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Vorrede. 


F dieſem zweiten Stuͤcke dachte ich die all⸗ 
gemeine Buͤcherkunde zu beendigen. Aber die 
Handſchrift des erſten Stücks iſt ungleich ftärs 
fer, als ich’ glaubte, im Drucke ausgefallen 
und felbiges macht fchon vor fich einen- mäßigen 
Band and, Dies zweite dürfte, nach der 
Handfchrift zu urtheilen, vielleicht noch etwas 
färfer ausfallen und ich muß die uͤbrige Buͤ— 
cherkunde Daher für das dritte Stück fpahren, 


*2 Anfaͤng⸗ 


Dorrede. 


Anfänglich wollte ich Hier nur von dem 
Geſellſchaften und Akademien handeln, welche 
die MWiffenfchaften überhaupt, befonders vie 
gefammte Naturwiffenfchaft und unter dieſen 
auch die Scheidefunft, zum Gegenftande ihrer 
Beechäftigungen ‚gemacht Haben. Die Ge 
feltfchaften , “welche: fi) mit-den Handwerken 
und Manufacturen befihäftigen,. die wirth— 
fchaftlichen und die arzeneilichen, Dachte ic) 
fir die Abtheilungen der angewandten Scheibe: 
Funft aufzuheben, in welchen von folchen Fa- 
chern die Rede feyn würde, wie ich ſchon im 
Grundrifie eine Trennung einiger wirthfchaft- 
lichen Gefellfcehaften verfucht Habe. Bald fan. 
den fich hier aber Schwierigkeiten. Manche 
Geſellſchaften Haben nemlich in ihren Denk. 
ſchriften Auffäge geliefert, welche zu andern 
Fächern mit gehören, als welche ihre Beſtim⸗ 
mung ausmachten, manche haben die Gegen- 
fände ihrer Befchäftigungen in der Folge wei 
ter erfirecft und eine erweiterte Beftimmung- 
- oder veränderte Berfaffung erhalten, die dar» 
nad) hätten zertheilt angeführt werden muͤſſen; 
von ER konnte ich nicht hinlangliche 
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Nachrichten auffinden, um die Erſtreckung 
ihrer Beſchaͤftigungen beſtimmt zu erfahren 
und felbige darnach zu ordnen. Ueberdem 
wirden dann auch die Schriften mancher &e- 
fellichaften, 3. B. der argeneilichen, nur viel 
fpäter können angeführt werden, als Auffäge 
aus denfelben bei einzelnen Gegenftänden er: 
mahnt werden müflen. Es ſchien mir alfo 
Das befte zu ſeyn, fammtliche Gefellfchaften 
und Akademien hier zufommen zu nehmen, von 
welchen etwas für die Scheidefunft ‚geliefert 
war, oder erwartet werben burfte, Bei ein: 
zelnen Fächern der angewandten Scheidefunft 
Tann dann hierauf Bezug genommen werden, 
Die hier erwähnten Gefellfchaften und 
Akademien find nach der Folge der Zeit ihrer 
Stiftung, wenn ich ſolche erfahren, oder 
muthmaßen fonnte, fonft aber nach der Zeit 
der eriten befannt gewordenen Schrift, oder 
Preisfrage, geordnet; einige wenige, von de: 
nen feine wahrfcheinlihe Wermuthung Statt 
fand, find theils nach der Zeit der erften Er- 
wähnung derfelben, in meinen Huͤlfsmitteln, 
eingeſchaltet, theilszum Schluffe angehängt. 
| Die 
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Die Schriften, welche nie Gefellfchaften 


geliefert Haben, waren hier die Hauptfache, in 


fo ferne von Quellen Scheidefünftlerifcher 
Kenntniſſe die Rede if. Doch fehien es mir 
nicht zweckwidrig zu ſeyn, die Gefchichte ders 
felben, fo weit ich darüber etwas auffinden 
Fonnte, kurz mitzunchmen. Manches müßte 
fonft in der Gefchichte.der Scheidefunft befon= 


ders ausgeführt werden, ſo hier gleich im Zu⸗ 


ſammenhange mit vorgetragen werden konnte, 


‚und auf welches dort Bezug genommen wer 


den kann, wo die Errichtung der Geſellſchaf⸗ 
ten und Akademien. der Wiſſenſchaften einen 
wichtigen Zeitpunkt der Aufklärung, gemeinz 
nügigern ‚Bearbeitung, vermehrten und ges 
nauer beftimmten Thatfachen, und minderer 
Zurückhaltung im Mittheilen der gemachten 


Entdeckungen, beginne. Auch wird in ver 


Folge, bei der Erörterumg einzelner Gegenftans 


de und Erzeugniffe der Scheidefunft, die Ge» 


fchichte derfelben mit vorzutragen feyn, welche 
alfo ‚hier ebenmaßig nicht fehlen durfte Daß 


SPreisfragen mit angeführt find , darf ich wol 
kaum entfihuldigen; fie gehören zur. Ges 


ſchichte 
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fbihte der Geſellſchaften und Akademien und 
jeigen, wohin ihre Befchäftigungen gingen 
und noch gehen; von mancher Gefellfchaft ift 
zur Zeit nichts weiter befannt; die Bekannt: 
machungen der Aufgaben enthalten zumeilen 
nuzbare Erörterungen des Gegenftandes der 
Frage und die gefrönten Beantwortungen find 
oft von großer Wichtigkeit. Wo diefe in ei- 
genen Sammlungen, oder in den Denkſchrif— 
ten der Gefell chaften und Akademien abge: 
druckt find, findet man felbige bei deren In⸗ 
haltsanzeige erwahnt, in fo ferne fie nemlich 
hieher gehören mögen, ‚Bon den einzeln her 
ausgefommenen Preisfchriften, der Art, find 
aber oft nur die Verfaffer, bei Gelegenheit 
der Preisfragen genannt, und welche fic) von 
diefen werden auffinden laflen, Die werben 
bei den Gegenftänden, welche fie betreffen, 
eine bequeme Stelle, zur vollftandigern An, 
führung und Inhaltsanzeige, finden. Hier 
mögten folche zu viel Raum erfordert haben; 
auch find viele gefrönte Auffäge noch gar nicht 
im Drucke heraus, und ob folches gefchehen, 
bei jeder nachzuſehen und mit Gemwißheit aus 
*4 findig 
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findig zu machen, mir zu wenige hinreichen⸗ 
de Huͤlfsmittel zur Hand. Die, welche in 
vermifchten Sammlungen zu. finden find, wer⸗ 
den bei Gelegenheit der Inhaltsanzeigen der 
felben im dritten Stücke, fo ferne fie hieher 
gehören, vorläufig mit erwähnt werden, 


Durchgängig Habe ich Hauptfächlich auf 
die Scheidefunft Riürckficht genommen, doc) 
hat zumeilen etwas, fonft minder hieher gehoͤ⸗ 
riges, aufgenommen werden müfjen, wo mie 
andere Nachrichten fehlten, oder folches zur 
Bollftandigkeit der: Gefchichte zu gehören 
fchien. Leicht koͤnnen hier Gefellfchaften ans 
geführt ſeyn, die nicht hieher gehören, leicht 
viele übergangen feyn, welche hätten erwähnt 
werden follen,, leicht von denen, von welchen 
bier gehandelt iſt, Schriften und Umſtaͤnde 
fehlen, die man erwartet hatte, oder unrich⸗ 
tige Nachrichten beigebracht feyn. Die Zahl 
der Gefellfchaften und Afademien ift fehr groß, 
manche find kaum dem Nahmen nach bekannt, 
andere haben wol Abhandlungen, Preisſchrif⸗ 
ten oder Preisankindigungen u. d. m. gelie: 

fert, 
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fert, aber nicht ihre Geſchichte, und wenn dieſe 
gegeben iſt, fo vermißt man doch oft eine Er» 
waͤhnung des Zeitpunfts der Stiftung und 
anderer Umſtaͤnde, deren Kenntniß Hier noͤ⸗ 
thig geivefen wäre; die Menge und zum 
Theil Koftbarkeit der hieher gehörigen Schrift 
ten machen es mir unmöglich, alles zu jehen 
und zu lefen, in den Anzeigen aber find oft 
die Nachrichten, deren ich hier bedurfte, nur 
frarfam und mangelhaft zu finden und nicht 
minder oft fucht man dergleichen vergeblich bei 
Schriftftelleen über die Buͤcherkunde, Bei 
welchen man fie fonft wol erwarten dürfte; 
die einander riderfprechenden Angaben. zu ges 
ſchweigen, welche man bei verfchievenen ver; 
felben findet, und, ohne die Bücher felbft zur 
ſehen, nicht berichtigen kann. 


Unter diefen Lmftänden wird man es 
entfehuldigen, wenn in diefem Berfuche Luͤcken 
und Iinrichtigfeiten bemerkt werden, die ich 
zum Theil’ in meiner Lage nicht vermeiden 
konnte. Einiges hätte ich noch vielleicht aus 
einigen Werfen ergänzen koͤnnen, die mir zur 


= 


. e Hand 


Hand ſind, und welche ich noch nicht hinlaͤng⸗ 
fi) Habe durchgehen und anzeichnen koͤnnen. 
Indeſſen würde Doch noch immer vieles nach: 
zutragen übrig bleiben, und da ohnedem jede 
Meſſe die Unvollftändigkeit eines’ Werkes die» 
fer Art fehr vermehren und Nachtrage nöthig 
machen muß, fo Fann folches mit diefen Nach: 
trägen nachgeholt werden. . Schon dieſe 
Oſtermeſſe hat reichlichen Stoff dazu gegeben, 
von der ich jedoch nur das, eben erhaltene, 

Mefverzeichnif, eine fonft unzuverläßige 
Quelle, habe nugen koͤnnen. Vielleicht Fann 
diefe Arbeit, fo wie fie da ift, doc) ſchon von 
einigem Nußen feyn, waͤre e8 auch nur durch 
die ſtete Bezeichnung defien, fo ich ſelbſt gefehen 
und Anführung der Quellen, aus welchen ich 
das Uebrige genommen habe; dies dient zur 
Beurtheilung der Glaubwürdigkeit der Anga— 
ben und wird nur zu fehr in manchem, fonft 
ſchaͤbbarem, Werke vermißt, . Einiges dürfte 
man bier auch wol zufammen finden, Das 
fonft zerſtreuet zu fuchen ift und dadurch eben: 
falls eine Erleichterung zu einer vollftandigern 
| Ausarbeitung diefes wichtigen Theils der Buͤ⸗ 
| cherkunde 
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cherkunde und gelehrten Geſchichte erwachſen, 
als ich zu liefern im Stande bin. 


Im dritten Stuͤcke hoffe ich nun die 
Sammlungen und Litteraͤriſchen Werke ab— 
handeln, und ſo die allgemeine Buͤcherkunde 
fuͤr die Scheidekunſt endigen zu koͤnnen, da 
denn die Geſchichte und Zeichenlehre im vier⸗ 
ten folgen werden. Wie ſtark ſolche ausfal: 
fen mögen, kann ich noch nicht zum voraus 
beſtimmen. Wenn fie aber auch nur zufanı- 
men die Stärfe eines diefer erften beiden Stü- 
ee erhalten, fo wird es doch fehon angebracht 
feyn, meinen Entwurf dahin abzjuandern, 
daß ich dann gleic) einen Nachtrag und Regi, 
fter folgen laſſe und fo diefe Einleitung fehließe, 
um den Gebrauch derfelben den Eefern früher 
zu erleichtern, auch felbige in der Folge, als 
ein befonderes Werf, durch Nachträge, von 
Zeit zu Zeit, ergänzen zu können, Dürfte 
ih Beiträge zu den Nachträgen, allenfalls 
von Gefellfchaften ſelbſt, von denen die Nach⸗ 
richten hier zu mangelhaft, oder unrichtig find, 
hoffen, fo wuͤrden un mit dem, was ic) 


ſelbſt 
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ſelbſt werde fammlen koͤnnen, im Nachtrage 

geliefert, und, wenn es nicht ausdruͤcklich 
unterſagt wird, die Quelle, woher ich jede 
Nachricht befommen, dabei dankbar ange: 
führt werden, Doch vielleicht ift dies zu viel 
bei einem Berfuche ertwartet, bei welchem ich 
nur. zu fehr um Nachficht zu erfuchen Lirfache 
Habe. Greifswald ven 3 May 1789. 


C. E. Weigel. 
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- 1 n 7) 


zur Aufnahme der Künfte, des Feldbaues 
Landwirthſchaft zu Newyorf (1765) (150 


Seelaͤndiſche Geſellſchaft der Wiſſenſch. zu Bliſſingen 
(1765; beftätt. 1769 ). Atzentil. Geſellſch. zu Mid⸗ 
delburg (1767) Cısı). 6 


Epurs 


d der 


Inhalt. 


Eherfärfil. Berg· Akademie zu Freiberg 61765) (152. 

Aderbangefelfchaft- in Dteyermark, arb Graigis 
ſche Sefelfihaft genannt (um 1765) und Defters 
reichiſche KR. K. oͤlon. oder Ackerbaugeſellſchaft zu 
Bien (um ı765?) (153). 

Ehurfürfl. Saͤchſ. Dienengefelfhaft in der Oberlaufig 
(17665 befiätt. 1769) (154). 

Akad. ter Freiwilligen zu Florenz (1766) (155). 

Kayf. Koͤn. Geſellſchaft oder Mad. der Wiſſ. und ſchoͤn. 
Wiſſ. zu Mantun: (beftätt. 1767) aus älterer Pri⸗ 
vargejellfchaft der Furchtſamen (a754?) (156). 

Kayſ. Koͤn. Sefellichaft des Ackerbaues und nüzlichen Kim 

fe in Krain (1767) (157). 

Ockon. Geſellſchaft zu Biel in der Schweitz (um oder vor 
17672) (158), a 

Phyſ. Chem. Geſellſchaft zu Warfhau (1767) (159). 

Geſellſchaft zur Mrttung der. ins Waſſer gefallenen zu Am⸗ 
fterdam (1767). Geſellſchaft der Wundaͤtzte zu 
Utrecht (1769 oder fhon 1764) (160). Bu 

Kin. Schwed. Patriotiſche Geſellſchaft zu Stodpolm 
(1767?) (1601). | 

Phyſ. und dkon. Bienengefellfhaft zu Lautern (1769), 
nachher Kurpfaͤlz. phyſ. oͤkou. Geſellſchaft (1770), 
darnach zu Heidelberg (162) 

Ameritanifche philoſophiſche Gefellfchaft.zu Philadelphia 

(1769) aus zwo aͤltern (163). | 
Geſellſch. der Will. zu Brüffel (1769), darnach Kayf. 
Koͤn. Akad. der Wiſſ. ſchoͤn. Wiſſ. und Künfle (1772) 
(i 64). 
Drivatgeſellſchaft in Böhmen (1769), darnach Boͤhmiſche 
Geſellſchaft der Wiſſenſchaften (beſtaͤtt. 1784) (165). 
Geſellſchaft in Thüringen (Neue Beltr. 1769). Typo⸗ 
graphiſche Geſellſchaft zu Bouil bon (Samml. 1769) 
(166). 


Firſtl. Jablonowekiſche Geſellſchaft zu Leipzig (um 1769 2) 
(167) i — Hollan⸗ 


Indhalt. | 
Hollaͤndiſche Geſellſchaft der verſuchenden Naturlehte zu. 
Rotterdam (1769; beſtaͤtt. 1770). Geſellſchaft 
ter thaͤtigen Philoſ. (Preisfragen ſeit 1773) zur Sms 
en der Viehſeuche daſelbſt (vorgeſchlagen 1769) 
(168). — 
Geſellſchaft der Wiſſenſchaften und freien Künfte zu Am⸗ 
ſterdam (Preisfrage 1770", Geſellſchaft Felix me. 
risis und Concordia daſelbſt (169), \ . 
Geſellſchaft in Virginien, zur Aufnahme Les Adıra 
und Wieſenbaues am Ohio (1770) (170). 
Ackerbaugeſellſchaft in Mähren (umı770?), parriorifch 
öfengmifche Geſellſchaft zu DImäß (ı7ı). J 
Koͤn. Akad, der Wi zu. London (von Bill vorgefchlas 
gen um 770) (172), 1 
Sandgräfl. Heſſiſche Akademifche Geſellſchaſt der Wiſſ. zu 
—BGießen (Abhandl. i77ı) (173) * 
Akad. des Ackerbanes zu Verona (um 1771; auf 
| Handl. und Kuͤnſte etweit. und feiert. eröfner 1780) 
( 174). ’ \ x 
Patridtiſche Geſellſchaft in Schleſten (1772) 175). 
Neue Akademie zu Florenz (um 1772; vielleiche bloße 
Lehtauſtalt) (176), we 
Kin. Dazquifhe Gefellfihaft der Freunde des Katerlandeg 
zu Madrid, Phpficalifhe Geſellſchaſt zu Euneo 
’ in Diemont (177). ar — 
Geſellſchaſt von Aerzten in Hamburg (1772) (178). 
Phyſiographiſche Geſellſchaft zu Lund (1772; befider, 
1778) (179). | FRE 
Derkinifce.. Sefellihaft _ Naturforfchenser Sreunde 
(1773; beſtatt. als Privatgeſellſchaft 1775) (180), 


Geſellſchaft von Aerzten zu Amferdam, mir dem Sinn⸗ 
ſpruche: zur Erhaltung der Buͤrger 1774) (181). 


Gelehrte und pattiot. Geſellſchaft im Haag (Preisfr. 
1774) (182). , — 


Oekono⸗ 


Soßalt. 
a. milde Geſellſchaft im MasdeSuisifgen? 
(Seiträge 1774 vder 1775) (183). 


Nũliche Geſellſchaft zu Bergen, in Norwegen — Samm⸗ 
lung 1775) (184). 


Patrier. Geſellſchaft zu Scmburg vor ber Höhe 

; (1775) (185). | | 

Neturſorſchende Geſellſchaft zu Florenz Cuirgefälagen 
1775) (136). | | 

Geſellſckaft von Aerzten zu Paris (17765: de bes 
ſtimmt 1778). (187) 


Provin.ials efellichaft der Kuͤnſte und Sitatttun zu 
Utrecht (1775) (183) 


Geſellſchaft zur Ermunterung der Kuͤuſte und des Acker⸗ 
baues zu Genf (1376) (139). 


Geſellſchaft des Landbaues zu Amfietvam (um 1776?) 
(190). 
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’ 


Geſellſchaft der Wiſſ. und fchön. Wiſſ zu Sorhenburg 
(1776? beſtaͤtt. Könfgt. Geſellich. 17783 Cıyı). 
Laꝛadwitthſchafti he Geſellſchaft zu Burghaufen, oder 

Chaot baierſche Geſellſchaft ſittlicher und Landwitth⸗ 
ſchaftlicher Wirienfhaften ( Preiefr, hit, 1777; Abs 
handl. 1786) (191 *), 

Ftele Wetteiſerungsgeſellſchaft, zur Aufmunterung der 
Kuünfte, Handwerke und näzlihen Erfindungen, Au 
Paris (gegen 17772) (ı92). . 

Barfhauifhe Geſellſchaft der Wiffenfchaften, ober 

ppyhyſikaliſche Geſellſchãft (1777) Cı92 *). 

Bataviaſche Geſillſch. der Kuͤnſte und Wiff. Curt 1777? 
brilinmt. Einricht. 1778) (193). 


Teylers Gottesgelehrte und aiveite Geſellſchaft iu Haar⸗ 
lem ( 1778) (194). 
Kin, okonom. Geſellſch. zu Majorka (1778) (195). 
**3 Gef 


Irhalt. 
| Geſellſchaft zur Rettung ſcheinbar Ertrunkener, zu Lon⸗ 
don (1778?) (196). 


Kaͤn. — * Wiſſ. und ſchoͤn. Wiſſ. zu Neapel J 
197 


| Erziehungs, Sefelfgjaft iu Stockholm (1778) (198). ı 


Geſellſchaft von Menfchenfreunden zu DIHABAREN 
(Preisfiage 1778). (199). 


Facultät dev Aerzte zu Paris (Nachr: von oͤffentl. Vers 
ſamml. 17985 Preisfr. ſchon feit 1771) (200). 


Allgemeine Akademie für Rußland (Entwurf um 1778), 
(201). 

Akad. der Wiſſ. ſchoͤn. Wiff. und Künfte zu Padua (1779) 
Aeltere Geſellſchaften dafelbft: de’ Ricovrati (1599), 
Inflammatorum (vor 1540), Eleuatorum ( 1560), 
Aecthereorum (1567), Animolorum, (1557), Stabi« 


Kum (1580) (202). >; 


Kin. Atad. der Wiff. zu Liffabon (1779) (203). 

Sandwirthichaftliche Geſellſchaft in Buͤndten (1779) 
(204) 

Hallifhe Naturforſchende Sefellfaft (1779) (205). 

Ssländifche. Gelehrte Gefellfhaft (1779). (206% 

Correſpondenz der Nature und Arzeneiwiffenihaft im. 
Haag (1780) (207). 

Geſellſch. zur Aufmunterung des Ackerbaues zu. Bath, 
(Briefe u. Aufſaͤtze 1780) (208). 

Koͤn. — Geſellſchaft in Madrid (Schriften 1780). 
209)... 

Amerifanifge Akad. der. Künfte und Wiſſ. zu Boten 
(1780) (21). 

Selehrte Gefellfchaft, oder vaterlaͤndiſche Prlvatgeſellſchaft 

| der Wiſſ. zu Sörlig (1780?) (211). 

Muſeum - darnach Lyceum (1786) zu Paris 

u) 


Das 


£ 


Patriotiſche Gefetihaft zu Maylan d Preiefr. wentg⸗ 

ſtens feit 1730) (213). men 

—8 Geſellſchaſft zu Verdna (Abhandl. 1782) 
214). urn — 

— en und Künfte zu London (Entwurf:ı782J 
215). ee oe 
Geſellſchaft der phyſikaliſchen Wiſſenſchaſten zu 2 auſa ane 

| (Abhartdı: 1785) 10) | 
— Freunde zu Wien ( Phyſ. Arbeiten 178 ;) 
(217 


Litteraͤriſche und Philoſophiſche Geſellſchaft zu Manche⸗ 
ſter (um 1785. (218). 


Geſellſchaft der Will. zu Calcutta (1784) (219), 

Gelehrte Gefeltfhaft in Ungarn (Abhandl. Monathl. 
Fruͤchte 1784 ) (220). 

Bienengeſellſchaft in Baiern (Geſetze 1784) (221). 

Nordiſche Gefellihaft in London (1785) (222). 

Akad. der Wiff. und ſchoͤn. Wil. auf St, Domingd 
(Cercle des Philadelphes; vor 1786) (223). 


Gelehrte Gefelfhaft in Siebenbürgen, ju Her⸗ 
mannftadt? (1786 oder vorher) (224). 


Akad. der Bergwerkswiſſenſchaften zu Kongsberg in 
Norwegen (1786) (225). 


Geſellſchaft der Bergbaukunde (17865 Archiv zur Zeit zu 
Ze1lerfeld) (226). 


Viſſenſchaftliche Geſellſchaft (aus der umgefhaffenen Akad, 
degli Etrei) zu Catanea in Sicilien (227). 


Gefellfehaft zur Befoͤrderung der Entdeckung der innern Läns 
ver von Africa, zu London ( 1783) (2:8). 


Geſellſchaſt der Handlung, des Aderbaues, der Manu— 
facturen und ber Schiffatth zu Liffaben (229). 


Oekon. 


Inhalt. 


.Geſellſchaſt u Bilbao, Jaen und Valla⸗ 
Pe Kön. Patriot. Geſellſch. zu Vitt or ia; Ges 
lieethhtte Geſellſch. zu Grenoble; Koͤn. Geſellſch. der 
Wiſſ. zu Elermonts Ferrand; Ackerbaugeſellſch. 

. zu Turin; lad. des Ackerbaues zu Venedig 
md Vicenza; RK. Geſellſch. und Akad: der. WI. 
und des Aderbaues zu Goͤrz in. Friaul; Aufmuns 
terungsgeſellſchaſt zu Luͤttich; Defon.. Aufimung- 

Gefelfh. im Kirhfpiele, Grie pen in Norwegen 
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$. 686. 


I Denkſchriften ver Akademien ber Wiffenfchafe 
ten und gelehrten Gefellfchaften *) find für 
die Scheidefunft, wie für die ganze Naturwiſſen⸗ 
haft, ſehr fchazbare Quellen und verdienen um fo 
mehr eine ausführliche Anführung, als gewöhnlich 
Neues und wirkliche Tharfachen, Bedingungen der 

| in 


a) ı. Jo. BArT. ALBERTI Difcorfo dell’ origine 
delle Academie publiche ed private...... (MOoR. 
HOFF. Polybifl. Ed III, S. ı38 und Joͤcher Gel. 
Ler. Th. 1. ©. 195; beide na GHILIN. Thearr, 
Hom, Litt. Voll, IL. &, 137.) 


2. Jo. REeıskııDifl, qua pinacothecas, cimeliothecas 
et focietates Doctorum in, Europa praecipuas explicat. : 
Guelferb. 1665. 4. (STRUVv, Introd. Ed. VI, 
©. 856). 

3. Introdudtio in notitiam Societatum Literariarum, > 

“ AutoreM.GOTTFR. VOCKERODT. len. ı687, 
4.” War zuvor. in — Diſſertationen herausge⸗ 


Zweites Städ, kommen 


— 


a Einleitung 


in diefelben aufzunehmenden Aufläge geweſen find. 
Doc werben bier natuͤrlich nur die, in welchen et⸗ 
was für den Scheidefünftler enthalten iſt, ober nach 

ihrer 


Fommen (STRVV. a. a. O.) Nah einer Einleitung; 
von den Schickſalen ber Literaͤrgeſchichte, in zmween 


Abfchnitten: 1. von den Benennungen, der Beſtim⸗ 
mung (und Eintheilung) der gelehrten Geſellſchaften 
und den Sinnbildern; 2. von ‚Ihrer Nothwendigkeit 
und Nugen, Mißbrauch und Tadel, und von m. 
ſtellern. 

—Commentatio de Eruditorum Societatibus et varia 


de re litteraria nee non Philologementa Sacra , van 
der Aa Bibl, ©. 545; wol nur beigebunden ?) Goth, 


1704. 8. Eine neue Ausaabe vorgedadhter Einleis . 


tung (STRUV. a. a. D. lobt fie; fo auch Gundling 
Hift.der Selarth. ©. 3197). 


MORHOFF. Polybifl. Lit. Pbilofopb. Lib. I. Cap. 
XIII. DeCollegiis Secretis (Ed. Ill. Lub. 1732. 


4. ©. ı22:35) und Cap, XIV. De aliis erudito« . 


rum Societatibus (Ed, III. ©. 135,50). 


UVENAL DE CARLENCAS Differtation fur 
’Origine des Academies; im Merc. de France, 1738. 
©. 2734:48- (STRUv. Introd. ©. 826. Anm.) 


— Eflai fur l' Hiftoire des Belles Lettres des Scien- 

ses et des Arts, a Lyon. 1740. ‚12. und 1740. 8. 
(Be. Th. V. &. 67) oder vielmehr 1744, nemlich 
der zweite Theil (Hrn. Juven. Votr, zum 2. Theil 
der teutſchen Ueberſetzung). 


Hrn JUVENAL DE CARLENCAS Verſuch einer 
Geſchichte der fchönen und andern Wiffenfchaften, 
wie auch der freyen und einiger mechanifchen Künfte. 
N. d. Franzöf. uͤberſ. mit einer Vorrede, auch einigen 
Verbefferungen und Zufägen Hrn. Job Erb Rapı 


pens. Leipz. 1749. 8.* — derfchönen, freuen und mes 


chaniſchen Künfte, wie auch aller Wiffenfchaften. Zwei⸗ 
ter und legten Theil — 1752.8.* (Struv. ©. * 
am, 


\ 


zur allgemeinen Scheidekunſt. 6.66.67. 3 


ihrer Beftimmung erwartet werben darf, erwaͤhnt 
amd die, welche ſich bloß mit den fogenannten fchönen 
Wiſſenſchaften und Sprachen, oder einzelnen befon« 
dern Fächern, befchäftigen, hier übergangen werden, 
.. 6 67 
Bon den altern Gefellfhaften, vor dem fechss 
gehnten Jahrhundert, wird hier wenig zu fagen ſeyn. 
Daß dergleichen Gefellfchaften frühe genug entftanden 
feyn, kann man gerne zugeben, da forfchende Köpfe 
wol immer gerne ihres Gleichen aufgefucht und das 
Beduͤrfniß gemeinſchaftlicher Unterſtuͤtzung und wech⸗ 
ſelſeitiger Mittheilung gefuͤhlt haben. Doch moͤchte 
man heutiges Tages nicht leicht ſo weit, als ehedem 
geſchehen, und ſogar bis zu den erſten Erdbewoh—⸗ 
nern 2), zuruͤckgehen, wenigſtens fo etwas, tie Die 
A2 heu⸗ 


Anm, 4.) Im zweiten Theile Cap. XXIII Von 
dem Urfprunge der Akademien S. 299» 326 ift der 
ebengedachte Aufſatz 4), fo bier Zufäge und Verbeſſe⸗ 
tungen erhalten hat (Fuven. Vorr. zuTh IL) und 
verfchiedentlih von mir, befonders megen ‚einiger 
franzoͤſiſcher Atademien, hier angeführt werden wird, 
wiewol au diefe Nachrichten zum Theil nicht viel 
mehr, als das Stiftungsjahr, angeben, — 
6, Epb.: Saymann kurzgefaßte Geſchichte derer vornehm ⸗ 
ſten Geſellſchaften derer Gelehrten, von den aͤlteſten Zei⸗ 
ten an bis auf die gegenwärtige, Leipz. 1740-43. 
(STRUV. a. a. O.) oder 1743. iſter Band, (Nuͤll. 

phyſ. oͤk. Buͤcherk. B I. ©. 438.) 

STRUVE Introd in Notit. Rei Litt. Cap. X de So- 
cietatibus Litterariis (Ed. VI. FtscHerı. Lipf, 
1754: 8. ©. 884:926,) mofelbft in der Anmerk. 
zum $. ı. mehrere Schriftfteller angeiühre find. 

a. De Societatibus et Re Literaria ante. Diluuium — 
Difp. praef, M.GoTrrrR, VOCKERODT FR 
keip, 


4°. Einleitung 


heutigen Gefellfchaften der Art, in jenen Zeiten niche 
fuchen dürfen, noch ermeifen fönnen. Auch von den: 
Geheimniffen der alten Egyptier und Griechen wiffen 
wir zu wenig Zuverläßiges und wird, was von ben 
Beſchaͤftigungen und Kenntniſſen derfelben, der Per« 
fifchen Magier, der Indianiſchen Braminen u. a.®) 
in Ruͤckſicht auf die Scheidefunft bemerfe werden 
mag, beim Wortrage der Gefchichte diefer Wiſſen⸗ 
ſchaft eine angemeflene Stelle finden. 


668. 

Im Anfange des fiebenzebnten Jahrhunderts 
hatte befonders Italien fon viele gelehrte Geſell⸗ 
fhaften und Afademien *), von welchen hier des 
Porta feine und die vom Luchs benahmte der 

Lyncei, 


- Tel GE.HEINR.HUICKELIUS. Jen. 1687.4.* 
Hat viel Fabelhaftes, doch obne demfelben immer beis 
aufallen, (HEUM. Confpeäl. Reipubl. Lite. Ed. IV. 
Hanov. 1735. 8. S. 2 Anm. ec.) Handelt in zween 
Kapiteln: 1. v. den Scriftftellern, bei welchen hier⸗ 
von Nachricht zu finden; 2. v. den Gefellfchaften. und 
lieterärifchen Dentmalen vor der Suͤndfluth. | 


b) MORHOFF. Pohybifl.-L. I. Cap. XII. Ed. IH. &. 
123,29. STRUv. Introd. Ed. Vi, Cap. X. S. 885⸗ 
888. Bundling Hiſt. d. Gel. ©. 3156. Anm. c. 13. 


a) MORHOFF. Polybifl. Cap. XIV. Ed, II. S. 139 f. 
STRUVv. Introd. Ed. VI. S. 8389 fe. GBundling 
Hift.d. Gel. ©. 3192 f. | 

Jo. JARKLI Specimen hifloriae Academiarum erudi- 
tarum Italiae, Lipf. 1725. 8. (Leipz. ©el. Zeit. 
1725. No. 36, ©. 829. No. 91. ©. x77 und No... 
69. ©. 630.) Wird von ſpaͤtern Schriftſtellern oft 
angeführt, 


! 


zur allgemeinen Scheidekunſt. $. 68.69. 3 


Lmcei, als die erften Wiffenfcyafts- Akademien, 
f Naturkenntniſſe zum hauprfächlichften Gegenftande 
ihrer Befchäftigungen gewählt haben, ermähnt wer« 
ben mögen. So barf ich auch die Gefellfchaft der 
Hofenfreuger und das Roſenſche Collegium nicht gang 
übergehen. Um die Mitte und in. der legten Hälfte 
biefes Jahrhunderts aber entitanden erft Die beruͤhm⸗ 
ten Gefellfhaften und Wiflfenfchafts »Afademien in 
England, Italien, Teutfihland und FSranfreich, welche 
durch ihre Bemühungen die gefammte Naturwiſ⸗ 
fenfhaft und Scheidefunft mit wichtigen Kenntniſ⸗ 
fen bereicyerten und anfflärten, fo, daß felbige in die⸗ 
fem Zeitpunete gleichſam eine neue Geftalt erhielten, 


69 
Bon ber Akademie des Porta, zu Neapel, 
welche eigentlich gegen das Ende des fechszehnten 
Jahrhunderts geftiftee feyn mag ®),. habe id) nur 


wenige Nachrichten auffinden koͤnnen. Er hatte fie 
A 3 in 


a) Nee domi meae defuit vnquam eurioforum hominum 
Academia, qui in his veftigandis, experiendisque 
collato aere firenuem, alacremque operam nauarent; 
quique hoc opere concinnando, augendoque maximo 
mihi fuere adiumento; f&reibt Porta in der Vor⸗ 
tede zu feiner Mag. Narural, und diefe kam in der lezt 
ten! Hälfte des fechszehnten Jahrhunderts heraus 
(8. &t. ı. $.65.a, 12. ); auch erwähnt ihrer Here 
Targioni Toyerti, ber fie die philoſophiſche Akademie 
des Io. Bapt della Porta nennt, vor der roͤmiſchen 
Luchsafademie (Norizie degli aggrandimenti delle Se, 
fihkcbe in Tofcans, T. I. ©. 373). | 


b) Porta 


“6. Einfeitung 


- in felnem Haufe errichtet b), fie führte ben Nahmen 
ber Akad. der Geheimniſſe (de’ Secreti), weil - 
Niemand in dieſelbe aufgenommen ward, welcher 
nicht ein merkwuͤrdiges Geheimniß, oder neue Erfin⸗ 
Dung ©) arzeneilicher, mechanifcher, oder chemi⸗ 
ſcher 8) Art befeffen und mitgetheilt hätte ©), mußte 
aber auf Befehl des Roͤmiſchen Hofes eingeftellt wers 
ben und ihr Stifter ſich daſelbſt, wegen angefchuldige 
ter neuer ehren, rechtfertigen f),. Diefer Akademie 
har man, nach Porta's eigenem Geftändniße, einen 
‚großen Theil der in deſſen narürlichem Zauberbuche 8) 
norfommenden Bemerfungen zu danken ®), nele 
des Buch alfo als eine Frucht foldyer Akademie ane 
gefehen werden kann. ’ 


6. 70. 


Die $uhs- Akademie (dei Lyncei) zu 
Mom), welche ihre Benennung von dem gewaͤhl⸗ 
ten 


/ 
b) Pe a. a. er '&,a)MANnGeT.Bibl. Script. Med, 
. P.I 8.540. Joͤch. Gel. Ley. Th. II, 
| J —— 
ec) MANG. aa O 
d) ad rerum commutationem; (FRERBER S. e) 
€) FREHER Theatr. Viror. Erud. claror, ©. ısıo und 
daraus in TARG TOZZETTI Notizie etc. ete. 
(S. a) T. J. S. 525. 
2) Joͤch. a.a.D. ©. ı7ı0, 
) ®. $. 65. a. 12. 
8 Vorrede zur Mag. Nat. (S. Anm. a.) 


- @) MORHOFF. Pohybifl. Lite, L. I. Cap. XIV. Ed. III. 
©. 140- 141, nab ERYTHRAEI Pinacosb. und 
AuGcust.PFavorır. Vit. Virgin, re 

1. Fasız 
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tan Sinnbifde eines Luchſes erhielt, ward im Jahr 

1603 6) von einem Prinzen Ceſi ©) geftiftet und 
hatte die Maturlehre und befonders. aud) die Schei⸗ 
defunftzum Hauptgegenftande ihrer Befchäftigungen, 
welche gegen die Lehren des Arifforeleg gerichtee 
44 waren, 


1. FaBır COLUMNABE Piroßacaves; cui acceſſit 


vita FABıı et Lynceorum Notitia Adnotationes- 
2 ingPvroßsearoı JANO PLANCO Autore. Me- 

iol, 1744.*4. (Leipz. Set. Zeit. 1755. N. 48, 
©. 432. Tit. und Nov. AA, Erud. Suppl. T. VII, 
Se& ‚Il. giebt Florenz zum Drudorte an. SFTRUV. 
Introd. Ed. VI. ©. 894. Anm.) Nemlich die nah 
Eolumma’s Leben vorausgefhicdte (Janı PLAN- 
Cı Lynceorum Notitia ©, XI-XXVN Gecſchichte 

. der Luchsafademie von J. Bianchi, welche bei der 
erften Ausgabe des Phytobaf. nicht befindlih ift und 
darauf folgendes Verzeihniß der Glieder (Lyneeorum 
Catalogus S. XXWII-XLI)- Porta war, eins ber 
erften auswärtigen Glieder Lync. Nosit. S. XV,) 
Hat Dogels handfcriftlihe Auffäge fehr gemizt. 

, Confiderazioni fopra la notitia degli academici Lin- 
cei feritta da Gıo. BIANCHI e premefla all 
epera intitolata Quroßasarıs di FABIO CoOLoON- 
NA. Opufculo di DOMENICO VANDELLI, 
in Moden, 1745. 4. (Müller Büdert. B. J. S. 
445.) Ueber die vorhergehende Geſchicht⸗ (RR. ı.) 


Struv.Introd, Cap. X. 9. IX. Ed. VI. ©. 895. 
b) Tarc. TozzerTı Notiz. T.1. ©. 373. 


©) Angelo Cefi.(MORHOFF a. a, O. nah ERYTHR, 
STRUV. a. a. D.) oder vielmehr deffen Vater Frie⸗ 
dricb Eefi, (MORE. a.a. O. nah TAVORIT. 
TARG. TOZZETTIAAD.) Bei Bianchi beißt 
et FEDERICUS CAESIUS, FEDERICIEFI- 
lius, ANGELI Nepos (Lync, Notit. ®, Anm. a. ı, 
S. XH.) 


d) MOBH, 


x 


u 
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waren, und ſowol in Beobachtungen und Verſu⸗ 
hen, als Forſchungen der Urſachen, vorkonmender 
Naturbegebenheiten, beſtehen follten d), Der 
Stifter gab zum Abdrude der Schriften der Mits 
glieder die Koiten her,e), auch kam durd) deflen 
Veranftaltung 3. DB. des Nard. Antor. Rechi 
Werk von natürlichen Dingen Neu-Spaniens f) 
mit Anmerfungen und Erörterungen von Mitglie- 
dern der Akademie, ja dem Prinzen felbft, wie= 
wol erft nach feinem Tode heraus 8), indeffen finde 
ich doc) nicht, daß befondere Denffchriften diefer 

- Akademie 


d) MORH.a0.D. ©. 142, - 
e) MORH.a.a.D. ©. 141. 


f) Plantarum, Animalium et Mineralium Mexieanorum 
Hiſtoria: Cum Expofitione JoH. FABrı Lyucei 
' et Adnorationihus Fabiz Columnae, Lyncei. Item 

Principis FEDERICI CAEsıı Philofophicarum 
Tabularum Pars prima. Item FRAvcısc FER- 
NANDFIfiue HERNANDEZII Hiftoriae Ani. 
‚, malium et Mineralium nouae Hifpaniae Liber vnicus, 
Rom. 1649, fol. und 1651 fol. (MANG. Bibl, 
Script Med. T. II. P. II. &. 42. PL Anc, Norit. 
Lync. S. XVII-XX). Die lezte Ausgabe har die 
Aufichrift: Noua Plantarım, Animalium et Mine. 
ralium Mexicanorum Hiftoria, aFkANc. HER- 
NWANDEZ — primum compilata, dein a NAR- 
DOANTON.RECCHO in Volumen digefta a Jo, 
TERENTIO, Jo. FABRO et FaRBıo Co- 
"LUMNA, Lynceis, Notis et additienibus longe 
doctiſſimis illuſtrata. Cui demum acceffere aliquot 
ex prineipis FEDERICI CAESIL frontifpiciis 
Theatri Naturalis Philofophici Tabuläe,... Rom, 
1651. (Delie. Cobres. ©. 233 134.) 


3) MoRH. a. a. O. ©, 141 nach ERYTHR, 
h) *. 


% 
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Wibemie geliefert wären, obwol einzelne Glieder 
meer ſolcher Benennung Schriften herausgegeben 
haben b). Pad) des Stifters Tode, im Jahr 1630 1), 
hörte diefe fonft berühmte k) Akademie auf, weil 
die Glieder derfelben feinen feften Sig hatten, noch 
on beftimmten Tagen zufammenkamen, und verlohr 
ſich ihr Andenken fehr !), 


9. 71. 


Die angebliche Geſellſchaft der Rofenfreu- 
ger, welche zu Anfang des vorigen Jahrhunderts 
befannt zu-werden anfing, darf ich mol nicht mit 
Stillſchweigen übergeben, da die höhere Scheide» 
kunſt mit unter den Gegenftänden ihrer Beſchaͤfti⸗ 
gungen erwaͤhnt worden iſt. Indeſſen würde bei 
der Menge von Schriften, welche ſowol derzeit, 
als nun wiederum in- neuern Zeiten über dieſel⸗ 
be herausgeko nmen find, ober gelegentlic) derſel⸗ 
ben ermähnt haben, die Anführung folder Schriften 
und ein Verſuch einer gefchichtlichen Erdrterung dies 
fr Gefellihaft, oder Gefellichaften, hier wol zu 
weitläuftig ausfallen dürfen und vielleicht nicht zweck 
mäffig ſcheinen. Auch (eine mir zur Zeit noch zu 

A wenig 


bh). ©. Porta feine Sücer v von ber Mebertreibung und 
von —— der Luft (PLANC, Lym, 
Noris. ©. 


)Struv.a, a, 9, ©. 89%. Pranc. Lync. Nosit. 
S. XVII, | 


k) TARG. TOZZETTIa.aD. 
DMOR. a. a. O. nach FAVoRIT. 
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wenig daruͤber mit Gewißheit, oder nur mit Wahr⸗ 
ſcheinlichkeit, geſagt werden zu koͤnnen, und die For: 
ſchungen fehr belefener Gelehrten noch Eeine hinlaͤng⸗ 
liche Aufklärung gefchaffet zu haben. Die Schrif. 
ten, welche eigentlich den Scheidefünftler angehen 
mögen, werden allenfalis unter den Alchemifchen eine 
mn finden Fönnen, 


6. 72. 


Das Roſenſche Collegium, welches mol 
nicht, wie zum Theil geſchehen iſt 2), mit den gedach⸗ 
ten Roſenkreutzern verwechfelt werden darf 6), foll 
von einem Roſe, an der Gränze des Dauppine‘ 
in Frankreich, gefliftet und nur drei Lehrlinge darin 
aufgenommen feyn. Für die drei größern Geheim⸗ 
niffe deffelben find die immermährende Bewegung, die 
Verwandlungskunſt (der Metalle) und die allge» 
meine Arzenei, ausgegeben. Auffer diefen aber ift 
demfelben der Beſitz mehrerer, fogenännter Fleines 
rer, Geheimniße, chemifcyen und mathematifchen 
Gegenftandes, zugefihrieben worden. Mormiug 
oder Mornius, der hievon Machriche gegeben 
bat, foll nicht mehr die Aufnahme: In die Zahl der » 
Sehrlinge, fondern nur zum Aufwärter, haben er« 
halten koͤnnen, jedoch — —— haben und 

en darnach 


8) z. B. in Reimmans Einl. in die Hiſt. Lit. der 
Teuiſhen, Tb, II. Hauptſt. II. Nat a 2 und 
bei Altern Schriftftellern ©. Anm. b 

b) Dies erinnerte ſchon Kazauer Dirt. hiftor. de. Ro 


faecrucianis. Vitemb, 1715 4 6, XXIII. ©. 53.54.) 
e) Ar- 
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bumady nad) dem Haag gegangen ſeyn, den Gene⸗ 
ralitaaten viele Vorfchläge gethan, aber fein Gehör 
gefunden und daher feine angeblichen Geheimniße 
Öffenelih angefündige haben, um Beiträge zu den 
Koften der Werfuche zu erhalten ©), 


Kr 73. 


Die Entftehung der Rönigl.Großbrittane 
nifhen Gefellfhaft der Biffenfhaften, 
welche annod) zu London bluͤhet *), fällt in die Mitte 
des 


€) Arcana totius naturae fecretiffima, nee haftemis vn- 
quam detecta, a Collegio Rofiano} in Jucem produn- 
tur, opera PETRI MoRrMIı, L.B. 1630. 
(MorH Pohbiſt. Lib. I. C. XIII. Ausg. v. 1695. 
©. 131:37 Ed. III ©, 130.355) oder PETRI 
MorNnıı, Lugd. 1630 ı2. (LiPEn. ©. 300, 
LımnD ren. & 901, mwolelbit es auch heißt: e Col- 
legio Rofeano — MANG Bibl. Scripe. Med. T. 
II. P. 1. ©. 362) Aus Morbhoffs Auszuge find 
die bei andern Schriftfiellen, z. B. PASCH, Sche- 
diafm. ©. 115516; Reimm. a. a. D. Jaͤch. Gel. 
ker. Th Ill ©.686 vorfommenden Nachrichten, fo, 
wie das, was hier davon angeführt worden, entlehnt. 


a) Journ. des Voyages dM. DE MONCOoNYvS, P.IL 
a Lyon 1666 4: S 26:28. 37»40. 55357. 62, 
73 74. Nachrichten von verfchiedenen Berfammluns 
gen der Sefellihaft im May und Sun, 1663, and) 
©. 26 von dem Cärimoniel bei den Verſammlungen, 
und & 37 von dem Wapen der Gefellfchaft und dem 
am 30 May 1663 verlefenen Freiheitsbrirfe, 

1. The Hiflory of the Royal Society of London, for 
the Advancement of Experimental - Philofophy (for 
improving of natural Knowledge. BOEHM., Bibl. 
Vol, 1, ®, 49. Cas, Bibl.v. BYNCKERSH, ©,72.) 


Br 
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bes vorigen Jahrhunderts. Die erfte Anleitung dazu, 
wie zur Stiftung einer gelehrten Geſellſchaft über» 
haupt, 


By THoMm. ıSprAT. Lond, 1667. 4. (Pbil. 
Transa@, N. 27. ©. 503 9. ABEUGH. Bidl. 
Med. et Pbyf. ©. 371. OsB.Cat. 1754., Vol. I. 
®. 213 und ı756. Vol. I 4. ©. 35) 1702. 4. 
(OsB. Cat. 1754. Vol. I. ©. ı65. AG, Erud, 
Ann. 1703. ©. 104.9. ZZ MANG. Bibl. Script, 
Med. T.I,P 11. &.300:302): 1722. 4. (STRUV, 
Introd, ©.505.b. OsB. Gat. 1756. Vol, 1. 4. S. 
371.) 1734.4. (HaLe. Bid, prof. T. TI. ©, 
185.* BOEHM Bibi. Vol I. ©. 49) ift die viette 
Auflage (Leipz. gel. Zeit. 1724. N. 68. S. 605) 
1764. 4. H ALL. a. a. O.) In drei Theilen: 1. von 
den Urſachen, warum die Maturlehre in den vorhe 
gehenden Jahrhunderten wenig bearbeitet worden; *. 
die Geſchichte der Geſellſchaft; 3. vom Nutzen derfels 
ben, gegen die von Einigen vorgebrachten Schmähuns 
gen und Einwürfe -(AF. Erud, a. a. D.) Dft zu weits 
läuftig (HALL. a.a ©.) 


Hiftoire de la Societ€ Royale de Londres par SPRAT. 
Genev. 1669. 8 (OsB Car. 175.4. Vol. 11, ©. sı 
und 1750. Vol. II. ©. 335. Ge. Th. V. &. 196.) 


MORHOFF. Pohbiſt. LI. C.XIV. Ed.II, ©. 150,51, 


2. JoH.BURK. MENCKENII Oratio de Societa- 
tis Regiae Anglicanae origine, incrementis, legibug 
sc fociis (in Deſſelb. Oratt. acad. Lipf. 1734. 8. 
(BOEHM Bibl, Vol I. ©. 50) ift im 5. 1729 ge⸗ 
halten. (STRUv.Introd. ©. 305.) 


STruv. Introd. Cap. VI. $. XII. ©. 5048. 


3. The Hiftory of the Royal Society of London for im- 
‘ proving of natural Knowledge; from its firft Rife, . 
In which the moft confiderable of thofe Papers com- 
municated to the Society, which have hitherto not 
been publifhed, are inferted in their propre Ordre, 
as a Supplement to the Philofophical Transadions, 
By Tuom, BıRcH, Seer. ofthe R. Soc, — 
175 


— 
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haupt, ift dem Baco von Verulam zugefchties 
ben worden b,. Da indeffen ſchon frühere angeführt 
| - find 


1756.4. Vol, I.II. (Comm. Lipf. Vol. VI. S. 30449, 
Pogel M. Bibi. B. III. &. 131:6) Vol, IIL. IV, 
3757. (Comm.Lipf. Vol. VIl. &.6ı17:2ı1. BoEHM, 
Bibl. Vol I. ©. 49. so wofelbft mehr. Anzeigen anges 
führe find.) Auszüge aus dem Tagebuche, den Abs 
handlungen und Briefbüchern der königl. Gefellfchaft, 
als ein Nachtrag und Fortfegung der Spraiſchen 
Geſchichte, fo, daß die Vorlefüngen, Berathſchla⸗ 
gungen und Beſchluͤſſe der. Gefellfehaft, von ihrer 
Entſtehung an, erzähle und hin und mieder die ders 
felben überreichten Abhandlungen der Mitglieder , fo 
noch nicht gedrudt geweſen, auch die Lebensbeſchrei⸗ 
dungen einiger Mitglieder, eingeräckt find. Geht . 
bis zum J. 1687. Im B. J. von Glasthränen; ein 
Pulver, ausgeftopfte Voͤgel zu erhalten; v. den Düns 
fen der Steinfoblengruben; I, v. Nothwendigkeit 
freier Luft beim Verbrennen; HI. SooEs Anmerf. üb. 
Newtons Lehre, v. Licht u. Farben; deſſelben Vers 
fuche über d. Strahlenbrechung u. Farben; Boyle v. 
Urfprung der Feuerbeftändigkeit der Stoffe; Newton 
v Licht und Farben, auch gegen SBook. Bei Roger. 
Baco kommen fhon Spuren der Bereit, des Schieß⸗ 
pulvers vor; Papin v. fein. Keffel; Flanſteed v. Zit⸗ 
teraal; Kiffer Vertheid. f. Schrift v. Geſundbrun⸗ 
nen; Slave Berf. mit Speichel, v. e. Speicyelfluffe ; 
(Comm. Lipf: a, a. ©.) | 
Berl. Samml. B. IL ©. 550158. 
Harte. Bibl. prad. T. III. ©. 183 55. 


Nicol. Verf. üb. die Beſchuld. d. Tempelher⸗ 

ten, ©. 181386. 

BLUMENB, Introd. in Hifl. Med, List, Sect. XII. 
$. 295. 

b) Phil. Transact. N. 133. Prefat. &. 815, mofelbft Ol⸗ 
denburg äußerte, die mebreften Univerfiräten hätten 
fid ſchon zu philofophifchen . Geſellſchaften — 

| | un 
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find ($. 69. 70), fo dürfte allenfalls nur die Zuffandes 
bringung dieſer Gefellfhaft daher abgeleitet und daß 
des Baco Schriften ©) den Worfchlägen des Stifters 
mehreren Eingang geſchaft haben, zugeftanden 


Werden, 
Diefer 


und zur Beförderung der von Bacon entworfenen In⸗ 
ftauration der Kuͤnſte und Wiſſenſchaften beigetragen, 


Hifl. — Ad, Nat. Cur. vor den Miſc. Ac, Nat. Car. 
Ann, IL, (1671.) . 

MoRrH. Polybiß. Ed. Il. ©. 130; - 

STRVV. Introd. Ed. VI. Cap. VI, $. XIL ©. 504. 


Verſuch über die Defchuldigungen, welche dem Tempels 
herrenorden gemacht worden, und Über deſſen Geheim⸗ 
nig — von Friedr. Nicolai. Berlin und Stettin, 

1782. 8.* ©, 182.86. vergl TH. IL ©. 188. 
€) Inftauratio magna, Lond, 1620. fol, (LınD,.rem, 

8.230 Ge I. Suppl.) | 

De augmentis Scientiarum, Paris 1624. (BECM., Cas, 
Bibl. Frfi. ©. 295 ) L B. 1652. ı2. (oder 16. 
Hauı. Bibl prack. T. I. ©. sı3 ) aud Amft, 
1652. ı2. Heidelb. 1652. 12 und Arg 1657. 12? 
(Ge. de argumentis feientiarum,) Vorher dedignitate 
‚et argtumento (augmento ?) fcientiarum Lond 1613 £. 

4 wadL.B.1645. ı2. (Ge) Macht nebft deff. nouum 
organon Lond. 1620. fol. Leid. 1645. 16. (HALL, 
a. a D.) Anıft. 1650. ı2. L. B. 1650. 12. (Be) 
einen Theil gedachter Inflaur. aue (BLUMEN, 
Introd. in Hift Lite. Med. & 232.) So heifit es 
aud) in Becmana Car. Bibl. Frft. ©. 295. Inftaur, 
magna [. Nouum organon. Lond, 1620. fol. 


Vorzuͤqlich aber deſſ. neue Atlantis, fo mit def. Hif. 
* Nat. Centur. X. u. a. zu Amfterd. 1661. 16. heraus 
gefommen(HALL. Bib! pra#. T II. ©. 512; eine 
frühere Englifche Ausgabe babe ich nicht auffinden 
£önnenz bat auch Hr. v. Zaller daſelbſt nicht) und 
nebſt der, vorhergehenden in deffen, (im phyſ ck ® ' hr 
14113 


* 
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Diefer fol, nah Sprat, John Wilfing 

geweien feyn und auf deffen Veranlaflung ſich fchon 
mehrere Fahre, während des bürgerlidyen Krieges, 
Gelehrte, von welchen Ward, Boyle, Wal 
fig, Willis, Bathurſt, Goddard und 
Rooke genannt werden, zu Orford, in dem Wade 
bamfdyen Collegium, verſammlet haben, die danaͤchſt 
im Jahr 1648 d) oder 1658 °) nad) London gezugen 
fenen und daſelbſt ihre. VBerfammlungen und Verſu⸗ 
he fortgefezt und diefe in ihre Protocolle eingetragen 
haben f). | | 

Nah Birch Hingegen Haben einige Gelehrte, 
3. John Wallis, ——— Goddard, Fr. 

Glißon, 


Theile — Werken zu finden, auch (La 
nouvelle Atlantide avec des Reflexions, a Paris 1702. 
ı2. S. Ge Tb. V.) franzoͤſiſch uͤberſezt if. Hierin 
m er eine Geſellſchaft * Aufnahme der Wiſſenſchaf⸗ 
ten ( LALL. a. a. DO, ©. 512) unter dem Gedichte 
eines Salomoniſchen Haufes auf einer Inſel Benfas 
fem, mit unermeßlichen Anftalten zur Beförderung 
der Erkenntniß der Urſachen und Eigenfchaften : der 
natärlihen Dinge; Anftalten und Gelehrte zur 
Beobachtung der Naturbegebenheiten und Bereitung 
natuͤrlicher und kuͤnſtlicher Dinge beſchrieben, (Nic. 
Verſ. S. 183.4.) und danach die Errichtung einer 
koͤnigi. Akad. der Wiſſenſchaften zu bewirken zur Abs 
fiht gebabt haben, (Klic. Verf. Th II. S ı89) 
diefes Gedichte vich Auffehen gemacht, und mit den 
Ideen vom Rofenfreuß vermifcht, fehr auf die Gemuͤ⸗ 
ther gewirkt (Ebend. ©. ı85), auch die Vereinigung . 
zur — dieſer Geſellſchaft veraulaßt haben 


(8. 186) 
d) 3 "Bih. pra#. T. III. S. 133. 
e) AA. Erud. Ann, 1703. S. 105. 
f) HALL, und AA, Eruäiton a, .D | 
g) Comm. 
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Glißon, Chriſtoph Merret, Sam. Föfter 
und Theod. Haak, fid) zuerft ums Jahr 1645 
zu $ondon zu verfammlen angefangen und hät lezte⸗ 
ter, ein Teutſcher aus der Pfalz, eigentlich: zuerft 
darauf gedacht und die Übrigen beredet, an gewiſſen 
Tagen zufammen zu fommen und fich, mic Beiſeite⸗ 
fegung der Staatsfachen und Theologifcjer Fragen, 
von zur Größen« und Naturlehre, Arzeneiwiſſen⸗ 
ſchaft und Schiffarth gehörigen Dingen zu unrertes 
den 8), worauf ums Jahr 1649 einige Mitglieder 
nad) Orford gehen müffen und dafelbft ihre Zuſam⸗ 
menfünfte auf eben die Weife wie zuvor in $ondon, 
und von ben Zurücgebliebnen annoch Derzeit gefchehen; 
gehalten haben, aud) mit den Londonern in Verbin⸗ 
dung geblieben find k), bis ums Fahr 1659 der größte: 


Theil der Orfordſchen Geſellſchaft wieder nad) London 
| gefome 


g) Comm. Lipf. Vol. VI. &. 305. Auch nad) Io. Wal 
lis Zeugniß, in deſſen Leben in der Biographia Brittan-. 
nisa (Nic. Berf. ©. 204: 5.) und vor deffen Engl. 
Srammatif. Lond, 1765. 8. (BLUMENB, Hif. 
Lite. &. 237) ingleihen CHAUFEPIE‘ Didtionn, 
©. 6735. Not. G. Nic. a. a. O.) | 


b) In dem XIII, XIV und XVren Bande der Philof 
Transadlions tommeii einige Auffaße unter der Aufs 
ſchrift: aus den Tagebüshern oder Protocoflen (Minus 
tes) der Geſellſchaft zu Orford, und als vor derfeiben 
verlefen, vor. Im dreizehnten (N 158) beißt fiadie 
philoſ. Geſellſchaft zu Orford, zur Aufnahme narürlis 
cher Kenntniſſe (for advanceınent of natural Know- 
ledge), welche Beſtimmung in Sprats Geſchichte auch 

ber londonſchen Geſellſchaft gegeben war (©. a ı.), 
Ebendafelbft N. 160. ©. 609. wird Plot Director 
ber Verſuche der Orfordifchen philof. Geſellſchaft ges 

nannte 
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gefommen iſt und fich mit der dafigen Gefellfchaft 

wieder vereinigt hat. In diefem Jahre find die Zu⸗ 
fommenfünfte durch die öffentlichen Unruhen unters 
brachen, aber im folgenden jahre wieder angefan« 
gen und wöchentlich gehalten worden. m Jahr 
1662 hat Die Gefelifchaft vom Könige Earl II. den 
Titul eine Koͤniglichen Geſellſchaft und 
einige Freiheiten erhalten, welche darauf von dem⸗ 
ſelben in den Jahren «663 und 69 durch offene Briefe 
beftättigt und vermehrt worden find i). Nachdem 
nun die Anzahl der Mitglieder anfehnfich zugenom» 
men hat, fo bat fie folche im Jahr 1664 in acht Claſ⸗ 
fen getheilt, unter welche die Bearbeitung der Mes 
hanif, Aftronomie und Optik, Zergliederungsfunbe, 
Scheidekunſt, des Ackerbaues, der Wiffenfchaft der 
Handwerfe und Bes Handels, der NMarurlehre, und 
die Beforgung bes Briefwechſels vercheile find, 
worauf denn im Jahr 1665 der Anfang der Ausgabe, 
der gleich zu ermähnenden philofophifhen Abs 
bandlungen gemacht iſt %. Die derzeitige. noch 
geringe Neigung zu einer gründlichen Treibung ber 


Naturmiffenfchaft !), vielleicht auch perfönliche Vor⸗ 
falle 


nannt, der zugleich einer der Secretaire der Eönigl. Ges 
ſellſchaft war. Es muͤſſen alfo einige Glieder die Ges 
ſellſchaft noch fortgefezt haben. 

j) Die Freiheirsbriefe find geſammlet in: Charter and 
Statutes of the Royal Society of London. 1728. 8- 
(OsB. Cat. 1754. Vol, I, S. 183) nebft den Geſe⸗ 
Ben der Geſellſchaft. 

k) Comm. Lipf! a. a. ©. 

h Nie. Verf. ©. 1864974 


Zweites Stüd, 2 | m) Unter 


18 


Einleitung 


* 


faͤlle und Abſichten, mochten zu Anfangs manche 
Hinderniſſe im Wege legen und veranlaßten einige 
Streitigkeiten und Vertheidigungen "), indeſſen gluͤckte 


es 


m) Unter den erſten Gegnern zeichnete ſich Stubbes aus, 


der theils die Geſellſchaft, theils einzelne Mitglieder 
angriſf, und darauf von leztern Antworten erhielt, fo 
wie er wieder Gehuͤlfen gefunden zu haben ſcheint. 
Zum Beiſpiele mögen folgende Schriften dienen. 


ı) HENRY STUBBE miraculous Conformift, or an 


2. 


5 


Account of feveral marvelous Cures performed by 
the Stroaking of the hands of Mr, VALENTINE 
GREATRECKS (GREATRAKE HALL.) 
with a phyfical difcourfe thereupon; in a letter to 
the Hon, RoB, BoYLe. Lond, (A BEUGH, 
©. 371.) 1666, 4, (Hauı. Bibl. prad, T. 11. 
©. 130.) 


— Reply to GEORGE THOMSON whereunto 
is added a defence of Phlebotony in general and 
particular in the Peft and Peftilential Difcafes, in 
the Small Pox, Scurvy, Plurifies and feveral other _ 
Diſtempers, in oppofition to the ſame Autlior of 
Medela Medicinae, Dr. WHITACKER and Dr. 
SYDENHAM. Alfo a relation of the ftrange 
fymptomes happening lately by the biting of an 
Addet; together with the method of its cure, 
Laftly a Reply by way of Preface to the Calumnies 
of ECCEBOLIUSGLANVILLE,Fellow ofthe 
Royal Society, Lond. 166.. 4. (A BEUGH Bibl. 
Med. et Phyſ. ©. 371.) 


— Specimen of animadverfions upon the Hiftory 
of the Royal Society. Lond, 1670. 4. (OsB. Cat, 
1754. Vol. 1. S. 166 und 213, und 1756, VoLI, 
4. ©. 35. HAuIL. Bibl, praci. T. II. &. 131.) 
Gegen die Beurtheilung der von Baco fweating fik- 


 acls genannten Krankpeit (HALL. a, a. O.). 


4. Con: 


* 
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es ber Geſellſchaft, die Schwierigfelten zu überwins 
den und den Geſchmack an gründlichen Naturkennt⸗ 
33 niffen 


4. — Cenfure upon fome paflages contained in the ' 
Hiftory of the R. Society, Lond. 1670. 4- (HALL. 
a. a. O. OsB. Cat. 1754. Vol. II. ©. 147. u. 1756, 
Vol. I. 4. ©. 35). Vielleicht mit vorbergebender 
Schrift einerlei. (HALL.a, a. D.) 


5. — Campanella revived or an inguiry into theHi. 
ftory of the Royal Society. Lond, 1670, 4. (HALL, 
a. a. O.) 


6. — Plus ultrareduced to non plus ultra, or a fpeci- 
men of animadverfions upon the non plus ultra of 
M. GLANVvILLE (Lond.) 1670. 4. (HALL. 
0.0. D.) Gegen Glanville's erſte Bertheidigung der 
Geſellſchaft. 

7. — A reply to the Letter written t0M.STUBBE’S 
in’defence of the Hiſtory of the R. Society, Lond, 
1671. 4. (HaLL.a.a.D.) Ebenfalis gegen Glans 
ville. Auch zufammen mit N. 42 nemlih: HENR, 
STUBBES Cenfure upon certain Paflages contai- 
ned in the Hiftory of the Royal Soriety, with a De. 
fence of the (ame again the Reply of the Virtuofi. 
(Os 8. Cat. 1754. Vol. I, S. 213. N.2288.) Lond, 
1671. (Ebendaf. N, 2301.) | 


8. — A preface againft Eubulus, mit vorſtehender 
Reply, Lond, 1671. 4. (HALL a. a. O.) Ber 
muthli auch gegen Glanville. 


9. — Examination of Lord Bacons relative of 
the fweating fickneß. On phlebotomy. kelation 
of firange fyınptomes by the bite of an adder and 
the cure, Lond. 1671. 4. Wenig von der zweiten 
Schrift (N. 2) verſchieden. (HALL, a, a. O. nad 
'OsB,) 

10?— epiftolar difsourfe concerning phlebotomy in op» 
pofition of G. THOMSON pfeudochymifl..... and 
the effects of bloodletting, the practice thereof 

experi · 


*⁊ 
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niffen allgemeiner zu machen, tie ihrem Beiſpiele | 
bald 


experimentally juftified in the peft and peftilential 
difeafes, fmall pox, fcurvy, pleurify and feveral 
other difeafes, Lond. 1671. 4. (HaLr, Bibl, 
pra@. T. Ill. ©. 131.) 


11.GeE. THOMSON Letter to‘ Mr. Henry 
STUBBES, wherein the'Galenical method and Me- 
dicaments as likewife Blood - letting in particular an _ 
offerd to be proved ineffectual or deftrudtive to 
mankind by experimental demonftrations. Alfo his 
Anfwer thereunto by Letter, on which Animadver.- 
fions are made, Lond. 166.. 4. (ABEUGH a. a. 
D. ©. 373) 1672.4. IALL. a. a. O. ©. 197.) 


12. — Againft STUBBES, in vindication of my 
LordBacon, with anaffertion ofexp, Philofophy : 
alfo fome Practical Obſſ. exhibited for the credit of 
the true Chymical Science, Lond 166... 8. (A 
BEUGH. a.a. 9.) etwa einerlei mit Deffelb.i,- 
Goxumer sAsyxos or vindication of L BACON the 
audtor of experimental philofophy. Lond. 1651. 8. 
(HALL.a. a9. ©. 197.) wenn man für 1651 die 
Jahrzahl 1671 lefen darf? da Thomſons Bud, hinter 
‚welchem es bier angeführte wird, vom Jahr 1666 ift. 

# 


13. JoH. GLANVILLE plus ultra, progrefs and 
advyancement of Knowledge fince the days of,Ari- 
ftotle. Lond, 1668. 8. Lob der Gefellfehaft, von wel⸗ 
cher man nichts Unmönliches verlangen müffe. (HALL, 

Bibl. praci. T. III. ©. 248) Gegen Stubbes. 


14. — prefatious anfwer to M.STUBBE’S about 
his animadverfion on GLANVILLES plus ultra, 
Lond. 1671. 8. (HALL.a.a.D.) Gegen Stubbes. 


15. — a farther reply t0Mr. STuUBBeEs laft pam- 
phlet againft J, GLANvILLE. Lond, 1671. 8. 
(HALL. a. DO.) Fernere Antwort, 


* 
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bald mehrere, theils ſchon vorhandene, theils erſt 
enfichende, Geſellſchaften folgten. 
B 3 Ihre 


16. A Supplement to the philoſ. Transadtions July 
1670. with fome reflexions on D. WALLIS let» 
ter. By Wırr. HoLDER, Lond, 1678. 4. 
Eine Privarffreitigkeit über den Unterricht tauber Leute, 
worin er glädlicher, als 3. Wallis gewefen zu feyn 
behauptet CHALL.a.a.D. ©. 254). 


Auch in neuern Zeiten hat es nicht an Gesnern der Geſell⸗ 
ſchaft gefehlt. S. z. B. 


17. A Review of the works of the Royal Society of 
London containing animadverfions on’ fuch of the 
‚papers as deferve particular obfervation, By JOHN 
Hırı. Lond, 1751. 4. (Gtt. Zeit, 1752. 
©t. 43. ©. 433-6. OsB.Cat. 1754. Vol. I. 
®. 152. BOEHM. Bibl. Vol. I, &. 49. woſelbſt 
mehrere Anzeigen angeführt find). Durch eine Ente 
zweiung mit dem Präfidenten Solkes, dem Secret. 
Mortimer und mit 5. Baker, veranlaft: eine der 
bitterfien Satyren über manche in die Abhandlungen 
bet GSefellfhaft aufgenommene Auffäße, mit eigenen 
Derichtigungen aus der Daturgefcichte * Zeit. 
a. a. O.). 


18. The Transadtiioneer und Ufefull — in 
The original works of WıLıL. KInG — Lomd. 
1776. 8. (3 Bände) T. Il. Spöttereien über Yans 
Slosne, Kerausgeber der Transactionen, wie diefe 
Aufiäge gefchrieben wurden; beziehen fich hauptfächr 
li) darauf, daß er alles, auch ganz Unmichtige und 
Unnüße, was ihm feine Correfpondenten ſchickten, 
einrücten ließ, felbft unglaublihe Dinge, und fich in 
einem ſehr verworrenen unverftändlichen Engliſch ause 
druͤckte GGoͤtt. Anı. 1777 St. 63 ©. 501⸗2 wos 
felbft "dabei erinnert wird, daß die Vorwürfe, anges . 
führten Proben zufolge, nicht ganz ungegründet, ins 
deſſen K. a's Rechtsgelehrter von der ne —* 

er 
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— 
Ihre Abhandlungen =), welche gewoͤhnlich Vor⸗ 
zugsweiſe unter dem Nahmen der Philoſophical 
Transactions, oder philoſophiſchen Abhand— 
lungen 


ſiſcher Bemerkongen nicht der gehörige Richter gewe⸗ 
ſen waͤre und uͤber die Schreibart zu ſpotten am we⸗ 
nigſten Urſache gehabt hätte). 


n) Philofophical Transactions: giving foıne Account of 
the prefent Undertakings, Studies and Labours of 
the Ingenious in many confiderable parts of the 
World. Vol. I. For Anno 1665 and 166%. (Lond.) 


4.* Numb. 1. (March 166%) bis 22 (Febr. 1666.) 
nebft Regifter, Unter andern in N. ı. Anfünd. von 
Boyle's Geſchichte der Kälte (Einl. St.l. 9.65. 
91. fortgeſ. in N. 3); von einem Bleierze; von Ungar. 
Bolerde; v. Wallfifhfange (Thran ıc.); 2. Popev. 
Queckſilb. Bergw. zu Friaul; 3. Verf. mit Thau; v. 
tödtenden Dämpfen; v. Schwefel» u. Vitriolerz> zu 
Lüttich; 5. Moray v. Neinig. der Luft in Gruben 
durch Feuer, und vom Sprengen des Geſtelns; 6. v. 
einem (de Dillerte’s) Brennipiegel; v. verfteint, Holzes; 
Salpeterbereit. in Indien; Anz. v. Kirchers Mund, 
Nubterr. ($.65. a. 52.); 7. v. Färben des Marmors 
v. Salzquellen, u.a.; 8. v. Wallfiſchfange (Wollrath ;) 

v. Quellen zu Paderborn sc. ; Bewahr. d. Eifes; 9. v. Bis 
pern; 10. Any. v. Boyle’s bydrofl. Parad. (6. 65. a. 

. 94.); 11. Boyle’s Anleit. zu Orrbefchreibuingen ($. 65. a. 
92.) Anz. v. deff. Orig. of forms ($.65.a.93.); ı2. 
Boylev. Erhalt. ungebohrner Thieren. a. (in mit Sal 
miat verfegtem Weingeiſt); v. feucht. Würmern; 13.0. 

e. Blitze; v. Leuchten der Fiſche; 14. Boyle's neues 
Barom.; v. e. Blitze; 15. v. kuͤnſtl. Kälte (Boyle); 
19. Aufgaben bet Grubenbefahrungen; eo. v. einigen 
Min. Beäffeen: v. Kermestörnern; 21. v. Bonon, 
Leuchtfteine; v. e. Schwed. Schwefel: und Bitr. Erze. 
— Vol. II. For Anno 1667. (Lond.) 4. * Numb, 
23.32. Unt. and. in N. 23. v. e. großen Magnete; 


26, v. e. entzündlihen Duelle (Shirley); 27. v. 
A Queck⸗ 
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ungen, (denn fonft haben auch einige neuere Ge» 
ſelſchaften ihren Abhandlungen diefe Auffchrift gege⸗ 
| D4 ben) 


Queckſilber an Pflanzenwurzeln; Anz. v. Sprats Ges 
ſchichte d. Geſellſch. 28. v. Magnete; 30. v. Walls 
tath u. a. 31. Boyle v. leuchtend. Holze u. Fiſchen; 
32. Vergleichung derfelb, mit brennend, Kohlen, 


— Vol. III. For Anno 1668. (Lond.) 1669. 4. * 
Numb. 33-44. U. a. inN. 33. v. nicht kugelichten 
Brennfpiegeln; 38. Eolepreß v. künftl. Opals und 
Rubinglafes 39. v. den Gruben zu Mendip; eds 
mann dv. d. Beinwelle; 4o, v. d. Cochenille; v. 
Wagsthum d. Gewaͤchſe; 43. v. demfelben, 


— Vol. IV. — 1659. 4.* Numb, 45-56, U. a. 
in N. 46. v. Wachsthum d. Gewaͤchſe; 48. Brown 
v. Schwaden; 49. Grenville v. Bathwaſſer; ‘v. 
Villette's Brennſpiegel; so. Boyle v. MWägen des 
Waſſers im Waſſer ($, 65.2. 94); v. d. Wandelbar⸗ 
keit d. Schiefer; 51. v. franzöf. Salzſuͤmpfen; 52. 
v. Auswurf des Ama; 53. Sadfon v. Salzwerke zu 
Cheshire; 54. Anhang v.demfelb.; Brown v. Queckſ. 
Deraw. zu Sriaul; 55. Beale und Wallis Beobb. 
am Barom. und Therm.; 56. Bighmore u. Beale 
v. Min. Wäffern. j Ä 


— Vol. V. — 1670. 4.* Numb. 57-68. U. a. in 
N. 57. Beal v. Min. Wäffern; Tonge v. Auffteig. 
dis Safts in Bäumen; 58. Montauban v. Bereit. 
des Miufcatweins ; v. Ungar. u. a. Bergwerken; 59. 
Brotone v. e. Ungar. Kupfergrube, u. v. Defterr. u. 
Ungar, Bädern; 60. Wittie v. Min. Mäffern; 61. 
v. Poln. Steinſalzgruben, v. Bereit. des Weineßigs ; 
62. Boylo’s N. Verf. üb. das Athmen (F. 65. a. 96.); 
65. v. e. Dliße; 66. v. Steinfalz in England; v. 
fünftl. Gefrieren; 67. Bartholin v. Islaͤnd. Doppels 
fpath ; v. Verſuͤſſ. dee Seewaſſers; 68. Wray Verff. 
mit der Ameifenfäure; Liſter v. derſelben u. der Säur 
des Ohrwutms; Tonge v. Baumſafte. 


Vol. 
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ben) angefuͤhrt werden, enthalten eine (dhäybare und 
Foftbare Reihe von Auflägen, von welchen viele für 
| die 


— Vol. VI. For the Year 1671. Lond, 4.* Numb,. ° 
69-80. U. a. in N. 69. v. d. Zinugruben in Corn» 
wallis; 70. Kifter v. Beweg. d. Saftes in 
Bäumen; v. Karben u. deren Aenderung durch Salze; 
71. Beal v. Baumſaft; 72. v. Asbeft; Rinaldini v. 
Eife; Templer v. leucht. Würmern; Anz. v. Boys 
le's Nutz. d. verſuch. Naturl. ($. 41. a. 86.) Th. IE; 
in N. 73. Templer Fortſ. von leucht. Würmern; 
79. v. Caſtagna's gefund. min, Balſam; Lana üb. 
ſchnelleres Schmelzen des Eiſens, als des Goldes, vor 
Dilleste's Brenitfpiegit; 80. Newtons Lehre v. Lichte 
und Farben.“ Ä 


— Vol, VIE 'F. t. Y. 1672. Lond. 4.* Numb, 81- 
91. Ua. in N.87. Auszug aus Langelotts Schreis 
ben ($. 65.a. 144). 89 Bovle v. leuchtend. Fleiſch; 
91. Derf. v. verfchied. Drucde des Dunftkreifes auf 
Körper im Waffer;- Wallis v. hoͤherm Stande Luft⸗ 
leer. Queckſ. in Barom, 


— Vol. VII. F. t. Y. 1673. Lond, 4.* N. 92-100, 
U. a, in N. 92. Ausz. aus v. d. Becke Schr. von 
Fluͤchtiamach. des Weinfteinfales; Grew v. Schnee; 
93. dv. Steinen zum Bauen und Härten des Stahls; 
97. Boyle v. Amber. 


— Vol, IX. Beginning the fecond Century, F.t, Y, 
1674. Lond. 4. %* Numb. 101- 111. U. a. in N. 
101. Coxe v. fluͤcht. Laugenſ. aus Gewaͤchſen; 102. 
v. violett. u. roſenfarb. Diamanten; 103 und: 104, 
Verſſ. mit Vitriol; 105, v. Gerben des Leders; 107, 
Boyle v. Zelmonts Laudanum; Coxe gegen das 
Daſeyn des Gewaͤchs Laugenſalzee vor den Verbren⸗ 
nen; und für die Einerleiheit deſſelb. u. des Fluͤchti⸗ 
gen; fortgef, in N. 108; inN. 110: Kiffer v. Vers 
wittern der Kiefe, Verglaſen des Spießglafes ꝛc. 

— Vol. X. F.t, Y. 1675. Lond, 4.* Numb, 112- 
122. U. a. in N. 115. Boyle v. fein. Senkwaage; 

117 
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dir Sceidekunſt und Naturlehre wichtig find und in 
der Folge an ihrem Orte befonders näher werden ans 
Ä | B5 gefuͤhrt 


117. Liſter v. Schwaden; 119. Papin u. Sugens 
Verſſ. mit d. Luſtpumpe; Yeßop v. Schwaden; 120. 
Boyle v. vermind. Federkraft d. Luſt u. m. 121. 
Forıf. der Verſſ. (N. 119) mit der Luftpumpe; 122. 
DB d.Erbig. des Queckſ. mit d. Golde, Beobb. üb, 
das Braufen im Iuftleeren Raume u. m. 


— Vol. XI. F. t. Y. 1676. Lond, 4.* Numb, 127. 
133. U. a. inN. ı25, Beal v. leuchtend. Fleifche ; 
130 Hodgfon dv. Entzünd. e. Steinfchlengrube; ı3 1. 
Boyle Berfl. ($. 65.2. 109). Balduin v. fein. Leuchte 
feine; 132. Boyle Forıf. gedachter Verff. 


— Vol. X1I. E. t. Y. 1677. 4.* Numb, 133- 42, 
U. o. in N. 135. v. Leuchtfteinen; 136. Meslyn v. 
entzündt. Schwaden; Gr. Marſchall. v. Diam. Gru⸗ 
ben; 137. ve kuͤnſtl. Brüten der Eier; Powle v. Els 
fenwerfen bei Dean; Vernatti v, Verfert. d. Blei⸗ 
weiffes; 138. WMerrett v. Zinngrub. in Cornwall, 
Goddard v. Reinig. d. Goldes durchs Spießglas; 
142. Merret v. Feinmachen (d. Goldes u. Silbers); 
Colwall v. Engl. Alaunwerken u. Vitriolbereit. Cole 
v. Salzwaß. zu Droytwich. Moray v. Malzmachen in 
Scotland. Zulezt folge ein allgemeines Verzeich⸗ 
niß über die bieberigen Bände, neml. A General In- 
dex or Alphabetical Table to all the Philofophical 
Transa&tions from the Heginning to July 1677. Alfo 
a Catalogue of the Books mentioned and abbreviar 
ted in the Transactions digefted Alphabetically. 
Lond, 1678. :4, 


— Vol, XMII. For the Year of our Lord, 1683. Oxr 
ford (and to be fold at Lond,) 1683. 4.” Numb, 
143-54. Ua. inN. ı45. Plot v. Sande im Koch 
ſalze v. Staffordſhite 150. Slare Verf. mis Phos⸗ 
phor, erhitz. u. kaͤltend. Miſchungen. nn 

— Vol. XIV. F.t.Y. 1684. Oxf. (u. Lond.) 1684. 

4.* Numb, 155-166, U. a. in N, 156 er 

| — | n 
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geführt werben. Sie Famen, wie fchon erwähnt 
iſt, zuerft im Jahr 1665. heraus, und zwar nad) 
| | dem 


Engl. Salzquellen, Anterfchied des Sees u. Soh⸗ 
lenſalzes, Verſuß des Seewaſſers ꝛce; v. zunehmend. 

BGewichte d. Vitr. Oels an d. Luſt; 157. Kiffer v. 
Entzuͤnd. d. Kieſe u, daher entſtehend. Erdbeb. u. Ges 
wittern ; 160. Leigh v. Nitrum d. Alten; 163. Todd 
v. e GSalzquelle.u. e. Min. Quelle; 164, Liſter 
Vorſchl. minerloa. Landcharten 2c.; 166. Petty Aufgabe 
beilinterf. d, Min. Wäffer; Aloyd v. Asbeftpapier. 


— Vol.XV. F.t Y. 1685. Oxf. (u. Lond.) 1686, 
4.* Numb. 167-178. U.a. inN. 167. CLiſter v. 
Gefrier. u. Unterfchiede des Eifes v. füßem u. Sees 
waffer, auch v. Nitrum d. Aegypter; Waller v. 
leuchtend. Käfer; 169. Robinfon v. fiedenden Duels 
len; (fortgef, in N. 172). Ueber die eigenthuͤml. 
Schwere verſchied Stoffe; Leeuwenhock v. Sal⸗ 
zen des Weins u. Eßigs; 171. v, Ahornzucker; 172. 
Waite u. a. v. Asbeſtleinwand; 173. Leeuwenb. 
v. Salzgeſtalten. J 

— Vol. XVI. For the Years 1686 and 1687. Lond. 
1688. 4.* Numb. 179 - 191. U. a. in N. ıgı. 
Molyneur über Auflöfungen in leichtern Fluͤßigkei— 
ten; 188. v. d. Wirk. €. großen Brennſplegels (aus 
AG. Erud.). 


— Vol. XVII, F. t Y. 1693. Lond. 1694. 4.* (Ad. 
Erud. Supplem, T. I. ©. 433-5. v.N 196. 197. 
T. III. S. 73.6. einzelne Stüde aus N. 207 u. 204.) 
Numb, 192-206. (Jan. and Fehr. 1693 Sept. 1691. 
O4. 1092. — Jan. 1693 — Dec. 1693). U. a. 
in N. 197. Moulin v. virgin. Eifenfande; 198. 
Pooley v. Aufbereit. des Gallmeies; 199. Tafel ei⸗ 
genrhüml. Schweren; Sturdie v. Eifenerzen ; v. d. 
Hiefenftraße; 200. Povey v. Meßingmachen; v. 
Leeuwenh Beobb. an Zinnob, u. Schiefp. 203. Kis 
fter v. Stahlmachen u. Härten; 204. Slare v. d. Farbe 


Der Kupferaufl. im Salm, Geiſt; 205, v, Leeuwenh. 
v. 
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dem Beſchluße der Gefellihaft, obgleich nicht im 
Hahmen berfelben, fonbern als eine Folge des 
Brief: 


v. Salzgeftaften u. a. Zufegt ein allgem. Regiſter, 
neml. A General Index, or Alphabetical Table to 
all che Philofophical Transadtions from Jan, 1673 
to Decemb. 1693. Alfo a Catalogue of the Books 
mentioned and abbreviated in thefe Transactions in 
an Alphabetical Order. Lond. 1694. 4.* 


— Vol. XVIIL For t, V. 1694. Lond. 1695. 4. * 
Numb, 207-214. U. a. in N. 212. Foley u. 11Ior 
lyneux v. d. Rieſenſtraße; 213. Slare v. Entzuͤnd. d. 
Oele durch Salp. Geiſt, (welche leztere Abhandl. im 
Aci. Erud. Suppl. T.IIl. ©. 227⸗8. ausgezogen iſt). 


— Vol. XIX. F. t. Y. 1695, 1696 and 1697. Lond. 
1608. 4. * Numb. 215-235. U.a. in N. 220, 
Smith v. d. Smirn. Seifenerde (min. Laugenf.); 
224. Kifter v. Gewaͤchsſaͤften; 228. Eoles v d. Nds 
tbung des Benzoegeiſtes mit Salmiakgeift, (ausge. 
in A&. Erud, Supplem. T. II. &. 233.); Ele v. 
Pech, Theer und Del aus einem erdharzigen Steine. 


— Vol. XX, F.t.Y. 1698. I.ond. 1699. 4* Numb, 
236.47. U. a. in N. 238. Southwell v. Farb. 
u.der. Aend. ; 240. Plor v. Wafferbleie; 241. Mo⸗ 
Iyneux v. d. Niefenftrage; Vieuſſen v. Blute; 243. 
Redi v. Aſchenſalzen; Bent v. Bereit. d. Pechs, 
Theers ıc. zu Marſeille; Southwell v. Verkupf. d. 
Eiſens u. kalt. Vergold. d. Silbers; 244. Butter⸗ 
field v. magnet. Sande; 245. Southwell Verſſ. (v. 
Spiegel⸗Glaskugeln, Leucht. des Flußſpaths u. a.) 
Cay v. ein. Min. Waͤſſern; 246. Ballard v. Mags 
netifchwerden der Bohrer beim Stahlbohren ic. 247. 
Geoffeoy v. d. Min. Waf. zu St. Amand. | 

— Vol. XXL FF. t.Y. 1659. Lond. 1700. 4.* Numb, 
248-259. U.a. in N, 248. Hartmann dv. Derns 
fein; 249. Geoffroy v. d. Roͤthe zwoer ungefärbt. 
entzuͤndl. Fluͤßigkeiten (der Mofentinct. u. e. ſchwach⸗ 
gefäuerten Meingeiftes) bei ihrer Miſchung; 250, 

Liſter 
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Briefwechſels und auf Koſten bes erſten Herausge« 


ber. Oldenburg, der auch Secretär der Gefell- 
fchafe 


Liſter v. Bohrungen auf Steinfoflen; 256. Sough⸗ 
ton v. Coffee. 

— Vol. XXII F, t, Years 1700’ and 1701. Lond, 
1702. 4* Numb. 260-76. U.a. in N. 260, 
Povey v. Meßinamachen; 262. Sherard v. Chineſ. 
Fürniffen; Geoffe v. d. Menge fauren Salzes in 
fauren Geiftern; 264. Kancifi v. Sauerfale u. 
Beſtandtheil des Blutes; 268. v. Färben des Mars 
more; 270. Stuffenleiter der Wärme; 274. Beoffe. 
v. kalt. Braufen, 

— Vol XXIII F. t. V. 1702 and 1703. Lond, 1704: 
4.* N. 277-858. U. a. in N. 279. Sloyer von 
 Sägietelten: 286. Leeuwenh. Beobb. an Silbers _ 
und Soldauflöfungen. 

— Vol’ XXIv. F. t.Y. 1704 and 1705. Lond. 1706. 
4% N. 289-304. U. a. in N. 293. Krieg v. 
Kobold, — u. Arfenik Bereitung; 295. v. 
Leeuwenh. v.d. Silberauflöfung; 295. Yauksbee 
vr Entzuͤnd. des Schießpulv. im luftleer. Raume und 
der dabei erhaltenen Luft; 296. v. Keeuwenb. v. 
Salz der Heuafhe; Zauksbee v. Leucht. des Phos 
phare; 298. v. Leeuwenh. v. Quarzkryſtallen; 
303. Bauksbee v. Feucht. des Queckſilb. 304. derf. 
v. (Lichte durch) Reiben im luftleer. Raume. 


= WVol.XXV. F.t. Y. 1706and 1707. Lond. 1708. 
4.* N 305-ı2. U. a.inN. 308. 309 u. 310, 
Bauksbee elektr. Verſſ. 311. Defi. Verf. über die 
Menge der Luft v. angezüändetem Schiefpulver; v. 
Leeuwenh. v. Salze der Perlen und Aufterfchaalen; 
v. d. Silberauflöf. 312. Des Moulins v. e. Min. 
Waſſer bei Canterbury. 

— Vol. XXVI. F. t.Y. 1708 and 1709. Lond, 1710, 
4.* N. 313-24. U. a. in N. 314.0. Mergeln mit 


Mafteifgaalen; Wall v. Leuchten des Vernſt. u | 
und 
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ſcheft war, und als Mitglied, bei derſelben einge» 
reichte Aufſaͤtze eingeruͤckt zu haben erflärte, doch daß 
das Werf jet nicht der Gefelffchaft zuzufchreiben 

wäre, 


und Schellafs; 315. Bauksbee elektr. Verſſ. Keil 
v. d. Anziehung: 317. Charlett v. Entzuͤnd. e. Koh⸗ 
lengrube Tv. brennb. u. Stickluft); auksb. elektr. 
u. m. Verſſ. 322. Geoffr. Verſſ. mit Metallen vor 
e. Drennglafe; 322 u. 323. Bauksb. eleftr. Verff.; 
323. v. Lecuwenh v. Zuckerkryſtalltheilchen; 324. 
Def. v. Seftalt d. Diamanten. 

— Völ. XXVIL F. t. Y. 1710. 17lı and 1712, 
Lond, 1712. 4.* Numb. 325-336. U. a. in N. 
325.0. ae. v. Kryſtalltheilch. d. Silb. Aufl. 
328. Bnuksb. v. Luft, fo durch gluͤhende Metalle ges 
gangen iſt; 331. Derf. v. vermind. Umfange e. 
Miſchung (des Waſſers mit Vitr. Del.) Freind Ver⸗ 
theid. ſein. Vorleſ. 6 64. a. 95.) 333. Blair v. 
Asbeft- 

— Vol, XXVIM, F. t. X. 1713. Lond. 1714. 4. * 

(nicht in Numb, getheilt). U. a. Petiver v. Schweb. 

Erzen; Bourges v. Leucht. des Meers; Slare v. 

Sauerbrunnen. 


— Vol, XXIX. F.t, Y. 1714. 1715. 1716. Lond, 
1717. * Numb, 338-350. U. a. inN, 344. 
Salley v. d. Urſache der Salzigkeit des Meere. 


— Vol. XXX. F. t. Y. 1717. 1718. 1719. Lond, 
1720. 4.* Numb. 351-63. U.-a. in N. 35t. 
Slare v. Pytm. Wafler; 354. Berkeley v. Ausbr. 
des Veſuvs; Barham v. e. Feuerkugel (ausge. in 
Ad. Erud. Suppl. T. VII. &..267.) 369. Stra⸗ 
chey v. d. Schicht d. Kohlengrub. zu Mendip; Bar— 
ris und Desagul. v. Verf. vor Villette — 

ſpiegel. 

— Vol. XXXI. F. V. 1720. 1721. Lond. 1723. 
4* (AG, Erud, Ann. 1727. ©. 269-75. und 
Supplem, T.IX, Sect. VI, ©. 255-065.) — 

56419. 


90.‘ Einleitung 


wäre, noch folches die Abhandlungen bderfelben feyn. 
(Vorrede zu Vol, I. Erinnerung hinter N. 12. ©. 213« 
14. Vorr. zu Vol, Il, vor N, 23. S. 409-15. N,86. ©. 
| | 5047. 


364,9. U. a. in N. 364. Percival v. e. feucht. 
Lufterſchein. Dudley v. Ahornzucker; 365. Lotes 
v. e. Lufterfh. 366. Bray elektr. Verſſ.; Desagul. 
Vergl. Pärif. u. Engl. Gewichte; Robin v. Paugens 
falz aus verbrammt. faulen Holzes; 367. Dudley u. 
Sherard v. Nordam. Giftbaum (Rhus Vernix? L,) 
368. v. Cruwps u. a. v. Nordlicht. Taylor iv. Mag⸗ 
net; 369. Walley und Wbifton v. Nedenfonnen ; 
Jurin v. Wägen fefter Körper im Wafler 5; Naiſh 
v. e. Verkuöch. e. Schlagader. 


— Vol. XXXIL F. t. Y. 1722. 1723. Lond, 1724. 
4.” (Ad. Erad. Am, 17239. ©. 168174. u. Ann, 
1730. &. 63-7.) Numb, 370-80, U. a. in N. 
371. Keeuwenb. v. Magnetiſchwerden des Eifens in 
anhalt. glei. Stellung; Brown v. d. Menge des Har⸗ 
zes im Cortic. Eleutheriae; 372. Dobbs v. Nebenſon⸗ 
nen; Sloane v. e. Platzregen; 374. Leeuwenh. v. 
d. Fügung d. Diam. 375. Kangwitb u. Pembers 
ton v. Erſchein. beim Regenbog. 376. Taylor v. Vers - 
haͤltn. d. Ausdehn. d. Fluͤßigk. im Waͤrmemeſſer; 
Langwith v. Schneegeſtalten; Folks Beobb. v. 
Nordlicht; 377. Brown v. Epſom Salz; Hollo⸗ 
way v. d. Töpfererde ˖ Grube in Bedſordſhire. 


— Vol. XXXIII. F. t. V. 1724. 25. Lond. 1726. 4.* 
(A#F. Erud. Ann, 1730. ©. 401,7. u. Ann. 1731. 
©. s52+58.) Numb, 381-91. U. a. inN. 381. 
Sabrenbeit v. d. Hitze fiedend. Fluͤßigk. Woodward 
u. Brown v. Dereit. des DBerlinerbl. 382. Sahrenb. 
v. Gefrier. d. Waſſers im luftleer. Raume; 383. 
Derf. v. d. eigenehüml. Schwere verfchied. Stoffe; 
384. Kegel v. d. in Schweden in e. Kupfergrube 
gefund. Leiche; Sabrenb. n. Aräpmeter; 385. Fab⸗ 
renb. n. Barom. Boylfton v. Amber in einem Wall 
fifhe; 387. Dudley v. demfelb. Anzeig. v. a 

rödr. 
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. 3047, Vorr. vor N. 143. ©. 21.) Doch koͤmmt ſchon von 
ber N. 127. an, das Imprimatur des zeitigen Vice» 
präfes ber Geſellſchaft auf manchen Nummern vor. 

Dad) 


Prodr. Orßallograpb, 389. Yleumann.v. Camphert; 
Desagul. üb. d. Zufammenbang des Bleies; 390. 
Brown v. Campher; Muſchenbr. » Magnet. 
Kräften; 391. Strachey v. Schicht. in Kohlengtub. 
Veumann v. d. Franzbranntweinprobe. 


— Vol, XXXIV. F.t.Y. 1726 and Jan. - June 1727. 
Lond. 1728. 4:* (Act Erud. Ann, 1732. ©. gııs 
414.) N. 5928. U. a. in N, 392. Yleumann 
v. fis. Laugenfalze; Scheuchser v. verſteint. Mens 
fhengerippe; 393. Forıf. v. Neum. Abhandl. v. 
Laugenf. 394. Zelly v. Schicht. e. Mergelgrube; 
395. Dobbs u. a. v. Mordliht. Breyn vom Bern⸗ 
flein mit Blätterabdr. 396. KinE v. Kobold; 398. 
Derbam u. a. v. Mordliht. Whiſton v. Nebenions 
nen; Scheuchz. v. felt. Kryſtall. Any v. Bales 
Veg. Stat. 


— Vol. XXXV. For Jul, - Decemb. 1727. and f. t. 
Y. 1728. Lond. 1729. 4.* N. 399-406. U.a.in 
N. 399. CLangwith v.Nordliht. Barrel v. e. Erd⸗ 
beb. Nesbitt v. e. unterird. Brande; Hall üb. dag 
Sift d. Klapperfchlange ; Defchluß der Anz. v. Sales 

” Weg. Stat. 400. Desagul. üb. Erneuer. d. Luft in 
Gruben; 401. Ranby v. Gift d. Klapperſchlange. 
Greenwoord üb. d. Mat. Geſch. d. Pufterfchein. Ni⸗ 
chols v. Erzen w. Metallen; 402. Dove v. Bim⸗ 
ftin; 403. Nichols v. Erz u. Met. Bevis v. 
Erd. nm. Berftein. Schicht. bei d. Gefundbr. zu Holt; 
405. Douglaf v. Anbau d. Eafrans; 406. Desa⸗ 
gul. opt. Verf. Rutty v. Bereit. d. weiß. Blechs. 

Vol. XXXVI. F.t. Y. 1720. 1730. Lond. 173r. 
ı &u N. 407- 16. U. a. in N. 407. Desagul. v. 

tftehung d. Dünfte ꝛe. 408. Bevis v. Geſundbr. 
Waſſer zu Holt; 409. v. Zimmebaum; Desagul, 
Demerk, an Waagen; 410. Derbam u. ?. us; 
1; 


2 Einleitung 
Mach ber Abfiche der Gefellfchaft follte monatlich 


eine Nummer erfcheinen, aber dies fam bald in 
Unordnung und oft in zween, oder drei, Monaten 
nur eine heraus. In den erften Bänden find aud) 

| | Aus 


liht; 411. Greenwood v. Stickduͤnſteri; Derbam 
v. Irtlichtern; 413. Bruͤckmann v. Unger. Selzs 
werk. Rürty Auss. e. Buchs v. d.1Cochenille; Clar⸗ 
Een. Hygrom. Eramer v. e. Mordl. Srobenius 
v. Aether; 414. Savery magnet. Verf. Stuart 

v. Nugen d. Galle; 416. Eames v. e. Bike. ‘ 


— Vol. XXXVIIL F.t. Y. 1731. 1732. Lond, 1733. 
4.* N. 417-26. (Comm. Litt, Nor. 1733. © 
3-8. v. N.417; ©. 115-20. v. N.418; ©. 290- 
295. v.N.419; ©. 387-02. v. N. 420; &©.403-8. 
v. N. 421; 1734. ©. 188-90. u. 108-200. v. 
N. 422; S. 227-32.v0.N. 423; ©. 243-9. v. 
N. 424; ©. 324-3. u. 332-35. v. N. 425; ©. 
405-8. u. 412-16.v. N. 426.) U. a. in N. 4ı7. 

- Gray eleftr. Verſſ. 418. Breenw p. Lewis v. Norbl. 
Triewald v. fchleunigen Gefrier. des Waffers; Mil⸗ 
ler v. Wachſen d. Zwiebelgewaͤchſe auf Waſſer; Mad⸗ 
den v. Gifte des Kirſchlorbeerwaſſers; 420. Mor⸗ 
simer Verff. mit gedacht, Waffer; 421. Sarmiento 
v. Drafil. Diam. Anz. v. Breyns Schrift v. d. polg. 
Cochenille; 422. Gray v. d. Elektr. d. Waſſers; 
Pyke v. Bereit. d. Mörtels zu Madraß; 423. Bray 
fern. elektr. Berl. 424. Atwell v. period. Quell. 
Stuart v. Mervenfaft ; Eyrillus v. e. Ausbr. d. Ve⸗ 
ſuvs; 425. Gray fern. eleftr. Verſſ. Breyn Vers 
beſſerung, die poln. Cochen. betreffend. 426. Bray 
fern. elektr. Verſſ. Muſchenbr. Werterbeebb. 


— Vol: XXXVIII. F. t.Y. 1733. 1734. Lond, 1735. 
4. * N. 427-35.:- U. a. in N. 427. Stuart v. 
Mugen d. Galle; Rowung v. e. Barom. ' 428. 
Mortimer v. Frobens Verſſ. mitd. Aether und Harn⸗ 
phosphor. Sankewitz Verf. mit Phosphor; Sarris 
magnet. Beobb. u. v. e. Waſſerhoſe; Cyrill. v. re 

| eben 


sur allgemeinen Scheidekunſt. 6.73. -33 


Yuzjüge aus andern Zeitſchriſten 3.8. dem Journal 
desScavans, dem Benetianifhen Giornalede’ Lit- 
terati und den AF. Eruditorum, enthalten, wie 
auch Anzeigen neuer Bücher, welche leztere nod) in 

| fpätern 


beben im Meapel. 429. Lowther v. (entzuͤndl.) 
Schwaden e. Kohlengrube; 430. Boerhaave Verff. 
mit Quedfilber; 431. Neumann v. Thymian Cams 
pher; Du Say eleftt. Verſſ. 432. Qurtes, üb. d. 
Wahl. d. Gewaͤchſe in Waffer; Baron v. Gifte 
des blauen Stutmhuts; Weidler v. Nordl. Mu— 
fcbenbroeE v. maagnet. Sande; 433:35. Neumann v. 
Amber; 43% Brown u. Hankwitz Verſuch mit demf. 
— Vol. AXXIX. F.t.Y. 1735. 1736. Lond, 1738. 
4 * N. 436-444. U. a. inN. 436. Göott. Zeit. 
1739. ©t. 90. ©. 78688.) Mortimer Bray’s 
Berfi. v. elektr. Fichte; Geofftr. v Seignettefalze 5437. 
(8.3. 0.0.0. ©. 788325.) Desagul. v. e. Einricht. 
zu Erneuer. d. Luft in Rranfenzimmern; Dudley v. 
Erdbeb. Dod u. Cookſon v. e. magnetifchmachens 
den Blitze; 438. Vater v. Filtrirfteine; 439. Bray 
elektt. Berl. 440. Kogan Schr. a. Collinfon v. 
Deigen der Saamen; 441. Gray elektr. Verſſ. de 
P Isle v. Therm. Logan Schr. an Sloane v. Blitz⸗ 
ſtrahlen; Celfius v. Mordi. 442. Desagul. v. Engs 
ftebung d. Schwaben in Gruben; Maud v. entzuͤndb. 
Luft; Belchior v. Rothfaͤrbung d. Knochen durchs 
Futter (v. Färberröthe); Stuart v. e. milchattigen 
Fluͤßigk. im Blute; 443. Ellicott v. Meſſung d. 
Ausdehn. d. Metalle durch die Hißes Belchior v. 
Färb. d. Knochen durdye/Furter; Boerhaave Verſſ. mit 
Queckſ. TH. II. 444. (Goͤtt. Zeit. 1739. St. 26, 
. ©.225.26.) Bortf. derlejtern; Mortimer v. Bray’s 
efeftr. Verſſ. \ * 
— vol. XL. F. t. V. 1737. 1738. With a Supple- 
ment being the Croonean Lectures on Muscular Mo- 
tion. F. t. Y. 1738. Lond. 1741. 4.* N. 445- 51. 
U. a. in N. 445. Neve “ v.Nebenfonnen; 448. 


Zweites Stüd. Trie⸗ 
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fpätern Bänden, wiewol immer fparfamer , vor« 
kommen. 


Oldenburg lieferte 12 Bände bis zum Jahr 
3677, welche mit dern allgemeinen Verzeichnifle im 
Jahr 1678 gleichfam gefchloffen wurden; tod) wa= 
ten die ſechs legten Nummern des zwölften Bandes 

ſchon 


Triewald v. Waſſerbaͤlgen; Seip v. d. Pytm. Schwẽ⸗ 
felhoͤhle; 449. Nollet Verſſ. mic Eis; Midleton v. 

eraͤnd. d. Magnetnadel durch aroße Kaͤlte; 450. 
Bel v. Neuſohl. Cementwaſſer; Maud v. eryfallifiet. 
Saßafrasoͤl; Cooke v. Dampf einer Quelle; Eames 
v. mehr. Polen des Magnete; ası. Cooke v, e. vers 
muthlich in d. Luft erzeugt. Schwefelball, 


— Vol. XLT. Part. I, F.t.Y. 1739. 1740. Lond, 
1744: 4.* N, 452-7. (Goͤtt. Zeit. 1743. St. ı2. 
S. 98-100.v. N.454; St. 66. S. 5 80-.2. v. N.45 5:6.) 
U.a. in N.452. Bel v. e. Eishoͤle u. d. Stickduͤnſten e. 
andern in Ungarn; Clayton v. Geiſt de Kohlen u. 
üb. die Salpetertheilchen d. Luft; Rutty ve Gift des 
Kirſchlorbeerwaſſers; 453. wbeler elektr. Verſſ. u. 
Bemerk. 454. Elayton üb. d. Federkraft d. Waſſer⸗ 
dänfte;s Desagul üb. d. Urfache d. Federkraft, u. 
elektr. ‚Berfi. XD eidler v. e. Gegenfonne; Derby ». 
e. Wirbelwind; 456. Temple v. e. Erobeb. zu Nea⸗ 
pel; Eroder v. e. Qufterfehein. Bevis vw. e. leuchtend. 
Erſchein. Gilks v. Verftein: bei Matlock u. Überhaupt ; 
Beruͤntwall v. e. Lufterſchein. Graham v. e. Nord⸗ 
licht; 457. du Zamel v. Färben d. Knochen lebend. 
— durch Faͤrberroͤthe. 


— — Part. IE. F. t. V. 1740. Lond, 1744. 4. * 
N. 458-61. U. a. in N. 458. Borlow Vergl. Engl. 
Gewichte u. 54— v. d. Urſach. e. trock. u. feucht. 
Sommers; Bakerv. Leeuwenhoeks Bergr. Glaͤſern; 
459. v. Heuchtend. Lufterfhein. de Bremond v. e. 
durch e. Blitz magnetiſch geword. Bunte; — 

t 
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ſten von Grew beforgt worden (Phil. Tranſact. 

N.166 ©. 834 und Vorr. zum Vol. XV.) Darauf 
word die Ausgabe bis zum Fahr 1682, vielleicht 
durch Streitigfeiten zwiſchen Hook und Olden⸗ 
burg unterbrochen, und Hook fing anſtatt derſel⸗ 
ben vom Jahr 1679 an, Philoſophical Colleckions 
Ä C a heraus. 


v. Steinkohlenkuchen zu Lüttich; Lynn Metterbeobb. de 
Revilles v. e. Suͤdlicht. 461. Gollmann v. Blaͤt⸗ 
tergerippen ; Johnſon v. e. Erdbeben; Middleton 
v. gefruen. u. aufacthauetem Seewaſſer; Payne v. 
Aussehn. d. Flüßigkeiten in gluͤhend. Gefaͤß. Godfrey, 
Senkenberg un. Martyn Unterſ. d. Min. Waͤſſer 
zu Weſt-Afhton, Chiltenham u. Datwig; Morti⸗ 
mer u.a. v. e. Südliche; Fuller v. +. Orcan; Froben. 
Aufſaͤtze v. Aether; Lord Beauchamp, Fuller u. 
Goſtling v. e. Feuerball. 


— Vol XLU. F.tY. 1742 and 1743. Lond. 1744. 
4.* N. 4623-71. (Bött. Zeit. 1742. St. 89. S. 
771:72, und 1743.. Öt. 66. ©. 582:83. v. N. 
462; 1743. ©t. 67. ©. 593:6. v. N. 463,66; St. 
68. ©. 601. v.N, 467; 1744. St. 97. S. 8:6. 
v.N. 470.) U.ainN. 462. Maſon u. Coole @ 
e. Feuerball; Desagul. elektr. Beobb.; Plant v. Erds 
beben ; Mead v. Suttons Eıfind. die Luft in Schif⸗ 
fen zu erneuern; Miles v. Nebenfonn. Perry Unterf 
des Waflırs v. todt. Meere u.a. 463. Gordon u. 
Goftling v. obigem Feuerball; Watſon Bemertk. üb. 
Suttons Erfind. Geoffroy v. Dereit. arzeneil. Seife; 
Pedini v. Erdbeb. 464. Stode v. Than u. Schnee⸗ 
geftalten; Lord Petre v. Blitzen; Desagul bi El⸗ktr. 
u. Aufiteigen d. Duͤnſte; 465. Middleton v. Wirk. 
d. Kälte in d. Hudfonsbay; Deriche, einige zur Artils 
lerie gebörige Fragen betreffend; Lord Kovell v. e. 
Lufterfchein. Vom Verhaͤltn. Engl. u. Franzoſ. Maaße 
u. Gewichte; Seinſe v. e. Goldglaſur; 466. De Res 
villes u. Sodly Wetterbeobb. 468. Breyn v. Bern⸗ 
fein; 470. v. Engl, Maaß und Gericht, 


— Vol, 
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herauszugeben, von welchen fieben Nummern erfchie= 
nen find, worauf er ferner phyſikaliſche Neuigkeiten 
unter der Auffchrift Cutlerſcher Vorleſungen her= 
ausgab (HALI. Bibl. pract. T. 111. ©. 185, wofelbft 
die Zeit der unterlaſſenen Ausgabe bloß in die Jahre 
1688.90 geſezt iſt. Vergl. ebendaſ. ©. 450: 
m 


— Vol, XLIII. Fit. Y. 1744 and 1745. Lond. 1749. 
4.* Numb. 472-477. (Bött. Zeit. 1746. ©t. 
46. ©. 367. v. N, 473; St. 47. ©. 375,77. v. 
N. 474; St. 48. ©. 383+6. v. N. 475; St. 76. 
©. 60417, v. N. 476; 1747. Öt. s2. S. 419 21. 
v. N. 477.) U. a. in N, 472. Sechle v. flüdr. 
Schwefelſaͤure; Sorbergill v. Urſpr. d. Bernſteins z 
de Montesquieu v. regelmäßig geftalt. Stein zu Bag⸗ 
neres; Baker v. Münzabdrücden; Sorbergill v. Pers 
fiihen Wanna; 473. Pidering Eutw. e. Tageb. für 
Merterbeobb.; Baker v. e. feurig. Lufterfchein. 474. 
Bmgbt magnet. Verſſ. Auszug aus Winklers Schrift 
v. d. Elektr. Picering v. Mergeln mit gegrab: Mus 
fhelfhaalen; 475. Bollmann v. ſchleunigen Gefrie⸗ 
ten ꝛc. Sangrifb v. Vorlag beim Uebertreib. Bru⸗ 

ni v. Bologn. Flafhen; Miles v. Entzuͤnd. d. Phos⸗ 
phors durch Elektr. Winkler elektr. Beobb. Stirling 
v. e. Geblaͤſe durch den Fall der Waſſers; 476. Knight 
v. magnet. Polen; Cook v. Heitzung der Zimmer durch 
in Röhren geleiteres fiedend. Waller; Beurer v. d. 
Dfteocolle;s Miles uͤb. elektr. Licht; Parfons v. klein. 
kryſtall. Stein. Ellicot v. d. eigenthäml. Schwere 
d. Diam. Mortimer v. d. Thier. Wärme; 477. 
Watſon elektr. Verf. Hales v. d. Brüchigkeit uns 
abgekühlter Glaͤſer; Miles v. Cyder; Coſtar v. e. 
feur. Lufterſchein. Dann folgen: The Crounean 
Lectures on mmscular Motion for the Years 
MDCCXLIV. and MDCCXLV. Read before the 
Royal Society, by Jam. PARSONS. Being a 
Supplement to the Philof, Transadt, for thofe Years, 


Lond, 1745. 4 ® * 
— o r 
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In Jahr 1683 und 1684 erfchienen ber breischnte 

und vietzehnte Band, deren Ausgabe Rob. Plot, 

eentalls Secretair der Gefellfhaft, beforgte, dabei 
ober auch erinnerte, daß diefe Auffäge nicht als Ab« 
handlungen der Gefellfchaft anzufehen wären, Den 
€ 3 funf⸗ 


— Vol. XLIV. Part, I. F.t.Y. 1746. Lond. 1748° 
‘4. * Numb. 478-81. (Ödtt. Zeit. 1747. ©t. 48- 
S. 477 ⸗80. v. N. 478; ©t. 59. ©. 48114. v. N. 
479; ©t. 60. ©. 490:92. v. N. 480; St. 81. &- 
68214. v. N. 48:1.) U.a. in N. 478. Miles ver 
ſchied. elefer. Verſſ. Warfon fern. Verſſ. üb. Eleftr- 
Trembley v. Leucht. d. Queckſilb. in Slasröhren; 479 . 
Arderon Hygtoſcop; Hllicos v. Wägen elektr. Aus⸗ 
flüffe; Miles elektr. Beobb.; Ausz. aus Moro Meein- 
v. Berftein. 480, Aederon vd. e. Hygrom. u. den Sees 
füften v. Norfolf ; Winkler v. Elektr; Duranı v. 
Entzünd. e. Kohlengrube; Röbins v. Wirk. der 
Elektr. auf den Compaß; agı. Kleedbam v. elektr. _ 
ri Aus;. aus le Monnier Abh. v. Mittheil. d. 

eftr, Ä ' 


—_ — Part. II/F;t.Y. 1747. Lond 1748. 4.* Numb. 482- 
B4. (Sött. Zeit. 1748. St. 32. ©. asoı53. d> 
N. 482: St. 65. ©. sıssı8 v. N. 483; 1749. 
St. 80. ©. 634537 v. N, 484.) U. a. in N. 482: 
Mafon v. Zink, Eifenfchmelzen mit Steinkohlen u. e. 
brennend. Quelle; Browning v. Wirk, d. Elekty. auf 
Gewaͤchſe; Watſon v. Mittheil. d. Elektr. ; Morti⸗ 
mer v. Türkis; 483. Cooke v. Leuchten dee Flanells ; 
Bill v. d. Windforfhen Erde (Loam) 5; Needham u. 
a. v. Buͤffons Brennfpiegel; Winkler elettr. Feuers 
werk, Dingley v. Edelftein. 484. Miles Beobb. am 
Therm. So im Anhange: Knight magnet. Verſſ.; 
Mortimer v. Nugen der Therm. bei chem. Berff. 
u, v. e. metall. Therm.; Watſon v. Elektr. 


— Vol. XLV. F. t. V. 1748. Lond. 1750. 4.* 
Numb. 5835-93. (Gott. Zeit. 1749. ©. 52. ©. 


410;12. 
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funfzehnten Band gab Will. Mußarave, und 
den fechzehnten Edm. Halley heraus; beide wa⸗ 
ren, wie die Herausgeber der folgenden Baͤnde, Se⸗ 


eretaire der Geſellſchaft. 


Darnach 


410s12. v. N. 485; St. 80. ©. 634137. v. N. 
4345 ı750. St. 38. S. 299:301. v. N. 4865 


.©&t. 68. ©. 538: 40. v. N. 487; Ot. 106. ©, 8430 


45. d.N. 488.) U. a. in N. ax5. Watſon Samml, 
elektr. Verſſ. Pocock v. d. Rieſenſtraße in Irland; 
Johnſon v. e. metall. Thetm. 486. Nollet, Ellicott, 
Winkler u. Baker verſchied. elektr. Bemert. 487. 
Mounſy v. immerwahr. Feuer in Perſien; de Reau⸗ 
mur v. Erhalt. todt. Thiere; Roch elektr. Bemerk. 
Nachr. v. Browyriggs Werke v. Kochſalz; 488. Mi- 
les v. e. Gewitter; Cook v. Leucht. des Flanells u. 
thier. Haare; Forſter v. e. Erdbeb. wAales elektr. 
Vorſſ. Dovies Tafıl eigenthuͤml. Schweren; 489. 
Watſon v. Meſſung d. Geſchwindigkeit d. Elektr. 
Buͤffon v. fein. Wiedererfind. d. Archimed. Vrenn⸗ 


ſpiegel. Griſchow v. e. Mond-Regenbogen u. Ge⸗ 


genmonde; Mitchell Vereit. d. Poitaſche. 


— Vol. XLVI. F. t. V. 1749 and 1750. Lond. 1752. 


4.* Numb, 491.97. (Gott. Zeit, 1752. St. 37. 
©. 381—83. dv. N. 494. St. 83. ©, 347-9. v. N. 
1953 ©t. 88. ©.895 17. v. N. 496. Comm. Lipf. 
Vol.l. S. o8uf. v.N 494:6. Vogel med, Dibl, 
B. J. ©. 508: 13. v. N. 491>93. u. B. II. S. 
540:53. v. N 494,6, U. a. inN a9, Wiiles 
v. Therm - Reynardfon v. Engl. Gewicht. n, Maaß. 
492. Bollmann v. Mebereinftimmung der Barom. mit 
der Witterung; Waddell v. Wirk. d. Bliges auf d, 
Compaß; le Cat v. Ölastbränen; Boſe v, d. Elektr. 
e. erbisten Giaſes; 493. Daval v. e. Negenb, Xoun- 
fr v. Carlsbad, Cracauſch. Salzw. u, m, V. e. Art 
MWafferbofe; da Coſta v, Sparh u, fogenannt. Corn⸗ 
wall. Diam. 494. Martin v. ⸗. Suͤdlicht u. Nordl. 
Watſon v. er eleker, Erſchein. Chalmers v. e. eu 
a 
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Darnach unterblieb die Ausgabe wieder einige 
Jahre; inzwiſchen erhohlte fid) die Geſellſchafth, die 
Wahl der-befanne zu machenden Aufjäge ward nicht 
mehr den Secretären allein überlaffen, ſondern befchlof- 
fen, es follten nur Auffäge ſeyn, welche den Beifall auge 

ermählter Glieder erhalten hätten, auch warb bie 
C4 | Zahl 


hal; Nollet v. elektr. Erfchein. 495. Sales u 
Bitterwaſſern; More v. Samml, d. Manna bet 
Neapel; Buxham u. Baker v. Nordl. Pringle v. 
faͤulnißwidrigen Stoffen; 496. Fottſ. v. Pringl, 
Verſſ. Watſon v. d. Platina; 497. Lauter Aufſaͤtze 
v. Erdbeb. in England u. a. O. im J. 1750. 


— Vol, XLVII. F, €. V. ı75rand 1752. Lond. 1753.» 
4* (Sött. Anz. 1753. St. 154. ©. 1737:82. 
Comm, Lipf. Vol II. P.L &. 3560.) U.a. Smub 
u. Baker v. e. Feuerball; Canton v. künftl. Magnet; 
Gabry Beobb. e. Nordl. Nollet v.d. Hundeshoͤle; 
Anz.iv. Franklin's Verſſ. üb. Elektr. Watſon v. 
Winklers Berff, üb, durch elektriſirtes Glas gehende 
Gerüche; Webb v. e, umgekehrt. Regenbogen; 
Franklin v. Erfolg. d. Blitzes; Supple v. Ausbr. 

des Veſuvs; Palmer v. e. Blitze; Anz. v. Bohadſch 
Abh. v. med. Elektr. Watſon üb. die Erſchein. d. 
Elektr. im Luſtleer. Raum. Anz. v. Bianchini 
Samml, med, elektr. Verf. V. Ausbr, dB. Veſuvs; 
Smeaton v. fein. Verbeſſ. am der Luftpumpe u. Des 
fhreib. e. v. de Moura verbeff. Feuerpumpe; Par» 
fer v. Ausbr. d. Veſuvs; Rey v. e. Wafferhofe; 
„Henry m Cementwaffer in Irland; Eeles üb. d. Urs 
fache des Donners; Mazeas v. neuen Franzi, elektr. 
Verfl. Nollet u. Mylius v. Ausziehung d, Elektr, 
aus d. Wolken; Sranklin v, e. elektr. Draden. Wat⸗ 
fon v. Verſſ. in Eugland uͤb. d. Gewitterwolken. Ein 
Verzeichniß der Glieder, welche derzeit den Aueſchuß 
(Council) ausmachten, fitdet man in Comm. Lipſ. 
Vol. I. ©. 5326. Ä Zu 


Vol, 
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Zahl der Glieder eingefchränft (Haller a. a. O.) und 
die Ausgabe ward nad) dem fiebenzehnten Bande 
nicht weiter unterbrochen, nur daß die Nummern 
nicht, wie es die Gefellfchaft zur Abficht harte (Nachr. 
bei N.192, ©. 452), jeden Monat, fondern oft fire 
mehrere Monate nur eine Nummer herauskam. 

2 | | | Diefen 


— Vol. XLVIII. Part. I: F. t. V. 1753. Lond. 1754. 

 4* (Sort. Anz. ©t. 149. ©, 1314: 16. Comm, 
Lipf Vol.IV. P. III. S. 383:403.) U a. Yentyv. 
e. aufferordentl. Winditrome; Watſon v. Appleby’s 
Bo fiffung des Sermaffers; Borlofe v. e. Gewitter; 
Herity u. Bond v. d. Jrländ. Cementwaͤß. Yume 
v. Erpaltung d. Fiſche u. d. Fleifches in Kalchwaſſer; 
Anz. v. Nollets Brief. üb. Elektr. Pocod v. d. 
Riefenftraße ; Melvill v. d. verichied. Brechbarkeit d. 
Lichrftrablen; Pringle v. e. befond. Erweich. d. Kuos 
den; Wilfon v. elektr, Verſſ. Canton elektr. Verſſ. 
Mazxeas Deobb. üb. die Elektr. der Luft. 


— — Part. Il. F.t Y. 1754. Lond. 1755. 4, * 
GGoͤtt. Anz. ı756. St. 75. ©. 628132. Comm, 
Lipf: Vol V. P. IV. &. 575.95.) U. a. Birch Zus 
füge zu der Anz. v. Nollets Brief. Baker v. e. 
Erdbeb. Smeaton Deichreib. ie. neuen Pytometers; 
Ben üb. Rirchers Meinung von der Archimed. 
erbrennung der Flotte des Marcellus; Kevis Unterf. 
d. Platina; Linig v. elektr. Draden; Waiſon v. 
- Ridymanns Tore; Winkler eletır: Verf, Yirf v. 
e. Feuerball; Clairaut ab. die Brechbarkeis der Fichts 
ftrablen; Eanton elektr. Verff.; Hort an Warben dv. 
med. Anwend. d. Elektr. iadensie v. e. Erdbeb, 
Sales üb. Erhalt. des Waſſers m. d. Fiſch. durh Kalch— 
waſſer; Zuxham Berff. mit Spießalas; Mountaine 
u. Dodfon v. d. Vortheilen der Beobb. d. Abweich. d, 
Magnetnadel. 


— Vol. XLIX. Part. I. F.t. V. 1755. Lond, 1756. 
4. * Goͤtt. Anz, 1757» St. 91, S. ee 
onm. 
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Diefen fiebenzehnten Band fürs Jahr 1693, 

md den folgenden gab Rich. Waller heraus, 
Den neunzebnten und felgende bis zum acht und 
poanzigften Hang Sloane, der aud) ausdrüd- 
lid meldete, daß ihm von der Gefellfchaft die Sorge 
I C5 der 


Comm, Lipf. Vol: VIII, P. I, S. 136453.) U. a. 
Surbam v. Wirk. e. Blißes; Jamineau v. Ausbr. 
d. Veſuvs; Afcanius v. Eifenbergmw. zu Tabern ; Nacır. 
v. Richmanns Tode; Porter v. Erdbeb. Eeles v. 
Aufiteigen der Dünfte; Von den Ausbr, des Aetna; 
Schloſſer v. Wirf. des ungelöfht. Kalchs aufıflücht, 
Laugenfalz ; Brander dv. e. Blitz; Sranklin Schreiben 
die Elektr, betreffend; Child v. e. Blitz; Hales v. Vor⸗ 
theil des Einblafens Fühler Luft durd) übergehenoe Flüfe 
figfeiten, u. v. Nutzen des Ventilator; Verſchied. 
Schreiben üb. e. beſend. Beweg. des Waflers, und 
Nadır. v. Erpbeb. 


— — Part. II. F.t. Y. 1756. Lond,: 1757.. 4*_ 
(Goött. Anz. 1758. St. 89. ©. 350155. Comm. 
Lipf. Vol. VIIL P,1. ©. 153:73.) U. a. Wallv. 
Waͤſſern in Worceſterſhire; Whytt ac. v. Erdbeb. 
Stevenfon u.e. v. Erſchuͤtt. des Waſſers; Brownrigg 
üb. Hales n. Weiſe uͤberzutreiben; Graveſtin u. a. v. 
Erdbeb. Peyfosel üb. die Schwefelhoͤle auf Guade⸗ 
loupe; Warren v. e. Erdbeb. Trembley v. Baſal⸗ 
ten im Naſſauiſchen ꝛc.; verfcbied. v. Erdbeb, Nettis 
v. Schneegettalten‘ Rutty v. Cementwäffern in Penſyl⸗ 
van. Mazeags und Parſons v. des Grafen Caylus 

Encauſtit; Wilſon v. d. Leydenſch. Flaſche; Ellis v. 
Fuͤrnißbaum. 


— Vol. L. Part. I. F.t.Y. 1757. Lond. 1758. 4. * 
(Gott. Anz. 1750, St. 56.,©, 485 193. Comm. 
Lipf: Vol.1X. P. IV. S. 667:97.) U, a. Wintbrop 
v. Erdbeb. Mounſy v. braufenden Miichungen ; 
Graf Maclesfield Nacht. v. Carlsbade; Borlofe v. 
unterird, Baumen; Fitzgerald üb. Anwend. des as 

lesfchen 


- 
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der Fortfegung aufgetragen wäre (Borr. vor B.XIX.), 
doch) daf die Gefellfhaft Darum nicht für die Auf⸗ 
fäße haftete, fondern die Ausbrüde auf Verantwor⸗ 
tung der Verfaſſer ſtuͤnden (Nachr. beiN. 319. ©. 292). 
Den neun und zwanzigften und dreißigften Band-gab 

j | wieder 


' 


lesſchen Borfchlages, bei Feuerpumpen ; Dyer u. Mil · 

Ier v. e. Gewitter; Collett von Torf bei Mewbury ; 
Walker v. e. Geſundbr. zu Moffat; Kevis Verff- 
mit Platin; Miller und Smeaton v. Wirf. e. 
Sturms u. Bliges; Baker v. Färbung des Saftes 
lebender Thiere durch-die Mohrenfeige; Micchell v. 
ſchwarzem Staubreaen auf d. Inſel Hetland; Caven⸗ 
diſh v. Therm. Mountaine u. Dodfon v. Abweich. 
d. Magnetnadel, 


— — Part. II. F. t. Y. 1758. Lond, 1759..4. * 
(Sött. Anz. 1760. St. 148. ©. 1219724. Comm, 
Lipf. Vol.X. P. I. ©. 130:59.)* U. a. Franklin 
v. Wirk, d. Elektr, bei Lähmungen; Perry, Borlofe 
u. a. v. Erdbeb. Wright Verff. dag Eifenfalze nicht 
in die Milchgefäffe eingehen; Nixon v. Alter ter Glass 
fenfier; Ebapman v. Uebertreib. d. Seewaſſ. mit 
Ale; Brydone v. Heilungen durdy Elektr. Fitzgo⸗ 
rald dv. Verbeſſ. d. Wirk. d. Ventilators durd) die 
Feuerpumpe; Dolland Verf. üb. die verfchied. Brech⸗ 
barkeit des Lichts, Fauquier d. e. anßrrordentl. Has 
gelwetter; Arderon v. Magnetifirung des Meſſings; 
Wooller v. e. in e. Alaunwerke gefundenen ©erippe. 


— Vol.LI. Part. 1. F.t.Y. 1759. Lond. 1760. 4. * 
(Goͤtt. Anz. 1762. St. 82. ©. 713,18. Comm 
Lipf. Vol’ X. P. III. ©. 481502.) U. a. Coo⸗ 
per v. €. Gewitter; Colebroke üb. d. encauſtiſche Mah⸗ 
ferei der Alten; Delaval elektr. Verſſ. Benry v. 
verknoͤchert. Sehnen u. Muskeln; Simſel v. Heil. e. 
Laͤhm. duch Elektr. Zuͤbner v. Urfpränge des Tris 
vels; Ellis üb. Erhalt. der Snamen ; Pringle v. 
e. feut. Lufterfchein.; Rutty v. Min, Wäffern und 

| | Schw 
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mir Fdm. Hallen, jedoch immer noch als 
ein Privatwerf (Worr. zu B. KXIX.) heraus; deu 
ein und breißigften bis vier und breißigfieh J. 
ZJurin, den fünf und dreißigſten Will. Rutth, 
den ſechs und dreißigſten bis ſechs und vierzigſten 

Cromw. 


Schwefel darin; Whitefeld u. Mountaine v. beſond. 
Gewittern; Forſter, Colebrooke, Dutton vi; Luft 
erſchein. Wilſon v. Turcaalin; Symmer elektr. 
Verſſ. Watſon v. Lyncur der Alten (ſo der Turma⸗ 
lin ſey); Canton v. Abweich. d. Magnetnadel, und 
Einfluß des Nordlichts auf dieſelbe. 


— — Part, I. F. t. V. 1760. Lond. 1761. 4. * 
(Goͤtt. Anz. 1763. St. 59. ©.473:6. Comm, 
Lipſ Vol. XI. P.1. ®&, 13 43.) U. a. Rutty v. 
viiriol. Wäffern auf Anglefey und dem Harıfellichen 
Stahlwaſſer; Zaſſelquiſts Nacht. v. d. Salmiak⸗ 
bereir. in Caypten; Gollmann v. gegrabenem Holje; " 
Beccaria eleker. Verf. Ruſſel v. Erdbeb. Miilles 
v. der Boverſchen Kohle; Michell üb. d. Urſache ze, 
d. Erdbeb. imfel v, künft. Kälte zu Peiersb. 
Fitzgerald Beſchr. e. metall. Therm. Needbam ©. 
Asbeſt in Frankreich; Bruni v. den Bädern zu Die 
nadio in Piemont; Bergman Schreib. d. Elektr, 
betreffend; Fernere Nachi » Verſſ. mit der Voveyer 
Kohle; Won der Abweich. des Lichts bei der Brechung 
durch Eugelichte Flächen u, Linfen. 


— Val. LIT. Part. I. F. t. Y. 1761. Lond, 1762. 
4.* (Gott. Ans. 1763. St. 126. ©. 1918-22. 
Comm. Lipf. Vol. XII P. IV. ©. 698:720.) U. a. 
Wintborp v. e. Feuerball; Maskelyne Throrie dev 
A. werd. der durch Linſen gebrochenen Lichiftiablen; 
Eyles Stiles u. Makinlay v. e. Aurbr, d. Veſuvps; 
Swinten v. e. Gegenſonne; Richard, Lordbiſchoff 
v. GOßory und da Cofia v. Schttland, Dafalte; 
Swinton v. e. befondeın Art Waſſerhoſe; Steffens 
v. e. Erdentzuͤnd. nach Regenwetter; Nixon — 

ab⸗ 


— 
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Cromw. Mortimer, welcher auch noch erinnerte, 
daß diefe Philoſ. Tranfadlions nidyt im Nahmen 
der Gefellfchaft ausgegeben würden (Zueign. vor B. 
XXXIX.), doch heißen fie der Gefellfchaft zugefandte - 
Aufſaͤtze (Zueignungsfrift vor B. XLI. P. 1.). 
| | Mit 


Glasplatten aus dem Hereulan; Nachr. v. Erdbeb. 

zu Lißabon; Zenry ⸗fern. Nacht. v. verknoͤchert. Muss 

keln; Fitzgerald Beſchreib. een. Therm. und Barom. 

Zeberden v. e; Etdbeb. Watſon Nacht. v. Brauns 

Abhandl. v. kuͤnſtl. Gefrier. des Queckſilb. u. v. Nol⸗ 

Be üb. d. Elektr. Wilſon Nachr. v. elektr, 
et 


— — Part. II. F. t. Y. 1762. Lond, 1763. 4. 
(Comm. Lipſ. Vol. XIII. P. I. ©. 3.25.) 1. a. 
Borloſe v. e befond. Beweg. des Meers; Wilfon v. 

Turmalinaͤhnlichen Edelfteinen; Frewen v. e. Detäus 
bung v. Steinfoblendampf; Canton üb. Delavall 
elektr. Verſſ. Bertram u. Bergman v. e. Nord⸗ 
licht. Beccaria v d. doppelten Strahlenbrehung in 
Kryftallen; Borloſe v. ftark. Hige und Gewittern; 
Wolf v. Heronsbrunn zu Chemnig; Watſon von 
Sicherung der Schiffe für Blitze; Canton v. Zus 
fammenpreffung des Waſſers; Ellis v. d. Cochenille, 


-Vol. LIII. F. t. Y. 1763. Lond. 1764. 4. * Goͤtt. 
Anz. 1764. St. 89. ©. zı5s18. Comm. Lipf. 
vol. XIII. P.IV. &. 660:81.) U. a. da Coſta 
v. e. feur. Luſterſchein. Watſon v. Wirk. d. Elektr. 
in einem Todtenkrampfe (Tetanus); Borne v. Eis 
fenfande; Kinnersley neue eleftr. Verf. Bergman 
Beobb. v. Elektr. ine. Gewitter ; Murdoch v. Vereinig. 
der gebroch. Lichtſtrahlen zu einem Farbenfreien Pinſel. 
Nachricht. V. Erdbeb. Dunn v. e. leuchtend, Lufter⸗ 
ſchein. Wolf v. Verfert. des Salpeters in Podolien; 
Ellis v. d. leuchtend. —— Wilſon Schreiben, 
elektr. Inhalts. 


= Vol. 


’ 


zur allgemeinen Scheidekunft. F. 73. 45 


Mit dem fechs und vierzigften Bande hört die 
bisherige Ausgabe einzelner Nummern auf und vom 
fieben usd vierzigften Bande an gehn die Aufſaͤtze in 

jedem 


— Vol, LIV. F. t. Y. 1764. Lond, 1765. 4. * 
(Sört: Anz. 1766. St. 38. ©. 302.4. Comm. 
Lipf. Vol. XIV. P. HM, ©. 302:23.) U.a. Plutt 
v. Urfprunge und Bildung der Belemniten; Berg: 
man elektr, Verſſ. Wolf v. d. Poln. Eocenill. ; 
Morris v. verfehied. Scierlingsauszügen; Win⸗ 
tborp v. feur. Luſterſchein. Zeberden, Watſon, 
Delausl u. a, v. Wirk, des Blitzes; Sergufon 
Beſchr. e. neuen Hygrom. Eanton üb, die Zufammen, 
preßlichkeie des Waſſers; Swinton v. Lufterfcheis 
nungen. 


— Vol, LV. F. t. Y. 1765. Lond, 1766. 4. * 
(Goͤtt. Anz. 1767. St. 44. ©. 348,51. Comm. 
Lipf, Vol. XV. P.I. S. 58,75.) U. a. Delaval 

‚ Über die Verhälenig der eigenthuͤml. Schweren der 
Metalle und. ihrer Farben im Glaſe; Chandler 
vie. Erdbeb. Heberden v. Salz auf dem Pic von Te 
neriffa; Spey Verbeß. am tragbar. Barom. MWilkins 
fon Verſſ. üb. das Gewicht des falz. u. füß. Woffers 
u. verichied. fefter Körper in Flüfjigkeiten; wSebers 
den v. Verhaͤltniß d. Abnahme d. Hitze zur Höhe der 
Lage eines Orts; Bamilton v. d. Ausdünftung u. 
verfchied. Erfchein. fiedender. Fluͤſſigkeiten; Frank⸗ 
lin phyſ. u. meteorel. Beobb. Ludlam v. e. n. Art 
Waage; Brownrigg vd. Feberhaften Geift der 

. Min. Waͤſſer; Epyles Stiles v. neuen Vergroͤß. 
Släfern; Griffith v. e. Gewitter. 


— Vol. LVI. F. t. J. 1766. Lond. 1767. 4. * 
(Goͤtt. Anz. 1769. St. 39. ©. 369:74. Comm. 
Lip Vol. XV. P. 1. S. 495 513.) U. a. 
Bayard v. Waffer zu Sommerſham; Borlofe u. da 
Cofta v. gediegenem Zinne; Bericht v. Vergröß. Glaͤ⸗ 
fern; CLee Berff. mie Fieberrinde; Beccaria elektr. 
Berk Eavendifb v. Fünf. Luft, Welt es 

acht. 
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jedem Bande, oder deſſen Theilen, gerade durch, auch 
ift dieſem fieben und vierzigften Bande die Nachriche 
vorgefezt, daß nunmehr ein Ausſchuß von Bliedern 
| | aus⸗ 


Nachr. v. Poln. Cochenille; Mountaine v. Abweich. 
der Magnetnadel; Bowles Beobb. in Span, u. 
Teutſchen Sruben u. v. Entfiefung des Smirgels; 
Bergman v. Turmalin. 


— Vol. LVII. Part. I. F.t.Y. 1767. Lond..1768. 
4.* (Goͤtt. Anz. 1769. St. 153. ©. 1377:84. 
v. beiden Teilen Comm. Lipf‘ Vol. XVI. P. II. S. 
256:69.) U.a. King'v Entitehbung der Sparhe u. 
Kryſtalle; Alexander Larzeneil.) Verſſ. mit Campber; 
Spry v. Hril. durch Elektr. Cavendiſh Unterſ. der 
Waͤſſer v. Rotbboneplace; Swinton v. e. Lafter⸗ 
ſchein. Epinaſſe v. e elektr. Geraͤhe; Zamilton 
v. Ausbr. d Veſavs; Boward u. Canton v. d. 
Hitze der Waͤſſer zu Bath u. Briſtol; percival 
Verſſ. mit d. Fieberrinde. 


— — Part.II. Lond, 1768. 4.* (Comm, Lipf. Vol, 
XVI. P. U. S. 570,83.) Beccaria elektr. Verſſ. 
Cane Beſchr. e. Elektrometers; Monro Verff. mit 
Gewaͤchsmittelſalzen; üb. den Unterſchied der Gewaͤchs⸗ 
ſaͤure und die Beſonderheit des Bernſteinſalzes; 
Woulf bei der Uebertreib. der Säuren Verluſt und 
Daͤmpfe zu verhuͤten. 


— Vol. LVIII. F.t.Y. 1768. Lond. 1769.4* Goͤtt 
An}. ı770. St. 95. ©. 817522. Comm. Lipſ. 
Vol. XVII. P. III. S. 387:99. Bedm. pbyf. 
BE. Dibl. B. l. St. 4 ©. 578:85.) U.a. ae 
milton v. Ausbr. d. Veſurs; Bewis und Short üb. 
die Kälte v. J. 17305 Prieftley üb. die vielfarbidys 
ten Ninge auf Metallen v. elektrifchen Schlägen; 
Douglas v. natürl. Berlinerblau; Canton v. e. 
kuͤnſtl. Lichtmagnet, 


— Vol.LIX. F. re. Y.1769. Lond, 1770. 4.* (Gött. 
Anj. 1771. St. 79. ©. 685,88. Comm Kipt: 
ol, 
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auserfehen waͤre, die vor der Gefellfchaft verlefenen 
Auffäge wieder nachzufehen und aus denfelben die zu 
mählen, welche fie zur Bekanntmachung in den Fünf 

j tigen 


Vol. XVII, P. IV. &.641:57. Beim. Bibi. B. 
IU. ©. 4ısı22.) U. a. Wolf v. d. Dreson. Das 
rabol. Drennfpiegel; Hamilton v. Vefuv u. a. Vul⸗ 
kanen; Borloſe v. gedieg. Zinn; Prieftley v. d. Sei⸗ 
tenkraft elektr. Schläge ; Meßier u. Mattyr v. Morde 
liht. Suane v. Auflöslichkeit des Eiſens im Waſſer 
durch fire Luft; Brownrigg v. Dele der Erdeichel 
(Arachis Hypogaea); Canton, daß das Leuchten 
der See von der Faͤulniß thieriſcher Stoffe herruͤhre. 


— Vol.LX. F.t.Y. 1770. Lond, 1771. 4.” (Söitt. 
Anz. 1772. St. 107. S. gı3:19. Comm. Lipf: 
Vol, XX. P. Ill. ©. 469,96. Beckm. Bibl. B. 
II. ©. 422234.) U. a. Samilton Nadır. v. Aetna; 
Douglas v. d. Wärme der See in atofer Tiefes 
Rafpe v. fünf. weißen Marmor; Singerald Vers 
befl. am Barom. Davies u. Rudban v. Erbali. d. 
Vögel; Winn v. Wirt. des Blitzes auf einen Adlei— 
ter; Priefiley v. elektro Seitenſchlaͤgen u. v. d. Kohle; 
Cirillo v. Mannabäumen ; Beccaria v. elektr. Dunfts 
kreiſe; Watſon v. Erfchein. bei Salzauflöfungen ; 
SHewfon Berff. mit d. Blure u. üb. die Verdi. des 
Blutwaſſers; HGorsley üb. e. Schwierigkeit der 
Newtonſchen Lehre v. Licht; Swinton v. e. Lufts 
erfcheinung. 


— Vol, LXI. F. t. X. 1771. P. I. Lond. 1772. 4. * 
(Sött. Anz. 1773. St. 73. ©. 619: 24. mit 
P. I. Comm. Lipf. Vol. XXI. P. I. S. 72.83. 
Bedm. Bibl. B. IV. S. 475.81. fuer. meb. 
praft, Bibl. B. l. Er. 1, ©. 117: 22,) U. a. 
Samilton v Neapol. Erund u. Boden; Boward 
v. d. Hiße des Bodens am Veſuv; Steph. de Diss 
me u. Bramant v. Chineſ. Stubendfen; Williams 
v. e. Gewitterz Woulf v. Mufivgolde;s Smeaton 

n. Hy⸗ 


3° Einleitung. 

tigen Abhandlungen für die paßfichften halten würden, 

wobei fie auf die Wichtigkeit, oder Befonderheit, der 

Vorwürfe, oder vorzügliche Weiſe, fie abzuhandeln, 
: — zu 


n. Hygrom. Bercaria v. gefaͤrbt. beſtralten Lichtmag⸗ 
neten; Crell Verſſ. üb. die Faͤulniß. 


— — Part. II. Lond. 1772. 4. * (Comm. Lipſ. 
Vol. XXI. P. I. ©. 83,835. Beckm. Bibl. B. IV. 
©. 421.82.) U.a. Zorsley v. Schwierigkeiten det 
Newtonſchen Lehre v. Licht; Monto v. natuͤrl. 
min. Laugenfals zu Tripoli; Raſpe v. Heßiſchen Bas 
ſalte; Cavendiſh Erklärung elektr. Erſcheiu. durch e. 
federhafte Fluͤßigkeit. 


— VOolLXIT Lond, 1772. 4.* (Goͤtt. Anz. 1774. 
St 25. S. 201 9. Comm. Lipf. Vol, XXI. P. I. 
©. 85:ı01, Beckm. Dibl. B. V. S. 193» 205. 
Murr. Bibl. BU. St. ı. ©. 116»20. Monthl, 
Rev. 1774. Jan. ©. 28:34. Jun. © 473 f) U. a, 
Monro v. e. Schwefelmaffer u. e. Birterwaffer in 
Schottland; Newland Kb. die Verſuͤhung des Meer, 
maflerg (durch Uebertreiben) u. üb. milchiges Aufehen 
der See; Henly u.a v. e. Bliße; Ronayne v. d. 
Elektr. des Dunſtkreiſes; Prieftley v. verfchied. Lufts. 
arten; Derf. v. Henlys Elektrometer; Bunter v. 
"Verdauung des Magens nad dem Tode; Percival 
a Waͤſſern zu Burton und Matlock in Der. 

ofhire. s 


— Vol, LXIU. Part. I. Lond, 1773. 4.% (Göte, 
Anz. 1775. ©t. 53. ©. 44253. mit Part. II. 
Comm. Lipf. Vol. XXL. P. I, ©. 101,7. Beckm. 
Bibl. D®. VL ©. 471:8ı, mit P, U. Murr. 
Dibl. B. II St. 2. ©. 21120. mit P. II) U, 
a. Jackſon v. Bereit. der Haufenblafe in Rußland; 
Morris v. gedieg. Blei; Kinnersley elektr. Verff. 
mit Kohlen; Watſon Verſſ. mit einem geſchwaͤrzten 
Therm. Bericht v. der Sicherung der Pulvermagas - 
ine (gegen * en Wilſon v. Bligableitern; 

v. Swin⸗ 
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zu ſchen hätten, ohne für die Gewißheit der Ihatfa« 
den, oder Eigenchümlichkeit der Erörterungen zu 
haften, als weldye fiets zur Verantwortung der Ders 


fafler 


v. Swinden v. d. Kälte des Jahrs 1767, 1768, u. 
70; Muſtel v. Wachsthum d. Pflanzen; Biggins 
v. Entzünd. des Kupferfatpeters in Blattzinn; Wis 
tbering Verf. mit Mergel; Brydone v. e. Feuers 
fugel u. neue tleker. Verl. Bernard v. e. Enallend, 
Entzündung in e. Koblengrube. 


— — Part. II. Lond, 1774. 4. #* (Comm. Lipf. 
Vol. XX1.P.I. ©. ı07. 12. Roz. Of: fl. Pbyf: 
T. III. Mai 1774. ©. 37-88.) U. a. Ring. e. 
Dlige u. e. fparhigen Ueberrindung; Douglaß v. Tos 
tayer u. a. Ungar. Wein. Hewſon v. d. Blutkuͤgel⸗ 
hen; Samilton v. e. Gewitter; Nooth Verbefl. d. 
eleftr. Mafchine; de Luc v. e. neuen Hygrom. 
Walfb v. d. elekir. Beſchaffenheit des Krampfrochens ; 
- Bunter Zergliederung defjelben. 


— Vol,LXIV. Part, I. Lond. 1774. 4.* (Öött. 
Ans. ı776. St. 29 u. 30. S. 241.9. Comm, Lipf. 
Vol. XXI. P. I. S. 112,19. Bcckm. Bibl. ©. 
IX. ©. 311⸗314. Murr. Bibl. B. III. St. 2. 
S. 267 :72. mit P. H.) U. o. Maskelyne v. Sons 
nenfledten (fo Aushöhlungen ſeyn;) Clegg v. Schwarz⸗ 
färben; Nairne elefır, Verſſ. Pricftley an. Price 
v. d. Schädlichkeit der Ausdünft. fauler Suͤmpfe; 
Dobfon v. einer durdy das Waſſer zu Matlok gebildes 
ten Berftein. Schichte; Winn v. Nordlicht; enly 
v. Blitzableitern; de Luͤc v. Hoͤhenmeſſen mit 
Barom. 

— — F.t. V. 1774. Part, II, Lond. 1774. 4. * 
(Comm. Lipf. Vol. XXL. P. I. S. ı 19.24. Beckm. 
Bibl. B.IX ©. 314516.) Ua Darwin Verf: 
mit chier. Fluͤßigkeit. im luftleer. Raum; Nicholſon 
v. je. Gewitter; Brownrigg Fottſ. v. Geiſt des 

Pouhon Waſſers u. a. Saueroͤrunnen; Benly v. e. 


Zweites Stũck. elektr. 


so Einleitung 


faßer ſelbſt blieben, wie auch die Geſellſchaft, als 
Geſellſchaft, uͤber nichts, fo ihr vorgelegt würde, 
ihre Meinung äußerte, fondern nur die Einreichung 
und Vorlefung bezeugte, und alfo mit Unrecht fich) 

die, 


elektr. Verf. Franklin v. Stillen des Waffers durch) 
Del; v. Stäblin v. gedieg. Eifen; Walfb v. Zits 
terrochen an der Engl. Küfte; Brownrigg v. gedieg. 
Salzen in Kohlengruben. 


— Vol,LXV. F. t. Y. 1775. Part. I. Lond. 1775. 
4.* (Gött. Anz. 1777. Zug. 20. S. 313 20. Comum. 
Lipf. Vol. XXIIi. P.111.©. 444 5 62. mit Part. 11 ; 
Beim Bibl. B. 1X. ©. 516: 21.) U. a Ingen. 
houß v. Zitterrohen; Strange v. Bafalten ; Nor⸗ 
ris von alten Enalifhen Gewicht. u. Maaßen ; Nooth 
Beſchreib. e. Geraͤthes Waſſer mit firer Luft zu ſchwaͤn⸗ 
gern; Woulf Verſſ. mit e. neuen Färbeftoff, aus 
der Suͤdſee; Williamfon u. Garden vom Zitteraat ; 
Blagden Verſſ. in geheisten Zimmern; Blad v. 
ſchneilem Gefrieren des gefochten Waſſers. 


— — Part. II, Lond. 1775. 4. * (Gött. Anz. 
1777: Bug: 22. S. 3439. Beckm. Bibl. B. IX. 
©. 322,26.) U. a. Barker v. Bereit. des Eiſes 
in Dftindien; Baffenden u, Henly v. e. Blitze; 
Priefzl. v. Luftarten; unter v. Zıtteraal; Bruce 
d. d Myrthe; Strange v. Baſalten; unter 

v. Hiße bewirfnder Kraft der Thiere u. Pflanzen; 
Dobfon n. Blagden Verſſ. in geheizt. Zummern; 
Magkelyne üd. d. Auzgichung d. Berge. 


-— Philofophical 'Transadtions of the, Royal Society 
of London Vol.LXVi. F.t.Y. 1776. Part. I. Lond. 
1776. 4 * (Sort. Anz. 1778. Zug. i. ©. sısı5, 
Comm. Lipf. Vol. XXtll. P. II. S. 462,80. mit 
Part. Il., Bedm. Bibl. B. IX. ©. 326.,29. 
AN Ber. 5.1 St, S. 50.) Douglaf v. 
Abweich. d. Maoncmadel; Autchins v. Gefrtier. des 
Queckſulb. Eavendifb v. Nachahm. d. ee des ° 

| tter⸗ 
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de, welche Worfchläge, Erfindungen und Selten: 
beiten, eingereicht hätten, ber Billigung der, Ge- 
klihaft vorrühmten, welches zumweilen zu leicht, 
zum Nachtheil der Gefellfchaft, geglaubt worden wäre, 

D 2 | Diefe 


Zitterrochens durch Elektr. Prieftley v. Achmen ; Nair⸗ 
ne v. aufgethauetem Eife des Meerwaſſers; Ingen: 

- bouf v. Verminderung d. Mifhung gemeiner u. 
Salpeteriuft, u. Verſſ. mit Platina. 


— Vol.LXVLF.t.Y. 1776. Part. II. Lond, 1777. 4.* 
(Beim. Bibl. B. IX. &. 330.,31.) U. a. Cavallo 
v. atmoiph. Elekte Cambel u. Green v. Blitzen; 
Fordyce v- Lichte bei Entzündungen; Roebuk Verſſ. 

. mit glühenden Körpern; Gorsley v. Elektrophor; 
Pallas v. Sibir. gedieg. Eiſen; Keir v. Anſchießen 
des Glaſes; Whitehurſt Verff. mit alühenden Stofs 
fen; Sorbergiil v. Knights magnetifher Maſchine; 
Woulf v. einigen Mineralien, befonders Vererzungen 
durch Salpet. u. Vitr. Säure. E 

— Vol LXVII. F. t. Y. 1777. Part. I. Lond, 1777. 
4.* (Comm. Lipf. Vol. XXIII, P. IV. ©. 579:86. 
Beckm. Bibl. B. IX. ©. 331,333. Sammi. zur 
Phyſ. B. J. St.5. S. 552.62.) U. a. Cavallo 
u. Henly neue elektr. Verſſ. Mudge v d. Metall⸗ 
verſetzung zu Teleſcopen. 

— — Part. U. Lond. 1778. 4. * (Comm. Lipf: 
Vol. XXıll. P. IV. ©. 586.90. Brite Muf 
B.'VI. ©. 161:67. Samml. z. Phyf. B.I Ot. 
5. S. 562.83.) U. a. Weſt v. e. vulcanrfihen 
Berge bei Inverneß; Cavallo neus elektr. Verſſ. 
Nairne Verf mit der Smeatonfhen u. e. gewöhnl. 
Luftpumpe; Roy v. Höhenmeß. mit Barom. Bericht 
v. Beftimmung der feften Puncte der Therm. 

- Vol. LXVIII. F.t Y. 1778. Part. I. Lond. 1779. 
4 * (Comm. Lipf. Vol. XXVI. P,IL ©. 279.86. 
Samml. 3. Phyf. B. IL. St. 4. S. 401 :28.) 
U. a Samilton v. vulsan. Spuhren am Mhein; 

Bunter 


* 
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Dieſe Nachricht iſt beim erſten Theile des zwei und 
funfzigften Bandes und vor allen folgenden wiederholt. 
Vom fehszigften Bande an ift ein Verzeichniß ver 

in 


Bunter v. d. Hiße durch Thiere u, Gewaͤchſe; But—⸗ 
ton v- d. Stärke des Schi-Epulvers; Parkington v. 
e. elektr. Heilung; Macbride verbef. Gerbung des 
Leders; Swift eleftr. Verf. White Berff. üb. die 
Luft u. die Wirk. verſchied. Ausflüße auf dieſelbe; 
Seney v Erdbeb. zu Mandefter; Bon einem Blitze 
zu Purfleer; de Auc Verſſ. üb. die Pyron. u. Aero⸗ 
metr. u. v. phyſ. Maaßen Überhaupt (Engliih u, 
Framjoͤſiſch.) 

— — Part. II. Lond. 1779. 4. * (Comm. Lipf: 
Vol XXVI. P, 11. ©. 286:92. Samm!..Pbyf 
B. 1. ©t. 4. ©. 428558.) U. a. Shudburgb üb. 
d. Hoͤhenmeß. mit Barom. Button Üb.die mittlere 
Dichtigkeit d. Erde; Mußgrave u. Nairne dv. 
Blitzableitern; Yiggins v. verquickt. Zink zum Elek⸗ 
trifiren; Watſon Verſſ. mit Bleierzen; Lord Ma⸗ 
bon v. Sicherung d. Gebäude gegen Feuer; Wile 
fon n. Verſſ üb. d. Leydenſche Flaſche; Ingenbeuß 
Weiſe ein Licht durch Elektr. anzuzünden; Derf. u. 
Henly üb den Eleftrophor. 


— Vol. LXIX. For the Year 1779. Part. I, Lond, 
1779- 4.* (Comm. Lipf. Vol. XXVLP.II ©. 
292.49. Britt Muf. B. J. S. 53. Sammi. 
3. Phyſ. B. II St. 4. ©. 439552.) U.a. Fo⸗ 
tbergill v. Heil. des Veittanzes durch Elektr, Wulf 
v.einig. mineral, Stoffen (Steinarten); Wilſon von 
Knigbts Weile Künitl. Magnete zu machen; Loos 
per v. Blitze; Cazaud v. Bau des Zuckerrohrs. 


ie —- — Part. H. Lond, 1780. 4. * (Comm. Lipf: 
e Vel XXVI P.II. ©. ee Efr. des —* 
Mars 81. ©. 35:63.) U. a. Guthrie v. Behandl. 

der uch Kohlendampf ꝛc. Betaͤubten in Rußland; 
Fontana Verſſ. üb. das Athmen entzuͤndlicher Luft; 
Sbhuckburgh uber die Hitze des ſiedenden Waſſers; 
Ingen⸗ 
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in jebem Jahre der Gefellfchaft geniachten Gefchenfe 
- beigefüge. Noch ward im Fahr 1773° befchloßen, 
nach dem zwei und fechszigften Bande, jährlich zween 

Ds Bände, 


Ingenhouß v. e n. entzündl. u. Knallluſt (aus 
Aether); Fontana d. d. Luft aus verfchied. Wäffern ; 
Swift v. elektr. Verf. „Gunter Unterf. verfchied. 
Erje; Ingenhouß Vetbeſſ. in d. Elektr. 


— Vol. LXX. F. t. Y. 1780. Part, I. Lond. 1780. 
4.* (Sort. Anz. 1781. Zug. 32. ©. 4971503. 
Comm. Lipf. Vol. XXVL P. IV, ©. 563:70.) U. 

. 0. Button v. Anziehen d. Berge; Cavallo neue elektr. 
Bel. Fordyce v. Probieren der Kupfererze;s Gas 
milton dv. Ausbr.d. Veſuvs; Crell v. d. Fettſaͤure; 
Sontäne üb. das Amerikan. Gift Ticunas. 


— — — Part.H. Lond, 178r. 4.* (Sött. An. 
1782. Zug. 21. ©. 321,28. Comm. Lipf. Vol, 
XXVI P. IV. &.570:74.) U. a. Cazaud v. en. 
Art Zuckermuͤhle; Cheſten v. Verknoͤcherung des 
ductus therac. Nairne v. Verkuͤrz. d. Schrauben 
durch Elektr. Percival v. .e. n. Weiſe, Pottaſche 
zu machen; Ingenhouß v. d. Heilſamkeit der See⸗ 
luft; Wilſon v. ſtarken Froſt im lezt. Jenner zu Glas⸗ 
gow; Cavallo therm. Verſſ. 


— Vol. LXXI. F. t. Y. 1781. Part. I. Lond, 178r. 
4.” Goͤtt. Ans. 1783. ©t. 27. ©. 362,71. 
Comm. Lipf. Vol. XXVIIL P.L ®. 6777. er 
menb. med. Bibl. B. I. St. ı. ©. 90,93.) U. 
a. R. KBirwan üb. die eigenthuͤml. Schwere u. Ans 
siehungskraft verfchied. falziger Stoffe; Brereton 
dv. e. Gewitter; Dobfon v, Harmattan (e. African. 
Winde); Pennant v. Erdbeb. in Mallis; Am Ende 
eine Rede des zeitigen Präfidenten,. Hr. Banks (A 
Speech delivered to the Royal Society on Wednes- . 
day November 30, 1780 being their anniverfary. 
by Jos. BANKS Efq.) bei der erften VBerfammlung 


an dem neuen Derfammlungsorte, in welcher die von - 
J | | dem 
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Baͤnde, einen fuͤr die vom November und December 
des vorigen, und Jenner und Februar bes lauſenden 


Jahres verlefenen Abhandlungen mie ber Aufichrift 
| des 


dem jezt regierenden Koͤnige der Geſellſchaft geworde⸗ 
ne Unterſtuͤtzung dankbar erwaͤhnt wird. So eine 
Liſte der Geſellſchaft im J. 1781. außer Köntal. u. 
Türftlihen Perfonen, die voran fiehen, der gegens 
waͤrtige Ausfchuß (the prefent council aus 20 Glie⸗ 
dern), fo (447) einheimifche (home members), unter 
welchen jedoch die Fürftin DafchEow u. der Schwer 
diſche Geſandte Baron Nolken mit aufgeführt find) 
und (111) auswärtige (foreign members) Glieder. 


— — — Part. II. Lond. 1782. 4.” (Gört. Any. 
1783. ©t. 88. ©. 973,82. Comm. Lipf. Vol, 
XXVIII. P. I. ©. 77:84. Blumenb. Med. Bibl. 
B. J. St. 3. ©. 42957. U. a. Thompfon Bers 

ſuch mit Schießpulver; Eavallo v. e. leuchtend. Luft⸗ 
erſchein. Kloyd v. e. Erdbeb. Blagden v. d. Hitze 
des Waflers des (vom Mericaniihen Buſen) foger 
nannten Solfftrohms ; SEnglefield v. d. Beſchaffen⸗ 
heit des Bodens bei einer Duelle zu Hanby; Kerr 
v. d. Inſect, fo das Schellak bewirkt; Crawford v. 
d. Kraft der Thiere, Kälte zu bewirken; Cavallo 
therm. Verſſ. (üb. die Kälte durch Ausdünften, Re 
nigung des Aethers ıc.) 


— Vol, LXXIL F.t.Y. 1782. Part. I. Lond. 1782. 
4.* (Goͤtt. Anz. 1743. St. 97. ©. 913522. 
Comm. Lipf: Vol. XXVIII. P, IL ©. sıc: 16. 
Blumenb. Bibl. B. I. St. a. ©. 679.81.) U. a. 
Hrn. Crellen. Verſſ. üb. d. Fettfäure; Hamilton 
v. faferigten Eifenfhladen; Sixe v. e. verbefert. 
Therm. Kirwan Fortſ. üb. die eigenthümf. Schwere 
u. anziehende Kraft verfchied. Sale; Volta v. d. 
Weiſe, die fhwächfte Eleftr. (durch den Condenfator) 
merklich zu machen (Staliänifh) Im Anhange : Gr. 
Grlioeni Nachr. v. e. befondern Staubregen am Eına 
u. Hrn. Volta's Abhandl. (Englifch.) 
— Part. 
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des erften und für bie in den übrigen Monaten vor⸗ 
genefenen mit dem Titel des zweiten Theilg heraus- 
D 4 zugeben, 


— — Part. II.. Lond. 1783. 4.* (Goͤtt. Anz. 
1784. St 114. ©, 1139:43. Comm, Lipf. Vol, 
XVII. P III. ©. sı66 14.) U. a. Wedgwood 
Thetm. zu hohen Stuffen der Hitze, über der Gluͤh⸗ 
hitze (aus Thonwuͤrfeln); Withering Unterſ. zweier 
min. Stoffe des Rowlehrag u. Toad: Stone); Von 
e. Gewitter; Brook n. Elektromet. Ingenhouß 
v. Einfluß des Gewaͤchsreichs auf die thieriſche 
Schopfung. 


— Vol LXXIU. F.t.Y. 1783. P. I. Lond. 1783. & 
(Sört. Anz. ı784. St. 115. ©, 1145: 56.) U.a. 
Floyd v. e. Erobeb. Wilfon v. Sonnenfliden,; Sr. 
Ippolito v. Erdbeb. in Calabr. Nairne v BVerkürs 
zung e. Drates durch den Blitz; Kirwan Schluß f. 
Verſſ. üb. d. Anz. der Min, Säuren; Eavendifb - 
2. un Schwedisuer v. Amber (G. 2. a. 
0. D.). 


— Vol. LXXIV, F. t. Y. 1784. P. I. II. Lond, 1784 
4. (Comm. Lipf. Vol. XXX. P. II. ©. 375. Tit. 
Söte Anz 1787. St. ı2. ©. 105: 119.) U. a. 
in P. 1. Berfchied. Bemerk. e. feurig. Lufterfgein. 
Hr. Blagden üb. diefelb. (e. Art Feuerball); Ca⸗ 
vendifb ab. d. Luft (hauptfächl. deren Abnahme bei 
der Poloniftifirung); Kirwan Bemerkk. üb. biefe 
Verſſ. nebft Hın Kavendifb Antwort u. Kirw. Ges 
genantwort; in P. II. Hrn Barker Wetterbeobb.; 
Wedgwood Vergleich. f. Pyrom:ter mit Aueckſilb. 
Term. Cullum v. e. mertw. Kälte 23 Sun. 1783. 
Wollafton v. verſchied. Stande der Therm. in vers, 
ſchied. Höhe; Pigore v. obgedacht. Luftesfchein. Gr, 
de Balvez üb. Regier. d. Luftbaͤlle; WObitering üb. 
d. Schwererde (natuͤrl. mit Luftfänre verbundene von 
Alftonmoor in Eumberland, und drei Spielarten des 
Schwerſpaths); Ware üb. d. Beſtandtheile des Wafs 
fers u. d. dephlogiſt. Luft; Deſſebb. Probſeuchtigkeit 
Saͤuren u. Laugenſ. zu entdecken (blaue Kohlblaͤtter 

en - Aufguß) ; 
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zugeben (Machr. vor dem 62, 63, 64, und 6sfter 
Bande), welche jedoch fortgehende Seitenzahlen haben. 
Die 

Aufguß) ; Alcho e üb. . Mifgung de Goldes mit 


Zinn (©. A. a. a. 


— Vol. LXXV, F. t,Y. 1785. P. I. H.,Lond. 4.* 
(Goͤtt. Anz. 1787. ©t.60. S. 593+605,) Unt. 
and, in P. I. Hr. Darwin v. Quellen; Anderfon 

Beſchr. e. Bulkans auf St. Vincent; Kirwan üb. 
d. Schwere des Waſſers bei verfchied. Wärme; Mor⸗ 
gan elektr. Verff. (daß ein Iuftleerer Kaum nicht abs 
leite); Morgan üb. das Leuchten der Körper beim - 
Verbrennen; Prieftley. Verf. Luft u. Waffer betrefs 
fend; imP. IL. Sordyce daß Stoffe beim Schmelzen 
oder Erwaͤrmen am. Gewichte verliehren (und Waſſer 

„ beim Gefrieren zunehme); Ramsden n. Pyrom. 

“ Barker Wetterbeobb. Bruce v. d. Reizbarkeit der 

Blaͤtter eines Baums (Averhoa Carambola); Ca⸗ 
vendiſh Verff. mit Luft (Veraͤnd. derfelben durch elektr. 
Sunfen) (G. A. a. a. 9.) 


= Vol. LXXVL F. t. V. 1786. P. I. U. U. a. Hr. 
Kirwan Verſſ. mit Schwefelleberluft; Elliot Kb. d. 
Verwandſchaft einig. Koͤtper zum Weingeiſt; Biſch. 
v. Landaff Beſchreib. d. Schwefelbrunn. zu Harro⸗ 
gat; Lyon v. e. Erdſalle; Eavendifb v. Hm. Nab 
Verſſ. mis frierend. Miſchung. an der Hudſonsbay; 
Samilton v. gegenmärt. Zuftande des Veſuvs; Pater⸗ 
fon Beſchr. e. elektr, Fiſches v. d. Inſel Johanna (aus 
d. Gattung d. Siachelbaͤuche); Wedgewood Vers 
beſſ. feines Waͤrmemeſſers zu hohen Stuffen der Hitze; 
Cavallo magnet. Verſſ. (Goͤtt. Anz. v. J. 1797. 
St. 164. ©. 1632.43. Bermbſt. Bibl. B. J. 
St. 1. ©. 86. 87. erwähnt bloß den Kirwauſchen 
Auffag.) 
— VOL. LXXVI. F. t. V. 1787. P. L Lond.4. U. a, 
Hru. Eavallo magnet. Erfahr. Bennet Eleftrom. 
Barter v. Nebenſonnen. Limdiad v. Erdſchichten 
zu Boſton; Brydone u. Stanhope v. e. Gewitter; 
Thompſon v. dephlogiſt. Luft aus Waſſer. (Goth. 
gel. Zeit, 1788. auslaͤnd. Litt.) 
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Die Wichtigfeit vieler in den gedachten Trans» 
actionen befindlichen Aufläße und die Kofibarkeit die 
fes, zu einer beträchtlichen Zahl von Bänden, an: 
wachfenden Werkes, veranlaßten frühe genug Ueber- 
fungen und Auszüge, auch neue Auflagen, we—⸗ 
nigftens: einzelner Bände, welche hierunter ©) zuſam⸗ 

D 5 men 


0) 1. Adta Philofophicä Regia Anni 1669. äliquam exhi- 
bentia notitiam praefentium incoeptorum ftudiorum 
etjlaborum eorum, qui eruditi falutantur, in pleris- 
que praecipuis Mundi partibus, ab HENR. OL- 
DENBURG Anglice confcripta et in Latinum 
verfaa JOANNESTERPINO, Amſt. 1671. 12. 
(MAnG. Bibl. Script. Med. T. II. P. 1. ©, 424. 
un» T. II. P. II. ©. 320. HaLe, Bibl. pracq 
T. II. ©&. 271; nad leterm die erftien Bände ;) 
und Fr£t. 1671. 8. (MAanG.a a. O. T. II. P. I. 
©. 424. v. J. 1669. STRUV. Inırod, ©. 507. 
v. J. 1765,66, 67, 68, 695 BRUINNICH Lit. 
Dan. ©.85. 0.9.1669.) aud) 1672? 8 (BOEHM. 
Bibl. P. I. Vol. I. S. 51.) Scheint von einigen 
mit der folgenden Ausgabe verwechſelt zu ſeyn, wie 
auch Hr. von Haller bei BOERH, Meeb. Stud, ©. 
64. Anm. b. erwähnt, daß felbige von einigen dem 
Sterpin, von andern dem Sande jugefchrieben wers 

de. Daher audy vielleicht die von einigen ang⸗fuͤhr⸗ 
‚sen mehreren Jahre. Wenigſtens erwähnte Olden⸗ 
burg auch nur das J. 1669 in folgender Nachricht : 


An Advertiffement neceflary to be given to the Rea- 
ders of the Latin Verfion made by Mr. STrR« 
PLN at Copenhagen of the Phil. Transadt. ofthe 
1669 printed at Franckfurt on the Main by Dan, 
Pauli. A, 1671. in Pbil. Transadl. N. 75. ©. 
228970. (Lateinifch), woofelbft viele Fehler dieſer 
Weberfekung angezeigt find. 


2. A&ta Philofophica Societatis Regiae in Anglia Anri 


MDCLXV, Audore HENRICO OÖLDENDUYV- 
| 6:2 


58 Einleitung 


men angeführt find, da die Auszüge in andern Spra⸗ 
chen zugleich als: Meberfegungen angefehen werden 
fönnen,. Die erften Lateiniſchen Ueberſe— 
Gungen, welche bald mieder aufhörten, wurden 
von Old enburg getadelt, der auch felbft eine hat 
liefern wollen (MORHOFF Polyhif L. 1. Cap. 
a Ä x 


G10 —  Anglice confcripta et in Latinum verſa 

interprete C. S. Amft. 1672. * ı2. auch mit dem in 

Kupfer geftohenen Titel: Ada Societatis Regiae in 

Anglia, Amft. 1674. * 12. (und daher unter dieſer 

Sahrjahl in MANG, Bibl Script. Med, T. Il, P I. 
S. 424) Hat die Abhandlungen des angezeigten 
Jahres v. N 1:79. 

— ‚Anni MDCLXVI— Amft. 1672.*12. (Mang, 
a. a. O.) N. 10-22, | a 
— — MDCLXVI — Volum. fecundum, Amft, 

1672.* 12. (MANG.A a. D.) N. 23: 32. 


— — MDCLXVII— Amf. 1674-* 12. (Man. 
a. a. O.) N 33-4% os | 
— — MDCLXIX — Ant. 1676.* ı. N, 
45 - 56. | | Ä 
= — MDCELXX. — Amtt, 1681.* 1». (MANG 
a. a. O.) N. 57-68. 
Der Ueberſetzer ſoll Chriſtoph Sand geheißen haben: 
-(A BEUGH Bibl. Med. et Pbyf. ©. 232. [dieeriten 
s Bände] und BOEHM. Bibl. ©. sı, bi Selegens 
heit der folgenden Leipziger Ausgabe) und werden dies 
die in v. Haller Bibl. Botan. T.I. S. 528. und Bibl, 
prad, T. II. ©. 186 erwähnten ſechs Wände feyn, 
auf welche fih auch Hr. Böhmer a. a. D. bezieht. 
Some Animadverfions upon the Latin Verlion made 
by C S. ofthe Phil. "Transadt, of A. ı665, 1666, 
1667, 1668. printed at Amflerdam by Henr. and 
Thedd. Boom ...... in Pbil, Transadl, N. 106. 
| ©. 1418 
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XVI. Ed. I. ©. 181. und darnach Srrvv. 
htrod. Ed. VI. ©. 507) fo aber, vermuthlich we⸗ 
gen feines Todes, nicht erfolgt ift. Die Lo wthorp⸗ 
ſchen Aus zuͤge und deren Fortſetzungen wurden, 

wie die Bad dam ſchen, ſchon von Hallern, wegen 
geſchehener Auslaſſungen, unrecht angefuͤhrter Auf⸗ 
ſchriften, 


©. 141544. * (Lateiniſch) Unrecht ſeyn fie Ads 
handlungen der Geſellſchaft genannt; auch ſey die 
Ueberſetzung fehlerhaft. 


Ada Philofopkica Societatis Regiae in Anglia anni 
1665, 66, 67, 68, 69. ab (eodem) OLDEN- 
BURGIO Anglice confcripta etin Latinum verfa. 
Interprete C. S. nune iterum , adjedto indice accu- 
rato, uno Volumine edita. Lipf, 1675.4. (MANG, 
0.00. HALL.biBOERH 8.64. Anm 
STRUV. Introd, S. so7. als Sterpins lebers 
ſetzung; Hau, Bibl. Botan. T.1. &.528.und 
Bibl. pract T, UI. &. ı86. Bor ım.a.a.Q.) 
der, nach langer angeführten, Aufichrife zufolge 
eine neue Ausgabe der erften fünf Bande der anges 
führten Amſterdammer Ausgabe. 


‚3. The philofophical Transaktions from 1665 to 1700 
abridg’d and difpof’d under general heads by. J. 
LOwWTHOoRr». Lond, 1705. IH, Vol.’4. (BLU- 
MENB. Iutrod. in Hifl. Med. Litt. $. 295. ©. 207.) 
auch 17162 (OSB, Cat. 1756. Vol, II, ®. 479) und 
1722? 4? (OsB. Cat, 1754: Vol.I, S. 212) oder 
vielmehr 1705. 4. (AP. Erud.Supplem. T. IV. Sc&, 
VII. S. 2907. ber erfie Band; Set VIII. S. 36215. 
der zweite B.; Set. XL, ©. 494:5. der dritte B. 
Sstatiänifche Veberfegung:: Napol. 1723. 4. 3 Bände, 
und Venez, 3733. 4. 5 Baude (viddeicht mis“ der 
Fortfeg. von Motte® Haur. Bibl. Botan T. 1, 
©. 527. BOEHM. a. a. D) Vielleicht die von 
Struoe Untrod. ©. 507. Anm. c.) ohne a und 

ahr⸗ 
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ſchriften, verfleinerter und oft unfchiclih zufammen- 
gezogener Zeichnungen für entbehrlich (Bibl. pract. 
T. III, &. 185), ja ſchaͤdlich (Bibl. Botan. T. 1. 
©. 528) erfläre, die auch die Urſchrift nicht entbehr« 
li) machten. Lezteres wird aud) von den Frans: 


re a von de Bremond 


und 


Jahrzahl, als’ seine .Ueberfigung der Transactlonen 
ſelbſt/ erwaͤhnten Saggi. delle Transazione filofofici ? 


The Philofophical Transaßions from the Vear 


4 


MDCE to the Year MDLCXX abridg’d and difpo- 


ſed under general Heads by BENI.MOTTE. Vol, 


L II, Lond. 1721. 4. (A#. Erud, Ann. 1723. ©. 
gyry6. und 241-7. HauL. Bibl. Botan. T. I. 
&. 527. Bibl. pract T. UI, &. 185. * BLuv- 
MENB. a. a. ©. OsB.a.a. ©. [MorrTes 
Abridgment of the Phil, Transadt from the Year 
1700 to 1720.) auch mit vorigen zuſammen: (OsB, 
0.9. ©. 213.) .. 


Jowes’s "Abridgment of the Philofophical Trans» 
adtions from the Year 1700 to the Year 1720. 
Lond. 1721. 4. 2 Bände. (OsB.a.a.D. ©. 2ı2) 
auch mir dem Lowthorpſchen Auszuge, nemlid) : 


. The Philofophical Transadions and Colle&tions to 


the End of the Year 1720. abridg’d and difpofed 
under general Heads by JOHN LowTHoRrP and 
HENRY Jones. Lond. 1732. 4. 5 Bände, 
(BOEHM. a. a. D.) oder 6 Bände. Lond. 1731-33. 

4. Moͤller öE. u, phyf. Buͤcherk. B.I. ©. 442.) 
st (Goͤtt. Anz. 1777. Bug. 27. ©. 430.)u. 
1749. Ed. III. (Comm. Lipf: Vol. XX. P. III. ©.564.) 


‚ The Philofophical 'Transactions (from the Year 
4720 to the Year 1732) abridged and difpofed un- 
‘der general Heads, By Mr. REID and JOHN 


GraY. (Vol. VI. P. I. Lond. 1733. 4. Nov, Ad, 


Erad, Ann, 1735. ©. 125131. P IL III. IV. 
Lond, 
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m Demours, gelten, in fo ferne bie vorherge- 
benden Bande nicht überfezt find und diefe Ueberſe⸗ 
gungen auch bald wieder aufgehört haben. Zu ei» 
nee Teutfhen Weberfeßung, bei welcher bie 
in einzelne Wiffenfchaften fdylagenden Auffäße nad) 
At dee Steinwehrſchen Leberfegungen der Ab— 

hands 


» 


Lond. 1733. 4. Ebendaſ. Ann, 1736. ©. 32216.) 
Being a Continuation of the Abridgment dene by 
Mr. LOWTHORP and Mr. Jones. Lond, 
1733. 4. 2. Dände (Leipz. Gel. Zeit. 1733. 
N. 72. ©. 633+4. OSB. Cat. 1754. Vol. I. G. 

aı2. BLUMENB,a. a. O. ©. 238. bier mit d. 

J. 1734.) auch mit den vorigen? (N. 3. 4) nemlich : 

The phil, Transadt. abridg’d by LOwTHORP, 
Jones, Reınand Gray (OsB, Cat. 1754. 
Vol II ©. ı60. Vol.l, ©. 213. 2 Bände. Leipz. 
Gel. Zeit. ı734. N.4. S. 27. und 1735. ©. 843.) 
zufammen ſieben Bände. (Berg. BLUMENB. a. a. 
D. woſelbſt eine gemeinſchaftliche vierte Auflage Lond. 
1734. 4. in acht Bänden’ erwähnt wird, danegen im 
Hausvater Th. U. ©. 251. für die vierte Auss 
gabe das J. 1732. angeſetzt ift.) Iſt unter Geueh— 
miqung verſchiedner Mitglieder der K. Geſellſchaft er⸗ 
ſchienen (Keipz. Z. 1733. u. a. O.) Im erſten Ban⸗ 
de ſind die Mathematiſchen, im zweiten die Phyſiſchen 
Anatom. Arzeneil. und Chemiſchen ꝛc. Auffäge ent 
halten (N. AF. Er. a. a. ©.) 


6. — from theYear 1719 to theYcar 1733, abridg’d 
and difpofed by Joun EAMES and JoHN 
MARTIN. Lond, 1734. 4. 3 Dände. (BOEHM, 
Bibl. P. I. Vol. i, S. sı.) Bon den vorigen (N. 
4. 5.) verfchieden. (Hart. Bibl, Bogan. T. 1. ©. 
527. Bibl. pract. T. HI, &. 185.) 


7. — fortgefejt von John Martyn v. 3. 1733. (Hatt. 
Bibl. Botan. T. I, ©. 528. Bibl. pra#. T. UI. ©. . 
185) oder 1743 (BLUMENB, a. D. ©. :;8) 

bis 
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bandfungen der Koͤnigl. Akad. der Wifrenfchaften 
zu Paris, zufammengetragen werden follten, haben 
fid) im Jahr 1752 einige Gelehrte vereinige (Vogel 
Med. Bibi. B. J. ©. 281); fie ift aber fo wenig, als 
‚eine anderwaͤrts angefündigte, (Gött. Anz. v. Jahr 
1768 ©t.78 ©, 624), zu Stande gefommen. Die 


Witten- 


bis 1744. (HaLı. Bibl. Botan, a. a. O.) 1749. 


1 


4 


(HALL, B. pract. a, a O. mit dem Namen F. 
Marrard fo wol nur ein Druckfehler) oder 1750. 
(WHITE CHt.® 98.)2 Pände 4 :BLUMENR, 
a. a. O.) oder gar 1756. ı The Philofophical Traus- 
adtions and Collections, abridged and difuofed under 


„general Heads, from the beginning to the lat } ime, 
by JoHn LOWTHOoRP, HENR JONES, 


Joun EAMEs,and Jolun MAR TYNn. Lond, 


.1705- 1755. XI Tom. Xl. Vol, 4 (van DA A« 


LEN Bibl. ©. 25.*) falls dies nicht eine neue Aus⸗ 
gabe it, indem es dabei heilt, fie feyen aus den beß⸗ 
ten Ausgaben gefanımlet. Sind die im Gen, Caral, 
(Lond, 1786.8) ©. 135. angeführten Phil, Transad. 
abridged to 1750. XI. Vols. 4. dieſer Auszug mit 
den vorhergehenden? (N. 3. und 5. oder N. 3 und 
6.) aber da fämen nur y. Bände heraus; oder ift 
N. 6. drunter mit begriffen? SnOsB Cat. 1754. 
Vol. I, ©. 160, find die Ausgüne von Lowthorp, 
Motte, Eames u. Martyn zulammen auf :o Däns 
be angegeben, deren nad) dem angıf. van Daalenſchen 
Verzeichniſſe 11 find, dag alfo ein Theil =» Bande auss 
machen wird. Veral. N 13. = 
Mifcellanea Curiofa, colle&ted from the Philofophi- 
cal Transadtions by Mr, DERHAM Lond, 170%. 
83. 3 Bände, (O B Car 1759. Vol 18 &.ı27) 
— Mifcellanca curiofa, Being a Collection of ſo- 
me of che Principal Phaenomena in Nature accoun» 
ted for by the Greateft Philofophers of his age. 
Lond T. 1. 1705. 8. ( 19. Zrud, Ann 1705. & 
47: Tit. S. 559:4% Anz.) il. 1706, 3» (Ad, Erud, 
1707: 


7 
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Birtenbergifhe unverfürgte Ausgabe 
finge mie dem fieben und vierzigften Bande an, wo 
die Ausgabe einzelner Nummern der Urfchrift auf 
hörte, vielleicht, weil die vorhergeheriden Bände viele 
Buͤcheranzeigen enthielten und die ältern Aufſaͤtze eine 
Anzeige der neuern Verbeflerungen bedurft hätten und 

| alfo 


1707. S. 477180) III. 1703. 8. (AF Frud. 1709. 
©. 356.60. BOEHM. Bibi. P. I. Vol. I. ©. 52.) 
dba in den Anzeigen bemerke ift, daß ſolches aus den 
Phil. Transact. gezogene Stellen feyen.) — 1726. 8. 
(WHITE Car. ©. 179.) 


9 Uytgeleezehe natuurkundige Afhandelingen (uyt de 
englifche Afhandel. getrokken. Amft. 1734. 4. 
(Hausvat. Th. II. Sr ı. E. 352. Muͤller Öf. 
u pbrf. Buͤcherk. B. J. ©. 442.) oder 8. und forts 
geſezt (Harı. Bidl. Bot T. Il. S. 279*) oder 
Uytgeleezene Natuurkundige Verhandelingen. Amſt. 
1735 f.e 8. (BoeHm. Bibl P. 1,Vol. I. &. 65.) 
Soll Auszüge aus Ensliihen Tagebüchern, Brodley 

u. a. enthalten. IALL. a. a. O. BOEHM.a.«a.OD. 
S. 66) und würde alſo eher zu den in der Folge anzufühs 
renden Sammlungen gehören. . 


10. Natuurkundige Aanmerkingen, Waarnemingen en 
Ondervindingen varı de Koniglike Societyt van Lon- 
den, getrokken uyt de Philofophical Transadtiions en 
uit het Engelfh vertaalt door PIETER LE CLERCQ. 
Amfterd 1735. 8. 2 Bände (Haus vat. Tb. IL 
St. ı. ©. 352. Müll a. a. O. BoEHM.a.a.dD, 
S. sı.) oder ing. (Hauer, Bibl. Bor. T. Il. 
Se 279 *). 

11. Transadtions Philofophiques de la Societt Royale 
de Londres., anndes 1731 et 1732» traduites par M, 

DE BREMONID, aParis..... (Reipy gel. Zein 
1741. N. LV, S. 490; als der. vierte Band anges 
fuͤhrt; ich finde aber keine frähern irgendwo anger 
fahrt.) — Ann. 1733 et 34. Par. 1740. 4. ur ott. 

eit. 
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alſo ein vollſtaͤndiger Abdruck nicht fo nuͤzlich gehaf- 
ten ward (Goͤtt. Anz. a. a. O). Sie ſoll übrigens 
ſehr ſauber und richtig gedruckt ſeyn, dies auch von 
den Kupfern gelten, die Zahlen der Seiten der 
Urſchrift beigefuͤgt, im Texte und den Kupfern ei⸗ 
nige Fehler verbeſſert, ſonſt aber der Abdruck getreu 
und 


Zelt. 1740. St. 72. S. 626 27; ſoll alle Beobb der 
Aſtronomen der Pariſer und Londoner ſeit 1670 bis 
1735, 1736, 1737 und darüber gefertigte Tabellen ent⸗ 
halten) — Années 1733, 1734, 1735 et 1736, avec 
la Table des Memoires imprimes dans les Trans- 
actions Philofophiques de la Societ€ Royale de Lon- 
dres depuis 1655, jusqu' en 17304 traduits pr. Mr, 
DEBREMOND. a Paris 1734-40. IV. Voll, 4. 
(GE. Th. V. S. 411.) oder für die Jahre 17504 37. 
ing DB. Par. 1741. 4. (OSB. Car. 1754. Vol. 1. 
&. 20. und 1756. Vol. IH. S. ıı1) oder für die 
Sabre 1731»36. Par, 1741. 4. 6 B. (BoEHM. 
a a. O. ©. 5:) oder 1741,48. 4. 3. B. (Müll. 
Buͤcherk. B. ı. ©. 442.) Selbſt von Haller hat 
ſich hierüber verſchiedentlich graͤußert; als wonach ba!d 
nur 3 Jahre von Brem. uͤberſezt und das Vorhaben 
durch feinen Tod unterbrochen (bei BOERH. ©. 64, 
Anm. f.) bald 5. Jahre von 1731:35 (Bibl. Botan, 
T.I. ©. 528.) bald 6 Jahre von 1731336 (Bihl, 
‚prad, T. I. ©. 186.) von demfelben uͤberſezt gelie— 
fert find. Die lezte Angabe ſcheint die richtigfte zu 
feyn, weil Demours mit dem Jahre 1737 angefans 
gen hat Mad) einer andern Anzeige follte der erfte 
Band das Jahr 1735 uud 36. enthalten (Leipz. gel. 
' Zeit. 1740. N. XXI. ©. 203.) Veral. obige An⸗ 
führung und den J 1741. Nach Bote. Zeit. 
1739. ©t. 57. ©. soo. folen derzeit 2 Bände ber 
ausgefommen fepn und der erite die Abhandl, v. S. 173% 
nebit den Kupfern,.der andere verſchiedne Tabellen 
aus denfelb. v. 1665 bis 1766 enthalten. Die Tafel 
oder das Regiſter über fämmtliche Phil. Trransadt. ift 
auch bejonzers herausgetommen, nemlich: — 
able 


zur allgemeinen Scheidefunft. 9.73. 65 
und bei jebem Bande ein Sateinifcher Auszug zur 


Ueberficht des Inhalts ver Abhandlungen und mit 
Zufügen, auch Machrichten von anderweitigen Un 
terſuchungen ber nehmlichen Gegenftände, befindlic) 
(Bört, Anz. 1770 ©. 333), und alfo diefe Ausgabe 
vorzüglich, feyn, mie fie auch wolfeiler, Als die Urs 


ſchrift 


Table des Memoires inprimes dans les Tramoction 
Philofophiques de la Societ€ Royale de Londres 
depuis 1665 jusques en 1735. rangees par Ordre 
Chronologique,, par ordre des Matieres et [par 
Noms d' Auteurs. Par Mr, DE BREMOND. a 
Pacis 4, (Leipz. gel. Zeit 1740. N. XXI. 
S. 203.) Er GOEMHM., a. a. O. ©. sı. 
Muͤll. a. a. O.) | 
12. Memoirs of the Royal Society, being anewabridg- 
ment of the philofophical Transadtions , giving an 
Account of the Undertakings', Studies and Labours 
of the learned and ingenious in many confiderable 
Parts of the World:. from the firft infitution of 
that illuftrious Society in the Year 1666 tothe End 
of the Year 1738. by Mr. BADDAM in ten volu- 
mes in o&tavo. Lond. (Goͤtt. Zeit. u gel. Sach. 
1741. St. 101. ©. 875.) 1738 fü (BLUMENB. 
a. a. D. har nur 6 Bände) (bis?) 1745. (HALL. 
bi BOERH. ©. 64. Anm. e. Bibl. Boran. T,1, 
©. 528.) 10 Bände In 8. (OsB, Car. 1754. Vol. 1. 
©. 219, IIALI. a. a. O. u. Bibl. prad, T. III, 
©. 185. BoeHMm. Bibl. P. I. Vol, I. S. 531. Gem, 
Car. 1786. ©. 135. nach welchem leztern die Auszuͤ⸗ 
ge bis zum J. 1740. gehn.) Ein von den vorherges. 
benden (N. 3-7) verſchiedenes Werk, fo Auszüge von 
Anfang liefert (HALL. a. a. O.) und bie lateinis 
ſchen Auffäge auch ins Engliſche uͤberſezt enthaͤlt (Goͤtt. 


Zeit. a. a. O.) 


13. The Philofophical Tramactione and Colledtions 
abridg’d. Lond, 1749-56. 4. X, Bände. (BoEHM. 
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ſchrift iſt; fie kann aber, da fie nicht fortgefezt worben 

ift, die ganze Urſchrift ebenfalls nicht entbehtlich ma⸗ 

her. Sn Lon don felbft ift früher eine neue Auf- 

(age der Philof. . Transactionen gemacht und im 

3 1727 det a fertig geweſen WLeipz. 

\ i gek 
Bibl. P.1. Vol. ĩ. &. sı. Tit.) finde ich fonft nirs 
gende. Mag. ein Theil, oder eine neue Auflage, der 
Martynſchen Auszuͤge gemeint ſeyn? (S. N. 7.) 

14. Medical Transadtions from the philofophical Trans- 
actions. Abridg’d by Door MIHLES. Lond, 
1753. 2. Bände. (Comm..Lipf. Vol. II. ©. 362, 
Ti) Der Auffchrife nad) arzeneiliche Abhandlungen 

aus den Phil. Transactionen. : 

15. Transa&tions Philofophiques de la — Royale 
de Londres, traduites de l’Anglois par M, DE- 
MOURS, Anndes 1737, 1738, 173% 17 
' Paris. 1750: 4. ⁊ Bände. (Comm. Lipf: Vol. 
©. 362. Tit. Supplem.i a la France Litteraire * 
PAnnée 1758. Pour les Années 1754 et 1760 a Par, 
1760. 12. ©. .85. bis zum J. 1744, 4 .Dände.) 
— Anndes 1741, 1742, 1743, 1744r 1745, 1746, 
a Paris 1759. 4 3. Bände. (Comm. Lipf. Vol.X, 
S. 190. Tir,) Das J. 1737. wird auch von Hals 
lern (Bibl. Botan. T.1.. &. 528, woſelbſt dieſe Ueber⸗ 
feßung eine ſchoͤne Ausgabe, nicht ohne Zufäße, heiße; - 
und Bibl. prad, T. 1. S. ı 86.) und Boͤhmern (Bibl. 
0.0.0. ©. 52.) als das erfte diefer Ueberſelzung an⸗ 
geführt, welche won beiden nur bis zum I 1743. ans 
geführt if. 

16. Philofophical Transadions — — according 
to the Lond. Edition. Wittenb. Vol. XLVII, (1751. 
1752). 1768. 4. Goͤtt. Anz. 1770. St. 39. S. 
332.4. Allg Deutſch. Bübl. B. XI. St. ı. 
S. 299.) 

— vol. a P. I. IL, er 1754) 1769: 4. 
— a. a. O. O.) 
Vol, 
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gel Zeit. 1727. N. LVIIL ©. 577); mir ift feine 
weitere Fortfegung derfelben befannt ;- vieleicht wur⸗ 
den nur die erften Bünde wieder aufgelegt, weil ſel⸗ 
bige wegen der Auscheilung einzelner Nummern und 
deren ungleichen Abſatz und Vergreifung niche leiche 

| „ Es mehr 


vol. XLIX. P. I. M 1770 (Als. D. Bist 
Anh. zu B. XIit-KxiV. Abth. 1, ©. 561.) 

— ‚Vol. L.P.1. II. 1771. (Lei pʒ. gef. Zeit, 1773: 
N. 78. ©. 528.332. A. D. Baa. a. 0) 

— Vol.LT P. I. I. 1772. (Beckm. ph. oͤt. Bibl. 

B. IV. S. 122.-4. A. D. B. a. a. O.) 


— Vol. LIL BLM. 1773. (A. D. B. a. a. O.) 
— — LI 1774. (A. D. B. a. a. O.) 
—,— LIV. 1774. A. D. B. a. a. O) 
— — LV. 1775. (A. D. B. 000) | 
— — LVI. se, (He D. B. DB. XXXV. St. rn 
©. 166.) | 


— Vol. LVI...AC(A. D. B. a. a. O.) Det lezte 
—Band, mit welchem dieſe Ausgabe aufgehört hatı 
GOEMM. Bibl. P.T, Vol. I. &. so.) Sie ift durch 
einen gedruckten lateiniſchen und teutſchen Aufſatz von 
den Hrn. Langguth, Böhmer, Titius und Zeiher; 
angekuͤndigt worden (Goͤtt. Anz. 17568. ©r, 49: 

®&. 392. Comim. Lip Vol. XIV & 556% 

558.) won welchen ich, die Auffehrife nicht auffinden 

kanu. 

Sendſchreiben an bie vier gelehrten deutſchen Patrio⸗ 
ten zu Wittenberg von einem im Vaterlande reiſen⸗ 
den Deutſchen, (ohne Druckort) 1768. 143. Dog 
Raͤth die Phil. Transaer: lieber uͤberſezt zu liefern 
und die Abhandlungen in Elafien nad) den Wiſſen⸗ 
Ihaften, wohin fie gehören, zu fammlen (Goͤtt. 
Any 1766. St. 76. ©: 624:) . 
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vollftändig zu haben waren. Doch weiß ich, 


daß man fie aufverfchledenem Papiere, zu verſchiedenem 
Preife, erhalten kann. Die Leskiſchen Auss 


17 


zuͤge 


„ Auserlefene Abhandlungen practiſchen und chirurgi⸗ 
fen Inhalts, aus den philofophifchen Transactios 
nen und Sammlungen der Jahre 16995 1720. ges 
ſammlet und überfezt von Nathan. Gottfr. Leske. 
Laͤbeck. TH. I. 1774. 8. (GGall. N. Gel. Zeit. 
1774. St. 53. ©. 422. 24. Götr. Aus. 1777. 
Zug. 27. ©. 430331: Allg. D. Bibl. B. XXVII. 


Si.⸗ↄ. ©. 476477. Comm. Lipf. Vol. XXIL P. IH. 


©. 563:65. Murr. Bibi. B. J. St. 4. ©, 6614 
63. Hier mit verfchied. Erinnerungen.) Vornehm⸗ 


lich nach einem von Heiner. Jones im J. 1745. ber. 


ausgegebenen Auszuge (©. N. 4.), jedoch mit_Bers 
gleichung der vollftändigen Urkunden. und Auslafjung, 
zumal fehledyterer und entbehrlicher Kupfer; übrigens 
find die Materien nach ihrer natürlichen Ordnung ein» 
getheilt. Goͤtt. Anz. u. Comm. Lipf: a. a. D. ©.) 


— 1719. biß 1744. — zweyter Theil. Ebendaf. 1775. 


(Hall. N. Gel. Zeit. 1775. St. 72. &. 57314. 
Gött. Anz a. a. O. ©. 451. Alg D. Bibl. 
DB. XXX. St. 2. ©. 441..42. mit Th. II. u. 
Anh. zu B.XXV. XXXVI, Abt. 6. ©. 317773.) 


— 1744 bis 1750. geſammlet u. uͤberſezt. Dritter Theil. 


Ebendaſ. 1756. 8. (Goͤtt. Anz. a. a. O. ©. 43 112. 
Allg. Berz. ı77ı. St. III. S. 1595 60. Allg. 
D. Bibl. angef. Anh. ©. 3177 u. 3179213.) Von 
dieſem Theile an von einem andern Ueberſetzer (Vor⸗ 
rede zu den Abhandl. zur Naturgeſch. x. aus 
den philof. Transact. ©. I. Th. ı.) 


— 17513157. — vierter Theil. Lübel 1777. 8. (X: 


D. D. angef. Anh. &. 3177 und 3181583) bat 
viele aufbeiternde und vergleichende Anmerfungen ers 
halten (GGoͤtt. Anz. 1778. St. 87. S. 664. Vergl. 
mit St. 112. ©. 911.) | | 

- — 1758. 
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zuge find in den angeführten Anzeigen gerühme 
werden, aber ebenfalls nicht fortgefezt. Teutſche 
| . &g Scheide, 


— 1758 bis 1765. — fünfter Theil. Luͤb. u. Leipz. 
1778. 8. (Als. D:Bibl. Anh. zu B. XXV. 
XXXVI. Abt. 1. ©. 621.22.) ebenfalls mit erläus - 
ternden Anmerkungen, auch einigen -eigenen Bemer⸗ 
kungen des Ueberfegers, (Goͤtt. Anz. ı778. St. 
112. ©. gıı >13.) 


18. Abhandlungen zut Nasurgefchichte, Phyſik und Defos 
nomie, aus:den Pbilofophifhen Transaktionen und 
Sammlungen, von dem erften Bande angefangen, ges 
fammlet, und mit einigen Anmerkungen überfezt. B. J. 
Th. I. Leipz. 1779. 4. * (Bedim. phyf. dk. Bibl. 
B. X. ©. 296. 300. Alle. Verz. B. V. St. V. 
©. 370171. Bald. N. Mag. v. Aetzt. B. II. 
St. 2. ©. 17778. Comm. Lipf: Vol. XXVI. 
P.1.©.ı83. Allg. Deutſch. Bibi. B. XXXIX. 
©t. ı. S. 20316. BoEHM. Bibl. P.L Vol. _ 
S. 52.) In zwoen Abtheilungen zur Maturges 
ſchichte und Phyſik gehörige Auffäße, deren erftere 
von C., leztere von einem Freunde beffelben überfezt 
find. Die erfte Abtheilung has vier Abſchnitte: 1) all 
gemeine Naturgeſchichte; 2.) Beobb. an einzelnen 

Thietarten (unt. and. von leuchtend. Käfern und 
» Würmern,den Kermeskörnern und der Ameifenfäure) ; 
3)Botanifhe Beobb. 4) Mineralogifhe Bemerkun⸗ 
gen (eine einzige Abhandl. von den Zinnbergwerfen 
in Cornwall.) Die Abfchnitte der zwoten Abtheilung 
find: 7) Mechanik u. Hydroſtatik; =),v. d. Luft 
und dem Drude der Atmofphäre; 3) vom Lichte u. 
den Farben ( YIewtons Lehre und darüber geführter 
Echriftwechfel); 4) v. Magnet; 5) v. d. Erde ins⸗ 
befondere (v. Winden, waͤßerichten u. glänzeyden 
Lufterſcheinungen). Die Auffäge felbft find abge 
fürze und dabei ift der Band, die Nummer und Seis 
tenzahl der Urſchrift angezeigt. | | 
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Scheidekuͤnſtler finden fuͤr ihr Fach das Wichtigſte 
in den von Herrn Crell gelieferten Auszuͤgen, deren 
Fortſetzung zu hoffen iſt. Franzoͤſiſche Chemiſten wer⸗ 


den 


— B. I Th. II. Leipj. 1780.* a. (Beckm. Bibl. 
D.XL S. 244446. Allg. D. Bibl. B. XLVIII. 
St. 1. ©. 189:96. BOEHM.9.a.D.) In aͤhn⸗ 
licher Ordnung wie im erſten Theile; die minera> 
logiſchen und den Bergbau betreffenden Bemetkungen 
- find bier zahlreich; die Abhandlungen vom Licht ꝛc. 
handeln fämmtlich von opeifchen Glaͤſern, Fernroͤhren 
v. Vergröfferungsgläfeen ; der vierte Abfchnitt der 
phufifchen Abtheilung bat Auffäge von der Wärme 
und Kälte: Der Vorrede zufolge enthalten diefe beis 
den Theile die merkwürdigen Abhandlungen der erften 

‚24 Bände der phil. Transact. jedody find einige 
phyſiſche Abhandlungen z. B. v. Ebbe und Fluch, 
Erdbeben sc. zum zweiten Bande: verfpart, der auch 
die öfonomifhen Abhandlungen und ein Regiſter ents 
balten:follte, aber, meines Wiffens, nicht herausge⸗ 


19. Chemiſche Bemerkungen aus den Pbilofophifchen 
Transactionen der föniglihen Geſellſchaft zu London; 
An Ken. Crell dem. Archiv. B. J. S 1114. 
(aus Vol. I-XXI. v. J. 1699.) U. ©. 139.196. 
(aus Vol. XXII-XXXIII. v. J. 1700s'1725.) M. 
em. Archiv. B. I. ©. 341:59. (aus Vol, XXXIV- 
XXXVII. v. 5. 1726: 1732.) III. ©. 3.86. (aus 
Vol. XXXVIIL- XLilI. v. &. 17335 1795.) V.©. 
39 34.20. (aus Vol. XLIV. XLVI. v. J. 17464 50.) 
VII. S. 337:58. (aus Vok XLVH,v. 9. 1751 
u. 1752.) 


Auszüge aus den Philofophifchen Transactionen; in Hrn. 
Exell bem. Journ. Th. 1. ©. 1255223. (aus 
Vol. LX-LXVI. P. 1) Sind zue Zeit noch nicht 
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den (dom einiges in Herrn Gibelin Auszüge finden 
und haben, außer den fchon angeführten Ueberſetzungen 
der eriten Juhre in der Collection Academique, aud) 
neuere Abhandlungen in Herrn Rozier Obferva- 
tions fur la Phyfique, welche nebft mehreren Wers 
fen, in denen einzelne Abhandlungen mehrerer Aka» 
demien und Gefellfchaften- vorfommen, unter den 
Sammlungen zu ermähnen find, 


Noch hat man ein Verzeihnif der Sammlung 
der Gefellfchhaft, von Naturalien und Kunſtſachen P), 
E 4 | welche 


20. Abregé des Transadtions philofophiques de la So- 
ciet@ royale de Londres, Ouvrage traduit de l'An- 
glois et redige par Mr. GIBELIN. Premiere par- 
tie. Hiftoire naturelle. Tome I, II..a Paris 1787: 8. 
(Cham. Lipf. Vol. XXIX, P. IT. S. sıı5520. 
Goth. gel. Zeit. ı787. Ausländ. Litt. St. 
47. ©. 369170.) Kin ſyſtematiſcher Auszug vom 
Anfange der Urfhrift. Im erften Bande von Buls 
canen und Erdbeben und alfo eigentlich derfelbe nicht 
zar Marurgefchichte, fondern ganz Naturlehre (Avant. 
cour. 1787. N. 68. ©. 271.), foll aber alles was 
von derfelben, von natürlichen Merkwürdigkeiten und 
außerordentlichen Degebenheiten, inden Phil. Transad. 
vorkoͤmmt, und- der zweite ganz der Naturgeſchichte 
gewidmete (Avantconr. 1787. N. 69. ©. 273.) von 
gegrabenen Dingen, Berfteinerungen und Thieren, 
enthalten (Ro zZ. Ob. [.1. Phyf. Juin. 1787.©. 473.) 
Nah den Gegenftänden und der Zeitfolge geordnet. 
Sol den Sinn der Urfchrife gut ausgedrüdt haben. 
(Comm. Lipf. a. a.D.) 


p) Mufaeum Regalis Societatis. Or a Catalogue and De. 
fcription, of the Natural and. Artificial Rarities be- 
longing to the. Royal Society and preferved at Gfes. 
hams college, Made by NEHEM, GrEw. Whe.- 

reunto 
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welche mehrenthells aus Geſchenken von Mitgliedern, 
z. B. von Dan. Collwall, der.diefe Sammlung 
zuerft anlegte (AH. Erud. 1652. ©, ı) entftanden 
und. zu deren befferen Aufftellung, wie zu den Ver⸗ 
ſammlungen der Geſellſchaft, von dem jetzigen Könige 
ein eigenes Gebäude angewieſen iſt 9). ’ | 

| . 74- 


reunto is fubjoyned the Comparative Anatomy of 
Stomachs and Guts. By the fame Author— Lond, 
1681. fol. '(A4F, Erud, Ann, 1682. ©. 134; 33° 
38. und 57561. — MANG. Bibl,’Script. Med. 
T.IL P. I. S. 514 18. HALL. bi BoOERH. 
S. 118. Bibl. Botas. T. I. S. 363164. Bibl. pracc. 
T. III. S. 409 u.5o2. Delic. COBRES. S. 100. 
 BoEHM. Bibl, P. I. Vol, I, S. 380) auch Lond. 
1686. fol. (BOEH=M.a. a. ©.) oder bis 1686. 
(Wuͤll. oͤk. ph. Buͤch erk. B. II. Abth. IL ©. 229.) 
Zufoͤrderſt die Naturalien nach den drei Reichen. 
Unter den Mineralien eine (hier annech für eine 
Diamantenftuffe aufgeführte) Duarzdrufe, durch Wärs 
‚me leuchtender Flußſpath, ein Wagner von 60 Pfund, 
fo zwar kein großes Gewicht trug, aber doch eine Ma» 
del in der Entfernung von 9 Fuß bewegte, auch 
durch Wiederanfügung abgebrochener Stüde an Kraft 
gewonnen hatte; verſchiedene Erze (u. a. fechsfeitige 
Bleiktyſtalle), natürl. Salmiak aus einer Steinkohlens 
grube, (7 min. Laugens) Salz vom Pic der Inſel Tes 
neriffa, durchſichtiger angefchoffener gediegener Schwe⸗ 
fel. So die Kunſtſachen: 1) chemiſche (Tabacksoͤl, 
Campherartiges D:| aus der Wurzel des Zimmtbaums, 
verfchied. Aſchenſalze, Balduins Lichrmagner und 
Boyle’s Harnphosphor); =) phyſikaliſche: (unt. and. 
ein Lampenofen zum Digeriren u. Ausbrüten der Eier; 
ein Örennalas, aus zween hohlen mit Waſſer zu füls 
Senden Stäfern); 3) marhematifhe u. mecanifche; 
4) bloß mechaniſche und endlich Münzen und Antiqui⸗ 

täten. (Ad. Erud. a. a. O.) 
a) It die Sammlung der Gefelfhaft mie der für funfjig 
taufend Pfund Sterling angekauften — 
amm 
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®ammlung (Comm. Lipf. Vol, II. &. 368. u. 731% 
732.) vereinigt worden (Job. Frieder, Seyfart ge 
aenmärt. Staar von Eungelland. Frft. und 
keipj. 1757. 8.” ©. 816.) fo werden, da leztere die 
Grundlage des Brittiſchen Mufeums ift, noch 
folgende Beſchreidungen bier anzuführen feyn. 


1. The general Contents of the Brittif'h Mufeum with - 
Remarks ferving % a direftory in viewing that noble 
Cabinet — the fecond Edit. with addhions and im- 

rovements. Lond, 1752. 12. (Comm. Lipf. Vol, 

Kun. S. ı73. Tit BoEHM, Bibi, P. L Vol. 1. 

S. 397._ Haut. Bibi, Botan, T. 11. ©. 517. Tit. 

bier ohne Erwähnung, daß es die zwote Ausgabe fen ;) 

die erfte Ausgabe finde ich nicht. 

Brittiſches Mufeum nebft der Beſchreibung des ber 
ruͤhmten Naturalien» und Antiquicäten » Cabinetts 
bes Hrn. Ritters Zans Sloane, zum Unterricht 
derer, welche ſolches mit Mugen befehen wollen; 
aus dem Engl. nach der’ neueften Ausgabe. Berlin 
1764. 8. (Comm. Lipf. Vol. XIV. ®&. 378. Delie. 
COBR. ©. 134. Berlin. Sammi. B. IV, 
®. za2ı. Goͤtt. Anz. 1766. St. 140. S. 1120. 
BoEHM. a. a. O. ©. 398. und ohne Erwähnung 
der Ausgabe Muͤll. Bibl. ©. 1 &. 343, © 
tem. Berzeichn. ale — Sirift. welde 
die Naturgefd. betreffen — Kalle. 1784. 8.* 
S. 54. aud unter der Aufichrift: des Ritters 
Slöane Mufeum Berlin 1764 8 Mill. 
Bibl. DB. J. S. 348) Iſt vom damaligen Cand. 
— uͤberſezt (Berlin. Samml. B. IX, 

. 336.) 


2. Beſchrelbung des Brittifchen Mufei in London; aus 
dem Imper. Mag. 1766. im Brem. Mag. B. VL 
St. 2. N. 14. (8. BoEHRM.a.a. D. ©. 398.) 

3. Nachricht von der Errichtung und Einrichtung des 
Mufeum Britannicum, aus STOORTHOUCK’S 
wew biftory of London ı773. im Hannoͤv. Mag. 
1774: ©. 119. (&. BoeHM.a. a. O. S. 398.) 

4. Librorum impreflorum, qui in Mufeo Britannico 
adfervantur Catalogus, Lond. 1787. fol, 2. Baͤnde. 

Es. In 


- 


” 
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Die Kayſerliche Akademie der Naturfor— 
fh er) ward von dem Doct. Bauſch zu Schwein. 


furt geſtiftet. Eur erlies nemlid) im Fahr 1651, 
da 
4 

In alphabetiſcher Ordnang. Ein Verzeichnig der Hand⸗ 

ſchriften iſt ſchon im J. 1759. in 2 Fol. Baͤnd. her» 

WWegetommen (Allmänn. Tidn. 1788. N. 11. ©. 

87:88.) 

Nach einer Nachricht (Pref om det fi Kallade Britan- 
nifka Mufeum uti London) in Upf. fallfk. Allm. 
Tidn. 1787. D. U. N. 7. S. sı,56. welche aus 
Hrn. Fabricius Briefen aus London, ver 
mifchten Inhaltée. Def. 1784. 8. genommen 
ift, werden die Auffeber u. Unterbediente bei dem ges 
dachten Muſenm von dem Sprecher des Unterbaufeg, 
dem Erzbiſchoff m. Kanzler beſezt. Man findet ein 
Verzeihnig der Dfficianten in Hr. Baldinger Med. 
Journ. B. J. St. 3. ©. 90 91. Hiernach find 

die 20 Curatoten (Touſteer) von Amtswegen (by 
Office) und unter denen der Präfident der koͤnigl. Ges 
fellfchaft der MWiffenfchaften u. der Präfidene des 
Dberamts der Aerzte, 5 Familien» Curatoren, wel⸗ 
he die Sloaniſche u. a. Familien vorftellen und ı5 
etwaͤhlte Curatoren, mehrentheils Mitglieder der Eds 
nigl. Srfellfchafe der Wiß. Die Stiftung ift ins J. 
1753 geſezt. Es ſteht übrigens vermoͤge einer Par⸗ 
lamentsacte dem Publikum taͤglich offen, aber bei 
der Einrichtung des Natuzalienfabinetts u. Ordnung 
der natürlichen Körper fell verfchiedenes zu erinnern 
ſeyn (Ausı. aus Hru, Titius Reif, Journ., in Hrn, 
Bernoulli's Samml. kurz. Neifebefchreib. 
B. X, ©. 133: $,) 


a) 1. Hiftoria Swecindta et brevis Ortus et Progreffus S. R. 
Imp. Academiae Narurae Curioforum; vor den Mi- 
fcell. Cur, — Ac. N. C, (Dee. 1.) Ann. Secund. 


(167,) * Der Veif. fol Sachs von Lewenheim 
gerorfen 
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da es nun nad) dem Weftphälifchen Frieden, v. J. 
1648 in Teutſchland wieder ruhig ward und oͤffent ⸗ 


liche 


gewefen feyn. (Mem. Sachf: in Mife. N. C. Dec. L, 
Ann. 1]. &.66. Büchmn. Hif. in der Vorrede, 
Aum. i nach welcher Sachs ſich felbft, inGARMANN, 
Epifol. Centuria. Roft, et Lipf. 1714. 8. Epift. 
LXXVIH. ©. 337. als den, Berfaffer angegeben hat.) 
Eins kurze Nachricht von der Entſtehung der Geſeli⸗ 
ſchaft, dem Tode des erfien Vorftebers Jo. Laur. 
Bauſch u. Wahl des zweiten Joh. Mich. Sehr und 
ferneren Vorgaͤngen. Go Briefe verfchiedener Ges 
lehrter v. 5. 1663.71, weldye günftig von dem erften 
Jabtgange urtheilen. Dann die Geſetze u. Verzeichs 
nie der verftorbenen und der lebenden Mitglieder. 


2. Progreflus Academiae Naturae Curioforum , Cata- 
logo Patronorum et Collegarınn expreflus a GE. 
WOLFFG. WEDEL1O. Jen. ı680.4* (LIND. 
ren. ©. 344. HaLı. Bibl. pract. T. UI. ©.213) 
Empfehlung gründliher Unterſuchungen, dergleichen 
von der Geſellſchaft geliefert ſehen; unrecht verlange 
man mebr von derfelben, welche, ungeachtet der bes 
Bindernden Entfernung der Mitglieder und ermangelne 
den öffentlichen Unterftügung zu den Kojten, manches, 
befonders ftir die Arzeñeiwiſſenſchaft, geleifter Hätte, 
Einladung der Gönner zu Unterftäßungen, fremder 
Gelehrten zu Beiträgen und der Mitglieder zur ‚Forts 
feßung ihrer Arbeiten. Dabei etwas vom Salmiak, 
Aaungeift, gruͤuen Vltriolgeiſt ıc. Zulezt ein zwiefa⸗ 
his Verzeichniß der Glieder, nach alphabetiſcher Ords 
nung, u. nach den Jahren der Aufnahme, mit ihren 
Deinahmen und Wohndrtern. 


— Norimb. 1683. 4. und vor den Mif. Car. f- 
Epbem. Dec. Il. Ann. I.* Devfelbe, nicht ein ane 
derer (HALL. a; a. O.) Auffag, nur mit Hinzufüs 
gung des, auf den erften folgenden, Beſchuͤtzers und 
der inzwiſchen hinzugekommenen ‚Mitglieder. 


— Jen. 1686, 4. (Ge.) — 
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liche Lehranſtalten wieder emporkamen, durch das 
Beiſpiel auswaͤrtiger, in Geſellſchaften zuſammen⸗ 
tretender, Gelehrten bewogen, ein Schreiben an 

u gelehrte 


— Hiftoria fuccindta ortus et progreflus Acad. 8 R.I. 
Naturae Curioſ. Jen.’ 1689. 4. (BOEH m. Bibl. P. I. 
Vol. I. ©. 55.) Etwa mit der, Schroͤckſchen Fott⸗ 
ſetzung. | 


3. Hiftorica Continuatio Progreflus Academiae Leopol. 
dinae Imperialis Naturae Curioforum delineata -a 
Luca Scuröckıo — Norimb. 1689. 4. 
(HALL.a.a.D. ©. 376.) und vor den Mife. Cur. 
f. Epb. Ac. Nat. Cur. „Dec. II. Ann. VII.* Bon 
der abermaligen WVeränderang des Vorſtehers, der 
erhaltene Ealferliche Freiheitsbrief. 


\ 4. Acadeıniae Sacri Romani Iınpgrii Leopoldino - Caro- 
linae Naturae Curioforum Hiſtoria confcripta ab 
eiusdem Prachide AX DE. EL. BüCHNERO. Hal. 
1755. 4.*%* (Comm. Lipf; Vol. VI. P.I ©. 3519, 
Goͤtt. Anz. 1752. St. 25. ©. 250.56. Dog. 
N. Med. Bibl. ©. IH. &. 95-108. BOEHM, 
a..0.D. ©. 55.) In zehn Abichnitten von 1). der 
Entitehung, dem Fertgange und derzeitigen Zuftande 
ber Akademie, 2) ihren Gefegen und kaiſerl. Frels 
beitshriefen; 3) ihren fo wel einzelnen, als gemeins 
ſchaftlichen, Schriftftellerifchen Arbeiter: , 4) Beſchuͤ⸗ 
gern, 5) Vorftehern, 6) Directoren (der Tagebuͤ⸗ 
der), 7) Adiunsten, 8) Mitgliedern, 9) Goͤnnern, 
10) ihre Bücher» und Naturalienfammlung, Iſt die 
volitändigfte Geſchichte derfelben. Dabei ward eine 
periodiſche Schrift des derzeitigen D. Imm. Pet. Harte 
mann zu Halle, nunmehrigen Prof. der Med. zu Frank⸗ 
furt an der Oder (Commentarii de rebus academico» 
rum naturae curioforum litterariis tam olim, quam 
nuperrime geftis) angefünsigt, in welcher die fertigen 

‚und kunftigen Schriften der Mitglieder, wie aud) 
die mit denfelben und der Akademie vorgehenden Vers 
änderungen befannt gemacht werden follcen, und zu 

welcher 
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gelehtte Aerzte ab, in welchem er felbige zur Stif⸗ 
fung einer Afademie der Naturforfcher einlabete b) 
und zugleich einige Geſetze, nach welchen fie fich rich⸗ 
ten wollten , vorlegte °), Er erreichte feinen End» 
zweck und die erfte Zufammenfunft warb zu Schwein. 
furt, von dortigen Aerzten ®), den erften Jenner 1653 
gehalten, welches Fahr die Gefellfcyaft daher als 
ihr Stiſtungsjahr anfah, von daher die Zeitfolge 
der Aufnahme rechnete und fpätere Jahre *) dafıır 
— —— ſind. 

Bauſch 


weicher Beiträge erbeten wurden (S. 284. Aum. 341. 

©. 3409 4. 410 und 454. Ödtt Anz a. a. O. 

S. 256. Vogel a. a. O. ©. 108.) Daß aber von 
derſelben etwas erſchienen ſey, finde ich nicht. 

Berlin. Samml. B. II. S. 53905505 kurze Ge⸗ 
ſchichte der Akademie. 

b) Sie iſt zuerſt in dem Salue acad, (Anm. q) abgedruckt 
und zuvor nur ſchriftlich umgeſandt. (Bũ c AN. Hif. 
sea.1. $.IX. ©. 19. Anm. 20. woſelbſt fie auch ©. 
19,21. abgedruckt ift.) 

©) Diefe Geſetze find zum erſtenmahle in ber Böchnerfchen 
Geſchichte (a. 4) ©. 21.24. aus einem Protocofl:der 
Akademie, von Sehrs Hand, im Drude erfchieneyg, 
(Ebendaf, S. 26. Anm. 31.) 

d) Gedachtem Bauſch, Joh. Mich. Febr, Ge. Balth. 
Metzger, und Be. Balth. Wolfarih. (BücHN. 
Hıfl. sed. $. X.) 

e) 1670. BOERH. (Med. Stud. Med. Ed. HAaLt. ©, 
65.) 1677. Reſtner (kurzer Begriff der medicini- 
fhen Gelahrtheit überhaupt. Halle 1743. 8. Cap. II. 
Abfchn. V. $. XIV.) 1687. Dan. Yaynocsi (Or. 
de immortalibus Auftriae in rem litterariam meritis; 
in Exercit. Societ. Latin. Ienenf. Vol, II En 72. 
ı.. ©. 60. ®. BücHN, ang, Hifl. 

Anm. 24) 
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| Bauſch ward zum Vorfteher N, Sehr und. 
Mebger zu Aojuncten 8) gewählt; Gegenftände 
zu vollftändigen Beſchreibungen einzelner natürlicher 
Körper, nad) dem Beifpiele der Roſ — h), 

en | *Otror 


f) Diefer hatte die Oberaufſicht, und ſorgte für das Beßte 
der Afademie, trug auch die Nahmen der Glieder mie 
Beifuͤgung ihres Vaterlandes, Wohnorts und Lebdeus 
umſtaͤnde, ein. (Leges. Norimb. Ann-1683. 4. Lex 
Vv.) Bon den Vorſtehern bis Büchner ©, deß. Hill. 

S«“ ct. V. $. CXXVH-CXXXVi, 

‘g) Dieſe ſollten den Briefwechſel führen, Gelehrte zum 
Beitritte einladen, fäumige Glieder erinnerrt, erhal» 
tene Beiträge einfenden, fo vercheilt werden, daß rer 
Driefwechſel mit fremden, befonders auswaͤrtigen Aerz⸗ 
ten erfeichtere würde, einer aber: flets bei dem Vor⸗ 
fteher, oder im der Nähe, fih aufhalten: *(Angef.-Leges 

„, »Lex VI. VI). Bon. den Adjunerig bis Buͤchners 
Zeit ©. de. Hifl. Set. VII. $. CLV: ELXL. 

h) Jo. CAR. ROSENBERGAA Rhedologia, feu Philo- 
fophico- Medica generofae Rofae Defcriptio;,, Flo- 
foblis Philofophicis, Philologicis, Philiatris, -Poli- 
ticis, Chymicis etc. adornata. ..... ı620., (HALL. 
Bibl. Bot, T. I. ©. 441.) Argent. 1628. ‚8.. (LınD, 
ven. ©. 549.) ..... 1630. (HALL, a.a,D.) Ed, 
nouillima etc, Frft. adM. 1631. 8. (Delic. COBr. 
®&. 570. LIND. a. a. O.) Hat vom der Roſe Philos 
logiſch, Botaniſch und Arzeneilich geſchtieben. (BERG, 
Mat. Med. N. 271. Obf: 2.) Ein compiliries Werk 
(HALL: a a D.) In den angeführten Anzeigen 
der Büchnerfchen Geſchichte (a. 4.) wird Rofenbergs 

Beſchreibung vom Maftiv erwähnt; aber davon hat 
nicht er, fondern Steobelberger (©, i.) gefchrieben ; 
vielmehr iſt diefe Beſchreibung der Roſe gemeint gez 
wefen, in VALENT, Speeim. Hifl. Litt, Med. Ac. 
Nat. Eur, hinter den Mifeell. Dec. II. Ann. Il. S. 
378.80. mit aufgefubrr und in dem $. III, der Baus 
ſchiſchen Geſetze (BÜCHN: Kifl, ©. 22.) ausdruͤcklich 
genannt, e | z 


” 
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) Jon. STEPH, STROBELBEFRGERI Maſticho- 
logia, ſeu de vniverſa Mafliches natura, Diſſertatio 
Medica. Lipf 1628. 8. (LınD. sem. ©. 687. 
HALL, Bibl. Botan, T. I. ©. 435%; Bibl. prad, 
T. II. S. 491. *) Ebenfalls gefammlet (BERG, 
a. a. O. N. 496. Obſ. 3). Nach den angeführten 
Anzeigen der Büchnerſchen Geſchichte ſollte Strob. 
Beſchreibung der Corallen das Muſter ſeyn; ich finde 
aber keine dergleichen von ihm. Vermuthlich iſt Gan⸗ 
ſens feine (Anm.k.) gemeint. Bon Strob. hat man 
fonft noch eine Vefhreibung der Kermeskörner, 
nemlich: 


— Tractatus nouus. In quo de Cocco Baphica et 
ge inde paratur Confedio Alchermes recto vfu 
ifferitur. Cui infertus eft Laurentii Catelani genu- 
ints eiusdem Confedionis apparandae modus, 
Cum Cenfura et Approbatione JOH. ab OBERN. 
DORF. Jen. 1620. 4. (LIND. a. a. O. HALL, 
Bibl, Botan. a. a. O.) 


k) Jo. Lup.GAnsıı1Corallorum Hiftoria, Qua mira- 
bilis corum ortus, locus natalis, varia genera, pracpa= 
rationes Chymicae quamplurimae, vires eximiae pro» 
ponuntur, Frft. 1650. LiwD. ren. ®. 628:9. 1635.8. 
(Bibl.Rı vin.N.585 1.) 1638. 8. (KIND. ) Ed. noua 
ex variis Auctoribus aucta. Frft. 1669. 12. (Bibl. Ri- 
VIN. N. 5852. LIND. a. a. O Phil. Tranck. 
N. 58. ©. 1194.) Hat auch chemiſche Verſuche 
(Harr.jBibl. Bor. T. J. ©. 453.) Iſt in VA- 
LENT. Spesim. Hif, Lite, hinter den Mifc. Ac. Nat, 
Cur. Dec. I. Ann, III. ©. 576,77. angezeigt, und das 
bei ausdruͤcklich angemerkt, daß ſolche Befchreibung in 
den Sefeßen erwähnt und zum Mufter empfohlen wäre, 
Man’ findet fie auch in dem 6. III. der Bauſchi⸗ 
ſchen Geſetze (BücHn, Hifl, ©, 22.) ausdruͤcklich 
genannt. | , | 
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fchen h, Baubinfchen =) — Blochwiß: 


ſchen ”) auserlefen °), für die Geſellſchaft ber von 


))J 


Bauſch 


* 


o. GEO. AGRICOLA Cerui tum integri et viui 


natura et proprietates, tum excoriati et diffe&ti in 
medicina vfus, d. i. Ausführliche Befchreibung, wel⸗ 
cher Geſtalt des zu gewifjer Zeit gefangenen Hirſchens 
fürnembfte Glieder in der Atzney zu gebrauchen. Am: 
berg. 1603. 4. (BOEHM. Bibl. P. 11. Vol, I. &. 
361. LinD. rem. ©. 587. Dravo, Bibl. Germ. 
©. 385.) — Ausführl. Veichreibung des ganzen 
lebendigen Hirſchene, feiner Natur und Eigenſchaf⸗ 
ten. Amb. 1617. 4. (Bibl. Rıvım. N. 15900. 
BOEHM. a.a. ©.) Sit unter dem Titel: Ceruus 
excoriatus in den Bauſchiſchen Geſetzen $. IM. 
(BÜCcHN. Hifl, ©. 22.) erwähnt. 


m) CAsrp. BAuHımnı de Lapidis Bezoar Orientalis et 


Occidentalis, Ceruini item, et Germanici, ortu, na« 
tura, differentiis, veroque viu; ex Veterum et Re- 
centiorum placitis Liber. Bafil. 1613 u. 1625. 8. 
(LIND. sen. ©. 154.) oder 1629. 8. (HALL, 
Bibl. practi. T. II. ©. 232.) Hat febr ausführlich 
geſammlet, was für und wider die Heilkräfte der Bes 
zoararten gefchrieben war (HALL. a. a. D.) 

in den angef. Bauſchiſchen Geſetzen mir erwännt. 


n) MArTınm. BLocHuwırıt Anatomia Sambuci, 


quae nonfolum Sambucum et huiusdem Medicamenta 
fingularia delineat, verum quoque plurimorum af- 
fectuum, ex vna fere fola Sambuco curationes bre- 
ues, rarioribus Exemplis, Hiftoriis, et-Medicamen- 
tis fpecificis non paucis illufratas fimul exhibet. 
Lipf. 1631. ı2. (LınD.rem. S. 785. Bibl. Rı- 
vın. N. 6955. BOEHM. Biöl P.1IE. Vol. II, 
S. 521.) Auch Lond. 1650. 12. ((Be.) jedoch nur 
mit einem neuen Titelblatte (BOEHM. a. a. D.) Sk, 
auch in den Bauſchiſchen Gefegen a. a. O. genannt. 

Dan. Beckhers nügl. kleine Hauß⸗Apotheckt, darin⸗ 


nen enthalten die Defchreibung theils des Hollun⸗ 
dere 
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Bauſch vorgefhlagene Nahme, der Aka demie 
der 


ders, aus MART. BLocHwırıı Lat. Traetat 
ins Teutſche verſetzet, theils, des Wacholders, wie 
man aus beiden allerhand nuͤtzl. Arzney bereiten und 
diefelde ſowohl in inner. als äußerl. Krankheiten ge⸗ 
brauchen möge. Koͤnigsb. 1642. 8. (BOEHM. a. 
a. D.) — Zum andernmal vermehrte. Könfasb. 
1650. 8. (Bibl. Rıvın. N. 6956. BosHuM. 
a. a. O.) — mit bepgefünten er, ſchönen Tractaͤt⸗ 
lein, als nehmt. Jene. Bornſteins von der Darms 
ſucht und Fo. Andr. Graben von dem Fleckfiebet, 
von der Ungeriſchen Krankheit und von den Blattern 
und Maſern. Gieß. 1655. 8. (Bibl, Rıvın. N, 
6957. BOEHM. a, a. O.) — zum viertenmal vers 
ehrt. Leipz. 1685. 8. (Bibl. Rıv. N. 6958. 
BOoEHM.a.a. ©.) — Leipj. 1692. 8. (BoOEHM. 
a. a. D.) | 


The natural hiftory of Caffee, Thea, Chocolate and 
Tobecco, with a tra&. of theElder (C, BLock- 
wıTıı and Juniper berries, Lond, 1683. 4, 
(BOEHM.a.a.D. ©. ızı.) 


Beſchrelbung des Coffee, Thee u. f. f. aus dem Engl. 
hberf. durch “To. Fangen. Hamb. 1684. ıe. 
(BOEHM. a. a. O.) 


STEPHANI BLANCARDı Hauflus Iychrefti,, 
oder Gedanken vom Thee, Coffee, Chocolate u. 
Tobad. Hamb. 1705. 8. (BRÜNNICH, Li; 
Den, S. 125) 


Den nyttige Sundhedsbrug of Coff⸗e ꝛc. Copenh. 1722. 
83. (BOEHM. a. a. O. BrRüNN.a. a. ©.) 


©) Bauſch wählte den Adlerftein, Sehr den Wermuth, 
Metzger den Amber und die Sjalappe, Woblfarth 
das Eiennthier und Biebergeil (S. das lezte Verzeichn. 
binter der Hiſt. [uccinda. Berg. BücHn. Hifl, Sec. I. 
$. XIV.) Bon den legten beiden ift meines Wiſſens 
nichts erfchienen, Bon — aber erfolgten: 


deeltes Stuͤck. 1. De 


2 Einfeitung 


1. De Lapide Aetite Schediasma, ad modum et men- 
tem Acad. Nat. Cur. congeftum a JoH. LA U- 
RENTIO BAUSCHLO. Lipf. 1665. (VA- 
LENT.Hıf, Lie. Ac, N. C. Cont. ll. &. 2202 1.) 
auch mit folaendem: — Schediasınata bina curiofa 
de Lapide Haematitide et Actite. Lipf. 1665. 8. 
(LınD.ren. ©. 626. Büchn. Hıfl, ©. 285. 
Haut. Bibl. prad. T. 11. ©. 589.) 


2. — ]oH. Laur. Bauschiıı Schediasma de 
Lapide Haematite et Schifto ad mod. et ment. Arc. 
N. C. Lipf. 1665. (VALENT. a. a. O. €. 
219220.) 


3. — De Unicorm foſſili ad Normam et formamı 
Academiae Naturae Curioforum Schediasma jo, 
LAUR, BAUSCH. (VALENT. aaO. ©. 
222.23.) Henter Fehrs Ancora facra. (©. N. 5.) 
Schon len. 1666? (HALL. Bibl. praci. T. II. &, 
589) oder Bresl. 1666. (LIND. a...) . 


4. — Schediasma pofthumum de Caeruleo et Chry- 
focolla. Authore JOH. Laur. BAuscHiıo, 
Ien. 1668. 8. (Lınp. u, HALL. a. a. O. BücHN, 

- Hifl. ©. 286.) Vom Lafurftein und. Berggrän. 
(VALENT. a. a.O. ©. 22324.) 


5. Hiera picra, vel de Abfinthio analedta, ad nor- 
mam et formam Academiae Naturae Curioforum 
feleta, a Joh. MıcH. FEHR. Anno — 
MDCLXVII, Lipf. 1668. 8.* (Pbil. Transaf. 
N. 74. ©. 2235,6. VALENT, Cont. III. €, 
16971. Delic. CoBR. ©, 572.) Aud ſchon 
1667. 8. (LınD. ren. ©. 642. BücHNn. Hiſt. 
©. 285:6. Harte. NHibl. Bot. T. I. ©. 5329. u. 
Bibl. pract. T. III. S. 192.) Schon vorher war 
von denſelben herausgekommen: 


6, Anchora facra, vel Scorzonera, ad normam et for. 
mam Acad. Nat. Cur. elaborata a JoH. MıcH. 
FEHR, Anno — MDCLÄXVI. accellit Schediasma 
Curiofum de Vnicornu fohli JOH. LAUREN- - 
TırBAUSCH Jen g.* (Delie.CoBR.®. 571.) 
Schon 166%. (VALENT. 0.0.0. ©, 225 26. 
BücHhn, Hiſt. ©. a85. HALL. a. a. O.O.*) 


auch 
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derfiaturforfcherP) und fürihre Arbeiten noch der 
Deinahme, des Argonautifchen Zuges 9), wies 
wol eben nicht in der Abficht, Goldmacherei zu trei⸗ 
ben '), und daher für ſaͤmmtliche Mitglieder Griechi- 
ſche (auch darnach Sateinifche) Beinahmen °), auch ein 
Einnbild *) beliebt und darnad) von den Adjuncten 

3.2 Ein 


auch Vratisl. 1666. (LınD. a. a. 9.) ober gar 
1654? (Be. vielleicht ein Druckfehler , wie die das 
feibit unter defien Nahmen aufgeführte Crocologia 
Wratisl. 1670. 8. worunter wol bie SHertodsfche 
Beſchreibung gemeint ift-) 

p) BücHhw, Hifl. Se: I. $.XV. 


g) BücHn.a.a.D. $. XVI. wofelbft auch in der Anm. . 
33 die Vermuthung geäußert ift, daß folder Beinah⸗ 
me eigentlidy von Schren hetruͤhre. 


r) Succin@. Hif. (a. 1.) auf der dritten Seite. 


s) Eo ward Baufb Jaſon, Sehr Argonauta ges 
nannt. Die übrigen erhielten ähnliche Beinahrken 
(Büchn. Hifl. Sect. I. $. XVII. Sea. VII. $. 
CLXIV) und in der Folge oft welche einen wieder: 
um erledigten mit dem Zuſatze der Zweite, Dritte ıc. 


t) Ein goldener Ring mit einem von zwo Schlangen ums. 
wundenen aufgefchlagenen Buche, auf defien einer 
Seite ein Auje, auf der andern eine Pflanze zu fehen 
war. (Bücun. Hiſt. Set. I. $. XVIIL) Bei der 
Kapferlihen Betätigung im J. 1687. ward der Ring 
in ein blaues Schild geſaßt, auf einer Seite des 
Buchs ftunden die Worte Numguamj otiofus, auf der 
andern ein gegen eine ftrablende Sonne grrichtetes 
Ange, über dem Schilde eine von einem darüber ſchwe⸗ 
benden Adler gehaltene Krone und um daffelbe die 
Auffchrift: Caelareo - Leopoklinae Naturae Curio- 
forum, Academiae (BücHn. a. a. O. ©, 225. 26. 
Tab. L) wie man foldes auch vor den Miſc. Dec. Il, 
Ann. J. und folg. ſiehet. V 
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Einladungsfchreiben an andere Aerzte, zum Bei⸗ 
tritte, erlaflen ”). 


Diefe traten aber, vielleicht wegen der ſcharfen 
Geſetze, daß z. B. jeder alle halbe. Jahre eine Ab⸗ 
handlung liefern und folche dem Urtheile und der Ver» 
beflerung anderer Mitglieder überlaffen follte, nur 
fparfam bei. Auch ging es, wegen ermangelnder 
öffentlicher Unterftügung und wieber entftehenden Krie · 
gesunruben, ingleichen des Verluſtes einiger Mitglie- 
der , langfam her x), bis Sachs im Jahr 1658 zu⸗ 
trate Y) und die Aufnahme der Akademie in ihren 
zweiten Jahrzehend bejördern balf, 


In diefem 2) kamen zwar noch wenige, aber 
berühmte und eifrige Mitglieder, hinzu. Im Jahr 
1662 gab Fehr, der Bauſchen im Jahr 1666 im 
Vorſitze folgte, das Salue academirum **) heraus, 
in welchem unter andern auch die, von Baufchen 

ſchon 


' u) Büchmn, Hiſi. Sect. I. 9. XX. woſelbſt ſolches Einla⸗ 
dungsſchreiben ©. 47549. abgedruckt iſt. Sie wur⸗ 
den gleichlautend ſchriftlich abgelaſſen. Ebendaſ. Anm. 
46. und darnach in dem Salue Acad. (©. Anm. aa.) 
abgedruckt. (BücHN. a. a. O. Anm, 44-) 


x) BücHN. a. a. O. $. XXIU-XXIV, 

y) Büchn. a. a. O. $.XXV. 

) Büchn. a. ©. F. XXVI-XXXVIII. 

as) Salue Academicum vel iudicia et clogia ſuper recens 
adornata Academia Naturae Curioforum, 1662. 
4. (Hau, Bibl.pra#. T. III. ©. ı132.*  BücHN, 
a.a. D. Anm. 74.) Enthiele die Einladungsfchreis 
ben, Geſetze, Urthelle berüpmter Aerzte von dieſer Ar 
lage und ein Verzeichniß der Glieder. 
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ſchon abgeaͤnderten, Geſetze zur Beurtheilung vor⸗ 
gelegt wurden. Nachdem hieruͤber die Meinungen 
eingehohlt waren, fo erſchienen im Jahr 1669 bie, 
gemeinſchaftlich beliebten bb), abgeaͤnderten Geſetze <<), 
Wenn auch der Ausgabe einzelner Abhandlungen 
zwar nicht entſagt ward, vielmehr, wie dergleichen 
ſchon erſchienen waren alſo auch in der Folge bis 
3 


zum 


bb) BücHn. a. a. O. $. XXXI. u. LXXV. 


ec) In der Suecinda Hiſt. (a. 1.) find ſelbige, vermuthlich 
zuerſt (BücHhNn. a. a. O. Anm, 255.) abgedruckt. 


dd) Anfer den (Anm. 0.) bemerften und Fleineren akade⸗ 
mifhen Schriften wird hier vorzüglihd Sachfens für 
feine Zeit wichtige Abhandlung zu bemerken ſeyn, mels 
che auch vor jenen erfchien, und in der Succinda Hi. 
(a. 1. und Büchn. Aifl. ©. s9.) als die erfte Ausfuͤh⸗ 
rung der vor zehn Fahren entworfenen Eypebition ers 
wähnt ift, nemlich: 


1. AMIEAOTPABIA five Vitis viniferae eiusque partium 
confideratio Phyfico - Philologico - Hiftorico - Me- 
dico-Chymica, in qua tam de Vite in genere, 
quam in fpecie de eius Pampinis, Flore, Lachryma, 
Sarmentis, Fructu, Vini multifario vfu, de Spiritus 
Vini, Aceto, Vini Faece et Tartaro, curiofa no. 

tata plurima ad normam Collegii Naturae Curiofo. 
rum inftituta, Plurimis Jueundis Secretis Naturae 
Artisque Locupletata a PHıL. JAC. SACHS, 4 
Lewenbaimb. Lipf. 166t. 8.* (VALENT.Hifl. 
Lit. A. N. C. Cont. II &. 171,74. LIND. ren, 
©. yı4. BücHun.Hifl ©. ass. Harte. Bibl, 
Bos. T.I. S. 512. u. Bibl. praci. T.III. ©. ı07.) 
Bon demfelden erfolgte darnach: 


9. — TAMMAPOAOTIA, fine; Gammarorım, vulge 
Cancrorum Confideratio Phyfico -Philologico - Hi. 
ftorico - Medico-Chymica. In qua practer Gau- 


marorım fingularem naturam, indolem et mul« 
Ä tifarium 
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J 


zum Jahr 1715 folche herausgegeben find, fo ward doch, 
nach der Weife der Londonſchen, Parififchen und Flo⸗ 
| ren⸗ 


tifarium vſum non minus reliquorum Cruftatorum 
inſtituitur Tractatio: plurimis Inuentis fecretioribus 
Naturae Artisquejlocupletata. Frft. etLipf. 1665.8. 
(LinD. a. a.O. VALENT. 0.0.09. ©. 174:77. 
mit dem Zufage: ad norm. Collegii Nat. Cur. 
BücHn Hif..®&. 285.) Aud von allerhand Thiers 
fteinen (HaLr. Bibl, praci. T. III. ©&. 107.) 


Auch in, der Folge kamen dergleichen ausführliche Des 
fchreibungen einzeln heraus. Eine Anzeige einiger 
derfelben, auch zum Theil anderer, geben Dalentini’s 
Verzeihniffe, nemlich: | ; 


3. Specimina VII. Hiforiae Litterariae Medicae S. R. 
J. Acad, Nat, Cur. comple&entis Recenfionem et 
Contenta Librorum a quibusdam illuftr, Societatis 
Leopoldinae Fautoribus et Collegis editorum et 
porro edendorum a MıcH. BERN. VALENTI- 
Nr. (Norimb.) Ann, 1685. 4. Hinter den Mife, 
Ac. Nat. Cur. Dec. II. Ann.II!. &.573 92.* Auch 
befonders Gieſſ. 1685. 4.? (STRUV. Introd. Ed. VI, 
©. 536. Anm.a) 


Hiftoriae Literariae S. R. I. Academiae Naturae Cu- 
rioforum Continuatio I}. Auch. Mı.CH. BERNH. 
VALENTINI Norimb. 1686. Hinter den Mife.— 
Dec. II. Aun. IV. ©. 21735. 


— Costin. III, — Norimb. 1687. und im Append. 
zu den Mife. N. C. Dec. II, Ann. V. S. 167: 182, 


— Contin, IV. — Sm Append. zu den Mife. N. C, 
Dec. II. Ann. I. ©. 147: 61. | 


— Contin. V. — Im Append. zu den Miſc. N. C, 
Dec, Ill. Ann. II. ©. 11321, 


— Contin, VI. — Im Apgend. zu den Mife. N. C. 
Dec. Ill. Ann. IV. S. 167: 78. 


Contin, 
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rentinifhen, Geſellſchaften, audy in Teutſchland ein ge: 
54 mein: 


— Contin. VII. — Im Append. zu den Mifi. N. C. 
Dee, iII. Ano. V. VI. ©. gı 190, 


— Contin. VIIL— Im Append. zu ben Mife..N. €, 
Dee. UI. Ann, VII VIIL ©. 78: 84. 


Sollen auch, und zwar fortgefezt, bei Valentins Arma- 
mentarium naturae (yltematicum, acc, Hiltoria Lit- 
teraria S. R. J. Academiae Naturae Curioforum. 
Gieſſ. 1709. 4. (OsB. Cat. 1756. Vol. 1.4. S. 
1€ 2.) befindlich feyn (HALIL. Bibl. praci. T. III. ©. 
456.) Dergleichen Beſchreibungen, auf welche zum 
Theil bei der Abhandlung einzelner Gegeuſtaͤnde Be⸗ 
ziehung zu nehmen ſeyn wird, ſind: 


4. JoH.ANDR.GRABAE EAASOTPABTA ſiue Cerui 
defcriptio Phyfico- Medico- Chymica, Jen. 1668. 
8. (VALENTIN. angef. Hifl. Litt. Gont, III. 
®. ı78:9. OsB. Cat. 1756. Vol. U. ©. 158. 
Pbilof. Tranfad. N. 39. ©. 787. 88.) ober (don 
1667. 8. (ABEUGH. Bibl. Med. et Pbyf, ©. 102. 
Os».Cat. 1754. Vol.I. S. 291. und 1756. Vol. 
II. ©. ı97. Büchn. Hifl. ©. 285. Vogel N. 
Med. Bibl. B. IH S. 100.) Unter andern aud) 
von der von Gebe bemerkten Verkalhung des Hirſch⸗ 
borns durch Regen und Sonnenſchein. Hatte aud) 
den Bernftein befchreiben wollen, war aber darüber 
tweggefterben. S. das Verz. verftorb. Glieder bins 
ter der Hift. fuccindta (a. ı.) 


5. Afylum Languentium feu Carduus Sanctus vulgo Be- 
nedictus, Medicina Patrum familias polychrefta, ve- 
Fusque pauperum thefaurus, ad norm. et form, 
Acad. Nat. Cur, elaboratus aGE, CpH. PETRI 
(ab Sartenfels) Jen. 1699. (VALENT., Cont. Ill. 
®. 179» 30. und Cont, VI. ©. 16819., BücH.N. 
Hiſt. G. 286.) 4. (HaLı. Bibl. pradi. T. Ill. ©. 
265.) oder 8. (Hauı. Bibl. Boram T. 1. ©. 545.) 
Secunda Editio corredtior Lipf. 1698. 8. (Delic. 


Cor. S. 675 6.) 6? GE 


meinfchaftliches Werk und zwar eine jährliche Ausgabe 
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Der 


6? GE. Hırron. VELScHII (oder WEL- 


scH ı1)Differtatio de Aegagropilis, Aug. Vind, 1669 
(VALENT. Cont: VIL ©. gır83.) Eigentlich 
fhon 1660, 4. und in der zwoten Ausgabe 1668. 4. 
yolltändiger und mit noch einer Abhandlung ver⸗ 
mehrt (Hauı. Bibl. pract. T.IU. ©.83.*% Sf 
in Büchn. Fifl. nicht mit aufgeführt. 


Crocologia feu Curiofa Croci Regis Vegetabilium 
Enucleatio continens illius Etymologiaın, differen- 
tias, tempus, quo viret et floret, culturam, eolle&tio- 
nem, vfum mechanicum, Pharmaceuticum, Chymi- 
co-Medicum, omnibus pene humani corporis par- 
tibus deftinatum , additis diuerfis obferuationibus et 
quaeftionibus Crocum concernentibus, ad Norm. et 
Form, S,R. J. Acad Nat. Cur. congefta a Joan. 
FERD, HERTODT. Jen. 1670. 8 * (VALENT. 
Specim. VIE. &.s42:84. BücHnN.Hifl. ©. 286, 

ALL. Bibl. Bot. T.I ©. s54.* u. Bibl, praci. 
T. II. ©. 258.* an beiden Orten. mit der In, 
16715 fo auch in Pbil. Transad. N, 74. ©. 
2236:37.) s 


» — Opus mirificum fextae Diei, id eft homo, Phy- 


fire, Anatomice, et Moraliter in potiores ſuas par- 
tes diſſectus a JOAN. FERD. HERTOD. Jen, 
1671. 8.* (VALENT. a. a. O. ©, 584.85. 
Haut. Bibl. pract. T. UI. ©. 258.*Tie) Fehlt 
in Buͤchners angsf. Geſchichte. 


GE. SEBAST. JUNGII Xpveaunae ſeu Malıum 

aureum h.e Cydonii colledtiio, decorticatio, enu- 

cleatio, pracparatio, ad norm, Acad, Nat. Cur, 

Vindob. 1673. 8 (Hau. Bibl. Botan. T.1. ©. 

572. Bibl. prad. T, III. S. 242. BoEHM. Bib, 

ln Vol. il. ©. 202) oder ı2. (BÜCHN. Hif. 
. 287.) | 


1%, VALENT. ANDERER. MOELLFNBROCCIL 


(MOELLENBROECK) Cochlcar'a curioſa cum 
Indice 
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der Tagebuͤcher, zur Bekanntmachung zur Naturkunde 
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Indice Rerum et Verborum locupletifimo. Lipf. 
1674. 8. (Delie.CoBR. ®. 573 VALENT. 
Cont. VI ©. ı70.72. Bücux. Hifl. S. a87. 
Haut, Bibl. Boran. T.l. ©. 575. Bill, pract. 
T. Ul. &. ı9.) und mit defielb. Tr. de Varis feu 
Arthritide vaga fcorbutica, (Lipl. 1672. O. V A- 
LENT. on. 0.D. S. 172.76. und fon 1663. S. 
HALIL. Bibl. praä, a. a. O.) Lipf. 1746. 8. (Büchn. 
Hifl. S. 287. zweifelhaft. Haı.L Bibl. praci. a. a. O.) 


Cochlearia Curioſa or the Curioſities of Scurvygraſs, 
written in Latin by Dr. ANDR. MOLIMBRO. 
CHIUS of Leipfig and Englifhd by Dr. Tn. 

SHERLEY. Lond, 1676. 8. (in. Pb. Transa, 
N. 125. ©. 621. HALL, kiBoErH. ©.:o:. 
und Bibl. Bosan, a.0,0.* BorHm. Bibi. P. Hi, 
Vol, II. S. 169. mit der Jahrz. 1677; fo au 
BücHhn, Hif ©. 287. Anm. 947.) 


11. GE. WOLFG. WEDELıT Opiologia ad men- 
tem Acad Nat. Cur. Jen. 1674. (VALENT, Spe- 
cim. S. 580.82.) 4. (Büchn. Hifl. ©. 237. 
HALIL. Bibl. prad. T. IM. ©. 212.) — Edi, 
acc. Index. Jen. 1682. 4. (BoEHMm. Bibl. P. IM, 
Vol II. ©. 431. HALL. Bih. Bor. T.I. ©. 5,7.) 
Annoch mit MICH ETTMÜLLERI DIE. devir- _ 

tute Opii diaphoretica, Jen. 1689. 4. (BücHNn. 
a. a. O.) 

12? Succini Pruflici Phyfica et Ciuilis Hiftoria cum de- 
monftratione ex autopfia et intimiori rerum expe- 
rientia dedudta, Audore M. PHIL. JAC. HART. 
MANN. Frft 1677. 8.* (VALENT. Cent, IV, 
©. 156.159.) Berol, 1699. 4. (Ge. Buͤſching mw d- 
Khentl. Nahe. 1778. Ot. ı3. ©. 127.) 3 
von Buͤchnern nicht mit hieher gejaͤhlt. 

12.” GABR. CLAUDERI Diſſertatio de Tinctura 
vniuerfali (vulgo Lapis Philofophorum] dicta) in qua 
1. Quid Haec fit, 2. Quod detur im Rerum Na- 

tura; 
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gehoͤriger und arzencilicher Erfindungen, Beobachtun⸗ 
gen, 
tura; 3. an Chriſtiano conſultum ſit immediate in 
hanc inquirere; 4. equa Materia; et 5. quomodo 
praeparetur, ‚per rationes et Variorum experientiam 
perfpicue proponitur, aliaque curiofa et vtilia, huic 
analoga, adneduntur. Ad Normam Academiae 

Nat. Cur. Altenb. 1678. 4.* 
GAnBR. CLAUDERI Schediasma de Tinctura 
vniuerfali, vulgo Lapis Philofophorum dia, etc. 
reuifum et hinc inde au&tum, pracmiflo fimul beati 
CLAUDERI vitae curriculo, fiftit GABR. FRID. 
CLAUDERUS. Norimb. 1736. 4. Nebſt Gar 
bers Erklar. alchemiſt. Dunkelbeiten, Berlichs 
Diß. v. d. allgem. Arzenei, u. Koͤnigs Schreib. 
vom Elixir der Weiſen (Nov. AA. Erud. Suppl. 

F. II. &. 37071.) 

13. Zur TW IB Axgsudoroyin (APKETOOAOTIA,. VA- 
LENT,Büc"“ Agausı$oAoyıx BoEH M.) (eu Juni- 
peri defcriptio curiofa ad normam ct formam $,R, . 
J. Acad, Nat, Cur. elaborata et variis Medica- 
mentis ac Obfleruationibus reterta, a BENt, 
SCHARFFIO. Frit. et Lipf. 1679. 8. (Delic. 
COBR. ©.573. VALENT. Cont.IH, ©, ıg1:2. 
ENDTERCatal. ©. 119. BücHhn.Hifl. S. 287. 
BOEHM.a.a.©. ©. 324. nad) weldyen von Su 
quier und Zeucher Ausgaben zu Leipz. 1672. und 
Frft. 1970. angeführte werden; unter dem J. 1672. 
bar dieſe Schrift au ABEUGH. ©. 236.) 

14-MATTHIAE TırınGıı Rhabarbarologia feu 
Curioſa Rhabarbari disquifitio, illius Etymologiam, 
Differentiam, Locum natalem, formam, tempera- 
mentum, vires fubftantiam etc Stem eius adulte- 
rationem, conferuationem, eledtionem, noxam et 
corredtionem, dofin atque vfun Pharınaceuticum, 
Chymico- Medicum, omnibus pene humani corpo- 
ris partibus deftinatum, additis diuerfis obferuatio« 
nibus et quaeftiomibus, Rhabarharum concernenti- 
bus, detegens ad norm. et form. 5 R. J Ac. Nat. 


Cur. congeſta. Frft. ad M. 1079. 4.* (VALENT. 
Cont. 
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wur: 


Cont. VI. &. 178. Büchn. Hifl. ©. 287. Haıı. 
Bibl, Botan. T, 1. &. 355. und Bibl, fra, T. Lil. 
®.:70. Tit.) 


15. — Cinnabaris mineralis fiue Minii naturalis ſeru⸗ 
tinium phyſico- mediceo-chymicum. Frft. ad M. 


1681. 8 (BücHn. Hifl. S. 287.) 


16. — Lilium curiofum feu accurata Lilii albi De- 
feriptio, in qua eius natura et Eflentia mirabilis, _ 
nobilitas et praeftantia ſingularis, qualitates et vires 
ineffabiles fere Philolozice, Phyfive, Theologice, 
Chymice et Medice, ſee. feges et meth. A. Nat. 
Cur. explicantur. Frft.adM. ıt382. (VALENT., 
Cont. IV. &. 159:61.) 8. (Bibl. Rıvın. n. 6880. 
BüucHhn. Hifl. ©. 238. HALL. a. 0.9.9.) 
Gehört deffelben Anchora falutis facra ſ. de laudano 
opiato, medicamento ifto diuino ac coelitus demiflo 
Liber fingularis, in quo ineffabiles et mirabiles 
plane huius medicamenti virtutes in ommibus totius 
humani Corporis afle&tibus virtutes er effectus par- 
tim fecundunm rationis etc. normaın confirmantur, par- 
tim obferuationibus permultis, tam propriis, quam 
alienis etc. adornantur et confirmantur. Frit. 167 1.8. 
(„BEuGHa.a DO. ©. 276. Bibl. Kıyın.n, 
62490. Harı. Bibl. praF. T. 111. ©. 269. Tir,) 
auch hieher? 

I. EHRENFR. HAGEDORN Tradatıs de Cate. 
chu fiue "Terra Japonica in vulgus fic dicta, ad nor. 
mam A. N. Cur, Jen. »079. 8. (aBEuGH ©, 
109. BOFHM. Bibl. P. III. Vol. 11. &, ı01. 
VALENT. Specim -©.585:86. BücHn.Hif. 
S. 287. HALIL. Bibl. pad. T. III. &. 225.) 
und 168. 8. (BOEHM.a.0.9. S. ı02.) Vor— 
bir (Obf. X VI. De balfamo Terrae Catech:ı vulne- 
rario) in Mife. f. Epb.-N. C. Dec. I. Anm. VL VIT. 
©. 26. und Obf. LXXIV. De vfu Catechu in-Vul. 
neribus Oculorum. Ebendaſ. Ann, IX. X. &. 203. 
(Harı. Bibl. Bor, T. I. ©. 585 ) 

. 18. — Cy. 
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wurden bie Geſchaͤfte des Vorſtehers und der Adjuncten 
| näher 


19. — Cymosbatologia ad normam A, N. C. ador- 
nata. Jen. 1681. 8. (Ad. Erud, 1682. ©. 81.83. 
Rüc AN. a a. O. HALL. a. a. OO. BOEHM, 
a. a. O. ©. 496.) 


19. Cicutae aquaticae Hiltoria et noxae, Commentario 
iluftrara a Jon. JAC. WEPFERO. Bafıl. 1679. 
4.* (VALENT. Cont. VI. ©. 83.85.) Ein 
ereflihes Bud, voll Verſuche, auch in Anfebung 
mehrerer Gifte widtia. (HALL, Bibl. Bor. T. I. 
©. 60, Bibl. pract. T. III. ©. 63:64.) — Ed. II. 

"acc. Dil THEOD. ZwınGErtdeThee helueti- 
co et Cyınbalstia. Bafıl 1716. 4. (BOEHM. aa. 
D. ©. 145. Haur,. Bibl. prad. a. a. D.) oder 
1715. 4. (HALL. Bibi. Bot. a. a. ©.) Iſt von 
Buͤchner nicht mir aufgenommen. 

IJGOuMAC. WEPFERI Hiſtoria Cicutae aquaticae, 
quanon ſolum plantae huius venenatae ſtructura na- 
turalis, Vires et Operationes deleteriae inHominibus ac 
Brutis adeurate deicribuntur, feiteque explicantur: 
fedet aliorum quamplurimorum Venenorum, inprimis 
Cicutae terreftris, Napelli, Coccularum, Nucis Vo- 

* micae, Hellebori albi, Jalappae, Coronae Imperialis, 
Solani vulgaris ac furioſi, Hyofcyami, Amygdala- 
rum amararım, Antimonii denique, Arfenici, Aus 
ripigmenti et Mercurii, Qualitates funeftae, infti- 
tutis experimentis colle&tisque Obferuationibus dete» 
guntur, aperiuntur, EN N Methodus illis me- 
dendi breuis additıur. Adiedtae funt ad Calcem Dil 
(ertationes de Theo Heluetico ac Cymbalaria. Cu- 
rante THEOD. ZWINGERO, L.B. 1733. 8.* 

(HALL. a. a. D.D.. BOEHM.a, a. O. die bei 
Ausgabe.) Ä 

30. ac. Augustin. Hünerworr Anate 
ınia Poconise, in qua natales et qualitates, pracpa- 
rationes et vſin eins exhibentur. Amfld. 1680. 8. 
(VALENT,Cons, Vu, ©. 85:87. HALL — 
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naher feftgefezt, und die Gefellfchaft die Akademie 
. der 


Bet. T.I. &. 609. Bibl. prad. T. Ul. ©. 361, 


BOEHM.a.a. D. ©. 459560.) Fehlt auch in Buͤch⸗ 
ners Geſchichte. 


aı, Hifloria Mofchi ad normam Acad, Nat. Cur. con- 
feripta a LVCA SCHRÖCKIO, Luc. Fil, A, 
O.K. 1683. Aug .Vind, 4.* (VALENT, Cont. II. 
®.227°.32. Bü CHN Hif. ©. 238. BOEHM, 
Bibl. P.IJ. Vol. }. 357.) Cine weitere Ausfabrung 
einer unter Jo. Theod. Schenks Vorſitz zu Jena 
1667. oder 1666. (BÜCHN. a. a. O. Anm. 349.) 
vertbeidigten Streitihrift: Exercitatio academica de 
Mofcho &.BücHn. a:0.D. Mem. SCHROECKU 
in Append. Vol, II. Adtor, Ac. N. C. ©, 206. 


22. Salamandrologia, h, e. Defcriptio Hiftorico - Phi. 
lologico - Philofophico -Medica Salamandrae, quae 
vulgo in igne viuere creditur, S. R. J. Academiae 
Naturae Curiofis exhibita, atque nouis aliquot Ca- 
pitibus, Experimentis, Figurisque aeri eleganter in- 
als, nec non Rerum et Verborum Indice adauda ; 
Studio et Opera JOH:PAULIWURFFBAINII 
Norimb. 1683. 4.* ‚ (VA LENT, Cont. I. €. 
233.5. BücHn.Hifl. ©. 283. BoEHM, Bibl, 
P. II. Vol.il. ©. 24.) 


83. Cynographia cıriofa feu Canis Deferiptio iuxta Me- 
thodum et Leges illuftris Acad. Nat, Cur. adornata, 
multisque curiofis, raris, iueundis et flupendis Na- 
turae Artisque obferuationibus, fecretis et quaeſtio- 
nibus referta et Mantifla curiola eiusdem argumenti, 
compledtente JOH. CArı Libell, de canibus Britan- 
nicis et JoH. HENR. MEIBOHM Epift. de 
KINOSOPA aucta, aCHRIST. FRANC. PAUT. 
LINI. Norimb. 1685.4.* (BoEHM. Bibl. P. 
II. Vol. I S. 304. woſelbſt auch einer frühen Auss 
gabe 1675. 4. erwähnt iſt, melche aber nicht vors 
banden ſeyn kann, da Volkamers Zeugniß, daß diele 
Abhandlung des Drucks wuͤrdig wäre, am Schluſſe 


bir 
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ber Naturforfher des Heil, Römifchen 
Reichs 


der vorgedruckten Lobſpruͤche vieler Gelehrten, v. J. 
1684. iſt; auch Büchner IHi/t. S. 289] rechnet 
den Anfang der Ausgaben der Paulliniſchen Befchreis 
bungen vom J. 1685. an, und nennet diefe DB: fchreis 
bung als die in folhem Fahre zuert erfchienene, fo 
auch Dahlborn in der Vita PAULLIN. hinter der 
Beſchreib. der Moſcatnuß. ©. N. 34.) 


34. — Bufo iuxta Methodum et leges Ill. Ac. Nat. 
Cur, breuiter defcriptus, multisque naturae et artis 
‚obferuationibus aliisque wtilibus curiofitatibus ftu- 

dioſe refertus. Norimb. 1686. 8. (MAXG. Bibi, 
Script. Med. T, II. P.1. &.475. BücHn. Hifl. 
©. 28.) Frft. et Lipf. 1703. 8, (BOEHM. Bibl. 
P. II. Vol. II. S. ı5.) 


os. - Sacra Herba feu nobilis Saluia iuxta Methodum et 
leges illuftr. Acad. Nat. Cur. deferipta, feiedtisque 
remediis et propriis obferuationibus confperfa, a 
CHRIST.FRANC. PAULLINI, Aug. Vind. = 
(VALENT. Cont. VI. &. 87:89.) 8. Die 
Zueignungsfchrift iſt v. J. 1688, unter welchem ge 
diefe Abhandlung auch angefübre findet, z. B. 
HALL. Bibl. pract. T. 1. ©: 299. und der ns 
zeige in AT Erud, 1689. S. 105:6. — MANG, 
a.a.D. Bücun. Hifl. ©. 289. BoEHM. Bibl. 
P. IH. Vol. ıl. ©. 519. 


26. — Coenarum Helena feu Anguilla, iuxta Method, 
et leges Acad, Nat. Car. deferipta, ſelectisque Ob- 
feruationibus et Curiofitatibus condita aCHRIST., 
FRANC. PAULLINL, Frft. et Lipf. 168). 8. * 
(VALENT. Cont. V. &. 115,117. HALL, 
Bibl. pract. T. IIII ©. 299. BoEHMm. Bibl. P.ll. 
Vol. II, ©. 96: y7.) oder 12. (BüCcHN. Hifl. S. 
219. DAHLB. Vie. PAULLIN.) 


27. — Talpa, iuxta Merhod..et leges Imp. Ac. Leo. 
poldinae deferipto, variisque-obferuationibus et cu- 


riofitatibus confperfa. Frft. et Lipf, 1689. un 
0.0.02. 
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0.0.0. S. 475. BücHn. Hifl. &. 289. BOEHM, 
Bibl. P.II. Vol. 1. ©. 333.) ; 


28. — Lagographia curiofa, feu Leporis deferiptio, 
iuxta Mech. et Leges Auguft. ac Imper. Ac. Leop. 
Nat. Cur, adornata, feledtisque obferuationibus et 
euriofitatibus conſperſa. Aug. Vind. ı16y1. 8. 
(MANG.a. aD. VALENT.Cont. V. S. 153⸗ 
56. Büucun. Hof. © 289. HaLL.a a. ©. 
OsB. Cat. 1754. I. ©. 291.0, 1756. I. ©. 201, 
BOEHM. a.0._D. ©. 339.) 

29. — Lycographia, ſeu de natura et vfu Lupi Li- 
bellus Phyfico - Hiftorico — Medicus ad normam Im- 
per, Ac, Leop. fcriptus variisque Obferuationibus et 
Curiofitstibus fartus, Frft 1694. 8. (MANG. ao. 
0.9. VALENT. Cont. VII S. 89,yo. BücHn. 
Hiſt. ©. zyo. HALL. a. a. O. BoOEHM.a.a.D. 
S. 319.) 

30. — Onegraphia, ſeu de Aſino, Liber Hiſtorico- 
Phyfico- Medicus ad Norman et Formam S. R. J. 
Ac. Nat. Cur, Frft. ad M. 1655. 8. (MAancG. a 
0.09. VALENT. Cont. V. S. 11921. BüCHMW. 
a. a. O. HALL. a. a. O. BOEHM. a. a. O. 
S. 469.) 


31. — de Jalappa Liber ſingularis, fecundum Leges 
et Methodum Imp. Ac. Leop. Nat. Cur. feriptus, 
variisque‘ Obfervationibus er curiofitatibus con- 
fperfus. Frft.adM. 1700.8. (A. Erud. Supplem. T. 
LUI. S. 430 31. —MANG.a.0a.0.©&. 473. BüCHN. 
Hıfl. S. 290. BoEHMm. Bibl. P. Ill, Vol.il. ©. 
309.) 


32. — Theriaca coeleftis reformata ſecundum legesct 
methodum Imp. Ac. Nat. Cır, deferipta multisque 
rarioribus obferuationibiis Medico- Phyficis illu- 
ftrata. Frft. ad M. 1731. 8. (DAHLB. Fir. PauL- 
zın. N. LXIU.. Ad. Erud. 1702. ©. 160» 162. 
— MANG.a.0.D. ©. 472,3. BücHn. Hıf. 
©. 290.) 

33. —.de Lumbrico Terreftri Schediäsma, varıis Me- 


morabilibus, Curiofitatibus et Obferuationibus illu- 
firatum, 


* 


Einleitung 


ſtratum. Frft. etLipf 1703. 8.* (Acc. Erud. 1703. 
©. 378 ZZ MANG 0.140. ©. 474. FOEHM. 
Bibl. P. II. Vol II. ©. 396 ) Sit von Büchner nicht 
mironfgenommrn; bat auch nicht die Aufichrift ſecun- 
dum leges et meth, Ac. N.C, . 


J 


94. — MOSZORAPTOTPABIA, feu Nucis Mofchatae 


cutioſa deferiptio Hiftorico - Phyfico — Medica, 
multis rarioribus Näturae et artis obferuationibus, 
amoenis curiofitatibus et feledtis memorabilibus illu- 
ftrata et confirmata, Frft. et Lipf. 1704.8 * (Ad, 
Erud. 1704. ©. 478-9. — MANG, 0.0.9. 
S. 474. BücHhn. Hifl. &. z8yi Anm. 35. HALL. 
a.a.0. BOEHRM. Bibl. P. ill, Vol, il. &. 347.) 
Angebänge iſt: Vita, Studia et Gloria PAULI- 
NIANA; Fida crena defcripta ab EsAıA DAHL- 
BORN, Anno MDCCUI. worin ſaͤmmtliche (zuſam⸗ 
men 68) Schriſften des Paullini nebft den (19) an» 
noch herauszugebenden, augeſuͤhrt find. Won den leze⸗ 
tern würden bier noch 'zu bemerken ſeyn: N. XII. 
De Noctua liber Philologico — Phyfico - Medicus, 
8. und XIII. Syntagma Phyfico - Medicum, in quo 
tradtatur de lupo, lepore, bufone, aſino, talpa, 
anguilla et lumbricis olim editi, reuifi et audi 
coniundim Juci exponuntur, 4. 


35. Myrrhologia, ſeu Myrrhae Difquifitio curiofa ad 


normam et formam S. R. J. Ac. N. Cur. adornata 
variisque ınedicamentis illuftrata a GOTHOFR. 
SAM. PoLısıo. Norimb. 168%. 4. * hinter 
den Mije. Ac. N. Car. Dec. Il, Ann. VI* Hier 
wider des Direct. Willen vom Verleger anaehängt. 
(BücHn. Hifl. ©. 288. Aum. 351.) aud) Norimb. 
1707. (BüCHN. a. a. V.) 


36. Jon. L ANZONI Citrologia, f, curiofa Citri de- 


feriptioad leges Acad. Cur. Nat. Ferrariae. 1690. 12. 
(BoEHM. Bibl. P. Ill. Vol. Il. ©. 164. MANG, 


Bibl. Seript. Med. T. U. P. I. &. 39.  BüthN, 


Hifl. &. 290.) Auch Jen, 1690. 12? (HALL, 
bi BOERH. ©. 209 fo aber von Buͤchner a. a. 
D. Aum. 354 bezweifelt wird.) Auch Ferrar. 1703. 
18. (MANG, und BOBHM. aa. ©. und Er 

erf. 
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Reihs zu nennen beſchloſſen, in Hofnung, kaiſer⸗ 
lihen Schuß für diefelbe zu erhalten ), 
Sachs 


Verf. Opp. Louiſon. 1738. 4. (BOEHM. a. a. O.) 
oder 1718. 4. (Ge) " 


37. CHRIST. FrRID. GARMANNTI Oologia curiofa, 2 
partibus ortum corporum ex ouo demonftrans. Cygn, 
(VALEN.T. Cont. VI. &. 17678. Büchn. Hifi; 
©. 290.) oder Frit. 1691. 4. (Ge.) 


38. Sam. LEDEL Centaurium minus Ad normam A; 
N. Cor. adumbratum, Frft adM. 1644. 8. (VaA- 
LENT. Hiſt. Lit. &© BOEHM. a.a.9. ©, 104. 
BücHhn. Hifl. &. 290. Ge) Nah HALL, bei 
BoERH. (©. 210) Goerlitz, 1674. 4. fo aber von 
Buͤchner nur als abftimmend angemerkt (a. a. O. 
Ann. 355), auch bei Georgi nicht zu finden iſt. 

39. PHiL. FRAUENDORFFER Onifcographia ctis 
riolfa ſ. Tract. de Afellis vulgo millepedibus. Brun, 
1708. 12. (BOEHM. Bibl, T.U.P. II. &, 368, 
BücHn. Aifl.&, 290) 


49: GE. CHR. PETRI ab HARTENFEL SElephantös 
graphia curiofa f. Elephantis deferiptio multis ſelectis 
abferuatt, phyficis, medicis et iucundis hiftoriis referta, 
Etford. 1715. 4. (BOEHM.u BücHhn. a. a. Q,) 

— Edit. 2. audtior et emendatior, acc, Eiusd Orat, 
de Elephantis, nechon IUST. Lıpsıı Epift, de 
eodem argumento et index Lipf. et Erfi 1723. 4, 
(BorHMm. a. a. O. BücHhn. aa. O. Anm. 356, 
mit der Jahtzahl 1733, aber nur aus einem Druk— 
febler,, weil es ebendafelbft heißt, diefe Auflage fey 
acht Sabre nach der erften erfchienen.) Die lezte fols 
her einzelner Beſchreibungen (BücH N. HifSe&. III. 
$.C. ©. 283. und $. CHI. &. 2905491.) Entwürfe 
von einigen kommen in den Anhängen der Tagebücher 
vor, fo auch von Büchner (a.a.D. ©. 291. Anm. 
357) angeführt find. | 


©) Büchn, Hifl, Sch, 1. $.XXXII.XXXVL 
Aneites Stück, G 







Raye sche 
Staatsoip!ioihek 
Münciven Es 


— —⸗— 


98 Einfeitung 


Sachs fammlete zu dem Ende, was zur Aus⸗ 
gabe der Tagebüc)er beitinnme war, gab davon im 
Jahr 1670 eine Probe ff) und darnad) in demfelben 
Sabre den erften Band derſelben felbft heraus 55), 
welchem von Zeit zu Zeit mehrere folgten, 

Diefe Tagebücher &h) enthalten eine unges 
meine Menge von‘ Aufjägen, unter welchen freilich 
| ans 


ff) Epiſtola Invitatoria ad Celeberrimos Europae Medi. 
cos. 1670. 8. nebſt einer Probe dreier Wahrnehmuns 
gen und der Zeichnung der menſchlich geftalteten Ruͤbe 
(Hiflor. fuccin@s), fo in der Obf. 48 der Miſc. f. 
. Epben,Dee.I. Ann. J. befchrieben ift. Daß die Ebens 
daſelbſt S. 16 vorausgeſchikte die nemliche iſt, ſieht 
man aus der im Append, zu den Epbem Dec, I. Ann. 
IV. et. V. befindlichen Memoria Sachfiana ©. 51, 
doch wird fie in etwas abgeändert feyn, indem es ©, 
6. heißt, die Akademie habe nun den Vorläufer und 
das erſte Jahr geliefert, damit der Zwek und die Bes 
ſchaffenheit dieſer Anftalt recht erhellen möge, Vergl. 
Büchnw. Hif,Se&. I. F. XXXVII. und Sedt, IE, $, 
CV. Am erftien Orte ift in der Anm. 102 angemerkt, 
daß im Archive der Akademie fein Eremplar diefer Pros 
be vorhanden wäre, Am lejtern Orte ift das Einlas 
dunasichreiben ©. 296 ; 306 abgedruft und Anm. 361. 
gegen Keſtner, weldyer diefe Probe unter der Auffchrift 
Mifcellanea curiofa medico-phyfica academiae na- 
turae curioforum, five Ephemeridum — annus pri- 
mus — Lipf. 1670. 8. angeführt hatte (Bibl. med. 
T.1I. Cap. VI $, IX. Anm. o. ©. 335) erinnert, 
daß felbiger diefe Probe mit dem erften Jahrgange 
ſelbſt verwechſelt habe. 


ge) BücHN.a. a. O. $. XXXVIII. CIX. fa 


hh) Miſcellanea curiofa ſiue Ephemeridum Medico- Phyfi- 
carum Germanicarum Academiae Naturae Curiofo- 

rum Decuriae I. Annus Primus Anni MDCLXX con- 
tineng Celeberrimorum Medicorum in et extra Ger- 
manianı 
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anfänglich manche von geringerem Werthe mit aufge 
aommen wurden, indeßen doch viel Müzliches und 
G 2 der 


maniam Obfervationes Medicas et Phyficas vel Ana- 
tomicas, vel Rotanicas, vel Pathologicas, vel Chi- 
rurgicas, vel Therapenticas, vel Chyımicas Prae. 
fixa Epiſtola Invitatoria ad Celeberrimos Medicos 
Europae. Lipf. 1670. 4, (Gr. Hau. Bibl Bor ©, 
548. Bibl. pra#, T.111.©. 280. Am. in Phil. Transe 
ed N. 6%. ©. 2077°33. Büchn Hif.$.CıiX, 
©. 325.) — Editio fecunda, a variis typographi- 
eis mendis purgata nouisque figuris aeneis exornata.. 
Frft. et Lipf. 1684. 4.* Auch Paris 1672. 4. 
(HALL. Bibl. pra a. a. O.) Nach dem (Anm. v.) 
erwähnten Einiadunasfchreiben 160 Wahrnehinunsen 
aus verſchiedenen Fächern der Arzneiwiſſenſchaft und 
Naturkunde. Hieher Obf, VIIL IX. Seger v. Polnis 
fben Kermes und Nebenfonnen; XI. Sachs v. 
Lewenh gefammlere mifroff. Beobb. XIV. Reiſel 
v. einer (vermeintl.) verſtein. Schlange in einem 
Hirſomagen; XVII. Sacha v. L. v. chemiſchem Golde 
(aeſammlete Geſchichten) XXVI. Schenk v. verſteint. 
Rindsgehirn; AXVII Sachs v. &. v. verſteint. Nieren; 
XXX. Mamagetia v. widernatuͤrl. Hoͤrnern; XXXIII. 
Wolfſtrigel v. d. Entzuͤndung in einem Brunnen; 
XXXVII. Bartbolin v. erweidten. Knochen; LX. 
Hortod v. Farbung eines ungebohrnen Kindes durch 
Safranz LXI. Elsner v. Rothwerdung des Chylus; 
LXV. LXVI. Greifel v. Steinen in Adern und ein. 
Lebergeſchwuͤre; LXXIII. Barthol. v. Islaͤnd. Krys 
ſtall (Spath)⸗ LXXVII. Piſanus v. entzuͤndl. Luft 
d. Thiermaͤgen; CXIII. v. e. bildſoͤrmigen Eifenftein; 
CXV.v. e. ungeſtalteten Bezoarſteine; CXXIX. OCXXX. 
Dobrzensky v. er Gallenſtein und verſteint. G-Dirnez 
CXXXI. Sache v. L. v. gewachſenem Golde; 
CXXXVIII. Garmann v. leuchtend. Aſſeln; CL. 
Haim v. d. Eorallentinetur; CLIV.VI wu VI, 
Welſch v. e. loͤcherigen Jaſpis, Onyrartiaen Perlen, 
einem mondförmig aegeichneten Agath u. e. Lungen— 
ſteine. So Redi v. Vipern und im Anhange Zuſaͤtze 
zu einigen Wahrnehmungen, 

Milcel« 
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der angefehenen Mitglieder der Akademie Wuͤrdiges 
befind⸗ 


Mifcellanea curioſa Medico-Phyfica Academiae Natu- 
i rae Curioforum fine Ephemeridum Medico: Phyfica- 
rum Germanicarım Curiofarım Annus fecundus 
Anni feilicete MDCLXXI continens — Chymicas, 
Praemifla ſuccincta Narratio Ortus et Progrefflus 
Academiae Naturae Curioforum cum Legibus Socie- 
tatis es Nominibus Collegarım. Jen. (Wratisl. &e.) 
1671. 4.” (Phil, Transad, N. 85. ©. 5024» 6. 
BücHn. a. a. D. ©. 327) Voran die (a.1.) er⸗ 
wähnte kurze Gefchichte der Akademie. So 260 die 
Wahrrichmungen; unter andern Obf. XXVII. u. 
XXVIN, Hain mikroſt. Verff. u. v. Ungar. Erjen;z 
XXXVII Treubel v. e. Bliße; XXXVIII. Wepfer: 
v. flücht. Weinftinfals; XLII. v. Berniz v. unſchaͤd⸗ 
lichen Sturmbut; LXIV. u. LXV. Schoß u. Dobrs 
zensey v. Steinen aus einem gichtifhen Fuße. 
LXXVII. Greifel v. Boͤhmiſchen Erzgruben; CVL 
de Sorbait v. e. Leberſtein; CXIII. und CXVI. 
Zain v. wachſend. Golde, u. e. Schnecke in Onyx; 
CXXIII. Ludovici v. Wedels fluͤcht. Weinſteinſalze; 
CXXIV. Eloz v. e. Blaſenſteine; CXXXIX.CXLI. 
v. Berniz u. Sachs v. &, v. Blaſen/ u.a. Stei⸗ 
nen; CXLII. Sortod v. ein. chym. Steine (einges 
dickter Eifenauflöfung); CLXIV.u.CLXIX. Bartbolin 
v. Dpobalf. u. Islaͤnd. Kryftal; CLXXVII. Reifel 
v. e. fchleunigen Gefrierung; CXCVI. Wedel v. flams 
mend. Salpeter und Prunellſalz ohne Feuer; 
CCXXVIII. Volkamer v. teutſch. Perlen; CCXL. Has 
gendorn v. Benzoektyſtallen; dann Zuſaͤtze; Redi v. 
Vipern und Glasıhränen, Verzeichniß verſtorb. Glie— 
der, in den Phil. Transact. angezeigter und neuer 
Ital. u.m. Bücher, 


— Annus tertius, Anni feilicee MDCLXXII, conti- 
nens Celeb, Virorum tum Medicorum, tum aliorum 
Eruditorum in Germania et extra Eam Obferuatio- 
nes Medicas, Phyficas, Chymicas, nec non Matheimati- 
cas. Acceflit Appendix, in qua nonnulla le&tu haud 
indigna aut ingrata occurrent, Lipf. 1672. 4. (Ge.) 

auch 
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befindlich iſt. Die Arzeneimifienfchaft in ihrem ganz 
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auch Frft. 1673. 4? (Catal. Libr. im Append. ad Ann, 
vIn) oder Lipf. et Frft. 1673. 4. (Pbil. Transad, 
N. ı01. ©. ı5 18.) oder vielmehr 1672 (BücHN. 
o. a. D. ©. 327.) et Frft. 1681. 4.* Sat 350 
Wahrn. Unt. and. Obf. VII. Maior v. blauem Schnee 
(im Schatten) XIV. u. XVI. Wedel v. weiß. Vitriol 
els Brechmittel und v. Pungenfteinen; XIX. Gramm 
v. e. Dlafenftein; XXV, u. XXVI. Wedel v. Dlas 
fenft. e., Hundes u. dv. Feuerftein. in Kreide; XXX u. 
XXXI. Velſch v. Nierenftein. u, von Steinen in Steis 
nen; XLIII. Garm. v. e. Zungenftein; LII. Major 
v. ktyſtall. Eifenerze; LIX. Langelott Schreiben 
CEG. St. J. $. 65. a. 144); LXXXVI. Schulz v. e. 
Magenjteine; CH. Major v. e. Brennlinſe aus Eis; 
CIV. v Berniz v. d. Peln, Eodenille: CV. Wedel 
v. Spießgl. Zinnober ; CLXXXII. Cummen v. e. Dlige ; 
CCVIE. u. CCVIL Rnoͤffel v. e. Gallenftein u. Welt 
auge; CCXXIU. Hain v. Salpeter in der Klette; 
CCXLVI, Wedel v. Pferde » und Schweinſteine; 
CCXLVII. Tald.a Dome Verſſ. (S. St. J. $. 165. 
a.1. 145.) CCXLVII. u CCXLIX. Ludovici v. 
Angreif. des Goldes dur Nußgeift und Faͤrbung defs 
felb. durch Nachbleibfel des Thaues; CCLX. Schulz 
v. e. Blitze; CCLXXXIII. Rayger v. e. Sallenft, 
CCXCVI-IIX. Breyn v. flüßigen Tacamahac, Am⸗ 
betähnlichen Harz und ſtinkender Erde aus Guiana. 
Am Anbange u.a. Stelluti v. gegrab. Holje und 
ein Verzeichniß v. Erhard Weigels Kunſtſtuͤcken. 


— Anmus quartus et quintus Anni MDCLXXII et 
MDCLXXIV — Frft. et Lipf, 1676. 4.* (Phil. 
Transa#. N. 129. ©. 742544. Bü CN. a. a. O. 
©. 327.) Hat 210 Wahrn. U.and, Obſ. II, Rayger 
v. Scylangenftein; LXV. RKnoͤffel v. e. Diurterftein; 
XCI. u. XCII. Derſ. v. fixen Queckſil. und Drif des 
Helmont. XCVII. Groß v. Schweidn. Sauerbr. 
CVII Jung v. Rabenſtein; CVIII. IX, u. CXI- 
XIII. Knoͤffel v. Helm. u. Paracelſ. Alcaheſt, Aroph, 
Steinol, Samech-Geiſt und Balſam; CXXX. Breyn 

v. 
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zen Umfange, mithin die zur gefammten Naturfunde 
Ä | gehoͤ⸗ 


v. Zimmtbaum (u. Campher); CLXVII.VIII. Schröc 
» Pferde » und Rinderſteiwn. CLXXI- Il. Voll- 
grad dv. e. brennend. Brunnen und Eisgeſtalten; 
CLXXXIX. Jaͤniſch v. Stein. aus e. Geſchwuͤre; 
CC -CClI. CCIII.· IV. CCVI. Ludovici v Tannen⸗ 
ſproſſenol, Verſtaͤrkung des Biers und Weins v. Dirs 
kenwaſſer und Kornbranntwein, Mauerſalpeter, Vers 
zinnung dee Meſſengs mit Quidziun, und) Fabers Bes 
zoard. Tuktur. Sm Anhange (Appendix ad Anntım 
quartum et quintum Ephemeridum Ned. PhyGcarum 
Naturae Curioforum in Germania)- unt. and. dag 
bermetifch verfiegelte Grab der Semiramis (v. Stein 
d. Weifen:c.) Balduin v. wachfendem Silber, v. bers 
met. Golde der odern und untern Puft, u, dv. Lichte 
magner; Mentzel vom Bonon. Leuchtſtein, Wedel 
(2. Abhandl.) v. flüchtet. Salze der Pflangen; J. ©. 
Er. Weligeiſt u. Ansffels Antwort; und zulezt 
Sachſens v. Lew. Lebensbeſchreib ıc. von Major 
(Memoria $achfiana,) 


— Annus fextus et feptimus, Anni MDCLXXV, et 
MDCLXXVI — chymicas, cum Appendice, Frft, 
et Lipf. 1677. 4.* (BücHn. aa. O. ©. 2:7) 
Hat 245 Wahrnehm. 1. a. Obf. XVI. Bagend. 
v. Satechubalfam (S. I. ı5.) XVIII. Elsholt v. 
Luftſalz ꝛc. XXIV. Spedie hem. Verſſ. (©. St. I. 
$. 65. a. 159.) LXVI-VII Dolaͤus v. Bildfieinen 
und einem blauen Schweiße; LXXVIII. Menzel v. 
gelbem Schweiße von Rhabarber; LXXXVII. Els- 
holt v. vermeint. Schwefelregen; CXX u. CXXIII. 
Wedel v. Berwandl. des Eiſens in Kupfer u. d. res 
generirt. Bitriolgeift; CXCV. CCVL CCXX. CCXXL 
Angel. Rayger, Buldenreich von Blaſen- u.a. Stei⸗ 
nen; CCXXVI- VII. Wedel v. Urfioffen; CCXL. 
Schulz v. e. Hofe um die Sonne CCXLII.V. Kur 
dovici 9. Weinfteingeifte, ungelöfcht. Kalt u. Gab 
miafartigen Kochſalze. Im Anhange Berniz v. 
Knoͤffels geheimen Arzeneien und ein Mſ. Catoptri- 
um in JAG, JAnı Bibliotheca repertum. er 

% 


zur allgemeinen Scheidefunft. $.74. 103 


gehörigen Kenntniſſe mit einbegriffen, war der Gegen» 
G 4 ſtand 


ad M. et Lipſ. 1676. v. flachen, hohlen und runden 
Spiegeln. 


— curiefa fine Ephem.: — Annus ocauus Anni 
MDCILXXVIL — chymicas nec non mathematicas 
cum Appendice, Wratisl, et Bregae 1678. 4. * 

"(BücHn. a. a. O. S. 528.) Hundert Wahrnehm. 
Unt. and. Obf. V. VI. u. IX. Major v. e. Blige, 
v. Roſenwachſe u. v. Auswachſen des Lavendelfalzes ; 
XIX. XX. Elsbolt v. vier Phosphoren u. dem flüßis 
gen Phosph.; XXVIII. Reyfel v. leuchtend. Harne ꝛtc. 


LIV. Scheöd v. Catechu; LXV u. LXVI. Ludovici 


v. Eifenhalt, Spießglaskalche u. Rofendle; LXXIX. 
Elsholt v. rothem Waſſer zu Berlin; XCVIII. Rey 
fel v. Auffteigen des Waſſers im Seihezeuge. Im 
Anhange u. a. Kavinar Abhandl. v. einer Feuerku⸗ 
gel; Kirchmayer v. Phosphor und immerwaͤhrenden 
Lampen; Balduin v. einem (vermeintlichen) vom 
Himmel gefallenen Donnerſteine; Grew Zerglied. d. 
Gewaͤchſe; Bertodt Schreib. v. Spießglaskoͤnigen ꝛc., 
und zulezt ein Verzeichniß neuer Bücher. 


— Annus nonus et decimus, Annor. MDCLXXVIIE 
et MDCLXXIX — cum Epiftola Buccinatoria 
Adeptorum in Chemiä Philofophorun ad Vniuerfos 
Europae Curiofos, aliisgue Appendice comprehen- 
fs. Norimb. 1679. 4.. (Ge. BücHnN. a. aD. ©. 
329) und 1693. 4.* (BücHn. a. a. D. Anm, 386) 
An 194 Wahrnehm. u. a. Obf. XXXVI-VIL Aus 
dov. dv. d. Berſteineſſenz u. Erhigung der Eifenfeils 
fpäue mit Wafjer; LXXXIII. Wedel v. e. Stein in 
e. Hühnereie; LXXXVIL Elsholt v. gegrab. Bern⸗ 
fiein und Luchsſtein; XC. XCIL CXLIV. CLXXXI. 
u. V. Schröd, Ledel, Menzel u. Schulze v. Dlas 
fens u. Ballenfteinen; CXV, Elsholt v. Butterfields- 
kugelicht. Vergroͤß. Gläfern; CXIX. Tudad) v. 

* Gchlangen = Augen und Zungen (verfteint. Hayzaͤhnen); 
CXXXII. u V. Doläus v. d. Kalte des fluͤcht. Hirichs 
bornfalzes u. d. Verpuff. des Knallgeldes; CLIL-IV, 

Audov, 
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ftand ihrer Befchäftigungen. Die Glieder mußten Da» 
| ber 


F-udon. v. d. Kovenhag. zufammenzichend. Feuchtig⸗ 
fer, des Cala arfenifal Magnet u. dem natürl. Zins 
nober;s CLXXIL- II. Korenzini v Krampfrodenz 
CXCIV. Selbig v. verfhied. Jadianiſchen Sacheu 
(u. a. e. fluͤcht. Salz gewuͤrzhafter Wurzeln und Rin— 
den, dem Amber, d. Cevlonſchen Manna, ‚dem min. Lau⸗ 
genf. in Coroinandel, v. Eife u. Schnee beim-Voryeb. 
d. 9. Hofn., v. Carechu, v. Eifenfande und Kiefe, 
Drodt aus Aaronwurzel u. Sagu.) Im Anhange 
Las Emladungsſchreiben der anaeblidıen hermetifchen 
Verbuͤndung (©. $.71. Anm.ffr); Grew fortgef. 
Zerglied. d. Gewaͤchſe u. Stämme; Deffelb. Vorlefung 
von der Befchaffenheit,.den Urfachen und Kräften der 
Miſchung (dabei von Etzeuaung der Laugenſalze u. d. 
m.) a. d. Enal. Zulezt eine Nachrede der Heraus⸗ 
geber, daß man ihnen es nicht beimeffen Fönnte, wenn 
in einigen Auffägen etwas Unrichtiges gefunden würz 
de, gegen verfchiedentlich vorkommenden Tadel der 
Epbemeriden. 


—  Deeuriae I], Annus primus, Anni MDCLAXKXIT, 
— cum Appendice. Norimb. 1683. 4" (AB, 
Erud, 1683. ©. 260. BöcHN. a. a. D.$. CX. 
S. 329) auch 1694. 4? (BÜCHN. a. a. ©. Anm. 
38;.) Boran der Wedelſche Auffab vom Fortgange 
der Akademie (Anm. a. 2.) u. Fehrs Nachricht von 
Verlequna des Druckortes nah Nürnberg und Auzel⸗ 
ge der Adjuncte, an welche die Aufſätze uns Lebens 
nachrichten einzufenden wären. (Veral, Anm. ii *.) 
So ı85. Mabrnebm. u. a. Obf. V. XVII XIX, 
XXXII. CXXXL CXXXIU CiXI CLXI. CLXV. 
Bauſch, Clever, Patin u. a. v. Thierfteinen; IX. 
u. XII. Wedel v. Bädern u. Urſtoffen; XXI. 
Rumpb v Liuchten des Meerwallere; XXXIV. Scres 
ta v. Erhitz. ded Goldes mit Queckſilb. LXXV. Gans 
nemann v, Queckſilb. aus Blurftein; CXXXV. Derf, 
9%. Würmern im Zurütbleibfel des übergetrieb. Ros⸗ 
marins; CXLVI-LIN. Brimm von der Waffertries 
ſenden Pflanze (Tillandfia L,), einigen arzeneilichen 

Steinen, 
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her auch Aerzte oder Naturfündiger ſeyn. Auffäge, 
5 welche 


Steinen, verfteint. Krebfen, dem Stein von Mem⸗ 
baga (aus wilden Pferden), verfteint. Hole, Manna, 


dem Benzoe s u. Campberbaum; CLV. MWurfbain _ 


v. angefialteren Prebejteinen; CLXIII. Sagend. v. 
flücht. Geiſte der Span Rliegen; CLXX-U. Brimm 
v. Schmefelgeift ohne Fruer, Amber u. leuchtend, 
Mürmern,; CLXXXI. Volkamer v. Erftid. des 
Feurs in Schornfteinen durch Schießpulver. Im 
Anhange u. a. die beftätigten Geſetze ( S. Anm. y.) 
und die Erbirtung der erften Beſchuͤtzer betreffenden 
Schtiften. (S. Anm. z. aa.) Barder von Gemfen, 
fugeln, Balduin Befl. (8. St. 1. $. 65. a. 160, 
fo ih, weil das Exemplar, fo ih vor mir hatte, ver» 
bunden war, derzeit nicht gefunden: die Auffchrife ift: 
Hermes curiefus, fiue inuenta et experimenta phy- 
firo-chymica noua CHRIıST. An. BALDUINI, 
Norimb. 1682; hat ı2 Abfäge, zum Theil Anwen» 
dungen des Pbosphors, unter den Auffchriften. 
Aquila folaris magnetica, Pomum Imperiale ful- 
gurans, Vertumnus igneus, Sphaerula vitrea lucens, 
fol artificialis perpetuo mobilis, Eneauftum herme- 
ticum, Phosphorus Hermeticus perpetuns, Pygmaeus 
femperuimis, Mumia Hermetica, Azoth f. fal her- 
meticum, Alcaheft hermeticum, Lapis medicinalis 
hermeticus.) 


— Decuriae II. Annus fecundus, Anni MDCLXXXIIT, 
— Norimb, 1684: 4.* (BücHn. a. a. ©. ©. 
329.) u. 16498. (BücHn. a. a D. Ann. 388.) 
In 193 Wahrnebm. u. a. Obf IV. v. Jäger v. Sin: 
digbau; VÄIT. Eleyer v. Waflerhofen; LIX, LXI. 
"LXVI-LXX. Tiling v. Lippſchen Diam. Ashefilein. 
wand, Daumiteinen, gereinigt, Salmiak, der geheim. 
Zuricht. des Vitriols, dem ſchweißtreibend. Queckſilb., 
flüht. Salge ver Schwalben; CXXV. Schmidt v. 
Harnkryſtallen; CXXXIII. Franc. v. e Münze in e. 
Ruͤbe; CXXXV. Wurfbain v. angeſchoß. Spieß: 
glaſe; CLXVII. Valentin von Lungenſteinen; 
(LXXV. Sommer v. Plitze; N CXC. 

XCII. 


# 
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welche bie Scheibefunft betreffen und in ber’ Folge 

| näher 
CXCII-III. Volkamer v. Affenftein, Milderung 
der Zufälle von negeb. verfürt. Queckſilb. durch ſchweiß⸗ 
treibends Spießgl.; v. Knallen bei der Uebertreib. e. 
Hirnſchaͤdels; Schaͤdlichkeit eingefchloß. Luft. Der 
Anhang bat nichts hieher gehoͤriges. 


— Pecuriae II, Annus tertius Anni MDCLXXXIV. 
— Norimb. 1685. 4.* GücN. a. a. O. ©. 
329) 1699 (BüÜCHN.a.a.9, Anın. 389.) 1705. 
4. (Be) Voran ein Berzeihniß der Mitglieder, 
So 216 Wahınehm. u. a. Obf. III-VI. Menzel 
v. Negenbögen. VII, IX. Franc u. Kirchmaier v. 
Mond : Miegenbögen; AXE Mentzel v. Eorallen, 
Kiefenıe. XXII- V Rumpb v. Indian, Hölzern,' Hars 
zen, v. Korallen, Steinen ıc. XXVU. Soffmann 
v. rothem Schweiße; XXVIII-XXXI, Sagend. v. 
Webertreib, gefärbt, Fluͤßigk., verfchied. Farben, Salz» 
geftalten, d. Palingenefie, Tannenzapfenöl; XXXVI- 
XXXIX. Grimm v. Perlenfiihen, d. Angfara (einem 

- Daum, fo Dradenblut gibt), verknoͤchert. Adern u. 
baumäbnlihen Kupferkiefe; XLIII. Mentzel von e. 
geſchwaͤnzten Erfchein. des Mondes; XLV. Spielm. 
v. vergift. Pfeilen; XLVI. Kentil, v. Arfenit gegen 
Sieber; LVI. Sannem. Zerlegung des Elfenbeing; 
LVIII. Blumig v. e. beinfteinartig gewordnen Eie; 
LXIII. LXXVIII. LXXIX. LXXXIX CLIL 
CLXXXII-III. Dorſten, Clauder, Valent. u, a. von 
ausgehuſteten u. a, Steinen. LXXXI. Clauder v. 
Nachabm. des Malvafir, und fpan. Weines; CLV, 
Ledel Schaͤdlichk. gemwürzhaft. Ausduͤnſt. CLIX, 
Schelhaſ. Dämpfung des genommenen Queckſilb. 
dur Gold; CLXXXIX. Wagher v. Nelkenfteinen; 
ECV-Ail: Grimm v. Turbith, Zittwer, Zimme 16... 
u, deren Oelez CCXVI. Volkamer v. Steinen, wor⸗ 
aus Schwämme wachen. Dann Zufäge v. d. Pers - 
lenfifchere u. Collings Schreib. v. Abweich. d. Magnet» 
nadel in Indien. Sm Anbange u. a. Kentil. v. Ves 
sirkolben., deren duͤnner Boden fich beim Ausfaugen 
und Einbiafen der Luft mit einem Kuale hinein und 

binauss 
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näher angeführt werden dürfen, ſind hierunter kurz 
erwähnt, - 
Die 


Eiraustiege, und Valent. (t. 9.) angef, Specim, 
Hif. Lite, | | 


— Decuriae II. Annus quartus, Anni MDCLXXXV, 
— Norimb. 1686. 4.* Gucux. a. a. O. S. 
350) 1705. GBu CUN. a. a. O. Anm. 390.) 1707. 
4. (Be) Hat ı75 Wahrnehm. U. a. Obf. III. VI. 
Cleyer v. Catehu und Zimmt. VII. Kirchmaier v. 
e. Feuerkugel; XXIU. Groß v. Salzwerk zu Halle 
in Tytoh; XLVII- VII. Mocren v. e, Negenbog. 
u. e. Blitze; LVI Grimm v. Thau in Indien; 
-LXXVII. LXXVIII. Wagner v. Rindsfteinen; CX, 
Tumpb v. e. metallenen (vermeintlichen) Donners 
feile; CXXXII- V. u. CXLVII. Elauder v, thierifch. 
Steine aus dem Harnſalz, Potiers Magenmitteln, 
Schmeißtreibend. Hirſchhorn, und der Nothwendig— 
keit, die Glaͤſer, beim Verſetzen an einen andern Drr, 
voll zu Halten: CLXT- II Kentil. Berfanren d. Harn, 
phosphor u. das zufammenziehende Waffer zu bereiten; 
CLXXIII. Schröd v. e. Oemfenfugel. Im Anhange 
u. a. Valent. Hift. Litt. Cont, II, (&. Ann. t. 3.) 


-— Decuriae II, Annus quintus, Anni MDCLXXXVI. 
— Norimb, 1687. 4.* (BücHn. a. a. O. ©. 
330.) 17072 (®e.) 1716. (BücHn. a. a. O. 
Anm, 392, fogar mit den Drudfeblirn,) Hat 247 
Wahrnehm. u. 0. Obf. XXXL Mentzʒel v. Regenbos 
genfarben des Küchenfeuerss XXXVII. Grimm v. 
Sumatraſchen Gold» und Silberetzen; XXXVIII. 
Cruͤger v. fluͤcht. Salze aus Majoranoͤl; XL. Cleyer 
v. Japanſchen Lackbaum; CVIIIu. IX. Moeren v. 
e. feurig. Erfchein. u. e. Regenbogen; CXXIV. Kan: 
nem. v. e. beſond. Unreinigk. d. Luft; CXXXIV. 
Menzel v. e. Regenb. CLVI. Wedel Derracht, des 
Bluts durdys Vergröß. Glas; CLVIII. Wurfbain v. 
Hagelgeftalten; CLXXXIV. ©. Elauder Möglichkeit 
d, Metallverwand!. CXCVII-VII. Ch. E. Clau⸗ 
der v. Darmı m. Dlafenfteinen; CC-IE. Lentil. ir 

e⸗ 
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Einleitung 
Die im Jahr 1670 gelieferte Probe und die bei» 


den erften, dem Kaifer Leopold zugerigneten Fahr» 


gänge, 


befond. Bulrer. d. Gewaͤchſ Unterſ. hellſamer Wäffer, 
u. Regenbogenſchüͤſſeln; CCV. Menzel v. Negenb» 
CCXXXI. u. CCXXXII. Geyer v. Dlafenftein u. vers 
fteinerndem Waffer; CCXL. Franc. v. Spinncnftein ; 
dann Zufaͤtze. Im Anhange Valent. Hifl. List. Cont. 
1Il. (&. Ann. t. 3.) 


—  curiola line Ephem, Med. Phyf. Germ, Academiae 


Imperialis Leopoldinae Naturae Curioforum Decu- 
riae II. Annus fextus, Anni MDCLXXXVI — cum 
Appendice, cui annexaetD GOTHOFR.SAM.PO- 
Lısıı Myrrhologia, Norimb. 1688. 4.* (BücHN. 
0.0.9, &. 330.) u. 1707. (Eencaf. Anm. 392.) 


auch 1716. 4? (Ge) PBoran ein Verzeichnig aller 


Mitglieder, Eo 241 Wahrnehm. a. a. Obf, I.-III. 


Menzel v. e. Adler» Schwalbens und Muſchelſtein; 


XLVI, Derf. v Adlerſteinen; LXXV. CLXIL CCXI. 
Dolsus, Müller u. a. v. Dlafenfteinen; XC, Wedel 
v. Regenwuͤrmerſalz; CXXIX. Gockel v. zojährig. 


Aufbewahr. faurer Kirſchen; CXLII. Gehmb v. d. 


Steyriſch. Eiſenbluͤthe; CLVIII Schulz v. Dereit. des 
Zinnob. auf d. nafen Wege; CLXXIU CLXXXV. 
Clauder v. Waͤrmemeſſer u. Bereit. der Tinctumdes 
vitrioliſchen Todtenkopfs. Im Aubange ı. a, Brand 
v. Spießglas u. Heinrici v. Meffung d. Verdünnung 
d. Luft. Zulezt: Myrrhologia u Myrrhae Difquifi- 
tio curiofa ad normam et formam $. R. I, Ac. N, 
Cur. adornata, variisque medicamentis illuftrata a - 
GOTHOFK,SAM,P@Lısıo, Norimb, 1688. 


— Decuriae II, Annus feptimus, Anni MDCLXXXVIIL 


— annexa Appendic, Norimb, 1689. 4 * 
(BücHN. a. a. O. ©, 330.) u, ı716. (Ebendaf, 
Anm, 393.) Voran Schroͤcks fortgef. Geſchichte d. 
Akad, (Anm. a. 3.) So 257 Wahrnehm. U.a, 
Obſ. LI. Menzel v. Fruchtaͤhnl. Eifenfteinen u. e. 
Jaſpiſe; II. Rumph v. e. metall. Donnerkeile; — 
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gange, ober Bände, der Tagebücher, erwarben der 
Aka» 


Ledel v. ungleihen Nugen hem. Arzeneien (S. St. J. 
$. 41. a. 98,) LXVI. Rönig v. d. Verglafung der 
Metalle; LXXXVIII. CXXXVIL Sunerwolf,. Kentil. 
v. Dlafen. u. a. Steinen; CLV. Sannius v. grünen 
Haaren; CLVII. Sagend. v. Salpeterblum, u. Krys 
ſtallen; CLXXVI- VIII Elauder dv. Queckſ. aut Mes 
tallen u. Belegen der Spiegel; CXCIV. Wolf v. 
Schmefelregen; CC. Scelbammer v. Eatedu; 
CCXXIII. Grimm dem. Verf. (8, ©t. I. $. 65. 
8. 193.) CCXXXIII. Langenmantel v. Salamander 
u. Vorftell. d. vier Elemente in e. Glaſe; CCXXXVL. 
Derf. 9. erweicht. Knochen; CCXLIX. Sofmann v. 
Meliffenfalj; CCL. Volkamer v. Schnedenfteinen. 
Im Anhange u. a. Sartmann v. Erzeug. d. Min. ıc. 
a. d. Luft. Reiske v. e. Ammonshorn. 


— Decuriae II. Annus octauus Anni MDCLXXXIX 
— cum Appendice, Norimb. 1690. 4* (BücHn. 
a a. O.S. 330.) auch naher? (Ebendaf. Anm. 394.) 
Hat 233 Wahrnehm. U. a. Obf. XXI. Cleyer v. e. 
Ambetfreſſenden Wallfiſche; XXVIII. Ledel v. Vio⸗ 
lenſtein; LIX. Earl v. Zimmtbaum; LXXIV. Das 
lentini v. e. befond. Lufterfchein. LXXVI. Derf. v. 
a. d. Luft erzeugt. Eiſenvitriol; TXXXVIL Geyer v. 
e. Firniffe zu Erhalt. d. Inſect. x. CXLIII-IV. u, 
vi. Bönig v. Schlangenzungen (Havzähnen) e. Res 
gend. u. Erhöhung d. Metalle CXLIX. Wagner v. 
Srudtähnlichen u. a. Eifenerzen; CL. Ledel v. Laus⸗ 
nigifhen Perlen; CLXXVI. Kaͤmerer v. leuchtend. 
Leinwand; CLXXXV. Rommel v. e. großen Blaſen⸗ 
fein; CXCIX. Kanzoni v. großen Nierenfteinen; 
CCXVII. Wefipbal v. Verwandt. des Eichenholy’s 
in Metall u. Birriof. Im Anhange u. a, Halurgia 
Academica Curiofa in Compendio delineata, Natu- 
rae . Confultis fubmilla, ad diiudicandum placi- 
de a Phosphoro II. GE. CAsp. KırcHMA]JE- 
RO. Anno 1690. u, PETRI Jo. FaBrı Manu- 
feriptiun ad fer. Holfat. Ducem Dn. FRIDERICUM 
olim transmiſſum, res Alchymicorum obfchras Rus 

ordi- 
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Akademie die Eaiferlihe Beſtaͤttigung und Bekraͤf⸗ 
tigung 
ordinaria perfpicuitate explanans , e Mufeo GABR, 
CLAUDERI,. Norimb. 1690. (v. Stein d. Weis 
fen, chem Urſtoffen, Alcabeftxc. Zannaͤus dv. Nosmas 
tin u. Weirauch, Wurfbain v. Siegelerde, Kochnee 

v. Ameiſen; von allen dreien nur der Entwurf. 


* — Decuriae II, Annus nonus, Anni MDCXC — 
Norimb. 1691. 4.* (BücHhn. a. a. O. ©. 5330.) 
und nachher? (Ebendaf. Anm. 394.) Hat 231 
Wahrnehm. U. a. Obf. LVII. Groß v. Zerfprina. e. 
Glaſes voll Weingeiſt; LXXII-IV. Menzel v. Krös 
tenftzinen, Sternſchneuzen und Schlangenſteinen; 
CXXI. -Rämcrer v. leußtend, Rinvand; CXCIII. 
Pauflini v. grünem Harne; CCXXVI Thalmitfcber 
v. Eröbeb. zu Laibach. Dann unter Fabets Beobb. 
vom Ambraftefienden Wallfiih, Violenſteinen, vers 
ſteint. Hayzaͤhnen, Iguchtend. Leinwand, Im Anbans 
ge Kirchmaiers Lobrede auf die Akad, d. Nature 
forfcher ıc. | 


— Decuriae II, Annns decimus ,- Anni MDCXCI — 
Norimb. 1692. 4.* (BücHnn.a aD. ©. 350.) 
und nachher? (Ebendaf. Anm. 394.) Hat 208 

Wahrnehm. U. a. Obſ. V. Gabrling v. befondern 
Meerſalzanſchuͤßen; XXXVIT Cleyer v. Sapanifchen 
Campberbaum LVII- LVII. Groß v. Eiſenhalt. 
Schweißtreib Spiefgl. nv. Schwefelblum. ; LXXVIII. 

Gahrling dv. e. großen Blafenftiine; CXVI. Röntg 
v. e. Zunaenftein; CLXVII-IX, Bämerer v. d. 
Kälte des Meers in der Tiefe, und Erſchein. die Luft 
pumpe betreffend; CLXXXII, Yofmenn v. Aufchirgen 
des Gewaͤchslaugenſalzes; CCVIII. Sdirdd v Figie 
rung der flücht. barniat. Salze. Im Anhange u. a, 
Reich v. d. allgemein, Arzenei. 


Index generalis et Abfolutiffimus Rerum Memorabilium 
et Nombilium Dec. I. et II, Epheineridum Germa- 
nicarum Academiae Caefareo - Leopoldinae Natur. 
Curiof, ab Anno MULLXX. vsque ad. Annum 

3 MDCACH 
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tigung der Geſetze. Diefe foll fchon im Jahr 1672 
bewil« 


MDCXCH feorfim hactenus editarum, eum Sylloge 
Authorwn Alphabetica, adiediis Obferuationum et 
Tradtatuum Indici huic infertorum Titulis, quibus 
annexi funt Catälogi bini Jibrorum Medico - Phyfico- 
Mathematicorum, qui in Bibliopolio WOLFG. 
MAUR. ENDTERı Noribergae reperiuntur; 
unus Audtorum, alter Argumentorum, Norimb, 
1695. 4.* (Be.) Bon Wurfbaih beforat, (Schroͤck 
Zuſchrift. BOEHM. Bibl, P. I. Vol.1. ©. 55.) 


Mifcellanea Curiofa f. Ephemeridum — Decuriae TI, 
Annus Primus, Anni MDCXCIV — cum Appen- 
dice. Lipf. et Frft. 4.* 1694. (BücHNn. a. a. O. 
6. CXI. ©, 351.) Berol. 1695. 4. (Be) Voran 
ein Verziichniß der Glieder. So 167 Wahrnehm. 
Unt. and. Obf. Hl. Ledel v. Schleſiſchen Flußgolde; 
XXXI. Kansoni v. Milchkügelhen; CXXVII. VIII. 
Riedlin v. Blaſen⸗Steinen; CXLVIII. IX. ClI. 
Bönig v. einig. Zelmont. Arzen. u. Bußens De 
‚zoard. Seife; CLVII. Eimmart v. Zodiakallicht; 
CLVIII. Kunkel v. Loͤwenſtern von vortheilhafter 
Uebertreibung des Scheidewaſſers. Im Anhange u. 
a. Reiſel v. übereinftimmend. Waͤrmemeſſer; Lentil. 
v. Erdbeb. in Schwaben; Valent. Auf. Litt. Cont. IV, 
(S. Anm, t. 3.) 


— Decuriae III. Annus fecundus, Anni MDCXCIV 
— 1605. Lipf. & Frft. 4.* (BücHNn. a. a. O. 
S. 331. auch Berol.? Ge.) Hat 228 Wahrnehm. 

Unt. and. Obf. 11, Babrielv. weichen Knochen; XII, 
Sannäus v. tödtl. Dünften e. Brunnens; XX. Yun: 
nemann v. Phosphoren; XLI. Gisbert v. Verfiein. 
LIX. Reißel v. Queckſ. in Apricofen; CXXII. Va 
lent. v. e. feur. Erſchein. CXXXVI. Vannemann 
Zerleg. der Meernefiel; CXCIX. Kaͤmerer v. unges 
möhnl. Wärme der min. Waff. zu Zelle. Im Anhans 
ge u. a. Kaͤmerer v. Gälläpfeln. 


— De- 
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bewilligt feyn, aber, aus Mangel an Mitteln, erft 
im 


—  Decuriae 11T. Annus tertius, Annorum MDCXCV 
et MDCXCVI — 1696. Lipl. et Frft. 4.* 
(BÜCHN.a.a.9. ©. 331. auch Berol. Ge) Hat 
194 Wahrnehm Unt. and. Obf. XXI. LXXL 
LXXXV!, XCIV. CXLI Groß, Franc, Dürr u.a. v. 
Blaſen- Lungen u. a. Steinen; LXXXV, Euth. v. 
Drandfugein; CXLVII, Erügerv Krebsfteinen; CLI. 
Sommer v. denſelb. CLIll. Derfeib. v. waͤßricht. 
Ausziehbung des Metallenfafrans; CLXVIL Schelhaſe 
dem. Bemerk. (v. einigen Arzeneien) Im Anhange 
u. a. Valent. Hifl. Litt. Cont. V. (&. Anm. t. 3) 
u. Fabers Eutwurf einer Beſchreib. teutfcher Waͤſſer. 


— Decuriae III. Annus quartus Anni MDCXCVI — 
1697. Frft. et Lip. 4.* GBUCKX. a. a. O. ©. 
331. auch Berol.? Be) Hat 131 Waprnehm. Unt. 
and. Obſ. XIII. XIV. Rommel v. ſchwarzem Harn; 
XXV. Sannem. dv. Harnphosphor; XXX. Gockel v. 
Verſuͤß. des Weins dur Glaͤtte: XLVIII. Ledel v. 
d. Wünfchelrurbe; LXIV. Doläus v. plöjl. Erseug, 
e. Steins im Pferdeharne; XCII. Brunner v. d. 
Schaͤdlichk. d. Stätte; C. Vdoar v. mit Ölätte vers 
fest. Wein; CVIL-IX. CXI. CXXX. Stegmann 
u. Riedlin v. Nieren: Lungen» Blafen» u. Pferdes 
fteinen; CXVII. Scröd v. Buttlerſchen Stein; 
CCXXVIIL, Riedlin v. einen Steine, der halb Topas 
bald Saphir war. Im Anhange unt. and. Bilberg ' 
von der Nefraction der in nördlichen Gegenden nicht 
untergebenden Sonne; Schellhammer vom Fallen 
des Schweremeſſers bei Regenwetter; Scheuchzer v. 
Erzeug. d. Mufdselfteine; Valent. Hift, Litt. Cont. 
vi, (S. Anm. dd, 3.) 


— Decuriae III, Annus quintus et fextus, Anni 
MDCXCVI et XCVIII. — 1700. Frft. et Lipf. 4.* 
(BücHNn.a.a. 9. ©. 331. zu Nuͤrnb. aedrudt und 
daher wel Norimb.? Ge.) Sat 301 Wahınehm. 
Unt. and. Obf, XV. Muralto v. Schweitzeriſchen 
Dildfteinen; XXXIX. Kaͤmmerer v. narürl, Poose 

phoren 
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phoren (leuchtenden Haarenıc.) LXXII. Kunkel ». 
Mondfteine; LXXVI, Khon dv. Metallverwandf. 
XCIV. Pruggmarr v. e. arieneil. Soldbereit. XCVI- 
VIII. Hoffmann v. Virriol, Meliffenfalz und geblättert, 
Weinfteinerde; CXL u. CXLI. König v. aͤcht Eos 
rollen : u. Spießal. Tinctur; CCL Rämmerer v. 
Schnee » und NReifgefialten; CCXXXIX Bebrling 
v. e. Sreienwaldiihen Erde; Ci. XLVII Sommer v. 
d. Berdauung d, Vögel; CCLI. Derf. v. ſtinkend. 
Hirihhorn » u. Weinfteindie; CCLX-J Reufel v. 
Dlafenjteinen e. Hunds, u. d. Schaͤdlichk. der Glaͤtte 
und des Wißmuths im Weine; CCLXIX Kraufe 
vd. e. knorpelicht. Bahn; CCLXXV. Raͤmmerer v. 
Haadl; CCXC u. XCI. Brunner v. Steigen des 
Wärmemeff-rs bei klarem Wetter u. vom Braufen der 
Sauerbrunnen unter d. Klocke d. Lufrpumpe. Im 
Anbange unt. and. Swingers geſamml. Briefe vom 
Goldmachen; Acarnon v. Dildfteinen; Valent. Hif, 
List, Cont, VII, (S. Anm. dd. 3.) 


— Decuriae III. Annus feptimus et octauus, Anni 
MDCXUIX et MDCC — 1702. Norimb, 4.* 
uno Derl. Frff. u. Leipz (BÜCHN. a. a. O. S. 332, 
Daber and) Berol, Be.) Hat 222 Wahrnehm. Unt. 
and. Obf, IV Euth v. Eife um Pfinaftn:c. LXXVII 
S-entil. » Rinder s Blafenfteinen; LXXIX. Derf. v. 
rorhem Regen; LXXXVII. Kämmerer v. unveräns 
dert. Stande des Schwerenmeß. bei einer Sonnenfins 
ſterniß; XCIV. Kedel v. leuchtend. Leinwand; CV, 
CXI. u CAVI. Eröger v. güldifchen Zinnober, e. 
Soldtinctur und Donnerkeilen; CLXXV, Hoyer v. 
e. gegrab. Elephantenagerippe; CXCI. Babrielli v. e. 
Rebbezoar; CCIX. A chröd dv. Bergmehle. Im 
Anbana- unt. and. Erüger v. trinfbar. Golde; Va⸗ 
lent. Hıfl. Litt. Cone. VIII. (&. Anm. dd, 3.) »ele 
wich vom Kupfer, 


— Decuriae III. Annus nonus et decimus — 1706. 
Norimb. 4.* (Ad. Erud, Ann, 1706. ©. 455% 
56. BucCHN, 4.0. ©, 332.) aub 1708? (Ge.) 
Hat 256 Wahrnehm. Unt. and. Obf. XII. Albrecht 
v. e. Regenbogen; XXXIX. Waldſchmidt v. Gold—⸗ 


Zweites Stuck. H glaͤn⸗ 
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im Jahre 1678 haben ausgeföfet werben koͤnnen ), und 
ſogleich im Drucke befannt gemacht feynü*), Auch er= 
hielt die Akademie, welche von der Erbittung des 
befon« 


glänzendem Sande im Harne; LVIII. Sofmann v. 
e. Dliße; LXVIII. Cedel v. Maͤrkiſcher (Wurzel) 
Cochenuͤle; LXXXV, Gerbis dv. Schneiden (vermits 
teift einer Lunte und Anblafen) u. Kitten der Glaͤſer; 
LXXXIX. Yottinger v. e. Steine im Herze; XCIII. 
oyer v. Honigthau; CX. Ranberg von vermeintl. 
Blurregen; CLV. Werbfebigg vom Mildzuder; 
CLXX-L u. CCXLI. Stark u. Dillen v. Blafens 
fteinen; CCI. Pölparfchnid v. Muſchelform. Stels 
nen. Im Anhange unt. and. Bottinger Befchreib, 
d. Schweiß. Gletſcher; v. Frankenau v. Mapiftiom. 


Index generalis — Decuriae IH. — Mifcellaneorum curio- 
forum, curante D. MICHAELIS. Erf. 1713. 4. 
(Be.) oder Fıft. 1713. 4 (Berl. Samml. ©. 
II. ©, 540. BoEHM, Bibl. P. 1. Vol, I. ©. 55.) 


ii) Büchn. Hif.$. XLIII S. 101. u. LXXVI. ©. 185. 


iit) Im J. 1678. (BÜCHN.a.a.D.®. 103. Anm. 127). 
Nach dem Abdrucr, welchen ich vor mir habe (Sacrae 
Caefareae Maieftatis Mandato et privilegio Leges 5. 
R. I. Societatis Academicae Naturae - Curioforum 
eonfirmatae atque minutae. Norimb. 1683. 4. * 
und im Append. ad Ann, I. Dec. II. Ephem. &c.) 

iſt die vom Kaifer Keopold ertheilte Beftättigung der 
wirklich eingeruͤckten Geſetze und diefer (mie fie bier 
Heißt) Afademifchen Geſellſchaft der Naturforfcher 
überhaupt, den 3. Auguft 1677 gegeben. Denfelben 
ift beigefügt: Catalogus $. R. 1. Academiae Natu- 
rae Curioforum, Patronorum et Collegarum, Anno 
1683. 4.* fo nad) einer Anzeige des derzeitigen Vor⸗ 
ftehers,, Sehr, von Verlegung des Drudorts nad) 
Nürnberg und dem derzeitigen Adjuncten, an welche 
die Wahrnehmungen und Lebensnadhrichten der Mit⸗ 
glieder einzufenden waren, ein alphabetijches und — 
na 
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befondern Schußes eines Teutſchen Fürften Vortheile 
für ihte Aufnahme erwartete, auf ihr Anſuchen, im 
Jahr 167- den Grafen und nachherigen Fürften von 
Monterucoli, Faiferlihen Geheimen Kath ꝛc. kk), 
und nach deflen Hintritt im Jahre 1682 den Chur« 

52 - fürften- 


nad der Zeit der Aufnahme geordnetes Verzeichnif 
der Mitalieder enthält, Weide finder man nebft der 
Fehrſchen Nachricht aleichlautend vor den Mife. [£ 
Epb. Dec. I. Ann. I und die Verzeichniſſe hinter 
dem ebendafelbft befindlichen Wedelfchen Aufiage vom 
Fortgange der Afademie. Auch ift Die Kaiſerl. Beſtaͤt⸗ 
tia. mit den Geſetzen in Buͤchners angef. Geſchicht. 
&, 187.147. abgedindt Uebrigens find dieſe Ges 
fee auh im J. 1756. zu Halle in 4. wied-r aufges 
legt worden, (Comm, Lipf. Vol, VI, P. II. S. 
370. Tit.) 


kk) BücHhn. a. a. D. 6. XLIV. u. CXXI. Hieruͤber 
- find ın dem Append. ad Ann. I, Dec, II Ephem. de. 
folgende Aufſatze abgedrudt. 


1. Literae ſubjectiſſime Suppliees ad Illuſtriſſimum Dn, 
Dn. RAYMUNDUM, tum, $ R. I Comiten, 
nunc, Serenifimum Priniipem DE MoONTEcuU- 
coLı pro fufcipiendo $. R. I, Academiae Naturae 
Curioforum Protedoratu una cum Gratioſiſſimo 
Refponfo & Deuotiflima Gratiarum actione. Norib, 
1678. 4.* Sebrs Geſuch v. 9. Det. 1677, des 
Grafen v. M. völlige Antwort v. 28. Mor. def J. 
Fehrs Danflaqungsfhreiben v. 6. Dec. und Glücks 
wunidh in Brfen, Beob. der Abweichung der Mags 
netnadel zu Nürnberg, und einem darauf anfpielenzen 
kurzen Gedichte an den Kaiſer Leopold. 


2. Apollo TETPATEXNHE fereniflimus Princeps 
ac Heros, Dn. Dn RAYMmUnDus Sac. Rou, 
Imperii Comes DE MONTECUCoLI — ab In. 
clica Academia Naturae - Curioforum Protedtor ele. 
&us; Acclamatione prorfi et vorſà publice cultus a 


Jos, 
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fürften von Maynz Anſelm Franz!) zum Beſchuͤ⸗ 
Ger, und fonnte in diefem dritten Jahrzehend, außer 
einzelnen Arbeiten der Mitglieder, die Ausgabe des 
erften Zehends ihrer Jahrgänge vollenden mm), 

Im 


Jom.GE. VOLCKAMERO— Norib, 1678. 4.* 
Gluͤckwunſch in ungebundener Sprache und in Vers 
fen, nebft einem Kupferftiche einer auf einem alten 
Marmor zu Rom befindlichen Vorftellung des Apolls. 


Di:felben findet wan auch in Buͤchners Geſchichte Anm. 
420. ©, 348.53. 


1) I. Literae fubie&tiffimae Supplices ad Ewinentifimum 
et Celfisfimum Principem Eledtoren ac Dominum 
Dn. ANSELMUMFRANCISCUM, S. Sed. Mo- 
gunt Archi. Epifcopum, S. R. Iınp, per Germaniam 
Archi -Cancellarium, pro fufcipiendo S R. I. Aca- 
demiae Naturae Curio orum Protedtoratu una cum 
Gratiofiflimo Refponfo. Norimb. 1683. 4. im 
Append, ad Ann, I. Deu, U. Ephem. &c. Sehrs 
Geſuch dv. 21, Deck. 1581. und die Antwort v. 18. 
April 1582. 


3. Ad Reverendiflimum S. atque Metropolitanae Sed. 
Mogunt. Archi - Epifcopum — Ele&oren, Princi- 
pem ac Dominum Dn. ANSELMUM FRANCIS- 
CUM, Gratulatoria et Evchariftica, cum Celeur- 
mate inuitatorio, audoritate nomineque Acadeın, 
Nat, Curiofor, per S. Imp. Rom, perfcripta ob- 
feruanter. Norimb. 1683. 4. Ebendaſelbſt. 
Kirchmayers Danffagungsfchreiben im Nahmen der 
Akademie, und ein Anfchlag, in welchem die Annads 
me des Proteftorats kund gemacht wird. 


Berg. BücHhn, a. a. ©. $. XLIV und CXXI. woſelbſt 
auch vorftehende Schriften in den Anm. 425 und 426 
©. 352554. theils eingeruͤckt, theils ausgezogen find. 


mm) Berg. BücHhn, Hifl. $. XLV, 
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Im vierten Jahrzehend "a) ftarb Fehr (1688), 
on deſſen Stelle Bolfamer Worfteher ward; die 
Akademie erhielt im Jahr 1687 einen neuen Ealfer« . 
lihen Freiheitsbrief »o), in welchen die Gefeße von 
neuem beftättigt, die Afademie in Schuß genommen, 
die erwählten Ehrenzeichen zugeftanden, den Vor⸗ 
ftehern und den Directoren der Tagebücher °°*) das 
Praͤdicat Eaiferlicher Leibaͤrzte beigelegt PP), auch andere 
Freiheiten und Vorzuͤge zugeftanden wurden. Auch 
ward das zweite Zehend der Jahrgänge der Tagebü« 
er vollender. 


Im fünften 99) und fechften "*) Jahrzehend ver- 
lohr die Afademieihren Vorfteher Volkamer (1693) 
und wählte dafür Luc. Schroͤck, wie aud) an des ' 
verftorbenen zweiten Beſchuͤtzers Stelle Lothar 
Franz, nachheriger Zrzbifhoff zu Maynz, zum 
dritten erbeten ward (*), Darnach verlohr fie ihren 
Stifter, Kaifer Leopold (1705), und fechs Jahre darı 
93 auf 


nn) BücHnN. aa. ©. $. XLVI-LL 

00) BieHN.a, a. O. $. XLIX. u. LXXXI-LXXXV, 
Man finder diefen Freiheitsbrief vom 7. Aug. 1687 
nebft einem andern über den Drud der Tagebücher 
vom 3. Jul. 1688. in der Ahflor. Contin. Progrefl. 
Acad, Leop. Imp. N.C. (S. Anm. a. 3.) wie auch 
in der angef. Buͤchnerſchen Geſchichte. ©. 22338. 
u. S. 240»42. 

00”) BücHn. a. a. O. Sed. VI. $.CXXX- VIII. CLIV. 

pp) BücHn. a. a. O. Anm. 293. S. 221. 

49) Ebendaf. $. LII-LVI. 

sr) Ebendaf. $. LVII. u LVIII. 


ss) Ebendaf. $. CXXIII. 


- 


1 
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auf deffen Nachfolger Joſeph. Auch mißte fie 
im Jahr 1710 den Director Wurfbain, an deſſen 
Stelle Mich Fr, Lochner erwaͤhlt ward. Ende 
lich ſtoͤhrten auch Kriegsunruhen ihre Arbeiten. 


m ſiebenden Jahrzehend it) ward fie dagegen 
vom Kaiſer Carl VI. ſowol mit Geſchenken, als dem 
Beinahmen der Leopold⸗Caroliniſchen Akademie 
beguͤnſtigt; Fo. Adam Genſel vermachte ihr im 
Jahr 1720 die Zinſen von ſechstauſend Keichs« 
gulden ou) und an des, in demſelben Jahre verftor« 
benen Lochners Stelle ward Jo. Maurif. 
Hoffmann zum Director der Tagebücher gewaͤhlt. 


Da auch nun drei Zehende der Jahrgaͤnge 
vollendet waren, fo wurden die, Auffäge nunmehr 
bei Hunderten (=) herausgegeben. Diefe enthal- 

ten 


tt) BucN. a. a. O. q. LIX. u. LX. 


uu) Memoria — JoH. ADAM GENSELIT— po- 
fteritati Nomine praefatae Academiaea Jo. MAUR, 
HOoFFMANNO .dicata; im Append. ad Ephem. 
Ac. Nat, Cur. Cent, IX. et %. (©. 652:662 biers 
von:) S. 662, Bücun. HAifl., Sed. IX. $. 
CLXXVI. 


xx) Academiae Cacfareo- Leopoldinae Naturae Curiofo- 
rum Ephemerides fine Obferuationum Medico - Phy- 
ficarum a Celeberrimis Viris, tum Medicis, tum 
aliis eruditis in Germania et extra cam communica- 
tarum Centuria I, et II. Cum Appendice. Frft, et 
Lipf. 1712. 4 * (AA Erud Ann. 1712. ©. 3441 
sı. BücHn. Hif. $. CXII. ©. 33233.) Voran 
ein Verzeichniß der feit 1693 aufgenommenen Glieder. 
In den Wahrnehm. unter andern Obf. I, Boceone 
A Steinmarf; IV, Blaw v. Bergöle, als — 

gzifte 
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ten gleichfalls manche wichtige Bemerfung. Die 
Aufläge, welche daraus in ber Folge naher angeführt 
54 wer⸗ 


giſte des Sturmhuts; X. XI. XIII. Mauchard v. 
heftiger Platzung v. entzuͤndetem Weingeiſt; v. Glas⸗ 
thraͤnen; v. Schaͤdlichktit kupferner Geſchirre; XX. 
Sapori:t v. blutigem Schweiße; XXVIII. Behrens 
v. Blitze; XXX. Wagner v. e. verknoͤchert. Hode; 
XXXII. Frank v. ungeheur. Naͤgeln; XXXIII. Steurs 
lin v. Unterſ. des Harns durch Waͤgen; LVII. Ger⸗ 
be3 v. Sallenftein. LVIII. Bospichler v. Blaſen⸗ 
ſtein; LXVI LCKanzoni v. e. Steine an einer Kinn⸗ 
lade; LXX. Brunner v. den Blaſen beim Aufloͤſen 
des Stahls: (auch im luftleeren Raume;)) LXXVII. 
Moro v. Steinen in d. Gebaͤhrmutter; €. Gerbez 
v. aͤtzender Schärfe des Thaues; CXVII. Zoyer v. 
Honigthau (u. Brechweinſtein); CXXXII. III. Slor 
v. Salzkraut in Siebenbuͤrgen und fluͤßigem Bernſtein 
in der Wallachei; CLXIX. Lentil. v. Cantſtaͤdt. Waſ⸗ 
ſer; CLXXIII. V. Caͤmerer v. Waͤrmemeſſern; 
Schweremeſſern und Muſchelfoͤrmigen Sandkoͤrnern; 
CLXXVI. Slotz v. Reifung des Goldes durch die 
Wärme; CLXXVIII. Riedlin v. Golde in Enten⸗ 
maͤgen; CLXXIX. Valentini v. d. Siegelerde der 
Braminen; CLXXXIII. Lanzoni v. einem, der Kno⸗ 
hen, Glas ꝛc. fraß; CLXXXV. Scheudizer v. e. 
Blitze; CLXXXVII-CXC. Earl v. Uebereinkunft 
des natuͤrl. kuͤnſtl. u. Spießglaszinnobers; v. vitrioll⸗ 
firtem Laugenſalze, v. Eiſenbereitungen, v. laugenſal⸗ 
zigen Tincturen, der Bereitung des verſuͤßt. Queckſilb. 
u. v. Spießglaskalchen. Im Anhange unt. and. Baier 
u, Ramassini v. d. Kälte des Winters 17095 Ra— 
mayz. v. Steig. u. Fall. des Queckſilb. in der Torris 
cell. Roͤhre; Real. de Vienna v. d. Urfache der 
Schwere u. des Zufammenhanges. Ä 


— Centuria III et IV. Cum Appendice .Nerib. 
1715. 4 %* (Ad. Erud. Ann. 1715. ©. 459:65. 
BücHhN. a. a. D. ©. 333.) Unt and. Obf. IX. 
Eimerer v. e, angefchoß. Kiefe; XVIL Ban . 

gichti⸗ 
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werben duͤrften, ſind hierunter angezeigt. Im Gan⸗ 
zen blieb die Einrichtung die nemliche wie bei den 


Zehen⸗ 


gichtiſcher Kalchverſetzung nach d. Bruſt; XXXIII. 
Teſti v. Milchzucker; XLIV. Dillen. v. Spinnenftein ; 
Lil. Koͤnig v. Bereit. des Potjerſchen ſchweißtreib. 
Goldes; L.III. IV. Caͤmerer v. Verſtein. u. gegoſſe⸗ 
nem Alabaſter; LXVII. Rlaunig v. Düngung der 
Aecker mit Arſenik; LXXX. Schmieder v. Schwes 
felregen; LXXXVIIL Verdries v. Hyſterolithen; 
XCI. Herth v. Snllenfteinen; XCII. Schröd v. abs 
gegangenen vielen Blaſenſteinchen; XCVi. Adolphi 
v. Steinwuͤchſen an e Huͤhnerkopfe; CVIL, Staudi⸗ 
gel v. Gifte der Kröten; CIX-X. Koffm. v. Hirſch⸗ 
fugeln u. Harnfteinhen; CXXXIII. Camerer v. Ge⸗ 
fundbrunnen zu Zaifenhaufen,; CXXXVI. Weltber 
v. e. durch den After abagegang. Steine; CXLVII, 
de Vincquedes v. Geſunobr. zu Tonar. CLVI. 

Schmieder v. Mettenfommer; CLIX. Yeld v. Gals 
kenftsinen; CLXXLI-VIL Kentil. v. Epfomfalze, den 
Engl. Tropfen, e. Sicilian. Erde, Unterſ. einiger 
Waͤſſer, v. Thränenanfhüäßen; CLXXIX. de Dincs 
quedes v. flücht. Geiſte aus Krötenfleifh; CLXXXVI. 
Alberti v. Bereit. d. Mittelſalze auf d. naſſen Wege; 
CLXXXIII. Mauchard v. Blitze u. v. Glasthraͤnen. 
Im Anhange unt. and. Leibnitz u. Caͤmerer vom 
Schweremeſſer. 


— Cent. VetVI— Norib. 1717. 4.* (Ac. Erud, 
Ann. 1717. ©. 507: 10. BücHn. a. a. ©. ©, 
333.) Unt. and, Cent. V. Obf. I: Wolfart v. Sal; 
fenfteinen;  XXV. Caͤmerer v. Schweremeſſer; 
XXIX. Liebknecht v. Kubiteinen; LI. Muͤller v. 
Dlafenftein; LXIV, Elaunig v. Sefündbrunnen zu 
Werſing; LXXI. Canzoni v. gefärbt, Schweiße; 
LXXVII. Fackh v. Blaſenſteinen; XCVII. Vallis- 
neri uͤb. die durch Säuren behinderte Gerinnung -des 
Blutwaſſers in der Waͤrme. Cent. VI. Obf, XIII. 
Dallisneri von Steinregen; XV. Verdries v. Hyſte⸗ 
tolith. XXXI. Rensner Bereit. des m. 
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Zehenden. Aber die Auſſchrift ward in etwas verän« 
dert und gleichfam ein neues Werk angefangen, um 
95 den 


Balfams; XXXVII. Eimerer v. Mufcelfande; 
XLII, Weſtphal v. Blurregen; XLIII. Alberti v. 
Erzeng. d. Mitrelfalze auf dem treckn. Wege; XLV. 
Hoffmann v. Dlafenft. XLVIII. Derfelb. v. e. Steis 
ne in dee rechten Mandelerüfe; LI. Verdries v. e. 
verknoͤchert. Schlagader; LV. Nebel v. Niereniteis 
nen; LXXXVII. Geld v. Sedativſalz. Im Anbans 
ge unt. and. Scheuchzer v. Verfteinerungen u. Dillen, 
v. Forepflanz. d. Gewaͤchſe, befonders der Moofe. 


— Cent. VII et VIIT — Norib, 1710. 4.* (AA. 
Erud, Ann, ı719. ©. 336140. BücHNn. a. a. O. 

S 333.) Unt. and. Cent. VII. Obf. 1, Il. Breyn 
v. Schlangenfronen (und verfteint. Hayzaͤhnen) u. d. 
Karpath. Balfam; VI. Schmieder v. Wettericheis 
dungen; VII. Dercellonti v. Blafenft. e. Schweines; 
XI. XU. Pezold v. Wirk. d. Waſſers auft Quedfilber 
u. d. Palingenefie; XXIV. Reusner Berff. mit e. 
Schleſ. Schweſelwaſſer; XXXVIIL. Adolpbiv. Mets - 
tenfommer (fen Spinnewebe, nicht verdichte Nebel⸗ 
theile); LV. LVII. Riedlin v. Ueberfing. Sauer⸗ 
brunnen, u. Zaifenbaufer Waſſer; LXVI. Liebknecht 
dv. Mordlidhtern; LXXIX. Pesoldt v. Bereit. des Pa» 
racelſ. (verfüßt.) Vitriolgeiftes gegen die Fallfucht und 
dem Salze des Nüdftandes; LXXXVIII. Weis⸗ 
mann Berleg. des blauen Hollunderholzes (Syring. 
vulg.L.). Cent.V III. Obf. XV. Mauchart v. Blafenft. 
XLIX Schröd v. Entengolde; LI. Dalent. v. e. ver 
fteint. Seeftern; LXXI. CLochner v. Kiesmürfeln ; 
LXXX. Mayer v. Krebsfteinen; LXXXV, Struvii 
Gewächsartiger Wärmemeffer (Calendula plinualis L.) 
LXXXVII. Verdries v. Maynzer Diufchelfande ; 
XCVII. Doppelmaier v. Gebrauche flacher Glaͤſer im 
Fernroͤhren. Im Anhange unt. and. Zanichelli v. 
Eiſen u. deſſen Schnee; Caͤmerer Schweremeſſer⸗ 
ſtaͤnde. Ein Ungenannter von der Roͤmiſchen Schlan⸗ 
genhoͤhle. 


nd Cent, 
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den Abfag zu erleichtern. Denn man fürdhtete, bie 
ſchon zu zahlreichen Bänden angewachſenen Zehende 
würden, wenn noch mehrere Bände dazu fämen, 
wegen ihrer Koftbarkeit, fehr wenige oder gar Feine 
Käufer finden Yr). Uebrigens erwarben der Afademie 
die erften Hunderte die Erlaubniß Kaifers Earl VI. 


fich 


die Seopold» Carolinifche Akademie zu 


nennen 2) 


— Cent. IXetX. — Aug. Vind, 1722. 4.* (Ad. 


yy) 


Im 


Erud. Ann. 1723. ©. 137144. BücHhn. a. a. O. 
©. 333.) Unt. and. Cent. IX. Obf. UI. Bar. v. Brunn 
v. Dlafenft. VII. Kanzoni v. e. erhärt. Mi; XX. 
XXI. v. Weftboven und Wiliſch, v, Steinen im 
Unterleibe; XXVI. v. Sartwiß v. Scollifhen Ger 
fundbr. XXX. Caͤmerer v. e. Feuerkugel; XLIII. 
Dillen. v. teutfh. Mohnſaft; XLV. Reimann v. 
Golde in Trauben (bezweifelt es); LXIII. Kaub v. 
Steinchen in der Zirbeldruͤſe; LXXIV. u. LXXVI. 
Vallisneri u. Pauli v. Blaſenſteinen; LXXXI. u. 
LXXXII. giſcher v. Bezoar in e. Dammhirſche, u. 
v. verſteinernd. Waſſer; LXXXVII. u. LXXXIX. 
Caͤmerer v. d. Reizbarkeit d. blauen Kornblume, u. 
v. e. Blaſenſteine; Cent. X. Obſ. I. Seraͤus v. vers 
ſteint. Knochen; LII. Vallisneri v. ſeltnen Steinen, 
fo durch den Nabel abgegangen; LVII. Moroſch v. 
e. verfnöchert. Hodenbruche; LX. Henkel v. errorß 
„geword. Beine; LAXI Möller v. Geſundbr. zu 
Kupferzell. LXXVII, Derbarding v. Gebrauche des 
Doppelfalzes anftatt des Epfomfalzes; LXXIX. Krey⸗ 
fing v. e. Steine unter d. Zunge; XCIII. v. Zerese 
Eer v. Siebenbürg. Agath; XCVII. Reusner v. 
Krummholzoͤl; C. Schroͤck v. Blaſenſteinen. Im Aus 
hange unt. and. v. Sagelsheim Vergleich. der Wit⸗ 
terung im Sommer 1719 mit dem derzeit gangbaren 
Krankheiten; Weftpbal v. Zaubeteien, 


BücHhn. Hf. $. LVIII. S. 136. 


3) BUCHN. 0.0.9, 5 LXXXVIU, Anm, 311.©. 249. 
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Im achten Jahrzehend a) verlohr die Akademie 
ihren dritten Beſchuͤtzer und erhielt dafuͤr den Biſchoff 
von Bamberg Friedrich Earl beb). Auch verlohr 
fie ihren Vorſteher (Schreck) und ihre Directoren 
(Hoffmann un, der ihm folgte, Balentini). An 
des eritern Stelle ward Baier gewählt, der fchon 
vorher nah Valentini Director geworben war und 
diefes Amt nunmehr an Ettmuͤller abgab. Auch 
entftanden Etreitigfeiten mit ben -Herausgebern 
des Commerc. Litt. Norimb. von weldyem man viel« 
leicht fürchtete, daß es den Arbeiten der Akademie 
nachtheilig feyn würde ẽc). Sie wollten aber von ihrem 
Vorhaben nicht abftehen, und der befürchtete Nach— 
theil war auch eben nicht zu bemerfen. Vielmehr 
fam nod) das neunte und zehnte Hundert der Tages 
bücher heraus, mit weldyen diefes Werf, unter 
diefer Auffchrift, gefchloflen ward, deſſen Gebraud) 
in der Folge durch das über ſaͤmmtliche Zehende und 
Hunderte herausgefommene Kellnerfche Sachen⸗ 
regifter dad) ſehr erleichtert worden if, Die Fortfes 


gung 


aaa)BücHNn, a. a. 9. $. LXI. LXIII. 
bbb) Ebendaſ. &. 147. u. $. CXXIV, 


ece) Sn der Vorrede zum Vol. III. der Adtor. wird diefes 
nun zwar eben nicht, indeflen doch ein Befremden 
über diefes Vorhaben und befonders die Vorftellung 
unter dem Sinnbilde eines Schiffes, geäußert. 


ddd) Synopfis Obferuationum medicarım et phyficarımm, . 
quas Decuriae II. ac Centuriae X. Ephemeridum 
Arademiae Caefareae Leopoldino - Carolinae Natu- 
rae Curioforum ab Anno MDCLXX vsque ad An. 
num MDCCXXIK publicatarum eentinent, ordine 

alpha. 
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ung erfchien unfer ber veränderten Auffchrift der Ab» 
bandlungen exc) der Kaiſerl. Leopold. Ca— 
| rolini— 


alphabetico expofita, et ad inftar Lexici realis Ob- 
feruationum medico - phyficarım adornata a D. 
WıLH. ANDR. KELLNERO — cum praefa- 
tione D. AnNDR. ELIAE Bücnerr — Norib, 
1739. 4.* (Goͤtt. Zeit. 1740. ©t.2. ©. 12514. 
BoEHM. Bibl. P. I. Vol. I. ©. 56. Nov. AM, 
Erud, Supplem. T. 111. ©. gıı. Erſte Hälfte v. 
A-F.) Ein Sadenregifter in alphabetifher Ord⸗ 
nung, aud) über die Zehende, von neuem ausgearbeitet 
und vollftändiger, als die in der Anm. hh angeführten 
Regifter von Wurfbein und Michaelis. Diefe Ar⸗ 
beit war von Buͤchnern veranlafl.t. ©. Diff. Hiſt. 
$. LXVI. ©. 158. 


eee) Adta phyfico-medica Academiae Caefareae Leopol- 
dino - Carolinae Naturae Curioforum exhibentia 
Ephemerides fine Obferuationes, Hiftorias et Experi- 
menta a Celeberrimis Germaniae et exterarum regio- 
num Viris habita et communicata, fingulari ſtudio 
colleta. Volumen Primum cum Appendice — 
Norimb. 1727. 4.* (AP. Erud, Ann, ı727. ©. 
3985406. BücHNn. Hifl. 9. CXIII. nebit den folgen, 
den Vänden.) Voran ein Verzeichniß fämmtlicher 
lebender und verftorbener Glieder, nad) der Folge ih— 
rer Aufnahme. So 250 Wahrnehmungen. Unter 
andern: Obf. VI. „enkel v. Schlackenbaͤdern; 
XVII XX. XXI LXIV. CLXXX.] CCIX. 
CCXXXIX. Yiebel, Grimm, Frank, Canzoni, 
Heiſter, Berner, Adolphi von Blafıns u. a. Stei⸗ 
nen; XXVI. Derdries v. Mordlichtern; LXXIu. 
II. Goerig v. Acherons- (Alaunſelbſtzuͤnder) u, 
Schmeljpulver; CXV u. XVI. Kentilius v. Torf u. 
Steinkohlen; CXVIII. Frank von einem durch Liegen 
neben einem Amethyſt gefärbten Kıryftal;  CLVI, 
Dalentini v. Beinbruch (d. Ofteocolle); CLXVII. 
Vallisneriv. e. befonsern Duelle im Meapol. CCXVIII. 
Albersi v. Pferdeftein. CCXIX. Bauer v. Wicders 
erzeus 
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rolinifhen Akademie der Naturforfcher, 
bei welchen im Ganzen übrigens die,bisherige Ein« 
richtung 


erzeugung ber Roſen im Eſſige; CCXXI. Schulze 
dv. Untauglichfeit des mit Weinfteinfalz entwaͤſſerten 
Weingeiftes zur Ausziehung der Gpießglastinctur ; 
CCXXXIII. Derfelb. vom Schattenpulver (Scotos 
phor. Schwärzung mit Silberfalz gemifchter Kreide an 
der Sonne); CCXLVII, Schroͤck v. milhigem Harne. 
Sm Anhange unt. and. Gefhihte des Zimmers ; 
Scend v. e. Ehinef. Erde ıc.; Schober v. d. Pers 
ſiſchen Mumie (v. weichem Erdharze.) | 


— Volumen fecundum cum Appendice, Norimb. 
1730. 4.* (AP. Erud. Ann, 1733. ©. 30017.) 
Hat 219 Wahrnehm. Unt. and. Obf. XX. Laub 
v. knorpelicht. Herzbeutel; XXX. KicbEnecht v.rBers 
fleinerungen: LVII. v. Selwich v. Mehlthaue; CIX. 
Caub v. e. verknoͤchert. Schlagader; CX. u. CXI. 
RBundmann dv. Bild- u. Edelſteinen; v. Dippels 
Wundwaſſer; CCXXII. Valentini v. e. (angeblich) 
bei Hagelwetter niedergefallenen Kruftal; CXXVIII. 
Degner v. e. durch den After abgegang. Steine; 
CXXXVI. Neumann v. uͤbergetrieb. aͤther. Oele der 
Ameifen; CXL u. CXLI. Alberti v. mittelſalzigen Kry⸗ 
ſtallen alter Pottaſche ꝛe. u. v. Aufloͤſ. des Eiſens im 
Laugenſ. auf dem treckn. Wege; CLVI. Benkel Uns 
tert. e. arfenifal. Mergels (Scabenaift); CLXVIT, 
Morgagni v. Oallenfteinen; CLXXIU. Salzmann 
Geſchichte des Erdbebensim S}. 1728. CLXXIV. Mei- 
nig v. aͤchter Goldausziehung (dur verfüft. Salz⸗ 
geit); CLXXVII. Roſt v. Verfnöcherungen und 
Steinen in der Leber. Im Anbange unt. andern 
Scheuchzer v. Baader Bade; Baier v. feiner Natur. 
Sammlung u. Nachtrag zur Nürnbergifhen Steiubes 
fchreibung, 


— Volumen tertium cum Appendice — Norimb. 1733. 
4* (Nov. A#, Erud, Suppl. T. II. S. 520326. 
Comm. Lite. Nor, 1733. ©. 349 +52 u. 358 1 9.) 
Hat 132 Wahrnehm. Unt. and. Obf. III, v. e. fels 

tenen 
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richtung beibehalten ward, nur daß man etwas mehe 
auf ausführlichere Auffäge fahe, in den Anhängen 
nad 


tenen Irlichte (an einer Frau); XI Boeritz dv. bes 
fond. Erfolg e. Blitzes; XIV. Yichrer v. e. Kiefel in 
e. Birke; XXV. Goͤritz v. zu lebend. Kaldy gebrannt. 
Muſchelſchaſen; XXXI. Degner v. e. verknoͤchert, 
Schlagader; XXXVII. Scheuchzer v. baumaͤhnlichen 
und ſechsſeitigen Anſchuͤßen des Eiſes an einem Fen⸗ 
fir; XXXIX. XL. Def. v. ſelten. Bergkryſtallen 
und Erdbeben in der Schweiß im J. 1729; XLII. 
Derk v, arzenell. Wirtung dis Daadenfh. Brunnens 
falgee; LIII Göriz v. Schlangenaifte; LXXXII. 
Wolff v. Stein.n, fo durcho den After abgegangen ; 
LXXXIU D. I. 8. ©. v. e. rothen Farbe aus dem 
Fernambuckholze; LXXXVIL Albrecht v. nd. 
Schlangen- u. Stachelſchweinſteinen; XC. Schrey 
v. Nieren, u. a. Steinen; XCI. Derf. v. e. großen 
morgenländ. Bezoarſt. CI Kundmann v. befond. 
Glaͤſern; CXV. Weiß v. Weidenderg. Gefundbr. 
CXVI. Brin v. e. Blaſenſt. Im Anhange unr. and. 
Breyn Abb. v. d. Wurzel: Cobenile; Gr. Marſigli, 
VNißol, Garridelli Abhandl. v. Kermes; Geoffroy 
v. Lackgummi u. a. rothfaͤrbend. Stoffen, aus den 

chrift. d. Pariſ. Akad. d. W. Erntel v. toͤplizer 

ade. 


— Volumen quartum — Norimb. 1737. 4. * 
(Nov. Act. Erud. Ann. 1741. S. 39272.) Voran 
ein Verzeichniß der v. J. 1727 bis 1736. aufgenoms 
menen und v. J. 17264 36 verſtorbenen Mitglieder. 
So 150 Wahrnehm. Unt. and, VIII Raymann 
v. Beifußzunder; XI. Goͤritz v. Zerfprengung eis 
nes Faſſes durch entzuͤndeten Weingeiſt; XV. Als 
brecht v. ©. beſond. Belemnit; XVII. Heimreich 
v. Sammet, (Beſtandth. d. Seide); XXL Wolff v. 
e. vom Blitze getroffenen Perſon; XXXI. Behr v. 
ſchwarzem Harne; XLIX. Albrecht v. Nieten- u. 
Blaſenſteinenz LIX. und LXXX - IX. Miche lotti 
v, zuckerſußem Speichel; LX. Goͤritz v. ri 
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nad) der alten Beſtimmung auch ſchon vorher im 
Drude herausgefommene Abhandlungen, wenn man 


a. fie 


der wahren gewoͤhnl. u. der fuceotrin. Aloe; LXXX- 
U. Senkel vom Zink, gegrab. Bernſtein, Saͤchſ. Tos 
pas; CXV-VI-Schrey d. felten. Nieren: u.a, Steis 
nen, u. e. großen Bezoar; CXXIX, Barıb v. e. Er⸗ 
f&ein. beim Erdbeben; CXXX. Büchner v. e. Erd⸗ 
beben; CXXXIII. Merklein v. Verbeff. des Glaſes 
zu Sebelinfen; CXXXIX-XLT. Trew v. e. Nierens 
fieine u. v. e. Gallenſt. CXLIII-IV. Sebenfireit v. 
Verfteinerungen u. rothem Spießglaſe; CXLIX. 
Wahrendorf v. e. Blafenftein. Im Anhange unt. 
and. Loew Beſchr. zweier Ungar. Gefundbr. Lind⸗ 
ner v. d. Hirſchberg. Baͤdern. 


— Volumen quintum — Norimb. 1740. 4.” 
(Gott. Zeit. 1740. St. 56. S. 485. Comm. Litt. 
Nor. 1740. ©. 230. Tit. und 1741. ©. 47:8, 515 
56, 66672, 77:80, 84⸗84, 94:96, 100» 104. 
Anz.) Votan Verzeichniffe der v. J. 1737+39 aufs 
genommenen und v. J. 1736-39. verftorb. Glieder, 
In den (166) Wahrnehm. unt. and. Obf. XIX. Miz 
chaelis v. e. Krebfe ine. Perlenmutterfchale; XXVI- 
VI. Buchner v. Voigtländ. Edel. u. Marmorn ; 
XXVIEI. Wolf v. ausgehufteren Steinen; LV. Neu⸗— 
mann v. Bernfteinähnlich gerword. Eiweiß; LXXVIII. 

Burggrav dv. Öallenfteinen; LXXXV. Ovelgun v. 
Feinheit des Steinftaubes; LXXXVIIL. v. Doebeln 
v. Riefenfnoden; XCI-VI. Genkelv. Verflücht. des 
Eilbers (durch Salzfäure, Arſenik u. Zinnober), vom 
Eifens CKobold-) Blaue, : min. flücht. Laugenfalze, 
leuchtend. Schweiße, Schärfe der Spiefglasbutter, 
grünem Jaſpis; XCVII-CI. Kuͤhnſt Erweis des 
Btennöaren in Metallen durch Schweſelerzeugung; 
Schmelz. des Camphers zu runden Kuchen; v. Koch⸗ 
falge aus Knochen und verfhied. Gewädhfen; CV, 
Kundmann v. Kugeln in Ziegenmagen; , CXLIV. 
Albrecht v. leuchtend. nicht faulen Holje; CL. Deg« 
ner v. Verfaͤlſch. d. Pottafche mit Kochſalz; CLIV. 

van 
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fie dazu wichtig genug hielt, einrücte, und wie 
vor dem erften Bande ein Verzeihniß fämmtlicher 
leben» 


. 


van Wocnfel v. e. Blafenft. CLXII. Kirften v. Sal⸗ 
bei-u Kopaiva » Del. Am Anhange u. and. Wolf 
v. Detäub, in e. Weinfafle, 


— Vol. fextum,. — Norimb, 1742. 4.* (Sött, 
Zeit. 1742. ©t. 66. ©. s72.,3.) Voran Forts 
feß. des WVerzeichniffes der aufgenommenen und vers 
ftorb. Mitglieder v. S. 1740-41. In den (151) 
MWahrnehm. unt. and. Obf. XII, Ritter v. e. Schuͤſ⸗ 
felfteine; XXX. Albrecht v. e. Regenwurmſteine; 
XXX Merklein v. Findung d. Strahlenbrech. d, 
Glaͤſer; XXXIL- IV. Khrenberger v. gläfernen 
Drennfpiegeln; LXVII. Kannegießer v. e. im 
Schlunde erzeugten Steine; LIX. Möller v. Gals 
lenſtein. LXXVII-LXXX. Büchner v. Volgtländ, 
Flußgolde; v. e. Wirbelminde; v. e. Duelle; v. vers 
meint. Dlutquell. CXXIX. Raymann v. d. Falſch⸗ 
beit des Goldes in Trauben; CAXXVII-CXL, 
Bühnft v. Salpeterfäure aus Saljfäure u. Brennbas 
rem; u. Verflücht. des Silbere; CXLVII. Rannes 
gießer v. d. Kälte des $. 1740. Im Anbange unt, 
and. Earl v. Anlen. e. chem. Werkftätte; Ritter », 
Mergelnüffen; Lange v. Scifer. 


— Vol feptimum. — Norimb. 1744. 4.* (ött. 
Zeit. 1744. St. 46. ©, 406.) Woran die Vers 
zeichn, ber im S. 1741 u. 42 aufgenommenen u. vers 

’ ftorb. Glieder. Hrt 133 Wahrnebm. Unt. and. 
| Obf. XXV. Ovelguͤn v. Färb. des Branntweins mit 
Holunderdeeren; XXXI. Büchner v. Geſundbr. im 
Voigtlande; LI-LIII. Ehrenberger v. Verbind. e. 
Brennglaſes mit einem erhab. Epiegel; v. d. Zuruͤck⸗ 
werfung erhab. Spiegel; v. den Mitteln, die Sons 
nenftrahlen in großer Entfern. zu ſammlen; LIV, 
Bruͤckmann v Mundtabat; LXVIIXOolf v. e. Zuns 
genfteine; LXXII. Cobaufen v. Schaͤdlichk. d. Glaͤt⸗ 

te; LXXXIV- VI Büchner v. Voigtlaͤnd. Bildfteis 

j nen, 
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lebender und verftorbener Mitglieder geliefert worben 
wir, vom Dristen Bande an ftets eine Fortſetzung 


diefes 


nen, Metallen u. Pferdeſtein. XCIL- LIT. Ehrenber⸗ 
ger v. Brennpunete gewiſſer Brennſplegel u. opti⸗ 
ſchen Jrrunaen; XCIV u. XCV. Bruckmann v Saͤu⸗ 
len- und Olivenſteinen; CXXIu. V-Vi Kund⸗ 
mann v. Treibung des Weinſtocks mir Taubenmiſt, 
u. v. Vergleich. d. Kälte verſchied. Winter, v. inen zu 
Petersburq aus Eis gebouetem Hauſe; C(CXXXIII. 
Frege v. Dereit. des Mercur. vitae. Jin Anhange 
unt. and. De Zolna v. Tekaier Wein; Trumpb Nat, 
fh, v. Virden; Ritter Enlenderg. Sreinbeichreib, 
Bundertmark v. Bleizucker; Moebring v. Gift eis 


niger Mießmufcheln. Eines Ungenannten Erflärung 


> d. Bereit. des Queckſilb. d. Weifen des Phila⸗ 


— Vol, octauum. — Norimb, 1748. 4.* (Böte, 
Seit. 1749. St. ı. ©. 6.3.) Voran Korıf. des 


Verzeihn. aufgenomm. u. verftorh, Glieder v. J. 17430. 


a7. In den 126. Wahrnehm. unt and. Obf, L 

Ruͤbnſt v. Auftreid. u. Schmelz. des Camphers zu 
runden Kuchen; IT- II. Wolff dv. Rindsblaſenſtel⸗ 
nen u. v. Truͤffeln; XI. Baſter v. Erzeuq. u Wochs⸗ 
tbum d. Kriohen; XXXIX u. LVI Ehrenberger v. 
Karoptr. u. Dioptr. Srrungen; LV. Bruͤckmann v. 
Schwammaͤhnl. u. Baumfteinen; LXIX. Moehſen 
v. e. in e. Eiche verwachſ Hirſchaeweih; CXV Ehr⸗ 
hart v. Verftein. CXVL Schilling v. blutig. Schwei⸗ 
fe; CXX L. Block v. Blaſen⸗/ u.a. Steinen; CXXII. 
Moering v.e. Mayl. Abdtucke in Schiefer. Im Ans 
hange unt. and. Fortſetz. der Erklaͤr. des Ungenannt. 
üb. das Queckſ. d. Weiſen. 


— Vol. nonum. Accedunt Appendix et Tabb. Aen. 
XIII. Norimb. 1752. 4.* Sort. Anz. 1753. 
®t. 11. ©. 98=1c0. Comm. Lipf. Vol IL P. I S. 
32.49. Vogel med. Bibl, B. U. ©. ıs 19. Nov, 
Ad, Erud. Aun, 1753, ©. 691: 711.) Votan Fortf, 


Seite: Stud. J des 
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Diefes Verzeichniſſes lieferte, in welchen die inzwi⸗ 
fehen aufgenommenen und verftorbenen befonders auf⸗ 


geführt wurden. | 
Im neunten Jahrzehend FF) erlitt die Akade⸗ 


mie durch den Tod Kaifers Earl VI. einen wichtigere 
Verluſt. Auch verlohr fie ihren Vorſteher Baier 
im Jahe 1735 und vorher im Jahr 1732 ben Dires 

ctor 


des Verzeichn. aufgenomm. u. verftorb. Glieder v. I. 
1748 s so. Su 112 Wahrnehm. unt. and. Obf. 
XXIH. Bruͤckm. v. e. Verftein. XXIV. Mohr Pros 
be e. unterird. Nat. Geſch. v. Gängen; XXV. Ehr« 
hart argeneil. lichte Miſchungen; XXVI. Ehrberger 
v. ftreifigen Tafeln; LXIV-V. Wallerius v. Theet 
u. Theerwaffer, und tern des Spießglaskoöͤnigs; 
Cvit. VvIII. Delius v. Leuchten der Steine, und 
ſchwatz gerordenem Theeaufoug; CIX. Albrecht v. 
Coburg. Verftein. Im Anhange unt. and. Delius 
dag Zeugniffe einzelner V-ränd. des Erdbodens keine 
aftgemeine Ueberſchwemmung bemweifen; des Ungen. 
Fortſ. v. Queckſ. d. Weifen. 


Vol. decimum. — Norimb. 1754: 4.* (Goͤtt. 
Any. 1755. St. 16. S. 139544. Comm. Lipf. Vol, 
IV. P. IV. ©. 678: 702. Dog. N. Med. Bibl. B. 
II. ©. 404»29.) Woran Fortf. des Verzeichn. aufs 
gen. u. verft. Glieder v. J. 175153. So 104 
Wohrnehm. Uat. and. Obf. XIX. Seifter v. Gals 
fenfteinen; XXIII. Spriggsfeld v. d. Edarteberg, 
blauen Erde; LVI. Schuſter v. Bereit, des verfüßt. 
Bitriofgeiftes; LVII. Albreche v. zween Verſtein. 
LXXXVI u. XCI. Reinmann u. Büchner v. Oallens 
fteinen; CIV. Boenneken v. Dlafenjteinen. Im 
Anbange unt. and. Richter Nat. Geld. v. Riedeſel. 
eurer Unter. des Theers; Scrinci v. Springfols 
ben; des Ungen. Fortfeg. vom Quedf. d. Weiſen. 
Beſchr. d. Sloanifchen Augenfalb. 


fff) Büchn. Hif. $,LXIV-LXVI 


sur allgemeinen Scheidekunſt. $. 74, 138 


cier Etrmuͤller. Diefem folgte Buͤchner, wel⸗ 
che datnach Vorſteher ward und Widmannen die 
Ausgabe der Abhandlungen übertrug, welche in die— 
fer Periode bis zum fünften Bande fortgeſezt wurden, - 
Im zehnten Jahrzehend 858 ertheilte Karfer 
Carl VII. der Akademie (im Jahr 1742) eine förme 
liche Beftättigung des vom Kaifer Leopold ertheilten 
dreiheitsbriefes und nähere Beftimmung und Erweis 
terung der den jederzeitigen Vorftehern und Directos 
ten ertheilten Worrechte, daß felbige nemlich ſich 
allewege des Heil. Nömifchen Reichs Ritter fcreis 
ben und kaiſerliche Geheime Raͤthe ſeyn follter khh), 
Ferner erhiele Die Akademie, nad) dem ım Jahr 
1746 erfolgten Hintritte ihres vierten BefchügersÄi), 
den Churfürften von Beiern, Marimilian Jo⸗ 
ſeph zum Befchüger kkk). Auch wurden die Abe 
bandlungen bis zum achten Bande fortgefezt, deren 
Ausgabe nah Widmanns im Jahr 1743 erfolgten 

ode von Trew, als Director, beforge ward, 
| J 2 Im 


8:8) Büchn. Hifl. 9. LXVI- LXIX. nebſt einem Theile 
des eilften. 


hh) Büchm. a. a, ©. F. LXXXVIII-IX. woſelbſt dee 
Fteihritobrief felbft ©. 254.7 abgedruckt iſt. In den 
Berlin. Samml. B. Il. ©. 547:8 finde ih bes 
merft, daß die Vorzüge der Akademie aucd vom Kai 
fer Franz beftätrige und ihr der Mabme Leopo/dino» 
Francifcana beigelegt ſey; auf der Auffcrife der 
Nov, AG, ift der Nahme 'Leopoldino - Carolina beibes 
halten worden. 


iii) BucChN. a. a. O. $.LXVI. &, 150, 
kkk) Ebendaſ. F. LXVIII. ©. 163 und $. CXXV. 
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Im Anfange des eilften wurden bie Abhanb- 
{ungen mit dem zehnten Bande gefchloffen und noch 
in demfelben Jahrzehend die Fortfegung unter der 
Auffcheife Neuer Abhandlungen IN) angefan- 

Ä gen, 


11) Nova Adta Phyfico - Medica Academiae Caefareae 
Leopoldino- Carolinae Naturse Curioforum, exhi- 
bentia Ephemerides fine Obferuationes, Hiftorias et 
Experimenta, a Celeberrimis Germaniae et extera- 
rum regionum Viris habita et communicata, fingu- 

lari Audio collecta. Tomus primus, Accedunt 


Appendix et Tabb. aen. XIII. Norimb. 1757. 4* 


cBött. Anz. 1758. St. 25. ©. 230936. Comm. 
Lipf. Vol. VII. P.1. S. 113.54. Vog- N. Med. 
DHibl. B. IV. 8.975 110, Reipz. gel, Zeit. 1757 
N. 79. &. 70617. Nov. AG, Erud. Ann. 1758. ©, 
333:8. BücHn. Hif. $. CXiV.) Voran Fortf. 
des Verzeichn. v. J. 1754 bis 1756 aufgenomm. u. 


verftorb. Glieder. So 104 Wahrnehm. Unt. and,- 


Obf. VII. Springsfeld v. e. Blaſenſteine; IX. The 
befius v. Polzinſchen Gefundbr, XXXL, Sürftensıs 
v falzigem Geſchmacke im Munde; XLIX. von Bere 
gen v. Aufloͤslichk. ded Camppers im Waſſer; LVI. 
Kuͤhn v. arzeneil. Elektr. LVIII. Jacobi v. e. Queck- 
ſuberbereitung (durch Reiben mit Waſſer ꝛc.) LXI. 
Mauͤller v. e. durch den After abgegangnen Knochen⸗ 
gewaͤchſe; LXVII. Weißmann von einem Mittel ge⸗ 
gen die Fallſucht (Kupfervitriolaufloͤſang mit Sal⸗ 
miakgeiſt verſezt und durch Weingeiſt zum Anſchießen ger 
bracht); LXXIX. Burggrav Geſchichte e Verwandſ. 
des Queckſilb. in Gold; LXXXIV. Schlichting v. 
Stachelſchweinſtein; LXXXIX. Stieff v. e. Feuerku⸗ 
gel. Im Anhange unt. and. v. Bergen v. Waͤrme⸗ 
meſſern; Jacobi v. Schlafmachenden Mitteln aus 
dem Min. Reiche; Cohauſen (der ſich jezt nennt) 
Beſchluß vom Queckſilb. d. Weiſen. 


— Tomus ſecundus — Tabb. aen. XI. Norimb, 
1761. 4.% (Nov. Aci. Erud. Ann, 1761. ©. 187— 
Yir Goͤtt. Anz. 1763. St. 85. S. 68992. 
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gen, welche auch bis jeze von Zeit zu Zeit fortgefezt find 
und ſich ſowol durch diefe Aufſchrift und eine verän- 
3 derte 


Comm 'Lipf. Vol.X.P. IV. S. 579.610.) Vor⸗ 
an Fortſetz. des Verzeichn. der v. J. 1757. bis 60 
aufgen. u. verftorb. Glieder. So 102 Wahrnehm. 
Unr. and. Obf. XXIV. Rau v. rothem Regen zu Ulm; 
XXVL Derf. v. Malachit; XXVU. Pfannv. Schäds 
lich. des Kohlendampfs; XXXVL Benvenuti v. Ef 
ſige; XLII. v. Bergen v. achtmonatlicher Dauer der 
elektr. Ladung einer Flaſche; XLIV. Gvelgun ©. 
Sauerklee und deſſen Salze; LXV, “Jacobi: v. arze⸗ 
neil. Gebrauch des (in Kalchwaſſer aufgelöfeten) Wach⸗ 
fes; LXVI. LXVII. Deſſelb. Verſſ. 56. die Auflöf. 
des Dernfteins u. vermifchte chem. Verſſ. EXIX. 
Räbn Unterf. des Ruhlſchen Sauerbr. LXXVIII. 
Denvenuti v. Satze der Luccafchen Bäder; CII. 
Trew v. Kohlendampfe. Im Anhange unt. and. 
Soffmann v. Erjeug. d. Steine, beſonders d. kuge⸗ 
lihten; Eberhard v. d. Farbe der Luft. 


— Tomus tertius. — Norimb, 1767. 4.* (Öött. 
Anz. 1768. St go. S. 634,38. Comm. Lip/. Vol, 
XVIII. P. U. S. 53ı7:339. Alfg. D. Bibl. Ans 
bang zu B. J-XII. ©. 12934.) Fortſ. des Verz. 
der aufgen. m. verſtorb. Glieder vom J. 1761, 1765. 
Hat 105 Wahrnehm. Unt. and. Obf. II. Sartmann 
v. Steinen unter der Zunge; XXVI. Cadet Verſſ. 
daß im Borax ein kupferichter, arfenikal. Stoff u. ver⸗ 
glasi. Erde befindlich ſeyjen; XXVIL Deſſ. Beweis 
e. verglast. Erde Im Borar; XXVIIE v d. Wyn⸗ 
preffe v. Weltauges; XXXIH. Sildebrand v. Wins 
‚terfchlaf der Hamfter; LI. v. Sifcher v. duch e. Blitz 
zu e. kalchartigen Schlacke gemordenen Heue; LIL 
Raymann Unterf. Saarifher Sauerbr. LVI. Endet 
v. der geblättert. Weinfteinerde; LVIE Derf. Unterſ. 
e. v. Veſuv ausgemworf. Stoffes; LXVI ZRıllmar v. 
e. Blafenfteine; LXXXIM. Delius v. Ausfuͤttern ei 
ferner hem. Ofen; LXXXIH. Benvenuti v. Roſte 
des Serraides; LXXXV. Wille v. e. Steinwuchſe in 

—— det 
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derte Benennung der Bände (Verwechſelung zu ver⸗ 


hüten), als durch äußerliche Schönheit von den ältern 
unters 


A 


der Blaſe; LXXXIX. Spielmann v. Seifen; XCVIII. 
Muͤller v. e. selt. Krankh. 0. Naͤgel; CIII. Sart⸗ 
mann v. Stein. in den Saamenbläsı:n. Im Ans 
bange unt. and. v. Schuͤtz v. d. Eädyf. Wuntererde, 


— Tomus quartus — Norimb. 1770. 4.* (Bött. 
Arz. ı771. ©t 38. @.;:ı 24 Comm Lipf. Vol. 
XX P.IL. S. 103: 22. Beckm phyſ. dE. Bibl. B. 
IV. ©, :48 sı. Allg. D. Bibl. B. XV, St. 
1. S. sı.61.) Fortf. d. Verz. aufgen. u. verfiorb, 
Ölircor v. 4. 1765 70 Au sy Wahrnehm, unt, 
and. Obf.XV - XVII. Demadıy v. Libav. Salzgeifte, 
Anwend. d. Schwer I: ber zur Prüf. verfälfdr. Weine 
u. v. Verſchied. des uͤbergetr. Chamillınöie;, XXL 
Sartmann v. d Elelir.e. Papag. Feder; XXV. Ber⸗ 
gius v. auflösl, Weinfteinrahm; XXIX. Sartm. v. 
Heil. e. Laͤhmung durch Elektr. XXXII. Sandifort 
v. Blaſenſt. XLI II Burggrav v. ſcorbut. Bluten 
d. Haut u. Schaͤdlichk Des Dampfes v. ſſedend. Mos 
ſte XLVI. Kannegießer v. Adlerſteinen; XLIX. 
Baier v. Aehnlichk. d. Gallenſteine u. des Nierengrie—⸗ 
ſes; LIV. Bucholz v. Garayiſchen Salze der Rin— 
de d. Noßkaſtanie. Im Anhange unt. and. Baier 
Nerfebefchreib, 


— Tomusquintus — Norimb. 1773. 4.* (Stk, 
Anz. 1773. ©t. 139. © 1177:80. und St. 144. 
&, 1230:32. Murr. Bibi. D.I St. 3. S. 3372 
33. Natuur- en genceskund. Bibl, &. Öött. Anz. 
1776. ©&t. 5. &. 40. Allg D. Bibl. ®. XXI. 
St 1. ©. 12438. Hall. N. Gel. Zeit. 1773. 
St. 93. ©. 77780. Reipz. Bel. Zeit. NM 67. 
E. 539:40.) Fortſ. des Verz. aufgen, u. verft. Ölies 
Ber v. J. 177073. Au 76 Wahrnehm. unt, and, 
Obf. XVII. Bucholy Verſſ. uͤb. d. Auflöf. der Gum⸗ 
miarten u. Harze; XX. Bürtner v. e. Knochen, fo 


ein Huhn flatt e. Fies gelegt; XXXII, Yannts v. e. 
’ Steine 
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untrfcheiben, übrigens aber ebenfalls merfwürbige 
Yuffüge, auch für den Scyeidefünftler, enthalten. 
| Ss 4 sm 


Steine unter d. Zunge; XXXVI. Sprenger dv. ats 
zeneil. Elektr. LI- LI. Demachy v- Bereit. dee 
Srechweinſt. gewuͤtzhaft. Syrupe; LV. Derf. v. d. 
Urfache d. Färbung übergetricb. thier, Oele; LXVI. 
v. Rueff v. e. Öallenfteine; LXXIV. Delius v. Des 
wirt. u. Veränd. d. Blauen Farbe; LXXVI. lade 
Zerleg. d. Weberbleibfel einer ı sojährigen Leiche. Sim 
Anhange unt. and. Glafer Beſchr. Suhlſcher Waͤſſer, 
Erden, Steine, Verſtein. u. Erze. 


— Tomus fextus — Norimb. 1778. 4.* (Bött. 
Anz. 1778. St. ı19. ©. y63 168. Murr. Bibl. 
9. ll. &t. IV, ©. or⸗ia. Alla. D. Bibl. ©. 
XXXVIL ©&t. ı. ©, 102,19.) . Bortf. des Verz. 
aufgen. u. verſt. Glieder v. J. 177378. In 71 
Wohrnehm. unt. and. Obf. 1. Benvenuti dv. Dunfts 
freife dir Luccaſchen Bäder; XIV. Sigel v. €. Kalch⸗ 
ſteine; XXXV. Delisle v. Alabaftrit u. Alabaſter der 
Alten; XXXVI. Gage v. Metallverkalch. u. Glaͤſern; 
XLVIL Buchols v. b. Effisnapbthe ;; XLIX v. Rueff 
v. e. Blafenft. LXXT. Steding v. gearab. Elfenb. 
Im Anhange unt. and. G. 5-) Gmelin v. giftigen 
Sewähien Schwabens; Yagen v. Braunſtein; 
(Eb.) Gmelin v. Faͤulnißwidr. Mitteln 0; Wiege 
Icb Unterf. des Kiefele. 


— Tomus feptimus — Norimb 1783. 4.* Goͤtt. 
Anz. 1783. St. 153. S. 1539,44. Aug. Deuts 
ſche Bibl. B. LXIII. St. 2. ©. 327 35.) Fortſ. 
des Verz. aufn. u. verft. Glieder v J. 1778-81. 
In 56 Wahenehm. unt. and. Obf VII. Demachy 
d. min, Mobr. (Quceckſilberkalch) durch Rauben (mit 
Gummi); XV. Bonz v. rothem Queckſ. Niederſchl. 
XIX. Delius v. Natro. XXXVIH Gmclin v. Bes 
füß. d. Salifäure; XLI. Bony v. ®. Vitriolaͤther u. 
Keinöle; XIn Derf. v. baumähn!. Doppelfalzans 
(hüßen. Im Anhange unt, and. Ritter Nat. Geſch. 

v. 
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Im zwoͤlften Jahrzehend verlohr bie Akabemle 

im Jul. 1769 ihren Director mmm), an deſſen Stelle 
+ Hr. Baier ernannt war man, und wie noch in dem⸗ 
felben Monate auch Buͤchner mie Tode abging 00), 
fo erhielt Hr. Baier den Vorfig und Cothenins 
Die Aufficht über die Ausgabe der Abhandlungen PPP), 
von welchen erfterer annod) in diefem. vierzehnten Jahre 
zebend lebt, in welchem die Akademie ihren fünften 
Beſchuͤtzer verlohren und dafür den jegigen Churfürs 


ften von Pfalzbaiern, Earl Theodor, zum aa 
ger erhalten bat Ppp*), 


Von den angeführten, unter — Auf⸗ 
ſchriften herausgekommenen, geſellſchaftlichen Schriften 
gedachter Akademie iſt eine Te ut ſche Ueberſetzung ) 

| von 


! 


y. Schweidniz (Pflanz. u. Min); Bons Wahrnehm, 
(v. Bereit. des Harnphosphors u. ſchmelzb. Harnfals 
308; Scheidewaſſers; Salzaeiſtes u. Verflücht, d, Er⸗ 
den durch denfelben.); Crell v. d. Fettſaͤure. 


mmm) Comm. Lipf Vol. XV. ©, 365. 

ann) Ebendaf. ©. 351. 

000) Ebendaſ. ©. 365, . 

ppp) Ebendaſ. ©. 706. 

ppp”) Zueignungsfchrife vor den Nov, AFP. T. VIE, 


q49) Der Roͤmiſch- Kalſerlichen Akademie der Narurfors 
ſcher auserlefene Medicinifh» Chirurgifh, Anatos 
miſch · Chymiſch und Boranifche Abhandlungen. Ers 

fier Theil, aus dem Lateiniſchen in das Deutfche übers 

fear. Nuͤrnb. 17715. 4.* Goͤtt. Aus. 1757. St. 

- 14% 
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von ben Werlegern zum Behuf derer, welche der La⸗ 
teiniſchen Sprache nicht mächtig wären, angefangen 
15 wor⸗ 


149. ©. 1400. bis Th. IV. Vog. N. Bibl. B. UI. 
S. 423 6. Comm. Lipſ. Vol V. S. 369. Tit.) 

— Zwevter Theil. Nuͤrnb. 1756. 4.* (Comm. Lipſ. 
Vel. VI. S. 370. Tit. nebſt Th. II u. IV.) 

— Dritter Theil. — 1756. 4.* 

— DBierter Theil. — 1757. 4.* En 

— Fünfter Theil. — 1758. 4.* (Goͤtt. Any 
1759. ©t. 1. ©, 16. Comm. Lipf: Vol. VIIL, 
©. 377. Tit.) 

— Sechſter Theil — 1799. 4.% (Comm, Lipf 
Vol. X. S 361. Tit. mit Th. VIL) 

— Giebenter Theil. — 1759 4.* 

— Achter Theil. — 1760. 4. (Comm. Lipf. Vol, 
X. &. 380. it.) ” * 

— Neunter Theil. — 1761. 4. 6(Gött. Any 
1763. St. 24. ©. 192. bis Th. X Comm. Lipſ. 
Vol. XL. ©. 376. Tit. mit Ih. X.) 

— Zehnter Theil — 1768. 4. 


— Eilfter Theil, — 1762. 4. (Comm, Lipf. Vol, 
XI. ©. 379. Tit.)- m 


— Zwöifter Theil. = 1763, 4. (Comm, Lipf. Vol, 
XI. ©. 359. Tit.) 

— Drelzebuter Theil. — 1764. 4. (Alle. Deutſch. 
Bibl. B.1. St. I. S. 2379.80. Gmm. Lipf. 
Vel. XIV. &. 322. Tit.) 

— Vierzehnter Theil — 13768. 4. (Beipy Gel 
Zeit. 1766. ©. 285. ©. Berl, Sammi. B. II. 
©. 543. Comm. Lipſo Vet. XV. G. 369, Tit,) 

—  Zunfjebuter Theil, — 1766 4 

— Sechzehnter Theil. — 1767 4. (Allg. D.Bibl. 
B. VIE. ©, 25718, Omum, Lipß Vol. XVI. &, 
556. Tit.) 


= Oichens 
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worden, welche ohnedem eine neue Auflage nörhig hiel⸗ 
ten, weil befonders. die erftern Theite felten wurden und 
Daher wenige vollftändige Sammlungen aller Theile in 
Buchladen anzutreffen waren. In dieſer Ueberſe— 
Kung wurden anfänglid) die Wahrnehmungen wegge« 
kaffen , welche in die Naturlehre und andere Philofos 
pbifche und Mathematiſche Wiflenfcyaften einſchlu⸗ 
gen, und nur die, fo die Zergliederung, ©es 
waͤchskunde, Scheidefunft, Wundarznei und übrige 
Theile der Arzeneimiffenfchaft betrafen, fammilid) 
beibehalten (Worrede zum Th. 1.), und war die Ab» 
fidye eigentlich bloß auf einen Auszug der zur Arzes 
neiwiſſenſchaft gehörigen Stücke gerichtet (Vorr. 
zum Th. IL). Indeſſen wurden in der Folge auch 
jene mitgenommen und die in den erften Theilen weg⸗ 
gelaffene, bis auf einige entbehrlich feheinende, noch 
nachgeholt und dem vierten und fünften Theile beige» 
füger (Borr. zum Th. IV). Meines Wiſſens ift diefe 
— nur bis zum zwanzigſten Theile fortge- 

ſezt 


— Siebemehnter Theil. — 1768. 4. (Allg. D. 
a de ®.1-.XIU, &, 614, Comm, Lipf. 
Zr. — Theil, — — (Comm, Lipſ 
Vol. XVII. S. 554. Tit. All g. D. ih. B. XV. 
St. J. S. 197 mit Th. XIX.) 
— Neunzehnter Theil. — 1770. 4. (Comm, Lipf. 
Vol. XVIII. S. 364. Tit.) 

— Zwanziaſter Theil. — 1771. 4. (Comm. Lipf 
“Vol. XIX. S. 370 Tit. und Vol XXH, ®&. 170. Tit, 
aber an beiden Orten als Th. X.) 

S. Delie. CorrEs, ©, 46. BOEHM. Bibl. P. I, 
Vol. I. ©. 56. 
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ſezt worden. Einzelne Aufſaͤtze ſind darnach in 
Sammlungen uͤberſezt worden; ſo auch ins Franzoͤſi⸗ 
ſche verſchiedene Theile. Dieſe Ueberſetzungen mwer« 
den unter den Sammlungen erwaͤhnt werden. Neu⸗ 
erlich finde id) Auszüge 499*) angekuͤndigt. Für 
Sceidefünftler hat Hr. Erell 7) dergleichen zu 
liefern angefangen, * 


Endlich darf ich die Bücher und Naturalien⸗ 
ſammlung diefer Afddemie 5°°) nicht überachen,, von 
deren erfteree Buͤchner ein Verzeichniß herausge⸗ 
geben hat tit). Dergleichen hatte man nun wol bafd 

genug 


299*) Auszuͤge medicinifh : chirurgiſcher Bemerfungen aus 
den neuern Schriften der Rail. Akad. der Naturfors 
fer, verf. von Be. Albr. Weinrich, Ir Th. Nucnb. 
1789. 8. (Allg. Vers Of. M. 1789. ©. 12.) 


err) Chemifhe Bemerkungen aus den Abhandlungen der 
Romiſch -Kaiferlihen Akademie des Praturforfcher, in 
Hrn. Crell chem. Archiv BL ©. ı:174 (Aus 
den Mifeell, Dec. 1, II. und Dec IIE Ann. I. I.) 
DB. 11. ©. 12136. (Aue den Mit, Dec. Hl. Ann, 
111-X und Epbem. Cent, 1-X.) Um Neu. em, 
Archiv B. J. S 285.352. (Aus den AR, Vol. I- 
111.) ©. II. ©. 263:96. (Aus den Ad. Vol. IV.) 
B. 1. ©. 253:74. (Aus den Ad, Vol. V-IX.) 
B. V. S. 361:317. (Aus den Nov. AA. T. 111.) 
B. VI. &. 1-20 (Aus ben AR. Vol.X.) u. ©, 21a 
44. (Aus den Nov, A? T LU) Them Journ. 
Th. IV. &. 169 83. (Aus den Nov. Ad. T,V.) und 
18426. (aus derf. F. IV.) 


ss) BücHn, Hiſt. Sect. X. $. CLXXXI-EX, 


tt) Academiae Caeſareae Leopoldino-Carolinae Natu- 
rae Curioforum Bibliotheca Phyfica, . Medica, Mifcels 

la, partim fosiorum munificentia, partim ipfiug 
funtis 
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genug, nach dem Beifpiele der Fönigl. Großbrittan⸗ 
nifchen Gefellihaft, zur Abſicht, . indeffen kam 
darüber nichts zu Stande, obgleih Yac. Wolf 
im Jahr 1690 deshalb ernftliche Anrege that, Jena 
zum Orte derfelben vorfchlug und Volkamer den» 
felben hiezu eine förmliche Vollmacht ertheilte ver); 
Hr. Baier aber brachte ven Vorſchlag zur Wirklich⸗ 
feit, ſchenkte felbft Bücher und Sachen dahin, ladete 
Die Mitglieder u. a, Liebhaber der Wiffenfchaften in 
einem 1731 abgedruckten Schreiben *xx) zu Beiträgen 
ein, erhielt zur Aufftellung einen Plag zu Mürnberg 
in einem öffentlichen Gebäude, und, wie biefer niche 
gut befunden ward, miethete er darzu einen andern 
in der Wohnung eines dortigen Bürgers und ließ die 
Sammlung im Jahr 1733 dahin bringenyyr), Bitch⸗ 
ner ließ fie im Jahr 1736 nady Erfurt bringen, 100» 
feloft er zur immermwährenden Aufitellung derfelben 
einen Plag in einem öffentlichen Gebäude erhalten 

batte 


fumtibus comparata. Praemittitur de nonnullis ad 
eam fpe&tantibus praefatio ANDR. EL, BüCHNE- 
RI. Hal. 1755. 4. (Gött. Anz. 1755. St. 141. 
©. 1297:8. Comm. Lipf. Vol, IV. P. IV. &. 7025 

4.) Bon den nachherigen VBermehrungen find Mache 
rise verfprochen.: (Nov, AA, T. V. Vorr.) 


_ uno) Büchn. Hif. $. CLXXXH. 


xxx) Ad Bibliothecam et Mufeum Acdemiae — 
Naturae Curioſorum liberaliter inſtruendum othiciofa 
exhortatio atque inuitatio. 2734, (BÜCHN, a. a. 
D. ©. 57084. Comm, Lite. Nor, 1732. ©. 17-18. 


yyy) Büchn, Hif 6. LXU. und CLXXXIII- IV. 
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hatte”), nad) deſſen Abreife nach Halle ein dortiger. 
schrer die Aufficht darüber harte, welches querft 
Kniphoff war zax2), jezt Hr. Planer feyn wird, 
Eie Hat befonders von Trew und dem jüngern 
Baier wichtige Vermehrungen erhalten bbbb), 


§. 7 


Zu Florenz hielt fchon der Großherzog, Sers . 


dinand U. eine Art von Akademie der verfudhen- 
ben Maturlehre 2), und ließ Verſuche anftellen, des 
ven Anfang wenigftens vor dem 26 Zul. 1648 anzu⸗ 
fegen iſt 9. Denn in diefem Jahre gab Mag: 
giotti eine Schrift, von dem Widerftande des Wafı 
fers gegen die Zufammenpreffung, heraus ©), in wel⸗ 


der 


222)Bücun. Hifl. 6. LXV.CLXXKIV. und CLXXX VII. 
VII. S. auch die Vorrede su den AZ, Vol. IV, 


aaaa) Ebendaſ. $. CLXXXVI. 
bbbb) Ebendaf. $. CLXXXV, 


8) Notizie degli aggrandimenti delle Scienze Fifiche .ac- 
caduti in Toofcana nel corfo di auni LX del fecolo 
XVII. raccolte dal Dottor Gıo. TARGIONI 
Tozzertı Tomo Primo, in Firenze. M. 
D, CCLXXX. 4.* Part. IL, $. XXX. ©. ı60. 


b) Ebendaf. $. XXIX. ©. 160. 


€) Renitenza certillima dell’ Acqua alla Comprefione, di- 
chiarata con varii fcherzi, in occafione d’altri Pro- 
blemi curiofi, da RAFFABELLO MAGIOTTı, 
AlSer. Principe Don LORENzo MEDıcı. Rom. 
1648. 4. (Tarc. Tozz. a. a. O. ©. 160.) 
und in den angeführten(a) Noriz. Tom. II. Part. L, 


in Fir. 1780. 4.* Append, IL N. XXL ©. 
132,91. 
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cher er fih aufeine von Florenz erhaltene Aufgabe 
bezog, Von diefen Werfuchen find handfrhrifrlich 
aufgefundene Anzeichnungen vom Hrn. Targioni 
Tozzetti im Drude befannt gemacht. ine 4) 
entnält Beobachtungen über die Bewegung der Pen⸗ 
bel, welche in den Jahren 1653 Und 1654 angeftelle 
find. ine andere aber ©) befchreibe verfchiedene 
zur Naturlehre und zum Theil auch zur Scheidekunſt 
gehörige Verſuche, nad) Art eines Tagebuchs, tele 
ches vom ul. 1655 bis zum Movemb. 1657 gehe. 
Doch foll dieſes Tagebuch mit dem, ebenfalls aufge- 
fundenen Tagebudyeder Akademie del Cimento 

niche 


d) Offervazioni fatte!d’ordine del Sereniflimo Gran Duca 
FERDINANDO, fopra il numero delle Vibra- 
zioni di diverfi Pendoli, in un dato tempo, in den 
angef. Nosiz. T. Il. P. I, Append. II. N. XIX. S. 
142:62. Vergl. Ebendaf. T. I. P. II. 9. XXVIL 
©. 151, 


e) (Regiſtro d’Efperienze, ed Offervazioni Naturali fatte 
dal Sereniflimo Gran Duca Ferdinando Il. e da al. 
cuni fuoi Cortigiani). Nota d’Efperienze fatte dal 
Serenillimo Gran Duce di Tofcana; in gedacht. No- 
tiz. T. I. P, I. App. IM N XX. ©. 163.82. 
Berg. T. J. P. In. 6 XXVII. ©. 151. 159. Une 
and. v. Abfonderung' des MWeingeiftes vom Weine 
durch den Froftz v. Veränderung der Gefäße durch 
Eis; v. fünftlihen Gefrieren durd Eis und Satz; 
v. d. Menge der Alche von Strob und Holzarten; von 
eigentbüml. Schwere verſchiedener Meine und anderer 
Fluͤſſiakeiten durch Wägen * Manfe und Senk— 
waagen; v Auflöfung des Queckſ. im Scheidewaſſer, 
der Perlen in Eſſig; v. d. Kalte beim Verdunften des 
Weingeiſtes und Waſſers; v. Ausdehnung durch die 

Märme, Mittbeilung derfelben u. d. Kälte; v. der 
Schwere der Luft; u. d. m 
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nicht zufammen hängen, melche fid) derzeit Lie Afa« 
demie des Prinzen Leopold nannte «*), und 
ifre Sißungen bei diefem Prinzen, einem Bruder 
des Großherzogs, hielt f). 


Die Gefdyichte diefer lezten Akaderaie hat Hr. 
Targioni Tozzetti am vollftändigften befchrie- 
ben f*), da ihm Gelegenheit geworden ift, aus der 

Ders 


e”) Der Beinahme, del Cimento, findet fid) in feiner 
von den anfgefundenen Schriften, fondern ward erfts 
lich bei Gelegenheit des Drucks der Verſuche nad) der’ 
Weiſe des Jahthunderts, nebft -vem daſelbſt voraus: 
geſchickten Sinnbilde, gewählt, (TARG. Tozz, 
Notiz. T. I. P. III. $.XXL ®. 412.) 


f) Notiz. T. I. P. II. & XXX, ©, 160:61. P. III $. 
VIII. S. 380. 


f*) Parte Terza. Notizie degli aggrandimenti delle 
Scienze Fifiche, accaduti in Tofcana merce Vappli- 
cazione e generofa protezione del Sereniff. e Reveren- 
diſſ. Principe Cardinale LEOPOLDODE’MEDICI 
e le fpeculaziori e fcoperte de’ fuoi Academici del 
Cimento; in der angef Noziz, (Anm. a.) ©. 357f. 
Srühere Nachrichten foll der Senatore Caval. "Jo. 
Bapt. Nelli in feinem Saggio d’iftoria Letteraria 
Fiorentina del Secolo XVII, (TArcG. Toz'z. No- 
tiz. T.1. Born, ©. 3. &. 82. gegeben haben, we⸗ 
niaftens bezog fih von aller darauf (Bibl. prad. T. 
11. S. 235.); wie audy in Anfebung des Stiftungss 
jahres (Bibl. Bor. T. 1. ©. 537). | 


Auch hat Angel. Sabroni in den beiden Bänden 
feiner Lettere inedite d’Uomini !lluftri Adfchriften der 
in der alten Canzellei aufbewahrten Schriften des 
Prinzen Card. Keopold befannr gemacht, welche dem 
Hrn. Targ. Toyserti zur Ausarbeitung feiner Geſchichte 
ſehr behuͤlflich geweſen find (Noris. T. J. ©. 37 3) 

u 
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Verlaſſenſchaft des. Caval. C. Joſ. Sagni, zu 
dieſer Akademie gehoͤrige Urſchriften zu erhalten und 
von denſelben Abſchriften zu nehmen 8). Gedachter 
Prinz Leodold theilte dem Großherzoge feine Ge⸗ 
danken, uͤber die Errichtung der Akademie def 

Cimento mit, welcher denſelben beifiel, auch bei 
den Verſammlungen mit gegenwaͤrtig war d). Da⸗ 
her ſind auch wol beide Bruͤder als Stiſter ſolcher 
Akademie angeſehen worden i), zumalen ber Groß⸗ 


herzog das Erforderliche zu den Verſuchen hergab k), 
Das 


f 


In deſſelb. Decas IV. Vitae Italorum dotrina excel- 
‚lentium. Rom. 1774. 8. ſcheinen aud Nachrichten 
enthalten zu feun, wenigftens finde ich in einer Ans 
zeire, daß Bellini in die Akademie dei Cimento ges 
£ommen, aber bei dem Haupte derfelben- In Ungunſt 
gefallen fey (Goͤtt. Anz. 3777. Zug. 47: S. 741). 
Auch die erften Zehenden find vom Hrn. Targ. Toys 
zersi verfchledentlich angeführt, Diefe Lebensnachridys 
"ten feheinen von obgedadhten Briefen verfchieden zu 
feyn. Wenigftens find fie vom Hrn. Targ. Tossetti 
als verfchieden angeführt (z. B. Nosiz. T.I. © 
419. Anm. a. b. &. 438 u. 39. Aum. b. a, ©. 456. 
Anm. a, b. und an mehrern Orten). j 


ge) Notiz. T. I. P. III. $. VI. ©. 373:79. Sn den fols 
genden $$. Fommen Erörterungen einzelnet, zu den 
erften Arbeiten der Mitglieder gehöriger Umftäns 
de vor. 


h) Ebendaf. a. a. O. $. VII. ©. 380. S. auch bie 
Zueianungsichrift der gleich anzuführenden Tentam. 
- (Anm. xx), 


ji) 3. B. HALL. bei BOERH. ©. 62, Anm. e. 


&) Tarc. Tozz. Notis. T. I. P. III. $. VII. 
©, 581 | 


% 
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Dos Stiftungsjaht iſt das Fahr 1657 I) und der 
19. Jun. der Tag der zweiten Verſammlung und ers 


ſten Berfuche "), 


Die gefammte Naturfunde, die Scheidekunſt 
mit eingefchloffen, und die Größenlehre, beſonders 
bie Lehren vom Gleichgewichte und Maaße der Flüffige 
feiten und die Sternfunde*), waren die Gegenftände 
ihrer Arbeiten, und Wahrhriten durch wied:rholte 
Erfahrungen ausfindig zu machen ihr Zweck 9), 


Dei der Bekanntmachung ihrer Verſuche P) 
trafen die Mitglieder eine Auswahl einiger Erfah 
rungen, 


1) Vortede der Tentam. (Anm, xx.) Hart. aa O. 
u. Bibl. Bor. T, 1. ©. 537. 


a) Libro A. Diario delle fperienze, dal di 19. Giugnd 
1657, elie fu il fecondo giorno, che fi ragunò I’Aca 
tademia, e il primo, che fi cemmincio a fperimeris 
tare &c. ift die Aufſchrift einer der aufgefundenen Urs 
ſchriften (To z2. Notiz. T. I. S 376.) 


m) TARG. Tozz. Notiz. T.L P. III. $. X-XXI. &, 
382. 413. 


0) Ebendaſ. a. a. D. $. IX, ©, 381,8: 


p) -Saggi di Naturali Efperienze fatte nell’ Accademia del 
Cimento. Firenz, 1666 fol. (OsB. Cat. ı754. 
Vol. 11. S. 82.) fotto la protezzione del Serenif- 
fino Principe LEOrOLDO di Tofcana e defcritte 
dal Segretario di eſſa Accademia. In Fir. 1667. fol, 
(Delic. COBR. &®. 44: A BEUGH Bibl. Med. & 
Plyf: ©. 333. RoHM. Bibl, P. I. Vol.1. ©. 55, 
Harr. Bibl. Be T. l. S. 537. An. in Phil, 
Transad@. Vol. Il. N. 33. &. 640), Die Unter⸗ 
fhrife der Zueignungsfchrift if vom 14 Jul. 16674 
aber auf dem Titelblarte * Kupfer (Frontefpizio) 


dweltes Stüd, war 
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Berlaffenfhaft des. Caval. E. Joſ. Sagni, zu 
diefer Akademie gehörige Urſchriften zu erhalten und 
‚von nenfelben Abichriften zu nehmen 8). Gedachter 
Prinz Xeonold rheilte Dem Großherzoge feine Ge⸗ 
danken, über die Errichtung der Afademie bel 

Cimento mit, welcher benfelben beiftel, auc) bei _ 
den Verfammlungen mit gegenwärtig war d). Dar 
ber find aud) wol beide Bruͤder als Stifter folder 
Akademie angefehen worden i), zumalen der Groß- 
berzog das Erforderliche zu den Verſuchen bergab ©). 

| Das 


In deſſelb. Decas IV. Vitae Italorum doftrina excel- 
‚lentium. Rom. 1774. 8. ſcheinen auch Nachrichten 
enthalten zu ſeyn, wenigftens finde ich in einer Ans 
zeire, daß Bellini in die Akademie dei Cimento ges 
fommen, aber bei dem Haupte derfelben- in Ungunſt 
gefallen fey GGoͤtt. Anz. 1777. Zug. 47. ©. 741). 
Auch die eriten Zebenden find vom Hrn. Targ. Toys 
zersi verfchiedentlich angeführt, Diefe Lebensnachrich⸗ 
"ten fcheinen von obgedachten Briefen verfchieden zu 
feyn. Wenigftens find fie vom Hrn. Targ. Toszetti 
als verfchieden angeführt (z. B. Noriz. T.I. ©. 
419. Anm. a. b. S. 438 u. 39. Aum. b, a, ©. 456. 
Anm. a, b. und an mehtern Orten). j 


e) Netiz. T.1.P. IT. $. VI. &. 373:79. In den fols 
genden 66. fommen Erörterungen einzelnet, zu dem 
erften Arbeiten der Mitglieder gehöriger Umftäns 
de vor. 


h) Ebendaſ. a. a. O. 6. VII. ©. »20. S. anch die 
Zueianunasfhrift der gleich anzuführenden Tentam. 
(Anm. xx). 


i) 3. ©. HALL. bei BOERH. S. 62, Anm. e. 


k) TARG. Tozz. Norz, T. I. P. UI. $. VII, 
©. 581 
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Dos Stiftungsjahr ift das Yahr 1657 U) und der 
19. Sun. der Tag der zweiten Verſammlung und ers 
ften Verſuche "), 


Die gefammte Naturkunde, die Scheidekunſt 
mit eingefchloffen, und die Groͤßenlehre, beſonders 
die Sehren vom Gleihgewichteund Maaße der Zlüffige 
feiten und die Sternfunde”), waren die Gegenftände 
ihrer Arbeiten, und Wahrhriten durch wied rholte 
Erfahrungen ausfindig zu machen ihr Zweck o). 


Dei der Bekanntmachung ifrer Verſuche P) 
trafen die Mitglieder eine Auswahl einiger Erfah⸗ 
rungen, 


1) Vortede der Tentam. (Anm. xx.) HALI. a, a. O. 
u. Bibl. Bor. T. L. ©. 537. Ä 


m) Libro A. Diario delle fperienze, dal di 19. Giugnd 
1657, clie fuil fecondo giorno, che fi ragund I’Aca 
cademia, e il primo, che fi commincio a fperimen« 
tare &c. ift die Ausichrife einer der aufgefundenen Urs 
fchriften (To z2. Norz. T. l. & 376.) 


») TArc. Tozz. Notiz, T.L P. II. $. X- XXI. &, 
382. 413. 


0) Ebendaf: a.a. O. $. IX. ©, 381,8: 


p) Saggi di Naturali Efperienze fatte nell’ Accademia del 
Cimento. Firenz, 1666 fol. (OsE, Cat. 1754. 
Vol. 11. ©. 32.) fotto la protezzione del Serenif- 
fino Principe LEOrOLDO di Tofcana e defcritte 
dal Segretario di efla Accademia. In Fir. 1667. fol, 
(Delic. COBR. ®. 44: A BEUGH Bibl. Med. & 
Pbyy. ©. 333. Ro&hum. Bibl, P.L, Vol. 1. ©. 55; 
HALIL. Bibl. Be T. l. &. 537. Am. in Phil, 
Transad@. Vol. III. N. 33: &. 640), Die Unrers 
ſchtiſt der Zueignungsfchrift ift vom 14 Sul. 1667, 
aber auf dem Titelblatte * Kupfer (Fronteſpizio) 


Zweites Stüd, war 


146 Einleitung 


| tungen, über einige Gegenftände, welche fie zum 
mehrſten befriebige hatten und manche andre wurden 
niche mit befannt gemacht Y. Die erfchienenen 


erhielten vielen Beifall ) und andere Gefellfchaften 
= nahmen 


war das Jahr 1666 zum Druckjahr angegeben 
(Tarc. Tozz. Notiz. T. 1. P. III. $. LI. S. 
461 und 464). Daher wol die verfchiedene Anfuͤh⸗ 
rung, felbft in einem nemlichen Verzeihniffe (OSB. 
Cat. 1756. Vol, IE. &. 46. woſelbſt diefe Verſuche 
unter M. 20092 mit dem Jahre 1646, fo wol 1666 
heißen fol, und unter M. 20093 mit dem J. 1667 
angeführt find. In Morboffs Pohybif. T. II. B. 
Il. Cap. J. ift gar das Jahr 1668 für ihre Heraus⸗ 
gabe angegeben). Hr. Targ. Tozʒetti nennt fie 
durchgängig die Ausgabe v. J. 1666 6. B. a. a. O. 
©. 418. Vergl. Anm. zz). Doc ſcheint fie wegen 
des langfamer verfolgten Drucks (a. a. D. $. XXIV. 
©. 415.) erfiim J. 1667 ausgegeben zu feyn. Auch 
wurden fie erſt am 12. May 1668 der Londonſchen 
Geſellſchaft als ein Geſchenk des Prinzen übergeben, 
wie denn überhaupt diefe Ausgabe in Vuchlaͤden nicht 
zum Verkaufe fam, fondern nach Belieben von dem 
Prinzen verſchenkt, und daher wenig bekannt, auch 
ſo ſelten ward, daß man ſie, nach Boſens Zeugniß 
(im Progr. ad fecularia Torricelliana), taum für eis 
nen rafenden Preis erhalten Eonnte (Tarc. Tozz. 
a. 0.9. $. L. &. 459). Uebrigens fol diefe fonft 
praͤchtige (Ebenpdaf. $. XXIV. ©. 415.) Ausgabe, 
zu der der Prinz die Koſten bergab (Ebendaſ. $. LI, 
©, 461), ohngeachtet dabei nichts geipart ward, doch 
nicht fo ſchoͤn ausgefallen ſeyn, wie fie es hätte wer⸗ 
den dürfen (Ebendaf. $. XXIV. ©. 418). 


a) Tarc. Tozz, a. a. O. 5. XXII. ©. 413. 


x) Die Londonfche Geſellſchaft nahm fie mit vieler Achtung 
auf, wenn glei in den Philof. Transact. aut eine 
trockene Anzeige gegeben warb (TARG. Tozz. 
a. a. O. $.L, ©. 460), welche ſich jedoch mit he 

ruhm⸗ 
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nahmen ſich felbige zu Muftern einer gründlichen 
Zreibung der Maturfunde !*), 


Gluͤcklicherweiſe ward ber Druck, zu welſchem 
der Graf Magalotti, als Secretaͤr, alles mit uns 
Hlaublicher Mühe in Ordnung brachte >), beſchloſſen 
und war ſchon ziemlich weit gediehen, ehe der Prinz 
Leopold Cardlnal ward, weil nachhet ſchwerlich 
etwas daraus geworden fehn würdet), Denn mit 
dem 5; März 1666, alten Styls, oder 1667 jetziger 
Rechnung, hörte das = auf, aud) wurden 

2 


dar⸗ 

tähmlichen Urtheile ſchloß. In Italien feibſt und wo 
ſonſt in Katholiſchen Ländern die Anbaͤnglichkea ari 
die Lehren des Ariftoreles zu fehr herrſchte follen fie 
zwar anfänglich nicht fo wichtig erachtet feyn Eben⸗ 
daf. a.a. O.), indefjen doch ſchon "ine Aeußsrung in deg 
MATT. CAMPANO Nov Experimi Phyfscomechan.z 
pro demouflranda genuina Caufa Eleuatiunis Aquae 
et Mercurii fupra folitam eorum libellam, in vırreig 
Pflulis Torricellianis, a ſe nuper excögitat. Rom; 
1660. 8; von dem Rufe jeugen, welchen flaı die 

Akademie erworben hatte (Ebendaſ. $. XXI. ©; 
412.13). Auch in du Samel Reg, Seient, Acad, 

Hifl. L. 1. Sca 1. C. 11. $. Xtll. ward der Klorens 

tiniſchen Akad⸗mie mit vieler Achtung gedacht (aber 
Galileo, Torricelli, nebſt dem Borelli, Redi und 

Dellin als Bliedet genannt, und alfo die Ältere Ge⸗ 

ſellſchaft des Großherzogs Ferd. I. damit verwechſelt). 

So auch in der Zpifl. imüitator. vor dem erften Jahr⸗ 

Satige der Mifc. Nat. Cur, (Ed, 1684, & 2.) 


x) So ward die Parifiihe Akad. d. Wiſſ. mit nach dem 
Muſter diefer Akad. del Cimento eingerichtet (HALL; 


Bibl pract. T. III ©, 234). 
) TARG. To22. 4.8, $ XXIV. &; 4ı7, 
1) Ehendaf. a. a. O. ©: 415. 


4. Einfeitung 


darnach Feine Verfammlungen mehr gehalten, noch 
Verſuche angeftellt und ins Tagebuch eingetragen v), 
Es foll dem Prinzen von Jemand an Hand gelege zu 
feyn fheinen, daß es ſich nicht für einen Cardinal 
fchifte, der verfuchenden Naturlehre nachzuhaͤngen, 
toelche derzeit, befonders wegen bes annoch frifchen 
Andenkens des Galilei, nicht im beten Kufe ftand =), 
Menigftens entzog er fid) der Akademie gänzlich), 
fobald er Cardinal geworben war Y), und ließ bloß den 
prächtigen Druck der Verſuche vollenden, aber mie 
dem Drudjahre 1666 und der Unterfchrift der Zueig« 
nungsſchrift vom 14 Jul. 1667 d. i. fünf Monate 
früher, als er Catdinaf geworden war, herausgeben, 
wollte auch dafelbft nicht Cardinal, wie er dod) wirf- 
fich war, fondern nur Prinz, genannt feyn °). Da 
nun die Akademie lediglich von dem Prinzen Leg: 
pold abgehangen hatte 2*), wie fie denn auch Feine 
öffentliche Verfammlungen hielt und man feine Erlaub⸗ 
niß haben mußte, um dabei gegenwärtig feyn zu duͤr⸗ 
fen 2*), auch Feine befonbere Gefege für fie gegeben 
waren 


9* Tarc.Tozz,$.LI ©. 461. 


x) Ebendaſ. a. a. O. ©. 462. Mach dem Zeuaniffe des 
Sabroni follen einige Atademifer beim Großherzoge 
wegen der Religion verdächtig geworden und daber die 
— zerſtreuet ſehn (HALL. Bibl. pract. T. III. 

5.) 


y) Den ı2 — 1667. Magalotti's Lettere Familiar; 
Ti I ®, TARG, Tozz. a0. O. S. 461. 


2) Tarc,Tozza.aD. ©. 454. 
2*) Ebendaf. F. XX. ©. 412. 
aa) Ebendaſ. F- XLIX. ©. 459. 
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waren bb), fo hörte ihr Dafeyn hiemit auf *). Die 
Schriften blieben in den Händen des Senatore Alex. 
Segni Ad), Secretärs derfelben <“), von bem fie 
deffen Sohn, der fchon erwähnte Caval. Karl of. 
Segni, erbte, aus deflen Verlaffenfchaft die Ueber- 
bleibfel vom Hrn. Tara. Tozzetti gerettet und 
darnach in der alten Königl, Canzelei aufbewahrt 
find FM), Won den unendlid) vielen Werfzeugen ſoll 
noch) im J. 1740 der größte Theil in dem koͤnigl. Pal⸗ 
laſt de Pitti, dem nemlichen, in welchem die Ver⸗ 
ſammlungen der Akademie ehedem gehalten waren, 
in prächtigen Schräufen aufgeſtellt geweſen, ein 
Theil zerftreuet und in andere Hände gefommten, und 
ein ebenfalls großer Theil von dem Inſtrumentenma⸗ 
her Vayringe nach feinem Haufe genommen 88), 
nah Vayringe's Tode aber ein Theil der Afade- 
mifchen und die fhönften von Vayringe's eigenen 
Werkzeugen vom Kaifer Franz nad) Wien beotdert 
und dem Colleg. Therefiano geſchenkt feyn 85 *), 


Als Mitglieder dieſer Akademie, außer dem 
Prinzen Leopold ſelbſt, als weldyer ebenfalls vor- 
83 trug, 


bb) Tarc. Tozz.a.aD. $.XXV. ©. 418. 19. 

cc) Ebendaf. $. LI. LI, ©. 464. HALL. a. a. O. 
(Anm. x). 

dd) Ebendaſ. F. LII. S. 464. 

ee) Ebendaſ. F. VI. S. 374. 

ff) Ebendaſ. a. a. ©. &,375 u. 5. LII. ©. 464, 

gg) Ebendaf. $. LI. ©. 464. | 

gg*) Ebendaf.a.a. D. ©, 465. 
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trug und Einmürfe machte 85**), find, vom Herrn 

Zara. Tozzetti, Io. Alph. Borelli Pr), 

Line. Divranı ©), Karl Rıineldını &%), 

Alex. Marſili h, Anton Dlivamn), die Brü- 

der Eundido, Paolo und Ant. Maria, def 

Auune”) Carl Rob. di Cammillo Das 

fi °°), der Senarore Alex Segni, welcher zuerft 

Secretaͤr der Afademie bis den 20 Man 1660 war PP), 

ber Graf Lorenz Manalotti, welcher dernfeiben 

im Secretariate folgte 8), und Frauc Redi r), 

ungewiſſer Paol. Fulconnieri, Famiano 

Micheltini, Donate Roßetti und Alex. 

Marchetti *) angefüßre, außer welchen die Aka— 

demie auch mit auswärtigen Gelehrten ın Briefmech- 

fel ſtand, unter welchen fi Michelangelo Ricci, 

Thevenot und andere Glieder der vom Merfirs 

nus zu Paris geſtifteten Geſellſchaft auszeichneten, 
viel⸗ 

83**) Tarc. Tozz.a.a.D. $.XIX. ©. 404, 

kh) Ebendaf. $. XXVI-VIII. ©. 419,26, 

ii) Ebendaſ. 5. XXIX. XXX. ©, 426: 30, 

kxk) Ebendaf.$ XXX. ©. 432,33. 

11) Ebendaſ. & XXX. ©. 43314. 

mm) Ebendaf. $. XXXIII. ©. 43455. 

nn) Ebendaſ. $. XXXIV-VI. ©. 435143. 

00) Ebendaf. $. XXXVI. ©. 433147. 

pp) Ebendaf. $. XXXVIII. ©. 447. 

gg) Ebendaf. $. XXXIX, ©. 448. 

sr) Ebendaf. $.XL. ©. 450151. 

es) Ebendaf. Ss XLI-XLIV. ©. 45173. 
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vielleicht auch Gemin. Montanari bemerkt wer⸗ 
den mag "). 


Die Wichtigfeit der in ben Verfuchen enthalte» 
nen Erfahrungen und Bemerfungen und die Selten 
heit der erſten Ausgabe veranlaßten verfchiebene Les 
berfegungen und Auflagen berfelben. Ins 
Engliſche wurden fie von Richard Waller 
überfege ©), Ins Lateinifche überfezte fie var 
Muſſchenbroeck =), vermehrte fie mit Zufägen, 

84 befon« 


tt) Tarc. Tozz. a. a. O. $. XLV- VII. ©. 453158. 


uu) Effays of Natural Experiments made in the Academy 
del Cimento, under the Protection of the moft Se- 
ren. Prince LEOrOoLD of Tofcany. Englifhd by 
RıcH. WALLER. Lond. 1684, 4. (Phil. Trans- 
oA. N. 164: ©. 757,8. AG. Erud, Ann. 1685. 
©. 297599. OSB, Cat.ı754. Vol. I, ©. 213 und 
1756 Vol. L. I. ©. ı6.) 


ıx) Tentamina Experimentorum naturalium captorum in 
Academia del Cimento fub Aufpiciis Seren, Principis 
LEOPOLDI, Magnae Etruriae Ducis, et ab eius 
Academiae fecretario confcriptorum: ex Italico in 
Latinum fermonem conuerfa. Quibus Commenta- 
rios, noua Experimenta et Orationem de methodo in- 
fituendi experimenta phyfica addidit PETRUS 
VAN MUSSCHENBROEK. Leid. 1731. 4 
(Commerc. Lit. Nor. Ann. 1731. S. 390,2. TARG. 
Tozz. a.a. O. $.L. ©. 450). Prag, et Tergelt, 
1756. 4.* Boran die von M. im J. 1730 zu 
Utrecht gehaltene Nede vor der Weife, phufifhe Vers 
fuche anzuſtellen. &o die uͤberſezten Tentamina &c. 
Erklärung einiger Werkzeuge zur Erforfhung der Wäts 
me und Kälte, Feuchtigkeit der Luft und des Zeitmaa⸗ 
bes. Dann die Verfuche Über den Druck der Luft, 
kuͤnſtliches Gefrikren mit natuͤrl. Eife; dam ein zwei⸗ 
ter Theil (Pars altera) Verſuche über die Veränderung 
> der 


“sa 
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befonders neuerer Entdeckungen, unb mit einer 
Rede, von der Weile, phnlifalifhe Verſuche anzu« 
ftellen, und, diefe Weberfegung ward im J. 1755 
Sranzöfifc) überfegt und vom Herrn Lavirotte 
nachaefehn, in der Colledfion Academique abge» 
druckt YY), deren unter den Sammlungen gedacht 
merden wird, Kine prächtige neue Auflage in Fol. 
ward zu Florenz von Jo. Phil. Cecchi gemacht 
und dem Großherzoge Cosmus Il]. zugeeignet, 
welche ein beſſeres aͤußeres Verhäftniß, als die Aus: 
gabe vom Jahr 1666, aber ſchlechtere Kupfer, be= 
fam: eine andere in Quart zu Venedig im J. 17u 
und eine in Octavformate im J. 176177*). ndlic) 
hat Hr. Targioni Tozzetti in den von ihm ges 
lieferten Abhandlungen diefer Akademie ?=) nicht 
‚allein 
der Geraͤumigkeit der Gefaͤße durch die Wärme und 
Kälte; über die Zufammenprefjung des Waffers; ger 
gen unbebdingte Leichtigkeit; v. Magnete: mit Verne 

ſtein u. a, elektr Körpern; üb. Veränderungen der 
Farbe verfchied. Flüßigkeiten (dur gegenwirkende 
Mittel ıc) üb. die Bewegung des Schalles fortges 
goorfener Körper; vermifchte Verfuche kb. das Verhaͤlt⸗ 
niß der Schwere der Luft und des Waſſers; üb. einis 
ge Erfolge der Wärme u. Kälte (in den Zufägen vies 
les yon Wärme und Kälte duch Mifchungen); üben 
die Durchdringlichkeit des Glaſes vom Lichte, und üb, 

die Verdanung einiger Thieres v. Muſſchenbr. Zus 

fäße find hinter den einzelnen Abſchnitten eingeruͤckt. 

yy) Tarc. Tozz. Nosiz. T. I. P. II. $.L. S. 460, 

yy*’) Ebendaf. ©. 461 | 

22) Appendice quarta che comprehende le Memorie dell* 
Accademia del Cimento, Raccolta prima, In cui ſi 
hanno i Saggi di Naturali ‚Efperienze fatte nell® 


Accademia del Cimento, fotto la Pratezione de) Sere- 
—X 
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allein gedachte Verſuche wieder abdrucken laſſen und 
mir dahin gehörigen, in der Ausgabe v. %. 1666 
5 ausges 


nifimo Principe LEOPOLDOo DI Toscana 
e defcritte dal conte LORENZO MA GALOTTIL, 
Segretario di efla Accademia, coll’aggiunta ai refpet. 
tivi luoghi, di molte altre Efperienze, ed Offerva. 
zioni correlative alle medefime ınaterie, che furono 
tralaſciate nell’ Edizione dell’ Anno MDCLXVI. 
in TArc. Tozz, Noriz, T. I. P. IL. in Fir. 
1780. 4.* ©. 377.599. Die Verſuche mit Zus 
fögen aus den aufgefundenen Handſchriften, und ein 
Anhang ©. 599.613, fo noch Anmerkungen über eis 


nige derfelben, von Borelli, Viviani und Rinaldini 
It, 


Seconda Raccolta di Memorie dell’ Accademia del Ci. 
mento, che comprehende le offervazioni ed eipe- 
zienze naturali, che non ebbero luogo nei Saggi di 
naturali elperienze pubblicati l’A. 1666 ridotte ora 
in ferie metodica. Ebendafelbfi ©. 615.84, 
Su ıa Abſchnitten: Verſſ. und Beobb. üb. bie Duͤn⸗ 
neausdehnung und einige Bewegungen der Luft; uͤb. 
die Wirkungen der Wärme u. Kälte; üb; die Schwe⸗ 
te, den Drud, die Duͤnneausdehnung u, VBebun. 
flung verfchied. Flüßigkeiten ; üb, die Erfolge der Aufs 
gießungen verfchied. Stoffe mit verfchted, Fluͤßigkeiten; 
üb. das Gleichgewicht der Flüßigfeiten unter einander 
und mit feften Körpern; über das Steigen der Fläfs 
figt. In Haarroͤhren; üb. den Fall derfehden; üb. die 
Bewegungen und den Stoß feſter Körper; üb, das 
Schmelzen u. andere Veränderungen der Metall; v. 
Steinen; dv. verfchied. Thieren; vermifchte Erſahr. u, 
Beobb. Mebft einem Anhange (Appendice alla fe. 
conda Raccolta di Memorie dell’ Accademia del 
Cimento), mit in der Akademie vorgetragenen Werff, 
des Prinz. Leopold, des Borelli, Viviani, Ringle 
Dint, auch einigen zu Paris und Bologna angefelten 
und mitgerheilsen Verſuchen. S. 684. 735. 


Teraa 
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ausgelaſſenen Erfahrungen und Wahrnehmungen 
vermehrt, fondern aud) noch eine Sammlung von 
allen Erfahrungen und Wahrnehmungen hinzuge⸗ 
fügt, welche in den Verfuchen nicht befannt gemacht 
find, und zur (irdifchen) Naturlehre (mit Ausnahme 
der Lehre von den Weltkörpern), gehören, auch dar⸗ 
auf eine Sammlung der zur Sternfunde gehörigen 
Beobachtungen und Abhandlungen folgen laflen, wel 
che beide Sammlungen unter gewiffe Kapitel geords 
net find ***), 


— 


§. 76. 


Zu Paris hatte ſchon Merſennus im J. 
1638 eine befondere Gefellfchaft, oder Akademie der 
verfuchenden Naturlehre geftiftet *). Nachher ka⸗ 
men bei Monmort und Thevenot Gelehrte zus 
fammen, fid) von natürlichen Dingen zu unterres 
den b). Doc) fehlte ihnen eine öffentliche Beſtaͤtti⸗ 

gung 


Terza Raccolta di Memorie dell’ Accademia del Cimento, 
che comprende le Offervazioni Aftronomiche fatte 
dagl’ Accademici, o comunieate loro da altri, ri- 
dotte ora in ferie metodica. Ebendaf.,©: 737° 
800. 

aaa) Notiz, T. 1. ©. 414. on 
a) TArc. TozzErtTı Notiz. T. I. ©. 456. nad) 
Sabromi Lett. ined. d’ Uomin, illuſtri T. II. ©. 91. 
93. 104. 105. 106. 110, 111. DU HAMEL Reg. 
Ac. Sc. Hifl. L. 1. Cap. II: $, IX. 


b) Du Hameı Re. Ac. Sc. Hiſt. L.I. Cap. II. $. 
VIlf. Hate. Bibl. Botan. T.L. ©. 531. Theve⸗ 


not ſchickte dem Prinzen Leopold im J. 1661 eine 
| Samıns 
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gung und Unterftüßgung. Beides erhielt die, ans 
noch dafelbft blühende Königliche Afademie der 
Biffenfhaften*) Ludwig XIV, ftiftete fie 

im 


Sammlung zur Naturlehre gehoͤriger Verfuche, wel⸗ 
che bis dahin in dieler Akademie angoftelle worden 
waren (TARG. Tozz. a. a. O. ©. 457), und 
weldye in dem Anhange zur zwoten Sammlung der 
Abbandlungen der Akademie del Cimento N. VII. 
(Ebendaf. T. Il, P. IE ©. 716.21) abaedrude 
find. Nah Juven de Earlenc. Verf. ($. 66.a. 5) 
Th. H. S. 321. fingen die Berfammkungrn bei dem 
Hm. Montmor, um über phyſikaliſche Gegenſtaͤnde 


ju reden, zu Sude des Jahrs 1657 an gehalten zu 
werben. 


€) Regiae Scientiarum Academiae Hiftoria, in qua prae- 
ter ipfius Academiae origınem et progreflus, varias- 
que Differtationes et obfervationes per triginta an- 
nos fa&tas, quasnplurima experimenta et inuents 
eum Phyfica, tum Mathematica in certum ordinem 
digeruntur. Autore JOANNE- BAPTISTA 
DU HAMEL, eiusdem Academise Socio et Exfe- 
cretario. Paris 1648. 4. (Ad. Erud. Ann. 1700, 
& 108124. STRUV. Imtrod. Cap. X. $. XX Ed. 
Vi. ©. 9e8. HAIL. bei BOERH. ©. 60. Anın, 
b. Bibi. Bor. T.1. ©, 352.* Bibl Pra# T. Ill, 
®. 257.*) Lipf. 1700. 4.” (Bibl. Rıvın. M. 
1917. STRUV. 0.0.09. BoEHMm. Bibl. P. J. 
Vol. J. S. 52.) — Secunda Editio, priori longe 
audtior. Parif. 1701. 4. (AP. Erud. Ann. 1703, 
S. 208-221. 257.67. und daraus in Man. Bibl. 
Seript. Med. T.1. P. II ©. 561.4. HALL. und 
BOEHM. a.a. D.) Die erfie Ausgabe hat in der 
Reipziger Auflage v. 5. 1700, welche id vor mir has 
be, vier Bücher: 1) von der Stiftung der Akad. im 
J. 1666 und ihren Arbeiten im 9. 1667174 2.3. 
4. von ihren Arbeiten in den Jahr. 1675 783, 16840 
92 und 1692 96, und zwar find in einzelnen Ab⸗ 
ſchnitten und deren Kapiteln die haupijächlihiten Des 
merkun⸗ 
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im J. 1666, und trug bie Bewerkſtelligung feinem 
Minifter Colbert auf. Die Akademie follte nicht 
allein aus Mathematifern und Phyſikern beftehen, 
fondern auch aus foldyen, welche die fd;önen Wiſſen⸗ 
fchaften und die Geſchichte trieben; erftere follten 
des Mittwochs für fid) befonders und des Sonn» 
abends gemeinfchaftlihh auf der Königl. Bibliorhef 
zufammenfommen; die Geſchichtforſcher Montags 
und Donnerftags; die, welche fchöne Wiſſenſchaf⸗ 
ten (Sprachen, Dichtkunſt und Beredſamkeit) trier 
ben, Dienftags und Freitags; und am erften Don» 
nerftage jedes Monaths follte eine allgemeine Wer« 
fammlung fämmtficher drei Gefellfhaften gehalten 
werden. Aber Die gefchichtliche Gefellfhaft ging 
bald ein, meil befonders die Kirchengefchichte mit 
Theologifhen Fragen zu nahe verwandt zu feyn fchien 
und man die GeiftlichFeit zu beleidigen fürchtete, 
Die, welche die Sprachen ıc. treiben follten, waren 
mehrentheils Glieder der alten, vom Cardinal Rie 

chelien 


merfungen aus der aligemeinen und befondern Natur⸗ 
kunde, Sceidefunft, Zergliedberungsfunde, Sterns 
kunde und andern Fächern der Groͤßenlehre für eins 
zeine oder mehrere Jahre befonders in der Kürze ers 
wähnt. - Die zwote Ausgabe bat, ben ‚angeführten 
Anzeigen zufolge , zween Bücher mehr erhalten, nems 
lich das fünfte von den Arbeiten in den jahren 1697 
und 9%, und das fechfte von der neuen Einrichtung 
der Akademie im J. 1699 und den Vorkommenheiten 
des Jahrs 1700. 


STRUVE Introd, is Hif. Eit. Cap. X. $. XX. Ed. 
VI. S. 907:9. 

HAII. Bibl. —— T. IJ. ©. 53652. Bibl. pradi, 
T. UL S. 234; 3. 
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chelieu geftifteren, Sranzöfifchen Afabemie 9), 
und bervogen den Minifter Colbert, diefe wieder 
um in Aufnahme zu bringen, mit welcher dieſe Claſſe 
alfo zufammenging, und bloß die Afademie der Ma⸗ 
thematifer und Maturkündiger ſich erhielt. Die 
erften fechs oder fieben Mathematifer, Carcary, 
Hugens, de Roberval, Frenicle, Auzoult, 
Picard und Buot, famen im Jun. 1666 zufams 
men e). Für die Maturfunde wurden De IA 
Chambre, koͤnigl. Libarzt, Perrauft als Na 
turfündiger in mehrern Fächern, Dit Clos und 
Bourdelin, als Scheidefünftter, Pecquet und 
Gayen, als Zergfieberer, und Marchant als 
Gewähsfündiger, erwaͤhlt. Du Hamel warb 
Sekretär der Akademie, und junge Männer (Ni⸗ 


quet, 


d) Diefe word ſchon im J. 1635 geſtiftet, und darf mie 
diefee Akademie der Wiffenfchaften nicht vermechfelt 
werden, wie bei unvollftändigen oder fehlerhaften Auf⸗ 
fhriften leicht geſchehen kann. So ift in Georgi's 
Buͤche rlex. Tb. V. ©. 183 mitten unter den zur 
leztern gehorigen Schriften, eine Hiftoire de l’Aca- 
demie Royale depuis 1642 jusqu’en 17CO part P&- 
LıssoN & l’AbbE OLivET, a Paris 1729. 4. 
und 1733. »2. III Voll. angeführt; dies ift aber die 
‚Sefchichte der Franzöfifhen Akademie, nemlich: Hi- 
ftoire de l’Academie Frangoife par Mr, PELISSON 
— Ed, 2. Paris, 1730. ı2. fo die Geſchichte ders 
felten vom Anfange an bis aum Jahr 1652 befchries 
ben hat, und Hiftoire de l’Academie Frangoife par 
Mr. PAbb€e OLIvET, a Paris 17:0. ı2. in mwels 
cher die Geſchichte derfriben bis zum J. 1700 fortges 
fr it. ©. AA. Erud, 1730. ©. 35861. 


e) DUHAM.aa.D, L. I. Sect. I, Cap. I, 
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quiet, Couplet, Richer, Pivort, d'Avois, 


u. a.) wurden den Mathematikern und Naturkuͤndi— 
gern beigeordnet (adjunairt). Am 22, Decemb. 
1666 wurden beide Gefellfchaften in eine einzige vera 
einiget und befchlofien, gemeinfchaftlicy zu arbeiten 
und zweimal in der ‘Woche fid) zu verfammien, doch, 
daß an dem einen Tage zur Groͤßenlehre und an dem 
ordern zur Naturkunde gehörige Sachen vorgetragen 
werden follten f), 

Die Zergliederung der Thiere, Gefchichte und 
Zerlegung der Gewaͤchſe und die Unterfuchung dee 
Mineralwäfler, waren mit die erften Beſchaͤftigun⸗ 
gen Diefer Akademie 8). Won biefen Arbeiten tours 
den einige einzeln und geſammlet bekannt gemacht #), 


welche 
f) ou Ham. 00. L. 1. Seh. 1. Cap. it. . I. IV. 
5) HALL. Bibl praci. T. III. ©. 234. | D 


h) Anfaͤnglich wurden Beſchreibungen von Thieren, dor 
Zeit zu Zeit, wenn ein Paar in Ordnung gebracht 
waren, heraus gegeben, z. B. im J. ı669 die Des 
fhreibung eines Chamaͤleons, Bibers, Däres und eis 
ner Sazelle in einem Quartbqaͤndchen, von welchem 
man im Journ. des Sgav. 1669 einen Auszua findet. 


Einige Jahre darnach fammlete man alle bisher ein⸗ 
zeln erſchienene Beſchteibungen in einem kleinen Folio⸗ 
bande zuſammen, bealeitete ſolche noch mit einigen neuen 
und fügte im $: 1676 einen zweiten Band unter det Auf⸗ 
ſchrift einer Folge (Suite) bei. Beide Wände zuſam⸗ 
imen enthielten die Defcreibungen von 32 Thieren, 
und waren auf kömaliche Koſten fehr prächtig gedtuckt, 
daher auch felten und koftbar. Dies werden die im 
GBeorgis Buͤcherhex. Th. V. ©. 258 angeführten 
Memoires potır ’Hiftoire des Animaux, a Paris 
1675-76. fol: IL Tomes, ſeyn. Du Verney vet⸗ 

auſtaltete 
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welche größtentheils zur Naturgeſchichte der Thiere 
und Gewächfe und zur Größenlehre, und dem mit ders 
| ſelben 


anſtaltete eine neue Ausgabe in klein Folio, welche 
aber nicht fortgeſezt ward, fondern bei der Beſchrei—⸗ 
bung des indianiſchen Hahns ſtehen blieb. Im J. 
1729 wurden dieſe Beſchreibungen mit Dodarts Ent⸗ 
wurfe der Naturgeſchichte der Pflanzen in Holland, 
in dem erften Bande der gleich anzuführenden Ouvra- 
ges adoptes wieder aufgelegt (&. Anm. n), aud bes 
fonders verkauft, unter der Auffchrift: Memoires 
pour fervir a l’hiftoire naturelle des animauz et des 
plantes par Meflieurs de P’Acad. R. des $c. a la 
Haye 1731. 4: und Amſt. 1736. 4. (Be. Tb. V. 
S. 258). Darnach wurden felbige, nebft noch meh⸗ 
teren Beſchreibungen von Thieren, von Perraule, 
Beſchreibungen einiger Bäume und Pflanzen in Mas 
facca, und duͤ Elos Abhandlungen von Srundftoffen 
in Mineralwäffitu im $. 1731 — 34. im britten 
und vierten Bande der Memcires von 1666: 99 wie: 
der herausgegeben, und daraus unter der Aufichrifts 
Der Herren Perraule, Charras und Dodarts 
Abhandlungen zur Naturgefhichte der Thiere und 
Pflanzen, welche ehemals der königl. franz. Akademie 
der Wiffenfchaften vorgetragen worden ; a. d. Franzoͤſ. 
Leipz. B. I. IL, 1757. II. 1758. 4.* in einer teuts 
fhen Ueberſetzung geliefert, deren erfte beide Theile 
und den Anfang des dritten die Beſchreibungen der 
Thiere einnehmen und darnady im dritten von S. 121 
an, die ‚Nachrichten zur Naturgefchichte der Pflanzen, 
aufgefezt von Hru. Dodart,“ welde in Hauptſtuͤcken 
son ı. der Befchreibung der Pflanzen, 2. den Abbils 
dungen, 3. ihrer Wartung, 4. Kräften und Tugen⸗ 
den (hier im aten Abfchnitt S. 1582252 v. ihren 
Zerlegungen u, Beftandtheilın) handeln, und &. 247 
f. Defchreibungen einzelner- Pflanzen folgen, Die 
dabei befindlichen Kupfer gehen an ı 30 und die Vor⸗ 
rede enthaͤlt hierüber das Mehrere. Eine Ausgabe eins 
jelner Beſchreibungen und Kupfer der Thiere, von 
Seligmann zu Nürnberg ift in Goͤtt. Zeit. 1750. 
St. 113. S. 1124 angekündigt. 

| Ferner 
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felben in Verbindung ftehenden Theile der Natur« 


Ich 


gehören, Auch famen Abhandlungen # 
der 


Berner erfchienen: Divers Otivrages de Mathematique 


et de Phyfique par Mefheurs de l’Acad Royale des 
Sciences, a Paris 1093. fol. welche großtentheils 
aus den vachgelaſſenen Schriften. Seenich’s und 


Robervals beftanden, deren Ausgabe de la Hire bes | 


forat; , auch einige Auffäge von Yugens, Picard, 
Auzout und Mariotte enthielten (Anz. in AF. Erud. 
Ann, 1695. S. 126.» 30. Ge. Tb. V. ©. 294.) 
von welchen bier Zugens v. e. neuen Bewegungskraft 
dur Schi:Fpulver und Luft, und Auzout v. Maas 
Ben für fefte und fluͤſſige Stoffe erwähnt wetten duͤr⸗ 
fen. Einige, Aufiäge von Picard u. a, find auch im 
J. 1731 zu Amfterdam herausgekommen, nemlich z 
Ouvrages de Mathematique de Me. PICARD: Ob- 
fervations aftronowiques& Phyfiquespar RICHET3 


‚ du Micrometre par AUZOUT, a Amſt. 1731. 4 


M 


(Be. Th. V. ©. 294.) und mol einerlei mir einem 
Theil der Mem adoptes &c, 

och gehören bieher Perraults Verſuche, von welden 
im J. 1680 drei und 1588 der vierte Band (umt. 
and. v. Erhaͤrt. des Kalches, v. Gefrieren der Flüffige 
keiten, Unterſ. d. Waͤſſer. ©. AFP. Erud. Suppl. T. 
I. ©. 491 s 5.) in 8. erfchienen, und welde nebft 
mebrern in deffen und feines Bruders Werfen (Oeu- 
vres diverfes de Phyfique et de Mechanique de Mrs, 
C.etP. PERRAULT. aLleid. 1721. 4. u. Amfl, 
1727: 4: ©. Ge. Th. V. ©. 303) wieder abgedruckt 
find (Ad. Erud. Ann, ı721. ©, 145:51.) MA- 
RIOTT E Eflais de Phyfique ou Memoires pour fer- 
vir a la fcience de chofes naturelles, lil Tomes, 
a Paris. 1679. und Diff. Eflais de la Nature des Cou- 
leurs, a Par, 1681. $. (Ge. Th. V. ©. 247. nebft 


verichiedenen marbematifchen Schriften von Zugens, 


Caſſini, de la Yire, Frenicle, u. a. (Du Ham. 
Hifl. Lib, 11. Set. IX. Cap. IV. $. 111) 


j) Memoires de Mathematique et de Phyfique tirez des 


Regiftres de l’Academie Royale des Sciences, a Paris 
(BoEHM, 


der 


v 
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Akademie heraus, es wurden einzelne Aufſaͤtze 
.. © im 


(BOEHM. Bibl. P. I. Vol.I. &. 53.) 1692. 4 
(HALL. Bibl Bar. T.1. ©. 532) ala Haye 1692. 
12. (AF. Erud. Ann. 1652. ©. 357 70 woſelbſt 
Caßini Beobb. des Jupiters und Varignon vom 
Drude des Waſſers auf den Boden eines unten weis 
tern Gefaͤßes ausuezogen find. Supp? T 1. ©. 198 
200; aus den Mem, v. 29 Febr. f. S. 228134 
aus denfelben bis zum 31 May; unt and. de la Yıre 
Beod. e. Mebenfonne; Komberg Bereit. des Rune 
Eelicben Poospbors ; Eafini v. Zodtafallichte; S. 3615 
65. fernere Ausiüge von G.-gı 5 158. unt. and, 
Homb. Verſſ. mır d. Phosphor; de la Yirk v. e. 
verſteint. Palmenſtuͤcke; de la wire v. Magnetz 
Homb. v. Metalltäumden; ©. 432: 35. v. ©. 101 
f. unt. and. Yomb. v. trodn. Sauerfalze, v. Auftrei⸗ 
ben des aus einer Miihuna von Hornfilber und Zinns 
afche Übergerangen.n Stoffes); und a Paris 1693. 4 
(HALL.a.a.D.) a Amfterd. 1723. ı2. (BOEHM, 
a. a. O. Anfünd. in Leipz. gel. Zeit. ı723. ©. 
737. und ı724. ©. 194, woſelbſt es beißt: diefe 
Mem. feyn noch nie in Holland aedruckt aeweſen); 
a Amfterd. 1746. 8. (Erel dem. Art. ©. I. S. 
151). Don diefem lezten Sabre ſtehen, Auszüge 
in den ‘A4. Erud. Ann, 1694. ©. 316 20. aus den 
am 31. Jenner berausgefommenen von Caßini's Des 
obachtung v. Mebenfonnen. Ebendaſ ©. 341,44 
andere Wahrnehmungen 5. U. Charas v. Vipern, 
Homberg vom Gefrieren des von Luft nerrinigten 
Mafiers und der Frderfraft der Rufe im leeren Raume, 
Charas v. d. Kälte einiger Quellen, de la YGire v. 
Auffteinen des Saftes in Pflanzen, Somberg v. d. 
Ausdünitung im leeren Raume, aus der vom 31 Senn. 
bis 15 May 1693 5 endlich Ebendaf. Ann. 1695. ©, 
281.33. verfcied. Auffäße, unt. and. Homberg vom 
Verhältniffe der Schwere des Waflers und der Luft 
aus den im Jun. und Sul. 1693 und Supplem. T, 
UI. S. 76:81. aus den vom 31 Aug. bis zu Ende 
des Jahres 1693 berausgefommenen Abhandlungen 


Zoeite⸗ Stud. — unt. 
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im Journal des Sgavans bekannt gemacht ©), und 


du Hammel erwähnte. in feiner Geſchichte diefer 
. Alades 


unt. and. Zomb. v. Ausziehung des Spiealafes mit 
Waffer, v. e. befond. brüdig gewordenen Golde, u. 
feinem neuen Leuchtfteine aus dem Ueberbleibfel von 
mit ungeloͤſchtem Kalch übergerricebenen Salmiak. 
Dieſe ſcheinen, den angef. Auszuͤgen zuſolge, monath⸗ 
lich erfchienen und uͤbriaens die erſten zu ſeyn, welche 
unter dieſer Aufſchrift im Drucke herausgekommen finde 
Zwar findet man Fälle aus der Hiſt. de PAcad. 1684. 
1685. 1689. in Harı. Bibl. pract. T. Il. ®. 
Sıs. 646. u. T. IV. ©. 68. angeführt, ſolche mögen 
aber aus der fpätern Ausgabe genommen feyn, wie bei 
anaeführten Fällen v. 3. 1686. 88. u. 92. (Ebendaf. 
T. IV. ©. 10. 54 u. 92.) Hifl. de PAc. des Sc. T. 
II. und fürs J. 1692 (Ebendaf. ©. 126) die Mem. 
- avant 1692 angeführt find. Auch find darnach 
vor 1599 keine herausgefommen (HALL, bei BOERH. 
©. 66. Anm. a). Nach den Leipz. gel. Zeit. v. 
J. 1718. ©. 685. hat die Akademie vor ihrer Erneue⸗ 
rung nur beranggegeben im J. 1677 eine Sammlung 
in Fol. von verfhiedenen Aufgaben in der Baukunſt 
von Blondel, von der Abmeffung der Erde durd) 
pPicart, und einigen andern Schriften von Mariotte, 
errault und Seenicle; im J. 1681 die Anat. der 
hiere (mehrentbeils) von Perrault, und Entwurf der 
Botanik, nebft Pflanzenbeſchreibungen (mebrentheils) 
von Dodart; im J. 1692 u. 1693 zwei Theile Me- 
moires und im J. 1693 2 Folianten, in deren ers 
ffen verfchiedene Schriften von de Robcrval, Yuiz 
gens, Picart, Auzout, Seenicle, Mariotte u. Roͤ— 
mer, in dem andern aber viele auf den auf koͤnigl. 
Verordnung zur Verbeſſerung der Aſtronomie und, 
Geographie gemachten Neifen anaeftellte Beobachtun⸗ 
"gen und einige Schriften von Caßini enthalten find. 
(Vergl. Anm. h.) 


k) HABI. bei BOBRH. ©. 66. Anm. a. 
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Akademie I) die Entdeckungen der Mitglieder nach 
2 | der 


)&.Anm.c. Hier würden daraus zu erwähnen feyn 
v. 5.1667: Bugens v. d. Ausdehn. des Waſſers 
beim Gefrieren; du Elos v. Zunahme d, Metalle 
beim Verkalchen, v. Stabhlwäffern, v. ſuͤßen Anfchiis 
fen aus Kochſalz und Honigeffia, v. Waſſer aus eis 
nem f&hleimigen Gewaͤchſe (Tremella Noftoe , v. 
Bicttetſalze des Kuͤchenſalzes u. Meerwaſſers, v. Vis 
triol und einem andern Salze aus Kieſen und der Vers 
witterung der leiten, dv. &teinartigen Stoff n und 
der Austaugung des Zurüdbleibfels von mit Sunde 
übergetriebenem Weinftein : Eff.afalze (Lib I Se& IT, 
Cap. I. IL); von Minerslwäjlern (Cap. IV.), v. J. 
1668: Perrault u. du Clos v. Kaldie; v. J. 1668 
u. 69: ZBugens Verſſ. mit d. Luftpump’; du Clos 
v. Verfüß. des Meerwaſſers; (Sei. V Cap. I.) 
Zerieg. der Pflanzen (Cap. II.) u Verdickung der 
Milch ꝛe durch Beimifhungen (Set. VI, Cap. I. IL 
11.) v. 9. 1670 u. 74: du Elos v. Zerl:g der Pflans 
jen u. Min. Wäffer (Set. VII Cap. 1. I); v. J. 
1672 u. 73: Buot, Perraule u. Mariottsé übers 
Gefrieren des Waffers (Cap. II ), v. den Kräften der 
Pflanzen (Sect. X. Cap Il), v. J. 1675: Bourde⸗ 
lin Zerleo. d. Gewaͤchſe u. Erden, Borel v. Verdi. 
u. Brauſen d. Fluͤſſigk. (L: II. Set. I.Cap II); v. 
J. 1676 u.77: v. Uebertreib, des Lavendels, Yours 
delin Zerleg. des Hafers u. Fleiſches, Veränderung 
des Kochſalzes durch Scheidewaſſer und Bırrioiöl, u. 
v. Knalle des Knallgoldes (Sect III. Cap. i), du 
Clos v. leuchtend. Fleifche (Cap. IL), v. J. 16781 
Marxchant, Bourdelinu. Dodart Zerleg. v. Gewaͤch⸗ 
fen (Sect. V. Cap. I.), du Veray v. Eniſtehung des 
Honigs und der Manna (Cap. II.), v. % 1679: du 
Elos v. Veränd, der EColoquintentinetur durch Salpe⸗ 
tergeift u. Weinfteinfalz (wegen Zombergs v. Phos⸗ 
phor wird auf die im J. 1692 berausyefommenen 
Abhandl. verwiefen); Perraule v. einzeln. Erfolgen 
der Hitze; Verſſ. vor Vilette's Brennfpiegel; v. ges 
. färbtem Lichte; Hugens v. Magnet; Perraults Kitts 
Blondel v. Kittung der Fayence mis Milch und * 
erer 
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der Folge der Jahre. Dieſe Geſchichte war ein 
| fdyäz« 

feret Dauer Im Feuer nach dem Ausfochen (Seit. VII. 
Cap. I. 11); v. J. 1681. v. verfuße Meermafier, 
Papins Kıffel (Sect IX. Cap. II); v. J. 1682: 
Bourdelin v. Saͤttiq. des Salzgeiſtes durchs flüdhr. 
Laugenſalz; Caßini Erfahrung v. Entzuͤndlichk. des 
Harnphosphors durch Druden (Sect. X- Cap 1.) v. 
J. 1683: Unterff. verfchied. Waͤſſer und Gewaͤchſe; 
Bourdelin v. Erhitzung u. Veränd. d. Stahlfrilfpäne 
mit Waffer, u. v Uebertreib. d. Milh (Set. XI. 
Cap. 1.); v. Füßen Brunnen, v. durchgefeihetem Meets 
waſſer, Homberg Verff. mit d. Luſtpumpe; Verſſ. 
mit dem Stacyelfchweinftein; v. Erdbeben; (Cap. III.) 
v. J. 1684: du Elos dv. Verfüß. d. Meerwaſſers; 
Bourdelin Gewaͤchszerlegungen, Borel Berff. über 
Verdi. u. Brauſen d. Fluͤſſigk. Zerlegung thierifcher 
Feuchtigkeiten; Mariotte v. Winden, Perrault v. 
Gefrieren u.ın. (Lib. III. Sect. 1. C. 1.) v. $. 1685: 
v. Ahornzuder, Verſtein. v. einem BÖrennfpiegel (Sekt. 
II. Cap. 1.) v. 5. 1686: v. e. natürl. Eishöhle; v. 
Eementtupfer; Bourdel. Zeri:g. des Caffees u. d. 
Schminkbohnen; de la Sire v. Winden; (Sect. III, 
Cap. 1.) v. $. 1687: v. Zerleg. des Löffelfrauts, wils 
den Salats, u. der Echweinsnalle; Somberg v. 
Bonon. Leuchtſtein; Borel v. Auflöf. des Marmors in 
Säuren; Zerleg. der Cacaobohnen (Sect. IV Cap. 1.) 
v. aläfern. Brennipieneln, Glasabdruͤcken, Lendit. u. 
Brauſen im lufileer: Naume, (Cap. III.) v. J. 1688: 
Zerleg. v. Harzen, Borel v. Faͤllungen aus Saͤuren 
dur Fauaenfalz u. Zerleg. des Harnes; Zerleg. der 
Cichorie (Seit. V. Cap. 1.); de la Ebapelle v. eins 
zeln. Erfolg. d. Hitze; v. Regenmaaßen, Erdbeb. 
(Cap. IIL) v. J. 1689: Zerleg. v Gummiarten; 
Sedileau v. Schmelzung des Schnees u. Eiſes; v. e. 
Feuerkugel; v. e. Blaſenſteine und Sandkoͤrnern aus 
Harn; (Sect. VI. Cap. I.) v. J. 1690: de la Yire 
v. den Blaſen, welche beim Wachſen der Gewaͤchſe 
im Wafjer entſtehen; (Sect. VI. Cap. I.) vom J. 
1691: v. d. Wärme verfchied, Himmelsftriche; v. 
magnetiſch geword. Eifenroftes (Set. VIEL. Cap. 1.) 
v. J 
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ſchaͤzbares Bud), und die einzige Duelle, aus welcher | 
2.5 man 


v. J. 1692: Bomb. v. Harnphosphor; v. e. verſtei⸗ 
nert. Palmmurzel, (Lib. IV, Seä. 1. Cap. II.) Bomb. 
Bemerk. über die Zerleg. d. Gewaͤchſe (Cap. II.) v. 
J. 1693. v. Mebenlonnen, Ausd-bn. des Waffers 
beim Gefrieren, Regenmaaßen (Set. II. Cap: 1.) 
de la Sire über d. Steigen des Saftes in Pflanzen; 
KHomb. über das Keimen der Saamen; Bourdelin 
Zerleg. v. Gewaͤchſen; Bomb. v. Spießglastıncturen ; 
(Cap. 11.) v. 5. 1694: de la Kire v. d. Menge des 
Regenwaſſers; Homberg v. Leuceftein aus Salıniaf 
und Kal; Weisung der Knochen mit &ilberauflös 
fung; v. Armenifhen und kuͤnſtlichen Blau; v. d. 
Eodenille u. Kermeskörnern; von Auflöfung des ges 
gluͤheten Glaſes in Scheidemafler ; v. d. Wärme der 
Däder; (Sed,!V. Cap. I.) v. 3. 1695: v. d. Wiens 
ge des Regens; von gefrornem Eſſige und Vitrioldle ; 
v. d. Dauer d. Federfraft d. Luft; v. Bereit. des Tur 
fhes; von Zertbeilung des Goldes in Waflır durdy 
Keiben; v. e. Dinte aus Spangrün und Dlaubol; ; 
v. Gypsabdruͤcken; v. Abdruͤcken in durch Hitze ers 
weicht. Horne; v. fchnellerer Erhaͤrtung des Mörtels 
bei zug fegtem Salmiak; (Sect, VI. Cap.I.) v. Pflans 
zendlen u. Bereit. des Carmins (Cap. Il.) Bomb. v. 
fauren Seiftern, Charas v. verſchied. Salzen (Cap. 
1.) Somb. v. Schwefel des Spießglafes, trintbar. 
Solde, v. e. Salze, fo obne Schmelzen in Kifen 
drang; v. Neinig. d. Kupfers durdy Verquicken, u. v. 
Meffing ; (Cap. IV.) v. J. 1696: v. d. Schwere u. 
Schnellfraft d. Luft; (Set. VII. Cap. I. II.) v. e. 
Erfchein. d. Flamme; Verglaſung der Metalle, Eünftl. 
Nahahm. d. Edelfteine, u. Vergoldung des Eiſens, 
(Cap. 111.) Bourdelin v. Reinig. d. Pflanzendle u. 
Zrrieg. d. Rußes; Boulduc v. d. Wachholdereſſenz; 
Ebaras v. Weine, befondere dem Spaniſchen, und 
Weinftein; (Cap. IV) Derf. v Salmiaf, (Cap. V.) 
Somberg v. Aufloͤſ. einiger Glaͤſer in waͤſſericht. 
Feuchtigkeiten; v. Glaſe des Spießglaſes (Cap. VI). 
Sim fünften Buche der zwoten Ausgabe find, der ans 
geführten Anzeige (Act. Erud, 1703. ie 

i ge, 
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van bie Entbeckungen der Akademie in allen drei und 
dreißig Jahren erfeben Fonnte ©), bis in der- Folge 
die Geſchichte und Abhandlungen aller diefer Jahre, 
bis zum 5.1699, berausfamen 2). Diefe werden 

| gewöhn« 


folge, Im erften Theile von dem Sabre 1697 de la 
Hire achrjähriae Beobb. über die Menge des gefalles 
nen Regens und Schnees; üb. dir Ausdehn. d. Fluß 
figfeiten im leeren Raume; „omberg Flüſſtakeits⸗ 
maaß zur Beſtiwmm. eigenthäml. Schwere; (Sc. J. 
Cap. 1.) v. Reinigung des Silbers u. Goldes, durch 
Schwelzen mit Schwefel und VBerpuffen mit Salpe⸗ 
ter, Weinſtein und Eifenfiilfpanen;' (Cap II) Derf. 
v. Pflanzenſalzen; (Cap. III uͤb. die Verflücht. des 
Gewachslaugenſalzes; (Cap. IV.) und im zweiten 
Sheile v. A. 1698 Drobb. des Regens und Schwere⸗ 
meſſers; (Set. I, Cap. I.) v. Harnphosphor, Bouon. 
Leuchiitein u. Verftenerunaen, (Cap. II.) verfchied. 
Dereitt ympoethetiſcher Dinten; v. firen Salmiaf 
(Cap. 111.) v.der Menge des Sauren im Effiae, dem 
Salze des Bloſenſteins, dem Rauchen des Balpeters 
geifts mit Saffafraeöl, u. m. (Cap. IV. V.) v. dem 
Inſeecte der Cochenille und Unterjchiede der Harze und 
Gummiarten, (Cap. VI.) v. Beſtimm. der Entfernung 
e. Blitzes durch den Zeitraum von demfelben bis man 
den Donner hört, von Zertheilung des ungegohrnen 
Brodes, durch Maffer zu einem Breie, durch Meins 
geift zu harten Körnern (Sect. II. Cap. V.) erwähnt. 


m) BOERH. Meth. Stud. Med. P. IV, Cap. II. Ed, 
HALL. ı751. 4. T. J. S. 66. und v. Sallers 
Am. a, 


a) Hifoire de V’Academie Royale des Sciences de Paris, 
avec les Memoires de Mathematique et Phyfique, 
depuis fon Etabliffement en 1666 jusqu'en 1608. 
Paris 1699. XXIH Voll. 4. (Be. Th. V. ©. 182.) 
Die Ausgabe follte hiernach im J. 1699 vollendet, 
pder doc) angefangen fenn. Nach von aller find vor 
1699 vierzehn Bände herausgefommen, obgleid * 

zehn 


3 
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gewöhnlich Die Memoires avant 1699; aud) Me- 
moires avant leur renouvellement en 1699 
14 und 


zehn gezählt worden (Bibl. practi. T. I. ©. 235.) 
aber gleich darauf heißt es: die Auffchrife ſey: Me- 
moires de l’Academie des Sciemces avant le renou- 
vellement, deren Ausgabe außer den einzelnen ſchon er» 
wähnten Bänden (&. bier Anm. i) zu Paris ums 
&.1733 in 4. erichienen fen (Ebendaſ. a. a.D. und 
fo find:r man es aud) im Syliab. Auf. hinter SPIELM, 
Inf. Chem. angegeben); auch in der Bibl. Botan dei: 
feiben beißt es, nachdem bie Mem, v. J. 1692 u. 93 
in diefen Jahren zu Paris in 4. erfchienen, und in 
Holland nahgedruct wären, fo wären alle Abhand» 
fangen diefer Altern vom J. 1750 an zu Paris in xt 
Bänden in 4 herausgekommen (T.1. & 532.) und 
$ei BOERH. Merb. Stud. Med. T. J. ©. 66. Ann. 
a. ſchrieb derfelbe, tie Boerhaave dies gefchrieben 
hätte (im J. 1710, ba diefe Vorlefungen gehalten 
wurden, ©. HALL. Bibl. praci. T. IV. ©. 153) 
mwärcn von den Arbeiten der Akademiker vor 1699 nur 
wenige Abhandlungen herausgeweſen, nemlich v. J. 
1692 u. 93, einige Aaffſbe im Journ. des Spavans 
un) einige einzelne fo prächtig gedruckte Werke, daß fie 
das Vermögen eines Privatmannes überftiegen. Jezt 
hätte man alles ougfügrlicher in XI Händen in 
4. der Memoires depuis 1666 jusqu’en 1699, von 
weichen du Hamel nur Auszüge gegeben hätte; fie 
wären zu Paris im 5. 1724 (vieleicht ein Druckfeh⸗ 
fee für 1729) u. ſolg. bie 1733 erfchienen. (Nach der 
Anführung in Kt. rel Chem. Arch. D.1. 
&. 117 ifkder erſte Band erſt im J. 1733 zu Pas 
tig herausgetommen). In den Leipz. gel. Zeit.v. 
J. 1727. ©. 601. beißt es, der Buchhaͤndler Mon- 
talant würde zu Paris alles, was die Ak. d. Will. 
noch vor dem J 1659 geleifter, in ſechs Händen in 
4 zufammendruden, Ebendaſ. iſt darnach eine Ge⸗ 
ſchichte der X. AR. der Wiſſ. von ber Zeit ihrer Auftich⸗ 
tung bie auf das J. 1699 unter dem Zitel: Hiftoire 


del’Academie Royale des Sciences, depuis fon etablif- 
| fement 
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und Anciens. Memoires in Anführungen genannt, 
Deutſche Meberfegungen und Auszüge kommen zum 
| Theil 


fement en 1666 jusqu’en 1609, avec une fuite d’ou- 
vrages de Phyfique et de Mathematique, imprimeds 
_fous fon nom vendant cet intervalle, augmentee des 
Traites mis’au jour dans Iı meême tems par differens 
Academiciens, et de plufieurs autres, qui n’avoient 
point encore paru ın 3 Quarthanden, als eine Une 
ternehmun., einiger Buchhändler angekündigt, deren 
3 lezte Dände die Regiſter bis zum $. 17:0 enthal⸗ 
ten ſollten (Leipz. nel. Zeit 1729. N. 38. ©. 

346), und daß von folcher Hiftoire, welche vierzehn 
Bände ausmahen follte, viere fertig feyn, darnach 
gemelder (keipz. gel. Zeit. 1730. S. 537). Es 
feheint alfo voraedachre Ausaabe vom J. 169, Überall 
nicht erſchienen, fondern diefe legtgedachte Sammlung 
bie erfte zu ſeyn, weldye ich unter folgenden Auffchrifs 
ten angeführt finde. 


Hiftoire de ’Academie Royale des Sciences, cont. les 
Ouvrages Adoptes par cette Acad, avant fon Retablil- 
fement en 1699, a Paris 1729-41. VI Voll. 4. 
a la Haye 1729-26. VI Voll. 4. (Be. Tb. V. ©. 
182. TAN. oͤk. phyſ. Buͤcherk. B. 1: S. 439.) 
oder Amſterd 1736. VI Tom. 4. (D'ETIENN. 
de Bourd. Cat. raif, T. II. N. MCCCCLXXVII, 
®. 93.94.) — Onvrages adoptes de l’Academie. 
des Sciences, Amft. 1729 - 35. VI Voll, 4. (Be. 
Th. V. &, 294.) — Memoires et Ouvrages de 
l"’Academie Royale des Sciences contenant les Ouvra- 
ges adoptes par cette Academie avant fon renouvel- 
lement en 1699; favoir: Memoires pour fervir a 
P’hiftoire naturelle des Animaux, par PERRAULT. 
Memoires pour fervir a l’hiftoire des plantes, par 
DonArT. Refolutioris desquatre principaux pro- 
blemes d’Architedture, par BL.ONDEL et Ouvra- 
ges de Mathematique par FRENICLE. Ouvrages 
de Mathematique de DE ROBERVAL, Ouvrages 
de Mathematique de PICARD. Obferyations Aftro- 

nomiques 
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Theil in Denen mit vor, welche bei Gelegenheit ber 
nach der neuen Einrichtung der Akademie, jährlid) eve 
| e N 5 ſchiene⸗ 


nomiques et Phyfiques faites en l'Isle de Cayenne, 
r RICHER. Du Micrometre par Auzour, 
Ro MERI de crafliie Tuborum et experimenta 
proiedtionis grauium, Quvrages d’Aftronomie par 
Cassını, ala Haye 1731. 6 Voll. 4. (Reipz, 
gel. Zeit. 1731. N. 72. ©. 639. Die erften beis 
den Bände find unter der Aufſchrift: Ouvrages adop- 
t&s par P’Academie Royale des Sciences avant fon 
Renouvellement en 1699. T. I. S. I. contenant 
. Memoires pour fervir a l’Hiftoire naturelle des Ani. 
maux, a la Haye 1729. 4. T. II. contenant Refo- 
lution de quatre principaux Probl&ämes d’Archite. 
&ure, par M. BLONDEL; et les Ouvrages de 
M. FRENICLE, alaHaye 1725. 4. Ependaf. 
N. 62. ©. 561163. aus dem erſten Theile dee Tom. 
XII. von dem im Haag berausgefommenen Fourual 
Literaire angejeiget. Vergl. Anm. h. Sn Göte, 
Zeit. 1740. St. 75. ®.650. finde ih Ada Aca- 
demiae Regiae Scient. Parifienfis, ante ſuam reno- 
vationem , anno 16099 erwähnt, die Bravefande 
1731 herausgegeben habe. Iſt dies eine lateinifche 
Lieberießung?) — Memmoires de l’Acad. Royale 
des Sciences depuis 1666. a Paris. 4. (Sausvat. 
Tb. II. St. 1. ©. 356. Müll. a. a. OD. ©. 439.) 
Hiftoire de l’Academie Royale des Sciences depuis 
1666 jusqu’a 1699, a Paris 1733 f. T. 1.X. 4. 
(Berl, Naturl. $. ı8.d. & 9. mein Grunde. $. 
15. c. 4). Recueil de l’Hifteire et Memoires de 
V’Acad, Roy. des Scierices, depuis fon Etabliffement 
en 1666 jusqu’en 1698. entierement imprime en 
onze tomes, lefquels fe divifent en 14 Valumes in 
4. avee quantit& de figures, avec Ja table generale 
des matieres de tout le Recueil de mewes memoires 
depuis 1666 jufqu’a 1730. in 4. Voll. 4. (BoEHM, 
Bibl. P. 1. Vol. 1, S. 53. Be. Th. V. S. 335. bier 
uebft der Samml der Mafchinen mit dem J. 1735.) 
soozu aud) die Table alphabetique des matieres con- 


tenues 
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fchienenen Gefhichte und Abhandlungen anzuführen 

feyn werden. 

Ä Im Fahre 1699 nemlich ward, durch eine koͤ⸗ 

nigliche Verordnung °), die Akademie foͤrmlich auto« 

rifiee, die Zahl der Mitglieder, aud) durch auswäre 
| tige, 


tenıtes dans l’hift. et les mem, de l’Acad, roy. dee 
Sciences, publice par fon ordre et dreſſte par Mr. 
Gopın, années ı6660- 08. Paris 1734. 4 
(BoEHM. a. a, D.) gehören wird, 


Hiſtoire de l’Academie' Royale des Sciences 1666 «@ 
1698. Avec les Memoires de Phyfique pour les 
m&mes Anndes. Tires de Regiftres de cette Acade- 
wie, a Paris »777. T.I-ll, 8. (Delic. COBR. S. 
52. als die erften Bände der ganzen Sammlung vor 
den Holdndifhen Nachdrud der Abhandlungen d. J. 
169,, welcher bierauf foigt, aber auch mit einigen 
Bänden der zwoten Auflage gemiſcht und mit einigen, 
zu Paris ebenfalls im J 1777 wieder aufgelegten, 
Banden gemiſcht, und bis um J. 1772 fortgeſezt iſt.) 


0) Reglement ordonnd par le Roy pour l’Academie ro- 
yale des Sciences du 26 de Jan. i699. a Paris 1699. 

4. (OsB. Cat. ı754 Vol. 11. &. ı9,) Eine Nach⸗ 
richt von diefer neuen Einrichtung (Part of a Letter 
from Mons, GEOFFROY dated Paris March 7. 
1699. to Dr. SLOANE giving an Account of the 
New Regulations of the Royal Academy of Seiences 

at Paris) ſteht in Pbil, Transact. N. 251. ©. 144,45. 


Hiftoire de I’Academie Royale des Sciences depuis le 
reglement fait en MPCXCIX. in ver Miſt. v. 3. 
1699. Amſterd. Ausaabe v. J. 1706, &, ı : 19. 1008 
felbit gedachtes Reglement &. 3 1 13. eingerüdt ift. 


Hiftoire du renouvellement de l’Academie Royale des 
Sciences en MDCXCIX et les Eloges hiftoriques de 
tous les Academiciens morts depuis ce Renouvelle- 
“ment; avec un difcours prelimbnaire fur Putilige des 

Mathe» 
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tige, vermehrt, für einen fleten Anwachs Fünftiger 
Glieder geforgt, und die Afademie in den Stand 


| geſezt, 


Mathematiques et de la Phyfique. Par Mr. DE 
FONTENELLE,a Paris 1703. ı2. (Be. Th V. 
©. ı52.) a Aınfterd, 1700. 12.* (Be. a. a. 0.) 
oder 8. (OsB. Ca2. 1754. Vol. II. ©. ss.u. 1756 
Vol. IH. S. 335.) T. II. a Paris 1717. ı2. 
(STRUVv. Introd. Ed. VI. S. 908. Anm. ce.) a Am- 
fterd. 1720? (Leipz. gel. Zeit. ı720. ©. 503.) 
1736. ı2. und mit T. I. alaHaye 1731. 12. (Ge. 
u. STRuV. a. a. OO.) aud) befonters die Eloges II, 
Voll. a la Haye 1731. ı2. (Ge. a. a. O.) In dem 
erften Bande ift die Geſchichte diefer Erneuerung S. 
27.49 der Amfterd. Ausg. v. 1709 wenig ausfuͤhrli⸗ 
der, als die in ver Hifl. v. I. 1699 von demfelbin 
als Secrerair gelieferten, beichtieben, auch das Re— 
glement S. 31,43. eingerädt. 


Nah diefem Reglement follte die Akademie aus 
vier Arten Öliedern befteben ($. ID. I. Zehn (Ehe 
renmitglieder (Honoraires), fo alle einbeimifch, 
mit Einfichten in der Großenlehre oder Naturlehre 
versehen fegn mußten, von welchen einer den Borfig 
erhielt, und feiner ein Beſoldeter werden fonnte 
($. IT). I. Zwanzig befoldete Glieder (Penfionnai« 
zes), foalle zu Paris wohnen mußten; 3 fir die Geo⸗ 
mewie, 3 Aftronomen, 3 Mechaniker, 3 Anatomifer, 
3 Chemiften, 3 DBotaniften, ein &ecretair und ein 
Schatzmeiſter ($.IV), III. Zwanzig Zugefellete 
(Allocies), von zeichen zwölf (je zween für jede ge⸗ 
dachter MWiffenfchaften) einheimifch ſeyn mußten und 
die übrigen acht auswärtige, auch von einem beliebie 
gen Fahre gedachter Wiflenfhaften, feyn konnten 
(6. V), IV. Zwanzig Zöglinge (Eleves), fo ſich alle 
zu Paris aufhalten und auf die Wiffenfchaften legen 
mußten, fo das Fach des befoldeten Gliedes war, dem 
jeser zugewieſen ward ($. VI). Die Verſammlun⸗ 
gen follten, gewiſſe Ferien ausgenommen ($., XVII), 
zweimal die Woche gehalten werden ($. xVh, we 

B uigſtens 
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gefezt, fo vieles für die fämmelihe Naturfunde und 


andere Wiflenfchaften zu leiften, als ihr dieſelben 
zu 


nigftens zo Stunden dauern ($. XVIT) und bei 
jeder VBerfammlung wurden vierzig Mürzen (Jettons, 
deren Werth im J. 1786 oder 1787 auf 3 Libres 6 
©. erhöhet it; ©. Avamtcour. 1787. N. i1. &, 
44.) unter die geuenwärtigen befolderen Atademiften 
veriheile ($. XLIX). Von diefen mußten wenigſtens 
zween Wahrnehmungen vortragen ($. XXIII), in 
Sandfchrift binterlaffen ($ XXIV) uno die Erfahruns 
gen in den Verfammlungen, over doch in Gegenwart 
einiger Akademiften, bewährt werten ($. XXV). 
Briefwechſel mit einheimifchen und auswärtigen Ges 
Iehrten follte unterhalten. und auf die fleißigften bei 
Beſetzung der Stellen Nücdfiht genommen werden 
(XXVIH. Michtige mathematiſche und phyſikaliſche 
Werte, fo herauskaͤmen, ſollten von einem Mitoliede 
gelefen und davon Bericht erftattet <XXVILI), anders 
wärts gemachte beträchtliche Verſuche wiederholt 
(XXIX), die Schriften der Mitalieder, von welchen 
die Beſoldeten zu Anfange jedes Jahrs anzeigten, was 
fie fib für hauptlächlichfte Arbeiten vorgenommen hats 
ten (XXI), geprüft und nur nad völliger Vorleſung 
in den Berfammiungen, oder weniaſtens nach anges 
ftellter Prüfung und abgeftattetem Berichte, dazu ers 
nannter Abgeordneter, gebilligt (XXX), auch alle 
Mafhinen, für melde koͤnigliche Freiheitsbriefe ges 
fucht würden, geprüfer und ein Modell davon einge— 
fordert werden (XXX), Bei den zween öffentlichen 
Berfammiungen, am erften Tage nah Martini und 
Oſtern, hatte ein jeder Zutritt (XXXV), bei den ges 
wöhnlihen nur die, welche der Secretair zur Vorle— 
gung neuer Entdeckungen, oder Mafchinen, einführte 
(XXXIV). Der Seeretair folite das Protocoll bes 
ſorgen, die eingeliefrrten Abbandlunaen zc. regiftriren 
und jährlich einen Auszug der Protocolle od-r Geſchichte 
der merfiwärdiaften Vorgänge herausgeben (XL), der 
Schatzmeiſter die Bucher, Werkzeuge zc. aufbewahs 
sen (XL). Zur Erleichterung des Druds — 
erke 
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| zu danfen haben, und welches man zum Theil auch 
den, verfchiedenen ihrer Glieder beſtimmten, Beſol⸗ 
dungen und zu den Koften der Verſuche bewilligten 
Unterftügungen zufcreiben darf, als mogegen die 
befoldeten Glieder zu gewiffen jährlidy zu Itefernden 
Arbeiten, aus ihren Fächern, verpflichtet waren, 


Mon dieſer Zeit an ift für jedes jahr ein, auch: 
einmal (im J. 1772) ein in zween Theile getbeilter, 
Band dee Geſchichte und Abhandlungen P) 

diefer 


Werke ward der Akademie ein eigener Buchhändler 
und £önigl. Freiheitsbriefe zugeftanden (XLVI), und 
den Mitgliedern die ordentlihen Befoldungen ſowol, 
als außerordentliche Belohnungen verfichert ($. XLVJI), 
auch zu den Verfuchen die erforderlichen Koften fer⸗ 
ner bewillige ($. XLVIII). | 


p) Hiftoire de l’Academie Royale des Sciences. Annde 
MDCXCIX: Avec les Memoires de Mathematique 
et de Phyfique, ‚pour la m&me Année. Tirez des 
Regiftres de cette Academie, a Paris 1702. 4. (A, 
Erud. Ann, 1704, ©. 153: 160, In Ge. Buͤch. 
Ler. Tb. V. ©. ıg2. und BOEHM. Bibl. P. L 
Vol. I. ©. 53. ift zwar das J. 1699 als das Druck⸗ 
jahr des erften Bandes angegeben, aber die Vorrede 
ergiebt, daß er derzeit noch nicht herausgegeben mer 
den fönnen. Auch ift in dem Verzeichniße neuer Büs 
her in AA. Erud. 1703. S. 48 das Drudjahe ı 702 
angegeben.) a Amfterd. 1736. 12.* (BOEHM. a. 
a. D.) Seconde Edition. Amft. 1734. 8. (Delic. 
COBR. ©. 52.) oder ıa (BoEHMm. a. a. O.) 
leztere Ausgabe in zween Bänden: der zweite unter 
der Aufichrift: Suite des Memoires &c. mit fortlaus 
fender Seitenzahbi (COBR.a. a. D.). Sin der Hifl. 
zuvörderft die (Anm. o erwaͤhnte) Geſchichte der neuen 
Einrichtung. &o unter den Auffciriften allgemeine 
und befondere Naturlehre (Zergliederungstunde, Scheis 

dekunft, 
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diefer Akademie herausgekommen. Dieſe ſollten 
eigent⸗ 


dekunſt, Gewaͤchskunde), Groͤßenlehre (Algebra und 
Geometrie, Aſtronomie, Geographie, Optik, Dios 

pirtt, Mechanik), Auszuge der Abhandlungen und eins 
zelnen Bomerfungen, 3. B. von einer brennenden 
Duelle bei Grenoble; Boulduc über die Prüfung des 
verfälfhten aͤtzend. Sublimats, u, Unterff. einiger Min. 
Waͤſſer; Homberg dv. Verhuͤt. des Noftens ıc. Nach⸗ 
richt v. der vorgenommenen Befchreibung der Künfte ; 
v. gebilliaten Maſchinen; endlich. Bourdelins Leben, 
In den Memoires unter andern: Malebranche über. 
das Licht u. die Farben u. die Eutftehung des Feuers; 
Somberg v. d. Menge flüchtiaer Säure in fauren 
Geiſtern; v. Gewaͤchsſalzen; Amontons v.. Feuer⸗ 
maſchinen. | 


— Annte MDCC — a Paris 1703. 4. (AS. Erud. 
Ann. ı704 ©. ı53 u. 160:3.) aAmfl. 17C6. 12.* 
Second. Edit. 1734. 8. (COBR. a. a. O.) In der 
Hifl, außer den Auszügen zc. unt. and. v. e. feurigen 
Wirbel; ©. gegrab. Bernftein; Gombergv. ſchnellem 
Sauerwerden des Weines und. Verfaldhen des Queck⸗ 
fübers durch Schuͤtteln, v. e. verfteinernd. Quelle, u. 
a. Wäflern; une. den Maſchinen ift eine Marmors 
muͤhle erwähnt. Zulezt Taupri’s Leben. Sin den 
Mem. unt, aud. Boulduc Zerleg. d. Brechwutzel; de 
la Hire Wetterbeobb. Bomberg üb. die zur Saͤtti— 
guna der Säuren erforderliche Menge fäurebrechender 
Stoffe; Tournefort Vergleih. d. Zerleg. des Sal⸗ 
miaks, der Seide u. d. Hirſchhorns; Lemery Erflär. 
der unterird. Entzuͤnd. Erdbeben u. Gewitter; Geof⸗ 
froy uͤb. kalt braufend. Auflöfungen ꝛc. Baurlat v. 
Kalchwaſſer; Bernoulli v. leuchtend, Barometern; 
Bomb. v. Auflöfungsmitteln des Queckfilbers, u. Pflan⸗ 
zenolen; Mery ob die durchs Athmen ins Blur ges 
hende Lufe dur die Auspünftung der Haut wieder 

 wegache; Bomb. v. d. Säure des Spießglaſes. 


— Annee MDCCI — a Paris 1704. 4. (AG. Erud, 


Ann, 1706. ©. 263571.) a Amſt. 1707. 12,* Sc- 
cond, 
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eigentlich am Enbe jedes Jahres erfcheinen, find aber 
gewoͤhn⸗ 


eond. Edit. 1735. (COBR.) In der Hifl. auf. den 
Ausz. ꝛc. unt. and. Geoffr. Wahrnehm, v. einigen 
Sandarten; dv. e. erftichenden Brunnen; v.den Mäfs 
fern zu Pafy; Lemery (des Sohns) Zerleg. d. Waſ⸗ 
ferfrefie; Somb. v. kuͤnſtl. Gefrierfälte durch eine 
Miſchung v. ägend. Sublimat, Salmiak u. Effig; v. 
de Sronville’s trinfbar. Golde. Tin den Mem. unt, 
and. Bernoulli v. Leuchten des Queckſ. in Wetterglaͤ⸗ 
fern ; de In Hire Witterungsbeobb. Boulduc Zerieg. 
d. Eoloquinte; BSomb. v. Reinig. des Silbers; Gaͤh⸗ 
rungen (Entzuͤnd. des Terpenthindls durch Vitrioloͤl) 
Boulduc Zerlen. d. Jalappe; Bomb. über d. Zerleg. 
d. Gewaͤchſe; Bould. v. Gummigutt; de lg Kire v. 
Maaf. u Schwere des Waſſers; Bomb. v. flücht. 
Salzen der Gewaͤchſe. 


— Annee MDCCI — a Paris 1704. 4. (Ad Erud. 

1706. S. 315>21) a Amſt. 1707. ı2.* Second, 
Edit. 1737 (CoBR.) Sn d. Hifl. unt. and. v. d, 
Sederkrafe der Luft im Schiegpulver ıc. (de la Hire) 
v. e. großen Magnete, v. Poramidenförmigen Kodıe 
falzanfdyüßen ; (Homb.) v. Bereit. des Roͤm. Alauns; 
(Bcoffr.) daß der Geſtank übergerrieb. fluͤcht. Thiers 
u. Gewaͤchs ſalze v. angebrannt. Dele herrühte, u. ges 
kochtes Fleiſch darum nicht wentger fläche. Salz liefere ; 
(v. Dodart) Unterf. d. Wäffer zu Michi u. Bourbon 
(vo. Geoff.) u. Montd’or (v. Ehomel). In den 
Mem. unt and. de la Sire Wetterbeobb. Bomb. Verf. 
d. Scheidefunft (v. Grundſtoffen, insbefondere den 
falzigen) ; de Ia Sire v. Zodiakallicht; Homb. Verf. 
mit e. Drennglafe; Amöntons v. Wärmemeffern ; 
Bould: v. Scammonium. 


 Annde MDCCII. — aParis 1705. 4. (AP. Erud, 
1704. ©. 36371.) a Amft, 1707. 12. * Sec. Ed. 
1738 u. 39-2 Bände (CoBr.). In d. Hifl. unt. 
and. v. durchfcheinendem Alabafter ; lange anufbewahr—⸗ 
tem Wafler ; febr großem Hagel; ftärferer Kraft läns 
gerer fünftl, Magnete; Schieferabdrücen, geringerer 
Hitze 
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gewoͤhnlich ſpaͤter herausgegeben worben, Die Ge⸗ 
| ſchichte 


Hitze des Bodens eines Gefaͤßes, ſo lange Waſſer dar⸗ 
in ſiedet; daß Waſſer nicht heißer als zum Sieden 
werde; v. e. arſenikal. Brechtaſſe aus Siam. An den 
Mem. unt. and. de laxiıre Werterbeobb. Gomb. Zers 
lea. d. Schwefels; Amontons v. Wärmemeffern; 
de la Yire v. Neaenwaffer u. Entft. d. Quellen; 
Amont. day die Lufı allein durch mäßige Wärme Erde 
bed. u, d. m. bewirken koͤnne; Maraldi Verfj. mie 
Schweremeſſern auf Dergen. 


— Annes MDCCIV — a Paris 1706. 4. (AM, 
Erud. Ann, 1706. ©. 439 46.) a Amfl. 1707. 12.* 
Sec. Ed. 1746. (COBR. ©. 53.) Inder Hif. unt. 
and. v. Erdbeben; anfänglihen Fallen d. Bärmemef: 
fer bei d. Erwärmung; v. e. Darmfteine; v. e. Sil⸗ 
berbaume beim Abtreiben. Sin den Mem. unt, and. 
de la Sire Wetterbeobb. Amontons v. Scdiweremefs 
fern und d. Wirk, d. Wärme; Geoffr. v. künftl. Er⸗ 
zeug. d. Schwefels. 


— Annee MDCCV — a Paris 1706. 4. (AA. Erud. 
Ann. ı707. ©. 303:13.) a Amſt. 1707. ı2.* 
Sec. Ed 1746. (CoBR.) In der Hifl. unt. and. 
daß d. Koblen zu den Verf. mit d. Örennfpiegeln v. 
grünem Holze gebrannt feyn-müflen ; v. e. Feuerkugel; 
v. Weinen, die einen Geruch nach verbrannt. Kern bes 
kamen; v. Verftein. v. Weingeifttropjen, fo beim Les 
bertreiben auf dem Uebergegangenen fortrollen; v. 

. Schmsfeln d. Waflers; dv. ſtark. Sommirbige und 
ſchwaͤcherer Wirk. des Brennfpiegels ; v. Bernſtem; 
v. natuͤrl. Salmiak v. Veſuv, Sopmelz. dee Ki jels 
u. Marm. vor d. Brennſpiegel; Unterf d. Waͤſſer zu 
Vezelay u. Cärenfac. In den Mem. de la Sire Wets 
terbeobb. Lemery v. Campher; Amontons d. Mrers 
baromerern ohne Duedfilber (Anmwend. d. Luftthermos 
meter); Caſini üb. die Regeln der VBerdicht. der Luft; 
Amont. v. Fallen d. Therme. zu Anfanar e. Ermärm.; 
Caßini v. Abweich. d. Magnernadel; Amont. Berl. 
mis braufend. Auflöfung ꝛc. in Keller d. Sternwarte; 

Bomb. 
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ſchichte enthält Nadricten von Vorfällen, weiche 
die 


Somb. v. Schiwefel, als Urſtoff (Brennbarem); dela 
Sirc v. Magnet, Verdicht. u. Ausdehn. d. Luft; 
Amont. üb. d. Dünneausdehn. d. Luft; Boulduc v. 
Sortesgnadenfraut; Carre“ üb. d. Miderftand des 
Waſſers gegen hineingeſchoſſene Slintenfugeln ıc. de la 
Hire von Schmweremeffern u. deren Leuchten; Amont. 
v. Stande derfelben; Varignon v. Manometer; de 
la. Sirc v. d. Wärme des Mondlichts ; Geoffe, Aufs 
gabe: Eiſenfreie Afche zu finden, 


— Annee MDCCVI. — aParis. 1707? 4. aAmft, 
1708. 12.* (AA, Erud. Ann. 1708. ©. 339: 50.) 
Sec. Ed. 1749. Suite 1747. (CO BR.) In der Hit, 
warum ein Blas voll Waffer oder Queckſilb. leichter am 
Teuer fpringe, als ein Glas voll Weingeiſt, auch rin 
dies teichter, als ein dünnes; v. e. teutichen Speck⸗ 
fein; v. Biſamgeruch, den einige faft ſtinkende Harze 
jufammen gaben; v. e. falperrigen Waſſer. Inden 
Meur. u. a. de Ia-szire Werterbeobb. Homb. v, & 
©ilberauflöf. (in Goldfcheidewafjer); Kemery üb. d. 
Eifen u.» Magnet; Bomb. Wahrnehm. am Eifen 
vor d, Brennglafe; Zomb. Fortf. des Verſuchs üb. d. 
Scheidekunſt (v. Lichr u. DBrennbaren); Lenay v, 
Honig u. Kifengehalt d. Pflanzen; de la Bire v, 
Schwere; u. Wärmemeffern; Geoffr. Zerleg. des Zens 
ſterſchwammes. 


— Année MDCCVII. — a Paris 1768. 4. (Ad. 
Erud, Ann. 1709. S. 161.70.) a Amſt. 1708. 
12.” Sec. Ed, 1746. 47. 2 Bände. (CoBrR.) Yun 
der Hit. unt. and. v. Leuchte. d. Körper durch Reiben; 
Ladung d. Feuergewehre; v. runden Steinen, befonders 
a. Ufern; v. e. Nordliht, vom Mech (Lemery); v. 
verfchied, (blauer u. weiß.) Farbe des Üübernetrieb. Kuh⸗ 
barns. In den Men, unt. and. de la Hire Wetters 
beobb. Lemery v. Eijen in Delen u. a. Stoffen u. 
v. Kuhharne; Bomb. v. Verglaf. des Goldes vor d. 
Brennglaſe; Burlet v. d. Waͤſſern zu Bichi u. Bour⸗ 

M 


2weites Stuͤck. bon; 


m. Einleitung 
die Akademie betroffen haben, ergangene Verordnun⸗ 
gen, 


bon; Mery ob die eingearhmcte Luft mit dem 
Schweiße fortgehe; Geoffe. üb. d. fünfll, Bewirk. 
des Eifens; Reneaume v. Nabrungsfafte d. Pflan⸗ 

. gen; Kemeryv. Eifenbanme; Parent ib. d. Srärfe 
des Eichen» u. Tannenholzes; Chevalier v. Wirk. 
des Schießpulv. befonders in Minen; Lemery v. 
Vitriolen u. Dinten, 


Année MDCCVIII. — a Paris 1709. 4. (A 
Erud, Ann. 1710. ©. 204» 10, u. 247:9.) a Amſt. 
1709. 12.* u. 1750. 2 Bände, (COER.) In d. 
Hift. unt. and. v. Blitze (Somb.) v. Schaalthieren 
in Steinen; v. Stoßen d. Lichtſtrahlen im Brenn⸗ 
puncte, Schmelz. des Eifes im leeren Raume, wenis« 
germ Springen weicher Siäfer vor dem Wrennatafe 
(Somb.) Trennung eines Plättgens vom Glaſe durch 
daraufgeftsichene u. abtrodinende Leimfarbe (Beoffr.) 
v. e. neuentftand. Inſel; v. Hoͤhenmeſſen mit Barom, 
In den Mem. Parent y. Widerſtande der Balken; de 
la Bire Wetterbeobb. Reneaume v. Erhalt. des Ge⸗ 
traides; Geoffroy üb. d. Zerleg. d. Corallen; de la 
Hire v. Schweremeſſer; Caſſini v. Abwelch. d. Mas 
gnetnadel; de la 9. v. e' Hofe um d. Sonne; 
Geoffr. v. Noſtoch; de la %.v.d. ſenkrecht. Richt. 
d. Gewaͤchſe u. Boumaͤſte; Ausdehn. d, Luft durch 
ſiedendes Waſſer; Homb. v. Säuren u. Laugenſalz. 
Geoffr. v. d. angebl. fünftl. Bewitk. des Eifens. 


— Annee MDCCIX. — aPars.... aA. 
1711. 12.* (Ad. Erud, Ann, 1712. ©. 1511154.) 
a Paris 1777. 8. 2 Bände. (CoBr.) In der Hift, 
unt. and. v. Chagrin, v. d. Froft beim Saͤdwinde, u, 
Dffenbleiben der forft zugelegten Seine; Zerleg. d. Kel⸗ 
leraffein (Lem.). Sin den Mem. unt. and. de la 
Kire Wetterbeobb. Maraldi Beobb. am Barom. Les 
mery v. Abend. Bublimate; Bomb. v. Queckſilber 
(Urſtoff); Geoffr. Verfl. mit Metallen vor d. Brenn⸗ 
glafe; Boulduc v. Catechu; Geoffr. v. Krebsſtei⸗ 
nen; Bomb. v. Wirk, einiges Saͤuren auf fluͤcht. = 

Ä genf. 
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gen, Gegenwart hoher Prrfonen und dabei gehaltes 
M a re 


genf. de Reaum. v. Wachsth. d. Schnecken; Kemer 
ey v. Feuer. oder Lichtſtoffe; Gauteron v. Verdunſt. 
d. Feuchtigk. beim Froſte u. v. Hagel. 


— Annde MDCCK. — aparis.... a Amtlterd. 
1713. 12.* (Act Erud. Ann, 1714. ©. 193: 203.) 
a Paris 1777. 8. 2 Bänte. (CoORR. ©. 54.) In 
der Hiſt. unt. and. v. e. Ind. Fürnifje, v. d. Bicul⸗ 
banuf u deren Dele; v. d. Stickluft e. Kellers; v. 
Gummilak; v. Zerleg. d. Corallen, v Luitziinder 
(Zomb.) In den Mem. unt. and. Earre! v 2.82 
derfraft d. Luft; de la Sire Werrerbeobs. Boulduc 
v. Rdabarber, Homb. v. ſchwefelicht. Stoffen und 
fünfil, Schwefel; Geoffr. v. Bezoar; de la YHire 
v. Doppeifvarh; de l’Fsle v. Abweich. d. Maunets 
nadel; de Reaum. v. d. Spinnenſeide; Somb v. 
beumähnlichen Anjchüßen ; Caßini u. de la Hire v. 
Wärmemeffern. | 


— Année MDCCK. — aParis.... aAntt 
1715. 12.*%-(AF#, Erud. Ann, ı715. ©. 5334-48.) 
a Paris 1777. 4. (CoBR.) In d. Hi. unt. and, 
üb. d. Aenderung, Yes Barom. v Schwinden be 
Schnees beim Schmelzen ; v. d. Farbe gefchmolz: Mes 
talle; v. Kitten des Agaths; v. Waffer von Arceueil; 
v. Cotallen (Kem.). In den Mem. umt. and, de 
la Sire Werterbeobb. Bomb. v. Kothe; Lemery v. 
Klungen (d. Gold » und. Silberauflöf. u. mas die 
Bnipeterfäure im Koͤnigswaſſer wirke); de la %.v. 
Farben; Boulduc v. d. Mrhboacanne; de Reaum, 
wie fi Gewuͤrme an Sandıc. Eleben; de la YGire v. 
Waͤrmemeſſ. Maraldi v. Ausdehn. d. Luft; de 
Reaum. v. Purpurfardbe u. v. Purp. d. Alten; 
Homb. v. Luftziinder : Winslow v. d. Abfonderung 
in Drüfen; de Resum. v. Tang, 


— Ann, MDCCXII. — a Paris. 1714. 4. (Leip;. 
gel. Zeit. 1715. S. 142. Tit. aus Journ: des 
Scav, Mars 1716. ©. 330, Tit. aus d, Mem. de 

Trevoux 
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ne Vorträge, wenn dergleichen Fälle vorgefommen 


find; 


‘ 


Trevoux Juill. 1715. u. v. J. 1716. S. 158, aus 
Journ. des Sgav, Avr. 1716.) aAmf. ı715. 12.* 
(Ad. Erud Aun. 1716. ©. y7:106.) aParis 1777« 
8 (CoBr.) Sn d. Hif, unt. and, v. Abweich d. 
Mignetnadel; v. d, Eishöle bei Beſangon; v. Waſ⸗ 
fer bei Senlißes; v. Luftzunder; v. Nosmaringerude 
bei der Fällung des Goldes durd Salmiakarilt und 
zerfloß. Weinſteinſalz. In den Mem. uht. and. de la 
Bire Wetterbeobb. Homb. v. d. Saͤure des Blates ic, 
Lemery v. Farben d. Queckſ. Niederſchlaͤge; Zomb. 
v. Abdruͤcken in Glas; Geoffr. v. Vezoar. 


— Ann, MDCCXIII. — aParis 1716. 4. (Leip;. 
gel. Zeit. 1717. S. 441. Tit. u. 452. 532. aus 
Journ. des Sgav, Juill. Aout 1717. aus Fourm. des 


\ 


Sgav. Mars 1716.) a Amft. 1717. 12.* (AB. Erud. 


Ann, 1718. &.241 +8.) a Paris. 1777. 8. (ÜOBR.) 
Sja d. Hift, unt. and. v. Steinfohlen, v. Metalltıns 
turen (Feoffe.) v. Franzöf. Min. Waͤſſern; Verbeß. 
brenzlicht, Waͤſſer durd Gefrieren, v. Kirſchlorbeer⸗ 
Öle, v. Rauchen des Salverergeiftes bei Annäherung 
des Salmiakgeiftes (Beoffe.); v. d. Wifmurbburter 
(Poli). Sn ven Mem. unt, and. de [a Hire Weiters 
beobb. Lemery v. arzeneil. Wirk, des Eiſens; Geoffr. 
v. Erhitz. des Meingeiftes mit Wafler; Yomb. v. d. 
trodnen Scheid. d. Gold. u. Silbers; Lemery v. 
Wirk. d. Salze auf entzändl. Stoffe; GBeoffe. v. Bis 
triol u. Eifen; de Reaum. vi d, Dehnboͤrkeit vers 
ſchied. Stoffe; Bomb. üb. e. Auftreib. des Queckſ. 
(da der Sublim. überaing); De Reaum.-v Bianchis 
ni's Geftele zu großen Prenngläfern; Bomb. v. 
Stoffen, welche ohne Schmelz. durch Metalle 
dringen. | 


— Annee MDCCKIV, — aParis. 1717. 4. (2eivs. 
gel, Zeit. 1718. ©. 685. aus Zurop. favante Aout 
1718. 0. v. J. 1719. ©. 99. 405. aus Journ. des 
Sgav, Janv, 1719. u. Mem. de Trevoux Od. ı718 ) 
a Amft. 1719 12.* (Ad, Erud. Ann, 1719. ©. 

340 
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find; dann, unter der Auffchrife der verfchiedenen 
2 M 3 Wiſſen⸗ 


340«51.) a Paris 1777: 8. (COBR.) In ber 
Hift. unt. and, v. Dliße, v. Verſtein. v. Lerchens 
ſchwamm u. Pfirfhenbl. (Boulduc); v. Braufen des 
MWeinfteinfalzes mit fläche, Laugenſalze; v. verftärks 
ter Schwefelläure (Poli); v. Kirt aus Eifenfeilfp. Effig 
u. Salz (dels Sire); v. Erzeug. des Salpeters (Poli). _ 
In den Mem. unt. and. de la Sire Wetterbeobb. de 
Reaum. v. Widerſt. des Papiers u. a. Stoffe gegen 
Luft u. Wafler; Beoffroy v. Gummilak; Bomb. 
v. Verflüht. des Gewaͤchslaugenſalzes; Kemery v. 
Farbe der Queckſ. Niedetſchlaͤge; de Reaum. v. Zits 
terrochen; Lemery dv. Stoffen zum Lufrjänder mit 
Aaun, Nißole v. Kermes, 


—  Annde MDCCXV. — aParis. 1718. 4. (Reip;. 
gel. Zeit. 1719. ©. 351. 732. 749. aus Zur. 
fav. Mars, Mem de Trevoux Mars u. Journ d. Scav, 
04.) Auf. 1719. 12.* (Ad. Erud. Ann, 1719. 
©. 521.30.) a Paris 1777. 8. (CoBR.) In der 
Hi. unt. and. v. Einfturze eines Theils eines Berges 
in der Echweiß; v. Bergoͤle (Bould.) In den 
Meın, unt, and. de la Sire Wetterbeobb. Lemery 
v. Luftzänder; de Reaum. v. Türkis; Geoffe. v. 
Spikoͤle. | 


— Anne MDCCXVI. — a Paris 1719? 4. (Leip;. 
gel. Zeit. 1721. ©. 284 u; 461. aus Journ. des 
S;av. Mars u, Juin.) a Amft. 1719. 12.* (Ad, 
Erud. Ann, 1720. ©. 129: 38. Leipz gel. Zeit. 
1720. ©. 230. u. 679.) a Paris 1777. 8. (CoBR.) 
Sin der Hiſt. unt. and. v. d. Veränd. d. Afad. durchs 
Reglem. v. 3. Senn. 1716. v. Entſtehung der Steis 
ne; v. vielem aus einem Brette am Kamin gefloffes 

men Harze; v. Salmiaf (Kem.). In den Men, 
unt. and. de la Zire Wetterbeobb. u. v. e. Abwels 
hungscompaffe; Maraldi v. e. Nordlidte; Vari⸗ 
gnon v. d. verichied. Dihhtigk. d. Luft im gegebenen 

Höhen; KHemery v. Auftöf. verſchied. Salze im 7 
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Wiſſenſchaften, mit welchen ſich die Akademie bes 
| ihäftigr, 


fer; de Reaumur ve der Perlentinetur (zu dem 
Glasperlen). 


— Annee MDCCXVII. — aParis 1719. 4. (Leipp. 
gel Zeit. 1725. ©. 24. Tit. und 476. aus Jourm, 
des Scau Nov. 1721 u.Fevr. ı722.) a Ant, 1720 
12.% (AP. Erud Ann, ı721, ©, 188795. Leipy 
Zeit. ı721. ©, 340.) a Paris 1777. 8. (COBR.J 
In d. Hift. une. and. v. Florent. Landfhaftsmarmer, 
v. e. Seylonifhen Magnete (Turmalin) (Kem.) v. 
e. Blitze; v. e. Morilicte. Unter den gebillgten 
Mafhinen wird eine zur Verſußang det Meerwaflers 
erwähnt. In den Mem. ant. and, de la Bire Wets 
terbeobd, WMaraldi v. e. horizontal. (Zodiafals?) 
Lichte; Lemery ».&alpeter; Juffieu v. Sodefraute; 
de Reaum vd. Enti. d. Perlen; Geoffr. v. Vers 
wandl. d. Säuren in flücht. Laugenſatze; Lemery v. 
Verfiiche. der fir. Laugenjale; De la Yire v. 
Magnet. | 


-—  Annde MDCCXVIII — aParis 1719. 4. (Leipʒ;. 
gel. Zeit. ı722. S. 692» 3. u. 892. aus Fonrm, 
. d.Sgav. Mai u. Sept. u... 3. 1723. S. 505:6. u. 
755€, aus den Mem. de Trevonx Mai. Juin.) a Amft, 
1723. 12.* nebft Suite des Mem. — a Aufl. 1723 
12.* (AFP Erad. Ann. 1724. ©. 12824. u. 598 
65 ) a Paris 1777. 8. (CoBrR.) In der Hift. unt. 
and. v. Epſomſohe GBould.). In den Mem. unt, 
and. de la Sire Wetterbeobb. Maraldi v. e. Nord⸗ 
lichte; Geoffr. v. Beſtimm. d. Starke des Brannt⸗ 
weins; de Reaumur v. Gold führenden Fluͤſſen; 
Marchant v. Bereit. des Indigo; de Reaum. v. e. 
Eiſenerze; Geoffr. Verwandſchaftstafel; Rouhault 
v. anat. Einſpruͤzungen (mir Hauſenblaſe); de Juſſieu 
v: Pflanzenabdtucken auf Steinen, Die Suite enthaͤlt 
n. a. Abhandl, Hrn. Caßini v. d. Größe u. Ge⸗ 
Kalt der Erde, 


J | el Annde 
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fhäftige, Auszüge, weniäftens eines Theile, det 
MA . dahin 


— - Annde MDCCXIX. — a Paris 1722? 4. (8eipr. 
gel. Zeit. 1725. ©. 917 ü. 9704 aus Mam. de 
Trev. Dec. ı 722. u. Janv. 1723. m. 2. 1724. ©. 
626. aus Journ. des Scav. Avr, ı724:) a Amſt. 
1723. 12 * (Deitr. zur feipy gel. Zeit. Th.L 
©. a83:n5. AA. Erud. Suppl. T. VII. &..465+ 
835.) a Paris 1777. 8. 2 Bände. (COBR.) In der 
Hift. unt. and. v. Notdlicht; v. e. befond. Verf. e. 
Gewehr abzufcießen; v. e. Sawdregen; v. Knochen 
in Selfen; v. d. Elaterium (Bould.) ©. d. Kofkarille 
(Bould.). In den Mem. unt. and. de la Zire Wet⸗ 
tetbeobb. Geoffr. v. Aufbaltung ſchaͤdlicher Daͤmpfe 
bei Metallaufloſungen; de Jußieu vom Gypſe; De 
Maieen v. d. allgemein. Urfache der Kälte im Winter 
und Waͤrme im Sommer; Lemery üb. d. Mängel u, 
wenig. Noͤzlichkeit der gewoͤhnl. Zerlegungen der Pflan⸗ 

- zen u. Thiere; de Jußien v. d. Zugutemachund des 
Queckſuͤbers zu Almaden in Spanien. | 


— Annte MDCCXX. — a Paris 1722. 4. (Leip;: 
gel. Zett. 1724. ©. 921.23. u. 1048 aus Four, 
des Scav. Sept. u.04. Ad. Erud. Ann. 1724. ©. 
4984509.) a Amſt. 1724. 12.* » Baͤnde. a Paris 
1777. 8. 2 Bände. (CoBr.) In der Hift, unt. 
ond. v. e. Vogelleim und einer Inſectenpuppe, u. Del, 
v. prismatifhen Farben; v. d. neuen Min. Wäflern 
zu Paſſy. In den Mem. unt. and. Maraldi Wetters 
beobb. Geoffr. Erklaͤr. üb. feine Verwandſchaftstafel; 
Maraldi v. e. Nort lichte; Rem. v. d. gewoͤhnl. Zers 
legungen. Fortſ. Geoffr. v. Salmiak; de Jußieu v. 
Catechu; de Reaum. v. gegrab. Muſchelſchaalen; 
Lemery v. Min. Kermes; Littre v. Aufl. des Bla⸗ 
ſenſt. im Waſſer; Boulduc v. Salpeterlaugen, bes 
fonders-der Mutterlauge; Bon v. Verbeß. d. Roßka⸗ 
ſtanie (durch Aſchenlauge). nee 


— Annde MDCCXXI. — Pr Paris 1723. 4. (Leipr. 
gel. Zeit. ı725. ©. 66. u. 469. aus Fonrn. dis 
Srav. Nov, 1724. u. Avr. 1723. Ag. Erad. Ann, 

1725. 
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dahin gehörigen Abhandlungen und einzelne ber Afas 
demie 


1725. S 107213.) a Amſt. ie 12.” a Paris 
1777. 8: (CoBRr.) . Sjn’er Hift. unt. and. v. runs 
den Steinen (de Mairan); v.e. ftarf. Nebel; v. new 
entftand. Klippen durch ein. Feuerausbruch; v. Del aus 
Roßkaſtan. v. d. / Fluͤchtigk. d. Harnſalze (Zem.) 
In den Mem. unt. and. Maraldi Wettetbeobb. de 
Mairan Erklaͤr. üb. fein. Auff. v. d. Urf. d. Kälte im 
Winter ꝛc. Lemery Fortf. v.d. gewoͤbnl. Zerlegungen. 
der G.mwÄähfe u. Thierez de Jußieu v. Verſtein. 
Geofft. v. Erbalt. u. Reinig. weſentl. Oele; Maral⸗ 
Oi v. 2 Lufterſchein. (e. Nordlichte u. Nebenſonne); 
de Reaqumur v. Entſt. der runden Steine. 


— Annde MDCCXXII. — a Paris 1724. 4. .(AS. 
Erud. Ann. ı725. ©. 267178. Leipz. gel. Zeit, 
17:5. ©. 559.0. 1726. ©, STı u. 633. aus : Fourn, 
des Sgav. Avr. u. Juin.) a Amſt. 1727. 12.* a Pa- 
ris 1778. 8. 2 Bände. (Copr.) In der Hit, unt. 

‚and. v. Flugſande; v. Erhalt. des Waffers auf Emifs 
fen; v. Wachsbaum; vd. neu entiiand. Azor. Inſel. 
Unter den gebillige. Mafchinen e. neue Pulvermuͤhle. 
Sin den Mem. unt. and. laralvi Wetterbeobb. 
Geoffe. v. Detrügereien in Anfeh. des Steine d. Weis 
-fen; Petit üb. das Auswachfen der Salze; ve Resum. 
v. Noftoe u. v. e. n. Feueriöfchungsanftalt (durch 
Schießpulver); Geoffr. Bemerf. üher diefelbe; Petit 

p. weichgeword. Knochen; de Jußien v. Ammonss 
hoͤrnern; Petit uͤb. die Auswachſung der Salzauflde 
fungen am Rande, 


—  Annee MDCCXXIII. — a Paris, 1725, 4- (2eipy, 
gel. Zeit. 1727. ©. 628, u. 693. u. 753. aus Journ, 
des Scav. Mai, Juin, Juill.) a Amft, 1730. 12.* in 
a Bänden. (AS. Erud. Ann. 1731. ©. 130 :9. 
CoBR. ©. 55). In d. Hift. ut. den Maſchin. v. 
e. ledernen Balg zur Erneuer. der Luft in Gruben; v. 
goldenen Meffern ıc. In den Mem. unt. and. Ma⸗ 
raldi Wetterbeobb. de Jußieun v. Donnerfteine; de 
Reaumur v.natärl. Kupfergruͤne, kuͤnſtl. Magneten; 

dem 
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bemie miegerheilte EN ‘fo eine Nach⸗ 
M 5 richt 


dem Lichte der Meerdatteln; Geoffr. v. Salmat und 
fläche. Engl. Salze; de Reaum. v. runden Steinen; 
Du Say v. leuchtend. Barom. | 


— Annde MDCCXXIV. — a Paris 1726. 4. (Reip;. 
get. Zeit. ı728. ©, sor u. 776. aus Journ. des 
S;av, Suppl. u. Aout.) a Amft. 1731. 12.* nebſt 
Suite — 1730.” (Nov, AA, Erud. Ana. 1733. ©, 
64.70. COBR. a. a. 9) Sin der Hift. unt. and, 
v. e. Blitze; v. d. Wärme der Wäfler zu Bourbonne 
(v. du Say); v. ©. Leuchtſtein (Flußſpath) von Bern. 
In den Mem. unt. and. Maraldi Wetterbeobb. d& 
Say v. Kalchſalze; Burler u. Boulduc v. e. Span, 
Dirterfalges Geoffr. Unterf. d. Waͤſſer zu Paſſy, u. 
kuͤnſtl. Nachahm. derſelb. de Reaum. v. Anſchuͤß. d. 
Metalle ꝛc. nach dem Schmelzen; Lemery v. d. Auf⸗ 
loͤſ. mehrerer Salze nach einander im Waſſer; de Ju⸗ 
ßieu Färbeverfuche mit d. Wucherblume; Geoffr. v. 
leicht vom Weine ꝛc. angreiflichen Glaͤſern. 


= Année MDCCXXV — a Paris 1727. 4. (Leipz. 
gel. Zeit. 1729. ©. 316.705. aus Journ. des Scav, 
Suppl. 1728. u. Mars 1729. Nov. AA. Erud, Suppl. 
T. IE. ©. ı69:75.) a Awft. 1732. 12.* nebft Suite 
- 1732.* (CoBR. aa. ©.) Sn der Hift. unt, 
and. v. Erhitzung wollener Zeuge in e. Walkmuͤhle; 
v. ©. Wirbel u. Wafferhofe(?) v. aus der Tiefe des 
Meers gefchöpftem Wafler. ja den Menı. unt. and. 
Maraldi Wotterbeobb. Geoffr. v. Varfeßs des Kur . 
pfers mit Zink; de Reaum. v. Verſert. des verziuns 
ten Eiſenblechs; Geoffr. v. Berlinerblau; Fizes v. 
Reinig. d. Weinſteinkryſtallen. 


— Année MDCCXXVI. — aParis 1728. 4. (feipz. 
gel. Zeit. 1730. ©. 117: u. 107. aus Fourn des 
Syav. Sept. OA. 1729. Comm. Litt, Nor. 1731. &, 
38184. Nov. AB. Erud, SoppL T. 11. ©. 2627.) 
a Amıft. 1732. nebft Suite 12.* (COBR. a.d, ©.) 
Sa der Hiſt. unt. and. v. Beſtimm. der Stärke des 

Monde 
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richt von Mafchinen und andern Erfindungen, deren 
Billi⸗ 


Maondblichts bei verſchiedener Höhe deſſelb. (v. Bou⸗ 
quer); v. der Eishoͤle bei Beſangon; unt. den Maſchi⸗ 
nen v. e. Lohſtampfe. In den Mem. unt. and. Ma⸗ 
raldi Wetterbeobb. Geoffr. v. Entzuͤnd. d. weſentl. 
Deie u. Balſame durch Säuren; du Say catoptr. 
Vorſſ. (v. d. Verbind. zweier Brennſpiegel, daß eine 
im Brennpunet des einen geftellte Kohle im Brenei⸗ 
punete des audern Entzuͤnd. bewitft); de Mairan v. 
Nordlicht. de Reaum. v. klingendem Bleie; De 
Reaum. daß u. warum ſich das Eiſen zum beßten im 
Formen gießen laſſe; Godin 9. Nordlicht. Boulduc 
v. d. Waͤſſern zu Paſſy. 


—Ann. MDCCXXVII. — aParis 1729. 4 (Leipʒ. 
gel. Zeit. 1751. ©. 172. 331. aus Journ, des 
Scav.Dec, 1730. Fevr. 1731. Comm, Litt. Nor. 1732. 
©. 261+3. u. 270771. Nov AG. Erud. Suppl. T. 
U. S. 305: 10.) a Amft. 17323. ı2.* nebſt Suite — 
(COBR Go. a. O.) Sin der Hiſt unt. and. v. e. Winds 
hoſe; v. Reinig. des blindfliegenden Goldes (durch Ans 
fieden mie Wißm. Abtrelben, auch rait Blei und Bers 
blaſen mit Sublimat und Borar) (v. du Say); v. ©ils 
berblum. auf abgetriebenen Silber durch altes Waffer 
(Morel); v.d. Portafchebereit. bei Sare. Louis (du 
Say). In den Mem. unt. and. du Say v. d. Aufs 
löslichk. verfchied; Glaͤſer; Lemery v. Faͤllung vers 
fchied. Salze durch ein andres Sal; (Fortf. d. Abb. v. 
J. 1724,) Geoffr. v. d. Miſch. einig. mefentl. Dele 
mit d. Weingeiſt; de Reaum ˖ v. Porcellan, v. Enıft. 

. d. Corallen; Saurin v. Bericht. d. Barom. Sloane 
v. gegrab. Elcphantens u a. Kuchen; Boulduc v. 
e. natürl. Glauberſalze aus d. Delphinat; Maraldi 


Wetterbeobb. | 


— Annde MDCCXXVIL — a Paris 1730. 4. 
(Leipz. nel. Zeit. 1731. ©. 461 u. ayı. aus 
— des Scav, Mars, Avril, Comm. Litt. Nor. 1732 

„41446, u. 419323. Nov. AS, Erud. Suppl. T, 


U. ©. 365,79.) a Amft, 1732. 12.* nebſt Suite — 
(CoBR, 


sur allgemeinen Scheidekunſt. 6.7 6. idr 


Billgung bei der Akademie nachgefucht, oder über 
welche 


(COBR. S. 56.)- Sn der Hiſt. unt. and. v. e. Luft⸗ 
zünder (aus Eiſenfeiſſp. Schwefel, Waſſer u Geis 
g nhatz); u v. auflöslihen Weinſtein durch Zufag von 
halb fo viel Botax (v. le Fevre); v. Erhaltung der 
Saͤure und des Kupfers aus dem zur Scheidung des 
Goides v. Silber gebrauchten und mit Kupfzr gefälls 
een Scheidewafler (v. St. Amand). Unter d. gebile 
figten Mafchinen e. Blaſebalg, und Mafchinen zu 
Blewplatten u. Bleiröhren. In den. Mem. unt. and. 
Du Say v. d. Färb. mw. Auflöf. verfchied. Steine; 
Geoffe. Fortf. v. roefentl. Delen; Kemery v. Borar; 
GSeoffr Uneerf. verſchied. Vittiole nebft Verff. ıc. 
Fünftl. Erzeug. des weiß. Vitriols u. Mauns; du Say 
v Magnet; Bourdelin v. Entſt. d. Laugenfalze; 
Marsloi Wetterbeobb. | 


— Anée MDCCXXIX. — a Paris 1731... 4 (Nov, 
Act Erad. Suppl. T.Il. S. 405: 11.) a Amſt. 1733. 
nebft Suite, (COBR.®. 56. Comm. Litt. Nor. 1734. 
S. 100 f. Auszüge: der phyſ. Elafle: ©. 100545 
der bem. ©. 109512, 139244, 147:50.) In der 
Hift. unt. and. v. e. Negenbogenfarbigen Hofe um 
die Sonne; v. Matten Anfehn d. Sonne. In den 
Mem. unt. and. Caßini v. e. Mordlichꝛe; Maraldi 
Wetterbeobb. Geoffr. v. Verſtaͤrk. d. Effigs durch 
d. Froſt; Petit v. Niederſchl. des Kochſalzes beim Sal⸗ 
peterfieden; Boulduc v. d. warın. Waͤſſern zu Bour⸗ 
ben,‘ l Archambaut; Lem. Fortſ. v. Borax; de 
Rerum. Fortſ. v. Porcellan; Du Bamel v. Wachſ. 
d. Pflanz. durch d. Regen; de Reaum. v. Aenderung 
der Farbe der Steine und des Putzes an Gebäuden, 
(Steinwebr Veberf. phyſ. Abh. Th. VIEL &. 399 
f. anat. chym. botan. Abh. Th. VU. ©: 411. f.) 


— Annde MDCCXXX. — a Paris 1732. 4. (Leip;. 
gel. Zeit. 1734. ©. 142:4. aus Journ. des Sgav. 
Juill,), a Amft. 1733. 12.* nebſt Suite &c. (COBR. 
a. a. O. Comm. Lite. Nor. 1735. ©. 238 f, Aus⸗ 
jüge der phyſ. Claſſe: S. 258:40, 244:8; bet 

chem. 
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welche ihr Gutachten vom Könige und Parlamente 
vers 


chem. ©. 278+80, 234488, 293 1 6, 3001302.) 
In der Hift, un. and. v. Colcothar u. Bitriol aus 
Echwefel u. Eifen (le Sevre). Unt. den gebilligt. 
Mafchin, ein Hand» Eiienhammer. In den Mem, 
unt. and. Caßini Wetterbeobb. Bourdelin v. Laugen⸗ 
folge des Pockenholzes; Du Say Fortſ. v. Magnet; 
Geoffe. Unterf. des Fleifhes u. d. Fleifhbrühen; De 
Fesum. v. d. Beſchaff. d. Erde überhaupt u. den 
Merkmalen d. Erdarten; Boulduc v9. Bereit! des 
ägend. Eublimate; de Reaum. v. Berfert.. vergleichs 
barer Wärmemeffer; du Say v. neuen Leuchtſteinen 
(Lichtmagn. aus Luchsikine, Gyps u. a.); Maraldi 
Wetterbeobb. BR 


— - Anne MDCCXXXI. — a Paris 1733. 4. (Leipp 
gel. Zeit: 1735. ©. ıgı. u. 519. u. Deitr. Bil. 
S. 814 22. aus Journ. des Sgav. Janv.u. Dec. u, Nor. 
Aci. Erud Ann, 1735. ©. 359569.) aAuft. 1735. 
12 * nebſt Suite &c. und Traitd phyfique et hifto- 
rique de l’Aurore boreale par Mr. de MAIRAN. 
Suite des Mem. — Ann. MDCCXXXI. Ebendaſ. 

1735. ı2.# als ein dritter Vaud, jedody mit von 
vorne angefangener Seitenzahl. (COBR. a. a. D. 
Comm. Litt. Nor. 1736. ©. 291 f. Auszüge der phyſ. 

Claſſe: ©.291.6, der dem. ©. 334,6, 341144.) 
In der Hift. unt. and, v; e. heft. Gewitter, v magnes 
tifhh gewordenen Eifenftangen eines Glockenthurms. 
Sin den Mem, unt. and. Caßini u. de Montvalon 
Wetterbeobb. Petit v. Anhaͤng. d Lufttheilchen an 
einander u. an beruͤhrte Körper; Boulduc v. Seig-: 
nettſalze; Maupertuis Verſſ mit Scorpionen; de 
Reaum. Fortſ. v. vergleichh. Waͤrmemeſſern; Bould. 
v. Epſomſalze; de Mairan von Nordlichtern; duͤ Jay 
Fortſ. v. Magnet; de la Condamine v. baumaͤhnli⸗ 
hen Anſchuͤßen aus Metallaufloͤſung. durch Fällen mie 
Eifen ꝛc. Maraldi Wetterbeobb, 


= Aunee 


* 
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erlangt worden ift; auch Anzeige einiger von Mits 
gliedern 


— Annde MDCCXXXII. — a Paris 1735. 4. (Nov, 
AZ. Erud. Suppk, T. VI ©. 362. f. Bein). gel, 
Zeit. 1738. N.2 3.24. Tit,) a Amſt. 1736. 12.* 
nebft Suite &c. (COBR. ®. 56:57. Comm: Lit. 
Ner. 1737. ©. zı8 f. Aus. der phyſ. Claſſe: S. 
318.295 der hem. S. 341.4, 348252, 35560, 
36578, 5372:6, 581:4, . ‚92, 397:400, 407« 


8, 4132165 u. J. 1738. ©. 6 f die botan. x.) 


Sin der Hi. unt. and, — — Mairans Abh. vom 
Nordlicht, fo biernad auch mir der Urfchrift der Ges 
ſch. v. J. 1731 ausgegeben zu ſeyn fcheinet ; v. Kalch⸗ 
folze (Du Say Antwort auf Einwärfe); v. natuͤrl. 
Glauberſalz aus Egypten, fo für Salmiak der Alten 
einaefantt worden. In den Mem. unt. and. Petit 
v. blurftillenden Mitteln; Geoffr. Fortſ. d. Unterſ. 
des Fleiſches u, Unterſ. des Brodes; duͤ Say v. Faͤr⸗ 
ben der Steine; „du Asmel u, Große v. Mitteln, 
den Weinftein aufiöstich zu mahen ; de Maupertuis 


v. d. Geſetzen d. Anziehunn; Geoffe. n. Eıfahr, v. 


Borax u. v. Bereit. des ———— Maraldi 
Werterbeobb. 


— Annee MDCCXXXIII — a Paris 1735. 4. 
(Lıipa.gel, Zeit. 1748. N. 32. ©. 288 Tır. Nov, 
44. Erud. Suppl. T. VI S. 416 f) a Aufl. 1737. 
12.* 2 D. (COBR. S. 57). Sin der Hift. unt. 
and, v. Unterſch. natürl. u, kuͤnſtl. Baumſteine; unt, 
den gebilligten Maſchinen eine Roßmuͤhle, die Bolzen 
bei Eifenfchmelzöfen zu treiben. In den Mem. nt. 
and. dus Kay erfte Probe, dritte u. vierte Abhandt. v. 
d. Elettr. Caßini v. d. Höhe des Schweremeß. auf 
verfchied. Bergen; de Resum. v. Veraͤnd. des Um⸗ 
fanas des Mifchung zwoer Fluffinkeiten; du Hamel 
u. Große Fortſ. u, Mitteln, den Weinft. aufloslich zu 
maben; Broße v. Dlei; de RXeaum. verglichene 
Therm. Beobb. De la Condaminen. Weife, die Ab» 
weih, d. Maanernadel auf der See zu beobachten ; 
de Mairan Beobb. v. Nordlicht. m. Zodiatauicht 
D ffelt. u. Maraldi Wetterbeobb. Hinter der — = 

ie 


\ 
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gliebern der Akabernie herausgegebenen, ober von 
den 


Life de Meflieurs de l’Academie Royale des Sciences 
depuis l’Etabliflement de cette Compagnie en 166@ 
jufqu’en 1733 avec le Catalogue des Ouvrages, qu’ils 
ont publids, a Amt, 1737. 12.* 


- Anndee MDCCXXXIV. — a Paris 1736. 4. 
(Leipz. gel. Zeit. 1748. N. 89. ©. 792. Tir, 
Nov..Ad. Erud. Suppl. T. VI. ©. 447 f.) a Aufl, 
1738. 13. * nebſt Suite — 1758 ı2.* (CoBr, 
©. 57. Comm. Litt. Nor. 1740. ©. 156 f. die Aus⸗ 
züge der phyſ. Claſſe ©. 156+8, 16628, 17356, 
180:4, 189⸗90, 197.200, 204:8, 212,145 
der dem. ©. 276580, 286.8, 291:6, 302:4, 
3095 12, 31521, 32628, 3336, 341,4, 3498 
52, 358:60, 364:8, 374:6, 380+4, 391,9, 3963 
400, 40628). Sn der Hift. unt. and. v. e. Erd beb. 
In ven Mem. unt. and. du Samel u. Große v. 
Ather; Boulduc Verf. v. Gewaͤchszerleg. (bier vom 
Borretſch); d' Oas en Broy Windmefler; de 
Reaum. v. künftl. Kälte duch Mifhungen aus Eis 
und Salzen; Lemery v. ägend. Sublimat; du Say 
ste u. Ste Abb. v. d. Elektr. Petit Zerleg. d. Gyps⸗ 
boden; Beofft. v.d. brechenmachend. Kraft dee Spieß⸗ 
glaſes, v. Brechweinſt. u. min. Kermes; Boerbaave 
v. Duedfilber; de Reaum. veralihb Therm. Beobb. 
van Muſſchenbroek u. Maraldi Wetterbeobb. de 
Mairan Beobb. v. Nordlicht. Bodin u. de la Conz 
Damine v. Beob. d. Abweich. d. Magnetnadel. 


— Annde MDCCXXXV. — a Paris 1738. 4 
(Reipz. gel, Zeit. 1752. Tit. Nov. Act Erud, 
Suppi. T. VII. &. 278 f.) aAmft 1739. 2B. in 
12.* (CoBr.a. a. O. Comm, Lite. Nor. 1741. 
©. 309. nebft Auszügen: von der hemifchen Claſſe 
im J. 1742. ©. 21:24, 28:38, 37.40, 53,56, 
61:64, 69:72, 78-80, 209«15, 217:23, 2256 
7, 233:9, 24126, 265» 77, 281193, 297.303, 
305:9, 313:20, 32216, 329235, 337451, 553 
7, 361,8). In der Hiſt, unt. and, v. Meſſung des 
Lichtes 
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den Berfaflern eingereichter gedruckter Werke; in 
der - 


Lichtes (v. Eelfius); unter den gebilligten Mafchinen 
eine Tobafreibe. In den Mem. unt. and. Hellot Zer⸗ 
leg. d. Zinfs; erfteu. are Abb. Beoffe. Fottf. v. min, 
Kermes; du Say v. Nebenfonnen; Du Zamel v. Sal⸗ 
miak; Cemery v, Alaun; ıfte Abb. du Say v. 
Leucht. d. Diamante ıc.; Lemery ate Abh. v. Bis 
triolen, befonders dem weißen; Boulduc Unterf: der 
Waͤſſer zu Korges; de Reaum. v. Erhalt, d. Eier; de 
Reaum. Therm, Beob, v. Muſſchenbr. u. Miss 
raldi Wetterbeobb. 


— Annee MDCCXXXVI. — a Paris... a Amſt. 
1740. 2 B 12.“ (Co Bx. a. a. O.). In der Hiſt. 
unt and v. Knopfſtein (einem ſchmelzbaren Schifer 
v. Fichtelberge) u. Ital. Beraoͤle. In den Mem, 
unt. and. Hellot v. d. rothen Farbe der Dämpfe des 
Salpetergeiftes; Du Zamel v. d. färbenden Flüffigs 
feit der Provenzer Purpurſchnecke; Du Say v. der 
©innpflanze; Große v. Reinig. des mit Zinn verſetzt. 
Bleies und Silbers; Du Kamel v. Grundiheil. des 
Kochſalzes; Lemery Nachtr. v. Alaun u. Vier. du 
Say v. Ihaue; de Reaum. v. den Funfen des Stabls 
mit dem Kiefel; Geoffr. ste Abh. v. Epiefialafe: 
neuer verpuffender Phosphor daraus; de Beaum. 
Therm. Beob. v. Muſſchenbr. u. Maraldi Wetter. 
beobb. 


— AnneeMDCCXXXVI. — aParis... a Aumſt. 
1741. mnebit Suite — in 12.” (CoRrR. ©. sg). 
In d. Hift, unt. and! v. rorhen Knochen e. Schweines 
u. Hahns (v. Färberröche» Futter), v. Ausbruch des 
Veſuvs; Verf, mit Senkung leerer Flaͤſchen in die 
Tiefe der See; v. Böhmifchen Knöpfen, aus ſchwar⸗ 
zem Glaſe; v. Scifer, Kalcherde u. Quarz; Unterf, 
e. angeblich falprtrigen Brunnens. Sin den Mem. 
unt. and. du Say 7te u. ste Abb. v. d. El⸗ktr. Jellot 
v. d. ſymxathet. Dinte ꝛtc. 2 Theile; du Say üb. die 
Miihung siniger Farben in der Färberei; du Hamel 
u. de Buͤffon v, verfchied. Wirk. d. Winters u. Früh: 

lingsfroͤſte 
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ber Folge auch eine Nachricht von den eingeſandten 
Aufe 


fingsfröfte auf Gewaͤchſe; „ellor v. Barnphosphor 1 
Zerlem des Harns; de Reaum. Iherm.: u. Maraloe 
Wetterbeobb. 


— Annde MDCCKXXVII. — a Paris“ ... aänfl, 
1742.* nebft Suite — in 12.* (COBR. a. a. D. 


Goͤtt. Zeit. 1742. &t. 71.&. 612.) Sin ter Hiſt. 


unt. and. daß der Schnee auch bei Froftwertit. auss 


dunſte; v. e. Sternſchneuze; v. Erdöfnungen mit e. 


Knalle; v.d. Wledererzeug. d. Flintenſteine um Berry, 


In den Mem. unt and. Mairan v. d. Farbenbrechung⸗ 


bes Lichts; Geoffr. v. Zinne; de Buͤffon v. Vers 
mehr. d. Feſtigkeit des Holzes; Geofft. v. Beteit. 


d. Gewaͤchsauszuͤge; Sellot v Glauberſalz im Vitriol; 


de Reaum. Therm.⸗ u. Caßini Wetterbeobb. 


d= Anndee MDCCXXXIX. — a Paris .. + aAmf. 


1743.* nebft Suite in 12.* (CoBR.a.a.Od. Goͤtt. 


a Zeit. 1743. &t. 48. ©, 418,9). Sn der Hif. unt. 
and. v. Fünftlihem Kiefel aus Thon (v. Baſin); 
daß das Chineſiſche angebl. natuͤrliche weiße Kupfer 
eine Berfekung von Kupfer u. Arſenik ſey (v. Geoffr.) 


v. Stärke aus Erdäpfeln u. Kartoffeln; unt. dew ges 
billigen Mafchinen ein Küchenofen. Sn den Meın, . 


du Gamcl v. Färb. d. Knochen durch Krappfutter; 
. ©’ Oassen=dray dv. Bericht. d. Maaße; Bellot v. 
SFrobens Aether; Geoffr dv. Engl. Mittel gegen den 


Stein; de Bremond Verſſ. uͤber das Athmen; de 


Reaumur v. Glasporcellan; de Resumm. Therm. u, 
Maraldi Wetter -Beobb. de la Croix v. Gifts 
pflanzen. 


— Année MDCCXL. — a Paris .... 3 Ami. 


1745. nebft Suite = 1744. 12.* (COBR.a. a. O.) 


Sin der Hift. unt. and. dv. e. Erdbeb. u. Feuerkugel; 
unter den gebilligt. Mafchinen e. Feuerpumpe. An 
ben Mem, unt. and. Caßini de Thury üb. Barom. 


Beobb. auf Bergen; Geoffr. dv. Zuricht. einiger Wur⸗ 


zeln 


* 
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Auflägen, welche zum Drucke in den weiterhin zu 
erwaͤh⸗ 


zeln auf morgenlaͤnd. Weiſe; Zellot Theorie dir Faͤr⸗ 
bung d. Zeuge; erſte Abh. Morand Unterf. der Ste⸗ 
phenſchen Mittel gegen den Blaͤſenſtein; Nollet v. 
Dampfe in der Klocke der Luftpumpe beim Anfange 
des Auspumpens; Lemery, Seoffr. u. Zellot Uns 
terſ. des Kochſalzes v. Paiais; Nollet v. Werkzeugen zu 
Luftverſuchen; De Reaum. Thermom. » u, Maraldi 
Wetterbeobb. 


— AnneeMDCCXLI. — a Paris 1743. 4. (Str, 
Zeit. 1745. St. 61. ©. 505,7.) aber erft im J. 
2744 ausgegeben, (Goͤtt. Zeit. 1745. Et. 25 ©, 
203.) a Amft. 1747. nebſt Suite, 1746. 12. * 
(COBR. a. a. O.) Sm ber Hift, unt. and. v. d. Vers 
haͤltniß der verſchied⸗ Stuffen der Flüffige. der fließen» 
den Stoffe; v. Berdunften des Waſſers; v. e. Waſ⸗ 
ferbofe ; v. e. befond. Roſten; v. Chineſ. weiß. Wachs 
(aus Jnſecten); v. e. entzindlihen Bach bei Tremos 
lac; v. e. Art Zinn; v. gefärbte. Kupſerabdruͤcken. 
In den Mem. unt. and.. Geoffr. v. Geftieren des 
Seife aufgelöfet haltenden Weingeiftes und Annäherung 
fetter Dele zu mefentlihen (durb Behandl. mit Faus 
genf. u. Scheid. aus d. Seife); Helor Theorie d. Färs 
bung d, Zeuge, ate Abd. Morand v, St phenfc. 
Mittel, te Abd. du Bamel Werterbeobb. Morand 
v. befond. Sallenfteinen; Maraldi Wetterbeobb. 


— Annee MDCCKLII. — a Paris 1745. 4. (Ödtt, 
Zeit. 1747. &t. 15. ©, 116: 18. u. St. 23. ©, 
17859.) a Amfl. 1747. * nebit Suite, 12* (COoBR. 
©. s8:59.) In der Hif. unt. and. v. Verdunf, ds 
Fluͤſſigkeiten; v. e. befond. Roſt; v. e. Wafferhofe; v. 
Elfenbein, fo in Milch weich geworden; v. verſteint. 
Nüffenz v. geſchmiedeten Canonen. In den Mem. 
unt. and. GSeoffr. 9. Verfluͤcht. des Vitrioloͤles zum 
Weinoͤle; Malouin v. Aehnlichkeit des: Zinnes u, 
Zinks; Bourdelin v. Bernſiein, iſte Abh. Nollet 
v. d. Orfeille» Farbe; du Bamel Wetterbeobb. du 
Samel v. Aether; Maraldi - Wetterbeobb. 


Zweites Städ. - N — Annee 
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erwähnenben eingereichten Abhandlungen 
— (Memoi- 
 -Annee MDCCXLIII. - a Paris 1746. 4. (GGoᷣt t. 
Zeit. 1747. ©t. 99. ©. 834. 40.) a Aufl. 1749.* 
nebft Suite — 1748. 12.* (COBR.®, 59). Sn 
der Hiſt. unt. and. v. Bimsjiteinen , fehr zrebrechl. 
Flaſchen, elektr. Verſſ, Amianth in Bergkryſtall, 
weich gewordenem Elfenbein, v. Zinnverſetzungen, v. 
Zeichn. der Leinwand mit Elephantenlaus⸗Oel, v. Bo⸗ 
non. Leuchtſtein. In den Mem. unt. and. Morand 
v. d. Min. Waͤſſern zu. St. Amand in Flandern ; 
Geoffe. v. Berlinerblau; Nollet v. Entſt. d. Eis⸗ 
ſchollen; Malouin vdZink, zte Abh. Du Bamel v. 
Wachsthum d. Knochen; de Buͤffon v. zufaͤll. Far⸗ 
ben; du Gamel u. Maraldi Wetterbtobb. de Sau⸗ 
pages v. Verſteinerungen. 


= Annee MDCCXLIV. —-a Paris 1748: 4 
(Sört. Zeit. 1748. St. 127. E.ıcır,ı5. Leipy 
gel. Zeit. 1749. ©. 585 187.) a Amſt. 1751.* 
nebft Suite — 1750. 12.* (COBR. a. a. O.) Ju 
der Hiſt. une and. v. e. Erfhütt. d. Meeres mit 
Ausbr. tödtend. Dünfte; v. d. Feuerpumpe; v. Torfs 
£ohlen; in diefem Jahre zum erftenmal eine Anzeige 
der für die Mem. prefent, beftimmt. Abhandl, In 
ten Mem, unt. and. Geoffr. üb. die Alaunerde ıc. 
du Samel Wetterbeobb. le Monnier Unterſ. der 
Waͤſſer zu Montd'or; Rouelle von Mittelfalgen; 
Malouin v. Ziuf, zte Abh. Du Bamel v. Einziehen 
des Waflers ins Eirchenholz u. Trocknen deſſelben; De 
Souchy Wetterbeobb, 


— Annde MDCCXLV. — a Paris 1749." 4. (Gött. 
Zeit. 1750, St. 126. ©, 1003 ,7.) a Amtt, 
1754.* nebft Suite — 12.* (COBR. a. a. O.) In 
der Hıft, unt. and. v. Erdbeb. v. e. verfteinernden 
Duelle; v. Zeripringen e Metallfpiegels beim Sägen; 
v. d. Hundeshöhle; v. e. Nordlicht; v. e. ſchwimmen⸗ 
den Inſel; v. e. tief in Waſſer gefenften Flaſche; v. 
Mebenfonnen;. v. anziehbarem Eifenerze; v. e. Alaun⸗ 
erze; v. Min. Waſſer zu Arrigare; v. eisähnlicher 
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(Memoires prefentds) beſtimmt worden; endlich 
Na Lebens⸗ 


Miſchung aus Wallrath u. Terpenthinoͤl u. deren Ent⸗ 
zuͤnd. durch Salpetergeiſt. In den Mem, unt, and, 
Niacguer v. d. Urfache d, verſchied. Auflöslichkeit der 
Dele im Weingeift; Oas en Bray Beſchr. e. Tabaks—⸗ 
reibe; Du Samel v. Erhalt. des Getraides; Rouelle 
v. Kochſalz, ıfter Th. v. Anſchießen deſſelben; Ma⸗ 
louin vd. Kalchſalze; Nollet v. den Urfachen d. Elektr, 
d. Körper; Geoffr. Unter. e. gegen die Ruhr beftimms 
ten ©pießglasbereitung; du Zamel Wetterbeobb. us 
befond. Weife Stahl magnetiſch zu machen; Clairaut 
u. de Buffon v d. Anzichung; de Souchy Wetters 
beobb. de Sauvages v. Entft. d. Baumſteine. 


— Annee MDCCKLVI. — aParis 1751. 4. (Gttt. 
Zeit. ©t. 46. ©. 463,71. Comm. Lipf. Vol. I. P, 
Il. ©.267:312.) a Amft. 1755.* (Comm. Lipfs 
Vol. V. P. Il. S. 368. Tit.) nebit Suite — und e 
conde Suite — 1755. 12.* (COBR. S. sy). In 
der Hiſt. dv. befond. lcuchtend., Funken an einem Afeks 
dungsftüce, bei Regenwetter; v. Erdbeb. zu Lima, 
In den Mem. unt. and. Nollet v. elektr. Erſchein. 
Du Bamel Wetterbeobb. Buertard v. Wurzeln, wel⸗ 
he Knochen rorh färben; Malouin v. d. Wäffern zu _ 
Plombieres; Macquer v. Arfenik, ıfte Ab. Beoffr. 
v. kuͤnſtl. Erzeug. d. Kiefels u. v. Kalb; Guettard 
üb. die Erdſchichten v. Fraufreih u. England; le 
Monnier üb. die Mittheilung der Elektr. de Resum. 
v. Verhind. d. Verdunſt. geiftiger Fluͤſſigk in welchen 
natürl. Körper aufbewahrt werden; de Fouchy Wets 
terbeobb. De Sauvages Litholog. Bemerk. 


= Annee MDCCKLVIT. — a Paris 1752. 4 
(Bört. Ans. 1753 St. 61.©. s6ı:H. Comm. 
Lipf. Vol. I. P. 11: ©. 193+24 1.) a Amt. 1756. * 
nebit Suite und Seconde Suite — 1756. ı12,* 
(CoBR. ©, 59:60). In der Hif. une. and. v. 
Rorhwerden des Brafil. Topafes im Feuer; v. einem 
elliptifchen Regenbogen; v. Schaͤdlichkeit des Laͤutens 
bei Gewittern; v. Tigerhorn. In den Mem. unt. 

and. 
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Lebensnachrlchten von verftorbenen Mitgliedern. Die 
Abhand⸗ 


end. Caßini v. Handbab. der Brennſpiegel zu Metall⸗ 
ſchwelzungen ꝛe. Rouelle v. Entzuͤnd. d. Oele durch 
Salpetergeiſt allein und mie Vitriolfäue zufammen 5 
Bu Bamel Verſſ. mit d. Kalch; de Buffon v. Brenns 
fpiegeln für große Eutfernungen (aus mehreren flas 
hen); Nollet Erktär. elektr. Erſchein. 1; 3te Abh. 
fe Monnier Unterf. d. Bareger u. a. Wäffer; Mars 
au. de Courtvron v. Verb fj. d. Eiſenhaͤmmer; du 
Samel Werrerbeobb de Mairan Erflär. üb. feine 
Abh. v. Nordlicht; Margu. de Courtivron Vergleichs 
Hader und Eugelichter Spiegel; de la Eondamine 
Vorſchlag e. unveränderl. allgem. Manfıe; Mac 
quer üb. d. Kal) u. Gyps; de Souchy Wetterbeobb. 

de Sauvages fern. Lithol. Beobb. 


um Annee MDCCXLVIII. — a Paris 1752, 4 
(Goͤtt. Any. 1754. St. 23. ©. 195200. Comm, 
Lipf. Vol. II. P. IV. @. 577: 62x). a Amſt. 1757 
32.* nebſt Suite-— und Seconde Suite — 17564 
12 * (CoBrR. ©. 60). In der Hift. unt, and. von 
einer mislungenen Sprengung einer Canone, wegen 
des zu weiten Züntlohs; v. Verluft eines Steine 

(pierre de Grifele) beim Verkalchen. In den Mem, 
unt. and. du Yamel v. Erfrifch. der Luft in Sims 
mern; Macquer v. Arfenif, ate Abb.“ Nollet v. d. 
Urſache des Siedens der Fluͤſſigkeiten; Nollet ate 
Abh. v. elektr. Erſchein. du Bamel v. Wachſen der 
Pflanzen in Waſſer; de Buffon neue Brennivieael; 
WMarqu. de Montalambert v. Salzwerken (Gradier- 
werfen zu Dürkheim); dm Hamel Wetterbeobb. 
Guettard v. unmerkl. Ausduͤnſt. d. Pflanzen; de 
Fouchy Wetterbeobb. 


—Année MDCCXKLIX. — a Paris 1753. 4 
(Gött. Ana 1754. St. 146. S. ı282 91 Comm. 
Lipf. Vol DIL P. 111. ©. 46: :514.) a Amfl. 1757." 
nebit Premiere Suite — und Seconde Suite — 1757% 
12.* (COBR. a.a. O). In der Hilft, unr. and. v. 


Tropffteinähnlichen Ausſchwitzungen des — 
R 
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Abhandlungen enthalten bie Auffäge, von Gliedern 
Mg der 


in dem Menge einer in Elfenbein gefundenen - Kugel; 
v. e. Erdbeb. zu London; v. Kiefen in zum Theil zu 
Gagat gewordenem Holze. In den Mem. unt. and. 
Delisie Therm. Beobb. bei ftarf. Kälte in Siberien ; 
Morand u. KTollet Wirk. d. Elektr. gegen Lähmung; 
d'Arcy Beſchr. e. Elektricitätemeffers; du Bamel 
Wetterbeobb. Macquer v. e. n. blauen Farbe ohne 
Andia u. Waid (durch Beizen mit Alaun u. Vitriol 
u. Färben mit Blutlauge); Guettard dv. unmerkl. 
Ausduͤnſt. d. Pflanzen, ate Abh. Nollet Beobb. in 
Italien (u. Elektr. v. e. Glaſe, fo durch feine Zroifchens 
räume mit Waffer- gefüllt zu werden fchien, u. a.) 
de Fouchy Wetterbeobb. 


— Annee MDCCL. — aParis 1754 4. (Öött. 
An. 1756. St. 37. ©. 2991307. Comm, Lipf. 
Vol. IV. P. IV. S. 5733600.) a Amſt. 1758.* 
nebft Suite 1757. 12.” (COBR.a.a.D.) der 
Hit. unt. and. dv. erdharzigem Holze; v. Erdbeben 
mit e. Rnalle; daß das Eifen glühend iger wiege 
als kalt (v.du Bameſ); v. e. vultanifhen Stein; v. 
mattem Schein d. Sonne; v. e. Mafchine zum Feilen» 
bauen. In den Meın. unt. and. du Zamel v. eini⸗ 
gen Wirkungen des Schleßpulvers; Daubenton v. 
Edelſteinen; Nollet fern. Beobb. (v. leuchtend. Ins 
fecten, Schmwefelgurflen, Vulcanen, Gchmefel» u. 
Alaunwerken); Rouelle v. Balfamiren der Egypter: 
ıfte Abd. Du Bamel u, de Souchy Wetterbeobb. 
Montet v. Spahgrän, | : 


— Armee MDCCLI. — a Paris 1758. 4. (Soͤtt. 
Anz. 175%. ©ı. 88. ©. 760.7. Comm Lip/. Vol. 
VI. P. I. S. 38 58. a Amſt. 1759.* 12. (COBR. 
S. 60.) nebft Premiere Suite — und Seconde Suite 
— 1758. 12.* (CoBR. ©, 60 u. 61). In der 
Hift. vur. and. v. unterird. Bäumen bei Chatoul; v. 
T citung des Eifes in Eckſaͤulen an d. Sonne; v. €. 
Feuerku ei; v. Anziehung verkhied. Körper Im den 


Mem, unt, and. D’Arcy v. Wirk. des Schießpulvers 
| (Comm, 
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Der Akademie, welche in dem Jahre verlefen find, 
— ſo 


(Comm. Lipf. a. a. O.) du Bamel v. Wachſen w 
Abfallen der Hörner; de Laßone v Bau der Kno— 
chen, ıfte Abd. Guettard Vergleich. Franzöſ. u. 
Egypt. Sranite; du Hamel Werterbeobb. Guettard 
v. einig. wenig befannten gegrab. Kerpern (Beriteines 
rungen); Nollet üb. e. Abh. v. Barom. Geoffr. 
v. Dereit. des auflöfend. Mittels des Rotrou u. des 
fhmweißtreibend. Spießglaskalches; de la Condamine 
v. Federharz; de la Eaille afirom. u. phyſ. (Witte⸗ 
rungs-) Beobb. am Vorgeb. d. a. Hoſn. de Fou— 
chy Wetterbeobb. le Roy v. Steigen u. Schweben 
des Waſſers in der Luft u. v. Thaue. 


Ron dem Armfterdammer Nachdrucke ift mit diefem 
Jahre das erfte Hundert (ween Bände für die Sabre 
3692 u. 1693 mit eingefäyloffen,) geendigt, in der 
Folge ein neues Hundert der Bände zu zählen anges 
fangen, und dies erite Hundert mit einem Bande zur 
allgemeinen Ueberſicht gefchloffen worden (Vergl. 
Comm. Lipf. Vol. VII. &. 553,4). Nemlich: 
Hiftoire de ’Academie Royale des Sciences. Cen- 
tierne ou dernier Volume de la premiere Centurie, 
Contenant un Abrege hiftorique de chaque Science, 
Avec une lifte generale des Memoires de Mathenıa- 
tique et de Phyfique jusqu’a l'année 1751. inclufive- 
ment. 3 Amfterd. 1760. 12.* (CoBR. S. 61). 
Zuerſt unter der Ueberſchriſt: Hift. de l’Acad. des 
Sciences Vol 100. adıt Kuffäße (Difcours) uͤber die 
allgemeine Naturlehre, Zergliederungsfunde, Scheides 
funft, Gewähstunde , Geometrie, Sternkunde, 
Odptik u. Akouſtik und über die Mechanlik, welche eine 
allgemeine Weberficht des Hauptfächlichften geben fols 
len, fo in diefen Biffenfchaften entdeckt, und In vors 
gedachten Hundert Bänden zu finden war. Der Aufs 
faß, welcher die Naturlehre betrife, handelt in vier 
Abfchnitten: 1) von den Elementen, der Erde, dem 
Geuer, der Luft, dem Waſſer und dem Thaue; 2) v. 
d. Härte, Schwere, Anziehung überhaupt und Feders 
kraft der Körperz 3) v. d. Elektr, und 4) von dem 
Magnetez 
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fo in der Aufſchrift jedes Bandes genannt ift. Doch 
Na kom⸗ 


Magnete; das zur Scheidekunſt gehoͤrige In drei Abs 
ſchnitten, von der theoretifchen,, praftifchen und arzes 
neilihen Scheidefunft (bier hauptfädhlih von Mine⸗ 
ralwäfjern). Dann unter der Aufihrift: Memoires 
de Acad R. des Sciences jusqu’a l’annee MDCCLI 
inclufivement, contenus dans la premiere Centurie 
des Volumes de ’Edition de Hollande, und der Ueber 
ſchrift: Mem- de l’Acad. R. des Sc. Vol, 100. Die 
Auffchriften der Abhandlungen unter den allgemeinen 
Aufſchriften der Wiffenfchaften, zu welchen fie gehören, 
und deren Segenfländen nach Ordnung der Zeitfolge, 


- Die ebenfalls berausgefommenen Regifter werden 
mit denen der Urfchrift weiterhin angezeiget werden. 


— Anne MDCCLII. — a Paris 1756. 4. (Goͤtt. 
Anz. ı757. St. 93. ©. gı6,25. Comm. Lipf 
Vol. VI.P. IV, ©, 648:75.) — Nouvelle Cen- 
turie. Tom. I. — Premiere Suite des Memoires. 
— T.IH. — Seconde Suite — T.IH: a Amſt. 
1761. 12.%(COBR.®.61,62). In der Hi unt. 
and. v. Baumſteinen u. Erdbeben; v. Färbung einis 
geraufangebl. Kobolderzen ſitzender Kryftalle im Feuer, 
zum Beweiſe, daß die Edelfteine durch mineraf. Däms 
pfe gefärbt feyn (v. Sellot)) von Pomeyers (verbefs 
fort. Zalesſchen) Ventilator; Bourbons Therm. 
aus zwei Halbkugeln: de Vanniere tragbarer Kuͤchen⸗ 
heerd. In den Mem. unt. and. Guettard v. ehema⸗ 
ligen Vulcanen in Frankreich; Macquer Unterſ. des 
Berlinerblaues; Malouin verglich. Krankheit⸗ und 
Wetterbeobb. de Laßone arte Abh. v. Baud. Knochen; 
Guettard Veral. Canada's u. d. Schweitz in Anſe⸗ 
hung ihrer Mineralien, nebſt Fortſ. u. Zuſatz; le 
Monnier üb. d. Elektr. der Luft; de Reaum. v. d. 
Verdauunag der Vögel: iſte u. ate Abb. Du Zamel Wets 
terheobb. Buache Verf. e. phyſ. Erdbefchreibung ; Fer 
rißant v. d. Verdauungswerkzeugen des Kukuks; de 
Fouchy Wetterbeobb. le Roy üb. d. Wäffer an Bas 
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kommen befonders in den neuern Jahrgängen zuweilen 
| | einige 


“= Annee MDCCLIII. — a Paris 1757. 4. (Östt. 
An; ı759. &t.27. ©. 241,8. Comm.Lipf. Vol. 
VII P.Il.©. 25ı2 281.) — Nouv. Cent. T. IV, 

— Prem, Suite. — T. V. — Seconde Suite — 
T.VI a,Amft. 1762. ı2.* (CoBR. ©. 62). 
In ver Hifl. unr. and. die Königl. Verordn. wegen der 
Correipondenten der Atademiez Mahrnebmungen v. 
Seuerfugeln, e. Gewitter mit fehr großem Kagel, 
Mebenfonne, elektr. Ladung des Ruſſiſchen Glim⸗ 
mers, elektr. Heilung e. Lähmung, Richmanns Tode, 
anfänglihem Fallen eines in Waſſer getunft gewefes 
nen Wärmemeffers in wärmerer Luſt. In den Mem. 
unt. and. Malouin verglich. Krankengeſchichten u. Wet⸗ 
terbeobb. Guettard v. Puddinaftein; de Kafone vıd. 
Baͤdern zu Vichh; Bourdelin v. Sedativſalze; Bas. 
ron v. Ausduͤnſt. dis Eiſes; Seoffr. Zerleg. des 
Wißmuths: iſte Abb. Nollet Vergleich. elektt. Er⸗ 
ſchein. nebſt Fortſ. Ic Roy v. zweierlei Elektr. (durch 
Verdicht. u. Duͤnneausdehnung der elektr. Fläffiak.); 
Bonguer v. Ausdehn. d. Luft im Dunſtkreiſe; Mo⸗ 
rand v. weich gewordenen Knochen; Du Bamel u. de 
Fouchy Wetterbeobb. Montet ate Abh. v. Span⸗ 
gruͤne. 

— Annte MDCCLIV. — a Paris 1760. 4. Goͤtt. 
Anz. 1760, ©t. 142. ©. 1210519. Comm. Lipf: 
Vol. IX. P. II. &. 371:98.) — Nouv. Cent. T. 
VI, a Amft. 1763. Prem. Suite — T. VII. — 
1762. Sec.Suite. - T. IX. 1763. 12.* (COBR. 
©. 62). In ver Hiſt. unt. aud. v. befond. feurig. 
Erfcyein. (Irrlich)) an Körpern; v. e. verfteint. Vo⸗ 
gelnefte ; v. Aufiteig. d. Queckſ. Kügelchen in Barom. 
v. e. Negenbogenfarbigen Hofe um die Eonne; v. e. 
fehe großen Bezoar; v. e. baumähnlichen Zeichnung e. 
Dapiers, womit Kobold bedeckt geweſen war; v. e. 
Werkzeuge z. Athmen werfcied. Dämpfe. In den 
Mem. unt. and. Bucttard v. Tropffteinen; Dauben» 
son v. Alabafter; Guetiard v. d. Oſteocolle; — 
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einige ſpaͤter eingereichte Abhandlungen mit vor; - 
N5 auch 


mel Wetterbeobb. Zerißant v. Schmelz der Zaͤhne; 
Buertard v. Boden ꝛc. in Champagne; Malouin 
Krankh. u. Witterungsackbichten; Rouclle v. Mittel» 
falzen; de Souchy Wetterbeobb. Montet v. den 
blauen Lappen zum Lackmus. 


—— Annde MDCCLV. — a Paris 1761. 4. (Öött. 
ER 1762. ©t.88. ©, 769: 76. Comm. 19 Vol. 
X. P. I. ©. 3-31.) — Nouv. Cent, T. X. — 
Prem, Suite — T. XI. — Sec. Suite — T. XII. 
— a Amit. 1767. 12.* (COBR. ©. 62) In der 

‚ Hift. unt. and. v. Ueberg. d. Regenbog. zu Nebenſon⸗ 
nen ; v. e. Granit; v. Wiederherftellung des Spießgl. 
KRalhs (v. Robauli); v. e. tragbar. Barom. (v. 
Brifon). In den Mem. unt. and. Macquer v. des 
Graf. de la Baraye Weife, Metalle aufiulöfen; le 
Roy v. Verſſ. arzeneil. Etektr. de la Sone v. e. 
neuen dem Öebativfalze ähnlichen Sale; Guettard 
v. Tripel; Guettard v. Encriniten u. Sternfteinen ıc. 
fe Roy u. Nollet v. Unterf. d. Harz: u. Glass Eleks 

' trieit. Bourdelin ate Abh. 9 Sedarivfalge; du Sa⸗ 
mel Wetterbeebb. Macquer v. des Grafen de la Ga⸗ 
raye Queckſilbertinctut. 


—Annce MDCCLVI. — a Paris 1762. 4. Wir 
Anı. 1763. ©t. 97. ©. 780.84 Comm. Lipf. 
Vol. XI. P. III. ©. 3835401). — Nouv. ‚Cent, 
T. XIII — Suite — T.XIV. a Amt, 1768. 
12.# (CoBR.®.63). Sn ber Hift. unt. and. v. 
Feuerkugeln; v. Erweich. des Eifens im Meerwaſſer 
u. nachherige Erhaͤrtung an d. Luſt; v. Erhitz. der 
Wollenzeuge; v. Daͤmpf. d. Feuers durch Bedecken; 
v. e. Gewitter; v. Gerben mit Heidekraut; v. Steins 
ſalz und Agath mit eingeſchloß. Waſſertropfen ıc. v. e. 
Maſchine zum Feilenhauen; v. Vetſilb. des Kupfers. 
In den Mem. de Belidor v. Minen; Guettard v. 
Schmarogerpflanzgen ; Nollet v. kuͤnſtl. Kälte; Hellot 
v. Zugutemachen der Etze; GSuettard minerob Des 
ſchreib. d. Gegend um Paris; du Kamel —— 
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auch) find bie in dem Jahre ver Kuff ſchrift verleſenen 
Auf⸗ 


beobb. Clairaut v. farbenfreien Fernalaͤſern; Re 
mieu v. Campher u. baumähnl, Anfhüßen deffelben. 


— Annee MDCCLVII. — a Paris 1762. 4.” 
(Gott. Anz. 1763. St.107. ©.857:63. Comm, 
Ziel Vol. XII. P. I. S. 3513.) — Nouv. Cent, 

. XV. — Prem. Suite, Ti XVI. — Second, 
* — T. XVII. a Amſt. 1769. 12.* (COoBK. 
©. 63). In der Hiſt unt. and. v. e. Feuerball; v, 
entzuͤndl. Luſt e. Adtritts; v. Steinkohlenkuchen. In 
den Mem. unt. and. Bouguer v. Meſſung des Lichts; 
de Laßone v. Verbind. d. Salzſaͤure mit dem Spirfgl. 
v. einem dem Sedativſalze aͤhnl. Salze ꝛc. le Gentil 
v..2 beſond. Regenbog. Guettard v. d. Schiferbruͤ⸗ 
hen zu Angers; Du Samel v. Selbſtentzundungen; 
Daucanfon Plättmafchine zu feidenen, Gold: und 
Silberzeugen ; du Hamel Werterbeobb. Tillet v. einie 
gen- Umftänd. beim Acderbau; Clairaut v. Farben⸗ 
freien Ferngläfern, 2te Abb. Nollet v. Verſſ. mit 
durch Zurücwerf. u. Brechung gefammleren Sonnen 
ſtrahlen; Montet v. Slauberfalzigen Aſchenſalze der 
Tamatiſee. 


— Annde MDCCLVIII. — a Paris 1763. 4.* 
(Gstt. Anz: 1764. St, ı25. S. 1009,15. Comm, 
Lipf. Vol. XIL.P. IV. ©. 579197.) — T.l. II, 
- a Paris 1777. 8. (COBR. ©. 63): In der Hift. 
unt. and, vd. e. Wirbelwinde; v. gediegenen Kupfers 
bäumen an Eichenholze in Gruben; v. Aufbewahr. d. 
Früchte; v. e. befond. Regenbogen; :von Erhalt. des 
Kochſalzes aus Sohlen durh Sonnenwärme u. Vers 
fliea. feiner Säure beim Sieden (v. Saller); v0 
ſtiſſandeau's tragbar. Barom. In den Mem; unt, 
and. Graf de Lauraguais v. Auflöf. des Schwefels 
im Weingeiſt u. v. Aether, und feiner Miſchbarkeit mie 
dem Waſſer; Macquer v. d. Platina, u. v. Thonen 
u. deren Schinelzbarkeit mit Kalcherden; du Zamel 
— — v. Mahlenſtein; — 
® « d Knochen, u 
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Auſſite manchmal in der Folge noch einmal, verlefen 
und 


— Annede MDCCLIX. — aParis 1765, 4.* (Gött. 
An. 1765. St. ı29. ©. 10255351. Comm. Lipf. 
Vol. XIII. P. IV. ©. 563:85.) — T. L IL N, 
a Paris 1777- 8- (COBR.a.a.D.) In der Hiſt. 
unr. and. v. Selbftentzund. des Miftes; v,einer Feuers 
fäule; von Funken beim Begießen einer Pflanze in 
einem Topfe, während in dem Haufe eleftrifire ward; 
Bergmans Beob. e. Nordlihts; v. des Graf. de 
Lauragais Eſſigaͤther; v. den Keyſerſchen Pillen ; v. 
e. Auffase auf Schornfteinen gegen das Rauden; v. e. 

Kraͤtzmuͤhle; v. e Lampe; v. e. Reime; v. Martins 
u. Goße's Fürniffenz v. Chartier fülberfarbenem Ue⸗ 
berzuge des Eifens gegen d. Roſten; v. Porgade’s Ofen 
die Luft der Abtritte zu reinigen. In den Mem. unt. 
and. Bertin v. Mervenfafte; Guettard v. gegrab. 
Schnecken; Sougerour de Bondaroy v. verfteint, 
Hoͤlzern, u. v. Alaun; du Bamel Wetterbeobb. 
Guettard v. Auvergn. Mineralien. 


>= Annee MBCCLX. — a Paris 1766. 4.* Goͤtt. 
Anz. 1768. St. 105. ©.857164. Eorum. Lisf. Vol. 
XIV. P. IV. S. 579601.) T.1.Il. a Paris 1777. 
4. (COBR. &.63). Sin der Hill. unt. and. v. ©. 
befond, fteinigt, Weberrindung; v. Zitteroale; v. ©, 
Erdbeben 5; v. gedieg. Duedfilber bei Montpellier; v. 
Gefrieren des Quedfilb. zu Petersb. v. e. Maſchine 
zum Brodfneten; v. e. Lampe; v. Heronsbrunnen In 
den Schemniger Gruben. In den Mem. unt, and, 
Tillet v. Einfchlag. e. Blitzes; Guettard v. ges 
grab. Knochen; Baron v. Beſchaff. der Alaunerdes 
du Samel Wetterbeobb. Tillet v. Gold, u. Silber⸗ 
proben; Montet v. ehemaligen Bulcanen in Lane 
guedoc. 


— Annde MDCCLXI. — aParis 1763. 4.* Gotæ. 
Anz. 1764. St. 129. S. 104116, Comm.Lipf. Vol, 
XIV. P. I. S. 3:22.) — T.I. I. a Paris 1777. 
8. (COBR. ©..63.64). In der Hift. unt. and, 
9, e. Nindenfteine; v. e. Nordlicht ; daß mis Delfarbe 

anges⸗ 
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and enthalten alfo auch fpätere Bemerkungen. Die, 


weiche 


angeftrichene hölzerne Maafftäbe von Feuchtigkeit laͤn⸗ 
ger werden; v. e. Feuerball; v. Bergflachs; v. Vera - 
dickung des Weinaeiftes durch Epirfglasburter, u. v. 
Engl. Solrfürsuß 1». Seller); Zerleg. Veſuviſcher 
Lave (v. Cadet); Nachricht v. d. Ausgabe der Bes 
ſchreib. d. Kunfte und Handwerke; v. e. Heronsbruns 
nen; tragbar. Ofen, Kartoffelbrodt, Schlemmma⸗ 
ſchine. In den Mem. unt. and. Guettard v. Gold⸗ 
flittern u. Koͤrnern im Ariege; de la Lande v. dem 
neuen Weiſen Magnete zu machen, u d. Abweich. 
des Magnets; Nollet n. elektt. Verſſ. Guettard 
v. Torfgruben zu Villeroy. 


— Annde MDCCLXIT. — a Paris 1764. 4.* (Göôtt. 


Anz. 1765 St. 156. ©. 1249:56. Comm, Lipf. 
Vol XV. P. IH. ©. 45278.) — T.LU. a Pa- 


ris 1777. 8. (CoBR-&, 64), In der Hiſt. une. - 


and. v. Auiterigaalkn in e, Sandgrube; dv. e, Erde 
beb. v. Zerfpringen eines Schleifſteins; v. Verſilb. 


des Kupfers durch Anſchmelzen. Su den Mem.-unt, 
- and. Tiller v. dem Silber, fo beim Abrreiben in die 


Capellen geht; GBucttaed v. Ocher; de Montigny v. 
Salzwerke in France» Comte; Nollet v. einig. für" 
die yofit. u. negar. Elektr. angeführten Erfchein. 
Buettard v. Min: um Paris und in Polen, Wet: 
terbeobb., v. Salzgruben zu Wrelicgfa in Polen; 


du Bamel Werterbeopb. Clairaut Fortſ. v. Farbes 


frelen Fernglaͤſern; Moncet v. Bergkork, großen 
Quarzſtuͤcken, Schifern ꝛc. in den Sevennes. 


— Annte DCCLXIII. — aParis 1766. 4.*.(Bstt, 


Anz. 1766. ©. 1033 #38. Comm, Lipf. Vol. 


XVi. P. III. ©. 465.80.) T. I. II, a Paris 1777. 


4 


8. (COBR. S. 64). Sn derHift. une. and. v. ſtark. 
Fallen des Barom, v. e, lenchtenden Säule nah Son⸗ 


nenuntergang; v. e. Erdbeb. v. d. Kälte im Decemb. 


1762; v. Erweich. des Federhatzes, zum Ilmformen, 
durch Dippelfches Del, Terpentbindt, Aether, Cams 


pherdampf (v. Serißant u, Macquer); v. Lanıpen, 
"zinnere 
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welche in der Folge an ihrem Orte naͤher anzufuͤhren 
| ſeyn 


zinnernen Weinhaͤhnen. In den Mem. unt. and, 
Helor, Tillet u. Macquer v Gold» u. Silberpro⸗ 
beu; Tillet v. d. ſcheinbar. Zunahme des feinen Sil⸗ 
bers beim Abtreiben, u. wirklicher Zunahme des zu 
Slaͤtte gewordenen Dleier, am Gewichte, Buettard 
v. fogenannten (nicht falzigen, fondern quarziaen) Salz⸗ 
fteinen; Deſſelb. mineralog. Beobb. in Franfr. u, 
Teutfchland ; du Samel, Bellot u. de Miontigny v. 
entzuͤndl. Dämpfen in Kohlenoruben zu Briançon; 
Marqu. de Montalembert Taminöfen; du Gamel 
Berterbeobb. Montet v. Salzwerk. zu Pecais. 


— Annee MDCCLXIV. — aParis 1767. 4* (Göte; 
Anz. 1769. St. 29. ©. 281:86. Comm. Lipf. 
ol. XVIL P. 11. ©. 253464.) — a Amſt. 1768. 
8. T. 32-34. (COBR. ©. 64.) oder 1769. ı2. 
(Cours. Lipf. Vol XX. S. ı94. Ti). Sud. Hiſt. 
unt, and. v. e. Wafferhofe auf dem Lande; v. e. ent 
zündl. Bade; v. vererzten Eilbergefchirren aus einem 
Aberitt. In den Mem. unt. and. Haller v Vers 
dunft. des falzigen Waſſers; Tillet v. außerordentf. 
Stuffen der Hige, fo Menfchen u. Thiere aushalten 
fönnen; Morand dv. weich geword. Knoden; Sous 
ger. de Bondaroy dv. Objectivglaͤſern; Tenon v. Bes 
ſchaff, der Steine in Menfchen u. Thieren; Nollet 
v. aͤhnl. Wirk. des Blitzes u. d. Elektr. u. Mitteln, 
ſich wieder erfteren zu ſchuͤtzen; Guettard v. Mines 
tal. um Paris; du Gamel Wetterbeobb, Montet 
v. d. Weile, das Laugenfalz des Weinfteins zum Ans 
fchiegen zu bringen. 


— Annee MDCCLXV. — a Paris 1768 4* (Gdtt. 
An}. 1770. Zug. 7. ©. 57>63. Comm. Lipf. Vol. 
XVII. P. U. ©. 264.77.) — a Amft 1765. T. 
35-37. (CoBk. ©. 64): Sn der Hiſt. une. and, 
v. Erbeb. Leucht. des Meeres u. Bildung der Schne— 
dendedel; de Machy Beobb. negen Yriarggraf, daß 
die aus Weinfleinn. Salpeterſaͤure erhaltene Anſchuͤße 
kein Salpeter feyenz; v. gefchmiederen Flintenläufen ; 

Ä v. N. 
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feyn werden, find in der Inhaltsanzeige bei jedem 
| | Bande 


v. n. Bereit, des Carmins; Papinfhen Keffen. In 
den Mem. unt. and. de Mairan v. allgem, Uırf. d. 
Wärme im Sommer u. Kälte im Winter x. fo fern 
folche von der innern und fortdaurenden Wärme der 
Erde abhänge; Foug. de Bondaroy v. d. Solfatara 
u. v. e. brennenden Steinkohlengrube; Tillet Werks 
zeug, Korn: u. Fluͤſſigkeits, Maaße mit der Parifer 
inte zu vergleihen, du "Kamel Wetterbeobb. 
Montet v. Aufbervahr. der Anſchuͤße des Weinftein« 


laugenſalzes. 


Année MDCCLXVI. — a Paris 1769. 4.” 
Goͤtt. Anz. 1771. Zug. 8. ©, 57:65. Comm. 
Lipf. Vol. XVIIL P. I. ©. 65:76.) und 1777: 8. 
T.I.II. (CoBRr. ©. 64:65). In der Hif. unt. 
and. v. verwitternd. Kalchſteinen, e. Blige, Schwer 
felwaffer zu Montmorency, v. d. Kälte dieſes Wins 
ters, flüchtig» laugenfalzigen Kupferkenftallen (v. Sa⸗ 
ge); Steinfohlen zu Severac im Rouergue; v. e. 
Safte, Bier aus dem Stegereif zu machen, In den 
Mem. unt. and. Soug. de Bondaroy v. d. Alauns 
werke zu Tolfa, u. v. Veſuv; Perronet v. Fundas 
ment zu Gemaͤuren im Waſſer; * de Bond. ds 
Meapelgelb; Nollet Anwend. einig. elektr. Erſchein. 
Song. de Bondar. v. e. leuchtend. Springkaͤfer aus 
Cayenne (Elater nodtilucus Lınn.); Cadet v. Bo⸗ 
tar; Herißant v. Dau der Schneckenſchalen ıc. le 
Roy dv. d. Unterfchied. d. Entfern. in welchen zwei 
metallifcje Körper, verfchiedener Geſtalt, Funken ges 
ben ‚wenn man den einen elefrrifict und den andern 
ihm enrgegenhält; du Samel Wetterbeobb. 


Année MDCCLXVII. — a Paris 1770. 4* 
(Goͤtt. Anz. ı771. Zug 18. ©. 145450. Bcdm. 
phof. Sf. Bibl. B. II. ©. 321132. Comm. Lipfs 
Vol. XVIII. P. L ©. 76:87.) und 1777. 8 T.L 
11. (COBR. ©. 65). In der Aift. unt. and. v. 
Bulcanen auf d. Inſel Guadaloupe, Auswurf des Des 
ſuvs, elektr. Erſchein. des Blitzes; Waſſermuͤhle, a | 

Das 
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Bande hierunter bemerkt, aus der Gefehichte aber 
nur 


bac zu reiben u. zu mahlen; dv. e. Blattvergofdung auf 
Metalle c. In den Mem. unt. and. Nollet v. 
Scießpulver; Soug. de Bondaroy v. Leuchten des 
Meeres; Du Bamel v. Gewaͤchsaſchenſalzen, u. d. 
Laugenfalze des Sodefrautes; Cadet Unterf. e. min. 
Waſſers in Poitou u.v. Selenit, Macquer v. Wirk, 
@. beft. Koblenfeuers auf Erden, Steine u. Metalis 
tale; Ehappe D’Auteroche v. e. auffteigenden Bli⸗ 
Be; Tillet Bergl. fremder Gewichte mit dem Frans 
36. Markgewicht; Brißon v. Waflerhofen; Cadet 
Ber. mit Galle u. Zerleg. der Tang, Sode; du 
Samel Wetterbeobb. | 


— Anmee MDCCLXVIIE — a Paris 1790. 4.* 
(Sött. Anz. 1771. Zug. 47. ©. 385,93. Beckm. 
Dibl. D. II. ©.333 536. Comm. Lipf: Vol. XVII, 

- P.LE&. 87:97.) u. 1777. 8 T. ĩ. U. (CoBR. 
&.65). Sjn der Hif, unt. and. v. Zerfpringen eines 
Schleifiteins, v. Torfadern im Berge von Et. Germ. 
en»Laye, v. fchön. Nordlicht, v. der Winterfälte d. 
J. 1767:8, ftark. Fallen d. Barom. v. e. Ungewitter 

mir Hagel. In den Mem. unt. and. Deparcieux v. 
Winterfroft 1767 8 u. Eisgaͤngen; Macquer v. 
Scharlachfaͤrben d. Seide mit Cochenille; Derf. v. 
Auflöf. des Federharzes; Jars v. Wetterwechſel im 

" Stuben; Card. de Luynes v. Beweg. des Queckſ. in 
Barom. verſchied. Weite u. Fuͤllung; de Montigny v. 
vergleichbaren Senkwaagen zu geiſtigen Fluͤſſigketen; 
Du Samel Wetrerbeobb. Montet vermiſchte Bemerkk. 
(Fortſ. der Lithol. Beſchreib. d. Sevennes: v. Grani⸗ 
ten, Glimmer, Umber, v. Doͤrren der Caſtanien ıc. 


—Année MDCCLXIX. — aParis 1772. 4.* Goͤtt. 
Anz. 1773. Zug. 10. S. 723-78. Beckm. Bibl. B. 
V. S. 175,84. Murr. med. pract. Bibl. B. J. 
St. 4. ©. 509,13. Comm. Lipſ. Vol. XIX. P. IV, 
©. 579:92.) u. 1777. 8. T. I. II. (COBR. S. 
65). Zn der Hill, unt, and. v. groß. Hagel; v. e. n. 
Art Federharz; 9. Erſchein. am Gewitterzeiger beim 

| Megen; 
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nur einzelne Wahrnehmungen und Nachrichten von 


Mafhinen und andern‘ Erfindungen erwähnt; die 
\ — | Auszüge 


J 


Regen; v. e. vermeintl. Donnerſteine, Steinen aus 
e. Tripelgrube, Knochen in e. Gypsgrube, Nordl. 
Erdbeb. Perlen e. Teichmuſchel mit ſteinichtem Kern, 
gegrab. Holzkohlen, a. natuͤtl. Berlinerblau, fluͤcht. 
Laugenſalz u. Del aus dem mit fir. Laugenſ. behandelt. 
Zuruͤckbleibſel einer uͤbergetrieb. Mifhung von Queck⸗ 
filb. Auflöfung im Salpeterfauren und Weingeift (v. 
(Eader); v. Poliren des Stahls, Verbeß. des Das 
piers. In den Mem. unt, and. de Daucanfon Maſch. 
3. Wäffern der. feidn. Zeuge; Lader v. d. Galle; _ 
Tiller v. noͤthiger Auszi:hung des Silbers aus dem 
Eapellen beim Abtreiben, um den Gehalt genam zu 
beftimmen; Perronet vom Einftürzen ganzer Theile 
Hon Bergen ıc. Foug. de Bondar. v. Tripel; eis 
Bon v. d. verfchied. Dichtigkeit des Weingeiſtes bet 

: verfchied. Stärke, und Prüfung folher Stärke; du 
Bamel Wetterbeobb. ars v. e. Dfen zur Reinig, 


bes Kupfers. 


— Annde MDCCLXX. — a Paris 1773. 4.* (Goött. 
Ans. 1774. St. ı2. ©. 89:99. Roz. Obf. für la 
Pbyf: T. 11. O4. 1773. ©. 344. Bedm. Bibl. 
BD. V. ©. 1844393. Comm. Lipf: Vol. XXI, P. III: 
©. 384: 401. Mıurer, Dibl. DI St. 4. S. 5140 
24.) u. 1777. 8. T.I. II. (COBK. S. 65). In 
der Hill. unt, and. v. e. Gewitterꝛc. Mondregenbos 
gen, blättrigem Tripel aus Auvergne, Einſchließung 
aufgetrodneter Vögel in enghalfigen Gläfern; Serie 
ßants Pulver u. Flüffigkeit zur Erhaltung v. Thieren, 
verfteint. Schnecke v. e. Gebirge, worin ein Queck⸗ 
ſuberbergwerk, in Peru, v. d. Erde, dem Waſſer m. 
Salzen aus der Hundeshöhle in Stalien, De Machy 
Verf. mir flücht. Laugenfalze aus Rindsblute, fiir die 
Segenwart der Salzfäure in demfelben; v. d. Abts 
Soumille viertheiligem Wärmemeffer. In den Mem. 
unt. and, Song. de Bondaroy v. d. Salfatar. Sage 
Zerleg. des Salmeyes v. Sommerfet u. 
oug. 
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Auszüge werben bei der befondern Anführung der eins 
zelnen Abhandlungen mit angemerkt, und die Lebens⸗ 


nach⸗ 


Foug. de Bond. v. Bergoͤle in Parma; le Toy u 
Bitzableitern; Jars v. Mennigbrennen der Ensläns 
der; CLavoiſier dv. Verwandl. des Waffers in Erde; 
Soug de Bond. v. Boden des Gebirges v. St Gers 
mein en⸗Loye, u. e. Stück gegrab. Holz mit Gagat; 
Jars v. Scheid. d. Meralle; le Monnier Abweic. 
des Magners zu Paris; Jeaurat v. d. Strahlenbrea 
dung ıc. des Kron- und Flintalafes ıc le. oy v. vera 
gleihbar. Senkwaagen, zum Weingeift ıc. Jars üb. 
Etzaruben, beionders in Cornwallis; du Zamel Wet⸗ 
terb:obb. Poitevin v. d, Wärme des Weins beim 
Gaͤhren. 


— Année MDCCLXXT — a Paris 1774. 4. * 
Gott. Anz 1776. Zuq. 16 u. 17. ©. 12939. 
Beckm. Bibl. B. VI. ©. 457.68. Comm, Lipſ: 
Vol. XXL P. III. S. 401612. Murr. Bibl. 9, 
I.©&t. ı. S. 58+65.) u. 1777. 8. T I. II. (ConxR. 
S. 65). Sa der Hift. unt. and. v. einem ganz in 
Elfenbein eingefhlöffenen Stüd Eifen; v. e Gewits 
ter. Sin den Mem. unt, and de Laßone u. Cadet 
Unterf. e. Din, Waflers in Rohe; Kavoifier üb die 
Anlage e. Fenerpumpe; de Laßone Demerkf. in der 
Gegend um Compiegne; le Monnier v. Abdweich. 
des Magners; Tillet v. Sodebrennen aus Tang, 
Desmarefi v. Handgriffen Hollaͤndiſcher Papiermuͤh⸗ 

— len; le Royv. e Feurrball; Desmareft v. Baſalt; 
du Bamel Wetterbeobb. | 


— Ann&e MDCCLXXII Premiere Partie — a Paris 
1775. 4.* (Gott. Anz. 1777. Zug. 30. &. 4660 
73. Dedm. Dibl. B XL 5 351756. Murr. 
Bibl. B. 1. St. 2. ©. 169476.) und 1777. 8: 
T. I. Part. I. I. (CoBR. ©. 65), Inder Hift, 
unt. and. v. e. Erdbeb, Blitze; v. Anmwend. des Fe— 
derharzes,. Reißblei weazumiichen (v. Magellan); 
v. elektr. Erſchein. beim Schneien (v, — ; v. 


Zweite) Stuck. O le No⸗ 


210 Einleitung 


nachrichten, welche Scheidefünftler betreffen, bei 
Gelegenheit, da felbige in der Gefchichte diefer Wifs 
fenfchaft zu nennen find, angeführt werden. 

Diefe 


le Noble's fünftl. Magnet; v. Geld: und Silber 
ähnlichen Metallverfeßungen (v. Baillor); zufammens 
gefekt. Vignertenftüce; gegoß. Stampfen für Papiers 
muͤhlen. In den Mem, unt. and. Tiller v. Wachfen 
des Setraides in verfchied. Erdarten ; le Monnier v. 
Abweich. des Magnete; de Laßone v. Zink, ıfte Ab. 
v. deſſ. AchnlichE. mit d. Harnphoephor; Cadet v. 
Verberg. d. Kupfers, daß es durch flücht. Laugenfalz 
nicht entdeckt werde; le Roy n. Eleftr: Maſch. du 
Hamel Wetterbeobb. Movret v. ( Trockn. der) aa 
telwurzel. 


— — Seconde Partie — a Paris 1776. 4.* 
(Goͤtt. Anz. 1778. Zug. 3. ©. 33:39. Beckm. 
Bibl. B. XIl. ©. 356-9.) m. 1777. 8. T. II. P. 
1.11. (COBR. ©. 66). In den Mem. unt. and. 
Brißon v. d. eigenthüml. Schwere d. Körper, ıfte 
Abb, (v. Metallen); du Samel v. Abweid. u, Neis 
aungecompafien; Soug. de Wonder. u. Tiller te 
Abh. v. Tang; Margu. de Velliere v. Vorzuge 
langer u. ftarfer Schießgewehre; le Momnier üb. die 
Abweich. des Maqnets u. die Schwed. Neigungscharte; 
dc Laßone gegen Monnet, fein Eedativfalzähnliches 
Salz aus d. Spießgl. betreffend; de Ja Condamine 
v. d. Mufterflafter auf dem Chatelet; Kavoif. v. Ans 
wend. des Weingeiftes bei Unter. d. Min. Wäffer u. 
v, Zerftöhr. des Diamants durchs Feuer. 


— Annee MDCCLXXII — a Paris 1777. 4. 
(Bedm. Bibl. D.XL ©. 359561). In der Hiſt. 
unt. and. v. e. Nordlicht, Stickluft” eines Kellers, 
tödtender Ausdünft. e. aufgegrabenen Leihe, Schaͤd⸗ 
licht. d58 Degrabens in Kitchen. In den Mem. unt, 
and, Adanfon v. Senegal. Gummibaum; de Laßone 
üb. die Zerleg. d. angefchoffenen Spangräns und Blei— 
zuckers; Derf.v, Weinfteinverbind. welche in ar 

ießen 
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Diefe Gefchichte und Abhandlungen machen 
anjezt ein ſehr betraͤchtliches Bänvderreiches und koſt⸗ 
2 bares 


fließen und fchnell erhizt verdickt werden; le Monnier 
üb. d. Abrweich. dee Magnete; Macquer v. Verfert. 
des Flintglaſes; du Samel Werterneo:b Desmarefl 
v. Dafaltz le Roy üb. d. Geſtalt der Bligableiter ; 
Monte v. Vipernbiß. 


— Année MDCCLXXIV. — a Paris 1778. 4.* 
(Beim. Dibl. B. XI. &.361,9). In den Mem. 
unt. and Cadet v. der Sode eines entfernt vom Meere 
angebauten DSodekrauts; Trud de Montigny, 
Macquer, Cadet, Kavoif. u. Brißon Berf mie 
Hm Trudaine's Brennglafe; de Laßone v. Sarıde 
fiein, befond. v. Fontainebleau; le Monzier v. Abs 
weih. des Magners; Kavoif. v. Verkalch. es Zinneg 
in verſchloß. Gefäße u. Urjache der Zunahme am Ger 
wicht dabei; Lader v. leicht. Bereit. des vitriol. Ae⸗ 
thers; Du Zamel Werterbeobb, Desmareft zte Abh. 
v. Papiermachen; le Bentil v. d. Wärme der Keller 
der Sternwarte, 


— Anmndee MDCCELXXV. — a Paris 1778. 4. * 
(Sört. Anz. 1780. Zum. 8. ©. 113225. Beckm. 
Bibl. B. XI. ©.369:70). In der Hift. unt. and, 
v. den (Eafenbaltigen) Waffern zu Brecourt in der 
Normandie (v. Cadet). Ju den Mem. unt. and, - 
de Laßone 2te u. zte Abh. v. Zink (deff falziger Be⸗ 
ſchaffenheit, u. Wirk. der fläche Laugenfalze auf dens 
ſelben); Derf. v. verſchied. Salmiafartigen Salzen, 
v. Sandfteinfrpftallen; Sage v. Zinkdutter aus Gala 
ma; Tillet v. Wiederherjiellung des Kupferkalchs 
den dem zum Scheiden gebrauchten Scheidewaſſer; 
Brißon u. Eader v. Wirk. d. elektr. Fluͤſſigk. auf die 
Metallkalche; Sage üb. die Zerleg. des Knallgoldes; 
Portal v. e. Erſtickung dur Kohlendampf; Kavoif. 
v. d. Grundſtoffe, fo beim Verkalchen an die Metalle 
teite u. ihre Gewichte vermehrt; du Bamel Wetters 
beobb. Pouget v. d. Landanfegungen an d. Kuͤſt. 


v. Languedoc,. — 
J — Annte 


me ‚Einleitung 


bares Werk aus, in welchem auch für die Scheide 


Eunft ungemein viele wichtige Entdeckungen und Auf⸗ 
| klaͤrungen 


Anncée MDCCLXXVI. — a Paris. 1779. 4. * 
(Goͤtt. Anz. 1780. Zug. 22. S. 337:50. Beckm. 
Bibl. ©. XI. S. 370:72). In den Mem. unt. 
and. Meßier üb. die Kaͤlte des J. 1776; Tillet üb. 
die Probirung des Goldes ic. de Laßone v. Verbind. 
des Weinſteins mit dem Zink; Kavoıf. v. Daſeyn der 
Luft in der Salpeterluft u. der Zerieg. u. Zufammens 
feß. der leiten; Soug. de Bondaroy P. fremden 
Stoffen in Bergkryftallen, Agathen , Opalen u. Rus 
binenz de Laßone Verff. üb. die Beſchaff. verſchied. 

- Ruftarten; Du Bamel Wetterbeobb. Montet zte 


Abh. v. Spangruͤn. 


wu Annde MDCCLXXVII. — a Paris 1780. 4. * 
(GGoͤtt. Anz. 1781. Zug. 42. ©, 657,72). In der 
Hit, unt. and, v. den luftförmigen Flüffigkeiten (&es 
brauch des Worts Lebensluft), In den Mem. unt. 
and. de Laßone ste Abb. v. Zinfe (Wirk. der Laus 
genf.des Kaichwaſſ. u. d. Effigfäute auf denfelben), 3te 
Ash. v. Sandfteine zu Fontainebleau; Aavoif. v. Vers 
Erinnen des Harnphosphors u, dabei entftehender 

Saͤure; le Monnier v. Neig. d. Magnets; Lavoif 
Unterf. einiger Waͤſſer aus Sstalien, v. d. Aſche der 
Salpeterfieder u, ihrem Nutzen zur Bereit. des Sal⸗ 
peters, “üb. das Athmen d. Thiere u. Veraͤnd. der 
Luft dabei, üb. das Brennen der Lichter in der Luft 
des Dunfikreifes und vorzügl. athembarer Luft; Gr. 
de Milly v. Sammlung der mit der Ausdiünft des 
menſchlichen Körvers weggehend. Luftart; Sage daß 
Scheele's Phosphorfäure aus Knochen Feine reine 
Saͤure fev; LKavoif. üb. die Aufldf. des Queckſ. im 
Vitriolſauren; Gr. Je Milly zte Abb. v. ehieriichen 
Gas; Lavoiſ, üb. die Verbind. des Alauns mit fohs 
lichten Stoffen (zum Lufrzänder), das Verwittern der 
Vitriolkieſe; le Gentil Beobb. ub. die Meig,. d. Mar 
guetnadel; Kavoiſ. v. Verbind. des Feuerſtoffes mit 
verdunftenden Fluſſigk. u, Entftehung Jufeförm. 

ſigk. 
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Härungen enthalten find. Die Herren Boulduc, | 


Homberg, Tournefort, Lemery der ältere 
O3 ‚und 


fiof. Sage v. Kalchſalpeter aus dem Mauerfalpcter ; 
v. Phosphorliäure durch Zerfliefen und deren Mittels 
falze, v. d. Zuderfäure; Meßier Beob. e. Morde 
lichts, u. v. Kügeldhen, die vor der Sonne geſehn 
wurden (und von e, entfernten Regen oder Hagel here 
rühren follen); Bezout, Kavoif. u. Dandermonde 
v. Froſt des Jahts 17765 Eaderu. Brißon v. Strah⸗ 
lenbrechend. Vermoͤgen verſchied. Fluͤſſigkeiten; La— 
voiſ üb. das Verbrennen überhaupt; du Bamel Net 
terbeobb. Montet vermiſcht Bemerk. 3te Abh. (v. 
Schifer, Graniten, Bergkork ꝛtc. in den Sewennes.) 


— Annde MDCCLXXVIII. — a Paris 1781. 4.* 
(Goͤtt. Anz. 1783. Et. 31. ©. 297:308. Blur 
menb. Bibl. B. I Et. ı. S. 94-101). In den 
Mem. uut. and. Hr. De Laßone v. einigen ſalzigen. 
Verbind. des Ciſens; Adanfon v. — (Senegall.) 
Gummibaum u. der Sammlung des Gummi; Cor— 
nette v. Zerlig verſchled. Mirtelfalze durch die Salz⸗ 
ſaͤure; Macgquer, Lavoiſ. 'u. Sage Unterj. des 
Waſſers vom todten Meere; Sage v. rothem Kupfers 
erje (Kalche); Eornette zte Abb. v. Wirk. der Salp. 
u. Salsfäure auf erdige vitriol. Salze; Adanſon v. 
d. Kälte im Senn. 17675 Guettard u. Lavoiſ. d e, 
Speckſtein, fo im Feuer zum Porcellan wird, u. Des 
fehr. zwoer Eteinfoblengruben am Wasgauiſchen Ge— 
birge; Tillee üb. Goltproben; Lavoiſ. v. Säuren 
überhaupt und ihrem Grundſteffe; Bericht der chem. 
Claſſe v. angebl. Goldgebalt der Gewaͤchsaſche; du 
Samel Wtterbeobb, Montet mineral. Abhandlung 
(v. Kalchſtein ꝛc. u. ©, verlofhenen Bulfan unweit 
Montpellier). 


— Annde MDCCLXXIX. — a Paris, 1782. 4 * 
(Gött. Anz. 1753. St. 169. ©. 1689.98. Blu: 
menb. Bibi. B. J. St. 4. ©. 63256). In den 


Mem, ynt, and, Hrn. Sege Unterf. der gelben Dols 
a erde 


= 
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und juͤngere, beide Geoffroy's , de Jußieu, 


Bourlet, Fizes, Bourdelin, de la Con⸗ 
danıine 


erde um Berry; Tillet uͤb. die Auflöf. der Platina 
im Salpeterfauren; Cornette v. e. Eis ahnlichen Saͤu⸗ 
re, aus raudeno. ‚Salp-terfäure und Koblenftaube ; 
Derſ. v. Queckſ. Vitrioh, üb. die Zerleq. verfchied. 
metallıfcher, vitrioliicher u. &alpeterfalze durch die 
Salzſaure u üb, die Salze der Tamarife. Aſche; di⸗ 
BHamel Wetterbeobb De Joubert v. e. Nein. verloſch. 
Vulcan unt dem Dorfe u. Schloffe Montferrier bef 
Montpellier. 


= Annde MDCCLXXX. — a Paris 1784. 2* 
(Sört. Anz. 1785. ©t.80. ©. 793808. Roz. 
Ob Nov. 1784. ©. 383 4. Blumenb Bibl. ©. 
U St. . S. 1,31). In den Mem. unt. and. Hr. 
Berthollet üb, die Verbind. d. Oele mit den Erden, 

-  flücht. Lauaenf, und Metallen; Derf. v. d. Phosphors 
fäure des Harns; de Fouchy Werks. die Schwere jes 
der Schicht des Dunftkreifes zu meflen (Dichtigkeits⸗ 
meffer); Sage Unterf. e.n. Wißmutherzes, Weife, 

den Harnpbosphor Mar zu machen, u. üb. e. n, gelb. 
Eifenniederfchlag (ans Vitriol durch Zuckerfäure); 
Foug. de Bond. v. Schwefel; de Bory v. Neinig.d. 
Luft in Schiffen; Berthollet v. d. Beſchaff thies 
riſcher Stoffe u. ihrer Aehulichk. mit Gewaͤchsſtoffen; 
Derf. v. Verbind des fir. Laugenſ. mir der Kreidens 
fäure; Tillet v. Wirk. d. Salpeterfäure auf Gold; 
P-avoif v. einig. Flüffige, welche man in mäßiger 
Warme Luftförmig erhalten kann (Aether, Weingeift, 
Waſſer), v. Berbind. d. Phosphorfäure, v. Erbalt. 
derfelben aus dem Phosphor ohne Verbrennen (durch 
Abziehen det Salpeterfäure); Lavoiſ. u. de la Place 
v. d, Wärme; Du Gamel, de Montigny, le Roy, 
Tenon, Tillet u. Lavoiſ. Bericht von Öefängniffen ; 
Tenon dv. Krankenzimmern der Srfängniffe; Berthol⸗ 
ler üb. die aͤtzende Beſchaff. merallifher Salze; de 
Laßone u. Cornette v. Selbftentzumd. des Phoephors 
(beim Abfpühlen mit Waffer) m. üb, die Beſchaff. ſei⸗ 
ne 


4 
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damine, Du Hamel und Große, Boerhaa⸗ 
ve, Hellot, ri, SUMME, Rouelle, 
4 Graf 


ner — Cornette vd. d. it d. Vier. Salje u. 
Balpeterfäure auf Dele; Cadet v. Interfchiede des 
Sedativfalzes, nachdem es durch verfchiedene Säuren 
ausgeichieden iſt; le Roy v. Erneuer. d. Luft; 
Macquer, Eader, Kavoif. Baume’, Cornette u. 
Bertbollee Bericht v. Gold: u. Silberfcheiden (daß 
9.0. Wirk. d. Salpererfäure aufs Gold Feine Unrich⸗ 
tigkeit zu befürchten fey); du Bamel Wetterbeobb. 


— Annde MDCCLXXXL — a Paris 1784. 4.* 
(Goͤtt. Anz- 1785. St. ı52. ©, 1521,36)... In 
den Mem. unt. and. Hru. Sage Unterf. des Aventus 
rins (eines braunen Feldfparhs mit Goldglängenyen 
Puncten), u. einig. fhillernd. Steine; Daubenton 
v. Feldſpath, natürl. Aventnrin und fogenannt. Fifche. 
auge (2. (hillernd. Stein); Berthollet üb. die Zers 
fe. d. Ealpeterfäure; Gr. de Millyen. Weife, tbies 
riihe u. Gewaͤchsſtoffe zu unterfuchen ; Morand ib. 
die Fällung des Eifens durd) eine Säure.in den Rob: 
lengruben; Tillet v. d. Brodtaxe u. d. Öfon. Mahlen 
des Setraides; Morand uͤber Entzuͤnd. in Kohlen⸗ 
werten; Euler Berechn. üb. die Luftbaͤlle; Meus⸗ 
nier u. CLavoiſ. v. Zerleg. des Waſſers; Laroiſ u, 
de la Place v. d. bei Entſtehung d. Daͤmpf eingeſoge⸗ 
nen Elektr. Lavoiſ. Bergl. der Wirk. verſchied. 
Btennſtoffe, uͤb das Verkalchen u. Verbrennen, üb. 
die Erleuchtung der Schaufpielfäle; le Bentil üb. die 
Berge u. Steinfhidten in d. Erde; CLavoiſ. v. Era 
ua. d. firen Luft oder Kreidenfäure, u. von Zerleg: 
u. Wiederzufäimmienfeg. des Waffers; de Laßone u. 
Cornette v. e. befond. Erfchein. bei d. Verftärkung der 
Min. Säuren und leichterer Bereit. des reinften 
Scheidewaſſere; du Bamel Wetterbeobd. Mour— 
gun de Montredon v. Hegerauch im J. 1783. 


— Annde MDCCLXXXI. — a Paris 1785. 4.* 
(Goͤtt. Anz. 1786, St. ee ©. 633,48). In 
ber 


- 
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Graf de Lauraguais, Fougeroux de Bon⸗ 
darov, Baron, Tillet, Gueitard, de Machn, 
Cadet, 


ber Hift die Koͤnigl. Verordn. v. 23 April .1785, 
welche ie Eintheil, der Claſſen ac. verändert, In den 
Mem, unt and, Hi. Soug. de Bondar. üb e. Vors 
ſchl zur Tilgung der Stickduͤnſte ın Abtritten; Cora 
nette v. Wirk. d. Phosphorſaure auf Oele u. Bers 
bind derſelb. mit dein Weingeiſt; Sage Unterſ. des 
ſchwefelicht. Wismutherzes, arſenikal Spießalaserzes; 
Deſſelb. Wahrnehm. üb. den Berill, e. thonichten, 
ſaͤulenfoͤrm. Eiſenſtein (den Schindelnagelſt. in), und 
Unierſ. en Queckſ. Erzes; Lavoiſ v. Verſtaͤrk. der 
Wirk. d. Feuers (beim Blaſerohr durch Lebenslufi); 
Meusnier Einricht. zur Behandlung verſchied. Kufts 
arten; LKavoif. üb. die Wirk, e, beft. Feuers (vor 
dem Blaſerohre) auf Edeliteine, üb. die Verbind. d, 
Salpeterlufe mit athembarer Luft, üb. die Aufloöſ. d. 
Metalle in Säuren, üb, die Fallung der Metall durch 
einander, üb. die Verwandſchaſt des Saͤurezeugenden 
Sruntftoffes, feine Verbind. mit dem Eiſen u. die 
Defchaff. der luftiörmigen Fluͤſſigkeiten; Bertbollee 
v. d. Schwefelſaͤure, der von felbft erfolgend, Zerleg. 
einige Gewaͤchsſaͤuren, u, die aͤtzend. Beſchoff. der faus | 
genfalze u. des Kalchs; le Monnier üb. Puftitröbme 
entgegengejezter Richtung, be: Gelegenheit der am ı 
Dec. 1786 beobachteten Luftbaͤlle; Daubenton v. Ur⸗ 
ſachen der Baumſteine; Broußonet v. e. n. elektr. 
Fiſche le Trembleur, e. Welsart). 


— Annde MDCCLXXXIII. — a Paris 1786 4.* 
(Gore. Anı. 1787. St. 36. ©. 345156 Comm. 
Lipf Vol. XXX. P. III, ©, 524.38). Indet Hiſt. 
Anzeige der neuen Einricht. daß in der Foige die Auss 
züge der Abhandl. wegbleiben; Bericht von Hrn. 
Montgolfier Luftball. In den Mem. unt. and. Hr, 
Monge v. Erfolg. der Entzuͤnd. der entzuͤndl. u. des 
phlogiſt. Luft in verſchloß Gefäßen; Teßier v. Wirk, 
des Lichts auf gewiſſe Pflanzen; fe Roy, Tillet u. 
Deamareſt Bericht (ib. e. Brodtaxe mit Verſſ. üb, 

bag 
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Cadet, Jars, Lavoiſier, Sage, Graf de 
Milly, Cornette, Berthollet, Baum, 
haben hauptſaͤchlich für die Scheidefunft gearbeitet 
und größtentheils ein entſchiedenes Aufehen unter den 
Schriftſtellern diefer Wiſſenſchaft erhalten; de la 

85 Hire, 


das Moblen u. Baden); Berihollet v. Unterſchiede 
des Spangrüngeiftes u. d. Efirafäure; Derf. uͤd. d, 
Dereit. des Abend. Paugenfalzes; Kavoif. n. Bemerk. 
üb. die Zunabme des Schwefels u. Phospbors am 
Gerichte, beim Verbrennen, üb. das Brennbare, v. 
d. Wirk. des Feuers; Je Roy n. Elektr. Mafchine; 
Cornerte v. vitriolifchen oder Glauberſchen Salmiak 
u. v. fluͤcht. Salpeter. 


— Annede MDCCLXXXIV. — aParis 1787. 4.% 
(Sötr. Ans. 1788. St. 95. ©. 946759. Comm. 
Lipf. Vol. XXX. P. II. ©. 538: 52). In der Hiſt. 
Bericht von Hrn. Bailly, Srantlin. Ic Roy, de 
Dory u. Kavoifice Verſſ. über den tbierifchen Mas 
gnetiſmus (man wirfe auf die Einbildungstraft), In 
denn Mem! unt. and, Ar. Coulomb tb. die Stärfe 
der Drehung u. Kederkraft ver Merallsräche; Abe 
Hauy üb. die Schoörle, u. den Bau der Feldſpathkry⸗ 
ftolle; Sage üb. die Wirk, d. entzund, Luft auf die 
organiſchen Körper, daß zur Ausziehbung des Silbers 
eus Erden viel Blei erfordert werde, u. lnterf. e. 
erdigen Spießgl. u. Eiſenhaltigen Bleierzes; Tefz 
fiee v. e. Hagel; Niet, de la Mark v. Baum des 
unaͤcht. Brafilienholges; Meusnier üb. die Mittel, 
eine gänzlidye Verbrennung des Deles u. daher hefleres - 

Brennen der Lampen zu bewirken; Morand v Ans 
wend. der Steinkohlen beim Eifenfchmelzen ıc. le 
Gentil daß undurchſichtige Körper, gegen einen leuch⸗ 
tenden Grund Eleiner ausſehen, v. der Kälte des J. 
‚783 u v. den zu und um Paris herrſchenden Mins 
Ben; Kavoif. v. Verbind. des Saͤurezeugenden Stoffs 
en Weingeifte; Chaptal v. Anſchiehen des Vs 
triolols. 
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Hite, Amontond, Maraldi, Caßini, de 
KReaumur, du Say, de Mairan, Noller, 
fe Monnier, le Roy, de Montigny und 
Brißon, De la Place, Mensnier ıc. haben 
Gegenftände der Maturlehre abgehandelt, welche mit 
der Scheidefunjt in Verbindung ftehen 9). 

Die 


a) Ein Verzeichnig fammtlicher Glieder der Akademie bie 
zum J. 1733 enthäft die Lifte des Meflicurs de l’Aca- 
demie Royale des Sciences jusqu’en 1733. a Paris 
1737: 8. (OsB. Cat, 1754. Vol, I, ©. 55 und 
1756. Vol. II. &. 335), welche auch dem Holländie 
fhen Nachdrucde des Bandes vom Sabre 1733 ane 
gehängt ift (S. Anm. pl. Bon den im J. 1759 
vorhandenen finder man ein Verzeihniß in Comm. 
Lipf. Vol. VII. P. Ul. ©. 543.51. und von den 
derzeitigen Correfpondenten der K. Akademie. Ebendaf. 

P. IV. ©. zı2s22, Die neuefte Lifte ſaͤmmtlicher 
Glieder bis zum. 1770 ſteht vor Hrn. Rozier Nowv. 
Table &c. (&. Anm, t.)° | 


Bon den Lebensbefchreibungen verftorbener Glie⸗ 
der, welche man zu Ende der Geſchichte der K. Ak. 
d. Wiſſ. von jedem Jahre abgedruckt findet, find auch 
Sammlungen herausgefommen, nemlich: 


Eloges des Academiciens de ]’ Academie Royale des 
Sciences morts depuis l’an 1699, inDEFONTE- 
NELLE Hif, &. ©. Anm. 8. (In der Ausaabe 
Amft. 1709: von Bourdelin, Tauvry, Tuillier, 
Divisni, Margu.de l'Hopital, Bernoulli, Amons 
tons, du Hamel, Regis, de Dauban, Gallois, 
Dodart) und den Oeuvres diverfesdeMr.DE FON. 
TENELLE. Nouvelle Edition augmentee, a Pa- 
sis 1724. 12, 111 Vol. (Leipz. gel. Zeit. 1724. 
©. 77:18. aus Journ. desScav, Juin.) und zwar 
dem dritten Bande, bis zum, 1722. (Leipz. gel. 

- Zeit, Bein, B. J. ©, 556.) Ä 


Suite 
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Die Koſtbarkeit und Wichtigkeit der Abhand⸗ 
lungen diefer Akademie veranlaßten einen Nachoruck 
der⸗ 


Suite des Eloges des Academiciens de l’Acad. Royale 
des Sciences, ınorts depuis l’an 1722., Par M. DE 
FONTENELLE, a Paris 1733. ı2. Gehoͤrt zu 
vorgedadhten Werken und enthält Lebensnachrichten 
vom}. 1725 +27, von Czar Percr |, Kittre, arts 
focker, Delisle, de Malezien, Newton, Rays 
neau, Marfhull de Tallard, Truchet, Bianchi⸗ 
ni, Maraldi, de Valincourt, Graf Marfigli, 
du Dernay. (Leipz. get. Zeit. Beitr. B.L ©. 
556 und 595.7. aus Journ. des Syav, Avril u. 
Mai. 1734). Die folgenden bis zum J 1740, als 
fo lange de Sontenelle das Amt eines Secretairg der 
K Ulademie verwaltere, find in feinen Werfen ebens 
falls zu finden (Nachr. vor de Mairans Eloges), 
welche im nachfolgenden Ausaaben zu fechs Bänden 
angervachfen find (Ge. Th. V. ©. 152). | 


Eloges des Academiciens de V’Academie Royale des 
Seiences, morts dans Jes Anndes 1741, 1742 & 
1743. Par M. DoRTOUS DEMAIRAN. a 
Paris 1747. 12.* (STRUV. Inter. Ed VI. S. 
909. Anm. e.) Lebensnachtichten von Petit, Card, 
de DPolignac, Boulduc, wHalley, De Bremont, 
de Molisees, Sunauld, Card. de Sleury, Bignon, 
Cemery, welchen bier Verzeichniffe ihrer Schriften 
beigefügt find. 


Eloges des Academiciens de l’Acad. R, des Sciences 
morts depuis 1666 jusqu’en 1699, par M. le Mar- 
quis DE CONDORCET. aParis 1773. 12. Wis 
Bige und oft epigrammatiſche Lebensbefchreibungen eis 
niger Akademiften des in der Auffchrift genannten 
Zeitpunets, (Cureau, de la Chambre, Roberval, 
Picard, Mariotte, du Elos, Perrault, Buy⸗ 
gbens, Ebaras), vom Hrn. Marquis De Condorcet 
(Sött. Anz. 1773. St. 104. ©. 892,3. Roz. 
Obff. f: la Pbyſ. T. 1. Mars, 1773. ©. 231 12. 

k | woſelbſt 
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derfelben in Holland, welchen ich, Wiederholungen 
zu vermeiden, nebſt den aufgefundenen Jahren einer‘ 
zeiten Auflage und des neuen Parififhen Nach— 
drucks, welcher ſich nur auf vergriffene Jahrgänge 
bes Holländifchen Nachdrucks zu erſtrecken fcheint, 
gleich bei der Anzeige der Jahrgaͤnge der Urſchrift 
(Anm. P) angemerkt habe. Die Holländifche. Ause 
gabe iſt vom J. 1740 an dadurd) noch brauchbarer 
geworden, daß die Seitenzahlen ber Urfhrift am 
Rande angemerfe find, Wieder den Vorwurf einer 
mindern Genauigkeit erklärten die Herausgeber, in 
der Nachricht vor dem erften Bande des Jahres 
3747, die Fehler wären Fehler der Urſchrift, fo man 
nachgebruckt hätte, um diefelbe gerade eben fo zu lie: 
fern; noch jeze follte folches gefchehen, ober, unter 
dem Terte die Fehler bemerkt werden und dieſes mie 
diefem J. 1747 anfangen, 


Zur Erleichterung des Nachſchlagens in einen 
fo großen Werke find Regiſter berausgefommen, 
Für die Urſchrifte) iſt ſolches auf Veranlaſſung der 

Koͤnigl. 


woſelbſt zur Probe Perraults Leben daraus S. 232; 
8. eingeruͤckt ift,) erfeßen einen Theil der Luͤcke, wels 
che in dieſem Zeitpuncte geblichen if. Denn vor 
1699 und nach 1666, dem Jahr der Stiftung der 
KR. Ak. d. Wiſſ. hat man feine Reihe von Lebensbes 
\ ſchreibungen der in diefem Zeitraum verftorbenen 
‚Afademijien, oder, wenn fi etwas davon in Du 
Hamels Gefhichte finder, nur wenige Zeilen im 
Verfolge feiner Gefhichte (Nachr. vor de Mairan 
Eloges). 


« 


r) Table alphabetique des matieres contenues dans l'hiſt. 
et les- mem, de l’Acad, roy, des Scjenges, publice | 
par 


zur allgemeinen Scheidefunft. 9.76. 221 


Konigl. Afademie vom Hrn. Godin angefangen, 
und, wie felbiger nach Peru gegangen, vom Hrn. 
Hemours bis fürs Jahr 1760 fortgefegt, worauf 
demnaͤchſt eine Fortfeßung bis zum J. 1770 erfolgt 

iſt. 


par ſon ordre et dreffee pae M, GODIN, anndes 


1666-08. a Paris 1734. 4. (BoEHMm. Bibl. P.l. 


Vol. 1L& 33). 


— ann. 1609-1734. a Paris 1734. 4. (edm. a. 
a. O). Drei Bände, der erſte für ı2 Jahre (1699 
Bis 1710), der zweite für zehn folgende Jahre, v. 
1711 bis 1720 und der dritte für abermal zehn Jahre 
9. 1721+30;5 (oder T. II. A-F. II. G-O,. IV. P- 
z. Sedm. a.a. O) foll viele Artitel ausgelaffen has 
ben, und die Jahre und Seiten oft unrichtig angezeigt 
ſeyn. (Nachrticht vor der Holländ. Ausgabe der Hift. 
> 2 1739. U. Vorr. vor der Table zu felbiger 

) 


. ” 


Table generale des’ matieres contenues dans l’hift. & les 
Memoires de l’Acodemie Royale des Sciences, T. V, 
Annde 1731-4<, parM.P.DEMOURS. a Paris. 
1747: 4: (dedm.a. a. O.) Vom Hrn. Demours; 
reicher und umftändliher alt Godins Arbeit, der fie 


zur Kortfeßung dienen kan (Bott. Zeit, 1748. St, 


7: ©. 55). 


— — depuis 1741 jusqu’en 1750. aParis 1758. 4. | 


Auch vom Hrn. Demours; ordentlich und fleißig vera 
faßt. (Gött. Anz. 1759. St. 128, ©. 1119.) 


— — depuis 1751 jusqu'a 1760 a Paris 1968, 4. 
Ebenfalls von Hrn. Demones verfaßt; iſt reichlich und 
enthält Die Materien zweimal, eiumal nach den Ver— 
faffern und das anderemal nach den Minterien felber. 
(Bört. Anz. 1770, Zug. 9. S. 79.) 


— — Annees 1701- 1770, a Paris 1774. 4. (Bedim. 
Bibt. B. VI. S. 471) T. Vin, (Comm, Lipf: 
Vol. XXMI. P. Il, S. 374. Tit.) 
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ift. Für die Holländifche Ausgabe *) ift eines fürs 
erfte Hundert Der Bände geliefert, welches auch für 
die Urſchrift gebraucht‘ werden kann; endlich hat 


auch Hr. Rozier ein Regiſter ©) herausgegeben, fo 
Jr | | bis 


s) Table Generale des Matieres contenues dans l’Hifloire 
“ et les Memoires de l’Academie Royale des Sciences 
de Paris depuis ’Annde 1699 jusques en 1734 in- 
elufivement. Tom. 1. A-E. a Amft 1741. 12.* 
— Tom. fecond. F-O. a Anft. 1741. 12.* — 
Tom. troifieme P-Z. a Amſt. 1741. 12.* — de 
puis l’annde 1735 jusques en 1751 inclufivement. 
Tom. IV, a Amft. 1760. ı2.* (Delice, COBR. © 
61. BoEHMm. Bibl. P. I. Vol. I. &, 53). Sof- 
aufer dem Vorzuge der erften Bände, daß foldye 
durch alle Jahre durchgehen, ‚welche in Bodins Res 
giftern in drei Bände vertheilt gewefen feyn (dagegen 
aber nah Hrn. Beckm. Bibl. 9. VL ©. azı die 
Godinſchen drei lezten Bände ebenfalls durch alle Jahre 
durchgehen), richtiger und ausführlicher (Mache. vor 
der Holländ. Ausg. der Hiſt. &c. v. J. 1739 u. der 
bier andeführten Table 'T. I. und T. IV.) aber au 
voll Unrichtigkeiten feyn (COBR. a. a. O.). Mit 
doppelter Anführung der Seitenzahlen, der Urfchrift 
und des Holländifchen- Nachdrucks. 


t) Nouvelle Table des articles contenus dans. les volumes 
de Pacademie royale des Sciences de Paris, depuis 
1666 jusqu’en 1770 dans cetıx des arts et meticrs, 
publides par cette academie & dans la colledtion aca- 
deniique, Par Mr. P’Abbe RozıeEr. T.I. aParis 
1775. 4 (Bedm. Bibi B. VI. © 468.71. Aus 
fünd. in Roy. Ob. f. 1. Phyſ. Nov. 1774. ©. 424 
25.) T. I. a Paris 1775 4 (Roy. Obf. Avril 
1775. ©. 380.) T. Ill. a Paris 1775 4. Eben— 
dat. Sept. 1775. ©. 264). — IV. a Paris 1776. 
(Comm. Lipf: Vol XXUI. P IV. ©. 725. Tit. Roy. 
OLf. Juill. 1779. ©.87.: Alla Verzeichn. SG HL 
(1777) St 1. ©. so. BoEHM. Bibl. P. I. Vol. I. 
©, 134). Ein vollftandiges und genaues —— 

nicht 
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+ bis zum Jahre 1770 geht, auf fämmtliche von der 
Königl. Akademie herausgegebene Werfe und die 
Colledion academique fidy erſtreckt, auch jaͤhrlich 
fortzufegen verfprochen %), jedoch meines Wiſſens 
nicht ſortgeſetzt ift, 


Außer vorgedachten Abdruͤcken if noch ein gro⸗ 
Ber Theil in der Collection academique aufgenom⸗ 
men, welche unter den Sammlungen erwähnt werz 
den wird, und von welcher wenigftens ein Theil auch 
befonders, unter der Auſſchrift eines Auszuges x) her⸗ 
ausgekommen ee 


Noch 


nicht allein Aber alie Theile der Gefchichte und Abhand⸗ 
lungen der Akademie, fondern auch fiber die Mem, 
prefentes (Anm. mm), acht Bände der Preisfchriften 
(Anm. ii), ſechs Bände der gebilligten und bekannt 
gemadten Mafchinen (Anm. kk), ein und fiebenzig 
Hefte oder Bände von der Beſchreibung der Künfte 
und Haondwerte (Anm. tt und uu) und über die 
ganze (in der Folge unter ven Sammlungen anzufuͤh⸗ 
rende) Collection academique. Voran ein Verzeich⸗ 
niß ſaͤmmtlicher bisheriger Glieder ꝛc. (Beckm. a. a. 
O. S. 469.) 


u) Ankuͤnd. in Roz. OLf. a. a. O. u. Bedm. a. a. O. 
S. 470. 


x) Abregé de PHiſtoite & des Memoires de Acad. roy; 
des Sciences; concernant l’hifioire naturelle generale 
et particulaire, la Phyfique, Ja Chymie et de tou- 
‚tes les Sciences naturelles par M.Paur. Tome 
cinquieme. a Paris 1774. 4. BoEHm. Bibl. PI. 
Vol. I. ©. 87 u. 54.) mit einigen Verändecur jen 
uad Furzen Anmerkungen. (Comm. Lipf. Vol. XKIE 
P. Ul. &. 374.) 
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Noch find Ueberfegungen und Auszüge » 


in $areinifcher **), Englifher Y) und 
| Itali⸗ 


&*) Hifloria Academiae Regiae Scientiarum, interpreto 
I EC! Lipl: 1715. 8. Enthält nur die Ueberſe⸗ 
tzun der phyſuchen, anatomiſchen, chemifchen und bo⸗ 
tanifchen Artikel (Reipz. gel. Zeit. 1715. ©. 275 
aus Journ. des Sgav. Aout, 1715). Der Ueberfes 
Ber Soll Jo. Srid. Curaͤus gewefen feyn (Leipz. geh 
Zeit, 1716, ©. 429). 


y) ı. Memoirs of the Royal Academy of Sciences of Paris 
epitomizd; with the Lives of the late Members of 
that Society and a Preface by Monfr. FONTE- 
NELLE. — the fecond Edit. Lond. 3720? (Vers 
zeichniß der bei- Janus gedruckten Bücher bri Pbil, 

' Transadt. N. 366.) oder Lond, 1721? 8. (MWenigs 
ſtens iſt von diefem Jahre ein Englifher Auszug er 
wähnt in Harı. Bibl. prack T. 1. S. 235.) Et— 
wa die von Ballern bei BOERH. ©. 68. Anm. a, 

erwähnten Auszüge arzeneilicdyer Abhandlungen von 
Mibles in einigen Bänden in 8, welche nicht gefallen 
baben follen ? 


2. Mar TYn’s Philofophical Hiftory and Memoirs of 

‚the Royal Academy of Sciences at Paris. 5 Vol, 
Lond. 1742. 8. (OsB Cat 1756, Vol. il. S. 470. 
Gen. Cat. 1786. ©. 133). Gollte alles zur Phyſib 
gehörige enthalten (Leipz. gel. Zeit. ı742. ©. 
42:43). Ä 


9. Curious remarks and obfervations. in Phvfic, Ana- 
tomy, Chirurgery, Chemiftry, Botany and Mede» 
cine, extradted from the Hiftory and Memoirs of 
the Royal Academy of Sciences at Paris containing 
Such ufefull difcoveries, as have not been colledted 
by other writers on the fame fubjedts, ıyPATER 
TEMPLEMAN. Lond. 1753. 8. (Comm Lipf. 
Vol. III. P. IV, S. 754. Tit. BoOEHM. Bibi. P. TI, 


Vol, . ©. 54) — Vol, IL, which concludes the 
| general 
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Staliänifcher 2) Sprache angefangen, aber, we— 
nigſtens zum Theil, nicht fortgefezt worden. Teutſch 
IN bat 


general phyficse — Lond. 1754- 8. (Comm, Lipf. 
Vol. IV. P. 11. S. 363 Ti.) 


‚4 Medical Effays and Obfervations being an abridge. 
ment of the ufefull medical papers contained in the 
hiftory and memoirs of the royal academy of Scien- 
ces in Paris, from their reeftabiifment in 11,99 to 
the year 1750 inclufive. Difpofed under the fol. 
lowing general heads, viz. I. Anatomy and furgery, 
li. Efays on particular difeafes. III. A regifter of 
the epidemic difeafes, that reigned in Paris and its 
environs from 17.46 to 1750. IV. Animal oeco- 
nomy. V Hiftorys of morbid cafes. VI. liotany, 
VII. Mineral waters. Vill. Chemiftry: fome oc- 
cafional remarks are added and the whole illufra- 
ted with the neceflary copper - plates, in four volu- 
mes. By TH. SOUTHWELL. London 1764. 8. 
(Comm, Lipf;, Vol. XVII. P.I S. 179. Tit. 
BREOEMM. a. a. O. S. 54. HALBL. Bibl pracl. T. 
II. ©. 44. bier unt. d. J. 1766). 


. Zu Neapel. Weniaſtens finde ih: Memoria dell 
Accademia Reale delle Scienze del 1690 (ſell wof 
1699 beifien?) e 1700 colle memorie di Matema« 
tica e di Fifica trafportata dalla lingua Franceſe nell’ 
Italiana. "Tom. V. in Napoli 1739. 8. (CARLt 
Cat, ©. 206.) | 


3. Bon Derer Baſſaglia. Die Ueberfekung ſollte 20 
Quartbaͤude beiragen , alle Abhandlungen unter ges 
wiſſe Titel gebracht und in befondere Bände zufams 
mengedruckt werden, die man eimeln erfichen u. z. 
D. die bloßen Phyſiſchen, Mathematiſchen u. a. ohne 
die andern Faufen fönnte (Goͤtt. Zeit. 1748. Er. 
9. S. 467). Als berausgefomiren finde id anges 
führe: Memorie appartenenti alla ftoria naturale 
della Reale Academia delle fiienze di Parigi, m 


Zweites Stuͤck. Venez, 


—2 
— 
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hat man in der von Steinwehrſchen Ueberfe- 
tzung 22), deren Sortfegung zu wuͤnſchen geweſen 
waͤre, 


Venez. 1749. 4. als die erſte Claſſe des dritten Ban⸗ 
des (Goͤtt. Anz. 1749. St. 70. S. 560). 


— Tom. VII. claffe terza, Venez, 1751. 4. (C AR- 
Lı Cat, ©. 206). 


— Tom, IX. claffe quarta. WVenez. 1753. 4. 
(CARLI1 0.0.0.) 


Mewmorie ed offervazioni Chirurgiche tratte dagli Atti 
dell’ Academia delle Scienze di Parigi, recate in Ita- 
liana favella. T. I. Venez. 1751. 4. (CommsLipf: 
Vol. 1. P. IV, &. 739, Tit.) 1752. Tomi 2. 4 
CARLI a. 0.0.) 


J 


sa) 1. Der Koͤnigl. Akademie der Wiſſenſchaften in Patis phy⸗ 

ſiſche Abhandlungen, Erſter Theil, welcher die Jahre 
1692, 1693. 1699 = 1702 in ſich haͤlt. Aus dem 
Franzöfifchen überfeßet von Wolf Balth. Adolph von 
Steinwehr. Breslau 1748. 8.* 

— Zweiter Theil, welcher die Sabre 1703, 1704, 
1705, 1706 in ſich hält — 1748. 8.* Goͤtt. 

| Zeit. 1749. ©t.45. S. 360.) 

— Dritter Theil. — 1707, 1708, 1709, 1710. — 
1749. 8.* 

— Vierter Theil. — 1711, 1712, 1713, 1714, 
I715.— 1750. 8.* 

— Fünfter Theil. — 1716, 1717, 1718, — 
WEL ae 

— Sechſter Theil. — 1719, 1720, 1721 und 1722. 
— 1751, 8.* 

—  Giebenter Theil, — 1723, 1724, 1725 und 1726, 
= 1751. 8* 

— Achter Theil. — 1727, 1728, 1729, 1730, — 
1752. 8.* 


— Meunter Theil, — 1731, 1732 — 1753. 8.* 
— Zehn 
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wäre, eine ziemliche Reihe von Jahren, doch muß 
man beide unter verfchiedenen Aufſchriften herausges 


P 2 komme⸗ 


Zehnter Theil. — 1733 und 1734. — 1754. 8.* 
Eilfter Theil. — 1735 und 1736. — ı755. 8.* 
Zwölfter Theil. — 1737 und 1738. — 1756. 8.8 
Dreizehnter Theil. — 1739 1740 UND 1741. — 


1759. 8.* 


. Der KRönigl. Akademie der Wiffenfchaften in Parie Ana⸗ 


temifhe, Chymiſche und Botaniſche Abhandlungen, 
Erſter Theil, twelcher die Jahre 1692, 1693, 1699, 
1700 und 1701 in fib hält. Aus dem Framoͤſiſchen 
überfeßt von Wolf Balıb. Adolpb von Steinwehr. 


Dreflau 1749. 8.* 
©. 558,9.) 


Zweiter Theil, — 
1750. 8.* 

Dritter Theil, — 
1751. 8.* 

Pierter Theil. — 
1753. 8.* 

Fünfter Tell. — 
1754 8.” 

Sechſter Theil. — 
17535. 8.* 


(Goͤtt. Zeit. 1749. St. 60. 


von 1702 bis mit 1706. — 
von 1707 bis mit 1711. — 
von 1712 big ee 1717. — 
von 1718 bis mit 1721. 


von 1722 bis nit 1726, — 


— Siebenter Theil. — von ı727 bis mit 1730, — 


1755. 8.* 
Achter Theil. — 
1757. 8.* 


von 1731 bis mit 1734. — 


— Meunter Theil. — von 1735 bis mit 1737, — 


1760. 8.* 


&, Deiic. COBR. ©. 66. BoEHM. Bibl, P. I. Vol; 
©. 54. 
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fommene, Sammlungen zufammen haben, indem in 
den phyſiſchen Abhandlungen fowol, als in den 
anatomifhen, chemifhen und botanifchen, 
Auffäge für den Scyeidefünftler vorfommen, Dann 
bat man beinahe alle Abhandlungen, indem fehr we⸗ 
tige unbedeutende Auffäge ausgelaffen find. Die 
Abhandlungen folgen in jeder Sammlung nad) den 
Jahren, und wenn in der Geſchichte ein Auszug ei« 
ner Abhandlung gegeben ift, fo ift die Ueberfegung 
derfelden der Abhandlung felbit vorgefezt. Die Lebens⸗ 
befchreibungen aber und Machrichten von gebifligeen 
Maſchinen und fonftigen Erfindungen find nicht mit 
uͤberſezt. Der Vorrede des erften Bandes der phy- 
fifhen Abhandlungen zufolge hatte ſchon vor« 
ber Mangold die Abficht gehabt, die Abhandlun⸗ 
gen diefer Königl, Akademie, nach) gewiffen Fächern 
gefammiet, überfegt zu liefern, diefes Vorhaben aber 
der Steinwehrſchen Ueberfegung halber aufgege⸗ 
ben. Nuͤzliche Auszüge find vom Hrn. Erel[?b) 
"geliefert und fchon ziemlich weit gediehen. 

Außer 


bb) Chemiſche Bemerkungen aus den Abhandlungen der 

Königl. Akademie der Wiffenfhaften zu Paris; in 

Hın. Erel chem. Arhiv B.L®. 115:76 (aus 

den Abhandl. vor d. J. 1699.) B. II. ©. 197.348. 

(v. 3. 169981707.) N. dem. Arch. B. i. ©. us 

206. (v. 5. 1707518.) ®. II. ©. 11226. (v. J. 

1719225.) B. 1. S. 87,218. (v. J. 1726» 32.) 

B. IV. ©. 832270. (v. J. 1733», 42.) B. V. ©. 

187.200. (v. J. 1743344.) B. VL ©. 451162. 

(v. $. 174548.) B. VII ©, ıs150, (v. J. 
1749353), - | 

Auszüge aus den Schriften der Könige. Akademie der 

Wiſſenſchaften zu Paris, in Hrn. Crell dem. 3 s u I 
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Außer dieſer Gefchichte und Abhandlungen 
find nody gefrönte Preisfchriften, eingereichte und ges 
billigte Abhandlungen, gebilligte Mafchinen und Er» 
findungen und eine ſehr fchäzbare Reihe von Bes 
(hreibungen vieler Handwerfe und Künfte ber: 
ausgekommen, welche, nebft den bauptfächlichften 
Beranderungen, in der Einrichtung der K Akademie 
ſelbſt, Hier nad) der Reihe noch zu erwähnen feyn 
werden, 


Im Jahr 1706 ward die Königlihe Ge 
felfhaft der Wiffenfhaften zu Mont 
pellier errichtet, und derfelben aufgegeben, jahr. 
lich von ihren Schriften des Jahres die, fo fie fir 
die würdigfte halten würde, an die K. Afademie der 
Wiffenfhaften zu Paris zu fenden, damit fie mit 
den Abhandlungen derfelben gedrucft würde **). Die 

| P3 erſte 


Th. II S. 135: 192. (v. J. 1770 und 1772. P. I.) 
Th. IV. S. 1032168. (v. J. 1773 und 1774.) Th. 
V. S. 592132. (9. % 1775.) M. Entded. Th. 
U &,671 162. (v. J. 1776.) Tb. V. ©. 133:228 
und Th. VII. S. 95: 122. (v. J. 1777.) Th. IX, 
8.113: 158. (v.9.1778.) Chem. Annal. 1784. 
&.1IV. ©. 343:365 u. St. VII. S. 46155. (9% 
' 5,1779.) 1786. St. VI, @. 532,60. St. VII. ©. 
55:68. St. Xl. ©. 437: 64. ©t. XI. ©. 522,9 
u. 1787. St. 111. ©. 254,73. Er. IV. ©. 34463. 
St. VI. S. 546:63, St. VII. &. 62194. St. X. 
®. 340: 76. St. XI. S. 44963. (v J. 1780.) 
1788. St. II. S. 233478. St. IV. ©. 336,62. 
St. V. S. 41:68. St. VI. ©. 5:28:55. St. VII. 
S. 55:84. (v. J. 1731.) 1788. St. IX, ©. 234⸗ 
zo. St. Xl. ©. 426 172. (v. J. 1782.) 
et) Mem. v. J. 1707. Hollaͤnd. Ausg, ©. 751. 


w 
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erſte Abhandlung der Art ift eine marhematifche zu 
Ende der Abhandlungen vom J. 1707 dd), und dars 
nad) faft bei jedes Jahres Abhandlungen zulezt eine 
ſolche angehängt ee). ° Die, melde von denfelben 
die Scheidefunft angehen, find in den Inhaltsan—⸗ 
zeigen der Abhandlungen mit angemerft worden. 


Im Jahre 1716 warb vom Herzöge von Or⸗ 
feang, derzeitigen Negenten, eine Königlidye Ver⸗ 
ordnung bewirkt, welche verfchiedenes in der Eine 
richtung der Afademie veränderte — auch die Zahl der 
Mitglieder vermehrte ff), Ä 

Im 


dd) Analogies pour les — faits au centre des Cadrans 
Solaires tant horizontaux, verticaux, que declinans 
inclinez, demontrees par l’Analyfe des triangles redi- 
lignes. Par M. DE CLAPIES; d. Hol. Ausg, 
©. 751: 774. 


ce) Mit der Ueberſchrift, daß folche von der K. Geſellſchaft 
dr Wiſſenſchaften zu Montpellier an vie Akademie zur 
Unt rhaltung der zwischen beiden befindliden Vereini— 
gung gefande fen, indem felbige nach der Koͤniql. Vers 
ordnung vom Februar 1706 nur ein Coips auss 
madıten, 


£f) Hifl. v. S. 1716. Holl. Ausg. &. 1.6, woſelbſt bie 
Verordnung felbft, vom 3 Senner ı716, auch ©. 2 
5 eingeruͤckt iſt. Die Zahl der Ehrenmitglicder und 
der an keine Wiſſenſchaft insbefondere gebundenen 
zugefelleten Glieder (Allocies) ward bis zwoͤlfe vers 
mehrt; die Claſſe der Zöglinge ganz aufgehoben und 
an deren Stelle eine neue Claſſe von zwölf Adjunften 
errichtet, deren je ziveen zur Grometrie, Aftronomie, 
Mecanikt. Anatomie, Chemie und Botanik angeries 
fen; die übrigen bisherigen Zoͤalinge als überzählige 
Adjunkten angefehen, aber ihre Stelle, bei ihrem Ab: 
gange nicht wieder erſezt werden follte. In jeder Ver⸗ 
| ſamm⸗ 
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Im Jahre 1719 gab die K. Akademie die er« 
ſten Preisfragen auf, wozu fie durch ein Ver⸗ 
maͤchtniß des Hrn. Rouille‘ de Meßay ober viel« 
mehr Meslay in den Stand gefezt war, von wel 
chem jährlich zwei Preife, einer von 2000 und der 
andere von 1500 $ivres den beften Abhandlungen 
über Gegenftände, fo das allgemeine Weltgebäude, 
die phyſikaliſche Sternfunde und die Schiffarth be⸗ 
träfen, ertheilt werden follten 58), Die gekr oͤnten 
P 4 Schrif— 


ſawmlung ſollten wenigſtens zwo Abhandlungen vetle⸗ 
fen werden, und die eine einen Gegenſtand der Groͤ⸗ 
henlehre, die andere aber einen Vorwurf der Natur: 
Ichre betreffen. Webrigens ward in Anfehung der Er⸗ 
nennung der Glieder, des Vorfichers ꝛtc. verfchiedenes 


feſtgeſezt. 


gg) Leipz. gel. Zeit. 1719. S. 273177. 'Ad. Erud, 
Ann. 1728. ©. 291. Leipz. gel, Zeit. 1728. ©. 
643. Der zweite Preis follte eigentlich nur 500 Li⸗ 
pres ſeyn, konnte aber zu 1500 vergrößert werden, 
weil das Capital wegen Verzögerung der Auslieferung 
des Bermächtniffes angewachſen war (Reipz.gel.Zeit. 
1719, &. 274). Die Auszahlung mußte nemlich durch 
einen richterlihen Spruch erzwungen werden (Ebens 
daf. ©. 805. aus Memi. de Trevoux Avr. 1719). 
Der erfie Preis, welcher für Gegenſtaͤnde, fo das alls 
gemeine Weltgebäude und die phufiihe Sternkunde bes 
treffen, beſtimmt ift, follte nad) dein Teitamente jährlich 
vertheilt werden, aber eine Verminderung der Renten 
machte , daß folder nur alle zwei Jahre ertheilt ward, 
um ihn beträchrlicher zu machen, und er war ju 2500 
Livres gebracht worden; aber eine neue Abnahme der 
Renten nöthigte die Akademie folhen, vom. 1772 any 
zu 2000 Livres herunterzufegen. Der zweite Preis 
ift für Gegenftände beſtimmt, welche die Schiffarth und 
den Handel betreffen (Hrn. Roy, Obf. f- la Pbyf. T. 
XV. Mai, 1780, ©. 412). 
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Schriften ſind anfaͤnglich einzeln abgedruckt wor⸗ 
ben bh), daß ſolche für einzelne Jahre beſonders zu 
haben waren, danaͤchſt aber ift eine Sammlung 


Derfels 


hh) 3. B Picces, qui ont remportd les deux Prix de l’Acade- 

| mie Royale des Scien.es pour l’Annde 1720. a Paris 
1721. 4. de Eronfaz u Maßy aefrönte Abbands 
Jungen über ı) >i, Urſache und Natnr der Bewegung und 
ihrer Mittheilung, und 2) die befte Art, einer Pens 
Beluhr auf der See einen gleichförmigen Gang zu fchafs 
fen Leipz. gel. Zeit. 1728. ©. 643145. aus AG. 
Erud. Ann. ı728. ©. ayıss. u. Leipz. gel. Zeit. 
— Se775. aus den Mem. de Trevoux Sept. 
1722. | 


Piece, qui a remporte le Prix de l’Academie Royale des 
Sciences, propofe pour l’annde 1725, a Paris 1725. 
4. Dan. Bernoulli von der -befiten Arc, auf der 
ee eine gleiche Brwenung in den Sanduhren zu ers 
halten (Reipz. nel. Zeit, ı729. S. 645,46. aug 
‚den Ad. Erud, Ann. 1729. ©. 272,3), 


Pieces, qui ontremport& le prix — l'am. 1734. a Pa. 
is 1735. 4. Io. Bernoulli Verfuch einer nenen Nas 
turſehre, die Welckörper betreffend, u. Dan. Ber⸗ 
noulli phuſ. aftronemifche Forfhungen über eine Aufs 
gab⸗ der Afademie (Leipz. gel. Zeit. 1735. ©. 806, 
aus AF Erud Ann, 1735.) 


Pieces, qui ont reinport& les deux Prix de l’Acad. Ro- 
yale des Sciences depuis 1720- 1738. aParis 1721- 
37: 4 (Ge. Th. V.S. 307.) 


Picces, qui ont remport& le prix de l’Academie Royale 
des Sciences en 1738 felon la fondation, faite par 
Mr RoVILLEDEMESLAY. aPar, (1739?) 
4. Abhandlungen von der Beſchaff. u. den Eigen. 
fchaften des Feuers von Euler, Lozeran du Fesc, 
Er, de Crequi, der Marquife de Chatelet und Dols 

 . 4alre, unter die drei erften war der Preis getheilt wor⸗ 
den (Bött, Zeit, 1739, St. 100. ©. 833.54). 


sur allgemeinen Scheidekunft. 9.76. 233 


\ Derfelben herausgefommen i) welche annoch von Zeie 
zu Zeit fortgeſezt iſt. Auch find verfchiedentlic) vom 
Könige und von Privatperfonen Summen zu einzel« 
nen außerordentlihen, auch jährlichen Preisaufga- 
ben angerviefen und eingereicht #i*), wie die jährlie 


P 5 djen 


di) Recueil des pieces, qui ont remport& le prix de 
PAcademie royale des Sciences (Be. Tb. V. ©. 336 
obme Jahrzahl), depuis leur fondation en 1720 
(Sott Anz. 1778. Zug. 7. ©. 111. Seit 1720 
babe man angefangen, die gekcönten Preisfchriften und 
die ihnen am naͤchſten gefommenen zufammen und in 
eigenen Bänden abzudruden). Tom. I. a Paris, 1732., 
4. (Exrl. Naturl. $. ı8. d. J. 10. Muͤller SE 
phyſ. Buͤcherk. B. J. ©. 439). 


— — u — — —⸗ — — 


— Tom. VII. a Paris 1769. 4. Enthält nicht alle 
Preisichriften, die feit d. J. 1752 und feit dem lez⸗ 
ten Theile abgedruckt worden, Unter and. Dantic über 
die Verbeſſerung des Glaemachens (Goͤtt. Any. 
17:0. Zug. 9. &. 791 80). 

— Tome VIII, qui contient une partie des pieces de 
1753, celles de 1756 et 1757 et le refte de cellcs 
de 1760. a Paris 1741. 4. (Comm. Lipf. Vol. XIX, 
&. 369. Tit.) Unt, and, mathematifhen Euler v. 
Verkürzung der Dahn der Planeten durch den Wider⸗ 
ftand des Aethers (Goͤtt. Anz. 1772, Zug. 27. ©. 
225.26). 

-— Tom. IX. qui contient les prix de 1764, 1765, 
1766, 1770 et 1772. a Paris 1777. 4. (Gött. 
Anz. 1778. Zug. 7. ©. 111712.) Lauter zur Stern⸗ 
kunde gehörige Abhandlungen und vom Belahen dev 
Schiffe. 


ii*) Sm J. 1777 konnte die k. Akademie aus elgenen, ihr 
jur Anordnung jtehenden Mitteln, einen Preis alle 
zwei Sahr ersheilen, und befchloß, zu dem — 

mathes 
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den Preife zuweilen, wenn Feine genügenbe Antwort 


einging, dm folgenden Jahre verdoppelt worden. 
Bom 


mathematifchen einen phyſikaliſchen hinzuzufügen, ber 
fürs Jahr 1779 die Iymphatifchen Gefäße (Hrn 
Roz. Ob. f. !. Pbyf. T. XI. Mars, 1778. ©. 2744 
80), fürs Jahr 1782 die Kennzeichen ıc. der Baum⸗ 
* wollenarten betraf und 1500 Livres betrug (Hrn. Roge 
Ob. f. 1. Pbyf. T. XV. Mai, 1780. ©. 410- 14). 
Sm J. 1782 ward von einem Ingenannten eine 
Summe von 12000 Livres zu einer jährlichen Preiss 
frage über die Krankheiten der Handwerker angeboten, 
von der Akademie angenommen und fürs Jahr 1783 
die erfte Frage, Über die Krankheiten der Vergolder 
im Feuer aufgegeben und eine Schaumünze von 1080 
Livres zum Preife beſtimmt (Roz. Obf. J. !. Pbyf: 
Mai 1782. ©. 401- 4.), welden eine Abhandlung 
vom Hrn. Boße, in Genf, gewann (Hıf.der K. At. 
v. J. 1783. ©. 2427). Für eben diefes Jahr ward 
für die beßte Abhandlung von der Scheidung des Tau 
genfalzes aus den Kochſalze ein vom Könige bewilligter 
außerordentliher Preis von 2400 Livres beftimmt 
(Ebendaſ. ©. 40728). Im J. 1783 beſtimmte ein 
gleichfalls Ungenannter ebenfalls 12000 Livres zu eis 
ner jährlichen Preisfrage über die Vereinfachung einer 
mechanifhen Kunſt, deren Preis eine für die Zinfen ges 
kaufte Schaumünze feyn follte, und die k. Akademie 
beftimmte den erjten im J. 1784 zu ertheilenden der 
beften Abhandlung über die vollfommnere Einrichtung 
der Waffermühlen (Ebendaf. Juill. 1783. S. 76. 
79). Darnach vermachte Hr. de Montigny ein Tas 
pital, deffen Rente zu einem jährlichen Preife für eis 
nen zur Vervollfommnung einer von der Scheidefunft 
abhängenden Kunft gereichende Grgenftand, und die 
€. Akademie beftimmte den erften Preis, einer Schaus 
mänze von 600 Livres, fürs J. 1785, der beßten 
Unterfuchung des Krapps und der Cochenille, wie auch 
des Blau⸗ u. Fernambukholzes (Ebendaf. Aouſt, 
1783. ©. 159). Auch einzelne außerordentliche Preife 
für beſtimmte Fragen find der Aladewie theils vom 
Könige 
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Vom Fahre 1774 an find die gefrönten Schriften ben 
Memosres prefentees beigefügt worden.  " 


Im $. 1735 ward der Anfang mit der Bes 
fanntmachung der Maſchinen und fonftigen Er» 
findungen k*) gemacht, welche bei ver Afabemie 

| einge⸗ 


Koͤnige auszuſetzen aufgetragen, z. B. im J. 1775 
fürs J. 1778 über die Salpeterbereitung in Frankreich 
4000 Livres für die beßte Abhandlung und 1200 nebſt 
300 2 für die beiden naͤchſtfolgenden (Ebendaſ. T. 
VI. Od. :775. ©. 339: 46. T. Kl. Mars 1778. S. 
281-4), iin 9. 1783 drei Preife von 6000, 4000 
u. 2000 2. über die Herftellung der Mafchine zu 
Marly (Avant-Cour. 1787 Mo. 47. ©. 188.) theils 
von Privarperfonen eingeliefert, und felbige um die 
Zurrfennung erfucht worden, 3 B. noch im 3.1786. 
(Hrn. Roy. Obff f. la Pbyf. Mai 1786. ©. 399). 


kk) Machines et Inventions, approuvées par PAcademie 

| Royale des Sciences, depuis fon etabliffement jusqu’a 

prefent ; avec leur defcription. Deflindes et publices 

. du confentement de l’Academie par Mr. GALLON, 

a Paris 1735. 4. VI Vol. ‚Enthalten zufammen 

377 Maſchinen und Erfindungen (Leipz. gel. Zeit, 
1736. &. 626.9.) nemlich 


— T.1I.aParis 1735. 4. vom 5%. 1666 bie 1701. 
Unt. and. Perrault verbeffert. Pumpenftempel und 
Schießgewehr; Huygens Windmeſſer; Römers Däs 
niſche Waage; Echneidemühle zu Steinen; Getraide⸗ 
und -Papiermüble ; de Sonsiean Mafchine zum Mars 
morfägen und Poliren (Nov. AF, Erud. Ann. 1737. 
®. 21»31). | 


— T.I. — 4 v. J. 1702:13: Unt. and. du Me 
Pulverprobe; de la Chaumelle Schießgewehre, fovon 
hinten geladen werden; Olain Maſchinen zum Lichts 
gießen; Camus Maſch. zum Puderfirben (Nov, Aci. 
Erud. 0.0.9, ©. 11782), 


| — r.ix. 
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eingereicht und von berfelhen gebillige und von wel⸗ 


chen fonft in der Geſchichte jedes Jahres Furze Mache 
richten 


— TI. — 4. 20.%. 1713,19. Unt. and. de Ia 
Chaumattev. Verhinderung des Rauchens der Schorns 
fteine; Patronen zum Laden und Geſchwindſtuͤcken, fo 
von hinten geladen werten; Villen Mafch. Flinten— 

. läufe za ſchmieden, bohren ꝛc. Gauthier Mafch. zur 
Entfalzung des Meerwaflers (N. AS. Er. a. a. O. 
©. 1205 34). 

— T.IV. — 4. 0.5. 1720+26. Unt. and. Bauger 
v Saminen und Stubendfen; Goche kleine Getrais 
demuͤhle; Moraleo Pulvermühle; Deshhamps Mas 
fh. d. Kraft der Federn zu meffen; des Barrieres 
Mafch. frifhe Luft in Gruben zu bringen; Sordouel 
M. zum Feilenhauen; Auzer Lohmuͤhle; Mey und 
Meyer, auch de Bosfrand Feuerpumpen; Lespi⸗— 
nier Walkmuͤhle, Pulvermuͤhle, Maſch. zum Schwe—⸗ 
felreiben sc. (N. AP. Er. a. a. O. ©. ı71. 190). 


— T.V — 4. v. J. 1727 bis 1731. Unt. and, 
Teral doppelt. Blaſebalg; Fayoll Maſch. z DBleis 
platten u. Bleiroͤhren zu gießen; Compagnot Maſch. 
zur Regier. d. Eiſenhaͤmmer; Buißon Maſchine die 

duͤnzſtuͤcke unter den Stempel zu bringen (N. Ad. 
Er. 0.0.9. ©. 227.38). ! 


— T. Vi. a Paris 1735. 4. v. J. 1792534. Unt, 
and. Virgil Leuchte, fo unterm Waffer leuchtet: Bo⸗ 
logan Schuhe in Pumpen;  Teral M. iur Beweg. 
d. Dälge auf Eifenhütten; du Buifon M. Gyps zu 
zerreiben; eines Ungenaunten Tabaksreibe (N. A, 
Er. a. a. O. ©, 273183). 


— Tome VII. Depuis 1734 jusqu’'en 1754. a Paris 
1777: 4.’ Noch von Ballon gefammler. Enthält 
aud Berichte und Urtheile der Mitglieder, welchen 
die Akademie die Unterſuchung aufgetragen hatte, 
Unt. and, ein Werfzeug, die Abweichung der Magnete 
nadel auf der See zu finden; ein Tabafsreiber, Scyleifs 
maſchine für Objectivaläfer; Feuerfprüge mit einem 
Windkeffel; ein Schornftein, den man — 

| ann, 
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tichten ertheift waren, Kinige derfelben betreffen 
auch Gegenftände, welche beim Vortrage der Schei⸗ 
dekunſt mit eroͤrtert werden muͤſſen, und werden an 
ihtem Orte naͤher angefuͤhrt werden. 


Im Jahre 1744 beſchloß die K. Akademie 11) 
die Ausgabe eingereichter Auffäge mm), "deren 
Vers 


fann, wenn er in Brand geratben iſt; Maſchine, 
©hmärmer u. a, kleine Feuerwerke geſchwinde zu füls 
len; Verbeſſ. d. Papiermühle (eine Art Holländer)z 
eine Schiffwalfmühle und Maſchine zum Raſchkraͤu— 
fein; Feuerpumpe; ein Kocdtopf; ein Ventilator; 
Deltampe in Seftalt eines Leuchters mit einer Kerze z 
Eifenbobelmafchine; verbeſſerter Bentilator; Werke 
zeuge zur Einathmung beilfamer Dämpfe (Götr, 
Anz. 1779. Zug. 33. ©. 513: 19. Beckm. phyf. öf. 
Dibl. B. X. S. 300:5. mofeltft &. 301 auch 
angezeigt ift, daß die Akademie diefe Vefchreibung der 
Erfindungen für.die Käufer des großen technologifchen 
Werks [D. Anm, ee und wu] in 3 Foliobänden habe 
abdtucken lafjen). 


1) Hif. v. 3. 1744. Gött. Anz. 1748. S. 1015: 


mm) Memoires de Mathematique et de Phyfique, pre- 
fentes a PAcademie Royale des Sciences, par divers 
Scavans, ct lüs dans fes Afflemblees. Tom. I, a Pa. 
ris 1750. 4.* (Comm, Lipf. Vol.I. P. 1. ©. 1,464 
Nov. Ad. Erud, Ann, 1753. ©. 640,54. HALL, 
Bibl. Boe. T. Il. S. 402, Enthält 37 Abhandluns 
gen. Unter andern Ken. Virgile Wahrnehm. Kb. 
das Erdreich laͤngſt der Rhone u, ein Mittel, fie fruchts 
bar zu machen; Deſſelb. Wahrnehm. üb, d. guten 
Wirkungen des Salzes beim Fürtern des Viehes; 
Baron üb. d. Failung der Mitrelfalze durchs MWelns 
ſteinſalz; Marcorelle üb. die Statik des menſchl. Kör⸗ 
pers; de Coßigny v. d. Eishöhle bei Befangon, Des 
Iibard üb, die Beränd, des Gerichts der in verfchied. 

Fluͤſſig⸗ 
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Verfaſſer nicht Mitglieder derfelben waren, zu melz 


An and) von Eorrefpondenten der Akademie einge⸗ 
fandte 


Fluͤſſigkeiten geſenkten Körper; Yaron Verff. üb. de 
Zerleg. des Borayes; Saure v Kobold in Fraukreich; 
Du Tour Forichungen üb. die Elvfer, u. Erfiär. zweier 
Erichein. des Magnets; Bigor de Morogues üb. die 
Verderb. d. Luft in Schiffe; Bonner üb das Wachs 
fen der Pflanzen in andern Stoffen als der Erde; 
Menon v. Berlinerblau, 


— Tom. II. aParis 1754 4.* (Goͤtt. Anz. 1756. 
©t. 150 ©. 1420:30. Comm. Lipf. Vol. VI. P. III. 
S. 499:539. Hauer. Bibl. Bor. T. II. ©. 453.) 
Hat 42 Abhandlungen und 31 Beobb. von Verfinfterumns 
gen; unt. and. Hr. Ssieran üb. die Baumfteine im 
der Gegend von Orleans; Mazxeas v. Farben durch 
Reiben ebener und durchfichtiger Flächen; Venel Un« 
ters. des Selterfer Waffers; Morand v. e. Grotte 
im Dauphine'; Nadault v. Kaldıfatze; du Tour v. 
Wirk. d. Flamme auf elektr. Körper; de Geer u. 
leuditend, Weibchen des Johanniskaͤfers; Bonnet v. 
d. fauren Feuchtigkeit der Weidenraupe; Venel üb. die 
Zerleg d. Gewaͤchſe; Brouzet Unterf, d. Min. Waͤſ⸗ 
fer zu Paſſy; d'Incarville v. d. Chineſ. Lothung des 
Horns zu Laternen; Gautier v. Ahormucker; de‘ os 
mas daß hoher geſtellt ifolirte Körper mehrere Eiektt. 
liefern; Baron Unterſ. des Perſiſchen Salzes Bo⸗ 
rech; du Tour üb. die Ernener. d. Luft im Waſſer; 
Derſ. v. nötbiger Abſonderung der Korper, denen 
Elektr. mirgetbeilt wird; Angerſtein v. einig. Beraen 
u. Steinen in Provence; de Montamy wie das Gold 
aus Ölanzvergolöungen auf Holz wieder zu erbalten; 

- Closier v. e. virfteint. Baume; Uiierwerlie Wetters 
beobb. zu Toloufe. | 


— Tom, UI. a Paris. 1760. 4.* (Gött. Anz. 
1762. ©t. ı22 u. 123. ©. 1049,58. Comm Lipfs 
Vol. X. P. II. ©. 387:408. Haut. Bibl. bot. T. 


U. ©, 503.) Su allem 42 Abhandl. u, Beobb. Unt. 
and. 
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fandte Abhandlungen gefügt find. Won der Zeit an 
findet man in der Gefchichte jedes Jahres aud) die 
Auf 


and. Hr. de Coßigny Verſſ. ob Meerwaſſer durch die 
Zwilchenräume des Glaſes dringen koͤnne; de Bardeil 
v. Tripel; d'Incarville v. Chinef. Fürniß; le Roy v. 
Leuchten d. Mrerwaflers; de Suvigny v. Hombergs 
ſch. Luftzuͤnder; Baume' v. vitriol, Aether; Du Toue 
v. magnerifchen Wirbel u. v. d. verneinend, Elektr, 
Godeheu de Riville v. Leuchten des Meeres; Bar⸗ 
thes v. Gebläfen bei Schmieden durch den Fall des 
Waſſers; Gabry v. e. Nordlidte; Marcorelle v. 
Roquefortiſchen Kaͤſe; Lader üb. d ſympathet. Dinte 
u. e. tauchende Feuchtiakeit aus Arſenik (durch Yes 
bertreiben mit geblättert, Weinſteinerde). 

— Tom. IV. a Paris. 1763. 4.* (Gött. Any 
1764. St. 130. ®. 1050156. „Comm. Lipf. Vol. 
XII. P. IU. S. ı95»211. Harı. Bıbl. Bor. T. U. 
©. 526). In allem 48 Abhandl. m. Beobb. - Unt, 
and. Ar. Mazeas v. d. Beſtaͤndigkeit der rothen Farbe 
auf den Indian. Zeugen; d'Incarville v. Blumen im 
Chineſ. Feuerwerk; Marcorelle Wetterbeobb. zu To⸗ 
louſe; de Genſanne üb. die Gtuben im Elſaß u. der 
Braͤſſchaft Burgund; Bouin dv. Nordlicht; d'Arthe⸗ 
nay v. Ausbruche des Veſuvs; du Tour v. gefaͤrbt. 
Ringen; d'Abeville v. e. gefaͤrbt. Quellwaſſer zu 
Douai; Baußan de Bignon v. Bruͤt. der Eier in 
Lohe; Baume’ v. Min. Waſſ. zu Douai; Cadet uͤb. 
bie aeblätterre Weinfteinerde; Bosc D’Antic v. d. Urſ. 
d. Diafen im Glaſe, und gegoffenen Metallen; Bas 
bry v. e. Nordlicht; Outhier Wetterbeobb. Bonnet 
v. Nutzen der Blaͤtter bei den Pflanzen. 


— Tom. V. a Paris 1768. 4.* (Goͤtt. Anz. 1770, 
Zug. 6. ©. 49:56, Comm. Lipf. Vol. XVII. P. 1. 
©. 3.27). Hat ss Abhandl. u. Beobb. unt. and, 
Hrn. Margu, de Eourtanvaur Abb. v. Salzäther ; 
du Tour v. e. Kreidenfchidhte zc. bei Riom; Jars v. 
e. Waſſermaſchine zu Schemnitz; M. de Courtan⸗ 
vaux v. d. Verſtaͤrk. u, Geſrier. des ne 

adet 
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Aufſaͤtze genannt, melde zum Abdrucke in dieſer 
Sammlung beſtimmt worden ſind. Auch dieſe 
Samm⸗ 


Cadet v. Kupfer, Arſenik v. verqlaslicher Erde im 
Borax; Morand v. d Waͤſſern zu Plomblieres; 
Möller v. d. Hauſenblaſe; Maxeas v. d. Salfatara 
u. d. Roͤmiſchen Vittiol; CLavoiſier Zerleq. des Gyp⸗ 
ſes; Mazeas v. Laugenſalze der Meerpflanzen und 
deſſen Anwend ſtatt der Sode; Derſ. v. dem Alaun⸗ 
werke zu Tolfa u. Polinier; Baume“ v. Kältung 
der Fluͤſſigkeiten beim Verdunſten; Marcorelle v. 
Salzkraute (Salicor.); Valmont de Bomare v. Kies 
ſen u. Vitriolen; du Tour v. d. Difftact. des Lichtes. 


== Tom. VI. aParis. 1774. 4.” GGoͤtt. An}. 1776. 
Bug. 4. ©2530. Bedm. phyf. Öf. Bibl. B. 
i Vi. ©. 33258. Eomm. Lipf. Vol. XXI. P. III. ©. 
453168). In allem 60 Abhandl. u. Beobb. Ant. 
and. Mazeas v. Erzeug. d. Tropffteine zu Montes 
Mario bei Rom; du Tour dv. d. Diffract, des Lichts ; 
Baume‘ v. Anfhießen der Salze, melde ein Laugent 
falz, oder fAurebredhende Erde zum Grundtheil Has 
ben; de Eofigny v. Erhalt. der Waſſers auf der 
Ser; Meßier Deob. e Nordl. Cotte v. e. Schwe⸗ 
felwaffer bei Montmorency; D’Arquier v. d Wärme 
der Quellen zu Bagneres; Marcorelle üb. die 
Schwere u. Wärme der nemlihen Wäfler; Baume⸗ 
v. Zerleg. des vitriol. Weinſteins durch Salpererfäure;, 
Bouin v. e. Nordl. Marigues v. d. Min. Waͤſſ zu 
St Remy PHonore; Pezenos v. Sonnenflecken; 
Ylavier v. Verein. des. Queckſ. mit d. Eifen u. 
deffen. Aufl. im Waſſer ebne Säuren; Bosc d'An⸗ 
tic v. Fayence; Antbeaulme v. Poliren d. Objrctios 
glaͤſer; Amiot Werterbeobb de Bormes v. Salz⸗ 
ächer vermittelſt des Zinks. | | 


— Annee 1773- a Paris 1776. 4.* Goͤtt. Anz. 
1778. Zug. 2. S. 17:25. Bedm Dibl: B. VIII. 
x. @&. 236447. Als. Verz. J. II. St. ı1. S. 5304.) 


Iſt der fiebente Theil und hat die Ueberſchrift des 
Jahrs, 


. 
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Sammlung enthält viele wichtige Aufſaͤtze. Beſon⸗ 
ders find die Abhandlungen ber Herren Baron, 
‚ Venel, 


Jahrs, weil die Akademie jährlich einen Hand liefern 
zu £önnen glaubte. Dabei iollten denn die Preisichrife 
ten des folgenden Jahres gefügt werden. Hier alfo 
die beiden gefrönten Schriften v. J. 1774 und a3 
Abhandl. u. Beobb. unt. and, Hr. Libaude v. Vers 
beſſ. des Glaſes zu farbenfreien Fernröbren; Bucques 
v. d. firen Luftz Corte Werrerbeobb. u. uͤb. die Wit⸗ 
terungslehte; de Caire v. d. Urf, der ‚Kälte in Ca⸗ 
nada; Marcorelle v. Srotten ꝛc. Bordenave Zer⸗ 
lea. d. Galle. 


— Tom. VIII. a Paris. 1780. 4.* (Goͤtt. Any 
780. Zug. 30. ©. 465.8). SKen. van Swinden 
Forſchungen üb. die Compafnadeln und deren Abwei⸗ 
chungen, fo einen Theil des Preifes im J. 1777 ges 
wonnen hatte; ‚nebft drei Fleinern Abhandlungen (de 
Fourcroy de Ramecourt v. Ebbe u. Fluch an det 
Flandriſchen Küfte, Boucher v. den Folgen e Darm⸗ 
winde, Mauͤller v. Waſſerſpinnen). 


— Tom. IX. a Paris. 1780. 4.* (GGoͤtt. Anz. 178% 
Zug. 2. ©. 17.29) Sin allem 33 Abhandl. Int, 
and. Üuatremere Dijonval Unterf, dis Indigs, 
Secquet d' Orval Abhandl. ‘von deinfelben u. Berge 
manns Unter‘. deſſelben (drei Preisichriften, üb. eine 
Mreisfrage, welche durch die Finrichtung von 1200 
Liores von einer Handelsgeſellſchaft, zu einer die Faͤr⸗ 
berei betreffenden Frage veranlaft war); Coulomb v. 
Zuricht: der Magnetnadeln (melde Abhandl, den an— 
dern Theil des Preifes v. J. 1777 erhalten hatte); 
S.aborie Unterf. des weißen Bleiſpaths; Jars uͤb. 
die Gruben zu Kongsberg in Norwegen; Valmont 
de Bomare v. Neinig. des Camphers; D’Antic v. di 
Fertigkeit: (graiffe, einer Trübheit) des Glaſes; Du⸗ 
bamel üb. d. Eifenhämmer in Bretagne; de Mor⸗ 
veru dv. Anſchießen des Eifens (durch Schmelzen) ; 
Herz. de Chaulnes Verſſ. mit d. fir. Luft 9. gaͤht 


ne 
Zweites Gtüf. Q dem 
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Venel, Nadault, Brouzet, de Suvigny, 
Cadet, Baume’, Bosc FR: — 
e Cour⸗ 


dem Biere; Bucquet v. Umſtaͤnden bei der Zerleg. 
des Salmiaks durdy ungelöfchten Kalch und metallis 
ſche Stoffe, in Ruͤckſicht auf die der firen Luft zuges 
fehriebenen Eigenfchaften; Deſſelb. Unterf. des Zeo⸗ 
liths; Derf. v. falzigen Verbindungen des Arſeniks; 
le Deillard Unterf. d. Wall zu Montmorenci (es 
hielt Glauberſalz, Alaun 2c.); Bayen Unterf. e, Eis 
ſenſpaths; du Hamel 6. das Bleierz (Bleiſpath zu 
Huelgoat in Niederbretagne; de la Tourette v. ge⸗ 
grab. Knochen im Dauphind. 


wa Tom. X. a Paris 1785. 4. Enthält vier gekroͤnte 
Mreisfchriften und ı 3 andere Abhandlungen: unt. 
and. Hrn. Bayen Unterf, des toth. u. arün. Mars 
mors von Campan in den Pyrenden; Bar: v. Dies 
trich Beſchr. verlofch. Vulkane im Breisgau; Veil— 
€ lard v. Erzeug. des Schwefels auf dem naffen Wege 
(in Kothgruben, Miftpfügen u. Schwefelquellen); 
Marcorelle Bergleibung des Standes der Wärmes 
meffer im Sonnenfhein und Schatten; Anifon neue 
Bucddrud.rpreffe; Gingembre v. d. Phosphorlufe 
(durch Auflöf. des Harnphosphors in Äßend. feuerbe⸗ 
ftänd. Saugenfalz) u. Vergleich. derfelb. mir d. Schwes 
felteberluft (Gott. Anz. 1786. St. 132. S. 13175 
23. Soth.gel. Zeit. ausländ. Lite. Jun, 1787; 
©t. 24. ©. 189:93. St. 25. ©. 194: 99). 


— T.XI aParis 1786. 04.2 Becſchaͤftigt ſich ganz 
wit dem Salpeter, hauptſaͤchlich mit den Antworten 
auf die Preisfrage üb. die befte Bere tungsart deffels 
ben, und mit ihrer Beurtheilung; es find bier in als 
fem 66, von melden in der if Auszüge gegeben 

_ werden. Dann folgen in den Mem. felbit die Schrif⸗ 

. ten der Kran. Cornette, Koran, Gavinet, Chev⸗ 
rand (unter welche der zweite ‘Preis aetheilt ward),. 
de Beunie, Sr. Thomaßin de S. Omer (melde 
das Acceßit erhielten), und Romme ganz abgedruckt. 


Auh? Hr. Clouet, Lavoiſ. u. Herz. von Rocbes 
| faucault 


sur allgemeinen Scheidefunft, 6.76, | 243 


de Courtanvaux, Lavoifier, Mazeag, 
Marcorelle, Balmont de Bomare, Na: 
vier, de Bormes, Bucquet, Quarremere 
Dijorval, Bergmann, de Morveau, 
Herzogs de Chaulnes, Bayen, u. a. m. für die 
Scheidekunſt zu bemerken und nebſt andern, welche 
den Scheidekuͤnſtler augehen, bei jedem Bande hier⸗ 
unter angezeigt worden. ie werden in Anführun« 
gen gemeiniglich die Memorres errangers, ober 
Mem. des Sgavans etrangers genannt ; ich werde 
fie unter der abgefürzten Auffchrift der Mem. pre- 
Sent..anführen. Eine Teutfche Ueberſetzung ne) 
iſt angefangen, aber nicht fortgefezt worden ©). Die 

Q2 beiden 


faucault Unterſſ. natuͤrl. Salpetererden; Kavoıf. u 
d. Luft vom Verpuffen der Kohlen mir Salpeter, u. 
eines Ungenannten Beſchr. der ı .ojähriaen Salpeters 
hätten bei der Abtey von Longponte (Goͤtt. Any 
1787. St. ı30. ©, 136374). 


an) Auserlefene Abhandlungen, welche an bie Königl. Aka⸗ 
demie der Wiffenfchaften zu Paris von einigen Ges 
lebrten eingefender,, in ihren Verſammlungen ahgeles 
fen und von ihr herausgegeben worden. Erfter Theil, 
darinne fechszehn zur Naturlehre und Chymie gehöris: 
ge Stuͤcke ſich befinden, mit viel. Kupf Aus dem 
Franz. ins Teutſche überfezt von Ferd. Wilb Beer. 
Leipz. — 8.* (Goͤtt. Anz. 1754. St. 2. S. 
18» 20). { 


— Zweiter Theil, darinnen achtzehn zur Zeraliederungss 
kunſt, Kräurerwiffenfhaft und Mathematik gehörige 
Sutuͤcke fich befinden, mit viel. Rupf. und einem braudhs 
baren Wegifter über beede Theile — — — Leipz 
1754. 8.* (Goͤtt. Anz. 1754. Öt.2.:©.20:21), 


00) BoEum, Bibl, P.I.Vol, I, &. 55, 
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beiden Theile, welche herausgekommen ſind, ent⸗ 
halten die Abhandlungen des erſten Bandes der Ur⸗ 
ſchrift. | 

Im Jahr 1753 ward durch eine Königliche 
Verordnung vom 23 May PP) die Aufnahme ver 
Eorrefpondenten der Afademie näher befiimmt%g), 


Wie die Ausgabe der Befchichte und Abhand⸗ 
(ungen der Akademie von den Jahren 1757 bis 1760 
fid) verfpätee hatte, ward durch einen Königlichen 
Befehl verfchiedenen Mitgliedern die Beforgung der 
Ausgabe aufgetragen ""), welche auch nachgeholt 
word. Darnad) find felbige ununterbrochener erfolge, 
wiewol freilich einige Fahre fpäter, als bie Jahre 
der Auffchrift lauten, daher auch mandye Abhand- 
lungen vor dem Abdrucke fpätere Zufäße erhalten has 
ben, welches in Anfehung der Gefchichte der Enede« 
ung einzelner Thatſachen und bes Alters einiger 
$ehrmeinungen zu bemerken ift, 


Im %. 1761 ward der Anfang mit der Aus⸗ 
gabe dee Befhreibung der Künfteund Hands, 
werke 


pp) Zifl. v. J. 1753. Holländ. Ausg. ©. 3:6. 


gg) Die Eorrefpondenten folten ſich der Akademie. durch 
Schriften, Beobachtungen, Erfahrungen ꝛc. gezeigt 
haben, wenigftens ı0 bis ıa Meilen von Paris ents 
ferne wohnen, durch eine Stimmenmehrheit won we⸗ 
nioftens Zweidrittel gewählt, an einen Akademiften 
insbefondere verwiefen und bei dreijähriger nachlaͤßiger 
Unterlafjung einiger Meldung ausgeftrichen werden. 


er) Den Hrn. le Roy, de la Kande, Tillee und Bezout 
(HAifl. v 1757. Zoll. Ausg, ©, 152). 
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zogrfe gemacht, welche fic die KR. Afabeinie vom 
Anfange ihrer Erneuerung, im J. 1699, vorgefezt 
hatte), wie auch vom Könige und Parlamente ders 
felben Gutachten über die Erfindungen verlange warb, 
auf welche die Urheber Freiheitsbriefe fuchten, und 
Diefe gehalten waren, Mobdelleihrer Mafchinen sc. ein« 
zureihien. Man fanımlete von ber Zeit an Mater 
riale zu ſolchem Behufe und erhielt eine große An« 
zahl von Abhandlungen, theils von Mitgliebern ber 
Afademie, theils von andern Verfaſſern in und aufe 
fer Frankreich eingefande. Die Ordnung berfelben 
roard dem Hrn. DE Reaumur aufgetragen, ber 
ober ‘darüber wegftarb. Indeſſen waren fchon viele 
Abhandlungen über die Künfte vorhanden, an zwei⸗ 
hundert Kupferplatten geftochen, und fo wurden die 
vorhandenen Mazcriale im J. 1759 unter die Mitglie- 
ber der Akademie, deren Bemühungen hauptfählidy 
auf die Maſchinenlehre und Naturkunde gerichtet 
waren, ausgetheile *), um vollftändige Befchrei« 
bungen auszuarbeiten, Die erften Hefte wurden zus 
gleich mit einer allgemeinen Aufichrift für -das ganze 
Q3 Werk 


ss) Sur la Defcription des Arts, in ber Hif. v. J. 1699. 
Hol. Ausg. ©. 145,9. : Schon Thevenot ſcheint 
dergleichen zur Abficht gehabt zu haben, Wenigftens 
it von ihm eine Befhreibung der Kunft des Schwim⸗ 
mens heraus, welche 1696 zu Paris in ı2. beraus« 
gefommen und im J.1782 zum viertenmal aufgelegt 
worden ift (L’art de nager — Quatr. Edit, — Par, 
1782. 12. ©. Beckm. Bibi. ©, XII. S. 546,9). 


sah) Vorbericht der Akad. Shaupl B. J. S. 53. Hif. 
de TAc. R. des Sc. v. 5. 1761. ©. 147:52. 
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Werk ausgegeben tt), ſonſt aber einzelne Hefte von 
Zeit zu Zeit als befondere Werke abgedruckt ww). 
Diefe 


tt) Defcriptions' des arts et metiers, faites ou approu- 
v&es par Meflieurs de PAcademit royale des Scien- 
ces. Avec figures en Taille- douce. A Paris 1761; 
(Beim. pb. ot. Bibl. B. VII ©. 43). contenant 
la Fabrique des Ancres — Comm. Lipf. Vol, XI. 
P. U. S. 377⸗8. Tit. wonad die in der folgenden 
Anmerkung angerührten fünf Kuͤnſte N. 3, 2, 4, 5,6 
und mit diefer ollsemeinen Aufſchrift berausgefommen 
find). — Ardoifes — 1762 (Conim. Lipf. Vol. 
XIV. &, ıg2 Tit. mit uu 7, 8, 10, 9). — con- 
tenant — 1763 (Ebendaſ. Vol. XIII. &, 366. Tit, 
mit uu ı5 und ıı, 17, 16, 14, 18). — contenant 
ı) PArt du tanneur -- 1764 (Ebendaf.a.a. O. 
©. 341. mit uu 20, 19, 21). in Fol. Im J. 
2781 ift dieſes Werk auf die Hälfte des Preifes bers 
untersefrzt worden, und follten die folgenden Hefte 
mir Eleinerer Schrift auf geipaltenen Kolumnen gea 
druckt werden, damit fie ebenfalls wohlfeiler erlaffen 
werden könnten (Erfurt. gel. Zelt. 1781. &t. 4, 
©. 31). Auch im J. 1783 iſt im Pre;sverzeichniffe 
bei Boucolle Part de la maconnerie vom Verleger 
der Preis der einzelnen Hefte um zwei Fünftel und 
des ganzen Werks um die Hälfte heruntergeſezt, ſo 
daß 86 Hefte derzeit für 640 Livres zu haben waren 
(Bedm. Bibl. B. XIH, ©. 427) 


s 


tu) 1. Art du Charbonnier — Par M, Du HAmMEL 
DU MONCEAU, a Paris. 1761. Soll, der Vor⸗ 
rede: zufolge, zuerft gedruckt worden feyn (Beckm. 
Bibl. B. VI. ©. 43). Auch im Verzeichniſſe des 
Hrn. RVozier (S. Anm. xx) ſteht diefe Kunft voran, 
So auch in der Nachricht der Ausgaben in der Hif, 
de P’Ac. R. des Sc. v. J. 1761. S. 152. Additions 

et corredions — 1771. (Ebendaf.) 
æ. L’Art du Chandelier — par M.Du HAMEL — 
1761 (0.0.09, Hiſt. de l’Ac. R.des Se. v.5. 1761. 

©. 152), 2 

3. La 
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Diefe Befchreibungen machen anjezt eine Baͤnderrei⸗ 
she, praͤchtige, ſehr koſtbare, aber auch ſehr ſchaͤz⸗ 
Q4 bare 


3. La Fabrique des Aneres — par M. DE REAU- 
MUR, a Paris 1761 (Comm. Lipf. a. a. O. Beckm. 
a. a. 0. ©. 44. Hifl, de PAc. R. des Sc, v. J. 
1761.©, 152). | 

4- L’Art de l’Epinglier — par M. DE REAUMUR 
— 1761 (C. L. a. a.O. Bedm. ©. 46. Angef. 
Hiſt. S. 152).. 

5. L’Art de faire le Papier — par M.DELALAN- 

DE. — 1761 (C.L, u. Bedm. a. a. D. Angef. 
Hifl. ©. 153). 

6. L’Art des Forges et Fourneaux a Fer — par M. 
Marquis DE COURTIVRON. — 1761 (C. L. a. 
a. D.) et ppr M. BoucHu, Prem. Sedion, — 
Seconde Sedien — 1761 (Angif. Hifl. ©. 153). - 
Troifeme Se&ion. 1762 (Beckm. a. 0.0. ©. 44) 
Quatr. Sect. Traite du fer parM. SWEDENBORG, 

trad. du Latin par M, BoucHY 1762 (Beckm. 
S. 45): Die beiden lezten Abfchnitte find nah N, 
1. herausgegeben (Angef. Hif. S. 187° 8. Roy . 
Ber; ©. 492). 

7. Art de tirer des carrieres la pierre d’Ardoife — Par 
M. FOUGEROUX DE BONDAROY, 1762. 
(Bedm. a. 0. ©. Hifl, de FAc. R, des Sc, v. J. 
1762. ©. 186). 


9, Art du Cirier, Par M. DUHAMEL DU MoN- 
CEAU. 1762 (Bedm. a. a. D. Angef. if. &, 
186 # 7). 

9. Art de travailler les cuirs dores ou argentes. Par 
M. FouG. DE BONDAROY, 1762 (Bedm. a. 
a. D. Angef. Hiß, S. 187. Nah Hrn. Rozier Ver⸗ 
zeichn. nad) folgender Beſchreibung). | * 


10. Art defaire le Parchemin. Par M.DELALAN- 
DE. 1762 (Bedm, ©. 45. Angef. Hifl, ©. 187). 


11. De 
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bare Sammlung aus, welche von Fahren zu Jahz⸗ 
ren durch neue Beſchreibungen vermehrt iſt, wiewol 


ſolche 


31: De la Forge des enclumes, Par M. DUHAMEL 
pu MoncCEaAu. 1762 (Bedm. ©. 45. Angef. 
Hifl.v. 3. 1762. S. ı38).. Reblt in Hrn. Rosiers 
Verzeichniß; vielleicht als zn M. ı5 gehoͤrig angeſe⸗ 
ben, weil fie nach der gemeinfchaftlichen Aufichrift dere 
diesjährigen Beſchreibungen (Comm, Lipf. Vel, XIII. 
©. 366) dabei arfünt ift? | 


42. Art du Cartonnier, Par M. DE LALANDE, 


"1762 (Beim. a0. D. Angıf. Hi, v. I. 1762, 


S. 189). 

33. Art du Cartier, ParM, DUHAMEL DUMON- 
— 1762 Geckm. a. a. D. Angef Hif. ©. 
189). | — 

34. Art de la teinture en ſole. Par M.MACQUER, 
1763 (Bedim. ©. 44. Hifl. de PAc. R. des Sc. v. 
S..1763. ©. 138). Ward im J. 1787 neu gedruckt 
(Avantcour. 1787. N. 71. ©. 283). 

15. Nouvel art d’adoucir le fer fondua — ParM DE 
REAUMUR. 1762 (Beckm. ©. 45. Anarf. Hiſt. 
©. 138:9). Folgt beim Hrn. Rozier nah N. 7). 

36. Art du Chamoifeur. Par M. DELA LANDE, 
1763 (Bedim. ©. 46. Angef. Hifl. ©. 139). 

17. L’Art du Tuilier et du Briquetier. Par DuHA- 
MEL, FOURCROYetGALLON. 1763 Geckm. 
©. 48. Angef. Hiſt. ©. 139,40). 

38. Art du Tonnelieer. ParM. Fovag. DEBoNDA. 
ROY. 1763 (Bedim. a. a. O. Angef. Hiß. ©. 140), 


.. 39. Art de raffiner le fusre, Par M. DUHAMELDPDU 


MONCEAU. 1764 Geckm. a. a. ©. Hifl, de 
V’Ac. R. des Sc. v. 3. 1764. ©. 181). 


30. Art du Tanneur, ParM. Ds LALANDE. 1764 
GBeckm. S. 46), oder 1766 (Comm. Lipf. Vol. XVI. 
S. 365), aber beim Hrn. Rozier iſt dieſe Beſchrei⸗ 
bung auch im dieſer Ordnung aufgeführt, mithin e 

! J 
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ſolche in den leztern Zeiten ſparſamer erſchienen find. 
Die Verfaffer find cheils Mitglieder der Akademie, 


2 welche 


im J. 1764 erſchienen. &o auch in der angef, ZUR, 
v. J. 1764. ©, 181). BE 

21. L’Art de convertir le euivre rouge — en laiton 
— ParM.GaLon. 1764 GBeckm. a. a. O. Aus 
gef. Hifl. ©. 181 582). | 

22. De la fante et de l’ailinage du cuivre ot du potin. 
Par M.DUHAMEL. 1764 (Bedm. a. a. D.). 
Zehlt in Hrn. Ros. Verzeichniß, quch finde ich fle 
nicht in der Hifi. der Akad. angezeigt. 

. 23. Art de la Draperie, principalement pour ce qui 
regarde les draps fin. Par M DuHAMEL. 
1765 (Bedm. a.0.9, Hıfl. de PAc. R. des Sc. v. 
3. 1765. ©. 132). 

34. L’art de faire des ch@peaux. Par Pabbé NoL: 
LET. 1765 (Bedm.a.a.D. Angef. Hiſt. S. 133). 
35. Art du Megifier. Par M.DELALANDE. 1765 » 
(Bedm. S. 47. Angef. Hifl. ©, 133. Comm. Lipf, 
Vol. XVI. &. 365; bier unter der Jahtzahl 1766). 

86. Art du Couvreur. Par M. DuuaMmEı. 1766 
(Bedm. ©. 47. Hiſt. de PAR. des Sc. v. J. 1766, 
®. 150). | 

97. Art de frifer ou ratiner les etoffes de laine. Par 
M. DuUHAMEL. 1766 Geckm. a. a, O. Angef. 
Hiſt. S. 15617). 

98. Art de faire les — facon de turquie. Par M. 
DuHAMEL. 1766 (Beckm. a. a. O. Angef, Hiſt. 
©. 157) 

99. Lart de l Hongrogeur. ParM.DELALANDE 
(Beckm a a. ©.) 1766 (C. L. a. a.D. Angef. Hiſi. 
S. 157). 

, L’art de faire le maroquin, Par M.pDg LaALAN« 
DE (Bedm. a. a.9.). 1766 (Comm. Lipſ. Vol, 
XVI. ©, 365, Angefi Hiſt. ©. 157° 8). 


‚31, Art 
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welche die Werkſtaͤtten befuchten und bie eingefamms 
leten Beobachtungen zu einem Ganzen orbneten, theils 
Künfte 


31. Art du Chaufournier. Par M,FOURCROYDE' 
RAMECOURT, 1766 (Beim. S. 44. Angef. 
Hifl. &. 158). 

32. L’art du Falter d’orgues. Par D. REDOR DE 
CELLES. ı706. Prem. partie. (Bedm. &. 49.) 
oder 1767, (Hifl, del’ Ac. R, des Sc, ann. 176. ©. 
180,81). Seconde partie et troifieme partie. 1770 
(Ebendaſ. Aifl. de PAc. R, des Sc. ann, 1770. ©. 
110,111). Quatr. partie 1778 (Hifl.de PAc. R.des 
Sc, a Paris, ann. 177%. ©. 48). \ 

93. Art du Paumier-Raquetier et de la paume. Par 
M. DE GARSAULT. 1767 (Bedm. ©. 47. 
Angef. Hill, v. J. 1767. ©. 182). 

34. Art du Corroquer. Par M. DE LA LANDE. 
1767 Geckm. a:a.D." Angef. Hif. ©. ı82). 

35. Defeription et details des arts du meunier du ver- 
micellier et du boulanger. Par M. MALOUIN, 
1767 (Bedm. a. a. D. Angef. ZHif. ©. 182483). 

36. Art du Perruquier. Par M. DE GARSAULT, 
1767 (Bedim. ©. 49. Angef. Hiſt. ©. 183584). 

37. Art du Serrurier. Par M. DUHAMEL. 176 
(Beckm. ©. 48.) .oder 1768 (Comm. Lipf. vol 
XVIL ©. ı70, Hifl, de PAc, R. des Sc, v. 9. 1768. 
©. 126.7). 

38. Art du Cordonnier. Par M. PEGARSAULT, 
1707 GBeckm. a. a. DO.) oder 1768 (Comm. Lipf. 
a. 0. O. Angef. Hiſt. ©. 127). 

39. Art de fabriquer la brique et la tuile en Hollande, 
Par M. Jars. (Beckm. S. 47) 1768 (Ang:f. Auf, 
S. ı27). 

40. Nouvelle methode pour divifer les inftrumens de 

‚ mathematique et d’aftronomie. Par M. le Duc Dx 
CHAULNES, 1768 GBeckm. a. a. O. Angef, Hiſt. 
©, | 27 z 8) 


41. Art 
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Künftfer und Handwerker felbft, welche Befchrel« 
bungen ihrer Gewerbe bei der Afademie einreichten, 
| " Fin 


4ı. Art de reduire le fer en fil connu fous le nom de 
fil d’archal. Par M. DuUHAMEL, 1768 (Bedim. 
©. 49. Angef. Hifl. &, 12819). 


42. Defcription d’un microfcope et de differens micro- 
metres deflines a mefurer des parties circulaires ou 
droites, avec la plus grande precifion. Par M. le 
Duc de CHAULNES. 1768 (Beckm. ©. 50). Iſt 
in Hrn. Roxier Verzeichn. nicht befonders angeführt; 
auch nicht in der Aifl. der Akademie, woofelbft es in 
der Anzeige der vorhergehenden Bejchreibung begriffen 
zu ſeyn fcheint. 

43. L’art d’exploiter les mines de charbon de terre, 
ParM.MORAND. Prem. partie — 1768 (Bedim- 
©. 48. Angef. Hiſt. S. 129). Seconde partie. I et 


II Se&ion 4773. III Set. 1774 ıEbendaf. Anarf, . 


Hifl. v. 3. 1774. ©. 83:84). IV Sect 1775 (Hif. 
v. J. 1776. ©. 49:50) Suite... 1777 (Hifl.v. 
&, ı777. S. 60). Table des ınatieres fervant de 
Precis pour la feconde partie — a Paris 1779 
(Roz, Obff. für la Pbyf. Mai 1779. ©. 402). 


44. L’art du Menuifier. Prem. partie. Par M. Roupo, 
1769 (Bedm. &. 54. Hifl, de PAc. R. des Sc. v. 
J. 1769 ©. ı24). Seconde partie 1770 (Bedim. 
a. a. O. Hif. v. J. ı770. S. ıır). L’art du me- 
nuißer -carroflier. Prem. Sect. de la troifieme partie. 
1771 (Bedn.a.a.D. Hiſi. v. J. 1771. ©. 66). 
L’art du menuifier en meubles. Seconde Sect. de la 
troifieme partie. 1772. L’art du menuifier ebenifte, 
Troif. Set. de la troif. partie, 1774 (Bcdyr. a. a, 
D. Hifl. v. 5. 1775. S 58). L’art du ee 
ou menuiferie des jardins. Quatrieme et derniere 
partie de l’art du menuifier. 1775 (Beckm. a. a. O. 
Angef. Hifl. v. 5. 1775. ©. 59). . 

45. Art du Tailleur — la coutüriere, et la marchande 
de modes. Par M. DE GARSAULT. 1769. 
(Beim. ©. 47. Angef. Hifl.v.3.1769. ©. 124: 5), 

45. Traäid 
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Ein großer Theil derſelben gehoͤrt ganz, ein anderer 
zum Theil, zur Scheidekunſt, beſonders der auf 
Hand⸗ 


46. Traité general des peches et hiftoire des poiſſons 
qwelles fourniffent — Par M. DuUHAMEL et M. 
DELAMARRE. Prem. Se. 1769 (Bedim. &. 
49. zweifelt, 06 died Werk von der Akademie für einen 
Sheil ihres technologifchen Werks gehalten fey; in Hrn. 
Rozier VBerzeichn. ift es mit aufgeführt, auch in der 
Hifl. der Atad. v. J. 1769. ©. 125.7 mit den übrie 
gen in diefem Sabre herausgegebenen Beſchreibungen 
anarzeigt). Seconde, Sedtion. — Troif, Set. 1771 
(Bedm. ©. so). Seconde partie 1772. Addition 
— Seconde partie, feconde Section 1773. Troif. 
Seit. (Bedm. a. a. O. fey noch nicht geendigt). 


| 47. L’art de P’Indigotier. Par M. DEBEAUVAIS 
RASEAU. ı770 (Bedm. ©. sı. Hifl. der Akad. 
v. $. 1770. ©. 111). 


48. L’art du Brodeur. Par M. DE SAINT- Au. 
> 1779 (Bedm. ©. 49. Hiſt. v. J. 1770. ©, 
112). 

49. L’art de la Lingere. Par M. DEGARSAULT, 
1771 (Bedm. ©. sı. und B. VII. ©. 378,82, 
Hiſt. de PAc. R. des Se. v. J. 1771. ©. 66.) 


50. Lart de faire differentes fortes de colles. Par M, 
DuHAMEL, 1771 Geckm. ©. 50. Angef. Aıf, 
©. 66). 


51, L’art de faire les pipes a fumer le tabac, Par M, 
DUHAMEL. 177t (Bedim. ©. sı u. S. 182» 6). 
herausgegeben im J. 17727 Hiſt. de P’Ac, R. des Sc, 
v. J. 1772. P. I. S. 101: >). 


52. L’art du Coutelier. Prem. partie. Par M. JEAN. 
Jacques PERRET, 1771 (dedm. ©. 51). 
oder 1772? (Angef. Hiſt. v. J. 1772. P. I. ©. 102⸗ 
3). L’art duCoutelier expert en inftrnments de chi- 
rurgie. Seconde partie de P’art du coutelier, Prem, 
get, — 177% Scconde declion. 1773 GWeckm. 

‚sh 
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Handwerfe angewandten, und diefe Befchreibungen 
werden an ihrem Orte ˖ mit ihren vollftändigen Auf 
ſchrif⸗ 


S. 51. Anaef. Hifl. v. J. 1772. P. J. S. 10415, 
und Hifl. v. J. 1773. ©. 97 die nemliche Anzeige). 


. 53. L’art de la porcellaine, Par M. le Comte DE 
MILLY. 1771 (Beckm. ©. sı), oder 1772 (Ans 
gef. Hifl. v. 3.1772. ©. 105.4). 

54. L’art du Relieur doreur de livres. Par M. Du- 
pın. 1772 (Bedm. S. sı. Angef. Hiſt. v. J. 
1772. P. 1. ©. 104 und Hifl. v. % 1773. ©. 96. die 
nemlicye Anzeige). 

sr. L’art du Coutelier en duvrages communs. Par M. 
FouG DE BONDAROY. 1772 (Bedm. ©. 52. 
Angef. Ai. v. J. 1772. Pl. S. 104. und Hiſi. v. 
J. 1773. ©. 96,497. die nemliche Anzeige). 

56. Fabrique de l’amidon, Par M.DUHAMEL,. 1772 
(Bedm. ©. 41.53 u. 55:58.) oder 1774? (Hifk 
de Ac. R. des Sc. v. 5. 1775. ©. 60161). Ä 

57. L’art du Fabriquant d’etoffes de foie. Prem. et ſe- 
eonde Sect. — Par M. PAULET. 1773. (Beckm. 
S. 52. Finde ih nicht in der Hifk der Akad. anges 
zeigt). Troif et quatr. Sect. — 1773 (Bedim. ©. 
52. Hifl. d.€. Akad. v. S. 1774. ©. 81,82). Cine 
quieme Sedtion, — 1774 (Bedim. ©. 53 u. B. X. 
©. 28136). Six. Sect. — 1775 (le Peignier: Hiſt. 
der Ak. v. J. 1776. S. 48,459). Sept. Sedt. — 
1776 und 1777 (Bedm DB. X. ©. 36:40), oder 
1778 (Hif.d. 8. Akad. v. J. 1778. ©. 49). Nach 
dem . Avastcoar. 1787. N. 71. ©. 283 follte derzeit 
ber fiebente Abſchnitt unter der Preſſe feyn; iſt dies 
etwa der achte ? 

58. L’art du Potier de terre. Par M. DUHAMEL, 
1773 (Bedm. ©. s2 u. S. 177:82. Angef. Hifl. 
v. J. 1774. ©. #2). 

59. L’art duDitftillateur d'eaux fortes, ParM. DEMA- 


CHY. 1773-* GBeckm. «0.0. u. ©. 485.506. 
Goͤtt. 
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ſchriften und Nachmeifungen vor. Anzeigen angeführs 
werden, ba fie als einzelne Werke herausgefommen 
| find, 


Goͤtt. Any. 1774. Et. 95. ©. 818,22. Angef. 
Hifl. v. J. 1774. ©. 82:93). | 

60. L’art du Plombier et Fontainier. Par M. * * ® 
1773 Beckm. ©. 52). Finde ich nicht in der Hiſt. 
der Akad. angezeigt, | 

61. L’art du Savonnier.“ ParM. DUHAMEL, 1774 
Ebendaſ. u. ©. 173.77). Steht beim Hrn. Roy 
vor N. 60. 

62. L’art du Bourrelier et du Sellier. Par M. DE 
GARSAULT. 1774 (Bedm. B. VII. S. 53 u. 
B. VIII. S. 376:7). Steht beim Hrn. Rox vor 
N. 60. Finde ich in der Hiſt. der K. Ak. nicht ans 
gezeigt, 

63. L’art de Ja peinture fur verre et de la vitrerie. 
Par feu,M. LEVIEIL. 1774 (Ebendaf.) Iſt 
beim Hrn. Rozier die legte. In der Hiſt. der K. Ak, 
nicht angezeig.. 

64. L’art du Diftillateur Liquorifte; contenant le bru- 

leur d’eaux-de- vie, lefabriquant de liqueurs, le des 
bitant , ou le Cafetier- Limennadier, Par M. De- 
MACHY. 1775.* GBeckm. ©. 53 und ©. 500:5% 
Gott. Anz. 1777. Zug. 3. ©. 38.44. In der An—⸗ 
zeige in der Aufl. der Akad. v. J. 1775 ©. 58.5 
fteht fie vor dem vierten Theil des Tifchlers (S. N. 
44), und vor dem Seifenfisder (M. 62), Aber der 
vorgedruckte Vericht ift den 23 Dec. ı774 zu Proto⸗ 
coll genommen und das Cerrificat darüber den 11. 
Febr. 1775 ausgeſtellt; früher kann alfo diefe Befchreis 
bung nicht erfchienen ſeyn. 


65. L’art du Tourneur mecanicien. Par M. HuULOT, 
Prem, part. prem. Sect. 1775 (Beckm a.a.N. Hifl, 
d. A. dv. J. 1776. ©. 49), Beim Hrn. Roz. vor 
N. 60, jedoch als noch unter der Preffe. 


66. Art de faire les Poeles, Hrn. Rosier Verzeihn. 


©. 494. als derzeit (im J. 1774) unter der Preſſe, 
jedo ch 
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ſind. In ſo fern ſie aber Theile der ganzen Sammlung 
ausmachen, babe ic) ſelbige hierunter nad) der Zeite⸗ 
folge 


jedod wor N. 65 und 60, Finde ich nicht in der Hiſt. 
d. K. Akad. 

67. Le Criblier ſuite du parcheminier. Par M. Fou. 
GEROUX D’ANGERVILLE (Bedm. B. IX, 
©. 502» 3). 1777? If in der Hiſt. der K. Ak. 
nicht angezeigt. 

68. L’art de la Mature, Par M.RoME. 1778 (Hif. 
de U’ Az. R. des Sc. a Paris, ann. 1778. ©. 48; 49) 
Ward im 5. 1787 neu gedtudt (Avamenur. 1787. 

| N. 71. ©. 283). 

69. L’art du Fabricant d’etoffes en laines rafes et fe» 
ches, unies et croifees, Par M.ROLAND DEL A 
PLATIERE,. Prem, part. 1780 (edim. B. XL 
©. 211 19). 

70. L’art du Fabricant de velours de coton— Par M. 
ROLAND DELA PLATIERE, 1780 (Bedim. 
B. X. ©. 34:39). 

- 71. L’art de preparer et d’impriwmer les etoffes en lai. 
nes, {uivi de Part de fabriquer les pannes ou pelu- 
ches, les velours fagon d’Utrecht et les moquetteg 
— Par M. RoLANDDELA PLATIERE. 
1780 (Ebendaſ. ©. 39:43). 

72. L’art du Vinaigrier. Par M. DEMACHY, a Pa. 
ris 1782 Gorr. vor der Teutſch. Ueberſ. S. 
Anm. 22). 


‘73. L’art du Layetier par M. Rouso. 1782 Beckm. 
B. XIII. ©. 425). | 
74. L’art de la magonnerie par‘ M. LoucorTTs, 
1783 (Bedm. ®. XI. ©. 426,7). 


75. L’art du Potier d’etain, Par M. SALMON; (ar 
im 5. 1787 unter dir Preſſe. Avanzconr. 1787. N. 
71.©. 233). Premiere et feconde partie, a Paris 
1788. fol. (Gött. Anz. 1789. ©t.24 ©. 233:36). 

s foll noch ein Theil folgen und darin die Verfert. 
der Formen gelehrt werden (Ebendaſ. ©. 236). 
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folge der Ausgabe, (fo weit ſolche auszufinben war), 
» angezeiget, mid) hier aber mit einer abgefürgten An⸗ 
- führung der Auſſchriften begnügen zu Fönnen geglaubt, 
da ſoiche zur Meberfiche der befchriebenen Künfte und 
Hanowerke Hinreichen wird, Won den bis zum 
Fahre 1774 und 1775 herausgefommenen haben die 
Herren Rozier ») und Bedmann Ver⸗ 
zeichniſſe geliefert, deren ich mich hiebei mit Nutzen 
bedient habe. In der Ordnung aber bin ich größ« 
tencheils derjenigen gefolgt, in welcher die einzelnen 
Beſchreibungen in der Hiſt. der K. Akademie v. J. 
1761 His 1778 angezeigt find,. Denn vom J. 1779 
finde ich Feine Anzeige ausgegebener Künfte mehr da« 
felbft, und habe Die mir anderwärtig befannt gewor⸗ 
benien nad) den gefundenen Drudjahren geordnet; 
fpäter herausgefommene Befchreibungen, welche mit 
einer‘ früher erfehienenen, als Theile eines Werks, 
zufammengehören, find aber gleich bei dem erften 
Theile angeführt. Eine Teutſche Ueberſetzung 
‚eines Theils diefer Beſchreibungen ift unter ber ges 
meinfchaftlichen Auffchrift bes Schauplages der 
Hands 


8x) Obf. für la Pbyf. T. IV. Dec. 1774. ©. 49254, mit 
beigefügten Prerfen und in der Ordnung, wie die eins 
zelnen Stuͤcke berausgefommen find, doc ſtehen einl⸗ 
ge, derzeit noch unter der Prefie befindlich, vor den 
legten derzeit ſchon herausgefommenen. 


yy) Phyſ. st. Bibl. 8 VE. ©. 43:54. nad dem auf 

der afad. Bibl. zu Göttingen vorhandenen Eremplare 

des ganzen Werks, mit Bemerkung, welche Stüde 

im Schaupl. d. K. u, Handw. Überfezt fepn, D 
Bor u“. Hibl. P. I. Vol. II. S. 718724 
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Handwerker und Künfte : de Buch von 
Juſti angefangen, auch mis einigen und zum Theil’ 
mwichtis 


zz) Schanplaß der Künfte und Handwerker, oder volls 
ftändige Befchreibung derfelben, verfertiget oder ges 
billiger von denen Herten der Akademie der Miffens 
fhaften zu Paris. — Erſter Band. In das Teut⸗ 
ſche uͤberſezt und mit Anmerkungen verfehen von Joh. 
Seinr. Bottl. von Juſti. Berl. Stett. u. Leipz. 
1762. 4. (Comm. Lipf: Vol. XII. ©. 383. Tit. 
Als. Deutſch. Bibl. B. VI. St. 2. ©. 85:96. 
mit Erinnerungen gegen die Ueberſ.) Leipz. m. Kös 
nigsb. 1775. 4,” Enthält die Kunft Papier zu mas 
chen, von Hrn. de la Kande, die Kunft des Koh⸗ 
lenbrennens v. Hrn. du Zamel du Monceau, die 
Kunſt des Lichtziehens von demfelb., den Nadler u 
demfelb., das Ankerfchmieden v. Hr. v. Keaumue. 


— B. U. 1763. 4. (Comm. Lipf.. Vol. XII, 
S. 366. Tit. Alle. D Bibl. B. VI. So. ꝛ. ©, 
97398). — 1775. 4.* Eunthaͤlt: Abhandl. v. El⸗ 
ſenhaͤmmern u. hohen Oefen v. Hrn. Marqu. v. Cours 
tivron u. Bouchu; bie us des Wachsziehens v. 
Hrn. du Hamel d. M.; d. K. ‘Pergament zu mas 
chen v. Hrn. de la Lande; b. 8. ver2old! u. verſilb. 
Leder zu verfert. v. Hru. Foug. de Bondaroy; d. K. 
Schifer zu brechen, ſpalten u. ſchneiden, v. demſ. 


— BI. — Leip;. Koͤnlgsb. u. Miet. 1768 4. 
(Aug. D. Bibl. B. II. Et. 1. S. 306. u. B. VI. 
St. 2. ©, yy:ıoı. Comm, Lipf: Vol. XIV. & 381 
Tit. mit d. J. 1764). ‚Enthält der Abhandl v. d. 
Eiſenhaͤmmern ꝛc. II u. IV. Abſchnitt (lezteter v. 
Teutſchen Eiſenh. ein Zuſatz); die Kunſt Karten zu 
machen v. Hrn. du Zamei 8,1 ; d. K. d. Seiden⸗ 
faͤrberey v. Hr Macquer; d. K. Pappen in mas 
chen, v. Hrn, de la Lande. 


— B. IV. Mit einer eigenen Abhandlung von Site 
beraffinerien "durch Herrn Joh. Heine. Sort: von 
R 


Zweites Stuͤck. Juſti. 
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wichtigen Anmerkungen und Zuſaͤtzen verſehen, in 
welcher aber auch Fehler, ja ganz unverſtaͤndliche 
ng” Stellen 


Juſti. Leſpz. u. Königsb. 1765? (Alle. D. Bibl. 
©. VI. ©t. 2. ©. ı01:6). 1775. 4.* Enthaͤlt: 
die Böttgerfunft v. Hrn. Song. de Bondaroy; b. K. 
des Weißgerberd — mit Del — v. Hrn. della Lane 

de; Mauer » u. Dachziegel zu fireichen durch Hrn. 
Dubamel, Sourcroy u. Ballon; des Zuckerſiedens 
dur Hrn. Du Hamel du M.; das Silber zu affiniz 
sen (von v. Juſti). 


— B. V. Sn diefer teutfchen Ueberfegung mit Anmers 
£ungen herausgegeben von Dan. Gottfr. Schreber. 
Lelpz. Köniasb. u. Mietau? 1766. 4.* (Comm. 
Lipf: Vol. XVI. ©. 382. Ti. Allg. D. Bibl. 2. 
.XU. St. 2. ©. 389 bis B. IX.) Enthält: die Kunft 
Meſſing zu machen ıc. v. Hrn. Ballon u. Beſchr. 
d. Kupferhämmer zu Billes Dieur v. Hrn, Dubamel; 
die Tuhmacherfunft v. Hrn. Dubamel du M.; d. 
Lohgerberfunft v. Hrn. de la Kande. - 


— B. VI. — Leipj. u. Koͤnigeb. 1767. 4.* (Comm. 
Lipf. Vol. XVI. S. 561, Tit.) Enthaͤlt: die Tuch⸗ 
friſirerkunſt v. Hrn. Duham. d. M.; die Kunſt Saf⸗ 
fianleder und Leder auf Ungar. Art zu bereiten, auch 
des Weißgerbers ohne Del, v. Hrn. de la Lande; 
die Hutmacherkunft v. Hrn. Nollet; die K. des Dach⸗ 
deckers v. Hrn. Dubam. d. MT. . 


— B. VI. — — 1768. 4* (Bedim. phyf. dk 
Bibl. B. 1. ©. 1015119, nebſt Anzelae des In⸗ 
balts der erften Bände), Enthält: ‚die Kunft türkis 

ſche Tapeten zu weben — v. Hrn. Dubam. d. M.; bie 
Kalkbrennerkunſt d. Hrn. Fourcr. de Ramecourt ; d. 
Kt. wie in. Holland Ziegel geſtrichen u. mit Torf ge⸗ 
brannt werden, v. Hrn. Jars; Anweiſung Ziegelhuͤt⸗ 

ten einzurichten von Hrn. Wijnblad a; d. Schwed. 

"(fo nicht zu dem Werke der Akad. gehoͤrt); die Kunſt 

der Ball; u. Maquettenmacher und vom Ballſpiele, 


v. An. v. Garſault. 
— * — B. VII, 
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Stellen vorfommen (Beckm. Bibl. 3.1. ©.103). 
Bom fünften Theile an ift folhe von Schreber 
Ra | forte 


— B. VI. — — 176. 4.* (Beim. daD. 
©. 270° 301). Enthält: die Paruckenmacherkunſt 
(Barbieren u. Baaden eingefchloffen) v. Hrn. v. Bars 
fault, und Muͤller⸗Nudelmacher ⸗ und Beckerkunſt 
‚von Hrn. Malouin. 


— B. — — 1769. 4,* (Beim. 0.0. D. ©. 
363.71). Enthält: den Scufter v. Hrn. v. Bars 
faule, u. die Schloͤſſerkunſt, d. Hrn. Dubam. d. M. 


— D.X — — ı72 4* (Beim. Bibl. B. 
IN. S. 467:74. Allg. D. Bibl. B. XXI. St. 2; 
©. 591). Enthält: die Kunſt auf Steinkohlen zu 
bauen v. Hrn. Morand, Th. I. nebſt Zuſaͤtzen v. 
Hru. du Samel; die Kunft des Indigobereiters v. 
Hrn. v. Beauvais Raſeau. 


— D.X.— — 1772 4.* (Beckm a. a. O. S. 
47490. Allg. D. Bibl. a. a. O. S 591:2) 
Enthaͤlt: Beſchreib. d. Eiſenberg u. Huͤttenwerke zu 
Eiſenaͤrz in Steyermark, nebſt Hen. Poda min. Vers 
ſuch über die Eiſenſteine des Arzberges (Zuſaͤtze, fo 
nicht in dem Werke der Akad, befindlich find); die 
Kunft Leim zu machen von Hrn. du Samel du M.; 
Algen, Abhandl. v. Fiſcherelen u. Sefchichte der Fis 
—— er Hrn. Dubamel da 113. u. de la Marre, 

n. 


— B. XII. — — 1773. 4.* Geckm. Bib l. B. VII. 
©. ı87:88. Alg. D. Bibl. Anh. zu B. XIII- 
XXIV. Abth. II. &. 997). Enthält den II. Abſchn. 
der Abhandl. von den Fifchereien ıc. 


— DB. XI. — — 1775. 4* Geckm. a. a. O. 
©. 188595. Allg D Dibl. B. XXX. ©t. ı. 
©. 285). Enthält den UIten Abfchnitt der Abhandl. 
v. den Fifchereien, und die Kunft das Achte Porcellan 
zu verfertigen von Hrn. Grafen v. Milly. er 


— 2 
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fortgeſezt worden, deſſen Ueberſetzungen vorgögfiche; 
übrigens auch mit Anmerkungen und Beilagen ver- 
mehrt 


Ein alphabetiſches Verzeichniß dieſer in vorſtehen⸗ 
den Bänden abgehandelten Kuͤnſte und Handwerke fin⸗ 
det man in Hrn. Beckmanns Bibl. B. IX. ©.50% 
8. und daraus in Hrn. Bo EHM. Bibl. P. I. Vol-II. 
S. 72517. 


Als Fortfegungen find folgende als fertig in. Meß⸗ 
verzeichniſſen angekuͤndigt und ſonſt angezeigt: 


— B. XIV. uͤberſezt von Harrepeter. Nürnb. 1779 
(Suckow oͤk. u. techn. Chem. ©. 13) oder 
Nuͤrnb. 1780. 4. Allgem. Verz. Of. M. 1780. ° 
S. 858.) mit der Ebendaſelbſt S. 850 im nemlichen 
Verlage angekündigten an des Hrn. le Vieil 
(©. Anm. aaa.) (Allg. D. Bibl. B. XLIV. St. 
2. S. 381). Königsb. 1732. 4. (Allgem. Vers 
zeihn. Mid. M. 1782. ©. 449), wovon ich aber 
anderwärts feine» Anzeige finde, vielmehr find in der 
Nachricht der Hartungſchen Buchhandlung in Königss 
berg vom Ankauf diefes Verlagsartitels (Allgem, 
Verz. Mid. M. 1788. ©. 335.) nur..13 Bände 
erwähnt, und alfo fein —— daſelbſt wirklich 
herausgekommen. 


— B. XV. welcher den Wollenzeugfabrikanten enthaͤlt. 
In das Deutſche uͤberſezt. Nuͤrnb. u. Leipz. 1782. 
+ Z Sm. Roland de la Platiere Kunſt des Wols 
lenzeugfabricanten,, überf. von I. E. Harrepeter, (©. 
Ann. aaa 2.) (AUG. D, Bibl. ©. LVIN. St. 1. 

S 300. Erf. gel, Zeit. 1782. &t.36. ©. 285— 

6, BOEHM. Bibl. P. I. Vol. I. ©, 727). 


— B. XVI. Ueberſezt mit Anmerkungen und Originals 
‚Abhandlungen vermehrt von J. &. Halle. Berlin 
1788. 4.* Enthaͤlt: die Kunft des Seifenfieders; v. 

. Hrn. Dubamel, der Peinenhändlerin und des Schneis 
ders dv. Hrn. Garſault. Dann vom Hrn. Halle felbft 
die Leinenmanufacturen und Tabatsmanufacturen 
(Bedin. Bibl. B. XV. ©, 40119. vergl, Anm. — 

Die 


+ 
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mehtt find. Die in den erften Bänden befindlichen 
Stuͤcke Haben jebes ihre eigene Seitenzahl, um aud) 
| | R3 einzeln 


Die in diefem Bande enthaltenen Befchreifungen find 
mit befondern Auffchriften und Seitenzahlen verſehen 
und unter denfelben,, dem Meßverzeichnifie_ zufolge, 
auch befonders zu haben, nemlich: . 


Die Seifenfiederfunft, von du Hamel, Überfezt, aus⸗ 
gezogen. und vermehrt, von Joh. Sam. halle. 
Berlin. 1788.* (Allg Verz. Of. Meß. 1788. 
-&. 34. — AL. Z. 1788. N. 221. a. ©.7034)- 


Der Leiuwandhandel. Vom Herrn von Barfault, Aber 
fest aus dem Franz. der Königl. Akad. zu Paris, 
von Tob Sam, Halle. Berlin» 1788.* (Allg, 
Berz. ©. 45). 

Das Schneiderhandwerf, welches den Mannsſchneider, 
die Leder Beinkleider, den Schnuͤrleibſchneider, fuͤr 
Franen und Kinder, die Schneiderin und die Modes 
haͤndlerin in fich faflet. Vom Herrn von Garſault. 
Heransgrgeben von Jo. Sam. Halle Berl. 1788.* 
(Ebendaf. a. a. ©.) 

\“ Die Reinenmanufaktur, oder die vollftändige Defonomie 
des Flachsbaues, nach allen feinen Zweigen, von 
Jo. Sam. Zalle. Berl. 1788.* (Ebend. ©. 53. 
A.L.Z. 1788. N. 234. ©. 869» 72). 

Die Tabalsmanufaktur, oder bie vollftändige Defonomie 
des Tabaksbaues, nad allen feinen Zweigen, von 
0. Sam; alle. Berl, ı788.* (Allg. Vera 
a. a. D,) — 

—_— B.XVIE — 1789 4 (Allg. Verz. Of. M. 

1789. ©. 109). Enthält die Kunft des Bleiarbei⸗ 
ters bei Gebäuden, Waflerleitungen und Eipringbruns 
nen; Hrn. Herzog de Chaulnes n. Art, math. u. 
aftron, Werkzeuge abzutheilen; u. bie Baummollens 
Sammet Fabrik von Roland de Plariere (Kaiferl. 
privil. Hamburg. Neue Zeitung 1789. St. 
72. Art. gel. Sachen), welche ich auch als einzeln 
verkaͤuflich angekuͤndigt finde, gemlich. F 

ir 
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einzeln verfauft werden zu koͤnnen; darnach geht fols 
he durch jeden Band in einem fort. Dieſe ſchaͤz⸗ 
bare Ueberſetzung hat aber mit dem dreizehnten 
Bande aufgehoͤrt. Darnach find bei andern Verle⸗ 
gern einige Beſchreibungen einzeln uͤberſezt heraus⸗ 
gekommen *4*), von Ben aud) zwo, als ber vier« 

zehnte 


(Hrn. Herz. de) Chaulnes neue Art, mathematifche 
und aftronomifche Sinftrumente abzutheilen, aus Dem 
Fran. überf. von J. ©. Halle. Berlin 1789. 4. 
(Allg. Ber. Of. M. 1789. ©. 29). 


(Die) Kunft des Vleiarbeiters bei Gebaͤuden, Waffers 
feitungen und Springbrunnen, durch M. — 1789. 
4. (Allg. Verz. a. a. O. ©. 71). 


de la Platiere Baumwollen Samtfabrik, oder die Ver⸗ 
ſertigung des Mancheſterſammts, mas die Verfers 
tigung, Faͤrberei und Druckerei deffelben betrift; aus 
den Denkſchr. der parif, Akad. uͤberſ. — 1789. 4, 
(Allg. Vers. a. a. O. S. 96). 


eaa) 1. Die Kunſt auf Glas zu malen und Glasarbeiten zu 
verfertigen, aus dem Franzöfifchen des verftorbenen 
Herren Peter le Vieil. Erfter Theil. Nuͤrnb 1779. 
4.% Zweeter Theil, Ebendaf. 1780. 4.* (Beckm. 
Bibl. B. XI. ©. 450.96 von beiden Theilen). 
Dritter und lezter Theil. Ebendaf 1780. 4.* (Bedim. 
Bibl. B. XII. S. 44745). Vom Hrn. Job. Conr. 
Harrepeter, lautder Unterſchriſt der Zueignungsſchriſt 
und Vorrede überſezt. Auch unter dem Titel 
Schaupl. ꝛc. B. XIV, (S. Aum. yy. Bechm. 
Bibl. B. XV. ©. 402). 


Roland de la Platiere Kunſt, die Wollenzeuge zu⸗ 
zurichten und zu drucken, nebſt der Kunſt Pluͤſche und 
Sammete zu verfertigen, uͤberſezt von J. C. Sarre⸗ 
peter. Nuͤtnb. 1782. 4. (Erf, gel. Zeit. 1782. 
Et. 36. ©. 285.6. Allgem. Berz. Of. WM. 1783, 
©. 535.) auch) als der ſunſzehnte Band des Sch aus 

platzes 
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zehnte und funfzehnte Band des Schaupläßes, ange 
kuͤndigt und ziemlich geſchickt und getreu überfezt bbb) 
find. Endlich ift unter der Auffchrift des, ſechszehn⸗ 
ten Bandes wiederum eine Fortfegung in einem ans 
dern Verlage angefangen worden (S. Anm. 2), wel⸗ 
he aber wegen der Abweichung von dem Plane und 

| NR 4 dem 


plages (BorHm. Bidl. P. I. Vol. II. ©. 727. 
Seckm. Bibl. B. XV. ©, 402). ©. Anm, yy. 


3. Hen. Demachys Laborant im Großen —’ mit Hrn; 
Doct. Struves Anmerkungen und einem: Anhange eis 
niger Abhandlungen Hrn. Wieglebs. — X. d. Fran⸗ 
zöf. überf. mit: Zufägen von Sam. Hahnemann. DB. 
1: II. &ipz. 1784. 3.* (Goͤtt. Any. 1785. Sa 
142. ©, ı423:4). Eine Ueberfeg. der Art du Di- 
Kill d’eaux fortes, mit Zufäpen; die Struveſchen 
find ans der Neufchatelfhen Ausgabe genommen. 


4. Der Liqueurfabrifant, Aus dem Franzdf. der Herren 
DSemachy und Dubuiffon, mit einigen Anmerkungen 
des Hrn. D. Struve überfezt, und mit Zufägen bes 
teihert von Sam. Bahnemann. B. 1. II. Leip. 
1735. 8.* (®ött. Ama. 1786. &t. 101. ©. 10155 
16). Der erſte Band ift eine Ueberf. v. der Art du 
Dißill. Liquorifle des Hrn. Demachy, nad) der Neufs 
chatelfhen Ausgabe, doch find von Hrn. Struve Ans 
merfungen nur einige ausgewählt (Vorr.). Der zweite 
Band ift ein Auszug aus einer dagegen erfchienenen 
Abhandlung eines Deftikicmeifters zu Paris (Eins 
keit, zu ® II) 


5. Keren Demachy's Kunft des Effigfabrifanten, mit 
einigen Anmerfungen Hrn. Struve's. KHerausgeges 
ben mit Bemerkungen und einem Auhange von Sam. 
Sabnemann. Leipz. 1787. 8.* Mad) der Neuſcha⸗ 
telfhen Ausgabe, ⸗— | 


bbb) Bedm: Bibl. B. XV. ©. 40, u 


04 Einleitung 
dem guten Belfpiele ber vorherigen Bände. kaum 
als eine Fortſetzung angefehen werden darf cc), 
Noch hat man eine neue Ausgabe der Urfchrife in 
Sranzöfifcher Sprache dd), welche in einem 
| Fleines 
ece) Zu frei oder vielmehr nachläßig überfeze, mit fremden 
Einſchaltungen, ohne ſolche zu unterfcheiden; mit 
Auslafjung der Franzöfifchen Kunftwärter, und eins 
großen Theils der Kupfer; auch die beibehaltenen Kus 
pfer ichlecht nachgeſtochen; fo daß eine neue Ueberſe⸗ 
gung zu wünfdhen waͤre ( Beckm. Bibl. B. XV. ©, 
403 5); auch die eigenthümlichen Abhandlungen des 
Hrn. Halle find in einer zu wigelnden Schreibart abs 


gefaßt (Ebendaf. ©, 40618). 


Jdd) Defeription des Arts et Metiers faites ou approu- 
vees par l'Acad. R.des Sciences de Paris, avec Figg, 
en tailledouce Nouvelle edition publice avec des 
‚Obfervations et augmentee de tout ce qu’a et€ ecrit 
de mieux fur ces Matieres en Allemagne, en An 

sleterre, en Suifle et en Italie, par I. E.Ber- . 
TRAND. T. I-VIM. a Neufchatel 1771 - 17784 
4. (Stockb Lard. Tıdn. 1778. N. 95. ©. 757: 8). 
Enthält T. J. die Kuuft des Müllers, Beckers und 
Mudelmachers; II. vier Abfchnitte von hoben Defen 
und Eifenhbammern, die Kunft des Kohlenbrennens, 
nedft Du Samels Zufägen; III. d. K. des Lohaerbers, 
Saͤmiſch⸗ und Weißgerbers, Niemers, Perganients 
gerbers, Ungat. Lederbereiters, Safiangerbers, vers 
gold. u. verſilb. Lederbereit. Schuſters, Raquettenma⸗ 
chers; 1V. d. K. d. Ziegelbrenners (nebſt der Wins 
bladſehen Abhandl.) x. Schiferbrechens, Dachdes 
ckets, Kalchbrenners, Papiermuͤllers, Pappmachers, 
Kartenmachers; V. Abh. v. d. Fiſcherei: drei Abe 
ſchnitte. VI. Kunſt des Schloͤſſers, Lichtziehers, 
Steinkohlenbaues; VII. K. des Tuchmachers, Tuche 
friſirene, Tapetenwirkens, Hutmachers, Boͤttgers, 
Meſſingbrennens, Nadlers; VIIL K. des Indigo⸗ 
bereiters, Porcellaͤns, Toͤpfers, Pfeifenbrenneng, 
Leiwſiedens, Staͤtkemachens, Seifenſteders, Buch⸗ 

biuders, 


* 


* 


— 
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Heineren Formate, jeboch zur Zufriedenheit der Kaͤu⸗ 
fer und Dagegen um die Haͤlfte wolfeiler, als der 
N 5 urfprüng« 


binders (Angef. Anz. und Anzelg. in Hrn, Rosiers 
Obf]. [ur la Pbyf. Novembr. 1775. S. 429: 31. von 
dem Vorhaben nderhaupt und dem Inhalt des erfien 
Lands, Od. 1776. ©. 337:8. v. T.II- IV, Let- | 
tre ecrite a l’auteur de ce Recueil, Par Mefhieurs de 
la ſocietẽ iypographique de Neufchatel en Suiffe, 
Ebendaf. Mars 1777. ©. 2350.33: Empfehlung dies 
ke Auflage, welche fein bloßer Nachdruck ſey, fons 
dern viele Zufäße erhalten habe und Inhaltsanzeig. 
von T. I-VIl. und den Vermehrungen derfelbenz 
Anzeige im Juin 1778. ©. 543.0. T. VII. 
— T.1X. a Nenfchatel,. .. 4. 


— T.X-XII. aNeufchatel. . . , 4. Die beiden erften 
Bände enthalten die Abhandlung von der. Fifcheret 
und der lezte den Scheidewafferbrenner und Piqueurz 
bereiter (Roz. OA. f. 7, Pbyf: Jill. 1781. ©. 33. 
nebft Ablehnung einiger vom Drucker der Urfchrift ges 
machten Vorwürfe), mie auch den Effiabraner unter 
der Auffchrife: Tom. XII. contenant Part du Di- 
Rillateur d'eaux fortes, Part du Diftillateur liquori- - 
fte, et l’Art du vVinaigrier, par Mr/DEMAcHY, 
avec. des Notcs et des additions par M.STRUVE. 
(Suckow ok. u. techn. Chym. $.14.4. ©. 13). 


-— T. XIII-XVIII? a Neufchat. ... 1782% (von 
Lamprecht Technol. $. 09. M. 6. ſind bis 1792 
achtzehn Bände angegeben). Iſt unter der Ausgabe 
in 4, welche als eine Folge der Memoires de PAcade- 
mie foll angefeben werden können (Avanscour. 1787. 
N. 71. © 2383), und in welcher die derzeit in Folio 
berausgefommenen 92 Hefte zuſammengedruckt ſeyn 
follen GGoth. gel. Zeit. Ausländ. Pitt. 1797. 
©t. 48. ©. 381.382), diefe Ausgabe gemeint, fo 
waͤren im J. 1787 fhon 19 Wände erfchienen und 
der zroanzigfte unter der Preſſe geweſen. Dover ift dies 
eine zu Paris bejorgre neue Ausgabe der Urſchrift? 
da die Nachricht hievon in den GH sh, gel. Zeit: As 
a. O, von Paris datirs iſt. 
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urfprüngliche Preis ber Urfchrift, mit Zufägen, theils 
aus dem Schauplaße, theils neuen, auch vom Hrm, 
Struve und andern, und unterrichtenden :Anmere 
fungen verfehen, übrigens in derfelben nur einige 
Wiederholungen und ganz überflüßige Kupfer weg- 
gelafien, und die einzelnen Befchreibungen ebenfalls 
befonders zu haben feyn follen «ee), 


Ich weiß nicht, ob ih den mineralogi«- 
[hen Atlas von Frankreich mit unter den Arbeis 
ten der Königl. Akademie der Wiffenfcyaften auffuͤh⸗ 
ren darf. Denn ich finde folchen nirgends ausdruͤck⸗ 
lid) als eine Befchäftigung derfelben angeführt, viele 
mehr ſcheint die Aufichrift eine Privararbeit einiger 
Gelehrten und befondern Auftrag, anfänglid des 
Minifters Hrn. Bertin (S. Anm. 999), darnach 
bes Königes ſelbſt (S. Anm. *t%), zu erfennen zu ges 
ben. Indeſſen ift wenigftens der Anfang von Mite 
gliedern der K. Akademie gemacht, es find der erfte 
Verfuch und mehrere Materiale in den Schriften 
ber K. Akademie geliefert worden (S. Anm. 888 und 
hhh), und diefe Arbeit fcheine mit den übrigen Ges 
genftänden der Beichäftigung der K. Akademie in 
einer fehr nahen Verbindung zu ftehen und alſo hier 
ein ſchicklicher Ort zur Erwähnung derfelben zu feyn. 
Denn mit der Erdbefchreibung befchältigte ſich die 
K. Akademie von jeher vorzüglich, In Anfehung 

| Frank⸗ 


eee) Aeußerungen der Herausgeber und Verleger in den 

(Anm. ddd) angeführten Anzeigen in Hrn. Ro. Obf. 

S !. Pbyf: befonders in den Heften vom Nov. 1775, 
Oct. 1776, Maͤtz 1777 und Sul. 1781 0.0.00. 
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Sranfreichs war ſolche durch eine vom Hrn. Gas 
ini eee*), unter den Augen der Akademie, entiwors 
fene Charte, zu welcher mehrere Mitglieder derſel⸗ 
ben beigetragen hatten, zu einer hoben Vollkommen⸗ 
heit gebracht. Man hatte in den beßten Charten 
die Berfchiedenheiten der Oberfiache bezeichnet. Aber 
eine Unzeige des innern Baues und der im Innern 
anzurreffenden Mineralien und anderer gegrabenee 
Körper, fehlte noch auf den Charten. Hr, Guet⸗ 
tard, ein Mitglied ver Afademie, fcheint zuerſt 
bierauf geachter und fi) die Entwerfung mineralogie 
fher Eharten vorgenommen zu haben, und erdadhte 
zu dem Ende verfchiedene Zeihen, um die bekann⸗ 
ten verfchiedenen Stoffe des Mineralreichs auf fols 
chen Charten anzuzeigen fffJ, Schon im J. 1746 
lieferte er eine allgemeine Charte der Art von Frank⸗ 
reich 888) und darnad) mineralogifhe Charten und 

| | Beſchrei⸗ 


eee*) Eine neuere Nachricht von den Meſſungen und Ver⸗ 
zeihniß der beftimmten Derter entbält bie Defcription 
geometrique de la France par M. CAssını DE 
THuurvy.’aParis 1783. 4. welcher eine Charte von 
Stanfreich mir den Bei der Ausmeſſung gebrauchten 
Dreiecken ıc. beigefügt if. Man hatte, zu einer fehr 
genauen und umftändlicen Charte, Franfreich in 180 
Blärter getheilt angenommen. &. Gött. Any. 
1784. ©t. 100. ©. 10058, 


ffd Hrn. Rosier Ob: f. 1. Phyf: in ı2. (denn in der /n- 
srodud. in 4. ift diefe Ankündigung nicht mit abge⸗ 
druckt) Juill, 1781. ©, 26415. 


ggg) Memoire et carte mineralogique fur la nature et 
la fituarion des terreins, que traverfent la France et 
V’Angleterre. Par Mr. GUETTARD; in Mem. 

x de 


— — 
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Belchreibungen einzelner Gegenden, in und außer 


bald Frankreich Ahh), wie aud) die, an ihrem Orte 
anzu⸗ 


de FPAcad. R. des Sc. Ann, 1746. ©. 363.92, b. 
Hol. Ausg. ©, 541:84.* nebft einer harte von 
Frankrteich. 


hhh) ı. Memoire fur les Granits de France comparesa ceux 
d’Egypte. Par Mr. GUETTARD, in den Men 
del’ Ac. R. des Sc.v. 5. 1781. ©. 164 #210. Holl. 
Ausg. ©. 239-310, nebſt einer mineralogifchen 
Charte von Egypten, Paläftina und Syrien. 


2. Memoire fur quelques montagnes de la France, qui 
ont ete des volcans. Par Mr. GUETTARD; in 
Mem. de l Acad. R des Sc. Ann. 1752. ©. 27.59. 
Hol, Ausg. ©. 38787.* im Auszuge (fur quelques 
montagnes de France, quiont eg€ volcans) in der Hifl. 
deſſelb. Jahrs ©. 1:8. Holl. Ausg. S. ı sı2.* 


3. Memoire dans lequel on compare le Canada a la 
Suiffe, par rapport a fes mineraux. Par M. GUET- 
T ARD in dei Mem. deffelb. G. S. 1894220. Hol. 
Auéq. ©. 2814328. * nebſt einer mineralogifhen 
Charte von Canada und Louiſian; Suite du Me- 
moire — Ebendaf. ©.323.60. Hol, Ausg. S. 480% 
538.* nebft einer mineralug. Charte von der Schweiß ; 
Addition — S. 524 +38. Hol. Ause. S. 7985 
820.* im Xusz. (für la Comparaifon du Canada 
avec la Suiffe, par rapport 3 fes mineraux) in der 
Hifl, ©. 12:16 Koll. Ausg. ©. 18:23, * 


4..Memoire ou l’on examine en general le terrein, les - 
pierres et Ics differens foffiles de la Champagne et 
de quelques endroits des Provinces, qui l’avoifinent. 
Par Mr. GUETTARD. In den Mem. — v. I⸗ 
1754: ©. 43594. Koll. Ausg. ©;673,762.% nebfk 
einer min. Charte von Champagne. 
Hrn. Guettard Deichreibung des Bodens und der Mis 
neralien in Champagne, in Min, Beluſt. Th. VL, 
©. 59:.149. ohne die Charte. 
5. De- 
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anzuſuͤhrenden Abhandlungen einzelner Gegenftände 
Beiträge. dazu enthalten. Auch Hr. Hellot Harte 
= im 


5. Defeription mineralogique des environs de Paris. Pag 
M.GUETTARD, in der Mem. v. S. 1756. ©, 
217:258. Hol. Ausg. ©. 3142 409. allgemeine Bes 
merfungen von Steinbruͤchen, Schichten ıc. 

Second Memoire fur la Mineralogie des environs de 
Paris. Par M. GUETTARD; in den Men. v. J. 
1762. ©. ı72:204. nebft Zeichn. v. Steinen. 


Troifieme Memoire — ct decorps marins, qui s’y trou⸗ 
vent, Par M..GUETTARD; in den Mem. v. 
J. 1764. ©. 492: 525. nebſt Zeichn. v. Verftein. - 


6. Memoire fur plufieurs Rivieres de Normandie, qui 
entrege en terre et qui reparoillent enfuite, et fur 
quelques autres de la Frauce. Par M. GUET« 
TARD; in den Mem. v. 9. 1758. ©. 271+317, 
nebft einer Anſicht des Orts, woſelbſt ’fih bie 
Rhone verlieren foll; im Ausg. (Sur plußeurs rivieres 
en Normandie et de quelques autres parties de la 
France, qui fe perddnt et. reparoilient enfuite) in 

- der Hifl. ©. 13, 18. 


Memoire fur la Mineralogie de l’Auvergne, Par M. 
GUETTARD; inden Mem. v. 5. 1759. ©. 53s 
76, ebenfalls mit einer min. Charte von Auvergne; 
im Ausz. (Sur Ja Mineralogie de l’Auvergne) in der 
Hifl. ©. 24:33. i | 

Hm. Guettards Abhandlung über die Mineralien in 
Auvergne; in Min. Beluſt. Th. V. ©. 369 


421. 


8. Memoire fur Ja nature du terrain de Ja Pologne et 
des Mineraux, qu'il renferme, ‘Premiere Partie, par 
M.GUETTARD; inden Mem.v 5%. 1762. & 
2342 57. Seconde Partie ©. 293 : 336,.nebfi Zeichn. 
v. Berftein.xc. und e. Min. Charte von Pohlen. 

Hrn. Guettard Betrachtung des Erdreichs in Polen, 
nnd .der in diefern Neiche befindlichen Mineralien ; in 
Min. Deluf. Th. IL ©, 3.81. 


\ 


9. Ob. 


“ 
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Befchreibungen einzelner Gegenden, in und außer 


halb Frankreich Ahh), wie aud) die, an ihrem Orte 
anzu⸗ 


de l’Acad. R. des Sc. Ann, 1746. S. 363.92, db. 
Hol. Ausg. ©. 541:84.* nebſt einer Charte von 
Frankreich. 


hhh) ı. Memoire fur les Granits de France comparés a ceux 
d’Egypte. Par Mr. GUETTARD, in den Mem. 
del’ Ac. R..des Se.v. 5. ı751. ©. 164 210. Hol. 
Ausg. ©. 239-310, nebft einer mineralogifchen 
Charte von Egypten, Paläftina und Sprien. 


2. Memoire fur quelques montagnes de la France, qui 
ont ete des volcans. Par Mr. GUETTARD; in 
Mem. de l’ Acad. R des Sc. Ann. 1752. ©. 27.59. 
Kol. Ausg. ©. 387837.* im Auszuge (fur quelques 
montagnes de France, quiont.et€ volcans) in der Hifl. 
deſſelb. Jahrs ©. 1:8. Hol. Ausg. S. ı ,ı2.* 


3. Memoire dans lequel on compare le Canada a la 
Suiffe, par rapport a fes mineraux. Par M. GUEr- 
TARD in de Mer. deſſelb. J. ©. 1895220. Hol. 
Auéq. ©. 281 + 328.* nebſt einer mineralogifchen 
Charte von Canada und Pouifian; Suite du Me- 
moire — Ebendaf. ©. 323.60. Hol, Ausg. S. 480% 
538.* nebft einer mineralug. Charte von der Schweiß ; 
Addition — S. 524 38. Hol. Ausg. S. 7985 
820.* im Ausz. (für la Comparaifon du Canada 
avec la Suiffe, par rapport 3 fes mineraux) in der 
NHiſt. ©. 12:16 Hol. Ausg. ©. 18-23.* 


4..Memoire ou l’on examine en general le terrein, les - 
pierres et les diflerens foffiles de la Champagne et 
de quelques endroits des Provinces, qui l’avoifinent, 
Par Mr, GUETTARD. In den Mem. — v. $ 
1754. ©. 43594. Koll. Ausa. ©: 673 ,762.% nebfk 
einer min. Charte von Champagne. 

Kin. Bucttard Beſchreibung des Bodens und der Mis 
neralien in Champagne, in Min. Beluſt. Th. VI, 
©. 59: 149. ohne die Charte, 

5. Die 
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anzufuhrenden Abhandlungen einzelner Gegenftände 
Beiträge. dazu enthalten. Auch Hr. Hellöt Hatte 
int 


5. Defcription mineralogique des environsde Paris. Pag 
M.GUVETTARD, in den Mem. v. S. 1756. ©, 
217:258. Hol. Ausg. ©. 3142 5409. allgemeine Bes 
merfungen von Steinbruͤchen, Schichten ıc. 


Second Memoire fur la Mineralogie des environs de 
Paris. Par M. GUETTARD; in den Mem. v. J. 
1762. ©. 172:204. nebft Zeichn. v. Steinen. 


Troifieme Memoire — et decorps marins, qui s’y trou⸗ 
ven, Par M.GUETTARD; in den Mem. w 
J. 1764. ©. 492: 525. nebſt Zeichn. v. Verftein. - 


6. Memoire fur plufieurs Rivieres de Normandie, qui 
entregt en terre et qui reparoillene enfuite, et * 
quelques autres de la France. Par M. GuET- 
TARD; {in den Mem. v. 8. 1758. ©. 2710317, 
nebft einer Anfidye des Dres, wofetbft ſich bie 
Nhone verlieren foll; im Ausz. (Sur plußeurs rivieres 
en Normandie et de quelques autres parties de la 
France, qui fe perdont et. reparoilient enſuite) in 

- der Hifl. ©. 13» 18. | ’ 


Memoire fur la Mineralogie de l’Auvergne, Par M. 
GUETTARD; inden Mem. v. J. 1759. ©. 53s 
76, ebenfalls mit einer min. Charte von Auvergue; 
im Ausz. (Sur Ja Mineralogie de l’Auvergne) in dev 
Hifl. ©. 24:33. . 

Hrn. Guettards Abhandlung über die Mineralien in 
Auvergne; in Min. Beluſt. Th. V. ©. 369 


421» 


> 


8. Memoire fur la nature du terrain de la Pologne et 
des Mineraux, qu’il renferme. ‘Premiere Partie, par 
M.GUETTARD; inden Mem,v 5%, 1762, & 
2342 57. Seconde Partie ©. 293: 336, nebſt Zeichn. 
v. Berftein.:c. und e. Min. Charte von Pohlen. 

Hrn. Bucttard Betrachtung des Erdreichs in Polen, 
und der in diefern Reiche befindlihen Mineralien ; in 
Min. Deluf. Th. IL ©. 3» 81. 


N 


9. Ob. 


4 
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im Jahre 1750 ein Verzeichniß aller wegen Metalle, 
ober anderer Mineralien befannter Derter jeder Pro« 
vinz und was für Proben jedwede aufjumeifen hätte, 
geliefert iii), Mehrere Gelehrte harten Nachrichten 
von einzelnen Gegenden gegeben, welche hiebei ges 
nuzt werden Fonnten, dergleichen.auch zum Theil aus 
ben Inhaltsanzeigen der im Vorhergehenden anges 
führten Schriften der Fönigl. Akademie erfehen wer⸗ 
ben fönnen. Das Vorhaben erhielt die Unterſtuͤ⸗ 
Kung der Regierung und auf die Worftellung des 
Staatsminifters, Hrn. Bertin, beehrte filbiges der 
König felbft mit feinem Schutze. Won da an fpars 
ten die Herren Guettard, Lavoifler und mehrere 
Gelehrte, weder Mühe, noch Zeit und Keifen, um 
dieſen mineralogifchen Atlas zur Wolltommenheit zu 
bringen kkk), Im J. 1770 gab Hr. Guettard 
eine genauere Nachricht von diefer mühfamen Arbeit, 
in einer vor der Königl. Akademie in diefem Fahre 
verlefenen Abhandlung, welche darauf in verfchiedene 


Zeite 


' 9. Obfervatiors mineralogiques, faites en France et 
en Allemagne, Par M. GUETTARD; in den 
Mem. v. 5. 1763. ©. 137,171, Seconde Partie, 
©. 1931228. - | 
Hrn. Guettard mineralogifhe Anmerkungen über Franke 
reih und Deutihland; in Min. Deluft. Th. II. 
©. 825166, . 


ii) Etat des mines du royaume, diftribue par provinces, 
in deil. Effais des mines et des metaux, a Paris 1750. 
4 Geckm. Bibl. B. VII. S. 383). 


KK) Hmm Rog. Of: £ I. Pbyf. (in 12.) Jwll. 1771. 
. 265. ° ! | 
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Zeitſchriften eingeruͤckt ward 11), Im Jahr ı77t 
waren ſchon die Materiale zu 12 bis 15 Charten ge⸗ 
ſammlet, welche geſtochen waren, und wurden alle 
Akademien, Gelehrte und Liebhaber zur Mittheilung 
ihrer Entdeckungen und Beiträge eingeladen mmm), 
Sm 3. 1772 ward mit einem Schreiben des Hrn, 
Lavoiſier aan) eine Anleitung für diejenigen bes 
kannt gemacht, weldye Beiträge hiezu liefern wolle 
ten 000), Im J. 1775 ließ Hr. Guettard ſelbſt 
eine ausführliche Nachricht von diefem Vorhaben be⸗ 

kannt 


U) Bedm Bibl. ©. Vvin. ©. 383,4. Anch in Hrn. 

Monnet Ankündigung (rrr) ©. 461 ift auf die vom 

Hrn. Suettard in dem Anm. ppp zu erwähnenden 

Aufloge und in einer öffentliben Sitzung der K. Akad. _ 

d. Wiff. gegebene Nachricht verwiefen. In der Hiß. 

und den Mem. d. K. Akademie finde ich folche jedoch 
wide, Vergl. Anm. ppp. | 


mmm) Hrn. Ro3. Obf; fl. Pbyf; (in 12.) Juill. 1771. 
©. 26566, 


ann) Lettre a l’Auteur de ce Recueil fur I’Atlas mine. 
ralogique de la France, par M. LAvoIsıeEr; 
in Hrn. Rosier Introd, aux Obf. f. 1. Pbyf. T. i. 
Aout 1772.. ©. 37213. | | 
Schreiben an den Hrn. Abb. Rozier, über den mine 
ralogiſchen Atlas von Frantreih, in Hrn. Kavoif. 
ph. dem. Schrift: ®, IL. ©. 259 f. 


800) Reflexiöns abregdes fir les Moyens de multiplier 
2 les Obfervations mineralogiques; in Aru, Roy. In« 
trod. a. a. O. ©. 373»77. 
Abgefürzte Betrachtungen, über die Mittel, die mines 
rologifhen Wahrnehmungen zu vervielfältigen; im 
en Lavoiſ, angef. Schrift. B. IL ©. 262: 8. 
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kannt machen ?Pp) und im J. 1777 ward ber Anfang 
ber Ausgabe mit fechszehn Charten gemacht 449), 
Im 


pp P Memoire fur une Carte mineralogique detaillẽe de 
| la France. ParM.GUETTARD; In Ara. Roy 

Obf. f. I. Pbyfs T. V. Avril 1775. ©. 357.65; 

iſt dies etwa der vor der K. Akad. d. Wiff. verlefeng 

Auffag? (S. Anm. 111.) 
- N x a . 
ggg) Atlas Te de France, ou Connoiffance 

geogräphie des differentes fubftances. minerales ep 
corps fofliles, que ce Royaume renferme entrepris par 
les ordres de Mſgr. BERTIN — dapres les. Vo- 
yages ct les Memoires de M.GUETTARD — et 
les Obfervations de plufieurs autres favans Naturali- 
ftes; dreffe ‘et executd par le Sieur DUPAIN- 
TrRIEL. ©. Anz. in Hrn. Roy. Obf: f. la Phyf. 
T. IX. Mai 1777. ©. 395:97. nebſt einem Ver 
zeichniffe der fertigen 16 Dlätter, außer welchen noch 


14 bis ı5 ſchon geftschen waren; in allem follten 200 _ 


Blätter beraustommen, als, in fo viele Wierede 
Frankreich von den Herausgebern geteilt war; jedes 
Platt follte außer dem zur Erpbefchreibung gehörigen, 
umftändlich und ſehr genau zu behandelnden Theile, die 
in deg Gegenden befindlichen gegrabenen Körper und 
Mineralien durch Zeichen andeuten, die Erklärung dies 
ſer Seite zur Nechten und die Durchſchnitte einiget 
Brüche, Anſichren benachbarter Berge, oder den Waſ⸗ 
ferpaß einer merkwürdigen Gegend, zur Linken am 
Rande fichen. In Hın. Beckm. Bibl. B. VIIL 


S. 383+87 iſt dieſer Atlas auch angezeigt und S. 


385 :87 ein Verzeichtiß der fertigen Charten, mit Bei⸗ 
- fügung der Nummern, wie folche in dem ganzen Arlas 
folgen ſollten, und der Jahrzahl der Fertigung. Die 
Aufſchrift des Inhalts der einzelnen Blaͤtter ift in ge⸗ 
dachten beiden Anzeigen nicht ganz gleichlaütend, man 
fiebt aber bald, bei. einiger Vergleichung, daß von den 
nemlichen Charten die Rede ift, zumablen von Jelbis 
gen n Hrn. Monnet Nachricht, (S. Anm. rrr) ©, 
450 bie nemlihen Nummern angeführt find. Iſt auch 
im Allg, Very. J. II. St. VII S. 529 angezeigt, 


- 
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Im J. 1778 erfihlen eine Weberficht diefes Atlaſſes, 
nebft einer Anzeige des dem Hrn. Monnet gemach⸗ 
ten Auftrages zu naturgefhichtlichen Reiſen durch 
bie Provinzen 999°), In demfelben Jahre Fine 
digte Hr. Monner felbft feinen. Beitrice und die 
Ausgabe von wiederum acht Charten an), Hr. 
Morınet erhielt darnach den Auftrag der ganzen 
Ausführung, und im 5 1780 erfolgte die dritte Lie⸗ 
ferung von abermals acht Charten ss). und wurden 
num fänmtlidye zwei und: dreißig Charten, nebft einer 
ausführlichen Beſchreibung vom Hrn. Monnet, 

| | als 


q94”) Tableau de l’Atlas Geographi. Mineralogique de 
Frauce entrepris par ordre du Roi, a Paris (1778). 
Eine Ueberſicht des minsralogiichen Atlaſſes, Anzege 
der Folge der einzelnen Blaͤtter, nach Mummern, die 
haupt ſaͤchlichſten Städte in jedem Vierecke, mebit eis 
nem alphaberifhen Werzeichniffe der gebrauchten Zei— 
den. Es follten in allem 214 Charten erfcheinen 
(RoZ. Obf. f: la: Pbyf. T. XI. janv. 1778. 
©. 38). 


£rr) Nouvel: Avertiffement fur la Carte mineralogique 
de la France; par M.MONNET; in Arm. Roy 
Obff. [. I. Pbyf T. XI Mai, 1778: ®. 459: 62. 
Die neuen Charten And jedoch nicht einzeln genannt. 


433) Mineralogie Geographique. Troifieme livraifon des 
feuilles, qui entreht dans la-Suite de celles, qui eom- 
poferont /Arlas Mineralogique; in Hrn. Ros. Obf. 
JS. 1. Pbyf T XV. Mai, ı730. ©. 4235. Es heiße 
dafelbit am Ende, daß vorher 25 Charten herausgekom⸗ 

‚ men feyn, allein es können nach dem vorheraehinden 
nur 24 feyn, und in ber Anzeige der Upfoßr. Sallfk, 
Tidn. (S. Anm. ttt) find auch nur in allem 32 Char⸗ 
ten angemerkt. Ä 


Zweite) Stüc, 6 
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als dee erſte Theil ett) des ganzen weitlaͤuftigen 
Werkes rausgegeben, welchem meines Wiſſens zur 


Zeit noch feine Fortſetzungen gefolgt find aun) Eine 
| andere 


-gte) Atlas et Defeription mineralogique de la France, 
entrepris par Ordre du Roi par Mrs. GUETTARD 
‚et MONNET. Premiere partie, contenant le 
Beauvailis, la Picardie, le, Boulonnois, la Fiandre 
“ Frangoife, le Soiffonnois, la Lorraine Allemande, 
une partie de la Lorraine Frangoife, le Pays Meſſin 
et une partie de la Champagne, a Paris 1780. fok 
312 ©eiten 32 Charten (Upfoflr. Sälfk., Tidn. 
i7gı. N. 6. S. 24), oder Atlas et Defcriptiom- mi- | 
neralogique de la France, entrepris par ordre du 
Roi, parMM.GUVETTARD et MONNET, pu- 
bli&s par MON NET-;» d’apeis fes nouveaux Voya- 
ges, a Paris 1780. fol. (Hın. Roy. Ob] fl; Phyf: 
T. XVIL Janv. 1781. ©. 84. wofelbjt es in der Ar» 
zeige der erfte Theil genannt und der Inhalt angezeigt 
if), Hr Monner hatte nemlidy verſchiedene Reiſen 
angeftellt, um die Ausgabe dieſes Werks zu vollenden, 
und da auf den Charten nur zerfiteute Bffuerfungen 
angezeigt werden konnten, im einer kutzen Erörte⸗ 
tung diefer Reifen den Sana, die Erſtreckung und Las 
ge der auf den Charten-bemerften Mineralien ꝛc. ans 
gezeist. S. Tableau. des Voyages mineralogiques de 
M. MONNET, pour la confedtion de l’Atlas mine» 
ralogique de la France, extrait de d’Atlas minera- 
logique; in Hrn. Roʒ. Od. f !. Pbyf- T. XVII. 
Fevr, 1781. ®. 160»65. 


uuu) Sm Avantcour, 1787. Süpplem. N. 5. &. 20 heißt 
e8: diefer min. Atlas fen gleih Anfangs ins Stecken 
gerathen; die Proben feyn auch nicht fo ausgefallen, 
daß man das Unternehmen einer Lnterflükung werth 
geachter hätte; die Sache fey alfo ganz gefallen und fo 
veraeffen, daß kaum noch das Andenfen davon frgends 
wo übrig bleibe. Mach den vorher anarführten Anzei: 
gen zu ürtheilen fcheint doch dies Unternehmen wich— 
tig und eine fernere Fortfeßung zu wuͤnſchen zu ſeyn. 
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‚andere Befchreibung von Franfreih, an welcher Hr, 
Guettard als Mitarbeiter genannt ift *=*), darf 
übrigens hiemit nicht verwechfelt werden, 

Noch Hat die Königl. Akademie der Wiſſen⸗ 
ſchaften ſeit dem Jahre 1679 jährlich einen Colendey 
herausgegeben, welcher von den verſchiedenen Glis⸗ 
dern derſelben, denen dieſe Arbeit nach einander auf⸗ 
* n war, von Zeit zu Zeit mit neuen Tafeln, 

Behufe der Sternfundigen und Seefahrendeh, 
— worden iſt YYr), | 

Endlich wurden, durch eine. Koͤnigl. Verordnumg 
vom 23 April 1785 IL jrori neue Claſſen in der 
| 63 Königl, 


&tı) Defeription generale et particuliere de la France; 
aParis 1780. 81. Fol, Ausfihten und Vorftellungen 
von Gegenden, Städten und Merfmwürdigkeiten , mit 
Erläurerangen,, welche anfänglich ſehr weit erftreckt 
fen follten, darnach auf das Topographiiche einges. 
fhräntt wurden; die Platten erfchienen in Lieferungen 
von acht oder ſechs Blättern und der erſte Band des 
Textes enthält die ganze Geſchichte von Buraund, aus 
befannten Buͤchern zufammengeftelle (Goͤtt. Anz 
1781. St. 127. ©. 1020: 21), 


179) Ken. Roʒ. Ob. f. la Phyf- T. XII. Dee. 1778. &. 
475, woſelbſt S. 47556 der 1031? Band fürs J. 1781 
angezeigt iſt, nemlich: De la connoiflance des Tems, 
annde 1781, publiée par ordre de l’Academie Ro- 
yale des Sciences, calculce par M. JEAURAT, de 
la mẽme Academie, et prefentl au Roi le ı3 Sept. 
1778 a Paris. Cinenene Veränderung feit dem Band 
178, und befondre Ausgabe für Schiffer aufb. J.1790, 
fo im J. 1788 erſchienen, iſt in Goͤtt. Any. 1789. 

1. 23.8.3312 32 angezeigt, 


422) Hifl, de PAc. R. des Se. Ann. 1782. in der Hift. S. 
253, woſelbſt dieſe, ſonſt zum Jahre 1785 ar 
id 
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Koͤnigl. Akademie errichtet, die zugefelleten unb zu. 
‚geordneten Glieder mit hineingezogen und jede Claſſe 
auf drei DBefoldete und drei Zugefellete, in allem 
ſechs, Glieder geſezt. 
Auch fand die Koͤnigl. Akademie eine Veraͤn⸗ 
derung der vom Hrn, De Fontenelle entworfenen 
bisherigen Einrichtung ihrer Geſchichte den jegigen 
‚Zeiten angemeflen, daß nemlid) die Auszüge aus ven 
‚Abhandlungen wegbleiben und bagegen eingefandte 
Wahrnehmungen und bie wichtigften der, in den 
Sigungen, verlefenen Berichte ihre Stelle einneh⸗ 
men follten 222 a), und mit diefer Beränberung warb 
‚bei dee Gefchichte vom Jahre 1783 der Anfang ges 
macht. | 
; TR 
Verordnung ſchon eingerüct If. Die K. Akademie 
befteht darnach in Zukunft aus acht Claſſen: nemlich 
der Geometrie, Aſtronomie, Mechanik, allgemeinen 
Naturlehre, Anatomie, Chemie und Metallurgie, 
Gewaͤchskunde und des Ackerbaues, der Naturge— 
ſchichte und Mineralogie. Jede Claſſe beſteht aus ſechs 
Gliedern, nemlich drei, Beſoldeten (Fenſionnaires) 
und drei Zugeſelleten (Aflocies), außer welchen noch 
der beftändige Secretär und Schatzmeiſter, die zwoͤlf 
Ehrenmitglieder, die zwoͤlf Freien Zugefelleten (Aſſo- 
cies-Libres) und die acht Auswärtigen Glieder ( Affo- 
cies - Etrangers), in Anſehung deren nichts verändert - 
wird, und das ehemals für die Eröbeichreibung zuge 
prönete, jezt zugeſellete (Aflocie- Geographe) Mits 
glied die Akademie mit ausmachen, Einen Auszug dies 


fer Verordnung findet man in A, L. Z. ı785. N. 
‘ 165. ©, 60. 


aaan) Hi, de PAcad, R. des Sc, Ann. 1783; Hifl. S. 
174, woſelbſt auch Gründe angefuͤhrt find, weshalb 
die Auszüge der Abhandlungen in der Gefchichte ehr 
dem nöthiger und nuͤzlicher geweſen feyen. 
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$. 77. B | 
4 


Die Stiftung der Königl, Akademie der Wife 
fenfchaften zu Paris veranlaßte bald die Errichtung 
ähnlicher Akademien in der Provinzen Frankreichs, 
welche in diefem Jahrhunderte fehr zugenommen haben, 
fo Daß man deren über zwanzig zähle. Manche haben 
erft fpate nad) ihrer Stiftung Schriften herausgege⸗ 
ben, manche nur Preisfragen befannt gemacht, al« 
Tenfalls die gefrönten Schriften drucken laffen, manche. 
gar nichts im Drucke geliefert. Einzelne von eini« 
gen derfelben gehaltene Vorleſungen und Nachrichten 
von Berfammlungen und babei verlefenen Auffägen, 
aufgemwerfenen Preisfragen und. ertheilten Preifen, 
find in einigen. Sammlungen, z. B. dem Journal. 
de Pbyfique, ober Obfervations für la Phyfi- 
que des Hrn. Abbe Mozier, zu finden, Von ber 
Geſchichte, Zeit der Stiftung, und den Befchäfti« 
gungen mancher derfelben aber ift, wenigftens in mei⸗ 
nem eingefchränften Vorrathe von Hülfsmitteln,. we⸗ 
nig, oder nichts, zu finden. Ich kann alfo nur 
unvollftändige Machrichten von ſolchen Afademien 
liefern, und muß oft zweifelhaft bleiben, ob dieſe oder 
jene Afademie in das Verzeichniß derer mit aufzus 
nehmen fen, welche in Kücficht auf die Scheidefunft 
zu bemerken find. Wo ic) indeffen vermuthen barf, 

: daf dies mit einer derſelben ber Fall fey, wird ſolche 
nad) der Zeit ihrer Stiftung, oder, wenn id) ſolche 
nicht auffinden kann, nach der Zeit der Erfcheinung _ 
der erften Schriften, oder Aufgabe der eriten Preise 
frage Hier aufgeführt werden. Ihrem Titel nad) 
}- 53 dürfte: 


1 
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duͤrfte die im J. 1668.%) ‚oder 1669 6) zu Arles 
errichtete Koͤnigl. Akademie der Wiſſen— 
ſchaften und Sprachen ®) vielleicht hier eine 
Stille finden Finnen, aber ich kann nichts hieher ge⸗ 
böriges finden, fo von derſelben geliefert worden 
wäre, ' Der Zeitfolge nady mögte dann die Afades 
mie oder Gefellfehaft zu erwähnen feyn, welche zw 
Paris bei vem Abbe‘ Bourdelot Zufammenfünfter 
hielt, fid) über Gegenftände der Naturlehre und Arz⸗ 
neikunde unterhielt, und die Grundfäße des VCH - 


Cartes ven Galenifchen und Ariſſoteliſchen 
enigegengufegen und zu — ſuchte dy. Von 


ihrer 
e) Ad, Erud. 1709. ©. 1353. ©. Anm. e. 


bp) Juven. pe CARLENG. Verf. r * a. 5) 2 
IL ©. 522. 


e). Sie beſtand zuerſt aus — Gliedern, Kärmmefich von 
adeliher Geburt, zu welchen nachber durch eine neue 
Könial.' Verordnung noch zehen binjugetnhmen find. 

(Ad, Erud, Ann. 1799. ©, 153. aus dem. Diction- 

naire univerfel Geographique et Hiforique, Par M. 
CoRrNEILLE. T. I. a Paris. 1708. fol. &. 194, 
und aus gedacht. AA. Erud, in STRVV. Introd. 
Cap. X. $. XXI. Anm. b. S. 910. vermuthlich auch 
daher in Bundlings Hift. d. Gelarth. Th. III. 
S. 3215. Anm. d. 15). Nach Juwenal Verf. (6.66. 
a. 5.) Tb. U. ©. 323, ift felbige befonders in der 
Ruͤckſicht merkwuͤrdig gewefen, dag fie aus adelichen 
Gliedern beftanden bat, und die erfte Afademie acwes 
fen ift, welche das ſchoͤne · Geſchlecht in ihre Gefells 
ſchaft aufgenommen hat, mie fie denn einer Frau DES- 
HOULIERES den Nahmen. eines Akademiſchen Mit⸗ 
gliedes beigelegt hat. 


d) HALL. Bibl. Prad, T. II. ©. 278: 
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ihrer Stiftung, Dauer und. Einrichtung mag viel“ 
leicht etwas in den Unrerhaltungen ©) biefer Akademle 
zu finden fenn, welche von Gallois Herausgegeben 
find. In denen, welche in der von De Blegny 
angefangenen Sammlung f) Latein iſch herausges 
fommen find, find auch einige Gegenftände. Rerührr, 
welche die Scheidefunft betreffen,  wiewol Yaratısı 
heutiges Tages eben nicht viel zu lernen ſeyn wird. 
| 4 7 Dann’ 


e) Cortverfatiors de l’Academie de Monfieur T’Abbe‘ 
BOURDELOT,- contenant diverfes recherches, ı 
ebfervations, experiences et raifonnemens de Phy-' 
fique, Medecine, Chymie et Mathematique, par le‘ 
S.GaLLoıs, a Paris 1673. 12. (MORH. Poly-: 
bifl. Lite. L. 1. Cap. XIV. Ed, Lab. 1708. ©. 149. 
“och. Gel. Ler Th. IL ©. 522), oder 1675. 12. 
(Haut. Bib!. Pract. T. 11. S. 273.* Bibl. Bor.‘ 
T.I.©.58:). Am Ende eine Abhandl, (von Gal⸗ 
lois?) vom Nugen und Entftehung der Akademie, 
GIOREH. a. a. O. Hauı. Bibl. prad,a.c. ©.) nach 
leztern find dieſe Unterhaltungen in de Blegny's 
Samml. v. J. 1681 lateiniſch zu finden; In dem; 
Jahrgang finde ich ſie nicht, wol aber im ſolgen⸗ 
den einige Aufſaͤtze S. Anm. f. die Abhandl. v. Nutz. 
u. Entſi. d. Akad. aber nicht). | 


f) Difceptationes in acdibus Excellentiffimi et Clarifimi Do- 
mini Abbatis BOURDELOTI1 habitae, in Zodiac. 
Med. Gall, Anıt, quart. ſeil MDCLXXXII. (Genev, 
+685. 4.) Mart. Apr, &. 601160. unt. and. v. Dämpf. 
der Abend. Salze durdy Weingeift; von verfhied. Er 
hitzuna des Waſſets und des Bodens der ſolches üb. 
dem Feuer baltend. Gefäße; daß das. Wafler nicht v. 
Feuer allein fiede;. von verfteint. Holz 2c, verſteint. 

Hayjaͤhnen (im Mär); v. Verſprechungen eines Ches 
miften, v. chem. Grundftoffen, v. Fette, Wallroth, 
v. Ueberre. d. Gewaͤchswaͤſſer durch die Wärme faw 
lender Gewaͤchſe u, v. kuͤnſti. Stahhvaffer (im Aptil), 
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Dann mögte die im J. 1674 8) ober 1675:#) mie 
Koͤnigl. Freiheitsbriefen verfehene Atademie der 
fhönen Wiſſenſchaften zu Soiſſons ) fol« 
. gen, wenn anders felbige-Hieher gehörige Gegenftände 
mit. betrieben hat. Bon Haller ®) Hat fie unter. 
denen erwaͤhnt, die entweder bloß ſchoͤne Wiſſenſchaf⸗ 
ten. aetrieben, oder Feine Denkfchriften herausgege⸗ 
ben haben. Bei derfelben hat ein Bifchoff daſelbſt, 
Hr. de Laubrieres, einen Preis zu Aufgaben ges 
ftifter und Die Afademie die erite Frage fürs J. 1735 
im %:'1734 befanne‚gemache, welche hiſtoriſchen In⸗ 
hoalts war, In von Muͤnchhauſens Haus- 
gacer®) iſt eine Königl. Gefellfhaft zu 
Soiffons, als in Franzdifihen Schriften bemerfe, 
angeführt ; obne weiter etwas von derfelben zu mels 
den. Mielleiche iſt mit dieſer die jegige Koͤnigl. 

J Geſell⸗ 


£) JUvEnAL 0.0.0.6, 322. 
h) CORNEILI. ©. Anm. ĩ. 


1) Ad. Erud. a. a. O. (aus Eorneille anaef. Did. T. “It, 
& 479) und daber in STRUV. Introd. a. a. D. 
©, yıo, vermuthlich auch ebendaher in Gundl. a, a 
D. Anm. e. 15. 
 juLians HERICURTILI (de Suefioncufi Acade- 
— mia) Liber cum Epiftola ad familiares. Montalb, 
1688. 8. GTRuV. a. a. O. ©. 911). Aviels 
leicht Franzoſiſch geſchrieben; ich finde es — nir⸗ 

gends angefuͤhrt. 


k) Bel BoErRH, Merb. Stud, Med. S. 69: 
h Gundl. Hift. d. Bel. Th. IV, S. 5623, 
pt) Th. IL St. 2, ©. 813, 
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Geſellſchaft des Ackerbaues daſelbſt gemeint, 
welche ebenfalls Preisfragen aufgegeben hat ®), von, 
deren Stiftung ich zur Zeit feine Nachricht Habe aufs 
finden koͤnnen. Viellelcht ift fie um das Jahr 1761 
oder nach bemfelben, nad) dem Beiſpiele der in die 
fem Jahre zu Paris eneftandenen Gefellfchaft errich« 
tet worden, | | | 


6, P 78 


Thom. Bartholin Hatte ſchon felt der Mitte 
des vorigen Jahrhunderts, in verfchiedenen Schrif—⸗ 
een, vermifchten Inhalts ©), Naturgeſchichtliche u. 
0. Wahrnehmungen und Schriften Daͤniſcher Aerzte 
befannt gemadyt *), auch ein von Kopenhagener 
Aerzten entworfenes Apotheferbuch ©) herausgegeben. 

| 65 In 

©) 3. ©. füre J. 1779 fiber Armenanftaften und die einem 
Gutbbefiger anf dem Lande nöthigen Kegnenifie; der 
Preis ift für jede Frage elne goldene Schaumuͤme, 


300 Livres am Werth (Roz. Of. f. 1. Pbyf: T. XII. 
Sept. 1778,S. 238). — 


) Hiflor. anat, G. med, Hofu. Epifl, Med. S. &t. ı. 
$. 65. a. 70,72. | 


b) Vorrede zu den A. Hafn, 1671 et 1672 (Anm. d) 


€) Difpenfatorium Hafnienfe, juffu Superiorum a Medi- 
eis Hafpienfibus adornatum, THOMAS BAR- 
THOLINUS — publici juris fecit, Hafn. 1658. 4-* 
Der Vorrede zufolge mie Beihuͤlfe der Doetoren Jac. 
Janus, Pet. Bullib, Simon Pauli, Chriſt. Sas 
bricius, Paul Morb, Jac. Swab, %Yeint, Fui⸗ 
ven, Ahasver. Payngk, und der Profefloren Chriſt⸗ 
Ofisnfelo und, Erasm. Sprtbolin, —— 
na 
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Su Johr 1673 fing er an, Abhandlungen Ko⸗ 
penhagener Aerzte qh herauszugeben, Dieſe ent⸗ 
halten 


| | J 
nah dem Augsbutgſchen Apothekerbuche gefertigt. 
Moth hat/ den ganzen fiebenten Theil ausgearbeitet 
(BRÜNNICH Lit. Dan. Bibl. ©. 49). 


d) TuoMAE BARTHOLINI AG Medica et Philofo- 
phica Hafnienfa. Ann, 1671 et 1672 Hafn, 1673. 
4.* (Pbil. Transact. N. 97. ©. 613558. Anz.) 
Iw erften Theile 139 Wahrnehmungen, unt. and. 
Thom. Barthol. Verſſ mit morgenländ. u. Perua⸗ 
niſchen Balſam, v. Nicolais Geifte aus Thon, v. 
Bier aus Birkenſaft, v. Seltenheiten einiger Apothe⸗ 
fen (blauem Chamillenoͤle, fo feine Farbe an der Luft 
verliebte, werfem Dele der Roͤmiſchen Chamille, 
ſchwarzem Schwefel aus gediegenem Zinnober, aufgesı 
triebenem Eifenfalze, (vielleicht den Eifenbaltigen Sal⸗ 
miatblumen), bildlicher Darftellung der Pflanzen aus 
ihren Salzen, der Dänifchen Alchermes-Confection, 

koͤruigt erbärtetem Ohrenſchmalze, Berfteinerungen, 
Auffliegen einer Pulvermüdle, Ferroeiſchen Natur⸗ 
felsenheiten (unt. and. v. Eınfalgen mit Meerpflanzeris 
aſche, Wallfiſchfange, Entſtehung der Quellen auf 
Selen), Erasm. Bartbol. v. lange aufbewahrten 
Eiern, u. Canıpber; Thom. Bartbol. v. Bernftein; 
Borrich. v. Tang auf — Zuckertang, daß 
wahre Silbettinctur nicht blau ausſehe, v. übergetrieb. 
Saͤure aus dem Laabfraute, Erhigen- und Zerfließen 
des Spießglaskonigs mir äßendem Queckſilb. Subli⸗ 
mat, Entzuͤnd. Ather. Dele durch Salpetergeift, Breit 
nen des Schwefels, auch mit Salpeter, in verfchlofs 

— - fenen Glaͤſern, zum Beweiſe, daß das Fener durdy 

 - Glas dringe, dag Waſſer in einem in fiedendes Wafı 

” fer gefenften-Glafe nicht fiede, beim Gefrieren nicht - 
— oder- leichter werde, durch Scheidewaſſer ge— 
chmolzener Campher Silber u. Queckſilber aufloͤſe, 
uͤber Salpeter wiederholt abgezogenes Scheidewaſſer 
Gold aufloͤſe; Eiſen in Queckſilber roſte und dieſes alfo _ 
ein Salz enthalte, v. ſchwarzfaͤtbendem en 

iejes 
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halten eine Menge von Wahrnehmungen, von wel⸗ 
chen ein betraͤchtlicher Theil fuͤr die Scheidekunſt zu 
bemer⸗ 


kleſelichten Blaſenſteinen; Brechtfeld v. Lungen⸗ und 
Darmſteinen; Er, Bartbol.” v. Kopenhaq. Fuß u, 
Ellenmaaße , dortiaer Abweih. der Magnetnadel 
u. Wetterbeobb. Im zweiten Theile kurze Anzeigen 
von gedruckten Schriften Dänifcher Gelehrten. 


— — Anni 1673. Vol. II. Hafn. 1675. 4.* (Ans 
gez. in Phil. Transad. N, 114. ©. 315: 20), Hat 
im erften Theile 134 Wahrnehmungen; unt. and. S. 
Paulli v. leihen der Knohen; Th. Bartbol, ©. 
e. Baͤumchen ans zubereit. Perlen, Pflanzen die des 

Nachts riechen, v. Wallrath (aus dem Mabel eines 
Wallfiſches) Groͤnlaͤnd. Einhorn, Vivients Blutſtil⸗ 
lender Feuchtigkelt, v. Knochenerweichendem Kraute 
C(Anthericum oflifragum L.), Borrich v. e. wollichten 
Blaſenſteine, Wirkung der Rauſchbeeren Errpetrum 
nigrum E), Bitterkeit der Milch von nenofjenem 
Wermuthe, fhicht. Salze aus Vögeln u. Fiſchen, firen 
thieriſchen Salzen, Geſtalt des Feldtihymian Salzes, 
Anſchußen In Solmiakgeiſt uͤber Schweißtreibend. 
Spießqlaskalche, Wirkung d. Laugenfalze aafs Spleß⸗ 
glas, Abzichung des Scheidewaſſers über Spießglas⸗ 
koͤnig und vermehrtes Gewicht des leztern, Unterſ. 
des Froſchlaiche, laugenſalzigem Geifte aus Hühner: 
eiern, Außerer Anfegung der Salze an die Stoͤpſel der 
Gtäfer; Koͤlichen v. einem geheimen Mirtel- (aus 
- ätherifhen Oelen in über Weinſteinſalz abgezogenem 
Weingeiſte aufgelöfer, als welcher folches vermoͤge), 
Kannemann d. Shhrungsftoffe des Magens, nebft 
Bartholins Antwort; Bannemann v. magnerifchen 
Ur päthet.) Heilungen; & Pauli v. Abkochen der 
Knochen zum Gerippe; Major u: Th. Bartholin 
v. Bernſtein; Becher daß der Vitriol nicht die Muts 
ter der Metalle fey. Im arten Thrile faft bloße Aufs 
ſchriften gedruckter Schriften des Jahtes 1673. 


— — Ann, 1674 1675 1676. — Vol. HI& IV. 
‘ - Hafa, 1677. 4.* Sm-dritten Bande find 95 Wahr⸗ 
| nehmuns 
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bemerken iſt. Manche liefern, wie kurz ſie auch 
find, für ihre Zeit neue und wichtige Thatſachen. 


nebmungen enthalten: unt. and. Caſp. Bartbolin v. 
Blutſtillendem Waſſer, Blurfügelden, Th. Bartho⸗ 
lin v. d. Bilſian Balſamitung; Hannemann v. Ge⸗ 
waͤchsgolde; Prottenius v. weichgeword. Knochen; 
der foaenannten Mat. perlata, fo eine Epießglasbereis 
tung fey; Bannaͤus v. Krebsfteinen; Brechtfelo, vs 
Erbärtung eines mir dem Harne abgegang. Schleimes ; 
Wille v. Geſtalten d. fluͤcht. Sale; Unterſ. des Eis 
weißes; Arngrim v. e. Islaͤnd. Schwefelgrube, d» 
Zudertange; Beim dv. Geifte aus dem Horne des Nas 
fenborns u. v. Zimmtbaum (deffen Blätter ein nach 
Gewuͤrznelken riehendes Del geben), Im vierten 
Dande 83 Wahrnehm. Une, and. Caſp Barthol. v. 
Yusfprügen d. Eingsweide; Erasm. Bartbol. v. Js⸗ 
länd. fe, Gewittern im Winter, Wirk. e. Blitzes; 
Sannem. v. e. Bereit. aus dem Mohnfafte; Th. Bars 
thol. v. Bernftein; Ol. Borrich v. Bernſteinoͤle ohne 
Feuer (aus einer mit Weingeifb gemachten Ausziebung), 
dem Zuckertange, verfchied. Gewichte dis Brodes, v. 
laugenhaſter Beſchaffenheit des Schweißes eines mit 
Der Fußgicht behafteten, Abmwerfung des Huts e, Bramts 
toeinblafe von zu ſtarkem Heigen, faurem Schweiße 
Waſſerſuͤchtiger, füßem Speichel, dreiedigen Kiefeln 
‚von Anhols, dem Zuder, Keißs Mech s Selfte; Arns 
geim v. gearad. Walltoßzahn u. verfteint. Holze in Is⸗ 
land; Borrich Unterf. d, &pan. Fliegen; v. e. gros_ 
Ben Blafenfteine. Im aten Theile Schriftenangeigens 
mebrencheils nur Auffriften. . 


— — Ann, 1677, 1678, 1679. Vol. V. ‚Hafn, 
1680. 4.* Hat mit. dem Aubange 134 Wahrnehm, 
Unt. and. Th. Bartbol. d. Jüngere, v. Würm. im 
Eſſige; Tb. Barthol v. ſchaͤdl. Wirk. des Schweiß 
treibend. Spießglaskalches; Tyſon v. Polupen in Adern 
u. d. Luftroͤhre; DI. Borrich v. Geruch d. Edelfteine 
vu. grünem Harne, Erzeug. d. Steine, auch im Mens 
fen (aus dem Waffen), Bindung fluͤchtiger Pal 

Ä a⸗ 
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Thom. Bartholin ſelbſt hat hiezu anſehnlich bei⸗ 

getragen; dann auch Erasm. Bartholin und 
vorzuůglich Olaus Borrichius. Die Wahrneh⸗ 
mungen machen den erſten, aber auch betraͤchtlichſten 
Theil der Baͤnde aus, indem der zweite Theil derſel⸗ 
‚ben nur wenige Bogen betraͤgt, in welchem Druck⸗ 
ſchriften jener Jahre, von Daͤniſchen Gelehrten, ans 
gezeiget, mehrentheils aber nur die Aufichriften ge 
Liefert find. Man fann diefe Abhandlungen freitich 
als eine Sammlung und Privatwerk des Bartho— 
in anfehen und ned) wol feine föemlice Geſellſchaft 


annehe 


Diamanten (Quatzkryſtalle) in Steinen, daß der Sal 
peter nicht entzändlich fey; Grim v Zimmt u. Heil⸗ 
mitteln aus deimfelben; Th. Barthol. v. d. Waffens 
ſalbe; Major v. kuͤnſtl. Bädern (u. dazu erdachten 
meffingenen Retorten mit Stöpfeln ꝛc.), Jacobaͤus v. 
Krampftochen, Leuchtftein des Balduins und Leuchten 

des Dintenwurms; SErasm. Bartbol. v. Regenbos 
gen, Mifhung der Syrupe mit dem Wafler; Lentil. 
ı » Verſchiedenheit der Aſchenſalze; Vinding vom Bath⸗ 
waſſer, worin Silber Goldfatben anlaufe. Im aten 
Theile Aufſchriften herausgekommenet Buͤcher und Ein⸗ 
ladungsſchriften und ein Anhang von Wahrnehmungen; 

unt. and. Koͤlichen Unterſ. des Morgenlaͤnd. Vezoars; 
Borrich Unterſ. des Mohnſaftes. or, 


Sämmtliche fünf Bände find erwäßntin LINDEN, 
renov. ©. 1009, 10. MANG. Bibl, Script. Med, T. 
I.P.T. ©. 244. STRUVv, Inirod Cap. VI. §. XL 
Ed. VI. S. 575°:6. HALL. Bibl. Bor. T.1.©.507 
(roofelbft jedoch der Anfang der Ausgabe ins J 1670 

geſezt ift, vielleicht durch einen Drudfehler, weil in der 
Bibl, praci. das J. 1673 genannt ift,) Bibl. praci. T, 
11. S. 662»5. und T. I. ©. 34€. 386 (mofelbft da® 
> 1675 zum Drudjahr dee 3 u. aten Bandes. anges 
geben ift) und 449. BRünNNICH Lit Dan. Bill, 
©, 7. 47,48. BOEHM, Bidl, P. I. Vol, L. ©. 56. 
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‚annehmen, welche diefe Abhandlungen’ Aeliefert haͤtte⸗ 
indeſſen enthielt diefe Sammlung hauptfächlich Aufs 
füge dortiger Schrer; fie ward gewiffermaßen als eine ‘ 
gemeinfchaftliche Arbeit der medicinifchen Facultaͤt 
angefündige 1*), und durch eine Königliche Verorb⸗ 
nung ward allen Aerzten der Dänifchen Reiche und 
- Provinzen ein Briefmechfel mit dem Dechant gedach⸗ 
ter Facultaͤt zu Kopenhagen auferlegt, demſelben vor« 
Fommende Merfwürdigfeiten, die Arzneifunde und 
Maturgefchichte betreffend, zu melden, damit folche 
zur Nachricht der Nachkommen in die Acten der Fa⸗ 
crultaͤt eingetragen würden ©), mie denn auch in der 
Folge eingefandte Auffäge der, Art, von Aerzten und 
Nichtaͤrzten, z. B. von Haunemann, Major, 
Wille, Arngrim, Grimm, Lentilius, in 
dieſen Abhandlungen vorkommen; ſie duͤrfen alſo 
wol als ein geſellſchaftliches Werk hier angefuͤhrt wer⸗ 
ben, zumahien ſie die Anleitung zu neueren, daſelbſt 
in der Folge entſtandenen Geſellſchaften gegeben zu 
Haben fheinen f, Sie hörten mit dem fünften 
od | Bande 


4*) Barıbol. Vorted. vor ben AA. Hafer. Ani. 1671 & 
972 | 


©) Vorbericht zu den angef. Act Hafn Vol. U. Brün- 
NICH List. Dan. Progr. de Hiſt. Nat. &c; ©, sıs - 
52. Sie ward von dem Canzier ꝛc. Grafen Pette 
Greiffenfeld ausgewirkt. 


f ) Vorrede zu Script. Soc. Hafn. bon. art promovend. de- 
dit. P. I. v. Buchwald Einladungsſchrift in Prodr, 
prasvert, Gont, AA. Med. Hafn, S. 11. 
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Bande aufs), vermuthlich wegen Bartholing er⸗ 
folgtem Tode), und wurden derzeit nicht weiter forte 
geſezt ). | 

In ber Folge warb, gegen die Mitte dieſes 
Jahrhunderts, die dortige Gefellfchaft der Wiflen« 
ſchaften geftiftet, welche weiterhin , nach der Zeit ih⸗ 


rer Errichtung, vorkommen wird. 


Darnach erſchien, im J. 1753, ein Vorlaͤu⸗ | 
fer zur Anzeige einer Fortſetzung berfelben k) 
von 


g) Angef. (Anm. £) Norrede. STRUV. — O.S. 57 
Auch haben die uͤbrigen (Anm. e) angefuͤhrten te 
ftefler nicht mehrere Vaͤnde. 


h) STruv. a. a. O. ©. 576. Bartholin ftarb im J. 
1680. DRUNTER, Dan. Bibl. ©. 46). 


I) Bartbolin äußerte fchon in ber Vorrede zum Vol, III & 
IV ber fünfte Band wuͤrde erfcheinen, wenn fein Alter 
und Keäfte fotches erlauben würden, fonft würde er dieg 
Geſchaͤſte andern übergeben, Diefen fünften Band 
gab er noch felbft heraus, wie aus dem angehängten 
Bedicht des Olig. Jacobaͤus erhellt. 


k) Prodromus praeuertens Continuata Adta Medica Haf- 
nienſia, quae per clementiflima Regia aufpicia, ad 
veneranda majorum exempla, in fincera incrementa 
quarumceunque ftientiarum, quae vllo modo forum 
medirum fpe&tant, ‚quotannis # Collegii Medici Re- 
gii membris, ex fuis et fociis aliorum operis public 
juris Gunt. Hafn. 1753- 4: (Comm. Lipf. Vol II, 
P. II. ©. 363. Zit. Vol. VI, &. 1051 119. Anz. 
Goͤtt, Anz. 1753. St. 113. &, 1015516. Leipj. 
gel. Zeit. 1757. N. 14. ©. ı21:4. BRÜNNICH 
Litt. Dan. Bibl. &. „. BoEHm. Bibl, P.L Vol. I. 
©. 79) Vom Juhalt ©, Anm. p- 
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von den, wie es ſcheint, derzeit zu Kopenhagen zus 
"fammengetretenen !) Collegium der Aerzte 1”), wel⸗ 
chem der von Buchwald erbetene Vorfig des Con⸗ 
ferenzrathes Baron von Gildenerone die Könige 
„liche Unteritügung fchafte, fo daß ein ordentliches ſo⸗ 
‚genanntes Collegium Medicum aus dortigen 
ausübenden Aerzten errichtet ") und mie einem jähr- 
lichen Zufluffe aus dem Scaße ®) verfehen ward. 
Dieſe vorläufige Schrift enthält nun zwar mehren« 
theils arzeneitiche Aufiäge, jedod) find einige derfel- 
ben in Ruͤckſicht auf die Scheidefunft zu bemerken. 
Die Fortfeßung war um fo ehe zu erwarten, als dem 
Collegium die jährliche Ausgabe der, Abhandlungen 
vom Könige aufgegeben °) und folhe in der Auf 
fchrift angekündigte war. Meines Willens ift aber 
Feine Fortfeßung erfchienen, wol aber im J. 1775 
eine neue Auflage berausgefommen P), in der ich 
H Vorbericht des gedacht. Prodr. und Buchwalds vorges 
druckte Einladungsichrift ©. 4. 
1*) Comm. Lipf. Vol. II. ©. 544. 
m) v. Buchw gedachte Einladungsfhr. ©, 4,5. 
n) Barigmingefgrit vor gedacht, Prodr.. auf der neunte 
eite. 


0) Angeführte Zueignungeſchrift S. sıs 12. 


p) Prodronms — fiunt. (wörtlich mie die in Anm. k ans 
geführte erite Ausgabe) Editio noua. Hafn. & Lipf. 
1775. 4.* (Comm. Lipf. Vol XXlil P. II. ©. 346% 
it. BoOEHM. a. a. P.) Woran nah der Zueigs 
nungsfchrift und dem Vorberichte, die legterem zufolge 
im Jahre vorher, alfo 1752, berausaefommene Eins 
Iadungsichrift des derzeitigen Dechanten des Colleg. u. 
d. Zacult. von Buchwald, in welchem die — 
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jedoch feine Weränderungen ober Zufäße, ja nicht 
einmal einen neuen Vorbericht finde und weiche alfo, 
vielleicht nicht einmal ein neuer Abbruck, fondern. nur: 
das im J. 1753 gedruckte Buch, mit einem neuen 
Tirelblatte, MN. ' 


Inzwiſchen hatten einige dortige IHREN OR 
auswärtigen Akademien zurüctgefommen waren, nem⸗ 
lich die» Herten : Ber: Chriſt. Abildgaard, 

einr. Calliſen, Matth. Saxtorph, ch. 
2 v. Schoanheider md Joh Elesn..Zode, 
zu weichen‘ darnach noch die Herten. Frieder; Lud. 
Bang m und Urvan Bruum Aaskow ‘traten, 


IBIT Ei . ‚eine 
— si SL EI 
des Se. und das Borhaben der Ausgabe Ab⸗ 
handinugen angekündigt , Ahr Deiteägensingeladew und 
wie man ſolche erwartete, angeaeben ift. Oo die Aufs 
BKtze ſelbſt. Unt, aud Aude. Thun Getzeit ſchon vers 
fiorbenen Apothetets in NRocw en) Beſchreid. N, Vs 
tech, des Kochſalzes; Cam. —— v. huͤnſtl. 
Verfert. des Boraxes; ‚Chun icihel deſſelb. und 
Schreiben von der Barfdı izdenbeit des Englijchen, und 
Glaͤuberfaizes; vannaͤus v. haufig abgegang, Blaſen⸗ 
feinen m. Diamamın iettinden) in Dornheim, 
» -Riefeln; Wandeler v. abgegana. Galleuſteinen; Heil— 
manns Aufgabe, woher dag durch Abbrennen bereitete 
Mittelſalz aus Schwefelſaͤute und Laugenſalz, Durch 
ſtibet beim Heiden ſchwarz and bi Digeriren Zinhos(t 
berrorh, wie Schwefel, faͤrbe. Zulezt eine Machricht, 
daf vow E.-Ri’v. Güldenerone ein Preis: von 20 
Ducaten anf die befte Wahtnehmung geſezt wäre, fo 
beim’ felgehben Bande zuerlannt⸗ werden ſollte. 


9) Der Anhalt flimser mit dem in deu (Anm. k) ongeführs 
ten Anzeigen bemerkten uͤberein, ‚auch die Seitenzahl 
von 167: Seiteny ſo Hr. Böhmer a. a. O. bei der ex 
ſten Ausgabe auott. habe a 

T 


Zweites Stuͤck. 


eine Ropenhäger mediciniſche Gefellfhafe 
errichtet und ſich am-rı Octob. 1772 zum erften Male 


verfammlet.'). Dieſe Gefellfehaft gab im J. 1774: 
und 1775. zween Bünde Sammlungen °) heraus, 


denen im J. 1777 und 1779 jween Bände unter der 
veränderten Aufichrift, Abhandlungen‘), folgten. 
— Wie 


H Vorrede zu Soc. Med. Haun. Collect (S. Ann.) Vol.L. 


*) Speietätis Medicae Haunienfis Collectanea: Cum Fig. 
«  aeriincifis. Vol. I. -Haun. 1774. 8.* (®ött. Anz. 


1775. Zu9. 7° ©9753. Murr. med. pract, 


A Bibl. B. I. ©t..4.©.-563 176. Comm. Lipf. Vol,‘ 
XXI. P. II. S. 23737 47. Tode Bibl.B. I. St. =“ 


©. 1:54. BoEHMm, Bibi, P. I, Vol. I. ©, 72). 


Hat vierzig be eg Une. and. Hrn. Aaskoro Wahts 


»', nehm. v. Wirk. des Malzaufguffes und ſtarken Bieres 

c. im Seeſkorbut; Schönbeider v. Dafeyn der Luft 
im Blute ıc. 

— — Vol. 11. — 'Haun, 1775. g.* (Goͤtt. Any 
1778. Zug. 20, ©. 306.12, Murr. Bibl. B. II. 
St. 4. ©. soz: ar. Comm. Lipf. Vol. XXIII. P. I. 
S 108.23. Tode Bibl. DB. IV. St. 2. ©. 45 
34. ©t.3. S. 147:67 BOEHM. 0.0.0.) Hat 
36 Aufſaͤtze. Unt. and. Hrn. Abildgaard elektr. Verſſ. 
an Thieren; v. äußern Gebrauche des fläche. Laugen⸗ 
ſalzes (vermitcelft einer Mifhung aus Salmiak und 
feuerbeſtaͤndigem Laugenſalze). 


4). Adta Societatis Medicae Haunienſis. Vol. I. Haun. 
1777. 8.* GGoͤtt. Ans. 1778. Zug. 20. ©. 312⸗ 
17. Muer. Bidi. B. 1. ©. 123743. Code Dibl, 
B. V. St. 2. S. 263,313: Auserleſ. Bibi. B. 
XIII. S. 217:35. Allg. Verz. J. II. St. V. S. 
341. BOEHM. Bibl, P. I, Vol. I. S. 72). Hat 


« 
— 


2Y Auffäge. Hieher Hrn. Retzius rugfihte einer 


Geſchichte der Pharmaceutik der Alten. 


bei Vol. II. Haun. 1779. 8.*x (Goͤtt. Anz. 


1780. St. 78. ©: Der Mur, Bibl. ®. UI 


x 


Er 4, » 
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Wie felbige darauf zu einer Königlichen Gefell« 
fhaft ernannt ward %), fo ward die Auffchrife der 
fernerpin ausgegebenen Abhandlungen hiernach 
verändert ). Diefe Sammlungen und Abhandlun« 
gen, von welchen auch ſchon eine Teutfdye Ueber— 
fegung angefangen ift Y),- find eigentlich für die. 
ausübende Arzeneimiffenfchaft befonders fchäzbar, ent⸗ 
halten jedoch einige Aufſaͤtze, welche auch den Scyeis 
befünftler angehen, und hierunter vorläufig be— 
merke find. - RN a | 


Mit diefen Schriften dürfen die im J. 1778 
Gerausgefommenen Abhandlungen der Kopen— 
bager Univerfiräe ) niche verwechfele werben, | 

— T 2 Diieſe 


St. 4. S. 55263. BOEMM. a, a. O.) Hat 27 
Aufjäge, von welchen keiner die Scheidekunſt betrift. 


u) Vorrede zu folgend. Ack Vol. J. Dies geſchah im J. 
1782. (Upfoflr. Sallfk, Tidu. 1782. N, 118, 117. 
S. 467 8). _.- 


3) Adta Regiae Societatis Medicae Haunienfis; Vol. T. 
Haun, 1783. 8.* (Comm. Lipf. Vol. XXVII. P II. 
©. 195.208. M. Leipz. ael. Zeit. 1785. Aug. St.‘ 
99. ©. 1569,71. ALL. Z. 1785. N. 31. ©, 133). 
Sat 41 Auffäge. Hicher Hrn. Retzius v. e. mit 
Waſſer mifhbaren Aufisiung des Camphers im Wein⸗ 
Heifte. | 

) Abhandlungen der Köninl. Mediein. Geſellſchaft in Kos 
peuhagen. Aus dem Latein. B. I. Offenb. 1787. 
8. (Allg. Verz. Mih. M. 1787. &. 638). 


2) Adta Literaria Vniuerfitatis Hafnienfis, _ Anno 
MDCCLXXVIN. Haſn. 4.* (Gött. Any. 1778. 
St. 158, ©. 113: 1120. BoEMM. Bibl. PL 
Vol. 1, ©. 72). Neunzehn Aufſaͤtze: unt. and. Hr. 
Kratzen⸗ 


x 
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Diefe find, ber Vorrede zufolge, auf einen Beſchluß 
der börtigen Univerfität zuſammen herausgegeben, 
fonft, wenigftens zum Theil, ſchon vorher abge— 
druckt geweſen, übrigens Theologiſcho, uriftifche, 
Phyſikaliſche, Botaniſche und Arzeneitiche Abhand⸗ 
‚Jungen, Reden und Einladungsſchriften. 


| $. " 79. 
Zu Nismes ift im J. 1682 eine Aßademie 
geftiftet worden *) und annoch eine befinblich, weiche 


Preisfeogen b) aufgegeben, aber noch Esine. Abhand⸗ 
| | — ei lungen, 


Kratzenſtein v. Verwandl. des Waſſers in Erde, Ber 
urtheil. der Franklinſchen Lehrmeinung v. d. pofitiven 
u. negativen Elektr; deſſelb. vermifcht. Wahrnchm. 
Hen. Friis Vottboͤll Beſchreib. Surinam. Pflanzen 
und Bruchſtuͤck von dortigen Arzeneilichen und Oeko⸗ 
.  nomifchen Gewaͤchſen (z. B. v. Anwend. des Saftes 
E.. Aaromskrautes beim Zuckerſieden ꝛ )7 
2) STRVV. Introd. in Notit. rei Litt. Cap, X, $. XXI. 
Ed. VI. S. . Dre 


b) 3 ©. fürs J. 1777 über die Mittel, die Mühlen in 
Languedoc zum fogenannten oͤkonomiſchen Wahlen eins 
sutihten (Roy. Ob. fe L. Pbyf T. VIII. Aout 
1776. ©. ı51.), fie wird dafelbji ſchlechtweg die Aka, 
demle zu Nismes genannt, In den Upfofln. Saliſk. 
didn. 1785. N. 60. ©. 480 ift eine Preisfrage fürs 
5). 1786 üb. den Einfluß Boileau's auf die Franzöfie- 
Ihe Litteratur, von der dortigen Akademie der 
ſchoͤnen Wiffenfhaften angekündigt. Den Preis 
erhielt Hr. Daunon und da heißt fie die Afadentie 
der Wiſſenſchaften ur ſchönen Wiffenfhafr- 
ten (Ebend. 1786. N. 49. ©. 392), Sn AL. 
7. 1785. N. 172, ©. 88. wird fie blos.die Königl, 


Akad. zu Nismes gemanııt,: - 
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hingen ©) geliefert hat. In demſelben Jahre 1682 
iſt eine Akademie zu Villefranche geſtiftet ), wo⸗ 
ſelbſt ſch in neuern Zeiten die. Landſchaftliche Ver⸗ 
ſammlung von Ober⸗Guienne mit der Aufnahme der 
Fabriken, Werbefferung des Aderbaues und fonfti« 
gen zue Aufnahme der Provinz Rovergue dienenden 
Sachen beſchaͤftigt <), auch von ihren Sigungen et⸗ 
mas bekannt gemacht hat f), 


$. 8% 


Die Akademie ber Freunde Ausländis 
ſcher Dinge 2) zu Breſcia im Venetianiſchen 
ward im J. 1686 2*) von dem Vater Franc. 

T3 Tert. 


9 ik est öf. Baqert. B. I. Wihell. u. ©; 


— ($. 66. a. 5.) Th. U.S. 322. 
©) Mil. a. a. O. ©. 456:7. 


f) Procds verbal des Seances de P’Affemblde Provincjale de 
Haute Guyenne, tenue a Ville franche, dans les 
mois de Sept. et OA. 1779. a Villefranche de 
Rovergue. 1780. 4. (Mull. a. a. O. ©. 457. aus 
Mag. des Bud. u. Kunſthand. 1780. ©. 
375). 


%) Philexoticorum. Sie mählte diefen Beinahmen, weil 
fie (die Glieder derfelben), wie fie in der Vorrede der 
Abhandlungen fetbft geäußert haben, nad) sen ſchmack⸗ 
bafteften Fruͤchten der Ausländer begierig waͤren und 
daher, was auf Staliänifhen Boden wuͤchſe, an Tag 
brähten (STRUV. Insrod, Cap. VI, $. XIX. Ed, 


VI. S. 319). 
N SFTRUV. a. a. O. ©, — 
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Tert. de Lanis, ober, wie er’ auch angeführt 
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wird, Lana b), geſtiftet. Derſelbe hatte ſchon im 


b) HALL. Bill. Bor. T.1. ©. 641. 


IJ. 1670 eine Aufündigung *) eines ausführlichen 


Werks 


€) Prodromo, overo, Saggio di aleune Invenzioni nuove, 


premeſſo all’ Arte Maeflra, Opera, che prepare il 
Padre FRANCESCO LANA S. I. per moftrare i 
piü reconditi principj. della Naturale Filofofia, ri- 
eonofciuti con accurata Teorica nelle più fegnate 
Invenzioni ed efperienze fin ora ritrovate da gli 
Scrittori di’quefta materia, ed altre nuove dell’ Au- 


- tore medefiıno. In Brefcia 1670. fol. (Der Herren 
v. Montgolfiee Verſuche mit der aeroftat. 


° 


Maſchine. Ein Auszug aus d Fran, Be— 


Achr. des Hrn, F. de St. Sond v. €. ©. von 


Murr. Nürnb. 1784. 8. S. 120). Wird mir abs 
getüizter Aufſchrift verichieden angeführt ,,.4. DB. Pros 
dromo dell’arte maeftra. Brelcia. 1670. fol. (Des 
ſchreibed VBerff. mit den aeroftat. Mafd. 
der Hrn. von Montgolfiee — v. Faujas de St. 
Sond. U. d. Franz. Letpz. 1784. 8. ©. XIV. als 
ein Außerft feltenes Buch), Prodromö premeflo all’ 


. arte Maellra. (Scans Lana u. Phil. Lohmeier v.d, 


. 


Luftſchiffkunſt. Thing. 1784. 8. Vorber & 2), 
P.FRANG. LANA Prodromo, ovvero Saggio di 
alcune nuove Invenzioni per moftrare i più recondici 
principj della Naturale Filofofia.  Brefcia 1680. 
(CARLI Cat. ©. 176, ohne Bemerf. des Formats; 
aber auch nicht, daß dies eine zweite Ausgabe fey und 
mag die Jahrzahl alfo wol ein Drudfehler ſeyn, zus 
mahlen Lana feldft in der Vorrede bor dem, erften 
Theil des Magifl, Nat. es Art. wofeibft er fih auf 


dieſen Vorläufer bezieht, Feiner zweiten Ausgabe er 
waͤhnt, ſondern nur daß derfelbe vor neun Jahren 


ausgekommen wäre; diefer erfte Theil aber war, laut 
der vorgedrucdten Verftattungen des Drucks, wenigftens 
vor dem 22 May 1681 fertig, und mogte die Vorrede 
aljo etwa im J. 1679 gefchtichen fepn). | 
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Werks über die Naturlehre herausgegeben, auch im 
J. 1684 mit der Ausgabe dieſes Werks felbit ben 
Anfang gemacht 4), und feheine diefer Geſellſchaft 
vorgeftanden zu haben ©), Ihre Abſicht war, die 
Naturlehre, Arzeneiwiſſenſchaft und Groͤßenlehre zu 
treiben und durch Entdeckungen und Verſuche in Auf⸗ 
nohme zu bringen f). Sie gab im J. 1686 Ab⸗ 
handlungen®) heraus, welche monathlich erſchie⸗ 
a me . 5 "onen, 


d) Magifl. Nat. et Artis ©. &t. 1. $. 65. 2.178. Er 
gab nur Die erfien beiden Bände ſelbſt heraus, und dem 
dritten, nach feinem Tode, der Zueignungsfchrift zus 

‚ folge, Gaudentius Robertug Tarm. Congt. 


©) In der Anzeige der legten Stuͤcke der Abhandlungen in 
Ad. Erud, Ann. 1688. ©. 205 wird er ihr Meiftge 
genannt, deffen Verluſt (d. 26. Febr. 1687) die Ge⸗ 
fellfchaft bedaure, die Ausgabe des noch fehlenden dride 
ten Theils feines Magif. verſpreche (S. Anm, d), zu 
ten achte Vänten aber, welche nad) des Berf. Abfiche 
noch hätten hinzukommen follen, waͤre feine Hofnung. 


i) AG. Erud. Ann, 1686. ©. 557. 


g) Adta novae Academiae Philexoticorum Naturae ef Ar- 
tis. Prixiae, 1687. 8. (44. Erud. Ann, 1688. ©. 
20335 Anzeige der legten Stuͤcke, nachdem Ebendaf. 
Ann. 1686. ©. 55,⸗65 aus dem erften vier Meonas 
then, nemlih März bie Sun. 1686, Auszüge geliefert 
waren; Hauer. Bibl. Bor. T. I. ©. 641.) ober 2. 
(Gatal. Libr. ENBTER ©. ı, ad Ge. Sup 
IG. 3) vomnHERMETEFRANCISCO LAN- 
TANA berausaegeben (Be. a. a. ©.,Haıt. Bibl. 
pract T. IV. ©. 24), det Secretör der Akademie war 
(BoEHM. Bibl. P. 1. Vol. I. ©, sg. STRUV 
Istred.. &, 520), oder eigentlich: Alta nouse Aca- 
demiae Philexoticorun natürae et artis. 1680. Cel. 
fifimo Principi Jo. FRANC. GONZAGA, Duci 
Sabionedage dicata, Briziae,ı 87. 8. Bow RR | 

! 1686 
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nen, aber nlcht weiter, als bis zum Anfange des 

folgenden Jahres herausgekommen find, da ihr Stif⸗ 
‚ ter ftarb und mit ihm auch dieſe Gefetfchaft erloſchen 
gu ſeyn ſcheint. Wenigſtens habe ich darnach niches 
‚weiter von derfelben auffinden Fönnen, Er 


In demſelben Jahre 1686 foll die Afademie 
ber fhönen Wiffenfchaften zu Angers ges 
ſtiſtet ſeyn ). Jüvenaf füpre ſelblge unter meß« 
zeren auf, welche, nach dem Beifpiele Der gelehrten 
Stiftungen in der Hauptſtadt, in den Prodinzen 
Frankreichs entitanden waren 5), und da die daſelbſt 
erwuͤhnten Akademien mehrentheils auch folche Ges 
genftände zu ihren Beſchaͤftigungen gewählt Haben, 
— — wegen 


1686 bis zum Febr. 1687, In allem 67 phyſiſche, mes 
dieiniſche, mathematifche und aftronomifche Wahrneh⸗ 
mungen, und am Ende jedes Monaths eine Anzeige 
einiger nener in Stalien gedruckter Bücher (S TRUV, 
a. a. O.). Unt. and. PM. 10. 11. Kana v. Abweich. 
der Magnetnadel und Einrichtung einer Nadel zu deren 
Beobachtung; 17 Deſſelb. Verf. einer augenblicklichen 
Verdickung zwoer Flaͤſſigkeiten (der Aufloͤſung des for 
genannten fixen Salwiaks mit harnichtem Geiſte) nach 
der Entdeckung des Bicron. Alegri; 37. Bernerdini 
Boni v. entzuͤndl. Dämpfen eines Abtrittegıc.; 38. v. 
ſehr Häufigem Aurfluffe des Saftes ans einer Eiche; 
39. dv. einem durch den After abgezengenen Beine 
(Ad, Erud, a. a. DD.) | 


a) Did. univerf. de la France, T.1, S. 111. S. Acc. 
Erud. Ann. 1728. S. 446. Br 


b) Berk. (66.2.5) Th. . S. |. ° 


7 
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wegen berer-fie bier angeführt werten muͤſſen, fo ha⸗ 
be ich in der Ungewißheit, ob der Fall hier auch ein. 
trete, dieſe Akademie nicht ganz übergehen wollen. 
Er läßt fie aber erft im J. 1723 zum Vorſchein fom- 
men, Mag fie'derzeit eine Koͤnigl. Beſtaͤttigung ers 
haften haben? oder dies eine neuere Akademie feyn ? 
oder derzeit etwas von berfelben im Drucke herausge⸗ 
tommen fenn? Ich habe Davon zur Zeit nichts aufe 
finden koͤnnen. Sie giebt aud) Preisfragen auf ©). 


Ä §. 82. 

Die Geſellſchaft der Wiffenfchaften zu Sie— 
na, im Toscaniſchen, welche ſich die Akademie 
her Naturforſcher (de“ Fifiocritici) nannte, 
‚ward bereits im J. 16917 errichtet a), und im J. 1737. 
vom Kaifer. Franz I. aus ven Verfall, worein fie 
‚gerathen war, wirder 'empor gebracht d); befchloß 
Ze: 2 aber 


€) Wentaftens finde ich eine Ertheifung einer goldenen Schau: 
münze für eine Abhandl. uͤb. die. Beſorgung der Zindels 
finder (A. L. 2. 1787. N, 26. &. 240). 9J. 


a) Goͤtt. Auz. 1765. ©. 511. Comm. Lipf. Vol, X, 
i ©. 146 Beckm. Bibl. B. IV. ©. 358. Struve 
erwähnt fie Introd. Cap. X. $.XV. Ed. VI. S. 900), 
jedoch ohne die Zeit der Stiftung zu bemerken, - She 
Stifter foll Pyerbus Maria Bebrielli geweſen und 
verschiedene Reden und Auffäge (Difputationes) in der 
Galeria di Minerva ya finden feyn (HALE, bei’ 
'BOERH. Metb, Stud. Med. T. I. &. 68). Sie iſt 
unter dem Schutze des Cardinals Franc. Medici en 
richtet worden (Upfal, Tidmi 1777. ©, 283 4). 


177 
b) Upfal. Tida. a. a. O. ©. 284. 
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aber erſtlich im J. 1760'%), Abhandlungen 9 
I und machte im folgenden Jahre den 
Anfang 


e) Comm. Lipf. Vol. XI. ©. 146. sieron., Gigli bat 
verſchledene, zur Sprachkunde, Redetunſi Geſchichte, 
Dichtkunſt, Philoſophie ꝛc. gehoͤrige, mehrentheils ans 

—moch ungedruckte, Schriften verſchiedener Akademiker 

von Siena unter der Aufſchrift: L’Accademia Saneſe, 

ovvero Serittori diverfi dell’ Aceädemia Saneſe, tanto 
“ in Profa, che in Verfo volgare in 37 Bänden in 4 
herausgeben wollen (AA, Erud. Ann. 1708. ©. 284» 
3), fo aber nicht erfchienen fenn wird, menigftens uns 
ter den Schriften deffelben in Joͤchhers gel. Ley. Th. 
IL &. g90:9ı1.und CARLI Gt. S. 143344 nicht 
arigeführt iſt, auch wol nichts hieher gehöriges enthal⸗ 

ten haben wuͤrde. 


a) Gli Atti dell’ Academia delle Scienze di Siena, detta 
de’ Fifioeritici Well’ anno 1760. Ton. I. in Siena, 
17061. 4. oh 1763. St. 63. ©. 511412. 
Comm. Lipf: Vol. XI. &. 377. und Vol, XIT. P. I. 
©. 145, 155. Tode Dibl. B. V. Et. 3. ©. 52h 

9.bis T.V. BoEHMm. * p. I. Vol. S. 102 
bie T.1V.) Enthält nur Abhandlungen, fo die Ges 
fhichte der Blatternimpfung und deren Erfolges 
Siena betreffen (angef. Anzeige), weil die fonftige 
zum Drucke beftimmten noch ausgefucht und geordnet 
werden follten (C, L. a. q. O. ©. 146). 


— TI — 1763. 4. Goͤtt. Any. 1966. St.g 
©. 35:37. — Vol. XVI. P. U. S. 525⸗ 
35). Hat ı8 Abhandlungen. Unter andern: Hrn, 
Saldaßari v. Erzen ıc, an der Seekuͤſte um Siena; 
Deffelb. Unterf, eines dortigen Min. Waflers; Yes 
rucci Unterf. d. warm. Quelle zu Cafciano; Nenci v. 
Gebrauche derfelben; Piſtoi, daß die leichtere Erbis 
gung ſchwarzer Körper nicht vom. Innern Brechen der 
Lichtſtrahlen herruͤhre; Afclepi Tafeln Kb. das vom 
J. 1755 bis 1763 zu Siena gefallene Regenwaſſer 
(angef. Anz.) 


— T. II, 
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Anfang mit dem erften Bande, welchem darnach von 
Zeit zu Zeit mehrere gefolgt find. Die Aufläge ver 
Herren Baldagari, Nenci, Tel, * 


— T.Il. — 1767. ar. 4. Goͤtt. Anz. 11768. 
St. 142. ©. 1188 91.) oder I. Fol. (Comm. Lipf: 
Vol. XVII. P. I. S. 1345144). Sat, außer einem 
Anhange anatomiſcher Bemerkungen, 16 Adhandl. groͤß⸗ 
tentheils mathematiſchen Inhalts: hier moͤgen die Ver⸗ 
beſſerungen der Wahrnehmungen im erſten Bande vom 
gefallenen Regenwaſſer und Hrn. Fontana Abhandl. 
v. den Geſetzen der — zu erwaͤhnen ſeyn 
Crseſ. Anz) 


—- T.IV — 1771. gr. 4. (Öött. Any. 1773. | 
Et. 2. ©. 12.14. Comm. Lipf: Vol. XIX. P. IV, 
©. 626,41. Bedm. Bibl. DB. IV. St. 3. ©. 358 

70). Hat ı5 Abbandl. unt. and. Hru. Baldaßari 
v. e. zerfließend. Salze (aus Salzfäure und Kaldyerde) 
in den zum Theil Steinichten, mit Mufchellagern wech⸗ 
felnden, Sandſchicht en (Tuf) um Siena; Bartaloni 

v. Stickdünſten des Veſuvs; Baldaßari gekrönte Abh. 
v. Beſtandtheil. des Aedeſis, jo feine Feuerbeſtaͤndig⸗ 
keit und Diegfamfeit bewirken; Piſtoi u. Nicoletti ge⸗ 
frönte Abbandiung, wie der freidichte (mergelichte) Boa 
deu im Siennefifhen fruchtbar zu machen fiy; Olmi 
Deweis, daß aus Weisen fein Tresp werde (zugleich) eis 
nige hem. Unterf.); Rofe v. Verbeſſ. des Drodbas 
dens in der Oeſterreſch. Lombardei; Arduino daß d 
Luft v. Vitriofhürten nigie ungefund werde (angef. 
Anz.) 


— T.V.— 1774 4 (Comm. Lipf. Vol. XXIV; 
P. UI. ©. 387:46). Hat 11 Abhaudl. unt. and. 
Hrn. Baldaßari v. narürl. trocdener reiner Vitriols 
ſaͤnre; Serber min. und die Gebirgskunde betrefs 
fende Bemerkungen; Arduint v. d. Steinerjeugung 
und Gebirgskunde; Bartaloni Kb. den Veſuv (vorher 
v der Erde, ber Art der Entzündung und Feuerfpeiens 
den Bergen überhaupt, fo vom Veſup felbft u. befien 
ausgeworfenen Sioffen C. L. a. a. O.). 


— VI. 
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loni, Rofa, Arduini, Ferber, Gr. von 
Borch, Eharpentier und andere, welche in der 
Folge naher anzuführen -feyn werben, find in den 
Inhaltsanzeigen hierunter bemerkt. Kinige von den« 
felben find in Sammlungen überfezt, welche an ihrem 
Orte vorfommen werden. Uebrigens bat die Akade« 
mie aud) Preisfragen aufgegeben ©). 


GG 8833. 


Die Königliche Geſellſchaft, nunmeh⸗ 
ige Akademie, ber TREE zu 
Ber 


— 'T. VI. in Siena, — 4. e Lipſ. (Comm. Lipp. 
Vol. XXIX. P. IV. S. 701516, Blumenb. Bib l. 
B 1. St. ı. ©. 82289). Hat ı2 Abbandl. unt, 
and. Hrn. Ebiminelli ob es jezt in Europa mehr oder 
weniger rege, als ehebdem; ®r.von Borch vom Leuchs 
ten eines faulenden Schwerdfifches, fo einen Phosphor 
gegeben babe, welcher hier Meerphosphor beißt; Char⸗ 
pentier Schteiben die Gebirgskunde betreffend; Bar⸗ 
taloni min. u. a. Wahrnehm. Arduino Antw. auf 
Hrnu. Charpent. Schreiben (angef. Any.) 


©) 23.8. fürs 3. 1768 v. Beftandeh, des Asbefis (S. Anm. 
d. T. IV) uw. Urbarmahung des Kreidebodens in 
©iena, fo im J. 1770 ertheilt ward (Ebendaf.) 
1769 vom Feuet als Beftaudtheil vieler, befonders me⸗ 
talliſcher Körper, fo aber derzeit nicht ertyeilt worden 
(Comm. Lipf: Vol. XVI. S. 709). 1770: burd 
welche Mittel die Natur die Luft binde, und warum 
wenig Salz die Faͤulniß befördre, vieles aber fie vers. 
Hindre (Ebendaf.) Der Preis jeder Frage war eine 
Goldmuͤnze, 200 Franzoſ. Livres an Werth. Fürs J. 
2784 ein Preis v. 30 Seudi über die bösartigen Fie⸗ 
ber (Eprit des Journ. Juin 1784. ©. 319). 


zur alfgemeinen Scheidekunſt. $. 83. 301 


Berlin a) warb vom Koͤnige Friedrich I. im Sy; 


r7oo geftifter., Die Gelegenheit dazu gab die, auf 


* 


dem 


Epiſtola ad Amicum data Berol. d. 19 O4. A, 
1770, in Ad. Erad. Ann. 1701. ©. 175.36. Nach⸗ 
sicht von der Stiftung der Königl, Gefellfchaft , ia 
dem Stiftungebriefe vom 17. Sul, 1700, 


. Kurze Erzählung von ber Stiftung der Betliniſchen 


Societaͤt der Wiſſenſchaften, nebſt andern dahin eins 
ſchlagenden Schriften. Berlin 3711. (Muüll. öf, 
phyf. Buͤcherk. B. J. ©. 14) ‚ODER. 1712. 4. 
(STRUV. ©. 922. Anm. a), 


STRUVv. Introd, — x. $. XXIII, Ed. vi. ©. 


92223. >, 


Niſt. de P Acad. N. des Sc. — de Berlin ‚Ann, Mas: 


« 


in der Hiff. ©. 1:6. 


3. Hiftoire de PAcademie Royale des Seienden et pelles 


Lettres depuis fon origine jusqu’a preient. .Avcc 
les Pieces Orjginales, a Berlin. 1750. 4.* (Comm; 
Lipfi. Vol LS, ı59. Tit. Yeipy gel. Zeit. 1750 
N. 51. ©. 504,5. Hausvar. Th. U.©r. ı. ©. 

49 führe vorher den .Drudors Jen. ı 710 an; iſt da⸗ 


mit etwa obige teurfche Erzählung, DL 2 gemeine und 


‚folde hiermit verwechſelt?) Votau (Hiſtoire de)’Aca- 
demie &. 1: 128.):die. Geſchichte der. Suftung der 
K. Geſellſchaft, ihrer Erneuerung zur K. Akademie 
der Wiſſenſchaften und Vorfänge bei derſelben big zum 
Jahre der Anfichrift, mir Einräckung des Stiftunge— 
briefeg, nachheriger Verordnungen, gehaltenen Dies 
den und Vorlefungen 2c, fo bier ine Srauzöfifche übers 
fest find. So: (Eloges des Academiciens morts de- 
puis le renouvellement: ©. ı29: 182.) Lebensbe— 
ſchreibungen der Hrn, Vicepräfl dent Jordan , Öenes! 
ral von Goltze, Baron von Beyferlingt, von Bork, 
du San, Des Vignoles, Lamprecht, XTaude‘, Wege 


ner, Io. Bernoulli;, Grifdyow. Dann: (Pieces 


originales ©. 183.234.) der Stiftungsbrief und ans 
der Konigl. Verordnungen, teutſch und Franzöfifc, 
wie fie verlefen ſind aud Reden, forwie fie gehalten 

worden. 
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dem Heichstage zu Negensburg befchloffene, Ver⸗ 
beflerung des Galenders. . Diefe ward. einigen dazu 
geſchickten Männern aufgetragen und ber Gewinn, 
vom Verkaufe der Calender, zu Gehalten für ver« 
fchiedene Gelehrte beftimmt, welche außer der Stern« 
kunde auch andere Wiffenfchaften trieben d). In 
dem Stiftungsbriefe vom i1. Jul. 1700 °) wurden 
| - vorzuͤg⸗ 


worden. Endlich S. 235.58 (Liftes del’Academie) 

Verzeichniſſe erſtlich der Glieder der K. Geſellſchaft 

von 1700 bis ı717 (S. 237441) zweitens im J. 
1744 gleich nach det Erneuerung (S. 24247), Dritz 

tens der K. Akad. im J. 1750 (S. 244⸗58). Bon 

Aen derzeitigen ordentlichen Gliedern der phyſiſchen 
Claſſe ſteht auch) ein Verzeichniß in Comm, Lipf. Vol. 

III. P. 11. S. 346: 8. Ein fpäteres Verzeichniß iſt: 
Lifte de l’Acad. Royale des Sciences et Belles Lett- 
zes a Berlin. 1777. fol. (Muͤll. a.a. DO.) — 1752. 
4. (Müll. a. a. ©. BLUMENB, Introd. in Hiſt. 
Med, Litt. S. 311.) eine neue Auflage mit unders 
ändertem Titel, jedoch um 64 Seiten ftärfer und mit 
neuen Lebensbef&reibungen 3. B. des Grafen von 
Schmettau, D. Elsner und andern Zufäßen ver⸗ 
mehrt, Goͤtt. Zeit. ı752. &t. 35. ©. 361.2. 

Leipz. gel. Zeit. 1752. N. 29. ©. 26051, Choix 
&e. S. Anm. ee. Ä 


Moͤll. Buͤcherk. B. I. Abtheil. I ©. 4345. _ 
. Vorrede vor Muͤml. Ueberfegung (Anm. gg) B. I. 
' BLUMENG. Iatrod. in Hifl. Med, Litt, $. 388. © 


311. 
b) Hif. (a, 3..S. 354, 


<) Ebendaf. S. 5,9. und die Urfchrift (A: S. Königle 
Majeftär in Preußen ıc. Seiedrichs I. Stif 
tungs: Briefderzu Berlinaufgerichteten 
Societat der Wiflenfhaften) ©. 185-9 
welcher aber jene Ueberſetzung nicht genau entfpricht, 
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vorzuͤglich die Maturkunde, dann auch Kuͤnſte, die 
teutſche Sprache und Geſchichte, nebſt der Fortpflan⸗ 
zung des wahren Glaubens, als Gegenſtaͤnde ihrer 
Beſchaͤftigungen und ihr Sitz zu Berlin, woſelbſt 
auch eine Sternwarte fuͤr ſie gebauet werden ſollte, 
ſeſtgeſezt; auch ward Leibnitz, der die Errichtung 
dieſer Geſellſchaft angerathen haben ſoll d), zum Praͤ⸗ 
ſidenten derſelben ernannt °), Indeſſen vergingen 
ganze zehn Jahre, bis zur wirklichen Einrichtung, 
theils wegen des langſamen Baues der Sternwarte, 
theils wegen der derzeitigen Kriegsunruhen, und our 
den in diefer Zeit noch Feine tegelmäßige Verſamm⸗ 
lungen gehalten. Jedoch war für « einen Sternfun« 
digen gejorgt, Teutſche und Auswärtige Gelehrte 
toren der Gefellfchaft zugefellet und aus ben einge« 
ſondten Auffäßen entſtand der erſte Band der ver⸗ 


we, 


verſchledenen —* bereichen 8), Nachdem der 


Bau 
ö Ha. Bi Bot. T. IL ©. 96. BLUMENB.a.@, 
. D.©.3 Nach Hrn. Buͤſching fol König, Fries 


brich der ee diefe Geſellſchaft, auf dringendes Bits 
ten feiner Semalin, Sophie Ebsrlorte, dur Leib⸗ 
nis geftiftet haben (Character Sriedrichs den 
Zweyten, Königs von Preu Ben, en 
von Ant. Fr. Buͤſching. Halle 1788. 8. ©. 78). 


2) if, (a. 3) ©. 9,11, nebft der Beſtallung, deren Uw 
ſchriſt ©. 19041 angehängt iſt. 


f) S. Anm. o. | 
8) Hifl. (a. 3,) ©. 11212, | 
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Bau vollendet und bie uͤbrigen Hinderniffe aus der 
Wege geraͤumet waren, fo geſchah endlich die foͤrm⸗ 

liche Einweihung der Gecfellfehaft den 19 Jan, 171%); 
deren Verſaſſung und Gefege in einer neuen Verord⸗ 
nting vom 5 Jun; 1710 &) beftimme waren, — 
—— a : En Nach 


0 


B) HiR. (a.3) S. 12413, nebſt den dabel gehaltenen Re 
„den Se 30 29, 1wbelche auch @. 1924202, fo wie ſie 
Sehalten waren, nemlich Lateiniſch, abgerruckt find. 
eo— ‚til. . ih 


V Hiſt. (a 3.) &;:50+ 38, und nadyı der teutichen: Urſchrift 
(E. Endliche Einrichtung: der Königlichen Preußifchen 
Soocietaͤt der Wiſſenſchaften), ©. 20917. Die 
EGeſellſchaft ward, in Ruͤckſicht der an ten König zu 
gelangenden Anträge, an einender wirklichen 8. Geheis 
meu Näshe verwiefen, der auch nach Abgang des dera 
eitigen Vorſtehers den Ehrenvorfis übernehmen, im 
Meſſen Abwefenhelt aber der Vorſitz von einem Guͤede 
“ der Geſellſchaft als Vice⸗Praͤſes geführt; werben ſollte. 
‚Bon dieſem und dem aus den Direstoren der befons 
dern Departements, nebft dem K. Fiſcale und dem 
Seetetaͤr der: Geſeliſchaft beſtehetiden Conelllum⸗ der 
Beſellſchaft, ſollte das ana Verfaſſungsweſen deefefe 
F ben beſorgt werden. In den vier Departements, im 
welche ſich die Geſellſchaft zu theilen hatte, follten im 
exſten die Naturlehre. Arzageipifenfhaft, Scheide⸗ 
kunſt, im zweiten die Mathewatik, Aſtronomie And 


CR 


1214* 


und verhandelt werden. Jedes Departement ſollte 

u’, inen Director aus, ſeinem Mittel, wählen, ‚und tiefe, 
beider Verfammiung ihres Dinartements das Work 
führen, das Concillum mit ausmachen und ein Sjahe 
ums andere das Vicepräfidium führen o Der Fonter 

der Gejellichaft ward, außer den Beſoldungen dep 
Bedienten, zu Werkzeugen, "Naturälien, Mafoinen‘ 

| N - 


* 
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Nach dem, am a5 Febr. 1713 erfolgten, Tode 
Königs Friedrich I, wäre die Gefellfchaft beinahe 
eingegangen. Doc) erfolgte endlich unterm ıs May 
7717 die Königliche Beſtaͤttigung derfelben mit- der 
Beltärtigung des Anatomifchen Theaters, für das 
neu errichtete Collegium Medicum und Ehirurgicum, 


deffen Gehalte auf die Mittel der Geſellſchaft ange⸗ 


wiefen wurden &); bie Gefellfchaft ward, nad) Ab⸗ 
gang der bisherigen, mit neuen Beſchuͤtzern !) und 
Vorſtehern verfehen, und im J. 1735 fihenfte der 
König derfelben eine beträchtliche Sammlung Aftros 
nomifcher und anderer Marhematifcher, Phyſikali⸗ 
ſcher und Arzeneilicher Buͤcher, welche von der gros 
Ben Königlichen Buͤcherſammlung abgefondert und 
mit den Büchern vereinigt ward, fo die Geſellſchaft 
inzwiſchen gemaͤchlich geſammlet hatte ®). In dies 
fem Zeitpuncte bis zum 5. 1740, wurden die Schrif« 
ten der K. Gefellfhaft bis zum fechften ‘Bande 

forts 


und Mobellen, phyſiſchen und anatomifchen Verſuchen 
beſtimmt, wöchentlich eine Verſammlung zu halten, 
angeordnet ꝛc. 


k) Hifl. (a, 3.) ©. 591 40. 


I) Dem Hrn. von Prinzen folgte am Ende bes Jahrs 17258 
der Hr. von Creutz und diefem im J. 1733 ber Hr. 
von Viered. Sie werden in der angef. Aifl. S. 42 
Beſchuͤtzer genannt; fonft erklärte fid der König 


Stiedrich I. im Stiftungsbriefe vom 11. Juh 1700 . 


zum befondern Protector der Geſellſchaſt. 
m) Hifl, (a. 3.) ©. 40143. 
Zu U 
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fortgeſezt, denen darnach im J. 1743 ber fiebente 
folgte *). | 
Diefe Schriften ©) wurden mit allgemeinem 


Beifalle aufgenommen: Neumann, Bott und 
Mara: 


2) Hif. (a. 3) &.40 


0) Mifcellanea Berolinenfia ad inerementum feientiarum 
ex Scriptis Societati Regiae Scientiarum exhibitis 
edita. Berol 1710. 4. (Ad. Erud. Ann. 1711. ©. 
ı21ı0 Mil. Bühert B. J. &. 454. BOEHM, 
Bil, P. I. Vol. I. ©. 58). In drei Theilen einem 
Litteraͤriſchen (Hiftorifchen und Phitologifchen), Phys 
fiihen (auch Dekonomifhen und Arzeneiliben) und 
‚Mathematiihen. Enthält nicht allein Mıfläge von 
Sliedern der Geſellſchaft, fondern auch von andern 
gelehrren und erfahrnen Männern. Im erften unt. 
and. Keibnirzens Auflöfung zweier chemiſcher Raͤth⸗ 
fel (beim Baſil. Oalentin), welche Arfenit und Bir 
triol andeuten follen; in dem zweiten Theile unt. and. 

Leibnitzens Geſchichte der Entded. des Harnphoss 
phors (lo Brandten ganz gehöre). auch v. leuchtend. 
Darom.; Derl. Schmidt und Spener v. Verflein. 
Ehaurin u. Keibn. v. Entftehung d. Dünfte, auch 
lezterer gegen Lana's Luſtſchiff; Römer, Seidel u. 
Kirch v. e. Nordlihte; Scheuchzers Wetterbeobb. 
Dagl. v. Balſam. todter Körper u. Erhalt, d. Ges 
maͤhlde (AF. Er. a. a. O.). 


—- Continuatio I, Berol. 1723. (Be. Th. III. S. 76 
mit dem J. 1713 Bann wol nur ein Drudfihler ſeyn.) 
4. (AR. Erud. 1723. ©. 52155. Leipz. gel. Zeit. 
1723. N. 84. S. 8331). Hat nur einen Litterärifchen 
‚und einen Mathematifhen Theil. Die Phyſiſch⸗ mes 
dieiniſchen Aufläße wurden zum folgenden Bande zus 
ruͤckbehalten (angeff. Anzz.). 

— Cont. I. — 1727. 4. (Ad. Erud. Ann. 1727. 
S. 452,60.) oder [don 1726? (Ge.) Kat wieder: 
um drei Theile: im erften Phyfifche und 

u 
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Maragraf waren Sceidefünftfer von entfchiedes 
nem Anſehen, deren Abhandlungen diefelben auch 
| Na für 


Auffäge: unt. and. Friſch anderweitige Auflöf. eines 
Tpeils des Valentiniſchen Raͤthſels; v. Eünftl. Era 
neuerung der Rinde an Obftbäumen, nah von Zuͤne⸗ 
den; Wollt, Neumann u. ein Ungenannter, dv. roth 
gewordenem Waflır; Johren v. e. Feuchtigkeitsmeſ⸗ 
fer (aus Storchſchnabelſaamen); Neumann v. Cams 
pher, v. d. Franzbranntweinsprobe und vom aͤtzend. 
Harngeifte; Spieß v. Ausziehung weſentl. Gewaͤchs⸗ 
ſalze durch Weingeiſt; Pott v Erſchein. bei Aufloͤſ. 
des ungeloͤſcht. Kalchs im Salpetergeiſte; Scheuchz. 
Wetterbeobb. (AP, Er. a. a. O.) 


— ont. Tertia, five Tomus quartus — 1734. 4 
(A#. Er. Ann. 1735: ©. 27178). Im erften Theil 
Marhematifhe Auffäge: unt and. Friſch v. e. Res 
genbogen um die Sonne: dv. Belidor Theorie des 
Schießpulvers; im zweiten Litterarifche, im dritten 
Phyſ. u. Arzeneilihe: z. B. Bermann v. Verſtein. 
(Conchiten) zu Masly; Neumann v. Unzureichlichk. 
des Veilchenſaftes zu Probier. d. Feuchtigkeiten; Derſ. 
üb. Degners Verbeſſ. des Ruͤbenſaamenols; Schil— 
ling v. d. Elektr. des Glaſes und and. Koͤrper; de 
PIsle v. neuer Einricht. d Waͤrmemeſſer; Beſchr. des 
Griſchowſchen Regenmeſſers, nebſt ſechejahrigen 
Beodb. Eller v. Blaſenſtein; ein C. M. D. v. ge 
gtab. Knochen (fo in der Erde aunoch erzeugt würden) 
(Ad, Er. a. A. O.). 


— Cont.IV. five Tom, V. Hal. 1737. 4. (Leipy 
gel. Zeit. 1736. N. 83. ©, 735:6. AA, Erud, 
Ann. 1743. S. 131,9). Im erſten Theile Mathes 
matifdye Aufiäge; im zweiten die Phyſ. und Arzeneilis 
den: unt. and. Neumann v. d. Äßend. Beſchaff. der 
firen Laugenſ. u. ihrer mittelfalzigen Veränderung an 
der Luft; Pott über die Zerleg. des vitriolifirten 
Weinfteins (und vom Goldauflöfenden ſchwefelichten 
Seifte von der Uebertreib. des Doppelfalses mit ges 
branntem Alaun; Seip v. d. Pyrmont. Stickhoͤhle; 

Ä Ä Schilling 


y03 | Einleitung 


für bie Scheibefunft wichtig machen. Außer den⸗ 
felben find aber aud) noch manche andere zu bemerken, 
wie folches die hierunter befindliche Inhaltsanzeigen 


ergeben. 
Man 


Schilling Fortſ. v. Elektr. des Glaſes ıc. Nenen» m. 
MWerterbeobb von Kirch, Celſius; Sermann v. 
Schleſiſchen Perimufcheln: endlich im dritten Theile 
Litterariſche Auffäge (angef. Anzı.). 


— Cont. V. fine Tom. VI. — Berol. 1740. (Be. 
©®uppi. I. Muml. &. a. 3.) 4. (feip). Gel. 
Zeit. 1741 N.57.©.507s 10. Anz. Goͤtt. Zeit. 
17.40. St. 96 &.gzıs22. Ankuͤnd.) Im erften 
Theile 27 phyſ. u. arzeneil. Abhandi. unt, and.: 
Post Beweife d. thier. Säure; Unterſ. des Reißble ies 
u. Draunfteins; Marggraf vom Verhalten des Harn» 
phosphors gegen Metalle und Halbmetalle; Kulof v. 
Scymeegeftalten, Griſchows fern. Regenbeobb u. 
von Barometern; Kudolf v. Ausdunft. des Queckſ. 
{m Iuftleeren Raume; im dritten Theile unter den 
mathematifhen Abhandll. Wagner v. e. Regenbogen 
um die Sonne; Derſ. und Griſchow v. Thermom. 
u. lejteter v. der größten Kälte zu Berlin vom Anfanz 
ge dieſes Jahrhunderte bis 1740 und anderwärts im 
teztern Fahre Tangef. Anz.). 


— Cont. VI. f. T. VIL Berol, 1743. 4. StTruv. 
Jntrod. Ed. VI. ©. 554. Crell N. Arch. B. I, 
©. 300. Müll. BOEHM. a. a. OO. nad) Ge. Sup⸗ 
pl. 1.©..259. fhon 1742; mas iſt die ebendaf. ans 
gef Cont, VIL v. J. 1746?) Finde ich in meinem 
Vorrathe zur Bücherfunde nicht angezeigt. Nach 
den Crelliſchen Auszügen und der Muͤmlerſchen Les 
berf B. II. werden hieraus für die Scheidefunft zu bes 
merfen feyn; Marggraf v. leicht. Bereit. des Haru⸗ 
phosphors; Pott v. Lebertreib. durch Sonnenwärme, 
über das Laugenſalz des Kochfalzes, uͤb. die Urſ der 
rothen Dämpfe der Salpeterfäure, Berichtig. von 
Lemery's Zerleg. des weiß. Vitriols und Ausg. e. 
Driejes von Enoll üb. den Borax. 
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Man darf diefe vermifchten Schriften nicht mie 
denen verwechfeln, welche vom J. 1717 bis 1731 un« 
ter der Auffchrife der Abbandlungen Berlis 
nifher Aerzte ?) herausgefommen find. Diefe 

U 3 find 


p) Adta Medicorum Berolinenfium in Incrementum artis 
et Scientiarum Collecta et digefta, in Volumen 
Imum. Berol. 1719. 8. (AF. Erud. Ann. ı718. ©. 
351.52, loben diefes Unternehmen, wuͤnſchen aber 
forgfältigere Vermeidung der zuweilen den Sinn entz 
ftellenden Drudfehler.) Edit. Secunda. Berol. 1719. 
8.* Unt. and. v. Glauberſalz oder Birterfalz durch 
Ftoſt aus Harn und Vitriol; v. fünftl. Schwefel und 
mit Alaun bereiteten Luftzuͤnder; Nachricht von XI» 
zotta's Schrift v. der natärl. Aftrolog. u. Din. Phi⸗ 
loſophie. 

— Vol.II. Berol. 1718. 8 (Ac. Erud. a. a. O. S. 
352:53). Ed. II. Berol, 1720. 8.* Hat nichts 
hieher gehöriges. | 

— Vol. M. — 1718. 8. (Ad. Erud, Ann. 1719. 
©. 179,81). Ed. Il. — 1720. 8.* Unt. and. 
Auszug aus Entrecolle's Schreiben v. Parcellan (aus 
den Mem. de Trevoux Janv. 1717). 

— Vol. IV. — 1719. 8.* (A4. Erud, Supplem. T. 
VII. ©. 230521). Hat nichts. hieher gehörigen. 

— Vel.V.— 1719. 8.# Act Erud, Ann. 1720. 
©. 368,70). Wat. and. von Blafenfteinent. 

— Vol. VL. — 1720. 8.* (Ad. Erud. 0. a. O. ©. 
57011). Hat nichts hieher gehöriges. 

— Vol. VII. — 1720. 8.* (Act Erud. Ann. 1721. 
S. 316:18). Unt. and. v. Beuthers zu Hamb. 
1718 von Sproͤgelu fehlerhaft ausgegebenen Schrift 
o. Berwandi. unedler Metalle in edle. Voran des 
Paracelſus B.ldniß und kurze Lebensbeſchreibung. 

— Vol. VHIL — 1721. 8.* (Ad, Erud. a.a.D. ©. 
318220). Hat nichts hieher nehöriges. Voran van 
Zelmonis Bildniß und kurze ——— 

— Vol ide 
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find eine Sammlung von ungedruckten Aufjägen eine 
zeluer Aerzte, Amtsberichten von Seichenöfnungen u, 
d. m, 


— Vol,IX.— 1721. 8.%* (48. Erud. Ann. 1722. 
©. 443:5). Hat ebenfalls nichts hieher gehöriges. 
— Vol.X. — 1722. 8.* (AG. Erad.a. 0.9. ©. 

445.6). Nebſt einem Reagiſter über fämmtliche zehn 
Baͤndchen. Sonſt nichts zur Scheidekunſt gehoͤriges. 
Decad. IIdae Adtorum — collecdtorum. Vol. I. Berol. 
1723. 8.*% (AG. Erud, Ann, 1724. ©, 63,69), 
Voran Thurneißers Leben und Bildnif, | 


— — colledorum et digeflorum. Vol, IL. — 
1723. 8.* (Ad. Er. a. a. O. S. 69.71). Hat 
nichts hieher gehöriges. 

— — Vol.UL — 1724 8.* (A. Era.a.d. 
S. 537-9). Unt. and. von der Magiſchen Webers 
einſtimmung und Verbindung der unter (chemiſchen) 
und obern Sternkunde zc. (v. Verwandlungen der Mes 
talle ıc.) | 

— — Vol.IV. — 1724. 8.* (A& Era. a. O. 
©. 539:40). Hat nichts bicher gehoͤriges. 

— — vol. v. — 1725. 8.* (44. Er. Ann, 1726. 
©. 479:80). Auch nichts hieher gehoͤriges. 

— — Vol. VI — 1726, 8.* (Ad Er. a. a. O. 
©. 480). Woran Zlsholtz’s Leben u. Bildniß. So 
von arzeneil. Wirk. des Freyenwalder Waſſers und 
Dates. 

— — Vol. VI. — 1727. 8.* (44. Erud. Ann. 
1730. &. 71572). Sat nichts bieber gehöriges. 

— _— Vol. VIII. — 1728. 8.* (A& Er. a..a. O. 
©. 72573). Unt. and. von einer Verknoͤcherung der 
großen Schlagader. 

— — Vol. IX. — 1729. 8.* (Ad. Erud. Ann, 
1731: ©, 233.34). Hat nichts hieher gehörigen. 
— — Vol.X. — 1730. 8.* (Ad. Er.a.a.0. S. 
23415) Nebſt einem Negifter über das zweite Zu 
hend; fonft nichts zur Scheidefunft gehoͤriges. 


— Dee. 
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d.m., welche Joh. Dan. Gohl in kleinen Baͤnd⸗ 
chen herausgab, deren zehn einen ganzen Band aus« 
machen. jedem Bändchen ift das Bild eines Arz⸗ 
tes nebſt einer Furzen Nachricht von deſſen Leben 


vorgeſezt. | 


Friedrich Wilhelm farb den zı May ı740. 
Sein Nachfolger, König Friedrich IL, begünftigte 
die Gefellfcyaft feit dem Antriete feiner Regierung, 
befreiete Die Mittel der Gefellfchaft von einigen, auf 
ſolche angeriefenen und derfelben läftigen, Gehalten, 
geftand Männern von Verdienſt dergleichen zu und 
dachte bald auf die nachher erfolgte Erneuerung. 
Aber die Ausführung diefes Vorhabens ward durd) 
Kriegsunruhen einige Jahre verzögert 9. 
Ä U 4—4— Einige 


— — Dec. III. Vol, I. Berol. 1731, 8. Unt. and. 
v. Vereit. der Laugenfalzigen Seife (befonders der 
Starkeyifcben) und Zweifel üb. die Erhalt. e. fluͤcht. 
Laugenf. aus derfelben (AF. Erud. Supplem. T. X. 
©. 534-8. Comm. Litt. Nor. 1732. ©. 9). 


Meitere Fortfekungen finde ich nicht angezeigt. Auch 
v. Galler hat deren nicht mehrere (bei BOERM. Metb, 
Stud. Med. ©. 70). Reſtner bat gar nur Überhaupt 
20 Bände (Bibl. Med, Cap. VL. $. VIII. ©. 33 1). 
Sn Ge. B. L. Th. J. S. 9. find dagegen acht Bände 
des dritten Zehende, aber von dem erften und zweiten 
Zebend auch nur acht Bände und die Sjahrzahl 1722 
für das ganze Werk aufgeführt, daß alſo hierauf nicht 
zu fußen ift. Struve hat drei Zehenden Untrod. 
Cap. VI. $. XXVI. Anm. a. S. 537) auch Hr. Boͤh⸗ 
mer «Bibl. P. I. Vol. I. &. 59), diefe aber nur in 
zwei Bänden angeführt. Es werden alfo wol nicht 
mehrere Stüde erfchienen feyn. | 


. > 


9 Hifl. (a. 3.) ©, 435 44. 
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Einige angefehene und durch ihre Kenntniffe 
ausgezeichnete Herren fuchten dieſer Verzögerung ab⸗ 
zubelten. Zu dem Ende errichteten fie eine gelehree 
Geſellſchaft, welche theils aus ‚Gliedern der Kö« 
. niglichen Gefellfchaft, theils aus andern Berliniſchen 
Gelehrten beftand. Es wurden verſchiedene Ver— 
ſammlungen bei dem Feldmarſchall Grafen von 
Schmettau, bei dem Staats und Cabinets.Mie 
nifter Baron von Bork und endlich im Schloſſe 
ſelbſt, gehalten, in welchem der König einen Saal 
zu ſolchem Gebrauche bemilligte "). 

Unterm 13 Movemb, 1743 verordnete ber Koͤ⸗ 

. tig eine Commiſſion zur Unterfuchung der bisherigen 
Einrichtung der alten Gefellfhaft und Vereinigung 
derfelben mit der neuen, auf die angemeflenfte Weife, 
Diefe Commilfion befand aus den Staatsminiftern 
von Vierer, von Marfchall und von Ars 
nim, drei Ehren» und zwei ordentlichen Gliedern 
der neuen und zwei Gliedern der alten Gefellfchaft °). 
Unterm 24 Jenner 1744 erfolgte Darauf die Eönigliche 
Berordnung !), welche diefe Gefellfchaften zu einer 
König« 


x) Hifl. (a. 3.) ©: 44. nebft ben Geſetzen diefer Geſell⸗ 
fhaft (©. 44:49), Verzeichniß der Slieder (©. 495 
52) und den bei der Errichtung derfelben gehaltenen 
Vorleſungen (&. 52:62). Iſt die von Struve (In- 
röd. Cap. X. $. XXVIL Ed. VL S. 920.) erwähnte 
Mrivargefelfchaft von Gelehrten, welche ihre Zuſam⸗ 
menkuͤnfte bei dem - ... Spanbeim hielt, bie 
nemliche ? 


N) Hiß. (a. 3.) S. 62164, 


t) Ebendaf. ©. 65:74. und nach ber Urſchrift (Statue 
der Königlichen Academie der Wiffenfchaften) S. 2194 
23% , 
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Königlihen Akademie der Wiffenfhaf 
ten vereinigte und deren nunmehrige Berfaflung bes 
fiimmte. Sie follte darnad) aus Ehren - und erdent« 
lihen Mitgliedern beftehen; unter erfteren aud) aus» 
wärtige begriffen, leztere aber in Berlin wohnhaft 
ſeyn, und in die vier Claſſen der Phyſik, Mathema⸗ 
tik, Philoſophie und Philologie vertheilt werden, 
Die erſte von dieſen Claſſen ſollte die allgemeine und 
verſuchende Naturlehre, die Naturge( hichte, Ches 
mie, Gewaͤchs- und Zergliederungskunde unter ſich 
begreifen. Ferner erhielt die K. Akademie ein eige⸗ 
nes Directorium, aus vier Curatoren, unter den 
Ehrenmitgliedern, welche vierteljaͤhrig mit dem Vor⸗ 
ſitze wechſelten, den Directoren gedachter Claſſen und 
im erforderlichen Falle dem jederzeitigen Generalſis⸗ 
cale, einen Vicepraͤſes, beſtaͤndigen Secretaͤr zur 
Fuͤhrung des Protocolls, Beſorgung des Drucks 
der Abhandlungen ve. (zu deſſen Erleichterung jede 
Claſſe noch ihren eigenen Secretär zu wählen hatte), 
und einen Schaßmeifter, nebft den erforderlichen 
Unterbedienten, Wöchentlich follte eine Verſamm⸗ 
fung einer Claſſe (daß alfo jede derfelben alle vier 
Wochen die Reihe träfe), und zweimal im Jahre eine 
allgemeine und öffentliche Zufammenfunft gehalten 
werden. Jährlich follte ein Theil Abhandfungen ges 
druckt und darin nur folhe Stuͤcke aufgenommen 
werden, welche von der Elaffe, wohin fie gehörten, 
unterfucht und gebilligt, vom Directorium genehmige 
und durch die Stimmenmeßrpeit der allgemeinen 
Verſammlung für gut erkannt wären. Diefe Stims 
menmehrheit follte wi die Aufnahme neuer Mite 

Us; glieder, 


— 
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glieder, nach vorheriger Wahl derſelben durch ihre 
Elaffe und Einwilligung des Directoriums, beſtim⸗ 
men. Enndlich follte jährlich ein Preis von etwa 
funfzig Ducaten für die Ausarbeitung einer wichtigen 
und dem Sande nügfichen Materie aus den Wiſſen⸗ 
ſchaſten oder der Litteratur, ausgefezt, darüber fos 
wol von einheimifchen Gelehrten und Mitgliedern det 
K. Akademie, als von auswärtigen Gelehrten Ab⸗ 
handlungen a i enommen, im Falle gleicher Gruͤnd⸗ 
lichkeit und Schönheit aber den Fremden der Vorzug 
zugeftanden werben. 


Die Königliche Akademie feierte ihre Erneue⸗ 
rung durd) ihre erfte allgemeine Zufammenfunft, ben 
23. Senn. 1744, und verfammlete fich von der Zeit 
an regelmäßig, Sie fezte einen jährlichen Preis von 
50 Ducaten ”) aus, und ertheilte den erften im J. 
1745. Sn demfelben Yahre ward beſchloſſen, die 

Abhandlungen Franzäfifch herauszugeben, die Ber 
ſorgung dem Hrn. Prof. Formey aufgetragen und 
berfelbe zum efchichefchreiber der Akademie er 

nannt *). Im J. 1746 erhielt ſie am Hrn. von 
Mau- 


u) Anftatt derſelben ward im J. 1747 eine Schaumuͤme 
von gleichem Gewichte gefchlagen (Angef. Hiſt. ©. 
75. Hifl. Ann, 1747. ©. 1.2). 


2) Anoef. Hifl. ©. 75. Memoire ſur le Renouvellement 
de l'Academie Royale des Sciences et des Belles Lett- 
res de Berlin, in Nouvelle Bibl, German. T. I. (a 
Amſt. 1746. 8.) ©. ıy6za1ı. Eine furze Mady 
richt von der erften Stiftung, nunmehrigen Erneues 
tung, nebft einem Verzeichniſſe der Glieder und det 
Preisfrage fürs J. 1746. 
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Maupert uis einen Prafidenten ’) und eine neue 
Verordnung *), welche verfchiedenes in ihrer Verfaſ⸗ 
fung abaͤnderte. Mac diefer Verordnung blieben 
die vier Claſſen der verfuchenden Philoforhie, Mas 
thematik, fpeculativen Philofophie und der ſchoͤnen 
Biffenfihaften Die erfte Claſſe begriff die Ches 
mie, Zergliederungs- und Gewaͤchskunde und alle 
auf der Erfahrung gegründete Wiffenfchaften unter- 
fih. Die Akademie ſollte aus Ehren-, Ordentli⸗ 
chen und Auswaͤrtigen Mitgliedern beſtehen. Die 
Ehrenmitglieder wurden zu feiner Claſſe gerechnet, 
auch zu Feiner Arbeit verbunden und beren follten in 
der Folge nur 16 ſeyn. Die Ordentlichen Afademis 
fer machten die Claſſen aus, ohne gerade innerhalb 
der Wiffenfchaften ihrer Claſſe befchränft zu ſeyn; fie 
waren wiederum. Yusgebiente (Veterans), ‘DBefols 
dete (Penfionaires) und ZJugefellete (Aflocids) 
Glieder: die erftern waren folche, welche nad) lan» 
gen Dienften von den afabemifchen Gefchäften mit 
Belbehaltung ihres Gehalts und. fonftiger Vorzüge, 
beireiet waren; Beſoldete follten in der Kolge nur 
zwoͤlſe (in jeder Claſſe drei) feyn; fo auch zwölf Zu« 
‚gefellete. Die Auswärtigen durften ohne Unters 
ſchied aus allen Nationen genommen werden, wenn 
fie nur befannte Werdienfte hatten. Saͤrmtliche 
Akademiker follten durd die Stimmenmehrheit aller. 
gegenwärtigen Afademifer gerade , nue zu jeder 

Stelle 


y) Angef. Hiſt. ©. 76. 


2) Ebendaf. ©, 76,81. und Aifl. Ann, 1746. ©, 318. 
Sie ift vom 10 May gegeben. 
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Stelle der Befoldeten drei Perfonen (zween Afabes 
miker und einer, der Feiner. wäre) dem Könige zur 
Mahl vorgefchlagen werben, Der Präjidene befam 
den Vorſitz über alle, aud) Ehren» Mitglieber. Die 
Berfammlungen follten woͤchentlich gehalten werben, 
und aus Gliedern aller Claffen beftehen 22); jedes 
befoldete Glied jaͤhrlich zwo Abhandlungen, jebes 
»Zugefellete eine, verliefen; ber Präfident, die vier 
Directoren, der Secretär, Gefchichtfchreiber und 
Bibliothekar der Akademie, einen Ausſchuß ausma⸗ 
chen, der fid) monathlid) verfammiete, die in die 
. Abhandlungen aufzunehmenden Stüdfe wählte und 
deren Druck anordnete. Kein Akademiker durfte 
fih vor feinen gedruckten Werfen fo nennen, wenn 
folche nicht von der Afademie gebillige waren; aud) 
die Mitglieder an den Preifen nicht Theil nehmen. 
In demfelben Jahr 1746 nahm der König aud) den 
Titel eines Befchügers der Akademie an bb). 


Bon der Gefhichte und den Abhandluns 
gen“) diefer K. Akademie der Wiflenfchaften ift, 
| | ſeit 


aa) Außer denſelben wurden jedoch noch zweimal im Jahre 
eine öffentliche Verfammlung und nah Befinden, 3. 
B. zu Öffentlichen Aufnahmen, vom Präfidenten aus 
Berordentliche angeordnet (angef. Hiff. ©. 125). 


bb) Angef. Aif. ©. 81. Hifa Ann, 1746. ©. 3. 


ec) Hiftoire de l’Academie Royale des Sciences et des Bel. 
les Lettres de Berlin, Arinee MDCCXLV. Avec les 

‚ Memoires pour Ja m&me Annde, tirez des Regiftres 
de cette Academie, a Berlin 1746. 4.* (Leipʒ. 
—gel, Zeit. 1746. ©, 655: 58. Nov, Ad. Erud, 
Ann. 1748, ©. 453 f. Bosnm, Bibi. P. 1. Vol. I. 

©. 59 
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feit ihrer erwaͤhnten Erneuerung, fiiß jedes Johr, 
vom jahr 1745 an, ein ‘Band herausgefommen. Der 


erſte 
S. 59. ſcheint von dem Jahre der Ausgaberan zu 
rechnen). In der Aufl, voran eine kurze Geſchichte 
der Erneuerung, fo Auszüge aus den angehängten auch 
andern verlefenen Abbandlungen und Augeftellten Vers 
fuchen, 3. ®. Hrn. Audolf Verf d. Entzind. des 
Weindls u. Terpentbinöls, durch den cleftr. Funken; 
Ellers Verſſ. üb. Luft von Miſchungen; Eulers 
Lehte vom Lichte u. Farben; Post Verſſ. mir Erdar— 
ten im Feuer; v. Verfteinerungen; von Sranches 
ville vom Kocfalze uno über die Färberei der Alten 
und Neuen. Endlich Lebeusnachrichten (von de Vig⸗ 
noles u. Lamprecht). Inden Mem. unt. and, Lu⸗ 
dolf v. d. Elektr. der Barometer; Marggraf v. 
Auflof. verfhied. Metalle in Laugenſolz; Lieberkuͤhn 
Beſchr. e. anat. Vergroͤßerungswerkzeuges 


— Belles Lettres Annees MDCCXLVI. a Berlin 
1748. 4.” (Bött. Zeit. 1748. Et. 138. S. 1099 
1102. Nov. Ad. Erud, Ann, 1750. ©. 397 f.) 
Voran die Geſchichte der neun Verordnung v. 10 
May d. J. und anderer Vorfälle. So die Abhandil. 
unt. and. Hr, Eller d. den Elementen; Marggraf 
v. Erhalt. des Zinfs aus dem Gallmei, u. v, Auflöf. 
dis Eilbers u. Queckſilb. in Gewaͤchsſaͤuren; Pott 
Unterf. dis Talts; Marggr. Unter. des ſchmelzbar. 
Harnſalzes; Euler v. d. Urfache des Cometenfchmeifs, 
des Nordlichts m. Zodiafallidtes; Derf. v. d. forts 
fhreitend. Kortpflanz. des Lichtes; Kraft u. Korch 
Wetterbeobb. Zulezt Lebensnachrichten von verftorb, 
Gliedern. 


— Annde MDCCXLVII. — 1749. 4.” 6Goͤtt. 
Zeit. 1749. St. 28. S. 699: 701. N. Ad, Brud, 
Ann, 1750.©.643f.). In ber Auf. Vorfälle die 
Akad. betreffend u. Lebensnachrichten. In den Mem. 
unt. and. Eller v. d. treckn. Scheid. des Gold+s und ’ 
Eilbers; Marggr. v. Auflöf, des Zinnes in Gewaͤchs⸗ 
fauren u. dem dabei befindl. Arfenit; Pos Verſſ mic 

\ dem 


318 Einleitung 


erſte Band hat eine aͤhnliche Einrichtung wie die 


Geſchichte und Abhandlungen der Koͤnigl. Akademie 
| der 


dem Saͤchſ. Topas und Unterſ. des Speckſteins; 
Marggr. Verſſ. Zucker aus einheim. Gewaͤchſen zu 
erhalten; Euler üb, Objectivglaͤſer. 


— Année MDCCXLVIII. — 1750. 4. 6Goͤtt. 
Zeit. 1750. St. 108. ©. 858.62. Leip;. gel. 
Zeit. 1750.N. 86. ©. 755. 9. N. Act Erud. Ann, 
1751.©.6ı f Comm. Lipf Vol. I. P. I. S. ı24> 
33). Nichts zur Sefchichte der K. Akad. gebörides. 
Unter den Mem, Hr. Eller v. Erzeng. d. Körper 
überhaupt; Port Unterſ. d. Gtasaalle; Lieberkuͤhn 
v. anatom. Einfprüg und Freibeißen der Bturgefäße 
und filbernen Abaͤßen derfelben; GSleditſch v. der 
Dfteocolle in der Mark; Marggr. Verſſ. mit derfels 
ben (Angef, Anzz.). | 


— . Ann, MDCCXLIX. — 1751. 4. (Comm. Lipf. 
Vol. I. P. III. S. 385 404. Goͤtt. Zeit. 175% 
©t. 4. ©. 36140. N. AS Erud. Ann. 1752. ©. 
589 f. Ann. 1760. S. 5058). Unt. and. Hr Eller 
v. d. Fruchtbarkeit d. Erde; Margar. v. Reinig. d. 
Silbers durch Salzfäure, oder Wiederberitell. des 
Hornfilbers- ohne Verluſt; Ludolph v. Barom, 
Marggr. v. Ameiſen-Oele u. Saͤnre; Marggr. d. 
Bonon. u, a, Lichtmagneten; Beguelin v. Fünfte 
Bruͤten d. Eier; Gleditſch v. kuͤnſtl. Befrucht. e. Pal⸗ 
me (Angef. Anzz.). 


— Ann. MDCCL. — 1752. 4. AComm. Lipſ. Vol. 
I. P. III. S. 426138. Goͤtt. Anz. 1753. Üt 46. 
©. 430-22. Leipz. nel. Zeit, 1753. N. 88 ©. 
794:6). In der Hiſt Lebensnachrichten, Reden ıc. 
Sin den Mem unt. and. Kr. Eller v. d. Aufloͤſungs⸗ 

—kraft des Waffers; v. Erſchein. bei Auflöf. der Salze 

An demfelb.; Pott v. Bereit. Fewerfefter Gefaͤße; 
Marggr. Unterf, der zu Lichtmagneten taugl. Steine 
(Atıgef. Anz.) | 

— Aun, 
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der Wiffenfchaften zu Paris ($. 76. P). Die Ge 
ſchichte enthaͤlt nemlich erſtlich die Vorfälle, welche 
J zur 


\ 


— Ann. MDCCLIT. (eiaentlih 1751) — 1753. 4. 
(Corsa. Lipf- Vol. III. P. I, ©.238 52. Nov, Ad, 
Ernd. Arn. 1754. ©. 176:82. Gött. Anz. 1754 
St. 30. S. 251,52. Leipz. gel. Zeit. 1753. ,N. 
97. S 8373+74). Bloß Abhandlungen: unt. and. 
Hru. Eller Verſſ. mit d. Blüte; Marggr. Unterf. 
des Waſſers (angef. Anz}.). 


— Ann. MDCCLII. — 1754. 4. (Comm. Lipf. Vol. 
III. P. IV. ©. 677: 89). Unr, and. Kr. Eller Berl 
v. Keime der Saamen; Pott v. Verhalt. d, Vitriols 
fäure mit Salmiak (C. L a. a. O.). 


— Ann MOCCLII. (T,IX.) — 1755. 4. (Comm. 
Lipf Vol. V P.1.®. 193.209, Gött. Any. 
1755. St. 139. ©, 1274:81). Unt. and. Hr. Eller 

v. Erzeug. der Metalle; Port Unterf. des Bernſteln⸗ 
falies, Marggr. Unterf. des Cederholzes; Sulzer 
v. Höbenmeflrn mi Barom.; Euler üb. die vera 
ſchied. Brechung virfchieden arfärbter Strahlen. Zus 
lezt eine Rede und Lebensbefchreidungen (angef. Anzz.). 


— Ann. MDCCLIV. (T. X.) — 1756, 4. (Comm, 
Lipf Vol. VI.P.II. ©. 3:3. Gött. An; 1757. 
St.23. ©.221:26). Unt. and. Hr. Eller v. Unfchäds 
lid feit Eupferner Kuͤchengeſchirre; Sleditſch v. Merks 
maalen einheimifcher zum Serben des Leders tauglicher 
Gewaͤchſe; Margge. v. kuͤnſtl. Alaun u. v. d. Erde deſ⸗ 
ſelben; Lehmann d. Sterufteine der Alten; Meckel 
v Thierſteinen; Gleditſch Verzeichn. einheim. zum 
Serben tauglicher Gewaͤchſe; Euler üb. die verfchied. 
Vrechbarkeit der Lichtſtrahlen. Unter der hiſtoriſchen 
Claſſe auch Lebensbefchreibungen (angef. Anzi.). 


— Ann. MDCCLV. (T. XL) — 1757. 4: (Comm. 
Lipf Vol. VI. P. IV. ©. 628:34. Gött. Anz, 
1758. ©t. 8. ©. 70 72). Won der Gefchichte wer 
nig außer nur Lebensbeſchr. Unt. den Mem, Hr. E ie 

| v Er⸗ 
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zur eigentlichen Gefchicyte der K. Akademie gehören! 
dann Auszuͤge aus Auffäsen, welche in den beiges 
fuͤgten 


v. Erzeug. d. Steine im menſchl. Koͤrper; Euler v. 
Neigung d. Magnetnadel; Lehmann v. Chryſoptas 
(angef. An3}.). 


— Ann, MDCCLVI (T. XID). — 1758. 4. (Comm, 
Lipf; Vol, VII. P. IV. S. 698,717. Götr. Any 
1759. ©t. 31. ©. 2748). Int. and. Hr. Morg⸗ 
graf Fortſ. üb. die Erde im reinften Waffer; Acpınus 
n, elektr. Verſſ. (mit dem Aſchenzieher; Marggr. 
fern. Verff. mit d. Zinne; Lehmann v. Schifer mit 
Gewaͤchsabdruͤcken; Marggr. Unter. des virmeintl. 
Mihinocerosfalzes; Euler Werkzeug die Strablendres 
chungen verfchied. Farben genauer zu mefjen; bei den 
ne Auffägen die Lebensbefchreibungen (angef. 

nzz.). 


— Ann, MDCCLVU (T. XIID. — 1759. 4. 
(Eomm, Lipf, Vol. VII. P.1V. ©. 630,42. Gött. 
Au;. 1760. St. 3. ©. 18.22). Unt. and. Hr. El⸗ 
lee v. Erhalt. des Blutes im Auftleerren Raume; 
Marggr. Verſſ. mitPlatina; Lehmann v.e. Schwe⸗ 
felerde zu Tarnowis; Brandes Unterf. d. natürl. 
Werlinerblaues v. Beuthnitz; Euler (d. jüng.) v. d. 
phyſ. Urſache der Elektr. (angef. Anzz.). 


— Ann, MDecLVIII (T. XIV). — 1765. 4 

. (Comm. Lipf. Vol. XIV, P. IV. ©, 62839. Goͤtt. 
Any. 1765. St. 105. ©. 845:8). Unt. and. Hr. 
Marggr. v. Wirk. des Laugenſalzes des Kochſalzes 
auf den Spießglastönig; Deſſ. Verf. mit d. Lafırs 
ftein; Lehm. Unterf. d. Bergzunders u. Kopals; 
Spielmann v. flüß. Erdharz im CElſaß. 


— Ann MDCCLIX (T. XV). — 1766. 4. (Tamm. 
Lipf. Vol. XV. P.II. &. 271»79. Gott. Any“ 
1767. ©t. 25. ©. 19649). Unt. and. Marggr. 
Verſſ. mit d. Serventinftein w. v. Verbalt. d. Vitriols 
fäure zum Speckſtein sc. v. d. Mutterlauge des Koch— 
ſalzes u. d. in derfelben befindl, Erde; en 

. eobb, 
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fügten Abhandlungen abgebruckt find, auch folder, 
welche in dieſem Bande nicht mit aufgenommen more 
| den 


Beobb. (v. Eifenvitriolaufldf. fo beim Kochen fm ku⸗ 
piern. Keſſel Eupfericht geworden war; v. e. nach Dis 
fam riechend. Harze aus Bernſteinoͤl u. Salpet. 
Gelſt; v. Reiniq. des Camphers); Meckel v. e. 
Darrafteine (deſſen Etzeug. hier ſchon von einem kle— 
bericht. Dele hergeleitet wird); Graf v. Redern v. Far⸗ 
benfreien Fernroͤhren. 


= Ann. MDCCLX (T. XV). — 1767. 4. (Comm, 
Lipſ Vol. XVI. P. II ©. 195299. Goͤtt. Any. 
1767. St. 95. ©. 758.60). Unt. and. Hr. Grip. 
Rodern v. Einfluß der verfchied. Brechbarkeit. der Lichts 
ſtrahlen auf die Fernroͤhre; De Srancbeville v. Steins 
Meer» u. Sohlenſalze; Marggr. Verſſ mit d. Erde 

d. Mucterlauge des Kochſalzes (angef. Anzz.). B 


— Ann. MDCCLXI (T. XVIN. — 1768 4 
(Comm. Lipf. Vol. XVI. P. II. S. ıygr 205 Goͤtt. 
Ans. 1769. St 109. S 988: 90). Unt. and. Hr, 
Graf v. Kedern u. Euler v. Ferngläfern; Ellers 
Leben (angef. Anzz.). | 


— Ann, MDCCLXII (T. XVID. — 1760. 4 
(Comm. Lipf. Vol. XIX. P.L ©. sı,54., Goött. 
Anz. 1770. St. 21. ©. 192:5.) (als T. XXII.) 
(Ag. D. Bibl. B. XI, St. i. ©. 204: 14% 
Unt. and. Hr. Lambere dv. d. Schwere d. Sohlen; 
Sulzer v. Veränd d, Oberfläche d. Erde; Caſtillon 
». Anſchießen d. Waffers beim Gefrieren (angef. Anz5.). 


— Ann. MDCCLXII (T. XI) — 1770. 4 
(Comm. Lipf. a. a. ©. ©. 54,57. Goͤtt. Ay 
1771. ©t.24. S. 20577. Allg: D. Bibl B. XVI. 
St. 1. ©. 3141).“ Urt. and, Hrn. Abeleren vom 
Amber u. Triele's Verff. mit demſelb. (v. Hrn. Feld⸗ 
mann eingefandt), (angef. Anzz.). 

— Ann. MDCCLXIV (T.XX). — 1766. 4. (Comm. 
Lipf. a. 0.9. ©, 57:62. Gött. Anz. 1766. St. 


Zweites Städ. X - 17% 
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den ſind; ingleichen im Druck herausgekommener 


ſonſtiger Schriften von Gliedern der K. Akademie; 
| Nach— 


74. ©. 585188. Allg. Deutſch. Bibl. B. VIL 
St. 2. ©. 256,42). Unt. and. Hr. Marggr v. 
Ausziebung des Laugenf. aus dem Weinftein, ohne 
Feuer, duch Saͤuren; Derf. v blaunefärbten Dias 
den auf Weldblättern (u. dem Site der färbend Theile 
des Waids); de Francheville v. Urfpr. des Ambers; 
v. Deltbeim v. fünftl. Befrucht. d. Fiſcheier; Euler 
v. Vergrößerungsgläfern; Beguelin v. prismatifchen 

Farben (angef. Anz.). | 

— Ann. MDCCLXV (T.XXD. — 1767. 4: (Comm, 
Lipf. a. a. D. ©. 62:4. Allg. D. Bibl. ©. VI. 
©&t. ı. ©. 22430). Unr. and. Hr. Gleditſch v. d. 
äußern Dewed. d. Gewaͤchſe. 


— Ann MDCCLXVI (CT. XXID. — 1768. 4 
(Comm. Lipf. a. a. D. ©. 64.65. Goͤtt. Anz. 1769. 
St. 112. ©. 1015,15, Allg. D. Bibl. Anhang zu 
B. J-XU. ©. 184:92). . Int. and. Hr. de Sranz: 
cheville v. Bucheckernoͤle; Lambert üb. den Magnet ; 
Euler v. Sarbefreien Ferngläfern (angef. Anz3.). 


— Ann. MDCCLXVI(T. XXID. — 1769. 4 
(Comm. Lipf- a. a. O. ©. 65,66. Goͤtt. Anz 1770. 
St. 109. ©. 946:50. Beckm. pbyf. oͤkon. Bibl. 
B. J. ©. 330-91. Allg. D. Bibl. ang. Anh. S. 
192200). Wut. and. Hrn. Sleditſch Verſſ. kuͤnſtl. 
Beſrucht. d. Datteln ꝛc. Beguelin v. grün. u. blauen 
Schatten; de Francheville üb. d. Färberei der Alten 
u. Neuen; Euler v, Ferngläfern (angef. Anzz.). 


— Ann. MDCCLXVNI (T. XXIV). — 1770. 4 
(Comm. Lipf: a. 0.8. ©. 66,67. Gött. Any 
1771. St. 80. ©. 692:94. Allg D. Bibi. ©. 
XV. St. 1. S. 89.103). Unt. and. Hr. Marggraf 
v. Flußfpathe u. Berflücht. deffelben durch Saͤuren; 
Pambert v. Ausmeflung des Lichts für Mahler Cangef. 
Anzz.). | 
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Nachrichten von Verſuchen, welche vor derfelben ana 
geitellt worden und $ebensnachrichten von verftorbes 
nen Öliedern. Dann die Abhandlungen felbft, ſaͤmmt⸗ 
lid) in Franzoͤſiſcher Sprache, wenn fie auch in $ateie 
niſcher, oder teutfcher, verlefen worden. Im zwei⸗ 
ten Bande enthält die Gefchicdhte nur das, mas eis 
gentlich zur Gefchichte der K. Akademie gehöre, nebft 
einer Rede und Nachricht von Schaumünzen, auf 
einige Siege des Königs, zu welchen die K. Aka— 
demie Die Auffchriften angegeben hatte, und die Sea 
bensbefchreibungen folgen am Ende der Abhandlun« 
gen. In der Gekhichte des dritten Bandes wieder⸗ 
um nur, was zur eigentlichen Geſchichte der K. Aka⸗ 
demie gehört, und Lebensnachrichten. Die folgen« 
den Bände nachzufchlagen habe ich jezt nicht Gelegen« 
heit: den angeführten Anzeigen zufolge fcheinen die 
lebensbefchreibungen, mwenigftens manchmal, wieder 
hinter den Abhandlungen zu folgen, die Auszüge der 
abgedructen Abhandlungen aber bis zum fünf und 
jranzigften Bande ganz unterblieben zu feyn. | 
Darnach find diefe Schriften unter der Aufe 
Rhrift: Neue Abhandlungen Ad), fortgeſezt, 
EL a dabei 


— Ann. MDCCLXIX (T. XXV). — 1771. 4 
‘ (Comm. Lipf. a. a. D. ©. 67168. Goͤtſt. Any 
1771. St. 137. ©. 1171:74. Allg. D. Bibl. B. 
XVI. St. 1. S. 199.210). Unt. and. Hr. Begue⸗ 
lin v. Fernroͤhren; Lambert db. d. Ausdunſt. u, 
Feuchtigkeitsmaaße; Beguel. Werterbeobb, (angef. 

Anzz ). | 
dd) Nouveaux Memoires de P’Academie Royale des Scien- 
ces et Belles Lettres, Annde MDCCLXX. Avec l’hi- 
ftoire pour la meme annee, a Berlin, 1772, 4 
Goͤtt. 
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dabei in ber Einrichtung ‚felbft eine Abänderung ge⸗ 
troffen, ein ſchoͤnerer Druck und größeres Papier ge» 
| wählt, 


(Goͤtt. Anz. 1773. St.1. ©. 316. Beckm. Bibl. 
B. IV. ©t.2. ©. 298-304. Comm. Lipf Vol XIX, 
P. IV. ©. 683 :87. Allg D. Bibl. B. XX. Er. ı. 
'&.89 ııı. BOEHM. Bibl P.I. Vol. I. & 59), 
In der Hifl. die Geſchichte der K. Akad. von J. 1750, 
Sin den Mer. unt. and. Hr. Gleditſch v. gearab. Lau— 
genfalz zu Debregin u. deff. Gebrauch zur Seife; Lam⸗ 
bert v. Verftärk. des Lichts einer Kerze durch einen 
vor derfelben angebrachten abge fürzten Kegel von Bi-ch; 
Derf. v.d. Dinte; Schilling v. Zitteranl; Begues 
lin Wettergeſchicht. Cangef. Anz3.). 


— Anne MDCCLXXI — 1772. 4. (Gött. Any. 
773. ©t. 136. ©. 115448. Bedm. Bibl. B. V, 
©t. 2. ©. 30118. Comm. Lipf. a. a. O. S. 687: 
883. Allg. D. Bibl. B. XXI ©t. 2. S. 357:67). 
In der Aif. uns. and, der Hr. v. Buͤbſch habe ents 
deckt, daß der Umber eine Torferde fey; Hr. Marg⸗ 
graf und Rofe eine Verfegung v. Wismurh, Zink, 
und Dlei gemacht, fo in fiedendem Waſſer fliege. In 
ben Mer. unt. and. Hr. Marggraf v. e. rothen Lack 
aus der Färberröthe; Lambert üb. Metterbeobb,; Be⸗ 
guelin Wettergeſchichte; Gerhard v. d. mineralogis 
en emp der Schlefifhen Gebirge Laugef. 

nzz.). 


— Année MDCCLXXII. — 1774. 4. (Goͤtt. Any. 
1774. St. 136. S. 115619. Bedm. Bibl DB: VI. 
Et. 4. ©. 482:3. Comm. Lipf‘ Decad. IH Suppl. 
I. ©. ı95:202. Allg. D. Bibi. B XXVI. ©. 
2. ©. 10,28). In den Mer. unt. and. Hrn. Marg⸗ 
gr. hen. Verf. mit verfchied. Theilen der Linde (v. 
Geiſt der Bluͤthen, Del und Chocolate aus den Zrüchs 
ten’; Aambert von der Flüffigkeit des Sandes, ber 
Erden und anderer weicher Körper, Deff. kparomitr. 
Verſſ. Derf. v. d. Dichrigkeit der Luft; Gerhard v. 
Wirk. d. Elektr. auf den menſchl. Körper; Beguclin 
uͤb. die Mittel, die Fortpflanz. des Lichtes durch Verſſ. 
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wähle, in der Gefchichte bes erften Bandes die Ges 
fhichte der Königl, Akademie, vom J. 1750 an, 
3 nad)« 


zu entdecken; Deſſ. Wettergefhichte v. S. 1772 (ans 
gef. Anj3.)- 

:— Ann MDCCLXXIII. — 1775. 4. (Böte. Anz 
1776. &t.6. ©. 41146. Beckm. Bibl. B. X. St. 
4. ©. sog. Comm. Lipf. a. a. O. S. 202,14. Allg. 
D. Bibl. B. XXVIL St. 1. S. 76:90). In den 
Mem. unt. and. Hrn. Marggr. Unterſ. des Braun 
fleins; Lambert phyf. Wahrnehm. (v. d. Höhe des 
Blitzes, Geſchwindigk. u. Höhe d. Wolfen 10); Bes 
guelin v.d. Urſ. d. Veränd. am Barom. Stande, und 
Werterheobb. v. J. 1773 (angef. Anz.). 


— Ann. MDCCLXXIV. — 1776. 4. (Goͤtt. Any. 
1778. Zug. 39. ©. 613118. Beckm. a. a. O S. 
508:9. Comm. Lipſ. a. a. O. S. 204,14. Allg. 
D. Dibl. B. XXXU St. 1. S. 21,134). Sn der 
Hıfl. Magellan v. Bayens fnallend. Queckſilb. Uns 
terf. e. Marmors, Kavoif. Verflücht. des Diamants, 
Aublets Entdeck. daß der Amber das Harz eines Baus 
mes fey; de Luc v. fein. Hygron. In den Mem. 
unt, and. Hr. Lambert wie die Farbe der Körper v. 
d. (blaͤulichten Farbe der) Luft. verändert werde; 
Marggr. üb. Verfeßungen verfchied. Metalle u. Halb 
metalle (Kupf. u. Zink zum Tombak ꝛc); Beguel. 
Fottſ. v. Veränd. am Barom. u. Wettergefchicdhte v. 
J. 1774; Delaval üb. die Veränd. der Farben uns 
ducchficht. Körper u. deren Urſ. Cangef- Anzz.). 


— Ann. MDCCLXXV. — 1777. 8. Goͤtt. Any 
1778. Zug. 39. ©. 618 +24. Beckm. a. a. O. ©. 
509. Comm. Lipf. a. a. O. ©. 2ı4 27. Allg D. 
Bibl. Anh. zu B. XXV-XXXVL Abth. 4. ©. 
2480-88). Sn der Hifl. unt. and. Hrn. Cothe⸗ 
nius Unterf; e. abführenden (Bitters) Salzes von Canal; 
uͤber Mesmers Magnetcuren. In den Mer. unt. 
and. Hin. Marggr. Verf. mit Dlafenfteinen; Be⸗ 
guel. u. Sulzer: Wetterbeobb. (angef. Anizi-) 
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nachgeholt, auch von nun an in ber, ben einzelnen 
Bänden vorgeſezten Gefchichte, außer den Lebensnach⸗ 
e | richten 


— Ann. MDCCLXXVI — 1779. 4. Goͤtt. Anz. 
1779. Zua. 31. ©. a8ı,87. Beckm. a. a. O. S. 
5009 10 Allg. D. Dibl. B. XL. St. 2. & 
340755). In der Hiſt. unt. and. Hru. Wilſon Verffe 
mit prismatifchen Farben an einem Lichtmagnete aus 
Aufterfhaalen. In den Mem. unt. and. Hrn. Marg⸗ 
gr. Unterf. des Saͤchſ. Topaies; Achard Verſſ. mit 
dem KEleftr. Träger; üb. die Erde der Gewächſe u. 
Thiere u. v. Zufammenbange fefter Stoffe mir fläßis 
gen; Margge. Nachtr. vom Topas; Gerbard v. 
Weltauge; Beguel. Wetterbeobb, v. J. 1776 (©. A. 


a. a. D.). 


— Ann, MDCCLXXVII. — 1779. 4. Goͤtt. 
Ans. 1780. Zug. 20. S. 305 1 10, Allg. D. Bibl. 
B XLIM. St. 2. ©. 355:68. Journ. Encyclop, 
Dec. 1779 ©. 379:94). In den Mem. unt. and, 
Hr. Gerhard Unterf. Brafil. Turmaline; : Achard 
elsfir. VB rfj. Lambert v. Winden; v. Caftıllon üb. 
Diisableiter; Gleditſch v ſchaͤdlichen Ausdünft. des 
Giftrebenſtrauches (Rhus Toxicodendron L.); es 
ana Schulze v. e. Nordliht (G. A. 
a. a. O.). 


— Ann. MDCCLXXVII. — 1780. 4. 6Gott: 
Anz. 1786. Zug. 6. ©. 81:95. Ale D. Bibl. 
D. XLVII. ©t. ı. ©. 46:58). In der Hifl. unt. 
and. Hr. Toaldo v. Einfluß des Mondes auf dem 
Barometerſtand. In den Mem. unt. and. Hr. Marg: 
gr. v Verbalt. der (Erde der Kochſalzmutterlauge mit 
andern Erden im Feuer; Acherd von Entbrennbas 
tung verdorb. Pufe durch arfihmoiz. Salpeter, uͤb. die 
Stillung d. Wellen dur Del, üb. die Schwere. vers 
ſchiedener Luftarten u, das Wachſen der Pflanzen in 
denſelben; v. Bruͤten d. Eier durch Elektr. üb. dag 
angebl. Färbende der Pflanzen, fo nad Hrn. Grafen 
de Moroux auch Glaͤſer färben follte; Beguel. nn 
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rihten von verftorbenen Gliedern, mehrere einzelne | 
Bemerkungen und Nachrichten mirgetheilt, auch 
E 4 Ans 


terbeobb. Achard n. Eudiom., üb. die Erftidung v. 
Stickduͤnſten (G. A. a. a. D.)- 


— Ann MDCCLXXIX, — 1781. 4- (Goͤtt An. 
1782. Zug. 4. ©. 49:55. Leipi. gel. Zeit. 1782. 
St. 4. ©. 24-7. St. 5. ©. 33:35- Ale ©. 
Hihl, B.L. &t.2. © 313-350). Im der Hifl. 
unt. and. Hru. Achard Unterf. d. rorhgefärdt. Waflers 
son Strausberg. In den Meg. unt. and. Hr. Marg⸗ 
ge. v Kunkelſchen rothen Safe (dur Gold u. Ars 
fen f), Gewinnung des Kupfers aus Erzen durch eine 
einzige Schmelzung; Gerhard v. Bereit. d. blauen 
Sarbe (auf Porcellän) aus dem Kobold; Achard v. 
Beiſtaͤrk. d. Hitze durch entbrennbarte Luft, üb. Aehn⸗ 
liche. d. Elektr. u. Wärme, Verhalten der Erde u. a. 
u . Feuer bei zugefegten Metalkalden (©. N. 
0. a. O.). 


Ann. MDCCLXXX. — 1782. 4. Goͤtt. Anz. 
1783. St. ı21. S. 1209515. Alls. D. Bibl. B. 
LVI &t.2. S. 344,55). In den Mem. unt. and. 
Hr. Marggr. Berl. Edelfteine naczuahmen; Achard 
v. nöchiger Beobb. d. Elektr. des Dunftfreifes u, waͤſ⸗ 
fericht. Lufterfchein. , ib. d. Wirt, d. Salze auf d. Kies 
felerde im euer, Verglaſung der leztetn mit andern 
Erden, daß Körper die Elektr. nad) Verhältn. ihrer 
Oberflaͤche, nicht ihrer Maße, leiten, üb, d. Verglaf. 
d. Gewächserde mit Salzen, Kiefelerde mit andern 
Erden u. Salzen, Kaldyerde mit Alauns u. Ditters 
ſalzerde; Gerhard üb. bie Verſchied. d. Eifens; 
Achard Verglaf. d. Kalcherde mit Salzen, Gewädss 
etde mit audern Erden, Maunerde mit Salzen; Be⸗ 
guel. Wetterb. (©. A. a. a. O) 


— Ann, MDCCLXXXI. — 1783. 4. (Öött. Anz. 
1784. St. 148. ©. 1481,87. Allg D. Bibl. B. 
LXi. Et ı.©. 34:46). In den Mem. unt, and, 
Hrn. Marggr. Verſſ. mit Koboldanflöfungen ; ee. 

ah — | da 
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Anzeigen eingefandter gedruckter Bücher, eingerücfe 
worden, i | 
In 


daß d. elektr. Funke keine Säure gebe, dv. Erfolg. des 
Einblafens verſchied. Luftarten unter die Haut, v. 
Mirk, d. Raͤucherwerke auf die Luft, Verhalten von 
Miſchungen der Kal: Alaun: Bitterfalgerde ıc. im 
Fer; Sleditſch v. vermeintlich die Knochen mürbe 
machruden © wächfe (Anthericum oſſifragum Linn.); 
Gerhard Berl, mie Steinen im Feuer in verſchied. 
Tiegeln; Achard Uebertreib. des Arfenits mir Mes 
tallen, Erden, Salzen; Beguel. Wetterb. v. J. 
1781 (©. A. a. a. O.). 


— Ann MDCCLXXXIU. — 1784. 4. (Öött. Any 
1785. ©t 134 S 1339,44. Comm, Lipf: Vol. 
XXVIII. P. IL ©. ı95:200. Ylla. D. Bibl. ©. 

LXV. &t.1, &:3:16). An der Hif. unt.and. Hr. 
Gerhard v. e. in einem Echifer eingefchloffen gefunzs 
denen lebenden Kröte;s Rome’ Delisle Zueign. 
Schrift vor feiner neuen Ausg. d. Cryflallographie ; 
Monlines von e. n. Eleftrometer, u den Mem, 
unt. and. Hr. Achard von dem Verhaͤltniſſe der Sied— 
hitze d. Flüſſigkeiten zum Drude der Luft, Unterf. 
thirrifcher Haare, Verſſ. üb. die Zerlen. des Kochſal⸗ 
zes, Fortſ üb. die Scheid. der Salz- u. Virr. Saͤure 
vom min. Laugenſalze, vom Wiontgolfierfeben (ans 
geblichen) Bas, Unterf. der Pufr vom Abbrennen des 
Schießpulvers, und Verpuffunn des Salpeters mit 
verſchiedenen Metallen; Beguel. Wetterbeobb. v. J. 
1782 (angef. Any). 


— Ann. MDCCLXXXITE. — 1785. 4. (Ödtt. Any. 
1786. &t. 144. ©. 143319. Comm. Lipf. Vol, 
XXVIIL P.IV. ©&. 692,6. Alla. D.-Bibl. ©. 
LXX. ©t. 2. S. 339.52). In der Hifl. unt. and, 
Hrn. Court de Bebelin Schreiben für Hru. less 
mers Magnetrur; Achard Unterſ. e. vom Hrn. Be⸗ 
der eingefandten Salzes aus dem Rubharne, fo Sals 
peterfäure halten follte (aber ſehr wenige, zufällig bins 
sugefommene, enthielt); Marggrafs Leben. —— 
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In beiden Werfen, ben ältern und neuern 
Abhandiungen, welche im Grunde ein fortgehendes 
Wert ausmachen, find die Auſſaͤtze nach den Claf—⸗ 
fen geordnet, in welche die ordentlichen Glieder der 
R. Akademie getheilt find. . Die Claſſe der verfu« 
enden Naturiehre ift die erfte und in derfelben kom⸗ 
men viele für die Scheidefunft wichtige Auffäge, bes 
fonders von den Herrn Marggraf, Eller, ‘Bott, 
Lehmann, Brandes, Spielmann, Ger: 
hard, Delaval, Cothenius, Achard u. a. 
vor. Auch von den zur Mathematifchen Claſſe ge« 
rechneten Auffägen, find verfchiedene hier mit zu bee 

% 5 


merken. 


Mem. unt. and. Hr. Achard v. Luftwerdung beim 
Durchgange von Duͤnſten, durch gluͤhende Röhren, uns 
ter welchen Umſtaͤnden Waſſer ꝛc. durch gluͤhende Koͤr⸗ 
per zu Luft werden koͤnne, v. Veraͤnd. der Erden m, 
Metalltaiche beim Schmelzen mit Gewaͤchslaugenſalz: 
Corbenius v. Unterfchiede Ver rothen und gemeinen 
Fieberrinde; Achard Verfi. wie die Luft auf Fluͤſſig— 
feiten wirke, wenn fie ihre Hiße beim Sieden durch 
ihren Druck vermehre, und uͤber die Urſache, wars 
um verfchiedene gleih erwärmte Körper in verfchied. 
Luſtarten ungleich fchnell kalt werden; Deffelb. 
Berff. mit leuchtend. Holze; Berbard v. d, biegfamen 
Steine, u. e. ſchoͤnen Glaſe (aus 4 Theilen Flußſpath 
u. 3 Th. Kalchſtein, oder Kreide); Beguel. Wetters 
beobb. u. Anz. v. Aenderungen am Barom. (angef. 
Anz.) 


— Ann. MDCCLXXXIV. — 1787. 4. (lg. 
Verz. Of. M. 1787. © 640.) oder f[hon 1786 
(da im gedacht. Verz. Oft. M. 1786 auch erftlich der 
vorhergehende Band angekündigt ift). 


= Ann. MDCCLXXXV, — 1788. 4 (Al 
Berj Mid. M. 1788. ©. 292) | 


% 
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merken. Die Aufſaͤtze und Nachrichten, welche in 
der Folge naͤher anzufuͤhren ſeyn werden, ſind in den 

Inhaltsanzeigen hierunter kurz angemerkt worden. 
Von den erwaͤhnten Abhandlungen der Koͤnigl. 
Akademie der Wiſſenſchaften ift im J. 1761 eine Aus» 
wahl mit einem Auszuge der Gefdyicher <*) herausge⸗ 
fommen, auch find die zu der Maturlehre und den 
mit derfelben verwandten Wiſſenſchaften gehörigen 
Abhandlungen in die, in Der Folge unter den Samm⸗ 
kungen näher anzuführende, Colledfion Academique: 
aufgenommen, und zugleic) als ein befonteres Werk 
ausgegeben ff). In einer Teutſchen Ueberfe- 
gung 


ee) Choix de Memoires et Abrege de l’Hiftoire de P’Aca- 
demie de Berlin a Berlin (Paris) 1761. Vol. IV, 
12. (Comm. Lipf. Vol. XI. &. 378. Ti. BOEHM. 
Bibl. P. 1, Vol. 1. ©. 60, Hauı. Bibl, Bor, T.H, 
©. 706). 

ff) Memoires de l’Academie Royale de Pruffe. Concer- 
nant l’Anatomie; la Phyfiologie; la Phyfique; 
PHiftoire Naturelle;. la Botanique; la Mineralo- 
gie; &c. Avec un choix des Memoires de Chymie 
et de Philofophie fpeculative; des Difcours Preli- 
minaires et des Appendix, ou l'on indique les nou- 
ve les decouvertes. Par M.PAuL&c Tom. L 
a Avign 1768. 4. — Colle&. Acad. T. VII. 
de la Partie Etrangere, contenant les Memoires 
abreg&s de l’Academie Royale de Prufie. Par M. 
Pauır &c. a Paris 1770. 4. (Delic. CoBr. ©, 
49. BOEHM. Bibl. P. I, Vol, I. ©. 88). 


— T.1. ZZ Coll. Ac. T,IX de la Part, Etrang, 
(Delic. COBR. a. a. ©.) 


— T.1I = Coll, Ac. T. XII de la Part. Etrang. 
a Paris 1774. 4. (Roy. Obf; f. I. Pbyf. T. 111. Sept. 
1774 ©. 2159. Tit. u. Nov. 1774. ©, 425. it. 
COBR.©. 530. BOEHM., a. 9. 0.) 
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gung 83) hat Hr. Muͤmler die yhyſikaliſchen und 
arzeneifichen Abhandlungen aus den Mifcellan. ver 
K. Geſellſchaft geliefert und in der Fortfegung mit 

2 | den 


— —  eztraites des Seize Volumes in 4, qui compo- 
fent les memoires de la ditte Academie, avec des 
difcours — par Mr. Paur. VII. Vol, 4. u. 12. 
a Paris 1770. (BOEHM.a.0.9D.©. 59). Stein 
Nacddruck des phyſiſchen, anatomifchen u. hymifchen 
Theils; die mathematiſchen Abhandl. die zu den ſchö— 
nen Wiffenfhaften gehörigen und ein Theil der Ab⸗ 
handl. aus der freeulativen Pbhilofophie find wegges ” 
blieben (Allg D. Bibl. B. XIV. Er. 2. © 
57182). | 


gg) Phyſikaliſche und medicinifhe Abhandlungen der Koͤ⸗ 
niglichen Akademie der Wiffenfchaften zu Berlin. Aus 
dem Lateinifchen und Franzöfifchen überfegt von I. 2, 
€. Muͤmler. Erfter Dand. Gorha. 1781. g.* 
(Comm. Lipf. Vol, XXVII. P. II. ©. 545.6. mit 
B. II. Delic. COBR. S. 76. Erfurt. gel. Zeit, 
1782. &t. 39. ©. 309: 10 mit B. Il. Allg. D. 
Bibl. BD. XLIX. St. ı. © wg 101. BOEHM. 
Bibl. P. I. Vol 1. ©. 59, nebft DB. III. Aus den 
erjten drei Bänden der Mifzellan, (Anm. a.) 


— — in Berlin Ueberſezt von Johann Ludewig 
Conrad Mümler. Zweyter Band, Gotha.ızgı. 8.5* 
(Allg. D. Bibl. Anh. zu B. XXXVII-LIl. Abth. 
II. ©. 117779). Aus den vier lezten Bänden der 
Mifeell, 


— B. II, — 1783. 8. (Allq. D. Bibl. B. 
LXXVIII. St. 1. ©. 149⸗51. BOoOEBM. a. a. O.) 
Mus den Mem. (Anm. cc) bis zum J. 1750 (A. D. 
B. a. a. 9.) 


u B. WW. — 1786. 8. (A. L. Z. 1786. N. 257. 
S. 183.4. Allg D. Bibl. B. LXXIV. Er. 1. 
S. 133.4). Aus den Abhandl. vom J. 175151736 
Langef. Anzz.)- | 
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den Abhandlungen der K. Afademie der Wiffenfchaf 
ten den Anfang gemacht. Ferner hat man dem Hrn. 

Crell Auszüge #3) aus Scheidefünftlerifchen Auf- 

fägen, ſowol der Mifcellan. als der Memoires, 

zu danfen. Auch find viele Abhandlungen einzelner 

Mitglieder in den vermifchten Schriften derfelben, 

3. B. der Herren Pott ($. 65. a. 263), Marg- 

graf ($. 65. a. 292), Lehmann ($. 65. a. 293), 

Eller ($. 65.2. 299) und Achard ($.65. a. 363. 

364.) überfezt, übrigens aber aud) einzelne Abhand⸗ 

lungen in verſchiedenen Sammlungen zu finden, bei 

welchen ſolches in der Folge angemerkt werden wird. 
Von den Preisfragen, welche die Koͤnigl. 

Akademie der Wiſſenſchaften ſeit ihrer Erneuerung 

jaͤhrlich aufgegeben bat, betreffen verſchiedene Ge- 

genſtaͤnde der Scheidekunſt ii). Die gekroͤnten 
Schrif⸗ 
hh) Chemiſche Bemerkungen aus den Abhandlungen der 
Königlichen Akademie der Wiſſenſchaften zu Berlin, 
in Hm. Crell N. dem. Arch. B.I ©. 207,240 
(aus den erſten drei Bänden der Mifcell.), B. LI. S. 
253.62 (aus Mifcellan. Cont. III.“, B. III. &. 
275:320 (aus Mifcell, Cont. IV-VL), ®. IV.. ©. 
273.356 (aus den Abhandl. v. J. 1745-50.), BD. V. 
©. 107,86 (aus denfelb. v. J. 175153.), ®. VI. 
©. 205-312 (v. J 1754159), ®. VII ©. 2751 
336 (v. J. 1760562). 

Auszüge aus den Schriften der Koͤnigl. Preuß. Akad. der 
Wiffenfchaften; in Hrn. Crell dem. Journ. Th. J. 

©. 224,40 (v. J. 1770572). 

ii) 3. ©: fürs J. 1745, üb. die Eleftricität, welchen 
Waitz erhielt; 1746 üb. die Urſ. d. Winde, fo 
D’Alembert befam; 1749 üb. die Erzeug. des Sal⸗ 
petert, fo Pierfch erhielt (Hiſt. fa. 3.] ©. 93.); 1753 
üb. die Witk. der Nerven auf die Mufkeln (Comm. 
Lipf, Vol, I, Pl. ©. 148:9; u Baum 

Vo 
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Schriften find einzeln, oder in Fleinen Sammlune 
gen für einzelne Fragen, abgedruckt und werden an 
| ihrem 


vol. III. P. II. S. 363.); 1757 vom Arfenit (C. L. 
Vol, IV. P 11. &. 549: 56), fo fürs %. 1759 (C.L 
Vol. VI. P. 111. &. 543» 44. u. Vol, VII. P.111. &. 
551) und darnad fürs SG. 1773 wiederholt ward (C. 
L. Vol. XVIII. P. II ©. 355: 56.) und Sr. Mon⸗ 
ner betam (C. L. Vol XIX, P, U. S. 365. Roz. 
Obf. für la Fbyſ. T. li, "Sept. 1773. S. ıgı fi 
©rundt. (. 1022. m, 5), fürs. 1764 üb. holzfpahs 
rende Deien C. L. Vol. XI. P. I. S. 16455), wel⸗ 
chen Hr. Baumer empfing (6 L, Vol. Xlı, p. II, 
S. 367. ©. ©. 146. 2.9)3 1765 ub. d. Verdauung 
(C. L. Vol XI. P. LS. 165), fo aufs J. 1766 verſcho⸗ 
ben ward (C. L. Vol XII. P. III. ©, 562), in wel⸗ 
dem J. aud) H. Bauflon du Bignon einen Preis 
üb. Ziegelöfen ꝛc. bekam (C. L. Vol. XIII. P. I. S. 
165. S. Grundr. 5. 136. b.), fürs $. 1767 üb, 
Die Verbind. der Maturlehre mit der Landwirthſchaft 
(C. L. Vol. XV. P. I. S. 169. Gött. An} 1768. 
St. 102. ©. 840), welchen Hr. Megen im J. 
1769 erhielt (C. . Vol. XV. P. Ill. ©, 547); fürs 
J. 1770 üb. Objectivgläfer aus zweierlei Glaſe (C. L. 
Vol. XV. P.I. S. 169. Goͤtt. Anz. a. a. O.), 
welche fürs J. 1772 wiederholt ward (Goͤtt: Anz. 
1770 Zug. 29. S. 236) und üb, die Verpflanzungen 
und den Einfluß des Hımmelft:ichs auf die Gewaͤchſe 
(C. L. Vol. XV. P. Il. ©. 358:9. Goͤtt. Anz.” 
1770. Zug. 29. ©. 237), fo fürs J. 1773 wiederholt 
ward (€, L. Vol. XVII. P. IV. ©. 718); fürs J. 
1777 üb. die Winkel der Blutgefäße in Ruͤckſicht auf 
die Abfonderungen (C. L. Vol. XXI. P. IL S. 344), 
fo füre J. ı781 um den verdoppelten Preis wieders 
holt ward (Gott Anz. 1778. Ot. 101.8. gı4. C. L. 
Vol. XXII. P. III. &.557. Roz. Obff. für la Phyſ. 
T. XVI. Nov. ı780. ©. 403 : 4.) und Bereit. kuͤnſti. 
Sandſteine, ebeufalls für $. 1777 (C. L. Vol, XXI. 
P. IV. ©. 713. Allg. Ver. 1776. St. II. S. 131), 
oder J. 1,78 (Bott, Anz. 1778. St. 101. €. 
815); fürs J. 1782 oder 1783 üb, — 
Li 
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ihrem Orte näher angeführt werden. Außer ben 
ordentlichen jährlicyen Preifen, welche bei der Er⸗ 
neuerung im J. 1744 geftiftee wurden, find untee 
den ausgebotenen auch außerordentliche befinblich, 
welche der Koͤnigl. Akademie zu dem Ende vom Koͤ⸗ 
nige kk), von dem K. Gen. Oberfinanz : Kriegs und 
Domainen: Directorium I), auch von Privatperfos 
nen ==) angewieſen und eingeliefert find, 

$. 84 


C. L. Vol. XX!V. P. IV. &. 716, 17), fürs J. 
1785 üb. die Gähruna (C. L. Vol. XXVI. P. I. S. 
1705171. Roz. Obf fl. Phyf: T. XXVII. Sept. 
1785. ©. 237), jo fürs J. 1786 wiederholt (C. L. a. 
a. O. P. IV. 8. 705) und endlich aufgehoben und 
fürs J. 1787 eine Fraae üb. die Sraflfütterung aufs 
gegeben. ward (A. L. Z, 1786. N. 183. S. 2235.), 
vorüber Hr. Großmann den Preis gewann (A. L.Z, 
1788. N: 53. a. ©. 576). 


kk) 3. B. der Preis von 60 Fricdrichsd’or uͤb. die Vereit. 
fünftl. Sandſteine (Goͤtt. Anz. 1778. ©t. 101. ©. 
815). ©. Anm. ii. 


1) eb. Holgfpabrende Stubenöfen (C. L. Vol. XI. &, 
164). ©. Anm. ii. | 


mm) Vom Hrn. de la Condamine ' L. Vol. XX. &. 
372), im S. 1770, zween Preife, von 500 und 300 
Livres, für die Beantwortung zwoer Fragen üb. die 
Urſache der Verſchiedenheit der Schlauflüffe und Thier⸗ 
geſchlechter (C. L. Vol. XVI. &. 706:7). Den ers 
ften Preis erhielt Hr. Pereboom (U. L. Vol. XX. 
©. 372). Bon Hrn. Eller ein Vermaͤchtn. zu einem 
alle vier Jahre zu ertheilenden reife von so (Bött. 
Anz. 1775. Zug. 29. ©. 237. C.L.Vol.XV. &, 
359) oder 75 Ducasen (Goͤtt Anz. ı778. St. 
101. ©. 815), fo zuerft auf die Beantwortung der 
Frage von den DVerpflanzungen (S. Anm, ii) und 
darnadı auf eine Eintheilung det Gewaͤchſe, nach den 
Wurzeln, geſezt ward. 


m 
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Zu £yon entftand ebenfalls im J. 1700 a) 
eine Geſellſchaft, welche fich die Afademie der 
Wiſſenſchaften und fhönen Biffenfhafs 
ten (Ac. des Sciences et belles Lettres) 
nannte b). Im J. 1715 ward diefelbe recht bes 
kannt <), nahm ben dortigen Erzbiſchoff, Heren de 
Villeroy zum Befchüger an, verfammiete fich auch 
in dem Erzbifchöflichen Pallafte und befdyäftigte fich 
mit Hiftorifchen, Philologifchen, Critiſchen, Philos 
fophifchen und andern Gegenftänden d), Sie wollte 
aber nichts drucken laflen, ehe fie Die Königliche Bea 

| ftärtis 


a) JUYENALDECARL. Berf. ($. 66... 5) Th, Ik 
S. 322. Comm. Lipf. Vol. XL P. 1IL, ©, 5gı. 


b) Conm. Lipf. a. a. O. 
9 Gundling Hift. d. Gelarth. Th. IV. S. 5629, 


d) Gundl. a. a. O. 


In AB, Erud. Ann. 1716 S. 239 warb ſolche Ge⸗ 
ſellſchaft als eine vor einigen Jahren zuſammengetre⸗ 
tene angefündigt. Hieraus iſt die Nachricht inSTRuv, 
Introd. Cap. X, |. XXI. Anm. b. ©. 910 genoms 
men. Bon ihren derzeitigen Zufammentiünften und 
Vorlefungen finder man Nachrichten in Leipyn gel, 
Zeit.v. %. 1716, &, 15, 74:76, 10152, 115-6, 
13941, 180,15 v. J. 1717. ©. 236 (unt. and, 
Pittalotti vom Theriat) 2756; v. J. 1718, S. 
171, 377°9 Cunt. and. Peſtalozzi v. Einfl. d. Leis 
besübungen auf die Geſundheit) 434 +5, 489 + 90, 
601.2 (unt. and. v. d. Ginfeng : Wurzel). In der 
Folge iſt derfeiben ſelten mehr gedacht worden. 
(Gundl. a. a. ©.) 
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ſtaͤttigung erhalten haͤtte e). Dieſe erfolgte a > 
1724 f) und wiederholt im J. 1752 8). : Da in der 
erften Beftärtigung aud) die Errichtung mehrerer Ge⸗ 
ſellſchaften frei gelaflen war, fo entftand daſelbſt noch) 
eine andere unter dem Nahmen der Afademievder 
freien Künfte, welche aud) im J. 1750 die Koͤ— 
nigliche Boftärtigung und die Benennung der Koͤ— 
niglichen Gefellfhaft der Kuͤnſte erhielt B), 
Endlich wurden beide Geſellſchafſten nah ihrem 
Wunſche durch. eine Königl, NWerordnung vom J. 
1758 In eine einzige vereinigt und diefe Die Akade— 
mie der Wiffenfhaften, ſchoͤnen Wiffen- 
fhaften (belles Lettres) und der Kuͤnſte zu 
Lyon genannt !). Diefe beftand darnadı aus 40 
ordentlichen zu Lyon wohrihaften, und einer unbeft mm⸗ 
ten Anzahl ausmwärtiger zugefelleter Glieder x) Mad 

15 Jah⸗ 


e) Leipz. gel. Zeit. 1718. S. 602. Sie kann ſelbige 
alſo nicht fon im J. 1715 (Gundl. a. a. O.) erhals 
ten haben. 


f) JuVENAtIa. o. O. Comm. Lipf: a. a. O. Daher ift 
auch wol irgendwo der Anfang dieſer Akademie ins J. 
1625 geſezt, wie ih im meinen Anzeichnungen finde, 
aber die Quelle jezt nicht nachweifen fann. Nach von 
„Haller ift die Akademie zu Lyon im 9. 1739 einges 
weiht (bei BOERH. ©. 68). Gilt ſolches von die 

. fer oder von der Alademie der freien Künfte? 


g) Comm, Lipf. a. a. O. 
h) Comm. Lipf. a. a. O. 
i) Ebendaf. a. a. O. 


k) Ebendaſ. S. 542 und das Verzeichniß der derzeitigen 
Glieder (im J. 1763) ©, 5423550. 
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15 Jahren wurden fie ausgediente (veterans) Glie⸗ 
der. Sie famen woͤchentlich zweimal zufammen 
und hielten jährlidy drei öffentliche Verſammlungen. 
Ihre Arbeiten waren in zwo Claſſen vertheilt ; bie 
erſte begriff die Größenlehre, Naturlehre und mit 
denfeiben im Zufammenhange ftehenden Künfte !). 
- Die zweite die philofophifchen, Hiftorifchen u.a. Wiffen« 
ſchaften und fehönen Künfte pè). Abhandlungen 
hat diefe Afademie, fo viel id) weiß ®), nicht heraus. 

| gegeben, 


D Ebendaſ. &. 542. Zu diefer Claſſe gehörten zwanzig 
Glieder, namlich zur Geometrie, Aftronomie, Me⸗ 
chanik, den übrigen Theilen der Mathematik, der Anas 
tomie, Gewaͤchskunde, Scheidekunſt und den übrigen 
Theilen der Naturlehre, je zwei Glieder und die vier 
übrigen den Künften, nemlich dem Ackerbau, der 
eo „Baukunſt und den Handwerken (Ebens 
da). | 


m) Sechszehn Glieder trieben die Metaphyſik, Erhik, 
Rechtsgelehrſamkeit, Politit, Geſchichte, Alterthumss 
funde, Sprachen, Dichtkunſt, DBeredfamkeir, Critik 
u.d. a. und den vier Übrigen waren die Mahleref, 
Bildhauerkunft, Tonkunſt, Handlungen u. d. Künfte 
angewieſen. 


0) In den Comm. Lipſ. Vol. XXVI. P. II. ©. 354. heißt 
es in der Nachricht von Garniers Tode: feine mehr⸗ 
fin Schriften feyen ins Journal de Medicine und in 
die Sammlung der Abhandlungen der Akademie zu 
yon (colleftioni commentariorum academise Lug- 
dimenfis) eingerüdt. Ich finde folche Sammlung 
nicht angezeigt, wol aber einzelne vor der Akademie 
verlefene Abhandlungen, z. B. Memoire fur Ja con 
fervation des enfans, lu dans PAifemblee publique 
de PAcademie des Sciences, Belles-Lettres et Arts 
de Lyon les Mai 1778; par M. PROST DU 

» 


Zweites Stuͤck. — 


— 
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gegeben, wol aber jährlich Preisfragen bekannt 
gemacht, und gefrönte Schriften abdruden laffen, 
Den eriten Fonds zu einem Preife jährliher Aufgas 
ben (einer Münze, 300 Livres am Werth,) vermadhte 
derfeiben der ehemalige Secretaͤr der K. Akademie, 


Joh. Pet. Chriſtin, welcher im J. 1754 ſtorb, 
und um dieſen konnte ſich jedermann, nur nicht die 
ordentlichen Glieder, bewerben, als welche die einge 
gangenen Schriften beurtheilen und den Preis zuer⸗ 
£ennen follten ). Die befanntgemadhten jöhrlichen 


Preisfragen P) betreffen Gegenftände ver Größenlei;re, 
. Natur⸗ 


ROYER a Lyon. 8 (Roz, O. I. Pyyfi T. 
XII. Dec, 1778. ©. 48 0). * — 


0) Comm. Lipſ. a. a. O. ©. 542+3. 


p) 3. B. fürs J. 1761 über die Urſachen des Umfchlageng 
des Weins und den Mitteln dawider Comm. Lipſ. 
Vol. VIII. P. II. S. 353.), ı762 über eine veue 
Meile (ftatt der Seife) die Seide abzufieden (C. Z, 
Vol. IX, P. 11. &. 3456), 1764 üb. d. Verderb. d. 
Luft in Kranfenhäufern u. Sefänaniffen u. das bepte 
Mittel dagegen (C Z. Vol X. P. IV. &.7ı8.) wies 
derholt fürs J. 1767 mit verdoppeltem Preife (C L. 
Vol. XII. P.1. ©. 166: deren einen Hr. Nahuis 
erhielt, der andere unt. die Hrn. de Boißien und Ju⸗ 
lien getheilt ward (C. L. Vol. XIV. P. II. S. 5498 
50.), 1765 üb. d. Härtung des Leders aegen Flintens 
Eugeln u. fchneidende Werkzeuge (GL. Vol, XI. P. III. 
®. 5504 51.), fo derzeit nicht zuerfannt (C. L. Vol, 

XII. P. IV. S. 7:20:21), fondern zum J. 1768 aus⸗ 
geieit ward (CL. Vol XIII. P.I. ©. 160,1). Fürs 
J. 1770 üb. d. Beſtandtheile u. Abfonderung der 
&yınphe (Roz. Obf. in 12. Avril 1772. ©. zur. 
C L. Vol. XV.P. 1. S. ı7,), ſo eufs $ 1773 vers 
fhoben ward (C. L. Vol. XVI. P. III. S. 544.) und 


Hr. Anfus erhielt (C. C. Vol,XX, P, I. ©. 145), 
| ‚ Büre 
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Naturlehre und Kuͤnſte, von welchen die mehreſten 
in der Folge in Ruͤckſicht auf die Scheidekunſt zu 


2 bemer⸗ 


Foͤrs J. 1772 wie Lyon mit Waſſer aufs leichteſte zu 
verſehen waͤre Ko 2. Obf. in 12. Avr. 1772 ©, 
286 7), wiederholt fire J 1775 :C. L. Vol. XX. 
P.1. ©. 143) mit verdoppeltem Preiſe (Hrn Roz. 
Obf. f. I. Pbyf' T.IV. O&. 1774. S. 3459, fo uns 
ter die Herren Bernard und Boulard getheilt ward 
(Ebendaf, T.XV, Mars ı730. S. 253). No 
fürs J. 1774 uͤb die Delchäftinung der Arbeiter in 
Zeuafabrifen, während einer Unterbrechung derfelben 
(Roz 0.0. 04.1774. S. 344), fo fürs J 1777 
wiederholr (Ebenpdaf. T. IX Fevr. 1777. S. ı57.) 
und endlich aufgegeben ward (Ebendaſ. T, XIIL 
Mats 1779. ©. 234), Fürs J. 1776. üb. den Ein⸗ 


fiuß der Elektr. des Dunſtkreiſes auf den menſchl Koͤr⸗ 


per (Roz.a. a0. T. IV. OA. 1774 S. 344.), fo 
im 5. 1778 vertheilt ward (Ebendaf. T. XI, Mai 
ı778. ©. 457). Fürs J. 1778. üb Schleuſen in 
Sandfuͤhrenden Flüffen (RoZz.a. 4.9. T. IX. Fevr. 


- 1777. S. ı57), fo bis 1779 ausgefegt ward (Ebens 


daf. T. XII Dec. 1778. ©. 47ı. T. XIII. Mars 
1779: ©. 2334). 1779 üb. die Krankheiten von 
mehrerer oder menigerer elektr. Flüffigkeit des menſchl. 
Körpers (Ro2z. a. a. ©. T. XI. Mai ı 778. S. 467, 
T. XII. Dee, 1778. ©. 471), founter die Hrn. Bews 
tbolon u. Bardini gerhetlt ward (Ebendaf. T. XV. 
Mars 1780. ©. 254). Fürs J. 1780 üb. die Pflas 
fterung a. Reinig. d. Gaffen ꝛe. (RoZ. a. a. O. T. 
XI, Dec. ı778. ©. 472. u. T. XI. Mars 1779: 
©. 234. T. XV. Mars 1780. ©. 254), Fuͤrs J. 
3781. üb. d. Felgen an den Rädern der Frachtwaͤgen 
(Ro z. a a. O. T.XV Mars ı780. ©. 255. T. 
XVI. Nov. 1780. ®. 466), ſo Hr, Georgeſt u. a. 
erhielten (Ebendaf. T. XVII. Nov. ı781ı ©, 
410,11). Fuͤrs J. 1782. ib. ven Emfl. d. Elektr, 


auf Sewädhfe ‚Roz.a. a. O T. XVI. Nov. 1780, 


@. 4065. u. T. XVII. Nov. ı781. & aıı, 
Comm. Lipf. Vol. XXIV, P, Ill. ©. 539), ſo Sr. 
Gardini 
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‚bemerfen feyn werben. Die Preiſe ſind zum Theil 
aus andern Einkuͤnften der Akademie vermehrt wor⸗ 
| | den, 


Gardini erhielt (Roz. a. a, D. T. XX, Dec, 1782. 
©. 470). Fuͤrs J. 1783 üb. nözl. dem Landbau uns 
ſchaͤdliche Befchäft. der Einmohner einer Gegend das 
. feloft Roz. a. a. O. T. XVII. Nov. 1781. ©. 
"4ı2. u. T. XX. Dec. ı782. S. 471), fo zum 5. 
2785 ausgefejt (Roz, T. XXIII Dec. 1783. S. 467 
u. 469.) und endlich aufgegeben ward (Ebendaf T. 
XXV. Dec. 1784. ©. 473.4.) und üb. die Wirk. 
der Auflöfung des Alauns im Weine (Ebendaf. Nov, 
1781. ©. 412413. u. Dec. 1782. ©. 472), fo ben 
— zum J. 1785 verſchoben ward (Roz. T. XXIII. 
ec. 1783. ©. 4678. Comm. Lipf. Vol XXV. P. 
IV. ©. 720.721.) und Hr. Royer größtentbeils 
‚ thielt (Roz.a. a. O. T. XXVIl. Nov. ı785. S. 
392. Comm. Lipf. Vol. XXVILP. HI.©&. 535. 4. 
1. 2. 1785. N. 273. ©. 164). Fürs J. 1784,06, 
Gewölbe (Roz.a.a.D. T. XX. Dec. 1782. S. 473 
u. T. XXI Dec. 17383. ©. 468), fo zum J. 1787 
ausgefezt und mit 100 Thalern vermehrt ward (Ebens 
daf. T. XXV, Dec. 1784. ©. 475 und 474. T. 
XXVII. Nov. 1785. &. 395,6. T. XXX. Janv. 
1787. ©. 71.) und unter die Hrn. Rondeler u. 
Griffer de la Baume getheilt ward (Ebendaf. T. 
XXXIL Mars 17883. ©. 235:6). Fürs J. 1786 
ab. den Öeidenbau (Roz. a. a2. T. XXV. Dec, 
1784. ©. 475. u. T. XXVII, Nov. 1785: ©. 394.) 
Fürs J. 1788 üb. die Erkennung des Alauns im Weis 
ne, befonders dem rothen (Roz. a.a. D. T.XXVII. 
Nov. 1785. ©. 392. u. T. XXX. Janv. 1787. S. 
72. T. XXXH, Mars 1788. ©. 238. Comm. Lipf. 
Vol. XxvIi P. II. ©. 535. Vol. XXVIII. P. IV, 
®. 702. Crell dem. Ann. 1788. St. VIL S. 95. 
A. L. Z. a. a. D.), defien Zuerfennung bis Ende des 
Jahrs verfchoben ward (Roz.a. a. O. T. XXXIII. 
O4. 1788. ©. 315.) und die Farbe der DOrfeille und 
a. Aftermoofe dauerhaft zu machen (Roz. a. a. ©. T. 
XXX. Janv. 1787. ©, 13. T. XXXil, — 788. 
238⸗ 
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ben. Außer diefen Preisfragen find in neueren Zeiten noch 
verfchiedene von einzelnen Privatperfonen veranlaßt 
worden. So beftimmteein Bundarzt. Hr. Pouteau, 
600 Livres zu einer Preisfrage fürs J. 1773 über die 
Urſache, Beſchaffenheit ꝛc. des Krebsgiftes und Mittel 
gegen daſſelbe, welche fuͤrs J. 1770 bekannt gez 
mache 9), fürs J. 1773 wiederholt und von einem Un⸗ 
genannten mit einer gleichen Summe erhöher ward"), 
ingfeichen zu einer Preisfrage über bie langmierigen > 
Krankheiten der $unge fürs J. 1775*). Darnad) 
fiiftete ein Bürger zu yon, Adamoli, einen jährlie 
hen Preis einer goldenen Münze von 300 Livres und 
einer filbernen von 25, zu Fragen aus der Natur» 
lehre, Naturgeſchichte oder der Wiſſenſchaft des 
NP 3 Acker⸗ 


S. 238 19. Comm. Lipſ. Vol. XXVIIL P. IV. S. 
703), fo auf das Jahr 1789 wiederholt ward (Roz. 
e.a.D. T. XXXIII. O&. 1788 ©. 315 u. 316). 
Fürs J. 1789. üb. das Serben Wafferdichten Leders 
(Ebendaf. Mars 1788.©. 239. Crell dem. Ann. 
1738. St. Il S. 238, VIII. &. 192. X. S. 483). 
Fuͤrs J. 1790 uͤb. Beweiſe, daß die Erde an den Po— 
len — ſey (Roz, q. a. O. T. XXIU, O&, 

1738. ©. 317). 


9) Comm. Lipf, Vol. XV. P. I. S. i71. 


r) Gött. Anz. ı770. St. 121. ©. 1064. Roz. Obf. in 
12. Avr: 1772. ©, 288+9. Hr. Peyrilbe erhielt den 
Mreis (Ro 2. Obf. fl. Phyf: T. III. Janv. 1774. 
©. 73), deflen Abhandlung auch gedruckt it (Ebens 
daf,T. IX. Janv. 1777. ©. 72). 


Roz. a. a. O. S. 72. u. T. IV. O&. 1774. ©. 3455 
-6. Comm. Lipf, Val. XX. P. I. S. 143744 
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Ackerbaues Y. Hr. de Fleßelle, Intendant ber 
Stadt „und. Generalitaͤt von Lyon, beſtimmte eine. 
Goldmuͤnze von 300 Livres zum Preife einer Frage 
fürs J. 1777 über das Schiwarzfärben der Seide ”), 
amd mit dem Hrn. Marquis de S. Vincent einen 
Kreis von 1200 Livres über die Regierung der $uft« 

| bälle 


O Dergleihen waren: Fürs J. 1774. üb. einheim. Arze⸗ 
neinewäch: , ftatr der VBrechwurzel,, Fieberrinde und 
den Sennesblättern (Comm. Lipf Vol. XVII. P III, 
©. 538), fo fürs J. 1776 verdoppelt ward (Ro zZ. 
Obf: f. I. Pbyf‘ T. IV. OA. ı774. ©. 544). Sürs 
J. 177% ob Fiſchteiche ı Etangs) in Ruͤckſicht auf die 
Bevoͤlkerung u. den Ackerdau eher nüßlich als ſchaͤd⸗ 
li feyn (Roaz.a. a. O. T. IX. Fevr ı777. S. 
158). Fürs J. 1782 üb. Mahrunasmittel des großen 
Haufens unter verſchied Himmelsſtrichen Ro z. T. 
XVI. Nov. ı780 S. 40. T. XVHI. Nov. 1781. 

SG. 411-12. Comm Lipf. Vol. XXIV. P. III. S. 
439), fo aufgegeben (Roz. T. XX. Dec. 1782. ©. 
ayı) und dagegen fürs J. 1784 über Hecken um Fels 
der ıc der Preis verdoppelt ward (Ebendaf. ©. 
473: T. XXIII. Dec. ı7%3. ©. 469), fo die Herren 
Amoureux un? de Budon erhielten (Ebendaf. T. 
XXV. Dec. ı785. ©. 472. A. L. Z. ı787. N. 35 
©. 328). Füre J. 1786 üb. arzeneilthe und im 
Kuͤnſten nüszfiche Flechten (Ebenpdaf. S. 475. Comm, 
Lipf. Vol. XXVI. P III. & s4ı. Vol XXVII P, 
III. ©. 535. Vol. XXVIII P.IV. &. 701), ſo die Hex⸗ 
zen Fofmann, Amourenz u. Willemer erbichten (Roz, 
T. XXX. Janv. ı787. ©. 68,69), deren Schriften. 
auc gedruckt find (Ebendaſ. T. XXXU. Avril 
178%. ©. 303. Mai 1758. ©. 397). Fürs a : 788 
üb. die aiftigen Juſecten Frankreichs (Ebendal. Janv. 
1788. ©. 72. u. T. XXXU, Mars 1789. ©. 238. 
Comm. Lipf. Vol. XXVIII. P,IV. ©. ro2). 


u) Roz. Of: fl. Pbyf, T. VIU, O4. 3776. ©. 336; 
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hälle %); Hr. Abe Raynal Preife zu einzelnen 
Seagen Y); der Herzog von Villeroy, General« 
geuverneur von Lyon und Beſchuͤtzer ber Akademie, 
eine Goldmuͤnze von 300 Livr. zum Preife über die 
Frage, ob die Erfohrungen, auf welche Newton 
die verfchiedene Brechbarkeit der fremdartigen $ichte. 
ſtrahlen gegründet hat, entfcheldend, oder truͤglich 
wären =); ein Ungenannter 600 £ivres zum Preiſe 

>) u — einer- 


2) Diefer ward fürs J. 1784 ausgeboten (Roz. T.XXIV, 
Janv. 1784. & 79. Comm Lipf.-Vol. XXV. P.IM. 
©. 558.59), Es glengen 101 Abhandlungen ein, 
ab:r keiner konnte der Preis zuerkannt werden und die. 
Srage ward aufgehoben (Ebendaf. T.XXVIL Nov. 
A 5. * 93. Comm. Lipſ. Vol. XXVII. P. Il. 

.« 535). 5* 


y) Fuͤrs J. 1782, uͤber die Urſache der Aufnahme der Mas 
nufacturen zu Lyon, 600 Livres(R 0 2. T. XVI. Nov, 
1780. S. 407), fo zum J. 1784 verſchoben ward 
(&bendaf. T.XX. Dec. 1782. S. 471. T.XAIU. 
Dec, 1783. ©. 469). Fuͤrs J ˖ 1783, uͤb. die Fol⸗ 
gen der Eutdeckung von Amerika für das menfchliche 
Geſchlecht, ı 200 Livt. (Roz. T. XVII, Nov. 1781. S. 
413, Dee. 1782. ©. 472⸗3. Goͤtt. Uns. 1782. 
Aug.46. 3.736), fo zum J. 1787 (Roz. T. XxXxvII. 
Nov 1785. ©. 196. T. XXX, Janv. 1787 ©. 7°: 
A, L. Z. 1785. N. 273. ©. 164.) und bornad zum 
J. 1789 verfhoben ift (Ebendaf. T. XXXIL Mars 
1788. ©. 239). 


2) $ü:8 3. 1785 (Roz. T. XXV. Aouft 1784.©. 153° 
4. T. XXV. Dec 1784. 474° 5- Comm. Lipf- 
Vol XXVI P.3,&. 178179. Ward jum J. 1786 
aufgıfest (Roz. T. XXVLi. Nov. 1785. S 394:54 
Comm. Lipf. Vol. XXVII. P. II. &. 536.) und 
dem Hrn. Pagergues oder Slaugergucs, wie ein Ne 
benpreis dem Hrn, Brugmans, zu Theil ar 
; pf. 
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einer die Reiſen und Erziehung der Jugend betreffen⸗ 
den Frage aa). 

Noch iſt dafelbft eine Königliche Gefell« 
fhaft des Aderbaues (Societ€E Royale 
d’Agriculture), von deren Stiftung ich aber nichts 
auffinden fann. Auch find mir keine gemeinſchaft⸗ 
lichen Abhandlungen berfelben befannt geworben. 
Wol aber finde ih, daß einzelne Vorleſungen ges 
druckt bb) und Preisfragen <<) befannt gemacht find, 

Der 


Lipf. Vol. XXVIIL P. IV. ©. 702, A.L. Z. 1787, 
N. 35. ©. 328. 


33) Ob nemlich, die Reifen als ein Mittel zur Vervolllomms 
— mung der Jugend anaefchen werden könnten. Fürs 
S 1787 (Roz. T. XXVI. Nov. 1785. ©. 396, 
T. XXX. Janv. 1787. ©. 71:72). Den Preis ers 
bielt Hr. Turlin, und einen Nebenpreis eine Abhand⸗ 
lung, deren Werfaffer in der Nachricht davon niche 
genannt ift (Roz. T. XXXII. Mars 1788. S. 23617). 


bb) Memoire fur la Pratique du Semoir, dont les avan- 
tages font demontres par le refultat des produits de 
plufieors Champs en feınences, avec cet inftrument 
d’Agriculture, compares avec ceux d’autres Champs 
enfemences fuivant Pufage ördinaire aLyon. 1760. 
12. (Comm. Lipf Vol. X. P. Il. ©. 383. Tit.) 


Second Memoire fur la Pratique du femoir de Geneve, 
lũ dans une des Seances de la Societ€ Royale d’Agri- 
eulture de Lyon, contenant les experiences faites 
en 1°6:ı dans la Province du Lyonnois et fervant 
de Suite a celui publid en 1760. Recolte de l’an. 
nce 1701 aLyon. 1762. 8. (Comm. Lipſ. Vol. XII. 
©. 573). 


ec) 3. B. Fürs J. 1779 üb. die Beſchaͤft. der Armen, zur 
Verhütung des Bettelns (Hrn. Roz. Obf. f. 1. Pbyf 

T. XIII. Mars 1779. &. 234), ver. Preis war eine 
Münze von 300 Liores. Fürs J. 1783 über dag 
Rüthen 
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Der gewöhnliche Preis beträgt 300 Livres 44) ift 
aber zu Zeiten verdoppelt worden, Vielleicht ift fie 
ums J. 1760 errichtet worden. 


— 


5. 8. 


m Jahr 102 iſt zu Amiens eine gelehrte 
Geſellſchaft entſtanden, welche ihren Vorſteher und 
Secretaͤr hatte, und der im J. 1726 nur noch die 
Königliche Beſtaͤttigung fehlte ). Dieſe mag. dar⸗ 
. nad) erfolge, oder eine neue Geſellſchaft dafelbft ent« 
ftanden feyn. Wenigftens finde id) von der dortigen 
Akademie der Wiffenfhaften, fhönen 
Wiffenfhaften und Künfte befanntgemachte 

Preisfragen ®) angefündige, melde zum Theil 
Y5 aud) 


Roͤthen des Hanfe, soo Live. ward zum J. 1785 
ausgefezi (Ebenpdaf. T.XXV. Aouft,-ı784. S 155. 
Cosam. Lipf, Vol XXVI. P. II. ©. 350: 1). Fürs 
5.1784, üb. e. Dadofen, mit Steinfohlen zu baden, 
fo Hr. Ia Noix, und die Herren Tierens und Barlen⸗ 
ſchlag Nebenpreiſe, erbieften (Roz. T. XXV. 
Aouft 1784. ©. 154155. Comm. Lipf. a. a. O. S. 
350). Fürs 9. 1786 üb. eine Verftärkung der Er⸗ 
mwärmung der Zimmer mit aleiher Menge von Holj, 
ein doppelter Preis von 600 Livres (Roz. a. a: D. 
S. 156. Comm. Lipf. Vol. XXVL P. 11. ©, 54:2. 
biernady fürs S. 1785). 


Ad) Roz. Ob. f. la Pbyf. T. XXV. Aouf 1794. ©, 
156, Ä | 

3) Di@. univerf‘ de la France. T. 1. a Paris 1726. fol, 
S. 95. ©. Ad. Erud. Ann. 1728. ©. 446. 


b) 3. ©. fürs J. 1757 üb. die Erfparung der Brennftoffe, 
befonders in Defen (Comm. Lipf. Vel, VI. P.1. ©, 
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auch ſolche Gegenftände betreffen, von benen in ber 
angewandten Scheidefumft die Rede feyn wird, 


| $. 86. 


“-.237596.) 1770 zwei arzeneilihe Fragen; ber Preis 
wa- für fede eine Münze, 300 Livr. an Werth (CL. 
Vol XV.P IV. S. 707: 8), und fheint nad) diefer 

Anzeige jaͤhrlich, als ein ordentlicher Preis, ausacbos 
ten zu werden. Den einen Peris erhrlt Hr. Darai⸗ 
Ion und fürs J. 1771 ward wiederum eben ſoich ein 

Preis auf die Brantwortung einer arz.neilichen Frage 
geiszt (C. L. Vol. XVI. P. IV. &. 709), fo Hr. Mas 
ret erhielt (C. L. Vol. XVII P. IV ©. 716). Dars 
nad) fiftete der Herzog de Chacoſt bei ber Akademie 
einen Preis von 500 Linres fur Aufgaben, die Lands 
wirthſchaft, Handlung ac. betreffend, und beitimmte 
dazu fürs $. ı785 eine Frane üb. Verhuͤt. der Feuers 
brünfte auf dem Lande (A. L. Z. 1785. N. 170. S. 
80, welche im J. 1786 mit verdoppeltem Preife wie: 
derholt (A L. Z. 1786. N. 279. ©. 367.) und der 
Preis unter die Hrn. Eointeraur u. Boutard ges 
theilt ward (A. L. Z. 1788. N. ııa ©. ıı 1). Fürs 
J. 1787 ward ein Preis v. 600 Lior. für die Fras 
ge üb. die Einrichtung kuͤnſtlicher Wieſen (A, L. 
Z. a. a. 9.) beftimmt, welden Hr. Gilbert u. Hr. 
Soyer du Hamel das Accefit erhielt (4. L. Z. a. a. 
D.) ein anorer von 300 Livr. einer Frage uͤb. den 
Flachsbau (A. L. Z. a. a. O.). Fürs J. 1788. übe 

die Beſchaffenheit des Bodens und die Mineralien der 
Picardie, 300 Livres (C. L. Vol. XXX. P. I. ©. 185.) 
oder einen beliebigen Theil der Naturgeſchichte der Pi 
cardie (A L. Z. a. a. O.) Wie es fheint, find mehb 
tere ordentlihe Preife für. gewiffe Fächer beftimmt, 
Wenigſtens finde ich bei der MWertbeilung der Preife 

im J. 1386, außer den außerordentlidyen, einen Preis 
der Beredfamkeit, einen chemiſchen und baranifchen ers 
waͤhnt (A. L, 2. a. a. 0 
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Zu Caen, in der Mormandie, errichtete 
Huet im J. 1652 oder 1653 %) eine Afademie in 
feinem Haufe, welche fid mir der Anatomie, Ches 
mie, Geometrie und Optik befchäftigte ®), und de 
Brieur ſtiftete dafelbft eine Akademie der fd) ds 
nen Wiffenfhaften 9. Erſtere Hat vor dem 
J. 1673 die Königliche Beftättigung erhalten 4). Im 
J. 1705 ward bafelbft eine neue Afademie der 
fhönen Wiſſenſchaften errichtet yY. Dem 

— Titel 


&) Er ging im J. 1652 mit Bochard nach Schweden, kam 
aber bald wieder und richtete darauf dieſe Akademie 
auf Goͤch. Gel, Lex. Tb. II. S. 1755). Bochard, 

der im J. 1652 mit ihm reiſete, kam das folgende 
Jahr zuruͤck und trat dafelbft in eine Akademie, weldye 
ar aus nn Leuten befand (Ebendaf. TH, 
L +11 5 I) i 


b) Ich. Th. II. a. a. O. 
©) Joͤch. Th. J. S. 1379. 


8) In Morboffs Pohbiſt. Cap. XIV (Ed, II. S. ıso. 
Ed. Lub. ı 708. 4, ©, 150.) heißt eg: de Ballois 
erwähne zu San, außer der Liniverfirät , zwo Aka⸗ 
demien, deren eine Phyſiſche und Mathematifche Ges 
genftände, und die andere fchöne Wifienfchaften treibe; 
biefe fey von de Brieux beforat, jene fehon vor der 
Koͤnial. Beftättiaung von Zuet geftiftet worden. De 
Ballois Machrichten aber, auf welche daſelbſt Bezug 
genommen ift, find im J. 1673. herausgekommen 
(©. $. 77. 0). 


€) Lettres Patentes avec les Statuts, pour PAcademie des 
Belles Lettres etablie en la ville de Caen. 1705. 4 
($ TRUV, dntrod. Cap. X. §. XXI Ed. VL S 913 
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Titel nach mögte dies. die Akademie ber ſchoͤ⸗— 
nen Wiſſenſchaften feyn, von welcher in der 
Folge Abhandlungen?) hHerausgefommen find, 


welche 


Gundling Hiſt. d. Gelartb. Th. IV. ©. s6ıg, 
Anm. y. 22. Beide aus den Nouvelles de la Republ. 
des Lettres. Juill. 1705. ©. 111). 


) Memoires de l’Academie des Belles- Lettres de Caen. 


Y 


aCaen 175% 8. Sind großentheils au phyſiſchen 
Johalts (Comm. Lipf. Vol. V.P.I. ©. ı86. BoEHM. 
Bibt. P.1. Vol.1. S. 87). Enthalten die monathlichen 
Verſammlungen der Akademie und was in derfelben vors 
gelefen iſt; unt. and. P. Fredefont üb. die auf Vers 
fuche ſich gründende Naturlehre (gegen Newton, 
Scanklin, die anziehende Kraft der Berge und meh⸗ 
tere Entdeckungen der Neuern); de la Rue von d. 
Aehnlichkeit zwiſchen dem. Lichte und; Schalle (Goͤtt. 
Anz. 1759. St. 82. ©. 708,10). | 


| — alCaen. 1757. 8. . Enthalten auch phufißalifche 


Auffäß (Comm. Lipf. Vol. VIII. P. LO. ı87.), unt. 
and. Sredefont (ein Carteflaner) uͤd. die Lehrgebäude 
in der Naturlehre (für'die Lehrmeinungen); Chardin 
v. Ebbe u. Fith (Goͤtt. Anz. a.a.D. ©. 710511), 
Sie find im $. 1755 derlefen (Ebendaf. ©. 708), 
fo au auf dem Titel fteben foll, aber rk im S. 1757 
berausgefommen (Ebend. ©. 710). 


Der angef. Anzeige zufolge kamen die Abhands 
fungen diefer Akademie. ſelten und fparfam beraus, 
und waren dies derzeit die zwei legten Bände (Ebend. 
©. 708), ich habe aber feine frübern auffinden koͤn⸗ 
nen. Auch finde ich Eeine ſpaͤterhin ausgegebenen, wol 
abır daß der Hr. Esmangart, Intendant von Caen 
400 Livres zu einem Preife von einer Goldmünze bes 
ſtimmt hat, welche die Akademie zu Caen über zwo 
Fragen, den Handel der Stadt Eaen, u. die zum Bes 
pflanzen dee Deiche anwendbaren Bäume, Srräude 
und Pflanzen, im J. 1778 und 177% zuerfeunen 
ſollte (Ro.z. Obf. fi 1. Phyſ. T. X. Mai 1778- — 
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welche auch etwas fuͤr die Naturlehre enthalten. 
Sonſt ſcheint Juvenal die Entſtehung einer Akade—⸗ 
mie daſelbſt, nad) dem Beiſpiele der Koͤnigl. Aka— 
demie der Wiſſenſchaften, ins J. 1723 zu ſetzen 8). 
Sit etwa derzeit eine Königl. Beftärtigung' erfolgt, 
oder eine Veränderung mit berfilben vorgegangen 
und die Marurwiffenfchaften mit zu ihren Beſchaͤfti⸗ 
gungen gewählt worden? Dagegen wird in der 
Anzeige gedachter Abhandlungen die Entftehung vom 
J. 1651 an gerechnet, feit welchem fie ſich verfammfee 
habe und durch ihre Mirglieder Fuet und. Bo⸗ 
hard befannt geworden fen b), in welchem Falle fie 
mit der zuerft erwaͤhnten zufammengebören und der 
K. Akad. der Wiff. zu Paris vorzufegen ſeyn würde, 
Am J. 1731 ift wiederum ein Gr. deAlbert de 
Luyne, Biſchoff von Bayeux, bemühet geweſen, 
daſelbſt eine Akademie zu ſtiften i), von welcher aber 
weiter nichts bekannt geworden iſt. Noch iſt eine 
Koͤnigl. Geſellſchaft des Aderbaues daſelbſt 
in Hrn. von Muͤnchhauſens Hausvater er⸗ 

| wähne 


455:56). Fürs J. 1785 fegte fie einen Preis von 
soo Livres auf die Deantwort. einer Frage üb. die 
Angabe von Steinfohlengruben bei Caem und der vor⸗ 
rheilhafteſten Bearbeitung derfelben (A, Z, Z, 1786, 
N. ı02. ©. 195). i 


2) Verf. G. 66. 2. 5.) Th. U. S. 323. 
h) Goͤtt. Anz. a. a. O. ©, 708. 


i) Leipz. gel. Zeit. 1731. ©. 595. und daraus im 
Bund. Hiſt. d. Oel. Th. IV. ©, 5619, 
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waͤhnt und dabei vermuthet, daß fie mit der Ufadeg 
mie der ſchoͤnen Wiſſenſchaften einerlei wäre &). 


" F. 87. 


| Zu Montpellier harten fich einige Gelehrte 
einige Jahre mit aftronomifchen Beobachtungen und 
Unterſuchung natürlicher Körper befchäftige ), als 
König Ludwig XIV. diefe Gefellfhaft zu einer 
Koöoͤnigl. Geſellſchaft der Wiffenfhaften er- 
hob, meldyes im J. 1706 geſchah. Sie erhielt ei⸗ 
nen Secretär und außer einer gewiſſen Anzahl von 
Ehrenmitgliedern, funfzehn ordentliche Glieder, welche 
in die fünf Claſſen der Groͤßenlehre, Zergliederungss 
funde, Scheidefunft, Gemähskunde und allgemeie . 
nen Naturlehre vertheilt wurden. Die erften Schei⸗ 
befünftier waren Riviere, Matte und Your 
deron, und die Phyſiker Chirac, Rideux und 


cher **). 
J | ‚ ©ie 


k) Haus v. Th. I. &t. 2. S. 815. Die Akad. war im 
St. . S. 357- genannt. Uebrigens ift an beiden 
Orten weiter nichts davon zu finden. 


&) = — ſezte die Stiftung ins J. 1705 (bei BOERH, 
. 68 


%*) Comm. Lipf. Vol. XV. P.II ©. 196. Ein WVerzeiche 
niß der Glieder derfelben ums J. 1761 findet warn 
Ebendaf Vol.X. S 545:54;5 in demfrlben. find 
auch Zugeotönete (Adjoints) , nach den Klaffen und 
Eorrefpoudenten aufgeführt. Sie durfte fonft nur 4 
auswärtige Zugefcllete annehmen, erhielt aber im J. 
1782 die Koͤnigl. Erlaubnif, noch zween dazu aufzus 
nehmen (Upfofr. Sallfk, Tidn, 1182. N. 57, 58 

®. 2352), 
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| Sie ward babei in eine gewiffe Verbindung 
mit ber. Königl. Akademie der Wiffenfchaften zu Pas 
ris gefezt, und mußte jährlich die beßte Abhandlung 
an diefelbe einfenden, damit folhe in den Abhand« 
lungen derfelben mitgedrudt würde, indem beide Ges 
felifchaften gleichſam eine einzige ausmadıen foliten. | 
Man finder daher in den Abhandlungen der lezteren 
feit dem 5. 1707 faft bei jedem Jahre zulezt eine von 
der Königl. Gefellfhuft zu Montpellier eingefindte 
Abhandlung mit einer Meberfchrift, welche fi) auf die 
Königt. Verordnung vom Jahre 1706 beruft b), und 
die Auffägeder Herren Houderon, Nißole, Bon 
Fizes, De Sauvages, Möntet, le Roy, Ro⸗ 
mieu, Poitevin, Pouget, de Jeubert, 
Broußonet, welche unter denſelben Gegenſtaͤnde 
der Scheidekunſt betreffen, ſind in den Inhaltsan⸗ 
zeigen jener Abhandlungen ($. 76. F.) mit erwähnt 
worden, 

Berne 


b) 3. ®. Meflieurs de la Societ€ Royale des Sciences eta- 
blie par le Roi a Montpellier en 1706 etant obligee 
par FArt. go de leur Statuts envoyer tous les ans 
a l’ Acad. Royale des Sciences celui de leurs Ouvra- 
ges de Pannee, qwils en jugeroient le plus digne, 

ur &tre imprime avec les Memoires de cette Aca- 
ie, ils ont commence a fatisfaire a cette obli- 
gation, et ont envoy& l’Ouvrage qui fuit, Mem. de 
PAc. R de Sc [a Paris] Ann. 1707. Hell, Ausg. 
S. 751). Meflieurs de la Societ€ Royale des Scien- 
tes, etablic a Montpellier, ont envoye a Acade- 
mie POuvrage, qui fuit, pour entretenir Union in- 
time, qui doit &tre entre elles, comme ne foilant 
qu’un feul Corps, aux termes des flatuts accordds 
par le-Roi au mois de Fevrier 1706. EEbendaſ. 
Ann. 1716, Hol, Ausg. ©, 415, 
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Ferner ſind von Zeit zu Zeit, aber ohne gewiſſe 
Hegel °), Nachrichten von den oͤffentlichen Vers 


fammlungen 4) diefer Koͤnigl. Gefellfhaft her 
| ausge⸗ 


& Bött. Anz. 1774. S. ı280. HALL. Bibl Bor. Ts 
I. ©. szı. Hr. von Haller erwähnt auch ſaͤhr li⸗ 
che febr kurze Anzeigen der Arbeiten der Akademie 
unter der Aufſchrift: Extraits des Regifires de la 
Societe Royale des Sciences de Montpellier (bei 
BOERH. ©. 168). 

&) Affembide publique de la Societ€ Royale des Scienees, 
tenue dans la grande Salle de l’hotel de Ville de 
Montpellier. a Montp, 1736. 4. (Berf.u. Bm. 
e. Gef. in Edımb. B.V. Th.1.©. 1314.) — 
le 25. Janv. 1737. a Montpellier. 1737. 4 Unt, 
and, Ausz. aus Danızy Abb v. den verſchied Arten 
Darometer zu madın (Lei pz gel. Zeit, 1737. 
N. 48. ©. 595. Nov, AG. Erud, Ann, 1740. ©, 
611116). 


—tenue a Montpellier le ıı Mars 1745. a Mont« 
pell. 4. Une. and. de Sauvages v. e Schwefel⸗ 
quelle (deren Schaum ſich au Schwefel erhärter , bei 
Anzon (Goͤtt. Zeit. 1746. St. 67. ©. 533 34). 
Diefe Nachrichten werden vom J. 1736 an, auch 
zroifchen diefen beiden mehrere, herausgefommen ſeyn; 
denn ich finde Aſſemblée publique de la Soe, Roy, 
des Sciences de Montpellier 1736 jusqu’en 1745. 
VII. Voll. a Montpell, 1736 (fo das Jahr der ers 
ften Nachricht und Diefe mit den in von Hallers Bibl, 
Bos. T. il. ©. 287. angeführten Men. de Montpellier 
9 % 1736, nah der wiederholten Aufübruna ©. 
571, wol einerlei feyn wird) 8. (Be. Th. V. & 22), 
ich finde aber in meinen Huͤlfsmitteln nit mehrere 
einzeln angezeigt. 


— tenue le 23 Dec. 1746. a Montpell, 1747. 4 
Um. and. des Abbe‘ (nicht des Aust: 6) De Sauvages 
Befchr. der Vitriolhuͤtten zu Aais; Arlet ſig das 
Verhaͤltniß des Gehirns in Menſchen u. Tv ron; 
Baguenot 
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ousgefommen , welche $chensbefchreibungen von ver⸗ 
fiorbenen Mitgliedern, und die in den Verſammlun⸗ 
gen 


aguenot v. der Gefährlichkeit des Begrabens in Kits 
hen für vie Lebenden Goͤtt. Zeit. 1749. St. 28, 
©. 22223). 


— im J. 1749. Unt. and. Deyre von Entfärb, des 
rothen Weins durd Armen. Bolerde und Weinreben⸗ 
Blätter (HALL. Bibl. Bor, T. 11. ©. 571.) 


— Dec. 1751. a Montpell. 1758 (aber fpäter hers 
ausgefommen). 4. Unt. and. de Sauvages v. eleftr.. 
Heilungen; Goulard v. müzl. Außerl, Gebrauch deg 
Glaͤtteſſigs; Albert vom Meerarünfärben der Tücher, 
durch: Kochen mic Seife und darnady mit Kupfervitrioi 
(Gott. Anz. 1755. ©t. 101. S. 936). 


— 25 Nov. 1771. a Montpell 1772. 4. Unt. and. 
Ausz. aus Denel Verſſ, für die Unſchaͤdlichkeit des Ta⸗ 
bakrauches; Fouquet Abb. v. d. Lane, Witterungen . 
und Krankheiten von Montpelliee (Goͤtt. Anz. 1774. 
St. 149. ©. 1280). 


— 8 Dec, 1773. a Montpell. 1774. 8. Unt and, 
Amoureux Unterf, des Walf. von Magne; Allut üb. 
die Verglaſung; Bories gediönte Schrift, v Bes 
fimm. d. Stärke d. Branntweine ꝛc. Bergmann 
Preisſchrift v. Erden Überhaupt, Ihren Mäng:In und | 
Hülismitteln in Rädfiht auf den Getraid⸗bau (Four. 
des Scav. Janv. 1776. ©. 165577. Upfal. Tidm. 
1776. N. 21. ©. 166» 67. bier ein Ausg. der Bergm. 
Abhandl.). — 


— — etle 30 Dec. 1774. a Montpell. 4. 2 Bäns 
de. Im zweiten Bande usa Hr. Toaldo Preisſchriſt 
v. Einfl. der Witterung aufs Wachen der SGewächles 
noch eine Schrift deſſelben Inhalts, welche das Acces 
fit erhalten har (Allg. Vers. 1776. St. VI. S. 359). 


— 2 Mars 1776. a’Montpell, 1776. 4. Unt. and, 
Hr. Poitevin üb, die Abaͤnd. 3 Luft u. Wärme bei d. 


Sweites Std. geiftig. 


34 Einfeitung 


gen verlefenen Abhandlungen und gefrönte Schriften 
ganz, oder im Auszuge enthalten. 


Dann ſind auch einige Baͤnde Geſchichte 
und Abhandlungen) im Drude erſchienen. 
u Die 


geiftig. Gaͤhrung; Monnet v. den Waffern zu Nous 
bine; Joyeuſe dv. e. kleſictten Stoffe; Mourgues 
Wetterbeobdb. de Genflfanne v. Goldflittern verſchie⸗ 
dener Bäche in Languedoc; Venels Lebensbefchreibung 
Sött. Anz 1778. Zug, 28. ©. 444: 5). 2 


"= "27 Dec. 1780. Aus. aus Hr Bertholon Preis 

"Seife über den rechten Zeitpunct der Gaͤbrung des 

eins; Chaptal Abh. v nuͤzl. Anlagen in Languedoc 

Schwefel u. Virriolbereit. braunrother Farbe aus eis 

ner Boierde, ſchwarz. Glafe aus Laven und Baſalt); 

Paouiet v. Anbrinyung der Bligableiter auf Schiffen 

(Efprie de Fourn. 1781. T. VI. ©. 256-8; ich kann 

jezt aber nicht beftimmen, ob diefe Nachricht, nach Art 

der vorigen abgedruckt oder doch nur von daher einer pes 
riodiſchen Schrift mitgerheilt worden if). 


— 15 Fevr. 1786. a Montpell. 1786. 4. (Comm, 
Lipf Vol. XXX. P. U. ©. 267:7ı), Entbäu Dr. 
Bertbolon Abb. v. Fruersbrünften u. deren Loͤſchung; 
Sequiers Leben; Chaptals Abhandl. v. Ocherarten; 
Cußon erſte Abhandi. v. Blatterbelzen (C. L. a. a. O.) 


&) Hiftoire de la Societé Royale des Sciences etablie a 
Montpellier en 1706 avec les Memoires de Mathe- 
matique et de Phyfique, tires des Regiftres de cette 
Societ€E Tom, I a Montpell. 1762. 4. (Comm. 
Lipf- Vol. XIL P. IL ©. 379. Ti. Hausvat, 
ThU. St. 1ĩ. S. 357. Müll. pb. de. Buͤcherk. 
B L. S 441). Eine Ankuͤndigung auf einem Bogen 
(Roipz. gef, Zeit. 1763. M 14. ©. 105.7). — 
a Lyon-1766. 4. (Comm. Lipf Vol. XVI. P.1. S. 
172. Tit. Goͤtt Any. 1766. St. 92. ©. 729.36. 
Comm. Lipf: Vol. XV. P. IL, ©. ı95 219. BOEHM. 
Bibl, P. I, Vol.L. ©. 118), Das Werk felbft = 


i 
4 
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Die Geſchichte enthaͤlt die eigentliche Geſchichte der 
K. Geſellſchaft, Beobachtungen und Lebensbeſchrei⸗ 
32 bungen 


J. 1706 bie 1717. (Goͤtt. Anz. a. aD. nach 
Hau, Bibl. Bor. T. li. ©. 57ı bis 17350). Sn 
der Hift, unt. and. v. Korallen, Riviere Unterf. vers 
fhiedener Min. Wäfler in Languedoc. Sin den Mem, 
unt. and, Ken. Matte Zerleg. einer Ihierpflanze, 
Aſtruc v. Verſtein. zu Boutonnet, Riviere v. vers 
fteine. Fiſchzaͤhnen; Bon Wetterbeobb,, u. dv. der 
Epinnenfeide, deren Zerleaung und Bereit. der Mont⸗ 
pellierfhen Tropfen; v. Berftärk. flächt. Salze oder 
des Weingeiftes; Aſtruc v. d. Urſ. der Verdauung, 
Serane v. Spangrüne; arte v. e. chemiſchen Vers 
dickung (Kalchoͤl mit zerfloß. WBeinfteinfalze,) u. vom 
Thaue; Kiviere v. d. Bergölquelle zu Sabian; de Se⸗ 
nes über die Verdauung; de Plantade v. d Naturs 
gefhichte Languedors; Matte Behr. der Salzwerlke 
zu Pecais; la Morier Zerglied. des Dintenfilches, 
befonders der Theile, welche die Dinte liefern; Ris 
viere Zerleg. des Taumellülhs; de Senes v. e. Nords 
lichte; Caumatte dv. ©. feurig. Lufterfcheinung; Baus 
teron v. d. Verdunfk, der Stäfigfelten in Rarter Kälte 
(angeff. Anzeigen). 

Choix de meilleurs Memoires de — et de 
Phyfique de la Soeiet€ Royale de Montpellier, a 
Montpell, 1771. 4. Iſt daſſelbe Buch nur mit ei⸗ 
nem neuen Titel. (Comm. Lipf. Vol, XXIII. P, HI. 
S. sas. Vol, XIX. P.II.&. 369. BoEHM. & 
a. O.) Paris 1771 (Goͤtt. Anz. 1772. Bug. 36, 
®. 304.) 


— T.Il. a Montpell. 1782. 4. (Comm. Lipf. Vol; 
XXVIII. P.I. ©. 172. Tit. nn Obff. f. I. Pbyfs 
T. XII. Nov. ı778. ©. 407:8. Antind. Goͤtt. 
Anz, 1784 St. 66. S. 657,9. Anz) Geht vom 
J. 1718 bis ı745. und unter den Abhandlungen be⸗ 
treffen auch verfeledene die Scheidefunft, Cangef- Anz.) 
Brgl, Anm, f, 


Sm 
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bungen verſtorbener Mitglieder. In den Abhands 
lungen ſind auch einige von denen mit abgedruckt, 
welche an die Koͤnigl. Akademie der Wiffenfchaften 
zu Paris gefandt und den Abhandlungen verfelben an« 


gehängt find. 

Daß diefe Abhandlungen fowol, als bie Nach⸗ 
richten von den öffentlichen Verfammlungen, man« 
ches für die Scheidefunft enthalten, ergeben die hier« 
unter befindlichen Inhaltsanzeigen. Auszüge für 
Sceidefünftier hat Hr. Erell zu geben ange: 


fangen f). | 
Uebrigens 


Im Avantcour. 1787 N. 41. S. 164. iſt ein neueſter 
Band der Abhandlungen der Akademie zu Montvel⸗ 
lier erwähnt, welcher Hrn. Ratte Lobrede auf de St. 
Prieft, Poitevin Unterf. üb. dir Verſchied. der Mes 
tidiane zwifchen Toulonie und Montpellier; Bertho⸗ 
lon Abb. üb. die Urſ. u. Mittel gegen Feuerebrunfie 
und Hrn. Rare Lobrede auf Seguier enthalten foll. 
Iſt dies eine Kortfegung diefes Werks, oder vorges 
dachter Nachrichten von den Verfammiungen ? 


F) Auszüge aus den Schriften der Koͤnigl. Geſellſchaft zu 
| Montpellier, in chem. Annal. 1784. St. ı2. ©. 
527139 (Hr Marqu. von Yiontferrier u. Zague⸗ 
not üb, das Schnrlgen des Eifens; üb. das Erdharz 
v. Bugarach; Riviere üb. das Waſſer der Quelle la 
Sjoncaße, u. den Mobnfaft; Bon v. nüpl. Anwend. 
der Roßkaftanien;- Serane v. e. Schwefelwaſſen; 
arte, Rideux, Serane, Combalufiee u. Sau⸗ 
vages üb. mehr. Min. Waffer in Languedoc; v Saw 
vages üb. d-Min. Wäf. um Alais; Saguenoe üb. 
das Wafler von Boulidon u. e. fiedend. Brunnen bei 
Perols). 1785. St. 4. © 365:68. (v. Sauvages 
uͤb einige Quellen in Languedoc; Paulin v. einem 
befond. Branntweinprüfer; Matte üb. die Wieders 
herſtellung des rothen Queckſilberniederſchlags) > ©t. 6. 
| . 5513 
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WUebrigens hat die K. Gefellfchaft aud) Preis« 
fragen 6) befannt gemacht. Einen jährlichen Preis 


hatte Hr. Saumier durch ein Vermaͤchtniß geftifter, 
"33 Zu 


©. 551.54. (Bourraigne üb. das Baumsl; v. 
— v. Min, um Alais). Aus der Hiſt. &e. 
. II. 


8) 3. B. fürs J. 1767 uͤb. die beßte Weiſe das Olivenoͤl 
auszupreſſen und Erklaͤr. des Ranzigwerdens und Ver⸗ 
huͤtung deſſelben; den Preis (eine Muͤnze 300 Livres 
an Werth) hatte Hr. Saumier durch ein Vermaͤchtniß 
geſtiftit (Comm. Lipſ. Vol, XII P. II. &. 351). 
Fürs J. 1769 uͤb. die Kennzeihen, Mängel und Vers 
befferung der Erden zum Aderbau (Ebendaf. Vol. 
XIV P. IV.®. 693). Fürs J 1770 üb. den rech⸗ 
ten Zeitpunct der Gährung des Weins (S. Anm g). 
Fürs 5. 1773 wiederholt, über die Beſtimmung ber 
Stärke der Branntweine (Roz. Obff. fi I. Pbyf. T. 
I. Mai, 1773. ©. 426), fo auch fürs folgende Szabr? ' 
(verfchoben,, oder wiederholt? S. Comm. Lipf ‘Vol, 
XIX. P. 1. ©. ı58), und Hr. Borics gewann ( Comm. 
Lipf. Vol. XX. P. 1. ©. 144. Bergl. Aſembl. publ, . 
d. 8 Dec. 1773). Fürs J. 1774. Ueber die Kenn⸗ 
zeichen der Erden überhaupt, ihre Mängel in Nücfiche 
auf den Ackerbau und deren Abhelfung (Vergl. Aſembi. 
— 8Dec. 1773), und über den Einfluß der Witterung 
auf den Aderbau (Roz.a.a.D. Comm. Lipf. a. a. 
O. S. ı59. u. VoL XX. P. 1. &, ı45). Fürs J. 
‚1776 üb. die Anwend. der &teinfohlen zum Eifen« 
ſchmelzen ı 200 Livris, fo die Stände von Langurdoc 
dazu beſtimmt, und über befondre Befchaffenheiten der 
Languedocſchen Et -nfohlen ein Mebenpreis von 300 
Livtes (Roz. T. VL Sept, 1775. ©. 269:70), lo 
fürs J. 1778 wiederholt ward (Ebendaf. T. XI. 
Mars 1778 S 294). Fürs J. 1785 üb. Spiegel, 
fo niche die Mängel der bisherigen oläfernen und mes 
tallenen härten (Ebendaf. T. XXV. Od. 1784. ©. 
3089), fo.für 1786 blieb, und von einem IUngenanns 
ten berrühtt (A, L. Z,. 1786, N. 109, ©, —— 

einen 
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Zu aufßerorbentlichen Fragen und Aufgaben über ein⸗ 
zelne Gegenftände haben die Stände von Languedoc 
und einzelne Privatperfonen Preife angewieſen. © es 
frönte Schriften find thells in den Nachrichten 
von den Öffentlichen Berfammlungen, theils einzeln ®) 
abgedruckt, | 
9. 88. 


einen vom Hrn. Broußonet beſtimmten Preis v. 306 
Livt. fiir die beſte Lebensbeſchreibung bes ehemal Lehs 
rers der Gewaͤchſskunde und Zergliedberungsfunte zu 
Montpellier, P. Bicher de Belleval (Ebendaf. T. 
XXV. Dec, 1784. S a7ı:2), aud üb. die befte 
Ausziebung des Färbeftoffs aus den blauen Lappen von 
Galargues, wozu Hr. Mourgue de Mactredon 300 
Livr. ausgeſezt hatte (4. L Z. 1785. N. 106.©. 132). 
Fürs J. 1786 üb, die Newtonſche Erklaͤrung des 
Regenbogens und ber die Kälte vom Berdunften der 
Flüffigkriten, zwei Preife von 300 Livres, fo zwei Uns 
genannte dazu beſtimmt (Ebendaf. T.XXVIIL Avr. 
1786. ©. 318.19. A.L.Z. 1786. N, 109. ©. 255), 
den erften Preis hat Hr. Slaugergucs und den zwei⸗ 
ten Hr. Audirac erhalten (Nachricht von der Vers 
famml. vom 9 San. im Avamtcour, 1787. N. 31. ©. 
124. Cumm, Lipſ. Vol. XXX. P. Il. ©. 363 +4, A, 
BL. Z. 1788: N. 21. ©. 223). Mod wurden fürg 
J. 1786 folgende Preife beftimmt: 600 Lwres, fo die 
Stände von Langquedoe dazu beftimme hatten, db. die 
Berbütung der Verfandang der Häfen; den Preis ers 
hielten die Hrn. Marcadier und de la Merveillerie 
(4. L. Z. a. a.O.) 300 fivres (vom Hrn. Broußo—⸗ 
net) für die ſchon fuͤrs J. 1775 verlangt, Lebeusbe⸗ 
f&breib. von de Belleval Rürs J. 1787 ward eine 
Lebensbeſchteibung von Olivier de Serres verlangt, 
wozu Hr. a ebenfalls einem Preis von 300 
Livres ausgefezt hatte Ko z. T. XXVIII. Mai 1786. 
©. 399. 400). 


6) 3. B. Memoire, qui a rewporté le prix de la Societ& 
Royale des Sciences de Montpellier en — 
| I | ur 
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4. 8. 


Das fogenannte Bononifhe Inſtitut9 
ober Inſtitut der Wiffenfhaften zu Bor 
34 logna, 


fur cette queſtion: Determiner par un moyen fixe, 
fimple et a portee de tout cultivareur Je moment, au- 
quel le vin en fermentation dans la cuve aura acquis 
toute la force et toute la qualitc, dont il eſt fußcepti- 
ble: a Montpell. 1781. 4. Voran vom Hrn. Mour⸗ 
gues eine kurze Beuriheilung und ein gedrängter Auszug 
der beiden Schriften der Arn. Bertbolon und le Gentil, 
welche den Haupt⸗ und Meberpreis erhalten baben, 
und bier abgedrucet find (Sdtt. Anz. 1784. &t. 66, 
©. 659:62.) 


a) ı. Notizie intorno all’ Inflituto delle Seienze mıova- 
mente eretto in Bologna (1712) ed aperto li 13 
Marze, 1714. .'. .. (STRUV. Introd. Cap. X. $. 
XI. Anm. a. Ed. VI. ©. 896.) 


3. Notizie della fondazione delle Academie di Bologna, 
vor PELLEGRIN.ANTON. OÖRLAND. Norizie 
degli Scrittori. Bologn. 1714. 4. Handelt von den 
Akademien zu Bologna Überhaupt (STRUV, a: a. O. 
©. 895.) 


3. Memoire touchant PAcademie des Sciences notıvel- 
lement etablie a Bologne fous le titre de PIfiruto 
delle Scienze di Bolegna, dont la premiere Aflemblee 
s’eft- tenue le 33 Mars 1715. ini Fourm. des Scav, 
Sept. 1715. (Bundling Hift. d Gel. Th. IV. ©. 
5630. Anm. p.) und Journ. List. (ala Haye) T. 
VII. P. (Reipz. gel. Zeit. 1715. ©. 404. If 
aus dem Giornale de’ Letterati d’ Italia (vor dem zoften 

. Bande, denn in der Anzeige diefes und der folgenden 
Bände in Leipz M. gel. Zeit. v. $. 1715. finde 
ich diefen Auffog nicht) uͤberſezt Eeipz. gel. Zeit. 
u. Bundl. a. a. O.) Beſchreibt unt. and, alle derzei⸗ 
tige Bediente defjelben (Gundl. a. a. O.). 


4. Hr 
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logna, ward vom Grafen Aloyſ. Ferd. von Mar⸗ 
ſigli im J. 1712 geſtiftet. Schon im J. 1690 waren 
| beim 


4. Hiftoire de PAcademie appellee llnſtitut des Scien- 
ces et des Arts etabli a Roulogne en ı712. Avecc les 
Pieces Authentiques, d’ou lon a tir& les circonftan- 

ces de ce Recit. Par M. DELIMIERS. a Amfterd, 
1723. 8. (OsB. Car. 1754. VoL II S. 55. STRUV, 

"0.0.0. ©, 896. Delie. COBR. ©. 675 nad 
BoEHM Bibl.P.I Vol.I, &. 63. foll dafelbft eine 
Ausgabe vom 3. ı728 angeführt feyn, ich finde aber 
nur das J. 1723) Die Geihichte des Juſtituts, 
nad) den von dem Stifter felbit mitgetheilten Nach⸗ 
rihten, und ein:s Ungenannten Staliänifher Erzähs 
lung, fo nebit. dem Vergleiche des Stiſters mir dem 
Rathe dafelbft und Anzeigen der Werke des Grafen 
Marſigli angehängt ift (Ack. Erud, Ann. 1724. ©, 
24:27.) 


5. Atti legali per la Fondazione dell’ Inftituto delle 
Scienze ed Arti liberali in l;ologn. 1728. fol. (Ad. 
Erud Ann. 1729. ©. 215:20. STRVV. u. 
BoEHM a. DOG.) Der Schentungsbrief des Stif⸗ 
tere, Pabft Elemens XI, Freibeitsbrief, die Geſetze 
des Inſtituts u.d. m. (AG, Erud a. a, ©.) | 


De Origine Inftituti Bonon, in Comment. Bonon. T. J. 
S250. (von Zanotti, wral M 7.) De Intti. 
tuto Bonon. Ebendaf T. IL. P. 1. ©. 1,54. 
T. UI ort. S. 4 21. T. IV. Bor. ©. 1:28 
T. V. P.I. Vorr. S. ı. 9. 

Gundling Hiſt. d. Gel. Th. IV. ©. 5680183. 


JUvEnAL Berf. ($ 66. a.5) Th. 11. ©. 51618, 
6. Relation de l’inftitut de PAcademie des Sciences et 
de celles des Beaux Arts de Bologne; im Journ. des 


Savans Pltalie T I, [Amft. 1748. 8] ©. 78:11 
(STRUvV.a.0a.09D.) 


Han. biiBoERH, Meth. Stud, Med. ©. 68: 69. 
ei 7. DelP 
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beim Euſtach. Manfredi junge Gelehrte zuſam— 
men gefommen, hatten eine Afademie unter fid) ere 
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7. Dell’ origine e de’ progreffi dell’ Inftituto delle Scien- 
ze di Bologna e di tutte le Accademie ad eſſo umite, 
con la defcrizione delle piüi notabili cofe, che ad ufo 
del Mondo letterario nello fteflo Iofituto fi conſer- 
vano, operetta in grazia degli eruditi compilata da 
Gıus. GAETANOBOLL£TTI — Bologn. 
1751. 8. (Comm. Lipf: Vol. V. P. II. & 299, 
CArrı Cat. ©. 47.) 1767 (BLUMENB. Introd, 
in Hifl. Med. Litt. $. 300. S. 312. Goͤtt. Any, 
1782. ©. 361.) 1769. 8. (CoBR. ©. 73. BOEHM, 
a. a. O. ©. 64). Beinahe bloß die von Fanotti vor 
den Comment. Bonon. befannt gemachte Gefchichte, 
theils ausgezogen, theils uͤberſet (Goͤtt. Any 
1782. ©. 362.) Vergl. NM. 8. 


Struv. Introd. Cap. X, $. XI, Anm. a, Ed. VI, S. 


895 .6. 

Comm. Lipf. Vol. V.P. II. S. 286:5 aus Sanotti’s 
Geſchichte in Comm. Bon. T. J. Da ic) jezt keine 
Gelegenheit babe, die Comment. nachzuſchlagen, fü 
habe ih die obige Geſchichte hieraus entlehnt, big 
auf das, wobei andere Quellen angeführt find. 


8. Notizie dell’ Origine e Progrefli dell’ Inftituto delle 
Scienze di Bologna e fue Academie, con la Defcri- 
zione di tutto ciö, che nel medefimo confervafi; 
nuovamente “compilate ed in quefla forma ridotte 
per ordine e comendamento degl’ Illuſtriſſimi ed Ec- 
celfi Signori Senatori dello fteflo Inftituto Prefetti, 
Bologn. 1780. 8. Boletti's (M. 7.) Nachrichten, 
erweitert und auf die meueften Zeiten fortgeführe 
(Sött. Anz. 1782, Et. 45. ©. 361:3.) 


Gefchichte des Inſtituts der Künfte und Wiffenfchaften 
zu Bologna, vor Hrn. Leske uͤberſ. Abhand— 
lungen (Anm. m.) ©. 1. S. J. XIII. Geſchichte 
ber Akademie zu Dologna, Ebendaf. ©. XıV- 
XXI!V; dieſe beinahe wörtlich aus den Comm. Lipf. 
Vol. V. S. 286. f. 

9. No. 
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richtet und fih die Unruhigen (Inquieti) genannt, 
Eine ähnliche Akademie warb in dem Haufe des 
oh. Ant, de Din errichtet. Diefe hörte bald 
auf. Die erftere aber blieb vier Jahre hindurch 
beim Manfredi, und ward darauf nad) der Woh⸗ 
nung des Jac de Sandris verlegt. Joh. 
Bapt. Morgagni, Euſt. Manfredi und 
Bictor. Franc. Stancari entwarſen im J. 
1704 Geſetze fuͤr dieſe Akademie, durch welche ſie 
eine neue Geſtalt erhielt, die Groͤßen- und Natur⸗ 
Ihre, Naturgeſchichte, Scheidefunft, Zergliebes 
rungskunde und Arzeneiriflenfchaft unter die Mit 
‚glieder getheilt und gewiſſe Tage zu öffentlichen Zus 
fammenfünften beflimmt wurden, in welchen ber 
Vorſteher und andere neue Entdeckungen vortrugen, 
Diefe Akademie Fam In Aufnahme und ward fo bes 
rühmt, daß auch Auswärtige, 5, ®. die Gebrüder 
Scheuchzer und Jac Herman derfelben bei» 
traten. Der Graf von Marfigli ladete fie zu ſich 
ein, nach deffen Wohnung fie im J. 1705 verlegt ward. 
Aber bald darauf verließen Morgagni und andere 
Gelehrte Bologna, Stuncari ftarb und die Aka 
demis würde aufgehört haben, wenn fie nicht Bec⸗ 
caria und Galeazzi vom Untergange gerettet hät« 
ten. Wie nun der Graf von Marfigli mit dem 
Kath von Bologna wegen ber Anlegung des Inſti⸗ 
| tuts 

9. Notizie degli Scrittori Bologneli raccolteda Gıov, 


FanTuzzı Tomo Terzo. Bologn. 1783. fol. 
(Leipz. gel. Bein 1785. St. 20. ©. 310» 12.) 
Muͤll. oͤk. phyſ. Buͤcherk. B. IL Abth. II. ©, 
435. AR ee 


} 
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tuts in Unterhanblung trat, fo verlangte er, daß 
diefer Akademie aud) ein Platz in dem Gebäude des 
Inſtituts eingeräumt würbe, hie von Meorgagni 
ehedem entworfenen Geſetze wurden nach der derzeitie 
gen Verfaſſung abgeändert, dem Vorſteher des In⸗ 
ftituts die erfte und den Vorfteher der Akademie die 
zweite Stelle bei den öffentlichen Werfammlungen 
beftimme, zwoͤlf ordentliche und vier und zwanzig bei« 
gefellete Glieder feftgefezt, die Zahl der Ehrenmit« 
glieder aber unbeftimme gelaflen **), die Arbeiten 
unter bie Glieder vercheilt und fo nahm diefe Afades 
mie bei der erften Eröfnung des neuen Inſtituts im 
März 1714 ihre Stelle ein. Das Inſtitut oder die 
Lehranſtalt, beftand aus fechs Lehrern, nemlich einem 
Bibliothekar und den Lehrern der Maturgefchichte, 
———— Kriegsbaukunſt, — Natur⸗ 

lehre 


a*) Zu dieſen 3. Claffen ward im J. 1722 noch eine vierte 
Elaffe von Mitgliesern hinzugefügt, welche affos 
‚ eiirte genaunt wurden (Kesf. a. a O ©. XXI). 
Auch wurde in dir Folge ausgemacht, daß jedes ots 
dentliche und beigefillte Mitglied jährlich in den vom 
erften Novemb. bis zum ıften Day wöchentlich zu 
baltenden Sitzungen eine Vorlefuna halten follte, des 
ten Reihe an jedem iſten Map durch ein Loos beſtimmt 
ward (Ekendaj. ©. XXIII-IV). Endlich ward im 
J. 1724 der neue Lehrer der Erdbefchreibung und 
Schiffarthskunde auch in die Akademie aufgenommen 
“und überdies noch ein orbentlihes Mitglied ernannt, 
fo daß die Akademie feit der Zeit vierzehn ordentliche 
Mitglieder bat (Les. a. a. O. S. XXIV). Im J. 
1769 warden zween Adjuncten für die Scheidefunft 
und Naturaefchichte zugefezt, und im J. 1772 noch ein 
Lehrer ver Naturlehre Hinzugefügt — Lipſ. Vol. 
— P. 1. ©. 45). * 


— 
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lehre und Scheidekunſt, nebft einem Vorſteher unð 
Secretaͤr, und zu den oͤffentlichen Vortraͤgen der 
neuen Entdeckungen wurden woͤchentliche Verſamm⸗ 
lungen beſtimmt. Der Graf von Marſigli 
ſchenkte dazu feine Sammlung von natürlichen und 
Kunſtſachen, Büchern, Werkzeugen und der Kath 
gab ein zu dem Ende angefauftes Gebäude dazu her 
und forgte für die Aufnahme diefer Anftalt, worüber 
der Stiftungsvergleich d) im J. 1712 gefchloffen ward. 
In diefem Jahre fing man auch ſchon an, den Thurm 
zue Sternwarte aufzuführen, unter weldyer Die Woh⸗ 
nung des Aftronomen war, und welche im J. 1726 
erweitert nnard B*). Pabſt Clemens XI. begün« 
ftigte diefe Anftale, indem er verftattete, Laß von 
den Zöllen und andern öffentlichen Einfünften Gelder 


- dazu angefchlagen wurden ©). Da derfelbe aud) eine 


neue Afademie der Mahlerei, Bildhauerei und Baus 
kunſt im J. 1712 dafelbit anfegte <*), welche von 
ihm die Elementinifche 9) genannt ward, fo 

| | ward 


b) Man findet denfelben In de Lim. Hifl. (Anm. a. 4.) ©. 

42 f. (A. Erud 1724. © 25.) und den Asti de- 

li (Aum. a5.) © AA. Erud, 1729. ©. 216.18, 
soofeibft Werfhiedenes aus demfelben angeführt if. 


b*) Lest. angef. Geſch. S. X- XL. 
c) Comm. Lipf: Vol. V. ©. 286,7. 


c*) Nah Hrn. Keske angef. Geſchichte S. VIIT-IX. bat 
der Graf Marſigli auch diefe Akademie geftiftet und 
im J. 710 foͤrmlich eingeweihet. 


d) Clementina del Defigne. Iſt beſchrieben in GıAM- 
PIETRO ZANOTTI Storia dell’ Academia Cle- 
mentina 
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warb auch diefe mit der neuen Anftale vereinigt, doc) 
daß jede ihre Arbeiten und Gefeße für fich hatte ®), 
und da derfelbe dem Inſtitut im J. 1719 einen Freie 
heitsbrief auf den Dru der Zeitungen ertheilte, ſo 
traf der Graf Marfigli mit den bisherigen -Drus 
dern einen Ber leid) auf eine gewiffe jährlich zu zah⸗ 
lende Summe, von welcher jaͤhrlich fechszehn Münzen 
gefchlagen, und als Preife unter die Lehrer und Jehr« 
finge diefer Clementiniſchen Afademie vertheilt wers 
den ſollten ). Im J. 124 ſchenkte Graf M. feine 
neue Buchdruckerei den Dominicanern, doch daß dem 
Inſtitut der Vorzug des Gebrauchs vorbehalten 
ward, wie auch in derſelben die Abhandlungen des 
Inſtituts gedtuckt find z). In dieſem Jahre ward 
auch der im vorigen Jahre angefangene Bau eineg 
großen chemifchen Werfitätte vollendet und die Lehr⸗ 
anitalt mit der Lehrftelle der Erobefchreibung und 
Schiffarthskunde vermehrt, da fih ein Marcus 
Sbaralea verbindlich gemacht, ein Kapital zur 

Beſol⸗ 


mentina di Bologna aggregata all’ inſtituto delle 
Scienze e del Arti. Vol. I Il. Bologn 1739, tol, 
(Gott. Zeit. 1740. St. 70. ©. 609: 11, STRUv. 
a a. O. ©. 896. Muͤll phyſ. dt. Büchert. 9. 
1. ©. 445. zweimal) In derfelben ward auch Un—⸗ 
terricht gegeben (Kesk. angef. Geſch. S. X). 


©) AB. Ernd 1724. ©, 25. Nah Bundling Hift. B. 
Bel. TH IV, ©. 5681 fol diefe Verbindung erft 
ums J. 1731 gefchehen feypn. 


f) Atti Legali &c, ©. Ad, Erud,sı729. ©. 218. 
8) 44, Erud. 1729. ©. 218, 
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Befoldung auszufegen und die erforderlichen Land⸗ 
Parten, Bücher und Geraͤthſchaften anzufchaffen 8 *). 
Im 5.1727 ſchenkte Graf M. dem Inſtitut eine koſt⸗ 
bare Sammlung von Buͤchern 6) und im J. 1728 
vermehrte er die vorgedachte Buchdruckerei mit Ara⸗ 
bilſchen, Perſiſchen und Tuͤrkiſchen Schriften i). 
In der Folge erhielt dieſe Anſtalt Einkuͤnfte von der 
aufgehobenen Panoliniſchen Stiftung i*), Zuwuͤchſe 
der Bücher: und Naturalienfammlung i**), 


| Sm J. 1731 wurden bie Abhandlungen 
diefer Schranftalt und Akademie angefündigt 8), von 


welchen auch in bemfelben Jahre der erfte Band und 
J dar⸗ 


g*) Lesk. angef. Geſch. S. XI. 

h) Ebendaſ. S. 219. 

i) Ebendaf. S. 219,20, 

i*) Comm. Lipf. ‚Vol. V. S. 2905 


i**) So fchenfte Beine. Link dem Inſtitut im J. 1728 
eine beträchtliche Anzahl von Verfteinerungen und ans 
dern Naturalien, wie auch in diefem und dem folgens 
den Jahre mehrere andere Gefchenfe von verfchiedenen 
Merfonen die Sammlungen des Inſtituts bereicherten 
(Bes?. a. 0.9. ©. XIV) Neuere Geſchenke find 
in der Anzeige des fechften Bandes: der Abhandlungen 
in Comsa, Lipf. Vol. XXX. P. I, &. 7 f. erwaͤhnt. 


k) De Bononienfi Scientiarum et Artium Inftituto atque 
Academia Commentarii. Bonon. 1731. 4. Eine 
Ankündigung des erften Bandes und Nachricht von der 
Einrichtung deffelben (Reivz. gel. Zeit. 1732. M. 
11.©, 90, u. N. 50. ©. 4451446. Comm. List. 
Nor. 1731. ©. 376. Bundl. a. a. O. Anm. x ar 
©. 5681 +2). | 
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darnach von Zeit zu Zeit mehrere erfchienen find h. 
Der erfte Band bat drei Theile: im eriten geſchicht⸗ 


lichen 


V De Bononienli Scientiarım et Artium Inſtituto atque 


Academia Commentarii. Bonen. 1731 4.* (Ad, 
Erud. Ann, ı732. ©. 263.79. Comm. Litt. Nor, 
1733: ©. 363:68, 372:76, 37484. HALL, 
Bibl. Bot. T 11. ©. 236. BoeHm. Bil! P. I. 
Vol. I S. 68). Auf Veranſtaltung der Akademie 
vom Secretär derfelben, Franc. Maria Zanotti, her⸗ 
ausgegeben. Enthaͤlt die Vorträge und Abhandlun⸗ 
gen vom Jahre der Errichtung der Akademie bis zum 
J. 1722. In den Comment, unt. and. v. e gelben 
Sande zu Bologna, dem dortigen Mufcelfande;; 
Beleazsi Reife (d. e. Salz⸗ und einer Berasläuelle)z 
Caurenti Unterf. des Waſſ. zu Porretta; Zanorti v. 
Schalle; ©r.v, Miarfigli, Beccaria, Baleaszi u, 
Zanotti dv. Bonon. Leuchtiſteine; Codranb. v. e. im 
J. 1720 bei den Aorifhen Inſeln entftand. vufe, 
caniſchen Inſel; Rondelli v. Eindringen des Quede 
filbers ins Gold; Balb. Beob. e. Feuerballs (1719)3 
Caftelvetei, Beccaria u. Manfredi Beobb. v. Nord» 
lichtetn (1722, 1926, 1727). Im den Opufe, unt. 
and. Wionti v. Berakryſtalle; Schceuchzer v Vers 
ftein. bei Wien; Galeazzi v. Oallınftenen; Becca⸗ 
ria vd. innern Bewegung der Fluͤſſigkeiten (AH, 
Erud. a. a. ©.) 


— Tom. H. Pars I, Bonon. 1745.* 4. (Reipz. gef. 


! 


Zeit. 1748. N. ı00, ©. 888. Tit. AFP Erud, Ann, 
1748. ©. 648 f. Anz. Leipz. gel. Zeit. 1747. N. 
12. ©. 106,9. Ann, Harı. Bibl. Be, T. 11 ©. 
348). Zuerſt die Geſchichte. Dann die Comment, 


unt. and. v. zwo neun Gummiatten; v. mit Anath 


gefüllten Schnedenfchanlen, von verſchied. Bruͤhen, 
Entftebung des Eifens, Auflöfung d. Körper, einigen 
Sefundbrunnen u. v. Getraide; v. gefärbten Kıuos 
hen lebender Thiere; v. der zunehmenden Höhe des 
Meers, v, Seuchrftzinen, Bereit. der Amontonsſchen 
Thermom., Bonon. Kölbdyen n. Zerjpring. — 

* 
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uchen <helfe find die Entſtehung, ber Fortgang und 
die Verfaſſung des Inſtituts und der mit demfelben 
: j ver⸗ 


Glaͤſer; v. Tode der Thiere sim leeren und vollen 

(eingeſchloſſenen) Raume; v. Zufammenpreß. der Luft; 

9. Nordiheinen u.a. fenrigen Lufterfcheinungen Ee ipz- 
‚gel. Zeit. a. a. 9.) 


— T.MH. Pars I. — 1746.* 4. Enthält einen 
Tbeil der Abhandlungen (Opufe.) ant. and. Bazzan. 
Verſſ. * durch Krapp gefärbt. Knochen (HALL, 
aa. D, 


— T.I PH. — 1747* 4. (Öött. Zeit, 1749 
St. 2. S. ıı). Hat die uͤbtigen Abhandlungen. 
Unt. and. Beccar. fern. Unterſ. über Lichtmaanere; 
Eollina u. Trombelli v. d. Magnetnadel; Matteucci 
v. 5. Mordfchein. des 3. 17395 Tabatrani Berbiff. 
d. Therm. Verarti u. Zanotti v. Nordſchein. Laghi 
v. Eifentheilen der Holzaſche; Menghini v. Erlens 
theil. im Blute, nad genommenen Stahlmitteln 
(Goͤtt. Zeit. a. a. ©.) 


— TIL — 1755.* 4. Goͤtt. Any 1756. St. 
116. ©. 1034:9. Comm. Lipf. Vol. V. P.II. &, 
285315. Haut. Bibl. Bor. T. 1. ©.454). Com- 
ment, und Opufe. In diefen unt. and. Monti v. ger 
grab. Holzes Ballo Unterf. d. Renteriſchen Waͤſſer; 
Laghi v. Wirk. angeftedter Luft; Vandelli v. d. 
Kraft des Schiefpulvers; Veratti u. Marini m, db. 
Luftelektricitaͤ; Beccar. fh. die Hinderniſſe des 
Scheines der Lichtmaqnete; Caſali v. Zerreiß. eininer 
Glaͤſer, in welchen Diamante lagen: Monti v Aife 
tigen Gewächfen, z. ®. dem Oiftrebenftraub (Rhus 
Toxicodendr. L.) u f$ürnifbaum (Rh Vernix); 

_ Menghbini v. tödtend. Wirk. des Camphets auf Ums 
geziefer; Galeaßi dv. arzenell. Wirk. des Biſams; 
Veratti v. elektr. Heilungen (angef. Anzeigg.) 


— T.IV. — 1757* 4. (Öött. An;. 1758. ©& 
142. ©. 1338.44. Comm. Lipf. Vol. VII P. II. 
©. 387:461. HALL. a. a. O ©. 470). Inden 

Opufc, 
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verbundenen Akademie befchrieben; im zweiten, wie 
in der Geſchichte der Königl. Akademie zu Paris, 
| Ä Deren 


Opufe. unt. and. Menghini v. der auflöf. Kraft einis 
ger Waͤſſer auf den Blaſenſtein; CLaghi v. Tode der 
Thiere in eingefchloffener Luft; Vandelli v. Schieß⸗ 
pußver: CLaghi v. anatom. Einfprügen; ' Bienconi. 
v. Verftein. Menghini v. d. Arzen. Kraft des Cams 
phets; Baßi Alpenreife (v. d. Waͤrme der Bäder zu 
Morrect., gefärbten Kryſtallen 2c.); Trombelli v. €, 
Gewebe aus der Rinde des Ginſtes (angef. Anz.). 


— T.V.P.LI— 1767:* 4 Goͤtt. Ang. 
1770. Zug. 8. ©. 67+72. v. P,I. Zus. 9. S. 7% 
78. v. P. IL. Comm, Lipf: vgl. XVII. P, IV. ©. 
579:87. v. P. I. ©. 587:94 0. P. II. HALL. 
a.a.D. ©. sg3). m erften Theile nach der Ger 
ſchichte die Comment. und einige Opuſe. In erftern 
außer ben Auszügen unt. and. Baßi v. dort. Verſtein. 
In den Opuſc. unt. and. Beccaria v. d. Milch; Bi⸗ 
bien Verf. üb. den Stoff der Seide, durch chem, 
Unterf.d. Seidenraupen;. Baſti v. dortig. Blaͤtterab⸗ 
drüden; Menghini v. Aufldf. Kraft der Wäffer auf 
den Dlafenftein; Bianchi v. Harne mit e. blauen 
Bodenſatze; Janotti v. Lichte, Im zweiten Theile 
die übrigen Abhandl. unt. and. Molinelli v. Schaͤd⸗ 
licht. Eupferner Kochgeſchirre; Galeazzi v. Nieren⸗ 
ſtein. Bianconi Reife (v. Berfiein. ꝛc.); Caſali 
Fottſ. v. e. Zerreiß. d. Glaͤſer; Brunelli v. Caßave⸗ 
Btode u. Giſte; Caſali v. Meſſung der Stärke des 
Schießpulv. Benvenuti v. Dunſtkreiſe der Luccai⸗ 
ſchen Baͤder. 


— T.IV. — 1783 4. (Bött. Anz. 1784. St. 3 
S. 17528. Blumenb. Bibl. B. J. St. 4. ©. 6225 
31. Comm. Lipſ. Vol. XXX. P. J. ©. 1,57. Roz, 
Obff. f. la Pbyf T. XXIII. Nov. 1783. ©. 398, 
Tier. mit der Jahrzahl 1782. und abermals T.XXXL 
Nov. 17874 ©. 398). In den Comment. außer den 
Auszügen unt, and, Spargi v. dem Mohr aus dem 


Imeites Stück, Aa Mohn⸗ 
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deren Einrichtung hiebei zum Muſter genommen iſt, 
unter der Aufſchrift Conmmentaril, Auszüge der 
Abhandlungen ꝛc. und fonftigen Nachrichten von 
dem, fo bei der Afademie abgehandelt worden; im 
dritten Theile, unter ber Auffehrift Opufcula, die 
» Abhandlungen der Mitglieder felbft. In den fol 
genben Bänden ift diefe Einrichtung im Ganzen beis 
behalten worden, daß auf die eigentliche Gefchichte 
des Inſtituts und der Akademie, die Auszüge der 
MWorlefungen und dann die Auffäge felbft folgen, nur 
find diefe bei einigen Bänden in mehrere Tpeile 
vertheilt. | | | 
Diefe Abhandlungen enthalten mandye wide 
eige Auffäge für die gefammte Naturwiſſenſchaft und 
Heilkunde. Aus den erften Bänden findet man viele. 
in dem Allgemeinen Magazin überlegt, weldyes 
unter den Sommlungen angeführt werben wird. In 
der Ueberfegung, welche Lesſske herauszugeben 


angefangen hat =), find die zur Naturfunde und Ars 
zenei⸗ 


Mohnſafte (Aethiops ex Laudano). In den Opuſe. 
unt. and. Hra. Veratti magnet. Verſſ. Pusst Unterf. 
des Ollivenoͤls; — v. Thetmom. Bacialli u. 
Zanoiti v. der Menge des Schlammes in Flußwaͤſſern; 
Trombelli v. Geſpinſte aus Ginſt; Veratti v. Ver⸗ 
änd. der Milch im Magen u. den Gedärmen ; Bafı 
v. entzändl. Dampfe u. v. den Salzen der Wäffer zu . 
Porretia; Ganterzani v. Bereit. d. Schäffeln zum 
Glasſchleifen (angef. Anz.). | 


m) Abhandlungen zur Naturgefhihte, Chemie, Anatomie, 
Medicin und Phyſik, aus den Schriften des Inſtituts 
der Künfte nnd Wiffenfchaften zu Bologna. Heraus⸗ 
gegeden von Nathan. Gottfr. Leske. Erſter Band. 

Branden.⸗ 
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zeneiwiſſenſchaft gehörigen Abhandlungen theils uͤber⸗ 
fest, theils abgekuͤrzt, und unter / denſelben die zur 
Scheidekunſt gehörigen Auffäge mit befindlich. Ausa 
züge fir Scheidefünftler hat Hr. Erell =) zu liefern 
angefangen. 


Bon den übrigen Afademien zu Bologna *) 
finde ich Feine hieher gehörige Schriften, Sin der 
‚Anzeige einer ſchon im vorigen Jahrhunderte herauss 
gefommenen Sammlung von Auffägen dortigen 

s | Aa 2 Aka⸗ 


Btandenb 1781:* 8. (Goͤtt. Anz. 1781. &t.96; 
©. 768. Beckm. Bibi. B. XI. &r. 4. ©. 578: 
Al D. Bibl. B XLIX. Er. 2. ©. 415.16, 
BOEHM. 4.9. ©. 64). Dem Vorbericht zus 
folge von einer Geſellſchaft feiner Freunde und ehemas 
ligen Zuhörer überfezt uud von dem Heraus eber nach⸗ 
geſehen, mit einigen wenigen Anmerkungen. Hat, 
nach der Geſchichte des Inſtituts und der Akademie, 
in fünf Abtheilungen, unter den Aufichriften: vers 
mifhte Abhandlungen zur Vaturgeſchichte, Chem. 
Ah. Anatomifche Aufiäge, Mediciniſche Bemertun⸗ 
gen, Phyſiſche Abhandlungen, die dahin gehörigen 
Bemerkungen und Auffäge der Comment, und Opufe, 
des erften Bandes. 


Zweiter Band. — 1782. 8. Aus dem zweiten, 
dritten, vierten und fünften Bande, mit Auslaffung 
aller ſchon einmal ins Teutſche Überfezter Abhandiuns - 
gen; übrigens iſt auch hier manches in kurzen Anmers 
kungen berichtigt und -find einzelne Abhandlungen abe 
gekürze (Sört. Anz. 1782. Zug. 27. ©. 432). 

2) Auszüge aus den Schriften des Bononiſchen Inſtituts 
der Wiffenfhaften und Kuͤnſte in dem, Annal. 
1785. ®t. 10. ©. 34,63, aus T. VI. 


) S7RUV. a. a. O ©, 89537. 
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Akademiker ?) finde ic) nichts zur Scheibefunft ges 
höriges erwähnt, | 


$. 89 


Die Akademie zu Rouen ®) führe ben 
Titel einer Konigl. Akademie der Wiſſen— 
fhaften, fhönen Wiffenfhaften und 
Künfted). Won der Entftehung derfelben babe 
ic) in meinen Hülfsmitteln nichts finden können. Sie 
ſcheint fich in zwei Elaflen, Der Wiſſenſchaften und der 
fhönen Wiſſenſchaften, getheilt zu haben. Wenig: 
ftens ‚finde ich für diefelben befondre immerwaͤhrende 


Secretaͤre genannt ©), auch bei den Sitzungen Die 


Vor⸗ 


p) Profe de’ Signori Academici di Bologna. in Bologn, 
1762. 4. Funfzehn zu verichirdenen Zeiten von dors 
rigen Akademikern achaltene und unter dem Vorſitze 
des Grafen Dalerio Zani befannt gemachte Auffäse, 
oder Vorträge. Der lezte ift von Montanari und 
handelt von neuen am Himmel bemerken Verändes 
rungen; die übrigen follen alle ſcharfſinnig und gelehrt 
ſeyn (Anz. in Pbil. Transa# N. 89. ©. sı25528). 


a») STRUV, Introd. Cap. X. $. XXT. Anm. b. ©. gır, 
woſelbſt fir vor der Akademie zu Bourseaur angefuͤhrt 
und auf Bibl. Frangoife T. XLI P.I. ©. 162 f. vers 
in ift, welche ich nicht Selegenheit habe nachzu⸗ 

| anen. 


b) Academie Royale des Sciences, Belles. Lettres et Arts 
= Rouen (Roz. Ohff. [. I. Pbyf. T. IV. O&. 1774 
338). | 


e) 8.8. im J. 1775 Hr. de Couronne für die fchönen 
Wiſſenſchaften, und Hr. Dambourney für die Wif 
ſenſchaften und nuͤzlichen Künjte (Ro Z. T. VI. Janv. 
1776. ©. 90). : 
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Vorträge für dieſe Fächer abgeſondert erwähnt 4); 
Auch werden für beide Fächer Preisfragen bes 
kannt gemacht, welche zum Theil <) auch foldye Ge« 


93. 


93 
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B. Seance publique du Mecredi 3 Aout 1774, pour 
la partie des Sciences (Roz, T. IV. O&. 1774. 
©. 338). i 

Sn der Sikung 9. 2. Aug. 1775 wurden auch 
erfilich verfhiedene Abhandlungen aus dem Face der 
fhönen Wiffenfhaften verlefen und die Preisfragen 
diefes Faches bekannt gemacht, darnady von dem Se⸗ 
cretär der Wiffenfhaften und Künfte Abhandlungen 
und Eutdeckungen angezeigte (Ebend,. T. VII. Janv. 
177°. ©. 90). 


DB. Fürs J. 1754 üb. die giftigen Thlete Frankteichs, 
die Beſchaff ihres Siftes und GSegengifte (Comm. 
kipf: Vol. II. P.I ©, 162). Fürs J. 1756 üb, 
Die Urſache der Erdbeben (C, L. Vol. V.P I. S. 
363). Fürs J. 1762 ib. die Verbeſſerung der Erd» 
arten (der Aedter), ein doppelter Preis (C. L Vol X, 
P. II. & 367), fo unter die Herten Barberet u. Ca⸗ 
ro gerheilt ward (C. L. Vol X. P. Ill. ©. 552). 
Fürs J. 1764 üb. das Athmen und 1766 üb. die Erz⸗ 
n. a, Gruben der Normandie (Ebendaf. ©. 5512). 
Die erfte Frage ward fürs J. 1766 wiederholt (C. L. 
Vol. XH, P. II. S. 364,5), die legtere zum J. 1768 
verftoben (C. L, Vol, XIV. P. III ©. say), aber 
der Preis nicht vertheilt, fondern dagegen fürs J. 1769 
auf die Deantwort. d. Frage üb. die Graͤnzen det Nas 
turreiche gefest (C. L. Vol, XIV. P. I. S. 170,71). 
Fürs J. 1771 Ab. die Thone und die Unterfchiede der 
Bolerde, des Toͤpferthons und der Walfererde (C. L. 
Vol. XVI.P. Iv S. 708), fo Hr. Ebelle gewann 
(C. L. Vol. XVIII. P. I. ©. ı55). Fürs S. 1773 


a. die Afonderung des Harns (Ebendaf. S. 


716). Fars J 1775 db..die Verfert. der Magnets 
nadeln (C. L. Vol. XIX. P. I. S. ı57). Fürs J. 
1779 üb. die Sprengung eiries Felſens unterm Waſſer 


(Roz, Ob [1 Pbyf: T. XI. Nov. 1778, ©. u 
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genſtaͤnde betreffen, die mehr oder weniger zur Scheis 
defunft gehören. Die jährlichen Preife für jedes 
| dad), 


fo Hr. David gewann (Ebenbaf. T. XIv. OR, 
1779. ©. ;‚29). Fuͤrs J. 1780 uͤb. die Vercchleden⸗ 
beit der Kreide, des Kalchſteins, Mergels u. der Anıos 
dhenetde (Ebend.a.a.D. u. T.XV. Janv ı780. 
©. :65 , foaufs J. 781 verfhoben (Ebendaf. 
T.XVI O& ı780. ©. 321.) und der Preis Hrn. 
Quatrem. D’Isjonval ertbeilt ward (Eberdaf.:T. 
XV HM. 04 1781. ©.331.. Comm .Lipf Vol.XX1V. 
P. V. S. 718). Fürs J 1782 üb. die Hflträfte 
des Magners u. d. Elektr. (Comm. Lipf. a. a. O. S. 
718), fo aufs J. 1783 verfchoben (Roz. Ob. T. 
XX. Nov. ı782. ©. 398), und der Preis der Abs 
handlung eines Hın. MI... zuerfannt ward (Ebene 
daf. T.XX:U. Dec. 1783. ©, 472. C L. Vol. 
XXV. P. III. S. 557). Fürs 3. 1783 üb, den Uns 
terichied der Thon s Alaun- Kieſel⸗ u.a. Erden, fo aufs 
”. 1784 (Roz. a. a. O. ©. 473. C. L. a a. O. S. 
5578.) und darnach aufs J. 1785 verſchoben ward 
(Roz. T. XXVI. Mai, 1785. &. 406), da Hr. Ri⸗ 
baucourt en Preis erhielt (A. L.Z. 1785 N. 255. 
©. y2), ein auß rordentliche Frage, zu welcher ein 
Unaenannter den Preis beſtimmt hatte, mie ein Mits 
glied der Gef-Ufchaft zu dem außerordenti. Preife fürs 
J. 1784 auf die Beſchreib, der Natuͤtl. Phyſikal und 
arzeneil. Gefchichte der Normandie (Ro zZ. Dec 1750 
©. 47314), fo niche ertheilt, fondern fü-8 9. 1785 
auf die befite Weite den Cider » und Birnenwein zu bes 
teiten, aefat (Roz. Mai 1785. ©.:406'7), und 
unter die Hrn. Moriſe und de Dillers aetheile ward 
(A. L. Z..1785. N. 255. S 92). Fürs J. 1786 
wurde ein anferordentl. von einem Mitgliede hergege⸗ 
bener Preis auf die Frage, ob die Erfahrungen,- auf 
welche ſich die neue Lehre von der verborsenen Wärme 
gruͤnde, entfeheldend fon (Roz. T. XXXI. Nov, 
1787. S. 388), fo Hr. de Soycourt gewann, deffen 
gekroͤnte Schrift andy gedrucdt i (Roz. Ob. [- 1. 
Pf. T. AXXU, Avr. 1783. ©. 309), und ebenfalls 
een A von 
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Sad), von 300 Stores, ſcheinen vom Herzoge VON 
Harcourt, Beſchuͤtzer der Akademie, geftiftet zu 
feun f).- Einzelne außerordentliche Preife find von 
Andern, zum Theil Mitgliedern, der Afabemie ein- 
gehändigt worden 8). Auch werben für bie Zerglies 
derungsfunde, Wundorzneifunft, Gewaͤchskunde, 
Größenlehre, Seebefchreibung, Geburtshülfe, Mah⸗ 
lerei, Bildhauerei und Baufunft, unter die Lehr⸗ 
finge der unter der Auffiche der Akademie ſtehenden 
Schulen, welche fid) um diefe Wiffenfchaften am 
beiten verdient gemacht haben, Preife vertheilt, wel⸗ 
che die Bürgerfchaft 3) geftiftee hat), Die Preife 
werben in den öffentlichen Sitzungen zuerfannt, in 
welchen auch Abhandlungen verlefen werden, und 
von fehon verlefenen Auffägen, der Akademie mits 

| Aa 4 getheil⸗ 


son einem Mitgliede uͤb. die Urſ. der Farben an Glas⸗ 
platten und &eifenblafen (A. L. Z. ı785. N. 255. 
©. 92), fo Re Delongdyamp zuerkannt warb (A. 
L. Z. 1787. N.74. ©. 70354). Fuͤrs J. 1787 ein 

gewoͤhnl. Preis auf e. vollflommen. Bleihung bes. 
Baummollengarnes im Winter, fo zum J. 1788 vor 
(hoben ward (Ebend. ©. 388. Crell chem. Ann. 
1788. St. 4. ©. 373). 


t) Comm. Lipf. Vol. XIV. P.TII. &. 549. Vol. xvm. 
P.IV. ©. 7ı7. Roz. Obf: f. I. Pbyf. T. 11. O8. 
1774. ©. 260 u. a. O. \ 


8) Bergl. Anm. ©, 
h) Le Corps Municipal, 


i) Roz. T. IV. O4. 1774. S. 343. T.VIH. Dec. 1776, 
©. 493. T. XXI. Dec, 1783. ©.475. T. XXVI. 
Mai 1785. ©. 407. u. a. O. Comm. Lipf. Vol, 
XVIII. P. IV. ©. 717. . | 
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getheilten Bemerfungen, eingereichten Schriften, 
vorgewieſenen Modellen u. d, m. durch den Secretäe 
- Anzeigen gefchehen, wie folches aus den hierunter 
angeführten Nachrichten von einigen Verſammlun⸗ 
gen K) erhellet, aus welchen das, fo den Scheide 

| —A kuͤnſtler 


&) Seance publique du Mecredi le 3 Aoũut 1774, Pour la 

partie des Sciences, in Sn. Roz. Ob f. I. Pbyf: 

T. IV. O4. 1774. ©. 33844. Unt. and. von Hin. 

de la Sollie Bemerk. üb, die Bereit. der Vitriolfäus 

ve aus dem Schwefel (melde ebendaf. S. 333-357 

abgedruckt fine); David Verf. üb, die Schwere der 

Köorp. in verfehied. Höhe: Balliere Naht. v.e Reiß⸗ 

bleiähnlichen Veränderung ‚einiger KRornähren durch 

den Blitz; Sellier v. Torf in der Picardie; v. Quen⸗ 

tins Verzinnung fupferner Röhren ; von dort nach de 

la Sollte Anweiſung verfertigten Papieren; v. Sca⸗ 

negatti's Sprüge zum Tabafrauchskinftier und zum 

Einathmen warmer Luft; Delsfollie Unterf. einer 
grünen Erde, und vermifchte chemiſche Verſuche. 


— 2 Aout 17755 Ebendaf. T. VII. Janv. 1776. 
S. 90:91. und Fevr. 1776. ©. 176,79. Unt, 
and. v. 2. vermeintlic) zu Agarh gewordenen Birne; 
Kr. de Marigues üb. die Urſ. der Weiße der Pflans 
zen, welchen die Luft entzogen ift; v. de Berniers 

zuſammengeſezten Brennglafe; Boute' über verſchied. 
arzeneil. chem. Bereitungen, beſonders das Schweiß⸗ 
treibende Spießglas und den Eiſenſafran; de Bernie⸗ 
res Vorſchlag krummer Canonen; v. Kollior u. Eres 
vels Fuͤrniß auf Eifen, zu Kochgeſchitren; de la 
Sollie Unterſ. e. Stuͤcks Dleiglanz ;.. Derf. von Prüs 
fung des Eyders u. Branntewein aug verfälfchten, und 
üb. die in der Lufe befindfihe Salz⸗ u. Staubtheils 
den, fo zum Wahsthum der Gewäcfe beitrauen; 
Deffelb. Fragen, das Lehrgebäude der firen Luft 
betreffend. 


— 7 Aout 1776. Ebendaf. T. VIII. Dee. 1776. 
©. 48793. Unt. and. Gr, Dantic v. d. Urſ. der 
| epidem. 
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fünftfer angehen mag, dabei bemerfe if. Auch 
ſcheint die K. Akademie Abhandlungen Herausgeges- 
Zu Ya5 ben 


epidem. Krankheiten u. Viehſeuchen (v. e. laugenhaft. 
Delchyaff. der Verdauungsſaͤfte); Scanegatty's Waſch⸗ 
maſchin. zur Leinwand u. Cattun;. Vincent vd. e. 
Windwitbel; Scanegatty Branntweinpruͤſer; Blon⸗ 
deau v. e. Erdbeb. zu Breſt; de la Follie Verſſ. uͤb. 
die Verwandl der Luft in Waſſer; Derſ. v. e. Baum⸗ 
ähnlich anſchießenden Salze, aus Thonerde, Schwe— 
felſaure und Gewaͤchslaugenſalz; Thillaye verbeß. 
Luftpumpen; De Valaze“ üb. das Steigen der Düns 
fte im Dunſtkreiſe; de la Sollie v. e. Fürniffe auf 
Eifen (durch Wachs u. Erhigen); Clouet v, Bereit. 
\ der vorzuͤglichen Butter zu Prevalaye in Bretagne; 
de la Sollie Proben fchöngebleichter Zeuge (bazins), 
nach einem eigenen Verfahren. 

— 5 Aout 1778. Ebendaf. T. XII. ©. 236143. 
Unt and. Hrn. de la Sollie Abb. v. Prüfung der®des 
ftändigkeit blauer Farben; Monges üb, genauere u. 
leichtere Anftell. der Werterbeobh. und ein Wärmes 
mefier mit einer halben Kugel; Chef⸗d'Hotel v. e. 
feurig. Lufterſchein. De la Zoll. üb. ven Bodenſatz des 

Terpenthinoͤls nach eingefogener firer Luft; Gourdin 
üb. die Aehnlichk. der thierifhen u. elektr. Fluͤſſigkeit F 
Mlongez üb. g:färbte Schatten; Scanegatty v. Bere 
fein in Sandftein ; de Ir Sollie hd. die Theorie der 
Sörberei; Bericht v. e. n. Maſchine Bleiplatten zu 
machen; Ceßart uͤb. Bauen im Waſſer; Mes⸗niße 
v. Prüfung des Cyders, u. v. Seifen aus Gewoaͤchs⸗ 
laugenfalz mit Balſamen u. Harzen, vermittelſt des 
Weingeiſts. 


An den uͤbrigen Nachrichten, von den Verſamm⸗ 
Tungen diefer Akademie, welche in den angef. Ob]. [- 
U Pbyf ſtehen, ift nur von Aufgaben und Beriheis 
Inngen der Preife die Rede (vergl. Anm. e). Die 
bier angeführten Nachrichten enthalten zum Theil Aus⸗ 
züge und Beſchreibungen, zum Theil aber auch nue 
bloße Anzeigen, daß dergleichen eingereicht, vorge⸗ 
wiefen oder verlefen ſey. j 
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ben zu Haben ), Einzelne Auffäge des Hrn. de la 
Follie Mongez u. a. Mitglieder find in Hru. 
Roziers Obfervarions fur la Pbyfique abge» 
drudt, und werden bei ben Gegenftänden, welche fie 
betreffen, erwähnt werden, | | 


— De: 

Die Akademie der ſchoͤnen Wiffenfhaf- 
ten, Künfte und Wiffenfhaften 9 zu 
Bourdeaurb) Hat feit dem J. 1714 ©) Preise ' 
fragen aufgegeben. Hiezu flifrete der Herzog DE 
la Force, den fie auch zum Befchüger erwaͤhlte, ei» 
nen fährlihen Preis einer Goldmuͤnze von 300 Livres, 

fuͤr 

h Mem. de l’Acad. des belles Lettres et arts. Rouen. 
1763 fommen in HALL, Bibl. Bor, T. II. S. 539 

vor, woſelbſt Pinards Abhandl. vom Pifang (Mufa) 


aus denfelben erwaͤhnt wid. Sn meinen übrigen 
Hälfsmitteln finde ich felbige niche erwähnt, 


a) Academie des Belles Lettres, des Arts et Scienocs 
(Bundl. Th. IV. S. 5624). 


b) Gundl. Hiſt. d. Gel. Th. IV.I®. 5624-28. 
‚STRUv. Introd. in Net. Rei Lite, Cap, X. $. XXI. 
Anm. b. ©. gıı, 
“ Haut. bei BOERH. Meth, Stud, Med, T. I. S. 68. 
‚JUVENEL Berf. ($.66.a. 5.) Th. IL. S. 323 bet 
‚das Stiftungsjahe nicht angemerkt, Tondern nennt 
fie nur unter den Afademien, welche die Wiffenfchafs 
ten mit den ſchoͤnen Künften vereinbaren. 


. ©) Nah von Zaller (a. a.D.) feit dem J. ızı5, aber 
nah Bund. Ca. a. O. Anm. f. 23) if ſchon 1714 
ein Preis verteilt. | - 
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für eine Aufgabe d, ‚Außerdem find auch noch eine 

zeine Preife von. verſchiedenen eingehändigt und fie 

außerördentlicye Aufgaben beftimmt werden ©), Won 

den Preisfragen, welche mir befannt geworden 

find, betreffen viele ſolche Gegenſtaͤnde, welche, mehr 

ober weniger, zur Scheidefunft gehören fl, Die 
| | | | gekroͤn⸗ 


d) Gundl. a. a. O. 


e) 3. B. fürs J. 1776 uͤber bie beßte Nutzung der dortigen 

Heiden, 500 Livt. v. e. Ungenannten (Roz. Obf. 
f. I. Pbyf. T. IV. Dec. 1774. ©. 499. T. V. Mars 
1775. ©: 295) Fürs J. 1781 Kb, die beßte Naͤh⸗ 
zung der Kinder in Ermangelung der Ammenmild, 
ein Preis v. 1200 Livres v. e. Ungenannten, fo ſchon 
im 5. «772 über die boften Mittel zur Erhaltung der 
Menerfklaven beim Verſchiffen hatte vertheilt werben 
fol-n (Ro z. Obf. in ı2. Avr. 1772. ©. 290, 95), 
aber nicht vertheilt war, und 80 Bir v. dem Hın. 
Dupre’ de St. Maure (Roz.a.a.D. T. V. Aouft 
1778. ©. 164: 167. Berg. T. XXII. 2 1783. 
S. 75.) um. 


2 3. B. Fürs J. ı714 üb. die Aenderungen der Barom. 
ſo Hr. de Mairan gewann; 1715 uͤb. die Entſte⸗ 
bung des Eifer; 1716 uͤb. das Licht der Phospbore ic. 
fo aud) Hr. de Mairan erhielt; 1719 üb. die Urſa⸗ 
de der Vermehrung der Gaͤhrungsſtoffe; 1726 üb. 
die Ebbe u. Fluth; 1728 üb. die Urf. der Saljigkeit - 
des Meeres; 1729 üb. die Beſchaff. Wirk. u. Forts 
pflanz. des Feuers; 1731 üb. d, Entſtehnng ıc. des 
Schals, fo nicht ertheilt ward; 1732 ab das Das 
feyn u. die Geſetze e. Magnetifhen Stoffes, ‘fo Ar. 
de la Quintine gewann, und Kb. den Ilmlauf des 
Nabrungsfaftes, fo aufs J. 1733 verſchoben ward, 
Fürs J 1735 ferner üb. die Beſchaff. u. wigenfhafs . 
ur Luft; 1734 Ab. d. Entſtehung d. Stein’, fo 
fürs J. 1535 wiederhoft ward; fürs J. 1736 üb. die 
Wirt, u, Nugbarkeit der Bäder u, die Urſ. d. — 

en 
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frönten Schriften find gedruckt worden, und werben, 


fo viel ic) deren auffinden kann, bei den Gegenſtaͤn⸗ 
den 


ben (Gundl. a. ä. ©, Anm. ſ. 23. ©, 56246) 
Noch fürs 3. 1735 üb. die Urſ. der Bewea. der Mus 
ftein, fo Stewart gewann ; 1739 üß. die Verbind. 
— d. Luft mit dem Blute beim Ach men, fo Bertier ers 
hielt (Edimb. Verf. ©. V. Th. 11. ©. 1348). 
1740 üb. d. Urfpr. d. Quellen. (Goͤtt. Seit. - 
1739. ©t.3. ©. 65). Bürs J. 1744 üb. das Aufiteis 
gen ‚der Dünße; Hr. Kratzenſtein und Bamberger 
erhielten beive einen Preis (VBorr; zu Hrn. Ar. Abh. 
S. Brundr. $. 344..d. 14). Fuͤrs J. 1751 üb. d. 
Beſchaff. u. Bildung des Hagels und üb, Atzeneimit⸗ 
tel fo auf einzelne Theile des menſchl. Körpers vors 
züatich wirken (Goͤtt. Zeit. 1750. St. 42. ©. 328). 
Fürs J. 1752 üb. den Brand des Getraides (Comm, 
Lipf. Vol.1.P.I. S. ı49), fo fürs J. 1754 wie 
deryolt ward (Ebendaf. Vol II. P. l. S. 178) und 
Hr. Tiller gewann (Ebendaſ. Vol. IV. P. I. S. 
168). Fürs J. 1753 üb. die Wirk. d. Luft auf den 
merfcht. Körper (Comm. Lipf. Vol. I P. I. S. 149), 
fo de Sauvages erhielt (Ebendaf Vol Il. P.IV. ©. 
724). Kürs & 1755 üb. den Einfl. ver Luft auf die 
Gewaͤchſe (C. L Vol. IV. & 168), ſo fuͤrs J. 1757 
wiederholt ward (Ebend. Vol. V.P,1.®. 176.) u. 
de Kiml-ourg gewann (Ebend. Vol VI. P, IE. 
©. 364. 1756 üb. die Klärung und Erhalt. des 
Weins (C. L Vol IV. & 168), fo nicht vertbeilt 
ward (Ebendaf: Vol. VI P.T ©. 173). Fürs J. 
1758 üb. künftl. Wiefen (C. L. Vol. V. &. 176: 77.) 
und Erkennung zum Aderbau geſchickter Erden (C. L; 
Vol VI. P. I. ı73), fo fürs J. 1761 wiederholt 
ward (Ebendaf. Vel. VII. P. II. ©. 363). 1760 
36. d. Einfl. d. Mondes auf die Gewaͤchſe u. Thiere 
(TC L. Vol. VI. P II. ©. 542. Goͤtt. Anz. 1758. 
St. ı17. S ırı2). 1761 üb. die Bewahr. der 
Wolle für Inſecten, und üb. d. Verwandl. det Eles 
mente (C. L Vol. VII. P. n. ©. 364), fo nicht vers 
theilt (Ebend, Vol. IX, P. IV. ©. 697.) und > 
| vage 
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den angeführt werden, welche barin hauptſaͤchlich ab⸗ 
gan 


Frage fürs J. 1765 und daranf fürd J. 1765 wiss 
derhoir ward (Ebendaf. Vol XH S. 165), da Hr. 
Sieuve den Preis erbielt (Ebend. Vol XIII. P. III. 
©. 554). Für J. 1762 üb. die Heilktaft der Elektr. 
(©. L. Vol VI. P. II. &. 352). ı763”Üb. n, 
ftatt des Brodtes nuzbare Gewaͤchſe (C. L. Vol IX. 
©. 097), fo fürs SF. 1765 ıC. wiederholt (C. E. Vol, 
XI. P.1.®, 165), zum 5. 1768 ausgefät (C.L. 
Vol. XIII. &. 534.) und endlidy aufaeaeden warhd 
(€. L. Vol. XIV. ©. 55). 1765 nnd 1766 üb. die 
Fruchtbarmachung der Erden durch Mifchungen (Ebene 
daſ P. 11. © 364). 1766 üb. vie Urfachen der Vers 
dickungen (Ebendaf P. I. S. 165) und üb. die epides 
miihen Krankheiten (€. L. a. a. O.) 1767 üb. die 
Beſtandtheile des Thons ıc. (C. L. Vol XIII. P. I. 
©. ı60), fo fürs $. 1769 (Ebend. Vol. XIV. R, 
II. ©. ss ı.) wiederholt und vanähft zum J. 1773 
qusgeſezt (C. L. Vol. XV. P. IN. &. 707-) und ends 
lich aufgegeben warb (Roz. Obf. T.1V. Dec. 1774. 
S. 498). Fürs J 1768 üb. die Unterf. d. Din. 
Waͤſſer (€. L. Vol, XIII. ©. 535), fo zum 5.1769 
ausgefezt (G. L Vol. AV. ©. ı72.) und der Preis 
Hrn. Marteau ertheilt ward (C. L. Vol, XV. P. IV, 
© 706:7). Fürs J. 1769 üb. die Verhuͤtung des 
Moofes an Bäumen (C. L. Vol.XV. P.1.©. 173), 
fo fürs $. 1771 wiederhole ward. Fuͤrs J. 1771 Abs 
e. einfachere und wolfeilere Weife den Zucker zu raffi 
niren (C. L. Vol. XV. P. IV. S. 707), fo zum 9. 
1774 verfcheben ward EEbend. Vol. XVII. P. IV. 
S. 714.) und üb. die Heitträfte des Thierreichs 
(Ebendaſ. S. 715), fo zum J. 1776 ausarfert ward 
(Ebendal. Vol. XX. P. J. S. ıa7). Fürs $. 1772 
üb. d. Mahrungsmittel (C L. Vol. XVIR ©. 715). 
Fuͤrs 5. 1775 üb. die ‚. u. Verhuͤt. d. Dlafen 
und Fäden im Glaſe (C. L Vol. XIX. ©. say. 
Roz. Obf. f. I. Pbyf. T.1. Janv. 1773. ©. 78. u. 
T. IV. Dec. 1774. ©. 499). Fürs J. 1776 üb. die 
befte der un (vergl. Anm. e.), fo Hr. 
Desbiry 
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* 
gehandelt find. Es ſcheint eine Sammlung 5) 
derſelben in mehreren Bänden herausgekommen zu 
ſeyn. Eigene Abhandlungen hat dieſe Afaden 
‚mie, fo viel ich weiß, nicht geliefert 6). 


§. gr 
Desbiry gewann (Roz. T. VIII. Sept. 1776 ©. 
39 60). Fürs J. 1779 üb. das Raudıen der 
Schornſteiue u deflen Verbirung (Ebendaſ. S. 
61). Fürs J. 1744 üb. die länafte Aufbewahr des 
Mays (Roz T XXII. Janv 1783. &. 75), fo St. 
- Parmentier gewaun (f.L. Vol. XXVE P. Il. ©. 
349. Roz T XXVi. Avril 1785. ©. 315. 17% 
Upfofir Sallf’k, Tıdn. ı784.N.93.©.758: y). Fuͤrs 
&%..786 ub d. Ertenn des Bodens aus den Gewaͤchſen 
def ib. (Roz.a.a.D. ©. 317518. C.L.a.a. O. 
Upfoflr. S. Tidn. a. O. &. 759. A.L.Z. 1785. 
N. 06. ©. ı32). 

9 Recueil des Differtations de l’Academie Royale des Bel. 
les Lettres et Sciences a Bourdeaux (Haus vat. 
HM. St. ©. 357. Müll. dk. phyſ. Buͤcherk. 
D® 1.&. 441). Ich denke nemlich, daß hierunter 
die Sammlung von mehrentheils phufifchen und arzes 
neilichen Preisfehriften gemeint fit, deren von Haller 
bei BOERH. Meth. Stud. Med. S. 68. mit Ruhme 
erwähnt, und von welden derzeit 6 Wände in ız 
jur Hand, wie es fcheint, aber mehrere beraus was 
- gen; denn wenigfters derzeit hatte die Akademie nach 
. von Yallers angeführten Aeußerungen felbit nichts 
berausaegeben. Diefe Sammlung von Preisſchriften 
ift im Syllab. Auct. hinter SpiELM. Inflit. Chem, 
näber angeführt; nemlich: Kecueil des Differtations, 
qui ont remport& le prix a l’Academie Royale des 
belles Lettres, Sciences et Arts de Bourdeaux. 8. 
Er befaß s Bände, von welchen der erſte im J. 1715, 
der lerte im J. 1739 brrausaefommen war. Bon 
den Jahren 1741 1742, 1743, 1746, 1747, 1748 
1753 und 1755 hatte er ſolche einzeln in 4 ausgegen 

ben erhalten. m 
b) ©. Aum. g. Es find zwar Abhandlungen in den Ders 


famınlungeniverlefen und in die Bücher der Akademie 
& 2 eine 
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§. 91. 


Sm J. 1714 iſt die Geſellſchaft der 
Aerzte zu Budißin entſtanden 5). Sie hot aber 
erſt in J. 1757 Sammlungen und Abhand— 
lungend) herausgegeben, welche, den unten anges 


führten 


eingetragen , auch Machrichten und Anzeigen davon im 
u. (z. ®. Relation. de ce qui s’eft paffe dans 

Seance pniblique de l’Acad. R. des Sc, Arts et Bel. 
Jes Lettres de Bourdeaux tenue le 1 May 1725 pour 
la diftribution du Prix, in Bibl Franc. Mars 1726. 
Letire contenant un extrait des Ouvrages, lus a ia 
Seance publique.de l’Acad. des Sc. — de Bourd. ls 
25 Aout 1725. Ebend. Mai, Juin, 1726.) gegeben 
worden (Bundl. a. a. D. Anm, c. 23, ©. 5629). 
Diefe fcheinen aber nur aus einer fehriftlichen Miy 
tbeilungsherzurähren. 


a) Nach dem Verzeichniſſe der — Glieder und 
den enthaltenen Krankengeſchichten, indem keine Ger 
ſchichte der Geſellſchaft vorangefchicht worden (Comm. 
Lipf. Vol. VI. &. 159). Doc find, ftatt einer Vor⸗ 
rede ihre Statuta Medica, die ſchon 1714 abgefaßt 
worden, nebft beigefügter Königl: Polniſchen Beſtaͤt⸗ 
tigung vorangefegt (Goͤtt. Anz. 1757. ©. 1235). 


b) Der Medieinifhen Socierät in Budißin Sammlu de 
und Abhandiungen aus allen Theilen der Arzney 
lahrtheit. Altenb. 1757. 8. (Goͤtt. Anz a 
St. 130, ©. 1235 :38. Comm. Lipf: Vol. VII, P 
I. S. 159464. Harı. Bibl. Bor. T. UI ©. 470. 
BosnHum. Bibl. P.IL Vol, I. &. 97). Unt. an. 
von einer Unfhliteähnlihen Haut auf dem gelaffenen 
Blute eines gichtiſchen u. ſeorbutiſchen Mannes, fo 
durch Reiben zu harten Körpern wie Sand ward G. 
A. a. a. O. ©, 1236)3 Zerleg. des Schweißteib. 
Spießglaskalchs (C.L. a. a. D. &. 160); Unterf. des 
Mohnfafts (Ebendaf.) u. Bereit. darauf, von 
Senning (HALL. a. a. ©.) 
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führten Anzeigen zufolge, aus verfchiebenen merk⸗ 
wuͤrdigen Faͤllen und erheblichen Beobachtungen von 
ſchweren oder ſeltenen Krankheiten, Arzeneilichen 
Gutachten, von Univerſitaͤten eingeholten Bedenken, 
Berichten von Leichenoͤfnungen, ertheilten arzeneilie 
hen Raͤthen und einigen zur Gerichtlichen Arzneiges 
lahrtheit gehörigen Vorfaͤllen beſtehen und hauptſaͤch⸗ 
lich ausuͤbende Aerzte angehen, indeſſen wegen eini⸗ 
ger hierunter angefuͤhrter Bemerkungen hier mit er⸗ 
waͤhnt werden moͤgen. 


§. 92. 


| Sm J. 1714 ift auch die Koͤnigl. Spanks 
fhe Akademie *) zu Madrid errichtet worden, 
welche ich nur darum bier anführe, um zu bemerfen,. 
daß fie nicht nach dem Mufter der König. Akademie 
| des 


a) Fundacion y Eftatutos &. — En Madrit. 1715. 4 
Eine Nachricht von der Aufrichtung und den Geſetzen 
derfelben (Leipz. gel. Zeit. 1716... 9. ©. > 
aus Journ, des Scav. Fevr. 1716). 

Fundation et Statuts de la Royal Academie Efpagnolk; 
in Mein. de Trevoux OA. 1715. (teip. gel. Zeit. 
1716. N. t. S. 1). 

Ad. Erud. Ann. 1716. ©. 238. | 

Bundling Hift. d. Gelarth. Th.IV. ©. 5615: 17. 

STRUV, Introd. in Notit. Rei List, Cap. X. $.XAl. 
Anm, b. S. yı2. 

JUANSEMPERE Y GUARINOS Bibl, Efpam 
T. l. S. 55-63. Sie fey vom Marqu. de Vil⸗ 
lona im J. 1713 in Vorſchlag gebracht und der Kö⸗ 
nigl. Stiſtungsbrief v. 3. Oct. 1714. (S. 38.) 
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ber Wiflenfchaften zu Paris 6), fondern der Königf. 
Sranzöfifhen Afademie eingerichtet ift, und 
fid) Hauprfächlich mit der Spaniſchen Spradye zu bes 
fhäftigen hat ©), mithin nicht zu den Akademien der 
Wiſſenſchaften gehört, von welchen bier die Rede 
feyn kann. Uber. um die Zei, Furz nachdem Koͤ⸗ 
nig Philipp V. die Regierung angetreten hatte, 
find unter dem Schutze deffelben Arzeneilihe 
Gefellfhaften zu Sevilla und Madrid, und in 
der Folge eine Mebicinifch » practifhe und 
Phyſikaliſche zu Barcellona, entftanden A), 
welche ic hier gleich mitnehme, meil ich die Zeit der 
Stiftung derfelben nicht genauer beftimme habe aufs 
finden Fönnen, bis auf eine nochd*), von welcher noch 
nichts für die Scheidefunft zu bemerfen if. “Won 
der Geſellſchaft zu Sevilla) finde ich Abhand—⸗ 
lungen 


b)Struv.a.aO. 
c) Gundl.a.a.D. Juan SEMP. a. a. O. 


d)D. Juan SEMP. Bibl. Eſpann. T.L ©. 13 (vergl, 
mit ©. 9.) und 54, | 


4°) Diefe foll im J. 1770 geftiftet ſeyn, ſich hauptſaͤchlich 
mit Heilung der Epidemien befchäftigen, und im J. 
1724 herausgegeben haben: Didtamen de la Acade. 
mia medico. praltica de Barcelona fobrela frequencia 
de las muerdas repentinasy apophlegias, que en ella 
acontecen. (A, L, Z, 1787. N. 68. S. 647r3.) 
J 


©) Informe de’ Don GASPARMELCHOR DE J0- 

VELLANOS, Juez fubdelegado del Real Proto- 

medicato en Sevilla, al primer Protomedico Don 

JOSFPH AmAR, sobre el eftado de la Sociedad 

Medica de acquella Ciudad, y del eftudio de Medi. 

cina de fu Univerfidad. M. S. 1777. Enthält * 
Bb 


Zweites Stuͤck. abge⸗ 
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lungen f) angeführt Von einer Gefellfchaft 
der Aerzte zu Madrid find Preisfragen 8), ar« 
zeneilichen und wundarzeneilichen Inhalts, aufgeges 
ben worden; aber dies foll eine vom \nfanten Lud⸗ 
wig 'gefüiftere Gefellfhaft ver Aerzte und 
Wundärzte fern $) und wäre alfo nicht die Koͤ— 
nigl. Medicinifhe Afademie !) daſelbſt, 
von der ich übrigens nichts habe auffinden koͤnnen. 
Eine Gefellfhhaft zu Barcellona finde ich unterm 
Jahr 1757 aufgeführt ©), aber dies mag die Afade 
i mie 


abarfürzte Geſchichte der Entftehung, des Fortgangs 
und lezten Zuſtandes derfelben. (JUAN. SEMP, 
Bibl. Efpann. T. I. ©. 143: 44.) 


£) Memorias &e. (Abhandlungen der Rönigl. Mebdicints 
ſchen Geſellſchaft zu Sevilla). Sevill y Madrid. 
1779. 8. T. II. (Comm. Lipſ. Vol. XXVI. P. I. 
©. 183.) 1 


g) Fürs J. 1749 üb. die widernatärf. Eßluſt ꝛc. ber 
Schwangern; 1750.06. vie Beſchaff u. Urf. der Laͤh— 
mung (Comm. Lipf. Vol.1.P, II. &. 336); 1760 
üb. ergenrbäml. Arzen. und üb. die Fälle, welche den 
Trepan erfordern (Ebendaf. Vol. VOL P. II S. 
35:1), fo fürs folaende Jahr wiederbolr ward (Comm, 
Lipf. Vol. X P. I. &. 541); ı7°1 üb. die Milch⸗ 
cur bei der Gicht u. die Oper. der Schlagadergefchroulft 
(Edendaf. a.a. O.) | 


h) Comm. Lipf: Vol. IX. S. sgı, 
i) Goͤtt. Anz 1760. ©t. 54. &. 472. bei Ankündigung 
der angeführten Fragen fürs S$. 1760. 


k) Real Academia de buenas Lettras de Barcelona Bare. 
1757: (Dausn. ‚Tb I. Ei. ı. S. ;68 und Er. 
2.8 423, daß fir ſich noch nicht durch Schriften bes 
kannt gemacht habe.) 
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mie der ſchoͤnen Wiffenfchaften feyn, welche 
ous ber am Ende des vorigen Jahrhunderts unter 
dem Nahmen der Academia de los Desconfia- 
dos zufammen getretenen, durch den Succeßionskrieg 
unterbrochenen und im J. 1729 wiederhergeſtellten, 
Geſellſchaft entſtanden, im J. 1751 vom Koͤnige 
Ferdinand VI. beſtaͤttigt iſt und. im J.io den 
erſten Band ihrer Abhandlungen I) herausgege⸗ 
ben Hat”), Der Marquis de Villena , der die 
K. Spaniſche Akademie in Vorſchlag gebracht hatte, 
ſell auch ſchon auf eine allgemeine Akademie 
der Wiſſenſchaften und Kuͤnſte gedacht, es 
aber derzeit ſowol an Huͤlfsmitteln, als Leuten dazu ge⸗ 
fehlt haben, zu den Zeiten Ferdinands VI. wirk 
lid darauf gedacht ſeyn, und Ortega den Auftrag 
einer auswärtigen Reife erhalten haben, um zu einer 
ſolchen Anlage die nöthigen Kenntniffe einzuziehen, 
aud) einige Zufammenfünfte zu Cadix gehalten 
ſeyn ”). Unter der Kegierung des jüngft verftorbes 
| Sb 3 nen 


)) Real Academia de Buenas Letras de la Ciudad de Bar. 
celona ; origen, progresos, y su primera Junta gel 
neral baxo la proteccion de S. M. con los Papeles, 
que en ella se acordaron Tomo primero, Barcelona 
1756. (l. SEmP. Bibl. Ep. T.I. S. 73.) 


w) 1.Seme. Bibl. Eſpann. T. 1. S. zı 73. 


0) J.SEMP. Ribl, Eſpaun. T. J. ©. sa, $5.: Genannte 
find daſelbſt, dir dieſe Zufsmmentünfte gehalten haz 
bin: für die Claffe der Mathematik, Sorge Iuan, 
Anton Ulloa, Godin, der Arzeneiwiffenichaft, Doct. 
Porcell, der Wundarzenei Pedro Virgilio der Mor—⸗ 
genlaͤnd. Sprachen u. ſchoͤnen Wiſſenſchaften Joſ. 
Carbonel, der Geſchichte und Alterthuͤmer C. * de 

ein$s 
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nen Koͤnigs Carl III. iſt im J. 1785 wieberum ernſt⸗ 
lich damit umgegangen worden, ſolche zu Stande zu 
bringen 9). Im lezten Theile dee Spaniſchen 
Bibliothek des Hen. J Sempere bat man 
mehrere Erlaͤuterung uͤber die Spaniſchen Geſellſchaf— 
gen zu erwarten b), welche in neuern Zeiten fehr zu⸗ 
genommen haben, und wozu demfelben aud) Die 
Hülfsmittel gefhaft werden 9), Einige menige 
iverde ich weiterhin, nad) der Zeit ihrer Stiftung, er⸗ 
wähnen fönnen, 


$. 93. 


Velazauez. Im Hausv. 36. M. Et. 2. ©. 223 
ift eine zu Cadir geftiftere Geſellſchaft ermähnt, die 
bar noch nicht durch Schriften bekannt gemacht 
abe. 


d) J. SEMPr. a. a. O. ©. 55. Es follen ſchon jährlide 
50,000 Piaſter dazu angewiefen feyn Phiyſ. Ars 
beit. d. einträdt. Freunde in Wien 5 ı. 
Qu. 3. ©. 81.) 2 


p) In dem Artikel Sociedad. In dem Artikel: Acade- 
mias (im erfton Bande ©. 53 f) find nur Die anges 
führte Spanifhe (Academia Efpan’ola ©. 5563), 
die Hiftorifhe (Academia de la Hiftoria S. 63571), 
die angeführte Akad. d. ſchoͤn. Wiſſ. zu Barcelona 
(8. Aum. m.) und die Akad. der ſchoͤnen Wiſſenſchaf⸗ 
ten zu Sevilla (S. 73778 ) erörtert. | 


g) Die Königl. oͤkonomiſche Geſellſchaft zu Matrid hat, 
auf des Hrn, &. Anhalten, die übrigen in einem Cit⸗ 
cular um Nachrichten von ihrer Stiftung und Fert 
gange erſucht (Bid), Eſpann. T. IL, Prol, ©, ı. 
Anm. t). 


zur allgemeinen Scheibefunft. $.93. 389 


I. 9. 

Im Jahr 1716 ift die Botaniſche Gefell. 
fhaft zu Florenz errichtee und im J. 1740 des 
befondern Großherzoglichen Schuges gemürdiget, auch 
derfelben der dortige Botaniſche Garten, nebft einer 
beftändigen Geldfumme zu DBeftreitung der Koften, 
angemiefen und die Unterfuchung der natürlichen Ge« 
fhichte von Tofcana aufgetragen *). In dieſer lez⸗ 
tern Ruͤckſicht und dafie auch, in einem der heraus» 
gekommenen DVerzeichniffe der Gewaͤchſe des Gars 
tens d), die phyfifch » botanifhe Akademie 
zu Florenz genannt'ift, führe ich fie hier mit an, 
Doc ift mir nidyts von derfelben befannt, das für 
den Scheidefünftler zu bemerken wäre, 
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a) Goͤtt. Zeit. 1740. St. 19. ©. 153145 


b) 1. Catalogus plantarum nonnullarum horti Academise 
Phyfico - botanicae Florentinae. Florent 1747. 
Bon Xavier Manetti. Sollte jährtich fortgeſezt wers 
den (Goͤtt. Zeit. 1748. St. 137. © 1096.) und 
ift auch fuͤr andere Jahre erfchienen (HALL. Bibl. 
Bor. T. II. ©. 366). _ 


2. Viridarium Florentinum ſ. Conſpectus plantarım, 
quae floruerunt et femina dederunt anno 1750 in 
horto caefareo florentino Socictatis botanicae ſtudio 
commiflo, auctore XAVER. MANETTI. Flo- 
rent. 1751. Mebft einem Anhange von den Pflan⸗ 
zen des Jahres 1751 (Goͤtt. Anz. 1752. Öt. sy. S. 
347528). Nach v aller (Bibl. Bor. a. a.D.) beißt 
es in der Auifchrift annis 1750 etı751. Nach Hrn. 

ber (Lertres [. I. Min: de Pltal. ©. 126.) iR dei 


er 
— im J. 1752 herausgekommen. 
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Unms %. 1716 ift ferner die Afademie ber 
fhönen Wiffenfhaften zu Marfeille *) 
geftiftet. worden, Sie wählte den Marfchall von 
Villars, Gouverneur von Provence, zu ihrem 
Beſchuͤtzer. Die Mitgliever kamen woͤchentlich zwei 
mal zufammen und hielten der Reihe nad) einen Vors 
trag ausder Maturgefchichte, Arzeneifunde, Größen« 
fehre, den freien Künften und der Mafdyinenlehre b). 
ihre erften Zufammenfünfte wurden im April 1716 
beim Hrn. Perigord gehalten. Im J. 1725 ward 
fie vom Könige durch einen offenen Brief beſtaͤttigt, 
auch von der K. Frangöfifchen Akademie als eine 
Tochter aufgenommen ; dieſe Beftättigung hatte der 
Marſchall und Herzog von Villars ausgemwirkt, 
welcher auch einen Preis geftiftet har, der wechfels« 
weife einer Rede und einem Gedichte zugefprod)en 
werden follte *), vom Könige aud) zum Boſchuͤtzer 

der 


#) STRVV. Introd. in Nosit. R. Litt. Cap. X. $. XXI, 
P 
| Anm. b. ©. 911. , 

Bundl. Hift. d. Gel. Tb. IV. ©. 5619423 (mober 
obenftebende Geſchichte entlehnt iſt) großentheils aus 
der Bıbl. Fraug. Nov, u. Dec, 1727, auf welche ſich 
auch Strupe beruft. 


b)Srruv. u. Bundl. a. a. DD. 


c) Der Preis war eine Goldmünze von 300 Livr. Der . 
Sohn deffelben, der nach ihm Beſchuͤtzer der Alkade⸗ 
mie ward, fchenfte ihr 1 2000 Livres, von deren Zins 
fen Schaumuͤnzen geprägt und jährlich unter die Glie⸗ 
der, welche den Verſammlungen fleißig beiwohnten, 
aaa werden follten (Gundl. a. a. O. ©. 562% 
63 
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der neuen Akademie ernannt ward. Dieſe ſollte aus 
20 Gliedern beſtehen, hauptſaͤchlich Humaniora 
treiben, jährlich eine Abhandlung an die Franzöfis 
ſche Akademie überfenden, aud) Fünftig aus den Glie⸗ 
dern derfelben ihre Befchüger wählen. Sie fandten 
Deputirten dehin ab, weldye am 19 Eept. 1626 ſoͤrm⸗ 
lid aufgenommen wurden d), Die zur Erhaltung 
der Preife eingegangenen Schriften find, weninfteng 
zum Theil, mit $ebensnachrichten von verftorbenen 
Gliedern, gedrudt worden ). Abhandlungen 

| 3b 4 | ber 


d) Die bei diefer Gelegenheit gehaltenen Steben find auch 
befonders gedruckt, nemlich: Difcours prononcez 
dans l’Academie Frangeife le Jeudy ı9 Sept. 1726 
a la Reception de Meflicurs les Deputez de l’Acalr- 
mie de Marfeille au fujet de fon Adoption, par 
l’Academie Frangoife; a Paris 1726. 4. (Bundl. 
a. a. O. ©. 5621. aus Bibl. Frans. Nov. Dec: 
1727). 

Mac) diefer Aufnahme hat aud wol Juvenel de 

Earlenc. aerechnet, wenn er die Stiftung dieſer Aka⸗ 

demie in» J. 1726 feste. ©. Def. Verf. ($. 66. 

2,5.) Th. H. ©. 323. 


e) 3.9. ı. Recueil des pieces d’Eloquence prefentdes a 
PAcademie des belles Lettres de Marfeille — a Mar- 
feill 1735. 8. Die zur Gewinnung des Preifes v, 
J. 1734 eingegangenen Auffäge, Lobreden auf den 
Herzog von Villars; Lebensbefchreitungen der ſeit 
Errichtung der Akademie veritorbenen Mitglieder (Nov. 
Aci Erud Ann. 1736..©. 326130), 


2. Recueil des Pieces de Poefie et d’Eloquence, prefenteeg 
a l’Academie des Belles-Lettres de Marfeille, pour 
les Prix de l’annde 1753 et pour celui, qui avoit eıf 
referv€ Panne& derniere, avec le Difcours du Di- 
re&teur, prononee dans l’Aflemblee publique, tenue 
le 25 Aotit, jour de S. Louis; et l’Elage ade 

e 
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der Akademie aber wenigſtens vor dem J. 1751 nicht 
herausgekommen f), Vom Jahre 1755 an find einige 
Bände mathematiſcher und phyfikalifcher Abhandluns 
gen 8) erfchienen, welche auf der Sternwarte dafelbft 
verfaßt feyn follten, jedoch wol kaum hieher gerechnet 
werden dürfen, da die Auffchrift nichts von dieſer 
Akademie ſagt. In neuern Zeiten finde ic) fie die 
Koͤnigl. Akademie der Wiffenfhaften H, 


Ä auch 


‚ deM.BERTRAND — aMarfeille 1754. 12. 

Catal. raifonn. de la Librair. D’DETIENNE de 
Bourdeaux. T. II. a Berlin, 1754. 8. ©. 311,13, 
N. MCXIV.)» : 


) Don Haller nannte fie unter denen, welche entweder 
bloß ſchoͤne Wiſſenſchaften getrieben, oder wenigſtens 
feine Denkſchriften bekannt gemacht hätten (bei 
BOERH. Meth. Stud. Med. T.1. ©. 69), 


8) Memoires de Mathematique et de Phyfigue. Preiniere 
Partie.. aA vignon. 1755. 4. (Comm. Lipf. Vol.V. 
P. II. ©. 370. Tit. Boenm. Bibl P.1, Vol. 
©. 93.) A 

>— redig&s al'’Obfervatoire de Marfeille; annde 1755. 
Seconde partie. a Avign. 1755. 4. (C. L. Vol. VI. 
P.I S. 188. fit.) 


— — — 1759 4+ (CL. Vol.IX.P.U. S. 
362. Tit.) Zwei Bände. (HALL. Bibl, Bor. T. U. 


©. 490) 
Recueil de Memeires de Mathematique et de Phyfique 
de Marfeille. a Marfeille 1765. Tom. IV. 4 


(HaLL.a.a. 9. ©. 502). Kine Fortfegung pbis 
ger Memoires? 


h) Roz.Odf. I. Phyi T. X. Jull. 1777. S. 32. 
Auch Akademie der MWiffenfchaften, Ebendaſ. T. HI. 

Mai 1774. ©. 387. Daß bier diefelbe Akademie, und 

nicht eine neu errichtete zu verftchen fey, fehliehe ich 

aus 
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ouh der ſchoͤnen Wiffenfhaften, Wiffen- 
fhaftenund Künfte') genenmtund Preisfragen 
über Gegenftände der. Landwirthſchaft, Fabriken ꝛc. 
befanntgemacht, von welchen verfchiedene auch in der 
angewandten Scheidekunſt abzuhandeln feyn wer⸗ 
ben &), 
bs. $. 95. 


aus ben Preismünzen, welches goldene Münzen, 300 
Livres an Werth, ſeyn, und auf einer Seite das Bild⸗ 
niß des Herzogs von Dillars, der fie gefliftet habe, 
tragen follen (Ebendaf. T. XIV. Aouft 1779. ©, 
168); denn fo iſt auch der zuerft geftiftere Preis bes 
fhrieben (Bundl. a. a. D. ©. 5622. Anm. b, 23). 


D Comm. Lipf. Vol, XIV. ©. 693. u. a. ©, 


3 B. Fürs I. 1769 üb. die Bereit. u. Behandl. des 
Weins in Provence (Comm. Lipf. Vol. XIV. P. IV, 
©. 694), fo fuͤrs J. 1770 wiederhelt ward (C. L, 
Vol. XV. P. III. &. 530); den Preis erhielt Hr. 
Abbe Rozice (Ebendaf. Vol XVII. P.IT. ©. 348), 
Fürs J. 1770 üb. d. Bereit. der Seife und Nutzung 
der Seifenfirderafüie (C. L. Vol. XV, &. sso), fo 
fuͤrs J. 1773 mwirderholt ward (Ebend. Vol, XVII. 
©. 348). Fürs J. 1775 ib. die Arten v. Dünger, 
fo die Provence liefere u. deren Gebrauch (Comm. 
Lipf. Vol. XX. P.I.®. 145. Roz, Of f. 1. Pbyf. 
T. 11. Mai 1774. ©. 387), fo fürs 9. 1778 mit 
Verdoppelung des Preifes wiederholt ward (Roz. 
T.X Juill, 1777. &. 82). Fürs. 1776 üb. die 
Vortheile und Schäden vom Gebrauch der Steinkoh— 
fen oder des Holzes, in Fabrifen (C. L. a. a. O. 
Roz. T. III. a. a. OO.), fo fürs J. 1780 mit Ver⸗ 
doppelung des Preiſes wiederholt und dabei eine Be⸗ 
fhreitung der Koblengruben ig Provence verlangt 
ward (Roz. T.X. Juill. 1777, &. 82. u. T. XIV. 
Aouß 1779. ©. 167). Fürs 5, 1785 ob die Man 
feillifche Traganthpflanze bie rechte, und wie fie zur 
Gewinnung des Traganths anzubanen ſey (Comm. 


Lipf. 
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In diefem Jahre kam auch eine arzeneiliche 
Schrift von einer kuͤrzlich zu Genf zufammengetres 
tenen Geſell ſchaft von Aerzten 5) heraus, Des 
ren Tagebuch auch bekannt gemacht werden ſollte, 
von der man aber nachher nichts fonderlidyes mehe 
vernommen hat b). Kine neuere Gefellfchaft Dafelb 
wird in der Folge erwähnt werden. 


$. 96, | 
Im %..1722 entftand auch zu Lißabon bei 
dem $ehrer der Chemie und Apotheferfunft, Joſ. 
Gomes, eine medicinifche Akademie ) oder. 
Geſell ſchaft b), weiche auch nod) im J. 1723 zus 


ſammen⸗ 


Lipf. Vol XXV. P. J. ©. 164,5). Fuͤrs J. 1787 
ward ein von Hrn, Remuzot, einem der Unterneh⸗ 
mer und Direktoren der Kouigl. Korallenmanufactur, 
dazu eingelieferter Preis von 600 Livres auf die Bes 
ſchreib. eines neuen Werkzeuges zur Korallenfifcherei 
geejt (A, L. Z. ı786. N. 216. ©. 496). 


8) Reflexions, fur la maladie, qui a commence, depuis 
quelques annees, a attaquer le gros Betail, en di- 
vers endroits de l’Europe, avec le Remedes pour le 
guerir. Par la Saciet@ des Medecins de Geneve, — 

a Genev, 1716 12 (Gundl. Hiſt. d. Bel. Te. 
IV. S. 5662-63. Reipz. gel. Zeit. 1716. N. 7. 
& sı. u. Supplem. 6. ©. 470. bier aus der Re. 
publ, der Geleerd, v. März u. April 1716), 


b) Bundl. a. a. O. 
a) Leipz. gel, Zeit. 1722. M. ss. ©. 317.. 
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fammenfam ©), von welcher mir indeffen nichts 
weiter befannt geworden ift 9). Kine neuere bortige 
Geſellſchaft wird weiterhin vorfommen, 


$- 97. 
| In demfelben Jahre 1722 ift auch eine Koͤ⸗ 
nigl. Akademieder fhönen Wiffenfhaften 
zu Pau, in Bearn, geftiftet worden, welche auch 
jährlich Preife, für die Beredfamfeit und Dichtkunſt, 
ausgerheilt hat *), und in neuern Zeiten finde id) eine 
Königlihe Gefellfehaft dafelbft erwähnt b), 
übrigens aber von derſelben nichts hieher gehöriges, 
j $. 98. 


c) Dabei ward eine Abhandl, von den Beinbrücen verles 
fen (Leipz. gel. Zeit, 1724. N. 14. ©. 129). 


d) Don Haller erwähnte einer Ligabonfhen Akademie unter 
denen, welche entiveder bloße fehöne Wiſſenſchaften 
getrieben, oder doch Erine Dentkfchriften herausgeges 
ben hätten (bi BOERH. Meth. Stud. Med. T, L 
S. 69). Iſt diefe gemeint? oder die Hiftorifche 
Sefellfhaft, welhe zu Aufange dieſes Jahrhun⸗ 
derts, nad andern im J. 1716, 1718 oder 1721 
daſelbſt geftifter ift (&. Gundl. a.a.D. ©. 5606⸗ 
ı2. STRVV. Introd, ©. gı2), und eigentlich die 
Portugiefifche Gefchichte zum Gegenftande ihrer Be⸗ 
fhäftigungen hatte? Aber von derfelben find ſchon 
feit 1727 f. eine Geſchichte und ſchon feit 1721 Abs 
Handlungen heraus (Gundl. und STRUV.a, a OD.) 
Der die Akademie der Applicatorıun (dos Appli- 
eatos), weldhe ums J. 1714 ſchon da gemefen ift und 
jaͤhrlich nt ausgetheilt Hat? (Bundl. a. a. O. ©, 
5612213), 


a) Gundl. Hift. d. Gef. Th. V. ©. 5634, 
b) Hausvat. Th. I. St. 2. ©. 815. 
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Im J. 1723 foll die Akademie der Wiſ— 
fenfhorten und ſchönen Wiffenfhaften zu 
DBeziers ntitanden feyn *), welche vom J. 1736 - 
and) eine Sammlung von Auffägen ©) heraus: 

gege⸗ 


@) JUVENELDECARLENC. Verſ. ($. 66. a. 5.) 
Th. II. ©. 323. Sie ift dafelbit zwar unter mehreren 
aufgeführt, deren Loes die fhönen Wiffenfchaften ſeyn 
folen, indeffen haben au von denen die mehreſten 
auch ſolche Segenftande zu ihren. Defchäftigungen ges 
mwäbit, werbalb fie bier angeführt werden dürfen, und 
in Anſehung diefer Akademie berechtigte mich auch ihr 
Titel (S. Anm. d.) dazu. In Edimb. Berff. u. 
Dem. B. V. Th. II ©. 1348 beißr eg: es waͤre 
lezthin eine Akademie zur Beförderung der Künfte und 
MWiffenfhaften zu Beziers errichtet worden. Die Urs 
fhrife kam im J. 1744 beraus; hat fie etwa um die 
Zeit eine Veränderung erlitten ? 


b) HALL. bi BOERH. Meth. Stud. Med. ©. 69. 100 
fe bit hinzugefügt ift, duß fie etwas unordentlich her⸗ 
austämen. Es werden alfo mehrere Theile heraus 
ſeyn. Indeſſen babe ih nur die eine Sammlung 
(Anm ©) angezeigt gefunden. 


— 


€) Recueil de Lettres, Memoires et autres pié ces, pour 
fervir a lHiſtoire de l'Academie des Sciences et bel- 
les lettres de la ville de Beziers a Beziers 1736. 4. 
Ariel. phyſ. 6E. Bücher. ©.1. ©. 441. HALL, 
Bibl. Bor. T. 11. &. 286. Hausvat. Th. II ©t. 
1.©. 157. BoeHm. Bibl. P. I. Vol. I. ©. 66). 


Relation de l’affemblee publique de la mẽême Academie 
le ız Avril 1731. aBefiers 1731. 4. Iſt von 
Maͤll. a. a. DO. nad) de Kimiers Geſchichte des Bos 
non. Inſtituts angefuͤhrt, foll aber der Auffchrift zus 
fotge wol nach dem darauf folgenden, eben angeführten, 
Recueil folgen und wäre dann wol fpäter herausge⸗ 
fommen. 
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geaeben hat, in. welcher wenigftens. einige Minerals 
waͤſſer befchrieben find 4), 


§. 99 
Die Kayferliche Afabemie ber Wiſ— 
fenfhaften zu St. Petersburg =) ift im J. 
1734 von Kaifer Perer 1. geftifter worden b). Seine 
Nachfolgerin im Reiche, die Kaiferin Catharina, 
brachte fie im J. 1725 vollends zu Stande *) und 
Kaifer Peter li. beſtaͤttigte ſie %. Sie jcheint zu⸗ 
gleich 


d) Haute. bei BoERH a. a. O. 


a) Gundl Hiſt d. Gel. Th IV. S. 5664,77. verwels 
fer auf weitere Nachrichten in Be Bernb. Büllfins 
gers zu Tübingen gehaltenen) Antrittsredevon 
den Mertwürdigfeiten der Stadt Peters 
burg. Sranff. 1733 Fol. | 


STruv, Introd. in Not R. Lit. & 912. Anm. b. 
und *, woſelbſt unt. and. auch ine: Machricht von der 
neuen Einrichtung der Raijerlihen Akademie zu Pas 
tersburg, in Erlang. gelehrt. Anmerk. u. 
Nachrichten ı740. St 22 u. 23 angeführt ift. 

Nov. Comment, Ac. Sc. Imp, Petrop. T.I. fummar, Dift. 
S. 3' 4% 


mol. ph. oͤk. Buͤcherk. B. II. Abtheil. II. S. 436. 


b) Nov. Comm, Petrop. T. I. a. a. O. 
Gundl a. a. O. ©. 5664. Unterm 10 Febr. 1724 
ward ein Auszug der Stiftung bekannt gemacht. 
Gundl. a. a. ©. Anm. p. 25. ©. 5665560.) 


€) Nov. Comm, Petrop. T. I. a. a. ©. 
d) Gundl. a. a. O. Vorr. vor den Comment. (Anm. i.) 


T I. im J. 1728. (Leipz. gel. Zeit, 1728. N. 
96, ©, 913.) | 
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gleich eine Lehranſtalt gemefen zu feyn, und bie als 
Profefloren angefezten, befoldeten, Glicder derfelben 
Vorleſungen gehalten zu haben. Die erfte Zufams 
menfunft ward am 7 San, 1726 (27 Decemb, 1725 
alt. Styis) gehalten ©), und die dabei gehaltenen 
Reden, als Erftlinge ihrer Arbeiten $), im Drude 
befanntgemad)t 8), worauf auch die Vorleſungen ihren 
Anfang nahmen k). Im J. 1728 fam der erfte 
Band ber Abhandlungen ?) in $ateinifcher 

Sprache 


e) Leipz. gel. Zeit. 1726. N. 12. ©. 1141 15. 
£) Vorrede vor den Serm. (Anm. g.) 


g) Sermones in primo folenni Academiae Scientiarum Im- 
perialis Conuentu die XVII Decembris 1725 pu—- 
blice recitati. Petrop, 4.* (A@. Erud, Ann. 1726. 
©. 35461. Reipz. gel. Zeit. 1736. N. 75. ©. 
74445.) ine zwiefahe Rede v. Bülfinger, 1) 
von den Schidfalen der Miffenfchaften, von Alades 
mien der Wiffenfchaften und Errichtung der bauptfädhs 

- llichſten; 2) von der Geſchichte und Theorie bes Mar 
gnets, ‚wie weit diefe zur Beftimmung der Mieeress 
länge getiehen, worüber in Hermanns beigefägter 
Antwort verfchiedenes Gefchichtliches beigebracht iſt. 


h) Das erfchienene Verzeichniß derfelben ift auch in Leipz. 
gel. Zeit. 1726. N. 19. ©, 178179. und bei 
Sundl. a. a.D. Aum. 1.25. ©. 5666167 abgedrudt, 


i) Commentarii Academiae Scientiarum Imperialis Petrc- 
politanae. Tomus I. ad Annum CIYIIccxxvi. Pe- 
trop. 1728.* 4. (AP. Erud, Ann. 1729. ©. 33747. 
u. 431542. Commerce. Litt. Nor. 1731. ©. 25964. 
u. 266:72. BoEHM. Bibl. P. I. Vol. I. & 62). 
m and. Bälfinger v. n. Barom. Mayer v. Nords 
licht. 


— L, II. 
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Sprache heraus, melde bis zum vierzehnten fortges 
ſezt find, Sie find in drei Elaffen, die mathema⸗ 
tifche, 


— T.II. ad Ann, cyıIccxxvif — 1720* 4. 
(Ad. Erad, 1731. & 2972307 Comm. Litt, Nor, 
1:51.©.275 BO; 292° 298304.) Unt und, 
Leutmann v. Waagen; Euler Erklär. der Erſchei⸗ 
nunn.sı (der Federkraft ze.) "ir Luft, 


—  T N: ad Ann. cmioccxxvin. — 1732” 4 
(New Ad. Erud, Ann 1734 © 259166. u. 3526. 
Commerc Litt. Nor. 1734. ©. s»8; 1316; 202 
24; 30:32). Unt. and. Leutmann uͤb. die Un erf. 
des mir Kupfer verfezten Evers durchs Waͤgen im 
F-ir, Derſ. v. Verferttaung gegosner Röhren; 

* Büllfinger v. Tberniom. u. deren Verbeß., ob die 
Luft dem Blur in den Lungen beigemiſcht werde, und 
9 der Wırf ſchleuniq. Wärme uns Kälte auf dir Muss 
debr. u. Aufammenziehung d. Glaͤſer; Gmelin v. 
Sliederfteinen. 


— T.IV. ad Ann. CIITICECXXIX. — 1735.* 4 
(Nov. AF Erud. Ann. 1737. ©. 220.27. Comm, 
Lite. Nor. 1737. &. 109: 12, 116:20, 124:8, 
13326, 134144, 150:2, 156:60. und 1740. ©. 
93-96, 99: 104, !OYyei%, 117:20, 12338, 1323 
6) Unt. and Maier ». Mordlichte; Bülfinger v. - 
Puftaefäßen der Melone; Leutm. Veftätt. der» Aus⸗ 
dehn. uw. Zufammenzeebung der Metalle u. Glaͤſer 
(durch Märıne u. Kälte); Deffelb. befond. Bemerk. 
üb. Kugeln ꝛc. zu Flinten. 


— T V, ad Annos CIYIICEXXX et CIDIICCXXXL 
— 1738.* 4. (Nov. Ad. Erud. Ann. ı740. ©. 
304-23 u, 40:13. Comm. Litt. Nor. ı741. ©, 
18392, 198-200, 204-8, 214:16, 22832, 
233540, 243:8, 251»6, 263:4, 266370). Int. 
and Buͤllfinger v. d. Wurzeln u Blättern der Wegs 
warte, du Dernoi v. Luft in Gedärmen; Gmelin 
v. —— aer Koͤrpber am Gewicht, beim Ders 
kalchen; Leutm. v. Erforſch. d. ei nehmt Schwete 
der Fluſſigteiten Gmelin v. a ea 
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tiſche, phyſiſche und hiſtoriſche, georbdnet. Erſtere 
iſt, der Zahl der Abhandlungen nad), die reichhaf« 
| tigfte 


— T. VI. ad Annos CIIIICCXXXITELCIIIICCXXXIIN, 
— 1738.* 4. (GGött. Zeit. 1739. St. 92. ©. 
808,10. Nov, Ad, Erud, Ann, 1746. ©. 597 f. u. 
647 f. Comm, Litt. Nor. 1742. ©. 113,23, 1292 
34, 15741, 153:55, 161368.) , lint, and. Weiss 
brecht v. Umlaufe des Blutes. 

— T.VIl. ad Ann. CIIIICCXXXIV et CIIIICCXXKXV. 
— 1749.” 4. (Bött. Zeit. 1741. ©t.73. © 
617sı8. Nov. AG. Erud. Ann, ı751. ©. 495 f.) 
Unt. and. Weitbr. Beobb. üb. die Wärme u. Kälte 
des Flußwaſſets; Traft v. Verftein.; v. Abftande 
der Sonnenfleden von der Sonne; Weitbr. Fortf.v. 
Umlauf des Bluts. 


— T. VII, adAnn, MPCCXXXVI. — 1741. 4. 
(Goͤtt. Zeit. 1741. St. 97. ©. 835137. N. Ad. 
' Erud. Ann, ı751. ©. 584 f.).. Uur. and. Weitbr. 
v. Steigen des Waſſ. in Haarröhren, v. übereinftims 
menden Thermom. u. Fortſ. v. Umlauf des Blute. 


— T. IX. — MDCCXXXVI — 1744* 4. (Öött. 
Zeit. 1744, Öt. 102. ©. 8745. N. Ad. Erud. 
Ann. 1751. ©. 645 fe u. 683 f) Unt. and. Kraft 
v. Therm. Weitbr. v. Steigen des Wafl. in Haar⸗ 
roͤhren; Kraft Wetterbeobb. v. J. 1726: 37. 


— T.X.— MDCCKXXVM. — 1747." 4. (Gott. 
Zeit. 1748. ©t. 19. S. 146:8. N. Act Erud, 
Ann, 1752. ©. 55 f.) Unt. and, Euler v. Waagen; 
Kraft üb. d. Brechung des Lichts; Gmelin (Beobb. 
in Sibir.) üb. die Kälte u. Wärme des Eiſes, Schnees 
u. Waſſers. 


— T. XL. — MDECCXXXIX. — 1750.% 4. (Gött. 
Zeit. ı752. ©t.56. ©. 560:61. Nov. Ad. Erud. 
1753. ©, 30: 15. Comm. Lipf Vol. I.P. II. S. 
485187.) Unt. and. Euler v. Fortpflanz. des Lichts; 
Kraft Wetterbeobb. v. J. 1738 und 1739, u. Bots 
fehl. 3. Beobb. d. Winde, 

— T. XII 
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tigfte und von folhen in Ruͤckſicht auf die Scheider 
Eunft nur wenige zu bemerken. Unter den phyſiſchen 
kommen Abhandlungen für die Zergliederungs- Ges 
waͤchs⸗Thier? Arzeneitunde, Maturlehre und Schei« 
defunft vor. Die, welche in der Folge näher anzu⸗ 
führen ſeyn werden, find hierunter in den Inhaltsan⸗ 
zeigen bemerkt. Unter den. hiftorifchen Abhandlune 
gen finder fid) auc eine $ebensbefchreibung (von 
Bernoulli im zweiten Bande). Hinten an folgen 
Aſtronomiſche Beobachtungen. | 

Im 


— T.XIL — MDCCKL. — 17590.* 4. (Bitte 

Zeit. 1752. St, 56. ©. 56113. Comm. Lipf Vol, 

I. P. 111. ©. 48895. Nov. AS. Erud. Ann. 1754 

©. 6482). Unt. and. Kraft v. d. Kräften der 

- Magnet, Anziehung; Gellert v. Erfchein. des ges 

— ſchmolz. Bleies in Haarroͤhren; Derſ. v. eckigen 
Haarroͤhren. 


— T. XIH, ad Annum MDCCXLI- XLIII. — 1751.* 
4. (Gotr. Kr 1753. ©t. 49. ©. a50:52. 
Comm. Lipf! Vol. I. P. II ©. 307,16. "Nov, AL, 
Erud. Ann. 1755. ©, 358:80). Unt. and. Kraft 
Wert. Beobb. v. J. 1740 u. 17415 Gellert v. d. 

Dichtigkeit verſchied. Verſetzungen von Metallen mie 
Halbmetallen. 


— T. XIV. ad Annım MDCCXLIV. XLVI. — 
175:.* 4. (Bdte. Anz. 1753. St. so. ©, 458 
60. Comm. Lipf: Vol, II. P. II. S. 316:23. Nov, 
AA. Erud Ann 1756. ©. 57:83). Unt. and, Kraft 
Berl. üb. die (Mittheil. d.) Waͤrme u. Kälte, Def 
felb. Wetterbeobb. v. S.1742 m 17435 Der. v, 
d. Dichtigkeit mit einander verfjter Metalle; Richz 
mann Ausdinftungemefjers Lomonoſov v. Metille 
tincturen; Richmann v. Bewirk. d, Eleftr. 


Zweites Stuͤck. Ce Von 


492 Einfeitung 


Im J. 1747 ward die Afademie von ber Kai⸗ 
fein Eliſabeth mit neuen Gefegen und vermehrten 
Einkuͤnften verfehen Die Akademie behielt zwei 
Claſſen, die eigentliche Akademie der Wiſſenſchaften 
und die Univerſitaͤt. Erſtre erhielt zehn ordentliche 
Mitglieder, welche nunmehr Akademiker genannt, 
und in drei Claſſen, die Aſtronomiſche und Geo— 
graphiſche, Phyſiſche (wohin ein Gewaͤchskuͤndiger, 
ein Zergliederer und ein. Scheidekuͤnſtler gehoͤrten) 
und Phyſiſch-Mathematiſche (aus einem Phyſiker 
und einem Mechanifer) vertheile wurden, au⸗ 
Fer einem Mitgliede, fo die höhere Mathematik zu 
treiben Hatte. Jeder erhielt einen Adjunften. Noch 
waren zehn Ehrenglieder, und zwar Musmwärtige, 
ein Secretär und ein Prüfes, von weldyem alles ab: 
hing. Jeder Akademiker folkte zu Anfang des Jahrs 
die Arsarbeitungen, fo er ſich in demfelben vorgefest, 
anzeigen, in den, dreimal die Woche zu haltenden, 
Berfammlungen ihre Abhandlungen vorfefen, jährz 
lich eine Preisftage befannt gemacht, befonders her⸗ 
auszugebende Schriften der Afademifer vorher in den 
Verſammlungen verlefen, jährlich drei öffenrliche 
Verſammlungen gehalten werden c. Bei der Unis 
verficät wurden befondre Lehrer angefezt, welche uns 

| entgelds 


Bon diefen Commentariis ift zu Venediq ein Nach 
denk herausgekommen (Haır. bi BOERH ©. 
68.) und zwar von den erften Bänden (BOEHM. 
Bibl. P. IL, Vol I. &, 62) In CARLI Car ©, 
89 find der Tom, V. ad annos 1730 et 1731 Bo- 
non, 1744. 4. und T, VIIL, ad ann. 17306. Bonon, 


1752. 4. angeführt. 
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entgeldlichen Unterricht geben, und von ben Studies 
renden dreißig frei unterhalten k). 


Die Denffchriften der Kaiferl, Akademie wur⸗ 
den nunmehr unter der Aufichrife Neuer A bhand« 
lungen!) herausgegeben und zwar ebenfalls in $a« 

Cc a teinifcher . 


k) Nov. Comm. Petrop. T. I. Summar. Di, S. 3. wo⸗ 
ſelbſt (©. 4:8.) die Kaiferlihe Verordnung vom 24 
Sul. 1747, und (©. 9433.) die Geſetze felbft folgen, 
aus welchen obiges genommen if. Die Univerfiräe 
fol nad einem Schreiben eines Ungenannten unter 
ber jezigen Regierung in ein Gpmnafium verwandelt 
feon, welches vorzuglih zur Bildung Nufifher Ges 
lehrter dienen fol. Bei demfelben find drei Lehrer arte 
geſtellt und ein Akademiker hat die Auffiche. Jaͤhrlich 
werden die tauglichſten Zoͤglinge auf teutſche Akade— 
mien geſchickt. Aus dieſer Schule ſollen fuͤr die Zu⸗ 
kunft Profeſſoren für die KR. Atad. d. Wiſſ. gebildee 
werden. Bier von dieſen Ruſſiſchen Akadewikern miüfs 
ſen ſeit einiger Zeit oͤffentliche Vorlefungen in Ruſſi⸗ 
ſcher Sptache üb. die gemeinnuͤtziaſten Wiſſenſchaſten 
halten (A. L. Z. 1788. N. 31. ©. 335). Nach eis 
nem andern Schreiben, ebenfalls aus Petersburg, 
foll das Gymnoſium der K. Akad. d. Wiſſ. 17 Lehree 
haben, und nicht aus der Univerſttaͤt gezeugt, ſondern 
bald nah Eröfnung der Afademie, um 1727 oder 
1728, mit der Univerfirät zugleich geſtiftet, übrigeng 
es wol ein Ueberbleibſel derfelben feyn ‚- dafi die Altern 
Zöglinge des Gymnaſiums Studenten heißen und dfefe 
eben nicht jährlich, fondern wenn fie tüchtig find, 
Teutſche und Ruſſen ofne Unterihied, nach teuts 
[hen Akademien geſchickt werden GA. L. Z, 1788. N. 
251.0 ©. 232), 


1) Novi Commentarii Academiae Seientiarum Imperialis 
Petropolitanae. T, I. ad Annum MDCCXLVII et 
MDCCXLVIII. Petrop, 1750.* 4. (Nov. Act Erud, 
Ann. 1753. ©. 54:74. Comm. Lipf. Vol. I. P. II, 
©, 217,56. BOEHM, Bid, P, L, Vol.I. &. 62), 

Voran 
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teinifcher Sprache, jedoch nunmehr In vier Cloſſen, 
der eigentlich mathematiſchen, phyſiſch » marhematis 
- ſchen, 


Voran die Nachricht von der neuen Einrichtung, die 
Berorinung ſelbſt und die Geſetze (S. Arm. k.), nebſt 
den Auszügen. So die Abhandlungen: unr. and. 
Kraft Werrerbeobb. zu Tübingen, v. J. 1745 u, 
1765 Richmann üb, die Miteheilung der Wärme 
bei Miſchungen und uͤb. die Verdunft. des warmen 
Waſſers in Falter Luft; Lomonoſov v. d. Urface d. 
Wärme und Kälte, v. d. Federkraft der Luft u. v. d. 
Wirk. him. Auflöfungsmittel uͤberhaupt; Richmann 
v. Ausdehn. des Woflers beim Gefrieren, u. vom 
- Ballen des Therm, beim Ausziehen aus dem Weſſer 
in wärmerer Luft; Lomonoſ. Nachtrag v. d. Feder⸗ 
traft d. Luft. | | 


— .Tom. II. ad Annum MDCCXLIX. — 1751.* 4 
(Goͤtt. Any 1753. St. 70. &. 641,44. Now Ad, 
Erud. Ann. 1753. ©. 252:7ı1. Comm, Lipf. Vol. 
II. P IM. ©. 501- 17). In den Abbandf. unt. anf, 
Richmanns Atmometer; Comonoſ. Windmeſſen; 
Richm. über ſtaͤrkeres Verdunſten in tiefen Gefäßen; 
uͤd. das Verdunſt. des Waſſers in kaͤlterer Luft; üf. 
die Zufanmenpreffung der Luft beim Geſrieren des 
Wafjers in Bomben; üb. das Gefeß der Abnohme d. 
Märme und Beftimm. der mitiliren Wärme d. Luft 
durch ein neues Werkjeug; üb. die Findung der mitt: 
lern Hohe des Barom. Kraft v. Wachſen der 
Pflanzen: 

— Tom. IH. — MDCCL et MDCCLI. — 1753.* 
4. (Gött. Any 1755. St. y3. ©. 865 :67. Now 
AG, Erud. Ann, 1759. ©. 312.24. Comm. Lipf. 
Vol. iX P. U. ©. 195», 207). Unt. and. Kids 
mann v ſchnellerer Erwärm. u. Erfält. des Queckſilb. 
vor leıchtern Fluͤſſigkeiten; Derf. ib. das Verhaͤltniß 

- der Stufen der Wärme u. der Dichtigfeit gerade fortz 
gehender Strahlen zur Dichtigkeit der durch eine Linſe 
gebrochenen; Euler Werbefl. d. Zauberlaterne u des 
Sonnenvergroͤßerungswerkzeuges; Kraft Wetterbeobb. 
zu Titsingen. in den J. 1747149. | * 
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ſchen, phyſiſchen und aſtronomiſchen Abhandlungen 
geordnet, Die phyſiſchen beqreifen die anatomiſchen, 
Ec 3 botas 


— T.IV: — MDCCRII et MDCCLIM. — .1758.* 
4. (Goͤtt Anz. 1762. St 47. ©, gı7 728. und 
1763. St. 7ı. S. 569-735. Nov AA Erud. Ann, 
1760.©. ı2».2%8. . Gomm. Lipf. Vol IX. P.H. ©. 
207:228). Richmann v. funfil Magneten; üb, 
dos Geſetz der Ab: und Zunahme der Wärme fefter 
Korper in der Luft, v. Maafe der Auflöfungen in vers 
fhied. Wärme, v. Deftimm. des Verbaͤltniſſes der 
Wärıne durch Pinfen u. Thermom , v. e. Clekir. Zeis 
ger, und deffen Anwend. zur Beſtimm der Exrſchein. 
fünftl. und natärl, Eleftr. Abr. R. Boerbaare v. 
Zufammenbange der feften Theile im thirrifchen Körs 
ver; Braun Wetrerbeobb. der S. 1744 347: 


— T.V. — MDCCLIV et MDCCLV, — 1760.* 
4 (Goͤtt. Anz. 1762. St. 48. ©. 417: 32. und 
17635. St. 71. © 573:6. Nov. Ad Erud. 1761. 
©. 317:22. Com. Lipf. Vol. X.P. IV. ©. 6510 
57). Int, and. Brauns und Krafts Wetterbeobb. 
(eztre zu Tübing. v. S. 1750: 52.) 


— T. VI, — MDCCLVI et MDCCLVII, — 1761.* 
4. (Gott. Anz 1763. St. 74 ©. 597:8. Nov, 
AA, Erud, Ann 1761. ©. 441,6. Comm. Lipfs 
Vol.X.P IV. ©. 657.60). Unt and. Bülfinger 
v. e. vielfachen Rigenbogen; Braun (Gmelins) Werts 
terbeobb, in Sibirien. 


— T. VI. pro Annis-MDCCLVII et MDCCLIX. 
— 1761.* 4. (Ödtt. Any. 1763. St. ı2ı. ©. 
97780. N. A#F Erud. Ann, 1762. ©. a0ı:24. 
Comm. Lipf‘ Vol. XI. P. IV. ©. 577 >83). Unt. 
and. Zeiber v. Verbeff. an Brenn: Gläfern u. Spies 
gen; Kotelnikow v. Regenbogen; Aepinusn. elektr. 
Berl. Zeiher n. Abweihunascompaß ; Braun Wet⸗ 
terbeobb. v. J. 1755 U. 1756. 


.vm. 
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botanifchen und chemifchen Aufſaͤtze. Auch wurden 
nunmehr Auszuͤge der Abhandlungen vorangeſchickt, 
und 


— T. VII. — MDCCLXet MDCCLXI. — 1763.* 
4. (Comm. Lipf. Vol. XI. P IV. &. 584:90). Unt. 
and. Euler v. Beweg. u. Reiben der Ölaslinfen beim 
Molieren; Zeiher Schiffsbarom, u. n. Compaß; 
Kotelnikow v. Aufftellung der Abweich. Nadel; 
Braun v. ftärkfter Kälte u. Hitze, fo einige Flüffig- 
keiten ertragen können; Muſſchenbroek Vorfſichtig⸗ 
feitstegel bei Wetterbeobb. Aepinus v. befond. Höfen 
um die Sonne. 


— T. IX. — MDCCLXI et MDCCLXIH. — 
1764.* 4. (Götter. Anz. 1765. St. 36. S. 2896 
95. Comm. Lipf; vol. XIV. P. I. ©. 128,32). 
Unt. and. Zeiber metall. Therm. u. Verbeſſ. d. Therm. 
Aepinus Berbeff des Sonnenvergroͤßerungswerkzeu⸗ 
985 Derf.v.e. maaner. Erfahr. Kruſe Nachtrag 
zu Boerhaave's Berff. mir Queckſilb, aus deff. Papies 
sen; Braun Wetterbeobb, v. J. 1757 u. 1758, 


— T.X. pro Anno MDCCLXIV. — 1766.* 4 
(Böte Ana 1767. ©t. 52. ©. 412116. Comm, 
Liyf: Vol XVI. P. U. ©. 312.24. Allg D. Bibl. 
DB.VIU. St ı. S. 214.23). Unt. and. (Euler v. 
Schalle der Glocken; Aepinus v. Aehrlichk. d. mar 
gnet. und elektr. Wirf. Zeiber Einricht. e. Sonnens 

verqroͤß. Werkz. für undurcficht. Körper; Deſſ. 
Windmeſſer; Braun n. Erfchein. vermind. u. vers 
mehre, Wärme; Def. Werterbeobb. v. 9. 1759, 
1760; Lehmann Linterf. des Nierenſteins u. v. 
Schraubenſteinen. 


— 'T.XI. — MDCcLXV. — 1767.* 4. (Bött. 
Anz. 1770. Zua. 46. ©. 369171. Comm. lipſ. 
Vol. XViI. P. IV. S. 694:8). Une and. Euler 
v. Beweq. d. Flüffinfeiten, v. verfchied. Warme; 
Braun v. Gefrieren dee Queckſilb.« Def. Weiter 
beobb. Gmelins in Sibir. ©. J. 1742 und eigne au 


etersb. v. J. 1761563. 
— 1Yy XII. 
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und $ebensbefchreibungen verftorbener Mitglieder den 
Auszügen ihrer lezten Abhandlungen angehängt, 
Cc4 Uebri⸗ 


— T. XII. — MDCCLXVI et MDCCLXVII. — 
1768 * 4. (Gott. Anz. 1770. Zua. 47. S. 377⸗ 
Bi. Comm .Lipf: "Vol. XVII. P. IV. ©. 698:707). 
Euler v. Brechung rer verſchieden gefärbt. Strabten, 
y, e. neuen Vergrößerungswerlzeuge, dv. Fernröhren 
aus vier u. mehrern Linien, v. B-ftimm. der Umwaͤl⸗ 
zung der Eonne aus der Beweq. d. Flecken: Braun 
v. Mittheil. d. Wärme; Aepinus v. Elektr. d. Bas 
rom. Derf. uͤb. Mayers maanet. Theorie v. elektr. 
Erihein. des Brafil. Smaraeds (Turmalin); Lebe 
mann dv. Jalaͤnd. Achat, v maanet. Kupfer u. Me 
fing; Orpetographie v. Stara⸗Rußa in d, See Il⸗ 
men; Gmelin v. fogenannt Ruß. Glaſe. 


— T. XII — MDCCEXVI. — 1769.* 4. 
(Goͤtt. Anz 1771. Zug #48. ©. 414:16. Comm, 
Lipf. Vol. XVII. P. IV. S. 679485. Beckm. 
shyf. SL. Bibl. B. XIM. Er. 4. ©. 625 31). 
Unt. and Braun v. d. Thier. Wärme; Pallss v. 
gegrab. Knochen in Sibir. 


— T.XiV.— MDCCLIX. (ein- Drucfehter für 
MDCCLKXIX.) Pars Prior continens Claffem Ma- 
thematicam, Phyfica - Mathematicam et Phyficanı 
— 1770.* 4. (Sött. Any .ı772. Zug. 20. ©. 
161,64 mit P. II. Comm. Lipſ. Vol XX. P. I. S. 
3,10. Bedm. Bibl. DB. V. St. 3. ©, 3339.) 
In der Vorr. eine Nachricht von der auf Kaiſerl Ko— 
ften veranftalteten Expedition zu Beob. des Durch⸗ 
gangs der Venus durch die Sonne, im J. 1769, 
und für die Naturgeſchichte. In den Abhandt. ift 
nichts zur Scheidefunft gehöriges enthalten. 


— — MDCCLXIX. Pars Secunda continens Claf- 
ſem Aftronomicam, — 1770* 4, Unt. andern 
Beobb. der Abweich.eu Meig, der Magnetnadel; Wet— 
terbeob*. v. Braun v. J. 1765, 1765 und 1768, 
y. v. Euler v. J. 1769. | 

— T,XV. 
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Uebrigens find in diefen Meuen Abhandlungen bie 
mathematifchen Auſſaͤtze ebenfalls die zuhlreichften, 
und machen mit den phufifcdy » mathematifchen und 
 oftronomifchen den größten Theil aus, Unter _den 
phnfifchen findet man hier mehreres für bie Natur- 
gefchichte der Thiere und Gewaͤchſe, als in den dl: 
tern Abhandlungen. Bloß Sceidefünftlerifc find 
nur wenige Auffäge, jedoch werden von den phy ⸗ 


- fig. 


— T.XV. — MDCCLXX — 17715* 4. (Goött. 
er 1773. Zug. 14. ©. 10537. Comm. Lipf. Vol, 
P.I ©. 10513. Bedm. a. a. O. S. 340,1, 
—— Dibl. B. . S. 337455). Unt. 
and. Euler Weiterbeobb.v. J. 1770. 


— T. XVI. - MDCCcuXXI. — 1772. 4. (Öött. 
Ans. 1774. Zur. 10. ©. 44 Comm. Lipf: a. a. O. 
©. 13: 15. Beckm a. a. O. ©. 342. Backmeiſt. 
Nuß. Dibl. Bll. ©. — Unt. aud. Euler 
Wettergeſchichte v. J. 1771. (angef. Anz.) 

— T. XVII. — MDCcLXXII. — 1773. 4. (Bött. 
Anz. 1776. Zua. 6. ©, 41,46. Comm. Lipſ. Vol, 
XXI. P. I. S. ıs 11). Unt. and. Hr. Dallas v. den 
großen gearab. Anochen in Eibir. Euler Wettergeſch. 
v. Petersb. Kraft Wahrnehm. v. Abweich. d. Was 
gnetnadel (angef. Anz.) 

— T. XVII — NMoccuXXII. — 1774.* 4 
(Sött. Anz. 1776. Bun. 28. ©. 233136. Comm, 
Lipf. Vol. XXI. P. IV. &. 575,80). Unt. and, 
Euler v. Farbenfreien Objectivgläfern und Fernrods 
ten; Witterbeobb. v. J. 1773. , 

— T. XIX. — MDCCLXXIV, — 1775.* 4 
(Sött. Aus 1777. St ı1ı0, ©, 87680. Comm 
Lipf: Vol XXI. P, IV. &. 660: 75). . int. * 
Hr. CLaxmann Unterſ. d. Hornerzes; Kraft Mas 
gnet. Neigung Beobb. Kuler Wettergeſchichte v. J 
1774. 

— 4 Xx. 
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fifd) » mathematifchen und phnfifchen manche in der 
Folge näher zu erwähnen ſeyn, welche in den ne 
haltsanzeigen hierunter bemerft find, | 

Sm ‘%. 1776 feierte die Kaiferl. Akademie der - 
Wiſſenſchaften ihr funfzigjähriges Stiftungsfeft 1*), 

und beſchloß, von da an die Fortfeßung ihrer Denke 
ſchriften unter einer veränderten Auffchrifem) und mie 
Cc5 ver⸗ 


— T.XX. — MDCCLXXV. — 1776* 4. Goͤtt. £ 
Anz. 1778. ©t. 19. ©. 148152. Comm. Lipf. Vol, 
XXIII. P. I. ©. 35.14). Unt. and, Hr. Euler Wet⸗ 
tergefchichte v. J. 1775. 


Anſtatt des Jahts 1776 follen Menifter und bie 
Geſchichte der Akademie von ihrer Stiftung bis zu 
ihrer funfzig;äbriaen Jubelfeier folgen (Avertifl‘ vor 
ten AP. 1777. P. I). Meines Wiffens find folche ans 
noch nicht erfchienen. 


1*) Einige Nachricht davon fteht in Comm. Lipf. Vol,XXII, 
P. III. S. 535+6. 


* 


m) Acta Academiae Scientiarum Imperialis Petropolitanae 
‚pro Anno MDCCuXXVII. Pars Prior. Petrop. 
1778.* 4. (Schlöy, Briefwechſ. Th. IV, Heft 
XX. ©. 14849. Ankuͤnd. Comm. Lipf: Vol. XXIX. 
P. III. S. 3877406), Su der Hiſt außer den Aus⸗ 
zuͤgen, unt. and. Hrn. Pallas Beobb üb. die Entſte⸗ 
bung der Gebirge; Kuler ‚üb. Wilfons Verf. mit 
tem Lichtmagnet und gefärbtem Lichte; Kraft Verf. 
nit Cantons Leuchtflein; von gediegenem Eiſen in 
Sibirien; Vergleich. der fünf lezten Winter der Jahre 
1772:77. In den Ad. unt. and. Hrn. Kraft Theo⸗ 
rie des Elektricitaͤtstraͤgers (u. Beſchreib des dortigen 
eroßen 9 Fuß langen und 45 Fuß breiten); Euler 
Theorie der Brech. u, Zerſtreuung der Lichtſtrahlen; 
Georgi v. Ruſſiſchem min. Laugenfalae. 


— —  Pars Pofterior. — 1780.* 4. (Comm, Lipfs 
6, m D. ©, 406.21), Sn der Hifl, unt, and. des 
| | | Fuͤrſten 
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verfchiebenen Aenderungen ihrer Einrichtung. Es 
Famen nemlid) für jedes Jahr, vom J. 1777 an ges 
rechnet, 


Fuͤrſten von Galliczin Schreib. üb. Gegenftände ber 
Elektr.; von e. Verftein.; Beſchr. e. Nordlichts; 
Vergleich. der fünf legten Sommer 1773:77. In 
den AA. unt. and. Hr. Pallas v. gegrab, Zähnen ; 
Wertergefhichte des SG. 1777- 


— MDCCLXXVIU,. Pars prior. — 1780. 4. Sn 
der Geſchichte une. and. Entwurf e. topograpb. u. phy⸗ 
ſiſchen Brfchreib. des Ruß. Reichs; Nachr. v. Hrn. 
Kraft u. Georgi vergebl. Wiederholung des Verſah⸗ 
tens des Hrn. Achard, Kıyflalle zu machen. In den 
Abhandl. unt, and. Hrn. Georgi Verſſ. mit Bad» u, 
Seegrasleder; Deffelb. Zerleg. einiger Schwaͤmme 
(Goͤtt. Ans. 1783. St. 35. ©. 33745. Comm, 
Lipf. Vol. XXIX. P. III. ©. 421.56), 


— — Pars Pofterior. — 1781. 4. In der Gefd. 
une. and. des Fuͤrſten Balliczin Beobb. d. natürl; 
Elektr. mit d. flieaend. Drachen; Witterung im Som—⸗ 
mer 1778. In ben Abhandl. unt, and, Hr. Kraft 
Beſchr. e. Meigungenadel u. Beobb.; Inochodsaus 
m. Hyarometer (aus e. Scieferthbon) und Veobb. 
im 9. 1777:785 Euler Witterunssteobb. im 5, 
1778. (Boͤtt. Anz. 1783. St. 39. S. 377:%2.) 


— MDCCEXXIX. Pars Prior, — 1982. 4, Gin 
der Geſch. Hrn. Gr. v Isernifhew Nadır. v. d. 
Gelbitentzundung (dev Leinwand nut Delfarbe ıc.) 
zu Cronſtadt. In den Abhandl. une. and. Hr. 
Euler Muthmaß. 6. die Natur d. Luft; Oſerets⸗ 
Fowsty v. e. Ehpaar zu Tobolff, das im Winter jes 
dermann, mit dem es in Berührung kömmt, e,eleftr, 
Stoß geben foll. (Gott. Any. 1784. St. ısy. ©. 
1585.92, Comm. Lipſ. Vol. XXX. P, I, ©.66, 0.) 


— —  Pars poflerior. — 1983. 4. Sin den Ab» 
handl. une and. Hrn. Georgi chem. Unterf. einiger 
Daumflechten; Kuler Werrergefihichte des Jahrs 
1772 


sur allgemeinen Scheidefunft. 5.09. 41 


rechnet, zween Theile heraus, deren jeder eine 
Geſchichte und Abhandlungen unter verfihiedener 
Seitenzahl Hat. Die Gefhichte enthält Nachrichten 

von 


1779. Goͤtt. Anz 1784. St. 163. ©. 1634340, 
Comm. Lipf. a. a. D. ©. 80; 104.) 


— MDCCLXXX. ParsI. — 1783. 4. Inden Abs 
handl. unt. and. Hrn. Georgi Unterf. des Schwei⸗ 
nefetts. (Goͤtt. Anz. 1784. St. 171. S. 17159 
20. Comm. Lipf. a.a.D. ©, 10522). 


— — Pars Pofter. — 1784. 4. In der Gefd. 
unt. and. Hr. Pallas üb. alte Bergwerfsarbeiten in 
Sibirien. In den Abhandl. Hr. Serber gegen die 
vorgedl. Verwandlungen der Mineralien in einander z 
MWertergefchichte des S. 1780. (Goͤtt. Any. 1784. 
©t. 175. ©. 174956. Comm, Lipf. a. a. O. S. 
122145.) 


-— MODCCLXXXI. Parsprior. — 1754. 4. In ber 
Geſch. une and. Werterbeobb. In ten Abhandl. 
unt, and, Hrn. Rumowski Vorſchl. zu genauerer 
Beobb. d. Abweſch. Magnetnadel; Georgi Forrf. 
der Verſſ. mit Schweinefett. (Gött. Anz. 1786. 
Et. ı2. ©. 1055 111,) 


— MDCCLXXXI. Pars pofterior. — 1783. 4. In 
den Abhandl. unt. and. Hrn. Kuler Witterungsbeobb. 
v.5%. ı78ı (Gott. Anz 1786. St. 32. ©, 305% 
10.) 


— MDCELXKXXI. Pars Prior. — 1786, 4. In 
der Geſch. unt and. Hr. Hablitzlev e. leuchtenden 
Sinfect (Cancer Pulex) aus dem Caſpiſcheu Meere. 
In den Abhandl. unt. and, Hrn, Sofoloff Verf, 
mit Metallen u. Schiwifel; Deſſelb Unterf. des Ara 
ſeniks; Derſ. v. Verquidung des Kupfers; Beorgk 
Unterſ. Sibir, u. a. Marmorarten; Deff. Unterf. e, 
Steins aus dem Haufen; Oſeretskowsky v. aͤhnli⸗ 
Sen Steinen eines Stoͤrs (Oder. Anz. 1787. St 
84. S. 833.38.) k 
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von ben öffentlichen Werfammlungen und andern 
Vorgängen bei der K. Akademie, dabei gehaltene 
Reden, bekannt gemachte Preisfragen, Auszüge der 
Abhandlungen , und fonftige mitgetheilte Bemerfun« 
gen, Nachrichten von Druckſchriften, Mafchinen 
und Erfindungen, fo bei der Akademie eingereicht 
und angezeigte worden. ie, ift Franzoͤſiſch abges 
faßt. Die Abhandlungen find nad) den bisherigen 
Eiaffen geordnet, aber nicht mehr alle Lateiniſch ges 
fhrieben, fondern zum Theil in Frangöfifcher Spra- 
che, als welche beide Spradyen nunmehr. der Wahl 
der Mitglieder überlaffen find. Bei den Abhand« 
Jungen vom J. 1783 ift die Auffchrift abermals ver- 
ändert worden m*) | j 
Won obgedachten Schriften der Kaiſerl. Akad. 
ber Wiflenfhaften hat Hr. Muͤmler 9) die zur 
Natur⸗ 


m*) Noua Ada Academiae Scientiarum Imperialis Petro- 
politanae Tomus I Praecedit Hiftoria eiusdem 
Acade:ıiae ad Annum 1783. Petrop. 1787. 4. 
(Goͤtt! Anz. 178%. St. 203. S. 202531.) Na 
der Gefchichte in den Abhandl unt and. Hr. gerber 
üb das relative Alter d. Gebirgsarten und Schichten 
auf d. Rinde unferer Erdkugel; Georgi Unterf. e. 
Huf. Lothſalzes (Salarfa: aus der in die Aſche flies 
enden Laune der Seifenfieder: hält Kochſalz, Seit, 
Sand und Aſche). (8. A. a. a. O 


m) Phyſikaliſche und medicinifche Abhandlungen der Kayſetl. 
Akademie ter Wiffenfchaften zu Petersburg. A dem 
Lateiniſchen überf. von J. L. C. Muͤmler. Eeſter 
Band. Riga 1783.* 8. (Comm. Lipſi Vol.xXXVIII. 
P.1.& ı72. Tit. Alle. D. Bibl B. LIV. St. 
i. S. 238). Aus den vier erſten Bänden der Com- 
ment: 


—_— BU 
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Naturlehre, Maturgefhichte, Scheinefunft und Ars 
zeneiwiſſenſchaft gehörigen Abhandlungen, mit Aus— 
ſchließung der bloß mathematifchen, theils ganz zu 
überfeßen, theils in der Lirberfeßung abzufürzen ana 
gefangen, jedoch ohnedie Ordnung beizubehalten, in 
welcher fie in Ser Urſchrift folgen. Won den Auf 
fügen, welche den Scheirefünftler befonders angen 
ben, har Hr. Crell °) Auszüge zu liefern angefan« 
gen. Ueberſetzungen einzelnen Auffäge in veriniich« 
ten Sammlungen werden bei Gelegenheit derſelben 
erwaͤhnt werden. 
Von den Preiſen, um welche ſich Gelehrte 
aller Nationen, nur nicht die Mitglieder der Karferl, 
Akade⸗ 


— B. UI. — 1783* 8. (Alla. D.Bibl. B. LviIII. 
St. 2. S. 572). Aus den erſten ſieben Bänden der 


Commient. 


— DD. U. (1785). 8. (A. L. Z. 1785. Od. ©. 398 
40. Allg DBibl. B. LXIX. St. 2. ©. 437). 
Dis zum vierzehnten Bande der Comment Der 
vierte Band follte die noch fibrigen Abhandlungen 
aus den alten Commentarien, die Aus den neuen und 
ein Regifter enthalten. (A. L. Z. a. a. ©.) 


o Ch:mifche Vemerkungen aus den Abhandlungen dir 
Kaiferliben Akademie der Wiffenfchaften zu Peters— 
burg; in Hrn. Er; NR. hem Ard. B. Il. S. 
227.52 EN T- I1-V); B VL 8,3130 
26 aus T X-AIV.); B. VII. S. ——— (aus 
Nov, Comment, T.I IL) 


Ausjüne ans den AbhanMungen der Raiterf, Rußiſchen 
Akademie zu Petersburga; in Hrn. Crell chem Anz 
nal. 1785. ©t. 3. S. :75:%7. (Hrn Karmann 
v. Hornerz aus N. Comm T.XiX, Hru. Gtorgt 
Unterſüder Conferve und einiger Scqhwaͤmme, aus 
Act. 1778. P. L II) 
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Akademie, als welche die Nichterftelle vertreten, be⸗ 
werben koͤnnen P), betreffen verfchiedene ſolche Ge« 
genftände, welche entweder ganz M für die Scheide 

| kunſt 


PD Sött. Anz 1775. St. 96. ©. 824. 


q) 3. ©. Fürs I. 1753 üb. die Scheidung des Goldes 
vom Silber (Comm. Lipf: Vol.I. P. I. ©. 148), fo 
aufs J. 1754 verfhoben ward (Ebendaf. Vol, III. 
pP. I. &. ı62. Goͤtt. Anz. 1754. Öt. 10: ©. 96. 
Nov. Ad. Erud. 1754. S. 96.) und Salchow erhielt 
(8. 9. 1755. &t. 129. ©. 1196. C.L. Vol. IV, 
P. IV. S 7:1, 22). Fuͤrs J. 1755 üb. die Urſache 
d eleftr. Kraft (G. A. 1754. St. 10. S. 96. C. L. 
Vol. UI. S. 162. N. Af Erud. 1754. ©. 95:99), 
fo Hr. Euler bekam (C. L. Vol. IV. ©. 722). Fürs 
J. 1758 üb. fünftl. Magnete (©. A. 1756. Et. 124. 
S. 11:4. C. L Vol. V. P. Il. S. 545), fo auss 
gefezt ward (C. L. Vol. VILP.L&. 184. ©. 4. 
1758. ©t. 132.) und im. 1760 Hr. Antheaulme ers 
hielt (C. L. Vol. IX. P. 1. S. 167. ©. A. 1760. &t. 
129. S. 1111. Nov. Ad. Erud. Ann, 1760. S. 
s5ı). Fürs J. 1760 üb, die Dred). d. Lichtſtrahlen 
in verſchled. Körpern (G. A. a. a O. C. L. Vol. VII. 
©. 134), fo ausgeſezt ward (C Z. Vol. IX. S. 167. 
G. A. 1761. ©t. 36. S. 336). Fürs J. 1762. üb. 
d. Verbeß. d. Vergroͤß Wirk. u. Rernröhre durch zus 
fammengefezte Linfen (C. Z. Vol. IX. ©. 168. ©. A. 
1760. St. 129. ©. 1112), fo aufs J. 1762 verſcho⸗ 
ben (C. L. Vol.X P. 1. S. 131. ©. N. 1761. St. 
56. S. 336.) und Sm. Hrgenſtierna ertheilt ward 
(C. L. Vol.X. P.IV. ©. 7%. Fürs J. 1763 üb, 
vortheilbafteres Zugutemachen der Metalle im Gros 
fen (C L. Vol. X. &. ıg1. G. A. 1761. Et. 36. 
©. 336. Nev. Ad, Erud, 1761. ©. 360), fo aufs 
J. 1766 verfihoten ward (©. A. 1765. Gt. 87. S. 
„00. C. L. Vel. XII. P. Ill. ©, 560) Fürs J. 
1776 (denn hiezwiſchen find in den Goͤtt. Anz. und 
Comm. Lipf. keine Preisfragen dieſer Akademie ers 
wahut) üb. die Erklän der Blutwerdung a 

t. 96» 
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funft gehören, oder doch bei einem ausführlichen 
Vortrage in verfchiedenen Theilen der angewandten 
Scheidefunft abgehandelt werden dürfen. Der ges 
wöhnliche Preis ift hundert Ducaten, Die gefrön« 
ten Schriften find einzeln abgedrucft; oft auch die, 
welche danachit für die beßten erkannt worden find, 
Die hieher gehörigen werden bei Gelegenheit der Ges 
genftände, welche fie betreffen, angeführt werben, 
Die für die Erdbefchreibung, Schiffarth, 
Etern» und Maturfunde wichtigen Reifen, welche 


auf Kaiferlichen Befehl und Unterſtuͤtzung von der 
Akade⸗ 


St. 96. ©. 32324. Comm. Lipſ. Vol. XXI. P. I. 
S. ı65 ) fo Hr. Thouvenel erhielt. Fürs S. 1779 
üb. d. Beitz. des Holzes wider die Faͤnlniß ꝛe. (©. A. 
177% ©:t. 20. ©. 160. C. L Vol XXL. P. III. ©. 
356. Roz Obff f. laPhyf. T IX. Mars 1777. 
©. 233. u. T. X. Sept. 1777. ©. 246). Fürs J. 
1781 6. die Gleichförmigkeit oder Aenderung der 
täal. Umwaͤlzung der Erde (©. A 1779. St. 21. &, 
ı68 C. L Vol XX:ILP. 1. S. 171. Roz. T. 
XIII. Mars 779. ©. 23415), fo fürs J. 1783 
wiederbolt (Roz. T. XX. Nov. 1782, ©, 390. C, 
L. Vol XXV P. I. S. 161.) und unter die Herren 
Henncert u. Srifi getbeile ward (Ebend. P. IV. S. 
550). Fürs J. 1783 üb. d Theorie der Feuers oder 

Dompfmaſchinen (C.L. Vol. XXIV. P. IV. ©. 710. 
Ro2. T. XX. Nov. 1732. ©. sgı). Fürs J. 1785 
üb, d. Einth/ilung der Gebirgsarten (C. L Vol.XXV, 
P III S. 550553), fo Hr. Baidinger erhielt (C. L. 
Vol XXV1. P. IV: ©. 694. ©, 4. 1786. ©t. 26, 
©. 255. A.L 2. 1786. N. 54. ©. 473). Fürs 
9. 1787 6. d. Wirk, eines nahe kommenden Comer 
ten auf d. Bewea. d. Erde, Erfchein. im Weltmeer ıc, 
{®. 4. a a O. S. 256. C. la Vol, XXVI. S. 694. 
Roz. T. XXX, Mars 1787. ©. 230,31, A, I.2Z. 
a. a. O.) 
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Akademie veranftaltet und zum Theil von Mitglie⸗ 
dern derfeiben angeftellet find, dürfen hier um fo we— 
niger übergangen werden, als An mehrern Theilen 
der angewandten Scheidefunft Nachrichten aus her—⸗ 
ausgefommenen Beſchreibungen eines Theils foldyer 
Reifen anzuführen feyn werden, - Die fogenann« 
ten Camtſchatkaſchen Erpeditionen ) hatten haupt⸗ 
ſaͤchlich 
x) 1. Nachrichten von Seereiſen und zur See gemachten 
Entdeckungen, die von Rußland aus laͤngſt den Koften 
des Eismeers und auf dem dftlihen Weltueer gegen 
Japan und Amerika gefcheben find, in (Hrn. Muͤller) 


Sammlung ruffifher Geſchichte B. II. St. 
Petersburg 1758. 8, (ort. Anz. 1759 Ot. 13% 


©, II 31 ⸗ 6. ) 
Voyages from Afıa. to America for compleating the 
difcoveries of the Nordwelt coalt of America. . . . 


a Summary of the voyages of the Ruflians on the 
frozen Sca. Lond, 1761. 4. Eigentlich ang dem 
Deutfhen des Hın. Muͤllers uͤberſezt, mit einigen 
Vermehrungen von Thom. Tefferie (Goͤtt. Anz. 
1763. ©t. 30, &.237:40. STUCK Verz. ©. 207. 
N. 974). 


Voyages et decouvertes faites par les Ruffes le long des 

cotes de la mer glaciale et fur l’ocean et P’hiftcire du 
fleuve Amur; Traduites par (C.G.F.) Dumas, 
a Amſt. 1766.* Vol. II. 8. (STUCK a.a. ©.) Dir 
erfte Theil ift ebenfalls eine Ueberſetzung der Müllerfchen 
Geſchichte (GGoͤtt. Anz. 1766. ©. 548 90). Xon 
dem zweiten ſteht die Urfchrife (Geſchichte der Ger 
genden an dem Fluße Amur, von der Zrit, da felbige 
unter Ruſſiſcher Oberherrſchaft geftanden) in Samı ml. 
Nuf. Geſch. B. II. St. 5.6. (Petersb. 1758. 8.) 
©. 293448). . 


» 9. Neue Nachrichten von denen neuentdeckten Inſeln in 
ber See zwiſchen Aſien und Amerika, ans mirgetheile 

ten Urkunden und Auszügen verfaßt, von J. 2.9. 
Hand. 
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fächlic die Auffuchung einer nördlichen Durchfarth 
zwiſchen Afien und Amerifa und Beftimmung ber 


tage 


Hamb. 1776. 8. iſt auch in Eore Account (M. 3) 
überfegt. (GGoͤtt. Anz 1781. &t. 63. S. 507.8, 
N. Nord Beitr. B. J. S. 273.) 


. Account of the Ruflian Difcoveries between Aſia and 


America, to which are added the Conqueft of Si« 
beria and the Hiftory of the Transadtions and Com= 
suerce between Ruſſia and China, by WILL, 
CoxE. ‚Lond, 178%. 4. (Gött. Anz. 1781. St. 
63. ©. 5065 ı1.) Aus der Sammi. Ruf. Se 
ſch. des aͤltern Bmelins, Pallas u. Georgi Reifen, 
Fiſchers Sibirifhen Geſchichte u. a. m. auch eine Les 
verſetzung obgedachter (M.-2.) Machrihten (G X. a. 
a. O.) und ein Auszug aus Krenitz und Cewaſchef 
Tagebuch (G. A. a. a. O. N. Nord. Beier B. 
S. 250). J | | 


4. Bericht von der in den Jahren 1768 und 1769 auf 


allerhoͤchſten Befehl der. rußiſchen Monarchin, unter 
Anſuͤhrung des Capitaͤns Krenitzyn uud Lieutenants 
Lewaſchef, von Kamtſchatka nad) den neuentdeckten 
Inſeln und bis an Alaͤcka oder das feſte Land von 
Ameriea vollbrachten Seereiſe; in N. Nord Beitr. 
B. L St. 2. ©. 249.72, der Auszug des Tagebuchs 
©. 252265 aus Cor: Reife Überf. nebft Erinneruns 
gen über die Charte, . Sn dem Tageb. unt. and, von 
gediegenem Kupfer der Kupferinfel und erlofchenen 
Qulcanen dafeldft (©. 253). 


Erläuterungen über die im öftfichen Ocean zwiſchen 
Sibirien und America geſchehenen Entdeckungen; 


Ebendaſ. ©. 2735 313, vom Hrn. Pallas verfaßt; — 


unt.-and, 34 von dem gediegenen Kupfer des Kupfers 
eilands, Lorfigen Bulcanen ꝛc. | 


6. Geſchichte ver Entdeckungen und Schiffarthen im Nor⸗ 


den. Mit neuen Originalkarten verfehen, von Joh. 


Reinh. Sorfter. Frft. an 2 Dd. 1784 * 8. (Goͤtt. 


Zweites Stück, J d Anm 
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Sage des Nordoͤſtlichen Endes von Afien, zur Abſicht 
* und find von Zeit, zu Zeit fortgefezt worden. Bas 
hievon, wie von fonftigen im Rußiſchen Reiche an⸗ 
geftellten aftronomifchen u, a. Beobachtungen in den 
von der Kaiferl, Akademie herausgegebenen Chats 
ten °) und fonften bekannt geworden tft, gehört hie⸗ 


Anz. 1784.68. 197. S. 1972776. Alle D. 
Bibl. B. LXI. St. 1. &.3.33). Hauptſtuck VIE 
©. 541 f. von den Entdeckungen und Schiffarthen der 
Ruſſen im Norden, bezieht ih S. 548 auf Hrn Muͤl⸗ 
lers angeführte Geſchichte und Hen. Pallas Fortſe⸗ 
Yung derſelben und hat daher Hiervon nur wenig. | 


x) 3. ©. 1. von den Entdeckungen der Camtſchatkaſchen Eypes 
dittonen: Nouvelle Carte des decouvertes faites par 
des vaifleaux Rufliens, aux cotes inconnues de PAme- 
rique feptentrionale avec les pais adjacents — a St. 
Petersb. 3758. Vom Hrn. Gerh Sr. Müller (von 
welchem die Anm. r. 1. angeführt, Nachrichten auch 
geltefere find) gezeichnet (Goͤtt. Anz. 1753. St. 
156. ©. 1476:79% Sammi. Ruß. Geſch. B. 
v1. St. 1. S. 99). Die von Hrn. Landvogt Engel 
3. D. in fein. Mem et Obſſ geograph. et critique 
fur la fituation des pais feptentrionaux d’Alie et de 
P’Amerique &c. Laufann. 1765 4. (Goͤtt. Any 

"1766. &t. 3. S. 20502.) Ausgezog. in Allgem. 
Neil. zu Waffer und zu Lande B.XX. (Goͤtt. 
Ans. 1778. St. 35. ©. 293.) und den Supplem. an 
Voyage de M. DE BOUGAINVILLE, a Paris 
1772.8 6Goͤtt. Any 1773. Sr. i. S. 7) — 
Hrn, Sam. Engels geograph. und critifde 
Nachrichten und Anmerkungen über die 
Lage der ndrdlihen Gegenden von Alien 
und Amerika. Mietau 1772. 4. (Goͤtt. Anz. 
1772. St. 129. ©, 1104: 5.) Dagegen gemachte 
Erinnerungen find v. Hrn. Pallas (S. Anm. r. 4.5.) 
widetlegt worden. | | 


2. Nou- 
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ber nicht. Aber die Reifen, welche die Naturkunde 
zum Gegenftande hatten, dürften hier näher zu ex» 
wähnen feyn. | 


Zuerft bereifete Meſſerſchmidt :) Sibirien 
in den Jahren 1719 bis 1727 °*), aber ohne Gehuͤl⸗ 
fen»). Er verband fic) mit dem Capitän Ta bbert, 

| Dd a nach⸗ 


2. Nouvelle Carte des decouvertes faites par des vaiſ. 
feaux Rufliens aux cötes inconnues de l’Amerique ſep- 
tentrionale. — a St. Petersbourg 1773. (MN. Nord, 
Beitr. B. J. ©. 275.) 


Die Charten uͤberhaupt, welche die Kalſerl. Aka⸗ 
demie herausgegeben hat, findet man bis zum J. 1761 
in der Nachticht von Land» und See-Carten, die 
das Ruſſiſche Neid und die zunaͤchſt angränzenden 
Länder betreffen, in Samml. Ruß. Geſchichten, 
B. VI. St. 1. ©. 1,108 mit aufgefuͤhrt. Neuere 
Chatten find unt. and. in Hrn, Buͤſchings woͤchentl. 
Nachricht en angezeigt, woſelbſt man auch Nach— 
richten von den Entdeckungsreiſen finder. 


t) Nachricht von Dan. Gottl. Meſſerſchmidts fiebenjährks 

— ger Reiſe in Sibirien, in N Nord. Beitr. DB. II. 

S. 97 f. Deſſelb. Waſſerreiſe von Mangaſna, die 

Niſchaaſa Tunguffa hinauf im J. 1723. Ebendaſ. 

©. 105 f. Deſſelb. Reife in Daurien ©. 121 f. unt. 

and. von den Argunſchen Silberwerken; (Goͤtt. Anz, 

17982. Et. 128. ©. 1037. Beckm. Bibl. B. XIL 

©. 465.67.) woher obige Nachricht großentheils ges 

nommen ift, da ich den dritten Band der N. Mord, 
Beitr. jezt nicht nachzuſchlagen Gelegenheit habe). 


te) Vorr. vor Jo. Be. Gmelins Reife Th. 1. | 


u) Bmelin a. a. ©. und Flor. Sibir. T, J. Präcfat, &, 
CXXVII. woſelbſt und auf der vorbergehenten Seite 
Zvoeifel gegen einige Angabın defjelben vorkommen, 
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nachherigen Oberſtlieutenant VON Strahlen⸗ 
berg ), deſſen Belchreibung jedoch vor ſich erſchie⸗ 


nen iſt ), und bat Bine Gegenden bereifet, wel» 
he 


2) Goͤtt. Anz. 1782. u. Bedm va O. Iſt M. etwa 
unter dem gelehrten Freuude gemeint, deſſen Strah⸗ 
lenb. ©. 3. der Vorrede gedenkt? 


y) Das Nords und Oſtliche Theil von Europa und Aſie, im 
| : fo weit ſolches das ganze Ruffifhe Reich mit Sibirien 
und der großen Tatarey in ſich hegreifet, in einer His 
ftoriich s Geographiſchen Befchreibung der alten und 
neuern Zeiten und vielen andern unbefannten Nach⸗ 
richten vorgefteller, nebſt einer noch niemals ans Licht 
gegebenen Tabula Polyglotta ven zwey und dreißigers 
ley Arten Tartariſcher Völker, Sprachen und ein:m . 
Kalmufifchen Vocab: lario, foriderlid aber ein-r ato—⸗ 
Gen richtigen Land. Eharte von den benannten Ländern, 
und andern verfhiedenen Kupferitihen, fo die Aſia⸗ 
tifch » Sceyrifche Antiquität betreffen; bei Slegenbeit 
der Schwediſchen Krisasaefangenfchaft in Rußland, 
aus eigener forgfältigen Erfundigung, auf denen ver» 
ftatteten weiten Reifen zufammeh gebracht und ausge⸗ 
fertiget von Phil Job. von Strahlenberg. Stockh. 
1730.* 4. (Leip3. gel. Zeit. 1727. ©. 87. 1729. 
©. 405.8; 584. Ankündigungen; 1730. ©. 684 
5; Verql. 1731. ©. sıı;5 1732. S. 48. wegen der 
Charte; AF. Erud. Ann, ı731. ©.46:47. An. 
STUCK’Ss Verzeichn. N. 1385. ©. 287. Erinne⸗ 
rungen gegen einige Behauptungen in Jo. G. Gme⸗ 
ling Reifen Tb II Vorr.) In der Hiſt. Gevar. Ber 
ſchreib Kap. XII, „Bon denen merkwuͤrdigſten Hans 
dels. und Sabrmarkts Städten, item Berqwerken, 
. Mineralien, Vegetabilien, Naturalien, Curiofitäten, 
Antiquitäten, Manufadturen Fabriquen und deraleis 
chen Dingen mebr im Ruſſiſchen Reihe“ S. 308« 
431, in alphabetiiher Ordnung, 5 B. die Artikel: 
Achat, Alaun, Amiant, Amoniacum oder Salmiaf, 
Arphalt, Bad, Bergwerk, Bernitein, Binſt in, 


Braga (eine Are Die), Caviar, Erpfiall‘, Drgod 
(Dirken: 
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che nachher von keinem Naturforſcher wieder beſucht 
find 2). Einige von ihm beſchriebene Gewaͤchſe hat 
darnach, nebft andern von dem älteren Gmelin be» 
fhriebenen und in Saamen eingefandten, Am⸗ 
man *2) befannt gemacht. Eorft ift mir nicht bes 
kannt, daß, außer den von Hrn, Pallas gelieferten , 
Nachrichten von feinen Reifen (S. Anm. t), etwas 
von feinen Bemerkungen herausgefommen wäre, 

| Dd 3 Bei 


(Dirkentheer), Fenfter (v. Nuß. Glimmer), Grapp, 
Bummanißum (Manna), Höhle (ine. Gypsgebitge), 
Jaſpis, Juchten, Kamina Mesla, oder Steinbuts 
ter, Koraͤiki, (v. ihrem Berauſchen mit dem Gifts 
ſchwamm u. Getränke aus verfaufe. Fifchen,) Perchens 
baum (angebl. Härtung des Holzes in Miſtjauche und 
Maffer), Meth (und Duas), Nova Ufolie (Salzſiede⸗ 
rey daſelbſt), Salz, Salperer, Slinik (das fogenannte 
Rußiſche Marienglas), Schweſel. Sin Leipz. gel. 
Zeit. 1731.D. 8. ©, 68271 iſt ein zweiter Band 
angekuͤndiat, ich finde aber nicht, daß er herausge— 
kommen ift. 


Defcription hiftorique- de l’Empire Rufen traduite de _ 
Pouvrage allemand de Mr leBaron DESTRAH- 
LENBERG. a Amſt. 1757. ı2. Voll. 2. Gi 
gentlich zu Paris bersusgefommen; nicht bloße Uebers 
fegung, fondern ein Umguß mit Anhängen, 3. B. der 
Deringifhben Neifen nah Camtſchatka, vermehrt. 
(Goͤtt. Anz. 1759. St. 34. ©. 298: 300. STUCK 
a. a. O. | 


2) Gött. Anz. a. a. O. 


aa) Stirpium Rariorum in Imperio Rutheno fponte proue- 
nientium Icenes et Defcriptiones colledtae ab JO AN- 
XE AMMANA, Inſtar Supplementi ad Com- 
mentar Acad. Scient. Imper. Petrop. 1739.* 4. 
(Goͤtt. Zeit. 1739. St. 93. ©. sı5s 17. HALL. 
Bibl, Bor, T. 11. ©. 291. Delic. CoBR. ®. 607.) 


— 
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Bei Gelegenheit der zweiten Camtſchatkiſchen 
Erpedition wurden die Herren “Jo. G. Gmelin, 
Müller und de l'Isle abgeordnet, um durch ganz 
Eibirien Beobachtungen in allen Wiflenfchaften an« 
zuftellen. Lezterer war zu Beobachtungen für die 
Sternfunve beftimmt; Hr. Muller zu Unterfus 
ungen für die Erbbefchreibung und Geſchichte, 
fammlete aber, wie fid) die Gefellfchaft trennte, da⸗ 
mit mihrere Derter bereifee werden Fonnten, aud) 
Pflanzen, Mineralien, Thiere ꝛc. und fandte fie an 
Gmelin ®b), der eigentlich feine Forſchungen über 
die gefammte Naturgeſchichte und Naturlehre zu ver- 
breiten hatte. Ihnen wurden Feldmeſſer, Zeichner 
und Mahler, Studenten ic. aud) eine Bedeckung von 
Soldaten mitgegeben und überhaupt zur Unterftü« 
gung ihrer Bemühungen das Erforderliche veranftale 
tet <%). Die Reife ging im J. 1733 vor fid) und 
Gmelin , von dem hier. nur die Rede feyn Eann, 
kam 


bb) Flor. Sibir. T. I. Praefat, &, LXXXVII. 


ce) Leipz. gel. Zeit. 1733. N.88. ©. 777,81, Nachr. 
vom Anfange und Einrichtung der Reiſen aus dem 


Commierc. Litt. Nor, 17533. ©. 273»305. aus einem 
Schreiden von Gmelin; 1734. ©. ı7 18. aus e. 
Schreiben von Weitbrecht. 


J.G.Gmerın F. Sibir. T.I. Praefat. S. LXXXIII- 
XCIII. Nachr. vom Aufange bis Eyde der Reiſe. 


— Reiſe. Th J. giebt in der Vorrede auch einige 
Nachricht von diefer Reife und den. Camtſchatkaſchen 
Erpeditionen überhaupt. An der Befchreibung der 
Reife ſelbſt ©. 3:4 findet man das Verzeichniß fammts 
licher Perſonen, welche diefe Geſellſchaft ausmachten. 


/ . 
\ 
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Fam erft im 5%. 1743 wieder nad) Petersburg zu⸗ 
ruͤck 49) und gab darnach bie erften Theile des auch. 
bier zu bemerfenden Verzeichniſſes Sibiri« 


fher Sewächfee*) heraus, auf welche die Thiere 
Dd4 und 


dd) GmeLın A. Sibir. T. 1. Praefat. &,LXXXIH-IV. 


ee) Flora Sibirica fine Hiftoria Plantarum Sibirise, To- 
mus ]. continens Tabulas aeri incifas L. Audtore 
JOANNE GEORG,GMELIN. ıPetrop. 1747.*. 
4. (Goͤtt. Zeit. 1747. ©t. 92. ©. 778: 82. 
HarLe. Bibl. Bos. T.1I. ©. 266. Delic. CoBr. 
©. 608), in der Vorrede Nachrichten von der Lage, 
den Wäflern, Gebirgen, Höhe u. Witterung von Si⸗ 
birien (aus welden in der Folge verfhiedenes anıus 
führen feyn wird), von der Reiſegeſellſchaft und dem 
Berlaufe der Reife, nebſt einer allgemeinen Ueberſicht 
der Sibiriſchen Gewächfe, und Bergleichung mit ans 
dern Gegenden. Dann der Anfang des Verzeichniffes 
felbit, nad) van Royens mit ausführlichen Beſchrei⸗ 
bungen, fhönen Zeichnungen, and Nachrichten von 
Nuganmwendungen, deren einige auch für die Schrides 
funft zu bemerken feyn werden, 3. B. v. der Nukung 
der Dirfenrinde zum Gerben, dem Birkenkuofpendfe 
aus Stellers Bemerkung), den Gelbfärben mit den 
Diättern und faurem Geifte des Holzes derfelben, v. 
Harz des Lerchenbaums , und Anwendung des Abſuds 
eines Theils der Rinde, mit Diehl Sauerteig zu mas 
hen u. d. m. 

An Account of fome Obfl. and Experiments made in 
Sibiria, extrafted from the Preface to the Flora 
Sibirica,, fine Hiftor, Plant. Sibir & by JoHN 
FOTHERGILL; in Phil, Trausadl, Vol. XLV. 
N. 486. ©. 248 , 62 iſt ein Auszug der Verſſ. üb, 
die Kälte ıc. aus der Vorrede. 


— Tom. II. continens Tabulas aeri incifas 98. — 
Petrop. 1749. 4. (COBR. a. a. O. Goͤtt. Zeit, 
1752. Ot. 60..©. 592, Comm. Lipf, m. P. . 

ı 27% 
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und Mineralien folgen follten ee*), Aber er ſtarb 
während ber Ausgabe jenes Werzeichniffes, welches 
darnad) von dem jüngern Gmelin foregefeze ift (S. 
Anm, **) und zu deflen fernerer Fortfegung vom 
Hrn. Pallas Hofnung gemacht ward ff), der aber 
ein neues Werk der Art, fo fi) über ganz Rußland 


erſtreckt se), herauszugeben angefangen hat. Jedoch 


fam 


©. 276:86. HaLı.a.a. ©, Pbil, Transa, Vol, 
XLVIII. P. I. ©. 141252.) 


— Tom. III. cont. Tabb. aeri incif. 67. Audtore 
J. G. GMFLIN, Editore SAM.GOTTL.GMe.- 
Lın. Petrop. 1768. 4. (COBR. a. a. O. Goͤtt. 
Anz. 771. Zug. 22. ©, 183,84. Comm. Lipf. 
Vol. XVIII. P. I. S. 37.55 mit T. IV. Ag. D. 
Bibl. Anh. zu B. J-XU. ©,5y95:7. HALLa. 

0.9.) Unt. and. v. Theere des Beinholzes <Loni- 
cera Xyloſteum), Anwend. der Moesbeeren (Vacein. 
Oxycoce,) zum Weißſieden ‚dee Silbers, berauſchend. 
Gerränke aus den Beeren des Maßholders (Vihurn. 
Opulus) , Bereit. des Süßholzfaftes. Enthaͤlt auch 
Bemerkungen von Stelfer. (C. L. a. a: ©.) 


— Tom. IV. cgntinens Tab, aeri incif. 83. Ex re. 
cenfioneSAM.GOTTL.GMELIN, Petrop. 1769, 
4: (COBR. a. a. O.) 


ee?) Comm. Lipf. Vol. IV. S. 734. 
ff) Beckm. Bibl. B. VIII. ©. 460. 


85) FloraRoffica feuStirpium imperii Roffici per Europam 
et Afıam indigenarum deferiptiones et icones Jjuſſu 
et anfpiciis GATHARINAE MI. Anguftae edidit 
P. S. PALLAs,. Tom. J. Pars]. Petrop, 1784.” 
fol. (N. Crit. Nachr. 1785. St. 38. ©, 2978 
300. Beckm. Bibl. B. XIV, St. 2. ©; 15764. 
Goͤtt. Anz. 1745. St. 186. ©. 1875279. Alle. 
D. Bibl. B. LXX. St.i. S. 24»531, Comm. pt 

> ol, 
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kam noch vor Gmelins Hinteite die Beſchreibung 
feiner Reife %+) in der Goͤttingiſchen Sammlung 
von Reifebefchreibungen heraus. Diefe enchält un« 

Dd 5 ter 


Vol. XVII. P. II. S. 201518. BoEHM, Bibl, 
P. II Vol.I. S. 342). Ein prädhtiges Werk, mie 
ſchoͤnen Kupfern; bat auch einige für die Scheider 
kunſt zu bemerfende Nutzanwendungen angeführt, 3. 
B. v. Gummi des Lerhenbaums, Anwendung deg 
Lerchenſchwamms zum Rothfaͤtben der Rennthierhaͤute 
mit Labkraut; Oel aus den Kernen der Zwergmandel; 
Anwend. dis Beerenapfels (Pyrus baccata) zum Quas 
und Puaſch; Bereit. des Birkentheets, der Waid— 
aſche aus dem Holze der Zwergulme. (Beckm. a. a. O.) 
Das Werk fell auch in Ruſſiſcher Eprache herausge⸗ 
kommen, aber der Text von dem Lateiniſchen gan 
verſchieden ſeyn (G. U. a. a. O. ©. 1879). 


hh) Joh. Ge. Gmelins Reiſe durch Sibirien, von dem 
Sabre 1733 bis 1743. Erfter Theil. Gortinq. 175 1.* 
3. — Sammlung neuer und merkwuͤrdiger Reiſen zu 
Waſſer und zu Lande, Vierter Theil. (Comm, Lipf. 
vol. 1. P.I ©. 93:95. Hauı, Pibl Bor. T. U. 





©. 267. Bornm. Bibl. PSI Vol. I. &, 637, 
Goͤtt. ZA. 1751. ©, 1009. ©. STUCK Verz, 
®. 125. N: 80.) 

— Zweiter Theil. — 1752.#% 8 — Samml. — 


Fünfter Theil. (Gott. Zeit. 1732. St. 34. S. 
541:6,. Comm. kipf. a. a. O. ©. 99:107.) Ent 
hält die Sjahre 173537. 


— von dem Sabre 1738 bis zu Ende 1740. Dritter 
Theil. — 1752.* 8. — Samml. — Gedfter 
Theil (Goͤtt. Zeit. 1752. St. 52. ©. 52549, 
Corum. Lipf. Vol. li. P. IH. S. 485: 96.) 

— von dem Jahr 1740 bis 1743. Vierter Theil. — 
1732.% 8. — Samml. — Biebender Theil, 
(Goͤtt. Zeit. 1752. St. 108. S. 1037 742, Comm 
Lipf. a. a. O. ©, 496: 501,) 
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ter andern auch viele mineralogifche unb anbere Bea 
merfungen, welche ben Scheidefünftler angehen, 
Sie ift auch in der Berlinifhen Sammlung von 
Reiſebeſchreibungen ii) ausgezogen, und ins Hol« 
laͤndiſchek) und Franzöfifche !N) uͤberſezt wor« 
ben. Eine kurze Nachricht von Gmelins Leben 
und Neife, Fam vorher (1749) in einem Anfchlage 
des derzeitigen Rectors der Akademie zu Tübin« 
gen mm) heraus, in welchem feine Erwählung zum 

Ä Aue dortigen 


ii) 3. ©. Gmelins und Muͤllers Reifen durch Sibi⸗ 
rien, in Samml. der beft. und nrueſt. Reife» Des 
ſchreib in einem Audzuge. Berlin 1765 f. B. V. 

‚.(STUCK Verzeichn. ©. 125 u. 339.) 


kk) Durd) Elwerfeldt und zu Haarlem gedrudt. (Goͤtt. 
Zeit. 1752. St. 125. ©. 1236). 


11) Voyage en Siberie, contenant la defcription des 
moeurs et uſages despeuples de ce pays; le cours 
des rivieres confiderables, la fituation des chaines 
de montäagnes, des grandes for&ts, des mines, avec 
tous les faits d’hiftoire naturelle, qui, font particu- 
liers a cette contree, fait aux fraix du Gouverne 
ment Ruffe par Mr GMELIN. — Tradudion 
libre de l’original Allemand, par Mr. DEKERA- 
LIO. aParis 1767. 12. Vol.II, (Comm. Lipf Vol. 
XVI. P.1V. S. 721,22. Tit. STuUck Perz. ©. 
125. BoEHM. Bibl, P. I. Vol. I. ©. 637.) Behr 
abgekürzt oder vielmehr verſtuͤmmelt; befonders ift 
das zur Erdbefchreibung gehörige, der Tarif der Chis 
neſiſchen Waaren; die Wettergeſchicht. zu Toinfk auss 
gelaffen, Nahmen find unrecht ausgedrudt, aud das 
Teutſche nicht überall richtig , wiewol es fonft die Ue— 
berfegung Überhaupt ziemlich feyn fol. (GGoͤtt. Anz. 
1768. ©t. 6. ©. 4143.) 


mm) Gött. Zeit. 1749. St. 91. &.723:27. HALL. 


Bibl, Bor, T. U. ©. 267. Auch die Lebensnachrich⸗ 
un 
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dortigen Lehrer der Gewaͤchskunde und Scheibefunft 
angefündigt ward; diefe ift auch ing Teurfche übers 
fezt ""). Mad) Camtfchatfa ward im J. 1737 der 
derzeitige Student, nachherige Profeffor, Kraſche⸗ 
ninnifom, von der Gefellfchaft abgefande, um die 
nöthigen Vorbereitungen zu machen, auch felbft Beob: 
achtungen anzujtelleno), von welchem aud) eine Bes 
ſchreibung von Camtſchatka PP) erſchienen ift, die 

| wegen 


ten in Comm. Lipf. Vol. IV. S. 729 find, der Ans 
merf. S. 730 zufolge, zum Theil aus diefem Aus 
ſchlage entlehnt. 


un) Kurzaefaßte Neifebefchreibung des Hrn. Prof. Bmelin 
in Tübingen nah Siberien; in Hamb. Mag. ©. 
V. St. 3. ©. 225.46. 


Kurze Nachticht von 3. G. Gmelin. Goͤtt. 1749. 3: 
(BOEHM. Bibl. P. I. Vol. I. S. 638.) ift aus dem 
(Anm. mm) errwähnten Anfchlage überfegt (HALL. 
a. a. O.) 


00) Flor. Sibir. T. I. Pracfat. &. LXXXVIII. IX, 


pp) Opifanie Zemli Kamtfchatki fotfchenennoje STE P A- 
NOMKRASCHENINNIKOWYM. St. Pcterb. 
1754: 4. 11 Voll. Goͤtt. Any: 1766. ©. 691, 
Comm, Lipf. Vol, XIV. P. III. ©. 498 508. HALL. 
Bibl. Bos. T. UI. ©, 380, STuck Verz, ©. 164, 
N. 763.) 


The hiftory of Kanıtfehatka and the Kurilski Islands 
with the Countries xliacent, illuftrated with Maps 
and Cuts, Publifhed at Petersburg in the Ruflian 
language by Order of her Imperial Majefty, and 
translated by JAMES GRIEVE. Gloceft. prin- 
ted — for T.JEFFERYS — Lond. 1764. 4. 
(Comm. Lipf. Vol. XIV. S. 499. HALL.a. a. O. 
Gött. Anz. 1764. St. 126. ©. 1020, 24. 
STUcCK Ferz. ©. 165), Kin Auszug mic -einges 

ruͤchen 
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wegen einiaer Machrichten von dortigen heißen Quel⸗ 
Ten und Mineralien aud) in der Folge naͤher ange⸗ 


führt 


ruͤckten Stellerfchen Wahrnehmungen vermehrt. In 
drei Theilen das Geographiſche (audy von Vulkanen 
daſelbſt), die allgemeine Narurgefchichte (unt. and. v. 
heißen Quellen, Eifen, Kupfer u. gedieg. Schwefel 
daſeldſt, Branntwein aus dem großen Baͤrenklau), 
und Beſchreibung der Einwohner. (&. A. a. a. D.) 


Opifanie &c. d. i. Befchreibung des Landes Kamtſchat⸗ 
fa, verfaffet von Steph. Resfcheninnifow. — II. 
Theile. 4. Petersb. — 1755, in einem Auszuge in 
Enstfher Sprache befannt gemacht von Jac. Brite 
ve. — 1704 herausgegeben von J. Tefferys — 
nun in das Deutſche uͤberſezt und mit Anmerkungen 
erläutert von Joh. Tob. Röhler. Lemg. 1766. 4. 
(Comm, Lipf. Vol. XIV. ©. 498. Gott. Anz. 

1766. &t. 87. ©. 6989-94. HAuL. aa O. 
Alla. D. Bibl. B. IV. St. ı. ©, 234. S. 
STUCKA. a. O.) | 


Stepb. Kraſchenninnikows Befchrelb. von Kamtſchat⸗ 

| ka; in Samml. d. beſt u. neuefl, Reiſebe— 

ſchreib. ine Ausz. Berlin ı765f B. V. 
(STUCK&, 339.) | 


—  Defeription du pays de Kamtfchatka, traduite de 
l’Anglois (par EiDoUus). a Lyon 1767. s2.. Il. 
Vol. a Erlang. 1768. 8. (STUCK ©. ı65. 
HALL. aa. ©.) k 


Voyage en Siberie fait par ordre du Roi en 1761, cons 
tenant les Moeurs, les Ufages des Rufles et l’Etat 
actuel de cette Puiffance,; la Defcription geographi- 
que et le Nivellement de la route, de Parisa To- 
bolfk; l’Hiftoire naturelle de Ja même route; des 
Obfervations aftronomiques et des Experiences fur 
V’Eledtricite naturelle; enrichi des Cartes geogra- 
phiques, de-Plans, de Profils du terrein; de gra- 
vures. qui reprefentent les Ufages des Ruffes, leurs 


moeurs, leurs habillements, les Divinitcs des Cal. 
mouks 
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führt werden dürfte. Da auch Gmelin ſich nach 
gerade nad) der Kücreife fehnte, fo übernahm der 
inzwifchen der Gefellfhaft nachgefandte Adjunct 
Steller die Reife dahin, welche er aud) im J. 1740 
antrat, fich zween Jahre dafelbft aufhielt und ſowohl 
dort, als auf feiner Ruͤckreiſe durch Sibirien, wichti⸗ 
ge Entdefungen, befonders im Thier » und Pflanzene 
reiche, machte, aber auf der Ruͤckreiſe im J. 1745 
gab PP*). Sein Leben ift unter antern von J. G. 
Gmelin befchrieben 49), auc) der vom Hrn. Sche« 
ver herausgegebenen Befchreibung von Camtſchat⸗ 
fat), aus Stellers Handſchriften, in ‚weicher 

aud) 


mouks et plufieurs morceaux d’Hiftoire naturelle, 
Par M. PAbbe ÜHAPPE D’AUTEROCHE. a 
Paris. 1768 4: (Beckm. Bibl. B. I St. 1. S. 
1:20. ©ött. Anz. 770. Zuq. 21. S. 169573.) 
Ein ſehr praͤchtiges und koſtbares Werk, fo auch mines 
raloaifche Bemerkungen und Beobachtungen dortiger 
Gewitter und Luftelektricitaͤt und Wetterbe obb. ents 
hält (Beckm. a a.D. ©. ı5: 18). Der ganze zweite 
(Gott. Aug 1720 Zug. 24. S. 193,97. HALL. 
a a. O) oder dritte Band Beckm. a. a. O. ©.ıy.) 
if nichts als eine vollftändige Meberfeßung von‘ Kras 

ſcheninnik. Beſchreib des Landes Kamtſchat—⸗ 

ka, und daher führe ich dieſes Werk hier an. 


pp *) Fl. Sibir. T.I. ©. XC XCIII Vergl. Aum.gqg — 


gg) Leben Herrn Be. Wilh Stellers. 1748. 8. (Comm, 

-  Lipf: Vol IV. P,IV. ©, 727. Ti.) Bon 3. Ge. - 

Gmelin? (Hate. Bibl. Bor. T. 11, S. 267.) Er 

hieß eigentlich Stoͤller, fchrieb fich aber felbft in Rußs 

fand Steller (Beckm Bibl. DB. VI. ©. 193, wog 

ſelbſt auch noch einige andere Lebensbeichreibungen uf 
felben erwähnt find), 


er) Ge. Wilh. Stellers — Beſchreibung von dem Lande 
Kamtſchatka, deſſen Einwohnern, deren Sitten, Nah— 
wen, 
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auch Nachrichten von dortigen Mineralien vorfoms 
men, eine $ebensbefchreibung deſſelben vorgeſezt. 
Die dafelbft gegebene Nachricht von feinem Tode ift 
vom Hrn. Pallas :°) berichtige worden , in deſſen 
Händen auch noch Stellerſche Wahrnehmungen 
von Vögeln, Fiſchen, Pflanzen und Mineralien bes 
findlich find‘), | 

Die wichtige, im Jahre 7769 zu erwartende, 
Erſcheinung des Durchganges der Venus, vor der 
Sonne, und einer Sonnenfinfterniß an dem nemlis 
hen Tage, veranlaßte Die Aborbuung verfchiedenee 
Glieder der Akademie und ihnen zugeorbneter Ge⸗ 
bülfen, zur Beobachtung diefer Erfcheinungen, an 
verfchiedenen Orten des Ruſſiſchen Reichs, in Lapp⸗ 
land und Sibirien, wozu von der jegigen KRaiferin 
Catharina I. eilftaufend Rubel beftimmt wurden, 
Sie beftimmte annoch zehntaufend Rubel zu einer 
Erpedition für die Marurgefchichte, welche den Herrn 
Akademikern (Sam. Gottl.) Bmelin und Pal⸗ 
lad, Adjuneten Leperhin und Guͤldenſtaͤdt und 
Ä Dem 


men, Lebensart und verfchiedenen Gewohnheiten, her⸗ 
ausgegeben von J. B.S. Frkft. u. Leipg. 1774. 8 

Beckm Bibl. B. VI. St. 2. S. ı91:202. Goͤtt. 
Anz 1774. Zug. 37. S. 315120. Allg D. Bibl. 
B. XXV. St. eo. ©, 537:43. STUck Vera. ©, 
285. N. 1368.) 


55) Zuverläßige Nachrichten von den legten Schickſalen des 
Hrn. Be. Wilb. Steller in Hru. Bedm. Bibl. B. 
Me St. 3. ©. 453.54. aus einem Briefe des Hrn: 
Dallas. 


tt) Beckm. a. a. D. ©. 4591060, 
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bem Director des Apothefergartens, Falf aufgetra⸗ 
gen ward, welche auch mit den nöthigen Unterftün 
Kungen und Vorſchreiben an die Befehlshaber der 
Provinzen verfehen wurden "U Die Reife ging 
im J. 1768 vor ſich, und die Gefellfchaft trennte ſich, 
wie die. vorige, in verfchiedene Erpebitionen, um befto 
mehrere Forfchungen an verfchiedenen Orten beſtrei⸗ 
ten zu koͤnnen Gmelin ging nach Tſcherkosk, Aßof, 
Aſtrachan, von da nach Derbent, und andern Orten 
Perſiens, am Caſpiſchen Meere, und ſtarb im J. 1274 
als Gefangener des Chans der Chaitaken, zu Ach⸗ 
metkent =), Von der Beſchreibung feiner Reife) 

ii 
| j 
uu) Nov. Comment. Ac. Sc. Imp, Petrop, T. XIV. P. I. 


Summar. Differt, Praefat, Comm, Lipf, Vol. XIV. 
P. III. ©, 551+3. ! 


xx) Öött. Any 1786. ©. 2059, 


v3) Sam. Georg (aus einem Druckfehler für Gottlieb) 
Bmelin Reife durch Rußland, zur Unterfuchung der 
drey Naturreiche. Erfter Theil, Reife von St, Pes 
tersburg bis nach Tſcherkask, der Hauptftadt dee Dos 
niſchen Kofafen, in den Jahren 1768 und 1769. St. 
Derersb. 4. (Bedm Bibl. B. 1. St. 4. ©. 532⸗ 
96. Goͤtt. Any. ı772 St. 4. ©.681:83) 1771. 
(Comm Lipf. Vol. XXL. P. IL. ©. 303 :.0. 
BoEHMm. Bibl. P. I. Vol. L S. 933.) oder fihon. 
1770 (STUCK farz. ©, ı25 N. 581. Delic.Cosr, 
®. 87.) 


— Sottlieb Gmelins Reiſe. — Zweiter Theil. (Goͤtt. 
Anz. 1775. ©t. 57. ©. 485.88. Bedm. Bibl. 
D. Vl. St. a. ©. 251755. Comm. Lipf. a. a O. 
©. 309,10.) — Reife von Tſcherkask nah Aſtta—⸗ 
han und vom Aufenthalt in disfer Stadt. —* ie 

nfang 
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iſt der lezte Theil aus deſſen Handſchriften, vom 
Hrn. Pallas, ausgegeben, der auch manches bes 
richtiget hat. Den angeführten Anzeigen derfelben 
zufolge. enthält felbige vieles, fo auch für Die Schei⸗ 
defunft gehört. Sie iſt auch) ins Ruffifche. **) 
uͤberſezt worden. eine frühere, für Die Gewaͤchs⸗ 


-Eundd wichtige, Gefchichte der Tangarten ***) und 
i anderer 


Anfang des Augufts 1769 bis. zum. fuͤnften Junius 
1770. St. Petersb. 1774. 4. (COBR. a. a. ©.) 
— — Dritter Theil. Reiſe durch das nordliche Pers 

fien, in den Sahren 1770, 1771, bis im April 1772: 
St. Petersb. 1774. 4. (CoBR. a. a. O. Goͤtt. 
Anz. 1775. ©t. 69. ©. 585.92. Bedm.a.a.D, 
©. 255467. Gomm.Lipf. a: a. O. S. 310,19.) 


— — Vierter Theil. Neife von Altrafan nach Zas 
rizyn und von da durch die Kumaniſche Steppe , über 
Mosdok zurück; ingleichen zweyte Perfifche Reife, in 
den Jahren 1772. und 1773. bis im Frühling 1774 
St. Petersb. 1784. 4. GSeckm. Bibl. B. XV. St. 
4. S. 537-.43. Goͤtt. Anz. 1786. St. 205. &u 
2059:63. Upf. Sällfk. Alm. Tidn. 1787. D. IJ. N. 
34. ©. 270:72. Ally D. Dibi. B. LXXVI St. 
2. S. 597.602.) * ⁊ 

"Auszug in den Berlin. Samml. d. beft. u. n. Reis 
febefhreib. B. xi. (Th. 1) XVII (Th. IL) 
(STUcCK Ferzı ©. 340.) 


x2) (GHMELINA) putefcheswie po Roſſũ dija izslje- 

dowanija treehꝰ tzarftw®efteftwa. Sanktpeterburghje. 

, 31771. 1774: 4 11 Tom. (STUCK Vers. a, 0.9.) 
mit ausgemahlten Kupfırn. (BOEHM. a, a. O.) 


ana) Hiftoria Fucorum, audore SAM. GOTTL.GME- 
LIN. Petrop. 1768. 4. (BrdmBis: B. J. St. 
2.©. 166:g:1. Gött Anz. 1770: St. 118. ©. 
1037«9. HALL, Bibl. Bes, T. Il. ©, 585. Delie. 

i Ä COBR. 
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anderer Aftermoofe führe ich bei diefer Gelegenheit . 
mit an, da in derfelben auch chemifche Unterſuchun⸗ 


gen ciniger derfelben, von Model, eingerüde 
find bbb), 
Hrn. Pallag Reife eech, fo zum Theil 
auch tie von S. G. Gmelin befuchten Geaenven, 
übrigens hauptſaͤchlich den füvöftlichen und öfllichen 
Theil Sibiriens traf, ift außerordentlich reich an neuen 
Bemerkungen für die gefammte Naturkunde; jedem 
Theile 


CoBR.©. 552.0. 22. Alle D. Bibl. Anb. zu 
% B. I» XII. ©. 685. ©. BOEHM Bibl, P.1II. Vol, 
II. S. 235.) 


bBbb) Beckm. a. a. O. S. 176. Goͤtt. Anz. a a. O. 
S. 1038. 


ece) P.S. Pallas Reiſe durch verſchledene Provinzen des 
Ruſſiſchen Reichs. Erfter Theil. St. Petersb. 77 1.* 
a. (Gott. Anz 1772. St. 77. ©. 649 53. 
Beckm Bibi. B. II. St. 2. ©. 101191. Comm 
Lipf. Vol. XXL P. II. ©, 288,303 Auserief. 
Bibl. DB. IV. S. 230,46. Bacmeift. Ruß. Bin, 
DB. L S. 384.57. STUCK Ver, © 223. N. 
1054. BoEHM. Bibl. P. I. Vol. I. ©. 932.) Ent 
bäle die Reifen im J. 1768 u, 176%. 


— Zweiter Theil. Erftes Buch, vom Sabre 1770. — 
1773.* 4. — weites Buch vom Zahr 1771. — 
1773.* a. (Sött. An. ı775. St. 78. ©: 6588 
667. Bedm. Bib!. B. VIH. St. ı. ©. 28:38). 

— Dritter Theil. Vom Jahr 1792 und 1773. — 
1776.* 4. (Goͤtt. Anz. 1778: Zug. 4. S. 49162. 
Bedm. a.a.D. ©. 38.46 Allg D. Bibl. Be 
XXXI. ©t. 2. ©. 397:406.) Reife im öftlichen 
©ibirien und bis in Dauurien, 1772ftes Jahr, Drite 
ter Theil, Reife aus Sibirien zurück an die Wolga, 
im 177 3ſten Jahr, Des dritten Theils zweltes Buch, 


Zweites Stuͤck. E e 
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Theile find in einem Anhange Befchreibungen neuer 
Thiere und Gewaͤchſe angehängt, welche auf den beie 
gefügten Kupferplatten treflidy abgebildet find, hier 
iſt fie hauprfächlich wegen der vielen Bemerfungen 
über Mineralien, Bergwerke, Salzfeen, Brenner 
reien, Gerbereien, Färbeftoffe und andere Gegen» 
ftände der angewandten Scheibefunft auszuzeichnen, 
welche an ihrem Orte näher anzuführen feyn werden, 
Ihre Wichtigkeit und Koftbarkeit veranlaßten bald 
Auszüge ddd), Auch fol fie ins Engliſche über: 
fej£ 


dad) Merkwuͤrdigkeiten der Morbuaner, Koſaken, Kals 
mufen. Mebft andern dazu gebörinen Nachrichten und 
Kupfern. Ein Auszug. aue Dallas Neifen Erſtem 
Theile. Frankf. 1773. 3. — der Baſchkiren, Mefts 
ſcheraͤken, Wogulen x. Ein Auezug aus Pallas Reis 
fen zweitem Theile. Frkft. m. Leip. 1777. & — 
der obifchen Oftjaten, Samoſeden, daurifhen Tungu—⸗ 
fenze. Ein Auszug aus Pallas Reifen drittem Theile. 
Frft. u. Leipz. 777. 8. (Ale D. Bibl. B. XXXV. 
©t. 2. ©. 542. STUCK Verz.©. 213 14.) 


2. P. S. Pallas Reife durch verfchiedene Provinzen des 
Ruſſiſchen Nuchs, in einem ausführlichen Auszuge, 
Eriter Theil, Frft- u. Leipz. 1776 8. (Alle. Verz. 

1776. &t.IX. ©. 527. Allg. D. Bibl B.XXXL 
St 2. ©. 398 u. 40617. STUCK © 223, 
BOEHM. a. a. O S. 932.) — Zweyter Theil vom 
Jahr 1770 1771.— 1777. 8. (Allg. Verz. 1777. 
St. VUI. S. 605.) —. Dritter Theil, in denen 
Sahren 1772 und 1773. — 1778: 8. (Ag. 

Verz. 1778. ©t. IX. ©.657. Alla D. Bibi. B. 
KL, St. 2. ©. 534.) Nur das, was nicht Natur—⸗ 
gefchichte, ift ausuelafen, das uͤbrige unverändert ges 
blieben; Mineralgeſchichte Habe nichts gelitten; Kupfer 
Tepn in gleicher Größe, wie in der Urfchrift und has 

racteriſtiſch gut, fonft etwas grob, nachgeftschen. 
(Aug. Verz. 1776 a. a. ©.) 
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fegt feyn ddd*), Außer diefer Reifebefchreibung hat Hr. 
Pallas in befondern Werfen, nemlich in ver Hiſtori⸗ 
(hen Nachrichten über die Mongolifchen Voͤlkerſchaf⸗ 
ten eee), welche jedoch auch einige, ſuͤr die angewandte 
Scheidekunſt nuzbare, Nachrichten enthalten, in den Be⸗ 
ſchreibungen und Zeichnungen neuer nagender Thierefff) 
| Ee 2 und 


3. — Reife. — J. Theil in (Berlin) Sammt. d. 
beft. u. n. Reiſebeſchreib. B. XII. — Th. IL 
Ebendaf. B. XIX. — Th. 1. Ebendaſ. B. XX. &, 
3.215. (STUCK Veræ. ©. 340.) | 

ddd*) Vom D. Treußlee (Both. gel. Zeit, Aust. 

Litt. St. 24. ©. ıgı) ur 


ece) Sammlungen hiftorifher Nachrichten über die Dions 
golifhen Völkerfhaften durh P. &. Pallas. — I, 
Theil. Petersb. 1776. 4. (de. Anz. 177%. Zug. 
7. S. 97: 104. Allg. D. Dibl, Anh. zu B.XXV- 
XXXVL Abth. 3. ©. 1476: 82. u. B. XL. Er. 2, 
©. 534:5. STUcCK Per. ©. 224. N. 1055.) 
Auch phyſiſch » moraliſche Beſchreibungen gedachter 
Boͤlterſchaften, ingleichen von ihren Beſchaͤftigungen, 
j. B. ber Zubereitung der ſauren Milch, des Milchs 
branutweins, Ihrer Gerberei, Filzbereitung, einigen 
Handwerkern derfelben (angef. Anzz.) 


Nachrichten über die mongolifchen Voͤlkerſchaften in efs 
nem Auszuge. Augsb. 1778. 8. ıfter Band, (Allg, 
D. Bibl. B. XL. S. 535. S. STUCK. a. a.O.) 


fff) Novae fpecies quadrupedum e glirium ordine tum 
illuſtrationibus variis complurium ex hoc ordine ani- 
malium , auctore P.S PALLAS. Erlang. 1778: 
(Bedm. Bibl. B. XI. ©t. 3. S. 421:29 

Comm. Lipſ. Vol. XXV. P. II. S. 292 :305. Delic, 
CoBr. ©. 314. BOEHM. Bibl. P.II. Vol I. S. 
338.) Fafc, I. (GGött. Anz. 1779 St. 30. S. 
472174.) Dieſe Befchreibungen und Zeichnungen 
wurden von dem Hrn. Verf: dem Hrn. Hofe. .— 
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und Inſecten 888), in dem Werzeichniffe des De⸗ 
midovſchen Gartens Abk) und in der angeführs 
een Ruffifchen Store #ii) fchäzbare Nachrich⸗ 
ten und Entdeckungen befannt gemacht, auch in 
feinen, fdron vor der Meife angefangenen, Bes 
fehreibungen feltener Thiere &&k) verfchiedene Sibiri⸗ 

ſche 


ber als ein Beitrag zu feiner Geſchichte der Saͤug⸗ 
thiere zugefchickt, der fie aber wegen ihrer Reichhaltig⸗ 
keit befonders heransgab, jedoch darnach auch in feinem 
Werke vonden Saͤugthleren genuzt und die Zeichnun⸗ 
gen daſelbſt beigefügt hat. 


388) Icones inſectorum, praefertim Roffiae, Sibiriaeque 
peculiarium, quae collegit et Defcriptionibus illuſtra- 
wit P.S.PALLAS, Erlang. 1781. 4. (CoBrR. & 
393.) Fafe. I, (Goͤtt. Anz. 1782. St. 41. ©. 
65103, Allg. D. Bibl. Anh. zu B.XXXVM-LIL 
Abth. 1. S. 459. BOEHM. Bibl. P. II. Vol, I. ©. 
169). Das zweite Heft (Fafc. II.) ift im Allg. 
Berz. Oſt. M. 1732. ©. 391 angefündigt, und 
das Werk ohne Benennung der Hefte unterm Jahre 
1782 in Ormm. Lipf. Vol. XXVIIL P. Ill, ©. 553 


angeführt. | 
khh) Enumeratio plantarum, quae in horto viri Ill. Dni 
PRocoPpı1ıl1 A DEMIDOF — vigent; recen- 


fente P.S. PALLAS. Petrop. 1781. 8.* Goͤtt. 
Any. 1782. ©t.46. ©. 729:30, Beckm. Bibl. B. 
XI. St. 4. ©. 492:3,) Hier wird daraus die Fins 
weihung der zu fäenden Saamen in angefeuchtetems 
Moofe, zum Keimen, zu erwähnen ſeyn. 


iii) &. Anm. gg. 


kkk) P. S. PatLAs Spicilegia Zoologica Tom. I. 
continens Quadrupedum, Avium, Amphibiorum, 
Pifcium, Infe&torum, Mollufcorum, aliorumque Mari- 
norum Fafcicules Decem. Berol. 1774. 4. (Delie. 
CoBR.&, 295, BorHm, Bibi. P, IL, Vol. I. S. 

4448.) 
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fdje beſchrieben. Diefe, fonft wichtigen Schriften 
önnen bier, wo von ber Scheidefunft die Rebe ift, 
Ee 3 nur 


44145.) - Sind in einzelnen Städen herausgekom⸗ 
men, nemlich -Spicilegia Zuologica, quibus nouae 
inprimis et obfcurae ‚Animalium Species iconibus, 
deferiptionibus atque commentariis illuftrantur. Cu- 
ra P. S. PALLAS. Faſc. I. Berol, 1767. (Goͤtt. 
Anz. 1768. ©t. 9. ©. 71:72. Comm. Lipſ. Vol, 
XV. P. il. ©. 491,73. Allg D. Bibl. B. XII. 
St. 2. S. 26859. bis Fafc, IV.) — IL — 1767. 
(8. A. 0.0.0. S. 72. C. L. a. a. O. S. 49.) — 
III. — 1767. (G. A. a. a. O. S. 72. C. a... 
O. S. 49344.) — IV. — 1767. (8. A. a. a. O. 
S. 72. C L. a. a. O. ©. 49415.) — V. -769. 
(G. A. 1770. St. 114. ©, 999⸗ 1000. Beckm. 
Bibl. BL Et. 1. S. 13841. C. L. Vol, XVII. 
F. 1IL ©. 418519.) — VI — 1769. (©. A. a. a. 
O. S. 1000. Beckm. Bibl. B. VIII. Sry. ©. 
417:19. C. L. a. a. O. S. 41921.) — VI. — 
1769. (©. A. a. a. O. S. 1000. Beckm. a. a. O. 
€. 419120. C. L. a. a. O. S. 421-22.) — VIII 
— 1770. — (8.4.1771. St. 90. S. 716. Beckm. 
Bibi. B. IL St. 1. S. 140:6. C. L. a. a. O. S. 
422323.) — IX. — 1772. (GM. 1772. St. 136. 
©. 1160. Bedm. Bibl. B. V. St. 2. S. 285° 
ss. C.L. Vol. XIX. P. IV. S. 668:71.) — X. 
— 1774. mit Regiſter (©. A. ı775. St. 64. ©. 
55142, Beckm. Bibl. B. VIH, St. ı. ©. 129% 
30. C.L, Vol. XXIV, P. II. ©. 249 '51.) Zum 
ztoeiten, Bande, find auch ſchon einige Stüde bei an 
dern Verlegern berausgefommen, nemlich: Spicil. — 
Fafc. XI. Berol, 3776. 4. (Bött. Anz. 1778. 
Zug. 15. S. 237:40. Beckm. Bibl. B. VII. ©t. 
1. ©. 130135. Camm, Lipf. Vol. XXIV. P. II. S. 
25155.) — XII. — 1776. (G. 4. 1781. Zug. 
2%. ©. 42516. C. L. a. a. O. ©. 256,8.) oder 
1777. (CoBR. ©. 296.) — XII, — 1779. (©. 
2.0.09. ©. 426:7. C. L a. a. O. S. 258 160. 
Allg. D. Bibl. B. XL, St. 2. ©. 513). IV. 
— 1780. 
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nur-beiläufig, des Zufammenhangs halber, ermähnt 
werden, aber aus den Neuen Nordifchen Beis 
trägen 


— 1780. (8. A. a. a. O &.427'31. C. L. a. a. 
D. ©. 260:65. A. D: B. B. XLV. St. 2. ©, 
345:52., Am legten Stüde unt. and. von der vors 
zuͤalichen EI Eericität des Sibir. Wiefels u. Hermelins, 
auch v d. Elefir. ee Mannes, der Schmetterlingsflüs 
gel und der Federn v. eben gerödteten Vogeln, geries 
benet und ermärmter Federn, auch geröfteten u. ges 
mablenen Eoffres (angef. Anz) Mehrere Stuͤcke 
* finde ich nicht angezeigt. Uebrigens find in diefen 
Spieileg. audy die Beſchreibungen wieder verbefferter 
und umgearbeitet abgedruckt, welche vorber unter eis 
net andern Auffchrift Herausaefommen waren, nems 
ih: P.S PALILAS Mifcellanea Zoologica, qui- 
bus nouae inprimis et obfcur. animal. fpec. difribuun- 
‘tur & obfervationibus, iconibusqueilluftrantur. Hag. 
"Com 1766. 4. (Comm, Lipf. Vol. XV: P. II. ©, 
23848 Gött. Anz. 1767. ©&t. 131..©. 1044,46, 
BoEHM. Bibl. P. IL. Vol.I. &. 44. HALL, Bibl, 
Bo T.11. S. 566. anweldem lejten Orte die Teuts 
fehe Ueberfeg. Berl. 17694. bietei angeführt ift.) 


Peter Simon Palles :Naturgefhichte merkwuͤrdiger 
Thiere, in welcher vornehmlich neue und unbekannte. 
Thierarten durch Kupferftihe, Beſchreibungen und 
Erklaͤrungen erlaͤutert werden. Durch den Verfaſſer 
verteutſcht. Band. ı bis ıote Sammlung. Ber⸗ 
Sin u. Stralf. 1778.* 4. (BOEHM. a. a. O. ©. 
45146.) Dieeinzelnen Stuͤcke kamen im folgender 
Drdnung heraus: P. S. Pallas Naturgefchichte — 
etläutert werden, aus dem Lateinifchen von SE, G. 
Baldinger. Erfte Sammlung. Berlin u. Stralſ. 
1769.* (Beckm. Bibl. B. II. St. 1. S. 146,9. 
mit Samml. I.) — — Zweyte Sawml. — 
1770* — — Dritte Samml. — 1771.* — aus 
dem Latein. uͤberſ. von Joh. Chriſt. Polykarp Erx⸗ 
leben. Vierte Samml, — 1774.* (Goͤtt. Any. 
774. Ot. 78. ©, 670:71.) — durch . 

j affer 
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srägen und dem Stralfunder Magazine, 
wird in der Folge verfchiedenes bei der Abhandlung 
einzelner Gegenftände anzuführen feyn, welche beide 
Werke ebenfalls vom Hrn. Pallas Herausgegeben 
find, und unter den Sammlungen, im folgenden 
Stücke biefer Einleitung, näher werden angezeigt 
werden. 


Hr. Lepechin, der im J. 1771 ordentliches 
Mitglied der Kaiferl. Akad. der Wiſſ. ward, erhielt 
eine der fünf befondern Erpeditionen, in welche ſich 

Ee 4 die 


Samml. — 1777.* — — Achte Samml — 
1777.* — — Neunte Samml. — 1777.” 
— Zehnte Samml. — 1778.* Zum —— 
ande iſt meines Wiſſens nur die Eilfte Sammlung 
(auch noch vom Krn. p. ſelbſt BEN) Berlin 
1779. 4* (Bedm. Bibl. B XI, St. 1. ©. 
141042, wofelbit auch von den vorhergehenden Nach⸗ 
* gegeben ift,) herausgekommen. (S. auch Allg, 
D. Bihl. B. XLV. St. 2. S. 333544 


Dierkundig Mengelwerk, in het welke de nituwe of 
zog duiſtere Zoorten varı Dieren door naauw ken. 
rige Afbeeldingen, Befchryvingen en Verhande- 
lingen opgehelderd worden. In het Latyn be- 
fchreven door den hooggel, Heer PaLnas — 
vertaald en met Aanmerkingen voorzien door P, 
BADDAERT — VlStukken. Te Utrecht ı767- 
70. 4. Aus den Spieikg und Mifzellan. in einer 
willkuͤhrlichen Ordnung überfiite Stücke, mit Ans 
merfungen des Ueberſetzers. (Beckm. Bibl. ©. 2 
@r. 1. ®. 11:76. BoEHM. a. a. O. © 4 
Alu D. Bibl. Anh, zu B. XIU- xxiv. ash 
1.©. 1025. Tit.) 
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die Gefellfhaft theilte. Seine Reiſe ging nad 
Moskau, ins Caſaniſche und Orenburg:fche Gouver⸗ 
nement, auf oas Uraliſche Gebirge, nach Archan« 
gel und dem weißen Meere, und nad) feiner Zuruͤck⸗ 
kunft in verichiedene Theile des pleskowſchen und mo⸗ 
hilowifchen Gouvernements und $ieflonds, Was 


von der Befchreibung derfelben 111) heraus ift, en 
haͤlt 
IIh Dnewnyjä Saapiski puteſcheſtuija Doktora i Akade, 
mii Nauk Adjunkta IwANA LEPECHINA . 
rasznym prewinzijäm Rofiiskago Gofudarftwa 1768 
i 1769. godu w ySanktpeterb. 1771. — Prodol- 
fchenie dnewrich fzapifck putefcheftwijä Akademika 
j Mediziny Doktora IwANALEPECHINA po. 
raſen' ym — 1770 godu — 1772. Worred. vor 
folgender Ueberſ. Bacmeift. ruß. Bibi. B. IL ©. 
354.60 Anz. der Fortſetzung.) — 1771. ghodu — 
1781. 4. ISTUCK Per. ©, 174. NM. 814 
. BoEHm. Bibl. P.I Vol.1. ©. 634). Der vierte 
Theil wird noch nicht heraus feyn. In Goͤtt. Any 
1775. Zug. ©. 57 beißt «8 zwar, daß viert Wände 
auf-NRupifch heraus wären, aber nah Stud u. Boͤh⸗ 
mer n. a. D. kam der,dritte erft im J. 1781 heraus. 


Hrn. Iwan Lepechin — Tagebuch der Neife dur 
verichiedene Provinzen des Ruffifchen Reiches in den 
* 1768 und 1769. Aus dem Ruſſiſchen oͤber⸗ 
ezt von M. Chriſt. Hein. Hafer Erſter Theil, 
Altenb. 1774.* 4. (Goͤtt. Anz. 1775. Zug. R. 
©. 57:63. Bedm Bibl. DB. V. ©t. 4. ©5378 
54. Hal. M, gel. Zeit. 1775. St. ı8. ©. 137% 
40. Erf. gel. Zeit. ı774. St. 100. ©. goı:2, 
Kiel, gel. Zeit, 1774. &t. 89. ©. 7101 12. u, 
St. 90.©. 7134 14. Delic. COBR.®. 88. W.e. 
STUCK Perz. a.a.D. BoEHM. a. a9.) 


— — im, 1770. — Zweiter Theil. — 1775.* 

4 (Ödtt. Anz 1777. St. 21. ©. 161566, 
Bedm. Bibl. B. X, ©t. ı. ©. 50.52. Allg. 
D. Bibl. B. XXKL St. 2. ©. 530433.) 


— = im 
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Hält auch für die Scheidefunft fehäzbare Bemerkun⸗ 
gen , bejonders über foidye Gewerbe, welche in dem 
Zechnifchen Theile derfelben abzuhandeln find, als 
Girbereien, Seifen» und Salzfiedereien x. Faͤrbe⸗ 
zeien, den Milchbranntwein, Birkentheer ıc. mie 
auch von Bergwerken, anderwärtigen Mineralien, 
Solzfeen x. Sonſt find aud) viele neue Thiere da⸗ 
ſelbſt befchrieben und abgebildet, von den Gerächfen 
aber foll noch ein befonderes Werk herauskommen, 
und in ſolchem auch der gemeine Gebrauch derfelben 
angezeigt werben, Daher hier nur wenige anges 
fuͤhrt mem), und aud) diefe hauptſaͤchlich nur in An⸗ 
fehung ihres Nugens erwähnt find. 


Guͤldenſtaͤdt, der nachher Profeffor bei der 
Afademie ward, bereifete vorzüglic) die Gegenden 
des Ruufafifchen Gebirges, und einen Theil von 
Georgien ana), fam am Ende des Jahrs 1775 nad) 

Ee5 - Moskau 


— — im J. 1771. — Dritter Thell. — 1783.* 
4 (Sött. Any. 1783. ©t. 86. ©. 8581860. 
Beckm. Bibl. B. XIII. Et. 1. ©. 37:40. Leipj. 
gel. Zeit. 1782, St. 92. S. 748450. Erf. gel, 
Zeit, 1783. Br, 39. ©. zı1513. Allg. D. 
ð ibi. B. LIX. ©. 2. ©. 488: 90.) 

Nachricht von einigen merkwuͤrdigen Inſekten des Ruſ⸗ 
fifhen Reiches; in Berlin. Sammı. ©. VUI. 
©. sog s 13. Fortgeſezte Machricht von einigen 
merkwürdigen Ruffifchen Inſekten, Ebendaf, G. 
580.85. (BOEHM. ®. 635.) aus Ih, I, 


mmm) ®orr, zum Th. II, 


ann) Kurz zuſammengezogener Beytrag aus etlichen 
freundfchaftlihben Brieſen, zur Reifegefchichte des vers 

ford. Hrn. Doct. von Gaͤldenſtaͤt⸗ nach den caya 
eaſiſchen 


Moskau zuruͤck 000), und ſtarb zu Petersburg im 
J. 1781 PPP), Wein eben ift in den ‘Schriften der 
Kaiſerl. Akad. d. Wiſſ. befchrieben 449), auch der 
Beſchreibunq feiner Reife ""F) vorgefezt, welche neus 
lich erft erfchienen, vorzüglich auch für Die Berg⸗ 
Funde fruchebar ift, and) von Mineralwäflern, Faͤr⸗ 
befräutern und andern Gegenſtaͤnden der angewande 


ten Scheidekunſt nuͤzliche Nachrichten enthäle, 


Profeſſor Falk fuͤhrte eine der ſogenannten 
Orenburgiſchen Erpenitionen *5), war aber kraͤnk⸗ 
lich, ward Daher zuruͤckberufen und ſtarb auf der 

Ruͤck⸗ 


caſiſchen Gebirgen und Georaien, gehoͤrig in Berlin. 
Geſellſch. naturforſch. Fr Schrift. B. IM. 
©. 46679 (BoEHM. Bibl. P. I. Vol. L ©. 639.) 
Nachrichten von der Reife ſelbſt, und einioen gemach⸗ 
ten Anmerkungen, auch üb, Mineralien, von der herz 
auszug.benden Caſpiſch⸗Caucaſiſchen Flore und dem 
Entwurfe f-iner Rerfebefchreibung. 


000) Goͤtt. An. 1773. St. 17. S. 144. 
ppp> Goͤtt. Anz. 1781. St. 61. ©. 496. 


gqg AA. Acad. Se. Imp. Petrop 1781. P. 1. in der Hift, | 
(Gott Anz. 1786. ©t. ı2. S. 105.) 


err) D. Job. Ant. Büldenftädts Reifen durd Rußland 
und im Raufafiihen Gebuͤrge Auf Befehl der Ruß. 
Kay. Ak. der Wiſſ. bersusgegeben von P. S. Pallas. 
Metersb. 1787. 4. Meoft einer Karte mit der Auf⸗ 
fhrift: Nu Karte des Kaufafus, arößtentheils aus 
Guͤldenſtaͤdts nachgelaſſenen handſchrift ichen Entwuͤr⸗ 
fen zuſammengeſezt. (A. L. Z. 1788. Sept. N. 223. 
©. ;28. aus einem Briefe von Mostau, Gött. 
Anz 1788. ©t. 203, ©, 203240.) 


ss) Vorr. vor Georg. Reif B. J. 
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Raͤckreiſe; ſeine Bemerkungen ſind nach ſeinem Tode 
vom Hrn. Georgi herausgegeben eꝛr c). hm bei 
ſeiner Kraͤnklichkeit eine Erleichterung zu verſchaffen, 
ward von der Kaiſerl. Akademie gedachter Hr. Geor⸗ 
gi im J. 1770 abgefertigt, der auch noch einige Ge« 
genden um Orenburg mit demfelben bereifete, nach 
feiner Zurücberufung aber zur Erpedition des Hrn. 
Pallas verfezt ward, und bafelbft eine Mebenerpe« 
dition erhielt ttt). Won diefer Reife find aud) Bes 
— deſſelben herausgekommen war), welche 

beſon⸗ 


sss*) Herrn ob. Per. Falks Beiträge zur topographiſchen 
Kenntniß des Ruſſiſchen Reichs. Petersb. DB. 1. 1785. 
11.11, 1786. 4. (Allg D. Bibl. B.LXXVI Or. 1. 
> 3.18. Upfofir. SaUfk. = Tidn. 1787. D. I. 
N... S. sı,59. Bedm. Bibl. B. XV. Er. ı. 
©. — Goͤtt. Anz. — St. 48. ©. 4635- 
75) Der erſte Band iſt topographiſch u. beſchreibt 
die Ruſſiſchen Statthalterſchaften, durch welche Falks 
Reiſe ging; der zweite enthaͤlt ſeine Entdeckungen und 
Anmerkungen im Mineral s u. Gewaͤchsreiche, det 
dritte feine Sammlungen zur Kenntniß des Thierreihe 
und verſchied. Afiatifcher Völker; auf den beigefügten 
Eharten find alle Reifen der Rußiſchen Akademiften 
mit verfchied, Barben angemerkt, (angef. Anz;.) 


ett) Ebenbaſ. a. a. O. 


nuuu) Bemerkungen einer Reiſe im Ruſſiſchen Reiche im 
Jahre 1772 von Joh. Gottl. Georgi. Erſter Band. 
St. Petersb. 1775.* 4. (Gott. Anz. 1776. St. 
130. S. 1114-22. Beckm. Bibl. B. VII. St. 1. 
S. 47:60, mit B. II. Allg. D. Bibl. B. XXXI. 
St. 1. ©. 39456. mt B. II. STuck Per. ©. 
— 559. BOEHM. Bill, P. I, Vol. I, S. 
34 


— 
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beſonders für Mineralogie und Bergwerkskunde 
wichtig, jedoch auch für andere Theile der Na⸗ 
turfunde ſchaͤzbar find, und bei mehreren Gegenftän« 
den der Scheidefunft ebenfalls anzuführen feyn wer⸗ 
den, Außer den ihm gewordenen Aufträgen richtete, 
nemlich Hr. Georgi feine Aufmerffamfeit vorzuͤg⸗ 
lich auf die phnfifche Erbbefchreibung und Mineralos- 
gie; daneben auch auf die Kenntniß der Aſiatiſchen 
Voͤlker des Reichs. xx), wie denn auch darüber eine: 
befondere Befchreibung YYY) von den verfchiedenen; 
Völkern 


— in ben Jahren 1773 und 1774. — Zweyter Bands, 
— 1775.* 4. Goͤtt. An. 1777. St. 83. ©. 
658+63.) mit fortgehender Seitenzahl, 

Merkroürdigkeiten vwerfchiedener unbekannten Völker des 
ruffifchen Reihe. Ein Auszug aus den Bemerkun⸗ 
gen deſſelben. Frft. 1777. 8. (Alla D. Bibl. B. 
XXXL ©t..2. S. 542. Stuck Vers. S. ıs1.) 


xxx) Vorr. vor Georg. Reife B. J. 


sy y) La Rufliz ouverte, on Collection complette des ha- 
billemens de toutesiles nations, qui fe trouvent dans 


l’empire de Ruflie 1774. Bünf Heſte in Sol. — 


Beſchreibung aller Nationen des Ruffiihen Reihe, ibrer 
Lebensart, Religion, Gebräuhe, Wohnungen, Kleis 
dungen und Öbrigen Merkwürdigkeiten. Erſte Auss, 
gabe. Nationen von Finnifhen Stamme. St. Per 
tersb. 1776. 4: Der Text iſt Teutſch, auch allein, 
Franzöfifh, auch allein Ruſſiſch herausgefomnten, 
In diefem Hefte auch unter andern von der bei vers 
fhiedenen Sibiriſchen Völkern gebräuchlihen Beraus 
ſchung mit dem Fliegenſchwamm .(Agaricus mufcarius 
L.) (Bedim. Bibl. B. VII. St. 2. ©. 260:65. 
Aug, Vers. 1776. St. 1. &. 25:26, Allg. D. 
Bibl. B. XXXV. Et. 2. S. 547.50 mit der 2tem 
Ausg, Barum, Bibl, P.L Vol, I, ©. 634.) — 

. Zweyte 
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Voͤlkern ber Ruſſiſchen Reiche heraus ift, in welcher, 
bei Gelegenheit ihrer Lebensart ꝛc. auch etwas vor⸗ 
kommen mag, fo bei der Abhandlung einzelner Ges 
genftände ber angewandten Scheidefunft beachtet 
werden dürfte. Als eine Frucht diefer Reifen’ wird 
die Anzeige Ruflifcher Mineralien wol mit anzufüh« 
sen feyn, welche Hr. Georgi feiner Ueberfegung ==) 

| der 


Zweyte Ausgabe. Tatariſche Nationen. — 1776. — 
Dritte Ausgabe. Samojedliſche, Mandſchuriſche und 
öftlihe Sibirifhe Nationen. — 1777. — Vierte 
(und legte) Ausgabe. Mongolifche Völker, Ruffen und 
übrige Nationen. 1780. (Goͤtt. Anz. 1782. Zug. 
40. ©. 628.37. STUCK Ferz. ©, 121. N. 560.) 


Außland: oder Befchreibung aller Nationen des ruſſiſchen 
Reichs. Leipz. 1780. 4. II Theile; iſt eine zweite 
Auflage dieſes Werks. (STUcKa. a. O.) 


Ruſſia: or a complete hiftorical Account of all the Na- 
tions, which compofe that Empire. II Vol. 1780, 
8. If in Studs Verzeichn. a. a. O. hinter vorſte⸗ 
hender Befchreibung angeführt, und darnach als eine 
Ueberſetzung derfelben anzufehen, aber nad) der Anz, 
in dem Allgem. VBerzeihn.n. Buͤch. B. V. St. 
IX. ©. 689, auf welche ſich Stuck bezieht, und wel⸗ 
che and dem Montb, Review genommen ift, fol man 
darin nichts finden, als eine Menge ordnungslofer, 
verworrener Materialien, gröfitentheils aus den Reis 
fejournalen der Herren Gmelin und Pallas jufams 
mengeftoppelt, und das paßt nicht zu den rühmlicdyen 
Anzeigen der Urſchrift. 


222) Martin Thrane Bruͤnnich Mineralogie. Aus dem 
Dän, überf. mir Zufägen des Verfaſſers und einer Ans 
zeige der bisher bekannten Ruſſiſchen Mineralien vers 
mebrt. St, Petersb. u. Peip. 1781.*.8. (Oder, 
Anz. 1782, Zug. 41. ©. 646+51,) 
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ber Mineralogie des Hrn, Bruͤnnichs »a9, 
theils aus eigenen Bemerfungen, theils aus gedruck⸗ 
gen und ungedruckten Nachrichten von Laxmann, 
Meſſerſchmidt, Model, dem ättern u: d jü:ıgern 
Gmelin, Guͤldenſtaͤdt, Hm. Rytſchkow, 
Lepechin und Pallas dobb) beigefuͤgt har, 


Unnter der Aufſicht des Hrn. Pallas ſtellte 
auch der Hr. Capitain, nachherige Aſſeſſer, Mic, 
Rytſchkof, Reifen an <e<e), welche gleichfalls im 
Drude berausgefommen find Iddd), Sie gingen 
| durch 


aaaa) Mineralogie. Afhandlende Egenſkaber og Brug af. 
Jord⸗og Steenarter, Salter, mineralffe braenliche 
Legemer on Metaller. Fortfattet af M. Tb. Bruͤn⸗ 
nich. Kiobenh. 1777.* 8. (N, Alt. Gel. Merc. 
1778. St. 23. ©. 181.) 


bbbb) Goͤtt. Any. 1782. ©. 649. 


eccc) Vorr. vor Pallas Reife Th. III. mofelbft audy eis 
nige Stellen der Meberfeßung (Anm. dddd) berich⸗ 
tigt find. 


dddd) Zehurnal’ ili dnewn' üja zapiski putefcheft wija 
NıcoLAJA R’yrscHKOVA po razn’ üm’ 
provintzijam’ Roffijskagho Ghosudarftwa 1769 i 
1770. ghodu. Sanktpeterb. 1770. 4. Predolzchenie 
schurnala — 1770 ghodu. — 1772. 4. — wKir- 
gis- Kaifazkol Stepie 1771 ghodu. — 1772. 4 
(STUCK Perz. ©.263, N. ı248. BOEHM. Bibl. 

-P.I Vol.l. S. y33. Bacmeift. Ruß. Bibl. B. 
11. ©. 27:35. biee von den beiden legten Reifen.) 


H. Nikol. Rytſchkow — Tagebuch über feine Reife 
durch verfchiedene Provinzen des rußifchen Reichs in 
den Jahren 1769, 1770 und 1771. Aus dem Ruß. 
überf. von M. Ehrift. Heine. Hafe. — Niga 1774. 
8. (Beckm. Dibl, B. V. St. 34 S. ur 

tt, 
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durch das Orenburgifche und Kaſaniſche Gouvernes 
ment und bie Kirgiskofakifche Steppe. Diele Des 
ſchreibung enthält ebenfalls verfdyiedenes, fo in der 
Folge näher anzuführen feyn wird. Die früher her us⸗ 
gefommene Orenburgiſche Topographie eeee 
| iſt 
Gott. Anz. 1774. St. 113. ©. 9715. Erxl. 
Bibl. B. J S. 460163. Kiel. gel. Zeit. 1774 
St. 54 ©. 432. Allg. D. Bibl. B XXVI. S. 
552, S STuUCK a. a. O. BoxEMM. a a. O,) 
Unter and. auch Nachrichten v. Kupfer und Eiſen⸗ 
hätten, Brod aus Fichtenrinde, Salzwerken, Tropft 
ſteinhoͤhle, Blaſenſteinen der Schweine, ſchwatz. u. 
weißem Schießpulver der Kirgiskaiſaken, Salzſee 

bei Karaſai. 


Hrn. Capit. Nic. Rytſchkow Tagebuch über feine Reiſe 
in die Kirgis Kaiſakiſche Steppe im J ı771. in 
Hrn. Buͤſching Mag. Th. IX. N. 11. Ebenfalls 
von Hrn. Safe überf. (Goͤtt. Anz. 1775. St. 
104. ©. 39354.) Iſt der dritte Theil obgedachten 
Tagebuchs. 


€eec) Topographia Orenburgfkaja — PETRYTS 
SOKEKOWA. — St. Petersb. 1762. 8. II Tom, 
(STUcK Ver. © 162. M. 1247. Goͤtt. Any 
1766. St. 28 u. 29. ©. 217530. ©t. 32. ©. 249s 
54. ©t. 36. &.284:88. BOEHM. Bibl. P. I. Vol, 
I. S. $39.) Am fünften Eapitel des erften Theile 
die Natuigeſchichte diefes Landes; unt. and. a. eine 
Fr Mineralogie. (©. A. a. a. O. ©, 
251, 

Pet. Rytſchkow Otenburgiſche Topographie Th. I. in 
Hrn. Buͤſching Mag. Tb. V. Von Hrn Haft 
uͤberſ. Gott. Anz. 772. St. ı. ©. 5) Fort 
ſetzung — Ebendaſ. Th. VI. (G. A. 1772. St. 
133. ©, 1135.) 

— — oeder umſtaͤndllche Beſchrelbung des orenbur: 
giſchen Gouvernements. Aus vem Ruß von (Fac.) 
Rodde Mia 1772. 8. NM Theile. (Als. D. 
Dibl. B. XVII. S. 264, ©. STUCKa. a. O.) 
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iſt nicht von dem nemlichen Verfaſſer ff), ſondern 
von deſſen Vater, dem Hrn. Straisraty Peter 
Iwanowitſch Rytſchkow esse). | 
Noch Nürften He Bemerkungen des Hrn. Aſſeß. 
Habliz! #bhh) erwähnt werden, der als Student 
bei ver Gmelinſchen Erpebition war, und von da 
nah Gilan in Perfien gefande ward, wiewol dies 
felben mehr für Die Naturgefchichte der Thiere und Ges 
waͤchſe merfwürdig find. F— | 
Aus den vorgebachten Keifebefchreibungen ber 
Hrn Pallas, Gmelin, Lepechin, Georai, 
Rytſchkowre. ift eine Sammlung in Teutfcher ii) 
Ä und 


FREE) mall.ot.pbyſ. Bücher. ©.1.©. 550. 


gggg) Beim. Bibl. B. V. ©. 412. G. 4. 1774. S. 
9. 


hhhh) Bemerkungen in der perfifchen Landſchaft Gilan und 
\ auf den Silanffchen Gebirgen von Earl HGablizl — 
in den Jahren 1773 und 1774. in N. Nord. Beb 
tr B. IV. ©. 3.104, Unt. and. v. der Perſiſchen 
Weife, die Baumwolle zu hecheln (S. 23.); v. wars 
men Quellen S. 36,); Gagat (S. 41.); Eſſig aus 
Buttermilch (S. 68. 70.); Kaͤſebereitung (S. 72 3). 


Jiik) Allgemeine Geſchichte der neueſten Entdeckungen, wel⸗ 
che von verſchiedenen gelebrten Reiſenden in vielen Ges 
genden des ruflifhen Reichs und in Perfien, in der 
Hiftorie, Landwirthſchaft und Naturgeſchichte find ges 
macht worden, Erfter Theil. Bern 1777. 8. (Goͤtt. 
Anz. 1778. ©t. ı7. © 134,36.) 1778. 1779 
1780. 1782. 8. V Theile (Allg. D. Bibl. ©. 
XXXV. ©t. 2. ©. 541-42. v. Th. I. B. XXXVIII. 
St. 2. S. 519. v. Th. II. B. XL. Sr. 2. S. 535. 
v. Th. III. Anh. zu B. XXXVII- LII. Abth III ©, 
1680,82. v. Th. IV. © LVI. ©. 242. ©. 

STUCK 
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und Franzöfifcher kkkk) Eprache herausgefommen, 
welche aus bdenfelben in einer fortgehenden Ordnung 
Dergeitalt zufammengetragen werden ſollte, daß nur 
die Wiederholungen, wenn in mehreren derfelben ei⸗ 
nerlei von den nemlichen Öegenftänten vorfäme, vera 
mieden würden. Außerdem find auch einige Anmer⸗ 
kungen des Hrn. von Born hinzugefommen, 

Zu 


Stuck Verz. ©. 349. NM. ı638. BoOEHM. Bibl. 
P. 1, Vol, I. ©, 635.) 


kkkk) Hiftoire des decouvertes faites par divers favans vo- 
yageurs dans plufieurs centrees de la Rufie et de la 
Perfe, relativement a l’hiftoire civile et naturelle, 
a Poseonomie rurale, au anlegt &e. a Bern 

. 1779 8‘. 4. II Vol. u. 1779-$ı. (oder 1782 
Con. Lipf. Vol. XXVilL ? I. ©. ı75.)* 8. IV 
Vol. (STUCK a.a.09, .BorHnMm a. a. D. bier 
von 1777 an mit dem Zweif:l, ob fie wirklich Frans 
zoͤſſſch bei ausgekommen fy) Enthalt geſammlete 
Nachrichten aus den Reiſen der Hrn. a Pallss 
u. Guͤldenſtaͤdt (C. L. a. a. O.) 


Defcription phyfique de la contree de la Tauride re- 
lativemwent aux trois regnes de la nature, pour ſer- 
vir de fuite a l’niftoire des decouvertes, faites par 
divers favans voyageurs dans pluſieurs contrees de 
la Ruflie et de la Perfe, publide en 1779 a Berne 
et ala Haye, traduite du Ruſſe et enrichie des no» 
tes ala Haye 1788. (GGott. Anz. 1789. St. 6, 
©. 57:61.) Hat aud) mineralogifche Bemerkungen. 
Ich fuͤge dieſe Beſchreibung hier an, weil fie als eine 
Sortießung der Hifl. des decowv. &c. ausgegeben ift, und 
kann die Urſchrift zur Zeit nicht nachweiſen. 

Phyſikaliſche Beſchreibung der Tauriſchen Statthalter, 
ſchaft, nach ihrer Lage und allen ihren Naturreichen. 
Aus dem Ruß. uͤberſ. von L. Guckenberger Hans 
nov. u. Osnabt. 1789. 8. (Allg. Verz. Oſt. M. 
1789. S. 18.) 
Zweites Stůck. Ff 


nd 
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Zu vorgebachten Reifen mögen vielleicht noch 
mehrere gehören, . welche ich aber, in Ermangelung 
hinlaͤnglicher Gewißheit, lieber bei Gelegenheit der 
Reiſebeſchreibungen überhaupt anführen will, wie ich 
auch die fpäterhin auf Koften der Kaiſerl. Akademie 
der Wiffenfchaften unternommene Neife des Aojunets, 
nunmehrigen Afademifus, Hrn. Sujew, nad) der 
Crimm, bier nur beiläufig erwähne, weil die erfte 
vorläufige Nachricht ‚von der Krimm !!1!) mehren 
theils nur Hiftorifche Nachrichten enthält, und von 
der Reifebefchreibung deſſelben von St. Per 
tersburg nad Cherfon in db, J. 1791. 82, 
welche neulich in Ruſſiſcher Sprache abgedruckt feyn 
fol, mir aud) nichts weiter befannt ift, als daß fie 
vieles fir den Erdbefchreiber und Statiftifer enthal⸗ 
ten ſoll amm). 


Außer den erwaͤhnten Reiſebeſchreibungen ſind 
auch von den mehreſten der genannten Reiſenden wich⸗ 
tige Aufſaͤtze, befonders für die Thier- und Gewaͤchs⸗ 
Funde, in den Schriften der Kaiferl. Akademie zu 
finden, welche ich hier übergehen zu fönnen glaube, 
ba die, welche den Scheidefünftler angehen Fönnen, 
in den Inhaltsanzeigen folder Schriften mit er« 
währt find, | 

So 
111 Nachricht von der Krimm, in N. Norb. Beitr. 
B. IV. &. 249,70. Iſt vorher im Hiftorifch : Geo⸗ 


grapbifchen Ealender fürs 5. 1783 ruſſiſch abgedruckt 
gewefen, 


mmmm) A, L. Z, 1788. Sept. N. 223. S. 7:& 
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So fann das weiterſtreckte Woͤrterbuch aaan), 
von welchem ſchon ein Theil heraus iſt, hier auch 
Ffa nur 


annn) CPABHMTEAbHbIE CAOBAPH BCEXh 
A3bIKOBb U HAPEUIN, coöpannsıe AEC- 
HNHUE P BCEBbICOYANLIEN OCOBBI. 
OTABAEHIE HEPBhBOE, cosepwauree 55 
ceö5 EBPOTNEHUCKIE U A3IATCKIE A3bI. 
KM. MACTb leEPbBAA Bb CAHKTIIE- 
TEPB. 1787: *4. Nebſt einem Bogen mit der 
Aufiarift: Linguarum totius orbis Vocabularia 
comparatiua; Auguftiffimae cura colledta. Sedio- 
nis primae, Linguas Europae et Afiac complexae, Parg 
prior. Petrop. T'ypis Joh. Schnorr MDCCLXXXVL 
*4. und die lateiniſch uͤberſezten Vorrede des Hrn. 
Pallas (N. Erit. Wahr. 1788. ©t. . E. 1.3), 
Dieſer zufolge ift dieſes verglichene Wörterbuch von 
der Kaiſerin felbit im 5. 1784 entworfen und die Augs 
gabe dem Hrn. Dallas aufuetragen worden; in diefem 
eriten Theile erwa vie Hälfte der gewähiten Wörter im- 
mehr als zweihundert Europäfhen Sprachen enthals 
ten, die zweite Hälfte für den folgenden Theil, und 
der dritte die Amerikanifchen uns Afrikaniſchen Spras 
hen beſtimmt; die Europäifchen Sprachen find vom 
Hrn. Bakmeifter, die übrigen vom Hrn. Pallas, 
mehrentheils aus handfchriftlihen Wörterbüchern ges 
ſammlet und Varianten zugeſezt; Über die Camtſchat⸗ 
kiſche und Curibiſche Sprache hatte Kraſcheninnikow 
ein Mörterbuch geliefert. Uebrigens ſcheint die Kats 
ſerl. Akad. der Wiſſ. keinen Antheil hieran zu haben, 
wie es auch nicht in der Druckerei derſelben aedruckt iſt. 
Eine vorläufiae Ankündigung vom Hrn. Pallas (Avis 
au public) kam fhon im J. 1785 zu &t. Petersburg 
heraus. (M. Crit. Nachır. 1785. St. 38. ©. 30355 
4. Goͤtt. Anz. 1785. St. 201. ©.2027,9. AL, 
Z. 1785. N. 241. ©. 36.) Hr. Cammerfecret. Rüs 
diger in Halle bat eine Ueberſetzung, oder vielmebe 
Ausgabe für Teurfchland angekuͤndigt. (N. Crit. 
Nachr. 17838. ©t.7.©. 56.) 
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nur beilaͤufig in ſofern angeführt werben, Als in An⸗ 
fehung der Afiatifchen Sprachen jene Keifen mit Mas 
teriale geliefert Haben, Ob folches Wörterbud) auch) 
zum beſſern Auffinden und Verftehen Ruſſiſcher u. a. 
Nahmen und Kunftwörter, von bieder gehörigen 
Gegenftänden dienen mag, kann ic) nicht beurthei⸗ 
Yen, da ich die Ruſſiſche Sprache, in welcher es ge⸗ 

druckt ift, nicht verftehe. | 
Wenn endlich alle jene Reifebefchreibungen und 
Auffäge nur vorläufige Bekanntmachungen eines 
Theils der auf jenen weitläuftigen und Foftbaren Rei⸗ 
fen gemachten Entdeckungen find, fo darf man mit 
Hecht noch) viel von der Topographifhen Be— 
fhreibung des ganzen Ruffifhen Reichs 
hoffen, welche im J. 1777 einem Ausfchuffe der Kai⸗ 
ferl. Akademie aufgetragen ward, Dieſer beftand 
aus den Herrn Afademifern Roumovski, Pal 
las, Laxmann, Lepechin, Guͤldenſtaͤdt, 
und den Adjuncten Inohodſof und Georgi, und 
die, von einem, von ihnen zum Sceretär zu erwaͤh⸗ 
Senden, Mitgliede, in ein Ganzes zu bringenden 
Auffäge derfelben follten in fünf Hauptſtuͤcke, den 
Geographifchen, Hiſtoriſchen, Politifhen, Phyfl- 
ſchen und Defonomifchen Theil geordnet, und außer 
der Erörterung bes gegenwärtigen Zuftandes der Ges 
genftände, auch alle Wahrnehmungen und Vorſchlaͤge 
beigebracht werden, welche zur Vervollkommnung 
derfelden gereichen Pönnten 000%), Aus dem phnft- 
| ſchen 


0000) Diſcours de Mr. DE DOMASCHNEF, Dire- 
&eur de IAc. Imp, des Sc. fur l’entreprife d’une de- 
| fcription 
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ſchen und dfonomifchen Theile würbe denn auch für 
die Scheidefunft manche Belehrung zu erwarten ſeyn. 
Eine neuere Entdefungsreife @oo*) ift meines Wife 
fens nicht zu Stande gefommen. 


Uebrigens zeichnet fich diefe Akademie ber Wiſ— 
fenfhaften aud) durch manche wichtige und Foftbare 
Anftalt aus. Sie hat z. B. ihre eigene Drudes 
reipppP), eine Foftbare Bücher» und Naturaliene 

öf3 Samm⸗ 


ſeription — de tout PEmpire de Ruſſie: 
in AS. Ac. Sc. Imp. Petrop, Ann, MDCCLXXVIL P. 
Poft. Hifl. ©. 125 16. 


dooo*) Sie folte unter dem Capitän Mulowsky verans 
ftaftet werden, und ber jüngere Hr. Forſter mer ba: 
bei als Natutferſcher und Gefhichtfchreiber beflimmt. 
(Goͤtt. Anz. 1787. Et. 161. ©. 1614.) Diele 
Erpedition follte nach Oſtine ien und China gehen; ibr 
eigentlicher Gegenſtand war zwar der Handel und neue 
Eñtdeckungen in Oſten; aber zur Befoͤrderung ber 
Wiſſenſchaften waren ein Geſchichtſchreiber, der Die 
Beſchreibung der Reife auffegen follte, ein Eternfun 
diger, ein Gewaͤchskundiger und ein Zeichner dabei 
verordnet. (A. L. Z. 1787. N. 253. ©. 199200. 
Versi. N. 294. a ©. 639.) Es war dazu eine Flotte 
von fünf Fregatten beftimmt, welche darnach bewafner 
werden follten, um mir gegen die Türken fechten zu 
fönnen (Ebend. N. 303. b. S. 743144.) daß alfo 
der Krieg vielleicht die Urfache ift, warum die Ents 
defunasreife rückgängig ward. 


pppp) Diefe ward nleich Aufangs einnerichtet (Reipz gel. 
Zeit. 1726. ©. 182.) und in derfelben ſowohl bie 
Schriften der R. Akad. felbft, als die Iharten und 
Kupferftiche, Preisfhriften, Neifen, und viele andre 
Werke der Mitglieder gedrudt. Ein im J. 1767 ders 
ausgefommenes Verzeichniß derfelben ift in Goͤtt. 
Anz. 1767. St. 115. ©. 920 angezeigt. 
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Eammfung 94199), von welchen hierunter einige 


Machrichten angeführt find, Auch fullte im J. 1784 


ein 


ag q9) 1. Confi pectus aedium Imper. Academiae Scient. Pe» 


> 


m. 


tropolitanae, nec non Bibliothecae et Technophyla- 
cii, cum indice rerum artificiofarum et naruraliuna 
ibi conferuatarum. Pefrop. 1744. 4. (Müll: pbof, 
det Bücherk. B. I. 344) Bag. N. 2.u 4. 


Bibliothecae imperialis Petropolitanee ... Pars 
quarta- quae cuntinet libros philofophicos, Vol. I, 
II. Petrop. 1742. 8. In dieſem Theile find auch 
die Dur von Künjten, der Orfonomie ıc. aufaes 
fuͤhtt. Beckm. BDibl. B. VIil. St. 4. ©. 497.) 
Erw. ein Theil von N.1?7— 


Mufaei imperialis Petröpolitani Vol. I, Pars I, 
Petrop. 1742. 8. von’ Thieren und Anatomiichen 
Prävararın — Parsfecunda, qua continentur res na- 
turalesex regno vegetabili 1745 — Parstertia, qua 
continentur res naturales ex regno minerali 745. 
— (Vol. 11, P.l) - Res artificialts. — Vol. IL 
Pars fecunda, qua continentur nummi antiqui. — 
1745. (Beckm. a. a. O. ©. 497.501. HALL. bei 
BOERH. Metb Stud. Med. rn 1026. u. Bibl Bor, 
T. II. S. 344. bier vom Vol. I, II. BoEHMm, * 
Bibl. P. L. Vol. I. ©. 393.) 


Gebäude der Raif. Akademie der Miffenfchaften, Bis 
bliothek und Kunſtkawmer, nebit einer Anzeiguna als 
ler dafetbit vorbandenen Kunfts und Naturfihen Pes 
tersb. ohne Jahrzahl; nach 1744 herausgekommen, 
weil bes neunten Theils der Conment. darin gedacht 
it. (Goͤtt. Zeit. 1746. ©t. y. ©, 59:60.) Etwa 
eine Ueberfißung von N. ı ? 


Effsi fur la Bibliotheque et le cabinet des curiofites 
et hiftoire naturelle de l’Academie des Sciences de 


‘Saint Petersbourg. Par JEAN BACMEISTER, 


1776. 8. (Bedm, Dibl. a. aD. ©. 481:96, 

Roz., Ob f. la Phyf! T.X. Sept. 1777. ©. 244 

Tit. Borum, Bill, Vol. I. P. I. S. 394) 
Verſuch 
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ein neues Gebaͤude fuͤr dieſelbe aufgefuͤhrt werden, 
wozu 70000 Rubel angeſchlagen waren itr). 

Man darf mit dieſer Akademie der Wiſſenſchaf⸗ 
ten nicht die Kaiſerl. Ruſſiſche Akademie ver- 
wechfeln, welche am ı Nov. (a1 Oct. alt. Styls) 
1783 geftiftee ift, und theils die Weredlung der Rufe 
fiihen Sprache, theils die Bearbeitung ber Ruſſi⸗ 
ſchen Geſchichte zum Gegenftande hat °:5°), Fuͤr 
diefelbe follte ein befonderes Gebaͤude errichtet. were 
den, wozu 60000 Rubel angefchlagen waren tttt), 
Sie arbeitete im J. 1786 an einem Wörterbuch, def 
fen Druck ſchon angefangen ward, und in welchem 
unter andernalle natürliche Erzeugniffe Rußlands, die 
nur Nahmen Haben, mit Angabe ihrer Kennzeichen, 
und Anführung ihres Nugens, vorkommen fol. 
ten uuuu), 


6. 100, 


Sm %. 1727 ift die Akademie, welche fich die 
Etruſciſche nannte (Academia Etrufca), zu 
Cortona im Florentinifhen, von einigen Edlen 
Siebhabern ber Alterehümer und angenehmen Willens 

Sf 4 fhaften, 


Verſuch Über die Bibliothek — aus dem Franzöf. Überf. 
Metersb. u. Leip. 1777. 8. (Beckm. a. a. O. 
sol. BOEHM. a. a. 9.) 


str) Upfofir. Sallfk. Tidn. 1784. N. 71. ©. 5664 
ass) Ebend. N. 5. ©. 39. 

tete) Ebend. N. 32. ©. 254. 

uuuu) A, L. Z, 1786. N. 120, ©. 343 : 44, 
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ſchaften, geftiftet worden, welche monathlich zufam» 

menfam, dadenntheils über gelehrte Eachen geredet, 

theils Abdandlungen von denfeiben verlefen wurden 5). 

Selbige hat Abhandlungen 6) herausgegeben, 

welche zwar hauprfächlich Altertbümer betreffen, je- 

doc) aud Abhandlungen zur Marurfunde und Arz- 
neiwiſſenſchaft enthalten, von denen vielleicht einiges 
hieher gehören mag. - Sie hat aud) Preisfragen 
aufjegeben ©, Iſt die Botanifhe Afademie 
daſelbſt d) vie nemliche ©)? 

F | $. cn 

a) Gundl Hift.d. Gel. Th. IV.&. 5679 80, 

b) ı. Sagzi di Differtazioni academiche della Academia 
di Cortona Rom 1735 (Hauspat. Th II. St. 
1. &, 363. Müll. öE.phyl. Buücherk. B. J. S. 
443.) 

2, Meworie dell’ Academia di Coftona. Rom. 1741. 
4. (Hau. Bib. Bor. T. Il. ©. 318- 19. Haus 
vat. a. a. O. Muͤll. a. a. O.) Une. and. Ein Uns 
genannter dv. Giften, beſonders der giftigen Beſchaff. 
des Refllechalfes (HALL. a. a. ©.) 

— publicamente lette nellanobile Academia Etrufca dell’ 
antichitlima cittä di Cartona. T. V. Vi. Rom .. 
(Leipz. gel; Zeit. ı753.N.74 ©. 665:7.): Im 
sten Theile unt. and. Janor di St. Kaurent v. den 
Edeljteinen d. Alten u. ihrer Bearbeitung. 

c) Weniaftens fürs J. 1787 für die befte Pobrede auf Ame⸗ 
rigo Defpucci 100 Sendi, fo der Graf von Durfors 
hergegeben hatte (A. L. . 1786. N. 109 ©. 255.) 

d) P. F. V Difcorlo letto nell’ Academia batanica di 
Cortana 1758. 4. Yon dem Bifte einer Wolfs milchs⸗ 
art (Hau, Bibl. Bor. T. II. &. 477.) Auch Hr. 
Serber (Briefe aus Wälfhland 8.8: : Lern, 
©. 102.) erwähnt eine dortige botaniſche Geſellſchaft. 

e) In Sött. Aus. 1784. Et. ı67 ©, 1669.72. find 
Saggi di Dillertazioni accademiche publicamente =. 

nel 
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$. or, 


Zu Upfala fing ſchon im J. 1720 eine frei⸗ 
willige Geſellſchaft von Gelehrten ) an, Abhandlun⸗ 
gen b) vierteljaͤhrig herauszugeben, welche Anzeigen 

fs und 


nella nobile Accademia Etrufca dell’ antichifima 
Cittä di Cortona. Fırenz. 1783. 4. als der achte 
Dand diefer Akademie, nah einem Stillftande von 
25 Jahren (feit 1758) angezeiger, welche übrigens 
bloß Alterehämer und bildende Kuͤuſte betreffen. 


a) Harn. bi BOERH,. Metb. Stud. Med. ©. 69. 


b) Ada Litteraria Sueciae, Volum Primum.* Gin in 
Kupfer geftochenes Titelblart, ohne Jahrzahl; aus 
folgenden in den Jahren 41720»24 vierteljährig ers 
ſchieneuen Stüden: 


Adta Literaria Sueciae. Anno MDCCXX. Publicata 
Upfalise. Trimeftre primum, Upfai. Anno 1720, 
3. (Leipz. gel. Zeit, ız21. @. 20158.) Ad ex- 
emplum autem fuecanum accurate recufa Roftoch. 
et Lipf. 4.* Unt. and. Anz. von Swedenborgs 
Abb. v. Abnahme des Woſſers in Schweden. — Edi · 
ta Upſaliae. Trimeftre fecundum — * — tertium 
— * unt. and. Odhelſtierna Schreib. an. Hjaͤrne 
v. Duedf. in der Sahlberg. Silbergrube; Anz. v. 
Cinders Färbekunf, — Quartum Anni MDCCXX. 
Unt. and. v. Seltfizünder aus Schfengehien u. Alaun 
(aus Kjaͤlland. Diß. de Phosphoris). 


—  Edita Upfaliae, Trimeftre ' primum Anni 
MDCCXKI.* (Reipz. gel. Zeit. 1722. N. 39. S. 
377:83.) — Secundum (Reipz. gel. Zeit. 1722. 
N55. S. 537142.) —” Unt. and, Anz. v. Aas 
gerloͤf Ged. üb. Verwahr. des Getraides. —  Ter- 
tim (Leipz. 9. Zeit. ı722. N. 75. ©. 721,28) 
—* Ant. and. Swedenborgs Schreib. an v. 
Melle v. Verftein. — Quartum (L. 9. 3. 1723« 
N. 11. ©. 81388.) —.* 


— — Tim 


458 - Einleitung 
und Auszüge in Schweden gedruckter Werfe, ſonſt 
noch nicht gedruckte Auffäge Schwetifcher Gelehrten 
. | und 
— — Trim, primum Anni MDCCKXIL* (8, 9.3. 
1723. M. 20, S. 178-383.) Unt. and. Leyel v. e. 
in der Grube des Kupferberges geſundenen (mit Vi⸗ 
triol durchdrungenen) Leibe. — Trim. ſecund. —* 
(8. 9. 3. 1723. M. 94. ©. 922 57.) Unt. and. Swe⸗ 
denborg v. Erhalt. der Wärme in Zimmern; Polbem 
Vorſtchl. zu Verſſ auf den Lappländ. Gebirgen. — 
Trim. tert. — (8 9.2. 1723. N. 103, ©, 1010: 
15.) Int. and. Any. von Rudbeds Bibl. Fiſchge⸗ 
fhichte Th. IT. v. Borith der Walker (Vo keine Seife ꝛtc. 
fondern die Purpurfchnede gewefen fey), — Trim, 
quart. —* (2. 9. 3. 1724. M. ı7. ©. 164» 8.) 
Unt, and. Fortſ. d. Anz. v. Rudb. Schrift; Any. ©. 
Rhyzelius Lehre v. Donner u Blitz; Swedenb. 
hydroſt. Geſetz zur Erklär, der Fortführung der Stei⸗ 

ne ꝛc. am Boden bei der Sündfluth. 


— — Trim. primum Anni MDCCXXIII. —* 

(8.9.3. 1724. N. 56. S. 561.7.) Unt. and. S. K. 
(Klingenftieena) math. Verf. die Höhe des Dunftkreis 
fes zu finden; Upſal Werterbeobb. v. J. 1722. — 
Trim. fecund, —* (2. 9. 3. 1724. N. 70. ©. 7308 
33) — Trim. tert. —* (%. a. 3. ı724. N. 87. 
.&.905:9.) Unt. and. Rlingenft. v. Verbeſſ. des 
Thermomet. — Trim, quart. —* (2.9. 3.0.0 
D. ©. 909: 15.) 


= Anno MDCCXXIV. Edita Upfaliae. Trimeftre 
primum. Stockh. et Upfal. 4.* (£. 9. 3.1724. ©, 
- 979.) Unt. and. Upfal. Wetterbeobb. v. 1723. — 
Edita Upfal. Trim. fecund. Anni MDCCXKXIV, *® 
(2. 9.3. 1725 N. 100. S. 960564.) Unt. and, 
Ausj. aus Wetterbeobb. zu Lund dv. J. 1723. — 
— Tirim. tert. —* (8% 0.3. ı725. N. 105. S. 
1015,25.) Unt. and, Burmann Beob. e. Nords 
lichts — — Trim. quart. —* Unt. and, Cel— 
Barom. Beobb. in d, Silbergrube zu Sadla: 
erſ. v. leuchtend. Barom. — 


— 
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und gelehrte Meuigkeiten, nebft Machrichten von 
neuen Büchern und auf Schmwedifchen Akademien 
| verthei⸗ 


Acta Literaria Sueeiae Upſaliae publicata. Volumen 
Secundum Continens Annos 1725, 1726, 1727, 
1728 et 1729. Upſal. et Stockh. 4.* ohne Jahr⸗ 

zahl aus folgeniden ebenfalls vierteljährig erfchienenen 
Städen: 


— Anno MDCCXXV. Edita Upfaliae. Trimeftre 
primum. Stokh. et Upfal. 4.* — Edita Upfal, 
Trim. prim. Anni MDCCXXV, nt. and. Yurm; 
Upſal. Werterbeobb, v. %. 1724. — — Trim, fe- 
eund.. —* Unt. and. Tatiſchow Schreiben v. d. 
Sibir. gegrab. Kuchen (Marnatowa - Koft); Nordt⸗ 
faͤlt v. e. Keilförmigen Lichte am Monde u. Mebens 
fonne; Celſius v, Blitzen ohne Donner mit gemäß» 
tiger Verſchwindung des Gewoͤllks. — — Trim. 
tert. —* Unt. and. Bromel's Lithograph. Suecan. 
Spec. I, — — Trim quart. —* Int, and. Kortf, 


von Brom. Lisbogr. Suec. Balfenius v. e. Wirbel⸗ 
winde. * 


— Anno MDCCXXVI. Edita Upfal, Trim. pri- 
mum. Stockh. et Upſal. 4. —* Edita Upfal, 
Trim. prim. Anni MDCCXXVI * Ant. and. Fortf. 
v. Brom. Lisb, Suec, Burm. Upfal. Metterbeobb. v, 
J. 1725. — Trim, fecund. —* nt, and. Fortf. 

von Brom. L. Suec. — Trim. tert. —* Unt. 
and, Fortf. von Brom. L.S. Schnad Prob. e. Gold» 
erzes aus Africa; Quenſel Ausz. Lund. Wetterb. v. 
%. 1724. — Trim. quart. —* Unt. and. Anz. 
e Wollenius Beſchr. d. Silbergrube und Stadt 
ahla. 


— Anno MDCCXXVII. Edita Upſaliac. Trimeftre 
rimum. Stockh. et Upfal.* — — Edita Upfa- 
iae. Trim prim. Anni MDCCKXXVIL* nt, 
and. Burm. Upſal. Wetterb. v. $. 1726. — Trim. 
tecund. —* nt, and. dt, (Quenſel) Lundifche Wet⸗ 
terbeob. v. J. 1725. — Trim, tert, —* Unt, 


and, 
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vertheidigten Streitſchriſten enthielten, und aus wel⸗ 
chen verſchiedenes auch für die Scheidekunft zu bemer- 
| Ä fn 


and. Brom. Lithogr. Suec, Spec. II. — Trim. 
quart, —* unt. and. Fortſ. v. Brom, L.'S, 


— Anno MDCCXXVII, Edita Upfaliae. Stockh, 
et Upfal, 4.* — — Edita Upfal. Trim. prim, 
Anni MDPCCXXVIII.x Unt. and. Fortf. v. Brom. 
Litbogr, Suec. Burm. Upfal, Wetterb. v. J. 1727. 
— — Trim. ſecund. —* Int. and. Fortf. v. 
Brom. L.S. — — Trim,tert. —* U.a. Fortſ. 
dv. Brom. L. F. Borlänf. Nachr. v. Triewalds ans 
gelegt. Feutrpumpe zu Dannemora. — — Trim. 
quart, —* U.a. Fortſ. v. Brom. L. S. 


— Edita Upfal. Trim, prin. Anni MDCCKXIX. * 
U. a. Forıf. v. Brom. L. Suec. Burm. Upfal. Wets 
terb. v. S. 1728. — Trim. ſecund. —* Ua 
Fortſ. v. Brom. L.S. — Trim. tert, —* U. a 
Fortſ. v. Brom. L.S. — Trim. quart. —* Nebft 
ein.m Negifter über den zweiten Band, 


Ada Litteraria et Scientiarum Sueciae. Vol. III. con- 
tinens Annos 1730-4. Upfal. 1738.* 4. Aus eins 
zelnen Sahrgängen mit eigenen Seitenzahlen und der 
Auffihrift: Ada Lit. et Scient. Suec. Apni 
MDCCXKXX &c. Upfal, ohne Sadızıyl (doc hat das 
Jahr 1732 die Jabrzahl der Ausgabe 1735). Wut. 
and. Fortſ. v. Bromels Schwed. Steinbeſchreib. Stos 
baͤus v. Schon. Baumſteinen; YHallmann v. e. feuris 
gen Lufterfchein. (im Jahrq. 1730) Brandt v. Ans 
ziehung des Queckſilb zum Golde; Stobaͤus v. Flug: 
fande, u. Brattemburg. Pfenninge; Hildebraud v. e. 
vermeine. Dlutregen; Polbem v. Feuer (im J. 
1731); Brandt v. Arſenik; (Stobaͤus) v. Gold 
olänzenden Zahnen (im J. 1733)5 Sof v. e. feurig, 
Pufterfchein. u. v. Blitze; Celfius v. e. feur. Lufters 
fein. (im J. 1734.) 

— Vol. IV. eontinens Annos 1735-9. Upfal. 1742.* 
4. Ebenfalls aus einzeinen Jahrgaͤngen. Unt. and, 
| | Brandt 
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Ten ift. Aber die, annoch dafelbft befindliche Koͤ⸗ 
nigl. Gefellfhafe der Wiffenfhaften warb 
erft durch die Königliche Verordnung vom u. Nov. 
1728 geftiftet, wiewol jene Gefellfhaft dazu Anlaß 
und den Stamm gegeben haben wird. Cie follte 
hiernach aus einem Präfidenten und höchftens vier 
und zwanzig Mitgliedern, ‚wie auch einem Secretär 
befteben; erſterer ward der derzeitige Canzler ber 
Akademie, Reichsrath Graf Hors,, und für bie 
‚Folge die Wahl Sr. Königl. Mojeft. auf vorhergen 
gangene Nennung der K. Geſellſchaft vorbehalten, 
die Wahl der Glieder und des Eecretärs aber der K. 
Geſellſchaft überlaflen, dod) Laß zur Annahme ders 
felben die Einwilligung des Präjidenten erfordert 
‚ward, Neues und bisher unbefanntes im Fache der 
Litteratur überhaupt und befonders Erfindungen, 
Wahrnehmungen und Verfuche in mathematifchen 
und phyſikaliſchen Wiflenfchaften befannt zu machen, 
war ihr Zweck, vorzüglid) die Sorge für Die Aufnah⸗ 
‚me der Naturgefihichte des Königreichs Schweden, 
und Verfuche zur Werbefferung der $andwirthfchaft, 
beſſerer Einrichtung der Schmelzwerfe, Beförderung 

allerlei 


Brandt dv. Halbmetallen; Triewald v. hydraul. Bla— 
ſebaͤlgen (im J. 17;35); Spoͤring v. Schwed. Gol— 
de; 77. Wallerius v Nordlichtern, u ausgeworfe— 

nen Erdſchollen; Celſtus v. Mordlichtern (im I. * 

1737); Waller. v. Auffteig. d. Dünfte im luftleer. 

Raume; Colling v. gedien. Zilber aus Wermeland 

u. Brandt Bes. mir dem Thone, worin es gefunden 

worden, mitgetheilt v. Gottſch. Waller (im 9. 

1738); Tıilas Borfärift für Bergleute zu Aufjuch. 

d. Erze, übirj. von Rofen (im I. 1739). . 


462 Einleitung 


allerfeimechanifcher Künfte, auch Aftronomifhe und 
Wetterbeobachtungen, die Bearbeitung der Erdbe⸗ 
fhreibung Schwedens ꝛc. aud) Schwediſche Alter 
thümer und Sprachen ꝛc. Woͤchentlich follte die K. 
Geſellſchaft einmal zufammenfommen und eigene oder 
eingefandte Ausarbeitungen verlefen werden, abmex ' 
fende Glieder wenigftens zweimal im Jahr etwas ein« 
fenden; von foldien Schriften das vornehmfte den 
Abhandlungen # ierteljährig eingeruͤckt werden, welche 
hiernach eine etwas veränderte Auffchrift erhalten 
follten und vom dritten Bande an befamen; von al« 
lem, was in Schweden gedrucdt würde, follte ein 
Eremplar an die K. Gefellichaft gelieferte und bie 
Bücher in, den Abhandlungen angezeigt werden ©), 

Diefe 


£) Kongl. Mayts. nädiga Nefolution wid den i Upſala ins 
rättade Societas Litteraria och Scientiarum «&oe, 
Stodh. 1729. 4. (STRUV. Introd, in Notit, Rei 
Lite. Cap. X. $. XXI, Anm. a, Ed. VI. ©. 915. 


Ihro Königl, Majeſt. anädige Nefolution über des 
Reichs Raths, Praefidentens, Academiae Cancella- 
rii und Praefidis Tlluftris bey der zu Upfal einarrichs 
teten Societate Literaria und Scientiarum, Wohl⸗ 
gebodrnen Gafen ARWID HORNS eimgegebnes 
unterthäniaes Memorial, gegeben Stodholm im Se- 
nat d. 11. Nov. 1728. mCHRISTIANINET- 
TELBLADTI— Schwediſche Bibliorbecr — 
Biertes Stüf. (Stodh. u. Leipz. 1731. 4.) ©. 
359:62.* 


Sonſt findet man auch einine Nachrichten von der 
Stiftung diefer Gefellfhaft in Gundling Hiſt. de 
Sel. Th. IV. ©. 5694,5. Hauı. biBoERH, 
Merb Stud, Med. ©. 69. w. Bibl. Bot. T 11. S. 
168. Müll. ph. ok. Buͤcherk. DD. II. Abtheil. IE, 
©, 437. Ron lejtern beiden iſt die vn, ing 

ahr 
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Diefe wurden auch bis zum J. 1739 fortgefegt, wies 
wol nicht vierteljährig, fondern in einzelnen Jabra. 
gängen 4), 

| Darnad) erfchienen fie unter einer veränderten 
Aufſchrift ©) einige Jahre; auch verzögerte fi) der 
Abdruck, bis fie mit dem Jahre 1750 ganz aufhoͤr⸗ 
ten f). Endlich find feit dem Jahr 1773 Neue 

Abhand—⸗ 


Jahr 1725 geſezt, vielleicht, weil der zweite Bang - 
die Abhandlungen von dem Jahre an begreift. 


%) S. Anm. b. Vol, III. IV, 


e) Adta Societatis Regiae Scientiarum Üpfalienfis ad An. 
num 1740. Holm. (Upfal. 1744. Erxl. Naturl. 
$. 18. d. ı8.) 1744. (BOEHM. Bibl. P.I Vol. I, 
S. 68.) ... 4. Unt. and, Celfius Wetterbeobb. v, 
J. 1740. (Reipz. gel. Zeit. 1746. N. 46. ©. 
444. | 

— ad Ann. 1741. Upfala1746. 4: (Gött. Zeit. 
1747. St. 42. ©, 351.2). Hat nichts für. die 
Scheidefunft. | 

— — 1742. Holm. 1748. 4. Unt. and. Brande 
v. e. Kobolderze; v. Sauvages v. e. Stickluft; Bur—⸗ 
chard y.d. Wurzeln⸗Cochenille (Goͤtt. Zeit. 1749. 
St. ı2. S. 90,92.) 

— — 1743. — 1749. 4. Unt. and, Colden v. 
Amerikan. Pflanzen, fo bier wegen der Erwaͤhnung 
der fcharfen Dünfte des Fuͤrnißbaums zu bemerken 
(Goͤtt. Zeit. 1750, St. ı23. ©, 979: 86.) 

— aba, 1744. ad 1750. 1751. 4. Unt. and. v. 
Sauvages elektr. Heilungen; Birrter Wetterge⸗ 
ſchichte v. J. 1741. (GGtt. Zeit. 1752, St. 116, 
©. 1143344. Comm. Lipf,. Vol, I. P. IV. S. 
571»81.) z 

fJ Nya Laͤrd. Tidnina 1775. N. 1. ©. 2. woſelbſt 


auch die vorhergehenden Schriften kurz angezeigt find, 
Wenn 
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Abhandlungen 8) von Zeit zu Zeit herausgekom⸗ 
men, welche zu Anfangs auch ältere, noch nichr ges 
| Ä druckte, 


* 


Wenn es aber daſelbſt heißt, das Jahr 1740 ſey aanz 
ausgefallen, fo freitet dagegen die Anm. € angeführte 
Anzeige, 


g) Noua Ada Regiae Societatis Scientiarum Upfaliendis, 
Vol. L; Upfal, 1773.* 4. (Upfal. Tidn. 1; 74. N. 
15. 8. 1194 20. Sört. Anz. ı776 Zua.ıy ©. 
a4ı sb. Comm. Lipf. Vol. XXI. PN.&. 191 7. 
Beckm. Bibl. B. V. St. 4. S. 554 60. Murr. 
Sibl. B. J. St. 3. ©. 459:65. BOEHM. Pi 
p.1. Vol.1.@&. 68.) Urt and. Öergmans lektr. 
Verſſ. Beobb. v. Nordlichtern, von Kiyſtallgeſtalten 
des Spaths. 

_ Vol.IL Upfal. 1775.* 4. It aber erfilich gegen 
Ende des J. 1776 ganz herauegetommen (Upfal. 
Tidn. 1776. N. ay. ©. 385.91. N. 50. ©. 3938 
99.4. NM 51.©. 40135. Stockbolms Lärd. Tidn, 
(1777) D.V. N. ı9 ©. 37:39. N. 11. S. 4 44 
Sött. Any. 1778. ©t. 149. ©. 1ı201:6. Comm. 
Lipf. Vol. XXII. pP. III. ©. 387:400. Beckm. 
Bibl. B. X. St. 4. ©. 475,78. Miurr. Bibl. 
S. III. St. 2. S. ıgreB8. Allg Vers J II. 
St. X. S. 744. Unt. and. Bergm. v. d. Luftſaͤure 
u. v. d. chem. Verwandſchaften. 

vol. nII. — 1780* 4. (Stockb. Lard. Tidn, 
1730 N. 86.©. 690.5 Goͤtt. Ani. 1781. St. 
S. 457464. Unt. and. Bergm. diem. Unterſ. 
vulfan. Produkte; Deſſ. Untarf d. Edelfteine. Ein 
Theil (bis S. 171) war ſchon im J. 1777 abgedruckt 
(Nacır. an den Leſer), und da bierunter die Berg 
mannifhen Abhandlungen mit beariffen find, fo 
konnten ſelbige fhon in Hrn. Roz. Ob/]. für la Pbyfs 
v. %. 1779 und 1780 uͤderſezt erſcheinen. 

Vol. iv. — 1784.* 4. (Goͤtt. Anz. 1786. St. 
103. S. 1027130. A L. Z. 1785. OA: N. 237. ö. 


19420,) Unt. and. Koͤnigs min, Beobb. in Oſiin⸗ 
dien, 
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druckte Auffäge enthielten und hier befonbers wegen 

der für die Scheidekunſt wichtigen Bergmanniz 

ſchen Abhandlungen zu bemerken find, welche man 

indeffen jezt fchon in deffen Schriften h) finde. Uns 
ter den Auffägen diefer Meuen Abhandlungen fom« 

men aud) $ebensbefdjreibungen verftorbener Glieder 

vor. Voran geht ein Verzeichniß der zeitigen Glie⸗ 

der, und vom vierten Bande an aud) ein Verzeich⸗ 

niß eingefandter Schriften. j 


Eine Franzöfifche ) Ueberfegung einiger 
Auffäge aus den ältern Abhandlungen und den Ahr 
handlungen der Koͤnigl. Akad. der Wiflenfchaften iſt 
zu Paris erfchienen, und Auszüge fir Scheide» 
fünftler find vom Hrn, Erell ©) geliefert. 


§. 102, 


dien, v. Hrn. Serber mitgetheilt, Bergm. v. d. Urſ. 
d. Kaltbruͤchigkeit des Eiſens; Deff. Geeank. üb, e. 
naturl. Min. Syſtem, v. Miſch. des Eiſens und Zins 
nes im Feuer. 


h) ©. dieſer Einleit. St. 1. 9. 65. a. 344. Vol. II. III, 
u. 345. 


3) Recueil des memoires les plus intereffans de Chymie et 
d’Hiftoire naturelle, contemis dans les Adtes de 
PPAcademie d’Upfal et dans les memoires de PAcade- 
mie Royale des Sciences de Stockholın, publies de- 

uis 1720 jusqu’en 1760, traduit du Latin et de 

’"Allemand, par M. le B. d’O ***, a Paris. 1764. 
T. IR. II. ı2. (Comm. Lipf. Vol: XIV. P, II. ©, 

377. Zi. BOEHM. Bibl. P. IL, Vol, I. S. 68.) 


k) Chemifche Bemerkungen aus den Abhandlungen der Koͤ⸗ 
nigt. Geſellſchaſt der Wiſſenſchaften zu Upſala, in 
Hen. Crell R dem. Arc. B. J. ©.241:82, (aus 
den Ad, Lise. Vol, I-Ul.) B. 1. ©. 297.338. 


Zweites Stüd, Gg (aus 
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§. 106. 


Die Teutſche Gefellfhaft zu Jena *) 
rechnet ihren Urfprung vom J. 1728 ber, da einige 
Liebhaber der ſchoͤnen Wiſſenſchaften Uebungen in denz 
ſelben angeſtellt haben. Ihre Geſetze ſind im J. 
1730 vom Akademiſchen Senat gebilliget worden. 
Ums J. 1753 erweiterte fie ihre Abſichten, und in 
den -Fünftigen Sammlungen ihrer Schriften follten 
auch Auffäge erfcheinen, die nicht nur in die fchönen 
Wiſſenſchaften, fondern aud) in die fozenannten hoͤ⸗ 
hern Facultäten gehörten, doch follten z. B. bloß 
practifche Abhandlungen aus ber Arzneifunde ıc. Feis 
nen Platz darin finden®), Im J. 1754 erfchienen 
auch Schriften ®),. in welchen etwas Arzeneiliches 
u 2 vor⸗ 


(aus AF. Litt. Vol. IV.) B. III. ©. 219 32. (aus 
den AG, Ann, 1742.) 


2) Geſetze der Deutſchen Geſellſchaft in Jena, nebſt einem 
Vorberichte von ihrem jetzigen Zuſtande. 1730, 8. 
CA. SE phyſ. Buͤcherk. V. I. S. 437.) 


Kurze Nachricht von der Deutſchen Geſellſchaſt und ih⸗ 
ven Mitgliedern in Jena, von G. W, in Goͤttens 
gelehrt, Europa Th. I. ©. 387 94. ©. 
STRUVv. Introd. in Notit. R, Lirt. $.XXXL, Anm, 
a. Ed, VI. ©, 9:5. 


Nachricht von der Deutſchen Gefellfchaft zn Sera und 
der jetzigen Verfaſſung derfelben, ausnefertiget von 
Carl Gotth. Muͤller. Sen. 1753. 8. (Teipz. gel. 


Zeit. 1753. N. 67. ©, 6056. Müll, a. a. O. 
©. 438.) 


b) Leipz. gel. Zeit. a. a. O. 


e) Die Schriften der Deutſchen Geſellſchaft zu Jena, fo- 
wohl aus den hoͤhern, als auch aus den fhönen Wiſ 
| | fenfchafs 
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vorfommen foll, daher ich foldhe wenigftens habe 
nennen wollen, indem foldye in den angeführten Ans 
zeigen und Anführungen nicht näher angegeben find, 
daß ich beftimmen koͤnnte, ob etwas für die Scheide» 
funft aus denfelben zu bemerfen feyn mag, oder fels 
bige ganz uͤbergangen werben Fönnen, 


§. 10% 


- Zu Tonlouf e ?) iſt eine Koͤnigl. Akademie 
der Wiſſenſchaften, welche ihren erften Urſprung ſehr 
Gg 2 hoch 


ſenſchaften, durch ihren Senior, Carl Bond, Muͤl⸗ 
ler herausgegeben. 2 Theile. ena 1755: 8. Im 
erften Theile follen auch arzeneiliche Auffäge enthalten 
ſeyn (Comm. Lipf Vol. V. P. II. ©. 369). Beide 
Theile feinen fhon im vorbergehenden Jahre unter des 
fondern Auffhriften erfchienen zu feyn, nemlich: 


Schriften der Teutſchen Geſellſchaft aus den ſchoͤnen 
MWillenfhaften, Herausaegeben von Carl Gotth. 
Muͤller. Sen. (1754?) 8. (Bdört. Anz. 1754 
©t. 148. ©. 1308: 18, woſelbſt auch eine Made 
richt von den Schriften aus den böhern Wiſſenſchaf⸗ 
ten verfprochen iſt, die ich aber nicht Finde.) 


Deffen (denn Muͤller ift doch wol, und nicht der nächft 
vorbergebende Herausgeber dir Schriften der, dortis 
gen Lateiniſchen Geſellſchaſt, Hallbauer, gemeint ?) 
Schriften der Deugtſchen Geſſellſchaft zu Jena aus 
den hoͤhern Wiſſenſchaften auf das Jahr 1753. Jen. 
1754. 8. Mull. a. a. O. ©! 436.) 


a) ⁊. L'origine des Jeux- Fteureaux (ſoll wol Fleureaux 
beißen) de Touloufe par feu M. DECASENEUVE, 
avec Ja vie de l’auteur par M.MEDOoN. a Tou- 

louſe 1659. 4. (Müll. ph. Sk. Buͤcherk. B. I. S. 
441. AG. Erud, Ann, 1709. ©. 153⸗4, aus dem . 
Didionnaire univerfel Geograpbigue & Me 

ar 
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hoch hinauf rechnet, und in ſolcher Ruͤckſicht Leiche 
die ältefte Gefellfhaft in Europa ®) feyn wuͤrde. 
Nemlich ſchon im J. 1324 haben die Siebenmaͤnner 
daſelbſt durch ein öffentliches Sendfchreiben alle bes 
nachbarte Dichter eingeladen, am erfien May da= 
Hin zu kommen, und durd) ein Gedicht um den Preis 
eines goldenen Veilchens zu ftreiten, Die Obrigfeie 
billigte diefe Anſtalt, befahl diefes Blumenfeſt jaͤhr⸗ 
lich auf oͤffentliche Koſten fortzuſetzen, und ſuͤgte eine 
wilde Roſe und eine Ringelblume als den zweiten 
und dritten Preis Hinzu. Eine Edelſrau, Cle— 
mentia Iſaura, vermachte im J. 1540 diefen 
am erften und dritten May zu fiyernden Blumen 
fpielen (Jeux floreaux) den größten Theil ihres 

Ver⸗ 


Par M. CorneıLre T. I-I. a Paris 1708. 
fol, und zwar ous T. III. &. 624. Diefe Anzeige 
ift woͤrtlich in STrUv. Introd. in Notit. Rei Lirs. 
Cap.X. F. XXI. Ann. b. S. 910 aufgenommen, und 
nur de Fontenelle's Geſchichte unrichtig als Quelle 
angegeben. Ä 
Sundling Hif.d» Selarth. Th. III. ©. 3213. Anm. 
f. 15. fcheint auch daher entlehnt zu ſeyn, ſtimmt 
. wenigftens dem Inhalte nad) damit Überein, 


9, Traite de Porigine des Feux Floraux de Touloufe, 
Lettres patentes du Roy portant le Retabliffement 
des Jeux Floreaux en une Academie de Belles Let- 
tres; Brevet dı*Roy, qui porte la confirmation des 
Chancelliers, Mainteneurs et Maitres des Jeux Flo- 
reaux, a Touloufe 1715. 8. Soll ausführlicher hie⸗ 

von handeln, und, der vorgefeiten Nachricht zufolge, 
den Koͤnigl. anßerordentl. Geſandten de Kaloubere 
zum Verfaffer haben (STRUV. a. a.O. S. gıı.) 


b) Bött. Any. 1783. ©. ı7. j 
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MWermögens, nebft einem prächtigen Haufe, welches 
biefen Spielen gewidmet warb, -und es follten jaͤhr⸗ 
lic) vier Blumen unter die Sieger vertheilt werden, 
Endlich ertheilte der König im J. 1694 diefen Blus 
menfeften die Freiheiten einer Akademie, die aus 
fünf und dreißig ordentlichen Gliedern beftehen follte, 
aud) wurden bie Preife. in etiwas verändert, und dar⸗ 
nad) ein Amaranth von Golde und ein Veilchen, 
milde Roſe und Ringelblume von Silber, ausges 
theilt ). Sonſt wird der Anfang diefer Afademie 
eigentlich gegen das J. 1729 zu feßen ſeyn, da eine 
Gefellfhaft der Wiffenfchaften daſelbſt von einigen 
geſchickten Noturverftändigen angeftelle ſeyn foll *), 
Eeit 1733 gab die Gefellfchaft von ihren Arbeiten in 
öffentlichen Verſammlungen Rechenſchaft ©), und 
um diefe Zeit mag man auch Naturwiffenfchaft mie 
zu ihren Befchäftigungen rechnen, und fie hier eine 
Stelle finden laffen, da wenigſtens die Sternfunde 

Gg 3 bald 


ce) Ad. Erud.und STRUVv.a.a. DO. Diefeneue Einrich⸗ 

rung foll auch im Almanach Royal, 1748, ©. 322 bes 

fhrieben feyn. Anm. zu Juv. de Earenc Verf. 

:($. 66.2.5.) Ih. U. S. 311. Tuvenel rechnet Ebens 

daf. den Anfang der Blumenwette von dem Vermaͤcht⸗ 

niffe der CLEM.IsAURIıA an, melde aus dem 
Haufe der Grafen von Touleufe gewefen fey. 


d) Juvenel de Carenc: Verf. ($. 66.2. 5.) Ih. IT. ©, 
323. Sch finde fie jedody fpäter noch die Academie 
des Jeux floraux genannt (Goͤtt. Zeit. 1739. Et, 
32. ©. 273. St. 100. ©, 396. Allg. Verz. 1776. 
Er. VI. ©. 37%.) 


e) Gott. Anı. 1785. ©. 17. 
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bald genug bei berfelben getrieben warb **). Seit 
736 gibt fie jährlich eine Preisfrage auf und zwar 

abwechſelnd aus den phufifch » mathematifchen Wiſ- 
fenfchaften, den medicinifch » phyſiſchen und der Litte⸗ 
ratur; den Preis von 500 Livres hat die Stadt ges 
ſtiſtet —). Im J. 1754 fezten die Stände der Pro- 
vinz der Akademie jährlic) 600 Livres aus, und er« 
höheten ſolches im J. 1775 auf 100 Piſtolen 8). End» 
lich erhielt fie im un. 1778 die Koͤnigl. Beftättigung, 
und da aud) eines Ihrer Mitglieder, der Abbe‘ 
D’Heliot, eine jährliche Kente zum Drud der Abs 
bandfungen vermadhte #), fo erſchien im J. 1782 ber 
erfte Band der Gefhichte und Abhandlun— 
gen diefer Königl, Akademie der Wiffen- 


ſchaf⸗ 


er) Hr.v. Garipuy hat ſich zuerſt mit der Sternkunde 1732 
beſchaͤftigt, und im J. 1737 ward der Geſellſchaft 
eine aſtronomiſche Frage vorgelegt, auf welche eine 
Rechtsentſcheidung ankam (Goͤtt. Anz. 1785. ©. 
19). Der aͤlteſte cherniſche Aufſatz des Hrn. v. Men⸗ 
gaud in den Memoires (S. Anm. i) iſt zwar erſt— 
ib im $. 1751 (Ebendaſ. ©. 23), aber Hrn. d'Ar⸗ 

uier Aufſotz Über die Stickluſt, mit welcher jener 
in: Berfuche ongrftelle hatte, im J. 1748 verlefen 
(Ebendaf. ©. 22). Ob andere mwengelaffene ältere 
chemifche und Naturgeſchichtliche Auffäge (Übendaf.- 
© 13.) früher oder fpäter verleſen, ann ich nicht bes 
fiimmen, da ich die Hifl. und Mem. diefer K. Aka⸗ 
demie nur mach den (Aum. i) angeführten Anzeigen 
anfirhren Fann. - 


f) Sötr: Anz. 1783. ©, 19. Comm. Lipf. Vol. XVI. 
PB. IV. S. 707. * 


8) G. A. a. a. O. ©, 19. 
h) Ebendaſ. a. a. o. — 
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fchaften‘. Erftere enthält, nebft der eigentlichen 
Geſchichte der K. Akademie, ein Verzeichniß der 
aufgegebenen Preisfragen, bie Gefege nebit der Bes 
ſtaͤttigung, ein Verzeichniß der Mitglieder und Core 

Ä 94 reſpon⸗ 


D Hiftoire et Memoires de !’Academie Royale des Scien- 
ces, Infcriptions et Belles Lettres de Touloufe, 
Tome I. a Touloufe 1782. 4. (Comm. Lipf. Vol, 
XXVIU. P. I. ©. ı72. Tit. Göte Anz. 1783 
St. 3. ©. 17,30. Kichtenb. May. B. II. St. 1. 
©. ı89:90.) Sin der Hifl. unt. and. Hr. v. Bari 
puy Unterf. ven Don Ulloa Beob. der Sonnenfins 
fterniß v. 24 Sun. 1778 (üb. das vermeintliche Loch 
im Monde); Gr. v. Caraman v. e. leuchtend. Era 
fheinung; Hr. Gleizes v. e. abwechſelnd zu. und abs 
nebmenden Quelle, u. v. gegrab, Elephantenknochen; 
Gardeil v. hohlen Tropfſteinen. In den Mem. unt. 
and. Fr. d'Arguier über die Stichluft eines Bruns 
nens, v. Mengaud Verf. mit Weinfteinfal; in ges 
dachter Stickluft; de Puymaurin v. d. Stidiuft e. 
Kothgrube; de la Peitoufe v. gedieg. Braunſtein aus 

d. Grafſchaft Foix; Derf. vu. Kalchſpathkryſtallen, 
Jaſplswuͤrfel, ſechsſeitig pyramidaliſchen Flußſpath⸗ 
Schwefel Bee Wismutherzuadeln. ( G. 
A. a. a. O. 


— Tome II. 1784. 4. (Hrn. Roʒ. Ob]. fl. Phyſ. 
T. XXVI. Mai 1785. ©. 404» 5.) 


— Tome Ifl. — 1788. Unt. and. Hrn. Puymau⸗ 
rin Zerleg. e. Kalchſteins, üb. die Flußfpathfäure u. 
ihre Anwend. zum Aetzen auf Glas; Scopoli Zırleg. 
e. Feldfpaths; Reboul Kb. Erſchein. d. Salpeterfäure ; 
Chaptal üb. d. Einfl: der Luft u. des Lichtes aufs 
baumähnfiche Anſchießen der Salze; Marcorelle üb. 
e. Wirbelwind; de Puymaur. üb. d. Erhalt. d. Leis 
den in Gewoiben; Mafars v. Eleftrifiren auf vers 
fehied. Weile; Reboul Eudiom, de Joubert d. 9% 
grad. Kinnbackenknochen; de la Peyroufe v. Min. 
der Porenden. (Roy. Ob. f. I, Phyſ. T. KIA, 
Juill, 1788: ©. 69702 — 
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refpondenten und Auszüge. So die Abhandlungen ſelbſt. 
Was Mitglieder einzeln herausgegeben haben, ift 
weggelaffen worden, fo auch verfchledene ältere chy— 
mifche und naturgefchichtliche Auffäge, die jego den 
Werth nicht mehr haben, den fie zur Zeit ihrer Vor⸗ 
‚Jefung hatten, doc) ift eine Abhandlung des Hrn. 
Mengaud mitgenommen, ‚der ſchon im J. 1747 
Die Säure der fogenannten firen oder Stickluft einis 
germaßen wahrgenommen hatte. Dem erfien Ban« 
be find ſchon zween gefolget. Für die Echeidefunft 
und die mit derfelben verwandten Wiffenfchaften ſind 
manche Abhandlungen daraus zu bemerken, Kinige 
find in Hrn. Rozier Obfervations fur la Phy- 
fique eingerüdt. 


Bon den phyſiſch⸗ mathematifchen und arzeneie 
lichen Preiisfragen K) diefer Akademie betreffen 
einige auch Gegenftände der Scheidefunft, 
| $. 104 


&) 3.9. fürs J 1751 auf die Theorie des Gehoͤrs (Göätt. 
Zeit. 1750, St 42. ©. 336), fo fürs J. 1754 
wiederholt ward (Comm. Lipf. Vol. II. P. I. S. ı77) 
und abırmals fürs S. 1757 (C. L. Vol. IV. P. LS. 
s67. und Vol. V.P.1.®& ı77); fürs J. 1760 üb. 
Prellſtoͤße (contrecoups) (C. L Vol. VII. P. II S. 
364 5), fo fürs J. 1763 wiederholt ward (C. L. 

. Vol IX. P. II. ©. 344:45); fürs J 1762 vom 
Drihban, fo die Hrn. Boßut u. Viallet erhielten 
(6, L. Vol.X. P. IV, ©. 719); fürs J. 1768 üb, 
das veraönerte Fließen der Kruchtigkeiten in Roͤhren 
(€. L. Vol. XIV. P. IV. & 693.) und üb. die Seis 
hen ac. der Gegenriſſe (Tontrafifuren,) (C. L. a, 

a. O), fo zum J. 1775 ausgelezt ward (C. L. Vol, 
XIX. P. Ill. ©. 549); fürs J. 1771 üb. die 
Geſetze der Verzögerung der Fläffigkeiten in Möhren 
(C, L. Vol, XVI. P, UI, ©, 707), fo Hin. Boßut 

e ertheilt 


® — 
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ertheilt, aber fürs J. 1774 in Ruͤckſicht auf verfchlofs 
fene Röhren (C. L. Vol. XVII. P. IV. ©. 714), fo 
füre 9. 1776 und 1777 wiederholt ward (Hrn. Roy, 
Obf. f. I. Pbyf: T. V Mars ı775. ©. 295), endlich 
fürs 5. ı 780 wiederholt und darnad) aufgegeben ward 
(Sbendaf. T. XVII. Aout 1781. ©. ı62); fürs 
%. 1772 über ‚das Vlatterbelgen (C. L. Vol. XVI. 
V. IV. ©. 707), fo Hr. Camper erhielt (C. L. Vol. 
XVII P. 11. S. 357. u. P. UI. ©. 537); fürs J. 
1775 85. die Wirk. der Luftarten auf den menſchl. 
Körper xc. (C. L. Vol. XVII. P. III. &. 537), fo 
fürs 5. 1784 wiederholt (Roy. Ob. f I. Pbyf. T. 
XVII. Nov, 1781 ©. 413. u. T. XX. Nov. 1782 
©. 393.) und verdoppelt (Ebendaf. T. XXIII. Dec. 
1783. ©. 462), auch fürs J. 1787 wiederholt und 


zu 100 Piſtolen geſezt EEbend. T.XXVI. Juin, 1785, 


S. a8ı. wu T. XXX. Janv. 1787. &. 74.) endlich 
aber aufaegeben ward (Ebendaf. T. XXXI. Nov. 
1787. ©. 390); fürs J. 1783 über die vorcheilhaftefte 
Leitung vor binlänal. Waſſer nach Touloufe (Ros. 
Obff f. I. Phyf: T. XVIII. Aout 1781. ©. 162. u. 

* Nov. 1781. ©. 414), fo bis zu 3400 Livr. erhoͤhet 
(Edenbaf. T. XX. Nov. 1782. ©. 393.) und fürg 
„J. 1785 (Ebendaf. T. XXI. Dec. 1783. ©. 
451,2.) u. 178% (Ebendaf. T. XXVII Nov. 
1785. S. 398.) wiederholt ward; fürs J. 1785 üb, 
den Handel zu Tonloufe (Ebendaf. ©. 462.3), fo 
fürs 3. 1788 wiederholt ift (Ebendaf. T. XXVII. 
Nov. 1785. ©. 397. und T. XXXI. Nov. 1787. 
©. 390.) und endlich fürs J.i1791. (Edendaf. T. 
XXXIU. Sept. 1788. ©. 237); fürs J. 1786 ü®. 
den Bau e. Brüfs (Ebendaf. ©. 462.), fo Hr. 
Aubry u, a. erhielten (Ebendaf. T. XXX. Janv, 
1797. ©. 74)5 fürs 9. 1787 üb. gute Töpfererde und 
Stafur (Ebendaſ. T. XXVI. Juin 1785. ©. 481 
x. u. T. XXVII: Nov. 1785. ©. 397:8. T.XXX. 
Janv. 1787. S. 74. A.L. Z. ı785. N. 106. &, 
132), fo fürs S$. 1790 wiederholt und auf 100 Piftes 
In geſezt it (Roz. aa. ©. T. XXXI. Nov, 
1787. ©. 390. T. XXXIII. Sept. 1788. &. 237); 
fürs J. 1789 üb. d. Wind vom Wafferfalle (Eben: 
daſ. T.XXX, Janv. 1747. ©: 75. und T. XXXI. 
Gg 5 Nov, 
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Im J. 1731 ®) vereinigten ſich gelehrte Aerzte 
zu Edimburg zu einer Geſellſchaftd), welche 
Abhandlungen unter der Aufſchrift: Arzeneiliche 
Verfuhe und Beobadhtungen *) herausge⸗ 

geben 


Nov. 1787. ©. 390+r1. 4. L. Z. 1786. N. 245. 
©. 88); fürs J. 1790. uͤb. die Wirk. der Phosphor. 
fAure in der thierifhen Haushaltung EEbendaſ. T.. 
XXXI. Nov. 1787. ©. 390. u. T. XXXIII. Sept. 
1788. ©. 237. Crell chem. Annak. ı738. St, 4, 
©. 374.) 


8) Geſchichte vor den Transad. (Anm. aa) S. ©. 1. 
1789. ©. 129. in Gundl. Hift. d. Gel, Th. IV, 
©. 56y3 ift das Jahr 1732 angegeben. 


b) Gundl. a. a. O. ©. 5693,4. HALL. bei BoERH. 
Meth, Stud. Med. T. I. &.69. Maͤll. oͤk. ph. Bis 
cherk. B. II. Abthell. H, ©. 439. 

HuGo ArNnoT’sHif. ofEdinburgh. 4. (Gen, Ca- 
zal. of Books. Lond. 1786. 8. ©. 107.) handelt auch 
von der dortigen Geſellſchaft Gelehrter, zur Aufnahme 
der Arzneiwiſſenſchaft und arzeneilihen Philofoppie. 
(Med. Comment B. VL. ©. 191.) 


e) Medical Eſſays and Obfervations, revifed and publi. 
fhed by a Society in Edimburgk. Vol.I. Edimb, 
1733. 8. (Nov. Ad. Erud. Ann. 1734. ©. 414519, 
BoEHM. Bibl. P. I, Vol.I. ©. 64 bis 1744, fünf 
Bände; OsB. Cat. 1754, Vol. I. S. 208 ſechs 
Bände; HALL. bei BOERH. a, a. D. bis 1742 
fünf Bände, deren einer doppelt ift, fo auch Bi.v- 
MENB. Hiſt. Med. Litt.&. 377. bis7 42 ſechs Bände.) 

— Vol. U. — 1734. 8 (Nov. Ad, Erud. Ann. 
1737. ©. 404:8.) . 
— Vol.IIL — 1735, 8. (Nov, Ad. Erud, Ann, 
1737-©,409#12,) | 
— Vel. IV, 
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geben hat. Diefe enthalten, nad) den worangefchick- 
ten Wetterbeobachtungen und Mechrichten von den _ 
in denfelben Jahren zu Edimburg gangbaren Krank⸗ 
heiten, Bemerkungen aus dem gefammten Umfange 
der Arzeneiwiflenfchaft, die Scheidefunft mit einges 
ſchloſſen, und zulezt Werzeichniffe der merkwuͤrdig⸗ 
ſten Entdefungen, neuer herausgefommener und 
noch berauszugebender Bücher, wie auch Nachrich— 
ten von Gefelifchaften, welche ohnlängft zur Aufnah- 
me der Arzneifunde geftiftet waren, Sie wurden 
mit vielem Beifalle aufgenommen, Werlhof 
gab ein paar Abhandlungen ins Lateiniſche uͤberſezt 
heraus A), um teutfche Aerzte auf Diefes trefliche 

Werk 


— Vol. Iv. — 1737: 8: (N. A#, Er, Ann. 1738. 
— — 737 738 


— Vol. V. P. I. — .;.. 


— — PIL— 1744. 8. der legte Band. (Leipz. 
gel. Zeit. 1744. N. 94. ©, 837: 33-) 
Dom Inhalt S. Anm. h. 


— Neue Auflage. Edinb. 1752. VI Voll. 8. (Comm. 
Lipf. Vel. V.©&. ss. Anm.) die vierte Auflage mit 
Vermehrungen, unter andern in Vol, V. bei Sosbers 
gilis Auffag v. Gewaͤchsmittelſalzen u. Vol. VI. (fenft 
Vol. V. P. II.) bei Whytits Abd. v. Kalchwaſſer u, 
Stevenfon Auff. ». d. Thier. Wärme (GGoͤtt. Any. 
1756. St. 7. ©. 54 56.) 


d) Actorum "Medicorum Edinburgenfium Specimina duo, 
de Medicamento alterante ex Mercurio et de Auri- 
gine. Ex Angl. ferm, _Latine redd. Pauk 
GOTTL. WERLHOF. Accedit Epiftola ad — 
jo. SAaAM.DEBERGER de iisdem argumentis & 
Camerarisno Auriginis remedio; vbi fimul Difputa- 
tioni de laude febris pofiremum Corollarium addi- 

kur. 
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Werk begierig zu machen, Demours üuͤberſezte 
fie ins Franzoͤſiſche ©), fügte Anfangs eigene 
Beobachtungen und Verſuche, fo aber beim vierten 
Bande vermiße werden f), wie auch Ueberſetzungen 
aus dem Englifchen des Hrn. Martyn, eines Mit 
gliebes der Gefellfhaft, Hinzu 5). Eine Teutſche 
Ueberfigung A) Lieferte Königsdörfer und füge 

| bie 


tur, Hannov. 1735. 4. (Nov. Act. Erud. Supplem, 
T.U. ©, 402.3. Os». Cat. 1754. Vol. I. S. 
155. u. 1756. Vol.T. 4. &. 130. hier mit d. J. 
1737.) Die erite Abhandl. ift die Plummerſche von 
feinem abändernden Pulver aus verfüßt. Queckſilb. u. 
Spießglacſchwefel. 


e) Eſſais et Obfervations de Medecine de la Societ€ d’Edim- 
bourg, ouvrage traduit de J’Anglois et augment& 
d’obfervations concernant l'hiſtoire naturelle et les 
maladies des yeux par M.P. Demours, a Paris 
1740-47. T.I- VI. (muͤll. ö8 phyſ. Buͤcherk. 
B. J. S. 443.) ı2. (Be. Tb. V.©. 136.) a Am- 
fterd. 1741 f. (BOEHM, Bibl. P. I. Vol. I. &. 68.) 
oder 1742-47. VII Voll, 12. (Ge. a. a. O.) Bon 
der Parifer Ausgabe waren die erftien vier Bände ſchon 
im 5%. 1742 beraus (Leipz. gel. Zeit. 1742. S. 
571.) und der fünfte im J.1743 (Ebendaf, 1743. 
®. 855.) 


f) Any. in Leipz. gel. Zeit. 1744. N. 10. S. 84. 


x) Vorr. des Ueberſ. vor den Zufäg. zu den med. Verf. 
(Anm. k) B. VI. . 


h) Die medicinifchen Verfuhe und Beobachtungen, welche 
von einer Sefellfchaft in Edinburgh durchgefehen und 
herausgegeben worden. -Eriter Band, aus dem Enal, 
uͤberſezt. Altenb. 1749. 8.* (BOEHM.a.a.D. ©. 
64:65. bis B. VI. Müll, a. a. O. bis B. V.) 
Unt, aud. Defchreib. der Werkzeuge zu: den — 

eo 
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ie Zufäge der Franzoͤſiſchen Meberfegung, nebft ans 
Den 


beobb. u. die Beobb. ſelbſt; Plummer v. fein. abaͤn⸗ 
dernd. Mittel; Milligen u. Plummer v. Min. Waſ⸗ 
fer bei Moffat; Monro uͤb. d. Elnſptuͤtz. der Gefäße 
der Thiere; Douglas v. Nierenſteinen; Lainy 9 
Wiedererſetz. e. Knochenſtuͤckes. 


— Zweyter Band. — 1750. *8. (Anm. Lipf. 
Vol, LP. J. S. 159. Tit. Goͤtt. Zeit, 1750. St. 
61. S. 488.) Unt. and. Wetterbeobb. Thomſon 
v. Stahlwaſſern; Martine üb. d. Beſtandth. des 
Bluts; Paisley v: e. verknochert. Hirnhaut; Sims 
fon v. Gallenſteinen; Nachr. v. Boulducs Weiſe, 
aͤtzend. Sublimat zu machen u. le Fevre Bereit. des 
Colcothats (aus den Parif. Mem. v. J. 1730); von 
Sales Star. Exp. Ih. I. v. Ranby’s Stoff zum Eins 
fprüß. der Gefaͤße. | 


» Dritter Band. — 1751. *3. (C. L. Vol. I. P. 
II. ©. 543. Tit. mit B. IV.) Unt. and. Wetters 
beobb. Monro üb. Stahlwaͤſſer; Thomſon Unterf. 
des min. Waſſ. zu Monttroſe; Monro v. Erhalt, 
anatom. Praͤparate; Martin v. d. thiexiſchen Waͤr⸗ 
me; Nachr. v. Boerh. Verſſ. mit Queckſ. (aus Pbil, 
Transact. N. 427); v. Min. Kermes; v. Short 
Geſch. d. min. Waͤſſer zu Yorkſhire sc. Shaw's Ab⸗ 
handl. v. d. Waͤſſ. zu Scarborough. 


— Vierter Band. — 1751. *58. Unt. and. Wet⸗ 
terbeobb. Barry v. entgegengefezt. Argeneimitteln ; 
Brown v. e. Dlafenfteine , fo uͤb. ein. Nadel ents 
ftanden; Monro v. e. verfnöcert. Knorpel; Barry 
v. Verhaͤrt. d. zarten Hirnhaut; Nacht. v. Amber, 
v. Neumanns u. Broron Bemerf. üb. die Anfıhüffe 
in äther. Delen (aus Pbil. Tr.); Boulducs Bereit. dis 
Epfomfalzes, Seianetrfalzes (ausd. Parif. Mewr. 173 1 \; 
Große u. du Bamel v. auflösl. Weinft. u. Yom= 
berg v. Stillſalz (Ebentaher 1732); v. Quesnay 
Debaupt. e, fauren Salzes in thierifchen Feuchtigkei— 
ten; dv. Robinfons u. Morgans Aeußerungen üb. d, 
Nutzen d. Lufe beim Werbrennen u. Athmen; v. Lin⸗ 

| dorns 
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dern überfesten Abhandlungen, als Zufäge Hinz 


Auch 


dorns Verſſ. uͤb. d. Verdauung; v. ſteinicht Überzos 
genen Saumägen (Aus Hiſt de PAc R. de Se. a Pa- 
ris 1732); d. Aangeifb Verfi. mit dem Blute; v. 
Morgans Span. Fliegentinetur, 


— Des fünften Bandes erfter Theil. — 1752. *8. 

‚ C. & Vol. 11. P. 1. ®. ıgr. mir Th N. Tir.) Uns 
ter and. Wetterbeobb. Balguy Vorſchl. d. Wirk. der 

verduͤnnend. verdicend. u. a. Arzeneien zu beftimmen; 
Arnot v. Dereit. des Mohn : Auszuas u. Syrups; 
Sorbergill üb. Gewaͤchsmittelſalze u. geblärterte Weins 
fteinerde; Aucas v. Scheid. d. Säure des Schwef⸗l6; 
Pringle v. gewichsften Glaſe des Svießalaſes; John⸗ 
ſtohn v. e. wiedergewachſenen Schindeinknochen. 


— — Z3weiter Theil. — 1752. *8. Unt. and. 
Whytt v. Kalchwaſſer zur Aufloͤſ. des Blaſenſteins; 
Stevenſon v. d. thier. Waͤrme; Nachricht v. Mar⸗ 
tin Anmerk. uͤb. Thermom. Seip Bemerk uͤb. den 
Stickdunſt der Hoͤble bei Pprmoet; Godfrey Dem. 
v. nachgeahmt. Bolus ꝛc. u. waͤſſericht Mohnſaftaus— 
ziehung; Trews Dem. v. Cajeputoͤl, v. Sutton 
Vorſchl. zu Reiniq. der Luft in Schiffen; Zales Ents 
ſalz. des Meerwaſſers, v. Neinig. des Camphers (aus 

Act Ac. Nat. Car. Vol, V.); v. Clutton Verf. mie 
Wards Pillen (aus Arfenif u. Spiefglasbereit.); ©. 
Beoffe. Gewaͤchsauszug (aus Parif. Mem. 1739); 
v. Verdi, des Miauerpfefferfafts mir Meingeift (aus 
Saryr. files. Spec. IV.); v. Maud Saflafrasdi ı Ans 
fhüffen (aus Pisl. Tr, N. 450); v. Bodftey Bes 
merk. üb. mit Terpenthindl abgezog. Branntwein, daß 
der Mercur. vitae fein Queckſilber halte, v. Salnaiak 
(aus Parif. Merm. 1725\;5 Verfaͤlſch. der Pottaſche 
mit Kochſalz (aus AF Ac. Nat. Cur, Vol. V.); v. 
Lemery Abd. v. Vitriolen u. d. Eifenmobr (aus ans 
aef. Parif. Mem.); v. min. Kermes nach Geoffr., v. 
Große Duell. aus Blei u. Boerb. Verſſ. mit 
Queckſ. (Ebendaber 1734); v. Dietrichs Bereit. des 
verfügt, Queckſ. (aus Commerce. Norimb. 1737. 
1735), deſſ. Verfälfch, mit Arfenie (Ebend. 1738), 

v. 
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Auch find fie, nebſt den Zufäßen der Franzoͤſiſchen 
Ueberſetzung, ins Italiaͤniſche Y uͤberſezt wor⸗ 
| den. 


©. durch Krapp rothaefärbt. Knochen (aus Pb. Tr. N: 
442. 457), dv. d. Steintreibend. Mitteln der Yungf. 
Stepbens. | 


Zuſaͤtze zu den medicinifchen Verfuchen und &emerfungen 
der edinburgifchen Gefellihaft , davon einige bey der 
FGKran oſiſchen Ueberſetzung befindlih, und einige von 
neuem hinzugekommen find. Schfter Band. — 1755.* 
8. (C. L. Vol. V. P. II. &. 369.) Ebeyne v. Pos 
dagra, nebit einer Nachricht vom min. Waffer zu 
Bath; fo. Demours v. d. Begattung des Salamanı 
ders u. Augenfranfbeiten; Martine v. Erifen der 
Krankheiten und Wirk. abführend. Mittel, aus der 
Frarzöf. Ueberſ. (Anm, e.); endlich Paſta v. Blut 
flüffen Schwangerer. 


Neue Zufäge zu den medicinifhen Verfuchen und Bes 
merkungen der edinburgifchen Gefellfchaft. Siebender 
Band. — 1762. *8. (C.L. Vol. XII. P. I. &, 
379.) Barader v. Nachtſchatten; Poung vom 
Mohnſaſt; Whyte v. Kalchwaſſer, fo vieles für die 
Scheidekunſt enthält; Linden v. (fogenannt.) flüfis 
gen Aufterfhaaten (aus Aufterichaalen und Satmiaf), 
In der Vorrede Hefte Verſſ. mit dem Aufterfchaalens 
— ſo auch fuͤr die Scheidekunſt zu be⸗ 
merken. 


ĩ Saggi ed Offervazioni diMedicina della Società d’Edim- 
burgo. Opera tradotta dall’ Inglefe nell’ Idiona 
Franceſe, ed accrefciuta d’offervazioni intorno alla 
ftoria naturale, ed alle malattie.degli occhi dal Sig. 
PıETRO DEMOURS, recata ora nuovellamente 
nell’ Italiano, Venez. 1751. (Comm. Lipf. Vol. II, 
P. IV. S. 740, Ti.) Tom, 7. (CARLı Car. ©. 
233.) | 
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ben. Iſt auch eine Holländifche Meberfegumg Hera 
.aus3*)? Diefe Verſuche und Bemerkungen find 
nun zwar hauptſaͤchlich für die ausübende Heilfunde 
wichtig, indeſſen ift doch aud) mand)es daraus für 
die Scheidekunſt zu bemerfen. Sie wurden mit 
dem fünften Bande geſchloſſen, welcher ſchon Abs 
Handlungen von Mitgliedern der Neuen Geſellſchaft 
enthoͤlt v). 
Machdem nemlich ber Geſellchaft der Bora 
fchlag geſchehen, ihre Abfichten zu erweitern und ihre 
Unterfuchungen auch auf ſolche Theile der Naturwiſ⸗ 
fenfchaften zu richten, welche eben nicht in einer un« 
mittelbaren Verbindung mit der Arzneiwiſſenſchaft 
ſtaͤnden, verftattefe fie auch Kennern anderer Wife 
fenfchaften den Zutritt, und es entftand hierdurd) 
gleichfam eine neue Geſellſchaft, melche, wie an« 
dere Akademien der Wiſſenſchaften, die Beförderung 
ber Naturkunde überhaupt zum Gegenftande hatte '), 
Won derfelben find arzeneiliche und litterari« 
ſche 


i ) Dr. PORTERFIELD Edenburgfehe Proeven en 
Aanmerkingen. (Hausv. Th NM. St. 1. S. 353, 
Muͤll. Buͤcherk. BI ©. 443.) Daß eine Hols 

laͤndiſche Ueberſetzung zu Amfterdam im J. 1740 her⸗ 
ausqekommen iſt, findet man von Hall. bi BOERM.- 
Metb: Stud. Med. S. 69 erwähnt. 


k) nn, zu ben Verf. u. Bemerk, (Anm, h) ©. V. 


I) Vorr. zu N. Verf. (Annı.n.) B.I, Der Mathema— 
tiker Maclaurin veranlafte die Befelifchaft dazu; 
Geſch. vor ven Transad, Vol, (©, A. 1789. ©. 
130. I 
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ſche Verſuche und Bemerfungen w) heraus. 
gekommen, in welchen zwar die arzeneilichen Abhend⸗ 
lungen den größten Theil ausmachen, jedoch auch 
Auffäge aus ber Naturs und Größenlehre vorfom« 
men, die Anzeigen neuer Bücher und Entdeckungen 
aber weggelaflen find, Diefe find auch ins Teuefch en), 
theils (die mathematifhen und phnfitafifchen Ab⸗ 
- Handlungen) vom Hrn. Kaͤſtner, theils (die arzenei⸗ 
lichen Aufſaͤtze) von Greding uͤberſezt. Auch iſt 


eine 


m) Effays and Obſervations, Phyfical and Litterary. Read 

before a Society in Edinburgh, and publifhed by 
them. Vol. I. Edinb, 1754. 8. (Comm. Lipf. Vol, 
V. P. I. S. 54:80. ©ött. Anz. ı755. St. 235, 
©. 195.200. Hau. Bibi. Dos, T. UI. ©. 443; 
BoEHM. a. a. O. ©. 65.) 


— Vol. I, — 1756. 8. Goͤtt. Any. 1758. ©t. 
73: & 597,704. Comm. Lipf. Vol. VII. P. I. S. 
681104. HALL. Bil. Bor. T. II. S. 455.) 


— Read before the philofophical Society in Edin- 
burgh. (Edimb, 1771-8. C. L. Vol. XIX.P. II S. 
369. Tit. Goͤtt. Anz. 1772. Zua. 25. ©. 201,7, 
Anz.) and publifhed by them, Vol, IH, — 1771. 
8. (Bedm. Bibl. B. V. St. 5. ©. 343:47. 
Tode Bibl. B. IH. St.2. ©. ııg:59. HALL, 
Bibl, Dos. T. Il. ©. 709.) 


Bom Inhalt ©. folgende Anm. n. 


n) Neue Verfuhe und Bemerkungen aus der Arztneykunſt 
und uͤbrigen Gelehrſamkeit einer Gefellihaft zu Edim⸗ 
Burg vorgelefen und von ihr herausgegeben. Als eine 
Fortſetzung der medicinifhen Verfuhe und Bemer⸗ 
kungen. Erſter Band. Aus dem Engl. uͤberſ. Als 
tend. 1756.* 8. (CL Vol. VI. P. II. &. 370. 
Tit.) Die erften neun Auffäge find vom Hrn. Kaͤſtnet, 
die übrigen von Greding Überfeze (Vorr.) Uur. ans. 


Zweites Städ. Hh | Fait 
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eine Franz oͤ ſiſche Ueberſetzung von si 
beraus, 

Nach⸗ 


Fait v. Donner u. d. Elektr, u. v. Erſcheinungen bei 
neblichtem Wetter; Gray Vergleich. der Schottiſchen 
Maaße mit den Engliſchen; Plummer üb. chem. 
Auflöf. u. Faͤlungen; Deſſelb. Verf. üb. Mittels 
ſalze; Sorfeburg v. Hartfellbtunnen zu Dioffat ; Whytt 
v. d. Stärke verſchied. Kalchwaͤſſert; Wilſon v. d. 
Ni + Meet » Krankheie (Huͤttentatze) der Blei— 
ſchmelzer. 

— Z3weeter Band. — 1757.* 8. (Comm. Lipf. Vol, 
VI. P.1I.®. 370.) Die erften ſechs Auffäge find 
vom Hrn. Taͤſtner, die Übrigen von Greding übers 
fit (Anm. unter dem inhalt). Unt. and. Melvill 
über Liche und Farben; Cullen v. d. Kälte durch Vers 
‚Bunften; Black Verff. mit Magneſ. alba, ungeloͤſcht. 
Kalch ꝛe. Kind v. Torf; Nachr. v. ungewoͤhnl. Bes 

weg. des Waſſers u. e, Erdbeben zu Dunbarton. 


— Dritter Band. — 1775.* 8. (C. L. Vol. XXIII, 
P. UI. &. 345. Tit. Allg. D. Dibl. B. XXVIII. 
St. 1. ©. 183,4.) Unt. and, Ainslin Verſſ. mit 
d. Drergel; Clark u. Lord Eames v. Flachpflügen ; 
Dorf. üb. d. Ausdünftung; Auſtin v. arzeneil, 
Wirk. d. Eleftr.; Franklin v. Bligableitern; Wark 
Methode, die Stärte u. Nicht. der Erdbeb. zu beftims 
men; Camper uͤb. den Callus zerbrochener Knochen. 


Was it DB. 7, fo 1762 herausgekommen ſeyn fol? 
(BOEHM. a. a. O. ©. 65.) 


) Eilhis et Obfervations Phyfiques et Litteraires de laSo» 
ciete d’Edimbourg. T. I. Traduits de l’Anglois, 
Er P,DEmours. aParis175$8. 12. (Comm. 
Lipf: Vol. IX. P. 1. ©. ı88. Tit.) oder 1759. 12. 
(Supplem, a la France Litteraire de Pannie 1758 — 
a Par. 1700. 12. ©. 54,) ober 1769. (Hausvat, 
Th. I. ©t. 1. ©. 353. Muͤll. Buͤcherk. B. J. S. 
443. BOEHM. aD. ©. 65.) 


. 
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NMachher find im Nahmen einer Geſellſchaft 
der Aerzte daſelbſt mediciniſche Commenta— 
rien P) herausgekommen, welche Hr. Duncan 

— 952 heraus. 


p) Medical and philofophical Commentaries by a Society 
| at Edinburgh. Vol. I. Edinb. 1773. 8. (Comm. 
Lipf: Vol. XXIII: P. I. ©, ı85. Ti. BoEHM. a, 
0.D. ©. 55. Murr. Dibl. B. J. St. 3. &, 3944 
403. Bdtt. Anz. 1774. Öt. 123. ©. 1055456. 
‚Tode Bibi. B. 1, ©t. 1. ©. 1335154) Vom 
Inhalt ©. Anm. q. 


— by a Society of Phyficians in Edinburgh, Vol. IT, 

“  Lond. 1774: 8. (GGoͤtt. Any 1774. St. 136, ©, 

1152 u. 1775. ©t. 97. ©. 828: 30. Tode Bibl. 

B. IH. St. 2. ©. 59.79.) und 1775. (Murr. 
Bibl. B. IM. St. 1.©. 1519.) Vergl. Anm. q. 


— Tom. III. Lond. 1775. 8. (Comm, Lipſ. Vol, 
XXLII. P. II. S. 345. Tit. Goͤtt Anz. 1775. St. 
127. ©. 1092:93. 1777. &t. 14. ©. 112. St. 
15. S. 11720.) u. 17706. (Murr. a. a. 0. ©, 
14:35) Vergl. Anm. q. 

— by a Society in Edinburgh. Vol. IV. — 1776. 
1777. Gott. An, 1778. Zug. 10. S. 145 48. 
Murr. Bibl. B. I, St. 2. S. 256:46.) Vergl. 
Anm. q. 


— Vol. V. — 1778. 8. (Comm. Lipf. Vol. XXV. 
P. II. S. 352. Tit. Goͤtt. Anz. 1779. St. 141. 
S. 1139141.) eigentlich 1777 - 1778. (Murr. a. a. 
D. St. 3. ©.388:98.) Vergl. Anm. q. 


— Vol, VI, Lond. 1779. 8. (Comm. Lipſ. Vol, 

XXVI. P. I. S. 193. Ti. Goͤtt. Anz. 1780. ©t. 

104. ©. 842:46. Murr. a. a. O. ©. 398 411.) 
Vergl. Anm. q. | 


Medical Commentaries — a View of the lateft diſco- 
veries in Medecine and Medical Philofophy — by 
ANDRDUNCAN, For the Year 1780. Lond, 
8. (Goͤtt. Anz. 1781. ©t. 137. ©. 1097 > 1 Do 
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herausgab, ber in der Vorrede des erflen Bandes 

der Secretär derfelben genannt wird, woſelbſt auch 

fremde Beiträge erben wurden. Von dem zweiten 

Bande an find folhe in London gedruckt und in der 

Folge, der Auffchrift zufolge, blos in Hrn. u 
| can 


Unt. and. Nachricht v. Daubentons Syft. der Min. 
Clerk Werterbeobb. in Jamaica; v. d. großen Kälte 
zu Glasgow ı4, San. 17805 Clarke v. Beſteig. e. 
Hohen Werges in Jamaica u. Verftein,; gegen dem 
Sehr. metallener Mörfer in Apotheken; Nachr. v. 
Birch Pottaſchebereit. aus Miſtlache; Scot Verſſ. uͤb. 
Verbind. metall, Stoffe mit Eſſig; Ryan Unterſ. & 
Saftes gegen die Luſtſeuche; Gabn Nadır. v. Braun 
fteinkönig, Schwerfpatherde, Zucderfäure in Blaſen⸗ 
fteinen. (&. A. a. a. O.) — Vol. VII. The fecond 
Edit, Lond. 1783. 8. (Comm. Lipf. Vol. XXIX. P, 
1. ©, 169. Tit.) ’ 


— for the years 1781. exhibiting a concife View 
öf che lateft and moft important Difcoveries in Me- 
dicine and medical philofopny. Vol, VIIL Colledied 
and publifhed by Anpr. Duncan. Lond, 1785 
8. (Comm. Lipf a. a. D. Tit. Gött. Anz. 1746. 
&t. 180. ©. 18017.) "Unr. and, Anz. v. eney 
Schrift üb. die Erhalt. des MWaffers auf der See; 
Lanphier elektr. Heil. Guthrie v. wirklich ausgeüb» 
ter Impfung der Peft an ſich feldft, durch einen Wund⸗ 
anit — Degio; Lebensnachr. v. Pringle (©. 

.a. a. O.) 


— for the year 1783-84. — Lond. .... 8. 
(Goͤtt. Anz. 1786. St. 188. ©. ıg81:9.) Unt. 
and. Anz. v. Pearfon Berl. üb. d. Buxtonwaſſer; 
Kinnaird Wetterbeobd. (G. A. a. a. ©.) | 


— forthe year 1785. — Lend. 1786. 8. (Gött. 

Anz. 1784. ©t. 93. ©. 930:4.) ll. a. v. Kupfers 

ſalmiak; üb. den Magenfaft; hat ein Regiſter über die 
- legten fünf Bände (©. A. a. a. O.) 
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cans Nahmen, als Herausgebers, erfchienen. 
Diefe find, der Worrede des er = Bandes zufolge, 
nad) dem Muſter der Leipziger Commentarien heraus» 
gegeben ‚' um befonders die Englifhen Schriften zeis - 
tig befannt zu madyen Außer den umftändlidyen 
“ Anzeigen derfelben und ausländifcher Schriften ent« 
halten felbige auch eingefandte Beobachtungen, größ- 
tentheils arzeneilichen Inhalts und Meuigkeiten von 
Entdefungen und erfchienenen Büchern. In der 
Teutſchen ae 9),. welhe Hr. Kos 
553 nigs⸗ 


g) Medicinifche Eemmenterien von einer Seteniäafe der 
Aerzte zu Edimburgh. 25. I. St. 154. Aus d, Engl. 
Altend. 1774175. 8.” (Murr. Bibl. ©. II, Br. 
2.©. 316,17. Allg D. Bibl. B. XXV, St. e. 
©. 479.80. bier v. St ı, B. XXVIII. St. 2. ©. 
45738. 0.&t.2:4. BOEHM. a.0.0. ©. 65.) — 
and. Anz.v. Brauns Abh. v. d. Thier. Wärme (in N 
Comm. Peirop. T. XUl.); v. Eader Verſſ. mit d. 
Galle (in Parif. Mem. 1767); v. de Klormandie 
Unterf. d. Stahlwaͤſſ. zu Briftol in Penſylv. (in 
Amer. Soc. Transaf. Vol, I); v. Yarı Dill. v. 
Zink; 9. Maclurg Verſſ. mit d. Galle; v. Beccar. 
Mengh. Bianchi u. a. Abhandl. (in Comm. Bonon. 
T.V.P.L); v. Gabers Abb. v. thieriſchen Saͤften 
(in Schrift. d. Tutiuſchen Geſellſch. Th. III );- v. 
Crells Erfahr. üb. die Faͤulniß (in Pbil. Transad. 
Vol, 61.); v. Bergius auflöst. Welnftein. (in N. AP, 
Ac. Nat. Cur. T. iV.); v. Peravals u. Senty’s 
Verſſ. (©. Einleit. &t. 1. $. 65. a. 310. Vol II. 
337); .v Macquers Auflöf. des Federbarzes (in 
Parif, Men. 176%); Percival Beob. v. Heilktaft der 

fix n Luft; Naher, v. Scheele's Weinfteinfäure (in 

Schwed. Akad. Abh. 1770); Anz. von de Luͤc 

Unterf. üb. d. Atmofphäre. - 


— TH. Sri. — a 1775.83 (A D. B. a. a. 
D. ©. 45861.) Unt. and. Anz. v. Hrn. — 
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nigs doͤrfer beſorgt hat, find die kurzen Anzeigen 
in Teutſchland herauegekommener Buͤcher ausgelaß⸗ 
ſen 


Ash. v. Sedativſalz (aue AL Soc. Haf ); ®. Pau 
mentier Preisſchrift üb. Mabrungsmittel; v. Prieftl. 
Verſſ. üb. Luftarten (aus Pbil. Tr. Vol. 62): Macır. 
v. Auntcrs Leben im Blute; Anz. v. Percival Bes 
mert v. DÖleigifte; v. Mußel Bemerk. üb. d. Wachs⸗ 
th. d. Pflanzen; Jackſon v. Verfere. d. Haufenblafe 
u. Hewſon dv. Blutfügelden (aus Pbil, Tr. Vol. 63); 
v. Parment. Unterſ. d. Cartoffeln; v. Kuſh Berfi 
mit min. Waſſ (aus Amer. Soc. Tr.); v. Nooth 
Bırbeff. elektr. Mafch. de Kuc n. Hygrom. Walſb 
v. Krampffiſch (aus Phil. Tr. Vol. 63. P. II); » d. 
n. Aufl. des Edimb. Apotheferbuche. 


— HM Sr... — u 1776177. +9. (Allg. D. 
Dibl. B. XXXIM. St. 2. S. 470:72. v.©®t.ı wm 
a. And. zu B. XXIV-XXXVT. Abth. 1. ©. 457:9. 
v. St. 3 u. 4.) Untt and. An. v. De Luc Unterf. 
uͤb. d Atmofph, Th. II Bemert White v. Heilkraft 
dee Bleies; Anz. v. Foug. v. Bergoͤl zu Parma u, 
Cavoiſ. v. Verwandl. des Waſſ. in Erde (aus Pariſ. 
Mem 1770); v. prieſtl. Verſſ. üb. Luftarten; v. 
Portals Abh. v. Stickdunſten; v. le Roi Betr. üb. 
Areomet. (aus Parif, Mem. 1770); Saunders v. 
aryeneil. Wurf. d. Elektr. 
u TTV, St. 1,4. — 1778. *8. (Alle. D 
- Bibl D. XLI. &. ı.©. 124,7.) Ant. and. Anz. 
v. Darwin Verſſ. mit ihter. Säften; Bravar. Verf. 
mit Pouhonwaß.; Walſh v. Kianviffoe (aus Phil. 
Tr, Vol. 64. P. IL) Beob. Eaſon v. Heilkraft e. 
Blitzes; Anz. v. Roͤſtlin Diſſ, v Wirk. d. Elektr. 
auf organ, Körper; v. Thompfön üb. weichgeword, 
Kynochen (aus Lond WU, DBemert DB. V); v 
Bergm. Diſſ. v. d. Zuckerſaͤure; v. Blagden Verſſ. 
in heiß. Zimm. u. Nairne Verf. mit Meereis (aus 
Phil. Tr. Vol, 65. 66); v. Weſtendorf Diff: v. ſtark. 
Eſſig u. Eſſignophthe. 


26. v. 
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fen worden. Außer, den Anzeigen, ober Auszügen, 
einiger Abhandlungen, welche Gegenftände der Scheie 
dekunſt betreffen, ift darin für diefe Wiflenfchaft 
wenig -zu finden; die Wahrnehmungen find mehren . 
theils arzenellich, und die Titel neuer Bücher haben 
feine Jahreszahlen. Uebrigens kann man dieſe 
Commentarien wol nicht zu den Arbeiten der obge⸗ 
dachten Geſellſchaft rechnen ). 
| Hd 4 Unterm 


EV. Er.ısa. — 1781.* 8 (Allg. D. 
Bibl. Auf. zu ©. XXXVII-LI. Abth. L S. 1655 
7.) Unt. and. Anz. v. Hru. Balding. Yusa. der Pharm. 
Edimb. v.d. Pharm.Suec. Beobb. Bafon v. Heilkr. 
d. Elektr. * Anz. v. Hewſon Verſſ. üb. Blutkuͤgelch. v. 
Stevens Diff. v. d. Verdauung; Nachr. v. e. Erds 
bed. zu Manchefter; Nacht. v. Steinauflöfend. Kraft 
der firen Luft. | 


—27h. VI St 11. B. VL — 1785. 8 
(Ag. D. Bibl. B. LXII. St. 1. ©. 81-85. 
BOEHM.a. aD. ©. 65. hier mit d. 3.1784.) Unt. 
and. Anz. v. Hrn. Prochaska Diff. v. Harn; v. Per⸗ 
eivall Verſſ. B. DI; v. Kanpbier Diff. v. Nisren, 
u. Dlafenfteine; Nacht. v. Duncans Erklär. d. tbier. 
Waͤrme (duch Entwick. des Brennbaren aus dem 
Blute); Anz. v. Probſt Diff. v. flächt. Salze der 
Span. Fliegen; Nacht. v. Stevens Preisihrift v. d. 
Roͤthe des Bluts: Anz. v. Hey’s Bemerk. üb. das 
Blut; v. Erawford Berf. tb. thier. Wärme u. das 
Verbrennen. 


—— ViluVilltee Bd. — 1789 8. (Allg. Vers 
Dft. M. 1789. ©. 30.) 


r) Ju Hrn. Müll. se. phyſ. Buͤcherk. B. II. Abtheil. 
U. ©. 440 beißt es ausdruͤcklich, fie ſeyen von eben 
derfelben Gefellfchaft herausgegeben; aber Ebendaf. 
find aud) die Neuen Berff.u. Bemerk. (Anm.n) 
von den LEſſays and Obf. Anm. m) BT 

’ “ . * u 
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nigs doͤrfer beſorgt hat, find die Eurzen Anzeigen 


in Teurfchland herausgefommener Bücher ausgelafr 
fen 


Ash. v. Sedativfalz (ans AZ Soc. Ha); v. Par⸗ 
mentier Preisihrift üb. Nahrungsmittel; v. Priefil. 
Verſſ. üb. Luftarten (aus Pbil. Tr. Vol. 62.): Rachr. 
v. Aunters Leben im Blute; Anz. v. Percival Bes 
merk v. Dleigifte; v. Mußel Bemert. üb. d. Wachs⸗ 
th. d. Pflayen; Jackſon v. Verfert. d. Haufenblafe 
u. Hewſon dv. Blutfügeldsen (aus Pbil, Tr. Vol. 63); 
v. Parment. Unterf. o. Cartoffeln; v. Kuſh Verf. 
mir min. Waſſ (aus Amer. Soc. Tr.); v. Nooth 
Bırbeff. elektr. Mafch. de Kuc n. Hygrom. Walſh 

v. Krampffiſch (aus Phil. Tr. Vol. 63. P.11.); v.d. 
n. Aufl. des Edimb. Apothekerbuchs. r = 


— THE Sr.ı. — 4 1776177. #8. (Alle D. 
Bibl. B. XXXIII. St. 2. ©. 470:72. v. Ot. u. 
2. Anh. zu B. XXIV.- XXXVI. Abth. S. 4579. 
v. St. 3 u. 4.) Unte and. Am. v. de Luc Unterf. 
6. d Atmofph, Th. IE. Bemerk White v. Heilkraft 
dee Bleies; Anz. v. Foug. v. Bergoͤl zu Parma u, 
CLavoiſ. v. Verwandt. des Waſſ. in Erde (aus Parif. 
Mem 1770); v. Priefil. Verſſ. uͤh. Luftarten; v. 
Porrals Abh. v. Stickdunſten; v. le Roi Betr. üb. 
Areomet. (aus Parif. Mem. 1770); Saunders v. 
aryjeneil. Werk, d. Elektr. 
TTV, St. 4. — 1778. #8. (Ale. D 
—Bibl B. XLI. &. ı1.©. 124,7.) Unt. ond. Anz 
v. Darwin Verſſ. mit ıhier. Säften; Bravar. Verf. 
mit Ponbonwar.; Walſh v. Ktampffiſche (aus Phil. 
Tr, Vol. 64. P. IL) Beob. Eaſon v. Heilkraft e. 
Vlies; Anz. v. Röftlin Diff. v Wirk. d. Elektr. 
auf organ, Körper; v. Thompfon üb. weichqgeword. 
Kochen (aus Lond. A. Bemerk B. V); v. 
- Bergm. Diff. v. d. Qucerfäure; v. Blagden Vırff. 
in heiß. Zimm. u. Nairne Verf, mit Meereis aus 
Phil. Tr. Vol, 65.66); v. Weſtendorf Diff: v. ſtark. 
Eſſig u. Eſſignaphthe. 


—_ IV. 
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fen worden. Außer ben Anzeigen, ober Auszügen, 
einiger Abhandlungen, welche Gegenftände der Schei⸗ 
defunft betreffen, iſt darin für diefe Wiffenfhaft, 
wenig zu finden; die Wahrnehmungen find mehren . 
theils arzeneilich, und die Titel neuer Bücher haben 

feine Jahreszahlen. Uebrigens kann man dieſe 

Commentarien wol nicht zu den Arbeiten der obge⸗ 


dachten Geſellſchaft rechnen ). 
Hh 4 Unterm 


— TV. St. 124. — 1781.* 3. (Allg. D. 
Bibl. Auf. zu B. XXXVII-LII. Abth. ©, 165⸗ 
7.) Unt. and. Anz. v. Hru. Balding. Ausa. ber FPharm. 
Edimb. v.d. Pharm. Suec. Btiobb. Eaſon v. Keiltr. 
d, Elektr.‘ Anz. v. Hewſon Verſſ. üb. Blutkuͤgelch. v. 
Stevens Diſſ. v. d. Verdauung; Nachr. v. e. Erds 
beb. zu Mancheſter; Nachr. v. Steinaufloͤſend. Kraft 
der fixen Luſt. | 


— 7 Th. VL St 114.7 B. VI. — 1785.* 8 
(Aug. D. Bibl. B. LXII. St. 1. ©. 81.95. 
BOEHM.a.aD. S. 65. hier mit d. J. 1784.) Unt. 
and. Anz. v. Hrn, Prochaska Diſſ. v. Harn; v. Per⸗ 
civall Verſſ. B. DI; v. Lanphier Diff. v. Nieren⸗ 
nv. Blaſenſteine; Nacht. v. Duncans Erflär, d. thier. 
Waͤrme (durch Entwick. des Brennbaren aus dem 
Blute); Anz. v. Probſt Diff. v. fluͤcht. Salze der 
Span. Fliegen; Nachr. v. Stevens Preisſchrift v. d. 
Roͤthe des Bluts: Anz. v. Hey’s Bemerk. üb. das 
Blut; v. Erawford Verſ. ib. thier. Wärme u. das 
Verbrennen. 


—— ViIuViller Bd. — 1789 8. (Allg. Very 
Oſt. M. 1789. S. 30.) 


r) In Hrn, Muͤll de. phyſ. Buͤcherk. B. II. Abtheil. 
11. ©. 440 beißt es ausdruͤcklich, fie ſeyen von eben 
derfelben Gefellfchaft herausgegeben; aber Ebendaf. 
find aud) die Neuen Verſſ. u. Bemerf. (Anm.n) 
von den Zffays and Obff. (Anm, m) unterſchieden. 

2 — — 
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. Unterm 14 Decemb. 1778 erhielt bie derzeit 
dafelbft vorhandene ) medicinifhe Geſellſchaft 
das Patent einer Königlihen medicinifchen 
Gefellfhaft zu Edinburg ), melde auch 

| jährlich 


In Erxrrleb. Naturgefd.‘n. Ausg. v. Hrn. Gme⸗ 
lin. Gott. 1782. $.37. d. 26. find fie mit den Eſſays 
and Obſſ. unter der Auffchrife: der Edinburger Ges 
fellinaft, in Deſſelb. Naturlehre 4. Aufl. v. Hrn, 
Fichtenberg. Bött. 1787. 8. $. 18. d. 25. aber ges 
dachte Eſſuys and Ob] allein, aufgeführt. - In der 
Vorrede des eriien Theils der Commenrarien iſt nur 
‚von einer Sef:lifchaft überhaupt die Nede, Vielleicht 
gibt Arnot's Geſchichte (Anm, b) mehr Licht. 


) Ih finde nemlich nichts näheres daruͤber, ob das die 
nemliche Geſellſchaft, welche die Zffays and Obf]. 
herausqab, ift, oder eine neuere, etwa nad Auſhö⸗ 
rung ber erftern entſtandene. Lezteres ſcheint fait 
mwahticheinlih, da jene einen weiteren Bezirk für ibre 
Arbeiten gemählt hatte, und da es von diefer, bei Ans 
fündigung ihrer Abhandlungen beißt: „zeithero hätz 
„ten bei ihren arwöbnlichen woͤchentlichen Verſamm⸗ 
„lungen die ordentlichen Mitglieder Abhandlungen 
„vertiefen, die vornemith nur varauf abzielten, den 
„fleißigen Studenten Unterricht zu geben, fünftig 
„wolt: fir auıb monatlich zufammienfommen, um 
„practiſche Aufläge der Arzneikunde und medicinifcben 
„Weltweisheit einander vorzukgen und in Erwägung 
„u ziehen, um fir Öffentlich herauszugeben.“ (Med, 
Comment. Th. VI. ©. 252.) Denn jene Gefells 
ſchaft batte ſchon Schriften drucken laffın (Anm m), 
Nach der Gefchichte vor den Transad. Vol I. fol fie 
doch ols die nemliche Geſellſchaft qugeſehen werden, 
indem e8 heift: nach xiner Ermartung wären die Vers 
fammlungen 1777 wiederum häufiger geworden (G. 
A. 1789. ©. 130.) 


t) Mer. Comment. Tb. VI. S. sıgs 19 und daraus 
Goͤtt. Anz. 1780. ©, 845. Die in Goͤtt. Anı. 
1786. 
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jährlich einen. Band ihrer Schriften im Drude 
zu liefern befchloffen, und verfchiedenen ihrer Glieder 
zur Beſorgung deifelben den Auftrag gemacht hat *), 
von denen jebod) derzeit meines Willens annoch nichts 
erfchienen iſt. Zu ihrem Gebrauch ift. dafelbft ein 
eigenes Gebäude errichtet worden, zu welchem Baue 


und Vollendung der zu chemiſchen und arzeneilichen 


Merfuchen beftimmten Gemächer die Glieder Diefer 
Gefellfchaft die Koften aus eigenen Mitteln hergeges 


ben Haben *). Sie hat auch Preisfragen aufs 2 


gegeben 5). Gegen das Ende des Jahrs 1782 ward 


vom Dr. Robertſon ein erweiterter Entwurf vor« 


geſchlagen, und vie Königl. Beftärtigung unterm 
29 März 1788 erhalten *), in welchem Jahre auch 
25 Ab hand⸗ 


— ©. 188. &. 1889. aus den Med. Comment, 
for the y. 1783. 84: erwähnte phyfical Society of 
Edinburgh ift die nemliche Geſellſchaft, nach Ihrer 
legten Erweiterung, da bort das Jahr 1782 für ihre 
‚Errichtung angegeben if, 


u) Mer. Comment. Th. VI. &. 25274. BAD: Anm. 2, 
x) Ebendaf. ©. 116 und 119. 


y) Fuͤrs J. 1786 86. die Luftarten und fürs 9. 1787 uͤb. 
ö die verfchied. Arten der Gährung (Roz. Obf. f. la 
Fhyf: T. XXVM. Juill, 1785. &. 78. AL.Z, 
1785. N. 147. ©. 296.) Ueber die Luftarten iſt auch 
fürs 5.1789 eine Preisfrage befannt gemacht Comm, 
Lipf: Vol XXIX. P.IIL ©. ssg u. Vol. XXX. p. 
J. S. 184. Erf. gel. Zeit. 1787. St. 40. S. 
315.) Der Preis iſt 20 Guineen. (Ebendaſ.) 


2) Geſch. vor den Transad. (Anm. aa) Vol. I, woſelbſt 
die er abgedsucdt it (©. A. 1789. ©. 
330 . . N £ 


* 
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Abhandlungen 22) herausgefommen find, welche 
gleichfalls etwas für die Scheidefunft enthalten, und 
von deren philofophifchen und Hiftorifchen Abhandlun⸗ 
gen ich auch fehon eine Teutſche Ueberſetzung ir. 
ongefündigt finde. 

Sf dieEdimburgiſche Gefellfchaft zur 
Aufnahme der Künfte und Wiffenfhaf 
ten ©°) verfchieden , oder die im zweiten Abfage ers 

waͤhnte 
Ba) Transadtions of the Royal Society of Edimburg. Vol. 
J. Edimb. 1788. 4. ®oran die Geſchichte (die eis 
gentlihe Geſchichte der Geſellſchaſt v. $. 1731 anz 
Nachrichten von unterfchledenem, was in den Ber, 
fainmlungen gethan worden; Nahmen verftorb. Mits 
Hlieder und Leben dreier derfelben; Verzeichniß erhal— 
tener Geſchenke und der Mitglieder)... So die Abs 
bandlungen der phyſiſchen Claſſe; unt. and. J. 
Walker üb. die Bewen. des Saftes in Bäumen; %, 
Suttow Theorie des Regens; Ploiefais v. Hohen⸗ 
meß. mit Barom.; P. Wilfon üb. d. Kälte beim 
Reif; Grieve dv. Koumiß der Tartarıt (gegohrn. Pfers 
demilch ); Button Theorie der Erde (von den Befegen, 
nad) denen auf der Erdfugel Laud zufammengefrzt, ges 
trennt und wieder bergejtellt wird, mit vielen mim, | 
Erfahrungen unrerftäzt) und, mit befondrer Seitens ' 
zahl, dieder Litrerarifhen Claſſe (Goͤtt. Any 
1789. St. 14. ©. 129» 37, wonach aud eine Lies 
berſetzung der Hiftor. u. philof, Abhandlungen diefes 
Bandes veranftaltet wird.) 


bb) Philofophifhe und Hiftorifche Abhandlungen aus ben 
Transactionen der Königl. Geſellſchaft der Wiſſen- 
fchaften zu Edinburg: Mus dem Engl. überf, mit Ans 
merk, und Zuf. von J. Gottl. Buble. ır Th. Goͤt⸗ 
ting. 1789. 8. (Allg. Verz. Oft. M. 1789. ©. 4.) 


| ec) The Edinhurgh Society for the Improvement of Arts 
and Sciences, (Hausvat, Th. I. St. ı. S. 353. 
Müll, ph. dk. Buͤcherk. B. J. © 443.) 
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wähnte (©, Anm. i erweiterte Geſſhef ger 
meint ? 


§. 105. 

Im J. 1732 %) oder im J. 17345) iſt die Koͤ⸗ 
nigl. Akademie zu Rochelle entſtanden. Nah | 
der Auficheife der herausgefommenen Sammı 
fung ©) von Auffägen, welche in fhren Verfomm« 
Iungen verlefen find, und Preisaufgaben derſel⸗ 
ben ©*), hat ſelbige auch die Dichtkunſt zum Gegen⸗ 
ftande ihrer Befchäftigungen, und ift wol eigentlich 
eine Akademie der ſchoͤnen Wiffenfhaften, 
wie fie auch Juvenel 4) unter denen anführt, de» 
ten loos die ſchönen Wiſſenſchaften wären. Wenn 
bie Sammlung indeſſen doch auch Naturgeſchichtliche 

Auf⸗ 


6) Harı. bi BoOERH. Metb. Stud. Med. ©. 68. 


-b) Struv. Introd. in Notit. R. Litt. Cap. X, 9 XXI. 
Anm. b. Ed, VL S. gıı, 


JUVENEL DR CARLENC, Berff. ($. 66.25) 
Th. 1:©. 323. 


¶) Recueil des pieces en profe et en vers, ich dans les 

aſſemblẽees publiques de ‚l’ Acad, Royale des belles 
Jeitres de la Rochelle, a Paris 1747. 8. (IALI. 
Bibi. Bet. T.11.©. 373.) — T. II aParis 1752, 
8. ‚Comm Lipf.- Vol. II. P. I. &, ıg2, HALIL. 
Bibl. Bot, T. il. a. a. D. u. ©. 422.) 


c*) 2. B. fürs J. 1786, für das beſite Stuͤck in Franzde 
"fiinen Berfen, 300 Livres (A, L. Z. 1785. Deil, zu 
N. 229. ©, 364.) 


d) Bert. Th. U. a. a. O. 
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Auffäge enthält ©), fo mag vielleicht auch etwas für 
den Scheidefünftler in derfelben enthalten ſeyn. 


$. 106, 


Im J. 17357 iſt zu Florenz vom Nitter 
Biangirolamo.de Pazzi eine Gefellfhaft ge 
ftifeee worden, welche zwo Touben mit der Beifchrift 
mutuis ofhiciis zum Sinnbilde gewählt, und ſich 
wol daher die Taubengefellfhaft genannt hat, 
alle Mittwoche und Fefttage Abends zufammenfam, 
und im J. 1747 den erfien Band ihrer Abhand⸗ 
[ungen *) geliefert hat, welche größtentheils Alter 
thuͤmer betreffen; indeſſen dürften fie body wegen 
‚einer hierunter angemerften Abhandlung dit mit ans 
geſuͤhrt werden. 


$. 107. 


e) Meniaftens iſt nad) von Yallers Demerfung a. d. DO; 
— von den nn des derterw⸗ ge⸗ 
udelt. 


@) Memorie di varia erudizione della-Societ4 Colomıbaria 
- Fiorentina. Vol. I, Fior. (Nov. Ad. Erud. 1756. 
©. 258:66.) 1747. 4. Goͤtt. Zeit. 1748. St. 

70 &: 559.60. Hausvat. Th. II. &t. ı. & 

363. Haue. Bibl. Bor, T. II. S. 19 u. 373. Maͤll. 

ph. BE, Buͤcherk. B. J. S. 445. BoeHMm. Bid. 

P. I. Vol, J. S. 73.) In der achten Abhandlung des 

Niet. Fob. v. Baillou Briefe u. Nachrichten von 
Edelftiinen u. Mineralien (©. 3. a. a. O. S. 580) 


— Vol.1I. Livorn. 1752. 8. (Comm. Lipf. Vol. IT, 
P. l. S. ı79. Tit.) Iſt Hierin v. Baillou's Bes 
ſtreit. des thieriſchen Urſprungs der Korallen (HALL. 
a. a. D.) enthalten ? ; 
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Im % 1736 iſt zu Dublin eine Geſell⸗ 
haft des Aderbaues entflanden, welche die 
erfte Gefellfchafe der Arc ſeyn foll und wöchentliche 
Anmerkungen ) herausgegeben hat b). Ein Theif 
berfelben ift von Thibault Franzöfifch <) über 
Yezt erfchienen, welcher doch) auch etwas für bie 
Scheidekunſt enthält. 
| Bafer, ein Pächter, hatte von der Gefells 
ſchaft Hundere Pfünd zu Verſuchen über den Landbau 
befommen, meldye er im Druck hetausgegeben hat 4), 

wie 


6) Dublin Society’s weekly obfervations, (Haus v. Th 
H. St. ı. ©. 354. Möll. phYyL.-dE. Dücderk, 
B. J. S. 443.) Das erfte Blatt ift vom 4. Kenner 
1735. (HALL. Bibl. Bor. V. II. ©, 700.) 


b) HALIL. Bibl. Bor, T. II. ©. 297. 


c) Eflays de Ja Soeicte de Dublin, traduits de l’Anglois 

.parM. THIBAULT. a Paris 1759. 12. (Comm, 

Lipf. Vol. IX. P. II. &, 362. it. Harı. Bibl, 

Bot. T. Il. ©. 694.700. Hausv, u. Muͤll. a. a. 

DD. BOEHM. Bibl. Vol. I. P. 1, S. 98.) Hanpt⸗ 

ſaͤchlich vom Leinban, u. Zubereit. des Flachfes. Dann 

auch ausführlih vom Cyder und etwas vom Bler⸗ 
Brauen (HALL. a. a. O.) 


d) Experiments in agriculture made under the dire&tion 
of the Dublin Sociery in 1764. By J. WYNN 
BAKER. Dubl. 1765. 8. (Sdtr. Any. 1767. 
©t. ı6. ©. 127,28. Hauer. Bibl. Bor. T. U. 
®. sss. BoEHM. Bibl P. I. Vol. I. ©. 1135.) 
Vom Bau der Ruͤbe, des Kohle, der Kartoffeln im 
Srofen, mit denn Pflug, Furterfräuter; v. Toͤdtung 

e. braunen Getraidewurms durch Muß u. Salz (aut: 
120.1) D EEE | 


l 
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wie einen Entwurf, die Jugend ordentlich ſo zum 
Landbaue zu ziehen, wie man die Handwerke lernt, 
welcher Entwurf auch von der Gefellfchaft gut gehei⸗ 
Een, zwölf Pfund jährlich für das Lehrgeld beftimmt, 
Preife den Fleifigen zugedacht, und für ihren An⸗ 
fang eine Beihülfe für dienlic) angefehen war ©), > 


§. 108 
> + Ym $.1738 hat die vom Könige Carl zu Nea« 
pel geftiftete*) Akademie der Wiffenfhaften 
die Geſchichte des Ausbruc)s des Veſuvs im 3.1737), 
—— 2 font 


&) A Plan for inftru&ing youths in the Knowledge of 
Husbandry. Dubl. 1765. 8. GGott. Any a. a 
©. 128) . 


e) Harı, bei BOERH. Meth. Stud. Med. ©. 69. 


b) Neapolitanae Scientiarum Acad, de Veſuuii conflagra- 
tiöne, quae Maio anno 1737 eccidit, tommentarius, 
Neap. 1738. 4. Vom Hru Serao vertaßt. (Oifer- 
vaz. fopra il Vefuvio — del Sig. FERD. GALIA- 
nı [in Dei Vulcani o monti ıgnivomi pin noti, e di- 
flintamente del Vefuvio Ofjervaz. fifiche &c. Tom. 
I. Livorn, 1779.* 8.] &. 35:6.) | 


Iforia del Vefuvio accaduto nel mefe di Maggie dell 
anno 1737 decritta per Pacademia delie ſeienze; 
feconda edizione riveduta ed accrefciuta in Napoli 
1730. (foll wol 1738 oder 1740 beißen; jo finde ich 
Storia dell’ Incendio del Vefuvio accaduto nel Mefe 
di Maggio del 1637. Napoli. 1740. 8. in CAR- 
Lı Ost. ©. 314.) per ANGELO VOCOoLA, 

CEbendaſ. ©. 136.) 

Doc) ift eine dritte Lareinifche und Staliänifche Ausgabe 
in 4 beraus (Ebendaf. a, O.) 

Hiftoire 


zur allgemeinen Scheidefunft. $.108. 109. 495 


ſonſt aber nichts ©) herausgegeben, baher ich fie Hier 
anführe, meil id) von der Zeit der Stiftung annoch 
nichts habe auffinden fönnen. Die im J. 1776 gea 
fiftete neue K. Akad, der Wiſſ. und ſchoͤnen Wiſſen⸗ 
ſchaften, wird nad) der Zeit ihrer Stiftung weiterhin 
erwaͤhnt werden. 


. 109. 
Die Koͤnigliche Schwediſche Akade— 
mie der Wiſſenſchaften )iſt im J. 1739 zu 
Stock⸗ 


* 


Hiftoire du Mont Veſuve. a Paris 1741. 12. Von 
D. Perron de Caſtera üÜberfegt. (Haut, bei 
BOERH; ©. 97.) 


«) HaLL. a0. O. ©, 69. 


) Nachricht von der Königlichen Schwediſchen Afademie 
der Wiffenfhaften zu Stockholm, in Rarblefa Ges 
fhichte jeztlebender Gelehrten THIV. &; 
498» 515. © STRUV. Introd. in Net. R. Lie, 
Cap. X. $. XXIII. Anm. a. Ed. VI. ©. 915. 


HALL. bei BOERH. Metb Stud. Med, ©. 59. und 
Bibl. Boe. T. 11. ©. 306. 


Tal om Kongl. Swenska Wetenfkaps Academiens in 
rättning och deſſ fortgäng til närwarande tid — 
af SAM.SANDELS, Stockh. 8. fi den 6. Nov. 
1771 bei Miederlegung des Vorfihes von der K. Akad, 
d. Wiſſ. gehalten worden (Goͤtt. Anz. 1773. Zug. 
22. ©. ı8ı.) 


Muͤll. phyſ. SE. Buͤcherk. ©. IL Abthell. II. ©. 
437. ’ E 


; Memoire hiftoriquie für Aeademie Royale des Sciences 
de Suede, in Bibliotbeque Swedoife, ou Recueil de 
varictes litteraires er pulitigues cuncernans la Suede 

| (vom 
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Stockholm geftiftee worden, Der Reichsrath, 
Graf Joh. von Hopfen, Commercien » Rath 
Ron. von Alfirömer, Wicepräfivent Baron 
Sten Earl von Bielke, Ritter von Linne⸗ 
and Capitain Mart. Triemald errichteten dieſelbe; 
erfterer entwarf die Gefeße; die erfte-Zufammenkunft 
ward ben 2. jun. 7739 gehalten und unterm zı März 
1741 erfolgte die Königliche Betätigung **): Vom 
Jahr 1739 an hat diefelbe vierteljährig ein Stuͤck Ab« 


byandlungen b) herausgegeben; bie erften fechs 
er Srüde 


(som Hrn. Carteau). Tom. I, Part. I. a Stockh, 
1783-* 8. (Upfaflr. Sallfk. Tidn. 1783. N. 74. 
S. 594. Buͤſching woͤchentl. Nacht. J. XL 
1783. St. 5. S. 40) ©. 1:31 aus Ara. San⸗ 
dels Rede und mitgetheilten Nachrichten von Hrn. 
Wargentin, Bergius, Spaarman u, a. Mirglies 
dern der K. Akad. d. W. nebſt einem Verzeichniffe der 
derzeitigen Slteder. | 


a”) Mem. bifl. (&. am. o) ©. 3 und 7. 


b) Kongl. Swenſka Wetenffaps Academiens Handlinedr, 
I For Mänaderna Julius, Auguft och September, 
1739. Vol. I. Stockh. 1740. 8. (Muͤll pb SE. 
Buͤcherk. B. J. ©4446. BoEHM Bid. P. I; 
Vol. I. &. 67) Anvo uplaad. Stockh. 1741.* 8. 

Une. and. Kinnius Verf. v. Pflanzung d. Gewaͤchſe 
(Eroͤrt. d. Verſchiedenheit des Bodens ıc.) Triewald 

v. Treibbetten; Celſius dv. Ausdehn. bölzern. Stau⸗ 

gen in d. Kälte; Ehrenſchwerds Vergleih. Schmid. 

u. a. Schiefipulvers; Nordenberg v. Stubenöfen; 
Sablberg wie Eiſenblech (durch einen Ueberzua) für 

dem Kosten zu bewahren. — Kir Maͤnaderna Ociob. 
Novemb, och December 1739. — dA no uplagt. 
Stockh. 1741.* 8. Unt. and. Saggor v. Landbau; 
Stroͤmer dv. Erfrieren der Baͤume; Triewald v. 
Steinkohlen; Gr. Cronſtedt v. Ziegelthon; Polhem 

v. 


zur allgemeinen Scheidefunft. $.109. 407 


Stuͤcke machen den erſten und darnach immer vier 
Stuͤcke einen Band aus, Bis zum J. 1746 bat 
' jedes 


v. Hausbaue; Faggot v. Unverbrennllchkelt des mit 
Salz; durchorungenen Holzes; Brelin v. Verhuͤt. d. 
Roͤſte im Bauholze. — Jan. Febr. Mart. 1740. 
Vol. I. — ã nyo upl. Stockh. 1743:* 8. ilnt 
and. Tilas v. Aufſuch. d. Erze; defl. Min, Geſch. d. 
Dsmundberges; Cederhielm v. Verbeff. des Kalch⸗ 
brennens; Celſ. Vergl. des Schwed. Fußes mit auge 
laͤnd. Maaßen ʒ Brelin v. Waſſerdichten Steinkitt; 
Linn. v. Lapplaͤnd. Leime (aus Barfchhänten): Iriew, 
Fortf. v. Steinkohl. Salberg v. Schwed. Natron; 
Ehrenſchw. Vergl. einheim. u. ausländ. Buͤchſen⸗ 
ſchmiede; Celſtus Upſal. Wetterbeobb, v. G 1739 

' — Apr. Maj. Jun, 1740, Vol. I. — ndo upl, 
Stockh, 1743.* 8. Unt. and. X7. Wallerius v, 
Aufſteiq. d. Dünfteim Luftleer. Raume: Brelin v. 
Bewahr. des Bieres; Celſ. v. Abweich. d. Magnete 
nadel; Polben v. Stahlmahen; Trierw. Fortf. v. 
Steintohl. — Jul. Aug. Sept. 1740. Vol.I. — 
& nyo upl. Stockh. 1743.” 8. Unt. and. Polhem 
Fortf. v. Hausb. Salberg v. e. Ueberzug auf Ziegel; 
Cederhielm v. Bewahr. d. Rogkens; Triew, Fortſ. 
v · Oteink. Celſv. Abweich. d. Magnet. — O4; 
Nov, Dec. 1740. Vol. I. — .dnyo upl. Stockh. 
1743.* 8. Unt. and. Linn. v. Gruͤnd. d. Wirthſchaſt 

auf Naturkunde ꝛc. (auch v. Nutz. d. Steinreichs);. 
Saggot v. Aenderung d. Metalle u. Holzarten in Kälte 
u. Wärme; Polhem v. Schleif. d. Stahlwalzen; 
Triew. v. Werterivechfel in Kohlengruben, 


— Jan. Febr, od Mart. 1741. Vol. It... ı. a nyo 
upl. Stockh, 1743.* 8. unt. and. Polhem v. Eis 
fenbereit. in Schweden; Berndt chem. Verf. Cell 
Upfal. Wetter. — Apr. Maj. de Jun. 1741. Vol, 
1... änysupf. Stockh, 1743.*8. Unt. and. Triew. 
Beſchluß v. Steinkohl. ER v. Stärke des 
Schießpulv. Eelf. v. Stande des Barom. in der Sil⸗ 
‚bergrube zu Galbergs; Triew. v. Treibbetten; Ale 


Zweites Stuck Ji ſtroͤm. 
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jedes Stuͤck fein befonderes Titelblatt; darnach jeder 


DWand,. und. fängt jedes Stuͤck mit einer Veberfchrift 


des 


firdm. v. Malgdarren, — Jul. Aug. od Sept. 1741. 
Scockh. #8. — O4. Nov. ed Dec, 1741. Vol.IE 
Stockh. #8. Unt. and. Strand v. Be:büt. des Bran⸗ 
des am Waitzen (duch Beisen mit Kalch); Ben— 
zelſtierna v. neu entdedt. Schwed. Erzen; Brelin 
n. Kachelofen; Ronan v. Leinwantbieichen. 


— Jan, Febr. od Mart. 1742. Vol. III. Stockh. #8, 


Unt. and, Triew, v. Walkerthongruben in England; 
Celſ. Upfal. Werterb. Tilas v. vererdeten Baummurs 
zeln: Linn. v. Gothl. u. Deland. Färbefräutrn; 
Morius u. C. Triew. v. Düngen d. Wieſen; Tilas 
v. e. Blitz; Brelin n. Braueinricht. Salberg v. e. 
Kitte. — Apr. Maj. od Jun —* Unt. and. 
Triew. v. Seife aus Fartenkrautaſche; Tißelius v. 
KHammerfchmiede > Heerden. — Jul. Aug. ed Sept, 
—* 1a Celf v. zween beftänd. Grad. am Thers 


mom. Iproclis v. Salze in Oſtbothu. Tilas v. Topfe 


fteinbruche zu Handoͤhl; G. W. v. Heft. des Theers 
auf Daͤchern; Eelſ. v. e- Regenb. Triew. Beſchr. 
e. Maſch. z. Leimkneten; Malmer u. a. v. Petlen⸗ 


muſchein u. Fiſchereien. — O&. Nov. od De.—* - 


U. a. Polb. Fortſ. v. Hausb. Salberg v. Bewaht. 
d. Holz. für der Fäuln. Menand, v. Ninden: u. 
Burzelubrode; Derf. u. Wrede v. Brennlande. 


Rongl, Swenska Wetenfkaps Academiens Handlingar 


För Mänaderne Januar, Februar ock Mart, 1743. 
Vol, IV, Stockh.* 8. Unt. and, Spring u. Bros 
wall. v. e, Finn. Erdfette; Celſ. v. Abnahme des 
Waſſers; Celſ. Upſal. Wetterb. v. $. 17425 Bros 
wall. v. Röftvampf zu Fahlun: Tilas v. Nordl. Mãa⸗ 
Feväla Felfen. — Apr. Mai ock Jun —* U.a, 


Brandt For, hem, Verff.; Stroͤmmer v. Barom. 


Stande in den Gruben zu Kongsberg in Norweg. 
Browall. v. e. Stickdunſt in Norweg.Kupfergrub. 
Kalm v. e. beſond. Lampe (Thran mit Binſentoch⸗ 


un); &. Waller. v. e. Berge In England; Meyer 
| * 


zur allgemeinen Scheidekunſt $.109. 499 


des Vierteljahrs, und Anzeige des zeitigen Vorſte⸗ 
hers an, Bor dem erſten Vierteljahre gehe mehren⸗ 
Ji 2 theils 


d. Veraͤnd. des Eiſens ac om Boden des Meeres; 
Salb. Fortſ. v. Nugen des Vitriols. — Jul. Aug. 
ock Sept. —” U. a. Eilas v. Felfen Swuck u. Kiells 
Salb. v. Prüf. Eifenhale. Waͤſſer; 1.5". v. Das 
teite des Käfes in Smäland; Faggot v. e. Senk⸗ 
waage. — O4, Nov. ock Dec. —* Ya, &, 
Moeller. v. Schmelzen auf Kupferwerken. 


-— Jan. Febr. ock Mart. 1744. Vol. V, Stockh, 
#8. Unt. and. Eelf. Beob. d. Neiq. d. Magnetn. 
Browall. u. Tilas v Arſenik; Salb. Fortſ. v. Nutz. 
des Vitr. Funk v. Zinketz. Matts Larſon v. Ues 
barmach. e. Moraſtes. — Apr. Maj. ock Jun, — * 
Unt and, Triew. Nachahm. d. Nordlichts; War— 
gentin v. Geſchwindigk. des Lichts; Ziorter Ausz. 
aus Celſ. Wetterb. — Jul Aug. ock Sept. — * 
Unt. and. Brand v. Probir. des Ziunes duch Waͤ⸗ 
gen. — Od. Nov. ock Dee, —* 1 a. Ralm 
v. e. großen Hagel; Triew. Ventilator; Salb. Fortſ. 
v. Nutz. des Vitriols. n 


«= Jan. Febr. ock Mart. 1745. Vol. VI. Stockh.* 8, 

Unt. and. Rinman dv. Verbeß. des Schmelzweſens; 
BSiorter Werterb. Brand v. Erzgäng. u, Grubenbau, 
— Apr. Mai ock Jun. —* Leijel v. Meffing 
aus Ziufhalt, Rupfererze; Kalms Samml. v. Wits 
terunasvorbedeutungen; Swab v. Goldgaͤngen bei 
Ardelfors. — Jul. Aug. ock Sept. —* U. a. 
Stroͤmer v. Einfl. d. Wärme u. Kälte aufs Barom. 
Berch v. Buttern; „eßelius v. weißer. Torfafche; 
Sãrleman v. Getraldemagazine. — O&. Nov. ock 
Dec. —* Spooͤring v. Verſtein. E. 4.4. v. Ho— 
nigthaue; Kalm v einheim. Faͤtbekraͤutern; Haͤr⸗ 
lem. v. Gypsſteinbruche bei Montmartre;- Baͤck Der 
ſchr. e. Thongrube bei Paris, 


— Jan, Febr, ock Mart, 1746. Vol. VII. Stoekh. 


3. (dee Zeit, 1747. Ot. 12.©.91592.) Unt. 
Ä and, 


“ 


500 2 Einleitung 


theils ein Verzeichniß der Mitglieder voraus, bet 
welchen aud) die Zahl der Huffäge bemerkt ift, welche 
fie 


and. N. Waller. d. Vetdunſt. d. Fluͤſſigk. Rinman 
». Serpentinftein der Sahlagrube; Kinn. n. de Seer 
v. leuchtend. Inſeet. Biorter Upfal. Wetterb. v. J. 
1745. — Apr, Maj. ock Jun, —* (8. 3,1747. 
©t. 14. ©. 108.) Unt. and. Berch fern. Verff. üb; 
Mitch, Butter u. Kaͤſe; Brandt v. e. defond. Farbe⸗ 
£obold. — Jul. Aug. ock Sept. —* unt. and. 
Malle, Fortf. v. Berdunft. d. Fluͤſſigk. Rinman u. 
Brande v. Eifendalt. Zinnerz von Dannemora. — 
O4. Nov, ock Decemb, — * (©. 3. 1747. St. 
101, ©. 850: 52.) U. a. Berch Vergi. des Schwed. 
Vietual. u. a. Gewichte; Salander v. Schwer. 
Krapp; BSrandt dv. Unterfchiede zwifhen Sode m. 
Pottaſche. 


— För Ar. 1747. Vol. VIII. Stockh. *xg. (Goͤtt. 
Zett. 1748. St. 30. S. 235»7;5 St. 35. &, 2753 
73; ©t. 94 ©. 746:495 St. 95. ©. 754.56.) 
Unt. and. im 1. Quart. "Hioreer Telfiusfcbe u. eige⸗ 
ne Beobb. d. Abweich. d. Magnetnadel; Lidholm 

Beſchr. u. Zeichn. des Berges Kinnekulla; Blixen⸗ 
ſtierna gelb. Glafne auf Porcell. u. Thongeſchirre; 
im Ausz. des Tageb. der Akad. v. eines gewiſſen Ras 
vaus Künften, Flecken aus den Zeugen weqzuſchaf⸗ 
fen ꝛe. 2. Duart. (Elvins) Geſchichte v. Abweich. 
d. Magnetn. Lauraͤus u. Triewald v. Eiskellern; 
Stroͤmer elektr. Verſſ. Swab Weiſe das Fallen d. 
Steinkohlengaͤnge zu finden; Siorter Wetterb. v. J. 
1746; im Ausz. des Tageb. v. e. Wolkenbruch. 3. 
-Quart, (Elvins) Geſch. v. d. Elektr. Rinman v. 
Garpenberg. Flußſpath; Palmgeiſt v. Baumwolle 
wus der Saamenwolle des Wollengraſes (durch Kochen 
wit fharfer Lauge); WYärleman v. Eiskellern; Y7. 
Waller. v. Ausdänft. des Eifes; Skytte v. Brauntw. 
aus Kartoffeln. 4. Au. XL. Waller. Fortf. dv. Aufs 
fteig. d. Duͤnſte; Berch Vergl. des Schwed. Ran 
nennanges u, einig, auslaͤnd. Maaße; — v. 
| ufs 
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fie in dieſe Abhandlungen geliefert haben; das lezte 
Stück hat ein Regifter über ben ganzen Band. Diefe 
| Sig Abhand- 


Aufbewaht. des Holzes (unter Waſſer; Brandt v. 
fluͤcht. Laugenſ. im Ausz. d. Tageb. v. kuͤnſtl. Heſen. 


— — 1748. Vol.IX. Stockh. #8. (Goͤtt. Zeit. 
1748. ©t. 97. ©.77214; 1749. ©t, 14. ©. 107⸗ 
8; ©t. 101. ©. 80456; St. 105. ©. 8379.) 
Unt. and. im 1. Quart. (Elvius) Geſch. v. Auss 

- Bunft, des Maffers; Brandt v. Auflöf. des Goldes 
im Scheidewaſſer; Lauräus v. Stahlhärten; im 
Ausz. d. Tageb. v. Bauen mit Schladen; v. Aufbee 
wahr. der Zitronen, 2. Qu. Eliander v. Engl. ıc, 
Kalchoͤſen; Swab v. e. gevieg. Spießglaskoͤnig; von 
Vermehr. des Duͤngers. Sim Ausz. d. Tageb. Ceder⸗ 
hielm von Verfein. des Flachſes; Kalm Naturaes 

ſchichtl. u. Oekonom. Bemerk. in Norweg.; Riellin 

v. e. Erdbeb. 4. Qu. Cederhielm v. Bruͤt. d. Kuͤch⸗ 
lein in Oefen; Eva de la Gardie v. Brodt, 
Branntw. u. Stärke aus Kartoffeln. 


— — 1749. Vol.X, Stockh. #8. (Goͤtt. Zeit, 

| 1749. ©t. 108. ©. 8606:625 1750, St. 32. S. 
252.4; St. 99. S. 186:9; ©t. 117. ©. 93134.) 
Unter ‘and, im 1. Qu. Gisler v. Laaben der Mild) 
mit Fettfraute, Labkraut ꝛc. Lindfors v. Verluft u. 
Gewinn beim Eifenfhmelzen; Ankarkrona v. Nus 
gung der Verberigen. ‘2. Au. (Elv.) Geſch. v. 
Diude d. Luft u. Barom. Palmſtierna v. merkwuͤrd. 
Blitzen; Brandt v. Kalch. 3. Qu. (Wargentin) 
Geſch. v. Thermom. Staders v. Stell. d. Forme 
bein Schmelzen; Kindfors Fortſ. v. Eiſenſchmelzen; 
Schuͤtzer v. e. Blaſenſtein. 4. Ou. J. G. Waller. 
v. füß. Goldſalz u. kuͤnſtl. Salpeter; Lehnberg u. 
Meldencreutz v. Ladung d. Minen u. Geſtalt der 
Oefnung geſprungener. 


— — 1750. Vol. XI. Stockh, 8. (Comm. Lipf. 
Vol. IL. P. U. S. 195,217.) Unt. and, im ı. 
Quart. v. aller v. widernatuͤrlichen Verknoͤcherun⸗ 

| gen; 
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Abhandlungen machen jezt eine anfehnfiche Reihe von 
Bänden aus, die, bei minderer Koftbarkeit, bie 
— * Schrif⸗ 


gen; Zeßelins v. Farbeerden aus Nerike; Brenner 
v. Verbeſſ. d. Wirfen u Moore; Wargent. Beobb. 

+9. d. Magnetn. Scheffer Anmerf. üb, Selandes 
Antwort auf verſchied. Fragen d. Akad. (z. B. v. eins 
beim. Faͤtbeſtoffen, ſtatt Braſilienholz, v. e. Lichte uns 
ter dem Waſſer). 2. Au. Yagfirdm v. Gewaͤchſen, 
welche dem Fleiſch u. d. Milch des Viehes einen unans 
genehmen Geſchmack ertheilen, nebft Bielke Anmerk. 
Faggot v. Schwenden; Juſtus v. e Darre. Im 
Aus; des Tageb. Gislers Nachır. v. Erdbeb. 3. Qu. 
Brenner Verbeſſ. d. Moraͤſte durch Sand; Berch 
v. Chineſ. Waagen u. Gewicht; Schißler v. Flachs 
ans Hopfenranken; Heßelius v. Torf, fo gelbe u. 
weiße Aſche gab; Baͤck Verſſ. mit der lestern. Im 
Ausz. d. Tageb. v. e. Blafenftein e. Schweins, u. v. 
Verkohlen des Holzes in Meilen. 4. Du. Strömer 
Upfal. Wetterb v. J. 17475 Raben v. Waſſerboſen; 
Kalmeter v. Dachſchiefer in Helſing. Haͤrlem. Anm, 
v. Dachſchiefer. 


— — 1751. Vol. XII. Stockh. *8. Goͤtt. Zeit. 
1752. St. 67. ©. 672:5; St. 71. ©. 710: 11. 
Et. 78. ©. 804-6; &t. 79: ©, 816,17. Comm, 
* Vol, III. P. III. ©. 532-41.) Unt. and. im 
1. Quart. Swab v. Aufſuch. d. Quarzgaͤnge in Ae⸗ 
delforsſer Goldgäruben, nebſt Tilas Anmerk. und 
Swab fern. Gedank. 2. Qu. Swab v. Stellung 
der Schachtſtangen in Gruben; Kalm v. Zucker aus 
Ahorn zc. in Amerika, 3. Qu. Kalm v. Tarınenbier 
in N. Amer. Brandt v. rothbruͤch. u. kaltbruͤch. Eis 
fen sc. Eronftede Verf. mit Eifenerzjen. Im Aus. 
d. Taaeb. Kunde v. Salpererwerken zu Lindköping; 
v. Stakels Papier aus Blättern. 4. Qu. (Zayell) 
Geſch. vom Salmiak; Zaßelquiſt v. Dereit. des 
Salmiaks in Egypten, nebſt Zufägen v. Scheffer u. 
Rudenſchoͤld; Cronſtedt Verſ. mit Kupfernickel; 
Balm v. Mays. 
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Schriften mancher anderer Akademie der Wiffen- 


ſchaſten und gelehrten Gefellfhaft an Reichhaltigkete 
ia uͤber⸗ 


— — 1752. Vol, XIII. Stockh, #8. (Goͤtt. Anz. 
1753. St. 13. ©. 1175185 St. 48. ©, 447:85 
@t. 55. ©. 50243; 1754. St. 16. ©, 143,44. 
Comm, Lipf. Vol. IV. PRIV. ®&. 64478.) Unt. 
and, im ı. Quart. Kalm v. Mays; Eva de la Bars 
die v. e. Seife; Liewen v. unterird. Gängen in e. 
Berge. 2. Au. Ferner Ausz. ans Ziorters Wets 
terb. v. J. 1748; Brands v. Goldſcheiden; Kalm 
v. Nordſchein. in N. Amer. 3. Qu. (Wargent.) 
Geſch. v. Nordlicht. Stroͤmer Verſſ. Elektr. Hei⸗ 
lungen; Ferner Ausz. aus Ziort. Wetterb. v. J. 
17495 Roſenberg v. e. Torſpfluge. 4. Du. (Schef⸗ 
fer) Geſch. v. Scheidungen; Wieblad Beſchr. e. 
Sarre; Scheffer v. d. Platina; Lindhult elektr. 
Hell. von beſondern Schlaͤgen in der Luft. 


— — 1753. Vol.XIV. Stockh. #8. (Gött. Any 
1754. St. ı7. ©. 149150; St. 131. S. 1143. 
44; St. 139. ©. 1216517; St. 140. ©. 12312. 
. "Comm, Lipf: Vol. V. P. I. S. 3,31.) Unt. and. im 
1. Duart. Fortſ. d. Geſch. v. Scheidungen; Eronftedt 

v. Gyps; Gißler v. Erdbeb. v. e. Gewitterſchlage 
auf Gothland. 2. Au. Fortſ. v. (Wargent.) Geld. 

v. Nordliht; Urlander v. Schwarzfärb. auf Wolle; 
Lindhult elektr. Heil. Im Ausz. d. Tageb. v. Aufe 
bewahrt. d. Hefen. 3. Qu. (Wargent.) Geld. v. 
Ebbe und Fluth; YGellane Beobd. derfelb. Scheffer 

p. Petuntfe zum Chineſ. Porcell. Eckſtroͤm Getrais 
dewaage. A. Au. (Margene.) Fortſ. d. Geld. v. 
Ebbe u. Fluth; Ferner Wetterb. v. J. 1750; 
Brandt v. Kochſalze u. deſſ. Säure; Hellant v. Waͤr⸗ 

me des Waſſers im Norden. 


— — 1754. Vol.XV. Stockh. 1754. * 8. GGöͤtt. 
Anz. ı754. St. 138. S. 12100⸗3;3 1755- St. 61. S. 
56718; ©t. 72. ©. 671,2. Comm. Lipf. Vol, V. 
P. II. ©. 3851413.) Unt. and. im ı. Quart. 
Meyer v. Beuertöfen; Cronſt. fern. Verſſ. mit = 
\ pfer⸗ 
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übertreffen. Fuͤr bie gefammte Naturgeſchichte, bie 
Maturlehre, Scheidefunft, Land⸗- und Stadtwirthe 
| ſchaft, 


pfernickel; Brandt Fortſ. v. Kochſalze u. deſſ. Säure; 
Weſtbeck v. violett. Färben mit e. Steinflechte; 
Seijke v. Kattoffelmehl. 2. Du. (Wargent.) Nawt 
Erklaͤr. d. Ebbe u. Fluth; Funk v. Harz u. Kiens 
ruß Bereit. Im Ausz. d. Tageb. eine elektr. Be⸗ 
merk. u. ». ſchwer verbrennt, Papier durch Traͤnken mit 
Alaunauflöf. 3. Qu. Ferner Upfal, Werterb.v. J. 
751; Ouiſt v. Reifblei. Im Ausz des Tageb v. 
Zucker aus Schwed. Ahornſaft, v. e. Topfſteinbruch 
in Oſtgothland, v. Prüf. der Dünger u. Bodens.4. 
Du. Weller 9 Baumaͤhnl. Auswachſen des Queck⸗ 
filb. »-tridsberg v. Trodenhäufern; Rinman Berff. 
mir Eifenbalt. Steinen u. Erden; Alingenftierna v. 
Brech. verichied. Lichtſtrahl. | 


— — 1755. Vol. XVI. — : 1755.* 8. Goött. 
Anz. 1756. St. 35. ©. 73336; St. 86. ©. 742° 
44; 1757. ©t. 43. S. 438* 40. Comm. Lipf. Vol, 
VI P.1I &. 195,225.) Unt. and. im ı. Quart, 
Mainz v. Einftröhmen tes Waffers im Mittelländ, 
Meer bei Gibraltar; Ferner Wetterb. v. 5. 1752. 
2. Qu. Faggot v. Prüf. des Schießpulv. auf fein, 
Salpetergehalt; Lidbek v. Pflanz. u. Zuricht. des 
Krapps; Scheffer ven Bleigehalt des verſezt. Zinnes 
durch Wägen zu finden. 3. Qu. Runeberg v. Maaß. 
n. Gewicht zu Cadix; Lidbok v. Pflanj. des Saff⸗ 
lors. 4. Qu. Cronſtedt v. Silberhalt. Waſſer in e. 
Grube zu Kongsberg; Ferner Merterb. v. J. 17533 
CLidbeck v. Pflanz. d. Waues; Bexrichte v. Erſchuͤtt. 
des Waſſers. 


— — 1756. Vol. xXvII. — 1756.* 8. (Gött. 
Anz. 1757. St. 83. ©. 8ı3 155 ©t.79.©. 7758 
6; 1758. St. 56.©. 559:44. Comm. Lipf Vol. 
VEB.II, ©. 387.421.) nt, and. im ı. Quart, 
Rautberg v. Verhür. des Schwammes am Hole; 
Cidbeck v. Pflany. u. Zuricht. des Nübfenfaamens ; 
Brandt v. Laugenſ. u, dabei befindl, Erde; — 
eobb. 
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ſchaft, auch für die Heilkunde find wichtige Auffäge 
in denfelben enthalten. Brandt, Öcheffer, 
Sis J. G. 


Beobb. v. Abtweih. d. Magnetn. vom Erhalt. des 

Heues bei naß. Witter. (dutch Salz). =. Qu. (War⸗ 

gent.) Geſch. v. Cometen; Cronſtedt v. Zeolith; 

Ulloa v. Erdbeb. zu Cadix; Bonnet v. Wachſ. d. 

Gewaͤchſe in Mooß x. 3. Qu. Foriſ. v. (Wargent) 

Geh. v. Cometen u. Brandt Verſſ. mit Laugenſ. 
Jennings v. e. Eiſenſchmelzofen. 4. An. Beſchluß 

d. Geſch. v. Comet. Runeberg v. Probemänen des 

Serraived; Serner Wetterb, v. J. 17545 Brands 

Sort. v. Laugenſalzen; Ekeberg v. Tutanego. 


Kongl. Vetenfkaps Academiens Handlingar. För Ar 
1757 Vol. XVIII Stockh. 1757.* 8. (Götr. Anz. 
1738. St. 61. S. 578-845 1760. St. 44. S. 3865 
91. Comm. Lipf. Vol. VII. P. IV. ©. 579: 98.) 
Unt. And. im 1. Qu. (Wargent.) v. WetterwechſeA 
auf Schiffen; Runeberg v. Treib. d Gewaͤchſe & 
Elektr. Ekeberg v. e. Nordlicht; Zoͤgsſtroͤm. v. 
Schuͤtz d. Gewaͤchſe gegen den Froſt durch Rauch. a. 
Du. (Wargent.) v. den neueſten Erfind. z. Wetters 
wechſil auf Schiffen. 3. Du. (Wargent.) v. Ber: 
ſchied. d-Elimate; Alſtroͤmer Belchr. e. Erdbohrers; 
Cronſt. v. e. blauen Farbe aus d, Kuhweitzen; Ferner 
Wetterb. v. J. 17553 Abilgaard v. Veraͤnd. der 
Erdflaͤche in Finnland, nebſt Tilas Anm 4. Au. 
(MWarg.) v. Schwed. Clima; Scheffer Anm. üb. 
Lewis Verf. mit Platina, 


— 1758. Vol. XIX. — 1958.” 8; (Goͤtt. Anz. 
1760, St. 54. ©. 468,71. ©t. 57. ©. 498, 502. 
Comm. Lipf. Vol. VII. P.L&. 3.23.) Unt. and. 
im ı. Quart. (Warg.) Vergl. des Schwed. u. fünlis 
cherer Himmelsſtriche; Rinman Verbeß. an Ham 
merwerken; Tiburtius v. e. Waſſerhoſe; Leche v. 
Verhalt. der Ausdehn. des Queckſ. in Hitze u. Kälte; 
Derſ. v. Waͤſſern d. Gärten; Maͤuſons Bemerk. v. 
Anſtreichen der Blechdaͤcher. 2. Quart. Wickſtroͤm 
v. Verrtuͤck. d, Magnetn. durch Elekır, Reichsr. 

palm⸗ 
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J. G. Wallerius, Bergman, Scheele 
waren Scheidekuͤnſtler vom erſten Range, und haben 
| viele 


Palmſtierna v. Kohlenmeilern; Serner Wetterb. v. 

9,1756. 4. Qu. Hr. Wilke elektr. Verfi. v. Las 
dung mehr. Körper als Glas u. Porcell, v. Swab 
Verf. mit min. Gallerten u. auflösi. Släfern bei ®es 
— e. rothen Zeoliths v. Aedelfors; Ylartin 
Wetterb. = 


— 1759. Vol. XX. — 1759.* 8. (Gött. Anı. 
1760. St. 139. ©. 118891; 1762. St. 108. S. 
938142. Comm. Lipf. Vol. X. P. II, ©. ı95, 21, 
HALL. Bibl. Bor. T. II. &. 490.) Unt, and. im 
1. Quart. (Scheffer) Geſch. v. d. Arten w. Gibrauch 

der Pottafhe;z Kinn. v. Inſeet. Abdruck; Derſ. v. 
fogenannt. Pfauenftein (aus dem Gewindknotpel der. 
Perlmuſchel) u. Schwed. Cochenille;. Saggot v. Puͤſ. 
d. Laugen (durch Senfwaagen);. Runeb. Vergl. Hole 
And. Gewichte mit dem Schwed. 2. Quatt. (Wilfe) 
Heinungen der Naturfündiger v. d. Urſ. der Gewit⸗ 
ter; Bergius Verſſ. mit Stockh. Waͤſſern; Lidbek 
v. Schoniſchen Fluafande; Fiſcherſtroͤm von Forts 
pflanz. d. Perlmuſcheln; Ceche fern. Verſſ. v. Wär 
fern d. Gaͤrten. 3. Qu. Fortf. d. Geſch. d. Mein. 
von Gewittern; Funk v. Calein. d. Pottaſche; 
Holmgren Verbeß. an Hammermwerken, nebft Rin« 
man Anm. Wegelius Bericht v. e. Erdbeb, in Lapp⸗ 
land, 4.Qu. (Bergm) Geld. v Erklär. des Res 
genbogens ; Faggot hydroſt. Verſſ. mir Suellwäffern ; 
Hellant v. e. ungewoͤhnl. Wärme zu Tornoͤe. 


— 1760. Vol. XXI. — 1760.* 8. Goͤtt. Anz. 
1762. St. 112. ©. 9691743 1763. St. 31. ©. 
244:7. Comm, Lipf. Vol. XI. P. II. S. 193-213. 
Unt. and. im 1. Quart. Tilas v. Taberge; Leije 
v. Gehalte des dortigen Eiſenerzes; Zärlem. v. Eine 
richt, an Eiſenhaͤmmern, nebſt Rinman Anm. Wals 
ler. Unterſ. d. Erde aus Waſſer, Gewaͤchſ. u. Thies 
ren; Cronſt. v. Anwend. des Topffteins zu Boden 


in Defen zum Bleiſchmelzen; Bergman v. ſtillen 
- Weiters 
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viele neue und wichtige Entdeckungen in diefen Ab» 
handlungen bekannt gemacht; Triewald, Tilag, 
| | Smab, 


Metterleuhten; im Ausz. des Tageb. v. Erdbeb. 
ſtark. Kälte zu Torn. Schoniſchem Marmor. 2. Qu. 
Klingenſt. v. Adweich. d. Lichtſtrahl. beim Brechen 
durch kugelichte Flächen und Linſen; Thunberg v. 
ESteinfprengen unterm Waſſer; Ebriftiernin v. Gebr. 
gegoß. Eifenplatten in Backöfen, nebft Cronſt. Anm. 
Moeller. fern. Unterf. d. Erde aus Waſſ. Gewaͤchſe 
u. Thier. 3. Du. Weller. v. Thier. Erde; Knut⸗ 
berg vd. Mahlen des Schießpulv. mit Walzen. 4. 
Du. (Bergm.) Geld. v. d. Dämmerung; Waller. 
dv. Unterfäyiede der Kaldherde aus Gewaͤchſ. Thieren 


u, Mineral. Scheffer v. Pinfchbed ; Zellant v. uns 
gewöhnt. Kälte in Lappl. 


=. 1761. Vol, XXI. — 1761.* 8. Goͤtt. Any 
1763. &t. 46. ©. 370173. St. ı00. S. 803 7. 
Comm. Lipf. Vol, XII. P.1.&, 58:32.) Unt. and, 
im 1. Quart. (Hr. Wilke) v. Schneegeftalten ; 
Balm v. Wirk. d. Kälte auf Baͤume x. Bothoff 
Verſ. Diööre urbar zu machen; Swab v. Saigern 
des Goldhalt. Kupfers zu- Aedelſors. 2. Au. Fortf. 
v. Schneegeſtalten; Hrn. Bergius Berff. mit Eifens 
halt. Waſſ. 3. Qu. Eronft. v. Kalchbrennen in Eis 
fenöfen; Swab v. Bauen mit Schladen; Martin 
v. leuchtend. Fifch. u, Fleiſche. 4. Au. Moeller Wet⸗ 
terb. v. J-. 17575, Mäblin v. Wlefenftein, nebfl 
Mart. u. Acrels Anm. Willmor v. Ziegelbrennen, 
nebft Swabs Anm. Wilfon elettr, Verf. Im Aasz. 


d. Tageb. v. Flachs aus Steinklee, Erderfhütt. v. 
Eisterften, | 


— 1762. Vol. XXI. — 1762.* 8. (Bötr. Any. 
1763. St. 151. &, 1059 :9;5 1764. St. 74. ©. 
59517. ‚Comm. Lipf. Vol, XII. P. II. &. sı6,4®.. 
HALL. Bibl. Bor. T. II. ©. 525.) Unt. and. im 
. Quart, Bergm. v. d. Elektr, des Doppelfparhs ; 
Gißler dv. Perienfange. 2. On. (Leche) Geſch. v. 
Honigthaue; Muͤller v. Leimſchwamme; Gadd v- 
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Swab, Cronſtedt, Rinman und die noch 
lebenden Hrn. Quiſt und von Engeſtroͤm Haben 
vor 


roth. Farb. aus Johanniskreutz Strußenfelt Prob. 
e. Waflers. 3. Au. (MWarg.) Anm. v. Winde; 
Leche Wetterb. v. J 17501 61; Rudenſchoͤld Zuricht. 
d. Korke (mit Wachs u. Unſchlitt); Hrn. Wilke fern. 
Verſſ. uͤb. d. entgegengeſezten Elektr. bei Ladungen. 
4. Du. Fortſ. derſelb. Swab v. Quarzgaͤna. in Adels 
ſorſſer Gologruben ; Leche Wetterb. ates Stuͤck. 


—1763. Vol. XXIV. — 1763.* 8. Göôtt. Any. 
1764. St. 84. S. 679 +30; 1766. St. 42. ©. 336; 
1765. ©t. 39. &. 31720. Comm. Lipf. Vol. XIII. 
pP. 11. &. 371,92.) Unt. and. im ı. Quark, 
(Warg.) v. verfchted. Menge des Regenwaß. an vers 
fd. Orten; Leche Wetterb, 3. St. Lomonoſow 
v. Entft. d. Eisberge in d. Nordſee; Mallet v. Ne⸗ 
benfonnen ıc. Faggot Verbeß. d: Seukwaagen; Kins 

ne’ Anm. v. Bier; Gißler v. e. Feuerball. 2. Qu. 
(Leche) Anweif. Barom. zu machen; Def. Wetterb. 
4. St. Swedenborg v. eingelegter Arbeit in Mor⸗ 
mor; Ken. Wilke n. Abweich. Compaß; 3. Du. 
(Peche) ıajährige Therm. Beobb. zu Abo; Hru. 
wWilke Verff. mit Phosphor; Manderſtroͤm v. Läus 
ern des Salpet. Mallet v. Erklär, des Regenb. 
Dahl von Leimböden unter den Dächern; im Ausz. 
d. Tageb. v. Schladenziegeln, Mord, Brombeeren: 
wein. 4. Qu. Keche Wetterb. legt. &t. Cronſt. 
Jemtlaͤnd. Min. Gefchichte ; v. Swab v. n. Schlemms 

faͤmpfen; Bergm. elektr. Verfj. mit feid. Bändern, 


— 1764. Vol.XXV. — 1764.* 8. Goͤtt. Anz. 
1765. St. 62. ©. 49915025 1766. St. 48. ©. 
582.35 St. 50. S. 399-400. Comm. Lipf. Vol, 
XIV, P. 11. S. 1952217.) Unt. and. im ı, QLuart, 
Soͤgſtroͤm v. d. Winter 1763; Ekeberg v. d. Chi⸗ 
nef. Soya; Boof dv. Bortheil dünner Lichter vor 
dicken ꝛc. Mallet v. Nordl. 17 Det. 1763. 2. Au. 
Rinm. v. Verbeß. d. Windöfen auf Eifenhütten ; 

Scbenmark Negenbeobb, zu und. 3. Qu. Bergm. 

v. 
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vorzuͤglich die mit der Scheidefunft verwandte Mis 
neralogie und Bergwerkskunde mit neuen Verſuchen 
und 


v. Höhe des Mordlihts; Cronſtede v. d. Platina; 
Brandt v. Scheid. des Kupfers vom Gifen beim Pros 
bir. d. Etzeꝛc. 4. Du. (Bergm.), Fortf. v. Hoͤhe des 
Nordl. Dalmann v. Aug, des Torfs zu Waſſerdaͤm⸗ 
mens Wartin Therm. Anm. fib. d. Wärme des 
menſchl. Körpers; Ekeberg v. Chineſ. Delfaamen. 


— 1765. Vol. XXVI. — 1765.* 8. Goͤtt. Aup 
1766. St.51. ©. goıı25 &t.58.©. 457,8; ©t. 
s 1356. ©. 1198-995 St. 152. ©. 1214515. Comm 
Lipf. Vol. XV. P.I. ©. 3:29.) nt. and. im 1; 
Du. Martin v. Finn, Badfinden. 2. Qu. Runebs 
v. Veränd. d. Erdflaͤche, befond. in Falten Erdſtrichen; 
Bergm. elektr. Verff. mit gerieb. Glasfeheiben, 3, 
Du, Weller, Verf. mit Platina; »jorrberg arze⸗ 
neil, elektr. Verſſ. Gaartman v. künftl. Min. Wä 
fern. 4. Du. (Rinman) vom Braunftein; Martin 
v. Verknoͤch. d. groß. Schlagader. 


— 1766. Vol. XXVII. — 1766.* 8. (Gött. Any 
1767. St. 115. S. gı6ı 175 St. 118. ©. 944 
1769. St. 22. ©. 21316. Comm, Lipf. Vol. XV, 
P. IV. ©. 579600.) Unt. and. im 1. Quatt. Gri⸗ 
penſtedt v. e. Rauchfreien Darre; Rinman u 
Aſchenzieher; Bergm: bv. deſſelb. elektt. Eigenſchaft. 
2. Qu. Hr. Wilke Geſch. v. Turmalin; Rinman 

> Verf. mit dem Brafil. Turm. Nordenſchoͤld 
efchr. e. Ofens, zur Auffang. der Säure des Rauchs. 
3. Qu. Blom v. d. Bädern zu Achen u. Burſcheit ; 
Ventura n. Luftpumpe z. Wetterwechſel auf Sqhiffenj 
Bergm. v. d. Höhe des Nordlichts; Quiſt Schreib 
an Rinm. (o. Weltauge). 4. An. (Faggot) Hy⸗ 
droſt. Berſſ. (mit Wein, Milch ꝛc.); Ventina v. e. 
Windkugel zum Wetterwechſel uf Schiffen; Hr. 
Wilke v. Erreg. d. magnet. Kraft durch die Elster, 
Wartin Therm. Verſſ. am menſchl. Körper Ad, bie 
Wirk. abfuͤhrender Mittel ı6, 


— 3767. 


so. Einfeitung 


und Wahrnehmungen bereichert, , Celſius, N. 
Wallerius, Wargentin, Klingenftierna 
‘ V | und 


— 1767, Vol. XXVII. — 1767.* 8. (Gött. Anz. 
1769. St. 30. S. 289,92; 1770. &t.71. ©. 6175 
aı. Comm. Lipf. Vol. XVI. P. III. ©. 387:407.) 

- Unt. and. im ı. Quart. Wetterb. u. Def. Anm. im 
Jaͤmtland; Germelin Verf zur Min. Geſchichte v. 
Skarabergs Laͤn; Rorboff v. Mösdren mir Baums 
wurzeln; Schröder v. Verbeß. d. Stubenoͤſen; 
Zuͤlphers jährl. Silberertrag der Sahlaqrube; 
Bergm. Vorſchl. z. Verbeß. d. Laͤuterung des Alauns, 
nebſt Anm. u. Zuf. dv. Faggot u. v. Swab. 2. Qu. 
(Wöargene.) v. Sonnentauche; Badolin Bedenken 
und Bißlers Ged. von demſ. Gadd Verſſ. mit gelb 
färbend. Stoffen, befond. d. Goldruthe aus Canada; 
WMartin v. e. verknoͤchert. Schlagader; Marlin v. 
abnehmender Wärme beim Aderlaſſen. 4. Au. Waͤß⸗ 
ſtroͤm v. Trockn. des Getraides bei Schmiedeheerden; 
Dar. Hermelin v. Verhalt. d. Maan. in Gruben, 
mit Anm. v. Hrn. Wilke; Ekeberg v. d. Chineſ. 
Oelpreſſe. 


— 1768. Vol. XXIX. — 1768.* 8. Goͤtt. Anz. 
1770. St. 77. ©. 669.70; St. 82. ©. 710 113 
©t.83. S. 719-20; ©t. 133, & 1157:58 Comm. 
Lipf. Vol. XVII. P. I, ©. 58:78.) Unt. and. im 
1. Quart. (Hr Wilke) Fortſ. d. Gefchichte des Tur⸗ 
malins; Quiſt Verſſ. mit Kiefelarten, befonders Edels 
fteinen; Uggla Erfpabr. an der Form bei Schmieden 
Öfen, nebft Anın, v. Rinman; vwiortb. Verf. elektr. 
Hell. 2. Qu Beſchluß d Geſch. des Turmal, 
Gadd üb. Anwend. e. weißen Smaldnd. Thons beim 
Alaunlaͤutern; Ekeberg v Chinef. Brüten d. Eier 
in Defen. 3. Qu. (Hr. Wilke) Verf. e. magnet, 
Meigungscharte; Ekeb. Beobb. d. Neig. d. Magnetn, 
Monin dv. Ölugfande, 4. Au Bergm. dv. Wefts 

goth. Berg. 


— 1769. Vol. XXX. — 1769.* 8. (Gött. Anh 
1770. St. 136. ©, 118588; St. 141. ©. 1238+ 
40; 
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und der noch lebende Hr. Wilke haben fi) um die 
Naturlehre ſehr verdient gemacht. Triewald, 


40; 1771. St. 54. ©. 457,⸗60. Comm. Lipf. Vol. 
XVIII. P. J. ©. 3,36.) Une and. im 1. Quarr, 
Hrn. Wilke n. Luftpumpe durch Wafferdämpfe; Bar. 
Sermelin v. Salzwerk. zu Walloe in Normweg. Im 

Ausz. des Tageb. v. Buchoͤl. 2. Du. (Hr. Wilke) 
v. Gefrier. des Waflers zu Schneeartigen Eisgeftalten 5 
Nordenſkioͤld v. Abnahme des Waſſers. 3. Du. 
Funeberg v derj. Gißier v. Trocdenfheunen. 4. 
Qu Waͤßſtroͤm v. e. Darre; Sandel v. Erz. m 
Steinſprengen; Hr. Wilke elektr. Verſſ. mit Haaren 
u geſchmolz. Metallen. 


— 1770. Vol, XXXI. — 1770.# 8. Goͤtt. Any. 
1771. St. 87. ©, 74651; 1773. ©t. 46. ©. 
329131. Comm. Lipf. Vol. XIX. P. III. ©. 387» 
415.) Unt. and. im 1. Quart, (Hrn. Wilke) n. 
Einricht: 3. Yuftwechfel auf Schiffen; Quiſt Verf. mie 
Traß. 2. Du. (Bergm.) Seid. v. Berein.d. Quecdſ. 
mit der Salzſaͤure; Hru. Monnet Bereit. des aͤtzend. 
Sublimats ohne Feuer, mit Anm. v. Hrn. Retzius; 
Hr. Wilke uͤh. & Gemitterfhlag, nebſt Zufak v. 
Bergm. Kr. Quiſt v. Weltauge. 3. Du. Gadd 
Berl, mit Mörtelarten; Hrn. Rerius Verſſ. mit 
Weinſt. u. def. Säure; Zetzell Unterf. v. dreierlet 
Blutwaſſer. 4. Qu. (Faggot) fern. Unterr. v. Senfr 
waag. Hrn. Wilke Senkwaage. | 


— 1771. Vol, XXXIL — 1771.* 8. (Oder Anı 
1773. St. 55. ©. 47618; St. 70 ©. 631,25 
St. 76. ©. 642:44. Comm. Lipf. Vol. XX P. I. 
©.265.91.) Unt. and. im ı. Auart. Kalm Therm. 

Verſſ. mit Merrwafler 0. Hr. Wilke Werkzeug, 
Waſſer aus der Tiefe zu fehöpfen. 2, Qu. Scheele 
v. Flußſpath u. deff. Säure; Mallet uͤb. d. Zerſtreuung 
der Lichtſtrahlen. 3. Au. Waͤßſtroͤm fern. Verſ. 
Getraide u. Malz bei Schmelzöfen zu trocknen; 
Bergm. v. Ziegeln; Balldin v. Bauen mit — 

u 
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Faggot, Polhem, Rinman Haben für ben 
gechnifchen Theil der Scheidefunft mehrere merkwuͤr⸗ 
| | | dige 


“ 


nebſt Anm. v. Sandel; Yermelin v. Aender. beim 
Kupferſchmelzen zu Foldal in Nerweg. 4. Du. 

mel. v. Dachſchieſer; Bergm. Fortſ. d. Geſch. des 
Aueckſ. mit Satzfäure, 


. 9 1772. Vol XXXII. — 1772.* 8. Gott. Anz 
1773. St. 80. ©. 685.7. St. 88. ©. 756 73 
1795. St. 28. © 233-8. Comm. Lipf. Vol XXI. 
P. IV. ©. 625749, Murr. Bibi. & 1. St. 2. & 
223435. hd. Schw. Gel. Arc. 772 ©. 333 
45.) Unt. and. im ı. Quart. Hrn, Guiſt Verf. mit 
Yuzzolane u. Mörtel; Mallet fern, Arm. v. Zer⸗ 
fireuung der Lichtſtrahlen; v Engſiroͤm ». tragb. 

Probieroͤſen; Brill v. d. Chineſ Weife Perlen nad) 
gumaden. 2. Im Hr. Wilke v. d. Kälte des 
Schnees beim Schmehzen; Quiſt Verf. mit Puzzol. 
a. Mörtel; Grill v. Kien (natuͤrl. min. Laugenf aus 
China) u. v. Engeſtr. Buff. wit dem. 3. Au 
Bergm. Beſchluhß v. Verein. des Queckſ. mit d. Salz⸗ 
ſaͤure; Hr. Gyllenbal v. Spathkugeln ıc. BSagſtroͤm 
v. thier. Fette. Du. Hr. Wilke v Neig. d. Mas 
gnetn. x, Grill v. Pounxa, oder natkıl. Borarz ©, 
Engeſtr. Verſſ. mit demſ. Waͤßſtroͤm Trockerplaͤtte. 


— 1773. Vol.XXXIV. —1773* 8. Goͤtt. Any 
“177% St 64. ©. sa6ı5ı; 1776. Ot. 119 ©. 
10617320; Ot. 14%» ©. 1236139. Comm. Lipf. Vol 
XXIV. P. I. S. yı: 112, Murr. Bibi. B. I. St. 
3. S. 404,19.) Unt. and. im ı. Quatt. (Arm 
Wilke) Eine. des Popinſchen Keffels zum öfon. Bes 
hufe; Bergius v. Brodbadenz Bierkander v. Aus⸗ 
dunft. d. Gewaͤchſe; Hallencreutz v. Gewitterwolken, 
fo auf einander geblizt haben; Skoge feuerfeſt und 
waſſerdicht. Kitt. 2. Au. (Hr. Rinman) vom Moͤr⸗ 
tel; Bagge v. Trona, einer Art Natron zu Tripolk 
in der Varbarei;, Lindblom v. Erforfh d. Salpes 


tergehalts im Schießpulver; Bergm ˖ v. d. —— 
3. Au 
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dige Aufſaͤtze geliefert. Einzelne Aufſaͤtze von Hrn, 
Gadd, Monnet, Retzius, Bruͤnnich, 
Hielm, 


3. Du. Zetmelin v. Steinkohlengruben; Martin 
Thetm. Verſſ. bei Blattern. 4. Qu. (Hr. Miclans 
der) v. einig. Lufterfchein. Maler v. Dir, Ulfs 
ſtroͤms Mörtel zum Waffırbaw, nebſt Rinmans Zus 
ſatz; Waͤßſtroͤm v. Damaſeitten Schteßaewehren, 
nebſt Zuſ. v. Rinm. WMonnet v. e. Bitterſalzhalt, 
Schieſer; Staͤlhammer v. Syrup aus Ahorn⸗ u. 
Birkenſaft. 


— 1774. Vol. XXXV. — 1774. *8. (MR. Crit. 
Nachr. B. J. 1775. ©, 331,33 u, 40113. Goͤtt. 
Anz. 1777. Bug. 7. ©. 97:49; Bug. 8. ©. 1135 

15; Zug. 9. S. 129: 30. Comm. Lipf. Vol. XXIV, 
P. 11. ©. 45066. Mur. Bibl, B. V. Er. ı. 
©. 1:11. Ka. Arch. B. HI ©. 184:6.) Une. 
and. im ı. Duart. (Hr. Rinman) dv. Aetzen auf 
Eifen u. Stahl; Bjerkander Bienen: Flore; Bladh 
v. verfchied. Ausfehn des Meeres 2. Du. (Scheele) 
v. Draunftein; Hr. Landerbed verbef. Luftpumpe 
Nenzelius 21 jaͤhr. Werterb. zu Sand; Bladh v. nes 
ben einand. fließend. Waffer verfchied. Farbe. 3. Qu. 
Fortf. (Scheele) v Braunft. mebft Zuf. u. Anm. v. 
Bergm. u. Hrn. v. Engeſtroͤm; Hr. Rinm. v. [pas 
thigem Braunſtein; Gadd v. Wafferfchierlingz 
Georgi dv. Verſtaͤtk des Citronſaft. durch Gefrieren. 
4. Du. (Hrn,v. Engeftröm) v. Alaunb / reit. Skytte 
u. Berndtfon v. Kartoffelmehl; Odhelius v. natuͤrl. 

angefchoß. Zuder. 


— 1775. Vol, XXXVI. — 1775.#%8 (M. Crit. 
Nachr. B. II. 1776. S. 3057 u. 386,88. Goͤtt. 
Anz. 1777. Zuq. 11. S. 1631675 1778. St 3% 
S. 250555. Comm. Lipſ. Vol. XXIV. P. IV. S. 
79:95. Murr Bibl B. 1. St. 3. S. 435 157. 
2.69. Arch. B. UI. S. 18657.) Unt. and. im ı, 
Quart. Bergm v. Bitter» Selzer- Spa u Pyrs 
mont. Waſſ. Grill v. natürl, Zintblum. aus China; 

Kt 


Zweites Stüd. 


Hrn, i 
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| Siem, Bil, Haͤrleman, Leyel, Bres 
lin, Salberg, Browallius, Funk, ur 
| rom, 


Hrn. v. Engefte. Verf. mit denfelb. 2. Qu. Bergm. 
». künftl. Bereit. des Bitt. Selz. Spass u. Pyrm. 
Waſſers; Hr. Bergenftierna Senlwaage zum Waͤgen 

feſter Körper; Scheele v. Benzoeſalz; Hr: Brand 

v. Sago; Nemzel. zıjähr. Lund. Therm. Beobb. 

Bladbv. roth. Meerwaſſ. Berndtſon v. e. Erder⸗ 

ſit. Bierkander zıjähr. Wetterb. zu Skara. 3. 

Du. Hr. v. Engeſtr. v. Nutz d. Schwefelleber in d. 

Metaliurgie; Bjerkander v. Reifgeſtalten; Murray 

v. d. Hundeshöhle. 4. Du. (Scheelc) v. Arſenik u. 

eff. Säure; Hrn. Wilke Anın. üb. Ekeb. Decb. 

magnet. Neiq. nebſt den Beobb. ſelbſt; Sorneman 

Beſchr. e. Trockenofens an einer Kleinſchmiedeeſſe: 

Quiſt v. Kieſelarten; Murray v. den Stuffe di St. 

Sermano bei Napoli; Bagſtroͤm v. d. Bolſampap⸗ 

I — Sfr. v. Hrn. Ingenhouß Verſſ. mit 

atina. 


„ 1776. Vol. XXXVII. — 1776.* 8. M. Crit. 
Nacht. B. HI. 1777. ©. 93+4, 377.9 u. 412⸗ 
13. Gott. Amz. 1778. St. 52. ©. 418-22; St. 
53. © 426131. Comm. Lipf. Vol. XXV. P. J. ©. 
61:77. Murr. Bibi. DO. II. St. nn ©. 44,60. 
2.50. Arc. B. III. ©. 187,9.) Unt. and. im ı, 
Duart. Scheele v. Kiefel, Thon u. Alaun; Hr. v. 
Engeſtr. v. Padfong e Chineſ. weiß. Metalle; 
Quiſt dv. Engl. Kobienflögen. 2. Qu. (Hr. Gadd) 
v. Enft. ıc. der Mööre ıc. nebft Anm. v. Hrn. Waͤß⸗ 
ſtrͤm; Hrn. Rerzius fern. Verſſ. mit natürl. Ge - 
wädhsfäur. Quiſt Fortſ. v. nal. Koblenfloͤtz. Acrel 
v. Erhalt. des Eichenholzes. 3. Qu. (Bergm.) fern. 
Anm. v. Maunbereit. Hrn. Bladh hydroſt. Verfl. 
Quiſt Forıf. v Enal. Kobienfl. 4 Qu. (Hr. Ber: 
gius) v. Schwed Gewaͤchſ. 3 Drannteweinbrennen; 
Quiſt v. Enat. Kohlenfl. 4tes St.; Bladh ». 
Schwere u. Mätme des Waſſers im Bothn. Meer: 
buſen; Scheele Unterf. des Blaſenſteins, nıbfl 

Bergm 


4 
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ſtroͤm, Efeberg, Gadolin u. a. m. find niche 
minder für.verfchiedene Theile der angewandten Schein 
| Kt 2 dekunſt 


Bergm. Zuſatz; SEysse v. Aufbewahr. des Kartoffel⸗ 
mehis. J — 


— 1777. Vol. XXXVIII. — 1777.* 8. 6Goͤtt. 
An}. 1779. Zug. 27. ©. 417223; Zug. 29. S. 
449:55. Comm. Lipf. Vol. XXV. P. II &. ı95% 
208. Murr. Bibi. B. Hi. St. 3. ©. 366 75.) 
Unt. and. im ı. Quart. Hr. Sparman Verſ. mit 

Seewaſſer aus d. Tiefe, nebft Bergm Unterf. def 
felb: Wilke v. Elektrophor. 2. Du. Gortf. v. Elek 
troph. Gadd Fortſ. v. Mödren ꝛc. 3 Qu. A. Ber⸗ 
ger v. Salpeter; Bergm. v. d. Erde der Salpeter⸗ 
mutterlauge; Hr. Wilke Beſchluß v. Elektroph. 4. 
Du. (Hr. Wilke) und Yellane v. Abweich. d. Mas 

gunietn. Bergius v. Dlafenfiein; Bergm. v. Platinaz 
Poͤtzſch, Buiff, Murray, Brünnich u. Bergm. 
v. Weltauge. 


— 1778. Vol. XXXIX. — 1778. 8. Goͤtt. Any. 
1780. Zue. 11. S. 16139; Zug. ı4. ©. 209: 16. 
Corum. Lipf- Vol. XXV.P. IH S. 387 : 402. Murr. 
Bibl. B. LI. St. 3. ©. 379.88.) Unt. and. im 
3. Du. (Wargent.) fern. Anmerf.v Edjw:d. Clima; 
Hrn. Thunberg Beſcht. e. Pferdefteins; Bjerkand. 
v. Bäum, ıc. fo vom Froft gelitten haben; Scheele 
v. Dereit. des verſuͤßt Quedf. Sjelm v. Braunit. in 
weiß. Eifenerzen. 2. Qu. Scheele v. Bereit. d. Als 
garothpulvers; DBjerkand. Blumentherm. 3. Au. 
‚Aus. aus Hrn. Martin Wägung üb. Vermebr. u. 
Mind, d- Ausdünft. des menſchl. Körvere; Bergm. 
v. Bereit. warm. Heilwaͤſſer; Waͤßſtroͤm v. Duͤn⸗ 
ger; Scheele v. Wafferblei, 4. Du. Hr. Gadolin 
v. Verbeß. d. Schlangen beim Branntweinbrennen; 
Brünnich Beſchr. zweer Zinnerze; Scheele n, grüne 

Farbe Caus Kupfervitriol und Arfenit). : 


— 1779. Vol. XL, — 1779. * 8. (Goͤtt. Any 


. 1780. Zug. 19. ©, 2894945 1781, Zug. 1. ©. — 
16. 
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dekunſt/ zu bemerken. Wichtige geſchichtliche Aufe 
ſaͤtze, gewoͤhnlich unter der Aufſchrift: Geſchichte 
der Wiſſenſchaften, Haben Elvius, Wargentin 
und Hr. Wilke für mehrere Gegenſtaͤnde der Na— 
turfepre, Leyel, Bergman u. a. für einzel. 
ne Gegenftände der Scheidefunft geliefert. Die, 
einzelnen Vierteljahr » Heften angehängten, Aus. 
züge des Tagebuchs der K. Akademie der Wife 
ſenſchaften enthalten ebenfalls einige merkwürdige 
Berichte und Fürzere Bemerkungen. Was über 
Haupt in diefen Abhandlungen den Scheidekuͤnſtler 
angehen mag, ift in der hierunter gelieferten ne 
haltsonzeige kuͤrzlich bemerft worden, und wird bei 
der Erörterung der Gegenftänbe, fo darin abgehan« 
delt find, an feinem Orte näher angeführt werben. 
Zur Erleichterung des Nachſchlagens dienen 
die von Zeit zu Zeit herausgefommenen allgememen 
Kegifter ©), welche zwiefach, nach alphabetiſcher 


B 
\ 


16. Comm. Lipf. Vol. XXV. P. IV. &. 579: 88. 
M. Crit. Nachr. B.Vl.ı780. &. 373.4. Murt. 
Bibl. B. UL St. 4. ©. 532,45, Roz. GT. 
XVII. Juin 1781. ©. 487:9.) Unt. and. im 1. 
Quart. (Hrn. Waller.) 39jährige Wahrnehm. beim 
Landbaue; Scheele Prüf. d. Reinigk. d. Luft. 2. 
Du. Scheele v. Herleg. einig. Neutralfale durch 
Kalch u. Eifen. 3. Qu. Hr. Rinman v. Verbif. d. 
‚ Rochgefehtere (durch e. Stafur); Bergm. Unrerf. 
- brauner Turmaline; Scheele v. Reißbleie; Bjerkan⸗ 
der v. Blitze. 4. Mu, Sergm: v. Bienen. 


©) Regifter öfver XV. Tomer af Kongl. Vetenfkäps Aca- 

‚„demiens Handlingar .. .. ift, laut den WBorreden 

‚ vor folgenden beiden Regiſtern, im J. 1755 heraus: 
gekommen. | . 

— ifrin 
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Drdnung der Verfaſſer und der merfroürdigften abge» 
handelten Gegenftände, eingerichtee find, Woran 
geht ein Verzeichniß ber Glieder, welche ber Reihe 
nach in jedem Vierteljahre den Worfig gehabt haben, 
der vor der K. Akad, d. Wiſſ. gehaltenen und ges 
druckten Neben, Beantwortungen von Fragen und 
fonjt von der K. Akad. der Wiſſ. im Drucke herauss 
‚gegebenen Schriften, welche weiterhin in diefem Pa⸗ 
ragraph vorfommen werden, oo 


Seit dem Jahre 1780 find die Abhandlungen 
unter der veränderten Auffhrift: Neuer Abhand- 
(ungen) fortgefeze worden. Die Einrichtung ifl 

Kk 3 uͤbrigens 


— ifrän och med Tom.XVl, för Är 1755, til och 
med Tom, XXX, för Är 1769. Stockh. 177°.” $. 


— öfver X Tomer — i frän och med Tom. XXKL, 
för Är 1770, til.och med Tom. XL. ‘för Är 1779 
— 1780.* 8. (Bött. Anz. 1781. Zug. 1. ©. 16.) 


. ⸗ 

4) Kongl. Vetenfkaps Academiens Nya Handlingar, 
Tom. 1. För Är 1780. Stockh. 1780: 8. 
(Stockh. Lärd. Tidn. 1780. N. 39. &. 313 +7, N, 
68. S. 545,9. Upfoflr. Sallfk. Tidn. 1781. N. 19. 
©. 73:74, N. 23. ©. 89-90, N. 24. ©. 90:95, 
M. Crit. Nachr. ©. VI, ı780. ©. 297 99 und 
DB. VII. ı782. ©. 41-42. Gött. Anz. 1741. 
Zug. 20. ©. 305,135. 1783. St. 54. ©. 538 +42. 
Comm. Lipf. Vol. XXVI. P. I. ©. 1220. von Du. 
1°4.), Unt. and. im 1. Quart. (Hrn. Wilke) Verf. 
3. Erläut. der Wirbelwinde u. Wafferhofen; Schecle 
Anm. v. Flußſpath; Hr. Bjelm v. Schwinden der 
Holzarten beim Verkohlen; Thunberg v. Zimmt 
(andy dem Webertreib. des Dels). 2. Du. von Wir⸗ 
beim. u. Wafferbof. ates Stud; Bladh v. 2 Blis 
ken, fo in e. Schiff eingefchlagen; Schecle v. d. Milch 
u. deren Säure; Hr, Faxe v. Bier aus Foͤhrenaͤſten; 
| BVDergen⸗ 
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übrigens die nemliche geblieben. Auch diefe enthal⸗ 
ten viele für die Scheidekunſt wichtige Aufſaͤtze. 
Berge 


Bergenſtierna v. d. Sußprobe auf Zinn u. Blei. 3. 
Du. (Hr. Rinman) v. e. grün. Mahlerfarbe aus 
dem Kobolde; Raͤckerſchiold v. Berappen alter hoͤl⸗ 
zern. Gebäude, nebſt Anm. v. Hrn. Waͤßſtroͤm. 4 
Du. Hen. Meier Beſchr. e. Schleßpulverprobe; 

Scheele v. d. Milchzuderfäures Bergm. Faͤllungs⸗ 
verſſ. mit Platina, Nickel, Koboid u, Braunfteins 
fönia; Hr. Gadd v. Schiefergäugen in Finnland; 
Waͤßſtroͤm Anın. v. Berappen hoͤlzern. Gebäude; 
Bedman Wetterb. 


— Tom. II. — 1781. — 1781.* 8. (Upfoflr. 
Säifk. Tidn. ı781. N. 46. ©. 181 82; N. 68, 
®. 269:70. N. 87. ©, 345:46. N. 88. ©. 3495 
so. N. 89. S. 353: 5. u. 1782. N. 31. 32, ©. 
126.7. N. 39. 40. ©. ı358:9. N. 43. 44. ©, 
17052. N. Erit. Nachr. B. VINI. 1782.-&. 124 
5, 2256, 393+5. Goͤtt. Ans. 1783. St. 64. 
E. 633:40; St. 84. S. 833+8. Comm. Lipf: 
Vol, XXVLP. II. ©. 195.213.) Unt. and. im 1. 
Du, Fortſ. v. d. aruͤnen Farbe aus d. Kobold (v. Hrn, 
Rinm.); Hr. Wilke v. d. eigenthuͤmi. Menge des 
Feuers in feſten Körpern u. deren Beſtimmung; 
Thunberg v warmen Bädern in Afrika, =. Qu. 
(Screele) Beſtandth des Schwerſteins, nebft Zuf. 
v. Bergm.; Hr. Bladb v.d. Salzigkeit und Echwere 
des Meerwaflers in der Tiefe; Wilke v. d. Feder 
fraft u. Verbreit. d. Märme, bein Auffteia. der 
Dünfte ꝛc. in verdönnt. Luft. 3. Qu. Sr. Sielm 
Anleit. z. Erforfch. der Beſtandth. d. Stein u. Holy 
kohlen; Meijer Weiſe, Schießpulver mit Waffers 
dämpfen zu trocknen; Sare v. Erhalt. des Waſſers auf 
dev See, durch PVitriolfäure. 4. Qu. (Hr. Quiſt) 
‚vom Torfe; Rinm. v. Anwend. deff:!b. beim Schmie⸗ 
den; Foriſ. u. Beſchl. v. Trockn: des Schießpulv. xc. 
Bergm. v. Slbir. geſchwefelt. Zinne. 


— ‘Tamm, 
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Bergman und Scheele Haben vorzüglich viele 
‚geliefert, auch jährlich etwas zu den Koften der Vers 
| Kk4 ſauche 


— Tom. II. — 1782. — 1782.* 8, (Upfofr. 
Sillfk, Tidn. 1782. N. 69. 70. ©. 274180; N. 
140, 141. ©. 558,605 N. 184, 185. ©. 7345 
38; N, 186, 187. ©. 744,46; 1783. N. 34. S. 
30518. u. N. 41. ©. 323126. N. Eric. Nadır. 
B. IX. 1783. ©, 49: 51, 105 «6. B. X. ©, 1538 
55. Sört. Anz. 1784. St. 19. ©. 17782; St. 

63. S. 62159. Comm. Lipſ. Vol. XXVII. P. I. S. 
3517.) Unt. and. im 1. Qu. (Hr. Wilke) drittes 
Stud v. Wirbelwind. ꝛc. Scheele v. Aether; Toͤre⸗ 
ſten v. ungewöhnt. Kälte in Jaͤmtland, nebſt Anm. 
v. Hrn. Wilke. 2. An. (Wilke) n. Windwaage ; 
Scheele v. Erhalt. des Efiigs; VOedman Wetterb. 
s. Du. (Ar. Wilke) n. Weiſe, Waffer mit Luftfäus 
re zu ſaͤttigen; Thunb. v. Eajoputöle. 4. Du. 
Scheele v. färbend, Stoffe des Berlinerblaues; 
Bergm- v. Sauerbr. zu Medewi; Waͤßſtroͤm vers 
beß. Trockenofen; Hellgen v. e. Erdbeb. 


— Tom. IV. — 1783. — 1783.* 8. (Upfofr. 
Sällfk. Tidn. 1783. N. 52. ©. 419123; N,65. ©. 
$21»3;5 1784.N. 77. ©. 612 14; N. 84. ®.669« 
71. M. Crit. Nacht. B. X. 1784. ©. 249'50. 
u. 314:16. Goͤtt. Anz 1784. St. 191. ©. 1910% 
14. 1785. ©t. 16. ©. 145150. Ormm. Lipſ. Vol. 
XXVII. P, IL ©. 315: 26.) Unt, and. im ı. 
Duart. (Hrn. v Engeſtr) Verf. mit Horuſilb. bes 
fond. üb. deff. Wiederherftell. Scheele Fortf. v. Ber⸗ 
linerbl. 3. Du. (MWergent) Ausz. tägl. Wetterb. 
v. J. 1764 an; Hru. Wilke neuer Gublometer; 
Sielm üb, Ralcherde im Zuder. 4. Du. (Hrn. Fa⸗ 
gräus) dv. Nuben gährend, Stoffe beim Aderbau; 
Bergm. v. d. Quellen zu Lola; Hr, Rüring v. auss 
gehuſteten (Enochenartigen) Steinwuͤchſen; Scheele 
v. & befond. Suͤßigkeit in ausgepreßt, Delen u. Fet⸗ 
tigkeiten. | 


— Tom, 


— 
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füche befommen. Der Herren Wilke, Hjelm, 


Rinman „Faxe, Bergenſtierna, Waßꝛ 
ſtroͤm, 


— Tom V. — 1784. — 1784. * 8. “ L.-2. 
1785. Jan N. 8. &. 39:40; Mart. N. 67. ©. 
279»80; Aug. Beyl. zu N, 196. S. 204. N. 
Erit. Nahe B. XI. 1785. ©. 25:28, 84586, 

12153. Goͤtt Anz. 1785, St. 208. ©, 2091:7;5 
1786. ©t. 24. ©. 325 31.) Unt. and. im ı:- Qu, 
(Hrw. Mielanderbielm) Wettergeih. des Sommers 
1783; Hr Rinman Berf. mit Zeolith; Thunb. Bes 
ſchreib Cetlonſcher Min. u: Edelſteine. 2. Qu. (Hr. 
Edelfeldt) verm min. Wahrnehm. Scheele v. ange⸗ 
ſchoß Citronſaure; Bergm. min. Anmerk Hr. Geu 
jer Schmelzverſſ. mir Fruerluft; Alſtroͤmer Beſchr. 
e. Grundpruͤfere. 3. Qu Scheele v. d Rhabarber⸗ 
erde u. Dauerkleeſalzſaͤure; Bar. Alſtroͤmer Verſſ. 
mir Bandfoͤrm. Lampentochten; Hrn. Geijer An⸗ 
wend. d. Feuerluft beim Blaſerohr; Gadolin v. uns 
bedingt. Wärme der Körper; Bjerkander v. Tannen⸗ 
zuder. 4 Qu. Hr. de Norveau v. natürl. Auflds 

ſungsmittel des Duarzes; Geiler dv. Verhalt. d. Des 

'« talle beim Schmelzen mit Feuerluft. 


"= Tom. VL — 1785. — 1785.* 8. (Goͤtt. Anz. 
1787. St. 56. ©. 5571615 St. 64. ©. 641,44. 
Comm. Lipf. Vol. XXVII. P. II. ©. 385.97. A, 
L. Z. 1785. Aug. Beyl, zu N, 198. ©. zı5r 165, 
Oct. N. 238.©. 23; 1786. Sept. N. 211. ©. 45% 
2. N. Crit. Nacht. 1785. ©. 337-8. u. 1786. 

S. 385.7.) Unt. and, im ı. Quart. Scheele v. 
d. Deerenfäure; Arrhenius v. Prob. des Salp. auf 
fein. Gehalt an Kochſalze. 2. Au. Scheele v. mit 
Phosphorſaͤure verbund. Eifen u, Perljalee; Hr. 
Hjelm v. Gewinn. des Braunfteinfönige u, Verſetz. 
> mit and, Metallen. 3. Qu. Scheele v. Gegenwart 
d. Rhabarbererde in mehr. Gewaͤchſen; Derf. v. Bes 
reit. d. Bitterſalzerde. 4. Du. Hrn, wilke Verſſ. 

v. Wirbelwinde sc. gie —8 


7 


* 
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ſtroͤm Thunderg, v. Engeſtroͤm, Geijer, 
Bor, Alftrömer, Gadolin, de Morveau, 
Arhenius, Nordimarf u. a. Abhandlungen find. 
— Kk5 theils 

J J 

Anz. 1788. St. 11. ©, 102,6. Covım. Lipf. Vol. 
XXIX. P.I.&.195=2200. A. L. Z. 1786. Sept. N. 
211,©. 452,53; 1787. Jun N. 155. ©. 662,45 

Jul. N. 157. S. 7⸗8. N. ı58. S. 14.16, M, 

* Erit. Nachr. 1786. ©. 16143, 209,12.) Unt, 
and. im ı. Quart. Belhluß v. (Hrn. Wilke) Verf. 

üb. Wirbelwinde ıc. Scheele v. Gollaͤpfelſalz; Hr. 
Geijer v. Anzeig. auf Flußſpath u. Bleiglanz zu Cims‘ . 
brienamm. 3. Qu Hr. Sablberg üb. d. Naturgeſch. 


d. Infel St. Darthelemi. 4. Du. Fortf. lezterer Abs 
handlung. 


— VIII.— 1787. — 1787.* 8. M. Crit. Nachr. 
1786. ©. 331533. u. 1787. ©. 317.19. © A. 
1788. St. gr. ©. 978.82. St. 207. ©. 2066171. 
AL. Z. 1788. N. 221. b. S. 707» 10 von 3. u. 4. 
Quart. Comm. Lipf: Vol. XXX. P. II. ©. 195204, 
Unr. and. im ı. Quart. (Hr. de Morveau) v. Bes 
ſchaff. u. Beſtandth. des Stahls, mebft Zuf, v. Hrn. 
sielm; Morian Berf blau Zucerpapier zu mas 

den. 2. Qu. Hr. Möller v. Trabndret u. deffen 
Nugung; Helm Schmelzglas zu Blei» u. Rohſteln⸗ 
proben x. Fahlberg Wetterarfh. v. St. Barthes 
lemi. 3. Qu. Hr. Vordmark v. d. Wärme gefärbt, 
Lichtſtrahlen; Faxe v. Waffer zu Carlscrona. 


IX — 1788: — 1788.* 8. (A. L. 2. 1768. N. 
arı.b, ©. 710.12, v. 1, Quart) Unt, and. im 
1, Quart. Hr. Bjelm v. e. Salze aus d. Kirfhens 
fafte; v. Loaͤwenoͤre Beobb. üb. die magnet. Abrveich, 
u. Meig. Modeer v. der vortheilbafteften Geſtalt 
des Blaſerohre. Im 2. Qu. Hr. v. Engeſtroͤm v. 
Scheid. d. Zinnes u. Queckſ. aus alter Spiegelbele⸗ 
gung; Swartz v. heißen Quellen auf Jamaica; 
Gadolin v. Probit. d. Eiſenerze auf d. naß. Wege, 
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theils ganz hieher gehörig, theils ‘einzelne Bemer⸗ 
fungen daraus an ihrem Orte anzuführen. In den 
Auszügen des Tagebuchs der K. Akademie der Wif 
fenfihaften fommen nun auc) Werzeichniffe eingefand« 

ter Druckſchriften, Maturalien und Werkzeuge vor, 
Bon den ältern Abhandlungen ift eine Te ut⸗ 
ſche Ueberfegung ©) feit dem Jahre 1749 heraus, 
welche anfänglich, (aut. der Vorrede des Hen, Kälte 
ners, von Hrn. Holzbecher, darnad) von Hrn. 
Kaſtner 


Der Koͤnigl. Schwediſchen Akademie der Wiſſenſchaften 
Abhandlungen aus der Naturlehre, Haushaltungss 
funft und Mechanik, auf die Jahre 1739 und 1740, 
Aus dem Schwediſchen uͤberſezt. Erſter Band. Hamb. 

u Leipz. 1749. 8. Goͤtt. Zeit. 1749. St. 66. ©, 
525. Delic. CoBR. ©. 68171 bis zum J. 1724. 
BoEHM, Bibl. P. I. Vol I. S. 67.) — Zweyte 
Auflage. Leipz. 1768.* 8. Enthält die beiden Quars 
tale vom J. 1739 und das erfte vom J. 1740. 


— das Jahr 1740 — Zweyter Band — 1749. 
(COBR. S. 68. Goͤtt. Zeit. 1749. St. 116. 
©. y26.) — Zweyte Aufl. Leipz. 1775.* 8. Hat 
die drei Äbrigen Quartale des Jahrs 1740. 
— 1741. Aus dem Schwed. uͤberſ. von Abr. Botıb. 
Kaͤſtner. Dritter Band. — 1750. 8. (CoBR. 
©. 69.) — Zweyte Aufl. Leipz. 1778 * 8. 
— 1742 = Vierter Band — 1750.* 8, 
— 1743 — Fünfter Band — 1751.* 8, 
— 1744 — Sechſter Band — 1751.* 8. (Bött. 
- Zeit. 1752. St. 20, ©. 204.) 
— 1745 — Biebenter Band — 1752. *3. Goͤtt. 
Zeit. 1752. St. 55. ©. 556.) 
— 1745 — Achter Band — 1752.* 8. 
— ra6 (ſoll 1747 beißen) — Neunter Band — 


1753.* 8. 
= 174% 
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Kaͤſtner felbft gefertige ift, auch Hin und wieder 
Anmerfungen _. bat, Die fechs Vierteljahre 
bes 


1748 — Zehnter Band — 1753. * 8, 
1749 — ilfter Band — 1754.* 8, 


1750 — BZwölfter Band — 1754.38 
1751 — Dreyzehnter B. — 1755.* 8, 
1752 — Blierzehnter ©. — 1755.* 8. 


— 


1753 — Funßzehnter B. — 1756.* 8. 
1754 — Sechszehnter B. — 1756.* 8. 
1755 — Siebenzehnter B. — 1757.* 8. 
1756 — Achtzehnter Bd. — 1757.* 8. 
1757 — Neunzehntet B. — 1759 * 8. 
— 1758 — 3wamwmigſter B. — 1759.* 8. 
1759 — Ein und zwanzigſt. B. — 1762.# 8. 
1760 — Zwehy und zwamigſt. B. — 1762.* 8. 


| 


1761 —. Drey und zwanzigft Bd. — - 1764. *3. 
| Tate. D. Bibl. B. J. St.2. ©. 288-389.) 
— 1762 — Bier und zwanzigſt. B. — 1765.* 8. 


(Al. D. Bibl. And. zu ©. T XII. ©. 681 bis 
DB. XXIX.) 


1763 — Fünf und zwanzigſt. B. — 1766.* 8. 
1764 — Sechs und zivanzigft. B. — 1767.” 8. 
1765 — Sieben u. zwanzigſt. B. — 1767.* 8. 
1766 — Acht u. zwanzig, Bd. — 1768.* 8. 
— 1767 — Neun u. zwanzigſt. B. — 1770.” 8. 

(Beckm Bibl. ©. I. St. 2. ©. aıı:40.) 


— 1768 — Drevfiafter Band? — 1771.* 8. 
(Bedm. Bibl. B. II. St. 2. S. 197,210, Allg. 
D. Dibl, B. XV. St. 1. ©. 265466.) 


— 1769 — Ein u. dreyßigſt. B. — mat 8. 
Didm. Vibl. B. IL Et. 3. ©. 355 + 66. Rn: 


“nn 


324°. Einleitung 


bes erften Bandes ber Urſchrift ſi nd hier in- zween 
Bände —— und daher iſt der nemliche Jahr⸗ 
gang 


D. = bt. ns; zu B. XIH. XIV, asp, 1. ©, 

76 \ 

— 1769 (foll 1770 heißen) — u. dreyß. S.— 
1774.* 8. (Bedim. Bibl. B. V. Sr. 2. ©, 2476 
60. Allg. D. Dibl. a. a.D. ©. 576+77.) — 


— 1271 — Dry u, dreyßigſt. B. — 1775.* 8. 

(Beckm Bibl. B. VL St. 3. S. 42433. Allg. 

D. Bibl. B. XXVIII. St. ı. ©. 19748. Allg. 
Ben, 1776. St. i. ©. 13.) 


— 1772 — Vier v. dreyßigſter B — 1776. 4J 8. 
(Beckm. Bibl. B. VII. ©t. 2. ©. 158⸗62. Alig. 
D. WM I. B. XXXII. St. 2. ©. 49548.) 


— 1773 — Fünfu dreyßigſt. B. — 1780.* 3. 
(Beckm. Bibl. B. XL St. 2. S. 277⸗81. Goͤtt. 
Aug 1780. St. 141. ©, 115273, A. DB. B. 
XLVIII. St. ı, S. 17986) | 

— 1774 — Ges u. dreyßigſt B. — 1781.* 8. 
(Bedm. Bibl. B. XIL St. ı. ©. 27:30. Goͤtt. 
Ans. 1781. St. 83. S. 654. 4. D. B. B. II. 
St. 2. S. 407» 16.) 

— 1775 — Sieben u. dreyßigſt. B. — 1781.* 8. 
(Beckm. Bibl. B. XII. St. 2. ©. 2075 10, A. D. 
B. > iu B. XXXVII. LII. Abth. i. ©. 498 
504. 

— 1776 — Ahr und dreyfigft, B. — 1782. * 8. 
(Bedim. Bibl. B. XII. St. 4. ©. 550: 56. Goͤtt. 
Any 1782. St. 77. ©. 617. Erf. gel. Zett. 
1782. ©t.35. ©.27375. Alg.D Bibl. B. LI 
St. 2, ©. 583. $.) 


— 1777 — Neun u. dreyßigſt. B. — 1782.# 8. 
(Bedm. a. a. O. €. s56:58. Allg. D. Bibl. 


DB, LIV. ©t. 2, ©. 4427.) * 
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gang in diefer Teutfchen Ueberfegung immer um einen 
Band vor der Urfchrift voraus, alfo auch die ger 
fammte Ueberfegung um einen Band ftärfer, 


‚Zu diefer Veberfegung find ebenfalls Univer⸗ 
falregifterf) heraus, welche aus einem Verzeichniffe 
der Abhandlungen nach alphabetifcyer Ordnung der 
Werfafler und einem Sachenregiſter beftehen, aber 
nicht vom Hrn. Kaͤſtner herruͤhren. | 

| Ä Bon 


— 1728 — MWierzlafter Band, — 1783.%- 8, 
(Beckm. Bibl D. XI. St. 2. S. 241.8. Alle. 
». Bibl. B. LXII St 2. &. 601,11. mit B. 
ALL) : 


— 1779 — Ein und vierzigfter Band, — 1783. 
8. (Beim. Bibi. ©. XIII St. 4. ©. 492198. 
Goͤdt. Anz. 1784. ©t. 28. ©. 280.) - 


_ 


FE) Zwicfaches Univerfalregifter Aber die erften XXV Bände 
von den Abhandlungen aus der Naturlehre, Hauss 
Haltungsfunft und Mechanik der Königl. Schwed. Aka⸗ 
demie der Wiſſenſch. nach der deutfchen Leberfegung 
des Herm Hofrath Kaͤſtners nefertiget. Leipz 177%, 
*g. (Sörtt. Anz. 1771. St. 84. ©. 726: %r. 
Alg.D. Bibi. Anh. zu B. XIII. XXIV. Abth. 1. 
©. 578. COBR. BOEHM. a. a. DO.) 


fiber die legten XVI Bände von XXVI bis XLI von 
ten Abbandiungen — — 1785.* 8. (Bedm. 
Bibl. B. XIII. St. 4. &©.498. BOEHM. a.a.D.) 


. Mod ift in dee Allgemeinen dentfhen Raths— 
‚and Gemeindebibliothef — von D. To. Se, 
Arögelftein. B. J. St. ı. Goth. 1778. 8. em 
kritiſches Sachregifter über diefe Abhandlungen gelie⸗ 

ſert. Goͤtt. Anz. 1778. Ot. 37. ©. 590.) 
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Won ben Neuen Abhandlungen iſt bie 
Weberfegung 8) auch fchon fo weir heraus, daß fie die 
Urſchriſt eingeholt hat. Vom zweiten Bande an 
find verfchiedene Aufſaͤtze, beſonders arzeneiliche und 
ſcheidekuͤnſtleriſche, vom Hrn. Brandis überfeze 

und, 


g) Der Königl. Schwebiichen Akademie der Wiſſenſchaften 

Meue Abhandlungen aus der Naturlehte, Haushal— 
tunoskunft und Mechanik, für das Jahr ı780. Aus 
dem Schwedifchen überfege von Abr. Gotth. Räfts 
ner — Erſter Band. Leipz. 1784.* 8. (Beckm. 
Bibl. ©. XIV. St. 4. ©. 574186 von B. I-IV, 
‚SGött. Anz. 1784. St. 183.©. 1839. Allg.-D. 
Bib . DB, LXIII. St. 2. ©. 611,17, BOEHM, 
BAP. ĩ. Vol.L ©. 67) 

— für das Jahr 1781 — Zweyter Band — 1784. 
*3. 6Goͤtt. Anz. 1784. St. 198. ©. 1978 y. 
Aug D. Bibl. aa. DO. ©. 617722.) 

— 1781 — Zweyter Band —: 1784. "2 

— 1782 — Dritter Band) — 1785. *8. (A. L. 
Z. 1785. Sept. N. 231. ©. 371,72. Lelpz. gel 
Zeit. 1785. Sept, St. 110..©.1745:51.) 

— 1783 — Vierter Band — 1785.° 8. (AL. 
Z. 1786. Sept. N. 224. ©. 55378.) 


— 1784. Aus dem Echmeb. Äberf. von Abr, Gotth. 
Kaͤſtner und Joach. Diere. Brandis. Fünfter 
Band. Leipz. 1786.° 8. (Erf, gel. Zeit, 1786. 
St. so. ©. 396 : 98.) | 

— 1735 — Sechſter Bond — 1786.* 8. Germbſt. 
Bibl. B. J. St. i. S. 58 65.) 

— 1786 — Siebenter Band — 1787.* 8. 
(Sermbſt Bibi. ©. 1. St. 2. S 209.) 

— 1787 — Achter Band, erſte Hälfte. — 1788.* 
8. — Zweete Haͤlfte. — 1788.” 8. 

— 1788 — Neunten Bandes erite Hälfte — 1789 
8. (Allg. Verz. Oſt. M. 1789. ©. 4.) | 


a 
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und folche bei dem Inhalte vor jedem Bande anges 
geiget. Vom fünften Bande an ift derfelbe aud) in 
der Auffchrife, als Ueberfeger, mit genannt, Beim 
achten Banbe ift die Ausgabe dadurch beförberr, daß 
felbiger in zween Hälften erſchienen ift. 
‚Eine Dänifche Ueberfegung ſoll in ben Jah⸗ 
ren 1757 bis 1765 in acht Bänden in 8 herausgekom⸗ 
men ſeyn &), | 
Eine Lateiniſche Ueberfegung &*) iſt zu 
Venedig von den zur Naturlehre und Naturgefhichte 
gehörigen Auffägen berausgefommen. 
Ins Sranzöfifche ift ein THeil mie Auffa- 
Gen der Koͤnigl. €: vfellfchaft der Wiſſ. zu Upfala zus 
ſammen überfezt worden ). Berner: enthält der eilfte 
heit der Called. Academique, der auch befonders 
als eine Ueberfegung herausgefommen ik), Aufſaͤtze 
aus 


h) BRÜNNICH Lic. Dan. Bibl. ©, 172, .Boenm, 
Bibl. P. I. Vol, I. &, 67. | 


bh”) Analedta Transalpina, Venet. 1762. T. L I, auch 
unter der -Auffchrift: 2 
' Epitome Commentariorum Reg. Scient. Acad. Sueciae 
pro annis 1739-46; fuecico Idiomete confcripto- 
rum, fiue Analedtorum Tranf. Vol, I. — o 
8. 1747-1752 fiue Anal, Tranf, Vol, Sec, (Mem. 
if. (Am. a] ©. 21. Anm. ” 


)®.$ zor,i 


k) Colle&tiom Academique T. XI de Ia Partie etrang. cont, 
les Mem. de l’Acad, des Sciences a Stockholm. a Pa. 
ts 1772 (BOEHM. Bibl P. Vol. I. ©. 88) — 
Memoires de P’ Acad, R, des Sciences de Stockholm. 
a Paris 1772, 4, 
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aus den erſten neun und zwanzig Baͤnden, von Hrn, 
Keralio zufanmengezogen, und einzelne find in 
‚Hrn. Abbe Rozier Obff: für la Phyſique über« 
fest. Mod) ift von Merdon aus eine Ueberfegung, , 
ebenfalls vom Hrn. Keralio als wirklich unter der 
Preſſe, angefündige !), die nad) der Teutſchen Ue⸗ 
beriegung, fo wie folche herausfäme, gefertigte und 
dabei jährlidy drei von den Altern Bänden geliefirt 
werden follten, : 

Auszüge für. Teurfche Scheidekuͤnſtler findet 
man in Hrn. Crell Sammlungen ®), 

' Außer 


y Newoire de l’Acad: Royale < des Sciences de Stöckholm, 
par Soufeription, Yverdon. (Fourn, des Sgav. Fevr. 
1777. ©. 514:16, Kiel, gel. ae 1770. &t | 
76. ®. 624.) 


in) Chemifhe Bemerkungen aus ben Abhandlungen der * 
nial. Akademie der Wiſſenſchaſten zu Stockholm; 
Hru. Crell N. chem. Arch. B. IV, ©, 1:82: Fe 
9. 1739+45)5 V. S. 375106 (v. J. 17453 52)3- 
VI. S. 165.204 (v. J. 1701109); vi. ©. * 
72 (v. J. 1765,68.) 


Auszuͤge aus den Schriften der Koͤnigl. Schwediſchen Aka 
demie der Miffenfhaften; in Hrn. Crell dem. 
JJourn. Th. II. ©. 1594214 (6. $ 1770: 71), 
MN. Entded. Th. J. S. 51:196 (v. J. 17727 ) 
Th. Ul. ©. gıs 138 (v. J. 1775 u. 1776); Tb. 
IV. ©. 83: 150 (v, 9.1777); Th. VI. ©. 1598 
9 (v. 3. 1778); TH. VIE S. 125.60 (v. J. 
1779). Auszüge aus den neuen Abhandlungen det 
Königl. Schwed. Akademie der Wiffentchaften zu Stock⸗ 
bon; Esendaf. Th. VII. S. vı7:214 (v. J. 
1780)5 Th. X. ©. ı51:216. u. dem, Annoi, 
1784. &t.1.©. 44 +84, St. 5. ©. 432.612, St. 
6. ©. s29s0r (v. J. 17861); St. 10. ©. 3365 
so u. 1785. St. ı, S. 70:79. Ot. 2. ©: | 
(ww. J. 
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Außer den odgebachten Abhandlungen hat die 
Königliche Akademie der Wiffenfchaften einzelne Res 
den abdrucken laflen, welche vor derfelben bei ver 
fhiedenen Gelegenheiten gehalten find, Dergleichen 
find die Reden bei Niederlegung des Vorſitzes ®), 

| weicher 


(v. $. 1782); St. 4. ©. 353.65, &t..5.©. 458% 
75; St. 7. ©. so.70 (w. J. 1783); St. 11. S. 
441375. U. 1786. Et. 3. ©. 243:75, ©t.4. ©, 
340:56, St. 8. S. 155567 (v. J. 1784)5 1787. 
©: 1ı.©.58.66, St. 2. S. ı58 68, St. 5. ©. 
44668 (v. J. 1785), St. 8. ©: 169 1 8: (v. J. 
1786) 1788. St. 1. ©, 73:86, St. 2. S. 156; 
81, St. 10. ©, 336172 (v. J. 1787). 


Einige Auffäge, 3. B. des Hrn. Scheele, fo 

‚dem Hrn. Erell von Schweden aus mitgerbeilt wors 
- Den, find unter die Auffäße der Annalen aufgenems 
men worden, und daher in den Auszügen mweggelaffen. 


n) 3. ®. Tal om Yppighets Nytta Hällie för Kongl. 
Swenska Wetenikaps Academien, Är 1740, af A. 
J. v.H, (HörcKeEn) Stockh. 1741.* $, 


Grefwe CARL JOHANCRONSTEDTS — Tal 
om Stenhus bygnad, ‘hällit för Kongl, Svenska 
Vetenfkaps Academien dä Han Sit Pracfidentfkap 

. sfträdde Ärı7z41.den 7 Jan. Stockh. 1755." 8. 


Stenrikets Hiftoria utförd i det vid Praefidii af läggan- 
de 'häldne Talet in för Kongl. Svenska Veten- 
fkaps Academien den 14 April 1742afHerr Dan. 
TıLas — andre, gäng. uplagt. Stockh, 

- 1748. * 8 ⸗ 

Tal om Förbindeffen emellan Landtbruk, Manufoa- 
&ures Handel och Sjöfart; bällit för Kongl. Ve. 
tenfkaps Academien af 'THEOD. ANKAR- 
CRONA dä han lade af fit dörſtodes hafde Prae- 
fidium den 12. Jul. 1744 — _ ande, gäng upl, 
Stockh, 1748. * 8. | ’ 


Zweites Stüd, 0 Tel 
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welcher vierteljärig abwechfele; in dieſen Heben ſind 
aft Gegenftände behandelt, welche mehr oder weni⸗ 
ger für die Scheidefunft gehören, wie die hierunter 
‚befindliche vorläufige Anzeige ergibt, Oft finder 

N | man 


Tal om Nyttan af Ofverödigt Vattens Uttappande 
utur Infjöar, Kärr och Mäffar i Fivland; Hällie 
för Kongl. Vetenfkaps Academien, vid Praeſidii 

- Nedläggande den 20 Aug. Är 1758. Af C Fr. 
NORDENSCHÖLD. Stockh. *8. 


Hieher mögten folgende gehören: v. J. (da fie 
gehalten worden) 1741: Gr. Eronfk: v. Bau maffiver 
Häufer; 1742: Lilas Geſch. des Steinreihs; 1744: 
Ankarkrona v. Berbind. der Landwirchfchaft, Das 
nufact. 2c. (von. welshen dreien die Aufjchriften eben 
zum Veifpiele aufgeführe find); 1747: Meijer v. 
Aufnahme Schwed. Mietallarbeiten; 1748: Rudens 
ſchoͤld v. Nug. u. Werthe der Wälder; 1749: Stos 
ckenſtroͤm v. Nutz. u. Hülfsmitteln des Bergbaues; 
1750: Ekſtroͤm v. Nutz. der Veredlung des Eiſens; 
1751: Claſon v. Wechſel des Schwed. Handels (wes 
gen der Angaben ausgefuͤhrter Probucte); 1751: 
Leijel v. Stollenban; 1753: Schefferv.d. Münze; 
Berch v. Alter det Schwed. Münges 1755: Phi— 
landerhielm v. Mineroh Sammlungen; Zlingens 
ſtierna v. den neueft. Verſſ. ind. Elektr. 1759: 
Heyke (nachher Seykenſkiold) v. d. Bergwerkswirth⸗ 
ſchaft überhaupt; 1760: Brandt v. Farbefobolden ; 
Polhem v. einländ. Baumaterialien; 1761: v. 
Swab v. d. Controll-Einricht. für Gold » u. Silber: 
arbeiten im Reihe; 17692: Schulze v. Glasmachen; 
Lehnberg dv. neuern Verbeß. d. Opuf u. Sernröhren; 
1763: Martin v. Eigenfchaft. d. Nerven; Bergius 
v. kalten Bärsern; 1764: Wilke v. Magnet; 1705: 
Bar. Tilas Entwurf e. Schwed. Min. Geſchichte; 
Ferner v. Abnahme des Waſſers; 1767: Bar. v. 
Stockenſtroͤm v. Schwed. Eiſenwerken; 1768: 
Roͤnnow v. e. Steinartigen Staar; Zeykenſkiold 
v. d. Schickſaalen des Bergweſens; Ekeberg v. * 

resſtroͤh · 


zur allgemeinen Scheidekunſt. $, 109. 431 


man am Ende berfelben auch die in dem Vierteljahre 
gedruckten Schriften, eingegangenen Maturalien u. 
a. Geſchenke erwaͤhnt, und gewoͤhnlich eine vom Se⸗ 
cretaͤr, im Nahmen der Koͤnigl. Akademie der Wifa 
fenfchaften, darauf gegebene Antwort beigedrucke. 


la Dann 


tesftrößmen; 1769: Bergius v. Schwed. Wieſen⸗ 
bau; 1771: v. Botin v. verſchied. Werth d. Münze 
u. Waaren in Schweden zu verfchied, Zeiten; 1771 
Sandel Geſch. der K. Akad. (S. Anm. a); 2774 
v. Engeſtroͤm dv: Hinderniß. u. Kortgange d. Mines 
ralogie in den leztern Jahren; Grill v. d. jährl. Aus 
fuhr des Silbers nad) China; 1775: Keijamark vr 
Schwed. Bergwerkswelen; 1775: Gr, Lilljenberg 
v. Vortheil. u. Hinderniß. deſſeiben; Quiſt von Mes 
tall, u. Min. Waaten; 1777: Bergman von den 
neueften Forefhritten der Chemie; 1778: Wilke v. 


ben neuejt. Erflär. des Nordlihts; 1780: B. Bers . 


ins von Leckereien (derem etiter Theil im 1789 
Ehe vermehrt erfhien, S. Goͤtt. Anz. 1786. Sr. 
176. ©. 1761:66); 1781: Gr. Kilienberg v. 
neuern Verbeß. in der Bergwerkswiß. 1782: Quiſt 
v. nüzl. Mineral. Samml. v. Engeſtroͤm v. Schwies 
eigt. beid, Ausuͤb. d. Scheidefunft; Sandel v. Vers 
haͤltn. ©. Ein, u. Ausfuhe d. Waaren ıc, 17831 
Wallerius v. nöthiger Vergl, d. chem. Unterſſ. mie 
ben Wirk. d. Natur; Bar. KiljeFrans v. Mitk, des 

Geldumlauſs; 1784: Delberg v. Befchaffenbeit dee 
- Zuft in großen u. volfreichen Städten ; 1785: Sparrs 
mann v Nutz. u. Nothwendigk. der Natural. Sammk 
1786: GBadolin v. Befoͤrd der Maturlehre; 1788: 
Sijelm v. nüzl, Anwend. verſchied. brauchbarer Stoffe; 
Modeer v. einigen Stoffen’ der drei Marurreiche, wels 
he einander nach dem. Ausfehn, Nuten und Gebrauch 
gleichen; 1789: Bar. v. Gedda von einigen der 
vornehmſt. Entdeck. in der Naturlehre, im neuern 
Zeiten. 


* 
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Darin ſind auch Eintrittsreden®) gedrucke, 
welche von vielen Gliedern gehalten find, wie felbige 
zuerft ihre Stelle in der Verfammlung der K. Aka⸗ 
demie «ingenommen haben. 


Kerner find Gebächtnißreden?) auf ver⸗ 
ftorbene Mitglieder heraus, welche mehrentheils vor 
der Königl. Akademie, auf dem großen Ritterhaus⸗ 
Saale gehalten find. Welche von diefen Scheide 
kuͤnſtler, ober doc) folhe Gelehrte und Naturfündi« 
ger betreffen, denen die Scheidefunft etwas zu dan⸗ 

| fen. 


0) 3. Intrides — Tal — Hällit for Kongl. Vet. 
\ Academien d. .. Stockh, .0.. 8 


Tal — Hället för Kongl. Vetenfk. Academien den 
2... af... dähan därfläder intug fit rum fü- 
fom Ledamot, Stockh. ..; 8. 


Hieher mögten gehören: die Reden der Herren 
Gißler v. Medelpads u. Angermannlands natuͤrl. Bes 
ſchaffenheit (1751); Cronſtedt v. Mitreln zur Aufs 
nahme der Mineralogie (1754)5 Runeberg v. 
Schwed. Maaßen, Gewichten ꝛc. (1757)3 Bergius 
von Stockholm vor 200 Jahren und derzeit (1758) 5 
Gadd v. Finnifhen Elima (1761)5 Bergman v. 
Verhuͤt. der Schaͤdlichk. des Blitzes (1764); War. 
Hermelin v. zur Haushalt. nuͤzl. Schwed. Steinarten 
(1771); Nicander v. den alten Roͤmiſchen, Griech. 
u. Hebr. Maaß. u. Gewichten (1776); Thunberg 
v. Snpanifhen Münzen (1779)5 Bjelm von ber 
Methode in der Chemie und deren Gewißheit (1784) ; 
Gare vom Steinpapier (1787). 


p) Sie führen gewoͤhnlich die Auſſchriſt: Äminnelfe- 
Tal öfver — (Nahmen des verftorb. Mitgliedes) 
hället pä Kong). Vetensk. Academ. Befallning — 
den — af defl Ledamot. „ : . (Wahmen des Ned 
ners) Stockh. u... 8- E . 
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fen hat, die werben bei Erwähnung berfelben In der 
Geſchichte der Scheidefunft angeführt werden, 


Ich übergehe einige Gelegenheitsreden, welche 
bei der Gegenwart des Königlichen Beſchuͤtzers und 
andern Borfällen gehalten find, und nichts für die 
Scheidekunſt enthalten. Man finder fämmtliche 
Reden in den (Anm.°.) angeführten Negiftern. Ins 
Teutſche find einige in den Schreberfchen und an- 
bern Sammlungen, aud) einzeln überfegt herausge⸗ 
fommen. : 


Die Kön, Akademie der Wiffenfchoften har 
auch Preisfragen aufgegeben, und Beantwortun. 
gen 9), welche eine Belohnung erhalten haben, dru⸗ 
Een laflen, von benen man ebenfalls in den ange» 

| gl 3 . führten 


q) Svar pä Frägan — twilken Fräga af Kongl. Vetenfk. 
‘  Academien blef apgifoen — oder fom Kongl, Ve- 
tenfkaps Academien framftälde för Är... Hier 
“mörten zu bemerken ſeyn die Fragen: v. J. 1761 üb. 
die Verbeß. bemooßter Wiefen, 6 Beantwortungen, 
fo im $. 1762 zufammengedrudt erſchienen; v. 5. 
1762 üb. die beßte Faͤllungszeit der Eichen, daß die 
Rinde zum Serben am tauglichften und das Holz zum 
Daunen am bauerhafteften würde, 3 Autworten im 
J. 1763 gebrudt; v. J. 1764 üb. die Vortheile u. 
Beſchwerden des Schwed. Himmelsftriches, zwo Ant⸗ 
orten, fo im J ˖ 1765 zufammen bherausfamen, und 
6. die Aufbewahrung des Holzes, worauf Feine Ant 
wort eingegargen; v. J. 1765 üb. Bereit. unger 
brannter Ziegel, 2 Antworten, fo iın J. 1766 erichies. 
nen; v. J 1766 wiederum üb. die Fällung und Ents. 
eindung der Fichen ıc. 2 Fragen, deren Beantmwortuns 
gen im %. 1767 gedruckt wurden, und üb, die Ans 
leg. der Kohlenmeiler, worauf feine Antwort einging; 

v. J. 1767 uͤd. die Dienenzucht; KHın, »apcdme 
Abhandl. 


f 
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führten Regiſtern Verzeichniffe findet, unb von wels 
chen die, weiche den Scheidekuͤnſtler angeben koͤn⸗ 
nen, - bei den Gegenftänden, welche fie betreffen, naͤ⸗ 
her werden angeführt werden. Zu ſolchen Beloh⸗ 
nungen ward die K. Akabemie zuerft durd) ein Vers 
maͤchtniß des Hofintendanten, Grafen Friedrich 
Sparre, in den Stand gefezt, der fie zum Erben 
eingefezt hatte ). Die Königl. Akademie ver Will, 
beſtinmte die Zinfen diefes Kapitals im J. 1754 zu 

Ä jaͤhrli⸗ 


Abhandl. von den Gewaͤchſen, aus denen die Bienen 


Honig und Wachs fammlen; Hrn. Modeers u. Bote  ' 


chat Antw. auf die Frage üb. die beßte Weife, dem 
Ackerbau aufjubelfen, fo im J. 1774 gedrudt wors 
den. ©. die (Anm. c) angefuͤhrten Regiſter. Die 
aufaegebenen Fragen für die Yahre 1761568 find 
auch in Comm. Lipf: Vol. Xl. &. 165. 355. XII. 
®. 363. 524. XII. ©: 378. XIV. &. 701. anges 
zeigt. Fürs J. 1781 traf dir Frage die befite Vers 
wahrung des Eifins für dem Nofte, fo zum J. 1784 
ausgefizt ward. (Upfoftr. Sallfk Tidn. 1781. N. 65. 
66. ©. 25829.) Fre J. 1785 e. Abbandl zum 
Unterricht des gemein. Mannes im Acerbau (Ebend, 
1783. N 68. ©. 546° 47) im J. 1787 wurden den 
Hrn. Munthe u. Miüller Preife zuertannt (U. S. 
Alm. Tidn. 1797. D. 1. N.»8. ©. 217. 18.) Fürs 
5. 1786 ward die chem. Alnterf. und Unterw. von 
Musung des Abfalle beim Thranfieden aus Heeringen 
aufaegeben (©. A. ı785. St. 184. ©. 1850. Upf. 
Sallfk. Tidn. N. 77. S. 6ııs12, A. L. Z. Iz85. 
Beyl. zuN. 284. ©. 216.) 


5) Berättelfe om Obfervator. i Stockb. (&. Anm. 11) S. 
47. Doc erhielt die K. Akad. bei weitem nicht alles, 
weaen des Widerfpruchs der Erben, fendern nur eine 
&uinme von 666 Reichsthal. (Me. biſt. Anm. 2] 
©. 149 | | 
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‚jährlichen Preifen fuͤr zween von denen, welche eine 
Abhandlung oder Erfindung von befonderm Nusen 
für das Allgemeine in die Abhandlungen des zunächft 
verroichenen Jahres geliefert hätten; jeder Preis war 
eine.zehn Dufaten fehmwere, goldene Schaumuͤnze, 
mit dem Wapen bes GStifters und einer Umſchrift 
zum Andenfen deflelben ). Im S%; 1761 befchloß 
fie annoch zwei Preife der Art für die beßte Beantz 
wortung zwoer aufgegebener Fragen zu beftimmen !)., 
Im %. 1762 aber fand die K. Akademie es gut, die 
zwei Sparrifchen Goldmünzen in der Folge zu Preis 
fen für die beften Beantwortungen zwoer, jährlich 
befannt zumadyender Fragen, zu beflimmen, und ver⸗ 
fprad) dagegen Jedem eine filberne Münze, der eine 
fo gute Abhandlung einlieferte, daß fie in ihre Ab- 
bandlungen aufgenommen zu werden verdiente v). 


Im Jahr 1773 fchenfte ein reicher Handelsmann zu  . 


Gothenburg, Nic. Sahlgre'n, der K. Akad. eine 
Summe von 8333 — Spec. zur Beſtrei⸗ 
14 tung 


») u rs dem Tageb. in den Abbandl. d. K. A. d 
v. J. 1755 erſt. Quart. N. II. Comm. Ef 
ra MN P. III. S. sso. Mer foldhe erhalten, ſt 
ebendaſ. und in den Ausz. aus dem Tageb. in dem er⸗ 
ſten Quartale der Abbandi. von den Jahren 17566 
62, zu erjehen. | 


t) Aus. aus dem Tegeb. b. K. ta in dem erſten Quart. 
der Abhandl. v.F. 1761. 


u) Aus}. aus dem Tageb. d. 8. Akad. in dem erft. Quast, 
ber Abhandl. v. J. 1768. 
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‚tung\eines jäßefichen Prelſes für Landwirtheu*s). Im 
J. 1784 erhielt die X #Anie der Will, aus einem 
Vermaͤchtniſſe des Croßtaͤndiers Carl Rydman 
350 Reichsthaler, Deren Zinſen zum Preiſe ber bef 
ten Beantwortung einer jährlich von der K. Akademie 
Aaufzugebenden Landwirchſchaftlichen Frage beftimme 
waren”); aus einem Vermaͤchtniſſe des Hofquartiere 
meifters Er. Sundberg 800 Rthl. Spee. zur Bes 
lohnung für den, fo den Mieren» und DBlafenftein 
fiher, ohne Operation, zu heben lehrte, und aus 
bem Bermächtniffe der Profeflorin Strömern ein 
Capital, deſſen Zinfen zu Preifen für Darjemadiiche 
tagen beſtimmt waren 7). 
Noch hat die K. Akademie der Wil. eine ber 
fondere Sammlung Landwirthſchaftlicher 
FREE ngen ?) becausgegeben. Die Gele 
| genheit 
u*) Mem. hiſt. (Anm. Je S. ı7. Die ausgetheilten Be: 
lohnungen betrafen, außer Fragen zur Beantwortung, 
auch die Auffuhung und Bewirkung nuͤzlicher Erzeug⸗ 
niſſ⸗, unt. and. die Aufnahme e. Dachſchieferbruchs 


(Upfoflr, nn Tidn. 1782. N, ıı, 12. ©, 44 46. 
Vergl. 1785. N . 77: ©. 610.) 


») Ausr. ans dem Tageb. der K. Akad. im zweit Quart. 
der Abbhandl. v. J. — 


Y Ausz. aus dem Tageb. det K. Akad. im viert. Quart. 
der Abhandl. v. J. 1784. Eine Preiefrage der 
Are fürs J. 1791 ift im J. 1797 aufgegeben, der 
reis it so Dufaten, oder eine Goldmünze von ſol⸗ 
an Gewicht (Upf. SAUfk, Alm, Tidn, 1787, D. II. 

. 50. ©. 404.) 


2) Sammling af Roͤn och Afhandllngar rörande alttes 
fer, ſom til Kongl, Werenffaps aber — 
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genheit dazu gab, daß manche bei derſelben einge» 
‚reichte Auffäge der Are nicht Neues genug enthielten, 
um in die vorgedadyten Abhandlungen der K. Afa- 
demie aufgenommen zu werden, und deshalb zurücks 


geblieben, auch wol wegen einer abſtimmigen Aeuße⸗ 


| 5 zung 


ingifne. Tom. I. Stockh. 1775. *8. (GGoͤtt. Anz. 

1777: Zug. 39. ©, 692::18. N. Crit. Nachr. ©, ü 

11. 1777. ©. 213. Bedm. Bibl. B. VII St. ı. 

S. 147251. BOEHM. Bibl. P. 1. Vol. I. S. 68.)* 

Unt. andern Regenfpurger, Ebriftiernin, Robfabm, . 

u. a. v. Dünger; Drufwa v Verbeß. bemoofeter , 
Wieſen, nebſt Anm. von Knutberg. 


— Tom. I. — 1777. 8. Goͤtt. Anz. 1779, St. 
62. ©. 499-501. N. Erie. Macht. B. VI. ı780. 
©. 263. Beim. Bibl. B. XIIL Er. 3. ©. 437« 
41..von Tom. II- IV.) Unt. and. Hrn. Rothoff 
Ausz. aus 12 Preisihriften üb. Beſtimm. d. Gegend. 
in Schweden, wo Mergel gefunden wird; Berndt⸗ 
fon v. Nuß. der Laubwaͤlder (zu Delbrennereien, Bee⸗ 
venmwein, Pottaſche ı0.); Tiburtius v. Effig aus 
wild. Aepfeln; Sedin v. Branntıwein aus Wachhol⸗ 
derbeeren. | 


— Tom.IIl. — 1779. 8. (M. Erit. Nacht. ada. 
O. S. 263164. Ödtt. Any. 1731. &t.2.©,9.13.) 
Unt. and. Hrn. Waller. u. Berendtfon v. Kennzeis 
chen u. Verbeß. der Adererden; Toͤrnſten v. Ver 
ſtaͤrk. us Vermehr. des Düngers; Aſpelin v. Dart: 

- bäufern (©. A. a. a, 0.) 


— Tom. IV. — 1783. 8. (Upfoflr. Salfk. Tidn. 
1784. N, 58. ©. 457.60. N. Crit. Nacht. 178%, 
®. 199 «200. Bött. Any. 1744. &t. 127. S. 
1273.76.) uUnt. and. Hru. Afpelin, Petersfon. u. 
Johansſon v. Kennz. u. Verbeß. der Schwed. Acker⸗ 
erden, Sifcherfirdm v. Gerränfen u. befonders vom 
Merh, Bjelm Anweif. z. Kenntnig nüzl. Win, Läs 
gus v. Darshäufern (angef⸗ Anz.) 


* 
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rung verfchiebener Glieder über ihren Werth zurüc- 
gelegt waren, oder Vorſchlaͤge enthalten hatten, wel⸗ 
che niche für die Beprüfung ber K. Akademie zu ge= 
hören fehienen, oder auch zu weitläuftig für die Ab— 
bandlungen der K. Akademie gewefen und deshalb 
ungedruckt geblieben waren, welches denn endlich die 
Ausgabe diefer befondern Sammlung veranlaßte, in“ 
deren Fortfegung die Landwirthſchaftlichen Preisfchrife 
ten mit aufgenommen find, 


Endlih find audy noch einzelne Schrife 
ten ==) von der Königl. Akademie der Wiflenfchafe 
ten herausgegeben worden, welche zum Lntersichte 
des Allgemeinen nüzlic) waren, und zum Theil auch 

in 


aa) 3. ®. Ritning och Befkrifning pi Tork. ugnar, fona 
kunna inrättas ofvan pä Bakugnarsia uti Bonde- och 
Torpare flugor, twarpä rökfritt Malt och annan 
fpanmäl kan torkas, ıned Torf Ris och annet min- 
dre dugeligt bränfle; af Kongl, V. Acad, utgifven. 
Stockh. 1705 8. War vom Hrn. Hofjunfer Jac. 
Gripenftedt verfaßt. (Rei — ifrin T. XVI- 
XXX. ©. 13. Goͤtt. Anz. 1766. St. 55. ©. 
459:40.) | 
Befkrifning om Jord.pärons Plantering och nytta i 
Hurhällningen, . upfatt af Hr. bergeHauptm, 
BERNHARD BERNDTSON och pä Kongl. 
Majeftets Nädigfte befallning utgifven af Deſſ. Ve- 
tenlkaps Academien (Stockh.) är 1773. (Regifl. 
ifr. T. XXXI- XL. ©. 13.) — u 


Befkrifning om Tillverkningsfättet af Harte, Terpen- 
tin, Terpentin - olja och Kienrök, författad af 
Hr. B. H. BERNH, BERNDTSON, och pä 
Kongl, Maj. Nädigfte befalln, utgifven af Deſſ Ve- 
tenf zen (Stockh.) 4774. (Angef. Regifl, 
a. a. 2.) 
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in der angewandten Scheidekunſt näher anzuführen 
feyn werden; einige find auch ‚von derfetben verlegt 
worden bb), andere mit der Genehmigung derfelben 
erfhienen ee). Auch hat man derfelben ein trefltches 
Wörterbuch e*) zu danken. | 


Dilie K. Akademie der Wiffenfchaften hat auch 
verſchiedene Maturforfcher bei ihren Keifen in 
ftembe Laͤnder unterftügt. So bewirkte fie zu 
Kalms merfwürdiger Reife nad) Nordamerika dd), 

welche 


bb) Hrn. Sandels Rede. &. Goͤtt. Anz. 1773. ©, 
ı8ı. Mem. bifl, (©. Anm. a) ©. 14. Deraleichen 
waren X ofens von Rofenftein Buch von Kinderkrank⸗ 
beiten, Neichsr. Br. Teßin Briefe ıc, 


e) 3.8. Dagbock oͤfwer en Reſa igenom de under Stora 
Ropparbergs Höfeingedöme Iylande Laͤhn od Dalarne 
at 1757, af ABR.LABRAH :SON HüLPpHERS. 
Wäfteräs 1762. *8. Kat nuzbare Nachrichten, von 
Bergwerken u. Fabriken. 


ac*) Swenſk Ordbok med Larinfe Uttolknung pd Kongl. 
Majeftäts allernäsigfte Befallning förfertad, och i 
\  tjufer fremgifwen af ABRAHAM SAHLSTEDT 
Kongl. Secret. Dißionarium Suecieum cum inter- 
pretatione Latina Juflu S:ae Riae M: tis concinnatum, 
inque Jucem editum abARR,SAHLSTENT — 
Stockh. 1773.* 4. Iſt, der Zueignungsfchtift on die 
Koͤnial. Akad. der Wiſſ. zufolge, auf deten Vorfchlag 
von Sr, Majt. dem Berfaffer ausjuarbeiten aufges 
tragen, und mit Genehmigung ſowol derfelben, als der 
Rinigl. Akademie der fhönen Wiſſenſchaften Kongl. 
Witterhets Academie) erſchienen. Ä 


dd) En refa til Norra America pù K. Swenska Acad, 
befallning och publici Koftnad förvättad af PEHR 
Kaıım. Stockh. 1753. 8. (Goͤtt. Any 1754. 
Er. 137. ©, 1105 1309.) — I. P. — 759. 8. 
J— (Goͤtt. 
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welche in ber Folge verſchiedentlich anzuführen feyn 
wird, anſehnliche Beitrage vom Manufactur⸗-Com⸗ 
| toir 


(Goͤtt. Anz. 1757. St. sr. S. 578,83.) IH D. 
— 1761. 8. (tt, Anz. 1763, St. 32.©, 2505 
56.) ©. aud Comm. Lipf. Dec. I. Supplem. IV. S. 
585.610 (von allen drei Theilen.) STUCK Ver- 
— ©. 158. N. 741. BOEHM. Bibl. P. I. Vol. 

J 732. 


Des Herrn Peter Kalm Beſchrelbung der Reiſe, die er 
nad) dem nördlichen America auf den Befehl gedach⸗ 
tet Akademie und öffentliche Koften unterhoinmen 
bat. Ih. I-IIL Goit. 1754. 1757: 1764. 8. — — 
Samml. n. u. merkw. Reifen. Götting. 8. 
Th. IX-XEI Die erften beiden Theile find von dem 
verftorb. "Job. Phil, der dritte von dem nody lebens» 
den Hrn. Job. Ande. Murray (beiden Profeſſoren 
zu Böttingen) überfegt. (Comm. Lipf. Dec, 1. Suppl. 
IV. &, 587. Anm. *%. Goͤtt. Anz ı754. St. 81. 
S. 707 von Th. I. u. 1764. ©t. 74. ©. 593: 5 
v. Th. IM. STUCK ©, 159 u. ©. 358. N. 1604. 
BoEHMm. ©. 733.) 


— Reiſe nach dem nördlihen Amerika. Leipz. 1754. 
8. Eine andte, =. gute, Ueberſetzung e Ka 
ften Theile (Goͤtt. Anz 1754. 

STUeK u: BOEHM. 0.000.) Sf nit or 
geſezt. 
Hiſtoire naturelle et politique de la Penfylvanie et 
- de VP’etabliffement des Quakers dans cette colönie, 
traduit ‘de Vallemand par P. M. D. S. a Paris 
1708. 12. Hat Mittelbergers Reife und Kalms 
Arbeit, im Deutihen gebraucht, auch etwas aus 
einer Englifyen Schrift beigefüge (Goͤtt. Auz. 
1768. ©t. 138. ©. 1151: 2.) 


— _ Travels into North » America - - ' Translated 
into Englifh by (Jou n REıNH.) FORSTER. 
Enriched with a map, feveral cuts for the illuftra- 
tion of natural hiſtory and fome additiortal — 

0 


* 
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toir der Reichsſtaͤnde, den Akademien zu Upſala und 
Abo und dem Magiſtrat der Stade Stockholm ©e), 
Zu Haßelquiſts Reife nach dem Morgenlande ff), 
welche großentheils auf Koften der Königin Louiſe 
Ulrike geſchah, wurden auch durch freimillige Bei⸗ 
traͤge der Glieder der Koͤnigl. Akad. der Wiſſ. und 
der vornehmſten Handelnden in Stockholm und Gos, 
thenburg über 10000 Thaler Kupfermünge zufammen« 


gefchofe 


Lond. 1771. 8. II Voll, (Stuck u BoEHM, 
a. a. DD.) 


— Reis door Nord. America — Utrecht 1772. 
» 4. Il Deele. Aus der Engl. Ueberf. mit den Sors 
ſterſchen Anmiertungen (STUCK u. BoOEHM, 

a. a, DD.) 


ee) Beratt. om Obferv. (S. Anm. Ih ©. 47,48, 


£f) FrR.HASSEL * IST iter palacfiinum, eller reſa 
til heliga landet förrättad ifrän 1749 til 1752 med 
befkrifvingar, tön Anmerkningar öfwer de märk« 
wärdigafte naturalier — Stockh. 1757. 8. (Goͤtt. 
Anz. 1758. ©t. 86. ©. 810419. STUCK Verz, 
©, 138. N. 643.) | 

— Reiſe nach Paläftina von 1749 bis 1752. Her—⸗ 
Ausgegeben von (Carl) Kinnäus. Roſt. 1762. 8. 
1 IH. (Nov. Ad. Erud. 1762. ©. 109, 115, 
STUcK a. aD.) Iſt vom Hrn. Prof, Bader 
bufch hiefelbft uͤberſezt. 

—  voyages and travels in the Levant in 1749-1752 
publifhed by (C.)LinnAEuws. Lond. 1767. 
8. (STUCK a. a. O.) 

—  voyage dans le Levant, dans les anndes 1749- 
52, contenant des,obfervations fur Phiftoire na-: 
turelle, la medicine, l’agriculture et le commerce 
&c. Traduit de P’Allemand parM. *** apa 
ris 1769. ı2. I Tom, STUCK a. a. O.) 
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geſchoſſen es). Löffling *®) ward zu feiner Reiſe 
nad Spanien und Südamerica von der K. Afade« 
mie mit nöthigen Werfzeugen zu Beobachtungen ver« 
‚ fehen ii), Noch neuerlich) beförderte fie Die Reiſe 
des Hrn. Hornſtedt nach dem ſuͤdlichen Afien, 
durch Anweiſung eines Theils der Koſten und Ems 
pfehlungen *%). Ich übergehe andere, von benen 
id) 

ge) Benate. om Obferv, ©. 48. 


hb) Pstrı LoerrLınGrıi Iter Hifpanicum, eller 

Refa til (panska länderna uti Europa och America, 

förrätrad ifrän 1758 til 1756 med befkrifningar 

och Rön öfwer de märkwärdigfie wänter. Stockh, 
1758. 8. Goͤtt. Any 176% ©.237:9. STUCK 

| Verz. ©. 178. DM. 832.) 

peter Köflings Reife nad ben fpanifchen Ländern in 

Europa und Amerika, in den Jahren 1751 bis 1756, 

nebſt Beobachtungen und Anmerkungen über die 

merkwürdigen Gewaͤchſe, herausgegeben von Hrn, 

Carl von Rinne — aus d. Schwed. überf. durd) 

D. Alter. Bernb. Rölpin. Berlin u. Stralfund 

,766.* 8. (Allg. D. Bibl. B. XXX. ©. 282: 

©.Stucka.a9dD.) u. 177%. 8. (STUCK & 

a. O.) In einem Briefe vom 14. Way 1752 auch 

"yon der Platina. (&. 380,81.) 

Engl. Ueberf. von Hrn. Sorfter Im zweiten Theile dee 
Travels through that part of Northamerica for- 
merly called Lovifiana. Lond. 1771. 8, Goͤtt. 
Anz. 1772. Et. 138, ©, 1175.) 


ii) Vorr. zu Koͤffl. Reife 


kk) S. deff. Lebenslauf in meiner Einladungefchrift (De 
Oleis Cainphorae) zu deſſ. Snaug. Diff. (Frudtus 
Jauae efeulenti, eorumque ylus cum diaeteticus, tum 
medieus — Praef: C. E. WEIGEL — audi 
CLAVb. Fr. HoRNSTEDT. Gryph. 1796.* 


4. Seine in den Abhandl. der Königl. Atad. d. Wiſſ. 
| am 


! 
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ich zur Zeit nicht gewiß weiß, was die Rönigl, Afas 
demie zu denfelben beigetragen hat. 


Von den Anftalten bei der Koͤnigl. Akad. d. 
Bill. einiges zu ermähnen, fo ward zur Baute einer 
Sternwarte im J. 1747 von der Stadt der Plag 
gefchenft, von den Keichsftänden Materialien anges 
wieſen, von dem Directeur Grill das Arbeitslohn 
vorgejchoflen, und fo im J. 1748 der Bau angefans 
gen, und im J. 1753 vollendet !)), Zu den aſirono⸗ 

mifchen 


zu Stockholm, der Geſellſchaft Naturforſchender Freun⸗ 
de zu Berlin, und der Geſellſchaft zu Batavia, gelie⸗ 
* n Aufſaͤtze, betreffen neue Eidechſen, Inſecten u. 
a. Thiere. 


I) Sött. Zeit. 1748. St. 95. ©. 75657. Nachricht 
von Legung Zes Srundfteins und der auf diefe Beges 
benheit geprägten Ochaumuͤnze. 


Tal til Hans Kongl. Majeſtet och Kongl. Vetenfkaps 
Academien vid Obfervatorii invigning den 20 Sept, 
ı753af Hans Excell. Fribern AnD. JoH, von 
HörCKEN. — JämteBerättelfe om ſamma Ob. 
fervatorii Byggnad. Stockh. 1753.% 8: (Götr 
Anz 1754. St. 129. ©, 1128.) Rede bei ber 

) Einweihung. In dem angehängten Berichte (Berät- 
telle om Obfervatorium i Stockholm) findet man 
nicht allein die Geſchichte diefer Sternwarte, fondern 
auh Nachrichten von der Thamfchen u. Gräfl. 
Sparrifchen Stiftung und den Defsrderungen von 
Balms und Haßelquiſts Reifen, u 

Mem bifl. (©. Anm, a) ©. 12:13, 

Die K. Akad. d. Wiff. bat auch feit dem J. 1749 einer 
Königl. Verordnung vom 17 Det. 1747 zufolge, alle 
Calender herausgegeben (Upf. Sallfk. Alm. Tidn, 
1787. D.I. N. 49. S. 395, woſeibſt bis S. 397 
die fürs $. 1787 herausgelommenen angezeigt find.) 


. 
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wiſchen Wahrnehmungen gab der König 6000 The, 
Silb. Münze rm), Da aud) der K. Akademie der 
Wiſſ. von dem Ritterfiande das Vermaͤchtniß des 
Commerceraths Sebaft. Tham zugewandt ware), 
von welchem Worlefungen über die Maturlehre und 
. Mathematik beftrieten werden follten, deflen Zinfen 
die K. Akademie im J. 1743 zu genießen angefangen, 
und ihren Secretären anfänglid) für die Haltung ſol⸗ 
cher Vorleſungen, danaͤchſt für die Ausarbeitung der 
Auffäge zur Befchichte der Wiffenfchaften beigelegt 
hatte, und die K. Akademie nunmehr ihrem Secre⸗ 
taͤr ein Gehalt aus eigenen Mitteln beſtehen konnte, 
ſo wurden die Zinſen des Thamſchen Vermaͤchtniſſes 
im 5. 1759 zur Errichtung einer phyſikaliſchen Lehr⸗ 
ſtelle angewandt 00), Die Koften der Beobachtung, 
des Durchgangs der Venus vor der Sonne, im %. 
1769, wurden vom Könige hergegeben PP), Im J. 
1776 erhielt die K. Akad. von einer ungenannten Ge« 
fellfhaft elne Summe von 4000 Thal. zur Anftellung 
eines zweiten Secretärs, fo daß die K. Afad. nun 
feit der Zeit zween Secretäre hat, deren einem die 
Sternwarte übertragen ifta9), Im J. 1778 fehenfte 
ber Hr. Präfident und Staats: Seeretär von Ro⸗ 
ſenadler der K. Alademie eine betraͤchtliche Summe 
(333 
mm) Sandels Rede. S. Goͤtt. Anz. 1773. S. 18 le 
nn) Berättelfe om Obf. (S. Anm. Il) S. 47. 
00) Mew. bifl. (&. Ann, 8) &. 8. 10. 


pp) Ebendaf.®. 15. Sie betrugen 1929 Thal. ©. M. 
„ (8. A. 1773. Zug. S. 180) 


q9) Ebendaf. ©. 18. 
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(8333 Thlr.) zum Anfauf eines eigenen Gebäudes ır), 
‘in welchen fie am erften Nov. 1779 ihre erfte Zufams 
menfunft hielt °°), und wofelbft fo wol die aus vers 
fehiedenen Gefchenfen ermachfenen Marralien » und 
‚Bücher Sammlungen °°*) und phyſikaliſchen Werke 
zeuge aufgeftellt find, als die dabei beſtellten Auf— 
feher ihre Wohnung haben‘‘), Vor einigen Jahren 
iſt durch eine Königl, Verordnung fämmelichen Aka⸗ 
demien bes Schwebifchen Reichs anbefohlen, der K. 
‚Akademie der Wiffenfchaften, 'nach einem von ders 
ſſelben entworfenen Formular, Witterungsbeobachs 
tungen .einzufenden, von deren Vergleichung ſehr 

. — nuzbare 


xr) St Anz. 1778. St. 21. S. 169. Mem, biß, 
18. 


43) Tal - vid förfta Sammankonften uti Kongl. -Acade- 
miens eget Hur hällit d. 21. Nov. 1779 af Hans 
Excell. HerrGrefve CArıL RUDENSCHÖLD,.. 


(Regifl. ifrän T. XXXL-XL, ©. 9.) 


#8”) Zu derfelben ſchenkte der Hr, Praͤſident Rofenadler 
im 9. ı780 eine Sammlung von mehr als 2000 
Schwediſchen, oder in Schweden gedructen, Büchern 
(Upfofr. Tidn, ız81. N. I. S. 3). Sr. 8. Ber 
gius im, J. 1785. eine Sammlung ungedructer Briefe 
(U. S,T. ı785. N. 45. ©. 359.) . 


#t) Mem. bill. ©. 19:20. 
Berättelfe om Kongl. Vitterhets. Academiens Förnyan. 
‘de och Utvidgande; ſamt on Svenfka Arademiens 
Inftiktufe; in Upfofr.-Sällfk. Tidn. 1786. N. 54. 
©. 4258, N. 56. ©. aatı aa, N. 58. ©. 4578 
62, N. sy: ©. 467:8, N. 61: ©. 43184, N, 
64. ©. 505110, N. 66. ©. saır a6, N. 70. ©, 
553:57, N. 71. ©, 561,65, N. 72. ©. 509771. 


Zweites Stuͤck. Mm 
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nuzbare Ueberſichten zu erwarten ſtehen, indem da⸗ 
bei zugleich auf das Ausſchlagen, Bluͤhen ıc. der 
Gewaͤchſe, Wanderungen der Zugvoͤgel ıc, Ruͤckſicht 
genommen werden ſoll. je 
Man darf.übrigens mit dieſer K. Afabemie 
der Wiftenfchaften die Königliche Akademie der 
ſchoͤnen Wiffenfhaften (K. Vitterhets- Aca= 
demien) nidjt verwechfeln, welche von ber Koͤni⸗ 
gin Louiſe Ulrike den 30 Mark. 1753 geftifter, und 
von des fezt regierenden Königs Majeft. unterm 20 
Mart. 1786 erneuert Ifl, und den Nahmen einer Koͤ⸗ 
nigt. Akademie der fhönen Wiſſenſchaf— 
ten, der Hiftorie und Alterchümer führen 
foll av) ; noch aud) die von St. K. Majeft. in dem⸗ 
ſelben 


un) N. Crit. Nacht. 1786. ©. 150,151. Nachricht 
von der Öffentlichen Erneuerung am 20. Merz 1786. 
Schon im %. 1782 ward diefelbe auf ihr Anbalten 
des befondern Könige. Schutzes gewährt (Upfofr. 
Sillfk: Tida. 1782. N, 130. 131. ©. 521. Ihre 
Abhandlungen haben die Auffhrift: Kongl. Svenska 
Vitterhets Academiers Handlingar. Der zweite 
Theil kam zu Stodholm im J. 1776 in 8 heraus; S. 
N. Crit. Nachr. Bill. 1777. ©. 409. 10, Der 
dritte im J. 1780 ©. Sött. Ans. 1783. &t. 42 
S. 409 11. Upfoflr. Sallfk, Tidn. 1781. N. 12. 
17 BSG. 45546, N. 13. ©. 49.52, N. ı5. ©. 57:9 
N. 18. &. 69:71. Dervierte im S. 1783 (Upfoflr, 
Sallfk. Tidn. 1784. N. 70. ©. sss:8 u. N; 73 
©. 577:80) Don den im J. 1759 berautaefoms 
menen und 1760 wieder aufgelegten Vitterhets Ar. 
beten ©. Goͤtt. Anz. 1759. St. 142. ©. 123557, 
u. 1760. St. 109. &. 942. Es find auch von Er. 
Majeft. dem Könige bei derfelben vier jährkiche Preife 
geftifter (A. L. Z. 1786. N. ı80. ©. 199,200, wo⸗ 
ſelbſt man auch die Aufgaben fürs J. 1767 findet. 
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felben Jahre 1786 neu geftiftete Schwediſche 
Akademie, welche die Schwediſche Sprache, Bea 
redſamkeit und Dichtfunft zum Gegenftande ihrer 
Beihäftigungen hat *x). Endlich darf man nod) 
eine, unter der Auffchrife Abhandlungen 
Schwedifher Aerzte Yr) herausgefommene, 

Mm a2 Samms 


&x) U. S. T. a: 4. D., (8, Anm. uu) N. Crit. Naht, 
1786. ©. 15152; | 
Handlingar rörande Svenfka Academiens Infiftelfe; 
Stockh. 1786. 4. und mehrere Schriften, welce in 
N. Crit. Nachr. 1787. St. 46. ©. 362165 ans 

gezeigt find. 


99) Adta Medicorum fuecicorum;, feu Sylloge Obferuatty 
et Cafuum Rariorutn in variis Medic. Partibus, prae⸗ 
fertim in Hiftoria Naturali, Praxi Medica et Chi- 
rurgia. Tomus I. Upfal Holm, et Äb 1783.* 8. 
und mit dem Schinugtitel Alta Medic. Svec, Tom, 
1. (N. Erit Nadr. 1784 St. 31. S. 24546. 
Gott. Anz. 1784. St. 139. ©. 13975400. 
BOEHBM. Bibl. P. I. Vol I. S. 167.) auch habe ich 
einen Abdrucd vor mir, der die Auffchrift hat: Ada 
Medicorum Suecicorum. Tomus primus. Holm, 
1783. *8. übrigens den Seitenzahlen nach ıc, der 
nemliche Abdruck ift. Voraus Lebensnahrichten von 
(dert Altern) von Kinne’u. von Rofenftein. &o im 
erften Abſchnitte Naturgeſchichtliche Streitfchriften vom 
Hrn. Thunberg (de Protea, Oxalide, Gardenia, 
Nov. Plantar, Genera, Novae Infe&tor. Species) und 
dem jüngern von Linne“ (de Lauandula, Methodus 
"Mufcorum illuftrata.) Im zweiten Abfchnitte arzes 
neilihe Streitfchriften der Heren Sidren, Rofenblad, 
Murray, YGarmens, von Rofenftein. Für bie 
Scheidekunſt mögte aus dem erften Abſchnitte, oder viels 
mehr den in demfelben gefammleten &rtr-itfchriften 
Hrn. Thunbergs, die Nachrichten vom Syrup aus 
ben Blumen einiger Arten der Silberbaumgattung, 
dem Sauerkleeſalze aus einer Afrikanifchen Art (Oxalis 

ternua) 
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Sammlung akademiſcher Streitſchriften, nicht fuͤr Ab⸗ 
handlungen einer Geſellſchaft halten, wozu ſonſt die 
abgekuͤrzte Aufſchrift verleiten koͤnnte. 


G. 110. 


Zu Difon veteinigte ſich ſchon im J. 1693 
eine Geſellſchaft gelehrter Maͤnner, die aber zwei 


Jahre 


ceraua) dem Gummi Elemi aͤhnlichen Gummiharze 

aus einer Gardenie, und aus dem zweiten Zarmens 
Abh. v. Sallenfteinen, in Ruͤckſicht der angemerkten 

Entzuͤndlichkeit derfelben, zu bemerken feyn, 


Abhandlungen der Schwedifhen Aerzte, oder Samm⸗ 
fung feltener Beobachtungen. und Fälle, aus allen 
Teilen der Medicin, vorzüglich aber aus der praß 
tifhen Arzneywiſſenſchaſt und Chirurgie. Aus dem 
Latein. überf. von Joh. Jac. Römer. RR Tpeik 
St. Sallen 1785. 8. Die Abhandlungen, welche 
die Gewaͤchskunde und Inſeeten betreffen, find weq⸗ 
gelafjen oder im Auszuge gegeben (Ag. D. Bibi. 
B. LXIX. ©t. 2. &. 371174). | 


a) Die Gefchichte der dortigen Afademje der Wiffenfhaften 
iſt vor dem erften Bande ihrer (Ältern) Abhandlungen 
(S. Anm. q) zu finden. Da ich diefen nicht befiße, 
fo habe ich die, hierüber erwähnten Angaben nur aus 
den angeführten Anzeigen deſſelben nehmen koͤnnen, 
welche aber nicht aanz überein zu flimmen fdreinen. 
In Hrn. Wuͤll. de. phyſ. Buͤcherk. B. II Abtheil. 
2, woſelbſt ſonſt auch von verſchiedenen Akademien 
der Wiſſenſchaften und Geſellſchaften etwas Geſchicht⸗ 
liches zu finden iſt, find S. 443 blafi die Abhandlun⸗ 
gen und Neuen Abhandlungen, nebſt der Bereyat⸗ 
ſchen Sammlung und der Colleck. Acasernique anges 
führe, melche unter den Sammlungen näher. zu ers 
wähnen feyn werden, Geit den J. 1761 ift jährlich 
„dei der öffent. Verſammlung im December, vom —* 
ctet 
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Jahre nach dem Tode ihres Stifters, des Parles 
mentsraths Lantin, aus einander gingb). inige 
Jahre darauf traten auf den Betrieb des Präfidene 
een Bouhier wieder einige Gelehrte zufammen, 
von denen er 1758 Abfchied nahm e). Die Ehre, 
eine förmlidhe und mit Anfehen verbundene Gefelle 
fchaft zu fliften, war aber dem Dechanten des Pars 
lements, Hrn. Pouffier, vorbehaften, welcher in 
feinem Teftamente eine große Geldſumme dazu auge 
feste d), Dies gefhah im J. 1725 ©) zu Stiftung 
einee Akademie und. Vertheilungen gewiſſer 
Preiſe f), Leztere follten von ven befoldeten Mit 
gliedern gewonnen werben, man folgte aber aus Que 
ten Gründen diefem Theile feines lezten Willens 
nicht 8). Dieſer ward durch feinen Tod eröfnet h), 
Mm 3 welcher 


eretär eine Furze Geſchichte der Arbeiten der Akademie 
verlefen worden. Eine folde ift: Hiftoire Litteraire 
de l’Academie des Sciences, Arts et Belles Lettres de 
Dijon, pour YAnnde 1771; lue a la feance publi- 
que du r Decembr, par M. MAREF; in Stn, 
Rog. OFF. Pbyf.ins ı2. Avril 1772. ©, 1095140. 
—  Introd. aux Obf]. &c. T, I. ©. 33% 43. 


b) Vogel N. Med. Bibl. B. VIIL St. 4. ©. 272. 
c) Vogel a. a. O. 

d) Vogel a. a. O. 

e) Comm, Lipf. Vol. XVIH. S. 457. 

f) Edendafk a. a. O. 

g) Goͤtt. Anz. 1773. Zug. 23. ©, 1835. 

b) Goͤtt. Anz a. a. O. 


550 Einleitung 


welcher im J. 1736 erfolgte). Im J. 1740 ward 
die Akademie erft mit ihrem Stiftungsbriefe verfes 
hen *), und hielt ihre erfte Zufammenfurft im J. 
1741 h, daher ich fie hier erwaͤhnen zu dürfen glaube. 
Sonſt feheint fie im Anfange nod) feinen rechten Fort- 
gang gewonnen zu haben, und erft im J. 1752 wurs 
ben zwei Serretäre und im J. 1762 ein Kanzler, 
Vicekanzler und ein beftändiger Secretär erwaͤhlt ”), 
Vom Jahre 1753 an finde ich Preife®) erwähnt, 

5 welche 


d Oder. Any. Comm. Lipf: u. Vogel a. a. OD. 


k) Vogel a. a. O. Im Struv. Juvenel u. a. iſt fie n 
nicht erwaͤhnt. 


D Gum. Lipf' a. O. ©. 458. 
wm) Goͤtt. Anz. aa. O. 


n) 3. ©. füre J. 1752 üb. den Einfl, des Himmelsſtrichs 
auf die Einwohner, fo fürs 9. 1753 wiederholt ward 
(Comm, Lipf Vol. II P.1. ©. ı77); ı755 üb. die 
(arzenril.) Wirk. der Bäder (C. L. Vol. Ill. P. I. S. 
163), fo Hr. Raymond gewann (Q.Z, Vol, VI. P. 

I. S. ı72); ı756 u. wiederholt für 1759 üb. bie 
Urf. u. Verhit. des Kaans am Weine, u. 1758 üb. 
Heil. epidem. Krankheiten (Ebendaf. S. 17273); 
1764 üb. die Befchaff. frampfftill. Mittel, fo Hr. Go⸗ 
dar erhielt (C. L. Vol. XII. P. 1. ©. 165); ı765 
üb. die Abwechſ. der Saaten auf Aeckerhn, fo fürs J. 
1768 wiederholt ward (C. L. Vol. XIII. P. I. S. 


16152); 1767 üb, die Beſchaff. Fäulnifwidr. Mite 
sel (Shbendaf. ©. 163), fo Hr. Boiffier, u. Bor⸗ 
denave u, Godard Nebenpreife erhielten (C. L. Vol. 
XIV. ©, 550); ı77r üb. die Wirk, d. Säuren auf 
die Dele, u. daraus entftehende faure Seifen (C. L. 
Vol XV, P. IV. S. 70819), fofürs S. 1774 wiebders 
holt (Hrn. Roʒ. Obf. f. 1. Pbyf. T. I, Fevr. 1773. 
©. 153: C. L. Vol. AVIL P, I, ©. 151.) u, 'S 
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welche auf die Beantwortung. aufgegebener Fragen 
ausgeboten find, von weichen verfchiedene auch die 


’ 
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—3 —7 dreiſach ausgeboten (Roz. T. vl, Janv. 
1776. ©. 91192 und T.IX. Janv. 1777. ©. 75« 
6), zum J. 1779 (Roz. T. XI. Mars 1778. S. 277 u. 
T. XI. Sept. 1778. ©. 246.) darnach auf unbe⸗ 
ftimmte Zeit ausgeſezt ward (Roz. T. XV, Janv. 
1780. &. 87. T. XVM, Mars 1781. ©. 247. T. 
XX. Juill. 1782. S. 72); 1774 üb. die Angabe der 
Zeichen bei Krankheiten, welche thätige Hülfe oder 
Abwart. günftiger- Umftände anzeigen (Roz. T. Ill. 
Janv. 1774.©. 72. C. L. Vol. XVII. S. 151), fo, 
fürs $. 1776 wiederholt ward (C. L. Vol. XX. P. I, 
©. 144); 17735 üb, den Einfl. der öffentl. Leibesuͤbun⸗ 
gen und Spiele auf die Sitten der Völker (C. L. Vol, 
XVIL P. II. ©. 348 $); ı779 üb. eigenthuͤml. Ars 
jeneimittel (Roz. T. XI Mars 1778. ©. 277 u. 
T. XII. Sept. 1778. S. 245); 17890 üb. die Theorie 
der Winde (Roz. T, XIII. Mars 1779. ©. 235), fo 
fürs J. 1783 (ROz. T,XV.I. Mars 1781. ©, 247. 
T. XIX. Janv. 1782. S485.) und darauf auf unbe 
ftimmte 3.it (Roz. T. XXI, Dec. 1783. ©. 463» 


. 66, T. XXVI. Avr. 1785. &. 311.) binnen 3 Jah⸗ 


ten (A. L. Z. 1785. N. 247. ©. 60.) wiederholt 
ward; u. oußerokdenti. ra Fa die brandige Beute 
(Sarbunfel: Roz. T, Xl. Mars 1778. ©. 277. u. 
T. XII. Sept, 1778. &. 246. u. Mars 1779. ©. 
235)5 1784 üb. gift. u. unnuͤtze Gewaͤchſe der Wie 
fen (Roz. T. XI. Mars 1778. ©. 277. T. XII. 
Sept. 1778. ©. 246. T. XV. Janv. 1780. &. 87); 
3783 üb. d. Deftimm, d. Wechfelfieber (Roz. T.. 
XVII, Mars 1781, ©. 247); 1786 üb. den Unter⸗ 
fhied des Brennbaren u. des Wärmeftoffs (Comm. 
Lipf: Vol. XXVIL.P. 11. ©. s30. A. E. Z 1785. 
N. 32. ©, 140), fo fürs J. 1789 wiederholt ward 
(Roa. T. XXVT. Avr. 1785. ©. 313. T. XXIX. 
Juill. 1786. ©. 77. T. XXXI. Juill. 1787. ©. 79. 
Crell dem. Annal. 1788. St VI.®. 567. A.L. 
Z, 1786. N, 151. S. 5y1); 1788 warum Brufifie 

ber 
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Scheldekunſt mehr, ober weniger betreffen. Außer 
dem: gewöhnlichen SPreife, der von der erften Stifs 
tung herruͤhrt, ift dazu audy noch ein jährlicher Preis 
von dem Hrn. Marquis du Terrail und feiner 
Gemahlin, der Fr Coußol d'Uze s de Mons 
tauſier, nachherigen Herzogin von Caylus, ges 
ftifter worden, welcher in einer Goldmuͤnze, 300 He 
vres an Werth, beſteht. Diefelbe zeige anf der einen 
Seite das Wapen und den Nehmen des Hrn, 
Pouffier, Stifters der Afademie und auf der an— 
dern Seite ihren Denffprud), und mard zuerft für 
die Frage über die fauren Seifen beftimmt o). Die 
gefrönten Schriften find einzeln im Drucke herause 
gekommen P), 


Sm 


ber gemeiner, Gallenfieber minder gemein und Ents 
zuͤndungsartige fehr. felten werden (Roz. T. XXXL 
. Juill. 1787- ©. 78.) > . - 


e) Roz. Of. T. VII: Janv. 1776. ©. gı»92. Comm, 
Lipf. Vol. XV. P. IV. &, 709. | 


” 


p) Comm. Lipf. Vol. XVIIT: P. III. S. 458, woſelbſt auch 
P.1. ©. 165 die Auffchrift einer ſolchen (Memeire 
fur le caual de Bourgogne, qui a remporte le prix 
‚de l’Academie de Dijon en 1763. a Dijan 1704. 8) 

zu finden if. Einige lud auch von den Verfaſſern 

ſelbſt herausgegeben, 3.8. Obfervationss medicinales 
de febribus intermittentibus et qua ratione iisdem ıne- 
dendum fit — Opus quod Scientiarum, artium at- 
que litteerarum academia Divionenfis praemio co- 
ronauit die XI Aug. 1782. Aufl. CAR.STRACK, 

Oliſenb. 1785. 8. (Gott. Anz. 1786. Et, 40. ©. 
387793.) _ | | 
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Im Jahr 1769 erſchien der erſte Band ber _ 
Abhandlungen 9) biefer Akademie, welcher in 
der vorausgefchickten Geſchichte aud) einzelne Wahrz 
nehmungen, in Elaffen geordnet, enthält, denen die 
Abhandlungen, ohne ſolche Abtheilung, folgen, und 
ber zweite folgte der Aufſchriſt nach im. J. 1772, 
ſcheint aber: fpäter ausgegeben zu feyn, wenigſtens 
find einige Jahre nachher: erft Anzeigen von bemfelr 
ben zu finden. . Die Akademie harte inzwifchen an- 
fehnliche Anftalten erhalten; ein Naturalienkabinett, 

Ä per Mm5s. einen 


3) Memoires de !’Academie de Dijon. Tome premier. 

a Dijen, 1769. 8 (Vogel N. Med. Bibl. B. VIII. 
St. 4. ©. 271.79. Comm. Lipf. Vol. XVIII. P. 
I. S. 457568 Haue. Bibl. Bet. ©. 599. 

Bedm. Bibl. D. XIV. St 2. ©. 263 14. 

.. BoEHNm. Bibl. P. I. Vol, I. ©. 126.) Figentlih 
1770 abgedruckt (Goͤtt. Any. ı77r. Zug. 23. S. 
18590.) Boran die Geſchichte u. Wahrnehm. 3. 

BD. v. e. Feuerball, gegrab. Holze, Nadault v. Entſt. 

des Thons aus Kieſelerde m, d. Kiefeis aus Thon. 

Dann die Abhandlungen, unt. and. Hr. Barberet v. 

Eneft. des Hagel; Trullard v. Eünftl. Magnet, 

Ebardenon v. Zunahme der Metalle am Gericht beim 

Verkalchen (v. Beraub. des Brennbaren u. daher vers 

mehrt. eigenthuͤml. Schwere); 25osc" D’Antic v. Ver⸗ 

fert. der Fayence, von Nugung der Saamenwolle der - 
Seidenpflanze (Afclep. fyriaca L.Y); de Morveau 
Ab. die Erſchein. welche die Luft beim Werbrennen 

zeige (die Luft werde nicht verzehrt, fondern zu ver) 

duͤnnt) (amgef. Anzz.) 

„= Tome fecond, a Dijon et Paris. (Roz. O. [. 
Plyf. T.V. Mars 1775. ©. 293544) 1772. 8 
(Murr. Bibl. B. IE. ©t. 3, ©. 383,88.) Meh⸗ 
rentheils arzemeilihe Aufſaͤtze; Hr. de Morveau v. 
Verſinken eines mit Holz bewachſenen Platzes (Jouru. 
des Sgav. Mass 1776. 0. 39 50.) 


® 
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einen botanifhen Garten, dur ein Gefchenf des 
Hrn. Legouz de Gerlan , ein Gebäude zu ben 
Verſammlungen, eine chemifcye Werfitätte, eine 
Sammlung von Schaumünzen, eine zahlreiche Bier 
cherfammfung, und in dem Garten wurden öffent: 
liche Worlefungen gehalten °), Die Unterflügung, 
welche die Stände von Bourqogne bderfelben in ber 
Folge zur Unterhaltung der Werfftätte und des Gars 
tens bewilligten, fezten die Akademie in den Stand, 
ihre Arbeiten und Briefwechſel weiter auszubreiten, 
Keihen von Verfuchen zu unternehmen, jährlich dfe 
fentliche Worlefungen über die Scheidefunft, Arzes 
neimittel » $ehre und Gewaͤchskunde zu halten, wor⸗ 
über auch von einigen Mitgliedern $ehrbücher *) her 

| ausge⸗ 


r) Seance publique tenue le 20 Juin 1773 dans le Sallon 
du Jardin des. Plantes, par l’Academie de Dijon, 
avee MM. les Deputes du ‚College de Medecine, 
pour Pouverture du premier Cours de Rotanique, 
aDijon... 8. (Roz. %f. T. 11. ®. 71.) 


s) Roz. Obf. T.V. Mars 1775. ©. 294. Vergl. Anw.r. 


€) Die treflihen Anfangsgrände der Chemie, von 
den „Herren de Morveau, Naret u. Durande, 
find ſchon im erſten Stücke diefer Einleitung $. 
64, a. 166, angeführt worden. Es baben in einem 
vierten Bande derfelben, mit einer alphaberifhen Ge⸗ 
neraltabifle auch ſynoptiſche Tabellen der Materia 
Medica geliefere werden follen (Beder Mag. d. n. 
franz. Litt. B. J. St. 3. ©. 268.) Auch meine 
ih die Aufſchrift, als einer Arzeneimittellehre vom 
Hın. Maret, irgendwo gelefen, roie auch Anfangs⸗ 
gründe der Gewaͤchskunde vom Hrn. Durande irgend» 
wo angekündigt, oder angezeigt, gefunden zu haben, 


Fan aber jet weder meine Angeishnung, nod eine 
Anzeige 
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ausgegeben murben, und fo ward wiederum eine 


neue 


Sammlung der die Wiflenfchaften und Künfte 


betreffenden Auffäge angekuͤndigt u), welche auch 
feit dem J. 1782 unter der Auffchrift: Neuer Ab- 


Dan 


dlungen *) herausgefommen und fortgefeze ift. 
Diefe 


Anzeige berfelben in meinen Huͤlſsquellen, auffinden. 
Die Nuoͤzlichkeit öffentiiher chemifcher Worlefungen 
ward von einem Mitgliede in einem Auffage darge 
ftellet, welcher am ı7 Novemb. 1774 verlefen, im 
Nahmen ber Akademie den Ständen in der Verſamm⸗ 
lung im May 1775 vorgelsgt, darauf von felbigen 
ein Jaͤhrliches zu den Koften der Verfuche und Ilnters 
haltung der Werkftätte bewilligt, und die erfte Vor⸗ 
lefung den 28. April eröfner ward. (Nachricht vor dem 
erſten Bande geddchter Anfangsgrüude.) 


u) Nouveaux Memoires ou Cahiers femeftres de l’Acade. 


x) N 


mie de Dijon, pour la partie des Sciences et Ar 
propofees * foufsription ; in Hrn. Roy Ob. . 1, 
Phyſ. T. XXH, Janv. 1783. ©. 71572. 


ouveaux Menioires de l’Academie de Dijon, pour 
la partie des Ssiences et des Arts, premier Seme- 
fire. 1782. a Dijon 1783 8. (Roz. Obf. T. 
XXII. Febr, 1783. ©. 159:61. Gött. Anz. 1794, 
St. 15. S. 137:43 mit dem zweiten Haibjahre; 
Beckm. Bibl. B. XIV. ©. 264:5. Comm. Lipf, 
Vol, XXVI. P. III.IS. 452.61.) Hat eilf Abhaudl. 
uns, and. Hr. de Morveau v. Mablerfarben, bes 
fonders einem Zinkweißes Maret üb. die Erbauung 
eines Krankenhaufes, u. die Weiſe in Krankenzim⸗ 
mern reine Luft zu erhalten; de Morv. v. d. Gefrier. 
der ftark. Vitriolfäure; Deſſ. Unterf. des Berggruͤns 
und Bergblaues; Maret üb. die aus Kalchrahm u. 
Mennige entbundene Luft; de Morv. üb. den ſchwe⸗ 
ten Spath’; Durande üb. die Gallenfteine und ihre 
Aufloͤslichkeit in e. Mifchung von vitr. Aether u. Ter⸗ 
penthinoͤlz Maret Wettergeſch. v. J. 1782. (angef. 
Anz.) 

| ug Second 
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Dieſe kommen in halbjaͤhrigen Heften heraus, und 
enthalten bloß Aufſaͤtze, doch hat man in dem erſten 
| Hefte 


— Second Semeftre 1782: — 1783. $. (Ro z. Obf. 
T, XXI. Nov. 1783. ©. 3983-99. Beckm. a. a. 
O S 265. Comm. Lipf: Vol. XXVIII. P. I. ©. 
127340.) Iſt noch einmal abgedruckt worden (Avis 

Hinter dem Titelblatte des zweiten Halbjabts 1784 
und 1785.) Unt and, Hr de Morv. v. Bättig. der 
Galpetermuttirlauge, ohne Werluft von Laugenfalz ; 
Del. u. Hrn. Champy Unterſ. e. Bleiglames v. 
Saint Prix ſousBeuvroh; Gueneau de Mont⸗ 
beillard v. leucht. Käfern; Paſumot Wahrnehm. z. 
Naturgeſch. Durande Fortſ. v. Gallenſteinen; ige 
rer Wetter» u. Krankheitengeſchichte v. J. 1782; 
ED eff. Unterf. des Waſſers v. Premeaur; Willemet 
v. d. Sabadillfaam, (angef. Anz.) 


— Premier Semeftre 1783. a Dijon 1784: *8. 
(Roz. Obf. T. XXIV. Avr. 1784. ©. 3262 8. 
Goͤtt. Anz. 1785. St 54.,©. 833:44 mit dem 
zweiten Halbjahre. Beckm a. a.D. &. 266. Comm. 

- Lipf. Vol XXVIII. P. IE S. 307: 18.) Unt. and« 
Hr. Tartelin v. Auflöf. u. Faͤllung der Harze im Wein⸗ 
geift; Maret v. Verbind. des Queckſ. mit d. Salz— 
fäure durch einfache Verwandſchaft; le Camus v. 
Entft. d. Waffertropfen in Bergkryſtallen und andern 
Anſchuͤſſen; de More. v. fünftl. Blende (Verbind. 
des Zinks mit d. Schwefel) ; Paſumot fortgef. Wahr⸗ 
nehm. (v. e. unbefländ. Quelle, Vorbedeutung regnichs 
ter Witterung aus der Sichtbarkeit der Alpen); de 
Morv. v. e. unverbrenal. Steinkohl. u. einigen zu 

Reißblei gewordenen Stoffen; Durande v. einheim. 
zufammenziehend. Gewächfin; Maret dv. e. Waſſer⸗ 
hoſe; de Morv. em. Geraͤthſchaft u. Verfj. üb. die 
Weingeiſtlampen; Derf. v. der Auflöf. des Wismurhs 
im Effige und Hebung der Fälldarkeit des Wismuths 
aus dem Salpete: fauren (duch Waffer) mit zugefegtem 
Effige ; Maxet Wettergeſch. v. I. 1783. 


— Second 
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Hefte vom J. 1735 angefangen, von den Aufſaͤtzen, 
welche nicht mit abgedruckt worden find, kurze Nach⸗ 
richten 


— Second Semeftre 1783.% (Roz. Ob. T. XXVL. 
' Fevr. 1785. ©. 1567. Beckm. a. a. O ©. 266.) 
Unt. and, Hr. de Morv. v. d. Dernfleinfänre; Ma⸗ 
zer v. Erdbeben 17835 Dc Morv. dv. e. Senkwaage 
zum Zuderfieden; Chauſſier v. d. Säure der Seis 
dentaupen; de Morv. v. Kalchftein zu Brion; Abb. 
Soulavin v. Bulcan zu Drevin in Bourgsane; de 
Breßey u. Ehampy v. demfelben; Battey v Verbeß. 
d. Senkwaagen; Aubey v. ſchwachen Zuſammenhange 
neuer Mauerwerfe; Durande v. d. Koralline der 
Apotheken; Maret fortgefegte Wetter» m. Kranth. 
Geſchichte v. 3. 1783. | 


— Premier Semeftre, 1784. a Dijon 1784. *8, 
(Comm. Lipf. Vol. XXIX. P. I ©. 17,27. Beckm. 
a. a. O. ©. 266,67.) Unt. and. Hr, Eamoy v d. 
arzeneil. Elektr. Pazumor Beſchr. der Grotten von 
Arcy fur» Eure; de Morv. v. Meflung der in Waͤſ⸗ 
fern befindlichen ſauren u. Stickluft; Buiffard Bas 
vom. u. Therm. Tafel; Maret Wettergeſch. v. 5. 
1784, erfter Theil, 


— Second Semeftre 1784.* (Goͤtt. Anz. 1786. St. 
184: ©. 1841,44.) Unt. and. Hr. Maret vd. Nes 
bel im Sun. u. Sul. 17835 de Mor. üb. die Aufs 
1öf. des Goldes im Salpeterſauren; Maret Zerteg, 
des Waſſers aus dem See Cherchinio beim Monte 
Rotondo in Toſeana; Riboud v. dem Eife, fo an 
der Oberflaͤche der Erde in fenfrechten Nadeln ents 

ſteht; Godart v. Entſt. des Flußeils; Maret 
ſfortgeſ. Wetter : u. Krankh. Gefcy, v. J. 1784. 
« 


— Premier Semeftre, 1785. a Dijon 1785. *8. 
(Roz. Obf. T. XXIX. Aout 178%. ©. 153.4. 
Goͤtt. Ans. 1786. Sr. 184. ©. 1934-51. Goth. 
Gef. Zeit. Auständ. Ritt. 1787. St. 34. ©, 
265 :8). Voran unter der Auffcheife Hifterifcher Nach⸗ 

richten v. Hin. Chaußier Wahrnehm. Ab. ie 
v 


558 Einleitung 


richten vorzuſetzen. Sie enthalten viele wichtige 
Aufſaͤtze für die Scheidekunſt, vom Hrn. DEMorz 
veau u. a. und es wäre zu bedauren, menn neuer“ 
lich entftandene Uneinigfeiten Y) die Fortfeßung der⸗ 
felben unterbrächen,, tie fhon zu Anfange die Aus⸗ 
gabe durch Schwierigkeiten verzögert zu fen 


fheint *). 
Einige 


der Lebensluft in Beuftfranfheiten; de Morv. Maret 
u. Chaußier Unterſ. e. (kalchigen) Muͤhlenſteins; 
Abb. Boulemier Wahrnehm. er Sternſchneuze; Anz 
gule Verſſ. üb. die Zerleg. des Harnphosphors durch 
Salzfäure, (fo ohne Zugang der Luft und Wärme nicht 
gelinge), v. weißem Zeolich, ſchwarz. und weiß. Schoͤrl. 
fo Hr. ve Mord. vorgezeigt, und deſſ. Nacır. von 
Erweiterungen der dortigen chem. Worlefungen. &o 
Abbandi. unt. and. Hr. de Morv. v. natürl. Auflds 
Jungsmittel des Quarzes; Ribouſt v. Erdbeb. zu 
Bourg en Breße, d. 15. Det: 17843 de Morv. ob 
der Zucker ganz in die Zuckerſaͤure eingebe (verneinend) 
Derf üb. e: gegrab. Zahn v. Trevour; Camoy vꝛ 
den Mirk. der elektr. Erſchuͤtt; Maret üb. die Auf 
(öslichk. verfchied: Spießglasbereit. in den erften Wes 
gen; Maret u. Picarder Wetter» Kranfh. u, Wirthr 
ſchafts⸗Geſchichte v. J. 1785 , erſt. Theil. | 


w— Second Semeftre 1785.* (Roz. Obf..T. XXXI: 
Aout 1787. ©. ı59. Tit. als ein Bierreljahrsheft, 
wol aus einem Druckfehler; Goͤtt. Anz. 1787. St, 
88. ©.875:79) Unt. and, Hrn. de Morv. Unterſ. 
eines für Stillſalz verkauften Sales; Buiſſart und 
Chaußier v. e. Gewitterableiter zu Arras; de Morv. 
üb. das Stahlmahenz Picardet Barom. Brobb, 
Maret fortgef. Wetter u. Krankh. Geſch. u. Picar⸗ 
der Wetter⸗ botan. zool; u. Öfon. Beobb. in der legten 
Hälfte des Jahrs 1785. - 


y) Roz, Obf. T. XXX. Fevr 1787. ©. 159: 
8) Roz, Obf: T. XXII. Fevr. 1783: ©: 159: 
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Einige Auszüge aus den Regiftern dieſer 
Akademie find in Hrn Abbe’ Roziers Samm⸗ 
fung %*), und daraus in Hrn. Crell chem. Annas 
{en db) zu finden, in welchen leztern auch ſchon Aus⸗ 
züge der Meuen Abhandlungen *®) für 
Scheidefünftler angefangen find, | 


$. III, 


Im 5. 1742 ward die Gefellfchaft der 
Wiffenfhaften zu Copenhagen, unter dem Min 
niſterium des Grafen Jo. Ludw. von Holftein, 
geftiftet *), fo zuerft den Vorſitz übernahm, bei wel 

| | dem ' 


aa) Extrait des Regiftres de PAcademie des Sciences, Arts 
et Belles Lettres. de Dijon, in Hrn. Roy. Obf f. I, 
Pbyf. T. Ill. Avr. 1774. S. 250.53 ($r. de 
Worv. v. d. Säure des mit firer Luft geſchwaͤngert. 
Waſſers; Godart » der Urf. d. elektr. Erſchuͤtt) 
Mai 1774. ©. 322: 27. (Gr. v. Buffon üb. die Plas 
tina ; Alut v. d. Farbe des Spiegelglafes.) Juin 1774 
©: 415.19, (Hr. de Morv. v. Bodenfage des Wafs 
fers zu Pougues; Maret ve. Verftein.; de Moro, 
Vergl. des Brennbaren mit Meyers fetter Säure.) - 


bb) Auszug aus den Megiftern der Akademie zu Dijon; in 
Hrn. Crell chem. Annak 17384 St. 12. S. 
540:44. 


ec) Auszüge aus den neuen Abhandlungen der Afademie 
ju Dijon; indem. Annal. ı786. St. VII. &, 
167,73, St IX. ©. 245:71; 1788. &t. VIII 
®. 149:59. (v. J. 1782)5 1788. St. VII. S. 
16987, &t. XIL ©, 516.24. (v. J. 1783.) ° 


a) BrüNnich Lit. Dan. Progr, de l'Hiſt. Nat. &e. 
S. 69, 
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chem die Verſammlungen gehalten wurben d), und 
welchem die Geſellſchaft ſelbſt ihre Entſtehung und 
Fortgang zuſchrieb ©). Sonſt ward der Entwurf dar 
zu von dem Geheim. Ra:b von Hielmſtierne gen 
macht, welcher derzeit Secretaͤr der Gefellfchaft und 
in der Folie Vorſteher verfelben ward‘), Vom Fi 
1745 bis zum J. ı 79 gab fie ihre Schriften in Daͤ⸗ 
niſcher Sprache heraus ©), in welchen manche bie 

Sceides 


b) Verzeichniß der Glieder vor den Seripr. Soc. Hafu. (©: 
Anm. f) P. 


0 Vorr. zu gedachten Scrips. Soc. Hafu. P. I. 


- d) BRümu. a. a. O. Gleich darauf heißt es ebendaſelbſt: 
Einem Koͤnigl. Befehle zufolge, haͤtte man die Be⸗ 
richte der Amtmänner Über den phyſiſchen und bürgere . 
lien Zuftand jedes Amtes eingezogen. Wurden fols 
he an diefe Geſellſchaft abgeftatter? wie ehedem die 
Phyſici an den Dedranten der Mied. Facultaͤt berich⸗ 
sen mußten: (&. $. 78. ©.) : Sn dem Jahre 1788 
ik der. Hr. Seh. R. u. Staatsminifter, Graf von 
Bernftorf (den 14. Nov.) zum Prößhenim gewählt 
(Alton. Merc. 1788. N. 144.) 


e) Skrifter, fom i det Kongl. (Versi. Anm. g.) Videnſka⸗ 
bers Seiftab ere fremlagde og opläfte. DB. J- XII. 

. Kiobenh. 1745-79. 4. (BRüNnNn, Lit. Dan. in dem 
Merzeichn. vor der Bil Bosum. Bibi. P 1. Vol. 
1. S. 70.) Ich finde nirgenes in meinen Hülfsmits 
teln Anzeigen einzelner Bände, aufer in Goͤtt. Zeit. 
1752. St. a5. ©, 222,32, und ©, gı4. von 
B. V. aber von den in Hrn. Bruͤnnich angef. Bibl, 
verzeichneten Auffägen. einzelner Gelehrter wuͤrden hie⸗ 
her geboren, aus ©. I. Gramm Gecſchichte des 
Schießpulvers (BRÜNMA. aD. ©. 137.) Rus 
müs v. Nordlicht (BR. ©. 118); IT. Derbarding 

v. Rinder : Gaflenftein. (PR. S. 13?) III Rraftw 
Lichte (BR. ©. 142); IV, Gramm v, Eisgeſtalten 

an 
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Scheidekunſt betreffende Aufſaͤtze vorkommen; auch 
gab fie ſelbſt zu Anfangs eine gateinifche Ueberſe⸗ 
Sung heraus f), welche aber meines Wiffens niche 

| weiter, 


an Fenfterfheiben (BR. ©. 138); V. Ziegenbalg Wits 

terbeobb. (BR. S. 143); VI, Brasenitein v. zruche 
ten verfchied. Körper (BR. S. 153); VII Ziegenb, 
v. d. Urfache des Eifes (BR. ©. 143)5 Glaffen v. 
Erdbeb. in Jeland 1755 (BR. & 146); Erichſen 
von demfelb, (BR. S. 162); Borrebow vr d. Hoͤhe 
des Dunſtkreiſes (BR. ©. 175); VIII. Rranenft. v. 
Schichten der Erde (BR. ©. 153); Schioͤnning v. 


Alter des Nordlichts (BR. ©, 174): Fabritius u’ 


Friſiſchen Kochſalze (BR ©..1ı79); IX, Sorreb. v. 
Erdbeb. in Dännem. 1759 (BR. ©. 175); Schiöns 
ning Wetterbeobb. (BR. S. 174); Deichmann u. 
Schwaben d. Gruben zu Rongsberg (BR. & 203); 
J X. Kratzenſt. v. e. Irthum bei d. Reaum. Wärmes 
meſſern, v. phyſ. Verſſ. für die Ktaft der Traͤgheit, 
von der zurücftoßenden Kraft, m. Wetterbeobb. in 
Srönland (BR. ©. ı53); Eappelv. Maurıfalz, e. 
natuͤrſ. Laugenf. (BR. ©. 27); XI. Stroͤm Weta 
terbeobb; (BR. ©. 192); Deichm. v. Norweg. Gold⸗ 
erzen, der alten Grube Golmsberg, den Silberaruben 
zu Kongsberg, einigen Steinen u, Erzen u. deren eis 
genthuͤml. Schwere (BR. ©. 203); XI!, Abildgaard 
Verſſ. mit Flußſpath u. deffen Säure (BR- ©. 194); 
Stroͤm v. Atramentſtein (BR ©. 1923; Cappel v. 
Tropffteinart, Ehalcedon v. Fetroe (BR. S. 227). 


f) Scriptorum a Societate Hafnienfi bonis artibus promo« 

‚ wendis dedita Danice editorum, nunc autem in La» 

tinim fermonem conuerforum Interprete P. P. Pars 

prima. Hafn. 1745. 4.* (Goͤtt. Zeit. 1746. St. 

21. S. 85:86.) Der Vorrede zufolge auf Anbalten 

der Verlaoshandlung. Hat neun Auflägex Hieher 

J 8. (Gramm Geld. d. Erfind. des Schleßpulvers, 

J. F. R. (Ramus) v. Erſchein. Beſchaff. u. Entfles 
hung des Nordlichts (mit Zeichn.) BE: 


Zweites Stuͤck. N n — P. II. 


z Einfeitung: 


weiter, ale bis zum dritten Bande, fortgefeze ift; Die 
Geſellſchaft erhielt inzwiſchen den Titel einer K önige 
lich en Geſellſchaft 2), und. hat die Ausgabe ihrer 
Abhandlungen unter ber Aufſchrift einer Neuen 
Sammlung) in Dänifher Sprache fortgefezt: 
| —— | Auch 


X 


"BI. Tum Indice locupletiſſ. Primse ac ſecun. 
dae Partis. Hafn, 1746. 4.* (dt Zeit. 1746 
Si. 61. ©. 485-6.) Bat 13 Aufſaͤtze: Hiehet 
Debarding v. Gallenſteinen beim Rindvieh. . 


“= PIE. cum Indice.  Hafn, 2747. 4.* Hat 9 
Aufſaͤtze: Hieher? Ramus v. Nordlicht, zweiter 
Theil ʒ Gramm v. Eisgeftalten an Fenſterſcheiben. 


) Zwiſchen d. J. 1747 und-1752. Denn im dritten Theile 
der lateinifchen Ueberſetzung fehle noch dieſes Mräpdicat, 
(welches alfo die Dänifhe Ausgabe auch nicht vom 
Anfange an führen kann), und Hr. Bruͤnnich nennt 

ſie det Erwaͤhnung des derfelben im J. 1752 gewordes 
nen Auftrages, die Islaͤnd. Reiſe betreffend, die Koͤ⸗ 
nigl. Geſellſchaſt der Wiſſ. (Lit. Dan. Progres de 
vHif. Nat.’&c. S. 73.) und bei Erwähnung-ihrer 
Stiftung fihlechtweg die Geſellſchaft d. 28. ca. a. Dr 
©: 69), daß alfo.die Erhebung zu “einer Königk, Be⸗ 
ſellſchaft zwiſchen diefe Jahre fallen muß, oder auch 
ums J. 1772, denn im Vorbericht zu Vlafſ. u Po⸗ 
velf. Reife (©. Anm. o) Th. I. wird fie bioß die 
. Socistät ꝛe. im Vorbericht zum zweiten Theile aber 
die Königl. Societaͤt d. Wiſſ. genannt, 


y) Nye Samling nf det Kongelige Danſke Bidenf kabert 
| Self kabs Skrifter. Kopenh. D. L ı78n 4. (Comm. 
Lipf. Vol. XXVIL. ©. 546. Tit. Brünn. Lit. Dan. 
Verzeichn. vor d. Bibl. BOEHM. Bibl. P. I. Vol. I. 
&.7;0. Goͤtt. Any. ı781. Et. 93. ©. 759 144.) 
Har 27 Abhandlungen: unt. and. von Hr. Temler 
üb, das Alter des Schießpulvers; Kratzenſtein üb. 
die Farbenfreien Vorftell. im menſchl. Auge; Stibolt 
von Anwend d. Eiſenerze zu Stuͤckgiebereien; Zr: 

j | tgzenſt 


. 
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Auch diefe enthält wichtige Abhandlungen; die, wel⸗ 
che in der Folge näher anzufähren feyn werden, find 
bierunter bemerft. Auszüge für die Scheidefünftfee 
bat Hr. Erell ' zu liefern angefangen; die Abs 
handlungen, welche die Geſchichte betreffen, hat Hr. 
Heinze ©) ins Teutſche uͤberſezt herausgegeben. 

Mn 2 Da 


Benft v. Einricht. d. Witterungstafein; Abilgaard 

erfj, mir Quarz u. Vitriolfäure; Kratzenſt. v. da 
Wärme d. Erde u. deren Abnahme; Stibolt v Feuers 
mörferh u. Befchaff, des Pulvers in Ruͤckſicht auf dies 

ſelben; Bruͤnnich v. Trilobiten; Stibolt v. Kano⸗ 
nengießen (BSött. Anz. a. a. O. BrünnıcH Lin 
Dan. Bibl. ©. 154. 189. 194. 234.) 


— DM. — ..... Unt. and Hrn. Bruͤnnich 
Beſcht. e. Mumie; Stroͤm v. Daͤn. Min. Waſſern; 

— Abilgsard v. Wirk, d. Vitr. Säure auf den Quarz, 
Fortſ. 5. 5 Wuͤller verbeß. Silberprob. (BRüNN, 
a: 0. O. ©, 190. 193. 194: 215.) 


HN Entded. Th. II. ©. 165:70. vom J. 1777. % 
- Hrn. Cappels Abh v: Mauerfall m 1779 Hrn, 
Abilg. Verf. mit Flußſpath. 4 
Auszüge aus der neuen Sammlung der Schriften der Kös 
nigl, Dänifchen Gefellfchaft der Wiſſenſchaften in chem, 
en al: 1787. St. IX. ©. 257:60 (aus dem erftert 
beile). 


k) Hiſtoriſche Abhandlungen Ber Koͤnigl. Geſellſchaft der 
Miffenfchaften zu Kopenhagen, aus dem Dän. überf 
und zum Theil mit Vermehrungen und Verb: fferungen 
ihrer Verfaffer, auch einigen eigenen Anmerfungeny 
herausgeneben von Dalent. Aug: Seine. B. I. Kiel 
Deff. u. Leipz. 1782. 8 (Ödre. Anz. 1784. Er. 4 
S. 38.39. Bericht u Buchhandbad. Gelehr— 
ten St. 1..S. 9.26.) Hat ſechs Abhandl. und 
darunter die Grammſche und Temlerfdye über die 
Erfindung des Schießpulvers (Goͤtt. Anza.mQ.) - 


B. is, | 
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Da aud) der König der Gefellfhaft ums J. 
1767 eine beträchtliche Summe ſchenkte, von deren 
Zinſen jaͤhrlich Preife für die beten Beantwortungen 
aufgegebener Fragen aus der Naturlehre, Größen« 
fehre und Geſchichte ertheilt werden Fönnten ), ſo 
bat felbige auch Preisfragen, gemöhnlid) drei, aus 
‚gedachten Wiſſenſchaften, zureilen auch mehrere aufe 
gegeben "), von welchen einige die Scheidefunft ans 
| | gehen, 


— BI. Lie u. Hamb. 1786. 8. Goͤtt. Anz. 
1786. St. 134. ©. 1340,41.) Hat nichts hieher ges 
hoͤriges. | 

— 8.1, Kopenh. 1787. 8. Unt. and. in Zufägen 

des Hrn. Yeinze, daß Teutichland vor dem neunten 
Saprhundert Bergwerke gehabt habe und das Bernfteins 
ufer der Roͤmiſchen -Annaliften nicht in Preußen zu füs 

en ſey (Goͤtt. Anz. 1788. St. 15: ©. 152.) 


— IV. — 1789 (Allg. Ver; Of. M. 1789. 
©. 4.) ⸗ 


I) Comm. Lipſ. Vol. XIV. P. I. S. 55344. Goͤtt. Any. 
1768. St. 31. S. 240, 


ın) 3. ®. aus der Naturlehre fürs J. 1769 üb. d. Bes 
rehn. d. Abmeich. d. Magnernadel (Comm. Lipf. Vok 
XIV. P,IV.&. 698. Vol. XV. P. 11. 8.548); fürs 
J. 1770 fünf Fragen, unt: and. üb. die Einticht. der 
Seuerfprigen (6 C. Vol. XV. ©. 549. Goͤtt. Anz. 
1769, St. 94. ©. 847); fürs J. 1771 unt. and. 
diefelbe Frage (C L. Vol.XVI. ©. 546. Goͤtt. Anz. 
1770. Öt. 139. ©. 1223:4); fürs 3. 1773 üb. die 
beßte Geſtalt der Bombenmörfer, Uhren, deren Gang 
durch Wärme und Kälte nicht verändert werde (C. L. 
Vol, XVIH, &. 354. Goͤtt. Any. ı772. ©. 5351 
36); fürs J 1774 üb. die Zerleg. d. Metalle (L. C. 
Vol. XIX. ©. 710. Goͤtt. Any. ı774. St. 30. ©. 
256); fürs J. 1776 jene Frage wiederholt (RO zZ 
Ob. £. 1. Phyf; T. VI. Sept, 1975. ©. a. 
arben 
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gehen. Der Preis für die Beantwortung jeber Fra⸗ 
ge ift eine Schaumünze 100 Thl. Dänifh Courant 
| An 3 -: an 


Varbenfreie Glaͤſer (€. Z. Vol. XXI. ©. 167. Goͤtt. 
Ans ı775. St. 56. ©. 479-80); fürs J. 1777 
uͤb. d. Erzeug. d. Salpeterfäure (C L,. Vol. XXIT. ©. 
165. Roz.Obf. T. VIII. Aout 1776. ©. 151. 
Boͤtt. Anz. 1776. ©t. 74. ©. 63122); fürs J, 
1778. üb. die Grundmiſchung des Gewächsiaugenfahes 
(Goͤtt. Anz. 1777. St. 87. ©. 695.6. Roz. — 
T.X. Jull. 1777: S. 22.) auch abermals uͤb. die Er⸗ 
zeug. d. Salpet. Säure (Goͤtt. An z. a. a. O. St.154. 
S. 1240. Vergl. 1779. ©. 847. Roz. Ob Mai 1778. 
S. 465); fürs I. 1779 uͤb. d. Reinig. d. Kobolderze zur 
Omalte (Comm. Lipſ. a. a.O.O.557 und Vol.XXIII. 
S. ı70. Goͤtt. Any. 1778. St. 86. ©. 695: 6); 

fürs J. 1780 Ab. die Entflehung ıc. der Eingeweides 
wuͤrmer (€. L. Vol. XXIH. ©: 344. Goͤtt. Any. 
1779. St. 105. ©. 84718. Bersl. 1781. Zug. €. 
413); fürs J. 1781 unt. and. Üb. die Erzeuq. dephlo⸗ 
gift, Lufe aus Metallkalchen (C ZL. Vol. XXIV © 

- 361. Roz. Ob. f. I, Pbyf: T. XVi. Sept. 1780. 
®. 243. Bört. Anz. ı780. St. ya. ©. 768); 
fürs 9. 1782 unt. and. üb. die Prüfung d. Güte d. 
?ufe (Roz. Ob, T. XVIII Nov. 1781. ©. 415. 
Gott. Anz. ı781. St. 26. ©. 415-6); fürs J. 
1783 üb. die Reinig. d. Lufe u. ein. verbeß. Feuchtias 
keitsmeſſer (C. L. Vol. XXV. ©. ı68. Roz. Olf. 
T. XX Dee. 1782. ©. 469. Gdtt. Anz. 1792. 
St. 111, ©. 896. Upfoflr. Sallfk. Tidn. 1782. N, 
95. ©. 380), den Preis der legten Frage erhielt Hr. 

ar. v. Bedda (U. S. T 1784. N. 23. S. 132); 
fürs $..1785 üb. eine wolfeile u. leichte Weiſe, reine 
entzuͤndl. Luft in aroßer Menge zu erhalten, und üb. 
die Beftimm, d. Schwere e. Würfelfußes der Luft des 
Dunfttreifes, u. tünftl. befonders entzuͤndlicher Luft 
(U $S,T ı784. N. 39. ©. 312); fürs J. 1786 üb, 
d. Erzeug. d. Quftclektricität (Roz. Obf. T. XXVII. 
Sept. 1785. &. 233. U.S.T. 1785. N. ss. ©. 
435, A.L. 2.1785. N. 151. ©. 312); fürs a 


\ 


- 
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an Werth. Einige Preisſchriften ſind in. einge 
Sammlung im Drucke heraus gefommen ®), deren 
Fortſetzung zu wünfchen wäre. Im J. 1785 erhielt 
die Gefellfhaft von dem Staatsminifter Grafen 
Thott ein Capital von 2500’ Rthlr. von deren Zin« 
fen jährlich zwo Belohnungen, eine von 60 und die 
andre von 40 Rthl. der beßten Abhandlung über eis 
nen von der Gefellfchaft aufgegebnen Gegenftand des 
Ackerbaues und der Forſtzucht ereheile werben follten, 
dergleichen Fragen aud) aufgegeben find ©), ‚und ein 
Vermaͤchtniß von 10000 Rthl. um theils die Land⸗ 
mefferfihule fortzufegen, und ermangelnde harten 
von einzelnen Provinzen herauszugeben, theils ein 
. großes Dänifches Woͤrterbuch zum Drucke zu beförs 
dern, an welchem ſchon feit Königs Chriſtian V, 
Zeit gearbeitet worden ift, und welches fid) hands 

ſchriftlich auf der König. Bibliothek befand P). 
J— nr Endlich 


ob die Wärme eine Wirfung eines Stoffes, oder einer 

Deweo. der Theilchen wäre (A. L, Z. 1786. N; 135, 

S. 463); fürs J. 1788. üb. die Unterf. d- im Dunfts 

freife befindl. fhädl. Luftart (Roz. T. XXX:L Mai 

2* — 399. Crell chem. Ann. 1788. St. X. 
). 480. 


m) Abhandlungen, welche von der Koͤn. Daͤniſchen Geſell⸗ 
ſchaft den Preis erhalten haben. Erſte Sammlung. 
Kopenbaq. 1781. 4. Enthält vier Preisſchriſten, und 
unter denfeldben Hrn. Wenzel Verf. Metalle dur 
Reverb. zu zerlegen. (Goött. Anz. 1781. St. 1035, 
S. 319.23. Allg. D. Bibl. ©. XLVT'T. &t. ı, 
S. 503:4. BoEHM. Bibl. P. I, Vol, I. S. 72.) 


0) Urffr. Sallfk. Tide. 1786. N: 21, S. 167. ©. au 
A. L. Z. 1785: N. 51. ©. 448. 


p) Ebendaſ. 1785. N. 88: ©, 699, 
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Endlich iſt auch die ſchaͤbbare Beſchrelbung von 
Island M Hier zu erwaͤhnen. Der König wollte 
nemlich, daß Island von Gelehrten und erfahrnen 
Naturforſchern bereiſet wuͤrde, um zur Verbeſſerung 
des Landes und Vortheil der Naturkunde erweiterte 
Kenntniſſe zu erhalten. Die Koͤnigl. Geſellſchaft der 
Wiſſenſchaften erhielt im J. 1752 den Auftrag, dieſe 
Reiſe anzuordnen, und unter ihrer Aufſicht wurden 
zwei gelehrte Islaͤnder, Eggert Dlaffen und 
Biarne Bovelfen dahin gefandt, weiche an die« 

Nn 4 fer 


q) Dice s Lavmand (Eggert Glafſens og Land s Phnfich 
Biarne Povelfens, Reife igienem Island foranftaltee 
af Videnſkabernes Sälffab I Kiöbenhaun, og beftres. . 
ven af forbemeldte Eggert Ölaffen , mer dertil hören« 
de sı Kobberftöfter og et nyt forfärdiger Kart cver 
Island. Soroe. 1772. 4. 4. 11. Deel. (Vorder. vor 
dem zweiten Theile der Teutfchen Heberfeßung, STUCK’S 
Verzeichn. von Reifebefchreib, ©. 217. BRüNN, 

Lit. Dan. Bibl. &. 145.) | 


Des Vice: Paumands Eggert Glafſens und des Land⸗ 
phyſiei Biarne Povelſens Reiſe durch Island, ver⸗ 
anflaltet von der Königlichen Societaͤt der Wiſſen⸗ 
fhaften in Kopenhagen und beſchrieben von bemetdten 
Eggert Olafſen. A. d. Din. uͤberſ. Mit 25 Ku⸗ 
pfercaf, u. e. neuen Charte üder Island verfchen, 
Kopenh. u. Lein. Th. I. 1774. 4.° (Goͤtt. Any 
1774. Zug. 36. ©. 304 11, woſelbſt die Ueberſe— 
Suug getadelt it; Beckm. Bibl. B. VI Gt. 2. 
S. 178:91. Buͤſching wöhentl, Nachricht. 
J. 2. (1774) St. 26. ©. 188391. Fortgeſ. 

Betracht, Ab. hiſt. Schrift. TH. J. Abſchn. 3. 
©. ı51,4. Kiel. gel, Zeit 1775. St. 22. S. 

136973. Alo.D Bibl. BD. XXX, ©, 555. ©. 
STUCK Per. a. a. O. mit Th. II.) — Th. I. 
1775. 4.* (Gött. Anz. 1775. Zug. 40. ©. 3294 
36. Beckm. Dibl, B. VI ©t. 4. ee 

er 
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fer phyſikaliſchen und dfonomifchen Beſchrelbung des 
Landes arbeiteten, fo die Geſellſchaft darnach heraus 
gab’). Beide machten die Reife, worauf diefe Bes 
ſchreibung gegründer ift, in den Jahren 1752 bis 1757, 
theils in Geſellſchaft, theils jeder vor ſich, hielten 
ordertliche Tagebücyer und überfandten daraus Auss 
güge an die K. Gefellfchaft, melde das Merkwuͤr⸗ 


digfte daraus in die gelehrten Zeitungen, einrücden 


arme 


ließ, 


Der Ucberfeber ift Hr. Joach. Mich, Beup, Prof. 
d. Math. zu Copenh (BRiux N, a. a. O. ©, 145 
u. 221.) Nach der Ordnung der Eintheilung des 
Landes in Soßele, Herrede und Fiordunge. Bon 
jedem Syßel oder Flordung, die Lage, Strede, Größe, 
Eintheilung und natürliche Beſchaffenheit ꝛe. Lie Bes 
fdhaffenheit des Bodene, Erd: Steinatten, Mineras 
lien, Berfeinerungen ꝛc. Fruchtbarkeit, Wieſen, 
Futterktaͤuter u a Gewaͤchſe ꝛc. Einwohner, der Les 
bensart, Mahrunaswege, Sitten u. Wilfenfchafs 
ten ꝛc. Thiere, Ältere u. neuere Merkwürdigkeiten 
der Natur u. Einwohner, gemachte Einrichtungen, 
Vorſchlaͤge zu Verbefferungen, Befchaffenheit der 
Häfen u. d. Handels. : — 


in Berlin, Samml. v. Reiſebeſchrteib. ©. 
XIX. (STUCK PVerz. ©. 340) 


Sin’ Hrn. Berguelen de Tremarec Relation d’un vo 


J 


yage dans la mer de Nord — aParis 1771. 4 
fo auch zu Leipz. 1772. 8. uͤberſezt beransgefommen 
it (Stuck Verz. S. ı60,) follen Nahrichten von 


Idland enıhalten feyn, fo ihm ein Ht. Glavius 9% 


geben hatte (Gört. Anz. 1779. St. ras.©. 1174). 
Dies ift, wie fein angefuhrtes Schickſal des Ertrin⸗ 
kens ergibt, diefer Dlaffen, und jene Nachrichten 
alſo als ein Auszug feiner Bemerkungen anzuſehen. 


r) Brünn. Lis. Dan. Progr. de Hiſt. Nat. &c, S. 72. 


K- 
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fieß, Olafſen aber übernahm die Ausarbeitung der 
Beſchreibung nad) den Tagebuͤchern, ſchloß manches 
aus und ruͤkte Dagegen neuere Zuſaͤtze ein. Die Aus⸗ 
wahl der beigefuͤgten Abbildungen und Beſorgung 
der Abbildung der Naturalien ward dem Herrn 
Bruüunnich aufgetragen, und die Aufficht über ben 
Druck übernahmen die Hrn. Erichfen und Schiön« 
ning, welche auch die Charte beifuͤgten). Wie 
diefe Befchreibung für die -gefammte. Maturfunde 
wichtig ift, fo wird auch für die Scheidefunft aus 
derfelben manches, befonders dortige Mineralien, 
heiße Quellen und andere Erfolge des unterirdifchen 
Feuers betreffendes, an feinem Orte in der Folge ans 
‚geführt werden. | 


§. m, 


In Danzig fürchte fchon im J. 1670 ein 
Doctor Conradi eine Gefellfhaft zur Befoͤrderung 
der Wiflenfchaften, befonders der Maturlehre, zu 
fliften, und hielt zu dem Ende vor einer anfehnlichen 
Verſammlung eine lateinifche Differtarion von den 
Eigenfihaften und Wirkungen der Kälte, welche auch 
darnach gedruckt worden ift 2); doch liefen feine Bes 
mühungen und Ermunterungen fruchtlos ab. 

Nn 5 Sm 
| r 
5) Vorbericht zu Th. E der Reife (Anm. o.) 


a) ISRABLISCONRADI Differtatio medico- phyfica 
de Frigoris natura et effedtibus,., "Typis et-fumtibus 
Monafterii Oliuenfis, 1677. | 
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Im J. 1720 aber traten einige dortige Oelehrte 

zu einer Geſellſchaft zufammen, welche ſich woͤchent⸗ 
lich verſammlete, ihre Geſetze, Unterredungen und 
Abhandlungen ſchriftlich verzeichnen ließ, durch den 
Beitritt anderer Gelehrten verſtaͤrkt ward, ihre Be⸗ 
ſchaͤftigungen ſieben Jahre lang fortſezte, ſich darauf 
aber trennte, weil viele ihrer Mitglieder zu hohen 
Ehrenaͤmtern gezogen und mit an Arbelten be⸗ 
leget wurden. 


Endlich entſtand daſelbſt gegen das Ende des 
1742ſten Jahres eine andere Geſellſchaft, welche bie 
Unterſuchung der Natur zum Zweck waͤhlte, dazu ei⸗ 
nen anſehnlichen Vorrath phyſikaliſcher Werkzeuge 
anſchafte, den ten Jenner 1743 ihre ordentlichen 
Verſammlungen anfing, und ſelbige wöchentlich forte 
fezte. Aus deren Regiftern und Beilagen find die 
bierunger ) angeführten Verſuche und Abhand⸗ 

lungen 


b) Verluche und Abhandlungen ber Praturforfchenden Gefelle 
ſchaft in Danzig. Erfier Theil, Danzig 1747. 4.* 
(Ad. Erud. Ann, 1748. ©. 413 fe Hauı. Bibl. 
Bot. T.U. ©: 373. Delic. COBR. S. Muůͤll. 
ph. oͤt. Buͤcherk. DB. I, Abth. II. ©. 43%, 
BoEHM. Bibl. P. I. Vol. I. S. 74.) Funfjehn 
Abhandlungen: unt.and. Kühn von e. neuen Waage; 
Alcın v Aufbewahrung der Blumen; Banow Vers 
gleih. Danziger Maafe u. Gewichte mit den Parifer 
und Lonponfhen; Sralltth Geſchichte der Elektr. 
Hanow Bellimm. d. Stärke des Einblafens; Kuͤhn 
v. d. Sichtbarkeit d. Luft;. Banow v. (virjüngten) 
Getraidewaagen; Kuͤhn v. Sounenfleden; Gralath 
Nachr. v. elektr Verſſ. Ganow Verſſ. mit Springs 
folbchen; Kühn v. Cometenſchweiſe. 


— Zweytet 
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lungen genommen worden, bei welchen feine ge⸗ 
wiſſe Ordnung gewaͤhlt, ſondern wie es ſcheint, mehe 
auf Abwechſelung geſehen ward ). 


Der Mangel eines — verzoͤgerte den 
Abdruck des zweiten Theils, in deſſen Vorrede auch 
von der Einrichtung der Geſellſchaft einige Nachricht 
gegeben iſt. Sie beſtand aus ordentlichen oder ar⸗ 
beitenden und freien Mitgliedern. Erſtere waren be⸗ 
muͤhet, bei den wöchentlichen Zuſammenkuͤnften, 
fremde Verſuche nachzumachen, eigene vorzulegen, 
oder von ihnen verfertigte Auffäge zu verleſen. Lez⸗ 
tere, ebenfalls Siebhaber der Wiffenfchaften, aber. 
nicht Gelehrte vom Fach, wohnten den Zuſammen⸗ 

kuͤnften 


— Zweyter Theil. Danzig und keipʒ. 1754. 4.* (Östr. 

Anz. 1754. ©t. 1353. ©. 1166:68. Comm. Lipf; 
Vol, IV. P. II. ©. 305.20.) Zwanzig Abhandl. 
Unt. and. v. Dämpfung e. Feuersbrunſt durch Schieß⸗ 
pulver; daß gemeines Waſſer einerlei KaAte zum Fries 
ren erfordere; Anm. bei den Setraidewangen; Bes 
fhr. e. Ehinef. Schnellwaage; v. e. allgem. Maafie, 
fämmtlih ‚von Zanow; Gralath Gefd. d. Elektr. 
zweit, Abfchnitt; Hanow v. Ungleichheit d. Apothek. 
Gewichte; Sralath eletır. Bibliothek. St. ı. de lg 
More v. elektr. Heilung e. Mutterbefdywer, 


— Dritter Theil. Ebendaſ. 1756. 4.* (Comm. Lipf: 
Vol. VI. P. IV. S. 579,91.) Dreighn Abhandl. 
Une. and. Kuͤhn v. Urſach. d. Ebbe u. Fluthz Ba⸗ 
now v. d, Kälte durchs Verdunſten; Reyger v. & 
Nordlichte; GSralath elektr. Bibl. St. IL II. Sa⸗ 
now v. Springkolbchen; Lurſenius v. Salzgehalte 
des Seewaſſers bei Dani; — v. Feuer⸗ 
loſch. Anſtalten. 


«) Angef Ders v. Ab handl. SL Berta, Ä 
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kuͤnften bei, und ſuchten, nebſt den ordentlichen Mit⸗ 
gliedern, durch ihren Beitrag zu Beſtreitung der noͤ⸗ 
thigen Ausgaben und. auf andere Art der Gefellichaft 
nuͤzlich zu fenn. ie hatte übrigens ihre Gefege und 
wählte jährlich aus ihrem Mirtel einen Director, 
Vicedirector, Secretär, Schagmeifter und vier bis 
fehs Perfonen, welche in einer unter ihnen verabres 
Deten Orbnung die wöchentlichen Arbeiten das ganze 
Jahr Hindurdy verrichteten, und die Gefellfchaft bei 
Ihren Berfammlungen mit Verſuchen oder Verleſung 
ihrer Auffäße unterhielten )Y. Ein Verzeichniß 
färnmtlicher Glieder ward in der Vorrede des dritten 
Tpeils geliefert ©). 


Mit dem Jahre 1756 hörte die Ausgabe ber 
Merfuhbe und Abhandlungen-auf, aber im 
Jahre 1778 erfhlen eine Forefegung unter der Aufe 
fhrift einer Neuen Sammlungf).derfelben, vocl- 
che jedoch aud) bei einem Bande ftehen geblieben ift. 

| Da 


d) Vorrede zum Th. IL, 
e) S. VI. VII. 


f) Neue Sammlung von Verfuchen und Abhandlungen ber 
naturforfchenden Sefelfchaft in Danzig. Erſter Band, 
Danz. 1778. 4: (Goͤtt. Anz. 1779. Zug. 26. S. 
401.3. Beckm. Bibl. B. X. ©. 135,37. Comm. 
Lipf. Vol. XXI. P.II. ©. 268.73. Ag. D. 
Dibl. B. XXXVIII. St. J. ©. 20535. Delie. 
Cor. ©. 49. BOEHM. a. @.D.), Unt. and, 

von Schröder v. Phospheren; John Verſſ. mit 
Quaßia-⸗Holz; Therkorn Gedank. üb. die Erdkoh⸗ 
len; v. Scheffler v. Elektr. u. Lyncur. der Alten (ev 
fteres ſey der gelbe Ehalcevon, lejter, der Böhm. Tor 
pas geweſen); dorn von Plobabeim Weich. u. —— 
ae: . d. 
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Da aud) der. zu Danzig gebürtige Herzogl. 
Sachſen · Weimarfche Hofrath Jo. Sam. Verch 
der Geſellſchaft eine betraͤchtliche Summe mit der 
Bedinqung vermacht hatte, daß ein Theil der Zinſen 
zu Preifen für Abhandlungen über folche Dinge vers 
wandt würde, welche zum allgemeinen Nugen, be« 
fonders des Vaterlandes, gereichen koͤnnten 8), po 
find auch Preisfragen von derfelben aufgegeben 
worden 6), von — verfchiedene ſolche Gegen⸗ 
ſtaͤnbe 


vild. des (vom Hrn. Pallas gefundenen) ESisir. geb 
Eiſens. Zum Schluſſe Lebensnachrichten von verftord, 
Sliedern. (angef. Anzz.) 


8) —— Lipf. Vol. XIV. P. IV, S. 698.99. Sk 
=» Anz. 1767. ©t. 54. ©. 430. 


6) 3.9. fürs J. 1768 üb. die Verhütung ——— 
des Sandes an der ſogenannten Nehrung (GGött. 
Anz. 1767. S. 431 + 32.), den Preis (so Ducat.) 
erhielt Hr. Titius (Comm. Lipſ. a. a. O. S. 699), 
deſſen gekroͤnte Schrift auch im J. 1768 zu keipz. her⸗ 
auskam Ada D. Bibl. Anh. zu B. L. XII. S. 
669); fuͤre J. 1770 üb. die Verhuͤt der Faͤulniß u. 
des Schwammes am Holze in Gebaͤuden ıc. uͤb. die 
— Auffuchung des Bernſteins und Über die Urfache des _ 
»‚Salpeterfraßes (Ebendiaf. ©. 699,700. Sin 
Anz. 1768. St. yı. ©. 734,36) woruͤber kein 
Preis zuerkannt, fondern die lezte Frage fürs J. 1772 
wiederbott ward (C L. Vol. XVI. P. I. ©. 161 2- 
Goͤtt. Anz. 1770. Zug. 16. ©. 134436. u. 1771. 
®t..ı02. ©, 880.) da Hr. Kutber den Preis (von 
30 Ducaten) erhielt (C. L, Vol. XVIIL P. 1. ©. 
356. Goͤtt. Any. ı772. St. 63. S. 536), deſſen 
Abhandlung auch aedruckt ift, und an feinem Orte ans 
Heführr werden wird; fürs J. 1774 uͤb. eine Anleis 
tung zum Hopfenbau und Über die Bereit. eines Zu⸗ 
ders ans Honig, für jede Trage 12 Ducat, — 

| ol. 


* 


Sn 
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ſtaͤnde betreffen, welche auch won Scheibekuͤnſtlern 
beachtet werden bürfen. 


Vorher hatte der Fürft Jablonowski ber 
Geſellſchaft go Dukaten zugeftellt, um ſolche zu drei 
hiftorifchen und mathematifchen Preisfragen ) zu 
erwenden, worüber aud) eine Sammlung der gen 
kroͤnten Schriften ®) heraus iſt. 


. 6 m 

Unterm 28, Dec. 1750 warb vom Könige 
Stanislaug die Königliche Geſellſchaft der 
Wiffenfhaften und fhönen Wiffenfhafs 
ken gu Nancy geſtiftet, worauf nod) eine Verord⸗ 
nung vom 16, Jenner 1751 folgte, die Geſellſchaft 
am 3. Febr. deflelb. Jahres ihre erfte öffentliche Wera 
fammfung hielt, und die Gefeße derfelben unterm 27. 


Decemb, deſſelb. J. die — Beſtaͤttigung er⸗ 
bielten 


85. &. 726.) 


N Gott. Ant. 1765. On 130. ©. 1645148 1766 
St. 57. ©. 455,56, St. 147 u. 148. ©. 1182: 3% 


” Sammlung der über die Fuͤrſtl. Jabldnowskiſchen Aufs 
gaben aus der polniſchen Geſchichte, der Erdmeßkunſt 
und der Hanshaltungsfunft, von der Naturfsrichens 
den Geſellſchaft in Danzig 1766 gefränten Preisihrift 
ten, nebſt der Lobrede auf diefen Fürften, und der 
mit dem Acceßit bemerften geömetrifchen Abhandlung. 
Dans. 1767. Goͤtt. Ans. 1768. St. 9. ©. 65 468. 
Allg. D. Dibl Anh: zu B. L-XII. e 4005» 411: 


Vol. XIX. P. IV. S. ztı. Goͤtt. Anz. 1773: St. 
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bielten %). Der erſte Band ihrer Abhandlun« 
gen b) kam im J. 1754 ober 1755 heraus, enthaͤlt 
Aber nichts hleher gehöriges, | 
Sie hatte einen Preis zu ertheilen, welchen 

bloß Lochringer erhalten konnten, denen überdies die 
Wahl des Gegenftandes ihrer Abhandlungen -fref 
Stand ©). u | | 

Neuerlich hat der Intendant der Provinz, Hr 
de la Porte, der K. Akademie die Mittel zu eis 
nem außerordentlichen Preife von 25 Louisd’or über 
bie. Auffuhung eines Brennftöffes zugefteller, fo 
ſtatt des Holzes in Lothringen dienen koͤnnte, und die 
Akademie hat denſelben fürs J. i788 auf die Angabe 
der: Zeichen einer Steinfohfengrube überhaupt und 
befonders in Sothringen ausgeboten 9), ä 

a Ze $. 11% 


©) Angeige dee Mem. T. J. inETıEnn. de Bourd. Ga, 
raiſ. T. UI. ©. 349 aus der vorgefezten Geſchichte. 


-b) 'Mefnoires de la Söciet® Royale des Scietces et Bellen 
Lettres de Nancy. Tome premier. a Näncy 1754 
'8. (Catalogue raifonnt dela Libräirie D’ETIENNE 
"de Bowrdeaux.: Tom. III. & Berlin 1755.* 8. No. 
" = MDCCCIV.- ©. 349,50, nebſt einem kurzen Aus⸗ 
zuge der verangehenden Hiftoire und Verzeichniß dee 
‚x Aufläge in den darauf folgenoen Memoires) oder 12. 
(Leipz. gel. Zeit. 1755. N. 88. ©. 779:80) 
oder 1755. 12 3 Voll. (Comm. Lipſ. Vol. V.,P.INg 
S. 369. Tit. BOEMM. Bibl, P. 1. Vol, h, ©. 93.) 
Sch finde aber fonjt nirgends mehrere Bände ans 
ge rn er | 


REN i IN 
©) Reipy gel. Zeit. 1955. ©. 790 


d) Roy. Ob. fl. Phyſ. T. XXX. Jany. 1787. ©. 39 
Com. Lipf, Vols XXIX. P. IN, ©. 554,56, , 


a ?’ 
— 
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Die Koͤnigliche Geſellſchaft der Wife 


fenfhaften zu Goͤttingen ®) iſt vom Könige 
George ll. unterm 23. Febr. 1751 geftifter worden, 


und ward am 10. Mob, beffelb. Jahres feierlich ein« » 


geweiher ®). Die ordentlichen Mitglieder derfelben,- 
zugleich Lehrer auf der dortigen hohen Schule, wur» 
den gegen eine Befoldung zu Worlefungen auf bee 
ftimmte Zeiten verpflichter, und nebſt den außerors 
bentlichen ©) und auswärtigen Mitgliedern in die phy⸗ 
ſikaliſche, mathematiſche und hiſtoriſche Claſſe ver 
theilt; außer denſelben hat fie auch Ehrenmitglieder 
und ausmärtige Correfpondenten, ° Die gewöhnlichen 
Zufammenfünfte gefhehen monathlih, und wird 
dabei von einem Mitgliede eine Abhandlung verlefen, 


e) Job. Stepb. Puͤtters Verſuch einer academiſchen Ges 
lehrten-Geſchichte von der Georg s Auguftus Univer⸗ 
ſitaͤt zu Goͤttingen. Goͤtting. 1765.* 8. 6. 139343. 
©. 250:65: | | 
Verſuch einer academifchen Gelehrten⸗Geſchichte yon dee 

Georg. Auauftus : Univerficäe zu Gettingen vom ges 
beim. Justier, Puͤtter. Zweyter Theil von 1 765 bis 
1788. Goͤtt. 1788. #8. $. 19537. ©. ado: 99, 


mal. pH. 68. Buͤchert. B. IE Abth. II. ©. 438. 


b) Goͤtt. Zeit. ı751. S. 1129135 (nah Km. Pr, 
Anführung) ‚Comm. Lipf. Vol. I. P. I. ©. 149.50, 


©) Diefer Unterfchied ift im J. 1776 aufgehoben, fo daß fle 
Äberhaupt jept nur als Mirglicder der Gefellfchaft, 
ohne Unterſcheidung, angeſezt werden. Dagegen find 
felt 1782 Aſſeſſores eingeführt, welche, wenn fie etwa 
weggehen, zu Correfpondenten ernannt zu werben 


pflegen, ( Puͤtt. Geſch. Th IL. $. 195.) 


/ 
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Hr. von Haller war feit ber Errichtung befiändigee 
Praͤſident derfelben, darnach ift die Dircerion anfänge 
lid) von einzelnen Gliedern, und feit 1770. jährlich 
abwechfelnd von den älteften Gliedern der drei Claſ⸗ 
ſen gefuͤhrt worden. 


Die Vorleſungen ſind vom J. 1752 bis zum 
J. 1755 unter der Aufihrift der Abhandlungend) 
: der 


d) Tommentarii Socdetatis Regise Scientiarum Cottin 
genfis, Tom. I. ad annum MDCCLI. Goett. 1752.* 
49. Goͤtt. Zeit. 1752, ©t.45.©. 445 656. Conim, 
Lipf. Vol. 11. P.1.®. 3.21. Nov. AFP. Brut An, 
1759! ©. ı24:33 Haut. Bil. Bor. T. IL ©, 
413. BOEHM. Bibl, P. 1, Vol.1. ©. 82.) Voran 
die Geſetze und Geſchichte der Geſellſchaft, nebſt Aus; 
zügen der Abhandlungen. So die Auffäße ſelbſt: 
Unt and. Gollmann v. Nutzen der Werterbeobb. ır. v. 
verfchied. Stande der Barom. 


— Tom. II. ad ann. MDCCL'I — 1733. 4. (Goͤtt. 
Ans. 17535. St. 51. ©. 465:8. Comm, Lipf: Vol, 
11.P, IV. &, 694:718 Nav. AG, Erad. An, 1759: 

. ©, 212327.) Unt. and. Holm. v. gegrab. Kunodyen. 


— Tom. IIL ad ann MDCCLIM — "1754. 4 
(Gott. Anz. 1754. Er 89: ©. 769,70... Comm, 
Lipf‘- Vol, IV. P 11.& 193,203.) Unt. and, 

Bollm. Witrerbiobb. v. N. 1741:495 Gesner v, 

Elektrum d Alten; Holm. v. Entſteh. di gegtab, 
Meerproducte, * 


\ 


— Tom. IV. ad ann MDCCLIV, — 1756. 4 
(Comm Lipf: Vol. V. P. IV. ©. 62a2:45 Goͤtt. 
Anz. 1755. St. 72. ©. 665,66. Nov AF Krud, 
Ann, 1760. ©. 82:96.) Unt. and. Golm. Wetters 
beobb. v. 3. 17515535 Deſſelb. Geſch, der Lehr: von 
der anziehenden Kraft; Hr. Michaelis Geſch. des 
Glaſes bei den Hebräern; Bamberger vr Alter des 


Bweites Stud, Oo Glaſes. 
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der Koͤnigl. Gefellfchaft herausgefommen, darnach 
ift der Druck durch Irrungen mit dem Werleger, - 


Kriegsunruhen u. a. Umſtaͤnde unterbrochen worden, 


da inzwiſchen einzelne Mitglieder ihre ſeit dem J, 1756 


* 


bis. 1762 gehaltenen Vorleſungen haben drucken laſ⸗ 
fen ©), Doch fi ind in der Folge verſchiedene Vorle⸗ 
ſungen 


Glaſes. Auch waren von dieſem Theile die phyſiſch⸗ 
mathematiſchen und die philologiſch⸗ hiſtoriſchen Ab⸗ 
handlungen befonders zu haben. 


®) Puͤtter Geſch. Th. 1. $. 141. Ann, 2. ©. 258, 3. ©. 


1 SAM. CHR. HOLLMANNI Commentationum in 
regia Scientiar. Soc. inde ab anno 156 fecenfitarum 
Sylloge. Gött. 1762. 4. (Gött. Anj. 1752. St. 
60. ©. 529: 30. Comm, Lipf. Vol, XI. P. I. &.63s 
75. Nov, Ad. Erud 17632, ©. 35:38. BOEHM. 
Bibl. P.I. Vol. 1. ©. 104.) Unt. and. vom Erde 
bed. befond, dem Liffabonfchen v. 7. Febr. 1756, v. 
Irrungen bei dem Florenr. Verf. üb. die Zufammens 
preßlichk. des Waſſers; v. Athmen; v. Einricht. u. 
Nutzen der Blätter der Gewaͤchſe:; v. Erſchein. nas 
tuͤrl. u. kuͤnſtl. Kaͤltez Nachtraͤge zu der Abhandl. v. 
‚der Entſteh. gegrab. Meerkörper. (angef. Anzeige.) 


— Syllogealtera. Francof. &Lipf. 1775. 4. (Ag. 
D. Dibl. B. XXVI St. 2. ©, 524 : 2]. 
BoEHMm!a.a.dQ.) 


2. Comimmentationes Societati Regiae Scientiarum Goet- 
tingenfi per annos 1758, 1759, 1760, 1761 & 
1762 oblatae aJo.Dav.MICHABELIS. - Gott, 
1763. 4. Goͤtt. Anz. 1763. St 52. ©. 417 
18.) Unt. and. v. todten Meere; v. Salpeter (Ns 
trum) des Plinius v. der Hebraͤer. (©. A.a. a. O.) — 
Ed. ſecunda auctior. Gott. et Brem. 1774. 4. (©, 
4. 1774. Et. 91. ©. 785 +86.) 


3. A, G. KAESTNER Differtationes mathemiticae 
et phyficae, quas Societati Regiae Scientiarum Goet- 
tingenf 


zur allgemeinen Scheidekunſt. $. 114. 579 


ſungen den neuern Fortfeßungen angehaͤngt worden, 
Darnad) ſind nemlid” Neue Abhandlungen f) 
002 berauss 


tingenſi annis 1756- 1766 exhibuit, Altenb, 1771. 
4. Unt. and. vom Zerfpringen der Stlarchränen u. 
Donon. Koibchen. (Soͤtt. Anz. 1770. St. 126. ©, 
1097 1101. Allg. D. Bibl. B. XIV, St, I, ©, 
238+41.) | u 


£) Noui Commentaril Societatis Regiae Scient Got. 
tingenfs, Tom. IL ad A. CIDIDCCLXIX et 
EIDIICCLXX.. Gott, et Goth. 1771.* 4. (Gutt. 
Ani. :771. St. ı26. ©. 1081:84. Comm. Lipfs 
Vol. XiX. P.Il. ©, 255:8. Allg D. Bibl.®. 
XVI. St. 2. ©. 6925.) Int. and. v Seller v. 
dem Winde zu Rohe; Hr. Heyne v. künfil. Benu⸗ 
gung des Elfenbein bei den Alten. 


— Tom. II. ad A. cioroccuxxi — 1772.* 4, 
(Goͤtt. Anz 1772. St. 89. ©. 75314. Comm, 
Lipf. aa. DO. &.259:67. Ag. D. Bibl. B. XX. 
St. ı.@&, 79:89.) Unt. and, Vogel v. Irrungen 
bei, gewöhnt. Unterſſ. d. Min. Waͤſſer; Kr. Murray 
v. Arfallen der Baumblätter, m. Beckmann v. Ein 
theit. der Verftein., Tb. I Raͤſmer v. Hebarmen 
der Puchftämpel und dem Feldgeftänge. . 


— Tom. III. ad A. cIs1yccLxxt — 1773,* 4. 
(Goͤtt. Anz. 1773. St. 79. ©. 665373. Comm. 
Lipf. Vol. XX. P. IV. ©.597.607. Allg. D. 
Bibl. B. XXl. St. 2. ©. 351.7.) Unt. and, 
Vogel v. Verhaltniß d. Beſtandth. des Salmiafs, u, 
vom Trafe; Hrn. Beckm. Fort. v, Eintheit. d, Vers 
ſtein. Meiſter v. Abweich. d. Grade an Thermo⸗ 
metern. 


—rTom. IV. ad A. cıoıaceıxxtt — 1774." 4. | 


(Bott. Anı. 1774. St. 105. ©. 897+99. Comm, 
Lipf: a. a. O. ©. 607,14. Allg D. Bibl. B. 
XXVI. St. l. S. s:ı0.) Unt. and. Hr. Beckm. v. 
Bau, Zubereit. d. Saflots u. Anwend. z. — N 

olle; 
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herausgekommen, und in jedem Banbe bie phyſiſchen 
Auffäge nebft den mathematifchen und die Hiftorifchen 
nebft den philologiſchen, befonders geordnet und mit 
verfchiedenen Seitenzahlen verfehen worden, Die 
Borreden enthalten das zur Geſchichte der K Gefelle 
Pier gehörige. Auch find Lebensnachrichten von ver⸗ 

ſtorbe⸗ 


Mofle; Meiſter v. d. Luftmaſchine Geronsbrunnen) 
in Schemnitz. Betgwerken. 


— Tom. V. ad A. CIIIICCLXXIV— 1775.” 4. 
(Sört. Anz. 1775. ©t. 90. ©. 76113, Allg. D. 
Bibl. B XXVII St. ı. ©. 61:65.) Unt. and. 
‚Hen. Beckm. Verff. Wahs ohne Bleichen weiß -zu 
machen; Erxleben v. min. Purpur. 


— Tom. VI. ad A. ci9WccLxxv. — 176. 4 
(Bött. Ans. 1776. St 41. ©. 345,9. Allg. 5 
Bibl. B. XXX. ©t. 1. S. 985100, Allg. Verz. 
1776. &t. IV. ©. 231.) Unt. and. Hrn. Bedm. 
Verfſ. mit Saflor auf Leinwand zu färben; Erxleb. 
Uniterff. des Gravenhorft. rothen Alauns; Hr. Kaͤſt⸗ 
ner bydroftat,. Prüfungen der Mifchungen. 


- Tom. VII. ad A cioioccuxxvi. — 1777.* 4. 
Sr Anz. 1777. St 96. S. 761: 62. Allg. D. 
Bibl. B. XXXIII. ©t. 1. &. 276577.) Unt. and, 
Hrn. Ycdm. Verf. Holz zu färben; Erxleb. üb. die 
Blackiſche Theorie v. d. fixen Luft. 


— ‘Tom. VIII. ad A. CIHl9accLxxvim — 1778.* 4. 
(Sort. Anz. 1778. ©t. 100. ©. goı:3. Allg. D. 
Bibl. B. XL. ©t. 2.8 311,28.) Unt, and. Hr. 
Beckm. Verſſ. z. Verbeß. des Anbaues u. Gebrauchs 
der Faͤrberroͤhe; Erxleb. v. d. vorgebl Naturgeſetze, 
bei der Zu: u. Abnohme der Wärme in Körpern; Hr, 
Fichtenberg Berff. mit dem Elektropbor u. n. Weiſe, 
die Natur u, Beweg . des elektr. Stoffes zu erfor fchen, 
s. Abhandl. 
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ſtorbenen Gliedern angehängt, oder in der Gefchichte 
mitgenommen, 


Im J. 1778 befchloß die K. Gefellfchaft, eine 
neue Sammlung anzufangen, und dabei die Veran 
ftaltung zu treffen, daß die Schriften von einer Elaffe, 
nemlich der phyſiſchen, machematifchen, und hiſto⸗ 
rifc) » philologiſchen, außer welchen aud) die arıges 
Nhaͤngten ältern Abhandlungen mit eigenen Seiten« 


zahlen anfangen, ſowol zufammen, als einzeln - 


jede für fih, verfauft werden Fönnten 8), und fo find 
die Abhandlungen feitdem unter einer veränderten 


Auſſchrift $) erfchienen, 
003 Zur 


'g) Goͤtt. Anz. 1778. &. 805. Die Auffchrift ift im lez⸗ 
tern Walle: Commentationes Societatis Regiae Scien- 


tiarum Gottingenfis Claflis Phyficae — Mathema- 


ticae — Hiftoricae et Philologicae — Tom. — 
Al A. — Gott. —— 4. 


h) Comimnentationes Societatis Regiae Scientiarum Gettin- 
genfis per annum CIYI9ccLxxvim. Vol. I. Gott. 
1779.* 4. (Bft. Anj. 1779. St. 95. ©. 7617 


63. Comm. Lipf. Vol. XXVI. P. I. &, 87-100. 


- Allg D. Bibl. ®. XLi St. 2. ©. 32338.) 
Unt. and. Hr. Beckm Gefcichte des Alauns; Lich⸗ 
tenb. v. Erfotſch. d. Natur u. Beweg. des elekır. Stof⸗ 
fes, zte Abhandl. | 


— cCciooccuxxix. Vol. U. — 1780.* 4. Goͤtt. 
Anz. 1780. St. 92. ©. 74547. Comm. Lipf. Vol, 
XXVIII. P.1.©. 3: 10.4. D. B. B. XLIX. St. 
1.©. 3215.) Unt. and, Hr. Gmelin v blauen 
Glaͤſern alter Denktmaale, u. Beckm. v. Ladın aus 
der Färberröche u. den Beeren der Phytolacke. 


— cIHIHCCLxxX, Vol. II, — 1781. 4. Goͤtt, 


Ans. 1781, ©t. 65. ©, saıs3, Allg. D. Bibl. 
d 5 Anh, 
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Zur Bekanntmachung ber von auswärtigen 
Mitgliedern und Eorrefpondenten und andern Gelehrs 
| - | ten 


Anh. zu ©: XXXVII-LII. Abth. II. S. 1028: 30.) 
Unt. and. Hr. Beckm. Verf. Baumwolle wir Saflog 
zu färben; Bmcin Bemerk. üb. die Thonarten m. 
Unterſ. e. Thonarr aus der Gegend von Urach; ats 
serer von e. Fundamentaljahr für die Wetterdeobb. 
Walch v. hrift. Mumien; Beyne ©. Mumien, 


— CIIHCCLXXXI. Vol. W, — 1782 4. (Gött 
Anz. 1782. St. 99. ©. 793:95. Alle. D. Bibl. 
B. LXII. ©t. 2. ©. 311: 1%.) Unt. and. Ht. Gme⸗ 

- Fin Ber. mie Mumien; Beckm. v..Meeribaum u. 
Zubereit. d. Pfeifenköpfe baraus; Heyne v. Mumien. 


—  CIDIICCLXXXII. Vol. V, — 1783.* 4 Goͤtt. 
Anz 1783. ©t.210. S2 1052 10. Allg. D. Bibl. 
a. a. O. S. 3183-29) Unt. and, Hr. Gmelin Un⸗ 
terſ. des Geſuntbrunn. bei Driburg im Paderborni⸗ 
fhen; Beckm. ältefte Geſch. des Zuders. - 


— CIIIIECLXXKXIII et CIDIDICCLXXXIıv. Vol. VE. 
L 1785. 4. (Öött. Anz. 1786. St. 14. S. 1295 
30. A.L.Z. ı788. Mart. N. 56.b. ©. 6115 ız.) 
Unt. and. Hr. Gmelin üb. die Thedenfhe Epiehs 
nlastinctur; Kaͤſtner v. Körverfchnitten z. Erlaͤut. des 
Dans d. Kryſtalle; Weiſter üb. Ungleichheit, ver 
Erdflaͤche v. Verſetz. d. Erdachie: 


— _ CIITICCLXXXIV et Lxxxv. Vol, VIE; — 1786. 
4. (GGoͤtt. Anz. 178%. St. 95. ©. 929-350. A. L. 
2.0.0.0. ©. 612: 13. Leipz. g. 3. 1786. Sul. 
Et. 188. ©. 13959+ 1401) Wut. and. Hen. Gme⸗ 


lin Verſſ. Eifen mit Zink zu vereinigen. 


— cMIaccLxxzvi Vol, VIII. — 1787. 4. (Bött. 
Anz. ı787 St. 81. S. 509.11. A:L. Z. a. a. O. 
©, 614.416.) Unt. and. Hren. Gmelin Verſſ. mit 
Wolftam u. v. Gebr. des Scheidewaſſ. z. Scharlach⸗ 

Färben, ſtatt Zinnaufioͤ. Blumenb. Vergl. kalt⸗ 
bluth. Thiere mit warmbluͤthigen, 


Js CIIIITCCLXXXVII, 
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ten eingefandten Auffäge hat bie K. Gefellfchaft auch 
Teutſche Schriften i) herausgegeben, wel⸗ 
chen jedoch auch eigene Abhandlungen der gegenwärtis 

gen Mitglieder beigefügt find, | 


Was in vorgedachten Abhandlungen den Schei⸗ 
defünftfer angehen mag, ift in den Inhaltsanzeigen 
hierunter angeführt worden, Vorzuͤglich find in dies 
fer Rückfiche die Auffäge der Herren Vogel, Bocke 
mann, Eryieben, Gmelin und Lichtenberg. 


zu bemerfen. 


Die K. Geſellſchaft hat ferner feit ihrer Stif⸗ 
tung ze ek) auf die Beantwortung phyſiſcher, 
Qo 4 mathe⸗ 


-cCuioccoexxxvui. Vol. IX. — 1789 4. (Allg. 
Verz. DR. M. 1789. ©. 30.) 


i) Deutſche Schriften von der Kin. Societaͤt der Wiffens 
ſchaften zu Goͤttingen herausgegeben. Erſter Band. 
Goͤtt. 1771. 8. (Goͤtt. Anz. 1771. St. 151. ©, 
1289:94. Allg. D. Bibl. B. XVI. ©t. 2. ©. 
655.7.) Unt. and, Hrn. Rösler Wuͤrtemb. Topo⸗ 
graphie; Prpe v. Theerquellen zu Edemiſſen; Raſpe 
v. Heflifhen Bafalten u. e. ital. Marmortuff; Des 
manbray Nadır. von Hrn. Irwins Weife, Seewaſ⸗ 
fer trinkdar zu machen; Rösler v. Wuͤrtenberg. Ser: 
pentinmarmor. Deutſche Schriften der oͤcon. Geſell⸗ 

ſchaft der Wiſſenſchaften zu Goͤttingen. J. B. Goͤtt. 
—u. Goth. 1771. 8. (Hare. Bibl. Ber. T. . ©. 
711. BOEHM. Bibl. P. I. Vol. I, ©. 138. ſind, 
zufolge der Anſuͤhr. der darin enthaltenen teutſchen Ab⸗ 
handl. v. d. Kriebelkrankheit, das nemliche Bud. 


* * Puͤtter Geſch. Th. J. 6. 142043. ©. 258565; ' 
Th. II. $. 197. ©, 288 +99. 

3. 8. fürs J. 1752: üb. Kenn. u. Angabe & guten 

Torfs (GGoͤtt. Zeit. 1752. St. 44. ©. 439. ur. 

— pe 


\ 
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ausgeboten, von denen Die, weiche den Scheidefünfte 
Ä ker 


Lipf: Vol. I. P. III. S. 528), fo Hr. Banfe erhielt 
(8.3 a aD. St. 114. €. 1128: 31, C L. Vol. 
11. P. & 176) 17523: üb. die Befferung des 
fleukorn. u. ſchmierig. Salzes (©. 3 1772. ©. 440, 
Sort, Ana. 1753. Ot, x7. ©. 793 94. C L. 
Vol. I. 528:9), fo Hr. Dreybrups gewann (©, 
Y. 1753. St. 101. S. yı2 ı6. C. LVol. li. P. 
IV. ©. 723.) 1754: üb. die Bereit, des Mortels 
(9. A. a. a. O. ©. 916 u. 1754. ©. a5. C.L, 
a. a. D.), fo Hr. Jacobi erbi.te «©. U. 1755. ©t. 
164. &, 105359. C. L. Vol. III, P, IV, ©. 13% 
Vol. IV. P. IV. S. 723.) üb. Gerberiche ohne 
Daumrinde (G. A. 1753. S. 1251. CL. Vol. UI. 
©. 165.) allenfalls aus Tannentinde (®. A. 1754 
E: 844 35), fo Hr. Walther und ennike erbietten 
(8. A. 1755. St. 142. ©. 130357.) 1755: üb 
den Gebr. der Herzbergſch. Erde (G. A. 1754. & 
846. C. L. Vol. Ill. ©, 753), worauf feine Ant⸗ 
wort einaing (©. A. 1755. ©. 1303.) und üb, das: 
Alter des Lumpenpapiers (©. X, 1753. ©. ı25. 1754. 
©. 241.45), ſo Hr. Hennike irbielt (G. A. 1755. 
S. 1302-3.) 1756; üb, den Gebr. der fchwarz, 
Moorerde (©. A. 1754. ©. 846 C.L. Val. III. &, 
733), fo nicht zuerkannt ward (G. A. 1756 S. yos.) 
u. dv. Dau der Se⸗laͤnb. Krapps (G. A. 1754. ©. 
846 C. L. Vol II. &, 733), fo Sr. Rulencamp 
erhielt (G. A. 1757. St. 6. &. 52. u. 1756. St. 
140, ©. '2zı. C. L. Vol. V. ®&, 720. u. VI. S. 
175) 1757: üb, den Vorzug des Schwed. u. Beſt 
fer. des teutſch. Eiſens (G. U. 1754. ©, 487- u 
1756. ©&t. 141. ©, 1275. C. L. Vol, Ill, &. 733. 
V. S. 722) u. 0b. Indig aus Wald (G. A. u. C. 
L. o. a. ©.) welchen leztern Ht. Kulenkamp gewauu 
(G. A. 1757. Ot. 147. ©. 1378. C.L. Vol. VE 
®, san.) 3958: db Brodt u. Mehl aus Kartofe 
fen (©. A. 1756. S. 1275. u. 1757. ©. 1379, 
C. L. Vol. V. ©. 2722), ſo Hr. Titius erhielt 2 
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fer angehen mögen, hierunter bemerfe find. Die 
gekroͤnten Schriften find theils einzeln, theils im 
D05 Hannds 


U. 1753. ©t. ss. S. sor-3. C. L. Vol, VI. &. 
714.) und v. Mutzen der Einweich. des Getraides (©, 
9. 1756. u. C. L Vol. V.a.a. ©.), fo Ar. Schlete= 
wen gewann (©. A. 1758. St. ı41. ©. 1322.) 
\ 1760: üb. den Roſt im Getraide u. Deiß. des Holzes 
genen Fenersgefahr (©. A. 1756. ©. 1276. C.L, 
Vol. V. ©. 722), erfterer ward 4. J. 1761 verfchos 
ben (G. A. 1760. St. 86. ©, 745. C. L Vol. VIII. 
P.IV ©. 728), Isjterer Hrn. Glaſer zuerkannt (©. 
N. 1761. St. 25. &. 241543. CL. Vol. X, P. I. 
©. 181.) 1762: üb. das Schaͤlen des zu fällenden 
KHolies (G. A. 1756. ©. 1276. C.L. Vol V. S. 
723.) 1763: üb. die leuchtend. Gewuͤrme (©. A. 
1768. ©t. 31. ©. 292 u, 1762. ©t. 88. ©. 766. 
C.L. Vol.X. P. II. ©. 369 u. 717), fo unteants 
wortet blieb (G. A, 1763. ©t. 138. S. 1115. C. L. 
Vol. XI. P. II. S. 354.) 1764: üb. die Anziehung 
der Berge (©. U. 1762. ©. 765. u. 1763, St. 
138. ©. 1145. C. L. Vol, XI. ©. 354.) und Wäfs 
ferung der Wiefen (©. A. 1763. ©. 1186. C. L. 
Vol. XI. S. 355), fo beide nicht ertheilt wurden (G. 
A. 1764. Et. 140. ©. 1130.) 1766: üb. e. be⸗ 
ftäud. aelbe Farbe (©. A. 1765. St 95 u. 96. S. 
771. C. L. Vol. XI. ©. 563), fo Hr. Kulenfamp 
erhielt (©. A. 1766. ‚St. 147 u. 148. ©. 1ı72'W 
73:75. CL. Vol XIII P.I. ©. ı75. Vergl. © 
A. 1768. &t. 62. S. 493 14. u. 1777. St. 93. ©. 
737:%.) 1770: üb. die hydroſt. Erforſch. verſezt. 
Metalle (G A. 1769. St. 25. ©. 238:40. CL. 
Vol. XV. P. In ©. 359:60), worauf keine Antwort 
einaing (©. A. 1770. St. 137. ©. 1194 15. C.L. 
Vol. XV, P.II. &. 544.) 1772: üb. die Stick—⸗ 
duͤnſte einiger Höhlen bei Sanerbrunnen (©. A. 1770. 
®. 11956. u. 1771. &t. 139. ©. 1085. C. L Vol. 
XV. ©, 544), fo fürs J. 1775 wiederholt ward (©. 
A. 1772. ©t. 144. ©.1226.29. C. L. Vol. XVII, - 
V. UI. ©. 540.) 1774: uͤb. Abhalt. d. Inſecten 
von 
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Hannöverfhen Magazine gedruckt, und wer⸗ 
den bei den Gegenftänden, fo fie betreffen, näher an« 
| gezeigt 


von Buͤchern ıc. (G. A. 1773. St. 88.8.7553. 6C. 
L. Vol. XIX. P. IV. S. 711), fo Sr. Sermann ers 
biete (8. U. 1774. ©t. 87. ©. 737,46.) 1775: 
üb, den Gebr. des weiß Vitriols (©. A ı774. St. 
99. S. 849. C L. Vol. XX. P. IL. ©. 371), fo 
aufs J. 1277 wiederholt ward (©. U- 1775. St. 93. 
@. 785. u. St. 138 ©, 1179. C. L. Vol. XXI. P. 
1. ©. 168.) fo Ar. Heinemann erhielt (G. X. 1777- 
©t. 97. ©. 769172.) 1778: üb. den Mugen des 
Acymens (©. U. 1776. St. 150. S. 129°. u. 1777. 
St ı5ı. ©. 1209), fo nicht ertbeilt ward (©. A. 
1778. ©t. 146 ©. 1177.) 1779: üb. die Geſetze 
der Deugung des Lichts neben feten Körpern (©. A. 
1778. ©t. 151. S. ı210. und 1778. ©t. 146. ©, 
1179: 80), fo Hr. Fiſcher erhielt (Pürt. Geſch. Th. 
11. ©. 291.) 1780: üb. die Bergwerke der Alten 
(G. A. 1778. ©t. 146. ©. 1180: 81. u. 1779, St. 
158. © ı263:4. C. L. Vol. XXIII. P UI. €. 
524), fo zum J. 1783 ausgefegt (©. U. 1780. St. 
153. ©. 18435 und 1247+8. C. L. Vol. XXIV. 
P.I. ©. 1609.) und unter die Hrn. Reitemeier und 
Florencourt geteilt ward (G. U. 1783: ©t. 202.©. 
2026:8. Bergl. 1785. &. 2109: 10. C. L. Vok 
XXV. P.IIL. 8. 553.4.) 1781: üb. den Unrerfchied 
des min. u. Gewaͤchslaugenſ. (©. A. 1779. ©t. 158. 
©..1364. u. 1780. ©. ı246, C. L. Vol. XXIL. 
©. 524), fo fürs J. 1784 wiederholt ward (©. 2%. 
1781. Öt. 150..©. 12034. U. 1783. ©. 2029.) 
1785: uͤb. die Höhenmeffungen mit Barom. (©. %. 
174 3. S. 2029: 30, u. 1784. St. 129. ©. 129244. 
C. L. Vol. XXVI. P. II. S. 348),. fo Hr. Sennert 
erhielt (©. A. 1785. St. ı98. S. 1931,36. C. L. 
Vol. XXVII. P. IV. ©. 696.) u. üb. die Verbeß. d. 
Vapiermüblen (& U. 1784. St. 194. ©. 19408 
41.) 1786: üb. den lirfpr. der Magie (G. A. 1784- 
©. 1940. u. 1785. ©. 1936), fo Hr. Tiedemann 
erhielt ( G. A. 1786. St. 196. ©. 1963 >64.) 1787: 


‘ 
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gezeigt werben. Auch find fonft Belohnungen von 
derfelben eingereichten Abhandlungen ertheilt worden. 


Hier dürfen au) die dortigen gelehrten 
Anzeigen !) erwähnt werden, da fie unter ber - 
Aufſicht der Königl. Gefellfhaft herauskommen. 
Schon im J. 1739 fing von Steinwehr ſolches 
Blatt unter der Auffchrife gelehrter Zeitun— 
gen”) an, welche 1741 von Treuer, 1743 von 
Willig und Deder, und feit 1745 von einer Ges - 
ſellſchaft dortiger Lehrer fortgefeze wurden, bis im J. 
1747 von Haller die Direction übernahm °). Sie 
find bis zum J. 1752 fortgeſezt. Im J. 1753 ward 

5 der 
üb. die Abfond. ehier. Feuchtigk. (G. A. 1785. ©. 
1937. u. 1786. ©. 1969. C.L. Vol. XXVIl. &: 
691.) 1790: Ab. die Beförd. des Wachſens der Ge⸗ 
wäcfe durch fünfl. Ruftarten. (Pte. Geſch. Th. 1. 
©. 293. Erel dem. Annal. 1788. St. 2. ©. 
19°“) 

Es feinen auch RN Bekanntmachungen dey 
Preisaufgaben gedruckt zu ſeyn, z. ®. Societatis Re- 
giae Scientiarumm Goettingenfis pretia. Gott. 1755; 
4. (Comm. Lipf Vol, V. P. 1. ©. 369. Tit.) 


1) Puͤtt. Geſch. Th. 1. g. 144. ©. 265,67. Th. II. 6. 
198. ©. 300,362. 


m) Goͤttingiſche Zeitungen von aelehrten Sachen auf dad 
Jahr MDCCXXXIX bis LIl. Gött. 8.* (außer dem 
Sabre 17517, fo mir in meiner Sammlung feblt.) 
Bis zum Jahre 1746 ift in den Vorreden eine allaes 
meine Ueberſicht des Zuftandes der Litteratur gegeben, 
Bor dem erften Jahrgang (1739) bat fih W. B. A 
von Steinwehr unter der Zueignungsichrift genannt, 


) puͤit. b. 4 ©, 266. 
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der Verlag nebft der Aufficht der Koͤnigl. Geſellſchaft 
anvertrauet, die Direction nad) der Abreife des Hrn. 
von Haller vom Hrn. Michaelig ), und feit 
, 3770 vom Hrn, Heyne geführt e). Sie find von 
der Zeit an unter der Aufſchrift Goͤttingiſcher 
Anzeigen 9) vergeftalt fortgefizt, daß jährlid) 
zween Bände geliefert find, außer daß bie ‚beiden 
Jahre 1761 und 1762 zufammen nur zwei ‘Bände 
ausmad)en, und da die Menge anzuzeigender Schrife 
ten zunahm, fo wurden auch vom Jahr 1770 an ein 
Band und vom J. 1777 an zwei Bände Zu ga⸗ 
ben!) daneben ausgegeben. Darnach iſt die be= 
fondere Ausgabe der Zugaben unterlaffen, dagegen 
aber find jährlid) drei Bände erfchienen‘). Der Hr. 
von Haller hat, fo lange er lebte, den wichtigften 
Antheil an diefen Anzeigen gehabt, danaͤchſt andere 

| $ehrer 


d) Pürt. Th. J. ©. 266. 
p) Pürt. Th. II. ©. 300. 


‚g) Goͤrninaiſche Anzeigen von gelehrten Sachen, unter ber 

| Auſſicht der Koͤnigl. Gefellfehaft der Wiſſenſchaften. 
Der erſte — zweyte Band auf das Jahr 17553. Gött. 
8. bis 1782. Bött. 8.” 


E) Zugabe zu den Göttingifchen Anzeigen von gelehrten Sa⸗ 

| chen, unter der Aufſicht der Königl. Gelellichaft der 
Hriffenichaften. Auf das Jahr 1770. Goͤtt. *g. bie 
1776. Gott, *8. — Der erfie — zwepte Band 
auf das Jahr 1777. Goͤtt. 8. 1782. Goͤtt. 8.* 


s) Goͤttingiſche Anzeigen — Der erſte — zweyte 
— dritte Band, auf das Jahr 1783 f. Goͤtt. *8. 
(einen Theil des Jahres 1788 babe ich bei diefem 
Stuͤcke noch nicht nutzen körmen.)  * 
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$ehrer und fonftige Gelehrte auf der bortigen hohen 
Schule. Sie zeichnen ih durch Neichhaltigfeit an 
angezeigten koſtbaren und feltenen Werfen aus, wo⸗ 
zu die reichliche Verforgung der dortigen Univerfitätg« 
bibliothek mit neuen Büchern eine vorzüglidye Gele⸗ 
“ eit gibt, und durch die Weiſe der Anzeigen , im 

en hauptfaͤchlich nur das Meue und Eigene der 
ae Schriften bemerkt ift. Ueberſetzungen 
und fleine Schriften anderer Afademien aber fommen 
feltener in denfelben vor. Sie werden hier durchgaͤn⸗ 
gig angeführt werden. Ein fehäzbares Hülfsmittel 
zum Gebrauche derfelben vom J. 1753 an bis zum J. 
1782, ift das, vom Hrn, Eckard herausgegebene, 
Register !) über die in denfelben angezeigten 
Schriften. 


| %. 15. 
Im April 1751 ward vom Herzoge von M 0« 


den 9 Franz III. eine daſelbſt zuſammengetretene 
Geſell⸗ 


e) Allgemeines Regiſter über die Goͤttingiſchen gelehrten Ans 
zeigen von 1753 bis 1782, verfertiget von Friedr. 
Ekkard. Erfter Theil. Werzeihnip von Schriften - 
ungenannter VBerfaffr und von gefammleten Schriften 
mehr rer Verfaſſer, auch einige Nachrichten. Goͤtt. 
1784. *83. Goͤtt. Anz. 1784. St. 73. ©. 736.) 
— —— Theila erſte Hälfte, VeR. GShriftens 
Verzeihniß aller bier vorfommenden Scrifrfteller, 
nebft Anzeigen von hoben Veförderern der Gelchrfams 
keit und von einigen Künftlern. Gött. 17824. *8. 
(Sött. Anz. 1784. ©&t. 176. ©. 17€ 1:62.) — 
Zweiten Tyeils zweite Hälfte L:3. — Goͤtt. 1785. 
”. (Sört. Anz. 1785- St. 69. ©. 689495.) 
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Geſellſchaft junger Aerzte des dortigen Coflegiums, 
welche fidy die Afademie der Muthmaßenden 
nannte, zur Nachforſchung neuer Erfindimgen in der 
Heilfunde und eigener Ausarbeitung arzeneilicher Ab» 
bandlungen beftättige, bei weldyer jaͤhrlich zwoͤlf Abs 
bandlungen in den Berfammlungen verlefen find, ‚von 
denen im J. 1756 vier, als der erfteBand der Wers 
fuche *) diefer Akademie des Drucks würdig gead)« 
tet wurden, welche bloß arzeneilichen Inhalts find, 
Eine Zortfegung habe ich zur Zeit nicht gefunden, 


| $. 116, 
In demfelben J. 1751. fam der erffe Band der 


Schmweigerifhen Abbendlungen *) heraus, 
| Ä ‚welche 


a) Saggi di Medicina degli Accademici Conghietturanti di 
„ Modena. Tomo primo. in Carpi 1755. 4. (Comm. 
Lipf. Vol VII. P. 1. ©. 64:67, woher audı die 
obenjtehende Nachricht genommen iſt, Goͤtt. Any 
1758. St. 134. S. 1263. BOEHM. Bibl. P. I. 

Vol. I, ©. 93.) 


a) Adta Heluetiea, Phyfico- Mathematico - Botanico - Me- 
dica, Figuris nonnullis aeneis illuſtrata et in vfus 
publicos exarata. Volumen I. Bafil. 1751. *4. 
(Sötr. Zeit. 1752. St. 22. ©. 214.16. Comm, 
Lipf. Vol. 1. P. III &.448:6ı. Hau. Bibl. Bor. 
T.1I. ©. 413. Möll. pb. de. Buͤcherk. B. I. 
Abcheil. II. S. 438:9. BoEHM. Bibl, P. 1. Vol. 
I. ©. g1,82.) Unt. and. Dan. Bernoulli vers 
miſchte Betracht. aus der allgew. Naturlehte (v. ver⸗ 
fchied. Stande der Barom. auf Bergen) und ein Uns 
genannter über den Veſuv. u: 

-— Phyfico - Mathematice - Anatomico . Botanico- 
Media — Vol. IL, — 1755. 4. Goͤtt. Any. 
| 175% 


— 
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welche mand)eg Wichtige für Aerzte und Naturfor« 
ſcher enthielten. Für die Scheidefunft find nur we⸗ 
| nige 


1755. St. 70. ©. 645,48: Comm. Lipf: Vol, VI. 
P. IV. ©. 67585.) Unt. and. Bernoulli arte phuf. 
Abhandl. (auch üb. den verfchied. Stand der Darom. 
in hoͤh en Gegenden); Zwingers eleftr. Heilungen ; 
S.ambert v. d. ausdehnend. Kıaft des Feuers u. veren 
Meflung; d'Annone v. gegrab. Meereicheln; ein 


Ungen. v. fünftl. Magneten eines Baſelſchen Kuͤnſt - 


lers Dietrich (angef. Any.) 


— — Vol.IH:— 1758. 4. (Comm. Lipf. Vol. 
vi. P. III. S. 523+36. Gött. Anz. 1758. Er. 
148: ©. 1349:1402.) Unt. and. Rogguin v. Blas 
fenft wen; Lambert Theorie der Waagen; Samml. 
verichirdener Aufiäge üb. Therm. u. Darom. (v. du 
Ehre aeſammiet); Wentz v. Beſchr. der Stuffen« 
leiter an Therm. ungteicher Weite; Zofer v. d. phyſ. 

Moglichkeit d. hoben Alters der Menfhen vor der 
Süntflurb; Zwinger v. Baſelſchen Verftein. Dan. 
Bernoulli v. Dierriche neuer Magnernadel; Sulzer 
D fr. e. tragbar. Barom. u. Eintbeil. für Therm.; 
d'Annone v. verfteint. Krebfen; Zwinger phyf. ars 
zeneil. Tagebuch (Wetter u. Krankheiten Gefchichte) ; 
CLambert, D’Annone und Bagncbin Wetterbeobb. (ans 
gef. Anzz.) 


— — Vol.IV.— 1760. 4. (Comm. Lipf. Vol. 
XI. P. II. ©. 313-29. Goͤtt. Ans. 1762. St. 
52. ©. 47:70.) Unt. and. (du Chret) v. der Stuffe 
der mittlern Temperatur der Erde; Gronov. ve Zit⸗ 
feraale; D’Apples Wetter» u. Krankheitengeſchichte 
v. 9. 17585 Bofer und D’Annone v. Verſtein.; 
Weiß v. Blutkuͤgelchen; Delisle Therm. Beobb. der 
Kälte in Sibir. mitgetheilt von Bagnebin; Bagneb. 
u. D’Annone Witterb, (angef. Anzz,) 


— — Vol.V. — 1762. 4. (Comm. Lipf. Vol. 
XUl. P.L ©. 9a, sl. Allg. D. BDibl. — 
t.2. 


02 Einfeitung 


nige Auffäße aus derfelben zu bemerfen, melde ich 
hierunter angezeigt habe. _ Die Auffäge find größ- 
tentheils lateiniſch, einige jedoch aud) franzoͤſiſch ab⸗ 
gefaßt. Hier habe ich fie cufführen zu muͤſſen ges 
glaubt, weil fie verſchiedentlich als Schriften einer 

Privat⸗ 


St. 2. S. 169: 81.) eigentlih 1764 er berausges 
kommen (Goͤtt. Anz. 1764. Et. 108. ©. 873: 6.) 
Unt. and. Schmidt v. Roggenſteinen; Kofer v. e. 
Diaferfteine; Zwinger v. einem fehädlichen Erfolg 
ſchlecht verzinnt. kupf Kochgeſchirre; Weiß naturges 
ſchichtl. Beobb. (v Blutkuͤgelchen); Ryhiners Bere 
lea. des Caffees; Roftan n. Weiſe Coffee ohne Bren⸗ 
nen zuzurichten; Dei. Vergleich, der Mäbrung der 
Federn u. Zähne; d'Annone Baſelſche Wetterdeobb. 
v. J. 1759. (angef, Anz.) 


— — Vol. VI — .1767. 4. (Comm. Lipf Dec, 
II. Supplem. II. S. 195.203. Gött. Ani. 1767. 
St. 104. ©. 827.8. Allg. D. Bibl. B.Xlı Er 
2. ©. 265168.) Unt. and. D’Annone Baſelſche Wits 

terb. v. J. 1760. (angef. Anzz.) 


— — Vol. VII. — 1772. 4. (Comm.Lipf. Vol, 
XIX.P, III. ©. 520532. Goͤtt. Anz. 177. St. 
147. ©. 1251:63. "Allg. D. Dib!. Anh. in B. 
XIII. XXIV. Abth. 1. &. 5723.) Unt. and. d'Ap⸗ 
pics v. Schädliht, der Luft zu Paufantıe; - Games 
bin v. Verftiin.; von Baller (drs Juͤngern) Vers 
zeichn. v. —— uͤb. die Naturgeſchichte der 
Schweitz. (augef. Anzz.) 


— — Vol. vni — 1777. 4. (Comm. Lipf. Vol. 
XXI. P. II. &. 537,47. Erfurt. gel. Zeit. 
1777. St. 106. S. 53122. Gott. An. 1778. 
Er. 52. S. 425-.9. Allg. D. Bibl. And. au V. 
XXIV XXXVI. Abth. I. S. 630. 31. Aa. Very 
J. II. OSt. VI. S. 429.) Unt. and. Roſtan Geſch. 
e. Steinfreſſers (angef. Anzz.) | 
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Drivargefellfhaft zu Baſel angeführt find®), . 
In Koh. Rud. Zwingers Vorrede vor dem ers 
ften Bande find nur Scyweigerifche Gelehrte zur Mike 
theilung ihrer Verfuche und "Wahrnehmungen einges 
faden, und foldye an den Verleger zu ſenden erfucht, 
ber fie uncer der Aufficht der "dortigen medicinifchen 
Facultät herausgeben würde. Dies wäre alfo eine 
Sammlung, ohngefähr der Art, wie Bartholins 
Ada Hafnienfia, er 


$. m 


’ Noch find in diefem J. 1751 die erften Abhande - 
fungen einer Gefellfhaft zu Zittau, melde fich 
die Sittenlehre, Maturlehre und fchöne Wiſſenſchaf⸗ 
ten insbefondere zum Vorwurfe gewählt hatte *), une 
ter der Auffhrift:e Bemühungen einer lehr— 
begierigen Gefellfhafe 9) herausgekommen, 

aug 


b) Hart. Bibl. Bor. T. II. ©. 413 eine Privatgefellfchafe 
babe in diefem Jahre (1751) die Ada Heluet. heraus 
zugeben angefanien, u. S 526 wird der fuͤnſee Band 
unter der Auffhrift: Ada phyfico „mathematica So- 
cietatis Helueticae "Tom, V. anni ‚1762 angefuhrt 5 
eben fo in Goͤtt. Anz. 1762. ©. 467 der vierte 
Band gls der vierte Band der Abhandlungen der Hels 
vetiſchen Geſellſchaft der Wiffenfchaften angızeint. Syn 
Erxleb. Naturl. $ ıg d =. und Muͤll pbyf. 
58. Buͤcherk. B. U. Abtheil. II. S. 438 heißt fie 
die Baſeler Geſellſchaft. 


0) Leipz. gel. Zeit. ı751. S. 476. 


b) Bemühungen einer lehtbegierigen Gefellfchaft aus dem 
Reiche der — Erſtes Stuͤck. Zittau. 


dweites Stuͤck. p 27836 
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aus welchen hier kaum etwas zu bemerfen feyn moͤgte. 
Darnach erfolgtender Zittauifhen Geſellſchaft 
fortgefezte Bemühungen *), aus welchen eini« 
ge Abhandlungen an ihrem Orte näher anzuführen 
feyn werden. &s follte jährlich ein Band aus zween 
Aotheilungen erfcheinen. Zur Zeit habe ich jedoch 
keine weitere Fortfegung angezeigt gefunden. ' 

$. 118. 


1751. 8. (Leipz. gel. Zeit. 1751. N. 52. S. 4766 
717.) Mag die von den gefrornen Blumen an den 
Zenfterfcheiben Hier zu bemerken feyn ? 


— Zweites Stuͤck. — 1751. 8. (Leipz. 9. Zeit. 
175.0. 79. ©. 715216.) Hat nichts hieher ges 
böriges. 


— Deittes Stuͤck. — (1752) 8. (Leipz gel. Zeit. 
1752. N. ı7. ©. 14758.) Hat nichts hieher gehös 
riges. 

— Zweiten Bandes viertes und fuͤnftes Stuͤck. — 
(1755) 8. Eeipz. gel. Zeit. 1755. N. 16. ©. 
138540.) Hat nichts hieher gehöriges. 


©) Der Zittauifhen Geſellſchaft fortgefezte Bemühungen 
aus dem Keihe der Wiffenfchaften. Erfter Band. 
Zittau 1756. 8. (Comm. Lipf. Vol. VI, P.IJ. ©. 
371. Tit. Goͤtt. Anz. 1756. St. 137. &. 12398 
41.) Unt. and. Beffter ob das Kupfergefchirre in der 
Haushaltung beizubehalten oder abzufchaffen fey? (hat 
em. Verſſ. mit in Kupfer und Zinn gekochten Spei⸗ 
fen anaeftellt); von Weinverfaͤlſchungen u, deren Pros 

ben (G. A. a. a. O.) — 


— Zweyter Band, erſte Abtheiſlung. — 1756. 8. 
(C. L. a. a. O. Tit.) Unt. and. M. Neumann 
Beitr. zur Zitt. Wettergeſch. v J. 1754; Stief Er— 
= des Gewitters (Goͤtt. Ana. a. D. ©. 12415 
42, | 


zur allgemeinen Scheidefunft, $, 118. 119. 595 
. uis. 


Im J.1752 ſoll vom Könige von Portug all 
zu Tomar, in der Provinz Eſtremadura, eine neue 
Akademie der Wiſſenſchaften geſtiftet und 
die Glieder mit Koͤniglichen Beſoldungen verſehen 
ſeyn, von der man fuͤr die Naturgeſchichte und Ar— 
zeneiwiſſenſchaft um ſo mehreren Nutzen hofte, als 
die Pariſiſche Akademie dabei zum Muſter gedient 
haben ſoll 2), Zur Zeit habe ich nicht finden koͤn⸗ 
nen, daß etwas von derfelben im Dructe berantgen 
kommen wäre, | 


$. 119. 


Im nemlichen J. 1752 warb vom Könige Sfa« | 
nislaus unterm 15 May 2) ein Collegium der 
Aerzte zu Nancy errichtet, deffen Glieder zu 
ſchriftlichen Auffägen verpflichtet waren, welche in 
' den, wenigftens monathlichen, Berfammlungen vers 
fefen, und die durch die Stimmenmehrheit gebiltigs 
ten vom Secretär gefammlet werden follten, welche 
Gefellfhaft aud) anatomifche, chemiſche und botani« 
fhe Vorlefungen halten, die gebräuchlichen fremden 
und alle einheimifche Gewaͤchſe im Garten ziehen, 
und jedes Mitglied fic) eine gewiſſe Zahl derjenigen 
von den leztern, deren Kräfte noch nicht bekannt waͤ⸗ 

Pp a ven, 


a) Comm. Lopf: Vol. I.P I. &. 174, 


a) Lettres patentes du Roi portant Petabliffement d’un 
College de Medecine a Nancy. a Nancy 1752, + 
(Comm, RN II. P. I. S. 181. Tit.) 


500 Einleitung: 
ven, zu arzenellichen Verſuchen wählen follte, Krane 
Eengefchichten und $eichenöfnungen follten ebenfalls zu 
den Acten geliefert und Wetterbeobachtungen, welche 
leztere dem Secretär und einem Mitgliede oblagen, 
in die Protocolle eingetragen werden )). Unterm 
24. May 1753 *) ward die Mediciniſche Faculrät zu 
Pont-a-Moußon mit diefem Collegium verei- 
nige und follten die herauszugebenden Schriften von 
beiden Collegien einander mitgerheilt werden 4). ch 
‚babe indeffen nicht finden fönnen, daß etwas von 
denfelben im Drucke herausgefommen wäre, 


(, mo 


In demfelben Jahr 1752 entftand zu Haare 

(em die Holländifhe Gefelfhaft der Wife 
fenfchaften *), welche von einigen Gliedern des gro« 
Gen Raths geftiftee ward ®), mit andern gelehrten 
\ Geſell⸗ 


b) Comm. Lipf. Vol. I. P. IV. &. zır°13, woſelbſt auch 
die erften Glieder genannt find. Ein neueres Verzeich⸗ 
niß ift Ebendaf. Vol. XXIX. P. IL ©. 344 f. 
geliefert. 


e) Arreft du Confeil d’Etat du Roy, portant Affociation 
de Ja Facult@ de Medecine de Pont - a- Mouflon et 
du College Royal des Medceins de Nancy. A Naney 
1753. 4. (Com, Lipf. Vol. I. P. 11. ®. 370. 
Tie.) F 

d) Comm. Lipf. Vol. UI. P. III. S. 160,61. 

a) Muͤller phyf. Se. Buͤcherk. ©. IL Abth. II. S. 439 


b) Borr. zu Th. I. fie wählten den dortigen Prediger van 
der An zum Secretaͤr, welcher von Hm. Muͤll. a. a. 
| A 


% 
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Gefeltfchaften die Wiffenfchaften, fo in die Kenntniß 
der Natur einfchlagen, gemein hat, aber mit benfel« 

— ben die Gottesgelahreheit vereinigte. Sie verfamm« 
lete ſich zuerft den 21. May 1752, vermehrte ſich fehe 
bat, wählte im J. 1753 ihre Directoren, und nahm 
den Prinzen von Oranien zum Befhüger an“). Sie 
bat feit 1755 Abhandlungen 1) in Holländifcher 
Pp5 Sprache 


als der Stifter angegeben ift, und ladete ein s und 
austärtige Aerzte und Gelehrte ıc. zum Beitritt ein. 


$) Goͤtt. Anz. 1757. ©. 1101. Comm. ar Vol, IV. 
©. 309. Vol. VI. P. L ©. 166. 


d) Verhendelingen uitgegeeven. door de Hollandfe Maat- 
fchappy der et, te Haarlem. Eerfte 
Deel. Haarlem. 1754. 8. (Comm. Lipf: Vol. V. P. 
1. S. ı86. Tier. Muüll. ob. dE. Buͤcherk. BIJ. S. 
443.) Tweede Druk. te Haarl. 1755. 8. Eerſte 
Stuk, tweede Stuk. (Comm. Lipf. Vol.VI. P. U. S. 
309523. Goͤtt. Anz. 1757. Ot. 114. ©. 110114. 
HALL. Bibl. Bot. T. II. ©. 454. BoEHM, Bibl, 
P.I. Vol. J. S. 91. an leztern drei Orten ohne Bes 
merfung einer fräbern Ausgabe) — Dritte Ausgäbe 
Ebendaf. 1759. (BOEHM. @ 0.9.) Unt. and. in 
St. 1. Schwente v. Callus der Knochen; Kulolf 
dv. Steigen der See; Gaubius v. Entded. des Bleies 
im Weine; Engelmann v. der Belhaff. u. Wirk. 
der elektr. Kraft; Allamand u. Baubius elektr, 
Heil.; Noppen v. Nugen der Werterbeobb. In St. 
2. Sreanenbutg. Wettergeſch. v. 9. 1751153; Kau 
Boerhaave Petersburgifche und aridere auf einer Reife 
nad Oſtindien angeftellte Therm. Beobb. Bolftere 
gekroͤnte Preisichrift Kb. die Verſandung der Holländ. 
Fluͤſſe u. Mittel dagegen. (angef. Ans3.) 


— Tweede Deel. —. 1755. 8. (Comm. Lipf. Vol, 
vum. P. UL S. 387,400. Goͤtt. Any 1755. 
©. 1417: 21.) Unt. and. im erften Stüd: after 

v. 
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Sorache herausgegeben, welchen in einem Vorberichte 
Nachrichten von aufgegebenen Preisfragen und meh⸗ 
| reres 


» Bereit. einiger Arzeneien (Minderers Geift, ges 
wichstes Spießalasglas, laugenſ Queckſ., min, Kers 
mes, Auſternkalchwaſſer); Dryfhout dv Nebenſonnen 
u. Höfen; de la Caille Wetterb auf d. Vorgeb. d. g. 
Hofn. Im zweiten Stuͤck: Allamand v. Zitteraal ; 
Derſ. v Halesen Verſ. Seewaſſer trinkbar zu mas 
chen; Schuͤtteen. Weiſe, die Vitrlolſaͤure zu verfüs 
ßen (mit Eſſia und darnach mit Weingeiſt); Semeyns 
v. d. bei Java herrſchend. Winden; Zwaanenb. Mets 
terb. v. J. 1749.54. Cangef. Any.) 


—  Derde Deel. — 1757. 8. (Comm: Lipf- Vol.IX.P, 
1.©, 3 22. Goͤtt. Ans. 1759. St. 106. ©. Yıya 
17.) Unt. and CLamb. ten Rate v. prismat. Far⸗ 
ben; after v. d. Luft als e. Urſ. v Krankheiten ıc. 
Semeyns v. Paßatwinden; Dryfhout v. e. Waflers 
hoſe; Kyonet Belhr e. Veraröß. Werfj. Engels 
mann ſortgeſ. Verſſ. üb. die Erklaͤr. d. Urſ. d. Elektr, 
Baubius v. Gebährmurterfteinen; Sybel v. e. Erd» 
beb. Zwaanenburg. Wetterb. v. J. 1747, 1748, 
1755. (angef. Anz.) 


—  Vierde Deel. — 1758. 8. (Comm. Lipf: Vol.IX. 
P. IV. S. 571:87. Goͤtt. Anz. 1759. St. ı0r. 
S. 93135.) Unt. and. Dörfel Wertergefh. v. Eus 
raßao v. J. 1756 u. 57 ıc. Engelmann v. d. Es 
ſtickungen (auch v. Stiefdünften); Grashuys v. d. 
Kolif v Poitonz Zwaanenb. Wertergefch. der Jahre 
2746, 1756, 1757. (augef. Anz3.) 


— Vyfde Deel. — 1750. 8. (Comm. Lipf. Vol. 
XI.P. LS 120.39. Gött. Anz. 1762. St. 84, 
©. 730:32.) Unt. and, Gen. bon Creutznach v. 
Kalche (zum Mörtel); Zwaanenb. Werterbeob. v. J. 
174531759. (angef. Anzz.) 


—  Zesde Deels eerfte Stuk. — 1761. $. (Comm, 
Lipf. Val. Xu. P. I. ©, 265577. G©ött Any. 
1763. 
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reres zur Gefchichte der Gefellfchaft gehöriges vorge - 
ſezt find, nebſt Werterbeobadhtungen zu Zwaanen⸗ 
Pyp a burg, 


1763. St. 29. S. 226.31.) Unt. and. Kr. Eiſen⸗ 
broek Berbeß. an Barom. v. Creutznach v. Kitten 
zu Eiſen u. Steinen; Cramer u. Doerfel Weiterb. 
Bei Grönland ıc. und auf Curacao; Zwaanenb. Wet⸗ 

‚ terb. — Tweede Stuk. — 1762. 8. (Comm. Lipf: 
a. a. O. ©. 277: 92. Bött Anz. 1764. St. 52. 
©. 418.23.) Unt. and. Hr. after v. den Deden 
der Thiere, befond. den Schuppen der Fiſche; Ariel, 
van Gorter u. Cramer Wetterb. zu Batavia im %. 
1758 u. 59 u. zu Petersb. auf der Reife nach Groͤnl. 
u. der Straße Davis u. J. 1760; van der Kott v. 
Zitteraal; van Borter Regenbeob. zu Petersb. ind. J. 
1760 u. 61; Zwaanenb. Wetterb. v. J. 1743. (ans 

“gef. Anz.) 


—  TZeuende Deels cerfte Stuk. 1763. Tweede Stuk. 
— 1763. 8. (Comm. Lipf. Vol XVI. P. IV. ©. 
79:96. Goͤtt. Any 1764, St. 5a. ®. 436 :40 
v. St. ı. u, &t. 56. ©. 45256 v. St. 2.) Unt. 
and. in St. ı. Hr. Dryfhout v. d. Beweg. des Wafs 
fers den 1. Nov. 1755 u. deren Zufammenhang mit 
dem Etdbeb. zu Liffabon; van Kier dv. e. Mondres 
gend. St. 2. Zwanenb. Wetterb. u. J. 1761. (an⸗ 


gef. Anz.) 


— VIII. Deel 1. Stuk. 176%. 2. Stuk. 1765 — 
8. (Comm. Lipf. Vol. XVII P. I. S. 124 40. 
Goͤtt. Anz. 1765. ©t. 113. &. 906,9. u. St. 
116. S. 432:6.)- Unt. and. im &t. ı. Hr. Kloek⸗ 
bof v. d. Wirk. des Arſeniks; Bley v. vielfacher 
Brech. der durdy Glas gehenden Lichtſtrahlen. St. 2. 
var Berkbey Preisſchrift v. d. Heft. Weife das Land 
zu bauen (au v. den Ueberrindungen bei Rakanje, 
fo ein thonichter Rindenftein fey u. Hr. Pallas für Eorals 
fenartig gebalten Hat) ; Naken v. Blafenfteinen; Zwaa⸗ 
nenb. Wetterb. v. $. 1762 u. 1763. (angef. Anz.) 


— Negen, 
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burg, welche zumeilen auch den Abhandlungen ans 
gehängt zu feyn fcheinen. Won diejen, weiche cheilg 
y — | Auf 


— Negenden Deels 1.Stuck. 1766. 2. Stuck 1766. 2. 
Stuck 1767. 8. (Comm. Lipf. Vol. XVII. P. III. S. 
459.67. Goͤtt. An; 1767 ©t.a9. ©. 391 :2, 
v. ©t. 1. St. 79. S. 628: 30 von St. 2. u. 1769. 
St. 81. S. 732.30 von &r. 3.) Unt. and. in Str, 
3. Hr Bennert v. d. Kraft flüßiger Körper(?) Aus 
lofs v. d. Geſchwindigk. des Windes; Palire v. d 
Kälte des Jenn. 17675 Zwaanenb. Wetterb. v. J. 
1764 (angef. Anz.) 


— X Deelsl. en II. Stuck. — 1768. 8. (Comm Lipf. 
Vol. XVII P IV. S. 640.53. Goͤtt. Anz}. 1770, 
©t.7. S. 6364, Ot. ı5. ©, 125,8.) Unt. and. in 
St 2. Hrn. Sennert te Abb. v. d. Kraft der Fluͤſ⸗ 

ſiakeit. dem Miderftande der Lufr(?) Palier Beob. e, 
ſchnell Veränd 2. Luft; Zwaanenb. Wetterb. v. J. 
1765 u. 1766. (amgef. Aus.) 


— XI Deels I. enllde Stuck. — 1769. 8. (Comm. 
Lipf. Vol. XVIII. P. 11. ©. 26279. Goͤtt. Any 
172. &t.1.&. 5.8.) Unt. and. in Et. ı. Hr. 
Lehmann Unterf. e, Fäulnigwidrigen Pulvers zur 
Erhalt ausgeftopfe. Vögel ıc. u. v. Entſt des v. Ma— 
gnete anzichbaren Eifenfandes; van der Haar v. d. 
Speckhaut des Bluts. Im 2. St. Zwaanenb. Wets 
terb. v. . 1767 u. 1768. (angef. Anzz.) 


— X!'.Deel, — 1770. 8. (Comm, Lipf. Vol. XVII; 
P. IV. S. s79: 605, Goͤtt. Anj. ı772. St. 66. 
©. 561.66.) Une. and. Hr. Reiel v. Bereit. u. 
Nutzen des Schlafmah. Pulvers (v. Jacobi, e. 96 
ſchwefelten Quseckfilberbereit.); Tieboel v. Bereit. des 
Dippeifchen tbierifchen Oels; Palier üb. die Kälte des 
Senn 1768; Martinet v. dreierlei Himmelsbogen ; 
Palier v. gegrab Knochen; May v. Wirk. e. Blis 

Bee (auf einem Schiffe, durch Veraͤnd. der Richt. der 
Compaßnadeln); Zwanenb. Wetterb. v. J. 17695 
Zeilmann v. Torffiſchen u. deff air 
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Auffäße der Glieder, der Geſellſchaft ‚ theils einge 
fandte Berichte, theils Preisfchriften find, habe ich 
. Pps5 u dies 


de Man elektr. Heil. (angef. Anzz.) Als ein Nach⸗ 
trag follte ein allgemeines Negifter über fämmtliche 
zwoͤlf Bände folgen (Comm. Lipf. Vol. XIX, ©; 
318.) und fol unter der Auffchrift: Regifter of the 
hoofdzaaklyke &c. door J. F. MARTINET 
3772 erſchienen feyn (Bokmm. Bibl. P. L Vol, I. 
@. 91.) 


— XIII Deel. St. I. 1771. St. IL. 1772..8. (Comm. 
Lipf. Vol XIX. P. 1. ©. 318 34. Goͤtt. Any. 
1772. ©t. 66. ©. 566. u. 1773. St. 63. ©. 5431 
44.) Unt. and. in &t. 1. Carrard Preisfhr. üb. 
d. Kunft zu beobahten; Schim v. Martinet mitges 
teilt. Beob. e: weißen Gürtel8 am Himmel. ©t, 2. 
Senebier u. de Dos Preisſchr. v. d Kunſt zu beobs 
“eig ;. Zmwaanend. Wetterb. v. J. 1770 Langef. 

ny. nr 


— XIV. Deel, — 1773. 8. (Comm.“Lipf. Vol. XX: 
P. Il. ©. 203:18. Goͤtt. Anz. 1774 &t. 134. S. 
1137:43). Unt and. Hr. d Staͤhlin v. Auffuch.d. 
Steinfohlen; Model dem. Verſſ mit der Koralline 
der Apotheken; Tieboel v. ſuͤß. Vitr. Del, Zof⸗ 
manns min. Geiſt u. Frobens Aether. Geiſt; Ypey 
dv. Saugiröhren der Gewaͤchſe; after lejt. Arfchn, 
v. Hautdeden der Thiere, befond. Haaren ; Brunings 
v. Geſchwindigk. d Winde; Zwaanenb. Werterb. v. 
I. 1772; Martinet v. Wirk e. Blitzes; Gallandat 
v. e. blutigen Schweiße; Brugmans v. Erſchein. 

(Ausbr. v. Flammen) bei Grabung eines Brunnens; 
u v. Ausbruch eines Wulcans auf Java (angef. 
nz}. | 


— XV. Deel. — 1774. 8. Goͤtt. Ang. 1776. St. 
33. ©. 97.102.) Unt. and. Hr. van Appel v. Sals 
lenfteinen; Statthalt. Falke v. Zimmer; Martinet 
u. v Berkhey v. Waflerbofen; Brugmans v. 2 Nes 
benfonnen; Zwaanenb. Wertergefh. Carrard v. Er⸗ 

jeug. 
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diejenigen hierunter bemerfe, welche mir, nad) ben 
Anzeigen berfelben, mehr oder weniger für die Schei« 
dekunſt gehöriges zu enthalten feinen, 

Bon 


zeug. der Scaalthiere (?) Engelmann Beobb. b: 
I d. Magnetn. im J. 1770 u. 1773. (©. A. 
a. a. O. * 


— XVI. Deel. (St.I.) — 1775. 8, Goͤtt. Anz. 
1776. St. 15. ©. 114-20.) St. Il. — 1776. 8. 
(Goͤtt. Anz. 1778. Zug. 35. ©. 546153. Beckm. 
Bib . B. VI. St. 2. S. agırs4, nebft Nachricht 
von den vorherigen Theilen) Unt. and. in St. =. 
Zwaanenb. Wettergefch. vd. J. 17745 Hr. Maße’ von 
Hrn. Palier mitgetbeilte Wettergeſch. für Berbiece v. 
J. 1772; Tieboel v. blauen Farben bei Miſch. des 
verdünnt, Glauberſch. Salpet. Geiftes mit Schnee; 
Rafpe v. Spuhren Feuerfpeiender Berge; Ypey bes 

ſtaͤttigend. Wiederhol. der Pringl. Verſſ. üb. d. Faͤul. 

Weßelius von Riemesdyk v. Salz aus dem Tang 
(Fucus veficılofus?) van Marum v. Leucht. ausges 
preßter Dele (beim Erwärmen) (©. 4. a. a. O.) 


— XVII. Deel. — 1776. 8. Goͤtt. Anz. 1778 
Zug. 21. ©, 332436.) Hat nichts hieher gehoͤriges 
— Im St. 2. Une and. Baßelt v. Pflanzen der 
Maulbeerbäume (auch v. Del der Saamen); Wils 
liamfon üb. dencfeftr. Aal; Martinet ab, das Rheins 
gold; Beuth Entdeck. der Ruyfch. u. KieberFühnfchen 
geheimen Einfprügung der Gefäße; Beobb. der Mas 
anetnadelu. Witterung (Goͤtt. Anz. 1782. Zug. 52 
©. 8235126.) 


— XVII. Deel. — 1778. 8. (Gött. Anz. ı78r. 
Aug. 38. ©. 602,4.) Im Vorbericht v. der Vers 
änderung u. Preisaufgaben der Geſellſchaft u. Zwaa⸗ 
nenb. Wetterb. v. J. 1776. Dann van den Boſch 
— uͤb. einheim. Krankheiten (G. A. 
a. a. O. 


— XIX. 
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Bon diefen Abhandlungen ift bald eine teutz 
ſche Ueberfegung ©) angefangen, aber nicht fortges 
| | ſezt 


— XIX, Deel. — 1779. 8. Goͤtt. Anz. a. a. O. 
«©. 6046.) Unt. and. Zwaanenb. Wetterb. für 
1777 u. 1778 (©. A. a.a. 0. S. 604) — 2..5t, 
u. 3. St, 1780. 8. (Goͤtt. Anz. 1782. Zug. 52. ©. 
817: 22.) Unt. and. Hr. v. Berkhey gefrönte u, 
Denton u. Meerburg Schriften v. Gewaͤchſen zum 
Dinden des Bandes; ten Baaff v. auspreßl. Dele 
der Weinmutter; Brunings Beobb. des Negens u. 
d. Austünft. v. May 1776 bis April 17775 Roc 
quette dv e. großen Dlafenftein ; de Perponcher v. e. 
Waſſ⸗rhoſe; Thunberg Therm: Beobb. in Japan v. 
3%. 1775 u. 17765. Brunings Zwaanenb. Wetterb. 


Burter v. Nußen der Erfind. des Schiefipulverse (©. - 
A. a. a. 9.) | 


— XxXX BDeel. 1. St. — 1781. 8. (8. A. a. a. O. ©, 
822.) Unt. and. Hr. Zouttuyn Geſchichte des vers 
änderlihen Steins (Weltauaer?) (G. U. a.a.D.). 
— 2. Stuck. 1782. 8. Voran e. Nacht. v. den 
aufrenebenen zum Theil beantworteten Preisfragen. 
In den Abhandl unt. and. Hr. Martinet v. Tang 
(auch v. Schwaͤrzung des Silbers in dem Safte); 
Swagermann üb. die Luftaefäße der Pflanzen; 
VPpey v: Athmen; Zwaanenb. Wetterb. v. J. 1780 5 
Senebier v. Einfluffe des Mondes auf Barow. u. 
Wärme (Goͤtt. Anz. 1785. St. 60. &. 600608.) 


— XXI. Dee. — 1784: 8. (Bött. Ans. ı786. 
St. 36. ©. 347153.) Unt. and. Hr. Swagerm. 
Fortſ. uͤb. die Lufraefäße der Pflanzen; Burtin v. 
verfteint. Wurmfreß. Holze; Bouttuyn Geſchichte des 
ächten Benzoebaums u. Kampherbaums aus Sumatra 
(G. A. a. a. ©.) 


e) Abhandlungen der hollaͤndiſchen Geſellſchaft der Wiſſen⸗ 
(haften zu Haarlem. Des erften Theils erſtes Stuͤck. 
Gbroßtentheils überfezt und mir einigen nn 
verfes 
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fest worden. Darnach find einige zur Naturge⸗ 
ſchichte und ausübenden innern und äußern Heilfunde 
gehörige Abhandlungen aus den erſten Theilen in 
einer Sammlung von Abhandlungen f) überfezt wor⸗ 
den, welche fich über mehrere Holländifche Gefell« 
fhaften erſtrecken follte, aber ebenfalls aufgehört bat. 
Auszüge für Scheioefünftler Hat Hr. Erell s) zu 
liefern angefangen, | 

Auch 


verſehen von Abr. Gotth. Kaͤſtner. Altenb. 1758.* 
GOXHM. Bibl. P. I. Vol. IL. S. 91.) — Des en 
ſten Theils zweytes Stüd. — — 1758. #8. Die 
Urberf. iſt laut der Nachricht hinter der Vorrede mit 
Hälfe ein paar gefchichter Freunde, befonders bei den 
theologiſchen und arzeneilichen Auffägen, gemacht. 


E) Abhandlungen aus der Naturgefhichte, praftifchen Arz⸗ 
neykunſt und Chirurgie aus den Schriften der Haar⸗ 
lemer und anderer holländifchen Geſellſchaften. Erfter 
Band. Leip. 1775.* 8 (Comsn. Lipf. Vol. XXI, 
P.1I. ©. 347. Allg. D. Bibl. B. XXXIV, ©t. 
1.©. 209. Allg. Verzeihn. 1776. ©t. I. ©. 
18. BOEHM.a.a.D.) Aus den erften vier Theis 
len der Haarlemfchen Geſellſchaft. Hieher Gaub. v. 
Entdeck. der Verfällh. des Weins mit Blei, Allas 
mand u. v. d. Kort v. Zitteraale; Schütte Verſuͤß. 
des Vitr. Dels; Lyoner Vergroͤß. Wert. Gaub. 
v. Sebährm. Steinen. 


—  Ameyter Band. — 1776.* 8, (Alle. Verz. 
1775. St. V. S. 264.) Unt. and. Baſters Abs 
handll. v. Hautdecken der Thiere, 


g) Auszüge aus den Abhandlungen der Haarlemer Gefells 
(haft der Wiffenfhaften in Hrn. Crell N. Entdeck. 
Th. 1IV.@. 15135206 (aus D. XII u. XIV.); VIE 
®. 161202 (aus D. XVI. XVil); XU. ©. 172 
74 (aus D, XIX.) 
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Auch hat die Gefellichaft Preife ) auf Bes. 
antwortung von Fragen ausgeboten, weldye mehren⸗ 
| theils 


b) 3. DB. fürs J. 1753 über die Verfandung der Flüffe im 
Holland (Comm. Lipf- Vol. VI, P. 1. ©. 323); 
1758: üb. die Bleikolik, fo Brasbuis erhielt (Ebens 
dal.P. IV. S. 715. Bötr Anz. 1758. St. 76. 
©. 720); 1770: üb. die Erforderniffe der Kunft zu 
beebadhten ıc. (©. A. 1768. &t. 101. ©. R32, 
Comm. Lipf. Vol. XV. P. II. ©. 358), fo Ar. Cars 
rard und zwei andere das Üccefit. erhielten (C. L. 
Vol. XVI. P. I. S. ı61); ı772: üb. einheim. Krank 
beiten (C. L. a. a. O.), fo fürs J. 1774 wiederholt 
ward (C. L. Vol. XVIIL P. U. ©. 354. XIX. P. 

IV. S. 710. ©. 2. 1772. St. 81. ©. 685), und 
van den Boſch erhielt (G. A. 1775. St. 77. ©. 
655); 1774: üb. zur Defeftigung des Flugſandes 
dienlihe Bäume, Sträuce oder Pflanzen (©. A. 
1773. St. 85. ©. 728), fo fürs 9. 1777 wiederholt 
ward (©, U. 1775. St. 77. ©. 655.) und van 

Berkhey gewann (G. %. 1777. St. 79. ©. 631% 
2); 1779: üb. die Beſchaff. Wirk. und Vorbeug. d. 
Folgen der dort Zeeblammen genannten Nebel (©. A. 
1777. ©t. 79. ©. 642), fo fürs. 1781 wiederholt 
(8. 4. 1779. ©t. 137. ©. 1110. CL. Vol, 
XXIL P. UI. S. 525 +6.) und endlich aufgegeben 
ward (C L.Vol.XXV.P. III. S. 560); 1781: üb. 
die Deftimm. der Gedichte des Dunftkreifes des Bas 
terlandes durch Vergleich. der Zrvaanend. Wetterb. mit 
andern (©. U. 1779. ©. 1112); 1782: üb. die 
Auwend. d. Grundſ. der Analogie bei phyfifchen u. mos 
raliſchen Forfchungen® deren Preis unter die Hrn. de 
Caftillon u. de Fagaras getheilt ward, Kb. die Vers 
fbiedenbeitin ꝛe. der Luftarten, fo zum %. 1794 
(Upfoftr. Sallfk. Tidn. ı782. N. 124, ı25. ©. 499.) 
und darnach abermal zum J. 1786 ausgefest warb 
(U,S. T. 1784. N. 60. ©. 479: 80); 1785 oder 

1786: über die Einrichr. des Voltaſchen Kondenfators 
zur Erforfhung der Elektr. des Dunſtkreiſes (C. L. 
Vol. XXV. P, III. S. 561, ©. A. 1785. ©. 600); 
1786: 
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thells Sfonomifchen Inhalts find. Kinige, auf wel⸗ 
che in der Folge Rücjiche genommen werden vürfte, 
find Hierunter angeführt. Sie find in den Worbes 
richten der Abhandlungen befannt gemacht. Die ges 
kroͤnten Schriften find in die Abhandlungen aufges 
nommen, aus mweldyen einige aud) ing Teutfche über« 
ſezt find i), zum Theil aud) befonders herausgege—⸗ 
ben i*), Mod) hat die Gefellfchaft viele Preife auf 

j die 


1786: uͤb die Bewirtk. u. Einſaug. von Luft durch 
Gewaͤchſe (U. S. T. 1784. N. 60. ©. 47); üb. die 
Beſtaͤtt. oder Miderleg. der Crawfordſch. Lehre vom 
Feuer u. d. Wärme (C L.a a. O. G. A- ı785. ©. 
600), fo wiederholt ward (&. A 1787 Et. 52. S. 
s22. Ros. Obff. [. I Phyf: T.XXIX. Od. 1786. 
S. 318.) und üb. die Luftarten, fo Hrn. Trooſtwyk 
u. Deiman erthrilt ward — A. 1787. © 522. 
Roz. Obf. T. XXIX. 1786 ©. 311, 18); 
1787: üb. die Nahrung = "Pflanzen (Roz.a.a. 
D. ©. 318); 1748: (aus dem Vermaͤchtniſſe eines 
Direct. Kops) üb. die befte Finricht. zu Verſſ mit 
verdichteter Luft (C L. ao. a. O. ©: 562. Vergl. 

. A. 1785. ©. 600), war ſchon fürs J. 1784 aufs 
gegeben (S. Roy. Ob. fi I. Phyſ. Tı XX. Dec, 
1782. ©. 474.) 


D 3. B. Hr. Wilbelm de Voß Preisfchrift über den Ges 
brauch und Misbrauch der Unfunde anderer im Hans 
del und Wandel. Nebſt zwoen andern dahin ein'chlas 
genden Abhandlungen. Aus dem Holländ. u. Franz. 
Buͤz. u. Wism. 1778. 8. Aus dem XI. Theile der 
Verband, (Goͤtt. Anz. 1780, St. 53. ©. 843 147.) 


i*) 3 ©. Antwoord op the Vrage welken zyn de waar. 
lyk onderfcheidene Sorten der Leechtgelykende 
Vloechoffen — doorde Herren A. TAETSvAN 
TroorwykenJ.R, DEıIMANnN. Haarl. 8. 


(Goͤtt. Any. 1787. St. 96. ©. 960:68,) 


- 
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die Verfertigung nüzlicher Waaren und Anlegung 
von Fabriken ausgeboten K und auf die Weife, wie 
die bald zu ermähnende, $ondoner Gefellfchaft zur 
Aufmunterung des Handels und Fabrik⸗ und Manus 
facturweſens thaͤtig beigetragen. 


q. 121. 


Zu Florenz entſtand im J. 1753 eine Geſell⸗ 
ſchaft von Freunden der Naturkunde, welche ſich be⸗ 
ſonders vorgeſezt hatte, den Landbauern und Gaͤrt⸗ 
nern die wahre Kunſt des Acker- und Gartenbaues 
zu lehren, ſolche auf wahre und der Erfahrung ans 
gemeflene Grundfäße zu bringen, und von bisherigen 
Irrthuͤmern zu reinigen, welches ein Abt eines nahe . 
bei Florenz gelegenen Klofters zuerft in Worfchlag 
gebracht, auch diefe Akademie bei der erften Zufam« 
menfunft mit einer Rede eröfnet haben fol). Er 


hieß 


x) Preisfragen von der Holländifchen zu Harlem errichteten 
Geſellſchaft der Wiſſenſchaften, befonders von dem oͤko⸗ 
nomiſchen Sache, aufgegeben in den jahren 1778, 79, 
8o. Harlem 1780. 8. GBeckm. Bibl. B. XI. St. 
4. ©. en Goͤtt. Anz. 1781. St. 40. ©, 
327»8. » } 


Prix et encouragemens propofes par la Branche Eco- 
- nomique de la Societé Hollandoife des Sciences 
erigdee a Haarlem et publides pendant les annces 
1778, 1779, 1780\et 1781, pour les anndes 
1782, 1783, 1784 et 17855 in Hrn. Rosier 
Obff. [: 1. Pbyf. T. XX Aout 1782. ©. 143153. 
Suite des Prix.et encouragemens&c. Ebend. Sept. 
1782. ©. 231 17. 


a) Comm, Lipf. Vol, II. P. III. ©, 5441 45- 
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hieß Montelacci, und die Gefellfchaft ward bie 
Akademie des Aderbaues (Academia dell 


agricultura) genannt P). 


Im J. 1767 ward dafelbft eine Akademie des 
Aderbaues, welche fi die Aferbauliebhaber 
. (Georgofili) nannten, und deren Gefege der Graf 
De Guasco entworfen hatte, vom Großherzoge 
unterm 31. Jul, beftättiget, und Mittel zu einem 
jährlichen Preife einer Münze von 25 Holland. Die 
caten für die beßte Beantwortung einer jährlich von 
der Akademie aufzugebenden Frage ausgeſezt, die 
erſte Verſammlung den 5. Auguft gehalten und ber 
Vorfis vom Grafen von Roſenberg übernom« 
men ©) Sch führe felbige hier gleich mit an, weil 
in der mie davon befannt gewordenen Anfündigung 
nicht. beftimme werden Fönnen, ob dieſe Akademie 
aus erſtgedachter Geſellſchaft entſtanden, oder eine 
neue ſey ). Sie iſt in Schriften auch die oͤko no— 
miſche Geſellſchaft zu Florenz ©) und bie 
Königl. Florentinifhe Akademie f) der 
Ackerbauliebhaber 8) genannt, Die Preis 

fragen, 


b) Comm, Lipf. Vol. XIV. P. II. ©. 36667. 
e) Comm. Lipf. a. a. O. ©, 366. 
d) Ebendaſ. ©. 366: 67. 


e) still. p6. dk. Buͤchert. DB. IL. Abth. I. S. ası, 
Verweiſet auf Bisenftähls Briefe. Il. 162. 


P) Roy Ob. f. 1. Pbyf. T. XUL. Mars 1779. &. 236. 
g) Comm. Lipf. Vol. XXX. P. Il, ©, 364. 
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fragen, welche ich habe auffinden koͤnnenk), betreffen 
kaum Gegenftände der Scheidefunft. Im J. 1783 
ift diefe Akademie (Accademia dei georgofili) 
erneuert worden, und hat finftig alle zwei Jahre eia 
nen Band ihrer Schriften herausgeben wollen i), 


$. 122. 


Die Churfuͤrſtlich Mainziſche Afades 
mie nüzliher Wiffenfhaften zu Erfure*) 
warb von dem Churfürften Johann Friedrich 
Carl unterm 18. Jul. 1754 geftiftet ©), und mit Ge. 
fegen verfehen ©), nad) welchen diefelbe unter einem 

beſon⸗ 


h) Fuͤrs J. 1772 üb. einen Entwurf zu einer Ackerbau⸗ 
ſchule und einem Lehrgebäude der Erziehung der Kinder 
auf dem Lande, für Tofcana (Comm. Lipf. Vol, 
xVilr. P.I. ©. 155,56. u. Vol. XX. P. L. S. 149); 
1774: üb. die Veranlafung des Rubens der Arder ıc. 
(C. L. Vol. XX. S. 149); 1779: üb die bequems 
fte Einricht. zur Wegebefierung (Roy. Od]. fl. Pbyf 
T. AI. Mars 1779. ©. 136); 1788: üb. die Ans - 
pflanzung der Delbäume; 1789: Kb, den Wieſenbau 
und die Vermehr. der Viebzuchtz 1790: uͤb. die Forfts 
sucht (Comm. Lipf. Vol, XXX. P. Il. ©. 364.) 


Goͤtt. Anz. 1785. ©. 96 aus dem Magaz. georgico. 


%) Prooemium, vor den Ad. Anm. e. T. I. ©. ı: 10. 
Muͤll. ph. 5 Buͤcherk. B. I. Abtheil. II. ©, 440. 


b) Angef. Prooem, ©. 3. 
Comm, Lipf. Vol, IV. P. II. ©. 357. 


€) Academiae Scientiarum vtilium concoffa jura Jegesque . 
im angef, Provem. ©. 5 +8. 


Zweites Stück, Qg 
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beſondern Beſchuͤtzer, Vorſteher und Director 4), 
aus acht Beiſitzern, deren vier nebſt dem Secretaͤr 
gu Erſurt ſich aufhielten, beſtehen, angeſehene Eh» 
renmitglieder, auswaͤrtige Gelehrte als ordentliche 
Glieder, andere und Kuͤnſtler als außerordentliche 
Glieder und Correſpondenten erwaͤhlt werden, woͤ⸗ 
chentlich eine und alle drei Monathe eine oͤffentliche 
Verſammlung gehalten, Preiſe für Aufgaben zuer⸗ 

kannt, und die Abhandlungen im Drucke bekannt g 

macht werden ſollten. 
Auch erſchien im J. 1757 der erſte Band der 
Abhandlungene), welchem, wegen ber Kriegs⸗ 
unruhen, 


d) Ihre Ernennung war dem Churfuͤrſten vorbehalten (ans 
gef. Prooem. &, 5.) Der erfie Beſchuͤtzer war dert 
Freibere von Hoheneck, Vorfteher der Freiberr von 
S.inder und Director der Prof. Schorch (Ebendaſ. 
©. 4.) und Secretaͤr der derzeit dortige Lehrer Hr 
Baumer (Comm. Lipf. Vol. IV. ©. 358.) 


e) Ada Academiae Electoralis Moguntinae Scientiarım 
Vtilium, quae Erfordiae eft. Tomus I. Erford. et 
Goth. 1757. *8. Goͤtt. Anz. 1757. St. 82. ©. 
795,804. Comm. Lipf. Vol. VI. P. IV. ©. 6135: 

29. Harn. Bibl. Ber. T. II. ©. 470. BoEHN. 
Bibl. P.1. Vol: I. S. 96.) Unt. and Nachricht von 
ber Einricht. der Akademie im angef. Prooem. Bam⸗ 
bergers Leben v. Hrn. Sadelich; I. I. Hofmann 

9. e. narärl. Ammonshorn; Reinbard v. Metlen⸗ 
burg. Orthoceratiten; Nonne daß Waid u. Saflor 

die Knochen der Thiere nicht färben; ein Ungenannter 

v. eigenthäml. Schwere der Hölzer; Hr. Cartheuſer 

v. Anfchieß. des Gewaͤchslaugenſalzes; Jacobi p. e. 
blauen Farbe aus Weinrebenkohlen, und v kuͤnſtl. 
Tuſchz Mingold dv. Farben und vermiſchte Vrrff. 
(8. Einteit St. 1. 65. a, 2751277); Jacobi 
v. arzeneil, Kräften einiger Metalle, und des Arfıwik: 
i mittel, 


zur allgemeinen Scheidekunſt. $. 122, „su 


unruhen, erſt nad) vier Jahren der zweite folgte, 
und. in welchen beiden Bänden manche wichtige Ab« 
handlung für die Sceitefunft, von ben Herren 
Cartheuſer, Jacobi, Mangold, Baumer, 
Lehmann, und andern Gelehrten, enthalten find, - 
Einige find_nebft andern, zum Theil auch vor der 
Churfuͤrſtl. Akademie verlefenen, Auffägen, von ei» 
nem bortigen $ehrer und Secretär derfelben teutſchf) 
herausgegeben. | | 

| 24a Die 


mittelfaljes, v. fluͤßigen Goldſchwefel des Spießalafes, 

v. Verbeß. dee Geſchmacks des Kornbranntweing ; 
Cartheuſer v. Reinig. des Bernſteinſalzes; Baumer 
v. eleker. Heil. u. Dippels thleriſchem Oele. 


— Tomus I. — 1761. *8. Goͤtt. Anz. 1763. 
St. 36. ©. 283188. Comm. Lipf‘ Vol. XI. P. IV, 
®. 6943713,) Un. and. Hr. Baumer vd. thonicht⸗ 
kalchigen und gupsarrigen Gebirgen, v. d. Falchigen 
Dergmild ; Fuͤchſel Geſch. der Erde u. des Meers 
mit Befchreib. Thäring. Gebirge; Aepinus v. neuen 
Magnetnadeln u. Verſtaͤrk. der Kraft natuͤrl. Mas 
quete; Lehmann v. Sandaraf u. Malachit der Als 
ten; Larrbeufer Unter. des Miftels, v. Maiterfals 

peter, Verhalt. des Bernſteins gegen den Salpeter, 
v. dem Mercurius vitae genannten Spießglaskalche; 
"Jacobi dv. d. Zuricht. des Wachſes zum Mahlen; 
Wangold v. Zinnober; Süchfel v. elektr. Heil, 


F) Ueberſetzungen und deutſche Abhandlungen, melde bey 
der churfuͤrſtlich mainzifhen Akademie der Wiſſenſchaf— 
ten nach und nach Üsergeben worden. Erftes Bänds 
hen, beransgegeben von’ Siegesm. Kebr. Hadelich. 
Erfurt. (ohne Jahrzahl, aber der Vorbericht ift am 

‚ern März 1762 unterzeichnet) 8.” Unt. and. v. - 
einigen befond. Vortbeilen, welche uns die Menge dis 
fügen Waffers verfchaffer; v..flüß. Goldſchwefel des 
Spießglaſes; Werbeß. des Branatw. u. e. Tuſche; 
Berechnung v. Holzaufwandebei Hausbackoͤfen. — 


— 


* 
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Die erfte Preisfrage warb im J. 1763 fürs 
8* 1763 bekannt gemacht 8. 

Nachher ruhete die Akademie ARTEN big 
der Freiherr von Dalberg, jest Coadjutor zur 
Chur x. Statthalter von Erfurt und befonderer Be: 
ſchuͤtzer derfelben ward, da fie ein neues geben erhielt 
und die erfte Zufammenfunft am ı9. May 1776 bieft, 
da auch die in einigen Stuͤcken abgeänderten, Gelege 
vorgetragen wurden. „ Mad) diefen führe fie Die Be— 
Nennung der Churfürftl, Mainziſchen Afade 
mieder Wiffenfhaften, ben Sitz zu Erfurt, 
einen befondern Beſchuͤtzer, Worfteher und Director, 
melche vom Ehurfürften ernannt werden; vornehme 
DPerfonen werden Ehrenmitglieder, Gelehrte, fo Auf⸗ 
fäße einfenden und fonft der Akademie Beſtes befoͤr⸗ 
dern beffen, ordentliche Glieder, andere Gelehrte 
und Re außerordentliche Glieder und Correſpon⸗ 

denten; 


— die zum Theil bey der —** maingiſchen Aka⸗ 
demie der Wiſſenſchaften zu Erfurt uͤbergeben und ab» 
geleſen worden. Zweytes Baͤndchen — Langenfalza 
1763. *8. Ant. and. Vorſchl. zum wolfeil. ſeuerfeſt. 
Bauen; Wetterbeobb.; daß alle weiße Wolken ges 
froven ſeyn; Weberfeß. aus dem Engl. (unt. and. vom 
Beitzen des Waibens zum Saͤen); Erlaͤut v. Fioͤtz⸗ 
und Stuͤckwerk; uͤb. den Bau der Teiche zum Behufe 
der Kunfigegeuge bei Bergwerken. 


8) Ani einem befondern Halben Bogen. Sie betraf die Vers 
befferang einländifher Saͤmereien zum Genuſſe und 
Gebrauche der Menden. Hauptſaͤchlich war von Del, 
gebenden Saamen und Verbeflerung der zu erbaftenden 
Dele die Rede. Der Preis war eine Goldwuͤnze von 
hundert Reichsthalern. (Gott. Anz 1762. St. 47. 
©. 424. Comm. Lipf; Vol. X. P. 1. ©, 68 ; 69.) 
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benten; bie Zufammenfünfte werben nunmehr zwei⸗ 
nal im Monathe und die öffentlichen viermal im 
Sabre gehalten, jährlich vier Preisfragen, welche 
hauptſaͤchlich auf bie Aufnahme des Erfurtifchen Ges 
bietes abzwecken, nemlich einemechanifche, chemiſche, 
öfonomifche und hiſtoriſche, bekannt gemacht, um de⸗ 
ren Preis ſich auch die Glieder ber Akademie bewer⸗ 
“ben fönnen ; die eingefandten und verlefenen Auffäge 
nebft den Preisfehriften, nad) vorgängiger Prüfung 
durch dazu beftellte Genforen, - jährlich) gedruckt; 
jeder Preis beträgt zehn Ducaten k). 


Vom J. 1776 an find bie Abhandlun— 
gen i) dieſer erneuerten Akademie der Wiſſenſchaften 
in einem veränderten Formate, jaͤhrlich, und bara 
. nad) zwei Jahrgänge in einem Bande herausgefom« 
men. Die Vorrede enthält Machrichten von den 
Berfammlungen, Worlefungen, aufgegebenen Preis« 
fragen, aufgenommenen Mitgliedern und was fonft 


zur Gefchichte der Akademie gehört, Die Abhand- 
Qq 3 lungen 


h) Borr. vor den AA. 4d Anm, MDCCLXXVI, woſelbſt 
auch die Geſetze abgedruckt ſind. 


i) Adta Academiae Electoralis Moguntinae Scientiarum 
vtilium, quac Erfurti eſt. Ad Ann, MDCCLXXVI. 
Erfurt, 1777. *4. (Bött. Anz. 1778. ©t.33. S. 
259.62, Beckm. Bibl. B. X. St. 4. ©. 5223. 
Erfurt. gel. Zeit, 1777. — 44. ©. 369795. 
Auserilef. Dibl. B. XI. ©. 73:90. X 
323:9. Ale. D. Bibl. ©. evt St. 2. S. 
317226. Eſpr. des Joura, 1778. Nov. ©, 3-32. 
BOEHM. a. a O. ©. 96. als der dritte Band.) 
Unt. and. Trommsdorf v. Zimmetbluͤthen; Hr. 


Succow v. d. Verwandſch. d. Koͤrp. Wiegleb v. 
Salpeter⸗ 
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Iungen wurden unter den Aufichriften ber Chemifchen, 
Hiftorifchen, Mathematifchen, Arzencilichen, Deko» 
nomifchen, Phyſiſchen, zufammengeordnet, aud) ein⸗ 
zelne Eloffen mie einer befondern Auſſchrift ausge» 
‚geben. Vom Jahre 1780 an find die Abhandlungen 
m mit einer befondern Auffchrift und Seitenzahl 

abge» 


Salpeterftaß; Carebeufer v. Auflöf. des Schellacks, 
u. Unterſ. des Fußſchwammes; Sage d. den mit 
Pleiglätte dv. Abtreiben durchdtungenen Kapellen, v. 
Unterf. der Blutlauge u. Vergl eigenthuͤml. Schwerer 
verſchied. Stoffes Buchholz v. Faͤulnißwidr. Kraft 
der firen Luft; Delisle v. Verwitt. d. Etze, befons 
- ders der Eifenkiefe; Baumer v. Heſſiſchen Baſalt 
und Wahrnehm zur unterird. Erdbefchreib.; Schroͤ⸗ 
Yi v. Roggenfteinen u. verſteint. are und, 
hnen. | 


— ad Annum MDECLXXVII, Erf, — *4 
Goͤtt. Anz. 1778. Zug. 28. S. 433 +37. 
a. a. O. S. 323:5. Allg. D. Bibl. B. XXXVIII. 
St. 2. S. 323 339. Eſpr. des Journ. 1778. Dec. 
S. 67:93.) Unt. and. Hr. Siefert u. Gettinger 
v. Verbeß. der Oele; ein Ungenannt. v. inlaͤnd. Saͤ⸗ 
mereien und deren Oelen; Hrn. Wiegleb Unterſ. des 
Metalls alter in der Erde gefundener Werkzeuge; von 
Gerftenberg uͤb. den Urfpr. einiger arzeneil. Gewaͤchs⸗ 
ſtoffe; Deſſ. Leben. 


— ad Ann. MDCCLXXVIII et MDCCLXXIX. Erf. 
1780. *4 Goͤtt. Anz. 1781. Et! 43. ©. 3485 
52 Bedm. Bibl. B. XI. St. 3. ©. 4268. 
Crell N. Enrd. Th. Il. ©. 23054. Allg D. 
Bibl. B.XLVI ©r. 2. ©. 311,21. Roy. Ob. 

f: }. Pbyf. T. XX. Juill. 1782. ©. 74-76. Efprüs 

des Journ, 1781, Janv.®. 133:61,) Unt. and. ‚Gr. 
Buchels v. blauer Farbe aus Knochen; Wiegleb 

v. d. dem. Verwandſchaft; Trommsdorf v. Ger⸗ 
berbaum (Rhus Coriar, L, u. d. Saͤure aus den Ders 
ten); 
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abgedruckt, auch fo wie fie Im Drucke fertig gewor⸗ 
den, vor Erfcheinung der Aufichrift und Worrede des 
Bandes, ausgegeben, mit welcher ein Verzeichniß 
folgte, in dem fie nach den Wiflenfchaften (Gewaͤchs⸗ 

Funde, Heilkunde, Sittenlghre, Naturlehre, u. f. m.) 
| —Aq 4. geord⸗ 


een); Siefert v. Seife aus Schwaͤmmen; Pfanee 
v. d. blauen Farbe im Waid u. Unterf. e kochſalzi⸗ 
gen Quelle bei der Eyriarburg; Crell v. Harnphos⸗ 
phor und defi. Salze; Langsdorf v. Beſtimm. d. 
beßt. Löchigkeit der Sohle zum Sieden, u. v. d. Eis⸗ 
gradirung; Zelfenzrieder Erklär. d. Nordlicht. durch 
Brehung d. Sonnen s u. Monpftrahlen; Sage v. 
Beränder. des Eichenholz, mit d. Waſſ. u. deſſen Leuch⸗ 
ten im Wafler; von Gleichen gen. Rußworm v. 
Farben des Schattens. 


Chemicae commentationes Academiae Ele&toralis Mo- 
guntinae Scientiarum, quae Erfurti eft, ad Annum ' 
MDCELXXVII et MDCCLXXIX. Erf. 1780. 4» 
(Comm. Lipf, Vol. XXVIL. P. III. S. 301 19.) find 
die Abhandlungen der Hrn. Buchholz, Wiegleb, 
Teommsdorf, Siefert, Planer u. Eyell. 


— ad Ann. MDCCLXXX et MDCCLXXXI. Erf. 
1792. *4. (Gött. Anz. 1784. St. 5. S. 44:46. 
Beckm. a.a.D. ©. 438.9.) Unt. and. Srn. von 
Dalberg Windmeffer; Roſenthal uͤb. die Anftel. u. 
Ordn. der Werterbeobb. Planer Erfurt. Wetterd. v. 
J. 1784. | 


— adAnn. MDCCEXXXIU et MDECLXXXIH. Erf. 
-1784: *8. (Goͤtt. Anz. 1784. St. ı50 ©. 14995 
150:, Allg. D. Bibl. B. LXIII. St. 2. S. 336» 
41. 4. L. Z. ı787. Jul. N. 159. b. ©. a5: 28.) 
Unt. and. Hrn. von Dalberg em. Verf. üb. d. Vers 
wandl. des Waſſers in Erde; Buchbols Nachr. v. 40 
Sabre alten übergerrieb, Delen; Böttling v. Dlafer 
maſchinen auch mit Lebensluft; Planer Werterb. v. 

J. 1782 u, Barom. Beobb. Langsdorf üb. die vor 

| theilbafs 
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geordnet find. Der erlauchte Belchüger hat ſelbſt 
wichtige Aufſaͤtze in dieſelben geliefert, und auch die 
Scheidekunſt mit fehäzbaren Verſuchen bereichert, 
Die. Herren Tromedorf, Suckow, Wiegieb, 
Sartheufer, Sage, Buchholz, Baumer, 
Siefert, Dettinger, Planer, Crell, 
Goͤttling, Gmelin, Osburg, mehrentheils 
Männer vom Fache und entſchiedenem Anſehen, ha⸗ 
ben ganz ſcheidekuͤnſtleriſche Aufſaͤtze in dieſe Abhand⸗ 
lungen geliefert, und andere werden bei der Eroͤrte⸗ 
rung einzelner Gegenftände näher mit anzufüh« 
ren feyn. u 
Auch find einige vor der Churfürftl. Afademie 
gehaltene Worlefungen befonders heraus &), welche in 
gedachten Abhandlungen nicht mit enthalten find, 
Bon 


theilhafteſte Benutz. b. Feueruna auf Salzwerken; 
Roſenthal v. Beſtimm. d. zum Wachsth. der Pflan⸗ 
zen erſorderl. Wärme. 


— ad Ann. MDCCLXXXIV et MDCCLXXXV. Erf. 
1786. *4. (Erf. gel, Zeit. 1786. St. s9. ©. 
465:67. A. L.Z a. a. O. S. 28529.) Unt. and, 
„Hr. Gmelin v. Färb. d. Seide mit Salpeteriäure ; 
Osburg üb. den Unterſch. tes min. u. Gewaͤchslau⸗ 
ornfalges, w. Unterſ. des Alacher Min. Waffers; 
CLangsdorf v. Gebr. d. Werfftempel u. Leckſchaufeln 
auf Salzwerken; Roſenthal Beſcht. e. Stahlſeder⸗ 
waage; Buchholz üb. die faͤulnißwidr. Kraft des 
Welverfei (Arnica montana L.) u. Verſſ. nab Hrn, 
Achards Weife Quarztrpftalle zu erzeugen; Planer 
U berfihe Erfurt. Krankheit. v. 1781 bis 1785 u. 
Ro enthal üb. die Erfurt. Witt. v. 1781,84 


k) Beſſe vier prakt. Abhandl. (8. Einleit. Er. ı. 
$. 65.2, 373.) 


\ 


zur allgemeinen Scheidekunft. $. 122. 617 


Bon ben Preisfragen dürften außer den 
eigentlich für die Scheidgfunft beftimmten !) aud) 
noch einige andere bei der Geſchichte einzelner Ge» 
genftände anzuführen feyn m), | 


Noch iſt die dortige gelehrte Zeitung) 
unter der Auffiche 2) der Churfuͤrſtl. Akademie der 
Wiſſenſchaften herausgefommen, von welcher ih 
einige Jahrgänge und Stuͤcke zu nugen Gelegenheit 
‚gehabt babe, 


N 


Na: $. 123. 


1) Fürs J. 1776 uͤb. die Erhoͤhung der Farbe des Walde: 
1777: db. Lie Vervolltommn. des Diersan. Einwirf. 
des Dunfifreifes auf gaͤhrende Säfte. (Borr. der 
AA. v. 9. 1776 u. 1777.) 


mw) Fürs J. 1776: 0b der Gyps für dortige Gegenden ein 
nuͤzliches Düngungemitel wäre? 1777: üb. die beß⸗ 
ten Autterfräuter, befonders auf kahlen Kalchbergen 
und Mergelfteinicten Aeckern außer den befanuten und 
bereits üblihen (Rfparserte, Schneden« und Gpanis 
fhen Klee). 


a) Erfurtiſche gelehrte Zeitung. Seit 1753. (Vorr. gu 
Leivs a. Zeit. 17555 in Hm. Il. de. phyſ. 
Vuͤcherk. BE ©. 447 beißt es feit 1769; ift etwa 
derzeit eine Veraͤnderung in derſelben getroffen wors 
den?) in 8. Seit 1781 in 4. 


2) Vorr. zu Leipz. gel. Zeit. v. J. 1755. Auch im 
Prooem. ju den Aci. T. I. ®&: 9. iſt die Beurtheihung 
der für diefelben beſtimmten WBücherangeigen in den . 
wöchentlihen Zufammentünften unter den Arkeiten 
der Churfuͤrſtl. Akademie erwähnt. | | 
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In London vereinigte ſich im J. 1755 *) eine 
Geſellſchaft zur Aufmunterung der Kuͤn— 
fie, Manufacturen und des Handels’) und 
verfammlete fih zum erftenmahle im März 1754 ©), 
daher dies Jahr audy in ihrer Geſchichte als das 
Etiftungsjahr angenommen ift. | 


a) Goͤtt. Anz. 1770. Bug. 31. ©. 253 aus Doss. 
Mem. | 


b) A concife Account of the Rife, Progrefl' and prefent 
State of the Society for the encouragement of Arts, 
Manufadtures and Commerce, inftituted at London, 
a 1774. Lond, 1763. 8. (Hausv. Th. I. St. ı. 
S. 52. HALL. Bibl Bor, T. II. ©. 444. Mäll. 
st. ph. Buͤcherk. B. J. ©. 442.) . 


Relation abreg&e de Perigine, des progres et de Letat 
adtuel de la Societ€ etablie A Lendres W754, 
pour P’encouragement des Arts, des Manufachres 
et du Commerce; tir&e des ecrits originaux des 
preiuiers Promoteurs:de cet etabliflement et d’au- 
tres Adtes authentiques; par un Membre de la 

> dite Societe: Ouvrage traduit de l’Anglois avec 
des Notes pour l’ufage et intelligence du texte. 
‚a Londres 1764. 8. (Comm. Lipf.-Vol. XIV. P. 
U. &. 382. Tir. Hausv. a. a. D. Muͤll. a. a. O. 
BOEHM, Bibl P. 1. Vol. II. ©. 657.) 


Dossıs Mem. T. J. (&. Anm. e.) 


Verzeichniß der Mitglieder für den ı2. San. 177% 
(Sött. Anz. 1772. Zug. 32. ©.272.) 

Rules and Orders of the Society &c. — Lond. 1772. 
8. (©. A. a. a. O.) 


e) Goͤtt. Any 1770. Zug. 31. ©. 253. aus Doss, 
Mem, | 
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Sie bietet jährlich in einem gedruckten Vers 
zeichniffe C) Preife für neue Erfindungen, Anla⸗ 
| gen 


9 3. B. Premium’s offerd by the Society inflituted at 


London for the encouragement of arts, manufadtures 
and commerce for 1765. (Comm. Lipf. Vol, XV.P. IL 


®. 375. Ti. Hauev. Th. 1. St. 2. ©. gı3. 


Gott. Anz. 1756. St. 2. S. 15516.) Unt. and. 
auf eine echte rothe Schmelzſarbe, fo nicht 'auf den 
Purpur zielt so Pf. für Eiſen aus dem Amerifan. 
fhwarz. Sande 100 Pf. uud betragen die Preife dies 
fes Jahtes allein 4478 Pf. Sterl. (&. A. a. a. O.) 


So wurden ausgeboten und vertheilt im J. 1756: für 
den beften Verfuch üb. die Naturgefchichte des Kobolds 


20 Guinen (Goͤtt. Any. 1756. St. 156. S. 


1416. Comm. Lipf. Vol. V. P. II. S. 364.65.) 


— 1764 “6. allerlei nüzlibe Metalle u. Halbmetalle, 
blaue Farbe, recht ftarkes Salz, Färbemateriale, u. 
waren feit 1755 bis den legten ecemb. 1765 auf die 
Preiſe 18756 Df. Sterl, verwandte (Goͤtt. Any 
1765. &t.4. S 32.) — 1765 u, 1766 unt. and, 
auf Sode u. Kobold aus Amerika, und im J. 1765 


in allem a219 Pf. Sterl. vertheilt. (©. U. 1767. 
St. 38. ©. 302; 3.) 


— 1771 größtentheils auf den Anbau nuͤzl. Bäume u. 
Gewaͤchſe, der Färberröthe, des Roucou, Indigs ıc. 
(8. %. 1772. Zug. 32. ©. 272.) 


u 1772 nebft dem Verzeichn. der Mitglieder und den. 


Gefegen; Preife unt. and. auf Färberröche, Waſſer⸗ 


blei, totbaefärbtes Leder, Farbeflechten x. (G. A. 


1773. St. 47. ©. 408.) 


' 1774. Unt, and. auch auf Sode, gegrab. Laugens 
pa, Bleiftifte. (©. A. 1775. St. 80. S. 68788.) 


— 1775 nebft einem —— der ſchon ausgetheil⸗ 
tem Bet ſeit 1765. (8, A. 1776. Ot. 86. G. 
155» 


duͤrs 


— 
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gen und Erzielungen, aus den Fächern ber Stadt⸗ 
und Landwirthſchaft, aus, und verwendet dazu fehr 
beträchtliche Summen, wodurch denn viel Nuͤzliches 
bat ausgerichtet werden fönnen. 


Im J. 1768 fing Dofie an Abhandlun⸗ 
den ?) herauszugeben, in welchen die Geſchichte, be- 
| “4 wirkte 


Fuͤrs J 1777 für ein unveraͤnderliches Muſter⸗Gewicht 
und Maaß 100 Guineen (Roy. Obf. f. I. Pbyf: T. 
VIL Janv. 1776. ©. 91.) 


Einige Stuͤcke find in der Folge auch mit den Trans 
adtions ausgegeben. &. Anm. g. ’ 2 


e) Memoirs of agriculture and other oeconomical arts. 
By Rog DossıEe Vol. I. Lond. ı768. 8. 
In 2 Theilen. 1. die Geſchichte der Geſellſchaft und 
ausgeſezten Preife und bemwirkten Erfindungenzc. Unt, 
and. v. feuerfeft. Schmelzriegeln, Spangrän, Eifens 
ſchmieden mit verfohlten; Steinkohlen, Pottaſche ıc. 
2. allerhand, haupiſaͤchlich Landwirthſchaftliche Ver⸗ 
ſuch⸗ und Erfahrungen. Auch von der tuͤrkiſchen Art 
Bas Feder roch und gelb zufächen. (Gott. Ani 1770. 
Zug. 31. ©. 253156. Comm.Lipf: Vol. XX.P. II 
©. 564:66. Bedm. Bibl. B. L. St. 2. S. 1510 ° 
165.) j 


— Vol. IL. Lond. 1771. 8. Eingeſandte Auffäge 
Unt and. Wych v. e, wolfeil. Pflafter; Reynolds 
v. Kalchen des Getraides zum Süden; vom Brodts 
baten; vom Kartoffelbrotte (Gött. Anz. ı772. Zug. 

46. ©. 385 .9 Comm, Lipf: a. a. O. S. 360669. 
Beckm. Bibi. B. TIL Ot. 2. ©. 191.207.) Die 
bier fehlende Fortſetzung der Gefchichte der Geſellſchaft 
follte im dritten Bande folgen Geckm. a, a, D. 

©. 191.) Ä | 
— Vol. HL Lond, 17823. 8. Goͤtt. Anj. 1784. 
&t. 30. ©. 196 8). Mehrentheils Landwirthſchaftl. 
Auffäge. Am Ende ein Verjeichniß aller en . 

el 
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wirkte Verfuche und eingefandte Auffäge zu finden 
find, welche hier auf Anordnung und mit Unterftde 
gung der Geſellſchaft bekannt gemacht wurden, da 
fie felbit nod) feine Abhandlungen herausgab. 


Darnach lieferte Bailey in einem foftbaren 
und fchäzbaren Werke!) Vefchreibungen und Zeich⸗ 


nungen 


Belohnungen, fo die Geſellſchaft für Zeichn. Kupfer⸗ 
ftihe u Malereien feit 1755 bis 1776 ausgegeben hat, 
mit den Nahmen der Künftler u. Anzeigen ihrer Ar⸗ 
beiten. _ Dann die Preife zum Vortheil der Lands 
wirthfhaft, Handwerke u. Handlung, > B. fiir Sals 
miat, Seidenfürberei, Lederarten. Die Summe aller 
Belohnungen, welche die Geſellſchaft feit, ihrer Ers 
richtung bis mit 1776 amsgezahlt hat, beträgt 
24,616 Pf. Sterl. (©. A. a. a. O.) 


f) The advancement of arts and manufadtures, of de. 
feriptions of uſeful machines and models contained 
in the repofitory of the Society for the encourage. 
ment of arts, mantıfadtures and commerce; illuftra- 
ted by defigns of fifty five copper plates Toge- 
ther with an account ot the feveral difcoveries and 
improvements promoted by the Society, in agri- 
culture, manufadtures, mechanics, chemiftry and 
tbe polite arts, and alfo in the britifh colonies im 
America. By Wırı.BAıLEY, Regifter to the 
Society. — Lond, 1772. 4. Kupf. in fl. Fol. 
Obedm. Dibl. 8. IV. St. ı. S. 46154. Bött. 
Any. 1773. &t. 2. ©. ı6. BOEHM. Bib!. P. I. 
Vol, II. 6. 68€.) Vom Inhalt fiehe die Ueberſetz. 


— Vol. Il. corre&ted and revifed by ALex. MA. 


BYNBAILEV. Lond. 1769. Kl. Sol. (Beckm. | 


Bibl!.D. XI. St. ı. ©, 128.130, Gött. Any 
1780, &t. 51. ©. 501: 3.) Ja drei Büchern von 
Ackerbau, Mannfactıren, Mechanik. Unt. and, 


Hloyds Eyder. und Malzmuͤhle, Eyderpr fe; Cle⸗ 


ments tragbar, Dadofen; Arrows Gewölbe gegen 
Feuers; 


— 
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nungen von den Werkzeugen und Modellen ber 
Sammlung der Geſellſchaft, nebft Nachrichten von 
| den 


1 


Feuerebruͤnſte; Hills Vorricht. Queckſ. Duͤnſte beim 
Vergolden zu vermeiden, Nachrichten von deu uͤbri⸗ 

gen Unternehmungen der Geſellſchaft find hiebel nicht 

befindlich. (angef. Anzz.) — 


Theoretiſch ⸗ practifches Werk, die Kuͤnſte, Manufactu⸗ 
ren und Handelſchaft betreffend, oder Abriße und 
Beſchreibungen der nuͤtzlichen Maſchinen und Mos 
dellen, welche in dem Saale der, zur Aufmunterung 
> Ber Künfte, Manufacturen und Handeiſchaft errichs 
teten, Geſellſchaft zu London aufbewahrt mwerden, 
Nebſt einer Nachricht von verfchiedenen Entdeckun— 
gen und Berbefierungen, welche die Gefellfchaft in 
dem Feldbau ‚ dern Manufacturen,, der Ehymie und 
den fchonen Künjten in England, wie aud in den 
brittannifden Kolonten in Amerika gemacht hat. Aus 
dem Enal. ins Deutſche überfezt von I. K. Mit 
LV Rupferpl. Münd. u. Leipz. (4. Beckm. Bibl. 
B. VII. St. 1. ©, ı25,25. Allg Verzeichn. 
1776. ©t. IX. ©. 531.) 1774 4. Mull. oͤk. 
phyſ. Buͤcherk. B. 1. ©. 443.) 1779. 4. ein 
neues Titelblatt (Beckm. Bibl. B. XI St. ı. S. 
128. Allg D. Bibl. B. XXXIX. St. 2. S. sı7.) 
4. die Kupfer in Queerſolio. Die Ueberſetzung iſt 
vom Hen. Geh. Rath Ildephons Kennedy und auf 
Churfuͤrſtl. Beſehl und Koſten uͤbernommen. In Xl 
Büchern: vom Feldbau (B. I, unt. and. Rutts Zur 
rüft. Färberröche zu trocknen; II. une and-Kloyd 
Cydermuͤhie m Preſſe) ertheilte Preife (DB. III. für 

. den Aubau müzl. Bäume u. Pflanzen, 3. ©. der Färs 
berröche, des Hanfs u. für Bienenzuht) Manufactu⸗ 
ren (B. IV. V. v. Mafıhinen: unt. and. Feu-rpums 
pen; VI. v. verfertiat. Waaren, 4. B. Papier aus 
Seide, türkifibes Papier, Hirfchleder mit Lohe, Les 
der mit Eichen: Saͤgeſpaͤhnen gegerbt; Pbilippe's 
Kunſt, Leder auf türfifhe Art rorb u. gelb zu fürs 
ben, Verzinnung kupferner u. meffing, Gefchirre ohne 
lei); 
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den durch dieſelbe bewirkten Entdeckungen und Ver⸗ 
beſſerungen, unter welchen verſchiedene ganz ſcheide⸗ 
Fa kuͤnſtle⸗ 


Blei); v. der Mechanik (Beſchr. d. aufbewahrten 
Mufhin. u. Modelle; B. VII. mit Zeichnungen, 
unt. and. Burrow Glasſchleifmaſchine, YGales’s 
Ventilator u. Fitzgerald Maſch. z. Reinig. d Luft 
in Gruben; D. VIII. noch nicht gezeichneter); Verz. 
der Ehren. u. Geldpreife, fo für verſchied. Stücke der 
Chemie erihetie worden (BD. IX. 3. B. Ehrenpreife 
(eine gold. Münze) 1763 an Elliott für debnbar. 
Eiſen aus Amer. ſchwarz Sand; 1766 an Doßie f. 
Einführ. d. Pottaſchefabr. in Mordam u. Lewis f. 
- feine Weife Pottafche zu prüfen ;- 1767 Philippe für 
Einführ. d. moraenländ. Lederfärberei; Goldpreifer 
1755 an Beauchamp für Kobold aus e. Engl. Gru⸗ 
be; 1758 an Bayan f. Verfert. von Spangrüng 
1759 an Zerbert Chambert f. Verbeß. d. Mars 
morfärberei, Frau Sifferth f. Verfert. v. Schmelz⸗ 
tiegeln; Richard f. Berfert. ird. Retorten; 1761 
an White f. Schmelztieg. Doßie f. Mitcheil. der 
Meife Trahn zu verfügen; Perreneau u. Bacon f. 
Wachs vom Wahsbaum; MWilfon f türk. Kotbfärs 
ben auf Baumwolle; 176? an Auberikf. Schmelz; 
tieg. Creagh fo Verbeß. des Papinfch. Keffels; 1753 
an Birdley f. Spangrün. Verfert, Monk u. Bed⸗ 
ford f.e. Fuͤrniß auf Eifen u. Stahl gegen den Roft; 
1764 an Erifp f. Zaffer u. Smalte aus Engl. Kos 
bold; Carters f. e. Stoff ſtatt des Boraxes zu ges 
brauchen, Brindley f. Spangt., Frau Parry f. Del 
aus Seſam, Brown f. Bitriol in Amer. Spurrel 
f. tuͤrk. Roh. Färben auf Baumwolle; 1766 Inck⸗ 
fon f. Örünfärb. des Lein. und Baumw. Garne; Lu⸗ 
berik f. Scymelztiegel; 1767 Grihſel f. Gelbfärb. 
des Leineugarne; Philippe für Entded. obgedachter 
Nachricht Feder gelb u, vor) zu färben; 1769 Sals 
conbridge f. Salmiaf; ı770 Pellig f. Glaͤſer zu 
Barbenfreien Fernroͤhren). Endlich Ehren su. Geld⸗ 
preife wegen Pflanzung der Manibeerbäumen. Weins 
ſtoͤcke (B. X.) und wegen [höner Künfte (B. XI.) 
1 Avan- 
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Eünftferifche Bereitungen betreffen, andere von Werke 
zeugen handeln, weldye zu Gewerben dienen, bie in 
der angewandten Scheildefunft mit abgehandelt wer« 
den müffen, dergleichen aud) indem gedachten Do⸗ 
Hieſchen Werke vorkamen. Diefes Werk ift ins 
Teutſche und Italiaͤniſche überfeze worden. 


Endlich entſchloß ſich die Geſellſchaft im J. 

1783 in einem. eigenen Werke 8) durch ihren Secre⸗ 
tar, fo derzeit Samuel More war, die Preife, 
fi weldye 


Avanzamento delle arti, e delle manufatture e del 
commercio, ovvero deferizioni delle utili machine 
e dei modelli ... Fior. 1774. Zwei Bände in 
Fol., deren einer die Kupfer enthält, nebſt einem Ans 
hange, worin Hr. $el. Fontana Berbef. an Hrn. 
Her. de Ehaulnes Theilungsmaſch. befchrieben ift. 
(Beim. a. a. O. ©. 1245.) i 


Einige Auffäge find auch in Hrn. Abb. Rozier Ob] f- 1. 
Pbyf. uͤberſeit, >. T. I. Juill. u. Aout 1773. 
S. 28:30 u. 15961, | 


g) Transadtions of the Society inftituted at London for 
the encouragernent of arts, manufadtures and com- 
merce, with the premiums offered in the year 1783. 
Vol, I. Lond. 1733. 8. (Comm. Lipf. Vol. XXIX, 
P. J. &. 169. Tir. Goͤtt. Anz. 1785. St. 20. ©. 
191:2. Beckm. Bibi. B. XII. St 4 ©. 508510.) 
Ein Verzeichniß aller bis 1783 wirklich bezahlter Des 

lohnungen, welche mir Einichluß der weqggegebenen 
aoldenen u. filbernen Denkmuͤnzen, 28434 Pf. Sterl, 
betragen, mit kurzen Nachrichten von dem Erfolge jes 
der Preisaufgabe, 4 VB. v. Pafauer Tiegeln, jo zu 
Chelfea gemacht werden, im Gange befindl. Salmiak⸗ 
werfen, Martins Fuͤrniß, fo jezt viele Künftler bes 
reiten; fo die neuen Aufgaben. Auch find leſens⸗ 
werthe Auffäße eingerüdt. 3. B. v. Gebt. des Blei⸗ 
zuckers u. d. Pottaiche zum Schwarzfärben, ſtatt des 
Spam 


sur alfgemeinen Scheibefunft. $. 123. 625 


welche fie ausbieter und ausbezahlt hat, nebft aller 
kei nuͤzlichen Nachrichten, welche fie bei folcher Ger . 
legenheit erhalten hat, jährlidy befunnt zu machen), 
welches Werk nicht ſowohl eine Sammlung ausfüßr« 
licher Abhandlungen, als vielmehr ein _. aus 

| R dem‘ 


Spangruͤns (für — Zulezt die Geſetze der | 
Geſellſchaft, das Verzeichniß ihrer Mitalieder und 
der Werkzeuge u. Modelle, fo fie befize (ange Anzz.) 


— Vol. II. Lond, 1784. 8. (Comm. Lipf: Vol.XXX, 
pP. II, ©. 375. Tit Goͤtt. Anz. aa. O. S. ıy24 
94 Beckm. a.a. O. ©. 510.) Faſt lauter einge⸗ 
Farce Aufläße; unt and. Verſſ. Del aus den Saas 
men der Sonnenblumen zu erhalten; Kaurin Beſchr. 
fein. Weiſe Kupferrafeln mit bunten Farben abzudrüs 
den. Zulezt die 1734 ausaebotenen Belchnungen, 
unt. and, auf Braniitwein ans dem fleifchichten Weſen 
der Caffeebeeren in Weſtindien (angef. Anz.) 


— with the premiums offered. in the .ycar 178g, 
Vol. IM Lond. 1785. 8. Geckm. Bibl. B. XIV, 
Et. 3. ©. 359:62. Goͤtt. Any 1786. Et. 121. 
©. 1215 516. Roy. Ob. f. I. Plyf: T. XXXI; 

ept. 1787. ©. 237. Tit) Unter den Preifen auch 
ner auf ein dienliches Mittel, ftatt der Hefen, heim 
Gaͤhren, auf Flachs aus Hopfenranten ꝛc. (angef, 
Ant.) 


1786. Vol: IV. Lond. 1786. (GGoͤtt Anz. 1787, 
Er. ©. 1441742. Beckm. Dibl. B. XV» 
St. 1. ©, 114115.) Unt. and, Sam. More ver 
befet, tragbarer chem. Ofen (angef. Anzz.) 


— 1787. T.V. Lond. (1787.) 8 (Ros Ob. T. 
XXXI. Nov. 1787. ©. 398.) Reid an treflichen 
Aufſoͤtzen (Goth. gel, Zeit. Ausländ, Litt, 1788 

.. Br ı8. ©, 144.) x 


h) Beim. Bist, B. Xu. ©. 508. 
Zweites Stuͤck. | Rr 
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dem Tagebuche der Gefellfhaft ift ), und. nicht fo 
fehr eine Belehrung, als eine Anlockung neuer Mits 
glieder zur Abſicht hat, indem jeder, welcher eintritt, 
ſich zu einem jährlichen Gelbbeitrage anheifchig macht, 
wovon denn die Koften der Gefellfhaft beſtritten 
werben &), 


§. 124. 

Um dieſe Zeit ) verglichen ſich einige Herzte®) 
in $ondon, zu gemeinſchaftlicher Beförderung in 
der Ausübung ihrer Wiflenfchaft, zufammen zu kom⸗ 
men; nachdem fie diefe Zufammenfunft eine geraume 
Zeit lang fortgefezt hatten, fo fehloflen fie, um das 
Allgemeine an den aus ihrer Verbindung ermachfen- 
den Vortheilen Theil nehmen zu laflen, unter ſich 
nebſt noch einigen andern Aerzteneine Gefellfhaft, 
um mebicinifhe Bemerfungen °) zu famm- 

len 


i) Goͤtt. Anz. 1786. ©. 1215. 
‘ k) Bedm. Bibl. B. XIV. ©. 160. 


3) Bor etlichen Jahren, heißt es in ber Votrede zum erſten 
Bande der Bemerkungen (d), und wenn der erfte 
Band der Urfchrift im J. 1757 berausgelommen ffl, 
fo wird der Anfang in diefe Jahre fallen. 


b) Den Sött. Anz. ı772. St. 25. ® 206. nu. 1778. 
Zug. 52. ©. 817. u, Hrn. Tode Bibi. B. V. ©r. 
3. S. 441 zufolge follen diefe Bemerkungen von den 
Ficentiäten, wie die arzeneil. Abbandiungen von tem 
Dberamte der Aerzte, herausgegeben werden. 


€) Medical Obfervations and Inquiries. By a Society of 
Phyficians in Londop. Vol, I. Lond. 1757. 
(HALL, 
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Ten und herauszugeben. Diefe haben, nad) von Hals 
fer, im J. 1757 herauszufommen angefangen, Sie 
find mit vielem Beifalle aufgenommen worden und 
enthalten viele wichtige Auffäge für ausübende Aerzte, 
Kür die Scheidefunft find aus derfelben nur wenige 
zu bemerfen, In die Teutſche ) Ueberſetzung iſt 

Ara auch 


— Bibl. Bor. T. II. S. 470.) The fecond 
Edition correted Lond. 1758. 8. (Comm. Lipf. 
Vol. VII P. II. &. 292. 320. Goͤtt. Anz. 1758. 
©t. 2x. ©. 257.63 ohne Bemerk. der Ausgabe und 
des Drudjahrs. BIO EHM. Bibl.P.I Vol.l. S. 95.) 


— Vol. Il. Lond. 1762. 8. (Comm. Lipf‘ Vol. XII. 
P. 11. ©. 444 68 Gött. Au; 1765, Et.60, ©, 
481,85. HALL. Bibl. Bor. T. 11. ©. 526.) 


— Vol, IH. — 1757. 8. (Comm. Lipf Vol, XVI. 
P.1.©. 129.53. Böte Any 1768. St. 112. S. 
914:18. HALL.a.a D. ©. 553.) 


- VolLIV. -- 1771. 8. (Comm. Lipf: Vol.XVUIL 
P. 11. ©. 387.410. Gott. Anz. 1772. Zug. 15. 
©. 12137. HALL. a. a. O. S. 613.) 


— Vol.V. — 1776. 8. (Comm. Lip/. Vol. XXIH, 
P. 1II. S. 545. Tır. Sött. Anz. 1778, Zug. 52 
®. 317:25. Mure Bibl. B. II. St. 3. ©. 3235 

6 ToveBibl.B.V. St. 3. &. 441,95.) Dom 
Inhalt diefer fünf Bände ©. Anm. d. B. J. IV 
und VI. 


Vol. VI. = 1784. 8. (Comra. Lipf. Vol. XXX. 
P. II. S. 377. Tit. Goͤtt. Any. ı785 St. 176, 
©. 1779-86. A. L. Z. ı785 N. 279. ©. 185:7. 
Blumenb. Bibl. B. I. St. 2. S. 241.) Unt. 
and. Brumwell v. Nachtſchattenbeeren; Whateley 
v. Mohnſaft (beide v. ſchaͤdlichen Wirk. derſelben). 


9 Mediciniſche Bemerkungen und Unterſuchungen einer 
Geſellſchaſt von Aerzten in London. Erſter — 
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auch ein anderes Buch mit aufgenommen worden) 
welches, bis auf die angehängten Bemerfungen über 
neue Bücher, eine ähnliche Sammlung if, und we 
gen der fangfamen Fortfegung dieſer Bemerkungen 
von Thomliſon angefangen ward, der 28 aber bei 

| dem 


Aus dem Englifhen, nach der zweyten verbeſſerten 
Ausgabe, uͤberſezt. Altenb. 1759. »28. (Allg. D. 
Sibl. B.X. St. ı. ©. 224:6 mit B. II. u. II. 
BROEMM. Bibl. P. I. Vol. I. S. 95.) Une. and. Rus 
el v. Scammen. Evans elektr. Heil. Sorbergill ©. 
ufammenziehend- Gummi aus Aftica; French Verſſ. 
H, die Miſch. der Dele, Hatze u. Fertigkeit. mit Waſ⸗ 
fer durch Gewaͤchsſchleime, mit Sorbergills Aum. 


— Zepter Band. — — Alten. 1764. 78. nt. 
and. Travis v. Bewirf. des Scorbuts auf Schiffen 
durch kupferne Kochgeſchirre; Morris v. Bereit, des 

Aethers; Surfer v. Ricinusoͤl. 


— Veitter Band. Aus dem Engl. uͤberſezt von D. 
Sam. Gott. Silchmuͤller Altenb. 1769. #9. 
(Ang. D, Bibl. And. zu B. 1-XII, ©, 620.) Unt. 
and. Derfins u. Zuck v. Nuten kühl. Luft bei Blat⸗ 


—_ Vierter Band. — — 1772. *8. (Ag. D. 
Bibl. Anh. zu B. XIIT-XXIV. Abth. I. ©. 3897 
93.) Unt. and. Brodlesby Interf. des Selterſer 
Waffers; Gibſon v. Nutz. des Moͤhrenbreies u. Malz 
trants ; Faygarıb Verſſ. mit Obrenfhmal;: Fother⸗ 

v. Wirk: dı Balſame; Nikolſon v. Wirk. des 
Moͤhrenbreies u. Schierlings im Krebſe; Ruſh % 
Wiet. des Malzaufgufies in boͤſen Geſchwuͤren. 


— Fuͤnſter Band. Aus dem Engl. uͤberſ. Altenb. 
1776.* 8. — T. Tomliſons medieiniſche und chi⸗ 
rutgiſche Mannichfaltigkeiten aus dem Engl. überfatt. 
Altend. 1776. *8. (Allg. D. Bibl. B. XXX. St 
2. ©,498,500.) Eine Neberſeh. von Tomlif. Med. 

| Miftell, 
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Dem einen Bande ©) beenden ließ, wie Die Bemer⸗ 
kungen wieber fortgefezt wurden, da zumal auch die 
Änzwifchen angefangenen Edimburgifchen Commen⸗ 
tarien bie Fortfegung des zur Bücherfunde gehörigen 
Anhangs entbehrlich machten f). Auch if eine 
Granzöfifche 8) Ueberfegumg angefangen, 

. ‚Nr z' Mir 


Mifeell. (Anm. ©), fo deshalb mit beiden angeführten 
* Aufſchriften verſehen und unter denſelben verkauft iſt. 
Unt. and. von d. Beſchaff. der Lufe u. herrſchend. 
——— des I. 17s7; Simmons vom Salep. 

ulezt Anmerfungen über neue medicinifche Baͤcher. 
—Sehſter Band. — — 1778. *8. (Allg D. 
-DBibt. Anh, zu B. XXIV. XXXVI. Abth.l. ©. 564 
69.) Eine Ueberfegung des fünften Bandes der Urs 
ſchrift. Unt. and. Sey v, Wirk. d. Elektr, im ſchwatz. 
Staat; Sorbergill v. Winters Ninde; Morris 
rl, mit derſelb. Bodenod ib. den Gebrauch der 
(Malz) Würze im Scharbod; Sorbergill v. Eates 
du; Thomſon d. weichgeword. Knochen; Kerr v. 
Mohnbau u. Bereit. des Mobnfafts in Bengalen; 
Fothergill v. Krankheit. der Mahler mic Wafferfarben 
(v. Bleiweiß ıc. auch v. Angteif, der Bleiglafur durch 

Cyder.) 4 | ı 
— . Siebenter Band. — 1787. 8. (Allg. Very. 
Mid. M. 1787. ©. 694) Wird die Ueberfegung 

bes ſechſten Bandes der Urfchrife feyn. 


€) Themedical mifcellanies ora Colle&ion of cafes, tracts 
and commentaries, exhibiting a view of tlıe pre- 
fent ftate of medicine and chinurgical pra&tice and 
literature in England. By T. THOMLINSON. 
Lond, 1769. 8. (Comm. Lipf. Vol, XVII. P. IV. S. 
750. Tit. Goͤtt. Anz. 1771. Zug. 33. ©. 276: 77; 
bier Tomlinfon, fo au inHALL. Bibl, Bor. T.Il, 
®. 601.) ©. Anm.d.®, V. | 


f} Borr. vor den Bemerk. (Ann. d) ©. v. 


8) Obfervations et Recherches medicales par une Societ€ 
‚des Medecius de Londres; ouvrage fervant de fuite 
aux 


s 


650°,  Kinkeitung 

Mit bicfem Werke dürfen bie arzeneiliheh 
Abhandlungen) nicht verwechfelt werden, wel⸗ 
che das Oberamt der Aerzte in London hers 
ausgegeben hat, deffen in der arzeneilichen Scheibe 
Bunft, bei Gelegenheit des von demfelben heraus⸗ 
gegebenen tondonfchen Apotheferbuches mit mehrerem 
zu gedenken ſeyn wird. ; Sie find auth mit Beifall 
aufgenommen, ebenfalls Teutfch ) überfezt und 
a 7?* | größten« 


aux Effais d’Edimbourg, traduit de l’Angl par M; 
Bourruv. Tom IL. aParis. ı764. ı2 (Comm. 
"Lipf. Vol XIV! B.IL ©. 373. Tit. BoEHMm. Bibl, 
P. 1. Vol, I. &. 96.) 


h) Medical Transations. publifhed bv the College of 
"= - Phyficians in Lond. Vol. the fir& Lond, 17:8. 8. 
(Vogel N. Mrs Bibl B VIE St 1.8. 1.28, 
Comm. Lipf Vol XVU PU. ®. 195 210. Goͤtt. 
Ay 1770. ®r. 127. &. 94:103.. BOEHM. Bibl, 
"PT. Vol.1. ©. 96.) Zu 


. == Volume the fecond. Lond. 1772. 8. (Comm. Lipf, 
Vol, XIX. P 11.©&. 195.224 Bött. An}. 177% 
St. 25. ©. 206 : 15.) 


— Volume the third. Lond. 1775. 8. (Comm. Lipf. 
Dee. III. Suppl. 11. S. 265.68. Murr. Bibl. B. 
‚N. St. 4. ©. 730.38.) Die erften fichen Abhand— 
lungen; die übrigen 21 find ſpaͤter herausgekommen 
(Borr. vor der Ueberſ. B. III.) 


3) Arztneykundige Abhandlungen, herauegegeben von dem 
Colſleqio der Aerzte in London. Aus dem nal. überf. 
von Earl Chriſt. Krauſen. Erfter Band. Leipj. 
1768. +8. (Al. D Bibl. Anh. zu B. J. XII. 

©. 60456, mit Tadel der Uebetſ. BOEHM. Bibl, 

P. 1. Vol. I. ©. 96.) Unt. and Yeberden v. Drum. 
neriwaffer in London u. def. Meinigung; Bar'y v. 
arzenieil. Wirk. des Queckſ. Baker von des a) 
Coli 
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groͤßtentheils ausübenden Aerzten nuͤzlich, doch auch) 

von dieſen Abhandlungen einige für den Scheide⸗ 
kuͤnſtler zu bemerken, | 

Bon beiden find die argeneilihen Unter 

Haltungen &) verfhieden, welche ebendafelbft von 
| Rr 4 einer 


Colik in Devonshire (zualeich Unterſ. Bleihalt. Apfels 
weins) und v. dem verſchied. Gelegenheiten zur Ver⸗ 
alft. durch Blei; auch v dem verſchied. angegebenen 
Urſachen der Colik von Poiton. Im Vorbericht des 
Ueberſetzers eine kurze Geſchichte bes Oberamts ber 
Aerzte, mehrentheils nach Freind. 


—  Bweeter Band. Leipz.1773. *3. (Alle. D. Bibt. 
B. XXIV. Ot.i. S. 54:58.) Unt. and. Warren 
v. d. Kolit v. Poitou; Dawſon v. Verſchiedenheit 
der Blaſenſteine (in Anfehung ihrer Aufloͤslichkelt ıc.) 
Ch. senry verbeß. Bereit. der Ditterfaljerde; Don, 
Monro v. Verknoͤch. des Gekroͤſes; Baker fern. Bes 
mierk. üb. das Bleigift. 


— Dritter Band. Leipj. 1777. 8. (Comm. Lipf: Vol: 
XXIV. P. II. ©. 373. Ti. Allg D. DBibl. B. 
XXXV. St. 2. ©. 458:60.) Eine Ueberſetzung dee 
im 3. 1775 berausgefommenen fieben Abhandlungen 
(A. D. B. a.a.D. u. Vorr. nad folgender Auffchrift.) 
#8. Ueberſetzung des ganzen Bandes. Unt. and. Se⸗ 
berden v. Zubereit. der Ginſengwurzel; Power u. 
Mus. aährender Breiumfchläge; Percival v. Schaͤd⸗ 
licht. kupferhalt. Laaken; Reynold v. Gebr. des Bleies 
bei Blutungen; unter v. d. Eolik der Soldaten auf 
Jamaica (v. Bleihalt. Rum); Baker v. d. Bleü 
colif. \ 


k) Medical Communications, Vol. I. Lond. 1784. 8. 
(GGoͤtt. Any. 1786. St. 124. ©. 1240444. Blu— 
menb. Bibl. B. Il. ©t.2. ©. 337.62, Michael. 
Bibl. DB. LSt. ı. &.48296.) Unt. and. Wat⸗ 
fons Leihensfnung eines Podagriften, deſſen große 
Schlagader ſehr verknoͤchert war. 


N 
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einer, derzeit neu zufanmeri gefretenen , Privatgefell« 
fhaft von Aerzten, zur Beförderung arzeneilicher 
Kenneniflek*), herausgegeben find, und hauptſaͤchlich 
die Bekanntmachung - feltener und ungewöhnlicher 
Fälle aus der Arznei und Wundarzneifunft zur Abs 
fidyt haben, deren Urfgdjen bei der Defnung der Lei⸗ 
chen erit entdedr find, ie find auch ſchon ins 
Teutſche überfegt H. 

Endlich find noch ebendaſelbſt Abhandlun—⸗ 
gen ber Arzeneilichen Geſellſchaft ©) her⸗ 
ausgekommen, welche der Aufſchrift zufolge im Jahre ı 
1773 geftifter, übrigens, nad) der angeführte Anzeige, 
ebenfalls eine Privatgeſellſchaft dortiger Aerzte ift, 
Eie enthalten Auffäge, welche in den -Berfammfun« 
gen derſelben von Mirgliedern-werlefen oder fonft der 
Geſellſchaft mitgetheilt find... In denfelben it auch 
nur wenig für die Echeidefunft befinpfih, Kine 
Teutſche Ueberfegung ") iſt angekündigt, = 
a e Viel⸗ 
6*) Soriety for promoting ‘medical Knowledge, (Bald, 

Med. Journ B. 11. St. 6, ©. 31.) 


I) Medielniſche Beytraͤge. Erſter Theil, Goͤit. 1785. 8 

Die Ueberſetzung iſt vow Hrn. Hofr. Michaelis in 

Marburg befosgt worden. (Goͤtt. Anz. 1738. St. 
124. S. 1244.) 


m) Memoirs of the Medical Society ef London. Infli« 
tuted in the year 1773. Vol.I. Lond. 1787. 8. 
Gött. Anz..ı788. &t, 19. ©. ı77=84. A. L.Z, 
1788 N. ı29. ©. 42518.) Ant, and. Lettſom v. 
* den Stuhlgaug abgegangenen großen Gallen⸗ 
einen. 
p) Mertwürdige Abhandlungen der zu London 1773 errichs- 
teten medicinifchen Geſellſchaft. Aus dem Engl. 2 


« 


zur allgemeinen Scheidekunſt. $.124. 633 


Vielleicht ift es diefe nemliche Geſellſchaft von 
Aerzten, welche aud) Preife ) auf Ausarbeitun. 
gen ausgeboten hat. So wird aud) die neue me 
diciniſche Geſellſchaft daſelbſt die nemliche feyn, 
weldye aus Aerzten, Wundärzten und Apothefern 
beſteht, in Mitglieder, Correfpondenten und Cans 
didaten getheilt ift, ums J. 1737 von einem ihrer 
älteften Mitglieder, Hrn. Lettfom ‚ ein weitläufs 
tiges Haus und eine Buͤcherſammlung, fo von ans 
dern Mitgliedern vermehrt worden ift, nebft der Stif⸗ 
tung eines jährlichen Preifes, einer Goldmünze von 
10 Quineen, erhalten, aud) deswegen ſchon Preis 
fragen aufgegeben bat P). 


In der Ungewißhelt, — die lezten Pri⸗ 
vatgeſellſchaften unter ſich zuſammenhaͤngen, und bei⸗ 
de, oder eine derſelben, aus der zu allererſt genanns 
ten entitanden und als eine Fortfegung derfelben ans 
zuſehen ſcyn mögen, babe id) felbige hier yufammen 
erwähnen wollen, zumablen das Jahr der Stiftung 

nur von dieſer legten gemeldet iſt. 
| Rr5 §. 125. 


— 1789. 8. (Allg. Verz. Oft. M. 1789. 


®) Wenigſtens fürs Sahr 1775 eine Soldmünze für die 
befte Adhandlung von Fiebern. (Comm, Lipf. Vol.XX, 
P. I. ©. 147.) 


p) AL. Z. 1737. N. 163. ©. zı-72. Die Preigfras 
gen betreffen: fürs S. 1788 die Wirk, der verſchied. 
Puftarten auf den wenſchl. Körper; 1789 die Um⸗ 
ftände, walche den Fortgang anſteckender Krankheiten 
befördern, mindern u. verhuͤten. (Ebend. a. a. O.) 


— 
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6 19. 


Um dieſe Zeit ift aud) eine gelehrte Gefell- 
haft zu Duisburg geftiftee worden, welche im 
%,1756 bie Koͤnlgl. Beftättigung erivartete und Aus⸗ 
arbeitungen, fowol in ben höhern, als fchönen Wife 
ſenſchaften, in Latelniſcher, Teutſcher und Holländis 
fher Sprache, in zweierlei Sammlungen, herausges 
ben wollte), fo auch im J. 1759 gefchehen ift ®), 
Mad) den hierunter angeführten Anzeigen ift in dene 
felben nichts für die Scheidekunſt enthalten. Wol 
aber find in den beutfhen Schriften Hiftorifche recht. 
liche Aufſaͤtze, wie auch eine Abhandlung von Zin⸗ 
fen vonder Wirthſchaft —— befindlich. 


§. 126. 


Am J. 757 ward die Geſellſchaft bes 
Aderbaues, des Handels und der Künfte 
zu Rennes *) von den Ständen der “Provinz Dres 

tagne 


e) Goͤtt. Anz. 1756. &t. 117. ©. 1048 aus den wis 
chenil. Duisburaifchen Anzeigen. Einige Mitglieder 
find in Goͤtt. Anz. 1757. ot 146. @. 1380 ge 
nannt. Ä 


b) Sehriften der Duiekurgifchen — Geſellſchaft. 
Duisb. 1759. 8. (Muͤll oͤk. phyſ. Buͤcherk. ©, 
438.) oder Deutſche Schriften ꝛc. Duisb. und Däfs 
felvorf 1759. 8. (dt. Anz. 1759. St. 102. ©, 
881,84.) 

Opufeulorum Societatis literariae Duisburgenfis fafti- 
eulus I. Duisb, et Dußeld. 1756, 8, Str. An} 
1759. St. 148. ©. 129091.) 
a) Goͤtt. Anz. 1762. ©. 661. 


Comm. 


+, 
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tagne errichtet. Diefelben ernannten nemlicd) am ıt, 
Dec. 1756 einige Abgeordnete, um für die Aufnahme 
der Handlung zu forgen. Sie verfammieten fid) den 
28, Jenner 1757 zum erftenmal, und aus diefem Aus» 
ſchuſſe ward eine ordentliche Geſellſchaft, die in jedem 
ber neun Bißchümer von Bretagne ſechs Mitglieder 
haben, zuſammen in einer Verbindung ftehn und 
bauptfächlich für den Landbau und die nüzlichen Kuͤn⸗ 
fte forgen follteb), Den erften Vorfchlag zu folcher 
Geſellſchaft fol den Ständen ein Kaufmann aus 
Nantes, Montaudoin, gethan haben e). Die 
Stände thaten auf ihre Vorſchlaͤge vieles, das das 
hin gereichen Ponnte, festen Preife auf nüzliche Mas 
nufactureh aus, ließen 6000 Pf, Leinſamen zur Vers 
beſſerung des inländifchen Baues von Riga und aus 
Seeland kommen u.d.m. Der König billigte die 
Gefellfhatt den 20. März 1757 9%. Won derfelben 
find eine Nachricht von der Errichtung ©) und 
Wahr 


Comm. Lipf. Vol. VI. P. I. ©. 35233. 
mon. oͤk. phyſ. Buͤcherk. B. I. Abth. I. ©, 4504 
51 ſezt den Anfang ins J. 1760, | 
b) Sött. Anz. 1762. ©. 661. 
€) Comm. Lipf. a0. D. ©. 352. 
d) ©. A. a. a. O. | v 


e) Etabliffement d’une Societ€ d’Agriculture, deCommerce 
et des Arts dans la Province de Bretagne par delis 
beration des Etats a Rennes, 1757. 4. + Comm. Lipf: 
Vol. VII P. 11. &. 371. Tit. HALL. Bibl. Bor. 
T.IL®. 47: BoeHm. Bibl, P. L Vel. 1, ©. 46 
u, P. L Vol. u, S. 648.) 
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Wahrnehmungen f) herausgefommen, dus wel⸗ 
hen einiges in der angewandten Scheidekunſt viel . 
feiche audy bemerkt werden dürfte. Mod) finde ich 
ein Werk vom Aderbau 8) erwahnt, Uebrigens fol 
diefe Geſellſchaft die mehrften übrigen Geſellſchaften 
zur Verbeflerung ber Landwirthſchaft in Frankreich 
veranfaße, und ſich am mehreſten hervorgethan ha⸗ 
ben k). Sie hat ſich auch auf andere Weiſe zum 
Mugen der Einwohner thaͤtig bewiefen ). 

— — . 127 


f) Corps d’Obfervations de la Societ€ d'agriculture, de 
: Commerce et des Arts, etablie par les Etats de Bre- 
tagne, Annees 1757 et 1758. a Rennes 1760. 8. 
(Comm. Lipf. Vol.X. P. I. ©. 383. Ti. Harı. 
0.0.8. Haus v. Tb. II. ©t.2. S. 814. BoEHM, 
Bib!. P. 1. Vol. II. S. 648.) oder 1761. 8. (Comm, 
Lipf. Vol. XI. P. II. ©. 380. Tit. Goͤtt. Any 
1762. ©t.75.©. 660:64, Bedm. Landwirtbid, 
3 Ausg. rag. Müll. oͤk. phyſ. Buͤcherk. B. J. 
©. 441.) Erſtlich vorläufige Wahrnehmungen und 
Vorſchlaͤge. So die von der Geſellſchaft gefammieten 
Wahrnehmungen aus den Fächern des Aderbaues, der 
Künfte u. der Handlung... Unt. and. v. Kleebau, Roͤc 
ften des Hanfes, Düngung niit Kalch (©. A. a. a. O.) 


— Anndes 1759 etı760. aParis. 1762. 8. (Comm. 

Lipf. Vol. XI. P, II. ©. 382. Ti. HALL aa, 
O. S. 524. Müll a.a DO. BoErMm.P. I. Vol. I. 
S. 648) Unt. and. v. Kleebau u. a. Futterfräutern, 
Safranbau, Wallnuͤßen (HALL. a. a. O.) 

g) Theatre d’Agriculture par la Societ€ de Rennes, 
(Hausv Th. U. St. 1. ©. 357. Müll. Od. J. S. 
441. beide ohne Jahrzahl.) 

h) Hause. Th. I. Et. 2. S 812. 

i) 3. B. im J. 1770 errichtete fie eine Unterfchrift, um bie 

Stade und umliegende Gegend, bei dem eintretenden 
Mangel, mir Getraide zu verſehen. Almänn. Tidn. 
31770. ©. 327.) | 
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Am 10, Jan. 1757 %) verfammfete fich zuerft zu 
Zürich eine freiwillige Naturforfhende Ges 
ſellſchaft unter dem Vorſitze des Prof. u. Canon; 
Johann Gesner, legte, fih einen wohl bepflanz« 
sen Garten, eine Sammlung von Büchern, Matus 
ralien und phnfikalifchen Werkzeugen zu ©), und gab 
im J. 1761 ben erften Band ihrer Abhandlun— 
gen) heraus, dem noch ein Paar Bände gefolgt 

\ find. 


a) Comm. Lipf. Vol. XII. ©. rıı. aus Sirzels Med 


b) Gott. An}. 1763. ©. 161. Omm- Lipf. a. a. O. S. 
111. aus Hirzels Nide, 2 


©) Abhandlungen der naturforfchenden & fellfhaft in Zuͤrich. 
Erfter Band. Zärih 176%. 8. (Goͤtt. Anz. 1763. 
&t. 21. ©. 16155. Comm. Lipf. Vol. XIL P.I ©. 
110518. Allg. D. Bibi. B. VII St; 2. ©, 288⸗ 
9. HALL. Bibl, Bot. T, ll. ©. sı5. Delic. 
CoBk. ©. 71. Muͤll. oᷣk. ph. Buͤcherk. B. J. 
©. 437. u. B. I. Abth. U. ©.441. BoEHMm. bibl. 
P. I. Vol. I. S. 100.) Voran Yirsels Rede am 
Tage ber erſten Verſammlung (d. 10. Senn.’ 1757) 
v. Nothwend. Muß. u. Annehmlichfeit der Naturkuns 
de und der Einrichtung der Geſellſchaft. Dann noch 
ı2 Auffäße: unt. and. Gesner v. d. Lage und Große 
der Stade Zürich; - Sellweger Belchr. des Ackerbaues 
im Appergellifhen; Schinz v. Erhalt. des Getraides; 
szeidegger v. Torf; Gesner v. Erhalt. des Getrai⸗ 
des (empfiehlt die Intieriſche Darre); von Verbeß. 
fumpfiger Weiden; Schulthes v. Mitteln genen den 
Brand (aud) dv. Beien des Saamenkornc); Meier 
Wetterb. v. J. 1760 (angef. Anz ) J 
— Zweyter Band. — 1764. 9. Goͤtt. Ani 1764, 
S. 1195.89. Comm. Lipſ. Vol. XIII. P. II. ©. 
309512, Allg. D. Bibl. a. a. O. ©, 289300. 
| HALL, 
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find. Die Geſellſchaft zähfte ordentliche und Ehren« 
mitglieder, und theilte ihre Ausarbeitungen in fünf 
Claſſen, der Naturlehre, Größenlehre, Maturges 
ſchichte, Arzeneiwiffenfhaft und Wirthſchaft 4). 
Dod) find die Auffäge in den Abhandlungen, fo viel 
ic) mid) erinnere, (denn jezt habe ich nicht Gelegen» 
heit, fie nachzufc)lagen,) nicht nad) Claſſen geordnet, 
Einige Auffäge werden an ihrem Orte näher anzus 
führen feyn. Beſonders ift’die Abhandlung eines 
Ungenannten vom Becrgkryſtalle für ihre Zeit merk⸗ 
würdig. 


Diefe Gefellfchaft hat au) Preife ©) ausge 
ſezt und vertheilt. — ſind aber meines 
| Willens 


HALL. a. a. O.) Unt. and. Zellmeyer Anm. 6. 
die Naturgeſch. u. Landwirthſch. im Appenzell. (u. a. 
v. e. Regenbogen ohne Farben, — Granaten) 
Cangef An.) 

—_ Dritter Band. — 1766. 8. Goͤtt. Ani. 1766, 
St. 58. ©. 459:61. Comin. Lipf. Vol. XV P.IV. 
©. 63642. HALL.a.a O. S. 561.) Uat. and. 
Schins v. den Gewicht. u. Maafen zu Züri; vom 
Berqkryſtall (v. zwei Gruben im Cant. Uri); Conr. 
Gesner Schreib. v. Prüf. der Gefundbeunnen; Rahn 
v. Nodelbade unweit Zürid); Ausz. aus deſſelb. Bes 
ſchr. des Pfefferier Bader; Jezker n. Neifebarom. u. 
Beobb. an demielb. Eappeler v. Saͤttig. der Krebss 
fleine mir Effia, fo vorber mit arzeneil. Kräften vers 
ſchied. Stoffe geſchwaͤngert worden. (angef. Anzz.) 


d) Comm. Lipf: Vol, XII. &. ı11. aus Sirzels Rede. 


e) 3. ©. (fürs J. 17637) üb. die Beſorg. der Mälder, fo 
Goͤttſchi und Zollinger. erhielten, und fürs S. 1764 
üb. die Samml. u. das — der Holzſaamen (Gott. 
Anz. 1764. St. 41, S. 328.) Im J. 1769 wur 

den 


l 


zur allgemeinen Scheidekunſt. $. 127. 639 


Wiſſens nicht gedruckt worden. Doch finde ich, daß 
die von diefer Gefellfchafe für wirchfchaftliche Abſich⸗ 
ten ausgefezten und ausgerheilten Preife, im J. 1776 
oder 1777, auf einem Bogen angezeigt find f), deren 
mehrere herausgefommen ſeyn mögen. | 


Ums J. 1772 bat diefe Gefellfchaft ein Stuͤck 
Landes, Verſuche über den Landbau anzuftellen, und 
einen Garten erhalten 8), von deffen Gewaͤchſen auch 
ein Verzeichniß $) wiederholt herausgefommen if. 

Noch 


den an Landleute Preiſe uͤber die Vermehr. u. den 
Gebr. des Duͤngers ausgetheilt, und fürs J. 1770 
drei Preiſe uͤb. die Nuzbarkeit des Duͤngers von ver⸗ 
ſchied. Art, in Abſicht auf verſchied. Erdreich und die 
Vortheile auf einen Theil des Landes, wenn nicht zu 
allem hinlaͤnglicher da waͤre (Soͤtt. Anz 1770. St. 
4. ©. 40. Allmaͤnn. Tidn. 1770. S. ı80.) 


6 Gêtt. Anz. 1777. St. 27. ©. zı5 116, fie wird das 
ſelbſt S. 214 und fhon vorher (G. A. 1772. St. 
115. ©. 992.) die phyſicaliſch dconomifdhe 
Gefellfhaft genannt. Dies ift doch wol die nem» 
lihe? Vergl. Anm. h. Ä 


g) Goͤtt. Anz. 1772. St. ı15. ©. 992. 


b) Catalogus Horti Botanici Societatis phyficae Turicen- 
fi. Turic. 1772. 8. (Magazin für die Botanik. 
Herausgegeben von Jon. Jac. RÖMER und 
PAULÜUSTERI. 1787. Zweytes Stück. Zürich. 
8. ©. 97.) Ein Verzeihniß mir Trivialnobmen, nad) 
den Bruchſtuͤcken nathrlicher Ordnungen (Gott. Anz. 

„177%. ©. 992. woraus e6 wol in Arm. Boͤhmers 
Bibl. P. III. Vol. I. &x 258 aufgeführr it.) Im J. 
1777 :ift wieder ein WVerzeihniß in Trivialnahmen 
berausgetommen (©. A. 1777. S. 216), deraleichen 
ohnaefähr alle vier Jahre erſchienen feyn foll (Mag. f. 
d. Botan, a. a. D.) 
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Noch find einzelne Fleine Schriften ?) zur Bes 
lehrung ber $andleute über einzelne Gegenftände vom . 
x derfelben herausgegeben. | 


Uehrigens ift fhon im J. 1746 eine phyſikali⸗ 
ſche Gefellfhaft bafelbft geweſen %), von weldyer dieſe 
naturſotſchende Geſellſchaft vielleicht als eine Fortſe⸗ 
tzung anzuſehen ſeyn vürfte. Eine noch frühere Ges 
ſellſchaft i), welche daſelbſt im J. 1721 wöchentlid) 
moraliſche und politiſche Diſcurſe ®), von dem vor⸗ 

nehmſten 


j) 1. Anleitung für die Landleute, in Anfehung anf die Ans 
wendung des Düngers, nach Verſchiedenheit der Guͤ⸗ 
ter, des Erdreichs und der Gewaͤchſe, von der natur⸗ 
forfchenden Geſellſchaft in Zuͤrich. Zurich 1770. 8. 

(Comm, Lipf: Yol. XVII. P. U. S. 368. Ti)  ' 
2. Anleitung für die Landleute in Befornung der beftändis 
gen Wiefen. Zärih 1776. (Gott. Anz 1777. © 
2141135.) : 
Gehört auch der um diefe Zeit auf einem Bogen ber 
ausgefommene Nath, eines Ungenannten, Strahlab⸗ 
leiter in der Stade Zürich einzuführen (Goͤtt. Any 
1777: ©. 216.) hieher? 


k) Wenigftene ift im dritten Bande der Abhandlungen , 
(Anm. A) ein Abriß der Arbeiten der phyfifalifchen 
Geſellſchaft, oder Miffenfchaften, welche dieſelbe in 
Aufnahme au bringen befliffen gewefen, befindlich, wel⸗ 
der von Joh. Gesner fdion den ı8. Oct. 1746 vor 
derfelben verliefen worden ift (Comm. Lipf.. Vol. XV. 
©. 636. Bött. Any. 1766. ©. 459.) 


I) Bundling Hift- d. Selarth. Th. IV. ©. 566364. 


m) Die Difcurfe der Mahler. Erfter Theil. Zürid 17 21. 
8. (Reipz. gel. Zeit. 1722. N. 38. ©. 376. N. 
83. ©. 80718.) zur mr; 


* 
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nehmſten Characteren, welche man im gemeinen $e» 
ben findet, unter den Nahmen berühmter Mahler 
berausgab, kann ich hier billig übergehen, 


§. 128, 


Sm J. 1758 2) iftdieSchweigerifche Oekono—⸗ 
mifche Gefellfchaft zu Bern von den Herren 
Engel, Tſchiffeli, Gebrüdern von Tſchar⸗ 
ner d), Herbort von Dußbach, von Tevel 
und Koͤnig errichtet worden (und zwar war Hr. 
Tſchiffeli, Secretär bei dem Oberconfiftorium, der 
rechte Urheber), nad) denen bie Geſellſchaft ſich in 
mehrere ausgebreitet, auswärtige Ehrenmitglieder 
‚angenommen bat, auch im Gebiete der Kepublik in 
verſchiedenen Städten,“ wie zu Saufanne, Arauz, 
DPetterlingen, Iverdon, Vevon, :Midau, Nion, 
auch zu Biel und Meufchatel correfponvirende Gefell: 
ſchaften enrftanden find, wie aud) das Beifpiel in be- 
nachbarten Cantonen ähnlicye Geſellſchaften veran» 
laßt hat ©), Der Zweck diefee Gefellfchaft war, den 
| ganzen 
2) Beckm. Bibl. B VI. S. 484. Müll. oͤk. phyſ Bis 
| erk. B. II. Abth. II. S. 450. Comm.Lipf. Vol, 
— X. P. II. S. 366. Goͤtt. Anz. 1763. S. 509. ang 
der Geſchichte der Geſellſch in den Mem vom J. 
1768. In von Yallers Bibl. Bor. T. HU. S. 301 
beißt es, fie fen im S5. 1760 jufammenaetreten , aber 
in den angef. Merm. v. J. 1762 ift ein Auszug der 
im J. 1759 verhandelten Gefchäfte, da die Gefells 

ſchaft alfo fhon zu Stande gefommen feyn muß, 


b) HALIL. a. a. ©. 
ce) Goͤtt. Anz. 1763. ©. 3089. 
Zweltes Stuͤck. | Ss 
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ganzen Umfang bes Ackerbaues und der zum Wohl 
des Landes gereihenden Künfte durch Schriften, Bei⸗ 
ſpiele und Belohnungen zu befördern ay. Ihre 
Schriften kamen zuerſt Teut ſch ®) und Fran zoͤ— 
ſiſch H unter der Auſſchrift: Sammlungen, 
heraus, 


h HALL a. a. O. 


e) Der Schweitzeriſchen Geſellſchaft in Bern Sammlungen 
von Landwirthſchafilichen Dingen. Erfter Theil. St. 
1.4. Zütid) 1760. 8. (Comm. Lipf. Vol X. P. II, 
©. 382. Tit. Goͤtt. Anz. 1760. Et. ı3ı. ©, 
1124-28. d. ©t. ı. HALL. a. a. D. Beckm. 
Bibl. B. VI. ©. 484. Haus. Th. Il. St. ı. ©. 
367. Mall. a. a. O. BoEHM, Bibl. P.L Vol. IL, 


©. 99.) . 

— Zweiter Band. Erſtes — viertes Stuͤck — 1761. 
8. (Comm. Lipf. Vol. XI. P. II &. 330. Tit. [das 
vierte Stuͤck, 1762. ſ. Ebendaſ. Vol. XII. S. 173.) 
Goͤtt. Anz. 1763. St. 23. ©. 178⸗813 St. 30. 
©. 234175 St. 61. S. 489:93.) a 


%) Recueil de Memoires concernants l’Oeconomie Rurale 
ar cette Societ& etablie a Berne en Suiffe. Tome 
Prensier: Part. 1-IV. a Zurich. 1760. 8. (Comm. 
Lipf. Vol. X. P. I. ©. 382. Tit. Goͤtt. Any. 
1760. St. 155. ©. 1344148. v St. 2; 1762. St. 
65, ©. 575,6, v. St. 3; 1763. St. 54. ©. 458 
40. dv. Et. 4. Hart. Hausv. Bedim. Wuͤll. 
0.0.99.) Unt. and. im ı. St. v. Berner Maas 
fen; Hrn. Stapfer u. Bertrand Mreisichriften üb. 
die Hinderniffe u. Vortheile des Schweig. Landbaues; 
Schmidt sk. Gedanken vom Flachs- u. Hanfbaue. 
<. &t. Giaucqun üb. den Aderbau auf dem Tißens 
berg (Verbeß. d. Sumpfländer durch Thon); Wetter 
geſch. zu Bern v. J 1750, erft. Vierteljahr. . 3. St. 
v. Turbilly üb. Urdarmach. der Heyden; fortgef. Wet⸗ 
tergefch. v. 1760. 4. St. v. Aufbewahr. des Getrai⸗ 


des; Berirand Anleit. z. Salpetermachen; Stuͤrler 
J 
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heraus, darnach unter der veränderten Auffchrife: 
Abhandlungen und Beobadhtungen, eben« 
falls Teutſch 8) und zu gleicher Zeit auch Frans 

| Ss 2 zoͤſiſch 


v. Cotten v. Verhuͤt. des Brandes im Getralde (durch 
Beitzen mit Aſchenlauge); Fortſ. v. Hrn. v. Turbill. 
Aufſatz (G. A. a. a. O.) 


— Tom. I. Part. 1-4. 1761. 8. (Comm. Lipf: 
Vol. XI. P. 1. & 380. Tit.) Unt. and. im St. ı. 
Stapfer v. Wäffern d. Wieſen, fortgef, Wettergeſch. 
v. 760. St. 2. Stapfce v. Veibeß. d. ſumpficht. 
Begenden; Wettergeſ. v. J. 1761. Er. 3. Bertr. 
Preisſchr. v. Waͤſſerung. fortgeſ. Wettergeſch. v. 1761. 
St. 4. Gruner Prelsſchr. v. Urbarmad). d. Suͤmpfe; 
Derſ. v. Salpeterbau; von Nutz. der Roßkaſtanien 
(ſtatt Seife ꝛc.); v. Schlag. u. Brech. des Hanfes 
(G. A. ©. Anm. e. B. II.) 


— pour l’annee 1762. Partie I. IL. II. IV, a 
Berne, 1762. 8. (Comm. Lipf. Vol. XII. P. U. ©. 
382.) — Men, & Obf. ©. Anm. h.“ 


&) Abhandlungen und Beobachtungen durch die öfonomifche 
Geſellſchaft zu Bern gefammlet. Bern 1762. Gt. 
ı 24. Weckm. a. a. O. ©. 485. Muͤll. a. a. Od. 
Goͤtt. Anz. 1763. S. 508. u. 1763. ©, 833.) 

— auf das Jahr 1763. St. 174. Bern 1763. 8. 

— — 1764. St. 174. — 1764, (des fünfs 
ten Jahrgangs zweites Stuͤck. Bern 1764. Comm. 
Lipf. Vol. XVIII. ©. 162. Te.) nebſt einem allges 
meinen Regiſter über alle fünf Bände. (Beckm. Maͤll. 
a. a. OO.) 

— — 1765 — 1765, St. 1:4 (Comm, Lipf. 
Vol. XV. P. II ©. 370. Tit. v. Et. 2.) 

—  Biebenter Jahrgang. — 1766 oder 1767. (Comm, 
Lipf. Vol, XIX. P. I. S. 179. Tit.) Et. 1:4. 

— Achter. Jahrgang. — 1767. (Allg. D. Bibl. B. 
XII. Et. ı. S. 568.70.) St. ı,2. Von nun an 
nur zwei Stuͤcke in jedem Bande. (Beckm. a. a. ©.) 

— vom 
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zoͤſiſch H, und ſind mit einem allgemeinen Beifalle 
aufgenommen. Voran geht oft die Geſchichte des 
vorher⸗ 


— vom Sabre 1768. St. 1. (Alle. D. Bibl. B. 

XII. St. 1. ©. 369 u. 370.) Neunten Jahrgangs 

1768 zweites Stuͤck. Bern. 8. (Allg. D. Bibl. B. 
XIII. St. 2. ©. 5yı.) | 


— 1769. Bern 1771. 8. (Comm. Lipf. Vol. XIX. 
P. U. S. 372. Tit.) 1ꝛ. Stuͤck. (Allg. D. Bibl. 2. 
XVI. St. 2. S. 690.) 2. St. 


— 1770. Geckm. a. a. O. ©. 48556.) Des eilften 
Jahrgangs 1770 zweytes Stuͤck. Bern 8. (Allg. D. 
Bibl. B. XVIII. St.i. ©. 289.90.) Im J.1771 
herausgekommen (Bdtt. Any. 1772. Zug. 14. ©. 
349.) 

— 1771. 8. (Allg. D. Dibl. B. XXIV. Ct. 1. ©. 

‚270. Beckm. a. a. O ©.487:89. Goͤtt. Anz. 
1773. St. 92. ©. 783488.) 

— 1772. 8. Geckm. da. a. O. &. 484 und 489 191. 
Aug. D. Bibl. And. zu B. XIU-XXIV. 2. Abth. 
©. y33 1 35» hiet v. St. 1.) 

— 1773. 9% (Bedim. Bibl. B. VII. St. a. S. 
56872.) Eiſtes Stuͤck. Zweites Stuͤck. (Allg. D: 
Dibl. B. XXXII. Sr 1. S. 265.) Vierzehnter 
und lester Jahrgang (Allg D. Bibl. Anh. zu DB. 
XXV-XXXVI. Abth. 4. S 2269.) Bern 1776. 8: 
AN. Ber; 1776. St. X ©. 594.) Nebſt einem 

egifter über alle Bände. (Bedm. a. 4.0. ©. 572.) 
Sollte unter der Auffchrife: BDeyrräge zur Na - 
turgefhichte der Schweiß fortgefegt werden 
(AH D. Dibl. a. a. O.) fo aber nicht: gefchehen 
Teyn wird (8. Beckm Bibi. D. XI: ©. 370.) - 
ſondern nun folgte die Neue Sammi, (8. Anm. i.) 


h) Memoires et Obfervations recueillies par la Societe 
oeconomique de Bern. a Bern. Ann, 1762. 8. 
(Gott. Anz. 1762. Er. 107. ©. 932:35 u St. 

3; 1763. ©t. 53. ©. sog s 11 v. Or. ı; St A 
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vorhergehenden ohres. Die Abhandlungen betref⸗ 
fen großentheils den Landbau. Da ic) ehedem Ge 
| Ss 3 legen» 


©. 587.92 v. St. 2; St. 104. S. 833 -71.©t.4. 
HALL. Bibl, Bor. T. 11. ©. 523.4.) Unt. and. in 
Er. ı. die Geſchichte der Sefelfhaft, ihre Einrichs 
tung und Geſetze; Auszug der vornehnften in den 
Jahren 1759, 1760 und 1761 behandelten Geſchaͤf⸗ 
te; Bertrand v. Urbarm. d. Suͤmpfe; Muret v. 
Aderbau (u. v. e. Mergeln); d. Cheſeaux Behr. e. 
Dfens, fo man zugleih zum Kocden brauchen fann ; 
MWertergefh. v. Senn. u. Febr. 1762. St. 2. von 
Waͤſſern d. Wieſen; Wettergeſch. des Frühl. 1762. 
St 3. Engel ob die verſchied. Gewaͤchſe verſchiedene 
Säfte zur Nahrung fordern, oder von einem nemlis 
hen leben; Tſchiffeli Anleit. Flache zuzubeteiten; vers 
ſchled. Wertergefb. St. 4. Stapfer Preisfarift v. 
fuͤnſtl. Wiefen; Tſcharner Beſchr. des Münfterthals 
(u. v. e. Harzen 2c.); Müller v. Geſundbr. zu Bonn 
im a: verfchied. Wettergeſch. (Goͤtt. Anz. 
a. 0. DD. / 


— Pour Pannde 1763. Part. I-IV. a Berne, $. 

“ (Comm. Lipf. Vol. XII P, II. &, 360. Ti. Goͤtt. 
Aus. 1763. St. ı25. ©, 10145 16 v. St. ı; St. 
131. S. 1059,62 v. St. 2; 1764. St. 43. S. 3468 
50 v. St. 3; St. 90. S. 725.7 v. St. 4. HALIL. 
Bibl. Bot. T. II. S. 537.) Unt. and. im ı. St. 
Carrard Gedank. üb. die Wetterverzeichniſſe; Stärlce 
v. Cottens u. Tfcharner v. Beig. mit Kalch u. Aſchen⸗ 
louge ıc. gegen den Brand. Im 2. St. Tfchiffeli v. 
Flachsbau; Ebambrier u. Jeanneret v. Bau der 
Efparcetre (m. a. v. Mergeln); Vergleich. der Maaße 
zu Bern u. Meufchatel, Im 3. St. Marcet v. Aufs 
bewahr. .des Getraides; Du Cret v. den gemöhnl, 
Minden und Witterungen jeder Jahreszeit. (G. A.) 


— Partie I IV, pour Pannee 1764. a Berne. 8. 
(Comm, Lipf. “ol. XIV. P, II. ©. 374. Tit. Goͤtt. 


Anz. 1764 St. 114, ©. 921,3, 0. Th. 13 St. 
1238, 
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fegenheit gehabt habe, bie Franzöfifche Ausgabe zu 
nugen, fo habe ic) ſchon im Grundriffe manche Ab⸗ 


bands 


128. ©. 1039140 v. Th. 2; 1765. &t. 3. &. 20% 
22 v. Th. 3; Et. 57. ©. 463564 v. Tb. 4. HALL. 
0.0.0. ©. 3549:50.) Unt. and. im 2. St. Gr. v. 
Muniszeck v. Kartoffelmehl; Tſcharner über den Roſt 
u. Brand; vom Beitzen des Saatartraides gegen den 
Brand (mit Kalch ıc.); Ernſt u. Pagan v. Bau det 
Kohlſaat u. d. Ruͤbſens; verfchied. Mertergefh. Im 3. 
St. Perrinet de Faugnes üb. die Trinkwaſſer zu 
Iverdun; Wettergeſch. Im 4. St. Chambrier v. 
Beſſer. der Sumpferde; v, Nutzen des Mergels; 
Anets Verſſ. mit demſelben. Zulezt ein Regiſter uͤber 
ſaͤmmtliche fünf Jahrgänge. (G. A.) 


Partie 1-IJV. — 1765. aBerne 8. (Comm. 
Lipf: Vol, XV. P. II. ©. 370. Tit. Goͤtt. Any 
1765. St. ı21. ©.974:6 v. St. 15 1766. St. ı0, 
S. 75:770.&t.2; St. 51. ©. 403-5 v. ©t. 5, 
wonad) diefer Jahrgaug nur drei Stücke hat. HALL. 
Bil, Bor. T. I. &. 561.) Unt and. im ı. St. 
Olt u. Selice v. Hanibau; Gtaf Miiszʒek v. Torf; 
Tſchiffely v. Bau 3. Faͤrberroͤthe; Werrergefh. Im 
3. St. Bourgeois dv. der um Iverdun gefund. Walk⸗ 
erde (u. v. Walken); Droz v- Ziegelbrennen (G. A.) 


— — 1766. — (Comm Lipſ. Vel. XVI. P.T. 
S. 176, Tit. Goͤtt. Anz. 1766. St. 96. S. 7615 
64 v. St. 13 St. 118. ©. 939:4ı v. St. 2; 1767. 
St. 34. ©. 269571 v. St. 3; St. 146. S. 1164 
66 v. Ot.a4. HALL. a. a. O. S. 571.) Unt. and. 
im 2. St. Hr. Felice Preisſchr. v. Vervollk. des Weins; 
Wettergeſch. Im 3. St. Bourgeois Preisſchr. v. 
Verbeß. des Weins. Im a. St. üb,d. Bewirk. des 
Salpeters; Mareandier Vertheid. feiner Abb. v. 
a So die Sefelfch. zu Rennes; Wettergeſch. 


767. — . (Comm, Lipf: Vol. XVI. P. 
III. ©. 558, Tit,) Part, I, II. GGoͤtt. Any. — 
t. 
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Handlung aus derfelben angeführe. Jezt babe ich 
nicht Gelegenheit, fie nachzuſchlagen, und Daher die 
Ss 4 Abhand⸗ 


St. 48: S. 377.79 v. Th. 1; St. 80, ©. 6335 
34 v. Th. 2. HALL. a. a. O. S. 576.) Unt. and, 
im ı. B. Gruners Preisſchr. v. Befoͤrd. des Berg⸗ 
baues, nebſt e. Verzeichn. der Erden, Steine u. Erze 
in den Berniſchen Landen. Im 2. B. Muret Preiss 
ſchr. v. Kornpreiſe (u. a. Vergl. d. — 
Maasße mit fremden); Wettergeſch. (G A.) 


— — — 1768. — (Comm. Lipf. Vol. XVII. P 
1. &. 168. Tie.) P.T. 1. (GGoͤtt. Any. 1770. Zug, 
ı1. ©. 142:4 0.2. ı; 1770. St. 90. ©. 7835 
840.9. 2. HALL. a. a. O. S. 589.) Unt. and. 
im 1. B. Hr. Mayer Preisfhr. v. Erdmiſchungen 
(Mergeln ꝛc.); Wettergefdy; v. Diüngfal. Im 2. 
B. Scopoli v. Kürbis (u. a. Brod daraus, und Del 
‚aus den Kernen); Panchand v. Gebr. des Mergels; 
Hell v. Ashalt. der Kornwärm. durch Salz; Topos 

ı graph. Beſchr. des Bielerfees ıc. (u. a. v. Erdarten, 
Bohnenerz); Wettergefh. (©. A.) 


— — 1769. — (Comem. Lipf. Vol. XVII. P. III. 
©, 555. Tit.) 2 Th. (Gött. Anz. 1771, St 83, 
S. 719:20 v. Th. ı. 1772. Öt. 6. ©. 46:48 v. 
Th. 3.) Une and. im ı. Th. Bruners Preisſchrift 
üb. Entded. d. Qurllen; Venel bolzfpahrend. Stu⸗ 
ben u. Camine; Rafinesque Beſchr.e. Kelter; Wet, 
tergeſch. Im 2. Th. Venel v. chem. Oefen; v. e. 
ſtarken Hagel d. 17. Aug. 1770. (©. A.) 


— 1770. — (Comm. Lipſ. Vol. XVII, P. II. ©. 
366.) 2 Theile, find im J. 177: und 1772 erft here 
ausgefommen (Comm. Lipf. Vol. XIX.P.II ©. 372« 
Vol. XX. P. II. ©. 376. Tit. Goͤtt. Anz. 1772. 
Zug, 14. ©. 348.50 v. Th. ı5 1773. Zug. 8. ©, 
57:59 v. Th, 2.) Unt. and. im ı. Ih. v. Bern. 
Maafen; Wettergeſch; de Galien Abh. v. d. Bie⸗ 
nenzucht (auch v. Honig u. Wade); Ritter v. vors 
theilhaft. Einsicht. der Stubenöfen. (©. %.) 
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Abhandlungen, welche mehr oder weniger in ber ans 
gewandten Scheidekunſt, beſonders dem Theile, wo 
von der Anwendung diefee Wiffenfchaft auf die Erzies 
lung nüzlicher Erzeugniffe die Rede feyn wird, ange» 
führe werden mögen, wie die Auffchriften der eins 
zelnen Bände, für jezt nur nad) den dabei angemerf: 

. ten 


— 1771. — (Alle. Berz. 1776. &t. III. S. 176 
77.) Unt, and. im ı. Th. Hr. Did Preiefchr. uͤb. 
die Alpenmwirtbfchaft (u. a. der Arbeit am Käfe); Duls 
liker Anmerk. daruͤb. (auch v. Verſchied. der Käfe). 
Im 2. Th. Scopoli v. Koblenbrennen; Rirchberger 
u Tfchiffeli Verſſ. mit Gyps Lauf Arkern); Wetter⸗ 
gelb. 0.5. 1770. (AB. u. G. A. &. Anm.g. 1771.) 


— 1772. (Bedm. Dibl. B. VI ©. 484. Goͤtt. 
Anz. 1775 St. 147. ©. 125962 v. Th.ı; St. 
150, ©. ı282:7 v. Tb. 2. Allg. Verz. a. a. O. 
©. ı77.) Vol.I. I, aBerne 1774. (Comm. Lipf. 
Vol, XXIV, P, 1 &, ı>2.) Unt. and. im ı, Th. 
Sin der Gifch. v. e. brennbar Erde bei Aubonne, die 
fein Torf iſt; Nachr. v. Rıbaupiere Vermehr. des 
Droded durch Kartoffeln; Hr. Wyß v. Kartoffels 

. brode, u. v. Beſtimm. des Saͤurens, Hebens dee 
Brodes u. der Wärme des Ofens; Wetteraefch. des 
Jahrs 1772. Am 2. Th. Hr Engel v. Dörren u. 
Mahlen der Kartoffeln; Tfchiffeli v. d. Stallfuͤtte⸗ 
rung langef. Anz3.) 


-— 1773. P. I. (Gött. Ans. 1777. St. 29. ©. 
27:32.) Unt. and im ı, Th. Kr. Bertrand Ans 
fongsar. des Aderbaues für Landbauer (auch v. Bei⸗ 
Ben des Getraides, dv. Werfchied. des Erdr⸗iche, Kal— 
den, Gopſen u. Meraeln, Dunge ıc.); Chapes v. 
Samml. des Kleefaamens (auch v. Düngen mit Ruf), 
—  Seconde et derniere Partic. a Berne, 13776. 
(Comm. Lipf. Vol. XXI. P. iu. &. 545. Tir, 
Goͤtt. Anz. 1777. Bug. 10. ©, 1547.) Hr·Mu⸗ 
ret v. Mehlmahlen. 
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ten Quellen, anführen Finnen. Seit dem Jahre 
7779 ift eine neue Sammlung!) der Schriften 
dieſer Gefellfhaft, welche fid) vor vielen andern aus» 
zeichnet, s angefangen worden, beren "Ausgabe aber 
nicht auf gewiſſe Zeiten geſezt ift, 

Die Geſellſchaft theilte auch jaͤhrlich zween, 
darnach vier &) Preiſe für die Beantwortung aufge⸗ 
gebener Fragen, und andere zur Aufmunterung nuͤz⸗ 

\ Ss; licher 


3) Neue Sammlung phnffch » oͤkonomiſcher Schriften, her⸗ 
ausgegeben von der Skonomifchen Geſellſchaft in Bern. 
Erfter Band. Bern 1779. (Beckm. Bibl. B. XII. 
©t. 3. ©. 37071.) 8. (Goͤtt. Anz. 1780. St. 
sy. S. 726:28. Auserlef Bibl. B. XX. ©, 
80.33. Alla. De Bibl. B. XLIU. Et, 2. S. 5955 
7. BoeHm. Bibl P. I. Vol. I. &. 99.) Unt. 

“and. e- Preisfhr. v. Mengekorn (au v.,Deig. des 
Waitzens mit Seifenſi ederlauge u. Kald),) Langef. 
An.) " 


— Zweyter Band. Zürich 1782. (Beckm. a. a. O. 
©. 370 u. 37173. Goͤtt. Anz. ı782. St. 112. 
©. 898,99. Allg. D. Bibl. B. LVIII. St. ı. ©. 
266.75.) Unt. and. im Ausz. des Tagebuchs der 
Geſellſch. v. Kerzentochten aus der Saamenwolle der 
Seidenpflanze, Delaus Weinbeerkernen; Wetterbeobb, 
v. J. 1777 und 1778. (angef. Anzz.) 


— Dritter Band. Zürih 1785. 8. (Allg D. 
Bibl. B. LXX, ©t. 2. S. 594:9. AL Z. 
1785. Aug. N, 192. ©. ı%6.) Boran die Geſchichte 
und Auszüge aus den wichtigſten Verhandlungen 
(Nachr. v. Preifen, Verzeichn. der neuen Mitglieder), 
von 1778,82. Inden Abhandl. unt. and. v. Brans 
de im Getraide; H. €. u. 9. Echaquce üb. die Erds 
arten, Defon., wirthſchaftl. und Ar Bemerf. u. Wete 
tergeſchlchte. Cangef. Anz.) 


xK) Goͤtt. Anı. 1762. ©, 495. 
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ficher Anlagen aus i). Erſtere haben gewoͤhnlich 
jeder 20 Dukaten betragen. Die gekroͤnten und auch 
andere Preisſchriften ſind in die angefuͤhrten Schriften 
eingeruͤckt, in welchen auch von den Preiſen uͤberhaupt 
Nachricht gegeben iſt w). u 

$. 129. 


H Goͤtt. Anj. 17635: & 509. 


m) Man findet dergleichen in ben mehreften der angeführten 
Anzeigen in den Goͤtt. Anz., ermähnt, einige auch 
beſonders angekuͤndigt, nemlih: Fürs J. 1761 (üb. 
die Mäfferung der Wief. u. Utbarmach der Sumpf⸗ 
länder) und 1762 (Goͤtt. Anz. 1760 ©t.77.©.680 
nebſt Nachr. v. d. Austheil. der Preife auf die Frage 
des J. 1760 üb. die Hinderniffe des Landbaues in der 
Scweis und deren Wearäumung; die Fragen fürs 
J. 1762 find auch in Comm. Lipf‘ Vol. X. P. II. ©. 
366.7 angekuͤndigt und betreffen die nuͤzlichſte Eins 
tbeil. der Güter u. Verbeß. det Schaafzucht und 
Mole); 1763 vier Fragen, politiihen Inhalts 
(Sött. Anz. ı762. ©t. 55. S 495-6); 1765 uͤb. 

die tuͤchtigſt. Gefege zur Beguͤnſt. des Landbaues, der 
Kuͤnſte, Hanewerker ıc. wozu der Statoſt zu Jawo⸗ 
row, Graf von Mniszeck einen Preis ausgefezt hatte, 
fo Hr. Bertrand und Hr. Carrand den zweiten er— 
biele (Goͤtt. Anz. 1765. St. 6. S 48); 1766 üb. 
die Verbeß. der Schweitz. Weine, fo Hr. v. Murten 
erhielt (Comm. Lipf. Vol. XIII. P. Il. ©. 351); 
1768 üb. die Theorie bolzfpahrender Stubenoͤfen ır. 
worüber Hrn. Ritters Preisfhrift im J. ı77ı au 
Bern gedruckt ift (Allg. D. Bibl. ©. XXIV. St. 

1. S. 140); 1784 (wozu die Auffäge aber ſchon im 
J. 1782 einzufenden waren) Ab. die entzuͤndl. Dünfte 
von Gaͤhrung der Gewaͤchſe (Roz. Ob f. 1. Fbyf. T. 
XVIE Juin, 1791, ©. 479:80. Comm. Lipf Vol. 
XXIV P.IV.©&. 719. Sött. Anz. 1782. Öt. 57. 
©. 464. woſelbſt auch ©. 462,3 der Preife üb. die 
peinliche Geſetzgebung gedacht ift, deren Zuerfennung 
der von zween Ungenannten übertragen 
Wat. 


N 


zur allgemeinen Scheidekunſt. 6.129. 6sı 


$. 129. 

Die Churfürftl. Bayerfche Akademie 

ber Wiffenfhaften *) zuMüncen ift im J. 
1759 geflifter ®) und ihre DBefchäftigungen waren 
von zriefacher Gattung. Die Hiftorifche Claſſe 
Hatte die alte Geſchichte, Eritif, Diplomatif, Zeit 
rechnung, Erbdbefchreibung, Genealogie xc, zum 
Vorwurſe, und die zweite, philofopbifche, Elaffe 
hatte die gefammte Weltweisheit und Naturgeſchichte, 
befonders des Vaterlandes, und die Aufnahme der 
Künfte überhaupt und befonders des Bergbaues und 
der Wirihfhaft, zu beherzigen, und die Mitglieder 
ſich mit Verſuchen aus der Naturlehre de), Auffus 
Kung, Sammlung und Unterfuchung natürlicher 
Körper 


a) Oomm. Lipf: Vol. VI. P. IV. S. zrı=22 Nachricht 
von der Stiftung derfelben, Vol. VII. P. I. &. 180 
Nachricht von der erften Öffentlihen Berfammlung. 


Maͤll. oͤk. phyſ. Buͤcherk. B. II. Abth. I. ©. 441. 


b) Comm. Lipſ. Vol. VII. &; 180. Ebendaſ. Vol. VII. 
©. 721 heißt «8, ihre Geſetze wären im, Frühlinge 
2759 befannt gemacht worden, twie es fcheint ift vom 
Drude die Rede; ich habe folche jedoch nicht angezeigt 
gefunden. 


HP) Dergleichen find auch oͤffentlich angefteflt worden, S. 
Hauptfäge und Erklärung jener phyfikalifchen Verſu⸗ 
che, welche auf dem afademifhen Saale in Miinchen 
öffentlich angeftellee werden. Auf Befehl der Ehurf. 
Akad. der Wiffenfchaften herausgegeben von P. J. K. 
Münden 1563. 8. (Allg. D. Bibl. B. J. St. ı. 
S. 306+7.) War erwa ein Linterriht mit ein Ges 

Fey der Beſchaͤftigungen der Churfürft, Akas 


demie 
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Körper im Lande und dee Nachbarfchaft zu beichäf- 
tigen. Auch follten feltene Wahrnehmungen zur 
Zergliederungskunde, Seuchen unter Menſchen und 
Vieh, Werzeichniffe der Gebohrnen und Verſtorbe⸗ 
nen in die Abhandlungen der Afademia eingerüct, 
jährlich zwo öffentliche Verſammlungen gehalten und 
Preiſe fuͤr die Beantwortung zwoer Fragen, (zween 
Preiſe fuͤr jede) ausgeboten und zuerkannt werden, 
deren eine aus der Geſchichtlichen und die andere aus 
der Philoſophiſchen Claſſe zu nehmen war e) Sie 
hielt ihre erſte oͤffentliche Verſammlung am 20. Nov. 
1759 und durfte den Churfuͤrſten ihren Beſchuͤtzer 
nennen 9). 
In den Abhandlungen) derſelben find 
die Auffäge der Hiftorifchen und philefophifchen Claſſe 
befons 


€) Comm, Lipf. Vol. VII, &, 72122. 
d) Comm. Lipf. Vol. VIII, S. 180. 


e) Abhandlungen der Churſuͤrſtl. Bayerſchen Akademie der 
Wiſſenſchaften. Erfter Band, Münden 1763. 4. 
Erſter biftorifcher Theil, zweiter ꝓhiloſophiſcher Theil, 
jeder mit eigner Seitenzahl. (Ale. D. Bibl. B. J. 
Et. ı. ©. 61:69 Anz. vom -philof. Theil; Comm. 
Lipf. Vol, XIII. P. I. &. 60.62. Dec. II. Supplen:. 
1. ©. 280-7 Anz. v. phllof. The. HALL. Bibl. 
Bot. T, IR ©. 539. Müll. ök. phyſ. Buͤcherk. 
9.1. ©. 436. B. II. Abth. H. ©. 441. BOEHM. 
Bibl, P. 1. Vol. 1, S. 105.) In dem philof. Thrile 
unt. and. Ildef. Kennedy. v. Urbarmach. d. Mo⸗ 
raͤſte; v. Wolter v. Torfe (Unſchaͤdlichkeit ſeines Rau⸗ 
ches); Scheid Anleit. Steinkohlenlager auſzuſuchen 
u. zu bearbeiten; Schäfer v. einigen wahren u. fals 
fchen Verfteinerungen (angef. Anzz.) 


- Zweiter 
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beſonders abgedruckt und anfaͤnglich als Theile jedes 
Bandes, danaͤchſt vom fünften Bande an als ab« 
geſon⸗ 


— Zweiter Band. — 1764. 4. Erſter und zweiter 

Theil. (Comm. Lipf: Vol. XIV. P. 11. S. 373. Tit, 
Vol. XUII. P. I. ©. 67%72 u. Dec. Il. Suppl. I. 
S. 287:94 Anz. v. zweit. Th. Ale. D. Bibl. 
DB. VII. St. 2. S. 161:7 v beiden Teilen.) Unt. 
and. im zweit. Theil Scheidt Verſſ. einer Vergmäns 
nifhen Ertbeſchreibung; Derf. v. e. Maſchine, Mars 
mor u. a. Steine zu großen Gebäuden zu fchneiden; 
Rau v. Nutz. des Kochſalzes; Carl Unterf, des Heila 
brunnens und Sulzerbrunnens; le Petit: v. Kupfer. 
erzen (m. ſchwerer Zugutemachung des Kupfers aus 
denfelben); Schäfers Berff. mit d. Saamenwolle der 
ſchwarzen Pappel u. des Wollengrafes zum Papiera 
machen 2c. (angef. Anzz.) | 


— Dritter Band. — 1765. 4. Ürfter und zwels 
ter Theil. (Comm. Lipf' Vol. XV. P. Il. S. 369. 
Tir. Allg. D. Bibl. B. X. St. 2. S. 300 ı u 
beid. Th. Comin. Lipf. Dec. II, Suppl. II. S. 2948 
$ dv. zweit. Th.) Unt. and. im zweit. Th. Mayr v. 
Flußſande (Betracht. d. verfchied. Körner, auch Eiſen 
in denſelben); Derf. v. d. Seide der Seidenpflanze; 
Banfer v. Nubkung der Torfmösre und Suͤmpfe Gum 
Gewaͤchsbau und Torſſtich); Spring v. der Kochſalz⸗ 
naphthe (angef: Anzz.) 


— Vierter Band. — 1757. 4. (Comm. Lipf: Vol, 
XVI. P. III. &. 355. Tit. und Dee. 1. Suppl IT, 
®. 295, 302, Any. Allg. D. Bibl. a. a. O. S. 301.) 
Enthält die Preisſchriſten, fo theils die Hauptpreife, 
theils die Mebenpreife erholten haben, 3. B. Scheidt 
u. Angermann über die Defen und Pfannen bei Sahz⸗ 
werfen; v. Juſti u. Wall was die Gewaͤchſe ſelbſt 
und der Boden zum Wachsth. derſelben beitragen (am 
gef. Anzz.) Zu dieſen Bänden ſollten in der Folge 
auch befondere hiftorifche und philoſophiſche Tirel ges 
druckt werden (Aug. D. Didl. B. XXI St. 1. 

2352.) 
— Fuͤnfter 


654 Einfeitung 


gefonderte Bände, ausgegeben; bie philoſophiſchen 
enthalten manche Auffäge, die theils ganz zur Schei⸗ 
defunft 


— günfter Band, welcher die philofophifchen enthält. 
1768 Münden. 4. (Alle. D. Bibl. B.XVI. Sr. 
a. ©. 697:99. Comm. Lipf. Dec, II. Suppl. H. &. 
302.4.) Unt. and. Scheidt v. Scheid. und Aufdes 
teit. geringhalt. Erze auf Bergwerken; Rüdiger % 
d. Lebenskraft der Dinge, erften Anfängen der Körpee 
u. natärl. Ordnung bei Erzeug. d, Körper (angefe 
Anz.) 

— —  weläer die Biftorifhen enthaͤlt. Muͤnch. 1772. 
4. (Alle. D. Bibi. B.XXIV. ©t. 2. ©. 46971.) 


— Sechſter Band, Münd. 1769. 4. Goͤtt. Anz. 
1771. ©t. 49. ©. 418322. Als D. Bibl. a. a. 
DO. &. 699. Comm, Lipf. a. a. O. ©: 305.), ent« 
bält, bloß von Linnbrunn (aefhichtlihe) Verſuche 
eines neuen Syſtems über das Sterbejahr Jeſu (nah 
aftronom. und chronolog. Gründen) (angef. Anzz.) 


—  philofophifcher Claffe 7ter Band, 1773. Münd: 
4. (Ag. D. Bibl. B. XXI Et. 1. ©. 2524.) 
Unt. and. Hr. Buchholz v. kurz. Bereit. des Spieß» 
glasſchweſels; Scheid v. d. Grubenbau (befond, 
dauerhafter Schachtzimmerung und Mauerung); 
Brunnwiſer v. Auszieh. d. Farben aus Hölzern durch 
Min. Säuren ꝛc. Derf. v. gelbfärbenden Stoffen 
(A. D. B. a. a. D,) 

— Achter Dand. Philoſophiſche Stüde. 1775. 
Münd. 4. (Allg. D. Bibi. D. XXX. St. ı.©,. 
101+4.). Unt. and. Scheid v. Urſ. u. Abbelf. des 
Holzmangels (u. v. e. holziparend. Kochheerd); Bruns 
wifer lithol. Beobb. (v. Verwitt. d. Steine u. Ente 
fteh. e. Steinart aus einer andern); Arbuthnot v. 
Kräften der Körper u. Elemente; Epp v. Zulams 
menbange der Theile in Körpern u. Anhäng. flüßiger 
Stoffe an feſte; Model v. Selenit (jest nach Scheele 
mit Zucerfäure verbundene Kalcherde) im Rhabar— 
ber, Arbuthnot dv. Vertreib. d. Gewittet (A. D. 


B. a. a. O.) 
— Neunter 
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dekunſt gehoͤren, theils bei Eroͤrterung einzelner Ge⸗ 

genſtaͤnde mitgenommen werden duͤrfen. | 
Unter der Regierung des jegigen Churfuͤr⸗ 

fen von Pfalzbaiern find Neue Abhandlun— 
gen und zwar die philofophifchen f) und 
| hiſt o⸗ 


— Neunter Band. Muͤnch. 1775. 4. (Comm. Lipf. 
Vol. XXIII. P. II. ©. 347.) Philoſophiſche Side, 
Münd. 1775. 4. (Ödtt. Anz. 1776. ©t. 33. ©. 
706,13. Iſt der angef. Juhaltsanzeige nach mit vors 
bergehenden der nemliche.) 


— Zehnter Band. Münd. 1776. 4. (Allg. Verz. 
Dfterm. 1776. ©. 3.) — Sechſter Band der hiftos 
rischen Abhandlungen. 1776. Münch. 4. 6öte. 
Anz. 1776 St. 135. ©. 1161:68.) Ganz ger 
ſchichtlich. 


f) Neue philoſophiſche Abhandlungen der Bayerſchen Aka⸗ 

dernie der Wiffenfchaften. Erfter Band. 1778. (Wes 

ber v. Eufteleftrophor, 2. Aufl. Ulm 1779. 8. 

hinter dem Titelblatte.) Nuͤrnb. (in Commiß. fonft zw 

Münden, S. BoEHN. Bibl. P.I. Vol. 1. &. 105.) 

1779. 4. (Allg. Berz. Of. M. 1779. ©. 604. 

Allg D. Bibl. B. XLV. ©t. 1. ©, 112: 1135, 

Roz. Obf. f. I. Phyſ. T. XIV. Juill. 1779. & 795 

80.) Unt. and. Hr. Kennedy Abb. v. Bezdar; XOes 

ber Abh. v. Lufteleftrophor; Achard Unterf. der Edel⸗ 

fieine (die aud) befonders heraus fird); van Swinden 

üb. die Erſchein. der tärfern Anzieh. des Magnets zum 

Eifen, als zum Magnete; Fiſcher v. Bereit. d. Sal⸗ 

peternapbthe (angef. Any.) In Hrn. Roz. Ob. a. as 

S. 80 heit es, der zweite Theil deffelben Bandes 

würde die gefrönten Schriften der Herten v. Swinden 

u. Steiglener üb. die Achnlichk. der Elektr. u. Was 

guet. Kraft enthalten; ift damit folgender Band gem 
meint? 


— Zweiter Band. Münden 1786. 4, (Comm. Lipf. 
Vol, XXVII,P. I, &. 176, Tit.) 


— Dritter 
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hiftorifchene) beſonders, außer ſolchen aber auch 
noch Abhandlungen über Gegenftände der 
fhönen Wiffenfhaften ) herausgefommen. 


Einige Auffäge, z. B. von- Hm. Achard 
und PReber, find auch einzeln im Drude heraus, 
und werden an ihrem Orte näher angeführt werden, 


| Bon den Preifen betreffen die philoſophi⸗ 
ſchen) zum Theil auch Gegenſtaͤnde, welche beim 
Vortrage 


—Dritter Band. Nuͤrnb. 1783. 4. Ale. Vers. * 
M. 1783. ©. 493.) — 

— Vierter Band. Münden (u. Närnb,) 1786. 4 
(Allg. Verz. Of. M. 1786. ©. 249.) 


8) Neue Hiftorifhe Abhandlungen der Baierſchen Akademie 
der Wiſſenſchaften. Erſter Band, Münden 1779 
4. (Böre. Anz. 1781, St. 1. S. 2:7. Allg. D. 
Bibl. B. L. St. 2. S. 343: 56.) 


h) Abhandlungen der Baierfhen Akademie über Gegenſtaͤnde 
der ſchoͤnen Wiffenfchaften Erfter Band. Münden 
1781. 8. (der Anz. 1782. Et. 9. ©. 70171. 
Alg. D. Bibl. DB. XLIX. OSt. 2. &. 319: 332.) 
Unt. and, Hr. —33 ib. das Studium der Kupfer 
ſtecherey (im erſten Abdichnitte v. Alter der Kupferſte⸗ 
cherey u. den. weıfchied, Arten in Kupfer zu ftechen.) 


) 3.2. fürs $. 1760 üb. die beßte Einricht. der Defen u. 
Pfannen auf Salpwerten (Comm Lipf. Vol, VII. 
P.1. ©. 180), fo Hr. Sceidt u. Angermann erhiel⸗ 
ten; 1761: was die Gewächſe und der Bosen zum 
Wachſ. derfelben beitragen (©. L. Vol. IX, P 11. S. 
346:7), fo von Juſti (C. L. Vol. X.P. I, S. 132.) 
und Wal bekamen; 1765 üb, e. Zubereit, der Baier⸗ 
ſchen Wolle, um ſie der Engliſchen an Guͤte nahe zu 
bringen (C. L. Vol. XIII. P. l. S. 163), der Preis 
ward nicht ertheilt (Allg. D. Bibl. B. II. St. 2. 
S. 310); 1766: üb. e. wolfeilere Scheid. des Silbers 
von 


zur allgemeinen Scheidekunſt. $. 120. 657 | 


Vortrage der angewandten Scheidefunft mit erörtert 
werden muͤſſen. Verſchiedene gefrönte Schriften 
find in dem vierten Bande der Abhandiungen abges 
druckt. Auch ſcheint ein Theil in der Folge befon« 
ders herausgegeben zu fern k). — 
Im J. 1780 iſt dieſe Akademie mit einer dri t⸗ 
gen Claſſe für die ſchoͤnen Wiſſenſchaften ver— 
mehrt ), im J. 1786 aber aufgehoben und die Mit⸗ 
tel zur Errichtung eines Arbeitshauſes beſtimmt 

worden ”), | i 
$. 130, 


von unedlen Metallen, als durch Satgern, etwa durch 
‘den Niederſchlag auf dem trocknen Wege (C. L. a. a 
D. ©. 164, Allg. D. Dibl.a.a.D.), fo auch nicht 
vertheilt ward (C L. Vol. XIV P. II S. 545); 
1768 .Üb. die Verbeß des Baierſch. Kopfene (Ebrns 

» daf. ©. 546), fo der Graf v. Töring Seefeld .ges 
wann (C.L. Vol. XV. P. I. S. 173)5 1769 üb. 
Beriheil. der Gewitterwolken und Abwehr. des Haaelg 
(Ebendaf. ©. 174.) Vergl. Anm e. B. IV, 
1777 üb. die Achnlichk. d. elektr. u. manner. Kraft 
(Allg. Verz. 1776 St. III. S. 185), worüber die 
Hrn. van Swinden u. Steiglener Preiswuͤnzen ers 
hielten (Roy. Ob. [ I. Pbyf' T. Xil. Aouft 1778. 
S. 161); 1779 üb. die Beſtandth. des Arſeniks ac, 

(Ebendaf. aa. ©. CL. Vol XXII. P, II. ©. 
539)3 1788 0b. die Wirk. der Abfenr des Geſchuͤtzes 
auf die Gewitterwolken x. (A. L. Z. 1786. N. 147, 
©. 560.) 


k) Literarifhe Abhandlungen der eingefandren Preicſchti 
ten. Muͤnchen. 1781. 8. (Muͤll. dk. phyſ. B 
chert. B. II. Abth. IT. S. 441.) 

1) Upfohr. Sällfk. Tidn. 17381. N. 2. ©. 8. 

m) Ebend. 1786. N. 33. S. 263 14. 


Zweites Stüd, ze 
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Die Geſellſchaft zu Turin mar anfaͤng⸗ 
lich enie Privargefellfhafe und beftand aus den 
Herren Graf. v. Saluced, 2. de la Grange 
und Cigna, welche den erften Theil ihrer der. 
mifhten Schriften *) im J. 1758 oder 1759 $as 
teinifch herausgaben, von denen doc) einige ſchon 
‚von andern Verfüffern herrühren, Dieſer ift nad) 
Art der, Schriften der Bononifchen Akademie in 
zween Theile getheilt, von welchen der erjiere die In 
den Verfammlungen und gemeinfchaftlidy vorgenom- 
menen Arbeiten in der Kürze befchreibe, . der zweite 
die Abhandlungen enthält. Der erfte ift vom Hrn, 
Cigna Lateinifch, die Auffäge des zweiten aber find 
theils Lateiniſch, theils Franzoͤſiſch abgefaßt. 


&) Niſcellanea pbilofophico · mathematica Societatis pri- 
vatae Taurinenfis. Tomus primus. Aug. Tauri- 
nor. 1758. (Bedim. Bibi. B. VI. St. 2. &. 503. 
Wuͤll. ok. phyſ. Buͤcherk. B. J. S. 445. B. Il 
Abtheil. II. ©. 440) oder 1759: 4. (Comm Lipſ. 
Vol. VIII. P. IV. S. 589:600. Goͤtt. Anz 1759. 
St. 133. © 1153457. BoEHMm. Bibl. P, 1. Vel. 
I, ©. 98.) Unt. and. im erfl. Th Hr. Cigna Verſſ. 
mit Barom. (uͤb. die Höhe bei verſchied. Weir: und 
üb. Verbeß. der Aenderungen v. Wärme u. Kälte); 
de la Grange üb. Taylors Beſtimm. der Anbäng. 
des Queckſ. an Glas; über das Fallm der Therm. u, 
Anblafen; Ab, das Verloͤſch. der Flammen im einger 
ſchloß. Raume. In den Abhandl. Hr. Gr. de Ser 
Iuces v Beſchaff. d. Luft v. entzuͤndetem Schießpuls 
ver; Cigna v. Achnlichk, d. magnet. u. elektr Kraft; 
Derf.v. d. roth Farbe des Blutes; Gaber üb. die 
Faͤulniß ehierifcher Säfte (Wiederhol: Pringl. Verſſ.)5 
Fortſ. der Abh. des Gr. v. Saluces (angef: Anz) 


* 
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Sie ward darauf zu einer Koͤniglichen Ges 
ſellſchaft erhoben, und hat darnach ihre vermifch« 
ten Schriften Franzoͤſiſch B) herausgegeben, 
| | xt 2 : die 


b) Melanges de Philofophie et de Mathematique de la 
Societe Royale de Turin, potır les Annees 1760, 
1761. a Turin. 4. (Comm. Lipf: Vol. XII. P. IL. 
©. 328.43. Müll.u. BOEUM. a. a O) Iſt im J. 
1762 herausgekommen. (Bott. Anz. 1763. St. 91. 
®. 729»3:. Beckm a. a. O.) — Mifcellanea 
Philofophico mathernatica Societatis priuatae au- 
rinenſis. Tom. II. Aug, Taurin. 1761. 4 ivmm 
Lipf‘ Vol. XI. P.H. ©. 377. Tit Veral Mifcell, 
Taurinenfa. Tom. II. ſ. Melanges 1760, 1761. 
Turin. 4. unter dem Sabre 1762. Ebendaf Vol, 
XII. P. II. &. 3830. Ti.) Hat 2ı Abhanctungent 
unt and. Hr. Cigna über die Erreq. d. El-Etr. im 
luftleer. Raume (fo nicht aelana); Gaber Fortſ. v. 
d. Faͤulniß thier. Saͤfte; Gr. v. Saluces Fortſ. v. d. 
Luft v. entzuͤnd. Schießpulver; Cigna ub. die Kälte 
v. Verdunſten; Derſ. v. d. Urſ. ver Verloſch. der 
Flamme u. des Todes der Thiere in eingeſchloß. Luft; 
224 v. Saluces Macher. zu fein, angef. Abh. (angef. 

N35.) 


— pour les anndes 1762 — 1765. a Turin. 1766% 
4. (Comrs. Lipf: Dec, 1. Suppl. III. &. «44 sos 
Goött. Anz. 1767. St. 62.©. 489:92.) wird auch 
als T. III. anacführe «Comm. Lipf Vol. XVI P. I. 
©. ı72) in 2 Theil. ein phyſ. u. ein miarhematts 
fer. Ant. and. Hr. Macquer v d vetrſchied. Aufs 
löglichE. der Mittelſalze (u a. Salze) im Weing iſte; 
Eigna v. einig. n. elefır. Verf. ©r. do. Saluces u 
Wirk. des ungeloͤſcht. Kalches auf verfchied Körpers 
Deff. Verff. .üb. die Urf. d. Veränd. der Farbe des 

Beilchenſaſts von verſchied. Stoffen; Gaber zıe Abd, 
v. Faͤulniß thieriſchet Säfte, 


— T, IV, (Comm. Lipf Vol. XXI. P. I. ©: 184 
Tit. Goͤtt. Ans. 1774. Zug. 13. ©. 105 8.) — 
c3 
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die jedoch als eine Fortfegung und fo angeführt zu 
werben pflegen, daß der lateiniſche Band in ber 
Reihe mitgezählt wird. 

Gedachte 


les Années 1766. 1769. a Turin. ſoll im. 1773 
gedruckt ſeyn (Beckm Bibl. B. VI. St. 4 ©, 
s03:7. C. L. u. G. A. a. a. O. Sn Hrn. Roy 
Obff. f. I. Phyſ. T. III. Janv. 1774. ©. 77:78. 
iſt er als der fünfte Band angezeigt, aber wol nur 
durch einen Drudfebler, da der folgende auch daſelbſt 
im T. VI. der fünfte heißt.) Ebenfalls in 2 Abrbeil. 
einer phufilal. u. einer mathematiſchen; in der erften 
unt. and, Hr. Monnet dv. d. Urſ. d. Zerleg. des Eals 
peters u. Kochſalzes durch erdige Zufäße; Marini v. 
den VBinadifchen warmen Quellen; Monnet v Vers 
bind. des Queckſ. mit Weinft. u. Weineffig; Gr. v. 
Saluces v. Ens Veneris des Boyle (Fifenhalt. Sal: 
miafbl.); Derf. v. Bleichen und (ſchwarz und rorh) 
Särben der Seide, v Dele aus Traubenkernen u. 
Buchenkernen, v. Gewaͤchſen zum Serben; Monnet 
Verſſ. mit Mennige u. v. Reinig. des aus thieriſchen 
Tpeilen erhaltenen flücht. Laugenfalzes. (angef. Anz.) 


— pour les anndes 1770-1773. a Turin 4 
(Bedm. Bibl. B. VIII. St. 4. S. 542-48. N. Lelpj. 
gel. Zeit. 1777. N. XVII. ©, 129 31. Roz. Obf. 
T. vIM. Sept. 1776 S. 264.) Der fünfte Theil 

/ und 1776 herausgekommen (Goͤtt. Ans. 1777. St. 
68. ©. 539143.) Ebenfalls in zween Theilen, Syn 
‚ dem Theile zur Naturgefhichte unt. and. Hr. Graf, 
Mourxouc Ab. die Farben der Blumen (fo felbft bei 
der Verglafung Spuhren gaben); Eigna v. d. Elektr. 
u. v. Athemholen; Dana v. rotb. Farbe aus einem 
Guineifhen Nachtſchatten (Solan. guin. L.); Macs 
quer zweite Abh. v. Aufloͤslichk. verfchied. Salze im 
MWeingeifte; Gr. v. Saluces üb. die verglichen. Che⸗ 
mie (verſchied. Stoffe aus Gewaͤchſen u. Thieren ohne 
Feuer u. durch dafielbe. S. Einl. St. 1. $. 64. a. 
153.) (angef. Anz}.) 


— année· 
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Gedachte Schriften enthalten wichtige Auffäge 
für die Sceidefunft, von den Herren Graf, v. Sa⸗ 
fuced, Macquer, Monnet, Cigna u. a, 
Einige Auffäge find im Hamburgifhen Maga 
zin und Hrn. Rozier Obferv. fur la Pbyfique 
uͤberſezt und eingeruͤckt zu finden, 

Im 5. 1783 foll dafelbft eine neue Akademie 
der Wiffenfchaften eingerichtet ſeyn, welche nur 
30 ausländifhe Mitglieder hat, welche, nad) dem 
Vorſchlage der Afademie, vom Könige gewählt wor⸗ 
‚den und beren Secretär Hr. Cigna ward ©). Viel⸗ 
leicht ift felbige nur als eine Fortſetzung gerade Ge⸗ 
ſellſchaft anzuſehen. 


§. 131. 


Im %. 1759 % hielt die Helvetiſche Ge- 
ſellſchaft zu Schien zuach ihre erſte Verſamm— 
Tt 3 lung, 


— anndes 1784, 1785. a Turin 1786. 4. Zwei 

Baͤnde. (Abautcour. 1787. N. 63. ©. 249, woſelbſt 

die Entſtehunq dieſer Geſellſchaft, aber unrichtig, ins 
J. 1787 — iſt; foll eg etwa 1757 beißen?) 


— ‚1787. a Turin. 1788. (Roz. Obf. 
fl. Pur XXXIII. Aout 1788. ©. 155.) 


5) Upfoflr. Sallfk. Tidn, 1783. N. 38. ©. 709. 


2 Nach dem Auszuge eines ar aus der Schweiß, in 
Allo. D. Bibl. B. UL &t. 2. ©. 307 bätte ſich 
diefe Geſellſchaft erft im J. 1763 zur jährlichen Zus 
ſainmenkunft in Schinznach vereinigt. Aber im 5. 

176 ward ſchon die- dritte Zuſammenkunft dafelbft 
gehalten (SGört. Any. 1764. ©, 328.) und da jährs 
lich eine gehalten war (Ebendaf.), fo fiele die erfte » 
ins $. 1759. DSie iſt vom Hrn. Rathoſchreiber Iſelin 
in Baſel geſtiſtet worden Ebendaſ.) 
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lung, welche ih nur darum hier erwaͤhne, weil man 
ihre Verhantlungen unter den Schriften anderer hie⸗ 
ber gehörigen Geſellſchaften erwähnt findet P); denn 
fontten hatte ſie Feine hieher gehörige Beltimmiung ©) 
und ihre herausgegebene Verhandlungen A) ent 


balten 


b) Hause. Th. U. ©. 367. MAN. SE. phyſ. Bi 
chert. B. J. S. 437. | 


€) Ihre Beftimmung war jährlich eine Zufammenfunft zu 
baltın, mo Manner von angehenden Alter einige Tas 
ge mit einander’ leben und einige Vorfchläge zu ihrem 
Zwecke ınewerfen ſollten, welcher die Vereinigung und 
‘ Verbreitung der Bekanntſchaft der Einwohner der 
verichieoenen Kantone mir einander (Goͤtt. Anz. 
1764. ©. 324.) und Erhöhung der Winigfeit unter 
den verschiedenen Republiken des Schweitzeriſchen Buns 
des zur eiftigen Liebe vertranter Brüder (G dtr. Anz. 
1765. ©. 424) war, Sie gina damit um, eine 
gemeinfhaftliche Pflanzichule für junge Pure aus allen 
Cantons zu ftiften, wo nicht fo wol die gelebrten Wife 
fenfcheften vorgetragen ‚' als vielmehr richtige republis 
kaniſche Grundſaͤtze, Empfindungen der Sittlichkeit, 
wahre Begriffe von der Freiheit eingeflöße, und das, 
was einem Bürger eines freien Staates nothwendig 
wäre, gelehrt werden follte (Allg. D. Bibl. B. UI. 
St. 2 ©. 308.) | 


J) Verhandlungen der Helyetifchen Geſellſchaft in Schienz« 
nad) im jahre 1753. 8. (ohne Drudort, vermuthlich 
zu a (Bott. Anz. 1764. Et. 41. ©. 327 
a8, 

— im Jahre 1764: 8. (Öder. Anz. 1765. Et. 52, 
©. 424.) -Zürd, 8. (BoEHM. Bidl, P. I. Vol, I, 
©. 109.) 

— im J. 17635. — Scheint herausgekommen zu feyn, 
ba nach dem Aurz. e, Bricfes aus d. Schweiß, in 
Allg. D. Bibl. B. IV. Sur. ©, 325. pelcer 

| vom 
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halten auch nichts für die Scheidekunſt oder Natur⸗ 
Funde, fondern mehrentheils Reden. auf edelmüchige 
Handlungen eines Schweitzers. Sie hat fic) in ber 
Folge zu Dfben verfammlet, und es find dafelbft an 
diefelbe gehaltene Anreden im Drucke herausges 
kommen ©), 


$. 12. 


ImJ. 1760 warb bie Koͤnigliche Gefell« 
[haft der * Wlffenfgatten und Künfte zu 
Tt4 Mes 


— 


vom J. 1766 ſeyn wird, die — ber drei 
vorhergehenden Jahre gedruckt find. 


en im J. 17660. — Den Sinbalt findet man {m and 

gef. Ausz. e. Dr. in Allg. D. Bibl. a. a. O. ©. 
325:6; die Verſammlung beftand derzeit aus 31 
Pe tfonen, ſchien fich beinahe blos damit befchäftigt zu 
haben, ihre Geſetze in Ordnung zu bringen, nad) wel— 
den man von deri:iben Feine gemeinfchaftliche Arbeis 
ten u. Arfihläge, fondern nur Aufmunterungen zu er⸗ 
warten hatte _—. ©. 325. * 


S 1294» 9 
— in den Jahren 1771, 1772 und 1773. 8. Goͤtt. 
Ani. 1774. St. 114. ©: 984) 


5 Anrede an die Helvetiſche Gefellfhaft In Ofben von 9. 
9. Süßli; nebſt einem Epilagus von J. 5. Schloſſer, 
gehalten den Taten Hay 282. 8. 


— — von 8. Dreyerherr Mönch von Baſel. Ger 
halten den 2ten Brachmonat 1783. 8. ©. von bei⸗ 
den Allg. D, Bibl. B. LXVII. St. i. S. 396 17, 
woſelbſt auch ©. 296 erwaͤhnt iſt, daß die bier ge 
nannte Sefillichaft die fey, welche ſich ehemals in 
Schinznach verſammlet hat. 


664°. Cinfeitudg 


MS gefiftet, und wollte am 17. Nov. gedachten 
Jahres ihre erfte Werfammlung halten, Die Bes 
ſchaͤftigungen der Glieder derfelben follten vornemlich 
Anleirungen zum Anbau ungebauten Erdreichs, befs 
fern Nutzungen ſchon angebaueter $ändereien, Wer. 
vollfommnung nüzliher Künfte, Auffuchung brauch⸗ 
barer Moturproducte und überhaupt die Aufnahme 
der Wirthſchaft betreffen. Ihr Stifter, der Hers 
30.0011 Belleisle, ftellte dem Magiſtrat der Stadt 
MiE eine Summe von 60,000 Livres zu, deren Zins 
fen zu dieſer Anſtalt verwandt werden follten, und 
Unter andern follte jährlich eine Goldmünze, 400 
Sior. an. Werth, ‚zum Preife der beften Beantwors 
fung einer von der Gelellfchaft aufgegebenen Frage 
beftimmt ſeyn 2). Aud) findet man feit der. Zeit 
Dreisfragen d) über Landwirthſchaftliche und an⸗ 
bere Gegenjtände angekündigte, welche zum Theil 
x auch 


‚ &) Comm, Lipſ. Vol. VII. P. IV. &. 726. 


b) 3.9. fürs J. 1761 üb. die Urſ. der Fruchtbarkeit .der 
Erde, den Preis gewann Hr. Sroger (Comm. Lipf. 
Vol, IX. P. 1V,©.698); 1762 üb. die Naturpro⸗ 
ducte der dotrigen Provinz, (Ebend. a, a. D.); 1767 
üb. die beßte Bereit. der dortinen Weine, die Zuers 
—kennung des Preifes ward zum J. 1769 verfchoben 
(C. L. Vol, XIV. P. IV. S. 69425); 1777 üb. 
den Weinbau. u. wiederholt üb. e. ‚genaue Unterſ. u, 
Dergleibung des Waſſers der Mofel u. der dortigen 
Quellwaͤſſer (Roz. Obf; T. VII. Janv. 1776.°©, 
90,91.) Meuere Preisfragen für die Jahre 1788, 
1729 und 1790 findet man ebenfalls in Hru. Roy. 
" Ob. T. XXX. Nov. 1787. ©. 388-89.'u. T. 
XXKHIL Sept: 1788. ©. 234:36, von denen aber 
Beine einen hieher gehörigen Gegenſtand Betrife, 
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auch für bie Scheidefunft gehören; . jn den leztern 
Jahren kommen aud) politifche Fragen vor. Auch 
find filberne Denfmünzen an fleißige oder erfindende 
Sandbauer ausgetheilt worden °). Dieſe Gefells 
fhaft foll au Abhandlungen d) herausgegeben 

haben. " | | 


. 133. 

Die gelehrte Gefellfhafe zu Dront- 
Heim in Norwegen ward im J. 1760 hauptfächlicd) 
von dem Bifchofe Jo. Ernft Bunmerug ), wel- 
cher bei feinen Amtsreifen aud) den natürlichen Merk 
würdigfeiten diefes Landes nachforfchte, und in der 
Folge ein Verzeichniß dafelbft einheimifcher Gewaͤchſe 

erausgab ®),. dann von dem Hrn. Conf. Rath Pet. 
r. Suhm und dem derzeitigen Rector . dafelbft, 

nachherigem Profeflor der Redekunſt und Gefchichte 

| | er | — 


5) 3.8. im J. 1761. (Comm. Lipf. Vol. IX, ©. 698.) 


. 4) Memoires de la Societ€ Royale des Sciences et des arts, 
etablie dans la Ville de Metz. (Hausvat. Th. IL. 
©. 1.©. 357 ohne Jahrzahl und Drudorr, fo au 
in Muͤll. HE. phyſ. Buͤcherk. B. J. S. agı.) 


a) Brünnıch Lit. Dan. Progr, de P’Hift. Nat. &c. 
©. 88. | : 


\ 


b) Jo. ERN. GUNNERI Flora Norvegica Obferuatio. 
nibus praefertim oeconomicis panosque Norvegici 
locuplctata. Pars prior. Nidrof, 1766. fol. (Gött. 
"Ans. 1767. ©t. ı25. ©. 1000, Comm. Lipf. Vol. 
XVI. P. III. S. 5313-20.) — Parspofterior. Opus 
poſthumim. Hafn. 1772. fol, (Brünn. Lis. Dan, 
Bibl. &, 184.) — IE: —— 
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in Sorde, Hrn. Gerh. Schiöning, geftiftet, als 
welche anfänglich zu einer Privargefellfhaft 
zufammentraten °) und vom J. 1761 bis 1767 drei 
Bände Schriften in Dänifcher Sprache heraus« 
gaben d). Gefchichte, vorzüglich vaterländifche und 
Philoſophie, infonderheit aber Mathemarif, Naturs 
fehre und deren Anwendung auf die Heilkunde, Wirth 
Schaft, Tugendfehre und natürliche Religion, felbft 
Theologiſche Abhandlungen, Gedichte und Geſetz⸗ 
funde, machten dag ausgebreitete Feld der Gegenftän« 
de aus, - über welche bie Geſellſchaft Abhandlungen 
zu erhalten wuͤnſchte, vorzuͤglich aber verlangte fie 
Verſuche in der Wirthfchaft und Naturgeſchichte, 
Mittheilung von Wirterungsbeobachtungen u. d.m.®) 

auch noch) insbefondere Nachrichten von Fiſchen, fo 
in der Handlung vorfämen, und deren Fang, von 


achten, 


art R 


© Beim. phnf.öt. Bibl. B. J. S. sog. 


d) ‚Det Trondhiemste Saͤlekabs Gkrifter. Forſte Deel, 
Kiobenh. 1761. #8. (Hauı. Bibl. Bar. T. II. ©. 
...,516, Brünn.Lit. Das. Verzʒeichn. vor der Bibl. 
BOEMM. Bibl. P. I. Vol.1. ©. 101.) Vom Js 
halte S. die Uiberfegung (Anm. h.) 

— Ander Deel. Ebendaſ. 1763.* 8. (Comm. Lipf: 
Vol. XIII. ©. 361. Ti. HALL. a. a, D. mit dem 
Sabre 17562.) Vom JInhalt j. Anm. h. — 

— Derden Deel. Ebendaſ. 1765. 8. (BRüÜNN. a. 
a. O.) Enthaͤlt unt. and, Hrn. Schioͤnning Nach⸗ 
richt von Meldal Kupfergruben (BRünN. Lis. Dan, 

Bibl. ©. 175); Stroͤm u. Berlin Werterbeodb, 

. (Edendaf. ©. 192, u, 194.) 
WBergl. Anm. 1, | 


e) Vorrede zu D. J. 
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Jachten, efbaren Gewächfen und Futterkraͤutern, 
Milch; und Käfebereitungen ). Diefe Schriften 
enthalten befonders für die Maturgefchichte wichtige 
Abhandlungen,; vorzüglic von Gunnerus felbfts), 
Man bat auch eine teutſche Ueberſetzung ber- 
felben ®), 

Dig 


E) Borrede zu D. II. 
8) S. BRüxV. Li. Dan. Bibl. ©. 185. 


5) Der Drontheimifhen Gefeflfhaft Schriften, aus dem. 
Ä Dänifhen überfezt. Erfter Theil. Kopenh. 1765. 
8.* (Harı Bibl. Bor. T. 11. S. sı6. BOEHM, 
Bibl P. 4. Vol.1. ©. 101. Delic. COBR. S. 72, 
Anz. in Goͤtt. Anz. 1765. St. 147. ©. Tıgı74, 
nebſt Th. II. Comm, Lipf Vol, XVI P.IV. &, 6650 
69.) Hat 12 Abhandl. Ant, and. Hr. Schöning 
v. Mipjahren im Stifte Drontheim, u. öffentl. Ges 
traidevorrarbshäufern; Bunnerus v. Mineral, in 
Nordland u, Finnarfen; Schytte vermifchte Anmerf, 
(3. D. v. Serinnen u. Anfchichen des zerfloßenen Weins 
fteinfalges in der Kälte, Zerſtorung des Leuchtens des 
Meerwaſſers durch Siedehitze, dahingegen bei gelindern 
Webertreiben das Leuchtende zuruͤckbleibe; v. Ädlerſtei⸗ 
nen, daß auch gefrornes Meerwaffer und alfo niche 
‚van Inſekten leuchte.) 


— Z3weyter Theil. Kopenb. u. Leipz. 1765. 8. (FALL. 
CoBR.a. a. OO. Comm. Lipf. a.a.D. ©. 669: 
73.) Hat 160 Abhandll. Int. and. Steömu. Bers 
lin Werterbeobb. 


—. Dritter Theil, Kopenh. (Comm. Lipſ. Vol. XVL, 
S. 556. Tit. u ©. 673278.) u. eipp. (COBR. 
0.0.9.) 1767. 8. (Haut. Brünn. BoEHM. 
a. a. OO. Goͤtt. Anz. 1767. St. 136. ©. 1087» 
38. Allg D, Bibl. Anh. zu B. I-XII. ©. 874 
von aflen drei Theilen. Muͤll. Buͤcherk. B. II. Abs 
theil. II. S. 442, woſelbſt auch B. J. S. — — 
uſ⸗ 
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Die Geſchaͤftigkeit der Gefellfchaft bemwirfte 
derfelben im J. 1767 die König. Beſtaͤttigung *) 
und den Titel einer Königlihen Nörmwegifchen 
Geſellſchaft der Wiffenfhaftenk), und fiehat 
darnad) zween Bände, jevody mit fortgehender Band» 
zahl der vorhergehenden, berausgegeben!), welches bei 
der angefangenen teutfchen Meberfegung ") auch 

beob⸗ 


Aufſchrift mit dem Zuſatze: unter der Aufſicht Jo. 
Ernſt Gruners angeführt iſt. Unt. and. Schoͤning 
v. d. Eatdeck. u. Betteib. der Meldaliſchen Kupfers 
gruben (hier vor 1654 bis 1659)3 Wettergeſch. Im 
Doesenfänd fürs J. 1763 und von Berlin in Dronts 
heim v. den Jahren 1763 u. 1764. (©. A. a. a. D.) 


ij) Brünn. Lit. Dan. Progr. de PHiſt. Nat. ©. 88- 


k) Beckm. Bibl. B. J. S. 509, wonach dieſe Beſtaͤtti⸗ 
gung dem vierten Theile vorgedruckt iſt. 


I) Det Kongelige Norske Videnſkabers Selſkabs Skrifter. 
IV. Deelen. Kiob. 1768. 8. BRüdX. Lit. Dam. 
Verz. vor der Bibl.) Vom Inhalt S. Anm. mm. 


— V. Deel. Kiöb 1774. 8. (BRüxXN. a. a. O.) 

Unt. and Gunnerus von verſchied. Nutzanwendung 
der Milch in Norwegen (BRüNnN. Lir. Dan. Bibl. 
©. ı85); Hr. Bruͤnnich v. Steinſalzgruben in Sie 
benbuͤrgen EEbendaſ. ©. 189); Bolch v. Einfinffe 
der Gewaͤchſe auf die Milch, Butter u. den Kaͤſe, u. 
Irgens Berfl. die Verbeß. des Landbaues betr. (Eben: 
dal. ©. 223.) 


in) Der Königlich Norwegiſchen Geſellſchaft ber Wiſſen⸗ 
| (haften Schriften. Aus dem Daͤniſchen überfezt. 
Vierter Theil. Kopenh. u. Leipꝛ. 17:0 (Comm. 
Lipf. Vol.XVIIl. ©. 364. Ti.) 8. (Bedm Bibl. 

B. J. St. 4 ©. scH-23. COBR. u. BOEHM. o. 

a. OO.) Vor an die Koͤnigl. Beſtaͤttigung v. ı7 Jul.« 
1707, die Reden, welche darauf in der — ge⸗ 

alten 
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beobachtet if. Im J. 1783 arbeitete man an einer 
Fortſetzung ?), welche mit der veränderten Auffchrife 
einer Neuen Sammlung ihrer Schriften) 
erfchienen if. : 

| Uebrigens hat die K. Gefellfchaft auch einige 
Preisfragen aufgegeben P), | 

| Bon der Naturalienfammlung der Ges 
fellfehaft war im J. 1781 eine Befchreibung in dee 
Arbeit, in weichem Jahre der Gefellfyaft auch die 
- Bücherfammlungen der Hrn. Geh. Archiv. Schoͤ⸗ 
ning u. Rect. Daße, von zufammen 12000 Baͤn⸗ 
den, vermad)t wurden 9), | 


| $. 14 


Balten worden, und ein Verzeihnig der Mitalieder z 

die mebreften Auffäge berreffen die Naturgeſchichte; 

unt. and. Nachrichten von dem größten Haye (Squa- 

lus maximus) und dem Thrane-aus der Leber deffels 

ben. (Bedm. a. a. O.) 
Dem fiinften Theile finde ich noch feine Ueberſetzung 
erwaͤhnt. 


m) BRüNnN, Lit. Dan. Progr. &c. ©. 89. Anm. 34. 


0) Nye Samling af det Kongelige Norfke Videnſkabers 
Selfkabs Skriſter. 1. Bind. Kiöberf. 1784. 4 
(Allg. Berz Mid. M. 1784. ©. 1007.) 


— I. Band. — 1788. 4. (Allg. Verz Of. M, 
1788. ©. 150.) ; 


p) Fürs J. 1773 fieben Fragen tie Landwirthſchaft c. bes 
treffend, wozu vom Prinzen Friedrich, der Gefells 
ſchaft Vorfteber, 300 Reichsthaler beſtimmt maren 
(Comm. Lipf: Vol. XVII. ©. 541.) Fürs Jahr 
1774 wiederum verfchieden? Fragen: unt. andern üb, 
die Mittel, Steintohlengruben zu entdecken (C. L. 
Vol.XX.©, 148.) 


q) Upfoflr. SAlfk. Nan. 1781. N. 50. ©. ı 0, 
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Ums %. 1761 wurden auf Königlichen Befehl 
Faft in allen Provinzen Franfreichs und deren grö« 
Fern Städten, Geſellſchaften und Zufammenfünfte 
von $andbeuern und des Ackerbaues Verftändigen 
eingerichtet, von denen der Öeneralcontroieur an den 
König berichten follte, damit die, welche es bedürf« 
ten, die Königliche Beftättigung erhielten 2); ver⸗ 
ſchiedene Gefellfhaften erhielten diefelbe ſchon in die= 


J 


ſem Jahre. 


$. 136. 


Unterm 24. Febr. 1761 erhielt nemlich die Gee⸗ 
fellfchaft des Ackerbaues in der Öeneralität von 
Tours den Koͤnigl. Beifall und ihre Sagungen *) 
md gab im J 1763 eine Sammlung von Berath⸗ 
ſchlagungen und Auffägen für jenes Jahr heraus ®), 
* aus 
a) Comm. Lipf. Vol. X. P. I. ©. 178. 

Bört. Any 1763. ©t, 105. ©. 827. 


e) Goͤtt. Any. 1765. & 421. ie ift in drei Contote 
vertheilt; Touraine, Anjou und Maine, (Ebendafı) 
Bergl. Arm. bi 


b) Recueil des Deliberations et des Memoires de la So- 
ceieté Royale W’Agriculture de la Generalite de Totırs; 
our l’Annde 1761. a Tours 1763. 8. (Bott. 

—*— 1765. St. 52. ©. 42124. HALL. Bibl, 

Bor. T.II ©. 539. Haus». Th II. Et. 2. ©. 

814. Mull. öf, phyſ. Buͤcherk. B. 1. ©. 441ı 

' BOEHM. Bibl. P. I. Vol. I, S. 105.) Voran die 
Gefchichte der erften Zuſammenkunft und Mahmen 


onter 


der Glieder. Dann der erſte Theil der un zum. 


— 


* 
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aus welchem in der Exdeh- und Erzielungs » Scheis 
dekunſt verfchiedenes anzuführen feyn dürfte, 


Wenn übrigens diefe Gefellfchaft in drei Con— 
core für Toureine, Anjou und Maine vertbeilt war, 
fo find die Gefellfiehaften zu Angers®) und Mans), 
als in leztern Sandfchaften gelegenen Städten, wol 
nicht als befondere Geſellſchaften, fondern nur ald 
Abtheilungen der von Tours anzufehen, 


De 


r t 
J 


$. . 136. 


Unterm r. May deſſelben Jahrs 1761 ward die 
Ackerbaugeſell ſchaft der Generalität von Paris 
durch ein Arret des Staarsraths eingerichtet 2), Sie 
gab noch in demfelben Jahre eine Samimlung 
| an | ihrer 


Contor von Tours gehoͤrig: unt. and. Hrn, Burdin 
Beſchr. der Erdarten in Tourainz; Pelterenu v. Vers 
be. mageret Wiefen (durch Düngen, Mergeln); Die 
Berger Unterf. des Grundes und Bodens an verihies 
denen Orten; Derfelbe v. Mergel (Kennzeich, Beta 
fobied. u. Anmwend.) Der zweite Theil zum Contor 
von Angers: unt. and. v. Hanfbau (auch v Nöften.) 
Im dritten Contor unt. and. v. Montalembert v. 
Dörren des Berraides gegen Kornwuͤrmer; Amigees 
v. Deiben des Saamenforns mit Alaun u. Arfenik, 
ein anderer v. Neinia. deſſelb. durch Aufſchuͤtteln mit 
Kaldı (©. A. a. a. D.) 


e&) La Societ€ d’Angers, (Hausvat. Th U. St: 2. ©; 
335) 


9 1 Societe d’Agriculture du Buteau de Mans (Haus b. | 
a. a. O.) s 


.i 
.f 4 


®) Reglem. d, 30 Mai 1788. (&. Anm. 1.) im Eingange, 
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ipeer Verhandlungen und Abhandlun— 
gen b) heraus, der feine zweite gefolgt iſt, wiewol 
die Gefellfhaft Durch einzelne Aufſaͤtze, welche fie 
unter die Landleute hat austheilen faflen, ſich um ſel⸗ 
bige verdiene gemaht bat °). Sie hat au 
Preiſe d, für die Beantwortung aufgeworfener 
Fragen dusgeboten. Die eingegangenen Schriften 
find, menigftens zum Theil, im Drude herausges 
fommen ©). u 

Ä Sie 


b) Recueil contenant les Deliberations de la Societẽ Ro- 

. yale d’Agriculture de la Generalit& de Paris, au Bu- 
reau de Paris depuis Je 12 Mars jusqu’au 10 Sept 
1761 et les Memoires publies par fon ordre pen- 
dant le meme tems. aParis 1761. 8. (Comm. Lipf. 
Vol XIL. P. U. ©. 380. Tit. Goͤtt. Any. 1763, 
St. 103. S. 827 8. Hauer. Bibl. Bor. T, II. 
©. sı5 ı6. Hausv. Th. Il. St. 2. © 314 mit 
d. J. ı762. BOEHM. Bid! P. I. Vol. I. &. 102.) 
Voran die Gefchichte und Gefige. In den Abbandl, 
unt. and. du Pleßis v. Kalchen des Getraides gegen 
den Brand. 


e) Beckm. Bibl. DB. XIV. ©. 319. 


d) Fürs I. 1764 üb. Beſchreib. ꝛc. der Hornviehſeuchen 
300 fivr. (Comm. Lipf. Vol. XIL P.I. ©. 164.) 
fo Hr. Barberer gewann (C. L. Vol. XIII. P. I. S. 
158); 1705 üb. die Beſchaff. u. Nutz⸗ der Düngung 
der Aecker 800 Livr. (C. L. Vol. XII. &. 164,65); 
2766 ib. die Geſchichte der Viehſeuchen überbaupt 
1200 fivr. (C L. Vol. XIII. &. ı59), fo fürs Sjahe 
3770 wiederholt ward (C L. Vol. XV. P.11.:&, 
356.7); 1774 ib. den Zuſtand des Aderbaurs bei 
den Roͤmern, 400 8. (C. L, Vol. XVIII. P. 1V. ©. 


MT) — » 
e) 3. B. Recueil des Pieces, qui ont fervi a adjuger le 


prix, qui avoit et€ propofe par la Soc: roy. d’Agri- 
culture 
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Sie fheint darnach etwas geruhet zu haben, 

Aber ums Jahr 1785 Fam fie von neuem in Bewe⸗ 
gung und mählte aud auswärtige Mitglieder f), 
traf eine beffere Einrichtung s), und fing wiederum an 
Abhandlungent)und zwar vierteljährig herauszu⸗ 
geben, 


eulture de Paris pour P’annde 1766 et qui a &td rem- 
porte par le Sieur CHARLEMAGNE. a Paris 
1767. 12. (HALL, Bibl. Ba. T. U. ©. 702, 
BoEHM. Bibl P. I. Vol. I. ©. 122.) 


f) In Comm. Lipf., Vol. XXVIT. P. II. &, 537 heißt es, 
fie wäre neulich aeftiftet worden ; nad) ders, was hier 
davon gemeldet worden, kann allenfalls nur von einer 
Wiederberſtellung und veränderten Einrichtung die 
Rede ſeyn. 


g) Seit einioen Jahren, Heißt es Im Eingange des Keglem. 
(Anm. 1.) Das träfe alfo in diefe Zeit. 


h) Memoires d’Agriculture, d’Economie rurale et dome- 
ftique, publics par la Societ@ Royale d’Agriculture 
de Paris, Annce 1785. Trimeftre d’ete. a Paris 
8. (Roz. Obf. fur la Phyſ. T. XXVIII. Mai 1786. 
©. 388. Bott. Anz. 1786. Et. 119. ©. 190,1, 
Beckm. Bibl. B. XIV. Ot. 3. &, 319.23.) Mor 
an ein Verzeichnif der Mirglieder und Auszug alıd dem 
Tagebuche der Sefellfchaft. (Unt. and. hatte. fie auch 
den Abbe’ Morge's, der. eine Neife um die Melt 
machte, aufgetragen, fih nach der Farbe zu erfundis 

. gen, mit welcder die Bewohner der Inſeln im Suͤd⸗ 
meere Schwarz färben.) So Abhandlungen: unt, and, 
Hr. Parnientier v. Kalchen des Waltzens; Anmerk. 
uͤb. die Branntweinbrennerei (aus Wein u. Treftern); 
Beſchreib. d. Zuricht. der Brignoler Pflaumen... Am 
Ende e. kurze Mertergefch. des vorigen Jahrs (angef. 
Anz.) — Trimeſtre d’automne — 8. (Beckm. a. 
0.2. St. 4. ©. 586:91.) In dem vorgefejt. Tas 
geb. der Gefellfb. unt. and. 9. Brennen des Gypſes 
bei Laguy, zum Weißen u. zur Oelfarbe (welches lez⸗ 


Zweites Stüd, Uu en 
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geben, In welchen gewoͤhnlich in jedem Vierteljahrs⸗ 


hefte ein Auszug des Tagebuchs der Geſellſchaft mit 
| kurzen 


tere aber nicht angehe.) In den Abhandl. unt. and: 
Parment. dv. Mebthandel (bat feine ganze Muͤllerkunſt 
wiederholt); Broußonet v. Anb. der Spaniſch. Pfries 
men (zu Geweben); vom Wachſen d. Gewaͤchſe (ges 
gen die Düngfalge); Wetternadhr. (Kedim. a. a. O.) 


— Annee 1786. (Bedm. Bibi. B XV. Er 2. 
©. 155563 von ollın 4 Stuͤcken.) Trimeftre d’hi. 
ver. a Paris 1767: 8. (Comm Lipf. Vol. XXIX. 
p. II. ©. s30:35. Roy. ObLf. T. XXX. Fevr. 
1787. S. 153.) Unt. and. Hr. Zouaer. de "ons 
Daroy v Drante im Getraide; Abb. Eavanille v. 

Talvenartigen Gewaͤchſen zu Gefpinften; de Ereves 
coeur v. d. unecht. Acacie (Robin. Pfeudacac. L. unt, 
and. v. Sorup der Amerikaner aus den Dlumn)z 
Soug. deBondar. v. (hädl. Wirf, eines aus e. rothen 
Erde befiehenden Bodens auf das weidende Veeh; 
Graf de Courzet Wert. u. a. Beohb. zu Bouloane, 
(C L. a. a. O.) — Trim. de Printems. a Paris. 
8. (Avantcour. 1787. N. 74. ©. 293. Roz. Obf: 

1. Pbyf: T. XXXI. Juill. 1787. ©. 71 mit fols 
gend. Quartal.) Hat zehn Abhandlungen; unt. and. 

Hr. Marqu. de Bullion v. Spargeſbau (Arante. a. 
0.9) — Tirim. d’ete — (Comm. Lipf' a. a. O. 
©. 5s35:40. Goth. gel. Zeit. Ausländ. Litt. 
1787. St. 33. ©: 257.60. Avantcour. 1787. N, 
76. ©. 303 mit dem Winterquartal; die angezeigten 
Abhandll. gehören zum Sommerquartal.) Sn der 
Gefch. unt. and. v. fehädl. Beitzungen des Getrais 
des mit Arſenik; v. verſucht. ungewoͤhnl. Viehfurter; 
Abb. Dicquemare v. Duͤng. mit Meeresproducten; 
Parment. dv. gegohtn. u. ungegohrn. Serräönfen der 
Indianer u. e. Diere aus Mays; Ribaucourt v. 
Torf zum Futter. In den Abhandl. Hr. Tillet v. 
Beitz. des Gettaid. gegen den Brand; le Blond v. 
Saͤen u. Aufbewahr, des Mays (C. L. a a. O.) —. 
Trim. d'automne. a Paris 1787. 8. (Comm. Lipſ. 
Vol. 
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Furzen Nachrichten vorangeher und dann Auffäge fol⸗ 
gen. Auch findet man nunmehr wiederum Preife ) 
für die Beantwortung aufgegebener Fragen angekuͤn— 

 Mua digt 


Vol. XXX. P. II. S. 276-81) — (Goͤtt. Anz. 
1787. St. 59. ©. 58738. Avantcour. 1787. Suppl. 
N. 7.©. 25.) Ind. Geſcheu. a. Hr. Ehancıy: % 
Dele aus den Beeren des Hartbaums (Cornus fan« 
guin. L.); Song. de Bondar. v. Hrn. Du Gamel 
gemauert. Ciſternen ftatt der Weinfäffr. Sin den Abs 
handl. unt. and. Hr, de Horde dv. Wirk, des Froftes 
auf Gewaͤchſe; Margı. de Bullion Zirleg. des Torfe » 
und v. Verkohl. defirkb. u. Anmend, zum Düngenz 
le Breton v. Mutzung der Saamenwolle der breitbiäts 
trigen Teichkolbe (Typha latifol.) u. e. Diſtels (Card, 
lanceolat.); Bar. de Courſet Werter: u. a. Beobb. 
zu Boulogne. Ä 


— 11987. Trim. dhiver, — 8. (Beckm. Bibtl. B: 
XV. ©t. 3. ©. 332.40. Roy. Ob. T. XXX, 
Avril 1788. S. 306 mit folgend. Duart. Tit Gott. 
Anz. 1788. St. 116. ©, 1166. mit felg. Quatt. 
nz.) Unt, and. Hr. de la Tour : D’Aiguee vr. 
‚Biegelofen für Landleute; Foug. de Boͤndar dv. 
Saugſchoͤchten zur Augtrodn e. nafl n Botens; Deſſ. 
u. Baßenfratz Unterſ ter Erde v. Pferdemiſt u, der 
Erde v. Heiteland; Verbeß. der Treibbrite; Hr 
Marqu. du Bouffier Erfahr. e. im Waſſer aus der 
Zwiebel’ hinuntergewachſ. Hyacinthe; MWorterbeobb: 
(Beim. a.a. ©.) — Trim. de Prinems — 
(Bedim. a. a.D. ©. 340,44.) Unt. and. v. Zus 
richt. der Schaafkäfe in Nieder Languedor; Mertens 
beobb. (Beckm. a. a. O.) | 


i) In den Nachrichten von den öffentlichen Verſammlungen 
v. 30. Mär} 1786 (Roz. Of. T. XXVIIT. Mai 
1786. ©. 396199.) u. 19. Sun. 1787 (Ebendaſ. 
T. XXXL Juin 1787. ©. 73°79. Comm. Lipf; 
Vol XXIX. P. IV. &. 736:40.) Die Preisfragen 
betrafen unt, and. fürs J. 1787 kuͤnſtl. Wieſen (R 2 z 

- a 
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digt und die Vertheilung anderer an Landbauer für 
nüzliche Einrichtungen angezeigt. 


Am 26. Febr. 1786 ward die Geſellſchaft dem 
Könige und der Königin vorgeftellet, überreichte den 
erften Band ihrer Abhandlungen &), und unterm 30, 
May 1788 erfolgte eine Königliche Werortnung N), 
welche ihre nunmehrige Werfaffung beftimmte, und 

fie 


Mai 1786. S. 397. 4. L. Z. 1786. N. 93. S. 
127; den Preis v. 1000 Livr. gewann Hr. Gilbert, 
Ebendaf. Juin 1787. ©. 75.) u. e. Anzeige v. eins 
heimifhen Bäumen, Sträudern u. Gemädjf., fo zu 
einem Gefpinite oder Seilen anwendbar wären (Ro z. 
Mai 1786. ©. 397. A.L. Z.a.a. 9.) der Preis 
ward nicht zuerkannt, fondern fürs. 1790 auf Verſſ. 
der beften Weife zur Trennung des Baſtes der Ger 
waͤchſe gefegt (Ro 2, Juin 1787. ©. 76. C. L. a. a. 
O. S. 732); fürs J. 1788 traf die Frage unt and, 
eine Anzeige der Gewächfe, welche am nuͤzlichſten ftatt 
der Braache angebauet werden könnten u. e. verbeflerte 
Weiſe Kuͤchlein kuͤnſtlich auszubruͤten, und fürs J. 
1790 e. Anz. einheim. blaufärbender Gewaͤchſe (Ro Z. 
a. a. O. S. 77 u. 78. C. L. a. a. O. S. 7329) 


%) Comm. Lipſ. Vol. XXIX. ©. 530. 


Hh Reglement fait par le Roi concernant la Societ€ Ro- 
yale d’Agriculture. Du 30 Mai 1788, in Hru. Roz. 
Obff. f. I. Pbyf: T. XXXIII. Juill, 1788. ©. 73° 
79. G. aub A. L. Z. 1788. N. 223. ©. 727.) 
Sie heißt hiernach die Königl. Geſellſchaft des Aders 
baues, bat vieriig ordentliche Glieder (Affocies), 
deren Aufenthalt ihnen die regelmäßige Beiwohnung 
der Verſammlungen verftattet und vierzig auswärtige, 
die außerhalb des Reichs germäble worden. Weberdem 
kann die Geſellſchaft außer ihren Verbindungen mit 
den Aderbaugefellfchaften der Provinzen, für melde 
fie der gemeinfchaftliche Mittelpunet und das Band 

des 
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fie zu einer Hauptgefellfchaft erhob, welche durch 
den Briefwechfel mit den Ackerbaugefellfchaften in den 
Provinzen, gleichfam den Mittelpunct derſelben aus- 
machen und fie zu einem Ganzen vereinigen follte, 
Schon vorher hatte, der König der Geſellſchaft ein 

Uu 3 Ä Feld 


des Sriefwechfels feyn fol, 120 einländifcher und eine 
beliebige Zahl auswärtiger Correfpondenten waͤhlen. 
Der vorfigende Bürgermeifter (Prevot des Marclands), 
der erfte und zweite &chöpfe (Echevin) und ber 
Königl, Procurator der Stadt Paris, der Inten⸗ 


dant der Seneralität von Paris, der Präfident der . 


Provincialverfammlung von Isle de France, zwei 
Blieder des Ausfchuffes (Commiſſion intermediaire) 
gedachter Wer fammlung und die beiden Syndici (Pro- 
eureyrs. Syndics provinciaux) find felbftgefchriebene 
ordentlihe Glieder der Geſellſchaft, bei, welcher der 
Directeur oder Vicedirecteue den Vorfig führt, welche 
jährlich aus den 40 ordentlichen Gliedern gewählt wer⸗ 
den. Sie bar danchen einen Agenten (Agent general) 
zur Verwaltung der Mittel der Gefellfchaft und eins 
gel enden freiwilligen Beiträge und Auſſicht über die 
Buͤcher, Werkzeuge u, fonftige der Geſellſchaft zuschds 
rige Sachen, nebft einem Secretär. Sie fomnıt alle 
Donnerftage zufammen, und die bei der Berfamms 
lung gegenmärtigen Glleder erhalten eine Münze 


(Jetton). Beſondere Ausfhüffe prüfen die in den 


Verſammlungen zu verlefenden Auffäpe, dir auf die 
Mreisfragen eingegangenen Schriften und Gegenftände 
des Landbaues, woräber von der Negierung ein Des 
denfen erfordert wird. Jaͤhrlich im Junius wird eine 
Öffentliche Verfammlung gehalten, in derfelben die 
Mreife vertheilt und ein Auffag über die Arbeiten des 
vergangenen Jahrs verlefen. Keiner darf ſich vor eis 
ner. Drudichrift als Mitglied oder Correfpondent der 
Geſellſchaft nennen, ohne daß felbige von derſelben, 
nac) vorbherigem Bericht, der zur Prüfung beftimmten 
Sommiffare, gebilliget ift. (Roz. a. a, 9.) 


* 
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Geld von soo Morgen bei Charenton, zu oͤkonomi⸗ 
ſchen Verfuchen, eingeräumt! *), 


Mit den Schriften diefer Gefellfchaft darf man 
ein Poar andere Werke nicht verwechfeln, deren eines 
um die Zeit ihrer erfien Stiftung, das zweite um die 
Zeit ihrer Erneuerung berausgefommen if. Das 
erftere ”), fo ein Lehrgebaͤude und einen Unterricht 
über die ganze Stadt » und Landwirthſchaſt, nebft 

| | beim 


IS) A.L. Z. ı787. N. 54.a. S. sır. 


m) L’Agronomie et P’Induftrie, ou Jes Principes de l’Agri- 
eulture , du Commerce et des Arts, reduits en pra- 
tique, par une Societ€ d’Agriculteurs, ce Commer- 
sants et d’Artiltes, a Paris 1768. 8. (Comm. Lipf. 
Vol XI P.U. &. 380. Goͤtt. Anz. 1762. St. 
44. S. 343 97. St. 80. ©. 703:4;5 1763. St. 9. 
©. 72, &t. 103. ©. 328:32;5 1764 St. 16. ©. 
123. [v, legt. Heft des erſt. Bandes, welcher noch Bes 
trachtungen uͤb. die drei wirffamen Grundſtoffe, zwei 
unwirffamen, nemlih Erde u. Waſſer u. den Soft der 

‚» Pflanzen enebält]- Et. 63 ©. sırsız.) Sin drei 
Büchern, welche zufammen in Games ausmachen 
follten und Heftweiſe oder Bandweife aufgeneben wurs 
den. Diefe Adtheilungen unterfcheiden fich durch die 
Zufäße: Agriculture, Arts et Metiers, Commerce, 
(. U. 1762. ©. 393.) 3. ® l’Agronomie au les 
Principes de V’ Agriculture reduits en pratique. Pre» 
micre Partie. a Par. 1761. 8. (Comm. Lipf. Vol. 
XI ©. 380. Tit) Auch finde ich folgende Aufſchrift; 
Corps complet de l’Agriculture, du Commerce ct 
des Arts et Metiers de France, dedié au Roi fous 
le titre de PAgron-mie et de "Induftrie ou le vrais 
principes de l’Agriculture, du Commerce et des 
Arts, reduits en pratique par une Socjet€ d’Agri- 
gulture, de Commersans et d’Artiftes. Tome VI, 
a Paris 1762: 8. (Comm. Lipf. Vol. XII. P,U. &, 
382, Tıt.) 
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‚dem Handel enthalten foll, ijt von einer Geſellſchaft 
verfofler, die ihre Glieder, Zugefellete und Corre⸗ 
fpondenten zählte, und von melden Hr. 2, Joſ. 
Bellepierre») de Neuve Ealife das allgemeine 
ber Stoffe zur Verfertigung deffelben lieferte, R. 
de Surgy das zum Aderbau gehörige, De la 

Grange die Handlung, Heuvrard die Wahr 
nehmungen, Je Suire die Künfte und Handwer« 
fer in Ordnung brachte und de Fontanelle ven 
Briefwechſel führte, welche auch berühmte Gelchrte, 
Jußieu, Hellot, Guettard :c. zu Kathe ges 
zogen hatten 0). Es fcheint Gegner gefunden zu ha— 
ben p). Das zweite ift ein ſehr ausführliches Woͤr— 
ter buch N oder in alphabetifcher Ordnung abgefaß« 
Yu 4 Ä tes 


h) Hrn. Eckard Regiſt. z. Goͤtt. Anz. Th. J. ©. 295 
als Verfaſſer, oder Herausgeber. 


p) Goͤtt. Anz. 1764. ©. sı2. In Hrn. BOEHM Bibl. 
P.L Vel. f. ©. ı07 find die legtern als Mitglieder 
genannt, unddos Werk unter der Auffchrift: L’Agro- 

nomie et l’Induflrie, a Paris 1763, als ein fehr ges 
rühmtes, angeführr, 


p) Wenigſſen; finde ich: Prefervarif contre l’Agromanie, 
ou V’Agriculture reduite a les vrais principes. u Pa- 
ris. 1762. 12. (Comm. Lipf: Vol. XI. ©, 383.) 


.g) Cours complet d’agriculture theorique pratique econe- 
mique et de medicine rurale et veterinaire; fnivi 
d’une methode pour l'etudier l’agriculture par prin- 
cipes; ou Didionnaire univerfel d’agriculture, par 
une Societ€ d’agriculteurs et redige par Mr. PAbbe 
ROZıER, Tome premier. a Paris 1781. 4. 
Buchſt. A. Tome fecond. — 1782. Buchſt B. C. 
Beckm. Bibl. B. XII. St. 3. ©, g01:6. = 

n}. 
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tes Werk über die gefammte Landwirthſchaft und 
Haus» und Vieh- Arzneifunde, fo eigentlich als die 
Arbeit des Hrn. Abbe Mozier anzufehen ift, als 
von welchem die mehreften Artikel herrühren, mans 
che find auch vom Hrn. Mongez, andere vom Hrn, 
PBarmentier, die arzeneiliben vom Hrn. Bai⸗ 
aniere und die zur NVieharzneifunde, wenigſtens 
größtentheils, vom Vieharzte Thorel ausgearbeitet 
und fämmelich neu, jedoch zum Theil weitläufrige 
Auszüge befannter Franzöfticher Werfe ") und mas 
Franzoͤſiſch über Landwirthſchaftliche Gegenftände ge 

druckt 


Anz. 1782. St. 120. ©. 969172. BoEHmm Bibt. 
P. I. Vol, II, S. 700.) Unter andern im Th. J. v. 
Lustarten, Neinig. der Luft der Abtritte, Alaunen 
der Weine, Breungeräthen zu Branntwein, ſchwerem 
Schmarzfärben der, Saamenwolle der Seldenpflange‘ 
u. v. de la Folie geheim gebliebener ſchwarzer Farbe auf 
Leinen und Hanf, Im Ih. II ein Auszug aus Pras 
ecler Naturgeſch. des Getraides — "Tome troifies 
me — 1783. 4. Erſte Hälfte des Bucht. D. (Gött, 
Anz. ı784. St. 21. ©, 20788. Beckm. Bibl. 
B. XI, St. 2, &. 220: 21.) Int. and. ein Ber 
zeichniß aller in Frankreich im Gange befindlichen 
Steinkoblenwerke; Regeln zur Verhütung rauchender 
Schornſteine; v, waſſerdichten armanerten Behältern; 
Bereit. des Epanifchen u a. Weißes aus gefchlemmter 
"Kreide. -— "Tome quatrieme. — 1783. 4. Leite 
Hälfte v. Buchſt. D. und Buchſt. E F. (Beckm a.a. 
O. St. 3. ©. g21:25.) Unt. and. v. Brennen dei 
Weinbranntweins u. Kornbranntweins; Anweiſ. zur 
Unterf. des Waſſers; v. d. Elektr. v. Gebr. ainnern. 
Gefaͤße; v. d. Gaͤhrung ausführlib. — T. VIE 
a Paris 1786. 4. Von Multiplication bis Plantain, 
(Avamtcowr. 1787. N. 38. ©. 149.) 


r) Beckm. Bibl. B. XII. ©, 402. 
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druckt ift, foll man bier gut jufammengetragen, mehr 
aber auch nicht, finden ). e 


. 137. 


Die Ackerbaugeſellſchaft der Gerichts— 
barkeit von Rouen ift ebenfalls im J. 1761 mit Koͤ⸗ 
niglichen Kreibriefen aufgerichtet worden; in zwei ſo⸗ 
genannte Bureaux eingetheilt, deren eines zu 
Rouen ſelbſt, das andere zu Evreux, ſtand a), 
und hat im J. 1763 angefangen Abhandlungen b) 
Derauszugeben, welche, nach ber Geſchichte der Ge 

| Nuss ſellſchaft 
s) Goͤtt. Anz. 1784. ©. 207. 
8) Goͤtt. Anz. 1765. ©. 4320. 


b) Deliberations et Memoires de la Societ€ Royale d’Agri- 
eulture "de la Generalite de Rouen, Tome I, a 
Rouen :763. (Comm. Lipf. Vol. XIII. P.TI. S. 
364. Tir.) 8. (Gott. Anz. 1765. St. ı02. ©, 
gıo:22. Haus v. Ib, IM. Et. ı1.& 357. mit der 
Jebrzahl 1764. HALI. Bibl, Bot. T. II. ©. 532.9. 
Muͤll. oͤk. phyſ. Buͤcherk. B. J. © gs 
BOEHM Bibl. P. I. Vol. I. S. 165,6.) Unt. and, 
Hr. v. Bonfreville Verſſ. mit brandigtem Getraide; 
M. Jore v. Nutzung der Felder um Caen, ohne Bras 
de; Derſelbe 5. die Butter von Bray; Dam⸗ 
burney üb. die Roͤthe und Gebrauch der wilden und 
frifhen zur Färberei; vom Baue der Wiebe; vom 
Ausfden der Saamen mir Schwefel vermengt, zur Abs 
haltung des Ungeziefers (Gött. Anz. a.a.QD.) 


— T.T. a Rouen. 1767. 8. (Comm. Lipf: Vol, 
XVI. P. IH. S. 558. Tir. Gött. Anz. 1768. &t. 
42. ©. 830:33. Harı. Bibl. Bo. T. U. S. 
579:80 Mull. a. a. O. BOEHM. a. a. O. S. 
106.) Die Geſchichte für die Jahre 1765.65; Hr. 

Dams 
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ſellſchaft, Auffäge über verfchledene Gegenftände ber 
$andwirtbfchaft enthalten, von denen einige in der 
Folge näher zu errähnen feyn werden. Die Ader- 
baugefellfhaft zu Evreux ©) ift wol nur die 

‚eine erwähnte Abrheilung, oder iſt foldje in der Fol⸗ 
ge zu einer befondern Gefellfchaft getrennt? 


§. 138. 


Um diefe Zeit mögen auch einige andere Ges 
ſellſchoften in Frankreich entitanden feyn, deren Stif« 
tung id) nicht genau angegeben. finde, die aber zum 
Cheil fhon im Haus vater ), nad Erwähnungen 

in 


Dambourny hat fehr ſchoͤnen Flache durchs Karten. 
(Dipfacus fullonum) aus dem Werke des Leines ber: 
aus gebracht. In den Abhandlungen ein Auszug v. 
Fü: beverfucken mit verfchiedenen Arten Roͤthe; Tſchif⸗ 
feli v. Baue derfelben u. Färbung damit; Dame 
bourny v. d. rothen Farbe eines vierblätterigen Pors 
tugief. Bettſtrohes (Galium) (Goͤtt. Anz. a. a. ©.) 


c) SnA L.Z. ı7a6. N. 287. S. 439 wird Hr. Mo⸗ 
riße ein- Mitglied derfelben genannt, 


a) Th I. ©. 815. Die erfte Ausaabe fam im J. 1766 
beraus. ind fie alfo dafelbft fo, wie in der zweiten 
Ausaabev. 9. 1774, welche ich hier anführe, erwähnt, 
fo müftten fie doch fchon früher enitftanden feyn, und 
die im $. 134. a Veranlaßung der Stiftung 
mehrerer Geſellſchaſten, läßt vermuthen, daß auch 
diefe unter denfe!ben begriffen werden dürfen, da id) 
fie zur Zeit niche früher errmähne aefunden habe. In 
der Gemeinnuͤtzigen Correfpondence, ben 
ausgegeben ven Dr. Job. Ulr. Pauli. Hamb. 
1766, 4. (Gött. Anz. 3766. St. ıı5. ©. 915% 
16. BoEHM. Bill, P.1. Vol. I. ©. 113.) — 

e 
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in Sranzöfifchen Schriften, genannt find. Dahin 
wuͤrden, bis ſich beſtimmtere Nachrichten auffinden 
laſſen, ſolgende zu rechnen ſeyn: Die Geſellſchaft 
zu Alençon b), welche ich bloß genannt finde, 
Die Gefellfhafr) oder Koͤnigl. Akademie 
der f[hönen Wiffenfhaften zu Arras, von 
welcher Preisanfündigungen d) befannt ge 

mache 


die unterfchiedenen oͤkonomiſchen Geſellſchaften in Frank⸗ 
reich erzähle feyn (G. X. a. a. O); vielleicht kann 
daraus einiges in dieſein und andern $$ berichtigt 
werden. . 


b) La Societe d’Alengon, (Haus v. Th. IL St. 2. ©: 
815.) 


e) La Societ& d’Arras. (Hausv. a. a. ©.) 


0) Programme de !’Academie de Belles- Lettres d’Arras; 
in Hrn. Roz. Ob. I. Phyſ. T. XXL. Aouft 1783. 
©. 158.) FuͤrsJ. 1784: ob die Fändereien um 
Artois jährlich befäet werden könnten, und wie ſolches 
einzurichten? 1785 uͤb. den Handel der Provinz in 
ältern Zeiten. 


Programme de PAcademie Royale des Belles. Lettres 
dArras publid le 21 Avril 1784: (Ebendaf. T, 

XX.V. Juin 1784. ©. 490.) Miederholte Ankuͤnd. 
der Frage fürs S. 1785 u. für 1786 ob die Zertheis 
ung der Pachten oder Güter vortheilhaft märe und 
wie weit man damit gehen könnte; den Preis erhielt 
Hr. Deleborgne und das Acceßit Hr. Deleflrds du 
Terrage (A. L. Z. 1786. N. 124. ©. 375.) 

— le 26. Avril 1786. (Ebend. T. XXVIII. Juin 
1786. ©. 471°2.) Wiederhol. der Frage v. J. 1785, 
für 1787 einer Frage über die Verringerung der Wege 
und fürs J. 1788 üb. die beſte Kütterungsart für die 
Viehzucht. (©, auch A. L. Z. a. a. O.) 


— en 


64. Einleitung - 
macht find, nachdem die Stände ber Provinz Artois, 
in der Berfammfung vom Novemb, 1782 befcyloffen 
harten, derfelben jährlic) eine Goldmünge, 500 lior. 
an Werth, zuzuſtellen, welche der beten Schrift 
über einen Gegenftand der Geſchichte, der Landwirth⸗ 
ſchaft oder des Handels, Mittel von Sandesproduf: 
ten Vortheil zu ziehen oder das Sand blühender zu 
machen, zuerkannt werben follte®); ich finde fte aud) 
die Königl. Akademie der Wiffenfhaften 
Dafelbft genannt °*). Die Akademie der Wiß 
fenfhaften, fhönen Wiffenfhaften und 
Künfte zu Befangonf), welche auch Preis 
. fragen 8) aufgegeben, aber feine Abhandlun« 
gen 


— en 1787. (Ebend« T. XXXIE Mai 1788. ©: 
398199.) Wiederbol. der legten Frage, und fürs J. 
1789 5. die Verbeß. d. Schaafzucht u. Verfein. d. 
Wolle, und: 1790 zum bdrittenmale üb. den dortigen 
Handel Älterer Zeiten. Vergl. A. L. Z. 1788. N. 16. 


©. 167. 
e) Roz. T. XXI. Aout 1783. ©. 158. 
e*) AL. Z. ı788. N. 16. ©. 167. 


‚f) L’Acndemie des Sciences, belles lettres et arts de Be- 
. Sangon. (Haus v. Th. 1. St. ı. ©. 357.) | 


8) 3. ©. fürs J. 1772 üb. Nahrungemittel, ftatt des Ger 
traides, und deren Zubereitung (Comm. Lipf- Vol. 
XVII. P. IV, S. 716), worüber Hr. Parmentier den 
Preis erhielt (S. Anm. k); 1773 für die Anzeige 
der Gypsbruͤche in Branche · Comte’ und die Zubereit. 
des Gopſes zur Anwend. bei Gebäuden (Roz. Obf. 
T. 1. Fevr. 1773. ©. ı5s3); 1775 db. die Einricht, 
v. Wind, oder Schiffmählen (Ebend. T. V. Mars 
1775. S. 295); ı777 üb. die Erfenn. u. Verhuͤt. 
e, Krantheit der Weinſtöcke (Comm, Lipſ. Vol, 5 
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gen‘), fondern nur Nachrichten von ihren Verſamm⸗ 
dungen ?) herausgegeben hat, die Auszüge ver ges 
kroͤnten und mehr oder weniger gebilligten Preisfchriften 
enthalten, von denen aud) einige einzeln abgedruckt &) 
Ä find, 


S. 728), worüber der P. de Faucogney den Preig 
erhielt (&. Anm. k) und wiederum üb. die Einricht. 
der Mühlen (C. L. a. a. O.); 1779 üb. die Beſchr. 
der Sewächfe einer Anıtsmannfchaft, mit Anzeige des 
Bodens und Ortes u. 1780 üb. die Anzeige und Ans 

‘ leit. zur Benusung der Mineralien einer beliebiger 
Amtsmannihaft (Roz. T. XIII. Mars 1779. ©. 
236.) Der gewöhnliche Preis ift eine Goldmünzeg 
200 Livtes an Werth. 


h) Goͤtt. Anz. 1777. Zug. 30. ©. 465, 


ij) Seance publique de l’Academie des Sciences belles let« 
tres et-arts de Befangon. 24. Aaut. 1771. (Goͤtt. 
Anj. 1772. St. 19. ©. ı57 58.) a Befangon | 
1771. 4. (Comm Lipf. Vol. XIX. P. I. &. 369. 
Tit.) Kat der Anzeige zufolge nichts hleher gehö« 
riges. 
— 24. Aout. 1776. — 1776. 4. (Öött. Anz. 
1777. Zug. 30. ©. 465 +66.) Die angef. Anzeige 
bat auch nichts hieher gehöriges. " | 


%) 3.2. Differtation qui a remporte le Prix, au juge. 
ment de l’Academie des Seiences de Befanson, fur 
ce fujet, Quels font les caraflires et les caufes d’une 
maladie, qui commence a attaquer plufieurs Vignobles 
de Franche-Comte? parleR.P.PRUDENT DE 
FAUCOGNEY. abefancon, (17780) 8. (Roz. 

Ob]. T. XI. Avr: 1778. ©. 385: 6. Anz.) 


Menioire qui a remporte le Prix des Arts, au jugement 
de l’Academie des Sciences, Belles- Lettres et Arts 
de Befanson, fur cette Queftion: Indiguer les ve- 
getaux, qui pourroient fupplier, en tems de difette, 
a ceux, que l’on.emplote sommunemens a la — 
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find, Eine Gefellfchaft zu Bourges ij, welche id; 


Hloß genannt finde. Eine $itterarifhe Gefell« 
fhafem) oder Akademie zu Ehalons fur 
Marne, von welcher eine Preisanfündigung 2) im 
Hin. Rozier Sammlung zu finden ift; ic) finde fie 
auch die Afademie der Wiffenfhaften und 
Künfte,' dafelbft, genannt »t). Die König 
Gefelfhaft des Ackerbaues zu $aon, von 

welchen 


des hommes, et quelle en devroit etre la preparation 

eM. PARMENTIBR (Roz. T.I Fevr. 1773, 

\ „15g:9, eine Anzeige, ohne Beftimmung, ob und 
wann felbige Abhandlung gedruct fey.) 


D ee Bourges, (Hausvat. Th. Il. St. 2. ©; 
815. 


m) Societ€ litteraire de Chalons fur Marne ( Hausve⸗ 
; a. 0 D.) 


#) Prix propoſẽs par PAcademie de Chalons - fur - Marne‘ 
dans fon Affemblee publique du 25. Aoüt 1785, in 


Hrn, Roy. Obf: T. XXVLL Janr: 1786. S. 78» 

29, Fuͤrs J. 1787 üb. die Beford des Flachs- und 
Hanfbaues in Champagne, und üb. Holjerfpahrungen 
beim Bauen u. Heißen ; der Preis für jede war eine 
Goldmünze, zoo Livr. an Werth, Den Preis dee 
festen Frage erhielt Hr. KGenriquez, das Acceßit Hr. 
Moriße (A. L. Z. 1786. N 297. ©. 439.) Ein 
Ehrenmitglied det Akademie hatte derfelben and) 600 
Lion. zu einem außerordentlichen Preife, üb. die Bes 
förd. des Handels in Champagne, und befonders in 
Shafons, zugeftelle, welcher fhon im J. 1782 batte 
erkannt werden follen, darnad) zum J. 1783 und num 
zum J. 1786 verfhoben (ROZ. a. a. D.) darnad 
fürs J. 1788 in 2 Fragen, jede zu 600 Livr. gerheilt 
ward (A. L. Z. a. a. O.) | 


a*) A. L. Z. 1788. N, 16. ©. 167. 


rF 


— 


— 
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welcher ich zwar in neuern Zeiten erſt Preisankuͤn⸗ 
digungeno) in Hrn. Abbe Rozier Sammlund 
gen finde, aber fruͤher ſchon Verfaſſer eingeruͤckter 
Aufſaͤtze daſelbſt Mitglieder derſelben genannt ſind. 
Die Koͤnigl. Geſellſchaft des Ackerbaues 
zu Limoges, welche wenigſtens ſchon einige Zeit 
vor dem Jahre 1766 vorhanden geweſen iſt P), in 
diefem Jahre aber beſchloß, jährlich einen Preis 
einer Goldmünze von 308 Livres für Die beßte Beant⸗ 
wortung einer aufgegebenen Frage zu beftimmen 9), 
der⸗ 


©) Prix propof& par la Societe Royale d’Agriculture de 
Laon, pour l’annce :787, dans fa feance publique 
du 22 Aout 1786, in Hrn Roy. Obff. T. XXIX, 

- OA 1786. S. 319. Ueber die Austrofuung der dor⸗ 

; tioen Moräfte, 600 Livr. welden Preis der Herzog 
von Ebaroft dazu bejlimme hatte. (©. auh A. L. Z, 
1786. N. 249. ©. 119.) 


— de Laon, dans fa Seance publique du 3. Sept, 
1787, Ebenvaf. T. XXXIL Nov. 1787. ©. 392⸗ 
6 Der Preis üb. die vorgenannte Frage war Hrn. 
Crette/ de Palluel zuerkannt und näcft deffen Abs 
handlung ein Auffog des Hın. Levaßer für den beß⸗ 
ten erklärt worden (S. 392.3.) Dann werden (&. 
393 :6) zu dem (wie es fcheint, gewöhnlichen) Preife 
v. 300 Livres, Fragen für die Jahre 1788 bis 1794 
bekannt gemacht, welche fammilicd, den Weinbau und 
die Drreltung und Behandlung des Weines betreffen. 


pP) Sn Comm. Lipf. Vol. XIII. B. IV. (fo im 5. 1766 her⸗ 
auskam) heißt es S. 693, diefelbe märe dafelbft biss 
ber nicht erwaͤhnt worden, weil man von derfelben fuͤr 
den Gegenftand der Commentarien nichts erfahren. 
hätte. Sie ift alfo nichr als eine neue, fondern ſchon 
befannte Geſellſchaft angeführt. 


9) Comm, Lipf, a. a. O. ©. 694. 
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dergleichen ich auch angezeigt finde). Kine Koͤ⸗ 
nigl. Gefellfhaft zu Montbrißon °), melde 
ic) bloß genannt finde. Die Königlidye Gefell« 
{haft :) der Naturlehre, Naturgeſchichte 
und der Künfte ©) zu Orleans, welche Preiss 
fragen *) aufgegeben hat; fie hat Feine Abhand⸗ 
- . Jungen 


s) 3. ©. Fürs J. 1767 üb. die vortbeilhaftefte Weiſe, 
Branntwein zu brennen (C. L. a. 0.0. ©. 694), den 
Preis erhielt Hr. Rofier (C.L. Vol. XIV. P. UI. S. 
550); 1768: uͤb. die Geſchichte u. Vertreib. des Kom 
wurms (Ebend. Vol. XII. ©. 694 5); 1774: 
üb. den Ertrag der Güter nah den verfhiedenen Ara 
ten der Wirchfchaft, fo oufgegeben und dagegen fürs 
%. 1779 die Angabe eines pder mehrerer gearabener 
‚Körper verlangt ward, welche gerade zu oder nad) eis 
niger Vorbereitung die dortigen Aecker fruchtbar ma⸗ 
hen und den fehlenden Merael erfegen könnten (Roz, 
Obf]. T. XI. Mars 1778. ©. 294.) Rod ift in C. 
L. Vol. XUI. ©. 644 ein yon dem Prevot der Stade 
und des Kreifes von Limoges aus eigenen Mitteln her⸗ 
gegebener gleicher Preis erwähnt, aber die Frage, als 
zu entferne von den Gegenftänden der Commentarien, 
nicht angeführt. 


8) La Societ€ royale de Montbrifon (Hausv.a. a, O. 
©. 815.) 
d) La Societ& royale d’Orleans. (Hau«v. a. a. O) 


u) La Societe Royale de Phyſique, d’Hifteire Naturelle et 
des Arts d’Orleans (Roy. Obf. T. XXVIII. Janv, 
1786. ©. 75. u. 0.0.) 


x) Fürs Jahr 1776 auf Veranlagung des Intendanten dee 
Generalität von Orleans, Hrn, de Eypierre, für ein 
Werkzeug zur Ausgätung der Stoppeln, um die Eier 
einer ſchaͤdlichen Raupe zu vertilgen, 600 Livres 
(Roz. Obf. T. IM. Mai 1774. ©. 38516.) Dieft 
Preis wird dafeldft ein neuer Preis genannt; es m 

alfo 
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lungen herausgegeben, obgleich welche in ihren Wers 
fammlungen verlefen find’). Im J. 1785 ward die 
Bewilligung zur jährlichen Verwendung einer Sum⸗ 
‘me von 460 Kvres zu einem Preife erhalten *), wel⸗ 
cher feither auf die befte Beantwortung befannt ge⸗ 
machter Fragen aa) geſezt worden iſt. Im J. 
1786 


Alſo vorher ſchon welche ciusgeboten (nei; wiewol * 
ches nicht jaͤhrlich geſchehen zu ſeyn ſcheint. 


3) ©. z. B. die Nachricht von Ber öffentl. Verſamml. d. 6, 
Dec. 1785 in Kun. %:03.. 05. T. AXYIIL Janv. 
1786. ©. 75.75, woſelbſt weht einer Eürg:ır Lirbers 
ſicht der Arbeiten der Geſellſchaft im lezten Haltjahre 
u. Lebensbeſchreib. verftorb. Glieder, unt. ant. Hr. 
Crignon⸗ Vaanderbergun Beſcht. d, Grotte Roland, 
bei Marfeille, mit Wahrıtehbm. üb. e tahrr genoms 
‚mene Verſtein. dv. Sterntorall. u. Hrn. Pros.e Ab» 
handl. v. Roͤthen des Haufes verleſen wurden, welche 
leztere von der Geſellſchaft dee Acke baues zu ron den 
Nebenpreis erhalten hatte. Nadtr vond:r Vekſamml. 
d, 32. Senn. 1787 (Ro 2. T. XXX. Mars 1787 ©, 

231.) da um and. von dem Km Prozet e. Auffag 
‚üb. die Entftebung der Berge und gegenträrtigen 
Schichten der Erde verlofen ward, 


’) Nah Hrn. Roz. OL. Janv. 1786. ©: 16 dieſe Vers 
wendung vom Minifter erbeten und bewilligt; nach 
dem Avastcour. 1787. N. 73. S. 9: har die Akade⸗ 
mie vom Herzoge von Orleans einen jährlichen Fonds 
von 1600 Livr. erhalten. Sind davon. . 400 
2. zum Preife genommen ? 


I, 4 


aa) Fürs J. 1786 uͤb. e. Anleit. zur Rusık, des Bodens 
und, Ertrags einer Gegend daſelbſt (Roz. Obf. T. 
XXVIII. Janv. 1786. &. 76:77. A. L.Z. ı785. 
N. ı70. ©. 80), worüber kein Preis zuerfannt watd 
(Comm. ‚Lipf, Vol. XXIX P. IU ©. 537); fürs J. 
1787 üb, die Urſ. u. Verhuͤt. des üblen Ba 


Zweites Stil, Sp 


% 
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1786 bb) ward fie zu einer Königl, Afabemie 
ber Wiffenfhaften, Künfte und fhönen 
MWiffenfhaften erhoben. Die Königl. Ge 
ſellſchaft des Aderbaues zu Lyon, welche aud) 
um dieſe Zeit, oder etwas fruͤher, geſtiftet ſeyn mag, 
habe ich fhon-($. 84, Anm, bb, dd) angefuͤhrt. 

Vielleicht fälle aud) noch die Stiftung einiger 
‚andern Gefellfchaften in dieſen Zeitpunct, welche ich 
zwar fo zeitig nicht, fondern erft fpäter, jedoch nicht 
als neu entftanden, erwähnt finde, z. B. die Koͤnigl. 
Gefelfhaft des Aderbaues zu Soißons 
(5; $. 77: Anm. ®), au Auch, von welcher ic) = 


fo der Wein zumeilen vom Faſſe annimmt (Ebend. 
®. 17:78. u. T. XXX. Mars 1787. ©. 231. 
Avantc. 0.0.0. A. L. Z.a.a. O. Comm. Lipf. a. a. 
D.) fo fürs J. 1789 wiederholt ward (Roz. T. 
XXXII. Fevr. 1788. ©. 158 19. Crell chem. Ann. 
17883. St. V.©. 480); fürs J. 1788 üb. den Zu 
ftand der Künfte u. Handl. dafelbft in Altern -Zeiten 

“(Roz, Mars 1787. ©. 251.) und mit einem doppels 
ten Preife: ob das Waſſer ein zufammengefezter, oder 
einfacher uranfaͤnolicher Stoff fey, und ob das beim 
Verbrennen der entzuͤndl. Luft, mit Lebensluft, erſchei⸗ 
nende Waller dabei bewirkt, oder nur entbunden wer⸗ 
de ıc., (Roz. Mars 1787. ©. 232. u. T. XXXI, 
Fevr. 1788. ©. 159. Avantc. a. a. O. C.L.a.a. 
D. ©. 557:58. u. Vol, XXX, P.I, ©, 184. Erel 
a. a. O. ©. 479: 380.) 


bb) Nah den Comm. Lipf. Vol. XXIX. P. I. S. 556 

iſt der Königl. Wrief vom 27 Jenner; aber nad der 

Nachricht von der Verfammiung der Akad. am se. 

Senn. 1787, ward damals ſchon der Koͤnigl. Brief 

verlefen, welcher im Der. 1786 unterzeichnet und am 

20. Dec. von Parlamente tegiftrirt mar (RO Z. Mars 
1737. ©. 2351.) ' n 


* ._ 
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Zeit nur eine Preisfrage<*) aufgefunden habe, 
Die Geſellſchaft jur Aufmunterung (So=. 
cietéẽ d’Emulation) zu Bourgen Brefe, wels 
che aud) Preife td) austheilt, und die Akade⸗ 
miſche und Patriotiſche Geſellſchaft zu 
Valence im Dauphine, in deren öffentlichen Ver— 
— auch Preiſe <e) zuerkannt und Abe 

Er a Br Pondfuns 


” Särs g.: 1779 ob. die‘ öftere Brarbeit, die alle des 

| Düngers vertreten koͤnne, was felbige fir einen Cins 
flug aufs Wachen der Sewächfe babe und 0b felbige 
dazu hinreihe? (Roz. Obf. T. Xil.-Sept. 1778. 
©. 238.39.) 


dd) 3. 8, in der öffentl. Berfamml. v. 1. Okt. 1787, 1008 
\ felbft auch die wichrtgften Vorgänge der beſondern Vers 
fammiyugen des Jahrs zrzähle.wurden, auf dieim J. 

784 bekannt gemachte Frage üb. die Verbät. d. Uebers 
ſchwemm. eines dort. Fluffee, 60 Louisd'or, fo dem 
Hrn. Aubey und das Acceßit dem Hrn. de Montro⸗ 

Hard zuerkannt wurden (KO 2. Ob: T.XXXI. Nov. 
1787. ©. 396. A. L. Z, 1788. N 68.b.@. 743.) 


ze) 3.8. am 26. Senn. 1787 ein außerordentl. phyſikall⸗ 
fcher Preis von 300 Livr. üb. den Einfl. den fünftl. 
Elektr. auf die Aufnahme der Noturlehre und ihre ars 
: zeneiliche Anwendung, von einem ungenannten Buͤr⸗ 
"ger dafeldft hirgegeben (A. L. Z. ı785. N. ı70. ©. 
“890; 1786. N. 210. S. 447), welchen eine von dem 
Herren van Trooftwyk u, Krayenhoff aemeinſchaft⸗ 
"Ei ausgearbeitete Abhandlung gewann. (ROZ. Obf. 
* T. XXX. Avril i787. ©. 317» 18. A. L. Z. 1787. 
u N; 197. ©. 432); am 27. Aug. deſſelb. 3. ein Preis 
üb. die befte Dungbereitung und Anwend. deſſelb., fo 

Hr: Duraure und Ravnand de la Bardete dag eine 
Acceßit erhielt (A. L. Z. ı788. N. 68. b. S. 943), 
und woſelbſt fürs ©. 1790 eine Frage üb. den Maßen 

Ri EX Schaden der Impfung der weißen Maulbeers 
baͤume aufgegeben ward (Roz. T. xxxi. ‚Nov, 1797. 


+ 
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Handfungen oerfefen find, welche zum Theil hieher 
gehören ff), mögen fpäter entitanden fern. Einige 
andere, deren Entftehungszeit ich näher angeben zu 
Fönnen glaube, folgen nad) der Ordnung berfelben, 


r 


| $. 139. 
Im J. 1762 fcheine im Marquifat Cettes 
‚eine Geſellſchaft des Aderbaues errichtet, 
oder in Vorſchlag gebracht zu ſeyn, von welcher ich 
jedoch zur Zeit nur eine Anfündigung *) aufges 


‚funden habe, . 


$. 14% | . 
| Unter eben biefem Jahre wirb auch) bie G eſell⸗ 
ſchaft des eu zu Udine, in Friaul, 


aufßju⸗ 


©. 391372. — Lipf: Vol. XXX. P. IL ©. 363.) 
Für die mechaniſchen Künfte find dafelbft zwei Preife 
von einem Mitgliede geftiftee (A. L. Z. a. a. O. S. 

4301, woſelbſt fie auch die ne und patrig 
tiſche Geſell ſchaft ec. heißt.) 


ff) 3. ©. am 26. Senn. 1787 von Hrn. Salliee üb. die 
Delcyaffenheit der Luft, vom Falle des Waſſers in den 
Windröhren der Gruben und Hammerwerke ( Ko 
Avril 1787. ©. 319). Ebendaſelbſt ift vom Kran. 
Dar. de Vaillac cin Verſuch üb. die Älteften bekann⸗ 
ten Gedichte Europäifcher Völker verlefen; dieſe Ges 
ſellſchaft beſchaftigi ſich alſo auch mit den ſchoͤnen Wiſ⸗ 
ſenſchaften. 


a) Profpe&tus concernant VEtabliſſement de F Compagnie- 
| d’Agriculture du Marquiſat de Cettes,’ fenechauffee 
de Bourdeaux. 1762. (Haus v. Th: IL Ot. 1. &. 
353. Müll. SE. POyL Düdert. © R@ u. 
bier Certes.) ' | 
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aufzuführen fenn. Seit vielen Jahren war dafelbft 


ſchon eine gelehrte Geſellſchaft, deren Mitglieder. die. 


fchönen Wiffenfchaften bearbeiteten und ſich die Ent 
beten (Sventati) nennten. Diefe änderte man 
im Jahre 1759 um, und bildete fie nach dem Mufter 
anderer neuerer Geſellſchaften, daher fie den Nahmen 
dir Akademie zu Udine (Accademia di 
Udine) erhielt, Die Mitglieder fahen nun mehr 
auf dienüzlichen, als auf die ſchoͤnen, Wiflenfchaften; 
Im Jahre 1762 aber trennten ſich diejenigen, welche 
fih) mit der Landwirthſchaft vorzuͤglich befchäftigten, 
von den übrigen," welche vorzüglich bie Geſchichte be« 
arbeiteten. Daraus entftand diefe Geſell ſthaft 
bes Ackerbaues, deren Einrichtung man vor dem 
erften Theile ihrer Abhandlungen und Bemer« 
fungen *) befchrieben findet, im welchen aud) eini« 
ges fir die angewandte Scheidefunft enthalten feyn 
wird. Schon vor der Ausgabe derfelben und nad). 


2) Memorie ed offervazioni publicate dalla Societä d’Agri- 
colturd pratica d’Udine e raccolte nell’ Anno 177T: 
Parte prima. ı772. 8. (Beckm. Bibl. B. IV. Er. 
3. ©. 580 :85, woher auc die obenftchende Nachs 
richt entlehnt it; Roz. Obf: f. I. Phyf, T. II. Oct. 
1773 S. 336. Muͤll oͤt phyſ. Buͤcherk. B. J. 
©. 446. B. U. Abtheil. II. S. 451. BoOEHM. Bibl. 
P. I. Vol. I. S. 136.) Unt. aud. Giambatt. Bevi⸗ 
lacqua Über den Wleſenbau u. die Urſ. u. Abhelf. des 
Fuitermangels in Friayl ıc. Gab. Afguino dv. Torf in 
Friaul u. Empfehl. des Gebrauchs; Gerb. Freſchi 
Ab. einige Mineralien um Frianl; Anton Janon Les 


ben, ( Beckm. a. a. O.) 
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her Hat fie auch) Preisfragen b) ausgefchrieben 
und die gefrönten Schriften einzeln abdtucken ), auch 
in die Abhandlungen einruͤcken laſſen. 


6. 14l, 

Ebenfalls im 3.1762 ward bie Königl. Dis 
nifhe Akademie des Aderbaues von bem 
Probſte Hrn, Luͤders geftifter*), von welchem hier. 

| \ über 


b) Fuͤre 3. 1766 ober fruͤher üb. die Urſ. u. Abhelſ. des 
Surtermongels im Friauf., den Preis erhielt Hr. Be⸗ 
vilacqua (Gott. Anı. 1767. St. 5. ©. 38.) S. 
Anm. a.u.c Fürs J. 1767 üb. die Abhelf. des 

—BHolzmangels im Ftiaul. der Preis war ı2 Ducaten 

C6Gott. Anı.a a. O. S. 39.) Fürs J. 1770 üb, 

die wichtigſt. Fehler der Landwirthſchaft in Friaul und 
deren Beſſerung; den Preis erhielt Hr. Canciani 
¶S. Anme.) Fürs 9. 1775 wie die Ländereien befs 
fer einzurichten „ um die Woblehat des Regens genies 
Ben zu können, ohne von zu bäufigem zu leiden? 
(Comm. Lipf. Vol. XX. P.IV. S. 728:9. Ro. 
Ob]. T. V. Mars 1775. ©. 296.) 


— 


5) Saggio che ha, riportato il premio nell’ A. 1766. 
Vaine 1766. v. J. Bapt. Bevilacqua (Goͤtt. Any. 
1767. St. 5. ©. 38:39.) Don Defferung des Bodens 

durch Mergeln u. a, Erdmifchungen, Abgtaben ıc. 

—GG. A. a. a. O.) Vergl. Anm, a. 


Memoria di GOTTARDO CANCTANT, che ha ri- 

| portato il. premio della Sociera d’agricoltura di 

Udine, rispondendo al problem propofto l'anno 

“4770. Udine 1773. 8 (Bedm. Bibl. B. VIL, 
Et, 4. ©. 620.) Vergl. Anm, b. 


a) Brünn, Lit. Dan. Progr. de ’Hift. Nat. ©. g6. 
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über viele Schriften herausgefommen findb), Im 
J. 1767 erfihien von demfelben eine Geſchichte diefer 


b) ı. 


Er 4 Aka: 


Vorläufige Nachricht von dem Bau und Einrichtung ber 
Ackeracademien und Öfonomifchen Lehrſchulen. Flens⸗ 
burg. 1759. 8. (Haus v. Th. IE. Et. ı. ©. 354 
Vergl. St. 2. ©. 8ı3. BoEHMm. Bibl, P. I. Vol. 
II. &. 548.) oder 1762. 8. (HALL. Bibl. Bor. T. 
II. &. 494, wonach in der Auffchrift nur von einer 
Akad, u. Lehrſchule die Rede ift.) 


. Bericht, worin eine fortgefegte Nachricht von dem 


Ban der’ Aderacademien emibalten if. Ebendaf. 


‚762. 4. (Haus v. u. HALL. a. a. O. BOEHM.. 


4 


a. a. O.) 


.Kurze Nachricht von der Generalverſammlung der Da 


nifhen Aderacademie. Ebendaf. 1762. 4. (Hausv. 
©, 355. HALL. a. a. O. BOEHM. a. a. O. ©. 
649.) 

Schreiben an die Gönner und Mitglieder der Daͤni-⸗ 
fchen Aderafademie, worin von des Verfaſſers oͤko⸗ 


nomiſchen Bemühungen Nachricht gegeben wird. 


Ebend. 1762. 8. (Hausv. ©. 354. HALL.a.a. 
D.’ BoEHM. a. a. O.S. 648.) | 


Kurze Nachricht, wie man in der Dänifchen Aders 


akademie den F:lds mit dem Gartenbau vereinigen und 
alleriey Nügliches darin ziehen könne. Ebend. 1762. 
8. wi &. 354. HALL. ©. 495. BOEHM. 
a. a. O. 

Die Koͤnigl. Daͤniſche Ackerakademle, wie fie am Stif⸗ 
tungstaae entworfen worden. Ebend. 1763. 4. 
(Hausv. &. 355. HALL. S. 494. BOEHM. a. 
a. D. ©. 649.) ans Licht aeftellt vom Probft SE. P. 


‚ Aüders. — (BoOEHM. Bill, P. 1. Vol. I. ©. 71.) 


. Sraapunfte von einigen der Abficht der Ackerakademie 


gemäßen mitzutheilenten Nachrichten. Ebend. 1763. 
4. (Dausv. u. HALL. a. a. O. BoEHM. P. I; 


Vol. Il. ©. 649. 
| 2 8 Schreds 
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Akademie®) und im folgenden Jahre kamen einzelne 


vor berfelben verlefene Abhandlungen heraus 4). Die 
Alas 


8. Schreiben an die Gönner und Mitglieder der Acker⸗ 
afademie, worin von des Verfaflers vorjährigen oͤko⸗ 
nomiſchen BD -nnıbungen Nachricht graeben wird. Eben 
daf. 1763. 8. (Dausv.a.a. D. BOEHM.a.a.D.) 


9. Nachticht von denen Schriften, die zur Verbefferung 
der Landwitthſchaft follen aussearbeitet werden. Ebenb. 
1764: a. (Dausv.u. HALIL. a. a. D. BOEHM. 
4.4.0.) 


10. Antwortſchreiben an die dfonomifche Gelellſcaft in 
Daris. Ebendaſ. 1764. 4. Gausv. Hauer. u. 
BoEHM.a. a. DD.) 


Mehrere Schriften deffelben über einzelne Gegen⸗ 
ftände des Adırbaurs find von HALL. a.a. D. ©. 
495 6, In Hrn. Bruͤnnich Lie. Dan. Bibl. ©, ı766 
177 und BOEHM. Bibl. P. I. Vol, Il, ©. 649: 50 


angefuhrt. 


e) Etzaͤhlungen und Geſchichte der Koͤnigl. Dintiken Acker⸗ 
akademie bis auf den Schluß des 1766ſten Jahres. 
Flensburg 1767. ‘a. (Comm. Lipf. Vol: XVL S. 
560. Tit. Allg. D. Bibl. B. VI. St. 1. &. 332 
4. und ©. v1. Et... ©. 296. BOEHM.Bibl. P. 
J. Vol.I. S. zı, wofelbft mehrere Anzeigen angeführt 
find u. P. I. Vol. II.&, 649.) Iſt auch vom Hrn. Cuͤ⸗ 
ders herausgegeben. Empfiehlt fleißiges Pflügen. 
Hat den Anbau der Kartoffeln befördert; vom Baue 
des Peins und Klewers; Nachrt. v. Gewaͤchſen, deven 
Anban nicht gelungen ſey (Har.ı.a. aD. ©;%95.) 
Die Abſicht foll eigentlich nur dahin geganaen  feyn, 
einen Unterricht ven dem Urfprunge-diefer Ackerakade⸗ 

mie zu geben, und widrige Gerichte von. zu toenig ers 
reichter .VBerbefferung des Nordiſchen Aderbaues zu 
widerlegen (A, D. Bibl, B. VL St. 1. ©, 332.) 


d) Kurzarfafte Abbandlungen uͤber verſchledene, den Acker⸗ 
bau hetieffende, Gegenſtaͤnde, zur Beranlaßung und 
Vefoͤr⸗ 


/ 
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Akadenie erhielt nunmehr auch im J. 1469 ©) durch 
die Grafen von Bernſtorf und Moltke, wel- 
„He Mitglieder derſelben geworden waren, Koͤnigliche 
Beguͤnſtigungen: den König zum Beſchuͤtzer, dem 
Nahmen einer Koͤniglichen Geſellſchaft und 
ein Siegel; Poflfreiheit durch alle K. Dänifche Laͤn⸗ 
der, und jaͤhrlich zweihundert Reichsthaler zu auszu⸗ 
cheilenden Preiſen und dreitauſend Reichsthaler, des 
een Zinfen dieſelben zu ihrem Gebrauche verwenden 
Burfte, angeriefen f) und diefe Erhebung hat zur 
Aufnahme der Naturfunde in den K. Daͤniſchen 
Staaten: viel beigetragen, und fie hat durch ihre Ein. 
ladungen, Unterricht, Belohnungen und Aufmuns 
terungen-auf den Fleiß ihrer Landesleute in wenigen 
Jahren betraͤchtlich gewirft. Sie frönt alle nůzllche 
Enntdeckungen in der Naturkunde, welche einen ink 
fluß auf die Verbeſſerung des Landbaues haben 5), 
Er 5 . Die 


- , Beförderung einer volllommenen Aufflärung ber darin 
—behandelten Materien, abgeſahet und in ber Vers 
fammlung der — Daͤniſchen Ackerakademie 
vorgeleſen von P. E. Peterſen, der gedachten Akad. 
Mitglied und Secretait. Flensb. 1768. 8. (Comm. 
“  -Lipf: Vol. XVII. ©. 369. Tit. Bedim. phuf. oͤt. 

Bibl. B.1. St. 1. ©. 123.29. BOEHM.-a. a, 

O. ©. 71.) Voran ein Brief üb. die Frage, ob der 
Ackerbau e. Kuuſt oder Wiflenfchaft zu nennen fey; fo 
ſieben gründlid u. ordentlich gefchriebene Abhandluns 
gen: unt. and. von Beurtheilung des Bodens, v. 
Drunge, v. Brande und Einweihung d. Saamen. 


⸗ Brünw. Lit. Dan. Progr. &. 6.92. 


£y Comm. Lipf. Vol. XV. ©. 360. 
g) BRu XX. a. a. O. 
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Die gefrönten Abhandlungen k) werben in die 
Schriften eingeruͤckt, welche. fie im J. 1776 heraus⸗ 
zugeben angefangen hat’), nachdem im J. 1774 die 
Geſetze derfelben befannt gemacht waren ©, 


6. 142% 


Die Churfürftl. Pfälzifhe Akademie 
der Wiffenfhaften zu Mannheim ) ward 
im 


5) Wenigftens ift Hrn. Sommerfeldts gefrönte Abhand⸗ 

—lung v. d. merfwiürdigften Naturproducten Norwe⸗ 
gens, aus dem Thier- u. Gewaͤchsreiche, im erſten 
Theile der Schriften (Anm. i) vorangefejt Sa 
Lit. Dan. bibl. ©. 227.) 


,) Det Konal. Dante Landhuusholdings s Selſkabs Skrifs 
tr. D. J. Kiobenb. 1776. 8. (Brünn. Lie 
Dan. Bibl, ©. 239. BOEHM. Bibl. P.1. Vol. I. S. 
72, mit abgekürzt. Auffhrife; verftehende finde id) 
in meinen Anzeihnungen ohne Bemerfung der Quelle; 
ich meine fie aus dem Verzeichn, der Eappelfchen Buͤ⸗ 
cher genommen zu baben,) Enthält unt. and. Blich 
feld Nachr. v. Bornholm, Steinfohlen (BRÜNN.9. 
0.0. 8.216); Hın. Sommerfeldtangef Preisſchrift 
(Anm. h) u. v. beſſern Gebrauche des ungebaueten 
Erdreihs in Norwegen (BRÜNN. a. a. O. ®.227.) 


) Landhuusholdninas / Selſkabs Love, Kiob. 1774. 8. 
Finde ich ebenfalls unter meinen Anzeichnungen ohne 
Bemerkung der Queſſle; iſt vermuthlich auch aus dem 

Berzeichn. Cappelſch. Bücher eutlehnt. 


a) Comm. Lipf. Vol, XII. P.1. &, 160264. Nachr. v. 
der Stiftung, den Geſetzen und erfien Preisftagen. 
Hiftoria Academiae T’heodoro- Palatinae im erft, Ban» 
de der Hifl, es Corament. (Anm. €) ©. 1: 19. 
Muͤll. oͤt. phyſ. Buͤcherk. B. U. Abth. IE, ©. 442» 
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- im Jahre 1763 von dem jegigen CHurfürften von. 
Pfalgbalern, Earl Theodor, geftiftet, unterm 15. 
Dct. mit einem Stiftungsbriefe und Gefegen verſe⸗ 
hen, und am 20. Oct. deſſelb. Jahrs oͤffentlich einge - 
weihet. Ihre Glieder und Arbeiten ſind in zwo 
Claſſen, die Hiſtoriſche und Phyſiſche, getheilt. Die 
Mitglieder werden von der Akademie erwaͤhlt und 
vom Churfuͤrſten beſtaͤttiget, und durch eine Churs 
fuͤrſtl. Verordnung vom 22. Det. 1764 ward auch die 
Aufnohme augwärtiger Ehren « und außerordentlicher 
Mitglieder verftattee. Die Abhandlungen werben 
hauptſaͤchlich lateiniſch, danaͤchſt Teutſch oder Frans 
zoͤſiſch abgefaßt. Woͤchentlich wird eine Zuſammen⸗ 
kunft, und zweimal im Jahre eine oͤffentliche gehal⸗ 
ten, in der einen Reden auf verſtorbene Glieder ge⸗ 
halten, und in der andern Preiſe auf die einges 
gängenen beften Beantwortungen aufgegebener Fras 
den zuerkannt, . Anfänglid) waren jährlid) zwei 
Preife, jeder von so Dufaten, je einer für eine Claſſe 
beftintmt, darnach zween fiir jede Claffe und noch 
zween, von 25 Dufaten, für Fragen zur Naturkun⸗ 
be und. Wirthſchaft der Pfalz... Die leztere warb: 
im °%. 1771 wegen ber inzwiſchen errichteten phyſika⸗ 
liſch · oͤkonomiſchen Gefellfchaft zu Lautern, zu unters 
laffen und berfelben die noch nicht herausgegebenen 
eingegangenen Antworten zum beliebigen Gebrauche 
zuzuſtellen beſchloſſen ®), 
+. Mit Aufgebung der Preisfragen ward ſo⸗ 
fort der Anfang gemachte. Won den mir bekannt 
gewor⸗ 


b) Hi. Ar. Tb: Polar, Vol. III. Hiß. ©. 13- 


i 
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geworbenen finb hierunter 9 die angeſuͤhrt, deren 
Gegenſtaͤnde mehr oder weniger für die Scheibekunſt 
gehoͤ⸗ 


93.9. Fürs J. 1765: uͤb. die Zugutemad. d. Kupfere 
(Comm. kipf. Vol. XIL P. I. S. 163, Goͤtt. Anz. 
1764. Öt. 132. ©. 1071), den Preis erhielt von 
Juſti (€. L. Vol. XI. P. V.S. yaı. Hiſt. & 
Comm. Ac. Th. Palat. Vol. I. Hift. &. 16), deſſen 
Schrift außer dem Abdrude im erjten Bande der Hift, 
auch befonders heraus it (Grunde. $. 1046. a. 7.)3 
üb. Pfaͤlꝛ. Merael u def Sehr. auf Ardern (L.C, 
Vol. XI. P 1. S. 163. Goͤtt. Anz. a. a. O.), fe 
aufs J. 1767 verſchoben ward (CE L. Vol. XIII P. 
UII. S 350); 1766: üb. die Anwend d. Steinkohlen 
Beim Morten und Schmelzen der Etze (C. L. a. a. O. 
Gott. Ans. a.a. O. S. 1072), woruͤber kein Preis 
zuerfannt ward (C. Z. Vol. Xi. P. IV. ©. 692); 
1767: üb. Smalte aus einem andern Stoffe als Kos 
bold (C, L. Vol. XII. P IV.&. zrı. ©. 2. 1766. 
©&t. 147 u. 148. ©. 1184), fo mit verdoppeltem 
Preiſe fürs J. 1769 ausaefezt ward ıC.L. Vol, XIV. 
P. III. &. 546. Hifl. & Comm. Vol. II. Hift. ©. 
* 637)% 1768: 6. e. vortb-ilhaftere Zuautemachung 
des Queckſ. aus fein. Erze (C L. Vol, XIIL P. IV, 
©. 692, G. A. 1766. ©. 1184), der Preis fiel eis 
nem Ungenannten zu (C. Z. Vol. XV. P. I S. 174), 
fo Hr. Schimper war (Hifl, Ac. Tb. Palat. Vol. III. 
Hit. S. 5.); 1771: db. die Beſtimm. d. Stufen 
der Wärme der Körper, worauf feine Antwort eins. 
ging (Edendaf. ©. 15)3 1775: üb. die Vorberbes 
flimmung der Beränd. des Barom. (G. A. 1774. St. 
139. ©, 1192. Roz. Obf. f I. Pbyf: T. U. Dec, 
1773. S. 515), worüber unter and. eine zwar nicht 
hinlängliche , doch mürliche Antwort einging (Aifl. Ac. 
7b. Pal. Vol: IV. Phyf. &. 74-15); 1779: üb. 
die Beſtimm. der We. des Todes der vom natürl. oder 
kuͤnſtl. Bliße getösteten (&. A. 1778. St. ı39. S. 
ıs28 Roz.T.AIl Sept 1778. ©. 238. C.L. 
Vol. XXIL. P. III. ©. 558), fo fürs 9. 178: mit 
verdoppelt. Preife ausgeſezt ward (G. A. 1780, Zug. 
31. - 
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gehören. Die gefrönten Schriften find anfaͤnglich 
‚mit der Gefchichte der Akademie, darnach befonders 
Aabgedruckt worden 4), 

Im %.1766 erſchien der erfte Band der Ges 
Ich ichte und Abhandlungen ©) diefer Afademie, 
\, | An welchem 


531. S. 816. C.L, Vol. XXIV. P. II. S. 362); _ 

1783: üb, e. vergleichbar. Hygrom. (©. A. 1782. St. 
«149. ©: 1214. Roz. T.XX. Janv. 1782. ©r86); 
..'. 1785: üb, die Erkenn. d. Erzſuͤhrend. Gaͤnge oder 
4 Erzlager aus der aͤußern Geſtalt u. den Stiinarten 
eines Berges (©. A. 1784. St. 120: ©. 1207:g, 
J C. L, Vol. XXVI. P. II. ©, 348), der Preis ward 
unter zroeh Ungenannte getheilt ( G. N. 1785. Er, 
a 196.8. 1985:86. Ro2." T. XXVIII. Juin, 1786, - 
er &.472)5 1787: üb. die Anwend. der Elektr. jur 
Erweck. Ertrunk. u. a. Todtſcheinender (G. A. a. a. 
O. S. 1986. Roz. a. a. O. St: 472273.) 
Bären. 1770. ©, 1275. 2.0. von bon Reime 

Saale vier Preisfchriften, „welche bei der den 37. 

pril 1767 gehaltenen öffentlichen Berfammlung der 
—Chyhurpfaͤlziſchen Akademie der MWiffenfhaften vor die 
beten unter den eingelaufenen erfiärct worden. 
. Mannheim 1767. 8. (Comm, Lipf Vol. XVI, P, 
“"“ 11. S. 558. Tit.) - PR ei j 


&) Hiftoria et Commentationes Academiae Ele&toralis 
. Stientiarum et elegantiorum Literarum Tbeodoro- 
Palatinae. Volum. I. Mannhem; 1766, *4. Goͤtt. 
Anz. 1767. ©t. 62. ©. 494196. Comm. Lipf. 
Tert. Dec, Suppl. 1. ©. 3:7. Harn. Bibl. Boe, 
T.II. S. 571. BoeH m. Bid. PII. Vol.i. — 117.) 
+ auch mit dem Schmuztitel: Acta Academiae Theodo.. 
“ -  to- Palatinae, Tom, I._ In der Gefch, die Geſchichte 
; der Stiftung (Lateiniſch). v. Juſti gekroͤnte Schrift von 
Zugutemach. d. Kupfers (Teutſch). In den phyſiſchen 
Abhandlungen, welche als der zweite Theil auf die 
Hiſtoriſchen folgen, unt. and. Hr. Flad v. der vers 
ſchled. Fruchtbarkeit (Grund und Boden 1.) ber 


Diaz 


I) 
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weldiem von Zeit zu Zeit mehrere — ſnd In 
den erſten beiden ac folgen nach der Geſchichte, 


welche 


Pfalz (Teutſch); Colini phyſ. öf, Beſcht. v. MWann⸗ 
heim (Franz. auch dv. dortigen Waͤſſere)) Medicus 
v. Leichen, welche im Waſſer unverweſet geblieben 
find (Teutſch); Colini Beſchr. der Quiech. Erze in der 
Pfatʒ Bram.) | 


— Vol.II. — 1770.* 4. (Gött. Anz. 1770. ©, 
146 ©. 127482 Anz. d. Gelb, u. Hiſtor. Abhandl. 
- 1771: Zug. 4.S. 1.3. Anz. d. phyſ. Adhandl. 
Beckm. Ribl. B. IN. St. 4. ©. 549; 58.. Comm, 
Lipf: Tert, Dec. Suppl. 1, S. 7:21.) auch wit dem 
Schmuztitel; Ada Academiae T'heodoro - Palatinae 
Tom. I. Sin den phyf Adhaudl, une. and. Hr. Me⸗ 
dicus v. unverwefeten menſchl Leichen (Teutſch); Ne⸗ 
bel v. «. verknoͤchert. 54 Sabre getragenen. Frucht 
(Latein.)3 Colini v. d. Ungewißheit der Maturges 
ſchichte in der Erkenntniß der Erze (hauptſaͤchl. v. Ba 
etjen.) (Ftanz.) | 


— Vol, If. Hiftoricum. — 1773.* 4. Goͤrt 
Anz. 1775. St. 7. S. 49:56) Auch mir dem 
Schinmtitei: Adta Academiae Theodoro Palatinae, 
Tom, III. Woran die Fortſetzung det Geſchichte der 
Akademie v. J. 1768 bis 1771, nebſt Beſchreibun⸗ 
gen Titterarifcher Reifen, welche, wie die folgenden Abs 
handlungen, Hrößtentheils Alterthuͤmer, demnaͤchſt 
auch eigentlihe Geſchichte betreffen. Zulezt Regiſter 
uͤber dieſen Band und den hiſtoriſchen Theil der bei⸗ 
den erſten Baͤnde. 


— Vol. III. khyſieum. — 1775. *4 Goͤtt. Any 
1776. St. 1. S. 2:7. Beckm. Bibl. B. VI. St. 
2. ©. 160:71. Comm. Lipſ. Vol. XXII. P. I. ©. 
3421. Allg. D. Bibl. B. XXVIII. St. 2. ©, 382⸗ 
87. Allg. Very 1776. Ot. VI. ©. 39:1 :2.) 
Auch mirdem Schmuztitel? Alta Academiae Theo- 
doro.Palatinae,. Tom. IIl. Vorrede und Gefchichte 
wie beim Hiſtoriſchen IR) nur ohne die? Fear 

beſchtei⸗ 
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MWelche bie Vorgänge bei der Akademie, auch Lebens⸗ 
‚nachrichten , — und litterariſche Reiſebe⸗ 
& ſchreibun⸗ 


beſchreibung. Die Ashandfungen betreffen größteny 
“> gheils die Naturgeſchichte des Thiers und: Gewaͤchst 
teichs. Allenfalls kͤnnte Hrn. Colini Abh. v. e. En⸗ 

criniten (Franzoͤſ.) hier bemerkt werden. Das ange⸗ 

haͤngte Regiſter acht auch über den phyſiſchen Tyeil 
der beiden erſten Baͤnde. 


— volſiV Hiſtoricum. — 1778. 4. Die Geſchichte 
7 sgon 1772 bis 1776, eine Preisſchtift und dreizehn 
andere Abhandlungen (Goͤtt. Anz. 1778 St. ııy, 
S. sa7ı51. Allg. D. Bibl. XxXxVIII. St. 

2. ©. 5153516.) 


Am Vol, IV. Phyficum. — 178” v4 (Goͤtt. 

©: .. Anz. 1780, St 37. S. 305 112. Allg. D. Bibl. 

— B XLVHL St.n. S. 205427) 4uch mit dem 

Scchmuztitel: Acia Academiae Thheodoro . Palatinae 

| Tom. IV. Pars Phyfica. - Voran die Fortf, der Ges 
fbichte der Akad. v. J. 177276 (Latein) So die 

— Abhandlungen; unt. and. Hrn. Hemmer Nacht. v. 
den in Churpfalz angelegt. Wetterleitern, nebſt Fottſ. 
Deſſ. Beſchr. einiger merkwuͤrd. Werrerfchläge und 
erglied. des Elektr. Trägers; Derf. v. Heil. e. 
Laͤhm. durd) Elektr. Flad Eroͤrt. ob ſich der Feuerſtein 
in Kreide oder dieſe in jenen verwandle (ſaͤmmtl. 
Teutfh); Widder (mathemat.' Abh.) v. beſondern 
(kegelfoͤtm.) Brenufplegeln , deren ſich ehedem die Zu 
flalinnen bedient haben (Latelniſch). 


— Vol. V. Hiforicum. — 1783. 4. Boran die 
Geſch. d. Akad. von 1777 bis 1782 in Lebensgeſchich⸗ 
ten v. Reemer u. Fladd. Dann 12 Athandll. Int. 
and. Hr. Zaͤffclin v. d. Moſaik der Alten. (Goͤtt. 
Anz. 1784. &t. 47. ©. 457166. Allg. D. Bibl. 
DB. LVIII. St. ı,. ©. 13537.) 


al Vol, V. -Phyficum, — 1784. 4. (Gött. Ana. 
1784. ©t. 147. ©, 1465373. Allg. D. Bibl. D, 
LXXI. ©t. ı. ©. 1718.) Voran die a 
j chichte. 


! 
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ſchreibungen enthaͤlt, die hiſtoriſchen und ſodann bie 
phyſiſchen Abhandlungen; vom dritten Bande an 
ſind dieſe in verſchiedenen Baͤnden herausgegeben, 
jedem aber die eigentliche Geſchichte der Akademie 
vorgeſezt. Dieſe iſt durchgaͤngig Lateiniſch, die Ab⸗ 
Handlungen. aber find auch Teutſch und Franzoͤſiſch 
baefaße. Die Abhandlungen, weiche in Ruͤckſiche 
“auf die Scheidefunft zu bemerken feyn werden, find 
in den Inhaltsanzeigen erwähnt worden. 
f Auch find einzelne Reden oder Vorlefungen im 
Drude herausgekommen f), 
. Zur 


ſchichte. In den Abhandf. unt. and. Hr. Collini uͤb. 
die Verwandl. der Mineralien in einander w. v. ges 
grab. Knochen u Gerippen (Franzif); Suckow v. 
Spuhrenſtelnen (Calamiten) aus dem Saarbruͤckiſchen 
Kohlenfloͤtze zu Dutweiler, u. Verſ. üb. die Luft von 
—Gewaͤchſen, und den Einfl. verfchied. Luſtarten aufs 
Wachſen derſeiben (Teutſchyj; Hr. Semmer v. arjes 
neil. Anwend. d. Elektr., v. Thiere treffenden aber 
nicht toͤdtenden Wetterſtrahlen; uͤb. das Lauten bei 
— Gegwittern, u. v. nen angelegt. Blitzableitern, auch 
an der Pferchhuͤtte eines Schaͤfers (angef. Anzz.) 


3. B. Confiderations fur les miontagnes volcaniques 
- Memoire, iu dans une feance-de l’Academie Electo- 
rale de Mannheim avec une table et une charte, qui 
concernent les mortagnes, a Mannh. 1781. 4 
(Comm, Lipf: Vol. XXVH. P. Ill, S. 549. Tit. 
Goͤtt. Anz. 1782. St. 55. ©. 445147.) 


Betrachtungen uͤber die vulkanifchen Berge. Borgeles 
fen in der Ehurfürftl. Mannheim, Gefellichaft der 
Wiſſenſchaften den 5. Novemb 1781, am Namenss 
tage Sr. Churfürfll. Durdh!. von Pfalz und Bayırn, 

Carl Theodors, Stifters und Beſchuͤtzets dieſer 
Geſellſchaft, von M. Collini. — Nebſt einer Tas 
belle über die Gebitge und einer Kupfettafel. a d. 

ranz. 


* 
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Zur Gefchichte dieſer Akademie ift noch zu bes 
merken, daß felbige unterm 1. Septemb. 1773 vom 
Ehurfürjten mit einer reichlichen Ausfteuer verfeben 
worden ift, welche die Dauer diefer Anftalt auch auf 
die Zufunft gefichere hat 6), 


Unterm 15. Sept, 1780 ward durch eine Chur⸗ 
fürftt. Verordnung eine befondere Unterabtheitung 
diefer Akademie der Wiſſenſchaften unter dem Nahe 
men der meteorologiſchen Elaffe angeordnet h), 
welche die Witterungsbeobachtungen zum Hauptges 
genftande ihrer Bemühungen, vergleichbare Werks 
zeuge Dazu (Schwere · Wärme- Feuchtigfeitsmeffer 
" und Abweichungsnadeln) nad) vielen Orten verfande 
und Daher Beobachtungen erhalten hat, die Beob- 
achter, als Glieder, mit einem befondern Diplome 
aufnimmt'), auch als eine befondere meteorologis 

ſche 


Franz. uͤberſ. mit Anm, des Ueberſetzers. Dress, 
1783. *4. In 5 Kapiteln: Allgem. Bemerf. üb. 
bie Gebirge, von Erfchein. vulkaniſcher Berge, in 
regelmaͤß. Schichten; Erklär. derfelben; v. Bergen, 
in welchen ſich ein wahres Feuer entzuͤndet hat und 
welche von den vorhergehend. vulkan. Bergen ver— 
ſchieden ſind; v. e. vorgebl. ehemal. Vulkane am 
Rheine. Ein Theil der Anm. des Ueberſ. und die 
Zeichnung der beigefügten Kupferplatten find vom 
Hrn. Eharpentier, laut der vorangehenden Anzeige 
des Ueberſetzers. 


g) Hif. Ac. Tb. Pal, Vol, IV. Phyf. ©. 9. 


h) Epbem. Soc. Meteorol. Palat, (Anm. |.) Ann. 17815 
Hit. ©. 7:8. 


i) Ebend. S. 47. Seitdem 1. Oct, 1781. ° 
weites Stůd. Vy 
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ſche Geſellſchaft angeführt wird &) und Tages 
bücher!) Herausgegeben hat, welche die von vielen 
Orten ber eingefandten und mit ihren Werkzeugen ans 
geftellten Beobachtungen, zum Theil mit_allgemei« 
nen Folgerungen, erithalten, in deren erftem Bande 
aud) die Werkzeuge befchrieben find. Diefe Bes 


fchreibung ift aud) befonders herausgefommen =). 
Ä Die 


k) Muͤll. SE. phyſ. Buͤcherk. ©. IL. Abth. II. S. 449. 


D Ephemerides Societatis Meteorologicae Palatinae. Hi- 
ftoria et Obfervationes Anni 1781 Accedit De- 
fcriptio Inftrumentorum Meteorologicorum, tam 
eorum, quac Societas per Europam diftribuit, quam 
quibus praeter haec Manheimi vtitur. Manheim. 
1783. *4. (Allg. Berz. B. VII. &t. 2. ©. 102 
3. Alle. D. Bibl. B. LXXII. St. 1. ©. 192173.) 
Voran die Geſchichte der Srfellfchaft, fo, mit fortgee 
bender Seitenzahl, die Beſchr. der Werkzeuge (der 
Schwere: Wärmes Feuchtigkeits. Meffer, d. Abweich. 
Nadel, des Windmeſſers, oder vielmehr Windzeigers, 
Degen, u. Ausdänftungsmaaßes und Elektr. Meffer 
für die Elektr. des Dunftkreifes), und die yefanımleten 
Beobachtungen felbft, wie fie an jedem Orte anges 
merkt worden. 

— Obferuationes Anni 1782. Manheim. 1784. "4. 
(Sött. Anz. 1783. St. 165. ©. 1654,56. A.D. 
B. a. a. O ©. 193,4.) Sn der Vorrede dag zur 
fernern Geſchichte gehörige, wie in den folgenden 
Bänden. 

— — 1783. Manheim. 1785. *4. (A. L. Z, 
1788: N. 75. ©. 809.16, nebſt den folgenden b.iden 
Sahrgängen.) 

— — 1784 — 1786. "4. 

— — 85. — 1787. "4 


m) Defcriptio inſtrumentorum forietatis Meteorologicae 


Palatinae, tam eorum, quae obfervatoribus fuis 
diftri- 
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Die ebenfalls dafelbft befindliche, ums J. 1775 
geftiftete ©) Churfürftl. Deutſche Gefellfhafe 
uͤbergehe ich hier billig, da fie fih niet mic Gegeng 
ftänden beſchaͤftigt, welche bier in Betrachtung fon 
men dürfen. Sie hat fonft Preisfragen ) aufs 
gegeben, auch Schriften P) herausgegeben, mel 
chen die gekrönten Abhandlungen beigedruckt werben 
follten 9. 


$. 14%. 


Die Königl. » Ehurfürftl. Braun« 
ſchweig-Luͤneburgiſche Landwirthſchafts— 
gefellfhyafe*) ward den 4. Jun. 1764 zu Zelle 

Ny 2 einges 


difribuit, quem quibus praeter haec Manheimii 
vtitur. Autore JoH. JAC. HEMMER. Man- 
heim. 1782. (1783?) 4. (Allg. Verz. B. VIII. 
St. 2. ©. 103,4.) 


n) Sie befchloß mit der öffentlichen VBerfammlung am zıten 
Heumonathe 1787 den zwölften Jahrgang ihrer Vers 
ſammlungen (A. L. Z. 1787. N. ı85. ©. 303.) 


o) Die vom J. 1787. ©. in 4. L. Z. a. a. O. 


p) Schriften der Churfürfil, Deutfhen Geſellſchaft in 

Mannheim. DMaunheim. B. 1.11 TI. 1787. % 

‚ (Bdtr Any ı788. ©t. 67. ©. 679:80.) IV- 
3789. (Allg. Verz. Oft. M. 1789. ©. 1135.) 


g) A.L.Z. a. a. O. 


a) 1. Nachricht von der Königl. Großbritt. Chutfuͤrſtl. 
Braunfchweig » Lüneburger Landwirthſchafts Geſell⸗ 
fbaft. Hannover 1764. 4. (BOSEHM. Bibl. P. I. 
Vol.]. e. 107.) 


a. Mach⸗ 
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eingeweihet, Mach ihren vorläufigen Gefegen b) 
gieng die allgemeine Abfiche derfelben auf die Werbefe 
ferung der Landwirthſchaft, der Forften, der Manus 
facturen, ber Künfte und des Handels, in fo ferne 
ſolche durch Privarperfonen bewerfftellige werden 
Eönnte, doc) daß zu Borfchlägen einer merklichen 
Verbeſſerung aud) der Beitritt eines höhern Collegii 
gefucht werben wollte; mit bloßen Theorien und unbes 
währten Vorſchlaͤgen wollte ſich die Gefellfhaft niche 
abgeben, ſondern felbft Verſuche anftellen, andere 
dazu ermuntern und thunlich und Hortheilhaft befun⸗ 
dene befannt machen; fie beftand aus einem engern 
Ausfhuffe, Ehrenmitgliedern und den Affoclirten, 
welche nebft dem Director und Secretär vom engern 
Ausſchuß, wie deffen neue Glieder, durd) Stimmen« 
mehrheit gewählt wurden; dieſer follte jaͤhrlich zwei 
ordentliche Verfammlungen zu Zelle, acht Tage nach 
dem Anfange der Sandtäge, halten, die eingefandren 
Vorſchlaͤge und Ausarbeitungen prüfen, und jährlich 
einen Preis auf eine vorgelegte. Aufgabe ſetzen. 

Mie Ausfegung der Preife *) ward ſogleich 
ber Anfang gemacht, und ſolche fortgefezt. Sie find - 

in 


2. Nachricht von dem Urſprunge, erſten Einrichtung und 
von den erſten Aufgaben der Koͤnigl. Churfuͤrſtl. 
Braunſchw. Lineb. Landwirthſchaftsgeſellſchaft; im 
5 Nachrichten (S. Anm. e.) Samml. L 

« 1712. 


Maͤll. SE. phyßBuͤcherk. B. II. Abth. 2. S. 45 12. 


b) In der angef. Nachricht (Anm. a2.) ©, 4:8. 


c) Fürs J. 1764 üb. Beſtimm. des Futterbaues, der Vieh: 
zucht und des Düngers für fandige duͤrre Gegenden, 
eine 
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in dem Hanndverifhen Magazine bekannt ges 
macht worden. Außer den für die Beantwortung 
der Preisfragen ausgefezten hat die Gefellf haft aud) 
andere Preife, oder Belohnungen A), von vers 

D» 53 ſchiedener 


eine Goldmuͤnze von ſechczehn Ducaten (Nade: 
Sammwl I. S. ı1.) den Hr. v. Bothmer gewann; 
1769: üb, Vichtrankheiten Nachr. B. U. Samml. 
a. ©. 221); ı772 oder 1773: üb. die Gefch. d. 
Kriebelkrankheit, e. Goldmünze von ı2 Ducaten 
(Macher B. II. Samml. V. ©. 608,9. Comm. 
Lipf: Vol. XVIIL. P. I. &. ı57. Roz. Obf.T. U. 
Dec. 1773. ©. 514.) darnach üb. den Kaffeever: 
brauch (WVorerinn. vor Nachr. B. III Samml. 2); 
1778: üb. die Aufbeb. d. Gutshertlichen Verfaß. der 
Dauerhöfe (Hannoͤv. Mag, ı777. St. ss. ©. 
Nacht. B. II. Samml. 3. &. 315); fürs. 1787 
üb. die befte Berreib. des Hanf» und Fladısbaues, 25 
Ducat. (A. L, Z, 1786. N. 203. ©. 381,53.) Mehr 
rere findet man im Hanndv. Mag. fo ich jezs nicht 
Gelegenheit babe nachzuſchlagen. 


d) 3. ©. 1769 für gefammlete und eingefandte Grasſaa⸗ 
men, Verzeichniß arzenellicher einheim. Gewaͤchſe, für 
dem Hollaͤndiſchen nahkommendes Papier, und Tas 
bakspfeifen ıc. und ausgetheilt waren welche für Linz 
nendrucke mit dauerhaften Farben, Defen von 
Sayence, Erbfenbau im Sandlande x. (Nahr. ©. 
II Samml. 3. ©. 218525); 1770 wurden Preife 
bewilligt für zu Uslar gemachte Pfeifen, Hollaͤnd. 
Mapier, gebrauetes gutes Bier 2c und ausgefezt für 
Leinſaamenbau, Juhrenanſaat, Gemeinheitaufhebung, 
tuͤchtiges Toͤpfergeſchirr (Machr. B. IV. Samml. 4. 
©. 478-984); 1771 ausgetheilt: für urbar gemachs . 
tes Moorland, Mafchine zum Beilenhauen (Gött. 
Anz 1774. St. 14. S. 114) ıc. und ausgeboten für 
Anweiſ zum Samml. der Wurzelcochenille u. Färben 
mit derfelben, Appretur des Rauch-⸗ und Schnupf⸗ 
tobats x. (Nachr. B. IL Samml. V. ©. 606,10.) 
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ſchiedener Größe, für nuͤzliche Arbeiten und Anſtal⸗ 
sen ausgeſezt und vertheilt. 

Vom Jahre 1765 an erfchienen Nahrich- 

ten ©), welche Auffäge der Mitglieder, Preisfchrife 

ten 


e) Der Könial. Großbritt. Churfuͤrſil. Braunſchw. Lüneb. 
Landwirchfchaftögefellfhaft Nachrichten von Verbeſſe⸗ 
rung der Landwirthſchaft und des Gewerbes. Erſter 
Dand, Zelle 1768. *8. (Allg. D. Bibl. B. V. 
St. iĩ. S. 1114. v. Samml. 114. B. X. B. XII. 
St. ı. ©. 365-8 bis B. I Samml. 3. B. 
XVII. St. 2. &. 6:7 v B. II. Samml. 4. 5. 
BOEHM. a. a. O. ſezt den Anfang ums J. 1764.) 
In einzelnen Stucken, nemlich: Der Königl. — 
Bewerbes. Erſte Sammlung. Zelle. 1765. *g. 
(Goͤtt. Anz 1765. &r. so. S. 402,j6. HALL, 
Bisl. Bor. T. 11. S. 560.) Unt. and. die angef. 
Nachricht (Anm. a.) Hr. v. Botbmer Preisichrift 
v. Spörael, Erdtuffeln u. weißen Rüben; v. nijlis 
ger Anwend. der Moorgrgenden; v. Vteichen der 

einmwand ohne Begießen. — Zweyte Sammlung. 
— 1765.* HIIALL. a. a. O.) Unt. and. v. Sands 
hafer; v. Sommerruͤbſen; Oel aus Sonnenblumen⸗ 
ſaamen; Erhalt. u. Zubereit. des föͤhrnen Bauholzes. 
— Dritte Sammlung. — 1766. *8. (LALL. a. 
a. Oh Une. and, v. Gebr. des Kal. zu Vertilaq. des 
Unfrauts; Fortſ. v. Sandhaſer; Bereit. der Kartoffels 
ftärfe; Zubereit. e. Geftes zum Branntweinbrennen. 
— Vierte Sammlung. — 1766.* Verſchied. Aufs 
fätze üb. die Hornvlehſeuche, unt. andern Kochfalz als 
Verwahrungsmittel. — Fünfte Sammlung. — 
1768.* (HALL.o.a. O, mit d. J. 1767.) Unt. 
and. v. Dorrung des Getraides; Ausſtreichen der Zies 
geldaͤchetr mit Reime und Flachsfcheren; dv. Anbau des 
Waids, Waues u. der Karden im Lüneb. v. Gerb. 
des Ralbleders ohne Eichenrinde, — Sechſte Samm⸗ 
lung. — 1768.* (Gört. Anz. 1769. St. 89. ©. 
803,5. HALL.a.a,D. unt.d. J. 1767.) Unt, 
and. v. Duͤng. d, Aecker durch den Kieebau. 


— Zweyter 


sur allgemeinen Scheidefunft, $. 143. 71 


ten und Machrichten von Preisaufgaben und Preis 
vercheilungen enthalten, wie auc) vom jweiten Bande 
Dy4 an, 


— Zweyter Band. — 1772. *8. Auch in einzelnen - 
Stuͤcken herausgefommen, nemlih: — Zwepten 
Bandes erfte Sammlung. — 1768 * (Goͤtt. Anz. 
1769. St. 89. ©. 805:6. HALL a. a. O. S. 
589.) Unt. and. v. Nutz. der Abzugsgraͤben in Biã. 
chern u. naſſen Wieſen; Verf. mit Braudrocken. — 
Zweyte Sammlung — 1769. # (Beckm. Bibl. B. 
1. St. 3. ©. 598:405. HALL. a. a. O. S. 396.) 
Unt. and. Verſ. e. Ziegeldach mit Leimen einzubinden; 
Preisſchriſt v. Verfert. e. Geſtes zum Brauntwein— 
brennen; v. Rindvieh, fo mit Roßkaſtanien gemöfict 
worden. — Dritte Sammlung. — 1769.* (Bern. 
0.0.92. ©. 405,10. HALBL. a. a. O. ©, 596r7.) 
Unr. and. v. Verbeß dar Aecker ıc. in Heide: Bruch⸗ 
u. Moor : Gegenden. — Vierte Sammlung. — 
1770.* (Beim. Bibl. B. MI. &t. 3. ©. 374: 320. 
HALL. a. a. D. S. 605.) Unt. and, Verf. von 
Spelze zu brauen; Vorſchl. gutes Vier zu branen, 
das sicht fo bald faner werde. — Fünfte Samm. 
lung. — 1771.* (Goött. Anz. 1772. St. a7. ©. 
399,400. (Beckm. a. a. O. S. 380:83.) Unt. 
and. v. Roͤthen des Flachſes. — Sechſte Sammlung. 
— 1772:* (Bedm. Bibl. B. IV, St. 1. S. 64: 
67.) Unt. and. v. Aegyptiſchen Rocken (Bier dar— 
aus ic.) 


— Dritten Bandes erfte Sammlung. Zelle 1774. * 8. 
(Goͤtt. Anz. 1774. Et. 113 ©. 69:71.) Unt. 
and. Wirthſchaftl. Bemerk. und Verf. v. HS. 1772 | 
(v. Merseln sc.) — Zweyte Sammlung. — 1778.* 
(Allg. D. Bibl. B. XLI. ©t. ⸗ . ®&. 624,8. mit 

d. dritt. Samml.) Preisfchrift üb. den Eaffeeverbrauch 

( (fchläge unter and. gebtannt. Gerftenmalz vor) nebſt 
Zuſatz, und von Berfert. des Eyders Weine n. Eſſigs. 
— Dritte Sammlung. — 1778.* Anmerf. üb. 
vorgedachte Preisſchrift; zwote Preisfchrift üb. dens 
felb. Segerftand, Preleéſchrift v. Aufheb. der derzeit. 
gutshertl. Verfaß. der Dauerzüter. 
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an, laut der Vorrede deflelben, eingefandte Anzeigen 
und Aufläße angenommen, und nad) Befinden mit 
eingerücht wurden, Diefe Nachrichten find mit der 
dritten Sammlung des dritten Bandes gefchloffen 
und follen niche weiter fortgefezt, aber eine neue Aug- 
gabe, oder Auszug, beforgt werden f, Darnach 
find Meue Abhandlungen und Nachrich— 
ten 6) herausgekommen. 


$. 144. 


Unterm 13. Novemb. 1764 ward von der Kai⸗ 
ferin und Königin, Maria Thereſia, eine fon 
vor einigen Jahren in Caͤrnthen zufammengetres 
tene Geſellſchaft Beftättige, welche ihre Werfammluns 
gen zu Clagenfurth hielt ©) und eine Kaiſer— 
‚id » Königlihe Geſellſchaft des Adern 
baues und der Wiffenfhaften genannt 
ward P), mithin, außer dem Sandbaue, aid) andere 

' Wiffen« 


£) Vorbericht zu den N. Abhandf. (Anm. e.) ©. L 


g) Neue Abhandlungen und Nachrichten der Könial. Groß 
britt. Churfuͤrſtl. Braunſchw. Lüneburgiihen Lands 
wirihſchaſts Geſellſchaſt zu Celle. Erſter Band. Celle 
1787. *8. Goͤtt. Anz. 1788. St. so. ©. 49718. 
Beckm. Bibl. B. XV. ©t. 2. ©. 242,46.) Hat 
nichts hieher gehöriges. 


— Zweytet Band. — 1788. * 8. (Goͤtt. Anz. a, 
a. O. ©. 498:500. Bedm. a. a. O. S. 246:54.) 
Hat ebenfalls Feine hieher gehörige Abhandlung. 


a) Comm. Lipf. Vol. XIII. P. 1. S. 1531354. 


b) Comm. Lipf. Vol, XIV. P. IV, &. 696. Vol. XVIL 
P,1. ©. 162, : 
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Wiſſenſchaften zu Gegenftänden ihrer Beſchaͤftigun⸗ 
gen gewählt hatte Sie hat Preistragen ©) 
aufgegeben, wozu von der Kaiferin Königin ein jähr« 
licher Preis, einer Goldmünze, von fechs und dreis 
fig Ducaten, beftimmt war d), 


$. 145. 


In diefem, oder folgendem Jahre, wird aud) 
bie Hochfürfti. Heffen» Eaffelifche Geſell— 
fhaft des Ackerbaues und der Künfte ®) 

| Py 5 errich⸗ 


8) 3. B. Fürs J. 1766 üb. den ehmaligen u. derzeit. Zus 
fand der Viehzucht in Caͤrnthen, die Urf. ihrer Abs 
nahme und wie folche zu befördern, den Preis erhielt 
Kr. Wilburg (Comm, Lipf. Vol, XII. &. 154); 
1767 üb. die Verbeß. u. Vermehr. d. Wiefen in Caͤrn⸗ 
then: den Preis erbieit Hr. Du Pleßis und einen 
Mebenpreis Hr. Mayer (C. L. Vol. XIV. ©. 696); 
1768: ob die Stallfürterung oder das Weiden des 

Viehes, in Rüdfiht auf den Dung u. a. Nutzung des 

Viehes vorzuziehen wäre (Ebend.a.a.D); 1771 üb. 

die befte Weile, das Holz zu verfohlen (C. L. Vol. 
XVII P.1. ©. ı62,) 


d) Comm. Lipf. Vol. XIV. S. 696; 


a) Comm. Lipf. Vol. XIIT. P. I. (Lipf. 1766.) &. 154: 
‚fie fey kuͤrzlich errichtet, die Auffäge Über die aufgeges 
bene Preisfrage follten vor dem 1. Aug. 1766 einges 
fandt werden; da num dergleichen Fragen gewöhnlich 
wenigftens ein Jahr vorher befannt gemacht werden, 
fo dürfte die Zeit der Stiftung fpäreftens ins J. 1765 
fallen. Einige Nachrichten vom Fortgange der ges 
fellfchaftlihen Bemühungen follen vom Hrn, Prof. 
Runde, den (Anm. c) anzuführenden, von ihm als 
Secretaͤr der Geſellſchaft, herausgegebenen, Preis, 
ſchriften beigefüge feyn (Goͤtt. Anz. 1778. ©, 229.) 
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errichtet feyn, welche Preisfragen b) aufgegeben 
bat. Einige Preisfhriften °) find aud) im 
Drude 


b) Fürs J. 1766 zwei Preife, einer Goldmuͤnze von 30 und 
20 Ducaien, üb. Anteit, zu Erhalt. eines unveräns 
derlihen Preiſes der Landfrüchte und zur Verbeß. u. 
Befoͤrd. des Flachsbaues u. Bereit. in Heffen (Comm. 
Lipf. Vol. XIII. P.I. &. 154,55); 1776 üb. ben 
vortheilhaftefien Münzfuß für Hoffen (Goͤtt. Anz. 
1775. St. 57. &. 488), den Preis erhielt Hr. Kno⸗ 
bel (Gött. Anz. 1776. &t. 37. S. zı15 12.) uͤb. 
die Mittel unter dem wahren Werth gefallene Grunds 
ftücte wieder fteigend zu machen (Goͤtt. Anz. 1776. 
St. 52. ©. 448), den Preis erhielt Hr. Schlett⸗ 
wein (G.A. 1777. St 40. S. 320); ı778 üb. den 
Nachtheil ver Monopolien (&. A. ı777. St. 66. ©. 
528. u. 1778. ©t. 29. S. 230); 1782 üb. Vers 
bind. des Bettelns, fo Hr. Cafparfon gewann und 
1783 06 das übermäßige Cartoffelnpflanzen den Ber» 
fall des Ackerbaues und der Mühlen bewirkte (G. %. 
1783. ©t. 87. © 872), worüber der Preis unter 
die Hen. Schneider u. Darnbagen getheilt ward (4A. 
L. Z. ı785. N. 90. S. 64.) u. für 1785 üb. bie 
Verfchiedenbeie der Wiefen (& A. 1785. St. ı2. S. 
119:20), fo fürs J. 1787 wiederholt ward (©. A, 
1786. ©t. 147. ©. 1472. A. L. Z. ı786.N. 146, 
©. 87:88.) Der Preis ift ie eine Gold; 
münze von zehn Piftolen. 


e) Von din Mitteln, den aefallenen Werth der Grundſtuͤcke 
fteigend zumachen. Kaffel (1778.) 8. Zwo Preiss 
fhriften von Hrn. Schlettwein u. Wegner. (meldyer 
legtere. den Nebenpreis erhalten hatte), nebft Nachrichs 
ten vom Fortgange der gefellfchaftlichen Bemühungen 
(Sött. Anz. 1778. St. 29. ©. 229,30); Hrn. 
Bnobels gekrönt. Schrift, über den beßt. Münzfuß, 
follte auch nebft der Schrift, welche den Nebenpteis 
erhielt, gedruct werden (G. A. 1776. ©, 312.) 
Die Preisichriften über die Folgen des übermäßicen 
Kartoffelbaues find in den Heſſiſchen Beiträgen 

zur 
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Drude heraus. Auch hat diefe Gefellfchaft Preife, 
für die Landwirthſchaft, Handwerker, Spinnereien 
und Handlung °) ausgeſezt. 


$. 146. 

Um biefe Zeit ward aud) die Patriocifche 
Geſellſchaft zur Beförderung der Künfte 
undnüzlihen Gewerbe zu Hamburg vom 
Hrn, Pauli geftiftet ), welcher dazu eine Einla« 
dung ®) im Druce herausgegeben hat. Diefe Ge- 
feltfchaft befteht, mie die Londonſche Gefellfhaft, zur 
Aufmunterung der Künfte ıc. ($. 123.) aus Gliedern, 
welche jährliche Beiträge zu Preifen geben. Eol« 
che werden von den Vorſtehern cheils für bie befte 
Beantwortung aufgegebener Fragen °), theils für 

nuͤzliche 


zur Gelehrſamkeit und Kunſt abgedruckt (G. 
A. 1785. ©. 120), deren unter den —— 
Erwaͤhnung geſchehen wird. 


d) Im J. 1776 ſiebzehn (©. A. 1776. S. 442), im J. 
1777 achtzehn Skonomifhe (©. A. 1777. ©. 528), 
im $. 1786 fieben für die Landwirthfhaft, achtzehn 
für Handwerker und Spinnerei (4. L. Z. 1786. N. 
272. ©. 311512.) 


a) Comm. Lipf: Vol. XIII. P,L ©. 155»7. 


b) 3.11. Pauli Ermahnung zu Aufrichtung einer patriotis 
ſchen Sefellfchaft zur Aufnahme der Handlung, der 
Künfte, der Manufakturen und des Aderbaues. 
Hamb. 1764. 4. (BOEHM, Bidl, P.L Vol, IL. &; 
107.) 


e) 3. D. im J. 1765 ib. Lie Rafinade des Zuders 100 
DIE. wozu noc andere dortige Einwohner — 
zulegen 
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nüzlihe Anlagen und Erfindungen 9) ausgeboten 
und vertheilt, Es find aud) Preisfchriften ©) 
gedruckt worden, \ 
j §. 147. 
aufegen wollten (C.L.a.a. ©. ©. 1578), fo fürs 
J. 1767 vwoiederholt ward (C. Z. Vol. XIH. P. IM. 
S. 537); 1767 üb. die Ausrottung des Kannen⸗ 
frauts 20 Ducat. (C, L. Vol. XII. ©. 538); 1769 
üb. eine gruͤne Farbe auf Baumwolle und vorzügliche 
Feuerſpruͤtzen, für jede 200 Ducat. (C. L. Vol. XV. 
P. I. S. 176); im J. 1779 fürs J. 1780 uͤb. die 
Erziehung der Wayſenkinder, Mühlen zum Ausmah⸗ 
(en des Waffers aus den Wetterungen, Berfehung der 
dortigen Candle mit fließendem Waffer, die Urſ. des 
Schimmels der Engl. und Franydi. Bücerbände, für 
jede 10 Ducat. GGoͤtt. Anz. 1779. Zug. 45. ©. 

'  718s20.) 


d) 3. ©. im J. 1779 für das beßte dem Enalifchen glei⸗ 
chende Sohlleder, von dortigen Öerbern, gegen d. I. 
Dct. 1781, zehn Ducar. (Goͤtt. Anz 1779. Zug. 
45. ©. 720.) Mehrere Nachrichten von den Preifen 
mwird man in den Hamburgifhen Addreß Com 

— toir-Nachrichten finden, als woſelbſt ich vers 
fehiedentlih Ankündigungen und Nachrichten von Vers 
theilangen gelefen zu haben, mid, erinnere Im J. 
3785 iſt auch, Eine in der Öffentlichen Berfammlung den 
3. März gehaltene Rede des derzeitigen Vorſtehers, 
Hrn. Lic. 3. A. Günther gedrucdt worden, welche von 
den Preifen des Jahrs, andern Belohnungen, auch der 
Geſchichte der Geſellſchaft Rechenſchaft gibt (A, L. Z. 
1785. N. 141. ©. 272.) Sm J. 1786 ward unter 
mehrern Preifen (A. L. Z. 1786. N. 88. ©.85 :87) 
auch 10 Ducat. auf e. DOfenglafur. gefezt. 


©) 3. B. zwey Abhandlungen über die Aufgabe der Ham⸗ 
burgifchen Geſellſchaft zur Beförderung der Künfte und 
nüzlichen Gewerbe: Die Vergleihung der Erziehung 

der Malfenfinder, entweder in einem gewöhnlichen 
Walfenhaufe, oder durch Bekoͤſtigung in oder ar 
tadt, 
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6. un 


Im J. 1764 oder vielmehr 1765 Famen zuerſt 
Nachrichten von der oͤkonomiſchen Geſell— 
ſchaft in Franken) heraus, eine Wochenſchrift, 
in der man allerlei in die Wirthſchaft, Policey und 

das Kameralweſen gehörige Anmerkungen finden foll, 
die eine nähere Betrachtung verdienen b). Die 
Fraͤnkiſche phyſikaliſch ökonomiſche Die« 
nengeſellſchaft, von der nachher Abhandlun⸗ 
gen“) herausgekommen find, rechnet ſonſt das Jahr 
1767 


Stadt, mo fie ihrem Stande gemäß auferzogen und 
unterrichtet würden; einer Seits in Anfehung der 
Keften, und anderer Seits in Anfehung der Kinder 

ſelbſt und der Abfiche des Staats, welcher fünftigen Nus 
Ken davon erwartet, etwas ausführlich und erfahrungss 
mäßig, darzulegen, welche beide im Jahr 1780 den 
Preis erhalten haben. Hamb. 1780. 8. Bon den Herren. 
Stark u, Haun, welche beide die Vereinzelung vors 
sieben (Ag. D. Bibl. B. XLV. St. 1. S. 24556. 
Goͤtt. Anz. 1781, St. 55. ©. 447: 48.) 


a) Geſammlete Nachrichten von der oͤkonomiſchen Gefellz 

Ä ſchaft in Franken. Anſpach 1765 (Comm. Lipf Vol, 

XV. P. U. ©. 371. Tit.) von Job. Chriſt. Zirſch 

angefangen. Anfpach 1765. 4. (Haus. Tb. II. 

St. 1. ©. 355. Muͤll. Sk. phyf. Buͤcherk. B. J. 

S. 436.) oder ſchon 1764. (BOEHM. Bibl. P. 1. 

Vol. I. S. 109.) — von * * Zirſch, zter Jahr 

.. gang. — 1767. 4. (G.L. Vol. XVL P. IV. &, 
.- 725. Tit. BoEHNM.a.a. 9.) 


b) Derlin. Samml. ®. IL ©. 219. 


€) Abhandlungen und Erfahrungen der fraͤnkiſch = phufifas 
fiih = Öfonomifchen Bienengeſellſchaft auf das Jahr 
1770. Nuͤrnb. 1770. 8. (Goͤtt. Anz. 1772. Zug. 
40. ©. 337139. Beckm. Bibl. B. IL St. 1. S. 
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aen handeln, den hierunter angeführten Anzeigen zu. 
folge, blos von der Bienenzucht. Det Plan diefer 
lezten Gefeltfchaft, mit einer Anleitung zur Bienen« 
zucht, ward vom Hrn. Eyrich herausgegeben ©), . 

der 


109.15. Allg. D. Bibl. B. XVI. &t. 2. ©. 689. 
Muͤll. Bibl. B. IL. Abth. e. ©. 455.) Hot au 
S. ı70 die Staruten der Gefelfchaft und ©. 199 die 
Statucen dir DOberlaufikifchen, nach der ſich dieſe bils 
dete (Beckm. a. a. ©. ©. 113. 114.) j 


— auf das Jahr 1771. Nuͤrnb. 1772. 8. (Bedm. 
0.0.0. B. IV. St.. S. 115519. Allg D. Bibl. 
B. XIX. St. 2. ©. 66366.) 


— — 1772 und 1773. Mürnb. 1774. 8. Goͤtt. 
- Anz 1775. Bun. 18. ©. 147.9 Beckm. a. a. O. 
DB. V. St. 4. ©. 595-598.) Erſte Abeheilung. 
Nuͤrnb. 8. Zweyte Abtheilung. Nuͤrnb. 1774. 8. 
(Alla. D. Bibl. B. XXIV. St. 2. ©. 562,70 
mit Anführung der in denfelben enthaltenen Abhandll. 

wie fie auch einzeln im Drucke herausgefommen find.) 


d) Bedm. Bibl.B. Il. ©, 114. 


e) Plan der fräntiich: phyſikaliſch « Stonomifhen Bienenge⸗ 
ſellſchaft, zu glücklicher Errichtung der nmuͤzlichſten 
Schwarm. und Magazin : Bienen, aud) möglichiter 
Erleichterung der Dienenzuche überhaupt; worinnen 
alle praktifche Handgriffe, infonderheit für den Lands 
mann, auf eine feinen Umftänden gemäße, leichte und 
aller Orten und Gegenden nachahmliche Weile, auf alle 
Zeiten zugleich aufs vortheilhaftefte und dergeftalt eins 
gerichtet worden, daß nicht nur keine Bienen mebr ums 
gebracht, fondern alle Schwärme fowol, ald Mütters 
bienen, gluͤcklich erhalten und in kurzer Zeit Honig umd 
Wachs zum wahren Profit gemacht werden kann, 
wornad nun nicht nur in Franken, fondern überall, 
an allen Orten und Enden, aud) wo noch — 

die 


zur allgemeinen Scheidefunft, $.147. 148..719 


der auc) einen Entwurf zur Bienenpflege f) ausgab, 
welchen ich ebenfalls als eine Schrift der Gefellfchaft 
angeführt finde 8), mie auch verfchiedene der in den 
Abhandlungen befindlichen Auffäge einzeln ausgegeben 
find. Iſt diefe legte Geſellſchaft aus der erftern ent⸗ 
ftanden ? | | | 


§. 148. 


Im J. 1764 entſtand auch die Defonomis 
ſche Geſellſchaft zu Leipzig *) und erhielt un« 
term 28. Febr. 1765 die Churfuͤrſtl. Beftättigung ihrer 
Berfaffung b). Diefe Gefellfhyaft mache alles, was 

| | Der 


die fogenannten Clotzbenten, oder große hölzerne Stoͤck⸗ 
in mühfamen Gebrauch find, zu weit größerm Nutzen 
jede Zucht eingerichtet werden mag; herausgegeben 
von Job. Leonh. Eyrich. Anfp. 1768. 8 (Allg. 
D. Bibl. B. X. St. 2. S. 355.) Der Plan made 
einen geringen Theil des Buchs aus, und das mehrefte 
befteht in verfchiedenen Näthen zur müzlichen Bienen⸗ 
wartung (Goͤtt. Anz. 1769. ©t. 12. S. 118,19.) 


f) Fo. Leonh. Eyrich Entwurf der vollfommenften Dies 
nenpflege. Frankf. u. Leipi. 1768. 8. (Gött. Any 
1769. St. ı2. ©, 119.) 


8) Io. Leonb. Eytichs der fränfifchen Geſellſchaft Vers 
nunft» und Erfahrungsmäßiger Entwurf zur vollkom⸗ 
menften Bienenpflege für alle Landrsgegenden. Vierte 
vermehrte u. verbeß. Auflage, Nuͤrnb. 1771, g, 
(Comm. Lipf. Vol. XXII. P. I. &, 176, Tit.) 


a) Comm. Lipf. Vol. XII. &. 159. 


b) Anzeige von der meuerrichteten Leipziger öfonomifchen 
Sceietät am 26. May (1764?) Dresd. 4. foll die 
Statuten und Nahmen der Mitglieder ıc, enthalten. 
(Muͤll. dt. ph, Buͤcherk. B. II Abth. 2, ©, 4 > 

er 
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ber Nahrungsftand überhaupt im weitſten Umfange, 

vorzüglich aber die Sand» und Stadtwirthſchaft und 

des Manufactur- und Handlungsweſen in fid) begrei⸗ 
fen, mithin aud) die vorteilhafte Anwendung ver 

Groͤßenlehre, Naturlehre und Scheidefunft auf dies 

felben, zum Gegenttande ihrer Befchäftigungen, bes 

fonders was davon Sachſen und die zugehörigen Sans 
de angeht. Die Glieder werden nur aus Landesein⸗ 
mohnern genommen, und find Ehren. und ordentliche 

Mitglieder. Leztere haben nur eine entſcheidende 

Stimme, und aus ihnen werden der Director und 

acht Deputirte erwählt, welche ſolches zwei Jahre 

hindurch bleiben und, nebſt dem beſtaͤndigen Secretaͤt, 
die Arbeiten der ganzen Geſellſchaft fortſetzen, unter⸗ 
halten, betreiben, eingehende Berichte, Aufſaͤtze 
und Abhandlungen vorläufig prüfen ıc. Sie fom« 
men wenigftens alle ſechs Wochen zufammen und in 
jeder Diter- und Michaelismeffe werden die allgemei⸗ 
nen Zufammenfünfte der Gefellichaft gehalten. Die 
ordentlichen Glieder geben aud) jährlich einen be« 
ſtimmten Beitrag. Jaͤhrlich follten auch Preife auf 
nuͤzliche Abhandlungen und Werfuche in den öffentlich 
bekannt zu macjenden Aufgaben ausgefeze werden. 

Der Societaͤt Statuten; in Schriften d. Leipz. öf, 
Soc. Th. J. ©. 7:14, aus welchen obenftehende 
Nachricht von ihrer Verfaffung ausgezogen ift. 

Muͤll. oͤt. phyſ. Buͤcherk. ©. 11. Abtheil, a. S. 
452. 

Auch ſoll in Pauli-gemeinnüß. Nachr. (Hamb. 1768) 
im 6. St. eine Nachricht von der Einrichtung dieſer 
——— befindlich ſeyn (Goͤtt. Anz, 1768. ©. 
789. 
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Sie hat Halbjährige Anzeigen berausgeges 
ben, dergleidyen feit der Stiftung berausgefommen 
feyn follen ©), ich aber in meinen Hülfsmitteln nur 
feit dem J. 1771 angezeigt finde ‚ da aud) wenigfteng 
das Format verändert ift d). Vielleicht find unter 
erftern die Auszüge des Protocolls der Wera 
fammlung nad) ihren verfchiedenen Claſ⸗ 
fen ©) gemeint, welche in 4. herausgefonmen find, 
und deren Zahl fich im J. 1771 ſchon auf fünfzehn bes 


lief f), und welche viele Nachrichten von Berfuchen, ° 


Erfahrungen und Erfindungen enthalten foflen 8), 
Die neuern Anzeigen 3). enthalten ebenfalls Furze 
Mache 


ı) Muͤll. a. a. O. | 
d) In 8, vorher in 4. MEI. a. a. O. 


e) Goͤtt. Anz. 1771. St. 135. ©, 1159. Harı. Bil 
- Bor. T.1I. S. 611. 


f) Gott. Anz. a. a.D. Auch werden In den Anzeigen 
der Geſellſch. O. M. 1771. ©. 8. gedructe Societaͤts⸗ 
Auszuͤge v. d. Oſt. M. 1767 angeführt. 


8) Unt. and. v. chineſ. Oelrettige, dem Krapp, Radeberger 
Dade, Verfert. d. Sinteraſche, e. Waͤrmemaaße für 
den Landmann, inländifchen Faͤrbewaaren Goͤtt. 
Anz. a. a. O.) 


h) Anzeige von der Leipziger oͤkonomiſchen Socierät, in dee 
Dftermeffe 1771, nebft Auszügen aus den bey berfels 
ben eingelaufenen halbjährigen Nachrichten. Dresd, 
1771. *8. (Öött. Anz. 1771. St. 135. ©, 1160, 
Bedm. Bibl. B. 11. St. 4. ©. 613518. HaLı. 


Bibl. Bot, T. I. S. 611. BoeEHm. Bibl. P.I. Vol, 


I. ©. ı35.) Unt. and. v. Laden u. a. Farben der 
Steinertifhen Fabrike zu Zwickau (S. 10); inlaͤnd. 
Bernſtein (11); Hr. en die Schaafe zu 


weites Stüd. z zelchnen 


a Einfeitung 


Nachrichten von den allgemeinen Verſammlungen, 
Veränderungen und Arbeiten der Gefellichaft, bei ihr 
| einge 


zeichnen (62:66); Wetterbeobb. (66, 31); v. Trock 
nen des Kochſalzes (gı); Entwurf e. mineral. Be⸗ 
ſchreib. v. Sachſen (87.92); Hr. Webner Unterf. 
der Engl. Steinkohlen (93.96) und Walkererde (965 
98); v. Zſchopauer Tiegeln (99); den Steinertſchen 
eg (993101); holzfpahrend. Stubenöfen (101% 
110. | 


— Michaelismeſſe 1771. — — 1771.* 8. Geckm. 
Bibl. B. III. St. 3. ©. 388,96. Ale. D. 
Bibl. B. XVIN. St. 1. S. 288) Unt. and. v. 

j Salze aus dem Leonhardtſch. Geſundbrunn. (®. 7); 
Hr. Rimrodt v. den Folgen der Naͤße v. der Ernte 
1770 bis 1771 (15:39); v. d. Oypsdüngung (508 
51); blaugefleckter Milh (55:58); Wurzel» Codes 
nille (69.71); Hrn. Kommer Reife von Freiberg 
in die Oberlaufik u. Welchreib. des Niefengebürges 
(72:90); v. Glaſe (90:96); Wafferdicht. Moͤr⸗ 
tel (96.97); Hrn. Mehner Unterf. der Holländ, 
Eämenterde (97: 100); v. e. Dfen zu einer Brannts 
weinblafe mit Zägen (100: 2); v. Barom. (102, 118); 
v. e. Stubenofen (126), 


— Dfter : Meffe 1772. — — 1772" 8. Goͤtt. Any. 
1772. St. ı47. ©. 1263164. Beckm. a. a. D. ©. 
3975400.) Unt. and. dv. d. Gypsduͤng. (©. 24); 
Fortſ. üb. die Folgen der Witterung v. 1770.71 auf 
die Landwirtbfchaft (29-56); v. Cyder, Obfteffig u. 
Dranntwein (56:81); Verbeß. d. Färberei (86:91); 
Hr. Mehner v. einländ. Walkerden (99. 102); Hrn. 
Anſchuͤtz Verzeichn. Henneberg. Mineral. (102,5); 
Derf. v. Gebr. d. Steinfohlen bei Eifenarbeiten (1055 

6); v. Schürz v. Portafchefieden (106,12); v. 

Saͤchſ. Elima u. Witterung (114 »28). 


— Michaelis » Mefle 1772. — — 1772.* 8. 
 (Sött. Anz. 1773. St. 8ı. ©. 694196. Beckm. 
Bibl. B. V, St. 1. ©, 59,62.) Unt. and. v.zur 
* Nahrung 
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eingelaufenen Nachrichten, Erfindungen und Vor⸗ 
ſchlaͤgen, auch kleine Aufſaͤtze und Verſuche, von 
33 2 welchen 


Nahrung dienlichen Gewaͤchſen (©. 31:40); Def 
aus Waidfaamen (68); - Gupsdüngung (69); Hr. 
Mehner Berl. der Altenbeuchner Walkerde mit dem 
Devreucher Speditein (71 . 73); v. Bleichereien 
(73-78) v. Kalch⸗ u. Gypsgebirge im Neuftädts 
ſchen (82.89); v. Beftimm. der Abweich. d. Magnete 
nadel (90: 116); v. e. Verſüche mit ‚Hrn, Ölafers 
Feuerwehrendem Anftrich (116,20), 


—  Diter » Mefle 1773. — — Friedrichsſtadt 1773. 
8. (Goͤtt. Anz. 1773. St153. S. 1320. Beckm. 
a. D. ©. 62 63. Allg. D. Bibl. Anh. zu ©, 
Al. XXIV. Abtb. II. S. 435.) Unt. and. v. Gypss 
düng. Darren des Hopfens; thönernen Malzdarrhors 
den; Michtigkeit des Vorſchlags aus Quecken Brannts 
wein zu brennen, welche fich jedoch che zum Diers 
brauen ſchicken; Hr. Mirus dv. Urf. der Winde (ans 
gef. Anz.) 

— Mihaeliss Mefle 1773. — — 8. (Goͤtt. Anz.- 
1774. St. 76. ©. 654:55, Beckm a. a. D. 8.655 
66. A. D. B. a. a. O.) Unr. and. Hr. Wilke vers 
be. Papinſch. Keffel; Hr. Rimmrod v. Einfl. d. 
Nordlicht. auf die Witterung; v. Bereit. des Span⸗ 
gruͤns (aus Kupfervitr. u. Bleizucker) (angef. Anzz.) 


— Michaelis-Meſſe 1774. — Dresd. 1775. 8, 
(Goͤtt. Anz. 1775. St. 35. ©. 29516, A. D. B. 
B. XXIX. Et. JI. S. 2912.) Unt. and. wider die 
Gypsduͤng. u. Hrn. v. Juſti Vorſchl zur Verfein. der 
Wolle, durch Pottaſchenlauge; v. Reinig. der Luft 
in Zimmern; Montamy's Weiſe Geld, alter Vers 
goldungen auf Holz, auszubringen; v. Anleg. e. Brau⸗ 
hauſes (G. A. a. a. ©.) 

— Oſter-Meſſe 1775. — Friedrichsſt. 8. (Beckm. 
Bibl. B. VII. St. 2. ©. 332.) 

— Miharlis,Mefle 1775. — Leipz. 8. (Beckm. a. 


a. O. ©. 33274.) Unt. and. v. Umatbeitung des 
| bedruck⸗ 
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welchen manche ganz, ober doch zum Theil zur Scheis 
befunft gehören, und welche, der Auffchrift zufolge, 
als eine Fortfegung jener Auszüge anzufehen feyn 
werden. Aus den Auszügen erhellet, daß fich die 
Gefellfihaft in drei Elaffen theilt, deren eine fich mit 
dem Feldbaue befchäftiger, Die zwote die Manu« 
facturen und die dritte mineralogifche und chemifche 
Bemerkungen und Verſuche und Fabriken Heachtet; 
befonders ſammlet biefe leztere auch bergmaͤnniſch⸗ 
phyſikaliſche Beſchreibungen einzelner Gegenden 
Sachſens. Diefe Anzeigen find in der Folge unter 


einer etwas veränderten Auffchrift i), auch die denfel- 
| ben 


bedructen Papiers; Vier mit zugeſezt. Hafer, genen 
Eiſens getrocdn. Kräuter; v. Düng. mit Holzafche; 
Hrn. Guͤnthers Werkzeug zur Bepieih. der Längens 
maafe (Beckm. a. a.D.) 
— DHfter-Meffe 1776. — Friedrichsſt. 8. (Goͤtt. 
Anz. 1777. St. 82. ©. 654,55. Beckm. Bibl. 
B. IX. St. 1. ©. 96597.) Unt. and. Verſ. mit 
Coriots Mörtel (Beckm. a. a. O.) 
— Michaelis-Meſſe 1776. — — 1776. 8. Goͤtt. 
Anz 1777. ©t. 82. ©. 655:56. Beckm. a. a. D, 
S. 97.98.) Unt. and. Beſchr. e. Engl. Handmuͤhle 
zum Mabhlen des Malzes; Berechn. verfchied. Bedeck. 
d. Dächer (angef. Anz.) 
en 177. — — 8. (Bed. 0.0. O. 


— Mid, Mefle 1777. — — (Bedm. a. a D. 
©.99.) Unt. and. üb. die — 


i) Halbjaͤhrige Anzeigen und eingegangene Kleinere Schrif⸗ 
ten der Leipziger dfonomifiben Societät in der Michack 
meffe 1778. Dresd. (GGoͤtt. Anz. 1779. St. 92. 
©. 75960.) oder Friedrichsſt. (Beckm. Bibl. B 


r 


zur allgemeinen Scheidekunſt. $.148. 723 


ben beigefügten Fleinern Schriften & befonders 
berausgefommen. Dieſe Auffchrift ward wol zum 
Unterfchiede von den größern Abhandlungen gewählt, 
welche diefelbe Gefellfchafe, feit dem J. 1771, unter 


der Auſſchrift ihrer Schriften !) herausgegeben hat 
33 3 und 


X. &t. 2.©. 292.93.) Unt. and, Hr. Thielemann 
vortheilhafter Stubenofen; Anleit. zu dauerhaften 
Ziegeldaͤchern. 


k) Kleinere Schriften der Leipziger oͤkbonomiſchen Societaͤt 
in der Michaelis-Meſſe 1778. Friedrichsſt. * 8, 
(Goͤtt. Any. a.a.D. ©. 760. Bedm. a. a. D. 
©. 293396, Allg. D. Bibi. B. XLII. St. 2. ©. 
628.) Unt. and. Keske Vorſchl. zu Benuß. einiger 
Gewaͤchſe zur Färberei ıc. Hrn. Ludwig Votrſchl. 3. 
Verbeß. d. Luft des Dunftkreifes. Sch finde keine 
fpätere Stuͤcke angezeigt. 


bb. Schriften der Leipziger skonomifhen Societaͤt. Erfter 
Theil. Dresd. 1771.* 8. (Goͤtt. Anz. ı772. St. 
37. S. 305.7. Beckm. Bibl. B. II. Sr. 1. ©. 
78598. Allg. D. Bibi. B. XVII. St. 2. ©. 5973 
99; Haut. Bibl. Bet. T. IL ©. 7ı0. BoEHM. 
Bib!. P.J. Vol. J. ©. 134.) Voran die Statuten 
der Geſellſchaft. So eilf Abhandl. unt. and. v. Wals 
fen; Kr. Schulz v. d. Wurzelcochenille; von Urf. u. 
Vertreib. des Rauchs in Käufern; Hrn. Wildenbayn 
Verſſ. 3. Beſtimm. des Gehalts verfchied. Holzarten ıc. 
an Pottafche. 


— Zepter Theil. Dresd. 1774. "8. (Goͤtt. Any. 
1775. St. 29. ©, 246+8. Beckm. Bibl. D. VI. 
&t. 2. ©. 20218. Allg. D. Bibl. B. XXVI. St. 
1. ©. 260,62.) Unt. and, v. bolzfpahrend. Stubens 
Öfen; Hr. poͤtzſch min. Beſchr. d. Gegend um 
Meißen. 


— "Deitter Theil. — 1777. #8. (Allg. D. Dibl. 


DB. XXXV, St. 2. S. 611.) auch mit der Aufſchriſt: 
Betrach⸗ 
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und in welchen gleichfalls verfchiedene Auflſaͤtze für 
die Scheidekunſt mehr, oder weniger, zu bemerfen 
find, Auch) enthalten felbige artige wirthſchaftliche 
Beſchreibungen einzelner Gegenden, in welchen aud) 
einige Nachrichten von Mineralien, Brenncreien und 
Brauereien vorfommen, 


- Bon den ausgetheilten Preifen findet man in 
einigen der angeführten Anzeigen (Anm, 5) Nach⸗ 


richten, 
Noch 


Betrachtung det brennbaren Mineralien, ingleichen 
der an verfchiedenen Orten in Sachſen befindlichen 
Steinkohlen, nebft einer Nachricht vom Nutzen derfels 
ben und des Torfes auf den wirchfchaftlihen Prenns 
ftästen und by andern Handthierungen, von Ebrifl. 
Friedr. Schulzen. Dresd. 1777. * 8. (Öött. Any. 
1778. ©t. 19. ©. 3021304. Beckm. Bibi. B. R. 
St. 2.©. 223326.) Ganz die Schulzifche Abhands 
“bung, deren JInhalt die Auffchrift ergiebt. 


— Bierter Theil. — 1777. *8. 6(Beckm. a. a. O. 
S. 226:38.) Unt. and. Hrn. Lange Anleit. zur 
oͤbonom. Baukunſt (auch v. Anleg. der Brauhaͤuſer); 
Poͤtzſch Wetterbeobb. 


— Fünfter Theil. — 1731. *8. (Beckm. Bibl. 
DB. XIII St. 2. ©. 243.5. Allg D. Bibl. Anh, 
zu B. XXXVII-LII. Abth. II. S. 1019,20.) Unt. 
and. Hrn. Hering Anm. v. Dierbrauen; Poͤtzſch 
Merterb.; v. Muben des Kochſalzes. 


— Sechſter Thell. — 1784. *8. (Allg. D. Bibl 
DB. LXI. St. 2. ©. 437:40.) Unt. and. v. Des 
bandi. u. Auefifch, des Torfs; Kr. Keonbardi v. 
Prüf. d. Waͤſſer; Hedwig v. Wäflern mit Quellwaſ⸗ 
fer ꝛc. Krubſacius v. Feuerfeft. Dächern; Abhandl. 
v. Holzſpahrend. Stubenöfen; Leonhardi Unterf. bes 
Braunſchwelg. Grüns, 
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Noch find einzelne Schriften ®) auf. Veran: 
laßung ‚derfelben berausgefommen. 


$. 149. 

| Im %. 1765 entftand die freie dfonomi« 
ſche Geſellſchaft zu St. Petersburg *), wel 
che ſich vereinbarte, um alles, was dem Vaterlande 
und: den Einwohnern nüzlich ſeyn Fönnte, aufzufus 
chen, neue Bemerfungen oder bewährte Erfahruns 
gen, in Abhandlungen befannt zu machen, melde 
alle vier Monathe erfcheinen follten. Zu ſolchem Ende 
war jedes Mitglied verbunden, jährlich einen Auf 
ſatz zu liefern, der denfelben eingerückt werben follte, 
wenn:er bei der Priifung in den Zufammenfünften 
des Drucks würdig erachtet würde. Dieſe murden 

| 354 woͤchent⸗ 


m) 3. B. Entwurf eines Land » Wirthfchafts s Calendets, 

über die jeden Monath vorfallenden vornehmften Haus⸗ 
baltungs : Verrichtungen, nad) allgemeinen Srundfäs 
Ben und mit einigen praftifhen Anmerkungen. Auf 
Veranlafung.der Leipziger oͤconomiſchen Socierät und 
son einem Mitgliede derfelben, dem Churf. Saͤchſ. 
Cammer s Commiß. Rath, Mich. Gottl. Bucher.’ 
Leipz. 1765. 8. (Allg. D. Bibl. B. I. St. 2. S. 
28990 mit Lobe der Anmerk.) 


3) Comm. Lipf. Vol. XII. P. 1. S. 151-150. Ein Ber 
zeihniß der Mitglieder, unter weichen fich die Grafen 
Grlow, Woronzow u. a. Große des Reichs. ⸗ Mo⸗ 
del, Lehmann u. m. Gelehrte befanden, fteht ebens 
daf. ©. 152 53, und ein Werzeichniß neuerer gelehr⸗ 
ter Mitglieder in Vol. XIV. P.1.&, ı77 Der Stifs 
tungetag ift der ı2. an. (Allg. Werz. 1776. St. 
111. ©. 186.) Ä 


Maͤll. oͤt. phyſ. Buͤcherk. B. II. Abth. 2. ©. 453: 
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wöchentlich gehalten. Ihre Mitglieder waren or⸗ 
dentiiche, die den Zufammenfünften beimohnen konn⸗ 
ten und Ehrenmitglieder, weiche, wegen ihres ent« 
fernten Aufenthalts, nur ihre Bemerfungen mitthei- 
len konnten. Die Kapferin genehmigte diefe Anftalt, 
erlaubte das Kanferliche Wapen im Siegel der Ges 
ſellichaft zu führen, und ſchenkte derfelben fechs tau⸗ 
fent Kubel zur Ankaufung eines Haufes, zu den Zus 
fammenfünften und Aufbewahrung der Bücherfamms 
lung®); auch wurden die Gouverneurs aller Provinzen 
zur Einfendung oͤkonomiſcher Machrichten und Lel⸗ 
ftung alles Vorſchubs veranlaſſet?). Sie befcyaftigte 
fid) mit dem Aderbau, Forſtweſen, der Viehzucht, 
Jagd und Fifcherei, mit dem Bergwefen, Manu⸗ 
facturen und Handwerfen u. fi f. 4). 

Idhre Abhandlungen erfchienen in Ruffie 
fher Sprache ©) und find ins Teutſche f) uͤber⸗ 

ſezt 

b) Comm. Lipſ. a. a. O. 
c) Allg. Deutſch. Bibl. B. VIIL ©. ı. 
d) miäll.a. 0.0. 


e) Ich babe die Auffchrift der Urſchrift in meinen Hülfes 
mitteln nicht angeführt gefunden. Der erfte Theil 
—— 1765) ſoll im J. 1765 (Berlin. Samml. 

B. UI. S. 220) oder im J. 1766 (Altom. gel. Merc. 
1767. ®. 284. Allg DB. B. VIII. S. ı. 
BoEHM. Bibl. P. I. Vol. I. S. ı 14.) berausgetoms 
men ſeyn. Bis 1775 follen von gedachtem Jahre 1765 
an 30 Theile in 10 Bänden erſchienen, und diefe Abs 
handlungen darauf unter der Auffchrift: fortaef:iter 
Abhandlungen, und zwar der erftie Band im J 1779, 
der zweite im J. 1780 erfdienen feyn (Efpr. des 
Journ. Dec. 1784- ©. 293.) 


£) Abhandlungen der freven dfonomifhen Geſellſchaft Im 
St. Petersburg, zus Aufmunterung des ag 
u 
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fezt worten. Sie enthalten manche, auch für die 
Sceidefunft, wichtige Abhandlungen, neben andern 
Ä 355 fon 


und der Hauswirthſchaft in Rußland. Anno 1765, 
Erfter Theil. Aus dem Ruffifchen uͤberſezt. Mich 
n. Riga. 1766. 8. (Alton. gel, Merc. 1767. St. 36, 
©. 284,83. nad Comm. Lipf. Vol. XV. P 11. ©, 
374. Tit. gar ſchon 1765.) oder 1767. 8. (Comm. 
Lipſ. Vol. XVI. P.I1I. ©. 559. Tir. Gött. Any 
‚. 1767. ©t.130. ©, 1038140. Allg. Deutſche 
Bibl. B. VII. Cr. 1. &.3:6. Berlin. Samml. 
B. Il, ©. 220,222. Bedm. Dibl. B. IV. ©t. 
3. ©. 325:9. HALI. Bibl. Bet. T, II. S. 577. 
Muͤll. a.a. DO. BOEHM.a.a.D.) Enthält, wie es 
ſcheint, zuvörderft eine Nachricht von der Entftehung 
der Geſellſchaft, ihrer Einrichtung und Geſetzen. &o 
16 Abhandl. unt. and. Lehmann v. Verſchiedenheit 
‚ des Bodens; Model v. Neinig. des Kochſalzes; ven 
Aufſuch. der Quellen mit e. Erdbobrer; Lehmann 
v. e. blauen Erde; Zubereit. des Stable (aus den 
Abhandl. der K. Akad. d. Wiſſ. zu Stockh.); Mo⸗ 
del v. Schaͤdlichkeit metall, Wirthſchaftsgeſchirte u. 
v. Verfälfch. der Weine (angef. Anz.) Ä 


“- vom Jahre 1766. Zweyter Theil. — Et. Per 
tersb. Riga m. Leipj. 1773. 8. (Comm. Lipf. Vol. 
XXI. P. II. S. 359. Tit. Goͤtt. Anz. 1774. Zug, 
7. S. 49⸗51. Beckm. Bibl. B. IV. St. 3. S. 
324 U. 3294136. Allg. D. Bibi. B. XXIV. St. 
». S. 270.) Unt. and, Lehmann v. Torfe u. Torfs 
kohlen; von Vermehr. des Duͤngers (angef. Anzz.) 


— vom Jahr 1766. Dritter Theil. — St. Petersb. 
Riga (Goͤtt. Ama. 1775. Zug. 24. ©. 2052-28.) u, 
Leipz. 1774. 8. (Beckm Bibl. B. VII. St. 3. ©, 
384,89. Allg. D. Bibl. B. XXVI St. 2. ©, 
595:6.) Unt. and. Lehmann v. Ziegelſtreichen u. 
Vrennen; v. Zubereit. des Getraides gegen den Brand 

(aus den Samml. d. Bern. oͤk. Geſellſch.); Rytſch⸗ 
kow v. Birkenwaſſer u, Bier mit demſelben; Model 

v. Branutweinbrennen (angef. Anzz.) * 

— — vierter 
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ſchon anderwaͤrts gedruckten, aus teutſchen und an⸗ | 


‚dern ausländifchen Werfen entlehnten Auffägen, 
welche 


— — Vlerter Theil. — — 1776 8 Goͤtt. 
Anz. 1775. Zus. 26. S. 219=20. Bedim.a. a. D. 
©. 389:90. A. D.D.a.a.D. S. 5396.) Unt. and. 
Lebmann v. Koblenbrennen; P. Rytſchkow v. Kus 
pfererzen und Werken im Orenburgifchen ; von thöner 
nen Öetraidedarren ; Lehm. v. Alaun s u. Vitriolfieden ; 
Model v. Verwahr. des Getraides (angef. Anzz.) 


— vom Jahre 1767. Fünfter Theil. — 1775. 8. 
(Beckm. a. a.D. ©. 385 u. 390:91. Allg. D. B. 
D. XXVIU. ©t 2. ©. 613. Unt. and. v. Nutz. 
der Molfen beim DBranntweindbrennen; Staarsr. 
Rytſchkow v. Bereit. der Juchten im Orenburgifchen 
(Bedm. a. a. O.) 


— — Sechſter Theil. — 1775. 8. (Beckm. a. a. 
D. ©. 385 u. 39153. Goͤtt. Anz. 1777. Zug. 52% 
©. 819: 22.) Unt. ond, v. verfchied. Gattungen 
des Erdreihs; Rytſchkow v. d. Wurzelcochenille 
Cangef. Anzz.) 

— — Siebenter Theil. — 1775. 8. (Bedim. a. 
0.0. S. 385 u. 39394. Comm. Lipf. Vol. XXV. 
P.1.©.ır79. Tit.) oder 1767. (Allg. Berz. 1776. 
St. 1. ©. 46.) für 1768 (Goͤtt. Anz. a. a. O. ©. 
822,23.) Unt. and. v, beraufchend. Getraͤnke aus 
ser Milch (Beckm. a. a. ©.) 


— Achter Theil, vom Sahre 1768. — 1776. 8. 
(Bedim. a.a. DO. S 385 u. 395. Goͤtt. Anz. a. a. 
D. ©. 824 26) oder f[hon 1775 (Allg. Berz. a. 
a. ©.) Unt. and. Hr. Karmann v. Gewaͤchſen zur 
Dindung des Flugfandes; KRytſchkow v. Nutzen (Del 
u. Milb‘ des gemein. Steinbirfe; v. d. Slobodiſch⸗ 
Iſchjumiſchen Provinz (Salzfied. zu Tor, Ealpeter, 
fieder.ien), Sumifhen Provinz (Darrofen); v. Staͤh⸗ 
lin v. Steinkohl. im Ruß. Reiche, die nemlich⸗ Ans 
leit. zue Aufluch. derfelb. die auch in den Verhand, 
der Haarlemfch. Geſellſch. D. XIV. fteht — Anz.) 

— Üleunter 


[1 
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welche in der teutſchen Ueberſetzung, wenigſtens oft, 
beibehalten und dagegen andere, welche dem teut⸗ 
ſchen Leſer vielleicht willtommen feyn mögten, ausge» 
laſſen feyn follen 8). 

Diefe Gefellfchaft Hat auch Preisfragen h) 
aufgegeben. Die gefrönten Schriften find zum 
Theil in die gedachten Abhandlungen aufgenom- 
men’), einige auch von den Verfaſſern anderwärts 

im 


— Deunter Theil. — — 1776. 8. (Beckm. a. a. 
D. ©. 385 u. 395. Ällg. D. Bibl. B. XXXILI. 
©t. ı. ©. 265.66.) Unt. and. Empfehl. des Birs 
kenwaſſers, ftatt des Waffers, beim Branntweinbren⸗ 


nen; Model v. demſelb. u. Effig daraus (Beckm. 
a. a. O.. 


— vom Sabre 1768 (Comm. Lipſ. Vol. XXIV.|P. II, 
©. 577. Te.) Zehnter und eilfrer Theil. Aus dem 
Ruf. uͤberſ. — 1777: 8. GBeckm. Bibl. B. VIII. 
St. 2. ©. 286:88. Allg. D. Bibl. Anh. zu ©. 
XXV-XXXVI. Abih. 4. ©. 2288-89 Alle. Verz. 
%.11. St. VI. S. 435.) Unt. and, Rytſchkow v. 
d. Dienenzudt (auch v. Meth). 


8) Beckm. Bibl. B. VII. S. 396. B. VIIL ©, ag2. - 


h) 3. ©. fürs J. 1770 uͤb. vortheilhaft. Ding. d. Aecker 
in der Koper. Provinz; den Preis von so Rtibl. ers 
hielt Hr. Grasmann (Comm. Lipf. Vol. XVIII. P. 
1. S. 155. Andre hieher nicht gehörige Fragen für 
die Jahre 1769, 1771, 1772 und 1773 find in 
Comm. Lipf. Vol. XIV. P. IV. &. 701. XV. P, 
I. &. 545-6. XVIII. P. IV: &,718. 19 erwähnt.) 
Fürs J. 1776 üb. die Neinig. des Salzes, befonders 
der Sibir. Saljfeen (Comm. Lipf; Vol. XXIL P. I. ©. 
166); den Preis (eine Münze von 25 Dukat.) ers 
bielt Hr. Georgi. S. Ann. k, 


3). 3. ©. Hr. Bearde u. von Meck Preisferiften üb. das 
Eigenchum und die Aufheb. der er der 
* | aueru 
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im Drucke bekannt gemacht X). Auch werben vor‘ 
berfelben fonftige Preife zu Aufmunterungen und "Bes 
lohnungen ausgefezt feyn !). 


$. 1560. 


Im J. 1765 ift in Spanien, zu Corunna 
in Gallicien, eine Afademie des Aderbaues' 
geftiftet worden *), welche aber, wenigftens in den 

Ä | 2.000. erften 


Bauern im achten Theil. (Goͤtt. Anz. 1777. Zug. 
52. ©. 824.) Vergl. Anm. k. 


k) 3.9. Diff. qui a remport& le prix 3 la Societe libre 
et oeconomique de Petersbourg en 1768 par M. 
BEAKDE‘ DE L’ABBAYE. aAmfterd. 1769. 
8. (Sört. Anz. 1770. St. 117. ©, 1022» 2% 
BoEHM. Bibl. P. I Vol, 1. ©&. 114.) 


Hrn. Joh. Gottl. Georgi Abhandlung von den Unreis 
nigkeiten des Kochfalzes, ſonderlich im Ruſſiſchen Reis 
che und den Mitteln, es davon zu reinigen, im Mas 
turforfher Sr. XV. ©, 184.208; iſt derum 
ten beigefügten Anmerkung des Herausgebers zufolge, 

- die gekroͤnte Beantwortung der Preisfrage des J. 
1776. 


J) Wenigftens wurden fürs J. 1773 fünf Goldmünzen, jede 
von 100 (Mubel ®) fir eben fo viele, einländifche der 
Wundarznei Beflifjene ausgefezt, welche in dem Sabre 
eine Abhandlung, oder drei Wahrnehmungen einlies 
fern würden (Comm. Lipf. Vol. XVII, &. 719.) 


a) Schrebee Cameralfhrift. Th. I. S. 219. Sie 
"hielt am 20 Januar 1765 ihre erfte Verſammlung, 
da auch Vorlefungen gehalten wurden, 3. B. Don 
Couis Ximenes de Saloya v. der vortrefl. Beſchaf⸗ 
. fenheit des Etdreichs in Gallicien. | 

Hausv. 
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‚erften Fahren, nichts herausgegeben hat b). Auch 
‚fol in diefem Jahre zu New York in Nordamerica 
‚eine Gefellfhaft zur Aufnahme der Künfte, des Felde 
baues und der Sandwirthfchaft errichtet feyn ©), 


$. 151 

. In demfelben Jahre 1765 traten auch zu Vli⸗ 
Bingen einige Sreunde der Künfte und Wiffenfchafe 
sen zu einer Gefellfehaft zufammen, welche vom 
Stadrathe gebilliget und im J. 1769 von den Staa« 
ten von Seeland beftättige warb und bie Benennung 
ber Seeländifchen Gefellfhaft ver Wiffen« 
fhaften zu Vlißingen führe =), 
In dem leztern Fahre erfchien auch der erfte 
heil der Abhandlungen), welche forrgefeze 

| | find, 


Hausv. Th. II. St. 1. ©. 368. 


- Haut. Bibl, Bor, T.II. ©. 561, nah Hausvat, 
erft. Ausg. 


b) Hausv. Th. I. St. 2. S. 823, 
e) Hausv. Th. U. St. 1. ©. 348. 


a) Comm. Lipf. Vol. XVII. P. III. S. 533, woſelbſt auch 
©. 534 die Glieder genanne und S. 535 bie erften 
Preisfragen erwähnt find. 


Muͤll. oͤk. phyſ. Buͤcherk. B. I. Abth. 2. S. 442. 


b) Verhandelingen uytgegeven door het Zeeuwfch Genoot- 
ſcehap der Wetenfchapen te Vliffingen Eerfte Deel, 
Te Vliflingen. (Corn. Lipf. Vol. XVII. P. UI. S. 

554. Ti. BoEHM. Bibl. P. I. Vol. I. S. ı26.) 

oder Middelburg. 1769. 8. (Goͤtt. Anz. 1771. 

©t. 92. ©. 786.89.) Unt. and. Schloffer v. den 

| Metalle 
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find. Sie enthalten viele zur Wundarznei und Got« 
tesgelartheit, dann auch zur Naturfunde, Gröfßen« 
lehre, 


Metallbaͤumchen; Muͤller Wetter⸗ u. Krankh. Geſch. 
von Vlißingen v. J. 1766 (©. A. a a. O.) 


— Tweede Deel. Te Middelburg 1771. 8. (Comes 
Lipf. Vol. XIX. P. I. ©. 30,9. Tit. Goͤtt. Any 
1772. St. 142. ©. 211713. Beckm. Bibi. D. 
vll. &t. 2. ©. 25455.) Zuerſt die Gefchichre der 
S.fellichaft; dann die Abhandlungen, unt. and Muͤl⸗ 
ler Wettergefh. v. 9. 17695 Tiebäl v. Vereit. der 
Tinkturen auf ‚den Aporheken, im Papinſchen Keſſel 
(angef. Anzz) 

—  Derde Deel. — 1773. 8. Goͤtt. An}. 1774 
St. 127. ©. 1081384. Dedim. a. a. D. ©. 2558 
6.) Zuerſt die Gefchichte und drei Preisfchrifien üb. 
die Srundbräde der Seedämme in Seeland. So bie 
Abhandl. unt. and. Bakker dv. Wirk. e. Dlie. auf 

;: Maonetnadeln; Baſter u. Müller Wertergefch. v. 
1770 u. 1771. (angef. Anzz.) 

— — 1775 8. Goͤtt Anz. 1776. Et. 90. S. 
60:8.) Der. vierte Theil. Mach der Geſchichte die 
reisichriften üb. Erforfch. unbekannter Urſachen durch 

Schluͤſſe aus bekannten Wahrnehm. in der Naturs 
kunde (von van Iperen) und Vertheid. Newtons wis 
der die Molfianer (v. de Fagaras u. Fernim) nebſt 
den Abhandl. unt, and. de Wacker wider das Begras 
ben in Städten u. Kirchen; de a Wettergeſch. 
v. J. 1773 u. 1774. (G. U. a. a. 

— — 1777. (Comm, Lipſ. Vol. — P. II. ©. 
373. Ti.) Der fünfte Theil? welchen ich nicht ans 
gezeigt finde. 

— — 1778. 8. Der fehfte Band. GGoͤtt. Anp 
1782. Zug. 18. ©. 273:75.) In der Vorrede die 
Geſchichte der Gefellfhaft, Geſchenke an diefelbe, 
Preisfragen u. gekroͤnte Antworten (v. Faulfieber); 
unt. and. auch Beiträge zur Gefchichte des Bezoars; 
in den Abhandl. unt. and. v. e. Bleikolik, v. einges 

nom. 
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i tehre, Gefrhichte und ſchoͤnen Wiffenfchaften gehörte 
ge Aufläge.. Die, welche den Scheidefünjiler an« 
gehen koͤnnen, find hierunter aus Anzeigen derfelben 
bemerft. Von diefen Abhandlungen ift eine teute 
fhe Heberfegung ©) angefangen, aber meine® 

| Wiffens 


nomm. Salpetergeiſt mit Bleizucker; Mölers Wet⸗ 
terb. v. J. 1771,73 (©. A. a. a. O.) 


— VIIL Deel. — (1778 Comm. Lipf. Vol. XXV. P. 
U. ©. 352. Tit. vieleicht ein Druckfehler und der 
ſechſte Theil gemeint.) 1780. 8. (Goͤtt. Anz. a. a. 
D. ©. 273 und 275:6.) Preisſchriften (üb. Be⸗ 
fhäft. deg Armen u. die befte Art Schiff: zur Handl. 
nach Oſtind) und Abhandl. unt. and. Smagermann 
v. nn (Schildlaͤuſe) im Gummilak (G. A. 
a. a. O.) 


— Achtſte Deel. — 1782. 8. GGoͤtt. Anz, 1783. 
St. 52. ©. 515,20.) Die Geſchichte ſeit 1778. 
In den Abhandlungen mehrentheils Preisfchriften (ub. 
die Verbeß. der Niederlaͤnd. Schulen) und einige aſtro⸗ 
nom. Beobb (G. A. a. a. O.) 


— Negende Deel. — 1782. 8: (Comm. Lipf: Vol. 
XXVIII. P. I. S. 172. Tit mit dem achten Theile, 
Goͤtt. Anz. 1783. St. 100. S. 943 + 1002.) Unt. 
and. Hr. Souttuyn Beſchr. einig. oſtind. Zinnerze; 
Gallandat v. Elfenbein; Zilleſen u. Mareeuw Preis⸗ 
ſchriften üb. den dortigen Wechſeleurs, Muͤnzfuß. 
(G. A. a. a. O.) 


<) Abhandlungen der Seelaͤndiſchen Geſellſchaft der Wiſſen⸗ 
ſchaften zu Vlißingen. Des erſten Theils erſter Ab⸗ 
ſchnitt, welcher die zur Mediein und Chirurgie gehö« 

tigen Auffäße in fich enthaͤlt. Weberfezt und mit einis 

gen wenigen Anmerkungen verfehen, von Andre. 
Böhme. Sieh. 1775. 8. (Comm. Lipf. Vol. XXIII. 

P. II. &. 346. Tie. Allg D. Bibi. B. XXXII. 
St. 2. S. 443: 44, Alla. Verz. 1776. St. II ©. 

99. BoEHM. Bibl. P. I, Vol. I. ©. 126.) | 
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Wiſſens nicht fortgefezt worden. Auszüge fuͤt 
Scheidekuͤnſtler ſind im Erellifchen Journale 
angefangen worden. 


Die Geſellſchaft beftimmte auch gleich bei ihrer 


+ * Errichtung einen Preis für eine jährliche Frage, wel« 
cher in einer Goidmuͤnze mit dem Wapen der Gefell- 
ſchaft, Nahmen des Verfaſſers und der Jahrzahl 
der Frage befteht e). Solche Fragen find denn auch 
jährlich” aufgegeben f), deren Gegenftände bisher 


mebrens 


d) Auszüge aus den Schriften ber feeländifchen Geſellſchaft 


der Wiſſenſchaften zu Vlißingen; in Hrn. Crell dem. 
Sourn. Tb VI. ©. 89: 137; von?’ Hrn. Carlſon 
gefertigt; Schloffee und Tiboͤl Abhandl. aus dem 
erften und zweiten Theile. 


e) Comm, Lipf Vol. XVII. P. III. S. 533. 


6) 8, 


D. fürs. J. 1770 üb. die Folgerungen in der Natur⸗ 
kunde, aus bekannt. Wahrnehm. zur Erforfh. unbes 
kannt, Urf. ıc. fo fürs J. 1773 wiederholt ward 
(Comm, Lipf. Vol. XVII. ©. 535), den Preis er⸗ 
bielt de Sagaras, weil Hr. van Ipern, deffen Abb. 
fonjt die behte war, als Mitglied denfelben nicht erhals 
ten konnte (C. L. Vol. XVII. P. II. ©. 538 +9), 
und einer andern Schrift ward eine filberne Muͤnze 
zuerkannt (C. Z; Vol. XVII. P. IV. ©. 716.) beis 
der Schriften find in den Abhandi. abgedrudt (©. 
Anm. b. Th. IV.) 1773: üb. die Urf. u. Verhuͤt. 
der Abnahme der Dünen u. Bäche in Seeland (C. 
L. Vol. XVII. S. s35); 1774: üb. das gegens 
waͤrt. und befte Verhältnig der Nutzung des Bodens 
zu Höljern, Aeckern, Weiden ıc. (C. L. Vol. XVIIL, 
©. 539), fo fürs J. 1776 wiederholt ward (C. L. 
Vol. XX. P. III. S. ssı); 1776 üb. die Faulfieber 
auf den nach Dftind. gehenden Schiffen (C. L. Vol. 
XX. ©. ssı. Vergl. Aum. b. Th. VI); 1778 üb. 
den Wechfelsurs und Münzfuß (Roz. Obf: f: — 
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mehrenthefls der Art gewefen find, daß in den Bes 
antwortungen berfelben nur wenig für die Scheider 
kunſt zu erwarten if. Sie hat überdem filberne 
Denfmünzen als Belohnungen für andre verlangte 
Ausarbeitungen und Wahrnehmungen ausgetheilt 8), 
Nachdem auch die Gefellfehafe zu Batavia dieſer 
Geſellſchaft einen Theil ihrer Einkünfte, zu Ausſe⸗ 
tzung eines oder mehrerer Preife, über Die beßte Ber 
antwortung, zum Mugen des Vaterlandes und der 
Eolonien gereichender Fragen, beſtimmt hatte, fo find 
auch für Rechnung gedachter Geſellſchaft jährlich 

i 3 Preise 


T. X. Fevr. 1977. ©. 158:9), fo fürs J. 1780 
wiederholt ward (Roz, T XIII. Fevr. 1779. S. 
157:8, wofelbft auch die Preisfragen üb, die Uuters 
ftüß, der Armen, befte Größe der nach Dftind. gebens 
den Schiffe u. Verbeß. der Schulen ©, 158.9 era 
waͤhnt find; T. XV. Mäi 1780. © als 16 ; 1784 
üb. die dort herrfchenden Flußfieber (Ro’z. T. XXIII. 
Aouft 1783. ©. 155.) und einen Entwurf zur Ans 
lage eines KHofpitals für gebrechl, u. alte Seeleute 
(Ebend.©.156:57) Den Preis der erften Frage 
erhielt Hr. Michell u. die zwote ward wiederholt 
Ro2. T XXVI. Juin 1785. ©. 478-9. Upfoflr, 

allfk. Tidn. 1784. N. 96, woſelbſt der ganz: Ans 
fhlag vom Sept. 1784 S. 763.66 eingerüct ift.) 
1786 üb. die Zeit 1c der hoͤchſt. Stuffe des Handels, 
der Schiffarth, des Aderbaues u. d. Wiſſenſchaften 
in Seeland, und üb. eine Einricht. zur Vereiniq. dew 
vaterländifchen. gelebrten Gefellihaften (Roz. T. 
XXVI, Juin 1785: ©. 480.) 


8) 3. B. an Hrn. Ylabuys für verfchled. arzeneil; Wahr⸗ 
nehm. und van Nooten für Verſſ mit der Elektr. in 
d. Laͤhmung (C. L. Vol. XVII. ©. 5 35.) 


Breits@täh, Aaa 
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Preisfeagen mit befannt gemacht worben #), berglei- 
chen auch auf einzelne Veranlaßung gefchehen ift '). 
Die Preisfchriften find zum Theil in den Abhand⸗ 
{ungen der Gefellfchaft abgedruckt. 


Da diefe Abhandlungen auch wegen ihres 
Drudorts die Middelburgifchen genannt find k), fo 
glaube ich die ebendafelbft herausgefommenen ar ze⸗ 
neilichen Uebungen!) einer Gefellfehaft Hier mit 

| | anführ 


5) 3. ©. fürs $. 1782 üb. die beßte Einricht. der nach Of, 
ind. gehenden Schiffe, Unterhalt. des Schiffvolks, 
Einfalzung und uͤhr. Zubereit. der Speiſen, Gerränfe, 
Verbeß. des Zwiebacks, Erhalt. der Reinlichkeit auf 
den Schiffen c. (Roz. T.XV. Mai 1780: ©: 416.) 
den Preis erbielt Hr. Aarger (Roz. T. XXI 
Röuft 1783. ©. 153); 1783 üb. die Bauart d. 
Schiff· (Roz. T. XVII. Nov, 1781. ©. 4135 17. 
T. XXII. Aouft 1783. &, 154» 5); 1786 üb. die Er⸗ 
balt. befferer Prediaer (?) (Confolateurs) bei den Coms 
toiren in Indien (Roz. T. XXVI. Juin 1785. ©. 
480. Upfoflr. Sallfk. Tidn. a. a. D. ©. 766.) 


3) Fürs J. 1782 ward auf Veranlagung eines Ungenann⸗ 
ten eine Preisfrage üb. die Urf. und Gegenmittel der 
Herbſtfieber bei den Beſatzungen des Hollaͤndiſchen 
Flanderns, aufgegeben, die goldene Denkmuͤnze einem 
Hrn. Eollenfels und eine filberne der Schrift eines 
Ungenannten zuerfannt (Roz. T. XXI, Aouft 
1783. ©. 153.54.) 


k) Comm. Lipf: Vol. XXI. P. II. ©, 347. 


N) Heelkundige Oefeningeri, betreffende vooreeft over het 
bloedftempen en de dar toe gepaffe hulpn:iddelen 
door en Genoodfchap. Eerfte Stuckje. Te Mid- 
delburch. 8. Tweede Stuckje over de caries of 
been bedewing. 1767. (Com. Lipf. Vol. XVL P. 
1lI. ©. 564 + 65. Tit.) 
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anführen zu muͤſſen, welche von dieſer verfchieden 
feyn mag. | 


F. 15% 


Auch noch im J. 1765 ward, unterm 13. No⸗ 
vemb. 1765, die Churfürfik Bergafademie zu 
Freyberg geftifter, welche zwar eigentlich eine tehre 
anftalt ift, jedoch aud) jährlid; einen Band Berg« 
männifcher Abhandlungen und Nachrich 
ten, zum Nugen der Churfuͤrſtl. Berg« 
Afademie zu Freyberg gefammlet, heraus— 
geben wollte 2). Dieſe fcheinen jedoch nicht erſchie⸗ 
nen zu ſeyn. Wenigſtens ift foldhes vom Hrn, 
Lempe in der Vorrede zum erfien Bande feines 
Magazins der Bergbaufunded) nicht ers 

YAaa a waͤhnt, 


2) Avertiſſement. Dr ur rn Freyberg d. 27. Aptil 767 
und vor dem Bericht vom Bergbau ı©. Anm, 


f.) Eine Nachricht von der Stiftung ſteht auch in 
Comm, Lipf. Vol. XIv.P. 1, ©. ı69 :73. 


b) Magazin der Bergbaukunde. Erfter Theil. Mit Aus 
pfern. Dresd. 1785. 8.* (A. L. Z. 1786. N. 9; 
©. 65,67). Die Vorrede ift vom Hrn. Kempe als 
Herausgeber unterzeichnet. Diefer Theil hat eilf Aufs 
fäße: üb. die innere Beſchaff. des mitternaͤchtl. Theils 
des Cammsdotf. Bergreviers; ob der Diamant mit 
Bergm. zu den. beennbaren, Stoffen zu redınen 2 
über reine Thon» oder Alaunerde; v. Petersberge im 
Saalkreife; Berechn. des Raums, fo ein Wüuͤrfelzoll 
Seftein, in Kübel gefüllt, einnimmt; Finoung eines 
Drtes körperl. Inhaits; eine zum Derterberrieb ges 
börende Aufgabe; Beſtimm. der Größe u. Geſtalt des 
Dammes bei Bergwerksteichen; Beſchr. des Verg⸗ 
baues auf dem Saͤchſ. Zinnwalde; v. d. ar 

| ner 


N 
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wähnt, deſſen Zweck dem Zwecke biefer angekuͤndig⸗ 
ten Zeitſchrift ganz entſprechen ſoll, ungedruckte Nach⸗ 
richten, 


lenwerk zu Beuchlitz (aus Hm. Sabri geogr. Mag.) 
Mannsfeld, Bergordnung. 


— Zweyter Theil. — Bon Joh. Se. Kempe. Dress: 
1786. *8. (A. L. Z. 1786. N. 273. ©. 313:14.) 
Hat eilf Auffäge: Ueberſ. des Delislifhen Buchs v. 
auß. Kennzeich. d. gegrab. Körp.;° von den Gängen, 
Beſchr. e. neuen Eiſenerzes (aus den Schrift. der Ge⸗ 
ſellſch. zu Laufanne); Berechn. der Foͤrderungsloͤhne 
u. Koftenberechn. bei Abſink. e. Schachtes; Berechn. 
der Wirk. und ded Nutz. e. Pferdegöpels; Anleit. zur 
Deren. u. Me. der Geſchwind. u. Menge des Waſ⸗ 
fers, bei Kunftgräben ꝛc. Berechn. des Eörperl. ns 
halts e. Pochwerkkaſtens; Verſchied. Bergmänn, 
Beobb. eine Bergm. u. Markſcheiderauſgabe beim 
Baue e. Waſſerrades; einige Zuſaͤtze. 


— Dritter Theil. — 1786. *8. (4. T. Z. 1787. N. 
17. ©. 149-50.) Kat zehn Aufſaͤtze: Nachr. v. 
gedieg. Silber im Kinziger Thale — v. Hrn. Selb; 
Veberf. des zweit. Theil v. BLAS.CARYOoPH, 
Opufe. de antiqu. auri — fodin.; Beſchr. des Stoßs 
heerdes — v. Reumpel; Regeln zue Berechn. des 
Mechan. bei einem Hunte u. des Vorzugs der Stoß⸗ 
u. Förften »- Manerung vor der Zimmerung; Berg 
männ, Nachrichten (unt. and. v. e. Zinnoberfahr. zu 
ydria); Beitr. zur erften Abb. im erft. Theile; Zus 
füge zu Hrn. Leske Befchr. des ſchwarzen Erdkobolde, 
fo Braunftein fey; Hr. Maillard Theorie der Feuers 
mafchinen, a. d. Franz. Hrn. Karſten Befchr: der 
Erzaufbereit. auf der Grube Kurprinz Friedrich Aus 
guſt. 


— Vierter Theil — 1787. *8. (4. L. Z. 1787. 
N, 263. ©, 29899. Hermbſtaͤdt Bibl. B. 1. St. 

2. ©. 199: 202.) Hat eilf Aufſaͤtze: Fortſ. der Theor. 
der Feuermaſchinen; uͤber Phosphor aus gruͤn. Blei⸗ 
erze vom Hrn. de la Metherie (aus Hrn. Roy. Obf. 
mit 
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- richten, UWeberfegungen und Auszüge, und unter fol- 
chen auch außer ber Bergbaufunde für andere Theile 
der angewandten Scheidefunft nüzliche Abhandlungen 
enthält, welche an ihrem Orte näher werden anges 


führe werden. Hr. Lempe ift Schrer bei diefer An⸗ 
ftalt, und hat aud) einen Unterricht vom Berg- 


baue nach dem Beyerſchen Entwurfe ©) und zus 
Aaaz vor 


mit Anm. v. Hrn. Bermbſtaͤdt); über Hrn. Kirs 
wans Mineral. v. Hrn. Karſten; Beſchr. e. Art 
untegelmäßiger Räume in Gruben durch Lehreinftriche 
koͤrperlich aufzunehmen; Hr. Karſten Beitr. zur Ges 
wißheit des gediea. Eifens; Anzeige v. Hrn. Gmelin 
Srundf. d. Probier, u. Schmelzkunf; 
Nachr. vom Ertrage dort, Bergwerke v. J. 14965 
1590; . von Pferdendpeln; Formeln zur Koſtenbe⸗ 
rechn. der Herausſchlagung eines Lachters Geſteins u, 
Berechn. der Menge Hunte, welche in einer Schicht 
—— werden koͤnnen; eine Markſcheideriſche Auf⸗ 
gabe. | 
— Bünfter Theil. — 1788. 8. (Allg. Berz. Of. 
M, 1788. &. 77. Zermbſt Bibl. B. II. St. 1. 
©. 79:86.) Unt. and. Nachr. üb. die Zwikauer 
Steinkohlenwerke; Hr. Kempe v. d. Erzeugungsart 
böfer Wetter u. Beifpiele v. Verfchaffung guter Werts 
ter ıc. (Sermbſt. a. a. O.) 
— Sechſter Theil. — 17899. 8. (Allg. Verz. Of. 
NM. 1789. S. 75.) 


e) Gruͤndlicher Unterricht vom Bergbau nad Anleitung der 
Markſcheidekunſt entworfen von Aug. Beyern. Durchs 
Hängig vermehrt und verbeflert. Altenb. 1785. 4. 
Eigentlich keine neue Ausgabe, fondern Umarbeitung 
und Beyers Entwurf (Gründlicher Unterricht vom 
Bergbau zc. Schneeb. 1749. Fol. ©. Nov. Ad. Erud. 
1757. ©. 526:9.) nur im Sanzen befolgt, mit wies 
len Zufägen vom Hrn. Kempe. (Goͤtt. Anz. 1785. 
St. 135. ©. 13455 48:) 0 
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vor eine Anleitung zur Marffheidefunft d 
‚herausgegeben, Leztere ift der Vorrede ©. 13 zufols 
ge eine Frucht des dafelbit von Hrn. Bergmeifter 
Scheidhauer genoffenen Unterrichts und weitere 
Ausführung anderwärts ©) gerwiefener Anwendung der 
Trigonometrie auf die Marficheidefunft. Vorher 
erfchien eine treflihe Schrift vom Bergbaue Pf), 
welche, dem Vocbericht zufolge, von dem Edelge⸗ 
fteininfpi£tor, nachherigemn Salzfactor, Joh. Gottl. 
Kern, m: im J. 1740 aufgefezt,und zum Unter 
richte 


a) Gruͤndliche Anleitung zur Markſcheidekunſt, abaefaßt von 

Jooh. Sr. Lempe. Leipz 1782. *8. (Goͤtt. Anz. 
1732. St. 119. ©. 96467.) Im 33ften Adfchnitt 
auch von Hoͤhenmeſſungen mit Batom. 


€) Erläuterungen der Kaͤſtneriſchen Anfangsgruͤnde der 
Arithmerit, Seomerrie, ebenen-und ſphaͤriſchen Tris 
gonomerrie, Altend. 1751. 8. (I. Theil, Arithme⸗ 
tif, II. Geometrie, III. Trigonometrie.) Unter den 
Zufchriften hat fib Hr. &. genannt. In einem flate 
ken Arbange die Anwend. der Trigon. auf die Marks 
fheidefunft, befonders aus den Lehren des erwähnten 
Hrn. Scheidbauers. 


f) Bericht vom Bergbau. Leipz. 1772.* 4. (Goͤtt. Any 
1772. ©t. 86. ©. 7:9: 32. Bedm. Bibl. ®.I. 
St. 3.©. 3494583) Im VBorberichte die Gefchichte 
diefes Werts. So die im J. 1767 durch den Drud 
befanue gemachte Nachricht (Anm. a.) Dann das 
Bert felbft. In fechs Abſchnitten von Gebirgen über 
baupt u. Lagerftädten gegrabener Körper, vom Gru⸗ 
benbaue, Beförderung des Wetterzugs, Ausfördernug 
der Grubenwaſſer, Hebejeugen zur Berg: u. Erzfoͤr⸗ 
derung, Aufbereitung der Erze (in 6 Copiteln von dem 
Scheiden mit der Hand, trodn. Pocen, der Eich 
pder Setzwaͤſche, dem naflen Pochen, Pochwerken 
der Waͤſche und deren Zubehör.) Wit 8 Kupferpl, 


* 
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richte junger Leute gebraucht war, nun. aber nad) def: 
fen Tode von der-Churfürftl. Bergafademie zum Nus 
Sen der Sehrlinge bei derfelben herausgegeben ward 
und durch Zufäge und Werbefferungen des Oberberg» 
hauptm. von Oppeln ungemein gewonnen hat, wel⸗ 
che aber, wegen deſſen inzwifchen erfolgten Todes, nur 
bis zum $. 510. (im vierten Abfchniee) geben, Gm - 
fo ferne Hr. Charpentier Lehrer bei diefer Anſtalt 
iſt, dürfte vielleicht aud) defien minerafogifche 
Erbbefhreibung ber Churfädhfifhen Jan 
de 8) als durch diefelbe veranlaft angefehen werben; 
fonft find die Reiſen, von welchen tiefes fhäzbare 
Werk eine Frucht ift, die Folge eines befondern Auf: 
trages zur Berfertigung einer mineralogifchen Charte 
der Ehurfächfifehen Sande B), von welcher die dieſem 
Werke beigefügte petrographifche Charte der vierte 
Theil it’). Darf das Bergmännifhe Your« 
mal K) auch als eine Frucht diefer Akademie angefe« 
ben werden? | | 
Aaa 4 $. 153. 


3) Mineralogiſche Geoagtaphie der Chutſaͤchſiſchen Lande von 
Job. Sriede. Wilb. Charpentier. Leipz. 1778.% 
4. (Hal. M. Sel. Zeit. 1778. Et. 79. ©. 625« 
7. Goͤtt. Any. 1778. St. 109, &.873 +77.) Nach 
einer Einleitung in 4 Abtheilungen, von der Laufig, 
dem Ehur- Meißner u. Leipz. Kreife, dem Erzgebirg. 
u. Votgtländ. Neuftädt. und Thuͤringiſchen Kreife und 
den Saͤchſ. Gebirgen überhaupt. 


h) Vorr. vor der Min. Geogr. ©. XV. XVI. 
i) Ebendaf. ©. XXII. 


k) Vergmännifches Journal. Erften Bandes 1. 2. u. ztes 
Stuͤck. Sreiberg 1788. 8. (A. Li Z, 1788. N. I 
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$. 153. 
Um dieſe Zeit mag auch die Ackerbauge⸗ 
fellfhafe in Steyermarf entftanden feyn ®), 


weiche Preisfragen ®) aufgegeben hat. Auch 
| ? find 


b. ©. 76 : 80.) Eine Zeitſchriſt, melde die Vera 
wertsfunft im weitläuftiaften Sinne zum Gegenftande 
bat. Im erften Stüde unter andern Kr. Werner 
von verfhied. Stuffen d. Feftigteit des Gefteins; 
Schreiber Beobb, üb, die Sebirge bei Allemont im 
Daunpbine‘, nebft Unterf einiger Erze ıc. ieden⸗ 
mann v. Verquick des Eifens: Werner Geſch. 
Kenm. u. Unterf. des Apatit (Kalcherde mit Phose 
phorfäure verbunven,) Im zweiten St. unt. and, 
Hr. von Oppel v. Aufbereit. d. Erze zu Gersdorfz 
Klinghammer v. Eifenwerfen,u. Stablfabrifen in 
Steyermark; Anz. von Hrn. Renovans min. geogt. 
Machrichten v. Mtaifhen Gebirge. Im dritten Stüs 
cke u. a. Fortſ. der Klinghammerſchen Abbandl. Hrn. 
Sofmann Verſ. e, Otyetographie von Churſachſen; 
Klaproth Beweis der Phosphorſaͤure im Apatit; v. 
Schoſſermuͤhlen au Kugeln aus Marmor ıc.). In 
den erjten beiden Stuͤcken auch zulezt kurze Bergmäns 

niſche Nachrichten, welche vorzüglich Preife von Berge 
materialien enthalten (A, L. Z. a a. 0.) — 5 Stüs 
de als re Band und 68 Sräd als an Pds 18 Städ, 
Freib. 1788. (Allg. Vers. Mid. M. 1738. ©. 
235.) — herausgegeben von A. W. Böhler. ae 
Jahrgang auf 1789, 16 bis 66 Stuͤck. — Freib. 
8. (Allg. Verz. Of. M. 1789. ©. ı77, als künfs 
tig herauskommend.) 


a) In Comm. Lipf: Vol. XIII. P. IV, (Lipf. 1766.) &, 692. 
wird fie die in Defterreich unter dem Scuße der Kays 
ferin Maria Thereſia blübende Geſellſchaft, zur Auf⸗ 
nahme des Ackerbaues, genannt, und muß alfo früher 
entftanden ſeyn. 


b) 8. ©. fürs J. 1767 üb. die Urſ. des eleinen Biehes in 
verſchied. Gegenden von Oteyermatk und ge 
eten 
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find Preisfhriften ©) im Drucke herausgekom⸗ 
men und darnad Schriften d), So auch die Des 
fterreihifhe Kayſ. Koͤnigl. öfonomifchee) 

' Aaa 5 oder 


keren Viehes; ingleichen uͤber Verwahrungsmlttel und 
Heilmittel wider die Viehſeuche. Der Preis für jede 
betiug 150 Bulden und ward von der Graißifchen 
Handlungstammer gezahlt. Zu dem Preife für die 
lezte Frage hatte ein Angenannter noch eine Golds 
münze von ı2 Dukaten hinzugefügt (Comm, Lipf. 
Vol XIII. &. 693); ı779 üb. den Anbau und die 
Nutzung der Wälder, 40 Ducatın (Comm. Lipf. 
Vol. XXL P. II. ©. 559, wofelbft fie die Srats 
ziſche Geſellſchaft ꝛc. genannt wird.) 


c) 3. DB. Prelsfchrift uͤb. die von der Ackerbaugeſellſchaft im 
Steyermark für das jahr 1768 aufgegeben: Franes 
Soll man in Steyermark ſich auf die Schaafzucht 
eruftlicher legen ıc. Wien 1770. 8. (Comm. Lipfs 
Vol. XVII. P.1I ©. 368. Ti, Der Verf fey 
Ant. Edler von Schaefersfeld.) 


d) ‚Sammlung stonomifher Schriften. Herausgegeben 
von der Kayſerl. Kön. Geſellſchaft des Ackerbaues und 
nüzlicher Künfte in dem Herzogthum Steyermark im 
IJ. 1782. 4 Graͤtz 1783. 8. (TE. SE. phyſ. 
Düchert. ©. II. Abth. II. &.458.) Unt. and. Hre 
v. Entnersfeld v. bolzfpahrenden eiſernen Stuben⸗ 

oͤfen; Kuͤſterholzer v. ſteyerſchen Weinbau, auch Bes 
handt, des Moftes und Weines; v. Verhuͤt. des Brau⸗ 
des im Berraide (Allg. D. Bibl. B. LXII. St. 1. 
S. 271»73.) | 


e) Eine Nachricht von derſelben foH in Ken. Pauls gemein« 
nuͤtz. Correſpond. ertheilt feyn (Gaoͤtt. Anz. 
1766. S. 915) Wielleicht ift jedoch auch dieſe von 

der Ackerbaugeſellſchaft in Wien verſchieden und mie 

‚der Steyermärffchen die nemliche, wenigſtens ward 

der Preis, welhen Hr. von Entnerafel» gewann (&, 
Anm, d) als van ber a A ec 
any 
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oder Ackerbaug eſellſchaft zu Wien, von wel: 
cher au Preisfhriften f) heraus find. 


§. 15% 


Im J. 1766 trat die Churfürftl. Saͤchſi⸗ 
fhe Bienengefellfhaft in der Dberlaufig, 
vornehmlich auf Weranlaffung des Paftor Schi. 
rachs, zufammen, welche im J. 1769 die Chur⸗ 
fürftliche Beftättigung erhiele*). Ihre Abficht war, - 
durch die Pflege der Bienen ben gemeinen Nutzen zu 
befördern , Daher aud) jedes Mitglied felbft Bienen 
befigen mußte. Die Mitglieder kamen zweimal im 
Fahre zufammen und trugen etwas zu einer Caſſe 
‘bei, welche zu Beftreitung einigen Aufwands bei den 
Zufammenfünften und den Koften zu Verſuchen, bie 
Blenenzucht betreffend, beftimmt war b). Sie gab 

| Abhand. 


skonomiſchen Geſellſchaft ertheilt angeführt 
(Aul g. Verz. J. IV. 1779. St. VI. S. 461, wo 
—— ſelbſt auch zwei Fragen fürs J. 1780 Ab. die Erken⸗ 
nung des Mergels und Vermiſch. des Steinſalzes, ſo 
daß es zum Speiſen untauglich wuͤrde, aber fuͤrs Vieh 
brauchbar bliebe, angezeigt find.) 


f ) Behauptete Preisichrift über die von ber — Aderbaw 
gefellfchaft in Mien — herausgegebene Frage: wie 
die in N. De. künftig zu zertbeilenden Viehweiden am 
beften anzuwenden — von E. J. Bemberly. Wien 
1773. 8. (Allg D Bibl. B. XXIV. St. 1. ©, 
270.) 

a) Beckm. Bibl. B. V. &.267, 

Wuͤll. dk. phyf. Buͤcherk. B. II, Abth. a. S. 443. 


b) Goͤtt. Anz. 1767. ©, 161- aus den Regeln der Ge⸗ 
ſellſchaft vor dem erſten Bande der Abhandlungen. 


zur allgemeinen Scheidekunſt. 6.154. 747 


Abhandlungen und Erfahrungen e) heraus, 
welche aud) Nachrichten von Bienenbüchern enthiel- 
ten, 


c) Abhandlungen und. Erfahrungen der oͤkonomiſchen Bies 
nengefellfchaft in der Oberlaufig vom Jahr 1766, zur 
Aufnahme der Dienenzucht in Sachſen herausgegeben. 
Dresd. 8. (Goͤtt. Anz. 1767. Et. 21. ©. ı6u 
65.) 1766 (Allg. D. Bibl. B. V. St. 2. S. 291⸗ 
a mit Tadel, u. B. Vi. St. ı. ©. 325. Müll. a. 
a. D.) erfte Sammlung (Ill. B. L ©. 435.) 
Unt. and. Reich v. Füttern der Bienen mit einem aus 
gebad. Birnen gefochten Safte und Zuder, da Zucker 
allein ſchade (G. A. a, a. O.) 


—— 176,7 zur Aufnahme, der Bienenzucht in Sachſen 
und anderen Ländern, Dresd. 1767. 8. (Comm. Lipf. 
Vol. XVI P. III. S. 560. Ti. Goͤtt. Ans. 1771. 
Zug. 40. ©. 33314.) Unt. and. Sornboftel wie 
die Bienen das Wachs und den Honig von fi) geben; 
vom Füttern der Bienen mit gereinigtem Zucker, fo 
in den Kuchen bald zu Honig werde (G. A: a. a. OD.) 


— Dritte Sammlung vom Jahr 1768 u. 1769. Leipj. 
u. Zittan? 1770. 8. (Alle D. Bibi. B. XIH. 
©t. 2. ©. 39152. Beckm. Bibl. B. V. S. 267. 
Goͤtt. Anz. 1771. Zug. 42. ©. 347,8 bier unter 
der Weberfcheift: Dresden: HALL. Bibl, Bor, T. 
II. S. 605.) Unt. and. ein Berzeichn. v. Bienen⸗ 
kraͤutern; Hr. Jacquin v. e. ſchwatzen gewuͤrzhaſt. 
Bienenwachſe aus America; vom Fuͤttern der Bienen 
mit eingefodter Würze (G. A. a. a. O.) 


— vor die Jahre 1770 und -ı771. Biete Samm⸗ 
fung. Berlin u. Leipz. (ohne Meldung des jahre) 
1771: Geckm. Bibl. B. V. S. 267:) oder 1772. 
8. (Comm. Lipſ. Vol. XX. P. U S. 376. Tit. 
Goͤtt. Anz. 1772. Zug. 43. S. 361:2.) Unt. 
end. Hr. Wilhelmi v. Wachſe (Auflöslichk. zum Theil 
in Waſſer, Weißmachen durch Salpeterſaͤure); v. 
Honige des Steinichen, aus einem im Fruͤhlinge ſproſe 
ſenden Gewaͤchſe deſſelben, vom — 

m 
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ten. Diefen folgten gemeinnügige Arbeiten). 
Außerdem madıre auch die Geſellſchaft nach jeder 
Hauptverfommlung, durch gewiffe Anzeigen, eine 
Are der Gefchichte, der fie betreffenden Sachen, bes 
kannt, von welchen die achte fortgefezte Anzeige im 
J. 1773 erfchienen ſeyn ſoll ©), In diefem Jahre ift 
auch eine Nachricht von ihrer Einrichtung f) und im 


| folgenden eine Gefchichte 8) berfelben herausgefom- 
men. 


beim fünftl. Aussrüten der Bienen; von des Fürften 
von &. Severo fünftl. Wachſe (G. A. a. a. ©.) 

- Am Ende ein aflaemeines Regiſter über alle vier 
Sammlungen (Bedim. a. a. O.) 


d) Semeinnügige Arbeiten der Churf. Saͤchſ. Bienengefells 
(haft in Oberlaufig, die Phyſik und Oekonomie der 
MDienen betreffend, nebft andern dahin einfcylagenden 
natürlihen Dinnen. Erſter Band. Berlin u, Leipz. 
1773. 8. (Beckm. Dibl, ©. V. St. 2. S. 2665 
72. Goͤtt. Anz. 1773. Bug.46. ©.393 55. Allg. 
D. Dibl. BD. XXI. &t. =. S. 609. Mull. B. 1. 
©. 435.) Unt. and Hr. Beyreis warum grünes 

Wachs länger als weißes brenne; von Fütterung ber 
Bienen mit gekochtem und mit Eiweiß abgeſchaͤumtem 
Mehlzucker; Hr. Lange v. Bereit. des Meths in 
Siebenbürgen; vom Wachsbleihen, aus du Samel 
Kunft des Wachszieh. Auch ein Werzeichn. v. 
Dienenfräutern (angef. Anzz.) 
Arbeiten der Ehurf. Saͤchſ. Bienengefellfchaft. Zweyter 
Band — 1776. 8. (Allg. D. Bibl. B,XXXIL 
St. 1. ©. 261,33. Allg. Vers 1776. St. X. S. 
5845.) | | 
e) Müll. a. a. D. ©. 454. | 
f) Einrichtung der Oberlaufisifhen Bienengefellfchaft. Bus 
dißin 1773. 8. MIA. B. J. ©. 435.) 
g) Geſchichte der Bienengefellfchaft in der Oberlaufig, Bus 
dißin 1774. 8. (Muͤll. B. ©: 435). 
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men. Schriften ſolcher Gefellfchaften werben haupt⸗ 
fächlic) bei den Lehren vom Honige und Wachſe und 
deren Bereitungen zu beachten feyn. 


VG. 15. Ä 

In demfelben Jahre 1766 traten auch zu Flo⸗ 
renz verfchiedene Wundärzte und Apothefer, um 
ihre Wiſſenſchaften durch vereinte Kräfte zu ermei« 
teen, in eine Gefellfchaft zufammen, aus welcher 
eine neue Akademie erwachfen ift, welche fich die 
Akademie der Freimilligen (Academia 
degli fpontanei) nannte, weil fie freiwillig, ohne 
Befehl, oder Anhandlegung der Obern, entftanden 
war. Franc. Buonſolazzo und Clodoaldo 
Fugazzo waren die hauptfächlichften Urheber und 
Etifter, die Zahl der Glieder im J. 1767 ſchon auf 
breißig angewachfen, auch wurden Auswärtige, als 
Ehrenmitglieder, aufgenommen ®). In ſo ferne die 
Geſellſchaft mit aus Apothefern entftand, dürfte man 
wol erwarten, daß die Scheidefunft auch ein Gegen» 
ftand ihrer Bemühungen gemwefen ſey. Zur Zeie 
find mir noch Feine Schriften derfelben befannt ge» 
worden. 


$ 136, | 

Die Kayſerlich Königlihe Gefella 
fhaft =) oder Akademie der Wiffenfchaften 
und 

a) Comm. Lipf. Vol. XIV. P. I. ©. 177. - 


a) Mull. oͤk. phyſ. Buͤcherk. ©. IT. Abth. II. S. 443. 
verweiſet auf Bioͤrnſtaͤbls Briefe DIES. 240142. 
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und ſchoͤnen Wiſſenſchaften d) zu Mantua 
iſt aus einer ſchon lange ®) daſelbſt vorhandenen Pri⸗ 
vatgefellfchaft entſtanden, welche fich, allen dortigen 
Einwohnern, befonders den Edlen, eine Liebe zu den 
MWiffenfhaften beizubringen bemühete und fidy die 
Surdtfamen (Timidi di Mantova’) nannte, 
Sm 5%. 1767) erhielt felbige den Titel der Koͤnigl. 
Akad, d. Wiſſ. und ſchoͤnen Will, den Kayſer⸗ 
lichen Schuß, und gemiffe Einfünfte zu den erfors 
berlichen Koſten. Sie ift in vier Claſſen, die polie 
tiſche und Sfonomifch philoſophiſche, mathematiſche, 
phyſiſche und arzeneiliche, getheilt. Jede Claſſe 
ſollte jaͤhrlich eine Aufgabe bekannt machen, deren 
beſte Beantwortung mit einer goldenen Preismuͤnze 
belohnt würde ©). 


Dem zufolge find au Preisfragen f) aufs 
gegeben worden, von welchen die mir aus Ankuͤndi⸗ 
gungen 


b) Comm. Lipf. Vol. XIV. P.II. ©, 367. 


€) Comm. Lipf. a. a. O. Doch wird fienady 1754 entſtan⸗ 
den ſeyn. Wenigſtens iſt fie inSTRUV., Imtrod. Ed. 
v1. S. 900 unter den Mantuanifchen Geſellſchaften 
night erwähnt, | | 


. I) Nah Hrn. Muͤll. a. a. O. im J. 1769, aber die Preis 
münze hat die Jahrzahl der Einrichtung 1767 (Comm. 
Lipf. a. a. D.) | 


©) Comm. Lipf, a. a. O. Die Preismünze iſt so Gulden, 
werth (C. L. Vol. XVII. ©; ı55.) 


5) 3.8, von der arzeneil. Elaffe fuͤrs J. 1768: üb. das 
-  befte Vorbauungsmittel gegen den Scorbut auf dem 
feften Lande (Comm, Lipf Vol. XV. P. I. S. 2 r 

| 6 
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gungen befannt gewordenen hierunter erwähnt find, 
und zum Theil aud) Gegenftände betreffen, welche 
bei einem vellftändigen Wortrage ber —— 

mit berührt werden dürfen, 


Gefrönte oder doc) gebilligte Preisfchriften 
find auch im Drude herausgefommen, und waren 
Ä von 


Fürs J. 1772 v. der polit. ac. Elaffe üb. die Erziehung 
der Kinder des gemein. Mannes; v. d. mathemat. 
Cl. Ab. Mariotte's Behaupt. daß das Waſſer in eis 
nigen Kanälen oben geſchwinder als unten fließe; v. 
der arzeneil. üb. die Urſ. der groͤßern Sterblichkeit der 
Kinder; dv. d. phyſiſchen, warum die Griechen die 
Tonfunft zur Erziehung der Kinder empfohlen haben 
(Comm. Lipf. Vol. XVIIL. P. 1. &. 153155), Hrn. 
Colle Preisfchrift üb. die lezte Frage ift in den Preis 
fhrıften der 8. Akad. (Anm. 8) abgedrudt; 1774 v.. 
d. math. u. phyſ. El: üb. die Wiederberftell. der alten 
oder Einricht. neuer Teichdaͤmme dafeldft u. üb. die 
Befchaff. Urſ. u. Vorbauung der gewoͤhnlichſt. Krank⸗ 
heiten dortiger Gegend (C. L. Vol. XIX. P. 1. S. 

158); 1775 üb. e. Krankheit des Reißes (Carolo) 
und deren Gegenmittel (C L. Vol XX.P.T.&. ı47), | 
fo fürs J. 1776 mit verdoppelt. Preife wiederholt 
ward (C. L. Vol. XXI. P. IV. &. 713); 1776 v. 
d. phyſ. El. Ab. den Mugen der Fieberrinde bei vor⸗ 
band. Neig. eines Theils des Körpers zur Faͤulniß 
(€. L. Vol. XXI. P. I, ©, 167); 1777 üb. die Diens 
lichkeit derfelben bei vorhand. Eiterfammiungen- 
(Roz. Obf. T. IX. Mars 1777. ©. 233. T.X. 
Sept. 1777: ©. 246); 1786 üb. die Beſchaff. des 
zum Möthen des Flachſes u. Hanfes dienl. Waſſers, 
deren Prüf. u. Bewirk. (C. L. Vol. XXVIH.P.L 
S. 168.) zum jweitenmahle (A. L. Z. 1745. N. 40, 
S. 327)5 1788 üb. das Wefen und die Beftandtheile 
der Elektr. (Comm. Lipf. Vol, XXX. P. If. S. 364.) 
Einige andre Fragen erhellen aus dem Inhalte der ab» 
gedruckten Preisfhriftenin Goͤtt. Anz (S. Anm g.) 
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von denſelben im J. 1782 zween Bände in 4 vorhan⸗ 
den 9), welche auch einiges für die angewandte Schei⸗ 
dekunſt enthalten werden, 


$. 157. 


In demfelben Jahre 1767 iſt auch die Kay⸗ 
ferl. Königlihe Gefellfhaft des. Aders 
baues und nüzliher Künfte im Herzogehum 
Krain geftiftet worden 4), deren Schriften anfäng« 
lich) unter der Aufichrife von Sammlungen nuͤz⸗ 
licher Uncerrichte d) mit ungewöhnlicher Pracht 

| = im 


g) Sött. Anz. 1784. St. 93. S. 929132. Unt. and. 
Hr. Gr. Kita v. e. Maſchine zur Wäfferung der Fels 
der, ı780; Palletta Verſſ. üb. die Anwend. der firen 
Luft bei Krankheiten, 178053 P. Kandi dv. Verbeß. 
der Mantuanifchen Meine u. wie ſolche auf der See 
verführbar zu mahen, 1779; Torraca, Zeviani, 
Sografi und Eolle üb. den Mugen der Fieberrinde 
bei Eiterfammiungen, 1777. (©. A. a. a. ©.) 


e) Bedm. Bibl. B. VIL ©. 576. 
Muͤll. oͤt. phoſ. Buͤcherk. B. II. Abtheil. 2. ©, 
454. 


b) .Erfte Sammlung noͤzlicher Linterrichte, herausgegeben 
von der Kayſerl. Kön. Geſellſchaft des Ackerbaues und 
nuͤzlicher Künfte im Herzogthum Krain. Auf das 
Sabre 1770. (ohne Drudort, 1772?) 4. GGoͤtt. 
Ans 1773: Bug 7. ©. sı-53: Bedm. Bibi. B. 
VI. St 4. S 57681. BoEHM. Bib! P.T. Vol, 
1. S. 139.) Enthält zwo practiſche Abhandll. des Hrm 
Grifelini v. Seidenbau und vom Hanfı u. Flachsbau 
(und der Zurichtung), welche auch im vierten und den 
folgenden Theilen des Giorn. d’Italia ſtehen (angef. 
Any.) 

Zwepte 


D 
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im Drucke Herausgefommen, und unter der Aufe 
ſchrift Neuer Sammlungen ) fortgefezt find, 


Zweyte Sammlung — Auf das Jahr 1771, (Laybach 


in 


1773). 4. (Bedm- a. a. O. ©. 576 u. 58143. 
Goͤtt. Anz. 1774.Zug. 21. ©. 172:4.) Hat vier 
Abhandl. Hrn. v. Zallheim Preisihrift üb. die Vers: 
eiabar. unterthän. Dorfkefigungen unt. e Gtundobrigs 
keit ;. Hrn. Gr. v. Blagni üb. eben die Frage; Hru. 
Brigido Näthe zur Annahme der Schaafzucht; Hr. 
Grifelini v. Anbaisiw' &ebr. des Kobles Lewa (aus 
dem tal. auch v. Verheß. des Geſchmacks des Oeles 
durch Kochen mit Eſſig.) 


- Dritte. Sammlung. — Laybach 1776. 4. (Bedim, 


. 
& 
- 


Bibi B. VII. Er. 4. ©. 561,66.) Preisſchrif⸗ 
ten uͤber die im J. 1773 aufgegebene Frage, v. Bes 


wittk. eines Mirselpreifes der Kornfrüchte „ von Kry⸗ 


„gg. den Prels, u. Hrn. Grifehni, ſo den Nebens 


Ä el hrhtelt; Hr. Bacquet v. Mirteln gegen Horn⸗ 
viedbkvbäinkheiten; Kr. v. Entnersfeld v. Brande des 


—J[[— — ‚zu einer Brandaſſecuranj. 


c) N 


eue Sammlung nuͤzlicher Unterrichte, herausgegeben 
von der Kayſ. K. Geſellſchaſt des Ackerbaues und nuͤz⸗ 
licher Kuͤnſte, im Hetzogthum Krain. Erſter Theil. 
Laybach 1779. 4. auch unter.der Aufſchrifte. Vierte 
Saͤmmlung ꝛc. (Bedm: Bibl. B. X. St. 4. S. 
486. 94 Ge Anz 1779. St. 136 S. 11034 
BOEHM.a.a.0.) Hin. Bacquet Beobb. u. Heil. 
einiger Hornviehkrankheiten; v. Giſten der drei Nas 
turreihe; Hru. Beckmann Preisſchrift v. ſchicklichen 


Nebengewerben der Landleute, (welche auch im Erſten 


Theile der Beytr. deſſelb. zur Def. Tehnol. ı. 
ſteht); Hrn. von Zallheim Abh uͤb. dieſelbe Frage, 
welche das Aeceßit erhalten bat; Hr. v. Entnersfeld 
üb. die Viehſeuche; Kryger v. Verhältn. des Geldes 
gegen die Einwohner u. Waaren eines Staates; Hr, 
Secquer v. e. Durchfall der Pferde Kangef. Anzz.) 


Zweites Stil. Bbb— 


74 inleitung 


im welchen auch die Abhandlungen aufgenommen finb, 
welchen die Preife und Nebenpreiſe der. von dieſer 
Geſellſchaft aufgegebenen Preisfragen 4 zuer 
fannt waren, - Für die Scheidefunft finde ich i in den 
Anzeigen berfelben nur wenig. Im 5. 1788 Toll 
Diefe Geſellſchaft durch ein Hoſdekret aus einer Öffent- 
lichen in eine Privargefellfchaft verändert, das Ver: 
mögen (an 12000 Gulden) mit Ausnahme der Aders 
baugeraͤthſchaften und eines Stücdes Sand, fo die 
ſelbe zu nüglichen Verſuchen ferner als Eigenchum be: 
Hält, dem Normalſchulfonds übergeben ſeyn, und 
die phofi ifalifchen und chemiſchen Werkʒeuge/ nebſt 
uͤberlaſſen werden dürfen , die Gefelifcyaft aber ihre 
Sitzungen als Privargefellfchaft fortfegen, eine öffent- 
Tihe Buͤcherſammlung zu Stande: bringen umd zu 
nuͤzlichen Vorſchlaͤgen wegen der Koften, fo, aus dem 
Ktändifchen Fond zugefichere find, jedesmal beim ins 
nneröfterreichifcehen Gubernium — — 


g. 158, 
Um dieſe Zeit, oder früher, mag auch bie 


öfonomifhe Geſeilſchaft zu Biel in der 
| Scchweitz 


d) 3.8 faͤr« J. 1773 oder 1774 (Roz. OMMNI 
—* T. H. Dec. 1773. ©. 514.) und wiederholt 
fürs 5. 1775 üb. die ſchicklichſten Mebengewerbe für 
Landleute, deren Preis Hr. Beckmann erhielt (Goͤtt. 
ee eis Er. 126, ©. 1078 979.) Vetgl. 

nm. b | 


e) A L.Z. 1738. N, 200, a. S. 479 


\ 
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Schweiß geftifter.fenn, von welcher ich zur Zeit nichts 
weiter anfuͤhren kann, als daß eine Abhandlung .) 


im 5,3768: im Drude erfchienen iſt, welche einen 
von derfelben ausgefejten Preis gewonnen, bat, ! 


Se Jr 159% 


- Ferner. trat auch in dieſem Jahre 1267 eine 
Gefellfhaft. zu Warſchau zufammen; „weiche 

ausdruͤchlich die Scheidefunft, und deren Agwendung 
auf Manufsetyren-und, Fabriken, mit zu ihren Be⸗ 
fhäftigungen rechnete, auch in dem erften Stuͤcke ih⸗ 
rer ——VV verſchiedenes hieher gehoͤ⸗ 
— Bbba riges 


a). Memoire qui a remport& le prix fur la quieftion pro- 
. pöfge par la Societẽ Oeconomique- de Bietine: Quels 
ſeroient les moyens les plus propres :atiref;des Mon- 
tägnes du M. Jura le parti * plus avantageux &c, 
| Biel. 1768. 8. von Theoph Ffrenc. (Sort. Anz. 
’ ‚1969. St. 12. S. 1175483 HALL. Bidl. Ber: T. 
) U. ©. 591.) Une. and. v. Rafenbrennen, Verbeß. 
der Wiefen durch Pflügen ꝛc. (angef Anzz.) 


a) Wermifcre Abhandlungen der Phyſiſch ⸗Chemiſchen 
Warſchauer Sefellfhaft zur Befoͤrderung der praftis 
ſchen Kenntniffe in der Naturkunde, Defonomie, Mas 
nufacturen und Fabriken, befonders in Abſicht auf 
Molen. Erften Bandes erftes Stuͤck Warſchau u. 
Dresd. 1768.* 8. (Comum. Lipf: Vol.XVIR P. TI. 
©. ı70. Tit. Gört. Any. 1769. '&trıla. ©. 
1101»2. Allg D. Bibl Anh. zu B. I-XH. Abth. 
I. S. 697. BoEHMm. Bibl. P, I. VOR. 123.J 
Unt! and. vorläufige Nacht. v. d. Abfihe u. Einricht. 
der Gefellichaft (iſt d. 1. October 1767 unterjeichnet) 5 
v. Degriffe, Umfang u. Nutz. d. Chemie; Cams 
‚pher aus einbeim. Gewaͤchſen; Unterſchied des harten 

u— weichen Waſſers; einige Bereit. des Bleiles; v Zus 
ſammen⸗ 
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figes geliefert hat, welche aber nicht weiter fortgefext 
find; auch feinen Beftand gehabt hard). Eine 


neuere Geſellſchaft der Wiflenfchaften wird — 
(. 192*) erwaͤhnt werben, 
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Noch vereinigte ſich im nemlichen Jahre 1767 
zu Amfterbam eine Geſellſchaft, durch ausge 
fegte Preife und Schaumünzett jedermann zur Ret⸗ 
tung bet ins Waffer gefallenen aufzumum 
tern; fuͤt jede errettete Perfon wurden 6 Dukaten, 
oder eine Schaumünze des nemlichen Werths be 
ſtimmt; fie gab zugleich einen Unterricht heraus, in 
welchem die Mittel-angezeige wurden, die Ertrunfens 
ſcheinenden zu vetten und dies wirfte bald zur Ret⸗ 
tung verſchiedener Ungluͤcklichen, die zum Theil erſt 
nach Dreivierteiſtunden aus dem Waſſer gezogen 
waren ui Diefer: Untereiche fteht in dem. eriten 

Stuͤcke 


— der — u. Arbeiten in d. Che⸗ 
mie, 1. Stuͤck; Anzeige einiger Fabriken, ſo in Pos 
fen annelegt werden könnten; v. linterfch. der Berge; 
vom weißen Saidfhäger Min. Pulver; v. Vieharze⸗ 
Weimitteln (unt. and. Bereit. der Spießglasleber); 
Bermifchee Anmerkungen (v. Biere, Honige tı, deff. 
‚Bearbeitungen, Erricht. e. öfon. chem. Werkſtaͤtte.) 


b) Job. Bernoulli’s Reifen B. V. &. 168 in der Arm. 
woſelbſt auch einige ältere Gefellfchaften erwähnt find, 
welche mir nicht hieher zu gehören ſchei inen. 


a) Goͤtt. Anz. 1771. Zug. 31. ©. 261,3 aus dem erften 
Theile. Vergl. Comm. * Vol,XV, &. ı70. XVIII. 
. 54144. 
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Stuͤcke der Geſchichte und Abhandlungen 
dieſer Geſellſchaft, welche, wie es ſcheint, Hollän- 
diſch sand Franzoͤſiſchee) herausgekommen, 
auch ins teut ſche uͤberſezt d) ſind, und theils Ver⸗ 
ordnungen und Anleitungen: zur Rettung ſolcher Un: 
gluͤcklicher, theils auch Nachrichten, von den zu dem 
Ende angeſtellten Bemuͤhungen und Verſuchen ent⸗ 
halten. Dieſe betreffen auch vom Kohlendampfe 
und ſonſt erſtickte. In ſo ferne'bie Erörterung der 
Wirkung der Stickduͤnſte und Rettung Erſtickter zum 
Theil auch für. die arzeneiliche Scheidekunſt gehört, 
daneben aber in Schriften ſolcher Gefellfchaften: duch 
noch einzelne Bemerfungen über die Stickduͤnſte und 

Bbb 3 einige 


b); Hiftörie en Gedenkfchriften‘van de Mastfehappr tot 
Redding van Drenkclingen opgericht binnen Amfler- 
dam. Das dritte Stüd kam daſelbſt 1771 heraus 
Goͤtt. Any. 1772. Zug. 44. ©. 9745.) 


D) Hifoire et Memoires de. la Societe formee a Anfer. Ä 
ftam en faveur des noycs, A. 1767. J. Partie. a 
Amfterd, 1768 8. Goͤrt. Anz. 1771. Bug. 3r. 
©. 262,3.) — II. Partie. — 1769. 8. (Ebend. 
©. 263 64) — 111. Part, — 1771. 8: (Comm. 
Lipf. Vol, XIX. P. IL S. 369. Ti. BoEH 

 Bibl, P. 1. Vol.T, ©. 135. Vergl, Anm. a) — I 

Partie — 1772. 8. Goͤtt. Aug. 1773. St. oo. 
©. 687188.) 

— Till. Pl: 1774. 8: Dat die Begebenhel⸗ 
ten.der Jahre 177 1,. — und 1773 Die Any 
1775. ©t. yı. ©. 776.) 

d) Gefchichte: und. Uıkunden der int: Jahre 1367 zut Net 
tung der Ertrunfenen zu Amfterdam errichteten’ Geſell⸗ 
ſchaft. Aus dem — — von — 4 wars 
nibal. Hamb. 1769. * 


f 
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‚ einige Rettungsmittel vorkommen Eönhen, welche an« 
Derwärts angeführt werden dürfen, fo. mögen einige 
Geſellſchaſten der. Art bier mitgenommen werden, 
Im Jahre 1769 gab Auch die Gefellfhaft von 
MWundärzeen zu Utrecht etwas über den Ge 
braud) der Hülfsmitrel zur Rettung dee Ertrunfenen 
heraus *), fo jedoch, nad) der angeführten . Anzeige, 
keine Verſuche oder Zergliederungen, fondern meh 
rentheils nur Muchmaßungen enthalten: foll; dies 
iſt wol die Gefellichaft, welche ums J. 1764 zufams 
mengetreten war und eine .—. — die Fußver⸗ 
— — J 

— a 
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Erndlich wird um diefe Zeit auch bie Koͤnigl 
Schwediſche Patriotiſche Geſellſchaft zu 
Stodholm au erwähnen ſeyn a), welche auf man⸗ 
che Weiſe den Ackerbau, Handel, nuͤzliche Gewerbe 
und ruͤhmliche Hoandlungen in Schweden unterftügt 
und Preisansrpälungen befördert und ermuns 
tert, 


Yard | 


5 Kort Vertoog over't gebrugk der hulpmiddelen * 
‚ende ter redding der Drenkelingen. Uyir. 1769. 
8. (Öött. Anz. 1771. Zug. 48., 8.413.) 


* Ontleed en heelkundige verhandeling over den ont. 


mis en voet. Uytr: en ach Anz. 1766. ©. 
. ©. 88.) 


®) Ich finde die Etiftungszeie nicht —— auch 4 

I Geſchichte derſelben Bei den Abhandlungen, und führe 
ſie alſo zur Zeit nach der da des feet — 
Preiſes auf. 
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tert, auch den Drud verfchiebener zu gleichen Zwecke 
abzielender Schriften veranftaltet *). MWenigftens 
bar diefelbe feit dem Jahre 1767 Preisfragen be 
kannt gemacht. Seit dem Jahre 1770 find Abe 

handlungen ©) derfelben herausgefommen, in mele 
( 2 Bbb4 :-- - dm 


b) 4. L. Z, 1785. Nov. N. 277. S. 177. 


e) Svenfka Patriotifka Sallſkapets Handlingar. 1. Sty- 
cket. Är 1770. *8. — Förfök til en allmän 
Hiftoria om Svea Rikets Handel af Ap. MODEER, 

- fom, för detta Arbete ärhällit det af Sverfka Pa- 
triotiſka Sällfkapet är 1767 utlofvade Praemimm, 
1. Afdelningen. Ifrän äldfte Tider, intil Drotth, 
rt "ULRICAE ELEONORAE Uphöjelfe päSvenfka 
‚ Thronen. Stockh.: 1770.* — IH Afdelningen, 
‚lfrän Drottning ULRICAE ELEONORAE Up- 
höjelfe pä Svenfka Thronen, til närvarande tid. 
Stockh. 1770.* 8. In Anfehung der Geſchichte und 
des Ertrages der Schwediſchen Bergwerke und Fabri⸗ 
ken auch hier zu bemerlen. 


— ‚Il, Stycket. . Stockh. 1771.* 8. Nach der Vor⸗ 
rede; L Afdelningen, Fryxell v. Urbarmach. v. We⸗ 
ſterbotta u. Lappmark; Modeer Preisſchrift uͤb. die 
ſicherſte Etrmunterung des Landmannes zum Urbarma⸗ 
chen des Landes; Dubb v. Hinderniſſen u. Huͤlfsmit⸗ 
tein des Landbaues. — I. Afdelninzen.* Unt. 
and. Hrn. Nordſtroͤm gekroͤnte Preisſchrift und 
Zindbeck u. Liedbek Antworten, auf die Frage; v. 
Ermunt. zur Holzpflanz. auf dem flachen Lande. TIL 
Afdelningen, mehrentheils Antworten auf eine Frage, 
die Vortheile oder. Macheheile der Haltung des ſoge⸗ 
nannten Schußes (Worfpann ıc. für Reiſende) bes 
treffend. 


Kongl. Svenska: Patriotiska Sällfkapets -Handlingar. 
- IM. Stycket. Stockh. 1774.* 8. Nach der Vorrede 
/ und dem Verzeichniffe der Mitglieder : I. Afdelnin- 

gen. (N. Erit. Nat. B. 1775. St. ı0. ©. 
78 
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chen die gekroͤnten und andere Beantwortungen der 
aufgegebenen Preisfragen nebſt andern Aufſaͤtzen abs 
gedruckt find, welche zum Theil auch die Landwirth ⸗ 

| | | ſchaft 


73:79. Goͤtt. Any 1777. Zug. 41. S. 652155.) 
Antworten auf e. Preisfrane, wegen einer Nationale 


Kleidertracht:e — Il: ‚Afdelningen. #« ‚IM. Erik 


Nachr. DB. III. St 20. &. ı57159 mit der III. 

Abtheil.) Beantwort. der Preisfrane üb e Urbar⸗ 

mad). Geſellſchaft. — Hl. Afdelninigen,. # unt. and. 

Hr Angerftcin üb. Aufhelf. d. Londwirthſchaſt in 

Dahlland ıc. Barchaͤus üb. die Pommerſch. Bands 
5 wirthſchaft; Riſtell "Anm. üb. d. Landhaushaltung. 


— IV. Stycket. Stockh. 1776.* 8. 1 Afdelning, 
(M. Erir. Nahr B.1I ir, 45S. 358.60.) 
Beſteht ganz aus Htn. Toselius Unterſ. üb. die 
Schickſaale des Ackerhaues in Schweden. — II. och 
III Afdelningen.* Hrn. Storch Verſ. üb. die Preis, 
ſchrift wegen e. oftreyirten Urbarmach. Gefellfchaft. 


— V.Stycket. Stockh. 1777. *8. I. Afdelningen. 
(Stöckb. Lard. Tidn..ı77%. N. 95. ®. 737+9.) St. 
Weber v. Aufbeif. des Arterb. in Savolar tl Ants 
mworten auf e. Preisfrage die Hinderniffe des Hanfı 
baues berreff. u. a. U. Afdelningen.* (MM. Erit. 
Nachr DO. VI St. 16S. 173,24 Mit der dritten 
Abtheilung.) Hrn. Barchaͤus Anm üb. Hrn, Storch 
Verf. in St. IV; Storch Grgenantwort; Joͤrlin 

—Samml. jur Geſchichte tes Schwad. Adırbki — I. 

. Afdelningen.® Fortf. der Joͤrlinſchen Geſch.; Kr, 
KBolmbergerv. Wirfenbaue; iftlout der Bemerk. um 
ter dem Inhalt zu Stockh. 1779 aedrudt. 


— VI. Stycket. Stockh. 1782. #8. (Upfofr. Sallfk. 
Tidn. 1783. N. 31. ®. 243145. N. Erit, Nadr. 
B. LX. St. 43. &. 340+ 41.) 1. Afdelningen. Hrn. 
Sorßenius ſyſt. prakt. u. theoret. Landwirtd; Sruͤel 
Beantwort. der Frage v. J 1781 uͤb. die beßte Wart. 

Nutz. u: Anpflanz. der Hoͤlzungen. | 
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ſchaft betreffen / ſonſt nur die eigentlich fogenannte 
allgemeine Haushaltung betreffen follen-4),. Auch 
— ge ein er Fournale) 
2. Bbb 5beraus-⸗ 


5 Vorr. zu’ Handi, Se Il. Dabin fi nd: Geſchichte oder 
Anmerkungen u, Aufklaͤrungen über den Ackerbau u. 
Gewerbe überhaupt, das Münz: u. Beſchatzungswerk, 

den Handel, Handwerfe u. Schiffareh , Unterſtuͤtz. u, 

3... Belchäft, des Volks, Beſchr., ſolche Gegenſtaͤnde bes 

treffend, von einzelnen Gegenden, Dertern u. Staͤd⸗ 

— „te, ‚gerechnet, dieuzur Ausübung der eigentlich fo ges 

. „nannten practifchen Abiffenfhaften, „mit welchen fih _ 
die Koͤnigl. Akademie der Wiſſ. beſchaftige aber aus⸗ 
geſqloſſen (Borr; zu Hondl. St. II.) | 


9) Stockb. Lärd. a. 1776. D. IV.N. 92. S. 365. A. 
.L.Z.a.a. Zur Zeit kann ich nur von einigen 
Stuͤck n den a eder Anzeigen angeben : 


_ Kusbällnings, Sournal, för Seprember die 1776.: 9 
(Stockk. L. Tidn. a. a. O. ©; 363:5.) Sffdas 

a erfte Stuͤck, fo ich angezeigt gefunden habe. — Det, 
43776. (Stockh. E. Tidn, 1771. D.V. N. 4. ©, 13 
14) — Novemb. 1776. (Ebend. N. 9. ©, 33, 
35.) — Decemb. 1776. (Ebend, N. 14. ©. 53:55.) 


— Für Januarius. fig 1777.. ©Stodh. 1777. 8. 
"(Stockh, Lard. Tida 1777. D. VI. N. 39. ©. 15346 

v. N. 40. ©: 157.) — $ebruarius. —* (Ebend. 

u. N. 47. ©. 185: 7.) unt. and. Hrn. Mozelius Uns 

— tetcr. v. fünf, Wieſen; Bereit. e. Eſſigs aus den. 
Früchten der Baͤrentraube, Muuſes aus Beeren e. 
Hagedorus (Crataegus Crus Galli), Dijonfchen Senfs 
aus Schwed. Saamen. — Martius — (Ebd. D. 
VII. N. so. ©. 19517.) — April — (Ebend. N. 
261. S. d4or2 u. 245:44.) — May — (Ebend, 
“N. 65. & 2557.) — Sunius —* (Ebend. N. 
69. ©. 271473.) unt: and. vw. Trodin. des Getraides, 
1... Serwächfen zu Lichtroditen. — Julius —* unt. 
Ä and. Anmerk. üb. Hrn. v. Ankarſtroͤm Abhandl. (im 
Deremb; 1776) ©. Bereit. der Acererde; v. * 


— von welchem ſeit dem Jahre 1776 
——— ein Stuͤck — iſt. Solch 
ein 


des Getraides gegen den Brand u. zur Vermehr. der 
Fruchtbarkeit; v. e. Schmiere zu Waſſerdicht. Leder; 
9 e.. Getraidemagazin. — Auguſtus —* u.a. 9 
Bewahr des Biers vor dem Sauerwerden; Zuricht. 
der Anſovis in Liefland. — September — u. a.v. 
Bewahr. des Getraides; roth. Anſtrich hoͤlzern. Ges 
bäude; verbeſſert. Gebr. des Krapps; Bereit. des 
Eyders; Verbeß. jumpfiger Wieſen; Aufbewahr. grüs 
ner Erbfen; Aufftiſchung verblichener Schriften, — 
Dctober — * (Stockb. L. Tidn. 1778. N: 24. ©. 
345.9.) u. a. v. Verbeß. des Stahls zu ſchneidend. 
Merfzeugen; v. roth. Anfteich hoͤlzern. Käufer; 
Schaͤdlichkeit kupfern, u. bleiern. Geſchirre. — Ns 
vember —* u.a. v. Beitz. des Öetraides gegen deh 
Brand. — December —" nebſt einem Regifter über 
diefen Jahrgang. 


— Jannerii, Hr 1778. Stockh. I778.* 8. (Stockb, 
LArd. Tidn. 1779. N ı 1. ©. 81184 v. ganzen Jaht⸗ 
gange.) — Sebrunrius — * u. a. v. Anfireichen hoͤl⸗ 
zern. Gebäude. — Martius — * u. a, v. gehoͤr. Ru⸗ 
be des Ackere. — Aptil — * u.a. v. Einſalzen des 
Fleiſches; Duͤngen mit Knochen; Reinig. der Fla— 
ſchen (mit Zinnkornern. ‚State Bleiſchrot.) — Ma⸗ 
jus —* — Junius —* u. a dv. Bierbrauen.. 
— — October — * uw. a. v. Sichern d. 
Haͤuſer gegen Feuersbruͤnſte; Bewahr. hoͤlz Gebaͤude 
fuͤr der Faͤulniß. — November Hr 1778. Stockholm. 
u. a. v. Dingen der Wieſen; v. Nutz. des Abfalls 
beim Schlachten (Blutee, d. Haut, des Unſchlitts ꝛc.) 
in Irland...... 


— Januarii, Ar 1779. Stockholm. *8. (N. Crit. 
Nachrt. B. VI Et. 31. S. 247, v. ganzen Jahr⸗ 
gange, Stockb. Lärd, Tidn, 1779. N. 39. ©.:305:6 
v. Jan. April; 1780. N. 41. S. 329⸗-32 vom May 
1779 bis April 1780.) — Febrnarii — — Martii 
— u. a. Beſchr. e. Theerofens in Morwegen ; e. 
*20 au⸗ 


nn 
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ein Städ enthält in drei Artikeln, 'r) aus fremden 
— überfegte oder * ungedruckte neue Apr 
handlun⸗ 


blaugrauen Farbe auf hoͤlz. Gebäude; v. Baumwachs. 
—— April Maji —* u. a, Theotie des 
Aderbaues; v. Gerben des Ledere. — Junius — 

u.a. v. Bitappen; Einmachen der Kirſchen w! Hans 
burten. — Julius — * u. a. von Eintheil. d. Aecker 
—im vier Schlaͤge; Wirk. ver Sumpferde in Gärten; 
Bereit. des Kaͤſes; Nutzen des Weinſteins beim But⸗ 
een; Einſalzen u. Raͤuchern des Schweinfleiſches in 

, Irland. — Auauſtus —* u. a. v. Verhuͤt. u. Auss 
gott. des Schwamms in Haͤuſern; Vermehr. des Düns 
"ger; Bereit. der Holländ: Heeringe, Preipelberrens 
‚ weing ;- Prüfung des Branntweins; v. Waſſer, fo in 
bleiernen Gefäßen geftanden. — September —* u. 
"4 e. Stampfe ic. zu Flachs u. Hanf; e. guter Eſſig; 
—5* v. Gichtbeeren. — October —* — NMovems 


dr — * u. a. v. Steinſprengen mit Ei, a — 
December: — 


— 


“u Hi. 


. 
— 


—m Januorius die 1780. Steckbolm Ei; Gebrun. 
—rius — — Mearrius, He 1780. Stockh. #780. * 
unt. and. v. Schaden des Reichs v. Salpitzrfiedereien 
— Nprilis —* v. a. v. Schmieden der Eifenplatten, 
"9. Dachſchlefetbtuche in Wermeland; v. Maaß und. 
Gewia des Geiraides Meeſus —* u 0.v. Ber 
+ Fee. e. Syrups aus dem Safte d. Beet⸗ u. gelben Wur⸗ 
zeln; v. Vranntwein. — Zunius —* — Julius 
—* ua. v.“ Einſalzen; Farbe des Baumtollens 
garus auf Nankinart. — Auguſtus —*" u. a. v. — 
reit. e. Eſſios v. Stachelbreren. — September — 
vw. a. v. Verbeß. d. Kechgeſchirre. — Octobet — * u. 
a. v. Schwamme in Haͤuſern. — November —” — 
ir Decemb’ —« u a. vo nöthiger Prüfung:sc. der Eß⸗ 
d waaren; vr Nutz u. Gebr. des Barom. 3v. Schwed. 
> Bärbeftofen. 


ee. Januatius, — Stockh. 1781. 8..(Upfoßr. 
>Sallfik. Tidn. 1781. N. 29. ©. 113516 vom Core 
Mart. M.32. S. 205 ; 7. 0: April ; Sun. N . 834 
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handlungen, 3) bewaͤhrte Sfonomifche Verſuche, Haus- 
mittel ꝛtc. 3) Nachrichten von- der Erndte, Wirte: 
> rung, 


©. 3293 30 v. Jul. Sept.) — Februarius —* u. 
a. v. Kachelöfen. — Martins — * — April — * 
u. a. v. Kalch, Pouzzolane ıc. (aus Faujas de De. 
Sond Werke über.) — Majus —* u. a.v. Schwed. 
Faͤrbeſtoffen; Verſſ. mit Färbererde,. — Junius —* 
u. a. Fortſ. v. Puzzolane. — Sul. —* u. a. v. 
Verfert. d. Wachsſtoͤcke. — Auguſtus —* u. a. 
Aus;. aus Leske Anſchl. v. Nutz. der Brache; v. 
Ausbteit. des Duͤngers. — September — u. a. 
Anm. uͤb. die Abhandl. v. Kalch u. Puzzolan. — 
October — — November —* — December, —* 


— Januatius, Ir 1782. Stodh. 1782. 8. u.a. Hr. 
| Alfiesmer v. Verbeß. des Ackerbaues; v. giftigen 
Daͤmpfen, a. d. Franz. (Upfoflr, Szllfk. Tidn, ı 782. 

N. 104. 105. ©. 417:18.) — Februarins — u.a. 

Hr. Bromander ꝛc. v. Urbarmadı. der Suͤmpfe (Ebens 

dal. N. 168. 169. ©. 670.71.) — Marrius — 

u. 0. v. Dereit. e, Ameifeneffigs (Ebend. S. 671 2.) 
April — u.a. v. Moͤoͤren u. Sümpfen; Ar: 
Bromander v. der Urbarmahung; v. Sicher. gegen 

den Blitz; v. Nutz. des Eichentaubes in Treibebetten; 

Hr. Hallborg v. Nuß. des Kohlenſtaubes u. d. Eifens 
fchlacken gegen deu Schwamm in Haͤuſern; v. Färb. 
der Mebe (Ebend. N. 190. 191. ©. 759160.) — 
Majus — u. a. v. Bereit. des rothen u. gelb. Safı 
fians zu Aftradan, aus Gmelins Reife Th. II; v. 
Mus. e. Wickenart (Vicia Cracca) zum Bierbrauen x. 

v. Verbef. verdord. Weine (Ebend. S. 760: 61.) — 
Junius — u. a. Hrn. Moͤller (v. d. Patr. Geſell⸗ 
ſchaſt gekroͤnte) und Unander (mit dem Acceßit be 
lohnte) Preisſchriſten u. Fiſcherſtroͤn Anm. uͤb. die 
eingegangenen Betichte, v. eindringenden Beitzen, 
Schwed. Holzarten; Hr. Thunberg v. Faͤrbegewaͤch⸗ 
fen, z. DB. Jadiqo der Japoner aus einer Andigos 
pflanze und verſchied. Arten von Wegtritt (Polygo- 

-  zumL) (Ebend. ©. 761.) — Julius — * (Ebend. 
X 1783. 
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rung, beſondern Erfcheinungen, von der K. Pate; 
Geſellſchaft ertheilten Belohnungen u.d. m. Auch 
find feit dem Jahre 1782 Preisfehriften über die von 
der K. Pate, Geſellſchaft aufgegebenen Fragen eingen 
= = ruͤckt. 


1783. N. 5. ©, 36539 v. Jul.⸗Sept. N. 34. ©; 
26749 dv, Det, » Decemb.) u. a; v. Verbeß. d. Wies 
fen durch eingegrabene Knochen. — Auguflus — « 
“0.0.0. v. Bereit; des Cyders; v. Verhuͤt. des Schwam⸗ 
mies. — September —* u: a, Hr, Steiner v. Feuer⸗ 
— ſichern Gebäuden; : Hr. Fiſcherſtroͤm Anm. darüber ; 
79 Bereit. der Seiſe. — October —* u.a. v. Der 
reit. e. Syrups aus Birkenſaft. — November —* 
7 — December. —* u.a. Hr. Hedberg v. Urbarmach. 
d. Mödrez Morin ıc. v. Gebäuden ohue Holz; Holm 

v. Duͤngſtoffen. u 


—Zanuarius, Ür 1783. Stodh. 1783. * 8. (Upfoflr, 
‚nn. . Salfhk. Tidn. 1784: N. 81. &. 643 5 v. an.» Martı 
M. 89: © 705.0. Apres Sun. N. Crit. Nacht. B. 
IX. 1783. ©t. 43. ©. 340 v. Jan. s Jul.) u.a. Bes 

..,* Far. e. Backſtube ꝛc. v. Zucerformen u. d. Gothen⸗ 
bburg. Porcellanfabrif. — Februarius —* Hrn. Sels 
lier Abb. v. Reinig. d. Luft in Städten und Häufern, 

aus d. Journ. eneyelop. — Martius —* — April 

— * u.a. Hrn. Moͤller gekroͤnte Antwort, v. beft. 
Bereit. des Harzes ıc. nebft Hrn. Fiſcherſtroͤm Anm. 

u. Zufägen. — Majus —* u: a. Hr. Moller ges 
kroͤnte Antwort v. beßt. Dächern. — Junius — * 
u..0. Hrn. Saiggman mit dem Accefit: belohnte Antw. 

v. Bereit. des Harzes ꝛc. Hrn. Toll v. Verkohlen; 
Geyer v. Beitzen des Holzes; v. Befeſt. des Eiſens 

in Steinen durch Schwefel. — Julius —* u.a. 
Hrn. Hedberg mit dem Accefit belohnte &edanf. v. 
beßt Daͤcherm — Auguſtus —* u.a. Kortf.-der 
Hedberg. Gedank. — September —* u. a. Vers 
beßb. d. Bereit. e. Syrups aus Birkenſaft; v. Beſeſt. 
des Eiſens ih Steinen mit Alaun. — October — 
a November — * u. a ve d Brache; des Koͤn. 
J Colleg. 
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ruͤckt. Doch hat die Gefellfihaft, als folche, an dent 
Inhalte der Auffäge feinen Antheil, welche, der vom 
Jahre 1780 an ‚hinter dem Titelblatte der einzelnen 
Srüde befindlichen Nachricht zufolge, unverändert 


einges 


Colſlleg. Med. Bericht v. —577 und kupfern. Ge⸗ 
ſchirten; Verbeß. der kupferm Gefäße. — Detember 
— —* u.a. v. Bereit. des Heringetfrans zu Lampen. 


Januarius, Ür 1784. Stockh 1784. #8. u. a. v 
Bereit. e. Weins aus Himbeeren u. a. Beeren; Zus 
ſaͤtze v. Holzbeitzen. — Februatius —* u.a. Au 
Wwiſt v. Bereit. der Klinker in Holland; v. Erhalt. 
- des Fleiſches (duch Doͤrren). — Martins —* u.a. 
Fort. v. der Klinkerbereit.; v. Nutzung e. Art Melde 

t beim Bierbrauen — Aprilis — * u.a. Fortſ. v. d. 
Klinkerbereit. — Majus — * u.a. Forıf. v. d Klin⸗ 
kerbereit. — Junius — * u. a. Fortſ. v. d. Klinfers 
Bereit, — Julus — u.a. Beſchluß v „e Klinter⸗ 


bereit. — Miauſtus — * September —* — Oeto⸗ 
— — u: a.v. Vergulden mit unaͤchtem Dlarane. 
in „ Martins, se 1785. Stodh. 1785. *? 8. 
— —— — * u. a. v. Delpreſſen aus Tabacks ſaa⸗ 
“ men. — Maji — * u. m. 9. Bereit. des Kaͤſes. — 


Sunius-—* u. a. 9. Zuſammenkleb. des Cordespa⸗ 
piers zum Tapeten. — Julius —* u. a. v⸗Zuricht. 
ver Schaffelle. — Auguſtus — 4 u. a. v. Urſ. Ver⸗ 
hauͤt. u Austott. des Mooſes auf Wieſen ..:.-° 
” .— October — * u.a. v. Bewuht. des Herings und 
Fleiſches; v. e. Stubenofeng· Vetſſ. mit Steiupapier; 
su werbefi. Kochgeſchitre — Movember —* u a. * 
Kohlenbteunen u.. Theerſchwehlen. — December —* 
n. a. VOR neuen Faͤrdegewaͤchſen. 


— — 1786. Eindh,. 1786 *8 u. a. 
v. Trockenſcheuern. — Februgrius —". us a. v Ans 
wend. e. Kuabenkrautart zur Nahrung. — Martius 
—* — Aprilis —* u, a. v. Verkohleu. —,Mojus 
—* wre, — September tr — Oeto⸗ 

ber 
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eingeruͤckt werben, fo role fie bie Werfaffer einfenben, 
Dies Journal enthaͤlt manches für, Die angewandte 
— fe an neigen Drte * wird vo 


LIKE TEE | 
re ah. G. 6. 163, 


- —_ Die phy fik aliſch zkonomiſche Pe 
Bienengeſellſchaft zu Lautern) bat. den berz 


zeltigen Apotheker daſelbſt, Hrn. Riem, zum —* 


12144 — 


heber b). Die erſten Abſichten gingen blos auf bie 
| — einer len Bienenzucht in der Kurs 
— | 77 


en ber —* u a. v — det Glanlte: uebcimach 
"0 Möste: — Nodember Hs al Itterhagens Zu⸗ 
sr xicht. Feuer u. Faͤulnißſicherrr Dachſpaͤhne — * 
eember — * u. a. Antwort-aufe. Frage der $. 
Geſellſchaft v. Anleg. e. Getraidetrockenhauſes; v. ir | 
| rn barmach. d. Mödte; v. Spaltung der Granite. 
dm - Yanuarius, Ar 1787. Stochh 1787; *8. tin. v. 
. Bärbeftoffen, — Februarius —* — Martins — * 
Abprilis —* u.a. v. e. walzenfoͤrmigen Saifees 
Brenner; v. Del aus den Beeren des Beinholzes. — 
9 Majus — *Junius — * una: v. Brauntweinbren⸗ 
gr men aus Cartoffeln; v. Appretur auf Schwed. Zeu ei. 
— Julius —* u. a, v. Verzinnung d. Kochgeſchitre 


* Sefsihte der Sefellfhaft von 3 David Kramer vor 
den Denterfungen ıc. v. J. 1769 (Anm. k.) ©. 


3:25. ft in den folgenden. Zahtoangen fortgeſezt. 


Muͤll. oͤt. phyſ. Ban. B. U. Abth. I. So 
454.55. | 3 


b) — N Geſellſch. in den Bemerk. v. J. 17698 


— f — 
— eo 
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vfetz, und —— der Oberlauſthiſchen —* 
ſchaft ). Aber gleich in der erſten Verſammlung 
ben 15. März 1769 aͤußerten einige- Glieder ein Ver⸗ 
langen, andere Zweige der Landwirthſchaft mie dieſemn 
Hauptentwurfe verbunden zu ſehen, welches auch in 
der zwoten Verſammlung, den 26. Jul. beſchloſſen 
ward ). Man waͤhlte einen Ausſchuß, zur Bes 
forgung ber Gefellfchaftsangelegenheiten, der ſich mo⸗ 
nathllch verſammlete e), beſtimmte einen Bienenſtock, 
oder deſſen Werth an Gelde, zum Beitrag jedes 
Gliedes H) und die Kurfuͤrſtl. Bewilligung eines an⸗ 
ſehnlichen Grundſtůckes, und des bendthigten Bauhol⸗ 
zes, ſezte die Geſellſchaft in den Stand, einen 
Stand zur Anlegung von Stoͤcken zu errichten und 
eine gute Anzahl uchtbienen in demſelben aufzuſtel⸗ 
ken 5), Die Mitglieder verſtanden rd auch zu einem 
geringen jährlichen Zufchuffe ). 


Im Anfange des Fahrs 1770. trat ber Hr. H 
R. Medicus der Gefellfhaft bei und machte einen 
Entwurf zu einer beffern Einrichtung der Gefellfchaft, 
nad) welcher die erfte Geſtalt derfelben ganz umge⸗ 
goffen ward, und nun konnten einige: inzwiſchen ein« 
gegangene Abhandlungen dem ‚Drude übergeben 
wer⸗ 


c) Geſch. d. Geſellſch. in den Bemertsd 1769.©. 1b, 
d). Eben. S. tarız. F 


e) Ebend. ©, 19. 
5) Ebend. S. 21. 


8) Ebend, Si a. 


h) Geſch. d. Geſellſch. in — v. 3 1770. e v. 
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werben. #)," weldye .umter ‚der Auffchrift'von Beamer 
ungen) erjhienen, deren erfter Auſſatz die Ges 
ſchichte der Geſellſchaft enthält, Auch Famen Ges 
ſetze h der Geſellſchaft im Drucke heraus, Es ward 
eine oͤkonomiſche Buͤcherſammlung angelegt und die 
Mitglieder verftanden ſich zu einem hoͤhern Bei— 
trage =). Endlich erfolgfe unterm 30. Aug, 1779 
der Ehunfürftliche Stiftungsbrief ®), in weldyem die 
entroorfenen, Geſetze > der Geſellſchaft beſtaͤttigt wur⸗ 
den, 


nenn. ®. VI. VII. | 
k) Bemerkungen der phyſtkaliſch söfonomifchen und Bienen⸗ 
geſellſchaft zu Lautern. Vom Jahr 1769. Manns 
heim 1770. 8. (Coma. Lipf. Vol. XVIII. P. II ©. 

366. Tit. Beckm. Bibl. B. J. St 4. ©: 324: 38. 

Goͤtt. Anz. 1770 St. 128. S. 117: 19. Allg. 

D Bibl. B. XVII. St. 1. S. 299 301. BOEHM. 

Bibl P. I. Vol. I. &. 129.) Zweyte Auflage. 

Mannd. 1771. *8. (BOEHM,a.a.9.) Ant. and.’ 
vom Honiathau der Linden, v. Hrn. Nieſen; dfon, 

Deobb, (v. Abſchaff. d. Brache x.) v. Hrn. Bern⸗ 
hard. 


l) Geſetze re phyſikaliſch oͤkonomiſchen und Bienengeſell⸗ 
ſchaft zu Lautern. Mannh. 1770. 8: (Allg. D. 
Dibl B. XVI St. a. ©. 689. Möll. a. a. O. 
©. 454. BOFMHNM. a. a. O.) 


m) Geſch. dv. Geſ. in Bemerk. v. J. 1770. Sy XII. 
n) Ebend. &. XVIII-XXI. | 


0) Ehend. &. XXIT-KXXU. Sie beftand nad) denfelden, 
außer einem Präfidenten, Vicepräfidenten, Director, 
Secretaͤr u. Schatzmeiſter, aus (ſechs einhelmiſchen, die 
wirklich die Landwirthſchaft ausuͤben, und zehn aus— 
waͤrtigen, die eine Abhandlung einſenden mußten) 
ordentlichen, (einer unbefiimmten Anzahl) außerors 


Zweites Stuͤckt. c sv dentlichen, 
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den, die fih nunmehr die Churpfälzifche. phy—⸗ 
fifatifh -öfonomifhe Gefellfhaft nannte, 
und zwar die Bienenzucht nod) immer mit der Land⸗ 
wirtbfchoft zu ihren Hauptbefchäftigungen. machte, 
jedoch ſich über die gefammeen zur Wirthſchaft gehoͤ— 
rigen Wiflenfchaften ausbreitete, und ihre Bemer- 
fungenP) unter einer etwas veränderten Auffchrift 

| ſortſezte, 


dentlichen (die wieder in die phufifhe und oͤkonomiſche 
Claſſe getheilt wurden) und Ehrenmitgliedern, hatte 
ihren ordentlichen Sig zu Lautern, hielt monatblid 
drei Verfammlungen, deren erſte fur die innern Ans 
gelenenheiten der Geſellſchaft, die andern beiden zu 
Borlefungen der gebilligten Abhandlungen und Aus: 
züge aus Schriften der Mitglieder beftimmt waren. 
In der erften hatten bloß die ordentlihen Mitglieder 
Sig und Stimme, zu den andern beiden jedes Mit: 
glied freien Zutritt. | Ä 


p) Bemerkungen der Churpfätzifchen phyſikaliſch⸗ oͤkbonomi⸗ 
fchen Gefellichajt, vom Fahre ı770. Erſter Theil. 
Mannheim 1771. *8. Goͤtt. Anz. #772. Zu. 
21. ©. 172174. Beckm. Bibi. B. II. St. 3. ©. 
321 36. HALL. Bibl. Bot. T. I. ©. 605. 
BOEHM..a.a. D.) Unt..and. Hr. Krämer Geld, 
der Geſellſch.; Weber v. Miefenbau; Schwan u. 
Medicus v. Nahrungsmitteln der Bienen. 


— — 8weyter Theil. — 1771.* 8. (Göͤtt. Anı. 

- 1772. ©t. 38. ©. 323527. Beckm. a. a. O. ©. 
336,46.) Die von der Churpfälz. Akad. d. Wiff. ger 
frönte, au befonders berausgifommene (©. $. 142. 
Anm. d) Preisfhrift von Neberftichern; dann andte 
Abhandlungen, unt. and. Ar. Popomitfch v. Dir 
gel und deſſ. Anwend. auf Aeckern. 


— vom Sabre 1771. Mannh. ı773. *8. (Gött, 
Anz. 1773. Zug. S. 201 :5. Beckm. Bibl. B.IV. 
St. 1. ©. 29,40. Roz. Ob. fI.Pbyf. T. ii. 

0a. 
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fortſezte, in welchen nunmehr auch bis zum J. 1778 
mebrentheils die Gefchichte der Gefellfchaft mic einer 
j Ecca | bejon= 


04..1773. ©. 346.) Boran bie fortgef. Geſchichte 
ber Geſellſch. In den. Abbandl. unt. and. Hrn. Gu⸗ 
genmys Betracht. Üb. die wichtigſt. Grund. des Adters - 
baues; Colini v e. Seifenerde bei Berweilet; Mme⸗ 
Dicus vermifcht. Beobb. 


— — 177% Mannb. 1773.* 8. (Goͤtt. Anz. 
177% Zug. 20. S. 161,4. Beckm Bibl. ©. IV, 
St. 3. ©. 403512. Allg. D. Bibl. B. Xxıv. 
St. 1. S. 2678.) In den Abbandl. unt. and. Hr, 

Riem v. Holzſpahrend. Defen; Medicus v. d. wahren 
Mitteln der Fruchtbarkeit. — J 


— — 1773. Lautern 1775.* 8. Goͤtt. Anz. 
1779. St. 116. ©. y43:. Bedim. Bibl. B. VIL, 
St. 3. ©. gı2ı20. Allg. D Dibl. B XXXV, 
©t. ı. ©. 30354. Delic. CoBrR. ©. 75.) Nach 
der Geſchichte die Abhanol. Huf. and. Hr. Bugens 
mus v. o. Unfruchtbark jeder Erdart u. ibrer Verbeß, 
Schimper verbeß. Sceid. des Queckſ. aus fein. Er⸗ 
zen; Jacobi Beſchr. der bisherigen u. e. neuen Weife 
der Zugutemach. des Queckſ. 


— — 1774. Lauten 1776 *. (Goͤtt. Any. 
1779. ©. 543,44. Bedm. a.a.D. ©. 4:20:28. 
Allg D. Bibl. B. XXXV. St. 1.© 304) Mach 
der Sefchichte die Abhandl. Une. any. Hr. Sukow 
v. verbeß Gewinn. des Queckſ; Stork v. Flachsbau 
u. Zurich. u. v. Kalchduͤngen auf dem Hunnsrik; Beck⸗ 
mann v. Verkohlen des Holzes. 


— — 1775. Lautern 1779. #8. (Beckm. Bibl. 
B. X. St. 3. S. 3480.52. Allg. D Bibl. B. 
XLVI. St. 2. ©. 456:67 bis zum Sabre. 1778. 
E/pr. des Journ. Mars 1781. & 83:97. Ausers 
lef. Bibl. B. XVIL ©. 41834 bis 177%.) Nah 
der Geſchichte v. J. 1775.77 in den Abhaudll. unt. 
and. Kr. Suckow v, Wirk. des Gypſes zur —— 
er 
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beſondern Seitenzahl vorausgeſchickt ward und dann 
die Abhandlungen folgten, von welchen manche theils 
. . x , gang 


der Fruchtbark. d. Gewaͤchſe; Sliefen v. Flachsbau 
C(. Zuricht.); Doͤrring v. den Bergwerken in Güs 
ih u. Berg; Suckow Unterſ. des Rheinlaͤnd. Muͤh⸗ 
lenſteins; Weinrich v. Gebr. des rohen Kalchs auf 
Feldern, nebſt Hrn. Stork Anm. | 


— — 1776. . Lautern 1779. *8. Geckm. a. a. O. 
8.352156. Eſpr. des Journ. 1781. Avr. ©. 176- 
01 bis 1779.) Bloß Abhandll. unt. and. Hr. Flad 
v. Berwandfchaft des Traſſes u. Bimsſteins; Jung 
Beſchr. des Kohlenbrennens im Naſſau⸗-Siegenſchen. 


— — 1777. Laut 1779. *8. Goͤtt. Anz. 1779. 
Zug. 41. ©. 651: 53. Beckm. a. a. D. ©. 408 115.) 
Bloß Abhandil. unt. and. Hr. Gugenmus v. Kräpps 
Hau (u. Zurict.); Spieler v. Brandforne; Jung 
Geſch. des Naffau » Siegenfhen Stahl» u. Eifenge 
werbes, u. v. Oſemund n. Dratbfabriten; Suckow 
Unterf. des (fogenannt.) Badofenfteins zu Bell. 


— — 17783. Laut. 1779. *8. (Goͤtt. Anz. ao. 
O. ©. 65455. Beckm. a. a. O. S. 415416.) Nach 
der Geſchichte des Jahrs 1778 die Abhandll. unt. and. 
Hrn. Suckow mineralog. Beſchr. der Baumaterialien 
u. Jung v. Hammerſchmiedsgewerbe ec. des Siegerlan⸗ 
des und Beſchr. der Weiſe des Stabſchmiedens. 


— — 1779. . Laut. 1781. #8. (Goͤtt. Anz. 1780 
©t. 154. ©. 1257.58. Beckm. Bibl. B. X. St. 
2. S. 260,62. Hal. N. Sel. Zeit. 178 1. ©t. 6. 
S. 48.) Bloß Abhandll. unt. and. Hrn, Sudow 
fortg. min. Defchr. d. Baumateriale. 


— — 1780. Mannh. u. Laut. 1781. *8. Aug 
ohne Geſchichte. Unt. and. Hr. Jung v. Naſſau⸗ 
Siegiſchen Eiſen- u. Stahlgewerbe in dem Hetzos—⸗ 
thum Berg; Suckow Verſſ. zu Benutz. der Roß— 
kaſtan. 

- - ıı. 


* 
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ganz für die Scheidefunft: gehören, theils in Ruͤck. 
ſicht einzelner: Angaben und Bemerfungen, befonders 
in der Erzielungs » Echeidefunft, anzuführen feyn 
werden. Einige in benfelben beftadliche Auffäße find 
aud) von der Churpfälz. Afad. ter Wiſſ. mitgetheilt 
worben, bei welcher fie auf wirthfchaftliche Preis ſea⸗ | 
gen eingegangen:mwaren. — 
Aber diefen gefellfejafttichen Schriften fi nd 
— einzelne Vorleſungen ober. Reden 7) bei beſon⸗ 
Eee 5 dern 


— — 17831. Mannh. n.Laut. 1781. * 8. GGoͤtt. 
Anz. 1783. St. 13. ©. 126.8.) Auch bloß Abs 
handll. unt. and. Hr. Suckow üb. Mittel zur Vers 
vollf. der Min. Kunde eines Landes u. mih. Beobb. 
üb. einige benachbarte Gegenden; Bechtel üb. die Be, 
ftandth. der Vitr. Naphthe u. des Weingeiftis- 


— — 1782. Mannh. 1784. *8. Auch bloß Abs 
handll. unt. and. Kr. Suckow üb. einige Fabriken ıc. 
 Quccfberbereitungen), Medicus v. Verbeße bes | 
Ackerbaues. 

— — 1783. Nebſt — Regiſtern, einem ſyſte⸗ 
maliſchen und einem Nahmenregiſter der Verfaſſer der 
Abhandl. ſaͤmmtlicher ſechezehn Baͤnde. Manuh. 1785. 
*8. (Goͤtt. Anz. 1785. St. 198. ©. 195712081. 
Beckm. Bibl. B. XIV. St. 2. S. zı0s 12, — 
D. Bibl. B. LXVI, ©t. 2. S. srı:85.) Auch 
bloß Abhandll. unt and. Hrn, Kirch Weiſe den Brand 
im Waitzen abzuhalten (durch Beitz. mit Kalch.) 


q) 1. Von der Gluͤckſeeligkeit eines Staates, in weichen 
der Ackerbau bluͤhet. Eine Votleſung, welche in der 
Churpfaͤlziſch⸗ pbufikafifch » okonomiſchen Sefellichaft aes 
halten worsen, von Sr. Kaſimir Medicus. Mannh. 
1774. 4. (Ag. D. Bibl. B. XXVI. Et. 2. ©. 


593.) 
4. Nicht das Elima, fondern eine gluͤckliche bürgerliche - 


Megierung iſt die Mutter der Wiſſenſchaften. ‚Bei der 
Wieder⸗ 
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dern Veranlaßungen, abgedruct. worden; andere 
finder man in der Geichichte vor einzelnen Bänden 
der Bemerkungen. 

Inzwiſchen harte die Geſellſchaft in Errichtung 
nuͤzlicher Anſtolten viele Thaͤtigkeit bewiehn und 
wichtige Unterſtuͤtzungen erhalten. Ihre Buͤcher⸗ 
ſammlung ward mit einem befondern Auffeher verſe⸗ 
hen’) und zum allgemeinen Gebraudhe an beſtimm⸗ 
ten Tagen geöfnet 5), zu einer Modellfammlung der 
Grund geleger ‘), BR in der Folge durch bas Chur⸗ 

fuͤrſtl. 


Wiederkunft Er. Churfuͤrſtl Durchl. in der Eburpfälz 
oͤkon. VB. riammf. zu Lautern den 8. Sehr, 1775, abges 
lefen von Sr. Cafimie Medicus. Mannh. u. Laus 
tem 1775 4. (der. Anz. 1775. St. 114. ©. 
983. Comm. Lipf: Vol XXI. P 1I. &. 527. Tit. 
Geſch.der Sef. v. J. 1775. &.V.) 


3. Dir Zuſammenhang zwiſchen der Yand» und Stadt 
wirthſchaft, der Handlung, der Policei, dem Finang 
wefen und der Staatswirthſchaft. Mannh. u. Laut. 
1775. 4. Bom Hr. H. R. Schmid (Geſch. d. Gef 
v. %. 1775. ©, VIL)- 

4. Zwei Borfefungen von Otto V, dem großen, Pfaly 
grafen von. Wittelsdach, als dem gemeinfchaftlichen 
Stammvater des Baleriſchen und Pfätzifchen Hauſes, 
und von feinen Erlaucdten Vorfahren in dem Haufe 
Balern. Von $. P. Wund. Mannh. u. Laut. 1779 
4. GGeſch. d. Geſ. v. J. 1778. ©. 13.) 


5. Rede auf den Namenstag der Durchlauchtigſten Chur⸗ 
tüfin Maria Eliſabetha Augufte. Von I. %. 
Jung. Mannd. u. Laut. 1779. 4. (Ungef. Geſch. 

a4. D.). 

r) Geſch. der Gef. v. J. 1771. ©. II. 
s) Geſch. d. Gef. v. J. 1772: S. V. 
t) —— S. VI. 


— 
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fuͤrſtl. Geſchenk der angefauften Schreberfchen 
Sammlung vermehrt ward v), Durch Actien, wel⸗ 
che größtentheils von Mitgliedern der Gefellfchaft ge» 
_ nommen wurden, ward ein Capital von 16000 Gul⸗ 
Den zur Anlegung einer Zeugmanufactur zuſammen⸗ 
gebracht, umden von Arbeit entdlößten Bürgern Nah« 
rung zu ſchaffen *), welche am Ende des Jahres 1774 
ſchon über 1200 Epinner unterhielt, und deren Ga- 
pital im J. 1775 auf 32008 Gulden erhöhet ward Y). 
Auf eben die Weife ward zum Anfauf und Anbau 
eines im Jahr 1772 erfauften Saudguthes zu Sande 
wirehfchaftlichen Werfuchen 2), im J. 1774 ein Cas 
pital vond6000 Gulden zufammergebradyt 22). Uns 
ter Landbauer ward eine gedrücte Anleitung zum 
Anbau von Futterfräutern. unentgeldlich vertheile bb) 
und-Ermunterungspreife auf den Klee» und Flache: 
bau geſezt ©), ber jährliche Beitrag der Mitglieber 
Ccc4 in 


u) Geſch.ad. Gef. v. 3. 1777. S. XXIII. 
x) Geſch. d. Geſ. v. J. 1771. S. V-X u v. 1772. S. 
XV. XIX. | | 


y) Geſch.d. Gef, v. J. 1773. ©. XLI-XLVI. 

2) Geſch. d. Gef. v. J. 1772. ©. IX. 

aa) Geſch. d. Gef. v. J. 1774. ©. XIU-XIV. 

bb) Geſch. d. Gef. v. J. 1770. S. XXXV. nemlich: 
Anteitung für den Landmann, die vier beften Futter» 
fränter zu bauen; von der pboftaliſch oͤkbonomiſchen 
und Bienengeſellſchaft zu Lautern. Monnh. 1770. 8. 
(Ang. D. Bibi. B. XVI. ©t. 2. ©. 689.) 


cc) Geſch. d. Gef. v. — 1772. ©. XII. xiv. v9. 
1273. &. XXXIX 
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in ein erhoͤhetes Eintrittsgeld verändert IT), ber Ver⸗ 
lag der Bemerkungen. von der Gefellicyaft felbft über« 
nommen ©©) und in der Folge eine eigene Buchhand⸗ 

lung errichret, deren Gewinn zur Verſtaͤrkung Ber 

Buͤcherſammlunq beftimmt ward f). Die für die 
Churfuͤrſtl Afademie der Wiffenfchaften zu öfonomi» 

ſchen Preisfragen beflimmten jaͤhrlichen 5o Dukaten 

wurden diefer Gefellfchaft im J. 1773 angewieſen, da 
fie mit Einſchluß derfelben ſchon auf eine jährliche 

Einnahme von goo Gulden redınen Fonnte 88), auch 

Preisaufgaben befanne machte Ab), fulches aber wes 

gen der zur Anlage der Cameralſchule erforderlichen 

Koften wiederum nachließ ii), wie auchddie im J. 

1773 befcjloffene kk) Auscheilung  filberner Denke 

münzen, ‘an Die bei der mmonachfichen Sißung gegen« 

wärtigen 


dd) Für die ordentlichen Mitglieder von & für die Ehren 
mitglieder von 75 Gulden (GGeſch. d Oel: v.% 
1772. ©. XX. XXII. 


ce) Geſch. d. Gef. v. J. ı773. ©. IV. 

ff) Geſch. d. Geſ. v. J. 1776, S. IX. X 

88) Beſch. d. Gef. v. J. 1773. ©. I- II: 

hh) Fürs J. 1774 und 177 für die wichtigſte Cutdedung 
in der Landwirthſchaſt oder im Manuſoctur- und Far 
brikweſer, in einer aründlichen Abhandlung, eine 
Münze von zehen Dukaten (GGeſch. d. Geſ. v. J. 


1773. ©. XXXVU-XXXVIIL) worauf nichts De: 
friedigendes cinging (Geſch. v. J. 1774. S. XLVII.) 


ii) Gef. d. Gef,v. 3. 1774. ©.XLIX-L. 
kk) Geſch.d. Gef.v. J. 1773. ©. XLVII. 
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waͤrtigen ordentlichen Glieder, im J. 1775 wieder 
aufgehoben ward !}), — — 
Gedachte Schule ward von der Geſellſchaft im 
I: 3774 gegründet mm), neue Churfürftlihe Wers 
mehrungen der jährlichen Einkuͤnfte der Geſellſchaft 
zu Errichtung mehrerer $ehrftühle in derfelben vers 
wandtean), durch den Churfürfit. Stiftungsbrief 
vom 25. Aug. beftättigt und zu einer Cameral Hu 
hen Schule ernannt <o), und durch eine anders ' 
weitige Berordnung im J. 1778 allen bei einer Gas 
meral » oder Adminiftrationsbedienung anzuftellenden 
bie Abfolvirung eines ganzen Lehrkurſes auf derfelben 
zur Nothwendigkeit gemacht PP), Außer dem Nu⸗ 
e Cccez gen, 


ih Gefch. d.Bef. v. 3. 1777 (vor den Bemerk. v. J. 
1773.) ©. XXII. | 


mm) Geſch. d. Gef. v. J. 1774. ©. XV-XVI, Die 
Anlegung eines Naturalien » Cabinetts, eine Samml, 
oↄdhyſikaliſchet Werkzeuge und Einrichtung einer chemis. 
ſchen Wertftätte wurden noch in dieſem Jahre zu Stan 
de gebracht, und in der Folge die Einrichtung durch 
einen gedruckten Entwurf (Plan der Hohen Cameral— 
ſchule, melde mit Churfürftliher Erlaudniß den 3. 
Man in Lautern /iſt eröfnet worden. Lautern 1776. 
8. ©. Comm. Lipf/ Vok XXIM. P. IN ©. say. 
Tir.) bekannt gemacht. (Ebendaf, S. XVI-XVII) 
Sm J. 1778 ward aud) ein Öfonomifch + botanifcher 
on eingerichtet (Befch. d. Gef. v. J. 1778. 
. 3.) 


. 00) ee d. Geſ. v. J. 1725. ©. III, v. J. 1778. 
6. Ä 
00). Geſch. d. Geſ. v. J. 1777 (vor den Bemetk. v. J. 
1775.) ©. XXV. XXILIX. 
pp) Geſch.d. Geſev. J. 1778. ©. 8, 12. 
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tzen, welcher durch dieſe Schule fuͤr Auslaͤnder und 
Einheimiſche Lernende und die Gegend ihres Siges 49) 
geftiftet ward, Haben die Willenfchaften derfelben 
auch die Veranlagung zu nuͤzlichen $ehrbüchern **) 
zu danken, welche von den dafelbft angeftellten $eh« 

tern 


qg) Weber den Nutzen, den bie Stonomifce Geſellſchaft 
der Stadt und dem Oberamte Lautern ſchon verſchaſt 
hat und noch in der Zukunft verſchaffen wird. Won 
dem Director dieſer Gefellfchaft. Lautern u. Mannh. 
1780. 4. (Allg. Deutſch. Bibl. B. XLIL Sr. ı. 
©. 1513752.) 

Patriotiſche Bemerkungen Uber des Heren Friedr. Caſ. 
Medicus leztere Vorleſung, betreffend den Nutzen, 
den die oͤkonomiſche Geſellſchaft der Stadt und dem 
Dberamt Lautern verfihaff:t hat und noch in Zukunft 
verfchaffen wird., Braunſchw u. Leipj. 1780. 8. 
Enthaͤlt einige Anmerkungen über und gegen vorftes 
bende Abhandlung (Allgem. Verz. B. V. St. ıo, 
©. 753.) 


er) 3.8. ı. Defonomifhe Botanik zum — Vor 
leſungen auf der Kameralfchule von Be. Ad. Sudom. 
Mannh. 1777. 8. (Comm, Lipfi Vol. XXIV! P.IV, 
©. 574.) 

3. Berfud einer Srundfehre fämmtlicher — 
ſchaften. Zum Gebrauche der Vorleſungen auf der 
Shurpfätzifhen Cameral s Hobenfaule zu Lautern, von 
Hrn. Job. Heine. Jung. Lautern 1779. 8. (Alle. 
D. Bibl. And. zu B. XXXVIL-LI. Abth. 1. ©. 
gitsıa.) 

3. Lehre von der Staatswirthfchaft. Su den Vorlefun: 
gen auf der Cameralhohenſchule zu Lautern. Non 
S-udw. Benj. Mart. Schmid. Mannh. u. Laut, 
1780. 8. 2 Theile. (GGoͤtt. Anz. 1780. Zum, 15. 
©.225:32. Allg. D. Bibl. Anh. u B.XXXVL- 
LIL, Abth. II, ©,912, 13 vom erften Bande.) 


9m. 


een 


herausgegeben find, außer welchen biefelben 


auch fchäzbare Abhandlungen in die Schriften dee 


Geſellſchaft geliefert haben. 


4. 


Dieſe 


| Hrn. Sudow Anfangsor. d. Chemie. ©. diefer Ein 


leit. ©t. ı.$. 64... 179% 


— 


Verſuch eines Lebrbuches der Forſtwirthſchaft. Zum 
Gebrauche der Votleſungen auf der Cameral Hohen 
Schule zu Lautern. Von Joh. Beinr. Jung. 1. 
Theil. Mannh. u. Laut. 1781. 8. Sn vier Abs 
ſchnitten die Phyfiologie der Pflanzen, Forſtbotanik, 
von der Holzucht und Forſthut (GGoͤrt. Anz. 1782. 
St. 58. ©.-470:72. Allg. D. Bibl. B. LXX. 
&t. ı. ©. 794-300.) I. Theil. Die Theile der 
Technologie, deren Kenntniß beim Forftwefen unents 
behrlich iſt ( Harzſcharren, Theerihwelen, Kienrußs 
brennen, Pottaſcheſieden ꝛc.) und die Jagd (Goͤtt. 


Anz. 1782. St. 134. ©. 10837389 


. Verſuch eines Lehrbuchs der Fabrikwiſſenſchaft, zum 
Gebrauch akademiſcher Vorleſungen, von D. Joh. 


Heinr. Jung. Nuͤrnb. 1784. 8. (Allg. Vers. B. 
vi. ©t. 9. ©. 673. 2eipz. gel. Zeit. 19785, 
©t. 6. ©. 85:88.) Chemiſche (auf dem trodnen . 
u. naſſen Wege) und Mecanifhe Gewerbe (Webe⸗ 
reien, Hondbereitungen, Druckereien.) Bei jedem die, 
BDeſchreidung der Fabriken, Materialien, Zubereis 


tung, und was der Geſetzgeber dabei zu, beobachten 


hat (angef. Anz.) 


. Io. 9. Jungs gemeinnuͤtziges Lehrbnch der Band; 


lungswiſſenſchaft für alle Elaffen von Kaufleuten und 
Handlungsſtudierenden. Leipz. 1785. 8. (Beipz 
gel. Zeit. 1789 Der St. 151. S. 2401»7.) 


. Lehrbuch der Vieharzneyfunde, von Dr. Toh. Beine. 


Jung. Erſter Theil, welcher die Phuflologie und 
Parbologie enthält. Heidelb, 1785. (AUg.D. Btbt. 
B. LXX. Et. 1. ©. 33.) 


8. Anlı is 


28° . Einfeitung 


2°. Diefe Cameral Hohe Schule ift darnach nach 

Heidelberg verlegt worden, und die Schriften der 
Geſellſchaft find unter der Auffchrift von Vorleſun— 
‚gen 5°) fortgefegt worden, welche der Auffchrift und 
den 


8. Anleitung zur Cameral s Rechnungswiffenfhaft nad 
einer neuen Methode des doppelten Buchhaltens, von 
7.9. Jung: Leipz. 1786. (Goͤtt. Anz. 1786. St. 
196. ©. 197275. Ale. D. Bibl. ©. LXXVIII. 
©t. 2. ©. 551160.) Auch vom Fabrik-Buchhalten. 


+9. Anfangsgründe der theorerifhen und angewandten Bo⸗ 
tanif. Von GSe. Ad. Sudow. Erfter Theil. Leipj. 
1786. *8. Zweiten Theils erfter Band. Leipz. 1786. 
#3. Zweiter Band. Leipj. 1786..%8. (Goͤtt. Any 
1786. ©t.198. ©. 1985190.) _ 


ss) DVorlefungen ber Churpfälzifhen phyſikaliſch⸗ oͤbkonomi⸗ 

ſchen Geſellſchaft. Von dem Winter 1784 bis 1785. 

Erſter Band. Mannh. 1785. *8. (Beckm. Bibl. 

B. XIV. Sta2. S. 212: 15. Ale. D. Bibl. ©. 

LXIX. St. 2. S. 585 7.) Unt. and. Hr. Medikus 

v. Einflüffe der ftrengen Winter 1782 184 auf fremde 

Däume u: Sträuder; Jung v. den.gemeinnäßigften 

Sabrifen, m Ash. v. Delgewerbe: Kerner üb. die ber 

weglihen Wlätter des Hedyfarım gyrans (aus dem 
Bau der Luftröhren erklärt.) 


— Bon dem Winter 1785 bis 1786. Zweiter Band. 
— 1787, *8. (Goͤtt. Anz. 1787. St. 43. ©. 
418» 21. Bcdm. Bibl. B. XV. St. ı. ©. 35:39.) 

Unt. and. Auszüge aus eingefandten Abhandll. der 

+ Hrn. Freih. von Mayersbach v. e. guten Dele aus 
+ dem weißen Kornwurme (Phalaena Granella L.) u. 
VBechtel v. Einführ. durchlöchere. eiferner Ringe, ftatt 

der Saͤcke, bei Del, u, andern Preffen zu flüßigen 
-" Dingen, 

in Heidelberg. Von dem Winter 1786 big 1788.- 
III. Band. — 1788, *8. Unt and. Hrn. Medi⸗ 

eus Beſcht. der Treibhäufer :c, zu Mannheim, nebft 
nr den 
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den Vorreben zufolge, dafelbft des Winters vor der 
Geſellſchaft gehalten find, deren Geſchichte nicht. forte 
geſezt iſt. J 


G 163. 

Am 2. Jenn. 1769 wurden zwo Geſellſchaften 
der Wiſſenſchaften, welche zu Philadelphia in 
Nordamerika einige Jahre gebluͤhet hatten, zu einer 
Geſellſchaft vereinigt, deren Glieder in ſechs 
CGlaſſen, der Erdbeſchreibung,‚ Groͤßenlehre, Nas 
turlehre und Sternkunde, Zergliederungskunde und 
Arzeneiwiſſenſchaft, Naturgeſchichte und Scheide⸗ 
kunſt, Handlung und Gewerbe, Mechanik und Bau⸗ 
kunſt, und endlich der Wirthſchaft, getheilt wur⸗ 
den *), Der Beinahme der philoſophiſchen Gefell« 

; ſchaft 


ben bei dem Baue derſelben angewandten Grundſaͤ 
gen; Suckow Berff, uͤb. verfchied. einheim. u. auss 

land. Gewaͤchſe für Färbereien; Klipſtein ältere und 
mittlere Geſchichte u. Langsdorf Fortſ. der Geſchichte 
des Salzwerks zu Salzhauſen; Suckow Beſchr. d. 
vorzügl. in den Rhein. Gegenden bisher entdeckt. Mi⸗ 
neral. befonders der Duecfilbererze. 


— — — 788 Bis 1789. V. B. 1. Th. Mannhie 
1789. 8. (Allg. Verz. Of: M. 1789. ©. 132.) 


a) Comm. Lipf. Val. XIX. P. II. S. 363. Bedim. Bibl. 
B. II. ©. 435. Sie ift vom Hrn. Franklin errichs 
tet und derſelbe, feiner Abweſenheit ungeachtet jaͤhr— 
lich zum Präfiventen derſelben gewählte worden 
(Upfoftr. Sällfk. Tidn, 1786. N. 24. ©. 190.) Nach 
Hrn, Schöpf Reiſe durch einige der a 
nigt. nordamerifan. Staaten ıc. Th. IJ. E 
lang. 1788. 8. wäre vom Hrn. Franklin vor länger 
denn zwanzig Jahren eine philofophijche — 

* geſtiflet 


[4 
* 


a nein 


ſchaſt unterfcheiber fie von andern dortigen, hieher nicht 
gehoͤrigen h). Sie hat auch Abhandlungen?) 
berauss 


geftiftet worden, wegen eingeichlichener ungelebrter, 

aber ftolger, Mitalieder in Verfall gerathen, daber 

».. 7 3769 eine neue Anlage zu der noch beitebenden und 
-  zivar ohne Beiziebung aller ehemaligen Mitglieder ges 
macht, von den ausgefchloffenen zu gleicher Zeit ohne 
Unterſchied Mitalieder aufgenommen, um durch Mehr⸗ 
+ heit der Anzahl jener den Rang abjugewinnen, nad) 
einiger Zeit zum Behufe der Wiſſenſchaften eine Bew 
einigung beider gut gefunden und gefchehen (S. ı 10.) 


» &o war nad einem Schreiben aus Philadelphia v. J. 
1737, vor kutzem daſelbſt eine Geſellſchaſt errichtet 

=. worden, welche ſich mit politiſchen Unterſuchungen abs 
gab Sin Schoͤpf Reife Tb. I. S. 11. Anm. **), 
Eine mit einem Freiheitsbriefe verfehene Teutſche 
Geſellſchaft daſelbſt Hatte anfänglich die Abſicht, den 
antommenden Teutfchen Rath zu ertbeilen, hat danächft 

aber auch auf Beförderung der Wiffenfchaften unter 

den Teutſchen und Errichtung nörbiaer Schulanftalten 
gedacht. S. Dell. N. ı, Auszug aus dee Hrn. Prof. 
aaa zu Philadelphia Rede von den Abdfichten und 

dem bisherigen Foregange der privilegirten Deutſchen 
Geſellſchaft zu Philadelphia in Penfolvanien, hinter 
Hrn. Saopt Reife Th. u. 6 ©. 613129. | 


e) Transadtions of che American philofophienl Society, 
heldat Philadelphia, for promoting ufeful Knowledge. 
Volume I. from January ıft 1779 to January iſt 
1771. Philadelphia. 1771. 4. dem. Bibl. SIE 
St. 3. ©. 434: 43. Öötr. An. 1778. Zug. a. ©. 
25:31. Müll. ök. phyſ. Buͤcherk. B. II Asch, 
HM. ©. 443. BOEHM. Bib). P. Vol. 5 ©; 135.) 
In der Vorrede unt. and. v. Copalartiaen Gummi des 
dortigen Sumachs und Würzung des Tabafs mit deſ—⸗ 
fen Blättern; v. arfund. Spuren von Zinn, Spicß⸗ 
alas u. Wismut. Au den Abhandlungen unt, and. 
Edw. Antill v. Weinbau (auch v. Bereit, des Weins); 

Hugh 


— X 
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herausgegeben, aus welchen manche Aufſaͤtze bei eine 
zelnen Gegenftänden der Scheidefunft zu bemerfen 
feyn. werden. In der Folge ift felbiger von dem 
Congreffe durch eine feierliche Akte Beftäctigung und 

2 | neue 


Bugh Williamſon üb, die Matur der Hitze u. Ert 
waͤrm. der Cometen; Tb. Combe Wetterbeopb. zu 
Piladelphia; Anleit. zum Hanſfbau; Iſ Bertram 
Berſſ. Branntwein aus den Früchten der Derfimsnen 
(Diofpyros virgin.) zu brennen; Otto u. Mor 
Ermabn. zum Delflagen aus Sonnenblumenſaamen; 
Morel Empfebl. des Oels eines andern Saamens 
(Bene feed); Nicholls v. Aufbewahr. im Weingeiſt; 
Vorſchrift Johannisbeeren Wein zu machen; Ellis 
Anweiſ. —— zu verfenden 5 . Williamſ. üb. d. - 
Aenderung der Witterung in N. Amerika; Jones v. 
“er gegohrnen Saft aus wilden Trauben. &o vers 
mifchte Auffäße, unt. ans. Morgan Beihr. des Aus⸗ 
bruchs des Vefuns.im I. 1767; Beſchr.e. Maſchine 
zu Erhalt, beſtimmt. Hitze in e. chem. oder Stuben 
Ofen; Beſchr. e. Maſchine Feilen zu hauen; Joh⸗ 
- von Normandie üb. die (dem Spaawaſſer ähnlichen) 
Stahlwaͤſſer zu Briftol in Penſylvanien; Beob, e. 
Nordſcheins zu Philadelphia Cangef. Anzz.) 


— Vol. If. Philädelph. 1786. 4. (Gött. Ang. 
1787. ©t. 176. ©. 1760:68.) Ust. and. Belknap 
Beſchr. der weißen Berge in Neuhampſhire; Bryant 
u. Flagg Bemerk. am Zitteraale; Miller Befhr. e. 
Sropffteinhöhle; Madiſon Unterf. der Sauerwaſſer 
und ſogenannten ſuͤßen Quelle in der Grafſchaft Bote⸗ 
tourt; Morgan v. Reinbeitzen ausgeſpruͤzter Gefaͤße 
mir rauchend. Salzgeiſte; Franklin üb. den Bau der 
Kamine; v. Heitzen mit Sreinfoblen; Oliwer v. 
Blitz u, Donner; Deff. Theorie der Waſſerhoſen; 
Williams Verf. üb. die Ausduͤnſt. u, Welterbeobd. 
Page magner. Verſſ. Belknap v. e. Nordliht; Rus 
tion v. Verhuͤt. ders Nauchens der Camine; Perklin 
u. Wirbelwinde u. Waſſerhoſen. 


Pd 
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neue Thaͤtigkeit gegeben worden"). - Unterm 9. ton; 
3786 machte die Gefellfchaft Die Stiftung eines Preis 
fes, einer Golbmünze von zehn Guineen, bekannt, 
welcher aus den Zinfen eines: dazu der Gefellfcyaft, 
von einem Liebhaber nüzlicher Wiffenfchaften in Lon⸗ 
don geſchenkten Capitals von 200 Guineen, jaͤhrlich 

dem Urheber der beßten Entdeckung oder nuͤzlichſten 
Erfindung, die Schiffarth, Sternkunde oder Natur: 
lehre betreffend, für die Mittheilung — ertheilt 
werden ſolite °), 


| $. 164. 

Im Febr. 1769 ift die Geſellſchaft der 
Wiſſenſchaften zu Bruͤſſel geſtiſtet worden, 
welche ſich in zwo Claſſen, die hiſtoriſche und phyſi⸗ 
ſche, theilte, und, außer den dahin gehörigen Wiß— 
ſenſchaften überhaupt, auch beſonders die nähere 


Kunde der Defterreichifchen Niederlande zum Gegen- 
ftande 


* Hrn. Schöpf Reife Th. J. ©. 111. = 


e) Bill. N. vo. An das Publikum, hinter — Schoͤpf 
Reiſe Th. II. © 543 8, (wofeldft die Bedingungen 

”  aud zu finden find; eine volltändige Nacheicht von 
dem gefröniten Vorwurſe, felite von der Befellichajt 
fo bald als möglich, entweder in einer befondern Des 
kanntmachung, oder im naͤchſten Bande ihrer Abhands 
lungen, öffentlich befonnt gemacht werden; auch Ems 
ropaͤer können daran Theil nehmen; Die Entdeckung, 
Erfindung oder Verbeſſerung, muß aber ſonſt noch 
nice bekannt gemacht, oder öffentlich belohnt ſeyn) 
aus der Gemeinnüzigen ——— Corre⸗ 
ſpondenz Nro. 294, 1786. | 
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ſtande ihrer Befchäftigungen machte. Sie pielt ihre 
erite Verfammlung am, 5; Moy deflelben Jahrs =), 
Unterm 16 Dec. 1772 ward fie zu einer Kihſerl. 
Königl. Akademie der Wiſſenſchaften, 
ſchoͤnen Wiffenfhaften und Kuͤnſte ers 
hoben b). 

Sie fing im Fahre ihrer erften Stiftung an 
Preisfragen ©) aufzugeben; ver gewöhnliche 
Preis jeder Frage war eine Münze Yon 25 Dufas 
ten A), und, wie es ſcheint, ift von jeder Claſſe jaͤhr⸗ 
lich eine, nemlich eine phyſiſche und eine geſchichtliche, 
aufgegeben worden, Die gekroͤnten Schriften® 

Ä | find 


a) Comm. Lipf. Vol. XVII. P. II. &. 345. 
‚b) Comm.Lipf: Vol. XVIH. P. IV. ©. 716, 


°) 3. B. im J. 1769 und darnach mit verdoppelt, Preife 

| 1770 üb. die hauptſaͤchlichſt. Bergwetke in Namur, 
(Comm. Lipf: Vol, XVII. & 345.) Fürs J 1773 
unt. and. üb. die Giftpflanzen der Niederlande; den 
Preis erhielt Hr. Caels (CL. Vol. XIX. P. il. &, 
364); 1774 unt. and. üb das Einhaͤgen der Aecker 
u. die Fruchtbarmachung wuͤſter Laͤndereien (Eben⸗ 
daſ. ©. 365. Roz. Ob. f- I. Pbyf T. 1. Aouſt 
1773. ©. 165); 1775 üb. die Verfein. der Wolle 
(€. L. Vol. XX. P. Ill. ©. 550. Roz. T.V. Mars 
1775: ©. 296.) Vergl. Anm. e. Fürs J. 798 
üb. einheim. Gewaͤchſe, fo ein Statt des Dlivenöle 
zu nebrauchendes Del geben (Comm. Lipf: Vol. XXIX, 
P. II. S. 373°4.) 


d) Sie it inC.Z. Vol, XVII. ©; 345 beſchtieden. 


€) Memoires fur les Queftions propof&es par l Academie 
Imperiale et Rojale des Sciences et Belles Lettres 
de Bruxelles, qui ont remportees les Prix en 17734 
a Brux. 1774. 4. Zu Dr und du Sardin 


. Zweites Stuͤck. DD üb. 
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ſind mit denen, welche Nebenpreiſe erhalten haben, 
für jedes Jahr zuſammen hegausgefommen; die alle 
gemeine Auffchrift ift Franzoͤſiſch, aber die einzelnen 
Abhandlungen find in der Sprache, in welcher fie ab- 
| | gefaßt 


üb. die Kleid. Sprache, Ackerbau, Handel, Wiſſen⸗ 
haften und Künfte, in dem Niederlanden vor dem 
7. Jahrhundert (erftere Ftanzoͤſ leztere Lateiniſch); 

Caels v. den Giftpflanzen der Niederlande, Lateiniſch 
(Goͤtt. Anz. 1774. St. 47. S. 396,98. Beckm. 
Bibl. B. V. St. 2. ©. 329. Müll. oͤk. phyſ. 
Buͤcherk. ©. I. Abth. II. S. 444. BoEMN. 
Bibl. P. I. Vol. I. S. 153.) 


— en 1774 — 1775. 4. Bieckmann u. de Law 
nay üb. die Einſchließ. u. Fruchtbarmach. der News 
bruͤche; SHeylen Belchr. der vornehmft. Flüffe der 
Niederlande, Lateın: : Beckm Bibl. B X. Str. 4 

©. sırsı2. Gött. Anz. 1779. ©t. 30. &. 465 " 

66.) . 


— en 1775 — 1777. 4 Soulle’ uͤb. Verfein.!d, 
Wolle; pluͤwier üb. die Zeit des bluͤhendſten Zuftans 
des der Miederlande; Heylen üb. das gefchrieh. Hecht 
derfelben vom 7 bis ı3 Jahrhundert (Gott. Any 
0.0.0. ©. 468. Bedm. a. a. O. S. sıı u. 5ı2.) 


— en 1777. — 1778. 4. Verböven üb. den Zus 
ftand der Manuf. u. des Handels in den Niederlanden, 
im 13 u. 14 Jabrhundert, in Niederländ. Sprache; 
Norton Öb. den Gebr. der Dchfen zum Feldbau u. 
Verfuhren; Soufle‘, XTorton u. ein Ungenannter 
üb. den Anbau fumpfiger Felder, Niederlaͤndiſch (Goͤt t. 
Anz a.a.D. ©. 466567. Beckm. aa. O. &. 
Sir U. 513.) 

— en 1778. — — Mann üb. die Sicher. d. Ger 
bäude vor Feuer (Goͤtt. Anz. a. a. O. ©. 467.) 


— en MDCCLXXVIN. (? 1779) aBr. 1779. 4. 
‚ Lauter Geſchichtliche Abhandlungen (Goͤtt. Anz. 
1730, ©t,85. ©. 689,94.) 


’ 


> 


| zur allgemeinen Scheidefunft. $. 164, 787 


" gefaßt worden, abgedruckt, mit eigenen Seitenzahs 
len verſehen, auch befonders zu haben f), | 

Seit dem Yahre 1777 hat de K. K Akade⸗ 

mie auch eigene Abhandlungene) herausgegeben, 
Ddd a welche 

— en MDCCLXXIX. a Br. 1780. 4. Bienenſchrif⸗ 
ten (Allg. D. Bibl. B.XLIX. Sit. 2. ©. 552.6.) 


— les prix et les acceflit en MDCCLXXXII a Brux, 
1783 4: Hr Gegbers up. mit Vorthril ın ven 
Miederlanden anjuziehende fremde Baum, und Se: 
waͤchſe; von Berg, von Seylen und andere üt, die 
Zeit der Einführ. des Roͤmiſchen Mechıe (Goͤtt. 
Anz. 1785. St. 124. ©. 1233,34 und 1235.42.) 


-" — en MDCCLXXXII. a Br. 1784 4. Hr, 
Burtin üb, Statt auslaͤnd. zu gebraucende einheim, 
Gewaͤchſe; Beylen u. a. v d. Zeit der Erfchein. der 
Seiftiichkeit unt. den Drabant. Ständen (Boden, 

- Anz. ara. D. ©. 1233, 1234,45 U. 1242 44.) 


N 3.8. TuRoD. PETR CAELS de Belgii plantis 
qualitate quadam hominibus caeterisue animalibug 
nociua feu venenata praeditis, fymptomatibus ab 

, earum vſu produdis, nec non antidotis adhibendis 
differcatio, cui caelarea ac regia feientiarum er lite. 
rarım academia, quae floret kruxellis, palmamı 
detulit anno 1773. HKruxell. 1774. 4 GBeckm. 
BDibl. B. V. ©t. 2. ©. 329 130.) 


8) Memeires de l'acodemie imperiale et royale des Scien« 
ces et belles Lettres de Bruxelles. Tome premier, 
a Bruxell. 1777. 4: Woran die Geſchichte feit-ı772, 
auch, wie es fiheint, einzelne Bemerkungen, z. B. v, 
e. Tripelerde bei Dudenardes Du Rondeau v. Anh. 
(u. Trodn.) der Rhabarb. So die Abhondll. unt, 
and. Hr. Abt von Nelis v. d. Vigogne : Wolle; 
Mann v. Veränd. der Flandrifchen Küfe; Need⸗ 
bam Samml. phyf, Bemerk. auf e. Reife; D’ievers 
lange de Vitry üb. die elektr. Fluͤſſigk. als bewer 
gende Fluͤſſigkeit in Gewaͤchſ. u: dem menſchl. Koͤrper; 
v. Lim⸗ 
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weiche, ben angeführten Anzeigen zufolge, viele 
“ wichtige Aufläge für die Scheidefunft und mit ihe 


». Limburg üb. die Naturqgeſch. e. Theils der Nieder: 
lande (auch v. Stein. u. Beritein.); de Beunie üb. 
e. Krankheit v. giftigen Mießmuſcheln; d' Everl. de 
Vitry üb. die (Eifenhalt.) Geſundwaſſet von Som 
hoirs Godart Erftär. der Lreren unter den Eisſchol⸗ 
fen bofperichter Werne; Mann uͤb. die Mittel zu e. 
vollſtaͤnd. Theor. d. Lufterſcheinungen, u. üb. das Ge 
frier. des Meermwaflers; du Rondeau v. Kocfaize 
der alten Niederländer und Teutfhen; v. Kimb. v. 
gegrab. Körp der Miederl. (Torf, Tropffteinböhlen x.) 
des Roches üb. den Urfpr. der Buchdruckerkunſt; 
Aus;. aus Werterbeobb. (Goͤtt. Anz. 1779. Zug. 
30 ©.46:,70. Bedm Bibl. DB. Al. Er. ı. S. 
"96.31. Ro2. Obf. T. XI Mars 1778. ©. 276. 
Efpr. des Journ, OA 1778. © (92.218. Muͤll 
BE. phyſ. Buͤcherk. B. II. Abth. I. ©. 444. 
Born». Bibl. P. I. Vol. 1. ©. 153.) 


— T.I — 1730. 4. (Bött. Anz. 1781. Zub. 
45.©.705: 1%.) Ant and. im Vorberichte du “ on 
deau v. Buffoniten; de Vitry v. e. n. Stubenofin; 
de Launay v. d. Entftehunasart der runden Gefchiebe; 
v. Marci v. Urbild. der Helemniten. In den Ab» 
haudl. Hr. Mann uͤb. das Elementarfeuer, u. üb.die 
MWirf. einiger Dele auf rubendes u. bemwegtes Waflır; 
du Rond. v. ſchaͤdl. Wirk. der Mießmaſcheln; de 
Beunie chen. Grundfäse des Keldbaues mit brfond, 
Anwend. auf Heiden; de Launay üb. den Lirfpr. der 
Berftein. ıc in den Miederland. u. Theorie der Erde. 
Auch find mie diefem Bande drei Preisfchriften der 
Herren Zeghers, Norton und eines Ungenannten von 
1779 85 die Bienenzucht ausgegeben worden (©. A. 
0.0. O. 


= I 1780. 4. (Goͤtt. Anz. ı785. St— 
116. ©, 1157,64.) Voran das Tagebudy der Ber 
fammlungen und dann die Abhantlungen. Unt. = 

t, 
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verwandte Wiffenfchaften enthalten, Eine Teutſche 
Ddd 3 Ueber» 


Kr. Mann Erflär. der runden Kiefel und Kiesges 
ſchiebe in den Engl Kreidebänten; Derf. » d. Elektr. 
des Zitteraals; Zürft v. Ballisin beſchreibt Hen. 
Achards Elekır. Maſchine u. feine Kanone u. Piftole 
zur drennb. Luff u. die von einig, Aerzt. bemerkt. Wirk. 
der firen Luft in Krankheiten; de Vitry Beſchr. d. 
Gebirasketten im Dornitfchen und ihrer Mineralien ; 
Marci Zerieg. kuͤnſtl. Düngungsmittel (Aſche, Mer 
gel, Kalch) u. v. beß. Werzinnung des Kupfers; De 
Direy v. Schmelz. e. Eifenerzes mit Steinkoblen, u, 
nterf. einiger Wäffer von Sauchoir ıc. de Beunie 
v. Schäpdlicht. ded Dieles u. feiner Kalche, De Aaus 
nay v. Orichalcum der Alten; Färft Gallicxzin elektr. 
Vverff ab. die Geſtalt der Blitzableiter; van Swin⸗ 
den Wetterbeobb. zu Franeker v. J. 1778; Br. v. 
Fraula Vorſchlag die Geſchwindigkeit des Thaues zu 
bemerken (©. A. a. a. O.) 


— T.IV. — 1783. 4. Goͤtt. Anz. a. a. O. S. 
1157 und St. 126. S. 120158.) Unt. and Hr. 
Bochante v. Aufloͤslichkeit des Elebricht. Stoffes der 
Getraideſaamen, in Waſſer, vermittelft der Staͤrke, 
v. Zerleg, der Hoffmann. Tropfen in Waſſer und durdy 
rauchend. Salpetergeift; vom Urfpr. u. Welchaff. des 
thierifhen Stoffe, (fo ſchon in den Pflanzen gebildet 

ſey); die Wiederberftillung und Fortpflanz oraaniſit⸗ 
ter Weſen; v. Nuzbark. einiger Gewaͤchſe zu Salpe⸗ 
tetpflanzungen; ©. ſchwereter Verbrennung des Un⸗ 
gar. Kupfers als des Schwediſchen; Mann Foriſ. der 
Naturgeſch der Niederlaͤnd. Küfte, du Rondeau v. 
e. Steine aus einer Geſchwulſt bintr dem Ohre; 
Caels Verff. daß Arfenie mit Weinfteinfals gegeben 
nod) als Gift wirt; de Kaunay v. Lapis farcopha- 
gus oder Affius der Alten, (fo ein Salz geweſen ſey); 
VNeedham v. Laͤuten bei Gewittern, u. Hind⸗rung 
der Stoͤhrung d. Magnetnadel durch die Luftelektr. 
Mann v. Ebbe u. Fluth der Luft; Limburg v. 
Krümmung des Holzes zu Bauchflüder: der Schiffe ; 


Chevalier v. Winter 1782 u. v. & Hoſe um den 
Mond; 
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Ueberſetzung k) follte, der Vorrede bes erfien Banz 
des zufolae, nur die wichtigiten Auffäge aus den 
Abhan lungen und Preisfchriften enthalten, ift aber 
meines Wiffens nicht fortgefegt worden. Auszüge 
für Scheidekuͤnſtler hat Hr. Erelld) zu liefern ans 
gefangen, 


16 | 

Ebenfalls ins Fahr 1769 fälle der Zeitpunkt 

ber vom Hrn, von Born gefhfteten Privarges 
— | ſell 


Mond; Mann v. Verwahrungsmitteln wider den 
Blitz; Chevalier Wetterb. 1782 (G. AM. aa O)) 


h) Beytraͤge zur buͤrgerlichen Geſchichte, zur Geſchichte der 

Euitur, ‚zur Naturgeſchichte, Naturlehte und dem 

Fer baue, Aus den Schriften der Kaiferlich : Königs 

lichen Akademie der Miffenichaften zu Brüffel Er 

ſter Band. Herausgegeben und ausgewählt von Joh. 

Chriſtoph Adelung. Leipz. 1783. *8. Unt. and, 

geſchichtlichen Auſſahen Hr. Mann Abh. v. der Vet⸗ 

And. dir Flandriſchen Seekuͤſte. Aus den phyſu 

fhen und öfonomifchen follte im folgenden Bande eine 
Auswahl geliefert werden, 


V Auszüge aus den Schriften ter Kayſerlich Königlichen 
Arademie der Wiffenfhaften zu Bräffel, in Hrn. Crell 
N. Entded. Th. Kl. S. 121,34 (aus den Mem, 
T.L) 


Auszüge der hemifhen Abhandlungen aus den Schriften 
der Kayferl. Königl. Akademie der Wiſſenſchaften zu 
Brüffel, in Hrn. Erell bem. Annal. 1784. St. 

2. S. 157«80 (aus Mem. T. II. u. UI.) 1784. St. 
9. &, 236:57 (aus T, IH) 


— aus den Schriften ıc. Ebenb. 1785. St. ı2. S. 
5273,34 u. 1786, St. 5. S. 446,9 (aus Tr IV) 
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ſell ſchaft in Böhmen =), Im folgenden Jahre 
erfchienen die erften Fruͤchte diefer Gefellfhaft im. 
Drude, nemlih die Prager gelehrte Nach— 
richten ®), fo eine Eritifche Woochenſchrift ©) waren, 
und wegen vorkommender Hinderniſſe nach einem 
Jahrgange abgebrochen werden mußten ). Kurz 
darauf erfchienen, unter der Auffchrife: Abhand⸗ 
Iu ngen e), die eigentlichen und mehr zweckmaͤßigen 
Ddd 4 Arbeiten 


a) Abhandl. der Böhm. Geſellſch. b. Riff auf 
das 3 1785, Geſchichte &. I. Das Jahr 1763 
der Nachricht des Hrn. von Born von Errichtung 
dieſer Geſellſchaft (Beſchäft. der Berlin. Gef. 
Naturf. Fr. ©. I, Entſtehungsgeſch. &. IV.) ift 
wol ein Druckfehler. Hr. Muͤller (öt. phyſ. Bis 
herk. B. II. Abth II. ©. 445.) fezt den EM 
diefer Sefellfchaft ins 3. 1774. , 


b) Angef. Abhandl. Geſchichte a. a. ©. 


e) Prager gelehrte Nachrichten, eine Eritifche Mochenfhrift. 

1771. 1772. 8. (Muͤll. Se. phyf. Buͤcherkunde 

S. 473.) Mad) der angef Gefchichte vor den 
Abhandt. v. J. 1785. S. I, müffen ſolche ſchon im 

J. 1770 angefangen ſeyn. 


4) Abhandl. v. J. 1785. Geſchichte S. J. II. 


e) Abhandlungen einer Privatgeſellſchaft in Böhmen, zur 
Aufnahme der Marbematif, der vaterländifchen Ges 
ſchichte und der Marurgefcbichte. Zum Druck befoͤr⸗ 
dert von Ignatz Edlen von Born. — Erſter Band. 
Prag 1775. *8. Gott. Anı. 1777. St. 62. ©. 
491" 94. Bedm. Dibl. B. VI. &t.2. ©. 23% 
38. Comm. Lipf. Vol, XXI. P. II. &, 322 24. 
Ala. D. Bibi B. XXVIII. St. 2. S. 61520. 
Allg. Verz. 1776. St. V. ©. 260462. Delic. 
COBR. S. 13. Mil. Buͤcherk. B. II Abth. IT, 
®. 445, BOEHM, Bibl, P. I, Vol, l, ©, 147 — 

Unt. 
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Arbeiten dieſer Geſellſchaft, in welchen viele wichtige 
Yurfage für die Scheivefunft, befonders bie mit der⸗ 
| felben 


Unt. and. Hrn. Dembſcher Betr. uͤb Grubenprofiles 
Siegels Borfat. 3. Verbeß. des Gradbogens der 
Markichrider, Gr von R*** (RinsEy) üb. eis 
nige min. u. litbol. Mertwürbdiafeiten; v Born Ants 
wort darauf, u. min Bemerk. aus Reifedeichreibb, 
Stepling Beobb. d. Magnetnad, u. Strnad Witt, 
Beodbb v. J. 1774. 


— Zwevter Band. — 1776. *8. (Goͤtt. Anz. 1778 
Zuq. 18. S. 278 8ı. Beckm Bibl. B. VII St. 
3.© 37341. Comm. Lipſ. Vol. XXII. P. I. &; 
52:60, A. D B. B. XXIX. St. 2. ©. 5,7:99.) 
Unt, and. Hr. v. Born uͤb. den Topas der Aten m. 
Ehryfolith des Plinius; Sr v. R. v, einia. Frds 
bränden in Böhmen; Dembſcher üb. allgem. Säure; 
CLommer v- verfteint. Thierzähn. Stepling üb. die 
Wirk. d. Eonne, in verſchied. Breiten u. v Geftler. 
des Waſſers; Klinkoſch v. thier. Magnetiſm. u. 
Elektroph. Zacquet Beobb auf e. Meife (auch von 
Min.); Strnadt Wetterb. dv, J. 1775. 


— Dritter Band. — 1777. *8. Geckm. Bibl. 
B. IX. Ot. 2. ©. 280,87. Allg. D. Bibl. Anh, 
zu B. XXV-XXXVI. Abth. VI. S. 3343-49) Unt. 
and. Hrn, Becher Unterſ. der n. Sprudelquelle im 
Rarisbade; v. Born Min. Geſch. des Oberöfterr, 
Salzkammerquts; Pallas Schreib. (uͤb den Aus. 
aus fein. Reiſe im I, Theil); Volta v. Eleftricitärss 
träger; Delius v. ungar. Opal. u. Weltaugen; Steps 
ling void. die Ungleichheit der Oberflaͤche des Welt 
meers; uͤb. die elektr. Ableiter; Jauſchner Unterf, 
des carrar. u. florent. Marmors; Stig Min. Geſch. 
9. Defterreich unter der Ens, (fo auch befonders heraus 
iſt); uͤb. die Platin; Klinkoſch Lufteleftrophor; 
Strnadt Werterb. v. J. 1776. 


— Bierter Band. — 1779. *8. (Gört. Anı, 
1780. Zug. 17, ©, 257166. Allg. D. Bibl. ©. 
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felben verbundene Mineralogie und Naturlehre, ent 
Halten find. . Sie machen ſechs Bände aus, und 
es wären deren zroölfe geworden, wenn nicht der Vers 
‚lag eines foldien Werfs in dortiger Gegend viele 
Schwierigkeiten gefunden hättet), Einige Auffäge, 
fo die Naturfunde.betrafen, waren indeffen in die, 
weiterhin anzuführenden Arbeiten ber einträch« 

Ä Dvd 5 ‘ tigen 


XLIII. St. 2. ©. 486.89.) Unt. and. Hr. Mayer 
Bemerk üb. natürl. Gegenſt. um Schuͤttenhoſen ıc, 
Bergmann vom Lörhrohre, (fo auch, befonders Lateis 
nifch beraus if); vo. Born üb. Die Anwenb, der Vers 
ftein. Kunde auf die phyſ. Erdbefchreib. v. Edlers⸗ 
berg üb. das Salzwerk zu Hallein im Salzburg. 
Strnadt Werterb. v. J. 1777. 


— Fünfter Band. — 1782. #8. 6Goöͤtt. Any. 
1784. Öt. 167. ©. 1672.78. Allg. D. Bibl B. 
LVII. &t. ı. S. 285 +6. Crell bem. Annal. 
1785. St. 4. ©. 369.71.) Unt. and. Hr. J. Mayer 
v. d. Pihurimrinde, u. üb. die Elektr. der Vönel; 
Bohadſch Reife nach dem oberoͤſterr. Salzkammer⸗ 
bezitk; Erlacher Beſchr. der Erdart. u. Min. um Bis 
ne&; 3. layer ib, die Unverweslichkeit menſchl. 
Körp. Sr. Müller v, Bereit. des Steinöls in Tyrol; 
v. Born v. gedieo. Spießglaufönig in Siebenbürgen; 
Stenade Weıterb. v. $. 1778-81. 


— Gechfter Band. — 1784. +8. Goͤtt. Anz. 
1785. St. 66. S. 657:63. Erell chem. Annal. 
1786 St.5. S. 475:76.) Unt. and. Hr Graf 
von Bubna üb. den Demant; Stepling üb. das 
Erdbeben; Mayer v. gegrab. Knochen; J. Konly 
üb, die Torferde; Steinsky üb, eine in e. (thonigt⸗ 
fandigen) &teine gefunden. Münze; Strnadt Wels 
terb. v. J. 1782. 


£) Abhandl. v. J. 1785. Geſchichte S. IV. 


— 
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tigen Freunde zu Wien aufgenommen worben 6), 
Sm Jahr 1784 erhielt die Gefellichaft die KRaiferliche 
Beſtaͤttigung ıhrer Einrichtung und Gefegr und Zim⸗ 
mer im afademifchen Gebäude eingeräumt k), wählte 
einen Präfidenten, Ehren » Präfidenten, Wicepräft« 
denten und mehrere Glieder i) und gab ihre Ab« 
bandlungen*) nunmehr unter.der Benennung der 
Böhmifhen Geſellſchaft ver Wiſſenſchaf— 

Ä ten 


g) Vorber. zu Abhandl. B VI. 
by) Abhandl. v. J. 1785. Geſchichte S. IV. 
D Ebend. ©. V. 


k) Abhandlungen der Boͤhmiſchen Geſellſchaft der Wiſſen⸗ 
haften, auf das Jahr 1785, nebſt der Gefchichte 
derfelten. Prag 1785. *n. 6Gött. Anz. 1786. 
St. 62. ©. 61724. Crell dem. Annal. 1786. 
St. 8. ©. ı80-.81. A. L. 2. 1786. N 79. ©. 11 
16. Buͤſſching woͤchentl Madre. 1786. St. 38. 
©. 297 300. Allg. D Bibl. BLXXIII. Et. », 
©. 295 321.) Die Gelchichte nebſt v. Plenciz Les 
ben So Preisſchriften (v. Sandberg n. Voigts) 
uͤb. die Naturgeſch. Boͤbmens; eina-fandt. Nacht. ıc, 
unt. and. Hen. Graf. v Sternberg Schreiben (v. 
Erdbeb. in Ungarn); Gr v. Mitrovsky (v. Erdb. 
in Calabr. 1783); Payzy üb. die fonderbaren Ents 
zünd, im Dorfe Eminoraz in Sklavonien; Jiraſek 
min. Nacır. dv, der Gegend v, Sobtuſan; Reuß 
dem. Verſſ. mit d. Aſche verfchied. Gewaͤchſe. Endı 
lich Abhandlungen der Gefellfh. d Miff. zur Matbem. 
Aſtron. u. Meteprol. unt. and. Hen. Strnadt Bas 
tracht. üb. einige meteorol Gegenſt. befonders die 
Ebbe u. Fluch im der Lufee — Abhandlungen der 
Boͤhmiſchen Geſellſchaft der Wiffenfdiaften u Praa x, 
auf das Jahr 1785. Zweyte Abtheilung. Prag 
1786 *4. mit befpond, Seitenzahl, (Die Abhandll. 
d, Seh) Zur Naturlehre und Maturgefchichte une. 

and, 
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ten in verändertem Formate und mit ber Einrichtung 
Heraus, daß eine Gefchichte vorausgefchickt ift, dann 
mit eigener Seitenzahl die Abhandlungen und zwar 
nad) den Preisfihriften die eingefandten fremden und 
fo die Abhandlungen der Geſellſchaft felbft folgen, 
Leztere find nach den Wifferfchaften unter Claſſen ges 
ordnet. Die ———— Preisſchriften ſind 


ſolche, 


and, Hr. Mayer uͤb. das Leuchten des adriat. Mees 
tes; Prochaska v. Karlsbader mephitifchen Luftquel⸗ 
len; Scherer üb, die Luftart im Karlsbader Waffer ; 
Gruber üb. die Bereiſ. e. Landes in Abficht auf phyſ. 
Entdeck. u. Verſert. e. Petrograph. Karte. Endlich 
Abhandll. zur Geſchichte. 


— auf das Jahr 1736. — Prag u. Dresd. 1786. 
*4. Mach der Geſch. eingeſandte Nachricht. ꝛc. unt. 
and. Hrn. Gr. v. Sternberg Geſch. Ungar. Erdbeb. 
Jiraſek v. natuͤrl. Bitterſalz zu Bilenz; Reuß Uns 
terſ. des natuͤrl. Bitterſ. zu Witſchiz u. Bemerk. auf 
e. Reife im Leitmer. Kreiſe; Marwan Eudiom. Verſſ. 
So Abhaudll. d. Geſ. zur Mathem. Mechan. Opt. 
Aſtron. u. Meteorol. (unt. and. Hrn. Strnad Wets 
terb.) r Maturl. u. Naturgefch, (3. B. Hr. Mayer 
v. Böhm. Luftausftoßend. Höhlen u, chem. Verſſ. mit 
einig, Steinarten; Scherer v. dem pflanzenähnf, 
Weſen in Sarlsbad. u. Toͤpliz Waͤſſern; Wernen 
Eintheil. der Gebirgsarten; Gruber üb. Strablen⸗ 
brech. u. Abprell. auf erwaͤrmte Flächen.) Zur Ges 
fhichte und Alterthumskunde. 


— auf das Jahr 1787, oder dritter Theil, — — 
1788. 4. (Goͤtt. Anz. 1788. St. 173. ©. 1729 
35.) Mach der Geſch. ꝛc. u.a. Hrn. Groß Beſchr. 
e. Carpath. Erdpehe; Stumpf phyſ. oͤk. Beſcht. d. 
Stadt Laun; Reuß Dryctogr. d. Gegend von Bilin; 
Unterf. des dort, auswitternd. Bitterſalzes, u. Beitr. 
3. Geſch. d. Baſalte; Sr. W. 8. uͤb. das Boͤhmiſche 
Salzweſen; I. Mayen Beſchr. Böhm, Min. Gr. 


v. Hana 


% 
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ſolche, welche auf die ſeit dem J. 1784, da die Ge⸗ 
ſellſchaft noch eine Privatoefellibaft war, aufgegebe⸗ 
nen Preisfragen!) eingegangen und gefrönt, oder 
doc) des Druds würdig erfanne find, Kinige der 
leztern find auch befonders im Drucke herausgefoms 
men ”). Im % 1786 beichloß die Gefellfchaft auch 
jährtich Durch geſchickte Naturforſcher einen Theil des 

Reichs 


v. Zartig Verſſ. Ab. die Güte d. Luft in hoͤhern Ger 
genden; Scherer eudiom Geräthe auf Reifen; Gru: 
ber tudiom. u. Wetteibtobb. (&. A. a. a. ©.) 


— auf das J. 1788, oder ar Band. Dresd. 1789. 
4. (Allg. Berz. Of. MW 1789. ©. 4.) 


I, Diefe betreffen fürs 5%. 1784 die Naturgeſchichte Boͤh⸗ 
mens (Abhandll. 8 B VI. Vorder. Verql. Abs 
bandl. v.%. 1785 Geſch. ©. VI-IX); 1785 der 
Hauptpreis v. 25° Ducat. ein mathemat. Gegenftand, 
ein Mebenpreis von ı2 Ducat. die beßte phyſ. Beſchr. 
eines Bezirks von Bodmen u. fein. natürl. Producte 
(Ebend. ©. IX-X.) auf die Hauptirane ging Feine 
Abhandl. ein, db die Mebeaftaue kamen drei Bes 
fhreibb. ein, fo beſonders im Drucke herausgegeben 
vonrden (&. Anm. m.) und die Fragk ward mit dem 
Hauptpreiſe bis um ı. Jan. 1788 wiederholt (Abh. 
v. J. 1786 Geſch. S. IV- VII); 1787 uͤd. die 
Geſch. der Kuͤnſte u. Manuf ꝛc in Böhmen 25 und 
uͤb den Geiſt der Geſetzaebung daf-löft 12 Duk., auch 
üb. die Geſch. des Kochſalzes in Bohmen eine befon: 
dere Beriohnung (Ebend. S. VI.) ‚Den zweiten 
Preis erhielt Hr. Doige (A. L. Z. 1767. N. 226, 
&. 743.) ‚ j 


m) Dry Abhandlungen über die pbyſikaliſche Hefchaffenheit 
einiger Diftricte und Gegenden in Böhmen. Her—⸗ 
ausgegeben von der Boͤhmiſchen Geſellſchaft der Wiſ⸗ 
fenfchaften. (Prag) 1786. 4 Guſching woͤchentl. 
Nacht. 1786. St. 38. ©, 300; 1.) 

Ueber 
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Reichs auf ihre Koften bereiten und nad) einem gez 
wiſſen Entwurſe verfchiedene phyſikaliſche Gegen- 
ſtaͤnde aufſuchen und berichtigen zu laſſen; die erſte 
Reiſe war ins Rieſengebirge beſtimmt und* die Ent⸗ 
werfung einer phyſikaliſchen Charte abgezweckt 2), 
von welcher auch ſchon eine Beſchreibung angekuͤn⸗ 


6. 166. 


In dieſem Jahre 1769 find auch Neue Bei⸗ 
träge zur Cameral- und Haushaltungs— 
wiffenfhaft. im Mahmen einer Gefellfdyaft in 
Thüringen ?) herausgefommen, von welcher ich 
zur Zeit nichts weiter auffinden Fünner und alfo da» 
bin geftelle feyn laſſen muß, ob ſolche hier unter den 
Gefellfhaften aufzuführen fern mag. So fiheine 
mir aud) die in dem nemlichen Jahre angefangene 

' Samm⸗ 


Ueber den Geiſt der Boͤhmiſchen Geſetze im ben verſchie⸗ 
denen Zeitaltern. Eine Preisſchrift von Adauct. Voigt 
Dresd. 1788. (Goͤtt. Anz: 1789. St.4. S. 34 40.) 


n) Abhandl. v. J. 1786. Geſch. ©. VII. VII. 


0) Botanifh - mineralogifdy und aftrenomifche Neife, nach 
dem Riefengebirge , von einer Geſellſchaft Boͤhmiſcher 
Gelehrten. Dresd. 17389. 4. (Allg. Verz. Of 
M. 1789, ©. 100,) 


a) Menue Beytraͤge zu der Cameral , und Haushaltungs— 
wiſſenſchaft ans der Natur und Erfahrung, von einer 
Sorietät in Thüringen. Jen. 1769. 8. (Muͤll. oͤk. 
phyſ. Buͤcherk. B. J. S. 435.) ©t. 1-6. (Allg, 
D. Bibi. B. VI. St. 2. S. 300. B. VIII. St. r. 
©. 300. B. Xil. St. 1. S. 364.) 
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Sammlung ber Tyvographiſchen Gefell 
haft zu.Bouillon dB), welche auch zur Natur⸗ 
gefchichte Gehöriges enthalten fol, mehr zu den 
ne zu gehören, 


$. 167. 


In diefe Zeit mag auch vielleicht die Eneftes 

Hung der Fuͤrſtl. Jablonowskiſchen Gefels 
[haft zu Leipzig fallen. Diefer Fürft fezte Preife 
auf alleriei Fragen. Er hatte vordem ber Danziger 
MNaturforſchenden Geſellſchaft eine Summe zu einigen 
Preisfragen zugeftellt, welche, bei Gelegenheit ders 
felben erwähnt find ). Bei feinem Aufenthalte zu 
$eipzig trug er bie Beurtheilung einer Gefellfchaft das 
figer Gelehrten auf®), Im J. 1771 kam dafctbft 
eine Sammlung von Preisfchrifien, über eine wies 
derbolte gefchichtfiche Aufgabe, den Lech betreffend, 
heraus ©) und im J. 1772 ward mit der Ausgabe der 
Preis⸗ 


b) Reeueil u philolophique et litteraire de la Soeietẽ typo⸗ 
graphique de Bouillon. 1769. 12. Recueil I. I. 
(BOEHM. Bibl. P. L Vol. I. ©, 126.) - 


0) S. 6. 112. Anm. ĩ. k. 
b) Goͤtt. Anz. 1782 Zug. 16. ©. 241, 


©) Oött. Anz. 1772. St. 17. ©. 132:33. Die erfte 
darin befindliche Abhandlung des Hru, Schloͤzers iſt 
der Auffchrift zufolge den 15, May 1770 gekront mors 
den. Da ih nun die Zeit, da ſich der Fuͤrſt Tabl, 
nach Leipzig begeben, nicht angemerkt finde, fo babe 
ich dieſe Geſellſchaft doch wenigſtens ein Jahr früher 


anführen zu müffen geglaubt, 
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Preisſchriſten vom Jahre 1778 unter der Auffchrife 
von Abhandlungen der Gefellfhaft ) der 
Anfang. gemacht, welche großentheils biftorifchen 
und mathematifchen Inhalts ſind, jedoch zulezt auch 
öfonomifche und phyſiſche Auffäge enthalten. Der 

| Fuͤrſt 


d) Adıa Societatis Jablonouianae de Slavis Lecho Crecho- 
que item de veris Zichis, Anni MDCCLXXI Lipf. 
1772. 4. (Allg D. Bıbl. B. XXIV. &t.2.©, 
456.58.) Lauter gefchichtliche Aufſatze. 


— de Slanis Venedis, Antis, Vilzis et Sorabis, ali- 
quid de Vandalis et Henetis, tum de variis diftan« 
tias geometrice et trigonometrice metiendi rationi- 
bus, Anni MDCCLXXII. Lipf. 1773. 4. (Allg. 
D Dibl.a.a.D. ©. 456 u. 459260.) Bloß ges 
fhichtliche und mathematiſche Abhandll. Die folgens 

den Bände. finde ich nicht angezeigt, wie fie denn auch 
nur verſchenkt und nicht in den Buchhandel gekommen 
feyn follen (GGoͤtt. Anz. 1782. Zug. 16. ©. 241.) 
wol aber gefchichtlihe Preisfragen fürs J. 1773 
(Goͤtt. Anz. 1772. St. 153. ©. 1311: 12.) und 
eine phyſ. v. Einfl. des Lichts aufs Wachfen der Pflans 
zen fürs J. 1778 (Comm. Lipf. Vol. XXII. P. II. 
©. 559.) angekündigt. Ein Aufjag über leztere ſteht 
in folgendem Bande. 


— varii Argumenti ab anno 1775 ad 1779. Tomus 
V. Lipf. 1780. 4. (Gott. Un}. 1782. Zug. 16. 
©. 241548. Roz. Obf. T. XXI. Janv. 1783. 
®. 80.) Hat auch Landwirthſchaftliche Auffäge (Ar. 
Bunze v Nugen der alten Schriftfteller beim heuti> 
gen Aderbau; Barıb u, Birkholß v. d. Viehſeuche; 

 Rößig v. beſt. Verhältniß zwiſchen dem Ackerb. u. der - 
Viehzucht) und einen phyifhen (Hrn. ©. 11T us 
dewig v. Einfluffe des Lichts aufs Wachsthum der 

- Pflanzen (angef. Arzz.) In der Vorrede und Ges 
daͤchtnißrede auf den Fürften, vor diefer Sammlung, 
fol Hr. Clodius, Secretaͤr der Gefellfchaft, einige 
Nachrichten gegeden haben (G. A. a. a. O. S. 241.) 
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Fürft ftarb im J. 1779 ©), jedoch finde ich nachhet 
noch Preisfragen angefünnige f). 


$. 168. 


Zu Rotterdam *) ftiftere ein Uhrmacher, 
Stephan Hoogendyk, vermittelſt eines Ver⸗ 
maͤcht⸗ 


e) Res. üb. Goͤtt. Anz. Th. II. S. 760. 


£) 3. B. fürs J. 1779 uͤb die größere Wahrſcheinlichkeit 
der Newtonſchen over Eulerſchen Lehte, von dem 
Richie und den Karben (M. Leipz. Gel. Zeit. 1779 
S. 336.) und üb. das befte Verhältniß des Lands 
baues und deri Vi⸗hzucht nach Verfchiedenheit der Ae⸗ 
der (Comm. Lipf: Vol. XXIII. P. 11. ©. 343 + 44); 
1780 üb. den Drand im Getraide, und die erfte Aufs 
gabe v. J. 1779 wiederholt (Ebend. P. IV. ©. 
14:15); 1781 üb. die Erſtreckung der Naturlchre 
(Alla Ver. B. V. Si. V. S. 391), weräber Hr. 
Scheibel den Preis gewann, und ı782 üb. den Un⸗ 
terichied unter Licht. Feuer u. Wärme (C. L. Vol. 
XXV. P.1.©. 169. Allg. Verz. B. VI. St. X. 
©. 795); 1783 welche von den befannten Theorien 
der Entftehung u. Veraͤnd der Erde die wahrſchein⸗ 
kichfte fey? (Ebend. P.il, ©. 334.5.) den Preis 
der legten Frage erhielt Hr. Espling (Ebend. P. IV, 
S. 714); 1785 üb. die Geſchichte der Hoaromettie 
(A. L.Z 1785. N. 198. S. 212), fo bis zum Finde 
des Jahrs 1786 ausgeſezt ward (C. L Vol XXVIII. 
P. III. S. 541»2); 1787 üb. die Theorie der ent 
gegengefezten Elektr und die Frage vom J. 1782 wie 
derholt (Ebend S. 542. ©. auch 4. L. Z. a. a. O. 
u. 1786. N. 203. © 383.) Der gewöhnliche Preis 
jeder Frage ift eine Goldinänze von 24 Dukaten. 


a) Maͤll. sk. phyſ. Buͤcherk. B. IT. Abth. II. ©. 445 
46. verweifet auf eine gute Nachricht von diefer Ges 
fellſchaft in Both. Gel, Zeit. 1782. Et. 11. ©, 
84,87. 


* 
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mächtniffes von 10000 Gulden, von welchen die eine 
Hälfte gleich bei feinem geben dazu hergegeben warb 
und die andere nach feinem Tode fallig war b), die 
Hollaͤndiſche Geſellſchaft der verſuchenden 
Naturlehre ), welche Verſuche und Wahrneh—⸗ 
mungen aus der gefammten Naturkunde, Scheide— 
kunſt, Arzeneiwiffenfchaft, Landwirthſchaft, Hand⸗ 
werkern, Seefarth und Sternkunde anzuſtellen und 
zu beurtheilen hatte ). Sie trat im Jul. 769 zu⸗ 
ſammen, word, der Einwuͤrfe der Hollaͤndiſchen Ges 
fellichaft zu Haarlem ungeachtet, von den Staaten 
von Holland und Weftfriesiand unterm 5. Jul; 1770 
beitärtige und hielt ihre erfte allgemeine Berfamnilung 
den 18 Mayı772©). Wie hat Preisfragen f) 
aufgegeben, auch Abhandlungen 8) drucken laſ⸗ 
| fen, 
6) Comm, Lipf: Vol. XVII. P. IV. ©. 718. 
c) Ebendaſ. PM. 8.345. 
d) Ebend. ©. 346, 


e) Goͤtt. Anz. 1776. &. ı71. Ihr Sinnſpruch iſt: 
Certos feret experientia fruftus (AUmän n Tidn. 
1770. S. 387). 


f) 3. B. im J. 1771, 1772 und 1773 uͤb. die Behind. 
der Ueberſchwemmungen (C.L. Vol XVII. ©. 346) 3 
fürs 5. 1775 06, die Erkenn. der Richt. der Stroͤhme 
im Meere (Roz. Obf. T. Il. Dec. 1773. ©. sı4.) 
Sie gibt jährlich drei Fragen auf, der Preis für jede 
iſt an Goldmuͤnze von ‚30- Dufaten (Alm. Tidu. 
a.a. 0.) 


g) Verhandelingen var het Bataaffche Genootfchap 
der proefondervindefe wysbegeerde te Roterdaın, 


Roterd. 1774: 4. (Gott. Anz. 1776. St. 
Ameited Stürf. Eee 21. 
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fen, welche groͤßtenthells arzeneilichen und wundarze 
neilichen Inhalts find, jedoch auch einige für die 
Scheidekunſt merkwuͤrdige Aufſaͤtze enthalten. In 


denſelben ſind auch die Preisſchriften aufgenommen. 
Aus⸗ 


21. S. 17176.) Deel I. (MTäN. a. a. O. BoEHM. 
Bibl. P.1. Vol. I. ©. 144.) Voran die Geſchichte 
und das Verzrichniß der Mitglieder. So die Abs 
handlungen. Unt. and. Hr. Camper v. der Luft in 
den langen Knochen der Vögel; Tenhaaf v. Sallım 
fteinen der Rinder; Jorißen v. abgegang. zahlreichen 
(153) Gallenſteinen; de Gorter Pflanzenuhr; 500. 
gendyE Feuermaaß; Hennert dv. darbenfreien Sch 
rohrgläfern (G. A. a. a. O) 


—  tweede Drei. — 1776. 4. (Sdtt. Anz. ı778. 
Zug. ı2. ©. 188190.) Ant. and. Hın. Bikkant 
Beſchr. einer von Jac. de Vogel. erfund. Luftpumpe 
(G. A. a. a. D.) | 


— III. Beil. — 1777. 4. (Öött. Any. 1780. Zug. 
27. ©, 4ı7:21.) Preisfchriften üb. bie Urf. der 
Sterblichkeit auf den nah Oſtindien gehenden Scif: 
fen, und üb. Abivend. des Waſſers, nebft einem zur 
Geburtshuͤlfe gehörigen Auffake (G. A.a.a.D,) 


— . IV. Deel. — 1778. 4. (Comm. Lipf: Vol. XXV. 
P. II ©. 352. Ti. Goͤtt. Anz. a. a. O. S. 421- 
25.) Eine Preisfrage, ob fire Luft ein befonderer 
Grundſtoff, oder nur veränderte gemeine Luft fey? 
Pteisſchriſten ud. Beförd. des Blatterbelzens, und meh⸗ 
rentheils arzeneil. Abyandl. (G. A. a. a. ©.) 


—  Vyfde Deel. — 1781. 4. (Bött. Anz. ı781. 
Zug. 46. ©. 72127.) Unt. and. Herr. Deimen u 
van Trooſtwyk, ingleihen Hru. Tieboͤl Preisſchtift 
ten üb. die fire Luft; ten Zaaf üb. den Salmiak im 
Torf (G. A. a. a. O.) 


— Zesde Deel. — 1781. 4. (Ödte. Anz. 1782. 
Zug. ı2. ©. 177:82.) Unr. aud. Hr. Ingenhouf 
dv. Prüf. d. Güte der Luft (G. A. a. a. O.) 
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Auszüge für Echeidefünftfer hat Hr. Erell ) 
zu liefern angefangen. 

Iſt unter ber Geſellſchaft der thaͤtigen Philo« 
fophie (philofophiae adtiuae) zu Rotterdam, wel⸗ 
che ums S%. 1773 jährlich, oder alle zwei Jahre, für 
die beßte Erfindung aus einem Theile der thätigen 
Philoſophle, einen Preis auszutheilen befchloß ’), 
die nemliche, oder eine andere Gefellfehaft gemeint ? 
Die Abhandlungen über die Bibel &) fcheinen doc) 
von einer andern Gefellfhaft berzurühren, welche 
dann nicht hieher gehören würde, wie der, ebenfalls 
im %. 1769 von den Herren van Hoeveren und 
Camper in Vorſchlag gebrachten!) Gefellfhaft zur 
Impfuug dev Viehfeuche ”) Hier nur im Vorbeige⸗ 
ben gedad)t werden Fann. | | 
Eee 2 §. 169, 


h) Auszüge aus den Schriften der Batavifchen Geſellſchaft 
zu Rotterdam, in dem. Annal. 1786. St. X. ©, 
338 :40 (aus D. V. ten Saaf Abh.) u. 340, 68 
(aus D. VI. Ingenh. Abh.) 


i) Comm. Lipf. Vol. XIX. P.T. ©. 160. 


k) Uitgezogte Verbandelingen over Bibel. — Eerfte 
Stuck. = Te Rotterd, 788, 8. (Müll. a. aD. 
©. 446.) 


I) Voorflel tot oprichting eener Societeit om het iong 
hournvee door inentige tegens de Sterfte van de 
thans graſſerende veezickte te beveiligen "The Gro- 
— 1269. 4: (Comin Lipf. Vol. XVII P. III. 
©. 566.) 


m) Die Seflifchaft follte in den Provinzen Srießlands er: 
Yichtet werden und aus vierzig Gliedern beſtehen, wc, 
che in wenigen Taxen bis auf! den fü:ften Theil noch 
zuſammengebracht wurden. Die Abſicht war, zu ers 

| fahren, 
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Für die Jahre 1770, 1771 und 1772 gab eine 
Geſellſchaft der Wiffenfhaften und freien 
Künfte zu Amfterdam Preisfragen auf *), von 
welcher ich zur Zeit weiter nichts auffinden Fann, 
Späterhin finde ich zwei Gefellfchaften daſelbſt unter 
dem Nahmen Felix meritis und Concordia er 
waͤhnt d), deren erftere die Naturkunde unter ihren 
Befchäftigungen zaͤhlt. | 

$. 170. 


fahren, ob Vieh, das einmal die Seuche Überftanden 
hätte, wieder angeftedt würde und Niedetlaͤndiſche 
Gewaͤchſe etwas gegen dieſelbe vermögten. Zum 
VBerfuche waren hundert Kälber beftimmt, von welchen 
a5 auf einmal geimpft werden folten (Comm. Lipf. 
Vel. XV. P.IL. ©. 362:63.) Schon im J. 1769 
wurden zu Rotterdam Verſuche mit dem impfen am 
geitellt, in einigen verftorben. Sallenfteine gefunden, 
und die einmal durchgefeucdhten nicht wieder angeftedt 
(Ebend. P. III. ©. 553.) auch Verff. üb. den Erfolg 
der Verſchiedenheit des Futters angeftellt und zwar 
von einer Geſellſchaft unter der Anleitung des Hrn. 
Campers (Ebend. P.IV.®. 710511.) die als eine 
Korerodamifche angeführt wird (T. L. Secund. Decad, 

- Ind. Hift.), daß alfo hier der Sitz der Geſellſchaft ger 
weſen iſt. 


a) Ueber die Pfahl. und Schifferwuͤrmer und eine woblfeile 
Deite gegen diefelben, die beften Ehen zur Erbals 
tung einer guien Nachkommenſchaft, und die Verbefs 
5* der Seelaͤndiſchen Kuͤſte. Der Preis für jede 

tage war eine Goldmänze von 30 Dufaten. Auf 
die erfte Frage gewann ihn Hr. Meeſe (Comm. Lipf. 
Vol. XVII P, IL, ©. 349; 50.) 


b) A, L.Z. 1786. N. 274. ©. 326:27. Die Geſell⸗ 
fchaft Felix merisis hat hiernach eine Anzahl von mehr 
als 150 Mitgliedern, deren jedes jährlich vier Duka⸗ 

| ten 
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Sm J. 1770 vereinigte fi) ferner in Virgi⸗ 
nien eine Gefellfchaft zur Aufbelfung des Acer 
unt Wiefenbaues in ben um ben Ohio liegenben Ges 
re a), 


9. 1m. 


Auch mag um bdiefe Zeic die Ackerbauge⸗ 
ſellſchaft im Marggrafthum Maͤhren errichtet 
ſeyn, auf deren Vorſchlag im J. 1771 von der Kay ⸗ 
ferin Königin eine Preisfrage ausgefezet ward 2). 
Iſt von derfelben die patriotiſch » öfonomifche 
——— zu Dlmüß verſchieden, in 

Eee 3 deren 


ten — beiträgt; fie kommen täglich in einem 
Kaufe zufammen und ihre Arheiten find in fünf Ab⸗ 
theilungen, für Zeichenkunde, Litteratur, Handlung, 
Naturkunde und Groͤßenlehre, Tonkunſt, getheilt, 
die Gefellihaft beſoldet Lehrer der Naturlehre ac. welche 
BVorlefungen haften, Hält einen Vorrath von Werks 
zeugen dazu, auch halten Mitglieder felbft Wortefuns 
gen; fie fuchte derzeit goo00 ‚Gulden zum Ankaufe 
eines eigenen geräumigen KHaufes aufzunehmen. Die 
Geſellſchaft Concordia fol älter feyn und nicht täglich 
zufammen kommen, fondern nur wöchentlich eine Auss 
arbeitung in irgend einem litterarifchen Sache alten. 


a) Allmaͤnn. Tidn. 1770. ©. 327. 


a) Ueber die Wartung der Wälder und Abhelfung des 
Solzmanges (Alm Tidn. ı77ı. ©. 36). 
Der Preis, eine Goldmuͤnze von ohngefähr 400 ſran⸗ 
zöfifchen Livr. follte Im J. 1773 zuerkannt werden, 
(Comm. Lipf. Vol. XVIII. P. 1, S. 156.) 
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deren Verlage Anfangsgründe der Naturge- 
fhichte®) erfchienen find ? 


§. 17% 


Endlich ſchlug auh um bas Jahr 1770 Hr. 

Hill die Errichtung einer Königl. Akademie der 
MWiffenfhaften zu London vor. Hundert und 
dreißig, aus den Evelften Englands gewählt, folle 
ten Obere der Afademie heißen, und jeder jährlich 
fünf, oder auf einmal dreißig Gumeen beitragen; 
er, als Vorfteher, wollte ſechs in der Naturgeſchichte, 
Philoſophie, Sternfunde, Seefarth, Landwirth—⸗ 
ſchaft und Scheldekunſt erfahrne Männer, gegen ein 
Gehalt von 50 Pfund, für-jeden, zu den Ausarbei⸗ 
tungen zu Külfe nehmen, alles in Ordnung halten, 
mit den Gelehrten von ganz Europa einen “Brief: 
wechſel unterhalten, und jährlic einen, vielleicht 
auch mehrere Bände Abhandlungen herausgeben, 
dafür jaͤhrlich 200 Pf. und für einen Gehülfen 5o 
Pf. haben; das Eintrittsgeld der Obern follte zu 
einer Bücher » und Maturalienfammlung verwandt 
werden, die Mitglieder und Correfpondenten der fa 
demie die Abhandlungen umfonft erhalten, der Ge 
winn von ihrer Ausgabe ihm, Hrn. Hill, zu gute 
fommen, übrigens fid) die Akademie bei ihm woͤ⸗ 
Ä chent · 


b) Kurze Anfangegruͤnde der Naturgeſchichte überhaupt 
und de: Steinreichs inebefondere. In Fragen und 
Antworten zum Gebrauche für die Jugend. Olmuͤtz 
1787, 8. (4. L. Z. 1788. Nr. 198. &, 463564, 
mir Erinnerung ). ur vo 
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chentlich verfammien *). Da id) weiter nichts da⸗ 
von finde, fo wird es wol bei dem Vorfchlage geblie«- 
ben feyn. 

9. 173. 


Sm Schr 1771 erfchienen Abhandlungen 
ber Sandgräfl. Heffifhen Akademiſchen 
Gefellfhafe der Wiffenfhaften zu Sie 
Gen =), welche, aufer vielen orzeneilihen, aud) 
manche für die Scheidefunft zu beachtende Auffäge 
enthalten, aber meines Wiflens niche fortgefezt find. 
Der Zueignungsfchrift vom 1. Febr. 1771 an den $ande 
grafen Ludwig IX. zufolge, war ſchon vor einigen 
ehren eine Gefellfchaft zur Aufnahme ber Arzenei- 
Funde zufammengetreten, hatte fid) darnach aud) auf 
philofophifche, befonders Hiftorifhe, phyſiſche und 
mathematiſche Gegenftände verbreitee, einen Brief⸗ 
wechfel mit auswärtigen Gelehrten angefangen, war 

! Eee 4 von 


a) Comss.Lipf. Vol. XVII, &, 346 »7. 


a) Adta Philofophico-Medica Societatis Academicae Sei- 
entiarum Principalis Hafliacae Gieſſae Cattorum 
MDCCLXXI. Francft, et Lipf. 1771. * 4. (Goͤtt. 
Any 1772. ©t. s. ©. 35:38. Beckm. Bibi. B. 
Il. St. 3.©. 346: 55. Comm. Lipf Tert. Dec. Suppl. 
1. ©. 268;:88. HALL. Bibl, Bor. T. II. ©. 611. 
Ian. oͤk. ph. Buͤcherk. DB. II. Abth. 2. ©. 444. 
BOEHM. Bibl. P. I. Vol. I. ©. 135.) Unt. and. 
Hrn. Böhm. Vorſchl. e. allgem. Fußmaaßes; Bau⸗ 
mer v. Entft. d. Quellen; v. dreierlei Ralchgebirgen, 

- ©. Hornfteines MNebel v. Asbeft; Cartheuſer v. der 
Säure des Stillfalzes im Borax, von Fällung der 
Metalle durch zufammenziehende Gewaͤchsſtoffe, v. e. 
blauen Erde in Laugenfalzen, 
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von dem verftorb, Landgrafen öffentlich beſtaͤttigt, mit 
Freiheiten verfehen und mit einer jährlichen Einnahme 
zur Fortfigung des Briefmechfeis beichenft, auch 
alles von dem jeßigen $andgrafen, beim Antritte feis 
ner Negierung, beftättiget worden. Da aber Feine 
Jahtzahl angegeben ift, fo führe ich fie Hier nad) 
der Zeit der Ausgabe ihrer Abhandlungen am 


6. 74 


Um dieſe Zeit ift auch eine öffentliche Ak ade⸗ 
miebes Aderbaues *) zu Verona entftanden, 
welche im J. 1780 förmlidy eröfnet ward ®), nad'dem 
ihre Befdyäftigungen auf Die Handlung und Künfte 
erweitert waren ©). Sie hat feit dem Jahre 1771 
Preisfragen d) aufgegeben; auch find ſeit der 

| Zeit 


a) Publica Academia d’agricultura (Goͤtt. Ang. 1772. 
Zug. ©t. 37. ©. 312.) 


b) Nella Solenne apertura della Pub. Accad. di Agricol. 
tura, Comercio ed Arti di Verona, ragionaınento del 
Co. ZACCARIA BETTI Secret. perpet. recitato 
nel Gne del felicifimo Reggimento di $.E FRANG; 
DonA Capitano, e Vice- Podefto, Socio Protettore 
della medefima, In Veron, 1780. #4. Vom Niups 
zen des Ackerbaues und was hierin von dev Atademie 
geleiſtet worden. 


I ©. ven Auszug des Ptotecolls des Raths der Zwoͤlſe, 
vom 25ſten Nov. 1780, In welchem die effentliche 
Fröfnung befchleffen worder, hinter vorgedachter Rede 
(Aum. b) S. 31132. 


d) 3. B. im J. ı771. üser e. Krankheit des Maulbeer⸗ 
baum ( Angef. Hide S. 8. Aum a) u. uͤb Holjfpabr, 

u, Vertehl. (Ebend. ©. a1. Vergl. hier Anın. £ 1.) 

1773 
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Zeit Abhandlungen einzelner Glieder <) und ger 
Fiönte Preisfchriftenf) herausgefommen, . 


$. . 175. 


Sm Jahr 1772 oder um baffelbe wird die pas 
triotiſche Geſellſchaft in Schlefien *) errich« 
Eee 5 tet 


1773 üb. e. Krankheit des Delbaums (Ebend. ©. 


22. Anm.a. Roz. Ob. T. II, Aout, 1773.©. ı165) : 


1774 üb. Lie Berbefl. der. Landftrafen (Angef. Rede 
®. ı9. Anm. a Vergl. hier Arm. f.2 — 1778 wie 
derum üb. die Krankheit des Miaulbeerbaums (Ebend. 


S. 3». Anm. c) 1780 über die Verbeff. der Seiden⸗ 


zuche ( Ebend. ©. 23, Anm. a) 


€) ı. Piano per la defcrizione del territorio. Veron. 177r. 
4. von Ant. Mar. Meſchini vom Wafler, den Erds 
arten ꝛc. Goͤtt. Anz. aa. D. ©. 312,13.) 


a. Della moltiplicazione de’ Bovi; Difiertazione del Sig. 


ZACCAR. BETTI. Veron, 1771. (Angef. Rede ©. - 


25. Aum. b) 4. (Goͤtt. Anz. a. a. O. ©. 312.) 


2. Sulla corrente malattia de’ Mori Differtazione del fig. 
MicHEL ANGELOLOCATELLI . . . ( Angef. Rede 
S. 8. Aum. b). 


f) ı. Della moltiplicazione delle Legne, con l’arte di 
fare il Carbone del fig. Dott, Grov. VERARDO 
ZEVIANI. Veron, 1772. (Angef. Rede S. 21. Anm. 
c;) 4. Inter and. von Handgriffen zur Holzſpahrung 


beim Kohlendrennen. (Bott, Any. a.a.D. ©3130 . 


14.) 


.2. Dei modi di trattare le ftrade del Veronefe, Differ. 
tazione del fig. MiCHEL ANGELO LOCATELL£, 
- 1777. (Angef, Rede S. 20. Anm. d). 


a) Muͤll Skon, phyſ. Buͤcherk. B. II. Abth. IL S. 
456. Vergl. Anm. i. 


— 
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tet ſeyn. Wenigſtens ſind in dieſem Jahre die Sta⸗ 
tuten derſelben d) herausgekommen, aus welchen 
ihre Einrichtung zu erſehen iſt. Ihre Abſicht iſt 
auf die Verbreitung einer allgemeinen Wolfarth über 
alle Stände Schleſiens gerichtet ©); die Befoͤrde⸗ 
rung bes Mahrungsftandes, die Aufnahme und Ver- 
befferung ber Landwirihſchaft, der Fabriken, Künfte 
und des Handels find daher ihre Gegenftände °*), 
Die fhon im J. 1772 angefündigten 2) öfonomi- 
fhen Nachrichten ©) derſelben find nicht Geſell⸗ 

| | fchaft« 


b) Statuta der unter aflergnädigfter Föniglicher Genchmis 
gung von der ſchleſiſchen Landfchaft zur Aufnahme des 
Mehrungsftandes errichteren patriorifhen Societaͤt. 
Breslau. ı772. Fol. (Allg. D. Bibi. DB. XXL 
®t.1 ©. 28889. Bedm. Bibl. B. V. ©. 561. 
Muͤll. a. a. O.) Vorher waren berausgefommen: 
Meine Bemerfungen über den Entwurf zur patrioti- 
ſchen Geſellſchaft in Schlefien. Breslau 1771. 4. welche 
auch vom Nußen diefer Anftalt Handeln follen (Goͤtt. 
Anz. ı772. Zug. 10. ©, 78179.) 


€) re in 6. Nachr.derf. ( S. Anm, e) ©. ı. Et. 
1. S. ı. | 


e”) Statuta etc. &, Allg. D. Bibl. a.0.d. ©. 288. 


d) Unterm a5ften Sept. In einer umſtaͤndlichen Nachticht. 
| Cangef. Nacht. a. a. O.) 


e) Oekonomiſche Nachrichten der patriotiichen Geſellſchaft in 
Schlefien. Erfter Band auf das Jahr 1773. Bresl. 
*4. (Goͤtt. Anz. 1774. St. so. ©. 421.22. 
Beckm. Bibl. B. V. St. 4. ©. 560,68. Als. 
D. Bibl.B.XXV.©t. 1. S. 272580. Mull. a. a. 
O. BoEHM, Bibl. P. I. Vol. L &. 139) Unt. and. 
v. Trebniziſchen Kalchmergel und Kalch aus demſelben, 
v. Torf und Torfafche als Duͤngungsmitteln; re 
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ſchaftliche Schriften, obgleich Glieder der Gefelle 
ſchaft Auffäge dazu .eingefande haben, fondern eine 
| Samm« 


bes Flachſes, d. Beramerk. zu Gieren, Nuten der 
Verberisbeeren ; Bresi. Maaß, Verhaͤltn. des Torfs 
gegen Holz in der Feuerung, üb. die ſchleſ. Schmelz 
tiegel, v. Verbeſſ der Stubenluft, in der Bresl. Zuk⸗ 
£erraffinerie gebraͤuchl. Dederde, wiederum v. Kalch⸗ 
mergel ; v. Beſtimm. der Höhe d. Rieſengebirg. durch 
Barom. Abmeff., v. Wetterbeobb., v. e. brfond. Thons 
erde, v. Leinwandbleichen, Gebr. des metall. Küchen» 
aerärhs, Vorſchl zu, Verfert. inländ. Schmelztiegel zu 
Mutz. der Kartoffeln, Verf. das Egyptifche Korn zum 
Dierbrauen anzuwenden, oͤkon. Verbältniffe des Torfs 
gegen das Brennholz, v. Verbefferung d. Walk/ und 
Stampfmüblen, v. d. Torfgräberei; v. Brenn. des 
Erdkalchs, Nutzbark. d. Gerberlohe u. Quecken, v. 
Zubereit. des Safflors, d. Schweizerkaͤſe, v. Zies 
gelſtreichen und Brennen, v.e. Nordlichte, v. Nutz. 
des Gypſes in der Landwirthſchaft, v. Torfkohlen, v. 
Seifenſpiritus, Duͤng. mit Torf, Anweiſ. z. Kenntn. 
des Mergels, v. Bergwerk zu Johnsbach, v. Kos 
boldwerke zu Querbach, v. Brodt aus Ruͤben. 


— Zweeter Band auf das Jahr 1774. Bresl. # 4. 
(Goͤtt. Anz. 1776. St. 23. ©, 191⸗2. Beckm. 
Bibl. B. VI. St. 4. ©. 498:502. Allg D. 
Bibl. B. XXVIII. St. 2. ©. 611.) Unt. and. v. 
Trebniz. Kalchmergel, Oel aus Roßkaſtan., Kalchbrenn. 
mit Steinkohlen, Zubereit. des Krapps, Raͤuchern des 
Fleiſches, Spreng. der Feldſteine (nach vorgaͤng. Er⸗ 
hitzung, mit einem naſſen Stricke) Glas⸗u. Porcell. 
Kitt, Mittel gegen den Schwamm in Gebäuden, Bes 
reit. des hollaͤnd. Käfes, Mitteln Flecke aus Zeugen weg⸗ 
zunehmen, v. Therm., feuerfeſt. Strohdaͤchern, v. d. 
Cochenille, Spreng. der Saudfteine, (durch quellende 
Keile,) Kite, Kalchinergel zum Düngen, Roͤſten des- 
Eifenerzes, Abſchwefeln der Steinfohlen, Pechbren⸗ 
nen aus friſchen Kienftöcden, Del aus Roßkaftan. 
Kohtenbrennen, Del aus Buchnäffen, Walterde — 

ie / 
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Sammlung, beftimmt, Nachrichten einzuziehen und 
wiederum befannt zu machen, welche theils zur meh⸗ 


teren 


Niegelsdorf, Kälte beim Bertunf., Honistbau, beit. 
Nutzung des Schlammödängers, gutem Kaͤſelaab, Abs 
pre. der Wärme, Feuerfeſt. Dache, Kalchduͤng. 
Schlammduͤng. und beft. Nutz. des Teichſchlamms, 
Kenn. guten u. ſchlecht. Eifens, Röften des Eiſen⸗ 
erzes. 

— Dritter Band auf das Jahr 1775. Breil. *4. 
(Beckm. Bibl. B. VII Er. 3. ©. 431.39. Allg, 
D. Bibl. B. XXXIV. St. ı. ©.288,89.) Unter 
and. üb. den Brand im Waitzen, Ausbeſſ. Ichadbafter 
Wände, Beſtimm. dee ſchleſ. Fußmaaße, ıc., haltbar. 
Kalchputz, hölzerne und merallene Maaßſtaͤbe, v. Glas 
fe, Beſtimm. d. Veränd. des Therm., Hiſtor. Diines 
ralogie, Düng. mit Holzaſche, Zuricht. des Bauhol⸗ 
je, Vergl. liegender und ſtehendet Koblenmeiler, Düng. 
mit Trebniz. Kalchmergel üb. die Kraft des Magnets, 
inländ. Schmelztiegel, Färb. mit Saffior auf Leins 
wand, Austrodn. d. Suͤmpfe, Zuricht. des Bauhel⸗ 
zes, Unzulänglichkeit des Barom. das Wetter voraus 
zu beftimmen, v. wahren Mitteln der Fruchtbarkeit, 
Verbeſſ. des Unſchlitts u.d. Lichter, Düng. mir Quek⸗ 
fen, uͤber Mayers Theor. e. Beſtimm. d. Veränb. d. 
Therm., v d. Urſ. d. Feſtigkeit alter Mauern, Syrup 
aus Möhren, Rauch. der Schornfteine. 


— Vierter Baud auf dag Jahr 1776. Brei. #4, 
(Beim. Bibl. B. VII. St. 2. S. 279.86. Allg. 
D. Bibl. Anh. su B. XXIV-XXXVI. Abth. 4. ©. 
2256 s 7.) Unter and v. Zuricht. des Baubolzes, 
Veit. des Saatkorns, Raͤuchern der Gaͤnſe, Nub. d. 
Roßkaſtauien und Moosbeeren, Keunz. u. Öebr. des 
Mergels, beßte Faͤllung des Holzes, Flachsbau, wohl. 
riechend. Branntwmein, Faͤrb. mit Schorfmoofe, Muß. 
des Harzes von Tannen zc., Verbiff. des Kernbraunt⸗ 
weins, Türf. Norh mit ſchleſ. Röche, Eigenſchaſten 
auten Biers und deffen Aufbewahr,, Faͤrbegewaͤchſe, 


Aohannisheeremsein, Apfels und VBirnenwein, on 
ern 


jur allgemeinen Scheidefunft. $. 175. 81 


reren Aufnahme und Verbefferung bereits im Gange 
Befindlicher, theils zue vortheilhaften Einrichtung 
bisher vernadyläffigter Mahrungsbetriebe, fo mie 
. Überhaupt zur Erhöhung und Vermehrung des all. 
gemeinen Wohls, gereichen könnten (Machr. B. J. 
et ©.ı) 


chern der Gänfe, Dingsrarten, Brand. im Getraide, 
Doͤrren des Leinfaamens, Krapp, Dürrfleifh u, ges 
täuchert. Gaͤnſen. 


— Fünfter Band auf das Jahr 1777. Bresl. 4. 
(Goͤtt. Anz. 1779: St. 55. ©. 68718 mit B. VI, 
Beim. Bibl B. X. St. 2. ©. 26919. Allg.D. 
B. a. a. O. ©. 2266.) Unter and. v. Verhuͤt. d. 
Verbtenn. des Duͤngers im Hofe, Mittel wider d. 

Kahn des Landweins, Abjchwefeln der Steinfohlen, 
Gewaͤchſen zum Staͤrkmehl, v. Bau u. Zuricht. des 
Krapps. 


Sechster Band auf das Jahr 1778. Brest. * 4. 
(Beckm. a. a.D.©.269:72. Allg D. B. B. 
XLI. &t. 1. S 203.) Unt. and, v. d. Auswahl und 
Zuricht. des Bodens für anzubauende Gewaͤchfe, v. 
ſchleſiſchen Faͤrbekraͤutern, v. ſeicht. u. tief. Beackern, 
Urſ. d. ſchlecht. Ziegel, Verf. Kupferſtiche auf Pors 
cellain ꝛc. zu tragen, v. Blitzableitern, Feuer: u. Waſ⸗ 
ſerſichern Ueberzug anf hoͤlzernen Dacheindeckungen, v. 
Mergel, Schlamme u. Torferde, Erhalt. e. guten 
Kalchs, Feſtigkeit und Härte der Ziegel, v. d. Milch 
u. d. Zubereltungen, Beſtimm. der Verſchied. d. Bo⸗ 
dens in Schleſien, v Bresl. Maaße, daß im Saft 
ſtehendes gefaͤlltes Holz eher von Wuͤrmern durchfreſ⸗ 
ſen werde, als im Winter gefaͤlltes. 


— Siebender Band auf das Jaht 1779. Bresl. 4, 
Schließe diefe Nachrichten ind. wöchentlichen Ausgabe, 
doc) follte noch ein achter Nachtragsband folgen, und 
die ruͤckſtaͤndigen Wetterbeob. u, ungeendigt gelaffenen 
Abhandlungen liefern. (Allg. D. Bibi. Anh. z. B. 
XXXVII. - LI. Asch, Ul. S. 1604.) 


a 
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S. 1.) Woͤchentlich kam ein Stüf im Comtole 
der Gefellichaft zu Breslau heraus. Solches Stüd 
fängt mit den Breslauer Werterbeobadhtungen ar, 
und zumeilen find auch allgemeine Ueberſichten vom 
Einfluß der Witterung ganzer Jahrszeiten auf die 
Gewaͤchſe ıc. gegeben, die Naturgefchichte Schlefiens, 
Nachrichten, welche ben fandbau betreffen, von den 
Sabrifen, de Handel und den Gewerben Schlefiens 
und vermiſchte Nachrichten, (von ergangenen Ver: 
ordnungen und Anftalten, öfonomifchen und andern 
Schriften, befondere Anfrage, von nüglichen Vor: 
fhriften und bewährten Arzeneimitteln, von Preifen, 
die von der Gefellfchaft oder aud) von andern aus« 
gefegt würden, Marftpreife vom Getraide u. a. Sands. 
produften, ꝛc.) follten dann, nad) dem Entwurfe 
dieſer Wochenfchrift folgen (Allg. D. B. B. XXV. 
©.273’4.), welche mit allgemeinem Beifalle auf 
genommen iſt und viele nuͤtzliche Nachrichten ent» 
halt, deren manche aber aud) aus ſchon gedruckten 
* Werfen entlehnt if, um fie dort befannter zu mas 
chen. Einige, den Scheidefünftler mehr, oder we⸗ 
niger, angehende Auffäge und. Nachrichten find in 
der fo eben gelieferten Inhaltsanzeige erwaͤhnt, an⸗ 
dere mehr wirthſchaftliche duͤrſten in der Erzielungs⸗ 
Scheidekunſt noch bei einigen Gegenſtaͤnden nach⸗ 
geholet werden. Dieſe Wochenſchrift enthält auch 
Nachrichten von Verſammlungen der Hauptgeſell⸗ 
fehaft zu Breslau, den in denfelben gefchehenen Vor⸗ 
trägen und von Veſchluͤſſen der in einzelnen Kreifen 
vorhandenen Gefellfchaften, welche als Abrheilungen 
berfelben anzufehen find. | 
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Im Jahr 1780 warb feftgefegt, "daß Fünftig 
jedes ordentliche Mitglied, ſowohl der Haupt» als 
Creys- und Fürftenthums  Gefellfyaften, jährlich 
eine Abhandlung einzufchicten, ober wenigſtens fic) 
ſonſt thaͤtig gegen die Gefellfchaft zu bemweifen, ges 
halten feyn follte ), und nunmehr famen Nene 
öfonomifhe Nachrichten 5) der Gefellfchafe 

; in „se in 


f) Vorrede zu den N. ökon. Nachr. Anm, 85) B. J. 


g) Der vatriotiſchen Geſellſchaft in Schlefien neue oͤkono⸗ 
miſche Nachrichten auf das Fahr ı780. Erſter Bo. 
Dreslau * 4. (Goͤtt. Anz. 1782. Zug. 31. &, 
49194. von tiefem und folgendem Bande; Beckm. 
Bibl. B. XII. Er. 2. ©, 3061 11. Allg D. B. 
And. z. B. XXXVII.-LII. Adth. HI. ©. 1422 27, 
u. ©. 1601,35. BOEHM.-a.a,D.©. 140.) Uuter 
and. Hin. Herzberg Aum. üb. den Mörtel, Scholz 
v. Krappbau, Menzel v. Didytung der Ziegeldächer; 
Deim Schluffe jedes Quartals, Brest, Wetrerb, vom 
Hrn. Scheibel. 


— 1781. Zweiter Band, Bresl. * 4. (Beckm. ao. a. 

DD ©. 311515. Ale D. Dirt, B. LI. Er. 2. 
©. 5yo:2, v. San.s März; Anh. u B. XXXVII- 
LII. Asıb N. &. 10105 19. v. ganzen Bande) Unt. 
and. Anweif, um Ausbrüten der Hühner in Pferder 
mift; Hr. Börner Beſchr. der Bunzlauer Braun⸗ 
töpferey; v. e. Backof· n zut Steinfohlenfeurung, Hrn. 
Rieger Nachr. v. e. Lederfabtik in Glatz; Hrn. Schei⸗ 
bel Brest.u Nirus achtjaͤhr. Johnsdorf. Wetterb. 


— 1732. Dritter Band, Bresl. 4. (Goͤtt. Any. 
1784. St. 115. ©. 1159-60. Beckm. Bibl. B. 
XIII. St. 3. ©. 380:85. Alla. D. Bibl. B. 
LVIL- &t ı. ©. 260161. v. San.» Sun u. B. 
LIX. @t. ı. ©. 280-91. v. ganzen Bande) Unt. 
and. Hrn. Herzberg Vorſchl. zur Anlage e. Roͤthe⸗ 
Dörrhanfıs. Der Vorrsde zufolge am Ende des Jahrs 
1783 ausgegeben. 
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in einer veränderten Geftale heraus, welche mehr 
als geſellſchaftliche Schriften anzufehen find. es 
der Jahrgang ift in vier Vierteljahre getheilt, und 
die, fonft oft in mehrere Stuͤcke vertheilte, Abhand« 
fungen folgen hier unzertrennt auf einander, Auch 
find Feine Auffäge aus gedruckten Werken mehr 
entlehnt. Mit dem dritten Bande ift, laut der Vor⸗ 
rede zu bemfelben, die Einrichtung getroffen wor« 
den, daß von da an aud) jede Abhandlung einzeln 
hat verlaffen werden koͤnnen. Wie es feheint, ift 
die Fortfeßung darnach unter einer andern Auffchrift 


&) erfchienen, — 
r 


— 1783. Vierter Band, Bresl. * 4. Unt. and. Hrn. 
Börner Selb. d. Witt. in Schlefien vom ıoten Jahr⸗ 
hundert bie zum J. 1600; v. Srobel und Scheibel 
v. Hegerauche ıc. Scheibel Topogr. v. Schlefien unt, 
and. VWeberficht der Wärme zu Bresl. von 17735 81. 


— 1784. Hünfter Band. Breslau *4. Unt. and. Hr. 
Hörner v. d. Abſicht ꝛc. e. Marurcalenders, von 
Gneißenau w bolzfpahrend. Stubenöfen, Zluge v. 
Anbau des Krapps (audy v. Votzuge des Stampfens 
vor dem Mablen). 


h) Der patriotiichen Gefelfchaft in Schleſien Natur ı Haus 
haltungs » und Geſchichtscalender für Schlefien, auf 
das Jahr 1786. Brest. 8. (Allg. D. Bibl. ©. 
LXXIIL. St. ı. ©. 269.71. St 1.2.) Der 
Anf. einer neuen Zeitfchrift, die zum Theil gleichen 
Entzweck mit den oͤton. Nachrichten hat. Im Bors 

berichte find außer den Calendern zu denen Deiträge 
geroünfcht werden, ( Won der Abfiht, dem Gegenſtaͤn⸗ 
den und dem Nutzen eines Naturcalenders, v. J. C. 
5. Börner, in der patr. Gef. mn. oͤk. Nacht. 
auf das Jahr 1784. ©. V, ©, 3.63. gibt bie 

; Einrich⸗ 
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Uebrigens zeichnet ſich diefe Geſellſchaft da« 
Durch aus, daß fie mit den Ständen, oder dem für 
genannten Sandfchaftsfufterne in einer genauen Ver⸗ 
bindung ftehet, von deſſen thäriger Wirkung zur 
Aufnahme dortiger Güter man in Hrn, Kruͤnitz 
öfon, Encnclopädie !) Nachricht findet. Nadja 
dem nemlich der derzeitige Schlefifhe Minifter, Hr. 
von Carmer, die Sandftänve und Landtage wies 
Der in Gang gebracht hatte, munterte er feine Sands» 
leute zu ‚Errichtung diefer Geſellſchaft auf, welche in. 
die Landesverfaſſung ſelber eingewebt iſt. Sie bat 
einen ſehr weiten Umfang: eine Abtheilung befchäf- 
tigt ſich mit der Landwirthſchaft, die zweite mit der 
Handlung und den Fabriken und die dritte mit den 

| mie 


Einrichtumg zu erfennen,) die Bekanntmachung’ neuer 
Entdeckungen, in fo fern fie auf Schlefien anwendbar 
find, Unterricht für jeden Stand in den ihm nöthigen 
phyſiſchen Kenneniffen, Entfräftung des phyſiſchen 
Aberglaudens des gemeinen Mannes, Prüfung der 
fogenannten Hausmittel, Ziisung der Anwendung ber 
varerländifhen Erzeuaniffe zu den Beduͤrfniſſen und 
equemlichkeiten der Menfchen, Vorſchlagung der 


Mittel zu Verminderung des Schadens fbädlicher Ins, 


fetten verfprohen. Monathlich follte ein Stuͤck von 
unbeftimmter Größe erfcheinen. ° Die erften 4 Stuͤcke 
find vom März, April, Day, Junius jedes 3 bis 4 
Bogen ftart. Im St. 3. auch Hr. Börner üb. den 
Schwefelregen, vom Blumenftaube verfchiedener Pflans 
jen { Magazin für die Botanik. Herausgegeben von 
Ion. Iac. RÖMER und PAuL USTERI. 178%. 
. Drittes Stück. Zürich 8. ©. 85:88.) ; 


i) Th. VIIT. Art, Credit » Syſtem. (Schleſiſches) ©. 
439:55. 


Zweites Stüd, | 5 ff 
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mit beiden verwandten Wiflenfhaften, ber Chemie, 
Mechanik, Phyſik, den Künften und der Arzeneis 
wiſſenſchaft. Der Mittelpunft davon ift, erwaͤhnter⸗ 
maaßen, die Gefellfchaft zu Breslau und die drei 
Hepräfentanten von Ober » Nieder» und Mittels 
Schleſien führen die Direction; die Fürftenchums« 
Geſellſchaften ftehn unter dem $andesdirector und ben 
drei $anbesälteften .)Y. Neulich hat diefe Geiells 
fehaft auch angefangen Preisfragen !) aufju 
geben. 


6. 176. 


Um diefe Zeit ift auch zu Florenz vom 
Großherzoge eine neue Afademie geftiftet worden, 
welche alle practifche und gemeinnüßige . Wiffenfchaf- 
ten umfaffen follte, mit einem Gebäube, $ehrfäälen, 
Sammlungen von Büchern, Naturalien, phyfifalis 
fhen Werkzeugen, anatomifhen Präparasen, einer 
chemiſchen Werkftätte, Sternwarte und einem bota- 
nifchen Garten, auc) $ehrern in allen Fächern ver 
ausübenden Wiſſenſchaften verfehen und deren Eins 
richtung dem Herrn Abe Fel. Fontana übertra- 

gen 


k) Allg. D. Bibl. B. XXT. Et. 1. S. 299. aus den 
Statut. Goͤtt. Anz. 1772. Zug. ©. 79. aus den 
Bemerk. über den Entwurf x. 


1) Fuͤts J. 1787, üb. die Beſtimmung des nöchigen Uns 
terhalts eines gemein. Landmanns u. der Mittel fol» 
hen ” erwerben (A. L. Z. 1786. N, 151. ©. 
591. 
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gen war a). Sie ift vielleicht bloß eine Lehranſtalt, 
und fönnte fodann hier übergangen werden. | 


§. m 


Die Königl. Basquifche (des Bafques) 
Geſellſchaft der Freunde des Woterlandes mag, 
in Ermangelung einer Anzeige ihres Stiftungsjahrg, 
bier eine Stelle finden, von deren Jahrfeyer zu 
Madrid am 16. Sept. 1773 id) eine Nachricht 
finde *), nach welcher bei derfelben die Ausſchuͤſſe 

Fff 2 (Comi- 


a) Serber Briefe aus Waͤlſchl. ©. 8ı Z Leser. ©, 


102, 


a) Comm. Lipf. Vol. XIX. P.IV. ©. 712113. die Wahr⸗ 
nehmungen des erften der oben genannten Ausſchuͤſſe 
betrafen, 1. das Eden des Getraldes, kuͤnſtl. Wieſen 
und Baumpflanzungen, 2. die Fütterung des Viehes, 
3, die gelungene Verfett. Cannevaſſes, 4. Verſſ. mit 
dem Anbau des Ruͤbſenſaamens (colfat); des zwei— 
tens 1. Verſſ. üb. die beßte Weiſe das Eifenerz zu 
röften, 2. neue Verf. den Stahl zu verbeffern, 3. eis 
nen Verfuch einer Mineralogie, 4. verſchieb. Mahrs 
nehmungen einzelner Perfonen aus der Arzeneifunde 
und Marurlehre; der drittens ı. den Zuftand der uns 
ter ihrer Auffiche ſtehenden Manufakturen, 2 sine 
Weberficht der zu Gunften der Manufakturen im Reiche 

herausgekommenen Verordnungen, 3. einen Vorfchiag 
zu Errichtung eier Gefellfhaft zu Fang. der Fifche, 
welche unter dem Nahmen ceciat (oder vielmehr ce- 
cial, trockene Fische, als Stodfifhe, Kabeljau) vinges 
falgen we.den; des legten: 1. verfchied. Abhandfl. v, 
Erziehung der Kinder, 2. verſchied. Aufſaͤtze zur vater⸗ 
laͤndiſchen Geſchichte, z. einen Entmurf eines Baequi⸗ 
ſchen und Caſtilianiſchen Woͤrterbuchs, 4. Aufangss 
gruͤnde einer lateiniſchen Grammatik, 
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(Comit&s) des Aderbaues, der Wiflenfhaften und 
Künfte, des Fleißes und ber ſchoͤnen Wiffenfchaften 
ihre hlerunter angeführten Wahrnehmungen mitge⸗ 
theile haben, - aus welchen die Gegeuftände ihrer 
Beſchaͤftigungen zu erfehen feyn werden. So audı 
die phyſikaliſche Geſellſchaft zu Cuneo in 
Piemont, eine Privatgeſellſchaft von Naturkuͤndi⸗ 
gern, Scheidekuͤnſtlern, Meßkuͤnſtlern und Gewaͤchs⸗ 
kundigen, von welcher im Jahr 1773 ſchon drei 
Baͤnde Verhandlungen herausgeweſen ſeyn und be⸗ 
ſonders viele merkwuͤrdige Wetterbeobachtungen ent⸗ 
halten ſollen b). 


F. 178. 


Auch Hat in dieſem Jahre 1772 eine Gefelk 
(haft von Aerzten in Hamburg ihren An- 
fang genommen *), von welcher Abhandlungen 
und Beobadyrungen b) heraus find, aus denen 

| einiges 


b) Alt. N. Gel. Mere. 1773. St. 25.©. 198. Berlin. 
Naturf. Geſellſch. Beſchaͤft. B.-I. Entfte 
bunasgeib. S. II-III. Hr. Berando und Pelle 

ini batten derfilben ihre Beobb. üb. verfchiedene 
ordlichter,, befonders eines vom 27ften Det. 1772 
vorgelegt ( Alt. Merc. a. 0.9.) 


a) Comm. Lipf. Vol. XXI. ©. 131. 


b) Abhandlungen und Beobachtungen aus ber Arzneyge⸗ 
lahrheit von einer Geſellſchaft von Aerzten in Ham 
burg. Herausgegeben von D. Paul Dietr. Giefeke 
Hamb. 1776. 8. ( Comm. Lipf. Vol, XXII. P. L ©. 
131.40. Murr. Bibi. B. MH. St. 4. ©. 6107513. 


BoEkM. Bibl. P. I. Vol, I. ©, 151.) Unt. and. v. 
* Vor. 
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einiges in ber arzeneilichen Scheibefunft zu erwähnen 
feyn dürfte, — 


$. 179. 


Am Ende des Jahrs 1772 ©) ift aud) die phys 
fiographifche Geſellſchaft zu Lund in Scho— 
nen b) durd) die Bemuͤhung des. Hrn. Prof. Retzius 
entitanden, erhielt aber erft im Jahr 1773 die Koͤ⸗ 
nigliche Beſtaͤttigung für fi) und ihre Sagungen, 
welche befonders im Drude heraus ıft <) und mit den 
Diplomen an die Mitglieder gefandt wirt. Echo: 
nens Naturgeſchichte und Wirchfcyaft ift nach diefen 
Sagungen zwar der Hauptzweck der Geſellſchaft, 
doch rechnet fie auch zu den Gegenftänden ihrer Bes 
fdyaftigungen, mas zur Verbeſſerung berfelben in 
Schweden überhaupt, deffen Provinzen, und aus« 
wirtigen Gegenden gehört. Sie verlangt mithin 
Auffage über naturgeſchichtliche und wirchfchaftliche 

Sff 3 Merk: 


Vorzuge der menfhl. Mil vor d. thleriſchen, v. Wirk. 
der Eifenfafrane (u. Vorzug der Eifenfeilfpäne), v. 
Borax (u. defi. Berbind. mit Weinftein), eigentbuͤml. 
Mitteln, Gebr. des Camphers in großen Gaben 
(Auflf, in Summifchleim ie.) (C. L. a. a. ©.) 


a) Phyfiogr, Sallsk, Handl. Förft. Del, in der Vorrede, 
b) Beckm. Bibl. B. V. Gt. 4. ©. 6135, 


e) Sacrae Regiac Majeltatis Clementiffima Refolutio So- 
cietati Phyfiographicae Lundenfi fubjedtiiffiine pe- 
tenti, vt et ipfum Infiturum, et quae ad Ordinem 
ſeruandum propofita fimt, Statuta confirmentur, data 
in Arce Holmienfi d, 6. Martii 1778, ein halber 
Dogen in g, ® 
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Merfwiürbigkeiten einzelner Gegenden unb Oerter, 
Beſchreibungen von Bergen, Eteinbrüdyen, Seen, 
Quellen, Erden, Steinen xc. Thieren und Gewaͤch⸗ 
fen, Vichfranfheiten, Erfindungen, Wahrnehmun⸗ 
gen und auf Erfahrung gegründete Vorichläge, in 
der Färbekunft, dem Landbaue, Wiefenbaue, Forft« 
wefen und der Viehzucht, ıc. Befchreibungen und 
Abbildungen wirthfchaftlicher Werfzeuge und medya« 
nifcher Erfindungen, dyemifche und phyſiſche Werfuche, 
welche zur Aufftärung oder Verbefferung der Natur: 
geſchichte und Wirthſchaft unmittelbar gehören 4), 
Die Zahl der Glieder ift unbeftimme : fie müffen 
durch eine Stimmenmehrheit von zwei Dritcheilen 
gewählt werden. Die in Lund gegenwärtigen Glie— 
der kommen wöchentlid) zufanimen, und zweimal im 
Fahre werden auch die abwefenden Glieder, melde 
nicht zu weit entfernt find, eingeladen, und in eine 
von diefen Werfammlungen der Worfteher fir das 
Jahr gewählte. Zwei oder drei Glieder werden zur 
Beurtheilung der singegangenen Auffäge beftimmt, 
weldye, wie fonft die Preisichriften bei den Geſell⸗ 
ſchaften, unter fremder Hand mit einer Devife und 
verfärloffen beigefügten Mahmen der Werfafler eins 
geſandt werden müffen, welche nur im Falle dir 
Billigung der Auffäge zum Drucke in den Abhande 
lungen eröfnee werden ©). Diefe Abhandlun— 

| gen 


I) Angef. Refol, $. 1. und Pbyf. 1Sa!l/k. Handl, ı D. in 
der Vorrede, 


e) Angef. Reſol. $. 2. — 8 u. 12. 


sur allgemeinen Scheidefunft, $, 179. 823 


gen f) find feit dem Jahre 1776 Stücweife heraus 
gefommen und enthalten auch verſchiedene Auffäge, 
welche bei einigen Gegenftänden der Scheidefunft 
zu bemerfen feyn werden, | 

Auch ift ein Magazine) im Mahmen ber 
Geſellſchaft herausgefommen, welches für Ueber⸗ 
Fffa ſetzun⸗ 


£) Phyfiographiska Sillkapets Handlingar. Förfte Delen, 
Stockh. 1776. * 8. (Stockb. Lärd. Tidn. 1776. N. 
88. ©. 347,9. N. Crit. Nachr. B. IH. 1777 
&t. 43. ©. 342744.: Goͤtt. Any. 1778. St. 151. 
©. 1219: 22. mit St. 2. Bedm. Bibl. B. XIII. 
Et. 2. ©. 276:84 bis St. 3. Allg. Verz. J. II. 
©t. VI. &. 430. Murr. Bibl. B. Hl. &t.2.©. 
310: 14 mit &t. 2. Muͤll. oͤk. phyſ. Buͤcherk. 
B. II. Abth. I. S. 446. BoEHM. Bibl. P. I, 
Vol. J. S. ı52.) Nach dem Verzeihniß der Mits 
glieder und der Vorrede unter der Ueberſchrift: Phyf. 
<ällfk. Handl. Förfa Delens Förfla Stycke, die Abs 
handlungen des erſten Stüds; unt. and. Hrn. Malm ⸗ 
firdm min. Belche. des Alaunfchieferbruchs zu Ans 
drarum (in Sconen) — Förfta Delens Andra 
Stycke mit fortgehender Seitenzahl: unt. and. Hrn. 
Retzius Anm. üb. die Min, Geſch. Schonens; Thun⸗ 
berg v. Bereit, der Aloe in Afrika; Renz. und Wol⸗ 
lin v. e. unterdem Nahmen Poudre de la Providence 
verkauften Düngfalze zur Beigung des Saargetraides 
— — Tredje Stycke: (Upfofr. Sallfk. Tidn. 1781. * 
N. 32. ©. 125.7. Gött. Anz. 1784. Öt. 17% 
©. 1741.43.) unt. and. Hr. von Engeſtroͤm v. 
Zucer auf Tannenzweigen (Pinus Abies L.) — 
Fjerde Stycke ’( Sött, Anz. 1787. Ot. 120. S. 
120024.) unt. and, Hrn. Retz. Anm. üb. Schonens 
Nat. Geſch. bei Gelegenheit einer Neife nah Torekov 
Cauch von Graniten ꝛc.) zuletzt ein Vergeihniß der 
Mitglieder im I. 1786. in welchem dieſes Stüd ders 
ausgefommen iſt. - 
g) Phyſiographiſ ka Saͤlſ kapets Magazin. Foͤrſta Bandet. 


Lund. 1781.8. (Beim. Bibl. B. XIII. St. 3. ©. 
392% 
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ſetzungen auslaͤndiſcher Schriften, welche zur Land⸗ 
wirthſchaft gehoͤren, auch Auszuͤgen aus inlaͤndiſchen 
Schriften beſtimmt iſt, am Schluſſe jeden Stuͤcks 
Nachrichten von der Geſellſchaft und Auszüge aus 
Briefen enthalten follte, und vom Hrn. Prof, Res 
tzius, Secretär der Geſellſchaft, herausgegeben ift, 


6. 180, 


Die Berlinifhe Gefellfhaft Natur 
forfhender Freunde ®), ift von dem, um bie 
Maturgefchichte auf manche Weife verdienten, ver« 
ſtorbenen D. Martini dafelbft geftiftet worden, 
welcher den Entwurf dazu im Drucke befanne mad). 

te 


99213.) Förft. Stycke (Upfoflr. Sallfk. Tidn. ı 782. 
N. 7. 8. ©. 28:29 u. vorber 1781. N. 25. S. 99. 
Ankuͤnd.) unt. and. Hr. Reuß dv. Bleich. der Lein⸗ 
wand; Meiding. Verbeſſ. des Flachſes; Dyſſel v. 
Einricht. kleiner Ziegelbrennereien (e. Preieichrife bei 
d. K. Daͤu. Landwirthſch. Geſellſchaft) Verz. der Bis 
cherſamml. d. Geſellſchaft (angef. Anzz.) — Andra Sty- 
cket — 1782. unt. and. Fortſ. v. Dyſſels Abh. 
Tſchiffeli v. d. Stallfuͤtt. Oehlers v. Berbeſſ. der 
Wolle; Fortſ. d. Verz. d. Buͤcherſamml. der Geſell⸗ 
ſchaft (U. S. Ta. a. O.N. 154, 155. ©. 618.19.) 


a) Comm. Iisf' Vol. XX. P. I. ©. 142:43, 
Beckm. Bibl.B.V. St. 4. ©. 612,13. 
—  Entftehungsgefchichte der Gefellfchaft Natur ſorſchen⸗ 
der Freunde in Berlin von D. Sriede. Keine. Wilh. 
— in Befhäft. (Anm, I) B. 1l. S. 1- 


Muͤll. SR. phyſ. Buͤcherk. B. II. Abth. II © 
444 45. 


⸗ 
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ge b) und fie bald zu Stande brachte. Sie hielt 
ihre erfte Werfammlung am 9. Jul. 1773 ©), welchen 
fie als ihren Stiftungstag anſiehet,“), und: fezte 
ihre eriten Grundregeln feft * ), erhielt unterm 25. 
Dct. 1773 die Beftättigung des Staatsrathes und 
Bewilligung eines gefellichaftlichen Siegels zur Ver⸗ 
ſchickung ordentlicher Diplomen an auswärtige Ken⸗ 
ner und Freunde ber Natur, als einer Private 
geſellſchaft Naturforfihender Freunde f) 
und fezte nun völlig die Gefege ©) feft, welche ihre 
Derfaflung beftimmten und in der Folge noch in eis 
nigen Stüden verändert find h), Die Narurges 


Fff5 ſchichte 


b)N. Mannigfaltigtett St. 3.4. GBeckm. Bibl. 
B. V. S on — —Entſtehungsgeſch. 
(Aum. a) ©. 


e) Angef. N S. XII 


d) Ebend. a. a. O. Er wird jährlich als ſolcher gefeyert. 
©. Sefeßev. 3.1774 (Anm. g) ©.XXXIX, Plan 
u. Geſetze v.%. 1784. (Anm. h), ©. 13. die Ans 
rede Hin. Mart. am — in Beſchaͤft. 
(Anm I) B. J. S. LII.LXIV 


e) Augef. Entſteh. Geſch. S. XIII-XV. 
f) Ebendaf. ©. XVI. 


g) Geſetze der hiefigen Privatgefellfchaft Naturforfchender 
Freunde, mach den / Verbeſſerungen vom zten May 
1774, in Befhäft. (Anm. 1) B. J. S. XXVIL 
XL; Schon vorher (den 25. un. 1773.) waren 
Gefeße, welche den Diplomen beigelegt wurden, ges 
druckt (Beckm. Bibi. ©. V. ©, 613.) 


h) Plan und Gefege nebft dem Verzeichniſſe der jeztleben⸗ 
den Mitglieder der Geſellſchaft nn 
veun 
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fhichte in ihrem ganzen Umfange, befonders aber 
dortiger Sande, mit Beihülfe einer guten Natur 
lehre zu ſtudiren und nüzlich anzuwenden und befannt 
zu machen ift der Hauptzweck berfelben. Sie ber 
ſteht aus ordentlihen Gliedern, (deren nicht 
mehr als zwölfe feyn dürfen, welche fidy wöchentlich 
verfammien, monathlid mit dem Worfige wechſeln, 
und Die zu Anfange von dem Stifter und danaͤchſt 
dem Hrn. Secr. Otto mit und nad) ihm, als be, 
ftändigen Sefretären übernommenen Briefwechſel, je⸗ 
ber in feinem Fache, beforgen,) und bortigen und 
ausmwärtigen Ehrenmitgliedern. Sie hat, 
durch die Beiträge der Glieder, eine geſellſchaftliche 
Buͤcher⸗ und Maturalienfammlung zufar:menger 
bracht, welche anfänglid) in dazu gemietheten Zims 
mern aufbewahrt wurden, bis fie vom Könige ein 
eignes Gebäude !) erhielt. 


Verſchiedene der erften Vorleſungen wurden 
in einigen Sammlungen &) beſonders abgedruckt, 
aber 


Freunde. Mach der Verbeſſerung vom 1 zten April 
1784. Berlin. 1784. * 8. u. in d. Sefellflh.S chrifs 
ten (Anm.m) 8. V. S. XV - XXIX. Plan und’ 
Geſetze, XXX -LVI das Verzeichniß der Meitglieder. 


i) Beobb. u. Entded. (Anm. n) B. I. Vorerinn, 
S. 11-1. ©. II. Vorerinn. ©. I. 


k) Den Berlin. Samml. (unter and. Eine uͤbetſejte 
Abhandl. vom Urſpr. des Honigs. Ben Hr. R.) 
Meuen Mannigfalt, (unt. and. die bligende im 
dian. Krefie, Hrn. Goͤtze Abh. v. Vortheilen die Aus 
gen.beim. Gebr. d. Vergroͤß. Glaͤſer zu ae Ht. 

gen 
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aber bald erfolgten unter der Aufſchrift: Beſchaͤf— 
tigungen!), die geſellſchaftlichen Arbeiten. Im 
erſten 


Hagen v. Gewaͤchsgiften und v. Blutregen) aus dem 
Journ. Litt. ded. au Roi (Hrn. Achard Verſſ. üb. 
die Beſchaff. der fir. u. Salpeterluft) ©. angef. 
Entſteh. Geſch. (Anm.a) ©. XXI-XXI. 


1) Beſchaͤftigungen der Berlinifhen Gefelfhaft Naturfors 
fihender Freunde. Erſter Band. Berlin 1775. * 8. 
(Goͤtt. Any. 1776. Zug.27 ©. 225: 30. Beckm. 
Bibl. D. VI. ©t. 2. ©. 21832. Comm. Lipfs 
Vol, XXI. P. IV, ©. 682:97. Roz. Of. T. 
XI. Mai 1778. ©, 454:6 von ®.I u. Il. Delic, 
CoBR. ©. 74. BOERM, Bibl. P. 1. Vol, 1.©. 148.) 
Außer dem Vorbericht, die Entftehungsgefchichte der 
Geſellſchaft (Aum. a), Geſetze detſelben (Anm. 8), 
Verzeichniß der Glieder und Hrn Martini Rede am 
erſt. Stiftungstage. So mit beſonderer Seitenzahl 
die Abhandll. und kurzen Nachrichten, unt. and. Hrn, 
Achard Vergl. d. Kraft der Elektr. u. Schwere, v. 
d. Kälte ꝛc. durch Verdunſten ; Sleditſch v. Staͤrk⸗ 
mehl in Gewaͤchſen; Walch v. Wachsth. u. Farben 
der Schneck. u. Muſchelſchaalen; Mayer v. Aufl. d. 
Kieſelerde in Saͤuren; Pelißon Vergl. d. bekannteſt. 
Veraroͤß. Glaͤſer ꝛc. Chemnitz v. Urſpr. der Perlen; 
Auszüge aus Schreib. d. Hrn, Meyer (v. Nutz. d. 
Salmiaks beim Ausſtopfen der Vögel), Ferber (v. 
vulfan, Urſpr. der Baſalte). 


— Zweeter Band. — 1776 *8. Goͤtt. Anz. 1778 
Aug. 31. &..488:95. Beckm. Bibl. DB. VII. St. 
4. ©. 530,45. Comm. Lipf. Vol, XXIV.P. 1, ©. 
1951202, Allg. Ber; 1776. St. VI. ©. 2435 
44.) Unt. and. Hrn. Achard Bemerk. üb. Bertier 
Verl. v. zunehmend. Gewichte der Körper in der Hoͤ⸗ 
be, u.v. elektr. Erfchein. beim Reiben des Queckſ. auf 
barzige u. a. Körper; Reuß v. Weißmachen d. Leins 
wand; Beckm. v. Inſekt. Samml.; Gebme üb. die 
Reizbark. im, Pflanzenreihe; Bloch v. Kopal, \ mit 
Ä im. 
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erften Theile geht die Geſchlchte mit ben Gefegen 
und dem Verzeichniſſe der Mitglieder voran, fonft 
: findet 


Hrn. Klaproth Verſſ.) Chemnitz Reife nad $a: 
roe u. Stevensklint; Bode v. Beſchaff. der Sonne 
un. ihr. Flecken; v. Trebra v. mertwürd. Marien 
berg. Stuffen, v. argrab. Knochen; Gleditſch v. Ver, 
beff. Hr natuͤrl. Wiefen durch verfchied. Gewaͤchſe; 
Mexyer Unterf. des ftrahlicht. Zeolichs; Gleditſch v. 
Entdeck. des Schleſ. DBlaufarbentobalts, im J. 1769. 
An den Auszuͤg. aus Brief. von Hrn. Zönig, v. 
Islaͤnd. Schwefel, Achat c. Meyer v. dem von 
Hrn. Pallas gefund. Sibir, gediegenen Eifen, Brum⸗ 
ley üb. daſſelbe, Chemnitz v. Entſt. d. Perlen, v. 
(Ditter:) Salze v. Canal in Stalin, Ebarpentier 
üb. die Eintheil. der Gebirge u. Lagerftätte der gegrab. 
Körper, Klein v. Papier u. Filz aus e. Aftermoofe 
( Eonferve). 


— Deitter Band — 1777. ° 8. (Beckm. Bibl. ©. 
IX. Et. 1: ©. 67:74. Comm. Lipf. a.0.D. ©. 
2029. Allg. D. Dibl. B. XXXIV. ©t. 2. ©. 
520522.) Unt. and. Hr. v. Mieidinger v. Verfein. 
des Flachſes; GHacguer Verzeichn. Soriafher Qurdf. 
u. Zinnobererze; v. Meiding. v. Leuchien des faul. 
Holzes; Reuß v. Delgebenden Gewaͤchſen; D’Annone 
v. Schielerguan, Siegfried : Anm. dazu; Meyer 
Machtr. v. Auflöf. d. Kiefelerde in Säuren; Schroͤ⸗ 
ter dv. verfteint. Seeſternen; Achard Verſſ. mit Fer 
berharz; Meyer Verff. mit dem Pallaf. gedieg. Eis 
fer. In den Nacht. ans Briefen unt. and, Hr. Rapp 
v. Phosphor aus altem Käfe, v. Meiding. v. e. felt. 
Duarze, u. v. Urſp. d. Baumſteine, Pallas v. Ent 
zuͤndlichkeit ꝛe. des Blumenſtaubes der Waſſerkolbe 
(Typha), Abkuͤhl. des Weins beim Verfahren durch 
Benetzung der Umſchlaͤge, Mannaartigen Theilen des 

Ulmenbaums, Charpentier v. min. Gegenſtaͤnden, 

. $»omaner v. Hornerze, v. Meidinger v. Verſtein., 
Charpent. v. Granit u. Gneus, Brinckmann v. Fie⸗ 
bererregenden Wirk. elektr. Auefluͤſſe, — 

chſ. 
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findet man das dahin gehörige in der, jedem Bande 


vorgefezten, Worerinnerung. Dann folgen bie eins 
gefandten und verlefenen Auffäge, und zulezt Aus⸗ 
züge aus Briefen, Lebensnachrichten von verftorbenen 
Mitgliedern, auch im dritten Bande ein Verzeichniß 
der gefellfchaftlihen Sammlungen, Vom zweiten 


Bande an find auch die Kupferplatten, welche es. 


i betürfen, ausgemahlt. Sie enthalten ‚vieles, das 
theils ganz, theils in einiger Rückfiche, für die Schei« 

dekunſt gehört. a 
Darauf folgten Schriften”) der Gefell« 
fchaft als eine Fortfegung vorgedachter Beſchaͤftigun⸗ 
gen, 


Saͤchſ. Porcellanerde ıc. Suchs u. Meinecke v. ges _ 


grad. Elephantenzaͤhnen, Bloch v. Märkifhen Schies 

lerſpathen u. Weltaugen. 

— Vierter Band — 1779* 8. (Goͤtt. Anz. 1779 
©t. 129. ©. 1041346. Beckm. Bibl. B. XI. &t. 
2. ©.-187 92. Comm. Lirj. a.a.D. ©. 20y 121, 
Allg. D. Bibl. B. XXXIX. ©t. 2. ©. 518420.) 
Unt and Hr. Sander v. Steinkohlengrub. in Bas 
lenciennes; Chemnitz v. Purpur eines Kinfhorns 
(Buccinum Lapillus L.); Zoega Beſchr. des Zen 
liths, feine Arten u. Abänderungen; Sleditſch v. 


Schädlichkeit des Giftrebenftrauhs (Rhus Toxico-- 


dendron L ); Meyer Verſſ. mit dem fpatartigen Zeo⸗ 
lith; Silberſchlag Beſchreib. des Brockenberges; 
Bloch v. Erzeuq. der regelmaͤß. Vertief. in kieſelichten 
Steinen; Bolten v. Ammonshoͤrnern; Fuchs v. Vers 
ftein. Sn den Nachr. aus Briefen Hrn, Schelle 
Unterf. der Schwerfpatherbe, Hindenberg v. natürl. 
Derlinerblau, Sander v. dem Eichner See im Bas 
denſchen, Pallss v. Sibir. Erzen. Stegmann Be 
fchr. e. neuen Bouſſolen⸗Inſtruments. 


m) Schriften der Berlinifhen Geſellſchaft naturforfchender 
Freunde. Erfter Band, Berlin. 1780, * 8. (© Alk 
n;. 
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gen, übrigens eben fo eingerichtet und nicht minder 


seichhaltig an wichtigen Auffägen, von weichen hier⸗ 
| unter 


An) ı781. St. 35. S. 27380. Hall. N. 
Gel. Zeit. 1781. St. 4. ©. 25:29. Erfurn 
Gel. Zeit. ı781. St. 9. ©. 84:36. Beckm. 
Bibl. B. X. St. 2. ©. ıy2:7. Comm. Lipf. 
Vol. XXIV, P. IV. &. 657.64. Delic. CoBR, 
©. 74:75. BOEHM. Bibl, P. I. Vol. I ©. 149.) 
Unt. and. Hr, Rlipfiein v. e. merkwuͤrd. Achat (mit 
eingefchloff. Beeren); Habdel v. Naſſauiſchen Mein. u. 
dem brennend. Berg zu Durweiler; Sacquets min, 
botan. Reife in Krain und Tyrol; Meyers jortgef. 
Verſſ. ınie dem Eifen; Suchs Fortf. v. Verftein. Im 
den kurz. Nachr. aus Briefen unt. and. Hr. Ferbert 
Verſ. mit den Safte der bittern Caſſavewurzel, Chem⸗ 
nitz v.Zeolith, Chalcedon, ꝛc. Goͤtz Beitrag jur min, 
Beſchr. d. Sraffhaft Schaumburg, (dv. Wäflern ıc.) 
Bruͤckmann v. Sandfteinfryftallen u. Avanturin. 


— Zweyter Band — 1781. * 8. (Goͤtt. Anz 
1782. &t. 87. ©. 698,704. Sedm„ Bibl. DB. 
Xu. St. 2. ©. 229,34. Comm. Lipf. a. a. O. ©. 
664:72. Allg. D. Dibl. B. XLVIII. ©t. 2. &. 
482185.) Unt. and. Hr. Aepinus v. vulfan. lirfpr. 
der Monpfleden; Joh. Meyer Behr. d. Gegend 
um Sluppe in Mähren; Gledufb v. Sabatıllens 
faamen ; Hacyuce min. Rhapforien; I. €. $. Meyer 
v. Slußfparh, und e. weißen metall. Erde aus tem 
Gußeiſen; Hermann v. d. Eifen u. Stahlmanipulas 
tion in Kärnthen, 


— Dritte Band — 1783.*8. (Oder. Anz. ı782. 
&t. 127. ©. 10264132. Beckm. Bibl. B XII, 
St. 4. ©. 578:81. Allg D. Bibl. ©. LIM. 
St. 2. ©. 543.7.) Unt. and. Hr. Fuchs Fortſ. v. 
Verftein. Job. v. It. von Gerberrindens Gpitz v. 
langfam. Verweſ. d. eingeſcharrt. Viehes; v. Rochow 
u.a. Wetterb.; Meier v. Waſſereiſen. Sin den kurz. 


Nachr. unt. and. Hr. Reineggs v. Balſam v. Mekta, 
von 
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unter ebenfalls ſolche angezeigt find, welche entweder 
ganz zur Scheidekunſt gehören oder doch bei einigen 
Gegen« 


v. Münchbaufen v. Rodenberg. Schwefelwaffer, 
von dem opalifirenden Mufchelmarmor aus Kärnthen, 
Siegfried Unterf. einig. Steinarten ( Asbeft. Chal⸗ 
ced. Kragenſtein), deſſ. Beſtaͤtt. daß die Villacher 
Bleierze kein, oder unbedeutend wenig Silber halten, 
v. Fichtel Geſch. u. Beſchr. u, Bindbeim Zerlen. eis 
nes Saͤulen/ und Sternſpaths, Kühn v. chem. Wets 
tergläfern, Crell v. Salzuaphthe, Hagen v.d. Roͤthe 
des Bluts, Guͤldenſtaͤdt min. u. a. Nachrichten v. 
Caucaſiſchen Gebuͤrgen ꝛc. 


— Dierter Band — 1783.*8. (Goͤtt. Any. 1783: 
St. ı51. ©. 15142 200 Beckm. a.a.d. ©, 581⸗ 
84. Excel chem. Annal. 1784. St. 7. S. 81a 
83. Lichtenb. Man. B. II, St. 3, S. 156,70, 
Allg. D Vibl. B. LVI. &. GS. 177:%2.) Unt. 
and. Hrn. von Burgsdorf Abhandl. von Knoppern; 
Bacquet min. Rhapſod. Silberſchlag Beſtimm. d. 
Schwere des Waſſers; Cſeditſch v. e. blutrothen ge⸗ 
mein. Wieſenangelik.; Fuchs Fortſ. von Vetſteln. u. 
Steinen; Meyer v. Verhältn. des Brennbaren im 
Buß: und Stabeifen; Gerhard üb. die Entfich. der 
faferigen Steine und Erze; Gabel v. Verftein._in 
Gyps u. v. Hpfterolithen; Meyer Anleit. zur kuͤnſtl. 
Bereit. des Selzerwaſſers; Weber Theorie d. Elektr. 
In den kutz. Nachr unt. and. Hr. von Rochowv. 
fhwarzen Neben, Bindheim chym. LUuterf. einig, 
Erze u. Steine (des Goldtiefes v. Nagyay, angeſchoſſ. 
Schwerſpath [aus Schwererde u, uftfäure ] von 
Freyberg, Zinkipachs und weiß. Galmeles v, Dleisern) 
du Roy v. phosphorifirten Kerzen, Georgi v, Selbſt⸗ 
zuͤndern, Crell v. neuen chem. Bemerk. 


— Fünfter Band — 1784. #8, (Goͤtt. Any. 1785. 
St. 48. ©, 479:87. Bedm. a. a. O. ©. 584: 90, 
Crell chem. Annal. 17385. ©t. 6. ©, 562 64. 
Ulg. D. Bibl. ©. LXIII. St. 2. S. — 

oran 


832 Einfeitung ! 


Gegenftänden berfelben mie zu beachten fern 
werden. Ä 


Bom 


. 


Boran der Plan und die (erneuerten) Gefege nebft bem 
Verzeichniſſe [ammtlicher Glieder (&. Anm. h). In 
den Abhandl. unt. and. Hrn. Butini Beobb. üb. die 
©ebütge; Ksper ıv. Gallenreuter Knocenböhlen ; 
meine Bemerk. v. jellicht. Ouarz; Hrn. Gronau Bes 
merk. üb. die diesjähr. Winterfälte; Gleditſch v. nds 
thiger Auffiht auf den Gebr. des Arfenifs; Suchs 
Fortſ. von Verftein. u. Stein. Rofentbal Beral. 
des Gewichts des Dunftfreifes zu Berlin u. Padua; 
Weis üb. unterird. Waldungen; Bloch v. Herings⸗ 
thran; Spengler v. e. Islaͤnd. (Zeol. Chalce⸗ 
donart,) Verſtein. Gerbard v. Porphyr. Fernere 
em. Unterf. einiger Steine u. Erze v. Hrn. Siege 
feied, (Braunfteinarten). In den kurz. Mochr. int. 
and. Hr. AHabel v. Verftein. in Thonfciefer; Bruͤck⸗ 
mann v. Zevionfh. Sternſtein;  Walbaum ı Ba 
fahr. e. (In Jaſpis) verfteinr. Hornse. Saͤgfiſches; Gle⸗ 
ditſch v · Campher aus der Hafeltwurzel ( Afarım eu- 
rop.) Mayer dv. Braunftein u. Eifen in Baum⸗ 
fteinen, Ä 


— Sechsſter Band — 1785. "8. (Goͤtt. Anz 
1787. ©t. 40, ©. 390 + 97. Erf. gel. Beit. 
19786. &t. sı. S. 401,3. Allg. D. Bibl. 2. 
LXXVII &t. 1.© 14119. Beckm. Bibl. B. XIV. 
©t.4.©.563:8.) Unt. and. Hr. A:noureucx Pr.iss 
ſchrift v. Beurtheil. des Bodens aus feinen Gewaͤchſen; 
Hacguermin. Rhapf.; Tingey v. e.Ratchfpathe ; Gros 
nau üb. Mebel u. Mordichein; Gerhard min. Beobb. 
Silberſchlag Beſchr. d. Kluterhoͤhle; Suche Fortf. v. 
Stein. und Verſtein. Modeer v. Berftein.; Gerhard 
min. Beobb.; Klaproth Unterſ. des elaft. Steins; 
Siegfried Nachtr. 3. Geſch. deflelb. ; v. Dierrich üb. 
WasgauiſcheGebirge, Meier üb. d. Lehre u v Verwandl. 

d. Erdarten. In den kurz. Madır. unt. and. Kr. 


Bruͤckmann Nachtr. v. GSternftein, u. e. grün, 
aftican. 
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Vom fiebenten Bande an find diefe Schriften 

Auch unter der Auffhrift: Beobachtungen und 
Entdeckungen ) herausgefommen und zwar mis 
der 


African. Stein, v. befond. Verſtein. u. v. Stohren⸗ 
ftein, Eversmann Bemerf. in Derbyfhire, v. Diets 
rich üb. die Pycenaen. 


n) Beobachtungen und Entdefungen aus der Natur⸗ 
funde von der Gefellfhaft Naturforfchender Freunde 
zu Derlin. Eriter Band. Berlin. 1787. * 8. — 
Schriften ꝛe Giebenter Band Berlin. 1787 * 8, 
Nemlich Beobb. Schriften ꝛc. Siebenten - Erfien Ban— 
des Erſtes Stud. Berlin. 1786. * Zweites Stück. 
Berl. 1786.* Drittes Stuck. Berl. 1786. * Vier⸗ 
tes Stud. 1787.* (Goͤtt. Ans. 1787. St. 40. 
©. 397: 400. von St. 1.5; &t. 104 ©. 1036:40; 
von St. IL. III.; St. 169. ©. 1694. 46. von St. 
IV, Beckm. Bibl. B.XIV. ©t.4 ©. 56972, 
son St 1- III; Sermbſtaͤdt Bibl. B I. St. 2. 
©. 189:99.) Unt. and, Hrn. Becher min: Beſchr. 
des Welterwalds, befond. zweer Holztkohlenb ramerfe 
daſelbſt; Bruͤckmann ve Sternftein; Klaproth v. 
Kornwall. Mineralien; Habelvon Bleierden; Weis 
v. Entſteh. des Seeſchlamms; Stelzner dv. Gruben⸗ 
wettern u, e. Wettermaſchine ꝛe ; Gronau üb. Schnee, 
Hagel und Reif; Fuchs Fortſ. v. Stein. u. Verftein.; 
Klippſtein Beſchr. e. n. Dunftmafdine; Bruͤckm. 
Deichr. des Monrfteing, u v. ESternfteint; Serbee 
v. d. Lagerftärte des Laſurſteins; Becher Verf. mit 
verfoblt. u. unverkohlt. unrerird. Holze beim Eiſen— 
ſchmelzen u. Schmieden; Bruͤckm. über die Aayptis 
ſchen Kiefel; Roſenthal v. Gange des Miederfchlags 
(aus dem Dunfikreije ) zu Berlin. 


— Smeiter Band. Berlin. ı738. * 8. — Scrif 
ten x. Achter Band. Berl. 1788. * %  Nemlich: 
Meobb. ıc Zweiten Bandes — Schriften ac. Achten 
Bandes Erfies Stuͤck. Berl. 1787. Zweites St. — 
1787. Drittes &t. — 1738. Viertes St. — 1788 


aweites Stuͤck. Ggg Goͤtt. 
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der Abaͤnderung ihrer Einrichtung, daß ſolche vler⸗ 
teljaͤhrig erſcheinen und vier Stuͤcke immer einen 
Band ausmachen; auch ſind in den zween Baͤnden, 
welche von denſelben herausgekommen find, die Aus⸗ 
zuͤge aus Briefen nicht mehr unter einer beſondern 
gemeinſchaftlichen Aufſchrift, ſondern in die Folge 
der Abhandlungen eingeruͤckt, uͤbrigens aber in den⸗ 
ſelben nicht minder wichtige Auffäge befindlich. 


Der 


(Goͤtt. Anz. 1788. St. 80. ©. 804 7: von Et. 
I. I. Zermbſt. Bibl. ©. IL St. J. ©. 86:93. 
vom ganzen Bande.) Unt. and. Hr. Stelsner üb. 
die unfichern Kennzeichen beim Auffuchen der Gänge; 
Rofentbal Beftimm. der mittlern Schwere u. Wärs 
me zu Laftehn ; v. Gruberfels v. Bleiwerken zu Bol: 
pasna in Stalien; Silberfchblag v. Doppelfpatd; 
Klaproth Unterf. des Schleſ. Chryſopraſ.; Bar. v. 
Diereich Beſcht. d. Gänge u Eifnaruben der Graf. 
fchaft Steinthal im Unterelfaß; Beſeke üb. d. Vers 
gleidy. einiger Vergröß. Werkzeuge; Dantz Beſcht. 
zweier Berge und deren Stein: u. Bergarten, aud 
von Schleſ. Kuoppern; v. Bofe v e. weiß. Blei⸗ 
fpathes Klaproth Zerleg. des Phrenits; Stoutz v. 
e. Maſchine zur Zubereit. d. Ecze; Bindheim Zet⸗ 
leg. e. (quarzichten gelben) Kryſtalls aus Katharinen⸗ 
burg; Noſe v. beſonders gebildeten Quarzdrufen; 
J.auterbach v. d. Chryſopras⸗Graͤberei bei Koſe⸗ 
muͤtz ꝛc.; Klaproth v. Demantſpath. 


— Beobb. x. Dritten — Schriften ꝛe. Neunten Baus 
des Erſtes Stuͤck. Berlin. 1788. * 8. Unt. and. 
Hm. Weſtrumb Unterf. der ſog⸗vannten wuͤrflichten 
Quarzktyſtalle v. Luͤneb; Gronau üb. Gewitter; 
Modeer Voarſſ. mie Woſſerblei; Klaprotbh Nachtrag 
dazu; von Boſe uͤb. Sibir. Topaſe. — Zweites und 
drittes Stuͤck — 1789. (Allg. Verz. Oſt. M. 
1789. ©, ı7.) 
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Der Domperr von Rochom Hat der Geſell⸗ 
[haft auch Gelegenheit zu einigen Preisfras 
gen °) gegeben, Die gefrönten Schriften find in 
den Beſchaͤftigungen und Echriften derſel— 
ben abgedruct, die beten Auffäge nächft denfelben 
follten in den dortigen Mannichfaltigkeiten 
abgedruckt werden, 
Ögg 2 Die 


oe) Sm J. 1777 fürs Jahr 1778 über das Epidemifche 
in den eigentlich fogenannten Epidemien; der Preis 
war 20 Dulat. (Preisaufgabe in 8.) u. ward 
Ken. Camper zuerkannt, defien Schrift von der Ur⸗ 
fache der Viehſeuchen in den Befhäft. BIV. S. 
95 »166 abgedruckt ift und Zuſaͤtze in din Schrift, 
B. J. ©. 1125118 erhalten bat. Er entfagte ſich 
deffelben und der Preis ward im J. 1779 zu einer 
andern Aufgabe beſtimmt (Ebrndaf. Vorerinn. S X.) 
Diefe betraf ebeufalle die Viehſeuchen (Goͤtt. Anz. 
1779. ©t. 45. ©. 368: in Hrn, Roz. Ob. T.XV, 
Mars ı780. ©. 252 ift daraus’die Waflıricheue ges 
macht) und den Preis erhielt Hr. Dr. Weiß zu Leer 
in Oſtfriesland, deſſen Schrift mit Zufägen im 
Schriften BIT. &. 1541. abgedrudt if. Beide 
Preisfchriften find von einem ungenannten Herausa bee 
befonders berausgegeben, (Ueber das Anfteken dee 
Viehſeuche, die wahre und eigenthuͤmliche Urfachr ders 
felben und die eigentlihen Vorbauunasmitrel darwis 
der. Zwo von der Berlinifhen Geſellſchaft Natur— 
forfchender Freunde gefrönte Preisfchriften Won Kr, 
Petr. Camper — und Hrn. Dort. Weiß, — Mit 
einigen Zuiäßen. Greifsw. 1788. *8. ©. M. Erit. 
Nachr DB. IX. 1783. St. 26. ©. 206:7) Die 
dritte Frage fürs J. 1784. zu einem Preife von 10 
Sriedrichsd’or,betraf die zur Beſtimmung des Bodens ıc, 
nöchige Pflamenkenntniß (Vorber. zu Schrift B. 
V. ©. VII-VIl. Comm. Lipf: Vol. XXV, P IL, 
©. 335.) Die gefrönte Schrift des Hrn. Amoreux 
ſteht in Schrift. DB. VI. S. 1:71. 
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handlungen des Hrn. von Fichtel P), welche an 


Einleitung 
Die Gefellfchaft Hat daneben zwo richtige Ab- 


Dies 


p) !. Nachricht von ben Verſteinerungen des Großfuͤrſten⸗ 


thums Siebenbürgen, mit einem Anhange und beie 


ſuͤgter Tabelle über die ſaͤmmtlichen Mineralien und 


Koffilien diefes Landes, verfaffet von‘ "Job. Ehren⸗ 
reich von Fichtel — und herausgegeben von der Ges 


ſellſchaft Naturforfchender Freunde zu Berlin, mit 


einer Landkarte und feds andern Kupfern. Nürnd. 
780. * 4. inwendig mit dem Titel: Des Hırın 
Mob. Ehrenreich von Sichtel Beitrag zur Minerals 
geſchichte von Siebenbürgen. Erſter Theil, melcher die 


Nachricht von den Verfteinerungen enthält (Ser. 


Anz. 1780. St. ı24. ©. sorı 518. mit folgender 
Abhandlung, als vem zweiten Theile) ©. ızı20 in 
Topograpbifcher Ordnung, bei den Dertern Nachrichten 
von den dortigen Verfteinerungen. So im Anbange 
©. 121244. von entzündl. Stoffen und ein. brem 
nenden Berge, Salzen, Erden und Steinen. Endlich 
S. 145 : 58, die Allgem. Tabelle Siebenbürgifcher 
Mineralien und Feſſillen, (min. Waffer, Salze, Er: 
deu und Steine, Verjleinerungen u. Metaffe) mit 
Angabe der Gegenden und Derter. . 


Geſchichte des Steinfalzes und der Steinfaljgruben 
im Grofpfuͤrſtenthum Siebenbürgen, mit einer das 
Streichen des unterirdiihen Salzſtockes, durch meh— 
tere Länder, andeutenden Karte und andern Kupfern, 
verfafjer von Job. Ehrenr. von Sicheel — und bers 
ausgegeben von der Grjellfehafe Maturforfh, Freunde 
zu Berlin. NMürnb. 1780. * 4. inwendig mit dem 
Titel: Dis Herrn J. E. von Fichtel Beytrag zur - 
Mineralgefhichte von Siebenbuͤrgen. Zweiter Tbeil, 
welcher die Gefchichte des Steinſalzes enthaͤlt. Ga 


7 Hauptftücen, von dem unterird. Salzftodte, den Gat⸗ 


tungen und Figenfhaften des Steinfalzes, ‚den im 
Salzſtocke eingefhlofl. fremden Körpern, d. Entftchung 
des Salzſtocks, den Siebenbürg. Steinfatzaruben über 
haupt, der Eröfnung, dem Baue und dir Auflopuna 

einer 
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diefelbe gefande waren, wegen ihrer Ausführfichkeik 
befonders herausgegeben, So ift auch von berfel« 
ben die Ausgabe eines münfom ausgearbeiteten 
Verzeichniſſes teutfher Gewächfe 9) von 
einem ungenannten Verfaſſer angefangen worden, 
weldyer das Honorarium der gefellfchaftlichen Caſſe 
bejtimmt hatte). Die Fortſetzung wird, mie es 
fheint, von dem Abfage abhängen ). — 


§. 181. 


Sm Jahr 1774 ift eine Geſellſchaft von 
Aerzten in Amſterdam, welche einander ſchon 
G998 3. "lange 


einer Steinfalzarube, der Erzeugung des Steinſalzes, 
dem Landverfchleig u. Verführ. des Siebenbuͤrgiſchen 
Steinfalzes nach Ungarn und dem Temeswar. Ban⸗ 
nat, Im Anhang ein Verzeichniß aller längft dem 
farpathifhen Gebuͤrge an beiden Seiten entdeckter 
Salzoͤrter. 


q) Vollſtaͤndiges ſyſtematiſches Verzeichniß aller Gewaͤchſe 
Teutſchlandes zur Beförderung ihrer phuffalifchen‘ 
und oͤkonomiſchen Geſchichte von’ einem Mitgliede 
der Gefellfchafe Naturſorſchender Freunde ‚und von 
fegterer zum Drucke befördert. Erſter Band, Leipz. 
782. #8. (Allg. D. Bibl. D®. LIV. Ot. 2. ©, 
458 14. Str. Anz. 1783. St. 19. ©. 192.) 
Die Arten und Abarten mit Anfuͤhrung der teutichen 
Floren und anderer Befchreibungen und Abbildungen, 
Anzeige des Erantorts,, der Bluͤhzelt, Dauer und 
des Nutzens. Die erſten vier Linneiſchen Elaffen und 
der Anfang der. fünften bis und mit der Gattung dee 
Nachtſchatteus. Iſt meines Wiffens nicht ſortgeſetzt 
worden, 


r) Border. zu Schrift. B. III. S. VI. 
2) Vorder, zu Schrift. B. V. S. LX. 
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lange practifhe Wahrnehmungen mitgetheift hatten, 
unter dem Sinnipruche, zur Erhaltung der 
Bürger, entitanden, weiche jährlidy eine Preis« 
frage aus der ausübenden Arzeneifunde oder Wunde 
orzenei aufgeben wollte, und für die beßte Beant⸗ 
wortung eine Goldmünze von zehn Dufaten, fie 
Die demnädhit befite aber cine filberne, vier Dufaren 
am Werth, beftimmte *), Die erfte Frage ward 
für den May 1775 aufgegeben d)y. Die gefrönren 
Schriften werden in den Abhandlungen ©) der 
felben abgedruckt feyn, von welchen idy nur einige 
ſpaͤtere Theile angezeigt finde, welche jedoch ums 
%. 1776 angefangen ſeyn müflen, wenn jährlich ein 
Band berausgefommen ift. Der fechite, der ein« 
zige, von welchem ich zur Zeit in meinen Hülfse 
mitteln eine Inhaltsanzeige gefunden habe, enthielt 
derfelben zufolge, außer den Preisfchriften über eine 

zum 


a) Comm. Lipf‘ Vol. XX. P. II. ©. 369. 


b) ®&ie betraf dert Gebrauch der Spaniſchen Fliegen, be⸗ 
ſonders in faulen und Fleckfiebern. (Comm. Lipf: a. 
a.D. ©. 370.) 


) Verhandelingen van het Geneeskundige Genootfchap, 
onder de Zinrfpreuk: feruandis Ciuibus. Vyfde 
Deel. Amſterd. 1780. 8. (Comm. Lipf. Vol. XXVII. 
P.1.©. ı77 Tit.) 


Handelingen — Zesde Deel. Te Amft. 1781. 8. Unt, 
and. 4 Abhandl. der Hrn. Ppey, ten Zaaf, Krum⸗ 
pelmann u. Schutte üb. die Frage: welches der 
Unterſchied der mincral, und Gewädsfäuren, und der 
Einfluß diefes Unterfhirds auf die Heilkunde fen. 
(Alla. Verz. B. VI ©t, 7. ©. 507. aus AN, 
Var. Lett. Defn.) 
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zum Theil Scheidefünftlerifche Frage, arzeneiliche 
Abhandlungen, | 


(. 18% 


In diefem Fahre 1774 finde ich auch von einer 
gelehrten und patriotifhen Gefellfhafe 
im Haag?), zueft Preisfragenb) erwähnt; 
mehrere Nachrichten habe ic) zur Zeit nicht auffin⸗ 
den koͤnnen. 


1. 


In dem nemlichen, ober vielmehr im folgenden 
Jahre 1775 find Landwirthſchaftliche Beiträge im 
Mahmen einer öfonomifhen Gefellfhaft im 
Magdeburgifihen *) erfchienen, von welcher ic) 

Ggg 4 ſonſten 


a) Societé ſcavante et patriotique de la Haye (Comm. 
Lipf. Vol. XX. P. II: &. 370.) ihr Sinnſpruch ift: 
Es blühen die freien Kuͤnſte Ebendaf. ©. 371.) 


b) C. L. a. a. O. S. 370171. mofelbft von mehreren eine 
angeführt iſt, welche die Urſ. der Schwäche der Kin⸗ 
der, beſonders nach den Blattern, betrift. 


a) Beyttaͤge zur Aufhebung der Gemeinhelten und Ver: 
beſſerung der Landwirthſchaft, won einer oͤkonomi⸗ 
ſchen Geſellſchaft im Magdeburgiſchen. (Brandenbutg, 
von 1774 au. 4. Mull. oͤk phyſ. Buͤcherk. B. 
11. Abth. II. S. 435.) Erſte Sammlung, Brandenb. 
1775. 4. (Beckm. Bibl. B. VI. St 3. S 448: 50.) 
Ausz. u. Nachr. uͤd. Aufheb. der Gemeinheiten und 

v. Gewinnung (Doͤrrung und Dreſchen) und Rein⸗ 
machung des ſpan. Kleeſaamens (Beckm. a. a. D.) 
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fonften nichts gefunden habe. Die Abſicht der 
Herausgeber mar zwar hauptfählid) dahin gerichtet, 
Auszüge aus Herrfcbaftlihen Verordnungen über 
Die Aufhebung der Gemeinheiten, Worfchläge zur 
Erleichterung Diefes Gefchäftes und Nachrichten von 
wirklich geſchehenen Aufbebungen zu liefern, jedoch 
auch anvere landwerthſchaftliche Verſuche mitzucheis 
len, Fragen über Schwierigkeiten bekannt zu mas 
chen und eingefchichte Aufläge zu nugen dB), Sie 
feinen mit dem zweiten Bande aufgehört zu haben, 


$. 184. 


Im Jahr 1775 iftauch eine Sammlung Yon 
Abhandlungen der nüzlihen Geſellſchaft 
zu Bergen“) in Mormegen herausgefommen, von 
beren Entftehung und Einrichtung id) ebenfalls Feine 
nähere Machrichten gefunden habe, 


§. 185. 


— 3wote Sammlung — 1777.4. GBeckm. Bist. B. 
VIII. St. 2.©. 266:8.) Ueb. Aufheb. d. Gemeinh. 


Erbpacht, u. a, Landwicthſchaftliche Gegenſtaͤnde. 
 (dedm. a. a. O.) —J 


dB) Beim. Bibl. B. VI. S. 44849. 


2) Samling af rogle Afhandl. inſendte til det nyttige 
Selfkab i Bergen P. I. Berg. 1775-8. (BRunn. 
Lite. Dan. Verzeichn. vor der Bibl. BoEHMm. Bibl, 
P.1. Vol.1. ©. ı51.) Kin Ungenannter bat das 
ſelbſt die Bereitung des Rundfiſches beſchrieben 
(BRUNN, Lit, Dan, Bibl. ©. 236.) 
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In demfelben Fahre 1775 iſt auch eine pas 
trioeifhe Gefellfihaft zu Homburg vor 
ber Höhe, unter dem Schutze des Sandesherren, 
zufammengetreten ®), und hat ihre Anordnungen und 
Geſchichte im Jahr 1777 in einem Anfchlage d) bes 
Panne gemacht. Sie wollte hiernach den Briefwech⸗ 
fel zwiſchen den verfchiedenen gelehrten Geſellſchaf— 
ten in Europa unterhalten und befördern, die Le⸗ 
bensgefdhichte aller Gelehrten aus allen $ändern, 
Entdeckungen der vernehmften Europäifchen Gefelfe 
haften, nüzlihe Anſtalten und gucchätige Hands 
lungen befannt machen ıc. und erfannte ſich als eine 
Tochter der (im $. 161 erwähnten) Schwediſchen 
patriotiſchen Gefellihaft ©), daher ich fie Hier niche . 
habe übergehen wollen, ob ich gleich zur Zeit nichts 
hieher gehöriges von berfelben auffinden koͤnnen. 


6 136, 


Noch wellten in’ diefem J. 1775 die Herren 
Joh. Ludw. Targioni und Attilius Zucca- 
099 5 gni, . 

a) Goͤtt. Anz. 1778. & 64. 


b) Programme de la Societ& Patriotique de Heffe-Hom.- 
bourg pour Pencouragement des connoiffances et 
des Moeurs. Avec un Precis de l’origine, de l’ob- 
jet. 4. Homb, 1777. 8. (Muͤll. dk. ph. Buͤcherk. 
B. J. S. 436. Sött. Anz. 1778. St. 8. ©. 64.) 


e) Goͤtt. Anz. a. a. O. Sie fol unterm aoften Jul. 
1776 mit derfelben fo vereinigt feyn, daß die Mite 
glieder der einen auch Mitglieder der andern fen folle 
ten (Allg. Verz. J. IH. 1778. &t. 1. ©. 68, 
wie es ſcheint aus dem angef. Progr.) 
‘ 
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gni, Aerzte zu Florenz, bafelbft eine ber Berli⸗ 
nifhen Maturforfchenden ähnliche Gefellfchaft ftif- 
ten 9. Ob felbige zu Stande gefommen, barüber 
finde ich Feine weitere Nachricht. | 


9. 187. 


Im J. 1776 würd durch eine Koͤnigl. Verord⸗ 
nung vom 19 April eine Gefellfhaft von Aerz 
ten zu Paris errichter, welche aus allen Provins 
zen Machrichten von herrfchenden Krankheiten unter 
ben Mienfchen und Seuchen unter dem Vieh ein« 
ſammlen und aus diefen Berichten ſolche Auszüge 
machen follte, wie das gemeine Beßte es erfordern 
wuͤrde. Die Einrichtung derfelben ward noch in 
demfelben Jahre, mit einer Anleitung zu den anzu« 
ftellenden Beobachtungen, im Drude befannt ger 
macht), Im Jahr 1778 erhielt diefelbe durch 

einen 


a) ©. die Nahriht und Einfadung zum Taufche von Nas 
turalien, v. 6. Febr. 1775. in Berlin. Naturf. 
Geſellſch. Beſchäft. B. J. S. 431132. 


a) Pieces concernant l'etabliſſement, fait par le Roi, 
d’une commiffon ou fociet€e et correfpondance de 
Medicine, a Paris. 1776. 4. Zuerft das Arret du 
Roi vom ı9. April 1776. So ein Memoire in- 
ftrudtif fur I’ Etabliffement etc, eine Abhandl. von 
der Nothwendigkeit, die Epidemien oder berrfchenden 
Krankheiten wol zu beobachten, nebſt verfhicd. Fras 
gen an die Aerzte, die mit der Sefellfchaft im Brief 
wechſel flanden, einiger Anweif. zur Prirfung der 
&-fundbrunnen ꝛe. Endlich Reglement des Affem- 
bl&es. Die Verſammlungen geſchahen wöchentlich, 
ba eingefandte Abhandlungen angenommen und es 

| zuge 


% 
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einen Könige, Brief b) eine näher. beftimmte Ver⸗ 
faflung. Sie follte in Paris, durch ganz Franke 
reich und durch ihre, auswärtigen Mitglieder in-alfen 
fremden $ändern, alle zur Behandlung irgend einer 
Kranfheie dienliche Beobachtungen und Erfahrune 
gen fammien, jedoch) befondere Ruͤckſicht auf epides 
mifche Krankheiten nehmen, und felbft Die chemalie 
gen Unterfuchungen des Viehfterbens nicht unterlafe 
fen, alle angeblic) eigenchümliche und alle Arzeneien 
jeder Art prüfen und überhaupt fidy mit jeder zur 
Arzneifunft gehörigen, theorerifchen und praftifchen 
Thatſache beichäftigen. Der König nahm felbige 
nunmehr unter feinen befondern Schuß. Der erfte 
und zweite $eibarzt von Frankreich follten ihre beftän« 
digen Prälidenten feyn, dieſelbe übrigens dreißig 
ordentliche (aus welchen der beftändige Secretair zu 
nehmen war,) und zwölf freie Mitglieder in Paris, 

| Dann 


zaͤge aus den Heften practiihen Buͤchern gemacht 
wurden, und In andern ebenfalls wöchentlihen Ver⸗ 
fammtungen ( Affembl, d’emulation) follten Arbeis 
tin unter: junge Aerzte ausgerhrilt werden. Außer 
den eigentlihen Mitgliedern hatte man auch Adjuncten 
und Eorrefpondenten, auch fremde Mitglieder von 
beiden Elaffen angenommen. Goͤtt. Ans. 1777- 
Zug. 29. © 449 5ı.) Die erfte Verfammi. ward 
den 13. Aug. gehalten. (Allg. Verz. 1776. ©t. 
vill, ©. sos.) j 


b) Lettres Patentes du Roi, portant Etabliffement d’une 
Societ€ Royale de Medecine, Donnses a Verfailles 
au mois d’Aolıt 1778. Regiftrdes en Parlement le 
premier Septembr. 1778. a Paris. 4. (Bott. Anz, 
1778. St. ı23. ©. 998 s 1000, Conun. Lip/, Vol, 
XXV. P. II. ©. 355. Tit.) 
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dann noch fechzig Mitglieder aus den Provinzen von 
Frankreich und fechzig fremde Haben, auch aufer 
denfelben noch Correfpondenten annehmen, nuͤzliche 
Worfchläge, zu neuen Gefegen und Anordnungen ıc, 
thun, keine neue Aczenei und fein Mineralmaffer 
ohne ihre Erlaubniß in Frankreich verkauft 
werden ©). 


Diefe Gefeltfchaft gab gleich in ihrer erften 
Verſammlung 9) eine Preisfrage auf, welcher bald 
eine zweite folgte ©). Vom Jahre 1778 an, mwur« 
den in Nachrichten von ihren Aufgaben und; Wer 
fammlungen f) mehrere Preisfragen, melde 

In größten» 


e) Goͤtt. Anz. 1778. a. a. O. 


‚ d) Den 13. Set. 1776. üb. den Vorzug des Fühlenden 
oder warmen Verhaltens in Ausfchlagfiebern, fürs J. 
‘1777, der Preis betrug 300 Livres (Roz. Obf. 
T. VIIT. Sept. 1776. ©. 267. Comm. Lipf. Vol. 

- XXU. P. II. ©. 369.) 


e) Fuͤrs J. 1779. üb. die beßte Hebung der Wafferfcheue, 
600 Livr. (Comm. Lipf. Vol, XXI. P.IV.&, 724.) 


f) Prix propofes par la Societ€ Royale de Medecine, 
dans Ja feance publique, tenue le Mardi 20 O4. 
1778 au College Royal de France; in Roz. Ob. 

T. XIL Dec. 1778. ©. 59:68. Sechs Pius 
fragen für die Sjahre 1779 bis ı 781. unt. and. uͤb. 
eine chem. Zerleg. der &corbutmwidrigen Arzeneien, 
ob Anftekungsgifte durch die Luft fortgepflange wers . 
den könnten. Travaux propofds aux Medecins et 
Phyficiens Regnicoles et Etrangers, par la Societe 
Royale de Medecine dans fa fcance publique, tenue 
le Mardi 20. Odtobre 1778. — Ebendaf. ©. 
463:71. Aufgaben üb. die topographifche und arze— 

neiliche 
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groöͤßtentheils arzeneiliche Gegenſtaͤnde betreffen, und 
die Vertheilung der Preife für die gefrönten Schriften 
bekannt gemacht, Auch findet man dafelbft Nach⸗ 
ae von eingegangenen Derterbefchreibungen und 

Untere 


neilihe Beſchreibung von Frankreich, Unterf.der Min. 
Wäffer, Krankheiten der Künftler und des Viehes. 


Fürs Jahr 1782 arzeneiliche Preisfragen (Comm. Lipf; 
Vol. XXIV. P, III. S. 537+8. u.P. IV, S. zı5, 
Bergl. Vol.XXV. P. I. ©, 166,8.) 


Prix propofes par la Soc. R. de Medecine, in Roz. 
Ob! T. XVII. Nov. 1781. ©, 409, 10. Fürg 
Jahr 1783 unt. and. üb. die Zerleg. der Scorbuts 
vidr. Arzeneien aus der Claffe der Gewaͤchſ. mie 
Kreuzblumen. 


Prix — ı9. Fevr. 1782. Ebendaſ. T. XIX. Mai, 1782. 
S. arosıı. fürs J. 1784. üb, die Krankheiten der 
Armee in heißen Jahrszeiten, wozu ein un 
Krieger den Preis bergab. 


Prix diftriba&s et annonces — 27. Avüt, 1782. Ebend. 
T. XX. Nov. 1782. ©. 394: 8. nebſt e. Nachricht 
von den verleſenen Aufjägen. 


Nachricht von der Verſamml. db. 11. Mart. 1783. und 
Preisfragen fürs J. 1784. Comm. Bipf: Vol, XXV, 
P. I. ©. 338» 42. 


Prix diftr, et annonc. — 26. Aoüt, 1783. Ebend. T. 
XXIII. Dec. 1783. ©. 457,61. Nachrichten von 
den vertheilten Preifen und aufgegebenen Fragen 
(unt. and. wiederum üb. die Beſtandih. der Scorburs 
widr. Gewählt.) befond. Aufgaben uͤb. die epidem. 
Krankheiten; die Freigedigkeit der Negierung und eis 
niger Glieder hatte die Koͤn. Geſellſchaſt nun ſchon in 
den Etand gefezt, eine Summe von 3000 Livres zu 
Ermunterungspreifen zu beſtimmen; Nachr. v, verleſ. 
Aufſaͤtzen. 
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Unterfuhungen der Mineralmäffer x. melde Er⸗ 
munterunaspreife erhalten, oder doch eine rühmlıdıe 
Erwähnung verdient haben, uad von den gehaltes 
nen Borlefungen. 

Dar⸗ 


Prix diſtrib. et propof&es — 2. Mars 1784. Ebend. 
T. XXiV. Iuin 1784. ©. 488,89. B.rzl. Omm, 
Lipf Vol. XXV.P. IV. ©. 7:5: 18. Sta. Maret 
Unwri. dee Wäffer von Eainte Rene gewann einen 
Ermunterungspreis und andre verdienten eine tuͤhm⸗ 
lie Erwähnung; für arzeneil. Derterbefdgreib. wur⸗ 
den mebrere Preife vertheilt. Zu den neuen Preiien 
üb. die Epidem. war der Fonds fhon zu 4000 Lier. 
angewacdfen. Unter den übrigen Preisfragen wies 
drum die, über die Beſtandtheile der Scotbutwidt. 
Gewaͤchſe. 


Nachrt. v. d. Verſamml. am 31. Aug. 1784; Ebend. 
T. XXV. Nov. 1784. ©. 390+99. C. L. Vol. 
xXVi. P.I. ©. 174:79. Preisvertbheilungen, and 
über Derterbefdyreibungen, u. neue Aufgaben; unt, 
and. üb. die Erforfhung d. Reinigkeit der Luft, fürs 
J. 17855 Nahe. v. verlief. Abhandll. 


Seance publique — le ı5. Fevr. 17855 Ebend. T. 
XXVI. Avr. 1785. ©. z11014. Der Preis über 
die Zerleaung der Scorbutwidr. Gewachſe ward unter 
die Herrn Gueret und Tingry getheilt; unter den 
neuen Preisfragen eine üb. eine verglichene Unterf. der 
phyſ. u. chem Eigenfhaften der Frauen, Kub: Zies 
gen: u.a. Milh, fürs J. 1786. S. au A. L. Z. 
1785. Nr. 97. ©. 92. Ä 

Nachr. von der Berfammi. den 30. Aug. 1785.;5 Ebend, 
T. XXVII. Sept. 1785. ©. 230:33. C. L. Vol. 
XXVII. P. Il. ©. 550:35. A. L. Z. 1785 N. 
221 ©. 328. u. N. 224. ©. 340.) unt. and. bie 
Mreirfe. us. Erforſch. d. Reinigk. d. Luft wiederholt 
fürs J. 1787. deren Preis Hr, Jurin und das Acceſſit 

| . — erhielt (A. L. Z, 1788. Nr. 10. ©, 
167. 
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Darnad) find Gefhichte und Abhande 
lungens) vderfeiben berausgefommen. In ber 


Geſchichte 


Nachr. v. d. Verſamml. den 7. März 1786.; Roz. T. 
XXVIII. Mai 1786. ©. 39196. C. L Vol. XXVIII. 
P. II. ©. 545,49. 


— — 24. Aug. 1786. Roz. T. XXIX. O4. 1786. 
&. 314:17. C. L. a.a. O. ©, 549, Unt. and. die 
Mreiefr. üb. die Milcharten fürs J. 1788 wiederholt. 
Die Preife beliefen fi zufammen auf 24000 Livr. 
(A.L. Z, 1786. N. 2236. ©. 5756.) 


— — 27. Sehr. 1787. Roz. T.XXX. Mars 1787. 
®. 232:34. S. a. A.L. Z, 1787. N. ı75. ©. 199. 
1788. N. 16, S. 16748. 


Prix diſtrib. et prop. — 12. Fevr. 1788; Roz T. 
XXXU. Avr. 1788. ©. zı1.15. €. L. Vol. XXX. 
P.1. ©. 18133. Eilf Preisfr. unt. and. üb. das Roͤ⸗ 
then d. Hanfs und Flachſes und ob das Waffer davon 

- fohädliher als von andern Gewaͤchſen wuͤrde; (&. 
aud Hrn. Erellch. Ann. 1788. St. 1. S. 99.) fürs 
J. 1788. üb. die Beſchaff. dis Eiters (S. auch ch. 
Ann. 1788. St. 2. ©. ı9152.) und wiederholt üb. 
die Unterſ. der Milcharten füre S$, 1789 und ı790. 


Seance publique — 26 Aoüt, 1788. Roz. T. XXXIII. 
Sept. 1788. ©. 232.4. Ueber das Roͤthen d. Hanſs 
erhielt Hr. Salva Campillo ten Haupt: und Herr 
Willermoz den, Nebenpreis; unter den neuen Preise 
fragen eine üb. die Erfolge der Kleie, a. e. Nahrungs⸗ 
oder Arzenzimitiels in der Vieharzeneikunde, fürs 3. 
1790. 


Fuͤts J. 1790 ift auch die Preisfrage uͤb. die Beſchoff. d. 
Muh v. Frauen, Kuͤhen ꝛc. wiederholt (Exrell dem. 
Ann. 1788. St. VIL ©. 96.) 


g) Hiffoire de la Societ€ Royale de Medecine. Annee 
 MDCCLXXVI Avec les Memoires de Medecine et 
de Phyfique medicale pour la ımeme Annee, tircs 

des 
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Geſchichte jedes Bandes ift erftlich das, was zur Ges 
fhichte ver Geſellſchaft gehört, nebft dem Werz-ich« 
niffe ber Glieder sc, enthalten, wie auch Lebensnach—⸗ 

richten 


des Regiftres de cette Societe. a Paris. 1770. 4 
(Comm. Lipf: Vol. XXIX. P.L©, 3:17. Goͤtt. 
Aus. 1779. Zug 45. ©t. 705 115. Roz. Obf. T. 
XIV. Iuill, 1779: &. 75576. N. Alt. Gel. Merc, 
1779. ©t. 36. ©. 286.7. Tode Dibl. B. VII 
© y3. &.BoEHM. Bibi. P. 1. Vol. I. S. 159.) 
In der Selchichte, nach dem eigentlich Gefchichtlichen 
der Geſellſchaft, unt. md. Hru. Corte Wetterges 
ſchichte Auszüge eingefandter Auffäge, eigene Beobb. 
v. 3. 1772 bis 1776 und Folgerungen aus denfelben ) 
arzeneil. Ortbeſchteibb v Bourd. u. a. Orten, Vor⸗ 
fohriften zur Bereit. des Eifenmohrs, v. d. Heilkraft 
der fir. Luft im Krebfe u. Faulfiebern, Bereit. des 
Brechweinſt. verfüßt. Queckſilb. Mohnfaftauszuces, 
Erräpfel s Setzmehls, v. geift. Gaͤhr. der Milk, 
menſchl. Harne, Zerleg. thieriſcher Arzeneien; Bon 
einigen Min. Wäffern; Von Verhüt. des Verderbens 
des Waffers auf Schiffen, dur e. Bliß magnetiſch 
geword. Haare, Heilkraft d. Elektr., Verſſ mit in 
Brunnen Betaͤubten, v. Berfälfch, des Apſelweins, ent» 
zuͤndl. Luft e. Brunnens, Verdicht. des Quedi. und 
Weingeiſtes in Ruͤckſ. auf Verfert. d. Warmemeſſer. 
In den Abbendll. unt. and. Hr. Tefier Beſchrt. der 
Sologne (e. Gegend in Orleans) u. Jadelot Beſchr. 
v. Lothringen; Bucquet v. Wiedererweckung durch 
Eticiuft detaͤubter Thiere; Mauduyt v. Verderb. des 
Waſſers v. Inſeeten, deſſen Schaden u. Varhät.z 
Troja v. Wiedererzeug. d. Knrochen; De Laßone u 
befferer Bereit. des Bechweinſt.; Macquer v. ſau⸗ 
ren Seifen; Bonafos v. Min. ( Schivefel:) Mäfs 
fern zu la Preffe ın Rouſſillon; Bucquet v. Zerleg. 
des Mohnſafts; Gallot v. verfhied. Din. Waſſern 
in Niederpoitou; Mauduyt elefır. Verſſ. u. a. arzes 
neil. Elektre; Jaubert Preisfchrift über den Vorzug 
der kuͤhlend. over wärm. Behandlung der Ausſchlags⸗ 


fieber Cangef. Any.) 
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richten von verftorbenen Gfledern. Dann folgen 
MWerterbeobachtungen, arzeneilihe Ortbeſchreibungen 
und 


‘ 


—  Annees MDCCLXXVIF et MDCCLXXVII — 
a Paris 17390. 4. (Bott. Anz. 1781. Zug 25. & 
385 1 400.) Sn der Gfchichte die Preigfragen, 
Geſchichte der Gefellfihaft, Lebensbeſchreibb., Ahzei⸗ 
gen einiger neuen Schritten; Hru. Cotte Ausluͤge aus 
vielen Wetterbeobb. v J. 1777 u. 1778 nebſt Fol⸗ 
gerungen darans; Didelot Beſchr. der Wasgaui— 
ſchen Gebirge; Poulletier de la Salle v. Aufloſ. uns 
haͤrt. Galle in Weingeiſt mie Auſchuͤßung eines 
dem Sedativſalze aͤhnlichen Salzes; Lalouette v. 
Heilkraſt des mit fir. Luft geſattigten Waſſers in Ga 
ſchwuͤren; Bucquet von Zubereit. des Aezſatzes; 
Laſſone, dev Sohn, dv. weſentl. Tamarindenfalzez 
TChouvenel üb. die frinkbaren Wäffer; Nicolas u 
Aufiöf. des Queckſ. durch fire Luft ꝛe. Bon Gewinn, 
dee min. Laugenf. in Eaypten; Macquer, Mauduye 
u. Bucquer v. Unfhädlichkeite. Fabrike von Epiekalage 

rzeueien für die Nahbarız Dantic v. defond. Wirk 
des Blitzes; Corte üb. fehnellere und „leichförmigere 
Yusdehn. u. Zufammenziehung dis Kueckſ. als des 
Weingeiſtes ıc. In den Abhandll. unt. and. Hm, 
Raynıonds Beſchr. v. Morfeille; Korry üb. die 
Wirk. einiger Arzeneien (der Schiackenbaͤder ic. Zer⸗ 
leg. des Mohnfafts ꝛc. Eiſenhalt. Harn von Stahls 
waͤſſern)) Mauduyt eleltr. Heil. (Goͤtt. Any 
a. a. O.) 


— Annee MDCCLXXIX — Paris 1782.4. (Site 
Anz. 1784. ©t. 43. ©. 17:26. Roz. O4. T. 
XXif. Mais, 1783. ©, 239:42. Blumenb: Bibl. 
B. Il. Er. 3. &. 487,510.) Su der Geſch. une 
and. Herrn Cotte Tabellen aus Wetterbb v. 5.1779, 
Mauduft elektr. Heil: Durande v. Auflof, d. Gals 
lenfteine dur; Terpenthindl u. Vitr. Naphthe; Vicq 
d'Azyr v. Steinen in Menihen u. Thieren; Mac⸗ 
guer üb. die Erde aus dem Bittetſalze; Joſſe Unterfs 


Ameites Stück, 255 der 
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und Fürzere Wahrnehmungen und Nachrichten über 
epidemiſche Kranfpeiten, Viehſeuchen, aus ber 
austibenden Arzeneirwiffenfhaft und Wunderzenei, 
Zergliederungsfunde, arzeneilichen Scheidekunſt, uͤber 
Mineralwaͤſſer, aus der Gewaͤchskunde und Netur- 
geſchichte der Arzeneimittel, uͤber Getraidekrankhei⸗ 
den, und aus der arzeneilichen Naturlehre, und iſt 
dieſe Geſchichte ohngefaͤhr wie bei den Abhandlungen 

der 


Ber Colombo⸗ und Lopezwurzel; Cornette v. Faͤllung 
des Brechweinſt. durch zuſammenziehende Mittel, v- 
Juſſien v. verfchied. Arten der Fieberrinde. In den 
Abhandll. unt. and. Hrn. Corte Beſchr. v. Montme⸗ 
reacy re. (Gypslager ıc.) CLorry v. menfchl. Fett; 
Cornette v. ſauten, beſonders Vitriolſauren, Seifen; 
Halle v. Erſchein. u. Veraͤnd. des gefunden Harus; 
de Laſſone (Sohn) u Cornette üb. die Zerleg. ꝛtc. 
der Bredbwurzel; Caille v. Brechweinſtein; Andry 
Thouret v. Arzneigebrauche des Magnets, (augeſ. 
n33. ) 


— Annees 1785 et 1781 — a Paris 1785. 4 
(Sört. "Anz. 1786. St. 140. ©. 1393» 1405.) 
In der Geſch. unt. and, Hrn. Corte Witterungstar 
fein v. 3. 1781 und 1782; Bapel de la Eboncie 
Unter. des Speichels vom Pferde; Bajon v.e. Heil, 
der Gicht durch den Stoß des Zitteraals; Chauſſicr 
v. Gebr. vephleaift. Luft zur Erweck. betaͤubt gebohrs 
ner Kinder; Briſſon Tafeln üb. d, eigenchiml. 
Schwere verſchied. Wäffer, Dele, Salz u. and. Ar 
‚tenelen. In den Abhandll. unt. and, Hr. de Laſſone 
"a. Cornette Unierſ. der Auflöstichkeit verfchied. Quedi. 
Priederfchläge u. Verbind. des Queckſ. mit flücht. Laus 
genfalze; Fourcroy v. Kennzeich. des rein aus geſuͤßt. 
min. Kermes; Mauduyt Fortſ. v. elektr. Heil.; La⸗ 
voiſier Verſſ. mit Vitr. u.Salpet. Naphthe ( Ver: 
änd. durch Wärme zu eutzuͤndb. Luft.) (G. A. 
a. a. O.) 
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ber Königl, Akademie der Wiffenfchaften zu Paris 
eingerichtet; jedoch) find Feine Auszüge der Abhands 
lungen eingefchaltet. Diefe Abhandlungen folgen, 

mit eigener Seitenzahl, wie es ſcheint, nad) den Auf⸗ 
ſchriften der epidemiſchen Krankheiten, arzeneilichen 
Ortbeſchreibungen, ausuͤbenden Arzeneikunde, Vieh⸗ 
ſeuchen, Zergliederungskunde, arzeneilichen Schei⸗ 
dekunſt, Gewaͤchskunde und arzeneilichen Natura 
lehre, geordnet, denen noch Preisſchriften anges 
Bängt find. 


Die Auffäge und Beobachtungen, welche den 
ausübenden Arzt -hauptfächlicy angehen, hat Herr. 
* Gruner in einer, zum Theil abgefürzten und mie 
Erläuterungen verfehenen, teutfchen Ueberſez— 
zung 5) herauszugeben angefangen, Für Schei— 
defünftler hat Herr Erell Auszüge?) gelieſert. 


Hbh 2 Die 


h) Sammlung der gemeinnügigften praftifhen Auffäge 
und Beobachtungen, aus den Schriften der Königl. 
Medicinifchen Gefellihaft zu Paris gejogen und 
mit einigen Anmerkungen verfeben von D. Chriſt. 
GBottfe. Gruner. Erſter Theil vom Jahr 1776. 
Halle. 1784. *8. (Alle. D. Bibl. B. LXIII. 
St. 1. ©. 104:5. Leipz. gel. Zeit. 1785. Apr. 
St. 93. ©. 1485,88.) Unt. and. aus der Ges 
ſchichte: Thouret v. Kräften des Magnets, aus den 
Abhanel.: Bucquet v. Wirk. verfchied. Arten Sticks 
luft ꝛc. Joubert v. Verhalten in Ausfdlagfiebern. : 


i) Auszüge aus den Denkfchriften ber mebicinifchen Geſell⸗ 
ſchaſt zu Paris für das Jahr 1776; in dem. 
Sourn. Th. V. S. 133 :206, 
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Die Preisſchriften ſind auch zum Theil 
einzeln herausgekommen ®). 


§. 188. 


Im J. 1776 fol auch die Provinzial⸗Ge—⸗ 
fellfchafe der Künfte und Wiffenfchaften 
zu Utrecht ihre Verfammlungen angefangen ha« 
ben *), von welcher eine Anfündigung b', viels 
leichte von Preisfragen *) und Abhand lun—⸗ 

gen 


Auszüge aus den Schriften der Könige. Geſellſchaſt der 
Üerzte zu Paris in N. Entded. Th. IV. &. 209: 
a4. u. Tb. V. S. 99 s 130 aus dem Bande für die 
Jahre 1777 u. 1778. 

— fuͤr das Jahr 1779, in chem. Annal. 1784. St. 
11. ©. 449 603 und 1785. St. 9. ©. 243167; 
1786. St. 1. ©. 68 ı 74, Öt.2. ©. ı6b 4 zı. 


— Chem. Annal. 1787. &t.ı2. ©. 523 38; 
1738. ©t. 5. ©. 423 » 40. aus dem Bande v. J. 
4780 und 1781. 


k) 3. ®. Effai fur l’adtion de l’air daris les Maladies 

contagieuſes, qui 3 remporte le Prix propole par 
Ja Societ@ Royale de Medecine; par M. I. I. ME- 
NURET — a Par. 178r: ı2. (Roz, Obf. T. 
XVII. Fevr, 1781. ©. 16647.) 


a) Muͤll. Sk. vhyſ. Buͤcherk. D. U. Abth. IL ©. 
446. 


b) Programma van het Provinciale Utr Genootfch. van 
Kunften en Wetenfchapen. Utrecht. 1780. 8. 
(Muͤll. a. a. O.) 


e) Fuͤrs J. 1781 u. 1782 find 3 Fragen aufgegeben, unt. 
and, üb. d. Wirk. d. Bäume auf die Geſundheit der 
Luft. Der Preis ift eine Muͤrze von 30 Dufaten 

oder 
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gen 9) heraus find, in welchen auch) erwas für die 
Scheidekunſt vorfommt. | 


$. 189. 


In demfelben Jahre 1776 vereinigte fich zu 
Genf eine Gefellfhaft berühmter Gelehrter 
mit ben vornehmften dortigen und benachbarten Künfte 
lern zur Ermunterung der Künfte und des 
Ackerbaues ®), welche auch) fo fort anfing Preise 
fragen b) über Gegenftände dieſer Gewerbe be« 

Hhh kannt 


oder deren Werth, (Gott. Anz. 1780. St. 39. 
S. 359 400.) Eine Preisfrage üb. die mindere 
Schaͤtzung und Mittel zur Aufnahme der Chemie in 
den Miederlanten yar Hr. Tieboͤl erhalten (Crell 
chem. Ann. 1788. St. X. ©. 483.) | 


d) Verhandelingen van het Provinciaal Vtregtfch Ge- 
nootfchap van Kunften en Wetenfchappen. Eer- 
fte Deel, Te Utregt, 1781. 8. (Allg. Ber; ©. 

VI. ©t. XI. ©. 85354. aus Allg. Var. L. Oeff. 
Maͤll. a. a. O.) Zuerft zwei Preisfchriften über die 
befite Einrichtung der Fabriken in den Niederlanden, 
befonders in der Provinz Utrecht. Dann verfhied. 
arzeneil. Beobb. und zur NMaturgefhichte gebörende 
Abhandll. une. and. v. d. rechten Bereit. des Gerns 
fteins Hirſchhorngeiſtes ze, ( Ag. Verz. a. a. O.) 

a) Beckm. Bibl. D.XT. ©. 550. Sie eroͤfnete ihre Ver⸗ 
ſammlungen im Julius (Allg. Verz. 1776. St. 
VIII. ©, 502.) 


b) Programme de la Societ€ des Arts de Geneve in Hrn. 
Roz. Obf. f. l. Pbyf. Tom. VIII. Aug. 1776.©. 

145 s 5ı. Eine Ankündigung der Gefellfchaft ; fo 

fünf Preisfragen fürs J. 1777. unt. and, üb. —— 

ied. 
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kannt zu mahen Außer den hiezu beftimmten 
Preifen, wurden auch denjenigen, welche der Ges 

ſellſchaſt Geheimniſſe oder nuͤzliche Entdeckungen für 

die Kuͤnſte und Landwirthſchaft mittheilen wuͤrden, 

Denkmuͤnzen oder Geldbelohnungen verheißen °). 

Seit dem J. 1778 find Abhandlungen die— 

fer 


ſchied. u. Haͤrtung des Stable, und Keffelmefs 
fing von beitimmter Güte Die Preife find vers 
fbieden; Dentmünzen, 24, 20, aud 16 Louis d’or 
an Werth. - 


Nachr. v. den Preifen fürs $. 1778. Ebend. T. XI, 
Mars 1776. ©. 277: 78. Wiederum für guten 
Keffelmefiing eine Münze von 25 Lonist’or, für die 
Mittel ſproͤde gewordenes oder mit andern Metallen 
verunreinigtes, mit Kupfer verfegtes Gold, dehnbar 
zu machen ıc. e. Münge von 10 Louis d'ot. 


® Programme etc. Ebendaf. T. XI. Aoust 1778. S. 
161564. wiedrum für auten Keffelmefling und die 
Verbeſſ. des fpröden verfezten Goldes; dann üb. Un⸗ 
terhalt, natuͤrl. u. kuͤnſtl. Wiefen , und Äb. die Verbeſſ. 
rauchend. Schornjteine und holzſpahrende Heitzungen ıc. 


Mreisfragen fürs 3. 1781. Ebend. T.XV.Ianv. 1780, 
©. 84 +» 86. unt. and. Annoch üb. die Verbeſſ. des 
verfezt. Goldes. 


e) Roꝛ. a. a. O. Aug. 1776. ©. ıso: 1. befonders üb. 

die Abwehrung der Durdfilberdämpfe beim Vergols 

“den. Darnach für die befte Abhandlung oder das 

beßte Werkzeug zur Vetvollkommnung einer der Küns 

fie, welche in Genf getrieben werden, unter welchen 

auch die Färberei und Gerbereigenannt find, Ebend. 

Mars 177% ©. 278. Aoust, 1778. ©. ı63. Ianv. 
1780. ©. 84:85. 

d) Memoires de la Societ€ etablie a Geneve pour V’en- 

couragement des arts et de l’agriculture, Tome pre- 

mer 
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fer Geſellſchaft erfchienen, in welchen auch die Preis« 
fchriften abgebruct find. Die Scheidefunft hat 
durch felbige auch gewonnen. Die Befellfchaft hat 
darnach im J. 1787, ihre, während der Unruhen in 
ber Republik eingeftellten, Arbeiten wieder angefan- 
gen, einen erweiterten Entwurf angenosimen ©) und, 
nad) dem Vorſchlage des Hrn. Odier, in vier Aus 
fhüffe, für die Scheidefunft, Ausgabe ber Schrife 
„ ten, Zeichenfunft und Mechanik, getheilt, unent⸗ 
geldlihe Worlefungen über die Scyeidefunft für 
Künftler veranftaftee, die Leitung der Zeichenfchule 
übernommen und eine mechaniſche Schule einzurich⸗ 


Hhh 4 ten 


mier. Partie I. a Genev. 1778. 4. Geckm. Bibl. 
B. XI. Et. 4. O. 550. BoEHM. Bibl. P. L. 
vol. I. ©. 157.) Partie L et II. — 1780. 4 
(Beckm. a. a. O. ©. 550,56. Mull. ök. phyſ. 
Bücherk. B. I. Abth. II. ©. 448. BoEuNM. 
a. a. O. Roz. T. XVIl. Mars 1781. ©. 246. Anz. 
des 2 Theile, Comm. Lipſ. Vol. XXVII. P.I. ©. 
376. Tit. defielsen.) Der zweite Theil in größerm 
Format, daher der erfte wieder umgedruckt werden 
follte. In diefem erften unt. and. Hrn. Perrer Preis⸗ 
ſchrift üb, Die Auswahl u. Werbeff. des Stahls, (welche 
auch befonders uͤberſezt heraus ift,) Chambrier Dfen 
zum Vergolden. Im zweiten im Vorberiht, was 
die SGefellfchafe zur Aufnahme der Künfte vorgenoms 

- men bat (unt. and. die Verfert. d. Feilen von Engs 
liſcher Güte bewirkt), unter den Auffägen Cham⸗ 
brier dv. Verbeſſ. des Meffings; ein Ungenanntet v. 
Anleg. ünftl, Wieſen; Hr. Bar. de Chaſtel Muͤblwerk 
zum Malen, Wafchen u. Berquicen der Kräße der Gold⸗ 
arbeiter, Wetterbeobb. (Beckm. a. aD.) u. Da 
tracht. üb. die Witterungslehre vom Hrn. Pictes 
(Roz.a. a. ©.) 


.e) A. L. Z, 1787. N. 75. & 712,13, 
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ten befchloffen, die Verfaſſungen der Geſellſchaſt, 
gine Ueberſicht der Beſchaͤftigungen jedes Mitgliedes 
drucken laflen, eine vergleichende Tafel der Künfte 
auszugeben beſchloſſen, welche in Genf getrieben 

werden, auch) die Aufſicht über cine daſelbſt heraus⸗ 
kommende Zeitfhrift (Journal de Geneve) über: 
nonımen f), 


$. 190. 


Ferner mag auch die Errichtung ber Geſfell⸗ 
fhaft des fandbaues zu Amjterdam *) in 
biefe Zeit fallen,. deren Jahr ich nicht angege— 
ben finde 4). Wenigftens iſt die erfte, von den mir 
befannt gewordenen Preisfragen ©) derfeiben, für 

den 


£) Extraits desRapports, qui ont etd faits a PAſſembléo 
generale des Aliocies Lienfaiteurs de la Societé de 
Geneve pour l'avancement des Arts, tenue te 31 
Dec. 1787. u. Roz. Ob T. XXXiL Avrıl 1788. 
®. z15:19. Enthält auch verfhiedene Drachrichten 
für Scheidekuͤnſtler. 


a) Maͤll. SE phyſ. Buͤcherk. B. IL Abth. IL ©, 
456. Su 


b) Es ift weder in der Vorrede zum erften Theile, noch 

bei den in Quart einzeln abxedruckten Geſetzen der 
Geſellſchaft angezeigte (Beckm. Bibl. B. Xli. ©. 
439.) Su einer Nachrt. v. 22 Jun. im Allg. Verj. 
1776. St. VI. ©. 573, wird fie als neu errichtet 
erwähnt. 


€) Fürs Aahr 1777. uͤb. die Duͤngkraſt u. Amwend. d. 
Serfafhe, (Roz. Obf. T. IX. lanv. 1777. ©. 76.) 

1778 üb. die Arten, Schaden u. Ausrott.. des Kan 
nentrauts (Ebend. a. a. O.) 1779, üb. d. 9— 

| * 


’ 
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den erften Jul. 1777, und alfo wel im J. 1776, aufs 
gegeben, Sie foll alle Theile der Landwirthſchaft zu 
ihren Gegenftänben ‚gewählt haben, ſich aber über 
bie Stadtwirthſchaft nicht erſtrecken. Seit dem J. 
3778 find Abhandlungen A) derfelben berausges 
fommen, welche zur Zeit nur Preisfchriften und Bes 
richte von Verſuchen enthalten, die durch ausgebo« 
thene Preife veranlagt find. In erfieren komme 
doch aud) einiges für die Scheidefunft vor, Aus— 
zuge der Art hat Hr, Crell ©). geliefert. 


ci zu $. 191. 


uf, Verhuͤt. u. Heil. der ber Schaafe 
(Ebend. T, XI, Mars 1778: ©. 294.) 


d) Verhandelingen uitgegeeven door de Maatfchappy 
ter bevorderiug van dem Landbouw te Amfterdam. 
Eerſte Deel. Te Amſterd. 1778. (Bedim. Bibl. 
DB. XII. St 3. ©. 438:40. Gott. Anz. 1782, 
Aus. 41. ©. 64143. mit D. I. Se, 1. 2. Mull. 
a. a. O. BoEHM, Bibl. P. I. Vol, 1. S. 156,7.) 
Preisſchreiften tiber die beßte Anwend. d. Torſaſche zur 
Verbeſſ. des Landes, in der einen viele eigene chem. 
Unterſſ. der Beſtandtheile der Aſche (angef. Anz) 


— Tireeden Deels eerſto Stuk. — 1780. Preis⸗ 


ſchriften üb. die Leberfaͤule der Schaafe (Beckm. a. 
a. O. S. 440» 2.) 


— —  tweede Stuk — 1781. Berichte von den 
durch ausgebathene reife veranlaßten Verſuchen ib; 
die Einimpfung der Rindviehfeuhe (Beckm. a. a. O. 
S. 442.) 


e) Auszuͤge aus den Abhandlungen der Gefellfchaft zur Des 
jdrderung des Landbaues zu Amfterdam in LT. (Ente 
deck. Ih. XI. ©. 165171. aus den Abhandll. üb. 
‚die Alche in dem Bande v. J. 1778. 
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6. 191, 

Enblid wird auh die Gefellfihaft ber 
MWiffenfhaften und ſchoͤnen Wiffenfhaf. 
ten zu Gothenburg um diefe Zeit entitanden 
feyn, welche im J. 1778 die Königliche Beftätti- 
gung erhalten hat*). Sie hat in demfelben Jah⸗ 
re, wie es fiheint, vor Erhaltung folder Beſtaͤtti⸗ 
gung, mit der Ausgabe ihrer Abhandlungen ?) 

den 


a) Hans Kongl. Maj. Nüdiga Refolution uppä Weten- 
fkaps och Witterhets Samhällets i Göthcborg 
underdäniga anfokning om Nädig Stadfäftelfe ä 
defs Grundlages igifven Drottningholim ; Stott d. 
sg Aug. in Handl. (Anm. b) Wetenfk. Afdeln, 
2 Styck. und vorher in Stockb. Lird. Tidn. 1778. 
N. 93. ©. 739 ı 42. N. 94. ©. 746.49. N. 9% 
©. 769» 71. Die Koͤnigl. Beſtaͤttigung nebft den 
Geſetzen und Einrichtung der Gefellfchait. 


b) Det Götheborgfka Wetenfkaps och Witterhets 
Samhällets Handlingar, Wetenfkaps Afdelningen, 
Förfta Stycket, Götheb, 1778. 8. (Beckm Dibl. 
B. XI. &t. 2. ©, 296:8 Stockb. Lärd. Tidn. 
1778. N. 42. ©. 32318. Ödtt. Anz. 1779. Er. 
13. ©. 98: 99. Müll. oͤk. ph. Buͤchertt. B. U. 
Abth. II. S. 446. BoeHMm. Bibl P. I. Vol. I. 
©. 157.) Unt. and. Hr. Sparrmann v. entgegen⸗ 
geſezten Stroͤhmen uͤber einander im Weltmeere und 
Entſtehung der Inſeln durch fortgeſchwemmte Lands 
ſtuͤcke; Witlerhets Afdelninzen förſta Stycket. 
Ebend. (Stockb. L. Tidn. 1778: N. 54. ©. 4259 
sı. ©. A. a.a.D.©. 100.) 


Kongl. Götheborg(ka Wetenfkaps och Witterhets 
Samhällets Hand!ingar, Wetenfkaps Afdelningen, 
Andra Stycket. Götheb, 1780 *8. (Upfoßr. Sallfk, 
Tidn. 1782. N. 112, 113. ©. 447: so. Goͤtt. 
Anz. 1783. ©t. 182. ©. 18278. Beckm. Bibl. 
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den Anfang gemacht, von welchen bie für die Wife 
ſenſchaften und die für die ſchoͤnen Wiffenfchaften 
befonders ausgegeben find, Zu den erftern find 
die Landwirthſchaft, Maturgefhichte, Mathematik, 
Scheidekunſt, Naturlehre,  Zerglieberungsfunde, 
Cameralwiſſenſchaft und Handelstheorie, zu den 
leztern die Geſchichte, Dichtfunft, Beredſamkeit und 
Eritif, als Gegenftände ihrer Befchäftigungen, ges 
nannte. Sie gibt aud) jahrlidy zwei Preisfragen 
auf, eine aus der Naturfunde und eine aus der Ber 
redſamkeit; der gewoͤhnliche Preis ift eine Goidmünze 

Ä von 


9. XII. St. 2. S. 275.) Unt. aud. Hr. Lyden 


Delhr. e. Gegend in Bohus Lehn (aub ce, Schie 


ferbruch, Thranfiedereien etc.) Sagräus Verſſ. den 
Spint der Bäume in Kernholz zu verwandeln (angef. 
Ang.) — Witterhets Afdeln. Andr, Styek. (V. S. 
_Tidn, 1782. N. 120, 1231. ©, 478>84. ©. A. a. 

a. O. ©. 18289.) 


— Tredje Stycket. Wetenfkaps Afdelningen. — 
1785. ( Upfofr. Sallfk. Tide. 1785. N. 86. ©. 
676:79. und Nr.87. ©. 694,6.) u. a. Ar. Siling 
v. d. Zufammenfeßung der Stinkfteinkryftalle (v. Sata 
photter Alaunmerf ) und desachtfeitigen Eifenerzes v. 
Morberg; Farin daß hinlaͤngl. Salz aus dem Meers 
waffer am Hallandfchen Etrande bereitet werden Eöns 

nez Retzius Antwort auf die Preisfrage des Jahrs 
1782 das leichtre Werderben des Schonifchen Getrai⸗ 
des beim Verſchiffen u. deffen Werbürung betreffend, 
(auch v. Dörren defielben); Ringius Antw. auf die 
Preisfrage fürs J. 1793 die Beſtandth. u. Mutz. d. 
Heringsbreies betreff.; Bratt üb. die Wirk. des Abs 
falls v. Wallfiſchthranſieden auf die Fiſche; (U. S. T. 
0. & ©.) — Witterhets Afdelningen. — 1785 
(U,S,T. a.5.N. 98. &. 777183.) 
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von 12 Dufaten e). Es find auch einzelne Res 
den‘) im Drude herausgefommen, 


$. 191 *. 
Gegen das J. 1777 wird hier zur Zeit, in Er⸗ 


mangelung einer Nachricht von der Zeit ihrer Stife 


e) 5 


tung, 


arifes Tidningar (Stodh.) 1789. N. 11. Die 
fürs J. 1783 aufgegebene Frage üb. die Kennzeichen, 
künftige Witterung ohne meteorol. Werkzeuge vor 
berzufeben, ift darnad) auf Ddiefes Jahr 1789 ausge 
fegt. (Alm. Tidn, 1789. D. I. N. 21. ©. 167.) 
Fürs J. 1782. traf die wirthſchafiliche Frage die 
Yrfachen des leichten Verderbens des Schoniſchen Ge— 
traides beim Verſchiffen (Upfofr. Salfk. Tıdn. 1782, 
N. 25, 24. ©. 94.) den Preis gewann Dr. Retzius 
(U.S.T. 1783. N. 12. ©. 95:) Im 5. 1783 
die Unterf, der Beſtandth. u. Nukung des Hering 
breies (vom Thranfieden) (U. S. T. a.a. ©. ©, 
94) det Preis ward nicht vertheilt, fondern die Ers 
ört. des Schadens, vom Abaange beim Thranſieden 
für die Fifcherei fürs 3. 1784 aufgegeben (U. S. T. 
1784. N. 12. ©, y5 +96.) ſo zum J. 1785 ansges 
fegt ward (U. S. T. 1785. N. 12. ©. 91.) de 
Mreis ward’ nicht vertheilt, fondern fürs J. 1786 eine 
Angabe d. Mittel Fruchtbaͤume für den Schaden v. 
Winter zu bewahren (U.S. T. 1786. N. 13. ©. 
101.) erfordert und auch hierauf kein Preis, fondern 
rur ein Accefie dem Hru. Caftens zuerkannt. ( Urf. 
Silfk. Alm.Tidn. 1737. D. I. N. 24, ©. 163.) 


d) Tal, hället d. 19 Aug. 1780 inför Kgl. Vetenfkaps 


och Vitterhets - Sambället ;härfläder, af des Leda- 
mot och Secreterare Hr. QLor WESTMAN — 
Gotheb. 8. Bon der verfchied. Wirk. d. Negierung 
auf den Zuftand der ſchoͤnen Wiffenfchaften u. beſon⸗ 


ders der Dichtkunſt in Schweden ( Upfoflr. Salfk, 


Tidn. 1781. N. 77. ©. 305 : 8.) 
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tung, fie Landwirthſchaftliche Geſellſchaft 
zu Burghaufen ®) aufzuführen feyn, menn fie 
gleich älter feyn mag b), infofern fie im jahre 1777 
anfing,, Preisfragen aufzugeben 5). Darnad) 
find auch Abhandlungen *) von derfelben her⸗ 
ausgefommen. | 


§. 192. 


Gegen das Jahr 1777 feheint auch die freie 
Wetteiferungs:Gefellfhaft zur Aufmuns 
 terung der Künfte, Handwerke und nuͤz⸗ 
liher Erfindungen zu Paris entflanden zu 

Ä feyn. 


a) So nennt fie ſich In ihren Abhandlungen (S. Anm. d). 
Anderwärts finde ich fie Die Churbaierfhe Ges 
ſellſchaft firtliher und landwirthſchaft— 
liher Wiffenfhaften genannte (Allg Very. 
Su St. II. S. 152.) 


b) Sie hielt am 17 Maͤrz 1777. ihre gewoͤhnliche Haupt⸗ 
verſammlung (Allg. Verz. a. a. O.), muß alſo 
aͤlter ſeyn. | | 


ce) Nach einer Thurfürftl. Bewilligung jährlicher Erthei⸗ 
lung einet Goldmünze ven 10 Dukaten zum Preife, 
und einer filbernen zum Aceeſſit, einer oͤkonomiſchen 
Preisfragez die erfte fürs J. 1777. betraf die Eins 
tichrung des Getraidehandels (Allg, Very a. a. 
D. 5, 152,3.) 


d) Fünf oͤkonomiſche Abhandlungen, von der landwirth⸗ 
ſchaftlichen Geſellſchaft zu Burghauſen. Müncen 
1786. 4. (Allg. Verz. Oſt. M. 1786. ©. 
248.) | 
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feyn 2). Ihre Preisonfündigungenb) ent 
balten zugleich nuzbare Erörterungen üder die Ges 
gen 


a) Mach ber Rede des Hrn. De Saint: Saumeue, welde 
derfelbe über die Einrichtung und den Zweck berfelben 
in der öffentlihen VBerfammlung den 8 März ı777 
gebalten hat und von welcher einiges in Hrn. Rosier 
Obf. T. IX. Avril 1777. &. 310. 11 ausarjogen 
it, Scheine fhon eine Verſannnlung, oder wenigſtens 
eine Ankündigung vorbergegangen zu feyn. Sonſt 
wird. die Geſellſchaft dafelbft von Hrn. Rozier eine 
eben entfichende genannt. 


b) Prix propofes par Ja Societ€ libre d’Emulation, pour 

P’encouragement des Arts, Metiers et Inventions 
ntiles, etablid a Paris; in Hrn. Ros. Of. T. IX. 
Avril 1777. ©. 310: 13, Die ſellſchaſt beftand 
fhon aus wenigftens 200 Gliedeın und karte cine 
Eumme von 5400 Livres zu vier Preifen beſtimmt. 
‚Die bier fürs J. 1778 angekandigten betreffen die 
Beſchr. gewiffer Spinnräder in Wollmanufacturen, 
Derfert. der Nehnadeln, vortheilhaftere Mittel jur 
Heikung für Arme, und die beßte Einricht. der Brenn 
aerache zum Branntweinbrennen im Großen. Die 
Preiſe waren für jede der erften 3 Fragen yoo und 
500, für die lezte 200 und 600 Livres. Die Eu 
genftände diefer Fragen find in den einzelnen Anfün 
digungen weiter erörtert, nemlich: | 


Premier fujet de Prix propofe par la Societ& libre 
d’ Emulation &c, Ebend. Mai 1777. ©. 345 9. 
Second Sujet — fur Ja fabrication des Aiguilles 
Ebdend. ©. 389s94. Troifieme ſujet — a de- 
terminer les moyens les plus avantageux ct les 
moins cauteux de pourvoir au chauffage du pau- 
vre et du peuple autres, que ceux, qu’il ——— 
actuellement. Ebend. luin, 1777. ©. 474 » 77. 
Quatrieme fujet — quelle eft la forme la plus 
avantageufe pour la conſtruction des fourneavs, 


des alembics et de tous les inftrumens, qui fer- 
vent 
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genftände der Fragen, deren einige auch für bie Schei⸗ 
dekunſt gehoͤren. 
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vent a la diſtillation des vins dans les grandes 
bruleries. Ebend. ©. 477 + 84. Cinquieme fujet 
— en faveur du meilleur modele d’une ferrure 
de combinaifons, Ebend. S. 484: 6, 


Prix propofe par la Societ€ libre d’ Emulation, pour 
la meilleure ferrure de combinaifon. Ebend. T. 
X1. Mars 1778. ©. 284 + 87. fürs J. 1779, 500 
Lores. Programme de deyx Prix de co livres 
chatun etc. Ebend. S. 288590. uͤber Laftfuhes 
werte, Progr. d’un prix de qoo livres, qui fera 
difribu& a P’Invention des meilleurs Uftenfiles de 
Cuifine ete. Ebend. ©. 290 + 1. fämmtlidy für 1779. 
Progr. d’un Prix de mille francs et de plufieurs 
encouragements pecuniaires, par forme d’Acceflit, 
ſur un fujer d’Agriculture etc. Ebend. ©. 29153. 
üb. beffere Nutzung der Brache fuͤrs J. 17815 dee 
Preis ruͤhrte v. e. Vermaͤchtniſſe des Hrn. Yullin ber. 


Prix de 6coLivres etc, fur Je meilleur Moulin ct 
Preſſoir d’huile d’olives Ebend. T. XU. Iuill, 
1778. ©. 75:76 fürs. 17795 Hr. Rosier h.tte 
ein Gefchenf der Staaten von Provence, von 300 
Liores, für feine Schrift über diefen Segenftand, zum 
Preiſe beſtimmt und die Geſellſchaft eben fo viel zus 
gelegt. Prix de 1200 Livres ete. quelle eſt la 
forme la plus avantageufe, qu’on doit donner aux 
Fourneaux et aux Alambics deflines a la diftilla- 
tion du Vin etc. wiederholt, für 1779 nachdem bie 
Herren Brume’ u. Mole'n die zuerft ausgefezten 
Preiſe gewonnen hatten. Prix de 800 Livres — 
quelle eft la methode la plus avantageufe de faire 
ferinenter le Marc du Raifin, d’en:retirer l’cfprit 
ardent, qu'il contient, et quels font les vaifleanx 
les plus convenables pour fa diftillaion Ebend. 
©. 78179. für 1780. 


Prix 
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Gegen das Ende des Jahrs 1777 hat bie 
Barfhauifhe Gefellfhaft der Wiffen 
ſchaften zu entftehen angefangen, welche den Nah⸗ 
men einer phyſikaliſchen Geſellſchaft führt, 
den Fortgang.der phyſikaliſchen Wiffenfchaften übers 
Haupt und in Abſicht auf Polen insbefondere zum 
- Hauptentzwede hatte, ihren Urfprung größtentheils 
einem Herrin Duͤbois dankte, der ihr beftändiger 
Secretär war, ihre Verfammlungen bei einem Gras 
‚fen Janaz Potozki hielt, zum THeil aus einigen 
der vornehmften Des Hofes befland und ſich deher 
nur des Winters, monathlid) einmal verfammiete, 
doch auc) den durd) wichtige mineralogifhe Echrife 
ten bekannten Herten von Caroſi und den Herrn 
Okroſzewski, Königlichen Chemiflen, zu Mirgiies 
dern, auch inter auswärtigen ſchon einen ‘Beitrag von 
Herrn Achard zu den Abhandlungen erhalten hätte, 
auf deren Sammlung fie fdyon bedacht mar ®), und 
welche daher für den Scheidsfünftler mit zu bemers 
fen gewefen feyn würden, aber meines I ffens nech 
nicht erfchienen find. Vielleicht hat ſich die Gefell: 
[haft wieder zertrennt, welche ſchon derzeit auf kei⸗ 


“nem ſehr feften Fuße zu ftehen ſchien b). 
$. 193. 
Prix de 600 Livres — fur le meilletr Moulin et 
Preffoir aHuile d’olives Roz. Ob. T. XVII Mai 
1781. ©. 407:9. dirfürt77gausgefezte, und nicht 
zuerfannte Preis wiederhoft. 


a) Tob. Beronllis Reifen B. V. S. 167:72. 
b) ern. a. a. O. ©, 167. 
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Ohngefaͤhr ums Jahr 1777 %) iſt die Batas 
viafhe Gefellfhaft der Künfte und Wifs 
enfchaften, vornemlich auf Veranlaſſung des Hrn, 
9 — Cornelis Matth. Radermacher, 
außerordentl. Raths von Oſtindien b), entſtanden, 
welche ſeit dem 24. April 1778 ihre beſtimmte Ein⸗ 
richtung hat). Sie beſtand aus 192 Mitgliedern, 
unter der Directton des Generalgouverneurs und der 
Kegierung 9), Aderbau und Handlungsmwefen find 
die Hauptabſicht derfelben, jedoch andere nüzliche 
Wiffenfchaften auch zu Gegenftänden ihrer Beſchaͤf⸗ 
tigungen gewählt e). Sie fteht in genauer Ver⸗ 
bindung mit der Haarlemfchen Grf-lfchaft f), hat : 
in allen Theilen der Miederländifchen Befigungen 
vornehme ; reiche und gelehrte Männer gewählt, eine 
"Bücher: Naturalien» Münz - und Kunft s Sammlung 
| ange« 


8) Goͤtt. Anz. 1781. Zug ©. 4gr. 

b) Bedm. Bibl. B. XI. ©. 520. 

€) Programme de la Societ€ de Batavia pour Putilit@ des 
arts et des Sciences en general, mais en particulier 
pour l’avancement du bien etre des Colonies Orien- 
tales de l’Etat des Provinces : Unies; erigee a Ba. 
tavia le 24 Avril 1778. Sous la deviſe: pour le 
bien public, a Batavia 1778 et reitnprime a la Haye 

377% 8. (Muͤll. oͤk. phyſ. Buͤcherk. B. It, 

Abtheil. II. ©, 446»447.) 


d) Muͤll. a. aD. ©. 446. 

e) Muͤll. a. a. O. ©, 447 

f) Bedm. a. a. O. 

Zweites Stuck. Nil 
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angelegt und an Gelde und Seltenheiten fchon ei⸗ 
nen Schatz zufanimengebradyt, aus Europa gelehrte 
Werkzeuge und Schriften verfchrieben, und ſich erbo- 
ten, europäifchen Gelehrten durch Nachrichten zu die: 
nen ; fie hat auch Preisfragen zur genauernKenntniß der 
Indianiſchen Probucte und MWerbefferung der dorti⸗ 
gen Gererbe aufgegeben 8). 


Vom J. 1779 an find Abhandlungen F) 
derfelben herausgefommen, welche in Holland wies 
Derum 


8) Beckm. a.0.0. ©. s20s 21. Im erſten Theile der 
Abhandl. (Anm. h) find 44 Gegenftände, jeder für 
eine Belohnung von 100 Rthlt. außer den Preieita 
gen für 1779 = 1732, zu 100 Dukaten, aufgegeben, 
Jedes Glied gibt jährlih 4 Dufaten, von welchen die 
Hälfte an die Gefellfhaften der Wiſſ. zu Haatlem, 
Rotterdam nu. Vließingen zu dortigen Preisaufgaben 
und Vertheilungen gefandt wird (Upfoflr. Säallfk, 
Tidn. 1781. N. 85. ©. 339: 40.) 


h) Verhandelingen van het Bataviaafch Genootfchap 
der Konften en Wetenfchäppen. Eerfte Deel. TeBa- 
tavia 1779. 8. (Beckm. Bibl. B. XI. ©t. 4. ©. 
519.28. Gött. Anz. 1781. Zug. 31. ©. 481185. 
möl.aa.d. ©. 447. BOEHM. Bibl. P. I. Vol. 
I. ©. 159.) Mach dem Vorbericht (von der innern 
Eiurihtung, den Mitgliedern und Preisfragen der 
Sefellihaft,) unt. and. Hru. Radermacher u. van 
Hogendorp Beſchr. der Beſitzungen der oftind. Hol⸗ 
länd, Geſellſchaft ( une. and, v. Feuerfpeienden Berge 
auf Java, Schwefel u. warmen Waͤſſern dafelbft, 
Metallen, Bataviafchen Maaßen und Gewichten); 
Paringauw Vorſchl. e. Art Baumwolle aus dem abs 
geſchaͤlten Piſangſtamm zu verfertigen, ein Negifter 
Malayiſcher Holländ. und Linneifch s Lateinifcher Nah⸗ 
men natürlicher Körper aus allen drei Reichen; van 
deu Steeg v. Gebr, des Fünftl. Wiagnets in Krank: 

: beiten; 
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berum abgedruct find und aus welchen auch einiges 
in der angewandten Scheidefunft zu bemerken feyn 
wird, Von denſelben ift aud eine teurfche 
Meberfegung !) angefangen, 


Jii 2 $. 194. 


heiten; Hooyman Beſchr. des dort, Landbaues (bes 
fond. d Zuderpflanzungenu. Fabriken um Batavia )5 
van Zogendorp Beſcht. v. Timor (Got: u guͤldiſch. 
Kupfer dafeldft, Indigpflanzen). Im Nachbericht eis 
nige vornemlich von Hrn Dav. van oyen entlehnte 
- Vorfchriften, zur Beob. Samml. u Aufbewahrung 
natürl. Körper (angef. Anzz) — Rotterd, Amiterd, 
1781. 8. (Comm. Lipf. Vol. XXVII. P. IH. S. 
546. Tit.) mit binzunefommenen Kupfern (Goͤtt. 
Anz. 1782. Zug. 20. ©. 305.) ö 


— Tweede Deel...... 1782. 8. (Got. gef, 
Zeit. ı782. ©t. 57. S. Muͤll. a.a.D. ©. 447.) 


— 111. Deel. — te Batav. 1781. (Ullg. Vers. B. 
Vilil. St. IX. ©. 703 0)... . 1782 8. Goth. 
gel. Zeit. 1783. Stes. S. Müll. a. a. O. Unt. and. 
H Hrn. Radermacher Beſchr. v. Sumatra; Duͤhr 
Beſchr. d. Gotdgruben auf der Kuͤſte von Celebes; 
v. Zubereit. des Sacki (e. Japan. Getraͤnkes) der 
Soya, üb. Wurzeln, fo ſtatt des Getraides dienen köns 
nen ıc. (Allg. Verz. a. a. D.) 


“- Vierde Deel. Rotterd. Amft. 1786. 8. (Buͤ⸗ 
ſching wödhentl. Nachr. J. XIV. 1785. St. 
46. ©. 38183.) Unt. and. Hrn. Radermacber 
Beſchreib. der Anfel Eelebes, ꝛe. Eine Beidır. der 
Münzen, Maafe und Grwichte im Niederländ, Ans 
tbeil v. Indien; v. Wurmb nachgelaſſ. Verzeihniß 
afiatifcher Mineralien ( Büfch. a. a. O.) 


3) Abhandlungen der Gefellfchaft der Künfte und Miflens 
f&haften in Batavia Erſter Theil Aus dem Hollandis 

[hen Überfege und mit Anmerkungen und — * 

ehen. 
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Im Jahr 1778 find in Haarlem zwei ges 
kehrte Sefellfchaften, nach dem lezten Willen des Hrn, 
Pieter Teyler van der Hulſt, (vwelcher fein 
großes Vermögen bazu vermadhte ®), errichtet und nad) 
feinem Nahmen Teylers Gottesgelehrte Ge 
ſellſchaft und Teylers zweite Geſellſchaft 
genannt worden. Der zweiten Geſellſchaft war von 
dem Stifter die Bearbeitung der Naturlehre, Dicht⸗ 
kunſt, Geſchichte, Zeichenkunſt und Muͤnzkunde auf— 
getragen. Zu dem Ende wurden Sammlungen von 
phyſiſchen Werkzeugen, Naturalien, Zeichnungen 
und Muͤnzen angelegt, die Naturalienſammlung 
jedoch bloß auf gegrabene Koͤrper eingeſchraͤnkt, weil 
die Hollaͤndiſche Geſellſchaft der Wiſſenſchaften da⸗ 
ſelbſt ſchon ſeit vielen Johren ein ſehr anſehnliches 
Naturalienkabinett angelegt hatte, welches beſon⸗ 
ders in Anſehung des Thierreichs wichtig, hingegen 
mit gegrabenen Koͤrpern nur ſparſam verſehen war. 
Dieſe Sammlungen wurden mit der Buͤcherſamm⸗ 
lung und andern, zum Nutzen beider Geſellſchaften 
gereichenden Sachen in dem dazu erbaueten großen 
und praͤchtigen Muſeum aufgeſtellt. Die Anlegung 
und Aufſicht des phyſiſchen, Naturalienkabinetts und 
| der 


fehen. Leipz. 1782. 8. Don einem Ungenannten, der 
ſich 3. unterzeihnetz die Anmerkungen follen ſchaͤj⸗ 
bar fenn. (Allg. Ber. B. VI St. 2. S. 140,41. 
Allg. D. Bibl. B. LXVIN. ©t. 1. ©, 30052.) 


a) Hamb. Addref: Comet. Nachrt. 1786. Et. 34. 
S. 266. 
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der Bibliothek ward im J. 1784 dem Herrn van 
Marum aufgetragen P), 

Beide Geſellſchaften haben Preisfragen ©) 
ausgefchrieben und eingelaufene Antworten druden 
laffen ), 2 

Die zweite Gefellfhaft Hat auch Abhand⸗ 
Iungen ©) herausgegeben, Als eine Folge ders 
felben und aud) befonders ift des Hrn. van Mas 

Jii 3 rum 


b) Vorrede zu Hrn: van Marum Befhreibung es 

groß, Elekerif. Mafhine (&. Anm. f) S. 

1. II. Eine ausführlihere Nachricht von dem Les 

fprung und Einrichtung diefer Gefellfchaften fol In der 

Vorrede vor dem erftien Bande der Abhandl. der 

. zweiten Gefellfhaft CS. Anm. e) zu finden ſeyn. 
(Ebend. ©. 1.) 


e) 3:9. die zweite, phyſiſche Geſellſchaft Ab, fichere Fol⸗ 
gerungen aus der bekannten Befchaffenheit und Lage 
der gegrabenen Körper ꝛc. auf die erfolgten allgemei⸗ 
nen Veränderungen der Dberflähe der Erdkugel und 
deren Alter; den Preis (eine Goldmuͤnze, 400 Gul⸗ 
den Holländifh an Werth) erhielt Ar. Burtin (Roz. 
Obff. T. XXXI. Nov, 1787. ©. 397. Comm. Lipf: 
Vol. XXX. P. il, ©. 36465. Crell. dem. Ans 
nal. 17388. St. 3. ©. 238. A, L. Z. ı738. N. 


7. ©. 72.) 

d) v. Marum angef. Vorrede ©. I. 

e) Verhandelingen, uitgegeeven door TEYLER’S 
tweede Geneotfchap. Eerfte Stuck, Te Haarlem 
1781. (v. Mar. angef, Borr, ©. I.) 

— Tweede Stuck — 1783. 4. (Comm. Lipf. Vol, 
XXIX. P. 1. &, 170. Tit.) 

— - Derde Stuck — VAN MARUM Befchryv. etc. 
(S. Anm. £.) | 
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runs Beihreibung einer ungemein gro 
Ben Elekcrifir. (Scheiben) Mafchine f) und 
der mit derfelben angeitellten wichtigen Werfuche her⸗ 
ausgefommen, welche, außer den ftarfen Wirkungen 
und Aufflärungen der Lehre von der Eleftricität, 
auc) bei ven Lehren von den Metallkalchen, Luftar⸗ 
ten u. m, genuzt werden wuͤſſen. Von dieſer Ber 
fhreibung ift eine teutfhe Meberfegung 8) 
beraus, ‘ 


$. 195, 


€‘) Befchryving eener ongemen groote Eleärizeer - Ma- 

. Chine geplaatt in TEYLER’S Muleum te Haar- 
lem en van de Procfneemingen met dezelve in’t 
werk gefteld door MARTINUS VAN MARUM. 
Haarl. mit a denit:nender vom Hrn. v. IT. felbit ver» 
fertigrer Framzoſ. Ueberſetzung (Goͤtt. Anz. 1785. St. 
156 ©. 156 71.) Delcription d’une tr&s grande 
Machine. Eledrique, placce dans le Muleum de 
TE\LER a Harlem: et des experiments, faits 
par le moyen de cette machine par MARTINUS 
VAN MARUM. a Harlem. 1785. 4. nebſt Holänd. 
Terte zur Seite (Hamb. Adoreß-Come.Nadr 
1786. St 34. S 265:66,) aub mit dem Titel: 
Verhand. — door TEYL. tweede Genootfchap, 
dere Stuck (Ebend. ©. 366. ) Sie ift auch von 
der Sefellfchafe herausgegeben (Vorr. zur Weberf. der 
erften Fortfeßung.) 

Eerfte Vervolg der Proefnecmingen gedaan met TEY- 
LER’S EleÄtrizeer-Machine door MART. v-AN 
MARUM -— Premiere continwation des Expe- 
riences, faites par le moyen de la Machine eledri- 
* Teylerienne ete. Haarl. 1787. 4. (Goth. 

ei. Zeit. 17188. Auslaͤnd. Lite. St. 5. ©. 
33.36.) ' 

8) Beſchreibung einer ungemein großen Eleftrifler-Mas 
Shine und der damir im Teylerſchen Muſeum zu 
Haarlem angeftellten Verſuche durch Martinus van 

Marum 
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Sm J. 1778 ift ferner zu Majorfa eine 
Königlihe oͤkonomiſche Gefellfhaft ges 
ftiftee worden, welche im J. 1784 den erften Band 
ihrer Abhandlungen =) hat druden laflen. 


$. 196. 


In dieſem Jahre mag auch die Geſellſchaft | 
zur Nettung ſcheinbar Ertrunfener in 
Jii 4 Lon⸗ 


Maxum. Aus dem Hollaͤnd. uͤberſ. Lelpj. 1786. *4. 
An drei Theilen: 1. Beſchreib. der Maſchine und 
Verſuche, welche die große Kraft derſelben zu erkennen 
geben; 2. Verſſ. an Leitern dieſer Maſchine, (2 Abſchn. 
v. Veraͤnd. in verſchied. Luftarten durch den elektr. 
Strahl;) 3. Verſſ. mit e. großen Batterie (im 4 Ab» 
fhnitte, Beſchr. d. Batterie ꝛc. Verſſ. üb. das Ers 
theilen und Vernichten der magnet. Kraft, Wiederher⸗ 
ſtell. der Metalle aus ihren Kalchen, und Serkalden 
verfchied. Metalldräthe. ) 


— Erſte Fortfegung. Aus dem Holl. — 1788: #4. 
Sin 2 Theilen 1. Verff. mit e. Batterie v. 225 ges 
viert. Fußen belegten Glaſes (üb. das Schmelzen u. 
Verkalchen der Metalle, diefes auch in verfchied. Luft 
arten und unter Walker; 2. Verſſ. an Leitern, (im 3 
Abſchnitte uͤh. die Erzeugung der. Salpeterfäure aus 
reiner u. Stickluft, Veraͤnd. verſchied. Luftarten durch 
den elektr. Strahl, elektr. Lufterfcheinungen). Im 
Anhange nod) einige Erläuterungen. „ 


“a) Memorias de la real fociedad economica a Mallorquina 
de Amigos des Pais. Primere Parte. Palma de Mal- 
lorca anno de 1784. 4. Enthaͤlt die Einwelhungs⸗ 
reden und Abhantlungen Über die Mittel, den Handel 
zu vermehren und die Hinderniffe defjelben aus dem 
Wege zu räumen, über den Oliven-Bau, die Seiden« 
manufactuten ıc, ( Avantcour. 1787. N. 1. ©. 4.) 


‚872 Einleitung 


London entftanden feyn, welche auch Berich—⸗ 
te *) herausgegeben und Preisfragenb) aufgee 
geben hat. Man darf in Schriften folder Gefells 
fhaften auch Erörrerungen über Stidlüfte erwar⸗ 
ten und in ſolch r Kückfiche führe ich felbige hier 
‘ mit an, da ich die Berichte nur der Aufſchrift nad 
kenne. 


§. 197. 

Um dieſe Zeit wird auch die Koͤnigliche 
Akademie der Wiſſenſchaften und ſch ö» 
nen Wiſſenſchaften zu Neapel ) aufzufuͤh— 
ven ſeyn, weil die Verfaſſungen b) derſelben 
unterm 30 Septemb. 1778 die Koͤnigl. Beſtaͤttigung 

| erhalten 


&) Reports of the Humane Society for the Recovery of 
Perfons apparently drowned: for the Year 1778. 


Lond. 1779. 8. \ Comm. Lipf: Vol, XXVI.P.L ©. 
189. Tit.) ’ 


— for the Years 1770 and 1780. Lond, 1781. 8. 
(Coum. Lipf’ Vol. XXVII. P. II. & ssı. Tit.) 


b) Wenigſtens finde ich fürs J. 1787 eine goldene Preis⸗ 
münze auf die beßte, und eine filberne auf die danaͤchſt 
beßte Abhandlung üb. anſcheinende Todesfälle und die 
wir ſamſten Mittel dabei, ausgefezt (A.L. Z. ı77. 


N. 167. S. 11135 fie beißt dafelbft bloß die Humane 
Society.) 


a) Mäll. oͤk phyſ. Buͤcherk. B. IT. Abth. IT. S. 
447. ſezt die Stiftung ums Ende des Jahrs 1779. 

b) Statuti della Real Accademia delle ſcienze e delle 

Belle Lettere eretta in Napoli dalla Sovrana Mu- 

nificenza, 1780. * 8. (Efpris des Journ, lanv. 

1781. 
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erhalten haben“). Denn fonft war ſchon vorher einem 
Praͤſidenten, einem Ehrenmitgliede, fo derzeit bie 
Stelle eines Wicepräfidenten vertrat, zimeen Secre⸗ 
tären und vier befoldeten Afabemifern, als einem 
afademifchen Senat, die Entwerfung ber Einrich⸗ 
tung diefer neuen Akademie, ihrer Gefege, welches 
gedachte Verfaflungen find, und der Vorſchlag der 
anzuftellenden übrigen Glieder aufgetragen 9). Cie 
. aus einem Präfidenten, DVicepräfidenten, Eh⸗ 


Jii5 ren⸗ 


1781. ©.275:78. aus Novelle litterarie.) Nach 
einer kurzen geſchichtlichen Einleitung, die Verfaſſun—⸗ 
gen (Statuti della Reale Accademia delle Scienze e 
belle Lettere S. ı5 s 57), welche die Grundgeſetze 
derfelben find; dann eine Erörterung der in jeder Claſſe 
zu nehmenden Maafregeln, und zu treffenden Anſtal⸗ 
ten, fo ebenfalls die Konial. Bewilligung erhielt ( &. 
59:82.) Verzeichniß der auf den Vorſchlag des Präs 
fidenten vom Könige ernannten ſaͤmmtlichen Glieder 
(&.[83+ 108), fo die gebilligren Gefege für die ins 
nere Einrichtung und Leitung (Leggi propofte per 
Jo: Governo politico, letterario, ed economico 
della R. A. etc. ©. 109:41.) Hrn. Joſ. Cavalli 
Mede bei der Eröfn. d. 29. Sun. 1780 ( Orazione 
recitata nelP aprirfi la Regale Accademia delle Sci- 
enze e delle Belle Lettere il di XXIX. di Giugno 
MDCCLXXX da Gıus. CAVALLI1®, 143554.) 
ſchließlich e. Dankſagungs ⸗Rede vom Hrn. Mich. 
Sarcone, Secret. d. K. Akad (S. 157464.) Eine 
Dankſagungs-Rede des Hrn. de la Torre, fo auch 
beſonders zu Meapel 1780. 8. im Drucke erfchienen 
ſeyn foll (Muͤll. a. a. O.) iſt hiebei nicht befindlich, 
noch erwähnt, 
ec) Stasuti etc. ©. 57. 


d) Ebend. S. 11. 12. Die Zeit des ee ift aber 
daſelbſt nicht erwähnt. 
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zenmitgliedern aus dem hohen Abel und den Köchften 
obrigkeitlichen Perſonen, einem beitändigen Schatz⸗ 
meiſter, zween beſtaͤndigen Secretaͤren, einem fuͤr 
die Wiſſenſchaften und einem fuͤr die ſchoͤnen Wiſſen⸗ 
ſchaften, dann Ehrenmitgliedern, welche, wie die 
auswaͤrtigen Glieder (Socj Efteri), beſoldeten 
"Akademiker (Penſionari), 'in der Hauptſtadt (Socj 
reſidenti nella Capitale) und den Provinzen ſich 
aufhaltenden (Socj Nazionali) Glieder, in vier 
Claſſen getheilt find ©), Die erſte hat Die geſammte 
Groͤßenlehre und den dahin gehörigen Theil der verſu⸗ 
chenden Maturlehre zum Gegenftande f), follte eine 
Sammfung von Werkzeugen, Sternwarte ıc. erhal⸗ 
ten, und unter andern außer dem Aufſeher der Werk. 
zeuge ſechs befoldete Afademifer haben Sy; bie 
jweite follte die gefammte Naturkunde umfaffen ") 
und ward in die fieben Zweige ver theererifchen und 
ausübenden Arzeneifunde, Arzeneimittellehre, Scei« 
defunft, Gewaͤchskunde, Mineralogie, Vulkaniſchen 
Unterfuhungen, mechanifchen Künfte des Ader 
baues und Handels geheilt, deren jeber einen ober 
zwei befoldere Afademifer, auch befoldete Gehülien 5 
und die nörhigen Anſtalten erhielt i); die dritte und 
vierte Elaffe die alte Geſchichte und das mittlere Al⸗ 
terthum zu bearbeiten hatten, und jede aus fünf bes 
g folde- 


e) Ebend. ©, ı5517. 

f) Ebend. S. 18. 

g) Ebend. &. 60 167. 
bh) Ebend. ©. 19:20. 
i) Ebeud, ©. 67:79. 
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.- foldeten Afademifern beftanden k). Auch warb ber 
Afademie außer den für die Claſſen nöthigen Einrich« 
tungen durch eine Verordnung vom 23. Jun. 1779 
ein Theil eines Königl, Gebäudes zum feſten Giße 
angemwiefen und unterm 9 Febr. 1780 eine eigene Buͤ⸗ 
cherſammlung und Druderei bewillige !). Sie follte 
jährlid) afademifhe Verhandlungen (Atti 
Accademici ) oder eine Gefchichte alles deflen, fo 
in. den befondern Verſammlungen verlefen und an« 
gemerft worven, Ausgeführte Auffäße (Me- 
morie ragionate), fo von den Mitgliedern einge⸗ 
reicht und die verordnete Prüfung ausgehalten hät- 
ten, und alle gefrönte, oder mit dem Ausſpruche 
des Acceffir gebilligte Abhandlungen drucken 
taſſen 79. Jaͤhrlich nemlich follten vier Fragen 
aufgegeben, und für jede eine Goldmünze von acht⸗ 
sig Dufaten zum Preife beftimme werden ®). Bel 
der verordneten forgfältigen Prüfung der Auffäge 
der Glieder %) und da fein Verſuch ver Akademiker 
als, gültig erkannt werden follte, wenn er nicht durch 
> die That bewährte worden, aud) deshalb alle neue 
Verſuche ausmärtiger und einheimifcher Gelehrten 
in den befonzern Verſammlungen wiederholt wer⸗ 
ben follten P), darf man von diefer Akademie allemege 
wich⸗ 
k) Ebend. — u. 79⸗81. 
H Ebend. ©. 81582, | 
m) Ebend. ©. sa. 
n) Ebend. ©. 49151. 
0) Ebend, ©. 45147. 
.p) Ebend, ©. 47 49. 
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wichtige Aufklaͤrungen für die Wiſſenſchaften und 
unter Diefen auch für die Scheivefunft erwarten, 
Zur Zeit kann ich, außer obgedachten Werfaffungen, 
noch feine im Drucke herausgefommene Schriften 
derfelben nachmweifen, meine jedoch ſchon welche irgend 
wo angezeigt gelefen za haben. 


$, 198 


Dom 1. Nov. 1778, als dem Geburtstage St. 

K. Hoheit, Des Kronprinzen Guſtav Adolph, 
rechnet die Erziehungs-Geſellſchaft *) zu 
Stodholm ihre Entftehung, welche vom Herrn 
Aſſeſſor und Bibl. C. Chriſtoph Gjoͤrwell, in 
Verbindung mit andern Gelehrten, "errichtet iſt. Ihre 
Verfaſſung ift unterm 25. Aug. 1779 beftimme wor⸗ 
den. Ihre Glieder 5) find wirklich arbeitende und 
diefelbe 


a) Upfoftrings - Sälllkapet. Nachtichten von ber Brifs 
una, dem Kortgange, Entzweck, den Gliedern und 
Arbeiten derfelben ftehen in Upfoflr. Sallſk Tidn (©. 
Anm. f) 1781. N. 3. ©9512. N. 9. ©. 33⸗ 
36, woher obenftehende Nachricht genommen iſt, wenn 
nicht auf eine andre Stelle vermiefen wird. Ebend. 
©. 9 wird aufumftändlidhere Nachrichten in Seockb- 
Lärd. Tids. 1779 u. 1780, Svenfka Encyclop. 
( Att. I. I. ANCKARSTROM ) und der Vorrede ju 
Bioͤrnſtuͤhls Reife Th. I. verwiefen. In der Folge 
liefern diefe Zeitungen mehrere einzelne Machrichten, 
welche diefe Geſellſchaft betreffen. 


b) Verzeichniffe derfelben findet man In der erften Drums 
mer jedes Bandes der Upf. Sallfk. Tidn.; die ers 
ften Glieder in der N. 9 v. J. 1781. ©. 33. und 
nachher die zugefommenen, fo wie fie aufgenenmen 
find, an einzelnen Orten angeführt. 
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biefelbe befonders entweder ehrende, ober ihr dienende _ 
Männer, befonders Kirchen. und Scyuliehrer; im 
Jahr 1783 beihloß fie auch) auswärtige Glieder auf— 
zunehmen ©), Ihr Zweck ift, die Jugend des Reichs 
mit dienlichen Lehrbuͤchern in allen Wiſſenſchaften zu 
verſehen, welcher danächft auch auf die Ausgabe 
von Büchern über die Schwediſche Gefhidhte und 
Eittenlehrende Arbeiten erweitert ward 4). Ihre 
Arbeiten beftehen alſo niche in Worfchlägen zur Ein« 
richtung oder Werbeflerung des Ersiehungsmefens u. 
d. m, fondern in der Abfaffung, Prüfung und Auge 
. gabe brauchbarer Lehrbücher fürs Erziehungs« 
weſen, dergleichen Hr. Gjoͤrwell ſchon vor 1778 aus⸗ 
gegeben hatte und barnad) im Nahmen ber Gefelle 
fhaft, jedocd) mie den Nahmen der Verfafler, her 
ausgefommen find *); der Ausgabe der Zeitun« 
gen f), welche als eine Zortfegung der vom Hrn. 
Giör: 


c) Upf. Sallfk. Tidn. — N. 100. S. 806. 


4) U. S. T. 1781. Nr. 3. S. i13 1782. N, 172, 173. 
S. 637. 1783. N. 1. ©. 4:5. 


e) U,5. T. 1781. N. 9. ©. 34. 


f) Upfoftrings- Silfkapets Tidningar. Är 1771. Stock« 
holm. * 101 Nummern (Viertelsbogen) in 8. nebft 
Biharg til Upfoftrings- Sälllkapets Tidningar för 
är. 1781, einem Verzeichniffe der im Decemb. 1781 
vorhandenen Staaten und ihrer Regenten in allen 
fünf Welttheilen und einer Nachricht von den uͤbri⸗ 
gen Arbeiten, welche mit diefen Zeitungen ausgegeben 
werden follten, als eine befondre Abhandlung vom 
Schwediſchen Staate „(Sueriges Stat), fo mit dem 
Jahrgange 1782 ausgegeben werden follte, ein foges 
nanntes Zeitbuh des Schwedischen Reichs —— 


Rikes . 
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Gjoͤrwell herausgegebenen Stockholm. Gelehrten 
Zeitungen erſchienen find und theils gelehrte Neuig⸗ 
keiten, theils Anzeigen von Buͤchern, Nachrichten 
von Vorfaͤllen, welche die Getellichoft betreffen, auch 
ſeit den Ende des Jahrs 1781 Stariftifche und feit 
1783 biftorifche Nachrichten, enthalten vom J. 1787 

| an 


Rikes Tidbok), fo Nachrichten von Staatsvorfaͤllen 
außer und in Schweden, Todesfällen und Befoͤrderun⸗ 
gen, Veränderungen in Kirchen und Schulen, Ent 
deckungen und Verbeſſ. in Willenfchaften und Kuͤuſten, 
Schwediſchen Münzen und Denkmuͤnzen, Kupferftichen, 
Büchern, Sammlungen, fo befonders Schweden u 
deffen Geſchichte anningen, akademiſche Streitſchrif⸗ 
ten und andre Votfaͤlle und Sachen enthalten, vom 
dem J. 1781 anfangen, und: mit dem Jahtgange 
1783 ausgetheilt werden follte, (&. 484-6). Die 
Geſchichte, Statiftit, Geographie, Pitteratur, Ev 
ziehunge » und Sittenlehre und dahin gehörige Neuige 
feiten,, zum Theil für die Jugend beftimmt und mit 
Anmerkungen begleitet, follte ihr Zwed feyn (©. 
487.) mebreres davon findet man in dieſen Zeituns 
gen ſelbſt, N. 1. ©. 3 1 4. N. 97. ©. 390.91. u. 
v. Jahr 1783. N. 1. ©. 758. 

— Är 1782. Förra Bandet; Innchällande Mäna- 
derne lanuarius — lunius, Stockholm * 8. — [es 
nare Bandet; Innehällandz Mänaderne Julius — De- 
tember, Stockh. * 8. mit fortgehender Seitenzahl, 
202 Nummern. ( VBiertelbogen ) 


— — 1783. Förra Bandet — Senare Bander —# 
Auch vor jedem Monathe ein Titelblatt: Uptoltrings- 
Sillfskapets Tidningar. Ianuarius 1783 Stock- 
holm. * etc. mır einem Bildniffe «eines Regenten ıc. 
Übrigens mit fortaehender Seitenzahl, 100 Num⸗ 
mern (halbe Bogen ). | 


— —  17%4. Förra — Senare - Bandet — * übris 


gens gleiche Einrichtung. 99 Nummern (Halbe Bogen). 
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an unter einer zwiefachen veränderten Auffchrife f*) 
mit einer erweiterten Einrichtung und vom J. 1788 
an 


— — 1785 — * gleiche Einrichtung 99 Nummern 
(halbe Bogen). 


— — 17836 — * — 100 Nummern Gr Bu 
gen), nebft einem Anhange die Bibeluͤberſetzung bes 
treffend; Übrigens jeder Jahrgang mit einem Regiſter. 


£*) Svea- Rikes Annaler uti Förbindelfe med Udlandſka 
Hiftorien faınt den In-ock Utländska Bibliographi- 
en m, m. Började med Äret 1787. Utgifne af Up- 
foflrings- Sällfkapet i Stockholm. Förfta Deelen. 
Stockh. * 9. und unter der Aufſſchriſt: Upfoftrings- 
Sällikapets Almänna Tidningar; (fo au über den 
einzelnen Nummern) innehällande: 1. Suea. Rikets 
Annaler, 2. Bibliographia Sveo. Gothica, 3. Utländ« 
fka Hiforien, 4. Utländfka Bibliographien, 5. 
Svenska Encyclopedien, 6. Svenska Adreffen, 7. 
Recenfioner och 8. Nyheter. Aret 1787; Förfta 
Delen, fom beflär af Mänaderne Januar. Febr, 
Martius och April. Stockh. * 8. S.R Annal. Andra 
Deelen — U. S. Alm. Tidn. — Andra Deelen — 
Majus, Iunitis, Julius och Auguftus Stockh. * 8. S. 
R. Annal. Tredje Delen — U. S. Alm. Tidn, — 

- Tredje Delen, — Sept. Od. November och De. 
gember, Stockh. ” 8. jeder Theil mit eigener Nums 
ner (mehrenth. so halbe Bogen), und Seitenzahl 
und Regifter, Auch haben die einzelnen Monathe ihr 
Titelblatt. 


Syea · Rikes Annaler, bösjade med Äret 1787; Ut- 
gifne af Kongl. Bibliorhecarien C, CuRISTOF, 
GJÖRWELL. Fjerde Deelen, Stockh. 1788 * 8. 
— Almänna Tidningar; (fo auch über den einzelnen 
Nummern), innehällande titlika Svea- Rikes Anna. 
ler. Äret 1788; Förfta Delen, fom beftär af Mä- 
naderne Januarius, Febr, Mart. och Aprilis, Stockh, 
1788. *8. 8. K. Annal, — Femte Deel Stochh, 

2 1788. 
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an unter Hrn. Gjoͤrwell Nahmen fortgefege, und 
bier theils ſchon genuzt find, theils noch in der Folge 
zu nüßen feyn werden; und anderer Zeitfchrif: 
ten 8), auch einzelner Werke, auf ihren Aufichriften 

genann« 


1788 *8. — Alm, Tidn. — Andra Delen. - 
Majus, Junius, Jul, och Auguftus, Stockh. 1788. 
®8. S. R. Annal. — Sjette Delen. Stockh. 178% 
* 8. — Alm. Tidn. — Tredje Delen — Sc 

O&. Nov. och December. Stockh. 1788 # 8. | 

der Foriſetzung fürs J. 1789. beißt die Ueberſchrift 
der einzelnen Nummern (welche id) bis N 32 vor 
mir habe) Alm. Tidn. Äret 1789. Förfte Deelen, 


g) ı. Upfoftrings-Sällfkapets Hiftorifka Bibliothek, 
Kam wochentlich ( U. S. T. 1786. N. 68. ©. 539) 
heraus, tie es ſcheint, erſt feit 1786; obgleich uns 
term 13. Jul, 1785 der Königl. Freiheits Brief ſchon 

auf diefe Vibl. die Zeitung und das Wochenblatt für 
die Jugend ertbeit it (U.S. T. 1786. N. ge. ©, 
680.) enthält Heberfenungen und Auszüge aus neuen 
hiſtoriſchen Werfen, befonders Neifebejchreibungen. 
(Ebend. N. 76. ©. 60415. N. 9ı ©. 723:25 m 
Hrn, Gjörwell Pro Mem. vom 29 San, 1787. bei 
U. S. Alm. Tidn. 1787.) 


9. Handlingar uti Svenska Hiftorien, utgifne utur Up- 
foftrings -Sällf’ kapets Bibliothek. Sollte Bandweiſe, 
der Band in s Stücken, jedes von 6 Bogen berauss 
tommen, jedoch Bogenweiſe aufaegeben werben, und 
ward im $ 1786 angefangen (U. S. T. 1785. N, 
63. © 539.) und iſt eine Sammlung von Werords 
nungen, Briefen u. d. m. (Ebend. N. 76 & 603.) 
Enthält mehrentheils bisher ungedruckte gefchiehtliche 
Abhandlungen ꝛc. unabgefürzt. (Hrn. Björw. ans 
gef. Pro Mem.) 

9. Anmärkningar i Svenfka Hiflorien, im J. 1786 
von neuem fortgefegt (U S. T\ 1786. N. 68. ©. 540.) 
alſo vielleicht ſchon früher angefangen, doch ift die 

| Ebend. 
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genannter Gelehrter, welche fie verlegt und dadurch 
den Druck mandyer derfelben befördert hat hy, wie 
fie ſich denn auch) zu dem Ende mit einer Druckeret 
verband !), Der Gewinn war zur Vörgrößerung 
der Bücherfammlung der Gefellfchaft beſtimmt, 
welche ſchon im J. 1780 vom Hrn, Gjoͤrwell ein⸗ 

gerich⸗ 


(Ebend. Ni 76. S. 605 angezelate) N. 27 noch zum 
erften Bande gehörig, „von welchem noch in dieſem 
Sabre die zweite — berausgefommen, iſt⸗ 
(Ebend. N. 85. ©. 680) iheils aus gedrudten Bis 
chern, thelis aus ungedruchen Bemerkungen, fo niche 
vollftändig geliefert zu werdefhedärfen ( Hrn. Gjoͤrwe 
angef Pro Mem.) 


4. Upfoltrihgs - Sällfkapets' "Veckoblad for" fuenf ka 
Ungdomen bei weldyemsder Hrn. Oubriet hund Der 
die 3-uungen. für bie Jugend zum Grunde gelegt 
find, ward fm J. 1786 angefangen ( U, $..T. 1786, 
N. 80. S. 633. N. 35: ©. 680 N, sı. S. 7254 
26.) Jedes Vierteljahr erbält fein Meaifter und die 
Aufichrift: Svenska Ungdomens Bibliotbek (Hrn, 
Gisew. ange Pro Mem. U, 5. Alm. Tidn. 1787, 

"D.EN. 31. ©. 248.) 


* x . 


h) Man finder die Im Terjeoe ber Sefetfenfe. zu Pr 
benden Buͤcher in den U. 8. T. 1781. N. 9 & 34 
„ N. 51. ® 20324. N.735. ©. 370. ar 1788. N, 
3,4. ©9511. N.73, 74. ©. 293. N. 'r74j%173 
. ©, 687» 95 1783: N. u ©, Tabsıyy. 1786: KK: 
85. ©. 630 genannt; es find much befshdere Ders 
zeichtjiſſe davon heransgegeben. -Zur —— des 
Abſatzes wurden Aetien ‚ausgeboten, "deren! Bhfan 
Die Käufer mehrere Jahre hindurch in Vırlapedüihern f 
wieder erhalten follten (U, Ti: 17814 Nigz & : 
369 70.) — 
no nom.) 73 


i) U. S. T. ıztuN. 9.8 eb rad 
Zweitet Stuck. ar 


tet, mit ber Geſellſchaft verbunden &) und im 

. 7781. zum allgemeinen Gebrauch eröfnet ward !), 

übrigens aus Geſchenken der Mitglieder und ande 
ser Gelehrten erwachſen iſt =), 

Dei der Feier des GStiftungstages werben 
auch Preife auf Sebenshefchreibungen Schwedi⸗ 
ſcher Gelehrten ausgefezt ). Mit dem Drude der 
gefrönten iſt ſchon der Anfang gemadht o). Noch 
artheilt die Geſellſchaft jaͤhrlich eine füberne Denk⸗ 
muͤnze einem ſich auf Schulen vorzüglich auszeich⸗ 
uenben — re 


6. 199. 


— hat in diefem Jahre eine, wie es ſcheint, 
erg eben zufammengetretene, Geſell ſchaft von 
Menfhenfreunden, zu Straßburg, eine 
öfonomifche Preisfrage*) ausgefezt, von ber ich 
au Zeit keine weitere Nachticht auffinde. 


§. 200. 


k) Ebend. N: 3. ©, 11. = 
1) Ebend, N. sı. ©, 208: | 
n Die Beiträge zur Vermehrung dafelben find von Zeit 

zu Seit in den VU. S. T. und deren Fortfegungen ans 


gezeigt. 

* S. T. ı78t. N. 85. ©. 33635 1782. N. 173, 
173. ©. 686475 1783. N. 89. ©. 713 5 155 
1784. N. 85. ©. 673+7735 1785. N.88. ©. 69717. 

83 1786. N. 85. ©, 676 +8. 

54 Ebend. 17833. N. 77. &. 61720. 

Ebende 1786. N. 85..©,679. N. 95. ©. 253. 


8) Queflion economique propofee par la Societe des Phi. 
lanthropes, in —* oz. Obf. Tom. XII. Dec. 
| 1778. 
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Bon dieſem und folgendem Fahre an hat auch die 
Bacultät der Aerzte auf der Univerſitaͤt zw 
Paris, bie bei ihren öffentlichen Ver ſammlun—⸗ 
‚gen *) gehaltenen Vorleſungen und abgeftatteren 
Berichte (auch von den Preisfhriften) und verlefene 
$ebensnachrichten von verflorbenen Aerzten herauszuge« 
benangefangen, welche auch etwas für die Scheidekunft 

m REE a | ent⸗ 


1778. ©. 48556. Fürs J. 1779 Über die Erzielun⸗ 
gen des Aderbaues, welche nüßliche Gegenſtaͤnde dee 

Verzehrung und des Handels abgeben konnten, in 
Eifaß fehlten und mir Erfolg betrieben werden Fünna 
ten. Der Preis war eine Goldmuͤnze von ao 
Dufaten. 


a) Scances publiques tenues-par la Facult® de Medecine 
en P’Univerfit@ de Paris dans les Ecoles exterieures 
de la Sorbonne le 5 Novembre 1778. a Paris 1779, 
4. (Comm. Lipf. Vol. XXVI. P. 1. ©. 183. Tir.) 
et le 3 Decembre 1779 a Paris. 2 Voll. 4. (Roz. 
Of. T. XVIIL. O&. 1781. ©. 328.30.) Im er⸗ 
ſten Bande unter andern Hr. Majault üb. einige 
chemifche Bereitungen zum Arzeneigebraucdhe und als 
Gegengifte; Sallin üb. e. Vergiftung und die Wirk. 

‚ einiger Gifte; Solier de la Romillsis Bericht. v. 
d. Wirk, der Spangrünpillen des Hrn. Gerbier Im 
zweiten unt. and. die Urtheile derFacultät, nach dem Be⸗ 

"richte ihrer Commiffäre, v. e. Mafchine zum Seihen des 
Seinewaſſers, den Klagen Äb. die®efahr der Anlage eine 
Feuerpumpe, üb. die (angebl.) Gefahr der Ausdünft. 
der Brauereien, üb. verſchied. Metallverfegungen zu 
Kochgeſchirren, Derichte von dortigen Preisichriften, 
unt.-and. Hrn. Wenzel üb. die Veraͤnd. d. Luft beim 
Athmen, Mathey v. d. thier. Wärme; Bertholet 
v. Schwängerung der Mil) mir Arzeneikraͤften. Uns 
ter den Abhandlungen Hr. Majault v. Gebr, des 
Effigs gegen den Arſenik. (Roz, aa.) 
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enthalten, Auch find einzelne Borlefungen im Drude 
heraus gefommen b). Diefelbe hatte ſchon feit dem 
Fahre 1771 Preisfragen®) aufgegeben, welche 
fämmtlid) arzeneiliche Gegenftände betreffen und wozu 


ein Arzt, Hr. Cuvilliers de Champoyaux, 
die Mittel hergegeben hatte d), 


6. 205, 


- Endlich foll auch um biefe Zeit *) ein Ent 
wurf einer allgemeinen Akademie für Ruß⸗ 
land 


b) 3. B. Memoire contenant-une efpece de Colique ob- 
fervee fur les vaiſſeaux, Ju a PAflemblee publique 

de la Facult£ de Medecine de Paris lo ı Sept. 1783. 

ar Mr.de GARDaNE a Paris. 8. (Roz. T. XXII. 

Nov, 83. ©. 399.) Sie hatte Achnlichkeit mit der 
Bleikolik. | 


e) 3. D. fürs Jahr 1772 (Comm. Lipf. VoLXVIIL, P. 1. 
S. ı50. Bergl. ©. 719) 1774. (Ebend. P. IV. &. 
720.) 177%. (C. L. Vol. XX. P. IV. S. 729.) 
1784. u. 1785. (C.L. Vol. XXV. P, IV. ©. zı#& 
19.) * u. 1787. (C. L. Vol, XXvill, ©. 
543045. | 


d) Comm. Lipf. Vol. XVII. S. 150. Einige zur Fas 
. cultät gebörige Aerzte hatten fih ſchon im J. 1766 
vereinigt und eine arzeneiliche Preiefrage fürs J. 1767 
aufgegeben. (Comm. Lipf. Vol. XIII. P.I. ©. 1555 
65.) Don dieſer Geſellſchaft finde ich datnach nichts 
weiter erwähnt. | 


a) Vor dre Jahren, beigtes in. Upfofr, Salfk. Tide, 
1781. N. 62. ©. 247. Sie jolite bloß aus einge: 
bohrnen Ruſſen beftehen, welche 7. Sabre außer. Lan⸗ 
des zugebracht und darnach eine ſtrenge Prüfung aus: 
geftauden hätten. Die Ösgenjtande ihrer Befdartı 

gun 


\ 
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land herausgefommen und dazu ſchon 240000 Ru⸗ 
bel jaͤhrlich angeſchlagen ſeyn. 


§. 202. 


Zu Padua iſt aus verſchiedenen —* 
Geſellſchaften a), von welchen die de’ Ricovrati im 
Kkk 3 — 


gungen ſollten ſeyn: 1. Ackerbau: 12 Profeſſoren, 
(6 in Rußland, zu Petersb. Moskau, Kiov, Kamts 
ſchatka, Tobolsk, Aſtrachan, und 6 außer Lands Rei— 
ſende) unter jedem 5 Curatoren, deren jeder ein Lands 
gut nad) dem Entwurfe der Akademie anbaute und 
davon Bericht erflattete; 2. Manufacturen 4 
Profeſſ. (in Petersb. Mosk. Aſtrach. u. — und 
drei im Lande herum reiſende. 3. Handel: rof. 
in Petersb. ı in Arrachan, ı in a ı in Kane 
fhatfa, 2 am ſchwarzen Meere, 6 in fremden Läns 
dern Reiſende. 4. Schiffarth: = Prof. im Lanz 
de und a Neifender. 5. Erdbefhreibung: 4 
Prof. (in Petersb. Kafan, Tobolsk u. Kamtſchatka) 
und unter denfelben 36 Landmeffer und 136 Unter 
landmeffer, um die angefangene Meffung zu vollenden 
u. e. volftänd. Reichs s Atlas herauszugeben. 6. 
Naturgeſchichte: 20 in allen großen Städten 
des Reichs vertheilte Profefforen; 7. ſchoͤne Wiſ⸗ 
ſenſchaften: eine Geſellſchaft von 40 Gliedern, 
aus allen Wiſſenſchaften, Kuͤnſten und Claſſen der Na⸗ 
tion, fo woͤchentlich zuſammen kaͤmen. 


a) Schon ums Jahr 1540 ſoll daſelbſt die Akademie der 
Inlammatorum geblühet haben, aus welcher durch 
des Orſini Barbari und Martelli Bemühungen die 
dortige Lehranſtalt erwachſen iſt; dann die Akademie 
der Eleuatorum ſchon ums J. 1560 erwähnt, bie 
Akad. der Acthereorum ums J. 1567 von tip. 
Gonzaga geftiftet, die Akad. der Animoforum von, 
Afcan. Wartiavaghi und bdefien Bruder Eo. Ca⸗ 
millo im J. 1557 aa und fehr berühmte gewors 

den, 
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J. 1599 errichtet war, eine Akademie erwachſen, in 

verſchiedene Claſſen getheilt, und durch eine Verord⸗ 
nung des Raths zu Venedig im J. 1779 b) beftät- 
tigt, des öffentlichen Schußes berfichert, mit Ges 
fegen verſehen, die Unterhaltung auf den öffentlichen 
Schatz angewieſen und derfelben die Benennung ber 
Akademie der Wiffenfhaften, fihönen 
MWiffenfhaften und Künfte ertheilt, auch 
dafür geforge worden, daß eine Öffentliche Buͤcher⸗ 
ſammlung, ein Gewächsgarten, eine Maturaliens 
fammlung, Zergliederungsanftalt, Zimmer zu Wer 
fuchen aus der Maturlepre, eine Sternwarte, ches 
miſche Werfftätte, Schulen für den Aderbau, die 
Geburtshuͤlſe, ausuͤbende Heilfunde und Wundarz⸗ 
nei in tem Krankenhauſe, zum Nutzen der Univer—⸗ 
ſitaͤt und Akademie, und ein Gebaͤude zu den Zuſam⸗ 
menfünften, errichtet wuͤrden ?). Im J. 1786 iſt 
| | | der 
den, im J. 1530 dle Akad. der Stabilium vom Gra— 
fen Jac. Zabarella arftifter und endlich die Akademie 
de’ Ricovrati von dem Ahte Sr. Cornsei am 25. Nor. 
1599 errichtet ſeyn, ihre ecfle Zufammenfunft am 9 
Jenner 1600 gehalten, bis zum J. 1661 gebluͤhet, 
dann firben Jahre gerubet haben, im J. 1668 von 
Dict. Contaraci wieder in Gang gebracht, ini. 
1694 andirs einaeridtet und mit neuen Geſetzen vers 
fehen und diefe im 5. 1647 heransgefommen- ſecyn. 
CFof Bennari Geſch. d, Akademie zu Padua, in 
S!AGGI (Anm. d) &. Comm. Lipf. Vol. XXX. ©. 
460 3 61. 


b) lluterm 13 März (Goͤtt. Anz. 1788. ©. 17.) 


e) Hr. Braf. Matth Franzoja geſchichtl. Einleitung in 
Sarg: (Anm. d) ©. €, L. a. a. O. ©. 45960, 
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‚ber erfte Band der Verſuche ®) diefer Akademie 
‚berausgefommen, welche aud) einiges für bie Schei⸗ 
defunft enthalten. Vorher find aud) Preisſchrif⸗ 
‚ten ©) über eine philofophifhe Frage heraus. 
gekommen, 


$. 203. 
Im felbigen Fahre 1779 foll die Koͤnigl. 
Akademie der Wiffenfhaften zu Liffa« 
| Kkk 4 bon 


d) Saggi feientifici eletterari dell’ Accademia di Padova; | 

Tomol. Padova MDCCLXXXVI. 4. (Comm. Lipf: 

Vol, XXX. P.III. S. 4sys 85. Goͤtt. Any, 1788. 

St. 3. ©. 173.24.) Boran zur Gefchichte der Akas 

demie die gefchichelichen Vorlefungen der Hrn. Grafen 

Seanzoja (Anm. a), Abt Gennari (Anm.c) und 

Hrn. Abe Nelch. Eefaretti von der ‚Verpflichtung 

der Akademiker. Dann mic befondeer Seitenzahl die 

Abhandll. unt. and. Hr. Alb. Sortis v. d. elektr. In⸗ 

feln des Alten; Zarduini v. den Arten, Anbau und 

Gebr. der Moorhitfe (Zucder, Branntwein daraus u. 

d.m.); Sr. Earburi v. e. Erde aus dem vitr. Weins 

ftein duch Kochen mit Waffer; Toaido Beſchr. e, 

/ Mordlihte; Chiminello Barom. Beobb. üb. die tägs 

liche zwiefache Ebbe u. Fluch des Dunfifreifes und 

Unterf. der Urſachen derfelben ( Erwärm. durch die - 

Sonne); Toaldo Wetterbeobb. zu Padua im 5, 
1780 u. 1781. (Angeff. Anzeige. ) 


e) Differtazioni approvate dall’ accademia di Scienze, Let- 

tere ed Arti di Padova, fopra il quefito propofito 

da un focio nazionale della medefima: Trovare i 

meezi piũ alti ad aecendere e eonfervare la paflione 

del bene degli nomininell’ animo di que’ giovani, che 

dovranno un giorno efler potenti per autoritä, o 

‚ per opulenza. Pad. 1784. 4. Drei Preisfchriften 

der Herren Lieberkuͤhn, Villaume u. Bottinger 
(Goͤtt. Anz. 1785, St. 123. ©. 1229»32.) 
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bon) mit Bewilligung des Hofes,” zur Befoͤrde⸗ 
sung der phpifchen und mathematifchen Kenntniffe, 
‚des Aderbaues und der ſchoͤnen Künfte und befons 
ders zu Bearbeitung der Landesſprache, Geſchichte 
und Litteratur errichtet feyn b), Sie hat Preis 
fragen ©) aufgegeben. 


F. 204. 
Am Ende des nemlichen Jahrs 1779 iſt in 


Buͤndten eine. landwirthſchaftliche Ges 
= | | fells 


8) Real Academia das Sciencias de Luboa (4. L. Z 
1788. N, 26. a. ©. 272.) 


by mall. ÖR. phyf. Bücherk. B: I, Abıh. IL ©, 
4478. — 


e) 3. B. Fürs Jahr 1781. üb. die phyſ. Urſ. d. Frucht⸗/ 
borkeit einer Gegend x. 1782. uͤd. d. Geſetz der Ber 
wegung geworſeuer Korper in einem widerſtehenden 
Mittel; der Preis iſt eine Goldmuͤme von sooco 
Rees oder 83:84 Thaler (Comm. Lipf: Vol. XXIV 
P. 1. ©. 169); den Preis auf die lezte Frage erbielt 
Hr. Kratzenſtein und für eine phrf. u, dkon. Bee 
fbreibung der Feldmark von Coimbra Kr. Baprıffa 
einen gleichen Preis; dergleichen im J. 1782 jährlich 
für aͤhnliche Beſchreibungen beftimmt und fürs J. 
1785 Tragen üb. die Vichkrankheiten in Portugal, 
eine mathemat. Aufgabe und Rechtſchreib. der pottu⸗ 
gieſiſchen Sprache aufgegeben; auch ein Preis eines 
Ungenannten von 96000 Rees auf die Aufgabe über 
die bequemften Mittel den Dung vom Viehe zu er⸗ 
fegen, fürs I. 1788 geſezt ward Gott. Anz. 1784. 
Er ıyı. ©. 1914516.) | 
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fe ſUſchaft ") entſtanden, welche Die Naturalien dies 
fes Landes und den Zuſtand aller dortigen Gewerbe 
zu unterſuchen und zu beſchreiben, ſich vorgeſezt, und 
eine große Anzahl von Mitgliedern aus allerlei Staͤn⸗ 
den hat. Sie hat eine Wochenſchrift, den Samm⸗ 
ler db), herausgegeben, durch weldye fle ihre Bemer⸗ 
kungen und $ehren befannt machen wollte, jeboc) 
auch ausländifche Werke dabei genuzt hat. Neben 
derfelben find aud) Verhandlungen) herausge⸗ 
eg welche eigentlid) das Tagebuch der Gefelle 


Kfz "Tcaft 


a) Goͤtt. El 1782: St. 10. ©. 75. Beckm. Bibl. 
D. St. J. S. 96. MIA. oͤt. phyſ. Br 
Bert. DL Abth. U. ©. 457. 


b) Der Sammler, eine gemeinnägige Wochenſchrift für 
Buͤndten. Erfter Jahraang. Chur. 1779. Zweiter - 
Jahrg. 1780.8. (Beckm. Bibl. B. XU. Ser. 
S. 96. 97 u. 9Rrı09. Goͤtt. Anz. 1782. St. 
10. &.76+77 mit den drei erſten Stuͤcken der Bete 
bandf:) Unt. and. Beſchr. e. Heudarre, v. Bereit. 
des Obſtmoſtes in der Landſchaft Thurqau, Beſtaͤtt. 
des Nutzens des Alauns, die Milch vor dem Gerin— 

pen zu bewahten, v. Stanntwein aus Emianwur⸗ 
zeln (Beckm. a. a. O. 


— Dritter Jahrgang — 1781. 8. (Beckm. Bibl. 
B. XIII. St. 1. S. 25. Goͤtt. Anz. 1783. St. 
86. S. 460 61. mit dem vierten Jahrg. und dem 
4.1. 5. St. der Verband!) ,  ; 


— Vierter Jahrgang — 1782. 8. (Beckm. a. a. O. 

. &.25.27.) Urt. and. Hrn. von Albertini Anweiſ. 
Torf zu fuchen m. zu nüßen; am Stein Naturgeſch. 
des — (auch vom Fette deſſelben) (Beckm. 
a. a. O 


c) Verhandlungen der Geſellſchaft landwirthſchaftlicher 
Freunde in Bündten, so — Drittes Stuͤck. Char. 
1780,- 
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ſchaft ausmachen und zur Nachricht für die abweſen⸗ 
den - Mitglieder beftimmt, jebod) auch Ausländern, 
durch die Furzen Nachrichten aus ven. eingefchickten 
Auflägen, wichtig feyn ſollen. Auch ift eine Preis 
fihrife d) im Drucke herausgegeben. 


6. 205. 
Inm Junius 1779 hielt die Hallifhe Na 
turforfhende Gefellfhaft *) ihre erfte Ders 
fammlung und erhielt unterm 17 Sept. deflelben 
Jahrs die Königliche Genehmigung b). Sie ward 
vom Hrn. Loͤwe geftifter, der ihr erfter Secretaͤr 
war und den Entwurf zu berfelben- und ihren Ge- 
fegen machte e); fe bat unter dem Vorſitz des = v. 


ey⸗ 


1780. 8. Geckm. Bibl. B. XI. &.96+ 98.) Unt. 
and. im St. 2. die Vergleichung der in Vuͤndten ge⸗ 
braͤuchl. Maaße (Beckm. a. a. O. 

— Viertes Stuͤck. 1781. Fuͤnftes Stuͤck. 1782. 
(Beckm. Bibl. B. XIII. St. i. S. 27.28.) 


d) Vorſchlag und Anleitung zur Errichtung einer Tuchfa⸗ 
brike in Bündten. 1782.83. (Beckm. Bibi. B. XIII. 
©t. 1. ©. 28.) 


a) Kurze Geſchichte der Hallifhen Naturforfhenden a 
(haft; vor den Adbandll. (Anm. d) ©, I- 
Plan und Geſetze der Naturſorſchenden — 
in Halle; Ebend. S. XXL-XL. 


mau. st. phyſ. Bäder. ©. IL. Abth. IL ©. 
449. 


b) Angef. kurze Seh. ©. XL. 
ce) Ebend, ©. IX. 
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Leyſer ruͤhmliche Hortfchritte gemacht und Ab⸗ 
hbandlungen 4) herausgegeben, aus welchen auch 
einiges für die Scheidefunft an feinem Orte zu be⸗ 
meierken feyn wird, 


$. 206. 


In diefem Jahre 1779 Ift auch die Islaͤn⸗ 
dvifhe Gelehrte -» Gefellfhaft (Islenzka 
Laerdoms - Lifta Felag) zu Kopenhagen 
entftanden. Es famen nemlich in demfelben einige 
dafelbft ftudierende Islaͤnder überein, fich zu gewife 
fen’ Zeiten zu verfammlen, um ſich mit einander zu 
berathfchlagen, mie fie ihren zu Haufe befindlichen 
Landsleuten mit nüzlichen Kenntniflen, befonders in 
ah Haushaltung und andern nöthigen Stüden, an 

1 Hand 


d) — der Halliſchen Naturforfchenden Geſell⸗ 
ſchaft. Erſter Band. Deſſ. u. Leipz. 1783.* 8. (Goͤtt. 
Anz. 1784. ©t. 73. ©.729:34:. Beckm. Bibl. 
B. XIII. St. — 240:43. Allg D. Bibl. 
B. LIX. ©t.2. ©. 458:63. Blumenb. Bibl. 
B. J. St. 3. S. 42225. Crell chem. Annal, 
1784. St. 12. S. 548. BoeH m. Bibl. P. I. Vol. 
1. S. 166:67.) Voran die angeführte (Anm. a) 
Geſchlchte, Plan und Geſetze, nebft einem Verzeich— 
niffe der Mirgliever. Dann mit eigener Seitenzahl 
die Abhandlungen; unt, and. Hr. Günther v. Lufte 
eleftrophor; Löwe Naturgeſch. v. Weigelsdorf (auch 
mincraloa. ); Volkelt v. vererzt. Golde; Köwe vers 
mijchre Beobb. (auch v. Zeptenberge u Aufbewahren 
der Vögel, Fragmente. alchymiſtiſchen Unterhaltung ; 
LCLoͤwe Bemerk. e. Reiſe auf die Schneefoppe, (v. 
Adersbahr. Sandfteinfäulen, Marmor bei Freiburg ıc.) 
n. nah Schoͤnbrunn (v. Agarh, Marmor 10.) v. 
Leyſor üb, Verfteinerungen, 
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Hand gehen koͤnnten. Sie meldeten ihr Vorhaben 
ihrem $andsmanne dem Hrn. Conf. R. “Yon Eric) 
fen, und baten ihn, die Direction zu übernehmen, 
welcher folches nicht allein that, fondern dieſes Ges 
ſchaͤſte auch hoͤhern und hoͤchſten Orts vortrug *). 
Die Berfaffungen (Vedtägter) berfelben find 
befonders im Drucke berausgefsmmien *). Das 
hauptſaͤchlichſte Augenmerk der Gefellfchaft ging zwar 
auf die Beförderung der Kenntniffe, welche auf die 
Haushaltung der Islaͤnder von einigem Einfluffe 
wären, doch nahm fie fid) aud) dabei vor, ihre Lands⸗ 
leute in andern nöthigen Kenntniſſen zu unterrich« 
ten, und erftredte folches dahin, daß auch Stüce 
aus ber natürlichen Gottesgelahrtheit, Sittenlehre; 
Naturlehre und Naturgefchichte angenommen mur« - 
den, tie auch fo viel aus der Größenlehre und Dias 
fehinenwiffenfchaft, als dem gemeinen Manne zu 
wiſſen nüzlic) feyn koͤnnte; auch wollte fie ſich dar- 
auf legen, ihre Mutterfprache von fremden und uns 
geroöpnlichen Worten zu reinigen und zwar ſowol in 
gebundenem als ungebundenem Vortrage, Ihre 
Glieder waren größtentheils Fsländer, Gefchäfts- 
männer, 


a) Upfoftr. San Tidn. 1784. N.45. ©. 357758. 


b.) Auf so Seiten in 8, in Jeländifher und Dänifcher 
Sprache; fie find den 16. Dec. 1779 unterzeichnet 
und enthalten g Copitel von dem Entzweck der Gefells 
fchaft, der Wahl und den Pflichten ihrer Ordentl. 
Yußerordened. u. Ehren, Mitolieder, der Annahme 
und den Geſchaͤften des Vorftehers, Seeretaͤrs und 

Caſſirers, den Zufammenkünften der Geſellſchaft und 
der Prüfung der eingefandten Schriften. ( U.S. T.a. 
0. O. ©. 358.) 


% 
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männer, Gelehrte, Handelnde und Angefeflene, aber 
fie zaͤhlte auch die vornehmſten Herren in Dännemarf 
unter ihre Mitglieder ©). „Ihre. Abhandlums 
gen 9) vr jährlich in einem Bande herauskom⸗ 

men, 


er 


€) U. $ T.a,a. 0. S. 350. 


4) Rit Pefz (theff) Izlenzka Laerdoms. Lifta Felag 

's : Fyrfta Bindini ıfyri aritt 1780. Kiopenh. 1781. 8. 

(Brünn. Litt, Dan. Verzeichn. vor der Bibl.; 

Muͤll. ok. ph. Buͤcherk. ©. II. Abth. N. ©. 

458. BoEHMm. Bibl. P.J. Vol, 1. ©. 159; Anz. in 

U. S. T. a.a.9. ©. 359.) Mad) dem Titelblarr, 

— der Zueignungsſchriſt an den Erbptinzen Friedrich, 

dem Inhalte und Verzeichniſſe der Mitglieder (wel— 

ches aud) von den folgenden. Bänden.gilt), die Ads 

bandiungen : unt. and. v. e. wilden Getraide dafelbft; 

Hr. Torftenfen v. guter u. dauerhafter Wergoldung 

(Brünn, Litt..Dan. Bibl. &. 235.); Erichſen v. 

d. Salzdereitung (welche, und die Sodebereitung ſchon 

- den alten Ssländern bekannt gewefen-fy; BRünM, 

a. a. D. ©. 162. . (auch. v. e. dortigen Salzwerke, Ur 

5. T.a.a.D.) Swenfen v. Aderbauin Island (BR, 

a. q. O. &. 226); Aolm v. Bau u. Nutzen des 

Sandſchilſs (Ebend. ©. 232.); Perri v. Dunge 
Ebend. ©, 235.) 


* 
— annat Bindird fyri aritt 1781 — — 8. (ER, 
Müll. BoEHM, a. a. O. Any in U. S. T. a. a. O. 
©. 35960.) Unt. and. v. Äbleiten des Waſſers v. 
Moöoren, v. Heuwerben; Forsf. v. wilden Getraite; 
- Hrn. Buͤſchings Einleit. z. Maturgefrbichte ins Js— 
laͤnd. uͤberſ (br. Li. 3 Bibl. © 236). Dar 
nach ein Verzeichuiß der Koͤnigl. Preisertheilungen 
und Baden und: anderer zur Aufnahme der Wirche 
ſchaft auf Island getroffenen Anitälten in den abs 
— ren 1781 u. 3782 nebſt eininen Stoffen, über w.Iche 
die Geſellſchaft Unterricht von * — ver⸗ 
„Ianst (V. S. T. Lux a. O.) 


— Thri. 
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men, und bie, welche ich angezeigt gefunden Habe, 
enthalten auch verſchiedenes, ſo fuͤr die angewandte 
Scheidekunſt zu bemerken ſeyn wird. 
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Im Fahr 1780 fing eine Geſellſchaft im Haag, 
bie ſich die Correfpondenz der Natur- und 
Arzeneimiffenfchaft *) nennt, an, Abhand⸗ 
lungen ®) herauszugeben, melde Witterungs« 
| | | | und 


.— Thridia Bindini, fyris Arit MDCCLXXXH, — 

1783. 8 (U.S.T. a. q. O. ©. 360.) u. a. Sr 

Einari v. Trocknen des Klipſiſches (BR. Lite. Dan. 

Bibl. ©. 238.) Fortſ. v, Hrn. Buͤſching Kinleit, 

z. Nat. Geſch. (Ebend. ©. 236.) v. Schmieden 

" Haͤrten des Stahls, (aus den Abh. d. K. AE.d. 

Bil. su Stodb.; (U. S. T. a.a.D.) geſammlet 

von Lilienthal (BR. 0.0.0. ©, 239.) Stepbani 

v. Lufterſchein. u. deren Einfl. auf die Wirthſchaft 
(BR. a. a. O.) 


Muͤll. oͤkon. phyſ. Buͤcherk. B. U. Abth. II. S. 
448» 

b) Verhandelingen varı de Natuur en Geneeskundige 
Correfpondantie in de Vereenigte Neederlarden, 
opgericht jn ’s |Hasg, |I. Deel. . St. Haag. 
1780. 8. (Comm. Lipf. Vol. XXVII. P, I. S. ı77. 
Tit. Allg Vers B. V. St. 8. S. 587. Any 
aus Journal de B. Ejprie. des Fohrn. 1781. P. IV. 
©. 148:54 Müll. a. a. ©.) Sie hat ihren Tor 
refpondenten einen fhönen Plan zu den Beobachtun⸗ 
gen vorgefchrieben, nad) welchem gleich die erfte Abd, 
v. Hrn. Callenfels üb. die Lage der Stadt Ectüfe in 
Flandern u, die dafeldft hertſchenden Krankheiten ges 
macht iſt Hierauf folgen Hrn. s Graveſande u. Wyn⸗ 
gaard Bemerk. zur Verbeſſ. der Geburts⸗ u, Dter⸗ 
beliften CANg. Berg a. a. O.) 
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und arzeneiliche Beobachtungen: enthalten. Sie 
foll-von den Hin. van den Boſch geftifter ſeyn, 
mie der Königl, Gefellfchaft der Aerzte zu Paris und . 
ber meteorologifchen in Mannheim in Verbindung 
ftehen °) und nach) dem Mufter der erften eingerich« 
tee. ſeyn 4). „ | | 


F. 208. ° 


Syn demfelben Jahre fing auch die Ausgabe 
der Driefer und Auffäge *) aus dem Brief—⸗ 
wechfel der Gefellfhafe zur Aufmunterung 
des Aderbaues zu Bath an, von welchen ich 
zur Zeit nur die Aufſchrift angeben Fann, 


$. 209. 


Auch ſollen in demfelben Jahre der erfte und 
zweite Iheil ver Schriften der Königl, oͤkv— 
nomifhen Geſellſchaft in Madrid *) in 8. 

| erſchie⸗ 
e) Muͤll. a. a. O. 

d) Ejprie des Journ. a. a. O. 


a) Letters and Papers on Agriculture, Planting ete, 

ſelected from.the Correfpendence » Book of tlıe 

Society inflituted at Bath for the encolragement 

of Agriculture. Lond, 1780. 8. (Comm, Lipf: 
Vol. XXVII. P.I. S. 177. Zit.) 


— Vol, II. Lond. 1783. 8. (Gomm..Lipf. Vol. XXIX. 
P,1. ©, ı72 Tit.) | 


8) Maͤll. dk. ph. Süchert, B. U. Abth. II. ©, 457. 
BVerweifet auf das Maga des Bud. und 
Kunſthandels ı730. S. 348. Auch * im 
en t⸗ 
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erfchienen, und die Aufnahme des Adler: Seiden⸗ 
und Maulbeerbaues, der Fabriken, bes Bergweſens 
a. f. f. ©egenftände derfelben feyn. Sie ertheilt 
auch Belohnungen und gibt Preisfragen ®) auf, 
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Berner ift in biefem Jahre die Amerifas 
nifhe Akademie der Künfte und Wife 
fenfchaften zu Bofton, von dem Staate Mafa, 
ſachuſet, errichtet worden, Der GStiftungsbrief iſt 
F vr 4. Mey 1780. Sie hat, mit dem Präfidenten,. 

icepräfibenten und Sekretaͤr, nun, wenigfteng 40. 
Glieder, Fann aber mehrere, jebody nicht über 200 
aufnehmen. hr Zweck ift die Kenneniß der Ale 
cerehümer von Amerifa und die Naturgeſchichte des 
Landes; ſerner den beten: Gebrauch und Mugen der 
verfchiedenen Marurerzeugnifle des Landes zu erfors 
ſchen und anzugeben ;: Entdecfungen in ber Heilkun⸗ 
be; marhematifche Unterſuchungen, philoſophiſche 
Verſuche, , Aftronomifche, Bittrungs - und Geo⸗ 
groppifche „Beobachtungen, die Verbeſſerung und 

en ö a Auf⸗ 


—Deutſchen Mufeum 1781. St. VII. ©. 3: 13: 
ein Nuszug aus den Statuten dieſer Geſellſchoft um 

“> ter dem Nahmen der DVaterlands Freunde fteben. 

(Müll. a. a. O.) Mag diefe Geſellſchaſt mir der 

266. 177: 2 Tangefühtten Basquiſchen ‚die nemliche 

ſeyn? en 

by Fürs J. 1787 un and. ub. die Verbeſſ. des Mehls, 
"das auf den gewoͤhnlichen Muͤhlan gemahlen wird. 

(A, Lo 1786 NA35. ©. 8) 0 o 
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Aufnahme des Aderbaues, der Künfte, Manufactus 
ren und des ‚Handels, zu befoͤrdern und aufzumuns 
tern; und endlid) eine jede Kunft und Wiffenfcyafe 
zu bearbeiten, welche die Ehre, Würte und den Vor⸗ 
theil eines freien, ſelbſtſtaͤndigen und tugendhaften 
Volks beſoͤrdern kann ). | 
Sie hat ſchon Abhandlungen d) heraus⸗ 
gegeben. - Won den zur Naturkunde geordneten Auf—⸗ 
ſaͤtzen derſelben werden verſchiedene in mehreren Thei⸗ 
len der angewandten Scheidekunſt naͤher zu erwaͤh⸗ 
nen ſeyn. 


§. aıt, 


foſix. Sallfk.. Tide, * N. 66. — aus 
einem Rundmachungs » Echreibin dieſer Akademie, an 
die Königl. Akad. d. Will. zu Otochholm, v. 1. Sun. 
1781. 


6) Memoire of the American Academy of Arts and 
Sciences to the End of the Year 1785. Vol I. Bo- 
ſton 1785. 8. (Goͤtt. Anz. 1788. ©t.83. ©. k25— 
34.) Sim Eingange die Bildung, Geſetze der Aka⸗ 
demie und — der Mitglieder. Auf dem Ti⸗ 
telblatte der Sinnſpruch: Sub libertate floreat Die 
Abhandlungen in drei Abtheilungen: I. Aſtronom. und 
maihematiſche Auffäße; IT Theil. Phyſik: unter and, 
Bowdrin über verfchiedenes, Licht u. Elektr. berrefs 
fend.; Arıb. Kee u, Sorbes v. Wirf. e. Dlitsesz 
Baldwin v. Feuer; Drachen bei e. Gemitter; Wil⸗ 
liams v. Erdbeben; Willard VBeohb. d. Abweich. d. 
Magnetnadel ; Banncı v. Novdlichtern Wiggles⸗ 
worth Wetterbeobb.; Lincoln v. Erdſchichten u. Aus 
ſterſchaalen am Ufer v. Vorkriver 20.5; Belknap v. er 
vitriol. u. ſchweflicht. Stein; Deam v. e. jur Mabs 
lerfatbe tanglichen (Dcher?); Webfter v. e. Wez⸗ 
ftein; Prince Beſchr e. Luftpumpe; Little über das 
Siahlmachen; 111. Theil. — (G. A. a 9.9.) 


Be Stuͤck. 
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Auch [heine in diefem Jahre bie 
Gefellfhaft*) oder vaterländifhe Privat⸗ 
gefellfhafe der Wiffenfchaften ®) entftanden 
zu ſeyn, welche fid) am 12 Auguſt zu Görlig in 
der Oberlaufiß verfammiet und Preisaufgaben 
beftimmt hat *). Wenigftens iſt fchon im Fahr r7go 
ein Preis vom Präfidenten berfelben, Sen. —* 
von Callenberg, ausgeſezt worden 4), Sie hat 
auch Provinzialbläcrter ©) herausgegeben 


I sie 


a) Goͤtt. Anz. 1781. St. 142. ©. 1144. 
b) — oͤk. phyßſ Buͤcherk. B. U. Abth. U. S 


Hi a. a. O. 


d) Auf die beßte Schrift über die Erziehung. des — 
10 Dukaten, fo Hr. Sobe erhielt (Goͤtt. An}. 
a. a. D.) deffen Preisfchrift im J. 1781 herausge⸗ 
fommen it (Goͤtt. Any 1782. St. 22. ©. 1703 
71.) Aufs 9. 1782 ward eine gefshichtliche Frage 
aufgegeben (Goͤtt. Anz. 1781. a. O.) 


ce) Provinzialblärter oder Sammlungen zur Geſchichte, der 
Naturkunde, Moral und der Wiffenfchaften, von der 
Dberlaufigifchen Geſellſchaſt der Wiſſenſchaften. Erfter 
Dand, Leipz. u. Goͤrlitz. 1782. 8. (Mull. a. a. ©.) 
nemlih Erſtes Stuͤck. 178x1. Zweites Stuͤck 1782. 
(Gott. Anz. 1782. St. 22. ©. 171573.) Unt. 
and. Wetterbeobb. v. Hrn. v. Gersdorf im J. 1779 
"u. 80; Hr. Vogel v. zwei Donnetſchlaͤgen; (G. A, 
a. a. O.) Drittes und viertes Stuͤck 1783? Unt. 
and. Hrn. v. Gersdorf Beſchr. e. Wetterſchlages, 
Metterbcobb. u. Verſſ. üb. e, im Waſſer hart werden⸗ 
den Mörtel aus Bafalt; Mirus v. e. Blitzableiter, 
(Goͤtt. Anz. 1783. St. 133. ©. 1333 1 34.) 
Fuͤnftes 
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| Am 17. Novemb, 1789 hielt dis Mufeum 
zu Paris“) feine erſte Berfammlung, Diefe Ges 
ſellſchaft nannte ihre Einrichtung fo, weil fie, wie 
das Alerantrinifhe Mufeum, alle Wiffenfchaften 
und Gegenftände umfaßte Bloß die Gottesgelahrt⸗ 
heit und Staatswirthſchaft find von ihren Befchäftie 
gungen ausgefchloffen. Sle beftcht aus eigentlichen 
Mitgliedern, welche allein die mic der Einrichtung 
verbundenen Yemter (eines Vorftehers, Secretaͤrs 
und Schagmeifters, welche jährlich neu beſezt were 
ben,) erhalten Fönnen, freien Zugefelleten, reifenden 
‚und nicht reifenden Correfpondenten und Dollmetz 
chern für alle Sprachen. Sie theilt fich in drei 
laffen der Wiffenfchaften, fhönen Wiſſenſchaften 
und Künfte und verſammlet ſich wöchentlich d). Sie 
eUl 2 hat 


Fuͤnſtes und ſechſtes Stuͤck. Goͤrlitz, Deſſ. u. Leipjz. 
1783. 8. (Goͤtt. Anz. 1783. St. 199. ©. ıy9€» 
2000.) Unt. and. v. e. Wetterſchlage, verſchied. Auf⸗ 
ſaͤtze; v. Nebel des Jahrs; Wetterbeobb. (G. U, 
a. a. 


a) Mufee de Paris ( Vpfoſir. Sallfk: Tida. 1782. N.61, 
62. ©. 245.) Mulée, autorife par le Gouverne» 
ment, fous la Protedtiion de MONSIEUR et .de Ma- 
DAME, (Roz. Obf. T. XVIII. Dee, 1781. ©. 500, - 

‚- wofelbft die Rede des verfioch. Pilatre de Vozier bei 
der Verſamml. v. Iı Der. 1781, v. Nutzen diefee 
Sefellfchaft, erwähnt und felbiger der Stifter derfelben 
genannt wird. Nach Upfoftr. Sallfk. Tidn. 1785. 

N. 52. ©. 416, fliftete er die Geſellſchaft mit dem 
Hrn. Court de Gebelin. ) 


b) V. S. T. 1782. © 245446. 
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hat ihre eigene Buͤcherſammlung, ein Zimmer mit 
phyſikaliſchen Werkzeugen, eine chemiſche Werk⸗ 
ſtaͤtte und einen ſtehenden Fond; auch ſollten oͤffent⸗ 
liche Vorleſungen über die Naturlehre, Scheidekunſi, 
Zergliederungskunde, Groͤßenlehre, Sternkunde, 
Naturgeſchichte, Gewaͤchskunde, ſchoͤnen Wiſſenſchaf⸗ 
ten, Erdbeſchreibung, Geſchichte, und uͤber die teut⸗ 
ſche, engliſche, italiaͤniſche und ſpaniſche Sprache ge⸗ 
halten werden®). Im Jahr 1785 ward der Anfang 
mie der Ausgabe ihrer Abhandlungen ®) ges 
macht. .. dem Anfange bes Jahrs 1786 nannte 
fie fih das !yceum (Lycde) und eröfnete nun⸗ 

mehr ihre Vorlefungen, für Perfonen aller Stände 
und beider Gefchlechter, ſowol in den Wiffenfchaften, 
als ſchoͤnen Wiſſenſchaften ). Eine einzelne Vor⸗ 
leſung iſt auch Teutſ ch heraus f), 
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e) U. 5. T. 1785. N. 88, ©. 7027 3. 


d) Memoires du Mufde de Paris; fie.find in die Abhand⸗ 
lungen für die Wiffenfchaften und ſchoͤnen Wiſſenſchaf⸗ 
ten getheilt; die leztern haben die fernere Ueberſchriſt 
Belles- Lettres et Arts und die erfte Nummer beträgt 
200 Seit in 8. * Ss. T. 1785- N. 90. & 

- 717518.) 


e) U. S. T. 1786. N..23. ©. a2, 


6y Gedanken über die Urfachen des Steigens der Krebs 

tifhen Kugeln, eine Abhandlung, welche in der Öffents 
lichen Berfammlung des Diufee zu Paris den ıften 
Septemb. 1783. — vom Hrn. D. Wuͤrz — iſt vor 
gelefen worden. A. d. Franzdf. (hinter Hrn. Ehr⸗ 
mann Montgolfierfche Luftkörper — Straßb. — 
”8.©. 67588.) 
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| §. 2m. 

In Ermangelung einer Nachricht von ber 
Stiſtungszeit führe ich bier endlic) aud) die Patris 
otiſche Gefellfchaft zu Mayland, nad) einer 
Ankündigung *) an, welcher zufolge fie wenig- 
| ftens 


2) Programme de la Societ€ Patriotique de Milan, in 
Hrn. Roz. Ob. T. XXV. Od. 1784. ©. 305 + 9. 
In der Verſammlung vom 2. Oct.’ 1783. wurde erfis 
lich das Urtheil üb. die Schriften befannt gemacht, 
welche auf die für dies Jahr aufgegebenen Fragen ein» 
gegangen waren, und dann neue angekündigt. Schon 
im J. 1790 war üb. die Mereit. gefund. Kochge⸗ 
ſchirre eine Frage aufgeworſen und ſeit 1781 tar für 
dies Jahr die Beſchr. der Beſchaff. und Heilmittel 
einer ſeit einigen Jahren unter dem Nahmen Pellagra 
auf dem Lande bekannt gewotdenen Krankheit aufge⸗ 
geben, ſo zum kuͤnftigen Jahre ausgeſezt ward; im 
J. 1783 war ein Preis von so Zechinen auf die erfte 
Erbauung einer Windmühle geſezt: die angemeldete 
follte befichtigt werden. Fürs J. 1783 waren noch 
3 Kragen aufgegeben: üb. die rechte Jahrszeit zum 
Gebrauch des Maulseerweins (vin de müres ), den 
doppelten Preis von 60 Zechinen erhielt Kr. Beunis” 
üb. die behte Weiſe zu dröfchen, (50 Zechin.) fo auf 
eine unbeftimmte Zeit auegeſezt ward ; Über eine bauers 
hafte gelbe Farbe auf Seide; das Verfahren ber für 
die beßte bekannten Schrift follte noch geprüft werden. 
Neue Fragen waren: fürs J. 1784: üb. die Bermehr. 
des Düngers (18 Zeh.) Bereit. des Parmeſan⸗ 
fäfes (100 Zech. wozu ein Mitglied so hergegeben 
haite,) Verbeſſ. der Haͤute und des Leders (30 m 20 
Zech.) und auf eine unbeſtimmte Zeit die Frage vom 
J. 1780 wegen guter Kochgeſchirre (65 Zech.) und 
J %. 1783 üb. das Drofhen ( so Zeh.) wiederholt. 
Fürs J 1785: Gb. die Nat. Geſch. u. Vertreib. der 
ſchaͤdl. Käfer. 1789. (225 Beh.) ‚fürs beſte Apothe⸗ 
kerbuch für die Armen. (Crell dem. Annal. 1788. 
St. IX. ©, 288.) 
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ftens ſchon im J. 1780 Preisfragen aufgegeben hat, 
übrigens von ihren Souverainen zur Aufmunterung 
bes Ackerbaues errichtet ift, Preisaufgaben aus 
ſezt und da fie mit, auch zu andern Belohnungen, 
Dinreichenden Mitten verfehen worden ift, jedem, 
der neue und nuͤzliche Entdeckungen, den Ackerbau, 
Künfte und Handwerke betreffend, mittheilen wird, 
angemeflene Preife anbietet, 


N 214. 

Im Jahr 1782 erfchien. der erfle Band der 
matbematifhen und phyfifalifhen Ab: 
handlungen *) der Jtaliänifchen Ge ſell⸗ 
ſchaft zu Verona, welche blos auf einer freund« 
ſchaftlichen gelehrten Werbindung beruhet und zu 
welchen Abhandlungen jeder taliäner, der Wiffen. 

| ſchaf⸗ 


a) Memorie di Matematiea e Fifica, delle Società Ita- 
liana,. Tomo I. Veron. 1782. 4. (Comm. Lipf. Vol. 
XXVIII. P. 1. ©. ı72. Tit. Goͤtt. Any 3783. 
Et. 132. ©. 1317.23. u, St. 144. ©, 1442747) 
Unt. and. Hrn. Barketti neue Theorie der Etefer, 
Fel. Fontang üb.die Schnelfkraft Luftförm. Fluͤſſig⸗ 
keiten, allgem. Grundſaͤtze von Feſtigkeit u. Flaͤſſig⸗ 
keit, und Saͤtze v. Licht, Flamme, Wärme, Brenn 
barem; Greg. Sontena v. Maaße des Lichte; Hark 
driani Maaß der Dauer v. Menge des Regens; derſ. 
n. Woſcati v. Barometer; Gr. Moxoʒʒo üb. min. 

Purpur, fo die beim Auflsf. Miederherftellen u. Ver⸗ 
puffen des Zinnes mit Salpeter, weggebende Luft, 
‚beim Durchgange durch Goldauftöfung, bewirfte; Gr. 
v. Saluzyo üb, die Zerieg. des Salmiats durch Kalch; 
Fel. Fontana uͤb. die Wirk. der Thiere, brennender 
— ) wormen. Blutes, auf die Luft; (©. U. 
um) S 


.u 
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(haften liebe, Auffäge einfenden fanı. Zwifchen 
ber Ausgabe jedves Bandes und dem Anfange zum 
Drucke des folgenden follte ein Jahr verftreichen, da⸗ 
mit jeder Verfaffer etwa nod) in feinen Auffägen 
noͤthige Aenderungen machen Fönnted), Für die 
Scheidekunſt fowohl überhaupt, als befonders den 
auf die Naturlehre angewandten Theil, wird man -· 
ches aus benfelben zu nuͤtzen ſeyn. Auszüge der 
Art hat Hr. Erell ©) zu liefern angefangen. 


$ ag. 


Endlich ift auch im J. 1782 zu Lon don ein, 
angeblic) vom Prinzen von Wallis gemachter Ente 
wurf eine Akademie der Wiffernfhaften 
und Künfte bekannt gemacht worden, bie viele 
und befoldete Glieder haben, deren Entzwed vor 

glg nehm« 


— — 1783. 4. (Comm. Eipf. Vol. XXIX. P. I. 
©. ı70. Tit.) Etwa der zweite Band ? 

— T. 11 — 1786. 4. (Gött. Any 1787. St. 
171. ©. ı710, 17.) Unt. and. Hr. Korgne üb. 
den Urſpr. des Natrum u. natärl. min, Laugenfalzes; 
Venturi üb, die Beſtimmung der Zerfirenung gebroch. 
Lichtſtrahlen u. Theorie der. farbigten Saͤume beim 
Prisma; Arduino v. Erzen u, and. gegrab. Körpern 
im Venetian.; ; Diniüb. AoNarpeiße u. a. Ital. gegrab. 
Körper. ( G. A. a. a.) 


b) Goͤtt. Anz. 1783. ©. 1317. 


ce) Yuszüge aus den mathematifchen und phyſiſchen Abs 
bandlungen der Itallaͤniſchen Geſellſchaft in hem. | 
Annal. 1784. St. 3. ©, 239149. Ot. 8. ©. 134 
55, u. 3785. St. 8. ©. 145,72; ſaͤmmtlich aus 
dem erften Bande. 
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nehmlich Beobachtungen, Forfchungen und Werfuche 
in allen drei Theilen der Maturgeſchichte, der Land⸗ 
wirthſchaft und Erdbeſchreibung beſtehen und deren 
chemiſche Claſſe mit einer großen Werkſtaͤtte verſe⸗ 
hen werden, die Botaniſche 24 Gärten, zur War 
tung der 24 Claſſen von Gewaͤchſen nad) dem Lin⸗ 
ne iſchen Softem, bekommen und bie Geograppis 

ſche zwölf reiſende Profefloren halten ſollte 2), 


$. 216, 


Vom Fahre 1783 fangen die Abhandlum 
gen*) der Geſellſchaft ver phyſikaliſchen 
Bife 

a) Upfoflr. Sallfk. Tidn. 1782. N. 200, ©. 798. 


a) Memoires de la Societ€ des Sciences phyfiques de 
ufanne, Tome premier. Ann. 1783. a Laufanne - 
1784. 4. (Comm. Lipf. Vol. XXViI. P. I &, 
131548. Bött. Any. 1785. St. 98. ©. 8733 
81. nach leztren vom 9. 17825 Crell Beitr. zu 
chem. Annal. B.I,©t. ı. S. 97.) Unt, and. Hr. 
Sr. v Rafıumorsti v. Zerleg. m. Wiederetzeugung 
der Steine durch Naturkraͤfte; Stansois Beſchr. e. 
Feuermaſchine zur Ableit. des Waſſers aus einigen 
Seen; Gr. v. Raſumovski v. Belemnit, quatzigen 
Verſtein. und üb. die Entſtebung der urfprüngl. Fels 
fen; Derſ. v. Weltauge; DO. Reiſe nach Veran und 
einen Theil v. Unterwallis ( min, Bemerk.) Strume 
v . gegenwirkend. Mitkeln und deren Anmwend. zur Ins 
terſ. der Min.⸗Waͤſſer; Verdeil v. elektr. Rebein im 
Jun. u. Jul. 179835 Struve v. Bereit. einiger «es 
aenwirkend, Mittel zur Unterf. der Min. Mäfer; Gr. 
Raſum. BDefchr. e. n. weißen Eiſenerzes; Verdeil üb. 
e. Metterfchlag; Struve üb, die uͤntirf der Min, 
Waͤſſer; Verdcil Wetter s und Krankheiten s Ges 

ſchichte von Lauſauue (angef. Anzj.) 
Hiftoire 
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Miffenfhaften zu Lauſanne an, welde bie 
Bearbeitung der eigentlic) fogenannten Naturlehre, 
Scheidekunſt und Maturgefchichte zu ihrem Zwede 
fic) vorgefezt hat. Auszüge für Scheivefünftler 
hat Herr Erell ®) geliefere. Es feinen aud) ein» 
zelne Berichte ©) berausgefommien zu feyn. 


G. 2m. r 


Im Jahre 1783 ift aud) das erſte Stüc ber 
phnfifalifhen Arbeiten der einträchtigen 
Freunde in Wien *) durd) die Bemühung des 

215 Ä Hrn. 


Hifoire et Memoires — 2 Vol. a Bern. 1789. 4. 
(AUg. Berz. Oft. M. 1789. ©. ı51.) 


b) Auszäg: aus den Schriften der Geſellſchaft der — 
liſchen Wiſſenſchaften zu Lauſanne; in Beytr. zu 
chem. Annal. (B. J.) St. 1. S. 97,116; B. 
U, St. 2. S. 21135 18. 


e) Rapport fait a la Societẽ des Sciences Phyfiquer de 
Laufanne, fur un Sonmambule naturel; par: MM. 
le Do&eur LevAanpE, REYNIER et BERTHOUT 
VAN BERCHEM, Fils, lu le 6 Fevrier 1788. a Lau. 
fanne. (Roz. Of. T. XXXII. Mui 1788. S. 3969 
-97. An.) | 


a) Phyſfikoliſche Arbeiten det einträchtigen Freunde in 
Mien, Aufgefaınmelt von Ignaz Edlen von Born. 

Dis erften Jahrganges erftes Quartal. Wien 1784. 

*4. (Goͤtt. Any 1784. ©t. ı5. ©. 143547. 
Erell dem. Annal. 1784 St. 5. ©, 472174. 
Beckm. Bibl. D. XIV. St. 4. ©. 55462 vom 
ganzen Kahraange und dem erften Stücke des zweiten, 
Alla D. Bibl. B. LXXI. &t. i. ©, 138,43, 
BOEMM. Bill, P. J. Vol. S. 166.) Inter 

and. 
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Hen. von Born herausgekommen. Der Nach 
richt vor dieſem erſten Stuͤcke zufolge hatten ſich 
Maͤn⸗ 


and. Hrn. Pallas Schreiben üb. die — v. 
Siberien; Ployer Teftr. des Bleibergwerks zu Blei⸗ 
berg in Kaͤrnthen; Ruprecht Unterſ. des roͤthl. Gang⸗ 
gebirges, oder ſogenannt. Feldſpaths von Kapuik in 
Siebenbürgen; Deſſ. Nacht. v. derſ. Steinart u, and, 
min. Gegenſtaͤnden; v. Maͤller üb. den vermeintl, 
natuͤrl. Spießalaskoͤnig; v. Ruprecht üb. denſelb. 
das Kapniker Ganggeſtein u. e. neues Nagyager Gold⸗ 
erz; v. Muͤller Verſſ. mit dem vermeintl. gedieg. 
Spießgl. Koͤnig; Ruprecht uͤb. denſelben; Ausz. aus 
Bergmans Schreib. uͤb. denſelb. Stuͤtz Nachtrag 
3. Min. Geſch. v. Oeſterr. unter der Ems — Zmeis 
tes Duartal — 1784. * (Goͤtt. Anz. 1784. St, 
189. ©. 189294. Erell dem. Annal. 1785. 
&.7.©.87:83. Allg. D. Bibi a. a.O. ©. 
14345.) Unter and. Hrn. Gruber Aubang zu den 
hydroaraph. u. phyſ. Briefen aus Krain; v. Muͤller 
fortg. Verſſ. mit d. vermeinel. gedieg. Spießglaskönig ; 
Ruprecht v. Hungar. Pechſtein; v. Menzʒ v. galliz. 
Salzkothen; v. Raab v. Rusma der Türken; Seüz 
v. Zeolithen; v. Muͤller v. NMasyag. Golderzen. — 
Drittes Quartal — 1785.* (Goͤtt . Anz. 1786. 
St. sa. S. 529534. mit dem vierten Stufe, Alle. 
D. Bibi. a. a. O. ©. 145,7.) Unt and, Sen, 
Gruber Fortf. des Anhangs ıc ; v. Muͤller fortgef. 
Berſſ. mit d. vermeintl. aedieg, Spießglarkönig ; Maͤr⸗ 
ger zweites Schreib. aus Philadelphia (v. dort. Steins 
arten u. Erden x.) v. Ployer Befchr. des opalifirend. 
Mufhelmarmors in Kärnten; Schreiben aus Spa⸗ 
nien (aud) v. min. Sracnfländen); Maͤrters min. 
Demerk. in N. Am.; Baidinger v. e. werfteint: Gien⸗ 
muſchel — Vieries Quartal — 1785. * (Allg. 
D. Dibl.a. a. D. ©. 147:9.) Unt. and. Hrn, 
gaidinger Verzeihn. alter im Wieliczkaer Salzwerken 
brechenden Salz⸗ und Steinarten; Naͤrter 6. die 
natürl, Geſchichte Penfylvaniens (auch v. Min.) 
’ ». Ru⸗ 
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Männer, deren Beflimmung es war, fi) ganz ben 
Miflenfhaften zu widmen, mit andern, die fid) bloß 

zu ihrem Vergnügen damit abgeben, verbunden, zue 
allgemeinen Aufflärung das Ihrige mit vereinten 
Kräften beizutragen. Diejenigen aus ihnen, welche 
fi mit der Naturlehre, Größenfehre und Naturge⸗ 
fehichte beſchaͤftigten, traten num hervor, um theils 
ihre eigene, theils eingefandte Arbeit, fo fie des 
Drucks würdig hielten, befannt zu machen. Bei⸗ 
träge ihrer Mitbürger, vorzüglicy wenn fie die Na⸗ 
turgefchichte der öfterreichifchen Monarchie beträfen, 
follten gerne aufgenommen, Ueberfegungen und Ause 


züge 


v. Ruprecht Zetieg. d. Nagyag. Golderzes; Nachx. 
v. dem zu Pulo vom Hrn. Fortis entdeckt. ger 
Salpeter; v. Rupe. Verff. üb. die Auflösliht. des 
Goldes in dephlogift. Salzſaͤure. 


en — Jahrgangs erſtes Quartal. Wien 796.4 
Al t. Anz. 1787. St. 102. &. 1020. Allg. D. 
Bibi. '®. LXXIV. Er. ı. ©. a21sa22.) Unt. 
ond. Hr. Gruber v. Geſtalt d. Bafalte Gare — 
ten); Ployer Beſchr. des Streichens der 
„gebirze aus d. Schweitz durch die — 
der; Maͤrter Nachr. aus den Bahama⸗Inſeln; Voigt 
( mit dem Acceffit verfehen.) Abb. uͤb. die Naturge⸗ 
ſchichte Bohmens; — Zweites Quartal — 1787. * 
(Goͤtt. Anz. 1788. ©t.41.&. 409.) Unt. and, 
Hrn, Haidingers (gefrönter) Entwurf einer ſyſte⸗ 
matifchen Eintheilung der Gebirgsarten, (fo auch bes 
foriders heraus gr — Drittes Quartal — 1788-* 
(A.L. 2. 1788. N. 247. a S. ı45:7.) Unt. and. 
Hin. Stuͤtz Beſch. d Chalcedoned, K. K. Nat. Cab. 
in Wien, u. Anm. üb. diefe Steinart; Zermann Der 
* auf e, Reiſe durch Oeſtert. Salzb. Bayırn und 
waß, 
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züge aus andern Buͤchern aber nicht eingerückt wer⸗ 
ben. Vierteljaͤhrig föllte ein Heft erfeheinen und 
deren viers einen Band oder Jahrgang ausmachen. 
Sie find jedoch langſamer erſchienen, übrigens aber 
fehr reichhaltig für die Scheidefunft und mit ihr 
verwandte Mineralogie, 


$.. 218. 


Um diefe Zeit *) mag aud) bie lltteräri. 
fhe und philofophifhe Geſellſchaft zu 
Manchefter errichtee feyn. Die Anzahl ihrer 
ordentlichen und flimmenden Mitglieder ift auf funf 
zig eingefchränft, Sie hat zwei Prafidenten, vier 
Vicepraͤſidenten, zwei Secretärs, einen Schatzmei⸗ 
fter und einen Bibliothekar, weldye jährlich durch 
Mehrheit der Stimmen erwählt werden, Zur Bes 
“urtheilung der eingefommenen Abhandlungen und 
Auswahl derfelben zum Druck ift ein Ausſchuß ver- 
ordner. Maturfunde, Scheidefunft, fehöne Wiſſen⸗ 
fchaften, bürgerliche Rechtskunde, allgemeine Staats« 
wiffenfchaft, Handelswiffenfhaft und Künfte find 
Gegenftände ihrer Bemühungen, Religion, praftie 
ſche Heilkunde und brittifche Staatsfunde aber aus« 
| | ger 


a) Sie entftand aus einem Privarclub einiger Gelehrten, 
und erbielt ihre gegenwärtige Seftalt erſt vor ein Paar 
Jahren (A. L. Z. 1787. N. 158. ©. 9. Vergl. 
Vorrede des teutſch. Ueberſ. zu den Abhandl. Th. I.) 
Das einentlihe Stiftungsjahr ift nicht benannt, ( Ane 
gef. Vorr.) Wenn nun die Lehranftalt (Anm, b) 
auf ihren Vorſchlag im J. 1783 errichten iſt, fo darf 
fie wenigftens nicht fpäter aufgeführt werden, 
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geſchloſſen. Die Verſammlungen geſchehen woͤ⸗ 

chentlich. Jedes Mitglied bezahle jaͤhrlich eine 
Guinee und beim Eintritt eben fo viel Aufnahme⸗ 
geld. Für die beßte praktiſche Abhandlung, über 
irgend einen, bie Künfte und-Manufacturen ‚betzeffen« 
den, Gegenftand, ift eine goldene Preismuͤnze von 
fieben Guineen beftimme, mit deren Empfange, big 
Aufnahme als Ehrenmitglied verknuͤpft iſ.. Den 
erften Preis erhielt Herr Delaval, deſſen Abhand« 
fung in der Abhandlungen der‘ Gefellfhaft mit ab⸗ 
gedruckt iſt. Zur Aufmunterung junger Leute ift 
noch eine jährliche filberne Preismünze, etwa zwei 
Bulneen am Werth, für die befite Abhandlung eines 
noch nicht arjährigen Werfaflers, fitterarifchen ober 
philoſophiſchen Inhalts beſtimmt. Durch ihre Be⸗ 
muͤhung iſt auch eine Lehranſtalt zu Moncheſter zu 
Stande gekommen. Von den Abhandlungen 
dieſer Geſellſchaft ſollte alle zwei Jahre ein Band ge⸗ 


druckt werden *). Die erſten Bände kamen Im J. 


1785 heraus ®), denen bald eine teutſche Ueberſez⸗ 
| * — “00. Jung ' 


b) Borr.'der teutſch. Weberf. d. Abhandll. Th. J. aus der Eins 
sihtung, Sefchichte und Geſetzen der Gefellichaft, 
welche der Urſchrift vorgedeudt find (A. L. Z. a. 

O.) Bon der Lehranftalt findet man den Plan in 

den Abbandl. Th. U. ©. 23.29; die Chemie 
lehrt Hr. Senry. Es ift wirklicd im J. 1783 unter 
dem Nahmen College of Arts and Sciences geftiftet. 
(A. L. Z. 1787. N. 168. ©, 121.) 


€) Memoirs of the literary and philofophical Söciety 
of Manchefler. Vol. I. II. Warrington and Lond; 
1785. 8. (Goͤtt. Any. 1787. St. 100. ©, 9985 . 
1004. A,L, Z, 1787, N. 158, ©, 9714, x > 
| ıb$b, 
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zung 4) gefolgt iſt. Sie enthalten vieles für die 
Scheide kunſt. 

219. 


168b. S. 12153. Elpr. des Journ. Nov. 1786, 
BS2I9—85. prem. Exır, Beim. Dibl. B. XV. 
St. 2. ©. 189,96.) 


d) — und philoſophiſche Abhandlungen der Ge 
fellfchaje der Wiſſenſchaſten ju Mancheſter. Erſter 
Theil. Aus dem Engl. Leipz. 1788. * 8. (Goͤtt. 
An; 1788. ®t, 144. ©, 1446 147, A. L. Z, 

1788. N. 1673, ©. 110.) Unt. and, Kr. Bell 

& die Faͤhigkeit des thieriſchen Körpers, Kälte zu bes 

..  wirten; Eaſon üb. das Anſchießen; Benry m. unge 
fer: Kalch. zur Verhuͤt. der Fäuln. des Seewaſſers 
und v. Gaygarıbs Werkj. zur Schwaͤng. des Waſſers 

mit fire® Rufe; Maſſey v. Salpeter; Eaſon v. Nutz 

der Daͤuren beim Leinwandbleihen; Wall uͤb d. Ur⸗ 
ſopr. d. Zeichen der Planet. u. Metalle; Eaſon ib. d. 

Aufſteigen der Dünfte; Zenry üb, Gährungsmittel 

im Gaͤhruig; Derf. v. d. Bitterfalgerdes Wärfon % 
Oxichaleum der Alten; Wall üb. den Urſpr. des Ge⸗ 
wächslangenfalges und üb. den Salpeter, 


— Zweiter Theil — - 1988. * 8. Unt. and. Hr. Salı 
coner üb. die Kenntniß der Alten vont Glaſe; Perci⸗ 
val üb. die verſchied. Menge des Regens, fo in vers 
fhied. Höhen auf gleiche Oberflächen fällt; Dirf. eb 
das Empfind. Vermögen der Pflangen; Delaval üb: 
die beſtaͤnd. Farben undürchſicht. Körper; Percival 
üb. die Vervolltommung der Naturlehre; Zenty üb. 
den Einfl. d. fir. Luft aufs Wachſen der Gewaͤchſe; 
Stanklin Wetterbeobb. u. Muthmaafungen ; Nichol⸗ 
fon Werkz. zur Beftimm, eigenthuͤmi. Schweren; 
Bell Phyſiol. der Pflanzen; Wall üb. die Erſchein. 
wenn Del und IBaffer zufammengegofjen werden; Pers 
cival u. Wall Kb. anziebende und zurüditoßende 

Kraft; Percival v. einer verſchuͤtteten Kohlengrube, 
Wirkung des Hungers und Einfl. verdorb. Luſt auf 
den menſchl. Körper. Am Ende Lebensbeſchreibungen, 
Fi m bie beim erften Bande weggelaffenen nach⸗ 
gehohlt. 
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s.... ? 2 .. , $. Ang, . A } 
Ä Am 15, San. 1784 hielt die Geſellſchaft 
der Wiffenfihaften zu Ealcutta in Benga= 
fen ihre erſte Zufammenkunft ). Sie iſt von bee 
Engliſchen Regierung in Oftindien. durch Hrn. gs 
nes errichtee-b), beftand im Anfange diefes Jahrs 
aus 12 ©), ıdornad) fehon aus 42 Perfonen #). he 
Gegenftand find Afiens Alterthuͤmer, Erbbefchreis 
bungskenntniſſe, Naturgeſchichte, Wiflenfchaften, 
Kuͤnſte und Gebräuche *).  Diefe Akademie, oder 
Geſellſchaft, wollte ihre Entderfungen und Arbeiten 
unter. der Aufſchrift: Aliatic ER hers 
ausgebenk). 


Ni ö nad, 


In biefem Jahre 1784 erſchien auch der Anz 

fang der ee ? eier gelehrten Ge⸗ 
| | “Tells 

. 8) Upf. Sallfk. Tidn. 1785. N. PN ©. 13% 
b) Ebend. N.9. ©. 70, | rl 
e) Ebend. ©. 231, 
d) Ebend. ©. 70, 
e) Ebend. S. 70 u, 231, 
f) Ebend. ©. 70. 


a) Monathlihe Früchte einer gelehrten ade rc in 
Hungarn. Brachmonath. 1784 Peft u. Dfen. 8. 
(Allg. D. Bibl. B. LXXIV. St. 1. ©. 214,17.) 
a. erfte Stuͤck. Woran Hrn. Winterl Anrede an 

TS xſammleten Gelehrten, Cin welcher der Entwurf 
* inrichtung der Geſellſchaft vorgelegt und aus 
deren 
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ſellſchaft in Ungarn, melde von bem Kerm 
Taf. Joſ Winter! geftiftet it. Sie follten, der 
Aufſchrift nach, monathlich herauskommen, und die 
Aufläße nur nach einer Prüfung von der Gefellfchaft, 
öhne Nennung ver Verfaſſer, als wofür Die Gefelfe 
ſchaft gelten follte, eingerücke werden. Die Ges 
genftände ihrer WBelchäftigungen find,  Maturges 
ſchichte und der nüzliche Gebrauch der natürlichen 
Körper, die Künfte, Wiflenfchaften, welche auf 
Künfte führen, als Größenlehre, verfuchende Mas 
turlehre, Erfahrungsfunft, Aeſthetik, Erdbefchrei« 
bung, um das noch Fehlende darin nachzuholen. 
Gleich das erfte Stuͤck enthaͤlt auch etwas für bie 
Scheidekunſt. 


F§. 221. 


AIm Jahr 1784 erſchienen auch Geſetze ber 
DBienengefellfhaft in Bayern *), welche ſich, 
nach der angeführten Anzeige derfelben, thärig mit 
der Bienenzucht beſchaͤftigte. Ob Schriften von 
berfelben zu erwarten find, und in benfelben ein Meh⸗ 
reres vorkommen wird, erhellet aus derfelben nicht. 

| $. 222. 


deren angef. Anz. das obige von derfelden entleßnt 

if.) Dann die erfte und einzige Abhandlung; die 

elektriſche Materie chemiſch geprüfet, v. e. Ungenannz 

ten, als im Nahmen der Gefellfihaft (A. D. ©. 
0.9.) 

@) Gefeße der patriotifhen Bienengeſellſchaft in Baiern. 


Münden. 1784. 8. (Comm. Lipf. Vol.XXX. P. II. 
S. 380 Tit. Allg. D. Bibl. D. LXII. St. a. S. 


39244.) 
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AIm J. 1785. errichteten einige in Lon don fich 
aufhaltende Schweden, Daͤnen und Norweger eine 
Nordiſche Geſellſchaft, melde ſich den Ent« 
zweck vorgeſezt hat, in der Nordiſchen Litteratur, 
Oekonomie, der Handlungswiſſenſchaft und den freien 
Kuͤnſten zu arbeiten, auch ihre Mutterſprache daſelbſt 
in ihrer Reinigkeit zu erhalten, welche ſchon einen 
Anfang mit einer Bibliothek gemacht und dazu ein 
Vermaͤchtniß des Hrn, Kammerh. Suhm in Ko⸗ 
penhagen erhalten, auch Mitglieder außerhalb Eng« 
land gewaͤhlt hat ). Cie Hat aud) fuͤrs J. 1787 
einen Preis db) ansgefez, In ſo ferne die 
Wirchfehafe mit zu Ihren Beſchaͤftigungen gerechnet 
ift, * ich ſelbige nicht uͤbergehen wollen. | 


§. 223» 

Br bem Jahre 1786 iſt eine: Akademie 
der Wiffenfhaften und [hönen Wiffen 
{haften in ber franzöfifchen Colonte der Inſel St. 
Domingo errichtee worden, welche ſich den Cer- 
ce des Philadelphes nennt ®). 
$. 224 

a) Upfofr. Sällfk. Tier. 1785. N. ab. &. 367. 
by) 30 Dufaten für eine Abhandlung über die Siebe zum 


Vaterlande (U, & MI786. N. 48, & 380. A, 
L.Z. 1786. N. 147. ©. 559.) 

4) en Roz, Obf. T. XXVIII. Ivin 178% ©. 431. 
; Anm, I. bei Gelegenheit der daſelbſt abgedruckten 
Beobb. des Nitters le Febure des Bayam. eines Mits 
glieds bderfelben, zur Naturgeſch. - eines Schmetter⸗ 
liugs, fo von der Demoif. Le Maſſon- le⸗Golf, 
ebenjalls Mitgliede dieſer Akademie, wmitget heilt ſind. 


Zweites Stuck. Mmum 
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Zu YUnfange diefes Jehes, ober noch vorher, 
äft auch von dem Grafen Ignat. Batthyan, Bi 
fchof über Siebenbürgen, daſelbſt eine geleher te 
Gefellfhaft geftifter, deren Zwed die Aufklärung 
der Ungariſchen, befonders Eiebenbürgifchen Ger 
ſchichte * Beſchreibung der Naturalien dieſer Laͤn⸗ 
ber iſt ). 


— $. 225. 

Im May 17586 iſt zu Kongsberg in Nor⸗ 
wegen eine Akademie ber Bergwerkswiſ— 
fenfhaften errichtet worden, auf „weicher die 
Größenlehre, Naturlehre, Scheidefunft, Mineralo- 
gie u. d. m. öffentlid) gefehret werden, und bie Ob⸗ 
forge diefer Anftalt dem Hrn. Torfienfohn über 
tragen worden a). Vielleicht hat man daher aud) 
Schriften zu erwarten, 


$. .226, Ä 

| Im September deffelben Jahrs 1786 ſtifteten 
einige angefehene Mineralogen und Bergwerfsfun 
dige, die Herren von Born, von Trebra, Fer: 
"ber, Boda, von Ruprecht, V’Eihuyar, von 
Eharpentier, Hawkins und Henkel, welche 
zu Glashütte oder Szkleno, ohnweit Schemnig in 
Da a Ungarn, 

a) Upf. Sallfk. Tidm 1786. N. 8. S. 52. die Nachticht 

ift von Setmannftade überfchrieben, alfo daſelbſt viels 


leiht der Sitz dleſer ag wende Die eigentliche 
Zeit der Stiftung ift nicht beſſimmt. 


a) Comm. Lipf Vol, XXIX. P. I. G. 155. 


J 
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Ungarn, zufammen gefommen waren, die, vom Hrn. 
von Born ausgefundenen, Vortheile der Der 
quickung, "zur Bearbeitung der Erze, durch die Er- 
fahrung bewährt zu fehen, eine Gefellfhaft der 
Bergbaufunde Die phufifihe Erdbefchteibung, 
Mineralogie auf Chemie gegründet, der B:rgbau 
mit dem Mofchinen« Poch: und Wafchwefen, die 

Marffcheidefunft, Gefchicdjte des Bergbaues, Hüt- 
tenwefen und Hüttenfabrifen, -dinch Schmelzen und 
Verquicken, alles vorzüglich praktiſch, zur Aufnah⸗ 
me des Dergbaues, find der Gegenftand derfelben. 
Die Mitglieder find: ordentliche (gelehrte und prafs 
tifhe Berg. und Hütten: Werftändige), außerorbent- 
liche (Theoretiker, die die vorbenannten Wiffenfchafe 
ten zum prafcifchen Mugen des Bergweſens bearbei» 
ten) und Ehrenmitglieder (Liebhaber und Befchüger 
des Bergbaues, als Beförderer vorbenannten Gegen. 
ftandes), Aus der erften find Directoren in mehr 
veren Ländern gewählt; die Direction der Geſellſchaft 
ift an feinen gewiffen Dre gebunden, zur. Zeit ift das 
Archiv derfelben zu Zellerfeld unter der Beforgung 
des Hrn. Bice- Berghauptmanns von Trebra. 
Wie die wechfelfeitige Mittheilung für die Mitglie— 
der und durch die Anwendung für Gegenden, mofelbft 
diefelben etwas anwendbar finden, vortheilhaft wer 
ben kann, fo hat man von diefer Gefellfhaft aud) 
eine öffentliche Bekanntmachung bes eingefchhicten 
Nuͤzlichen zu erwarten ). Der erfte Band der eine 
Mmma ge⸗ 

a) Aus einem gedruckten Auſnahme-Schreiben an bie. 
Mitglieder. _ Eine Nachricht von der Stiftung dies 


‚ver Geſellſchaft, den Direstoren zc. fteht auch in A. 
L. Z, 1787. N, 190, ©. 359 
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gefandten Schriften hat zu Anfang dieſes Jahrs 
erfcheinen  follen B), und iſt fon als fertig ange 
kuͤndigt ©). Ä 


227 

Um 13. November 1736 hielt die zu einer 
wiſſenſchaftlichen Geſell ſchaft umgefcyaffene 
Akademie degli Etrei zu Catanea in Sici— 
lien, welche fi) fonft, wie andere alte italiäniihe 
Akademien, mit Verfertigung von Sinngedichten u. 
d. mehr befchäftige hatte, ihre erfie Verſammlung, 
deren jährlich zwölf feyn follen, im Dallafte Des Prin« 
zen von Biscari, welher den Entwurf J Um · 
ſchaffung gemacht hatte 2). 


§. 228. | 
Im J. 1788 entftand zu Lon don eine Gen 
fellfhaft, zur Beförderung der Entdek— 
fung der innern $änder von Africa 2), In 


fo fern 


b) Hm. V. B. H. v. Trebra Schreiben in Crelfe hem. 
Annal. 1788. Str XI. ©. 413. 

€) Bergboufunde, von der Societät der Bergbaukunde 

berausgegeben, Ir B. Leipz. 1789 4. (Allg. Ber, 

Oſt. M 1789. &, 17. ) 


a) A. L. Z. 1737. N.95. ©. ıgı +2. In Struv. Introd. 
und andern, finde ich felbige nicht, kann daher ihre 
erfte Stiftung nicht angeben, und ordne fie Hier nach 
der Zeit der Umſchaffung, da le eigentlich nur hieher 
gehören kann. 


3) Kundgörelfe af Salf — i London til Befordran 
of Uptäkter uti de Inre Delar af Africa, in Alm. 
Trdn. 1789. D.I. N. 23. ©. 179,81. N. 24. ©. 
89991. aus dem Engl. eine Bekanntmachung v. 9. 
Sept. 1788. Word laut dem eiugeräcten — 
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fo fern von ten Reiſenden, welche. fie abſenden wird, 
hiebei auf dortige Mineralien und andere Exzeugniffe 
mit Ruͤckſicht genommen werben mag, welche auch 
Gegenſtaͤnde der angewandten Scheidekunſt find, darf 
felbige hier mit angeführt werden. | 


Ä 430, 

Um dieſe Zeit n auch eine Geſellſchaft dee 
Handlung, des Alferbaues, der Manu 
facturen und Schiffarth zu kiffabon er 
richtet worden, beren Präfident und Generalauffeher 
der Vicomte von Billa nova de Cerveira if a), 


$,, 330. 
.Echtießlih werden noch einige. Gefelffchaften 
zu erwähnen feyn, von welchen ic) neuerlich Preis» 
fragen angefimdige, oder felbige fonft ermähnt, 


aber von ihrer Stiftung und Einrichtung kei- 


ne weitese Nachricht ‚gefunden habe, nemlid) . die 
öfonomifhen Gefellfhaften zu Bilbao a) 
Mmm 3 Jaen 


cofle vom 9. Jun. 1788. an dieſem Tage beſchloſſen; 


jedes Glied unterzeichnet auf 3 Jahre für s Guineen; 
ein Ausfhuß befezt. die Aemter bei der. Geſelſſchaft, 
wählt die auzunehmenden Neifenden , beftreitet den. 


Briefwechfel, verwalten die Caſſe, zeigt die gemach⸗ 


ten Entdecdungen bei den allgemeinen Zufammentünfs. 


ten der Mitglieder an ıc. Zu, diefem Ausfchuffe was 
ven gewählt, Lord Rawdon, der Biſchof zu Landag 
Hr. Zoſ. Banks, Beauſoy u. Stuart. 
a) A. L. Z. 1788. N. 210. ©. 589. 
a) Societas Plariobrig. (? Flauiobrig, S. Prıt, ELv. 
vVERIE Introduct. in wniuerfam Geograpbiam etz. 
Amſt. 1683. 4. S. 57.) Hat im J. 1787, eine 


Soldmünze für die befte, Abhandlung ausgeboten, in, 


voelcher. 


A 


gg > Einleitung 

Jaen d) und Valladolid), ingleihen bie 

Königliche patriecifhe Gefellfhafe zu 

Vittoria T) in Spanien; die gelehrte 

Gefellfhafe zu Grenoble ©) und die Ks 
| niglide 


u welcher aus der Theorie und Erfahrung dargethan 
würde, weldje Oefen zur Zuqutemachung des Eiſens 
die beften wären (Comm. Lipf. a. a.D.©. ı8$.) 


b) Sat für die Angabe der Urfachen und Gegenmittel des Vers 
falls der Sammetfabriken, für die Entdeckung einer 
Steinkohlengrube im Reiche, für eine Anleit. zum Aus 
bau der Delbäume, und über den Pein und Hanfbau, 
Preiſe ausgeboten, welche in einer Goldmuͤnze von 
150 Dealen beftchen, auch hundert Reale für den Ans 
Bau mehrerer Maufbeerbäumebeftimmt. (Comm. Lipf, 
Vol. XXX. P. JI. S. 18455.) .. s 


e) Von derfelden iſt eine chiturgiſche Akadenlie errichtet 
"worden, weldeam 4. ul. 1786 eine, wie es ſcheint, 
die erſte, Öffentlihe Sitzung gehalten hat, und eine 
Lehranſtalt ift. (A. L. Z. 1787. N. 16. S. 142.) 


A) Sie ertheilt Ermunterungs- und Belohnungspreife an 
: Künftler, für Anlagen von Fabriken ıc., bat eine Er— 
ztehungsanjtalt für Adeliche, in Vergara geftiftet und 
wird auch daſelbſt Schriften herausgeben." (A.L.Z, 
1786. N. 262. &, 3313 $3, woſelbſt, unter den 
verlefenen Abhandlungen, Verſuche und Entded. in 
Adficht der Metallſchmetzens, vom Hrn. Chavenaur, 
Lehrer der Scheidekunſt bei der Erziehungsanftalt, er⸗ 

. wähnt find. ) \ | 
®) Programme de Ja Societé Litteraire de Grenoble 
publi& en Mars 1788; in Hrn. Bozier Of. fur la 
Phyf. T. XXXIII. OA, 1783. ©. 318 19. Die 
Geſellſchaft hatte den Hrn, Achard de Germane ei 
non Preis zuerkannt, weicher ſolchen zu einer andern 
Aufgabe beftimmt hat, daher eine Lebensbeſchreu 
bung des Konnetable de Kesdiguicres fürs J. 1789 
vertangt, ebendahin eine Aufgabe üb, Lie Vervollkom⸗ 
| u mung 


zur allgemeinen Scheldekunſt. 6.230, 919 


nigliche Geſellſchaft der. Wiſſenſchaf— 
ten der Stade Clermont » Serrand en e 
Frankreich; die Atkerbaugeſellſchaft zu T 
rin 9, and die Akademien des Aderbaues 
zu Venedig P) und Vicenza i) im Venetiänie 
ſchen; die Kanferl. Königl. Geſellſchaft und 
Akademie ber. Wiffenfchaften und "dek 
Aktker— 


mung der Seidenſpinnerei ausgeſezt und noch eiue 

| Angabe der Mirtel zur Abftellung der Bettelei und 
Unterftüßung der, Armuth im :Dauphine, und eine 
Lebensbeſchreibung des Ritters Bayard verlangt ward. 
Die Preife find eine Boldmünze von 300° und 150 
Livres. 


f) Societö Royale des Sciences de !a Ville de Clermont- 
Ferrand; Hr. Ebamborffier ift auf einem daſelbſt im 
J. 1783 herausgefommenen Berfuche üb. die, Bewe⸗ 
gung, als Mitglied derfelben genannt (Roz, Obf. 
T.XXV, Sept. 178% ©. 234.) 


8) Diefelbe gab im J. 1786 eine Preisfrage, über die 
Mittel zur Vermehrung ꝛc. der Nindviehzucht, auf, 
wozu ein Privatmann dafelbft 240 Lire hatte abgeben 
laffen. (A. L. Z. 1786. N. 86. ©. 71) 


h) Academia d’ Agronomia; eine der nüzlichften Anftals 
ten daſelbſt, Deren wichtigfie Mitglieder die beiden 
En Arduini find. (A. L. Z, 1787. N. 168 b. 
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1) Sie hatte (im J. 1786?) eine Preisfrage tiber den 
Anban des Days aufgegeben, deren Preis nicht ver- 
theilt, aber Hrn. P. Gaetano Haroſti de Buda, der 
fhon ein paarmal den Preis erhaltn hatte, das Ae— 
tefjit zuerkannt ward (A. Li Z. 1787. N. 2. €. 16.) 
bag felbige alfo wenigſtens Thon einige Jahre da ar» 


weſen ſeyn muß. 
Fe, —* 
— 
— uM 





gro Einleitung zur allgemeinen Scheidek. 


Akkerbaues zu Goͤrz In Friaul 6); die Auf— 
munterungsgeſellſchaft zu Luͤttich ?) und 
öfonomifhe Aufmunterungsgefellfchaft 
im Kirhfpiele Griepen in Norwegen") 


&): Cie ſiet unter dem Worfige der Gtafen von Pantieri 
| und Stafoldo (ALL, Z. 1757. N. 192 a, ©. 375.) 


1) Societ€ d’Emulation; deren Preisfragen fürs J. 1786 

S- in A 2,1785. N. 148. ©. 276. unt. and, 
üb Verhür. der Stab beim Steinkohleubau Im Lüta 
tichſchen, welche Frage in demfelben Jahre, mit eis 
nem reife von 20 Louisd'dr, wiederhohlt ward (A, 
-L. 2.,1786. N. 234. ©. 659. woſelbſt mehrere 
Preilsfragen erwähnt find.) " — 


Mi) Unter dem WVorfige des Aıntmanns, Hrn. Kammerherrn 
Molke; fie tpeitt Preife an Geld und filbernen Bi⸗ 
ern aus; ihre vorzäglichfte Abſicht iſt, ungebraucht 
fiegendes. Land zu bearbeiten, weswegen ſie auch 
ze austrecner CA L. £. 1785, N. 57. © 
463. | | 
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